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Allgemeines  Europäisches 

Staats- 

und 

Addrefs  - Handbuch 

für  das  Jahr  1809. 

% 

Von'  ' * ■ " 

G.  Hassel, 


ERSTER  BAND, 

\jtlch€T  die  sämmtlichen  Europäischen  Staaten  a^fser  denen  des 
' Rheinbundes  enthält. 


Mit  6 Kupfern. 


W e i m a r 

im  Verlage  det  Landes  - Industrie  - Comptoirs. 
I 8 O 9. 
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]3ie  VerlagshanJlung  trug  dem  Verfasser  auf, 
während  seines  Aufenthaltes  zu  Weimar  die  Bear- 
beitung eines  allgemeinen  Europäischen  Staats- 

✓ 

und  Address  - Handbuchs  zu  übernehmen.  Ue- 
berzeugt  von  der  Brauchbarkeit  und  Nützlichkeit 
eines  Unternehmens,  welches  dem  Publicum  bei 
deqi  gegenwärtigen  gänzlichen  Mangel  eines  ähn- 
lichen Werks , — denn  das  Varrentrappsche’  in 
Frankfurt  a.  M.  — das  einzige,  was  Europa  jemals 
hatte  — ist  seit  einigen  Jahren  zurückgeblieben  — 
gewlTs  willkommen  seyn  mufs , entwarf  er  den 
Plan,  und  uüterzog  sich  dieser  Arbeit  bereitwillig, 

um  derselben  den  möglichsten  Grad  von  Vollstän« 

♦ 2 
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digkeit  zu  geben,  und  ibr  eine  dauernde  ehren«^ 
volle  Existenz  in  derteutschen  Literatur  zu  sichern. 

Nach  diesem  Plane,  welchen  der  Verfasser 
nie  aus  den  Augen  verlohren  hat,  ist  in  diesem 
Werke  die  Beaibeitung  eines  jeden  Staates  in 
zwei  Theile  gelheilt:  nemlich  in  den  stati- 

stisch historischen  ITieil  als  Einleitung , und 

in.  das  eigentliche  Addrcfshuch.  Jener  entwirft 

» \ 

zuvörderst  einen  Ueberblick  der  Geschichte,  wi® 
der  Staat  das  w^urde,  was  er  gegenwärtig  ist  und 
was  und  wie  viel  er  in  Europa  gilt,  dann  folgt 
eine  statistische  Uebersicht  seiner  Staatskräfte,  und 
ein  Gemälde  seiner  gegenwärtigen  Verfassung  und 

\ • N 

innern  Verwaltung;  freilich  nur  skizzirt,  aber 

r 

doch  hinlänglich  ausgezeichnet,  um  einen  lichtvol- 
len Ueberblick  zu  gewähren.  Dieses  giebt  dage- 
gen eine  vollständige  Liste  derjenigen  Staatsdiener, 
die  theils  um  die  Person  des  Monarchen  versam- 
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xnelt  sind,  theils  das  Ganze  und  die  einzelnen  Rü- 
der der  Staatsmaschinen  leiten,  und  zeigt  zugleich 
den  Geschäftskreis  an,  der  jedem  einzelnen  Rade 
angewiesen  ist.  Alles,  was  mit  dem  Staate  in  un- 
mittelbarer und  mittelbarer  Berührung  steht,  ist 
aus  diesem  Plane  nicht  ausgeschlossen:  nicht  blols 
der  Hofstaat  mit  seinen  verschiedenen  Zweigen,  den 
Hofehren,  den  Verdienstorden,  nicht  blofs  die 
j höchsten  Regierungszweige  j auswärtige  Verhält- 

nisse  und  Stäatscollegien , sondern  auch  die  Justiz- 

> 

Polizei -Finanzverwaltung,  derCultus,  die  wissen- 
schaftlichen Anstalten,  die  Landmacht,  Seemacht 
und  provincieile  Verwaltung  sind  die  Gegenstände, 

' die  das  Addrelsbuch  so  vollständig  aufnimt,  als  es 

/ 

mit  möglichs.ter  Odeonomie  des  Raums  geschehen 
konnte. 

In  diesem  Geiste  hat  der  Verfasser  das  Werk 
bearbeitet  j er  mufs  es  nun  erwarten,  wie  die  Stirn- 
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me  der  Critic  über  die  Ausführung  seines  Plans 
urtheilen  wird.  Er  will  indefs  hierbei  bemerken, 
dafs  es  bei  aller  Anstrengung  ihm  nicht  möglich 
war,  der  Anlage  gleich  die  möglichste  Vollkom-' 
menheit  zu  geben.  Wer  mit  dtergleichen  Arbeiten- 
vertraut  ist/  wer  es  weifs,  dafs  die  verschiedenen 
Materialien , wonach  er  arbeiten  mufste , oft  ein* 
ganz  entgegengesetzte  Tendenz  haben , hier  mit 
Präcision,  dort  mit  unverkennbarer  Eilfertigkeit  und 
Flüchtigkeit  zusammengetragen  sind  , der  t-t-ird 
zugestehen  müssen,  dafs  dieselbe  zu  den  schwie- 
rigsten und  verwickelsten  gehört,  die  ein'Einzelner 
♦ ' 

übernehmen  kann.  Da  das  Werk  indessen  bestimmt 
ist,  in  ununterbrochener  Reihenfolge  zur  Oster- 

S 

messe  jedes  Jahres  zu  erscheinen , so  wird  der  Ver- 
fasser die  möglichste  Sorgfalt  anwenden,  um  von 
Jahre  zu  Jahre  zu  feilen,  diejenigen  Lücken,  die 
noch  an  so  manchen' Stellen ‘seinen -Blicken  nicht 
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entgangen  sind,  auszufUUen^  und  es  zu  derjenigen 

I 

Vollkommenheit  zu  erheben,  die  er  ihm  gleich 
jetzt  ganz  zu  geben  nicht  im  Stande  war. 

Daa  Werk  selbst  erscheint  in  zwei  Bänden : 
der  erste  enthält  alle  EuropäiscJie  Staaten  j nur 
mit , Ausschluls  dei-jenigen,  die  zum  eigentlichen 
Teutschland  gehören}  der  zweite  die  Staaten  sei- 
nes Vaterlandes,  des  Rheinbundes.  Das  Werk  ist 
für  Teutsche  geschrieben : das  was  den  Teutschen 

t * 

iuteressirt,  muTste  daher  mit  mehrerer  Vollständig- 
keit dargestellt  werden,  als  es  bei  den  übrigen 
Europäischen  Staaten  nötliig  war:  indefs  hat  sich 

der  Verfasser  auch  bei  jenen  nie  von  dem  vorge- 
stsckten  Plane,  so  weit  es  angieng,  und  so  weit 

t 

die  Materialien  in  diesen  verhängnlfsToUen  Zeiten  zu: 
erhalten  standen , entfernt. 

Diesen  ersten  Band  legt  er  hiermit  der  Beur- 
, theilung  des  grüfsern  Publicums  vor.  Er  ist  es 
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schuldig  demselben  über  die  ihm  zu  Gebote  ge- 
standenen  Materialien  Rjechenschaft  zu  geben: 

1)  Bei  Dänemark  ist  bei  dem  Addrefsbuche  der 

Dänische  Staats  • Calender  von  i8o8  zum 
Grunde  gelegt  : die  Einleitung  aber  nach 

Thaarup  und  einzelnen  neuen  Daten  bear- 
beitet. 

2)  Bei  Frankreich  dient  der  Kaiserliche  Alma- 
nach  von  1808  zur  Grundlage:  indels  hat  der 

^ Verfasser  die  Veränderungen  , die  ihm  im 
Laufe  des  Jahres  bekannt  geworden,  bei  die- 
sem, wie  bei  allen  übrigen  Staaten  nachge- 
tragen. Bei  der  Einleitung  benutzte  er  vor- 
züglich  den  Moniteur , Peuchet.,  Posse  und 
andere  neue  Schriftsteller. 

3)  Bei  den  Brittischen  Reichen  war  es  ihm 
unter  den  jetzigen  Umständen  anfangs  un- 
möglich,' ein  anderes  Material  als  den  Sta'ats- 


Digilized  by  Coogl 


VoÄBBKiCHT. 


1» 


Calender  von  1806  aufzütreiben , und  dielen 
mulste  er  also  zum  Grunde  legen.  Allein  in 
der  Folge  wurde  der  Verlagshandlung  aus 
Paris  selbst,  und  zwar  von  einer  höheren. 
Französischen  Behörde,  der  Englische  Staats* 
calender  Von  1808  y das  einzige  Exemplar 
vielleicht,  was  auf  dem  Continente  existirt, 
mitget^ieilt.  Da  jedoch  der  Artikel  bereits  ab- 

t 

gedruckt  war,'  so  entstand  dadurch  der  An- 
hang, den  der  Verfasser  einrttcken  liefs.  Die 
Einleitung  ist  nach  den  neuesten  statistischen 
Werken  bearbeitet. 

4)  Bei  Helvetien  konnte  er  vorjetzt  blos  die  Sta- 
tistik dieses  Landes  geben.  Das  Addressbuch 
wird  jedoch  bereits  in  dem  künftigen  Jahr- 
gange vollständig  geliefert  werden,  da  ihm  die 
nöthigen  Materialien  hierzu  versprochen  sind. 

5)  Bei  Holland  liegt  der  königliche  Almanach 
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Ton  1808)  der' erst  am  Ende  des  abgelaufe> 
nen  Jahres  erschien,  zum  Grunde. 

Bei  Italien  hat  der  königliche  Älmanach  von 
1808  das  Material  geliefert. 

7)  Bei  dem  Kirchenstaate  konnte  unter  den  je- 
tzigen Umständen  kein  Tollständiges  Addressr 
buch  geliefert  werden;  indefs  ist  sowohl  die 
Einleitung,  als  das,  was  vom  Addressbuche 
geliefert  ist,  von  einem  verehrungswürdlgen 
Staatsmanne,  der  als  Minister  am  Römischen 
Jlofe  gestanden,  durchgesehen  und  berichtiget. 

8)  Lucca  und  San  Marino  sind  so  vollständig 
dargestellt,  als  der  Mangel  aller  Nachrichten 
über  diese  kleinen  Staaten  erlaubte. 

9)  Von  Neapel  konnte  wenig  gegeben  werden. 
Die  Thronveränderung  war  noch  zu  neu,  und 
ein  Addressbuch  noch  nicht  erschienen;  in* 
defs  wird  hoffentlich  das  künftige  Jahr  das- 
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selbe  mitbringen,  und  dann  letzteres  vollstän* 
diger,  als  aus  öffentlichen  i Blättern  geschehen, 
nachgetragen  werden. 

10)  Neiifchatel  liefert  der  Verfasser  nach  dem 
letzten  PreuTsischen  Staatshandbuche  von  1806.' 

. Er  glaubte,  dafs  dasselbe  gröfstentheils  für 
dieses  Fürstenthum,  dessen  innere  Verfassung 
wesentlich  unverändert  geblieben  ist,  noch 
brauchbar  seyn  würde.  Eine  Rectification 
wird  er  im  künftigen  Jahrgange  besorgen. 

11 ) Oesterreich.  Dieser  grofse  Staat  ist  nach 
dem  Oesterreichischen  Staatscalender  von-iS^S 
bearbeitet , dabei  aber  das  Wiener  Taschen- 

f 

buch  (bei  Degen)  benutzt,  imd  alle  bekannt 
gewordenen  Veränderungen  registriert.  Die 
Einleitung  ist  zum  Theil  nach  den  vaterlän- 
dischen Blättern  und  V.  LichtensternsV ehersicht 
rectilicirt.  Der  Verfasser  bedauert,  jedoch,. 
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dafs  er  Bissinger’s  zweiten  Theil  seiner  Gene» 
ral  - Statistik  niöht  benutzen  und  auch  nicht 
immer  den  Geschäftskreis  der  verschiedenen 
Staatsbehörden  angeben  können,  da  es  ihm 
. an  den  nöthigen  und  genauen  Daten  dazu 
fehlte.  Im  künftigen  Jahrgange  werden  je» 
doch  diese  gehörig  eingeschaltet  werden.' 

12)  Bei  dem  Osmannischen  Reiche  konnte  nicht 
mehr  geliefert  werden,  als  was  gegeben  ist. 

Die  Staatsdienerschaft  Lt  freilich  sehr  unvoll- 

\ 

ständig,  aber  dies  Reich  selbst  ja  noch  eine 
wahre  terra  incognita,  und  überd  em  der  letz- 
tere Regentehwechsel , der,  wie  gewöhnlich, 
die  ganze  Staatsdiencrschaft  verändert,  noch 
zu  neu. 

13)  Von  Portugal 'kormle  nichts  gegeben  werden, 
l^)  Preufsen  ist  ebenfalls  noch  nicht  organisirt. 

W'as  öffentliche  Blätter  von  der  neuen  Verfas- 
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'lung,  die  dies  Reich  sich  giebt,  gemeldet  ha- 
'ben,  hat  der  Verfasser  registrirtj  auch  die 
unverändert  gebliebene  Provinzialverwaltung^ 
wie  sie  jetzt  noch  exislirt,  dargestellt. 

15)  Bei  Rufsland  liegen  der  russische  Staatsc*- 
lender  und  der  Almanac  de  la  Cour  von  i8o3 
zum  Grunde. 

16)  Von  Sardinien f Sicilien  und  Spanien  konnte 
unter  den  jetzigen  Zeitläuften  nichts  weiter 
geliefert  werden,  als  was  von  dem  Verfasser 
aufgenommen  ist.  Sicilien  würde  er  unbe- 
dingt aus  der  Staatenreihe  ausgestrichen  ha- 
ben, wenn  es  bis  jetzt  bereits  von  Neapel  be- 
setzt wäre.  So  hat  er  ihm  bis  zum  Frieden 
eine  eigne  Stelle  eingeräumt. 

ij»)  Bei  Schweden  hat  der  Schwedische  Staats- 

I 

calender  von  »boS*  das  Hauptmaterial  gehe 
fert:  Pommern  ist  ausgelassen,  und  erhält 
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seinen  Platz  im  zweiten  Bande;  aber  Finnlan<3^ 

s 

'Obgleich  von  den  Russen  beseligt,  ist  nocl> 
als  Bestandtheil  des  Reichs  angesehen. 

Dies  sind  die  Staaten , die  in  dem  ersten  Ban* 
de  aufgenommen  sind.  Der  zweite  wird  die  sämmt~* 
Mchen.  Staatena  des  Rheinbundes ^ die  teutschen^ 
noch  nicht  vergebenen  Länder  ^ die  Hansestädte 
und  die  merkwürdigsten  aussereuropäischen  Staa- 

I 

ten  y in  so  fern  sie  mit  Europa  in  Berührung  ste> 
hen,  darstellen,  und  baldigst  nach . diesem  er> 
scheinen.  j.  ^ 

.Noch  muXs  der  Verfasser  bemerkeü,.  dafs  et 
eine  ausführliche  Genealogie  der  regierenden  Fa- 
milie , wie  sie  in  dem  Varrentrappschen  Handbu- 
che enthalten,  nicht  für  nothwendig  hielt:  er  hat 
daher  nur  die  lebenden  Personen  der  regierenden 
Familien  aufgenommen.  Um  indefs  auch  in  dieser 
Hinsicht  das  Werk  interessanter  und  gemeinnützi'^ 
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ger  zu  machen  y so  werden  jedem  Jahrgange  zwei 
vollständige  genealogische  Stammtafeln  und  zwar 
jedesmal  von  3 verschiedenen  Fürstenhäusern  an* 
gehängt  werden.  Diesmal  liefert  der,  zweite  Band 
die  Stammtafeln  .der  königlich-  und  herzogUch- 
sächsischen  Häuser  auf  6 Müttern« 

Die  Verlagshandlving  hat  künftig  die  Ausrichtung 
getroffen , dafs  jeder  Jahrgang  präcis  zur  Leipziger 
Ostermesse  erscheinen  kann  und  verspricht  hiemit 
die  richtige  Fortsetzimg  dieses,  jedem  Staats-  und 
Geschäftsmanne  unentbehrlichen  Handbuchs,  wel- 
ches der  VL  auch  für  die  Zukunft  übernehmen  wird. 
Sie  hat  das  Ihrige  gethan,  um  diesem  Werke  die 
möglichste  Eleganz  zu  geben,  und  wird  bei  jedem 
Jahrgänge  12  Kupfertafeln  liefern,  die  aus  der 
Heraldik  und  Münzkunde  entlehnt  sind,  und  die 
verschiedenen  , • im  Texte  selbst  beschrieb  nen, 
Reichswappen  f die  Ritterorden  y die  Flaggen  und 
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die  neuern  Münzep.  der  Staaten  därstellen  sol- 
len. Wie  sehr  dies  den  Werth  des  Handbuch* 
erhiJhet,  indem  sein  Besitz  in  einer  Reihe  von 
Jahren  ein  vollständiges  heraldisches  Cabinet  ge- 
währen wird , bedarf  keiner  Bemerkung.  Auch  wird 
sie  die  verschiedenen  Rangordnungen  und  das  Cere- 
moniel  der  Staaten  künftighin  dem  Addrefsbuche 
beifügen  lassen , und  es  sind  defshalb  bereits  die 
nöthigen  Vorkehrungen  getroffen. 

In  dem  Anhänge  sind  immer  theils  einige, 
während  des  Drucks  vorgefallne  Veränderungen, 
theils  Berichtigungen  nachgetragen , die  man  ge- 
fälligst nicht  zu  übersehen  bittet. 

Geschrieben  im  Februar  1809. 

G.  Hassel. 
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I. 

GENEALOGIE  DES  REGIERENDEN  • HAUSES. 

(Hierzu  die  genealogische  Tafel  I.) 


I.  Königliche  Familie. 

König-,  Fridertch  VI,  geb.  2g  Jan  1768,  folgt  13  März 
1808:  vermählt  31  Jul.  1790  mit  Marie  Suphie  Fri- 

SERixE,  Prinzessin  von  Hessen -Casi^el  , geb.  ^8  Octbr. 
1767. 

Kinder:  i)  Karoline,  geb.  28  Octbr.  1793.  2)  Wilhel- 

mine Marie,  geb.  21  Jan.  i8o8- 

Geschwister:  Louise  Auguste,  Kronprinzessin,  geb. 

7 Jul.  1771,  verm.  27  Mai  1786  mit  Fridrich  CHnitriAN, 
Herz,  von  Holstein-Sonderburg  Augustenburg. 

Vaters  Schwestern:  J)  Sophie  Magdalene,  geb.  3 Jul, 

1740,  verm.  4 Novbr.  1760  mit  Gu-stav  III  König  von 
Schweden,  Witiwe  29  März  1793.  2)  Wilhelmine  Ka- 

roline, geb.  10  Jul.  1747;  verm.  i Septbr.  1764  mit 
Wilhelm  I,  Kurf,  zu  Hessen-Cassel.  3)  Louise,  geb. 
30  Jan.  1750,  vertn-  30  Aug.  f766  mit  Karl,  Prinz  von 
Hessen-Cassel. 

Vaters  Halbbruders  Kinder:  i)  Christian  Fridrich, 

geb.  18  Septbr.  1786,  verm.  li  Jun.  1806  mit  Charlotte 
Friderike  Prinzessin  von  Meklenburg-Schwerin  , geb. 
4 Decbr.  1784*  2)  Juliane  Sophie,  geb.  18  Febr.  1788* 

3)  Charlotte  Louise  , geb.  30  Octbr.  1789’  4) 

DRiCH  Ferdinand,  geb.  13  Nov.  1792. 

Allg.  Eur>  Stautihandb.  18^9.  A 
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2.  Verwandte  Holsteinische  Neben- 
linien, 

A.  Holstein  - Augustenburg.  (Luth.  Rel.) 

Herzog:  Fridrich  Christian,  geb.  28  Septbr.  1765,  folgt 
15  Nov.  1794,  Gern.  Louise  Auguste,  Prinzessin  von 
Dänemark,  verm.  27  Mai  1786. 

Kinder.:  i)  Karoline  Amalie  , geb.  28  Jun.  1796. 

2)  Christian  Karl  Fridrich  August  , geb.  19101.1798. 

3)  Fridrich  August  Emil  , geb.  23  Aug.  1800. 

Geschwi.sler  : I)  I.uisf.  Christiane  Karoline  , geb, 

17  Febr.  1764.  2)  Fridrich  Karl  Emil,  geb.  8 März 

1767.  Dän.  Gen.  M.njor.  3)  Christian  August,  geb.  9 
JuJ.  1708.  Dän.  Gen.  Major. 

Vaters  Schwester:  Cuarloxtk  Amalie,  geb.  24  Jan. 

1736. 

B.  Holstein  ■ Beck.  (I.utb.  Rel.) 

Herzog:  Fridrich  Karl  Ludwig,  geb.  30  Aug.  1757’ 
Russ.  Gen.  Lieutenant.  Gern.  Friderike  Amalie,  Leo* 
POLU  Grafen  VON  Schlieren  Tochter,  geb.  28  Febr.  1757, 
verm.  9 März  1780. 

Kinder:  l)  Elisabeth  Charlotte  Sophie  Friderike, 

geb.  13  Dec.  1780.  Gern.  A.  L.  S.  Freiherr  von  Richt- 
HOFEN , verm.  23  Febr.  i8(X).  2)  Fridrich  Wilhelm 

Paul  Leopold,  geb.  5 Jan.  1785- 

Vaters  Halbschwester Kathari.ne,  geh.  23  Febr.  1750. 
Gern.  Iwan  Fürst  Borätinskoi  , Russ.  Kais.  Generallieut., 

verm.  8 Jan-  1767. 

. C.  Holstein  - Glilcksburg.  (Luth.  Rel.) 

Schwestern  des  letzteren  Herzogs  Fridrich  Heinrich  Wil- 
helm: I)  Sophie  MagdalE.ne,  geb.  22  März  1746,  Äbtis- 
sin des  Stifts  Walloe  1782.  2)  I.ouise  Charlotte  Fri* 

derike,  geb.  5 März  1749.  Gern.  Karl  Georg  Lebrecht, 
Fürst  von  Anhalt- Köthen  , verm.  26  Jul.  1763.  Wittwe 
19  Oetbr.  1789-  3)  Juliane  Wilhelmi.ne,  geb.  30  Apr. 

1754.  Gern.  Öeldrich  Wilhelm  Ludwig,  reg.  Graf  von 
Bentheim,  verm.  17  Jul  1776. 
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II. 

ÜBERBLICK  DER  DÄNISCHEN  GESCHICHTE. 

Dänemark,  Has  kleinste  der  Nordisrhen  Reiche,  liegt 
am  Rande  der  gemäfsigten  Zone  des  Europäischen  Nor- 
dens, und  hat  theils  durch  seine  Lage,  theils  durch  seine 
Nähe  und  Verbindung  mit  dem  Germanischen  Staatenver- 
eine von  jeher  in  der  Nordischen  Geschichte  und  Politik 
eine  wichtige  Rolle  gespielt. 

Die  Skandinavischen  Nationen  scheinen  in  den  älte- 
sten Zeiten  nur  ein  Volk  gewesen  zu  se)  n , das  dom  süd- 
lichen Europa  unter  dem  allgemeinen  Namen  der  Normän- 
ner  bekannt  war.  Ein  Stamm  von  ihnen,  dieCimbein,  be- 
wohnte die  Jütische  Halbinsel;  er  wurde  den  IVdinern  zu- 
erst durch  den  grofsen  Heereszug  furthibar,  den  er  in  Ge- 
sellschaft der  Teutonen  zu  Mariun  7.<  iten  in  die  schönen 
Provinzen  Galliens  unternahm.  Späteihin  drängten  sich 
unter  Anführung  des  räthselliaften  Odins,  die  Guiheti  in 
die  Skandinavischen  Län der,  und  gaben  sowohl  IJänemark, 
als  Norwegen  und  Schweden  Regenten  ans  ihrem  Volke. 

Skiold  wird  als  der  erstere  genannt,  der  über  Däne- 
mark herrschte,  indel’s  ist  sowohl  seine  als  seinei  Nachkom- 
men Geschichte  mit  so  vielen  Fabeln  und  poeiisci'en  Dich- 
tungen vermischt,  dafs  man  diesen  Zeitraum  nm  Recht 
den  fabelhaften  nennt.  Man  weifs  nur,  dafs  D.ineuiark 
damals  in  viele  kleine  Staaten  zerstückelt,  dafs  seine  Be- 
wohner harte  und  wilde  Krieger  waren,  die  ihren  \orzüg- 
lichsteii  Erwerb  in  der  Seerüulierei  suchten  und  auf  allen 
Meeren,  wohin  sie  kamen , auf  allen  Küsten  der  Ostsee 
gefürchtet  wurden.  Noimänner  — unter  diesem  allgpinei- 
nen  Namen  begriff  man  noch  immer  Dänen,  Schweden 
und  Norweger  — stifteten  in  England  2 Reiche,  liefsen 
sich  unter  Rollo  auf  der  Französischen  Küste  in  der  Nor- 
mandie nieder,  bevölkerten  die  Orkaden , die  Hebriden, 
das  Eiland  Man,  Island  und  einen  Theil  von  Jreland, 
und  zogen  sogar  bis  nach  Spanien,  Italien  und  Sicilien. 
Gorm  der  Alte,  ein  Skiolriinger,  unterwarf  jich  zuerst 
Jütland  ><63  nnd  verband  endlich  920  alle  kleinen  Däni- 
schen Staaten  mit  seiner  Krone.  Sein  Enkel  Sven,  ein 
kriegerischer  Fürst , bezwang  im  J.  TOGO  einen  Theil  Nor- 
wegens und  1014  Englands ; sein  gröfsercr  Sohn  Änuzf  voll- 
endete 1016  nicht  nur  die  Eroberung  von  England,  son- 
dern besiegte  auch  einen  Theil  von  Scotland  und  1030  ganz 
Norwegen;  unter  ihm  stieg  die  Macht  Dänemarks  auf 
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den  höchsten  Gipfel,  Staatsklugheit  bewog  ihn  zur  An- 
nahme der  christlichen  Dogmen,  und  zur  Einführung  dea 
Chiistenihums  in  Dänemark.  ' 

Aber  für  die  Aufiechthaltung  eines  so  weitläufiigen 
Reiths,  als  er  Seinen  Söhnen  hinterliefs,  war  deren  Kraft 
nicht  gewachsen  ; schon  1034  gieng  England  und  1 036  Nor- 
wegen wieder  verloren,  und  das  Dänische  Reich  fiel  nun 
nach  und  nach  in  die  tiefste  Ohnmacht  und  Verachtung 
, herab.  Mit  Sven  Magnus  Estritsohn  bestieg  zwar  1047  eine 
andre  Dynastie  den  Thron;  aber  Sven  und  Knuds  Kriege 
hatten  den  Feudalism  im  Staate  gegründet.  Dieser  raubte 
unter  dieser  Dynastie,  die  aul'ser  dem  grofsen  fKaldeniar 
keinen  einzigen  würdigen  Regenten  dem  Throne  gab,  der 
Krone  allen  Glanz,  und  machte  sie  nicht  allein  von  der 
Wahl  der  Bischöfe  und  des  Adels  abhängig  , sondern  sog 
alles  Mark  des  Staates  an  sich,  stürzte  den  Landmann  in 
l eibeigenschaft , liefs  den  Ackerbau  verfallen  und  gab  den 
Handel  ganz  in  die  Hände  der  teutschen  Hanse.  Der  Kö- 
nig, dem  ihre  Wahl  das  Diadem  gab,  mufste  in  seinem 
Handfästuingar  das  Wahlrecht  der  Stände  anerkennen  ; 
ein  Reichsrath,  der  ihm  zurSeite  gesetzt  wurde,  schränkte 
seinen  Willen  ein  und  vernichtete  aUes  Gute,  was  von 
oben  ausgehen  konnte. 

Mit  Waldemar  III  erloschen  1357  männlichen 
Nachkommen  von  Sven  Magnus:  seine  staatskluge  Tochter 
Margarethe  ia[s\e  nach  ihres  Sohns  IV  1388  erfolgten 
Tode  das  Ruder  des  Dänischen  Staats,  schwang  sich  auch 
auf  die  Thronen  von  Schweden  und  Norwegen  und  stiftete 
1397  die  berühmte Kalmarische  Union,  die  jedochnichtzum 
Glücke  der  drei  verbundnen  Reiche  ausschlug,  und  un- 
ter beständigen  Uneinigkeiten  nur  bis  1523  fordauerte. 
Schlechte  Regenten , vorzüglich  der  grausame  CAr/sJ/an  II 
von  1513 — 1523,  die  fortwährenden  Kriege  mit  Schweden, 
das  endlich  1523  sich  von  der  Union  lossagte,  mehr  noch 
innere  Parteiwuth  des  Adels  und  der  Geistlichkeit,  das 
Reiben  der  königlichen  mit  der  ständischen  Gewalt,  zer- 
nichteten den  Wohlstand  des  Reichs  immer  mehr,  die 
Volksmenge  verminderte  sich*  zusehends,  die  Dänischen 
Meere  wimmelten  von  Seeiäubern,  die  Schifferei  und  der 
Handel  verfielen  ganz,  Norwegen  Itatte  den  Weg  nach  Grön- 
land verloren  und  der  Plandel  nach  Island  war  nicht  mehr 
in  seinen  Händen.  ' 

Mit  Christian  I hatte  1448  das  Haus  Oldenburg  den 
Skandinavischen  Thron  bestiegen,  den  es  nur  bis  auf 
Christian  II  1523  behaupten  konnte.  Dieser  Prinz  verlor 
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seine  3 Kronen,  und  an  seiner, Stelle  hoben  der  Adel  und 
Klerus  seinen  Oheim  Friderich  I Herzog  von  Schleswig- 
Holstein  auf  den  panischen  und  Norwegischen  Thron. 
Unter  ihm  erreichte  die  Aristokratie  die  völlige  Oberhand, 
die  Leibeigenschaft  wurde  gesetzlich.  Unter  seinem  Sohne 
Christian  III  verband  sich  Norwegen  1536  auf  ewig  mit 
Dänemark,  und  die  Lutherische  Coniession  wurde  in  beiden 
Reichen  eingeführt.  Dänemark  hatte  zwar  bei  der  Tren- 
nung von  .Schweden  noch  ansehnliche  Länder  auf  den  fe- 
sten Lande  behalten,  auch  waren  die  Könige,  die  auf 
Christian  III  folgten  , würdige  Regenten.  Aber  Chri- 
stian IF  mischte  sich  mit  vielem  Unglücke  iu  den  3oiähri- 
gen  Krieg  und  brach  mit  noch  üblern  Erfolge  mit  Schwe- 
den , aus  Eifersucht  über  das  Glück  dieser  Krone.  Däne- 
mark verlor  im_Brämsebrooer  Frieden  Jämtland  , Herjeda- 
len  , Gotland,  Ösel,  und  in  der  Folge  im  Frieden  zu  Oliva 
Rähus,  Schonen,  Mailand  und  Blekingen.  Die  Fehler 
der  Dänischen  Regierungs  form  waren  besonders  den  aus- 
wärtigen Verhandlungen  sehr  schädlich ; sie  wurde  zwar 
zwar  iö6o,  als  das  Reich  dem  Ruine  nahe  war,  abgeän- 
dert, und  eine  völlige  absolute  Gewalt  mit  der  Erblichkeit 
der  Krone  in  Friderich  III  Hände  niedergelegt;  aber  der 
Erfolg  entsprach  den  Erwartungen  Anfangs  nicht.  Frtde- 
rich  IV  lag  auch  in  dem  Nordischen  Kriege  unter,  doch 
endigte  sich  derselbe  nach  Karls  XII  Falle  mit  der  Er- 
werbung von  Schleswig. 

Seil  dieser  Zeit  genofs  Dänemark  fast  100  Jahre  lang 
unter  allen  Stürmen  der  Zeiten  einer  ununterbrochenen 
Ruhe,  aber  die  Wunden  , die  ihm  sein  Unglück  und  sein» 
fehlerhafte  Regierungsform  bis  dahin  geschlagen  hatten, 
vermochte  das  friedliche. System  seiner  Monarchen  uicht  zu 
heilen.  Zwar  verflocht  es  ganz  Holstein  mit  seinem 
Diademe,  aberGIanz  und  AnsehnimEuropäischen  Areopage 
waren  dahin.  Sein  Schicksal  ist  unauflöslich  an  das  des  Rus- 
sischen Kolosses  gefesselt;  die  Rolle,  die  es  spielt,  ihm 
untergeordnet,  utid  diese  prekäre  Existenz  zog  ihm  1807 
eine  unverschuldete,  und  harte  Rache  zu,  indem  die 
Britten  seine  Hauptstadt  auf  einen  Augenblick  besetzten 
und  seine  E'lotte  im  Triumphe  in  England<  Häven  führ- 
ten. Seine  Seemacht,  das  Einzige,  was  ihm  noch  ejniges 
Ge  wicht  gab,  wurde  durch  diesen  Schlag  vernichtet,  und 
uoch  dauert  der  Krieg  mit  Grofsbrittannien  und  Schweden, 
in  dem^  es  nur  vertheidigend  verfahren  kann,  fort. 
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III. 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT. 


Dänemark  besteht  aus  den  Dänischen  Inseln',  de 
Halbinsel  Jütland,  den  Herzogthümern  Schleswig  un 
Holstein,  dem  Königreiche  Norwegen,  der  Insel  Island, 
den  Färoerinseln,  und  einigen  Colonieen  auf  Grönland,  in 
Wesiindien,  Afrika  und  Asien ; gegenwärtig  sind  jedoch 
die  Westindischen  Inseln  und  Trankebar  von  den  Britten 


erobert. 

a.  Königr.  Dänemark  DM.  1,548,000  Ein w.  1,496  auf  d.  DM. 

Stifter. 


j.  Seeland 

I31 

□ M. 

343,000  Einw. 

2,622  auf  eine  □ M. 

2.  Füiif'n 

88, 'Sv 

- - 

175,000  - - 

1,980  - 

- - - 

3.  Aalborg 

- - 

♦ 97,000  - - 

797  - 

• - - 

4 Aarliuiii 

tiöfVilr 

- . 

139,000  - - 

1,196  - 

- - - 

5.  Ripe 

- - 

104,000  - - 

685  • 

• - - 

6.  Wjborg 

- - 

72,000  - - 

2,189  - 

- - w 

7.  Schleswig 

löi/;."» 

- - 

288,000  - - 

1,790  - 

• - - 

8.  Holstein 

l4-t 

- - 

330,000  - - 

2,292  - 

- - - 

Königr.  No rwe gen 

□ M.  912,000  Einw.  131 

auf  d.  QM. 

Q.  Aegerhuus 

l,HAo 

- - 

385,000  - - 

283  - 

- - - 

IO.  Christiaiisand  660 

- - 

146,000  - - 

221  - 

. . - 

II.  Bergen 

730 

- - 

131,000  - - 

179  - 

- - - 

12.  Drontheim 

4.2l6 

- * 

240,000  - - 

56  - 

- - - 

davon  in  Piiiiimarkeii  (5,9X4) 


c.  Färoerinseln 

23iü5  □ M. 

' 5..SOO 

Einw, 

225  auf  d.  DM. 

d.  Insel  Island 

e.  Tr.iiikebar  in 

1,405  - - 

47.300 

• 

33l  - * - - 

Ostindien 

20  - - 

AO.OOO 

- 

2,500  - - - - 

d.  auf  Guinea 

- - 

3,000 

. .... 

e.  auf  Grönl.rnd 

2C0  - - 

6,100 

36,700 

- 

34  - - - - 

f.  in  Westindion 

, - 

i'roj 

- 

4,369  - - - - 

Dänische  Monarch.  9, 570j‘j(,  □ M.  2,609,000  Eiiiw.  271  anfd.  □ M. 


1796  hatten  die  Dänischen  Staaten  in  Europa  eine  Be- 
völkerung von  2,44(5,345  Menschen  ; davon  kamen  auf 
Dänemark  mit  den  beiden  Herzogthümern  1,490,384;  auf 
Norwegen  897>874!  auf  Island  46  201;  auf  die  l'aroerin- 
seln  5,265;  und  auf  Grönland  5,621  Individuen.  1806 
wurden  in  den  Dänischen  Provinzen  mit  Ausnahme  der 
Stifter  Drontheim,  Bergen,  Island  und  Färöer  14,959 
Paar  vefehlicht,  59,490  Individuen  geboren  und  42,322 
beerdigt. 

Die  Staat€einkÜ!ifte  belaufen  sich  auf  etwa  ii  Mill. 
Gl.;  dazu  tragen  bei; 


Däneiiiaik 
Norwegen  - • - 

die  Herzogthüruer  - 
VVostindicii 
der  äunazoll 


4.800.000  Gl 

1.725.000  - 
2)5.i0.ono  - 

900,000  - 
900,000  - 
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1786  warf  letztrer  821,790  Gl.;  alle  Dänischen  Zölle 
aber  1,818.772  Gl.  ab.  — Die  Staalsausgahen  stehen  ge- 
wöhnlich etwas  unter  der  Einnahme;  1780  schwankte  die 
Bilanz  mit  944,250  Gl.  — Die  Staatsschuld  beläuft  sich 
auf  29  Mill.  Gl.,  worunter  jedoch  an  Bankzettcln  für 
hlill.  Gl.  sich  befanden.  1771  war  die  Schuld  auf  24 
Mill.  Gl.  berabgebracht , wobei  der  Staat  noch  lür  l>| 
Mill.  active  Forderungen  hatte.  179,5  waren  von  der  Pas- 
sivschuld 54  Mill.  abgetragen,  allein  die  neuern  Zeiten 
haben  selbige  wieder  vermehrt.  Der  Staat  sowohl  als  die 

Einwohner  sind  im  Ganzen  arm. 

1 

Die  Landmacht  bestand  1800  aus  74,635  Mann, 
nämlich: 


Dänisclie  Infanterie 

28,341 

M. 

Norwegische  - - 

3o.5«0 

- 

Dänische  Cavallerie 

6,ofi6 

- 

Norwegische  - - 

4.3^9 

- 

ArtiJlerie 

3;  299 

- 

Genie 

.3.'') 

> 

Garnisonen 

710 

- 

Bornholnier  Miliz 

J.325 

- 

Aufserdem  hat  das  Reich  seit  1801  eine  Art,  Miliz, 
die  im  Nothfalle  unter  die  Waffen  tiilt,  und  seit  1807  neu 
organisirt  ist.  Dazu  sind  eingeschrieben  : in  Seeland 

14,000;  in  Jütland  26,000;  in  Fünen  ii.ö.'jo;  in  den  Her- 
zogthüihern  8,000 ; in  Norwegen  40,000  Mann. — Die  Un- 
terhaliun?  des  Heers  kostet  in  Friedenszeiten  gegen  2 
Mill.  Gulden. 

Die  Seemacht  besteht  gegenwärtig  noch  aus  17  Se- 
geln: I Linienschiff,  i Kutter,  t Schooner,  t tinkfreien 
Fregatte,  i Defensionsfregatte , 1 schwimmenden  Batterie, 
und  9 kleinen  Fahrzeugen  mit  191  Kanonen  ; der  Rest  ei- 
ner F'lotte,  welche  vort8o7  in  ihrem  damaligen  Zustande 
8t  Kriegsschiffe  mit  2,t83  Kanonen  stark  war.  Das  Gros 
giengbei  dem  Ueberfalle  von  Kiöbenhavn  in  die  Gewalt  der 
Britten  über;  18  Linienschiffe,  15  Fregatten,  6 Rriggen 
und  2,5  Kar.onenböte , zusammen  64  Segel  mit  1,992  Kano- 
nen, deren  Baukosten  man  ohne  Takelage  und  Kanonen 
auf  7,134,000  Gl.  schätzte.  — Da.s  Matrosencorps  ist  4 bis 
5,000  Mann  stark  und  in  6 Divisionen  vertheilt  , wozu 
auch  ein  Corps  Seesoldaten  , Seearlillerie  und  Marinen 
gehören. 
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IV. 

SKIZZE  DER  STA  ATS  VERFASSUNG. 

Dänemark  ist  eine  uneingeschränkte  Monarchie , de- 
ren Krone  in  männlicher  und  «veiblicher  Linie  erblich  ist. 
Durch  das  1665  gegebene  und  vom  ganzen  Volke  besckwor- 
ne  Künigtgesetz  sind  die  Reiche  Dänemark  und  Norwegen 
auf  ewig  und  untheilbar  mit  einander  verbunden  , die  la- 
therschc  Religion  zur  herrschenden  erklärt  , und  den 
Nachkommen  FVtdrtcAs ///.die unumschränkte  Gewalt  ge- 
sichert; doch  mufs  der  König  rechtmäfsig  und  ehelich  ge- 
boren seyn  , auch  soll  die  ältere  Linie  jederzeit  vor  der 
jüngern,  die  nähere  vor  der  mehr  entfernten,  das  männ- 
liche Geschlecht  vor  dem  weiblichen , und  eine  Prinzes- 
sin aus  männlichem  Stamme  vor  einem  Prinzen  aus  weib- 
lichem Stamme  den  Vorzug  haben.  Aufser  dem  Königsge- 
setze ist  ebenfalls  das  Indigenatgesetz  1776  zu  einem 
Grundgesetze  der  Monarchie  erhoben. 

Das  mündige  Alter  des  Königs  tritt  mit  dem  14.  Jahre 
ein  ; die  Vormundschaft  'des  unmündigen  Nachfolgers 
hängt  von  der  Bestimmung  des  Vorgängers  ab  , doch  ist  in 
deren  Ermangelung  die  Königin  Mutter  oder  der  nächste 
Prinz  gesetzlicher  Vormund  und  Verwalter  des  Reichs, 
und  wenn  dergleichen  nicht  vorhanden  seyn  sollten,  so 
fällt  die  Vormundschaft  an  das  Ministerium.  Die  Thron- 
folge geht  auf  den  nächsten  Anverwandten  ohne  weitere 
Uebeigebung  über,  doch  ist  die  Krönung  und  Salbung  her- 
gebracht. Der  König  erkennt  keiuen  über  sich,  ist  an 
kein  menschliches  Gesetzgebunden,  hat  das  höchste  Recht 
der  Gesetzgebung,  des  Kriegs,  Friedens,  Bündnisse  und 
Auflagen,  auch  die  höchste  Gewalt  in  Kirchensachen;  er 
ist  die  Quelle  aller  Titel,  Würden,  Ehren  und  Aemter, 
und  er  kann  jedes  Recht  der  Majestät  nach  Willkühr  aus- 
üben. Das  Volk,  das  sich  in  Adel,  Bürgerund  Bauern 
abtheilt,  hat  so  wenig  als  die  Geistlichkeit  irgend  einen 
Theil  an  der  Regierung  oder  Staatsverwaltung. 

Der  erstgeborne  Sohn  des  Königs  heilst  Kronprinz; 
die  übrigen  Prinzen  von  Geblüte  nennen  sich  Erbprinzen 
und  Erben  von  Norwegen.  Die  Könige  selbst  wählen 
schon  seit  zwei  Jahrhunderten  die  wechselnden  Namen 
Christian  und  Friderich,  Die  Residenz  ist  Kiöbenhivn. 
Die  Apanagen  der  Prinzen,  das  Nadelgeld  und  das  Wiit- 
wengehalt  der  Königin,  die  Aussteuer  der  Prinzessen  be- 
stimmt der  Monarch;  das  Nadelgeld  der  Königin  beträgt 
jetzt  24,000  Thaler. 
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Der  Titel  des  Monarchen  ist:  Von  Gottes  Gnaden  Kö- 
nig zu  Dänemark , Norwegen,  der  Wenden  und  Gothen, 
Herzog  zu  Schleswig,  Holstein,  Stormarn  und  zu  Ditmax- 
sehen,  wie  auch  zu  Oldenburg. 

Das  königliche  Wappen  wird  durch  das  Dannehrogsche 
Kreuz  quadrirt,  und  ist  mit  einem  Mittel  - und  Herzschil- 
de versehen.  In  dem  Herzschilde  stehen  rechts  zwei  sil- 
berne Querbalken  in  goldnem  Felde  wegen  Oldenburg, 
links  ein  goldnes  Kreuz  in  Silber  wegen  Delmenhorst.'  ' 
Das  Mittelschild  ist  getheilt:  die  obere  Hälfte  zeigt  rechts 
das  weifse  Holsteinsche  Nesselblatt  in  roth,  links  den  sil- 
bernen Stormarnschen  Schwan  mit  einer  Krone  um  dem 
Halse,  in  roth;  in  der  andern  Häfie  sieht  man  den  silber- 
nen Reuter  von  Ditmarschen  ebenfalls  in  rother  Umge- 
bung. Das  durch  das  Dannebrogskreuz  vierfach  getheilte 
Hauptschild  enthält  im  ersten  Felde  die  drei  blauen  Dä- 
nischen Löwen  in  Gold  mit  rothen  Herzen  bestreuet;  im 
zweiten  den  goldnen  gekrönten  Norwegischen  Löwen  mit 
der  silbernen  Helleparte  in  roth;  im  dritten  oben  die  drei 
schwedischen  goldnen  Kronen  in  blau,  unten  zwei  blaue 
goldgekrönte  Löwen  in  Gold  wegen  Schleswig;  im  vier- 
ten oben  den  Jütischen  blauen  Leoparden , über  9 rothen 
Herzen  schreitend,  in  Gold  , unten  den  goldnen  gekrön- 
ten Wendischen  Lindwurm  in  roth.  Um  den  Schild,  den 
eine  offne  Königskrone  bedeckt,  und  den  zwei  wilde  Män- 
ner m’t  Keulen  halten,  hängt  die  Kette  oder  das  blane  ‘ 
Band  des  Elephantenordens. 

Ritterorden  sind  t)  der  FAephanten,  2)  Dannebrogs- 
und  3)  Unionsorden\  letzterer  für  Damen  und  Herrn  (da- 
von unten). 

V. 

SKIZZE  DER  STAATSVERWALTUNG, 

Ganz  Dänemark  ist  in  7 Stiftsämter : Seeland,  Fünen^ 
Laaland.  Ripe,  Wiborg,  Aarhuus  und  Aalborg;  Norwe- 
genin 4 Stiftsämtcr;  Aggerhuus,  Christiansand,  Bergen 
und  Drontheiin  getheilt.  Island  bildet  ein  eignes  Stifts- 
amt: .Schleswig  und  Holstein  stehen  unter  einem  gemein- 
schaftlichen Statthalter,  Die  Stiftsamtmänner  haben  Amt- 
männer unter  sich. 

Die  allgemeine  Aufsicht  der  Innern  Angelegenheiten 
führt  der  Staatsrath  , dem  die  Dänische  Kanzlei , dieTeut- 
sche  Kanzlei,  das  Departement  für  auswärtige  Angelegen- 
heiten , das  Finanzkollegium  und  die  Rentkammcr  etc. 
untergeordnet  sind.  Für  das  Kriegswesen  sorgt  das  Gene- 
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ralitätc-  und  Kommissariatacollegium ; für  die  Marine  das 
Adiniralitätskollegium.  Die  höchste  Instanz  im  Justizfa- 
che ist  das  höchste  Gericht  in  Dänemark  und  Norwegen' 
(davon  unten). 

Die  herrschende  Religion  in  allen  Dänischen  Staaten 
ist  die  lutherische , doch  mit  ungekränkter  Duldung  der 
anders  denkenden  Religionszweige.  Im  eigentlichen  Kö- 
nigreiche steht  der  Kirchenstaat  unter  6 Bischöfen,  wo- 
von der  in  Seeland  der  vornehmste  ist,  in  Norwegen  unter 
Leitung  von  4,  in  Island  von  2 Bischöfen,  in  den  bei- 
den Herzogthümern  von  2 Generalsuperintendenten.  Den 
Bischöfen  sind  160  Pröbste  untergeordnet,  unter  diesen  die 
übrige  Geistlichkeit , welche  sich  ihre  Pröbste  selbst  wählt, 
die  Bisthümer  aber  vergibt  der  Monarch  , und  die  Pfar- 
ren der  Kirchenpatron.  Die  Pröbste  unter  dem  Vorsitze 
ihres  Bischofs  bilden  in  jedem  Stifte  das  Landesconsilium, 
in  den  beiden  Herzogthümern  sind  2 Oberkonsistoiien  zu 
Gotlorf  und  Glückstadt.  ^ 

♦ ♦ ♦ 

Dänische  Rangordnung. 

Erste  Klasse-,  i)  Grofskanzler , 2)  Grofsscbatzmeister , 3)  Gene- 
ralfeldniarscliall  und  Goneräladmiral , 4)  Geheimeräthe  im  Con- 
seil, die,  Ritter  vom  Elcphaiiteiiorden  sind,  5)  Statthalter  in  Nor- 
wegen , 6)  Ritter  vom  Elephanten  , 7)  Fcldniarschall  und  Gencral- 
adiniral-Eieutcnaiit,  8)  Oberkammerherr,  g)  Generalfeldzeugmei- 
ster, die  geh.  Konfereniräthe  , der  Schatzmeister , die  Generale 
zu  Pferde  und  Fufs,  die  Admirale,  die  Geheimenräthe  im  Con- 
seil, die  Ritter  vom  Dannebroge  sind,  lo)  die  übrigen  Gehei- 
nienräthe,  Gencrallieutenante,  Viceadmiralc , der  Minister  des 
auswärtigen  üepartcment.s , der  Überkammerherr  der  Königin. 
Zweite  Klasse;  i)  die  Ritter  vom  Dannebroge , 2)  die  Grafen  des 
Reichs  mit  Lelinshcrrschaften , 3)  Oberhofmarschall , 4)  Katn- 
inerherrn , 5I  Oberkammerjunker,  61  Oberschenk,  7)  Oberse- 
cretäre , 8)  Uberrentmeistor , 9)  Oberstallmcister,  10)  Oberjä- 
germeister, 1 1)  Obercärcinonienmeister , 12)  Überhof  - und  Ober- 
stallnieistcr  der  Königin  , 13)  Oberkänimerer  bei  dem  Kronprin- 
zen, 14)  Oberküchenineister  und  Hofmarschall,  15)  Hofmeister 
und  Marschälle  des  königl.  Hauses,  15)  Generalmajore,  Contre- 
ndmirale.  Obersten  bei  der  Garde  und . Artillerie  , Stiftsbefeh- 
lungsmänncr , 16)  Konferenzräthe , der  Rector  bei  der  Kiöben- 
havner  Universität. 

Dritte  Klasse;  1)  die  Grafen  ohne  Lehngrafschaften , 2)  die  Froi- 
herrn  mit  Frniherrschaften  , 3)  Die  Brigadier,  die  wirklichen 
Etats  - und  Landräthe.  Die  Bischöfe  von  Seeland  und  Christi- 
nnia,  4)  Stallmeister  des  Königs,  5)  Stallmeister  der  Königin, 
6)  Cäremonienmeister  , 7)  Hofjägermeister  , 8)  Generalkriegs- 

kommissär, g)  Obristen  bei  den  Leibregimentern.  Obristen  zu 
Pferde  und  zu  Fufs.  Generaladjudanten  , Generalauditeure. 
Generalquartiermcister  beim  Landmilitärctat.  Obristlicutenan- 
te  von  den  Garden.  Kommandeure  mit  den  Generaladjudanten 
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und  Generalanditeur  im  Seeetat.  Die  andern  Etatt  - nnd  Land- 
rithe,  auch  Bischöfe  in  den  Stiftern.  Oie  Depiitirten  des  kS- 
niglichen  Kollegiums  zu  Kiöbenhavn  , die  Amtmänner,  der 
Landdrost  zu  Pinneberg,  der  Administrator  zu  Rantau,  und 
die  Landroigte  in  Ditmarschen. 

Vierte  Klasse:  l)  Die  Oberst-Lieutenante  von  den  Leib-Regimen- 

tern und  Artillerie.  Andere  Oberst  Lieutenante.  Major  von 
den  Garden  und  Commandeiir-Gapitaine.  2)  Die  Kammerjunker 
des  Königl.  Hauses,  welche  nach  der  Ordnung  ihrer  Herrschaf- 
ten rangiren.  3)  Die  wirklichen  Justiz-Räthe,  mit  den  Assesso- 
ren des  höchsten  Gerichts,  den  Justitiarien  in  den  Stifts- über- 

§ erlebten  in  Norwegen  und  im  Lai)d-Obergerichte  in  Island  und 
en  wirklichen  Rathen  in  den  Obergerichten  zu  Gottorf  und  Glücki- 
stadt.  4)  Der  erstd  Hof- Prediger.  5)  Die  Ordens-Secretarien. 

6)  Der  General-Procureur.  7)  Die  Cadetten  der  Grafen.  8) 
Die  Barone  ohne  Lehn-Preiherrschaften.  9)  Der  Berg-Haupt- 
mann.  10)  Die  Jägermeister  in  den  Provinzen. 

Fünfte  Klasse;  i)  Der  Präsident  in  Kiöbenhavn.  2)  Die  Major« 
von  den  Leib-Regimentern  und  Artillerie.  Andere  Majore,  Ritt- 
meister und  Capitaine  von  den  Garden.  Capitaine  zur  See.  An- 
dere Justiz  Rätlie,  3)  Hofinnker  und  Vorschneider.  4)  Die  Leib- 
Medici.  5)  Die  Cabinets  Secretarien , welche  nach  dem  Range 
ihrer  Herrschaften  rangiren.  6)  Policeimeister  in  Kiöbenhavn, 

7)  Die  Professoren  der  Universität  und  Hof-Prediger. 

Sechste  Klasse;  i)  Die  wirklichen  Canzlei-Räthe.  2)  Kammer- 
Rüthe.  3)  Consistorial-Iläthe.  4)  Die  Rittmeister  und  C.ipitaine. 
Cnpitain-Lieutenante  zur  See.  Lieutenante  von  den  Garden  zu 
Pferde  und  Premier-Lieutenante  von  den  Garden  zu  Fufs.  5I  Die 
Kriegs-Räthe.  6)  Admiralität!  Rnthe.  7)  Conunerzien-Räthe. 

8)  Landrichter  und  Landvoigte  in  den  teutschen  Provinzen. 

9)  Der  General  Quartierineister-Lieiitenant.  10)  Die  Ober  Audi- 
teure und  Ober-Kriegs-Kommissarien.  n)  Canzelei  Jagd-Reit- 
undBerg  Junker.  12)  Die  General- Adjiidant-Lieutenante.  13)  Die 
Schlofs  und  Kirchspiel  Prediger  in  Kiohenhavn. 

Siebente  Klasse ; 1)  Die  Canzelei-Räthe.  2)  Kammer-Räthe. 

3)  Capitain- Lieutenante  zu  Lande  und  Premier-Lieutenante  zur 
See.  4)  Die  übrigen  Kriegs-Räthe.  ^ Adiniralitäts- Räthe, 
6)  und  Commerzien-Rathe.  7)  Assistenz-Räthe  bei  dem  Ober- 
Hof  Gericht  zu  Norwegen.  8)  Der  Generalfiscnl.  9)  Bürger- 
meister zu  Kiöbenhavn.  10)  Assessoren  im  Oberhofgericht  zu 
Norwegen;  die  Assessoren  in  den  Stifts- Obergerichten  in  Nor- 
wegen lind  in  den  Land  Obergerichten  in  Island.  Il)  Rathmänncr 
in  Kiöbenhavn.  12)  Assessoies  im  Hofgericht. 

Achte  Klasse;  i)  Die  wirklichen  Canzlci- Assessoren  und  Consislo- 
rial  Assessoren.  2)  Die  wirklichen  Kammer- Assessoren.  3)  Die 
Premier  Lieutenante  zu  Lnnue,  Seconde  Lieutenante  zur  .See; 
Carnets  der  Garden  zu  Pferde,  und  Secoiide-Lieutenante  der 
Garden  zu  Fufs.  4)  Die  wirklichen  Kriegs- Assessoren.  5!  Die 
wirklichen  Admiralität!- Assessoren.  6)  Die  wirklichen  Commer- 
zieri- Assessoren.  7)  Kriegs  - und  Land-Coinniissarieii. 

Neunte  Klasse  ; il  Die  übrigen  Canzlei  • und  Consistorial- Asses- 
soren. 2)  Die  übrigen  Kammer-Assessoren.  3)  Die  Secondc- 
Lieuteiiaiite  von  der  C.avalerie  und  Infanterie.  Fähndrichs  von 
den  Garden.  4)  Die  übrigen  Kriegs-Assessoren.  5)  Admiralitäts- 
Assessoren.  6)  Coinmerzien-Assessoren.  7)  Die  wirklichen  Gau- 
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•eIei'5«cret«Tieii.  8)  Kammer-Secretarien.  9^  Kriegt-Secrat«- 
rien.  10)  Admiralitäts-Secretarien.  ii)  Commerzien-Secreta- 
rien.  13)  Die  CorneU  und  Fähndriche.  13)  Die  übrigen  Secre- 
tarien. 


Frauen  • Rang. 

1)  Die  Frauen,  deren  Männer  eine  von  denen  4 bScbsten  Chargen 
voritehen,  nehmenden  Rang  nach  den  Nummern  ihrer  Mhnner, 
nach  welchen  sie  abgetheilt  lind.  3)  Die  Oberhofmeiiterinnen 
der  Königin  während  ihrer  Dienitzeit.  3)  Hofmeiiterinnen  der 
Frinzetiinncn  während  ihrer  Dienstzeit.  4)  Kammer-Jungfern 
der  Königin,  so  lange  sie  imDienite  bleiben.  5)  Der  sammtlichen 
Prinzessinnen  Kammer-Jungfern.  7)  Der  Königin  Hof-Jungfern. 
8)  Der  Prinzessinnen  Hof- Jungfern , alle  während  ihrer  Dienst- 
ceit._  Die  übrigen  Frauen  rangiren  nach  dem  Range  und  der 
Anciennität  ihrer  Männer. 


VI. 

KÖNIGLICHER  HOFSTAAT. 

Der  Hofstaat  ist  gegenwärtig  sehr  eingeschränkt,  1777  betrugen  die 
Kosten  desselben  noch  352.000;  seit  1791  aber  sind  so  viele  Einschränkun- 
gen beim  Baufond  , den  Kbn  Gärten,  dem  Jagdetat  etc.  gemacht,  dafs 
man  die  ganze  Ausgabe  iür  den  Hofstaat  auf  nicht  vollt  200,000  Thaler 
rechnet. 

A.  Hofstaat  des  Königs. 

Ob  trkammerherr:  vacat. 

Kammtrherren  nach  ihrer  Anciennität.  *)  Wulf  Hein- 
rich von  7'Aienen , Geh.  Konf.  und  Land- Rath. ^ Frid.  Ant.  Graf 
von  kVedel  Jarlsbrrg , Geh.  Konferenz  Rath  und  Gesandter  zu 
Wien.t^  Christ.  Oietlev  Frid.  Graf  Reventlow  , Staatsminister.  ^ 
Heinr.-xTXTiii.  Fürst  R<urr,Öttr.Kais.  Geh.Rath.ijb  Gay  Frid.  Graf 
Aeoentlom , Geh.  Rath.^  Frid.  Lud.  Graf  von  fVedel,  Amtmann 
Über  Asiens  und  Hindsgavl.t^i  Jörg.  Graf  von  Scheel,  Major. 

Kammerher  r en  mit  Generalmajore- Rang,  145. 

Ob  er- H ofmar  e cka  1 1:  Adam  Willi.  Hauch,  Kammerherr, ^ 

Ob  er  - Kamme  r junke  rx  Charles  LouisKorc  de  in  C'nlinette,  Kam« 
merherr.^ 

O he  r - Cere  m o nienme  is  t e r : Pet.  Matth.  Joacli.  von  Buchwald. 

Täglich  a II  f wartender  Kam  in  erherri  Conr.  von  Revenjeldt, 
Oberster. 

Täglich  nufivartende  Kavaliere-,  Otto  Joli.  von  Steiiianii, 
Kammerjunker.  Georg  Willi.  Otto  von  Riei,  Generaladjiidaiit. 
Carl  Graf  von  Ahltfeldt-Kschelsmarck  , Kaiiiinerj.  und  Mnjor. 
Ober-Fo  r s tme  ist  er:  Christoph  Hartwig  von  Linstvw,  Kam- 
merherr.1^  , 

Stallmeister:  Ad.  Willi.  HaucA , Ober- Hofmarschall  und  Kam*. 


•)  Der  bei  den  Natpen  bedeutet  die  Ritter  vom  Elephantenorden, 
das  ^ die  Vannebrogritter. 
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merherr.i§i  Frid.  Christ.  Aug.  Röpstorf,  Kammerherr  undOber- 
stallmeistt!!'. 

C&TtmonienmtitteT : Frid.  von  Aaien,  Geh.  Rath  und  Kam-  / 
merherr.^ 

Hof-Jägermeister:  Joh.  Wilh.  von  5toZZf,  Kammerherr.  Ludwig 
Achats  Graf  von  Brockdcrf;  Christopher  Frid.  Sehestedt,  Kam- 
merherr. Christ.  Frid.  von  Holstein- Rathlou,  Kamnierherr. 

C.  Lud.  Gustav  von  IVornstedt,  Kammerherr.  Christ.  Heinr.  Aug. 
von  Herdenberg- Rtventlow , Kammerherr.  Peter  de  Svanen- 
skiold. 

K ammerjunke  r:  104.  Ho  f funk  er  : 15.  Reit  Junker:  2, 
Hof-Inspector:  Mogens  iVieiren,  Justiz-Rath. 

Leib-  und  Hofmedici:  O.  Joh.  Wilh.  Gutbrand,  Leibmedicus. 

D.  Paul  Scheel , Ho^medicus. 

Leib-  und  Ho f Chirurg:  Frid.  Hoffmann,  Leibchirurgus  und 

Kammerdiener.  Frid.  Christ.  fVinsläui , Hofchirurgus  und  Pro- 
fessor. 

Hofprediger:  Christ.  Joh.  Rud.  C'hristiani. 

Sehlofsp  r ediger:  M.  P.  Liebenberg , S S.  Theol.  Doctor. 

tag  ena  uf  s eher  : Erich  Legauger  von  IVeihe,  Second-Lieute- 
Baut.  Pagen:  I2. 

1 Ko  mm  e rd  i ener.  t Leibdiener.  iKammerlakai.  a HoJ- 
schreiber.  1 Schl  of  s Verwalter.  i Hofkassier. 

1 Kammerfourier.  I H off  ourier.  i Kunstkam  in  er- 
Verwalter.  2 Hof-  Baumeister.  l Hof  ■ A rc  hitect. 

2 Hof-  Agenten.  25  andere  Agenten.  1 Kapellmei- 
ster. I Kammermusicus.  2 Concertme  ister  t Hof- 
Silbersekliefser.  i Mundsc  henk.  I Küchenmeister, 
t Kuchenschreiber.  i Mundkoch.  l H of  - Ko  n dil  o r. 

I Hof  - Becker.  2 Kabinetsoouriers.  I Hof  ■ Kant  or. 

X S ch  l o /sorg  anis  t.  2 Hof -Tamm  eiste  r,  ' 

Bediente  bei  der  K'önigl.  Reitbahn.  O b er  - B er  e iter: 
Frid.  Christ.  Schaffer.  6 Bereiter,  I Stalls  cji  reibe  r.  i 
Stallschneider.  1 Ke  is  es  c h mi  dt. 

Andre  Hof  bediente,  Künstler  und  Handwerker,  60. 

General-  Adfudanten:  Joh.  Hieronym.  von  Kirchhoff,  Major. 

Haus  von  Lindholm , Kommandeuruapaaiii.  Franz  Christo- 
pher von  Bülow,  Major. 

Adfudanten:  Frid.  Aiit.  Ad.  von  der Maase,  Kammerjitnker  und 
Secondrittmeister.  Wulfgang  von  Haffner,  Major  und  Gcneral- 
Quartierraeister  Lieutenant-  Karl  Ludw.  von  Röm*;  , Kapitain. 
Haus  .Staal  Lützen,  Rittmeister. 

Das  öengralco  mm anäocomtoir  und  das  Civildeparte^ 
tntnttcomtoiro 


B.  Hofstaat  der  Kronprinze.ssin 
Maria  Sophia  Friderike. 

^ontmerf  r äulein  : Frid.  von  der  Mause,  Hoffräulein: 

»on  Düring.  Ulrike  von  Hasthausen.  Hofmeister:  Joh. 

Lud.  von  Erochenhausen.  * Kammer  j unke  r : Frid.  Conr.  von 

Holstein,  Major.  Kassirer:  Peter  . /essen,  Justiz. Rath.  Kran- 
coite  bei  der  Prinzessin  Karoline:  Dem.  Jenssen.  4 Kaminer- 
i'tngfern.  2 Kammerlakaien: 
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C.  Hofstaat  des  Prinzen  Christian  Fridrich. 

M arschall:  Engelkc  Heinr.  von  Bü/ou>,  Kammerherr  und  Major. 

K av  alier  itnd  Adjudant:  Cour.  Frid.  Clauaion  Kaas  , Pre- 

mierlieuteuant,  i Kamme  rdiener  und  C hiru  rgus.  iXam- 
merlakai.  i Mundkoch. 

D.  Hofstaat  der  Prinzessin  Charlotte  Friderike. 

Ho  ff  r ä u l e in;  Comtesse  Frid.  Wibeke  ^yedet  IJ'edelsburg. 
Cpmtesse  Ferdinendine  Job.  Agnes  von  Luckner.  2 Kammer^ 
Jungfern,  i Kammerlakai, 

E.  Hofstaat  des  Prinzen  Friedrich  Ferdinand. 

Kammer  Junker  und  Gouverneur:  Job.  Frid.  von  Barden- 

fleth, Kapitainlieutenant.  3 Lehrer.  1 Kammerdiener 

und  Chirurg. 

F.  Hofstaat  der  Prinzessinnen  Juliane  Sophie 
und  Louise  Charlotte. 

✓ 

Hofmeitterin:  Gräfin  Münster-Meinhöfel,  Geb.  Rätbin. 

Hoffräulein;  Marg.  von  Levetzow.  Hofmeister;  Wilh. 
Heinr.  Horiou.  i Kam  me  r j un  gf  e r.  i Kammerlakai. 

G.  Hofstaat  der  Prinzessin  Louise  Auguste. 

K ammerfr  äulein;  Sopli.  Cli.irl.  von  Alujling  Hoffräulein; 
Jul.  Cbriitine,  Baronin  Holck,  Anna  Karol.  Baronin  Bechlin, 
Kammerjunker;  Ludwig  Nicolai  Hugo  von  buchwald , Major. 
Ka  bin  et  SS  ec  ret  a i r und  Kassirer;  io\i.  Andressen.  I Kam- 
merjungfer. I Kam  mer  lakai. 

♦ * ♦ 

H.  Das  Königl.  Theater. 

Chef:  Anton  Willi,  llauch^  , Kammerherr.  Directeurs;  Jor- 
gen TfieritZy,  Justiz  Rath.  C.  Erich  von  Sames , Oberster  und 
Kammerjunker.  i Kassirer  und  Buchhalter.  I Regis- 
seur, ^ Ballet  m eiste  r,  2 Lehrer  in  der  Singkunst, 

1 Maschinenmeister.  i Garderobenverwalter,  i O b er- 
tön t r olleur. 

I.  Die  Königl.  Bibliothek. 

Chef;  Fridrich  Christian  Herzog  zu  Schleswig- Holstein-Sonder- 
burg-Augitstenburg.  Ober-Bibliothekar;  Daniel  Gotthilf 
Moldenhawer.  2 Bibliothek-Secretair.  I Kopist. 

* ♦ ♦ 
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K.  Ritferorden. 

a.  Elephantenorden. 

Der  Ritterorden  vom  Elephanten  i«t  der  älteste  und  angesehenite  des 
Kelchs.  Seine  neueste  Stiltmi^  und  Einrichtung  iailt  in  das  J.  Das 

Orclenszeichen  ist  ein  weifs  emaillirter  F.lephaiiH  die  Kette  besteht  aus  3 
Klephanten  und  2 Thürmen,  die  mit  einander  abwechseln  ^ das  Hand  ist 
blau  und  wird  von  der  Unken  Schulter  gegen  die  rechte  Seite  hcrunter- 
getragen;  die  Ordensdevise  ist:  hlagnanimi  nretiuni.  Nach  den  StaCti* 

ten  bestellt  er  aus  30  Rittern  , und  wird  bloN  an  Personen  von  hohem 
Adel,  oder  den  höchsten  Ämtern»  die  sich  lur  Lutherischen  Lehre  ba« 
icennen  , verliehen. 

G r of  s meis  t e r i Der  Köiiif;.  Kitter:  Cliristinii  Fridrirh,  Prins 
von  Dänemark.  1787«  Fridrich  Ferdinand  , Prinz  von  Dänemarks 
1800.  Gustav  Adolph«  König:  Schweden,  17^6,  Wulielm  ]• 

Kiirfiirst  zu  //ejfen.  1760.  Fridrich  Knrl  Ferdinand,  Herzog  tu 
£raunschwei^'Lunebur'g-‘nevern.  I764.  Kail,  Landgraf  und  Priiil 
tu  licssen,  1766.  Carl  Fridrich  , Grofshertog  zu  Baden. 

Fridrich  Franz,  Herzog  tu  Alekienhurg-Schwerin.  1775*  Potec 
Fridrich  Ludwig,  Herzog  zu  IIohtctn^Goitorf.  1780.  Fridrich 
Christian,  Herzog  tu  Schleswig- Holstein  Snnäcrlfurg-/Iugusten^ 
hiirg,  1782.  Geldnch  Wilhelm  Ludwig , Gräfin  Heniheim  Stein^ 
furt.  1782.  Joach.  Godsche  (»raf  von  Moltke.  1783.  Ernst  Gott- 
lob Albrechl  Prinz  von  MekUnburg-  St  reltiz.  I7fc-i>«  Baron  von 
Atmjeldt.  17^7.  Scliw-d.  Ge«.  Lieut.  Ftidrich  Wilhelm,  Furst^zu 
* Qssaii’Ji  eitburg.  178*9  Ernst  Heinrich,  Qrtxl  von  Schimmetmann, 
1790.  Fridrjch,  Lauf!  , raf  und  Vnuzin  Hessen.  1801.  G^org  Fri- 
drich von  Krogh.  General.  1801.  Christian,  Lui^'^raf  und  Prin* 
au  Hessen.  1803.  Fridrirh  Karl  Emil,  Prinz  tu  Schleswis-Hol- 
stein-SonderOurg* 'lufusieriburg.  1804.  Fridrich  Wilhelm  Philipp, 
Herzog  311  lyUrtembo g-^iuttgardi.  io03*  (Jhruliaii  Dtitlev  Fri- 
drich , Graf  Heventlow.  1803.  Fridrich  Kurl  Ludv\'ig,  Herzog  zu 
Holstein- beck.  1804. 

h.  Dannehr  ogorden» 

Der  Orden  vom  Dannebroge  hat  seinen  Namen  von  der  berflhmteiz 
Dannebrogfahne , und  ist  lOn  von  i:hristian  V.  gcstittet;  doch  sind 
die  Statuten  erst  den  i Septbr.  1793  unterreichnet.  i8c8  ist  derselbe  er- 
weitert und  in  Massen  eingetheilf:  Grofskreuze,  Ritter  und  da«  silber- 
ne Kreuz  clvr  Dänischen  Mariner.  *—  Das  Zeichen  des  Dannebrognrdent 
war  sonst  ein  weifs  emaillirtrs  Kreuz;  die  Kette  bestand  aus  dem  weife 
und  rothgeälzten  Ordenszeichen  und  den,  gekrönten  Buchstaben  tV.  und 
C.  ly-  Das  Band  war  weifs  gewässert  mit  einer  -rothen  Einfassung  und 
Jzieng  nach  der  linken  Seite  herunter;  sein  Symbol  hiefs:  tessera  ‘ßde- 

lium.  Er  bestand  aus  50  Rittern  , und  die  Ritter  des  F.lephautenordena 
mufsteii , wenn  sie  nicht  vom  König!.  Geblüte  waren,  wenigstens  einig« 
Tage  den  Danebrogorden  vorher  tragen.  Die  Aiinmchrige  Einrichtung 
ist  noch,  nicht  bekannt. 

Chef:  Der  König.  Kitter:  116. 

c.  Orden  de  V Union  parfaite.  ' 

Von  der  Gern.  K.  ChrisHttm  V'I.  Sophie  Magdalcnc  den  7 Aug.  I7ja 
zur  Erinnerung  ihri-s  Vermahiungstags  gestiftet.  Er  wird  an  Herrn  und 
Damen  vergeben.  Die  Ordenszeicheii  bestehen  in  einem  blauen , weifs  « 
und  rotii  gerundcrttui  Bande,  woran  etne  runde  Medaille  hängt.  Auf 
dieser  Medaille  sieht  man  einen  Elephanten  von  Strahlen  umgeben  auf 
einem  rothen  Grunde,  um  W'elchen  die  Worte:  testcra  concordtac  ste- 
hen. .\uf  der  Kehrseite  liest  mau  in  blauer  Umgebung  die  Kön.  Devise: 
Gloria  ex  amore  patriae.  Die  Kitter  tragen  denselben  im  Knopfloch« 
der  Weste,  die  Damen  um  den  HaU. 

Chefx  Der  Köllig.  Kitter:  9 Herren.  30  Damen. 
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VII. 

CIVIL-ETAT. 

A.  Geheimer  Staaatsxath. 

Uaa  hSchite  Staatskollegiuni  xu  Kiöbenhavn,  unter  deisen  Leitunf. 
die  gesamniten  iiinern  Angelegenheiten  stehen. 

Präses:  der  König.  Mitglieder:  Friedrich  Christian,  Herzog 
zu  Schleswig  - Holstein  - Sonderburg- Augustenbiirg.  Ernst  Hin> 
rieh  Graf  v.  Schimmelmann  , Staats-  Finanz,  - und  Commerz- 
Minister,  geh,  Rath  und  Kammerherr.  Christian  Oietier  Pri- 
derich  Graf  Reventlow'^ , geh.  Rath  und  Kammerherr.  Chri- 
'stian  Günther  Graf  v.  Bernstarff,^  geh.  Rath  und  Kammerherr. 

B.  Das  höchste  Gericht  in  Dänemark 
und  Norwegen. 

Die  erste  Instanz  im  g.mien  Reiche  xu  Kiöbenhavn,  welches  allge- 
zneine  Appellationsgericht  fast  das  ganze  Jahr  hindurch  gehalten  und 

I'ahrlich  vom  Könige  selbst  im  Anfänge  des  Alarz  mit  besondern  Feier- 
i<  hkeiten  eröffnet  wird.  An  dies  Gericht  wird  von  all,  n Dandgench- 
ten  , grofsen  Städten  und  andern  privilegirten  Gerichten,  wie  aucn  vom 
Obernolgerichte  in  Norwegen  appellirt.  Fs  entscheidet,  wie  alte  übri- 
gen Tribunale,  für  Dänemark,  nach  dem  Danske  Low , für. Norwegen 
nach  dem  Norske  Low,  und  für  Jütland  nach  dem  Jütischen  Lowbuche. 

Präses:  der  König.  J u s t it  ia  r ius : Christian  Colbiörnstn,  Kon- 
ferenz-Rath. Assessores:  Christ.  Frid.  Jacobi,  Koiif.  Rnth. 
Knud  Holtermann,  Konf.  Rath.  Fridrich  Gottl.  Sporon,  F.iats- 
Rath.  Peter  Feddersen,  Etats  Rath.  Niels  Kragh  Levettau, 
Kammer jiinker.  Peter  Hersieb  Graah,  Etats-Rath.  Oie  Thes- 
trup , Christ.  Bagger  Brurson,  Adam  Gottlob  Müller,  Christ. 
Rtij'n,  Peter  Möller,  Hans  Hagcrup  Falbe.  2 Assessores 
aus  cultantes.  4 Justixsecretäre,  3 S ec  retä  r e bei 
dem  P rotokoll.  9 Advokaten. 

C.  Ober  - Hof-  und  Stadtgericht  zu 
Kiöbenhavn. 

Das  höchste  Gericht  für  die  HAuplstadt,  unter  welchem  ahne  Aus- 
nahme deren  Eiiiwohuer  stehen.  Die  Appellation  geht  von  demtelbea 
an  das  höchste  Gericht. 

J US  i i t i a ri  u j:  Carl  Wigandt  Folbsy  Conferenz-Kath.  Assts* 
sores:  H ans  Uaeper,  Etats-Ratb.  Frid.  Didericb  Sechmann 
Fleischer , Just.  Rath.  Jacob  Stendrup,  Just.  Rath,  Ditler 
Frid.  Feddersen , Just.  Ralb.  Andreas  Biörn  Rothe.  Just.  Rath. 
Peter  IFedege.  Job.  Heiiir.  Laerens.  Christ.  Hen.  Carstens. 
Caspar  Frid.  Lassen.  Andreas  Sandöe  Oersted.  Paul  Abraham 
Dali.  Hans  Caspar  Jacobsen.  Hiirmaiin  Gerhard  Treschow. 
Llanicl  Blechinberg.  Claus  Cliristiart  Schiönning.  A.  dagesen, 
Auditeur.  Morien  Smith  Schönbeyder.  il  Justizsecretäre. 
I Archivar  ius.  14  Chifre-  und  Brief  Schreiber,  c 
Schreiber  im  Gastrecht  und  in  der  Schuld  - Kom  mis- 
sion,  3 Voigte  des  Königs  und  4 Untervoigte.  [ 
Buchhalter.  6 A uct  i 0 ns  d i r ec  te  u r s.  23  Procura  to  r e s. 
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D.  Die  Dänische  Canzelley.  ' 

Dies  Kollegium,  ‘welches  seinen  Sitz  zu  Kiöbenhavn  hat,  besorgt  für 
Dänemark  und  Norwegen  das  Justizwesen,  geistliche  und  Schulsachen, 
Beitallnngen , Privilegien,  Begnadigungen , Confirmationen  der  Testa> 
mente  u.  s.  w. , und  steht  unmittelbar  unter  dem  Staatsrathe. 

fr'dsidcnt:  Prid.  Julius  Kaas^  ^ Kainmerherr.  Deputirtez 
Christian  Magdalas  Thestrup  Cold,  Etats-Rath  1.  Dcput.  Chri- 
stian Knudsen  , Etats-Rath  2.  Üeput.  Christopher  SchöIIor  von 
Biiiow  j Kammarherr  3.  Deput.  Peter  Joh.  Monrad^  Etats-Rath 

4.  Deput.  *Preben  Bille  Gr.  v,  Schack  ^ super  iium.  Deput.  As» 
sess  o r em  Christian  Fried«  Berner  ^ Justiz-Rath.  Christian 
Ludw.  Lassen,  Justiz-Rath. 

Erstes  D ep  a rtement,  Chef:  Lassen,  Justiz-Rath.  Cnnzel» 
list:  Julius  Fried.  Ludw.  Luders,  Canzeleysecretar.  3 Unter“ 
Canz  e 1 1 i st  e n. 

Zweites  Departements  Secret'dr:  Michael  Hanssen  , Can« 
teij€>y-K.  Canzeliis  t:  Paul  Henning  Lange,  Caiizeleyse* 

cretar.  3 Untercanzellistens 
Drittes  D ep  artement.  Secretär:  Ludw.  Hollberg  Schwär» 
t«n , Canzelley-Kath.  Canzellisteni  Nicolai  Aagesen,  Can- 
lelleysecretdr.  Joh.  Matth.  'Thomsen , Caiizeileysecretär.  ^ Un» 
ter-Canzellisten, 

Viertes  Departement,  Secr.:  Georg  Christian  F/rcArr , Can* 
zeiloy  Rath.  Canzellist:  Georg  Herrn.  Richter.  1 Untere 
cantellist, 

Tünjtes  D ep  artement.  Chef:  Berner,  Justiz-Rilth.  Can» 
Cellist:  Joh.  Christian  Draebye.  2 U n t er  » Can  zellis  t en. 

St  ch  s t e s Departement.  CheJ:  Monrad,  Etats-Rath. 

Hi>^rh('r  gehören  noch  das  erste  und  zweite  Dänische  und 
orwegische  Siädte-Cumtoir  \ das  erste,  zweite  und  dritte  He» 
visivnscof/uoir  für  das  Vermögen  der  Unmündigen  ; dus  Revi» 
sionscomtoir  für  die  Rechnungen  der  öffentlichen  Stiftungen, 
und  die  Verzeichnisse  der  Erbtheilungen\  das  Archiv  Comtoir\ 
da*  geheime  Archiv,  dessen  geh.  Archivarius:  Griin  Johnson 
Tliorkef  tn , Justiz-Rath.  Generalßskal:  Powel  Friedr,  Skibsted, 
Jusuz-Rath.  77  Secretarien  in  der  Dänischen  Canzelley. 

' E.  Die  Schleswig  - Hollsteinische 
Canzelley. 

Sie  bat  ihren  Sitz  zu  Kiohenhavn  und  ist  für  die  beiden  Herzogthü- 
mer  ilüii,  wüs  die  Dftüjsche  r\.tiizlei  liir  Dänemark  und  Norwegen  ist. 

Zn  ihietii  Heisort  gehören  nnthin  alte  Justiz,  • Kirchen  - und  Gnadensa*  , 
chen  etc.  aus  Schleswig  mid  Holstein;  und  sie  steht  ebenlalls  unter  dem 
SUatsrathe. 

Präsident:  Joh.  Sigismund  v.  Mösting  J^amtneTherr.  De- 
putirte:  Christian  Gr.  v.  Kann  au , i.  Dep.  Christian  Ulrich 
Detlev,  Freili.  v.  Eggers,  Rath,  2.  Dep.  und  Oberprocu- 

reur.  Chnstian  Jansen,  Justiz-Rath,  3.  Dep.  Fried.  Christoph 
Jensen . Etals-Ratli , 4.  Dep.  Fried.  Karl  Feidtmann , Etats-Rath 

5.  Dejiutirter. 

Hierher  gehören  : das  Expeditionscomtoir ; das  Seeretärs» 
comtoir  ; das  Revisions-Comtoir}  das  Archiv, 

t • 

^Ug.  £ur.  Staatshandlf.  1809.  B 
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*F.  Das  Departement  der  auswärtigen 
Angelegenheiten. 

Es  hat  seinen  Sitz  zu  KiÖbenhavn.  Zu  seinem  Ressort  gehören  die 
Verhanülungen  mit  auswärtigen  Machten,  und  altes , was  Ueziebuiig 
auf  das  Ausland  hat.  Es  ertheilt  den  Gesandten  an  fremden  Höfen  ihre 
Instructionen und  erhält  von  denselben  ihr«  Berichte  u.  t.  w-  ; zu 
demselben  gehört  auch  das  Archiv. 

C Ae/.'  Christian  Günther,  Gr.  v.  Bemstorff^f  Staatsminister, 
geh.  Kath  uqJ  Kammerherr.  Director:  Joachim  Friedrich, 
Gr.  V.  Bernstorff'  j Kammerherr.  Secretaritni  Peter  Harboe 
FVimnn,  Geh.  Leg,  Kath.  Friedrich  Adder  Plojrtn,  Legations- 
Rath.  Daniel  Manth^y  ^ Legations -Rath.  Christian  Fried.  Sick^ 
Leg.  Rath.  i C an  zell  ist,  i /i  rc  h ivn  rius, 
rikanische  Consulat-‘  Direction:  Ernst  Hinrich , Gr, 

V,  Schimmelmann  ^ y ;Staats-,  Finanz-  und  Commerz-IVlinisteT,  i 
geh.  Rath  und  Kammerherr.  Christian  Günther,  Gr.  v,  Ueriir- 
Staats- Minister  , Geli.«  Ralh  und  Kammerherr.  Steen 
Andersen  Bille,  Kammerherr  und  Conimaudeur.  Emanuel  Ras- 
mus  Grove,  Generalconsu).  Secretariat:  Chtji  Erich 

. Hamme  lejf,  Doct.  jur.  I G evoll  macht  i gt  er. 

Corps  diplomatique  an  auswärtigen  Höfen. 

t'r  ank  r e i c h.  A uf  s e r o r dentl  icher  Gesandter  und  be» 
voll  m'dc  hti  gte  r Minister'.  Christoph  WilJicIm  v,  Dreyer^, 
Geh.  Rath.  L e g nt  i on  s s ec  ret  ä r:  Alex.  Ifeiur.  GuilldUmot, 
Capitain.  Legationsprediger:  Christian  Georg  Wilh.  Gö- 
rike.  Dolmetscher:  Henry  de  Framety. 

Holland.  Au/serordentlic  her  Gesandter:  Francois  Xa- 
vier  Joseph,  Gr.  v.  Danneskiold  Löwendal  ^ ^ Generalmajor  d. 
Infanterie.  Agent  im  Haag:  Peter  Frid.  Gosse. 

Oesterreich.  A uj'se  r o'r  de  nt  li  c h e r Gesandter  und  he*  ' 
voll  m ach  tigter  Minister:  Frid.  Anton , Gr.  v.  fVedel- Jarls* 
bergig.  Geh.  Konferenz-Rath  und  Kammerherr.  Charge  d*  Af* 
faires:  Georg  Nicolai  Nissen,  Legations-Rath. 

Preujsen,  Aujserordentlicher  Gesandter:^  K.  Gr.  v. 
Saudissin^j  Kammei hr.  u.  Gcneralmaj.  Der  Gesandtschaft 
Beigeordneter:  Edrard  Wilh.  Coopmäns , Lieut, 

Rufsland,  Aufserordentl,  Gesandter  u.  bevollm.  Mi* 
nisten  Otto  v.  Blotne,  Rammerh.  u.  Geueraladj.  Legations* 
secr.:  H&asCrabbe,  Kammer). 

Sachsen,  Au  s s e r o r d e'nt  l,  Gesandten  Friedr,  Luclw,  Ernst, 
Frhr.  v.  Bülow  Geh.  R.  u.  Kammerhr.  L e g a ti  o ns  se  cr.i 
Ernst  r.  Hennings , Kammer  j. 

Spanien.  Aufserordentl,  Gesandter:  Edmund  BaurAe,  Rit- 
ter des  Fabln,  weifsen  Adler- iJrdeiis , Kammerl^r.  Legations* 
secr.:  Friedr.  Gr.  i>.  Baudissin, 

Osmanische  Pforte,  Agent:  Christian  Hübsch,  Bor.  v,  Grefe* 
thal,  Ritter  dos  Pohln.  St.  Stanislai  - Ordens.  Ktster  Dol* 
metscherz  Pct.  Eremian.  2.  weit  er  Dolmetschen  Jean 
Eremicn. 

Vereinigte  Nordamerieanische  Staaten.  Charge  d*Af* 
faires:  ^oXer  Pedersen,  Generalconsul. 

'Veuts  chlund,  Minister  am  Herzogi.  Holstein- Ol  Uen^ 
hurgischen  Hf>fe  zu  Eutin:  Jobst  Conrad  v.  BÖmpling, 

Kaminerhr. , Geueraladj.  u.  Major  v.  d.  Iiif.  Charge  d'Affai* 
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res  TU  H amhur  gl  JnacYu'm  GoHsclie  v,  Levetznu,  Kammer}. 

Re  s i ii  ent  und  Co  ns  ul  zu  Lübeck:  Thom.  FriVdr.  w.  Jessen, 
Resident  tu  Cöln:  Joh.  Daniel  Herstait.  Agent  und  Con- 
sul  zu  Fr  an  kf  u rt  a.  M,  \ Georg  Stophel.  Agent  zu  Mainz: 
Georg  Rotwitt,  Agent  zu  Mühlhausen:  Christian  u.  Asca* 
nius  VVüh.  Lutteroth. 

Königliche  Consuls  auf  der  nördlichen  Küste  von  Afrika, 

Algier,  ^Consuli  Geor?  Friedr.  Ulrich^  Capt.  im  See  •;  Etat. 

Co  risulat  s e c r.:  Peter  Chr.  Erasm  Arebae. 

Maroko,  Consul:  Peter  Koefod  Aiicher  Schousboe  y Assessor: 
Consulatsecr  ; Pricdr.  Siegfr.  Vogt. 

Tripolis,  Consul:  Job.  Q\\t.  Meldahl. 

Tunis,  Consul:  Karl  Chr.  Holck  j Capt.  im  See -Etat.  ConxM- 
latsecr,:  Haus  Wilh.  Lundhye, 

Fremde  Gesandte  in  Dänemark, 

Frankreich,  Ausserordentl,  Gesandter  und  betollm, 
Minister:  Didelot  y Cominandant  der  Ehrenleg.  Krfier  Le^* 

gationssecr:  Üesaugiers  der  ältere.  Zweiter  Leg.  Secr.i 

Desaugiers  der  jüngere. 

Holland.  Btvollm.  Minister:  MeynerSy  Ritter  des  König]. 

Holl.  Ordens.  Legat.  5err.:  Beyer, 

Oeiter  reich.  Auf  s e r o t dentl,  Gesandter  und  bev  oll  m, 
Minister:  Gr.  v,  Grünnty  Kammerhr.  u.  Oberster  der  Drago* 
ner.  Charge  d' Affaires  y Bur.  v.  minder. 

Portugal.  C ha  r g e des  .4  f J aire  si  v.  Kademaker, 

Preufsen,  Au  ft  e r 0 r de  nt  l,  Gesandter  u,  hevollm.  Mini* 
Ster:  v.  Caesar  y h.  Leg.  R.  Leg.  K.  u.  Secr.:  Darrest. 
Ptufsiand.  A uf  s t r o r d e nt  l.  Gesandter  u,  bev  o lim.  Mi^ 

nOter:  v,  LizakewitZy  Grolskreuz  des  St.  Annen  - und  des  St. 
WladiTii.  Ürd.,  Staats  R.  Leg.  Secr.:  v.  Brienen  y Ccilegien’R. 
Cancellist:  Kozloff,  Coli.  Ass. 

Sachsen.  Charge  des  Af  f aire  s\  v.  Merhiz.* 

Schweden.  Aujser  or  de  nt  l.  Gesandter:  Bar.  v.  Oxenstiernay 
Ritter  des  Stmiordens.  Charge  d'Aj/aires:  Bar,  v,  Taubcy 
Ritter  des  Sebwerdtord.  ii.  Capit. 

Spanien,  An  f s er  o r de  nt  l.  Gesandter:  Gr.  v.'Yoldiy  Kitter 
des  Ord.  Karls  HI.  Leg.  Secr.:  Xara. 

Hamburg,  Resident  dtir  Stadt  Hamburg  und  Agent  der 
übrigen  freien  Hans  estädte:  Meining, 

Ausländische  Consuls  und  Handels  * Commissaire. 

Pr  ank  r e i c h.  C o mm  i s Sk  der  Handelsgeschäfte:  Antoine 
Marie  Jos.  Tliti  ese  Victor  Lo  rd/c.  U nt  e r - Co  m mi  s s.  zu  Her~ 
gen:  Thom.  Chezeaulx.  Commiss.  der  H andel  s g efchaf  t e 
Aggerhuus  u.  C h r i s t i an  s an  d : Pierre  Framery-y  der 

Sohn. 

Holland.  Commiss.  in  Kiöl  enhavn:  C.  Fried,  v.  Coninck, 
(.ommifs.  in  H eis  ingär  u.  a,  Dan*  Hauen:  Jost  Jacob  v. 
Aller.  Consul  in  liergen:  Heur.  Jan  Fasmer, 

Mecklenburg  Schwerinscher  Consul  in  KiÖbenhavnt 

Job.  Peter  Hiorthöy.  ^ 

B 2 
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Oesterreich.  General^Consul  zu  Ki’öherthavnx  Pintel^ 
General-‘Consul  zu  II  e l s in  g ö r:^  Joh.  J&c.  Fritz  v,  Lilientnal. 
Portugal,  Vice^  Co  nsul  zu  Helsingör:  Salomon  Courchill. 
P r eufs  eil,  C o ns  ul  zu  II  eising  6 r und  in  ganz  Däne- 
mark:  Heinr,  Thalhitzer,  Agent  i n K i ö h e n h av  n:  C.  Fried. 
Büsk^.  Consul  in  C hr  i s tian  s a nd  und  den  übrigen. 
N o rw,  Hüven:  Niels  Moe. 

Rufsland.  Consul  zu  Hel  sin  gor:  Heideken,  CoIIe^«  Assese. 
Cons.  Secr.:  v,  Ariemieff, 

Schweden.  Handelsagent  zu  Helsingör:  Isaac  GVoerfeldt» 
S icilien.  Viceconsul  in  Helsingör:  Salomon  Courchill, 
Spanien.  Consul  in  Helsingör:  Joh.  Augustin  Bndin, 
Vereinigte  Nordamericanische  Staaten,  Consul  in 
Kiöhenhavn  u.  a,  Dän,  u.  N orw,  Häven:  Haus  Rudolph 

Saaby’c.  Viceconsul  in  Tö  nning  ^ Friederichsstadt  und 
Husum:  John  Murray  Foriej. 

G.  Das  Generalitäts - und  Commissariats- 
Collegium. 

Es  hat  seinen  Sitz  zn  Kiöhenhavn  ; zu  seinem  Ressort  gehört  das 
ganze  Kriegswesen,  die  ijesoldung,  Verpllegung,  Rekeutirung  und  Ma- 
gazine der  Armee. 

Prästs:'  Karl,  Lamlgr.  u.  Prim  zu  Hessen  Peldmarscliall. 
Deputirtt:  Heinr.  Ernst  n.  Peymonn  Gen.  Maj.  v.  d.  In- 
fant.  Liebert  Hier.  v.  Dorrten,  Gen.  Maj.  v.  d.  Cavall.  Joh. 
(Hier.  n.  Kirchhof,  Generaladj.  u.  Maj.  v.  d.  Inf.  Ancher  Wilh. 
Fried.  Borntmann,  Generaladj.  Sören  Aageten,  General-Kriegs - 
commiss.  Hans  Peter  Münch,  General -Kriegscommiss. 
Generalität-  und  Commando-Comtoir:  Secr.:  Ulrich 

Jörgen  G/äersen,  Just.  Rath.  Gevollm.:  Joh.  Friedr.  Lumbyi, 
Canzl.  Secr.  3 Canzellitten. 

Erstes  D ept  s.  Co  mtoir  , wo  runt  er  die  Landwehr  gehört. 

Secr.:  Joh.  Chr.  Hedegaard.  I Gevollm.  I C anzell. 
Zweites  üepts.  Comtoir,  für  die  Inf.  Secr.:  Hans  Ni- 
colai Jantzen,  Kriegs-Rath.  2 G evo  Ilm.  2 C an  z e 1 1. 

Drittes  Depts.  Comtoir,  für  die  Festungen  und  Maga- 
zine. Secr.:  Christian  Reimer,  Just.  Rath.  I G ev  o Ilm.  2 
C anzell. 

Viertes  Depts.  Comtoir,  für  das  Montirungswesen. 

Secr.:  Hans  Pet.  Lund,  Just.  R.  I Gevollm.  3 C anzell. 
Fünftes  Depts.  Comtoir,  für  die  Cavallerie,  Secr.: 
Joh.  Lövmand,  Just.  R.  I Gevollm.  3 Canzetl. 

Bv  ch  h alt  er  ei- C omtoir.  Buchhalter:  Mich,  l'etersen.  Just. 

Rath.  2 Gevollm.  I Canzell. 

Archiv  - Registrator-  und  CarJier-Comtoir.  Comtoir- 
chef:  Audr.  Siegfr.  Kopp , Just.  R.  2 Gevollm. 
Florwegisches  Generalitäts-  und  Co  mmissariats- 
Collegium.  Deputirte:  Aiig.  Friedr.  v.  Häckenitz  i§i , Ge- 
nerallieut,  und  Kammerhr.  Friedr.  GouschaJk  v.  Haxthausen, 
Gcneralmaj.  und  General -Kriegscommiss.  Matth.  Leth  Sommer- 
hielm,  General-Auditeur. 

Bureau-Chef:  Gottlieb  Hermanftorff.  Adj.  und  Successari 
Chri‘topher  Ancher  Bergh,  ,Uher- Auditeur.  2 Staats-  Co- 
pist en. 

Hierher  gehören  auch:  das  hönigl.  Militair -Waar en- 
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Depot : Magaz  in-  C o mmist.:  Fran^oi»  Louis  d'Anschump; 
die  KHnigl,  Milit.  Woli  en-  Man  uf  actur:  Direct  eur 

und  Casiirer:  Daniel  Kofoed;  die  Remonte-Commis- 
eion:  Präses:  Libert  Hieron.  v.  D or  rien,  Generalmaj.  v. 

d.  Cavall. ; die  Gen  e ral- fVe  r b - Co  mm  is  s i o n zu  Rends- 
burg , unter  der  Leitung  des  Generallieut.  v.  d.  Inf. , Chri- 
stopli  Marquard  v.  Lützow. 

H.  Das  Finanz  - Collegium. 

Sein  Sitz  ist  zu  Kiöbenhavn.  Es  führt  die  allgemeine  Aufsicht  über 
dielFinanzen  des  Staats,  und  besorgt  alle  zum  Gel,l-  und  Kreditwesen 
desselben  gehörige  Geschäfte,  in  so  fern  solche  nicht  besoiideru  Direc- 
tionen  aufgetragen  sind;  doch  sind  diese  sämmtlich  ihm  verantwortlich. 
Hie  Einanzeassen  - Direction  bat  die  Verwaltung  der  Einnahme  und  Aus- 
gabe. 

D ep  uti  rte:  Die  Staatsministcr  Ernst  Hinr.  Gr.  v.  Schimmel- 

mann, Christ.  Ditlev.  Friedr.  Gr.  v.  Revenilow  und  Friedr. 
Moltke^.  Karl  If'endt.^,  Conf.  R.  Christ.* Wilh.  Lange,  Etats» 
Rath.  1 Assessor.  Secretariat:  6. 

Fi  nan  z-  Ca  SS  en  - D i rect  i on:  Ernst  Hinr.  Gr.  v.  Schimmel- 

mann i§i.  Directeurs:  Christ.  Wilh.  Lange,  Etats-R.  Piiter 
Rentsen,  Kammer-R.  A s si  gnations  - Co  mtoir:  Buchhal- 
ter: Georg  Wilh.  Salchow,  3 Gevollm.  1 Copist.  Haupt- 
und  Co  nt  ra- Buchh  alter  - C omto  ir : Buchhalter:  Mau- 

ritz Borchorst,  1 Gevollm.  Staatsschulden-  Comtoir: 
I Gevollm.  Comtoir  der  A ctiv  - F or  de  r ung  en:  Buch- 
halter: Peter  Alberg.  3 Copisten. 

Bei  den  K'önigl.  Cassen:  Cassirer  in  Dänemark:  Con- 

rad Daniel  Linde.  Just.  R.  2 G evo  lim.  2 Copisten.  Cas- 
sirer in  Norwegen:  Andreas  Schaf,  i Con  troll  eur.  i 

Gevollm.  2 Stiftamtsschreiber.  Cassirer  in  den 
Herzogthiimern  etc.:  Peter  Behn.  i ControlleUr.  X Ge- 
vollm. I Cop  ist.  Cassirer  bei  der  C ontrib  uti  on- 
und  Steuercas  se:  Christ.  Schleih.  i Controlleur.  1 Co- 
pist. 

Bei  den  König!.  Münzen:  Münzrevisor:  Ludw.  Christ. 

Sydow.  Münzdirecteur  in  Kiä  benhavn:  Hans  Jacob  Ar- 
nold Branth.  Münzmeis  te  r in  Altona;  Michael  Flor. 

I.  Rentkammer. 

Sie  dirigirt  das  Zollwesen  im  ganzen  Reiche  und  hat  ihren  Sitz  in 
KiBbenhaven.  Mit  ihr  in  Verbindung  steht  die  Westindisch-Guineische 
Reut-  und  Generalzollkamiuer. 

Präsident:  der  Staatsminister  Chr.  Ditl.  Friedr.  Gr.  v.  Revent- 
low.  Director:  Otto  Joach.  Gr.  v,  Maltka , Kammerhr.  D c- 
putirte:  Josias  Hoc  Conf.  R.  Peter  IVormskiold,  Conf.  R. 
Mads  Fridsch,  Etats-Rath.  Committirte:  Älichael  v.  Essen, 
EtatS'Rath.  Lorenz  Angel  Meincke,  Etats-R.  Peter  Vorndran, 
Etats-R.  Pet.  Evers , Etats-R.  Otto  Ditlev,  Bar.  KaasLehn, 
Kammer).  Andreas  Hiort,  Amtm.  Hans  Jensen,  Just.  R.  Jav. 
Mandiz , Amtm.  Guldbrand  yfrenta,  Amtm.  Jörg.  Heiiir.  Rn- 
vert,  Just.  R.  Kammersecr.:  Troels  Kongslew,  Kammer-R. 
loh.  Friedr.  Prehn,  Kamm.  R.  Auscultanten: 
venskiold , Kammerj.  Adam  Ditlev,  B.  Wedel.  J.  Ch.  Th.  Co- 
stcnschiold,  Hol).  Hartw.  Heinr.  Rambusch.  Josias  Albr.  Friedr. 
Christopher  v.  Kofs. 
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Hierher  j^ehrron  noch;  i)  Di«  Dänische  und  Nörwe» 
gische  Kammer  Canzlei.  Secret.:  rroels  KongsteWp 

Kamm^r-Rath.  2)  Di«  Sc  hie  s wig  - H ol  s t e i nisc  h e Kam^ 
mer  ^ Canzlei,  Secr,  Joh.  Friedr,  PrehUy  Kammer  • R^th. 
3)  Das  DrinifcÄ«  und  Norwegische  Ta  h e 1 1 e n • C o 
*01  r.  Chef:  Joh.  Henr.  Cunäelaeh , Rath  4)  See^ 

ländisches  und  Fy  en  sc  he  s La  ndwe  sens  C omt'o  i r, 
Secr.  Christ.  Rotkey  Kamm-r  R 5)  La  a l ä n d is  c h e s u n d 
Jydsches  Landwe^ens-Comtoir.  Secr.  Lauriz  Esmarch^ 
Kammer  - Rath.  6)  Schleswig-Holsteinsches  Landu/e^ 
sens  Comtoir.  Secr.  C.  Feldmann.  7)  Dani«c^«xunii 
Schleswig  'Holsteinsches  Forxt-Comroir.  Secr. 
C.  Aiidr.  Evers.  8)  C omt  o i r fü  r die  benificir  len  und 
den  'öffentlichen  Stiftungen  zugehörigen  Güter. 
Secr.  Jens  Erichsen,  o)  K iö  h e n h a v n er  Comtoir,  R«nt- 
J«cr.  (Jlr.  Frit*<lr.  Fleischer  y Just.  R.  lo)  Erstes  Seelän* 
disches  Comtoir.  Kentsecr.  Thoni.  Joh.  Korfitseny  Kam* 
luer-Rath  ii)  Zweites  Seeländisches  Comtoir.  He  nt* 
secr.  Tmel«  Bertclsen  ßondo.  I2)  Fy  ensches  und  Laa~ 
l'dndsches  Comtoir.  Rentsecr.  Henr.  Stub  Drachardt^ 
Kammer  • Rath.  13  ) Erstes  S üd  enf  i e l d s c he  s Comtoir, 
Kentsecr.  Lars  /irntren,  Kammer  R.  14)  Zio«it«x  Süden* 
fiel  d sch  es  Comtoir.  Rentsecr.  Pet.  Jac.  Hansen^  Kam- 
mer R.  15)  Erstes  Nordenfieldsches  Comtoir,  Rent* 
secr.  Casp.  Kahrs  y Kammer-Rath.  i6)  Zio«it«.r  Norden* 
fieldsches  Comtoir,  Rentsecr.  Frz.  IVoldumy  Kammer- 
R.  17)  Norwegisches  Berg*  un  d S a Izw  er  k s • C o m t o ir, 
Rentsecr.  Peter  Strömy  Kainmer*R.  18)  K « 0 i x id  n x - C 0 
toir  für  rückständige  Deliguenten  und  Brücken* 
Rechnungen.  Revisor:  Thom.  AabyCy  Kammer-R.  19) 
JErxt«x  Schleswig  sch  es  Comtoir.  Rentsecr.  Pet.  Fed* 
dersen,  20)  Zio«it«x  S ch  l es  w i gs  c hes  Comtoir,  Rent* 

. secr.  Hinr.  Conr.  JVolf  y CaiizeUei-R.  21)  H ölst  eins  ches 
' 'Comtoir.  Rentsecr.  Joh.  Hinr.  i>f«y«r,  Kammer- Rath.  22) 
Comtoir  der  Bausachen.  23)  S t e mp  tl  p a p i e r * C om* 
t o I r.  24)  Sie  mpelpapier  - Verwalter, 


Die  Westindisch-  Guineische  Pient-  und  General- 
Wollkämmer, 

Präsident:  Friedr.  Moltke  Geh.  R.  u.  Kammerh.  Depu* 
'*^irte:  Owe  Mallingy  Coiif.  K.  Georp^  Friedr.  Frelseny  Etats-R. 
Niel*  Tönder  Lund,  Etats  R.  C o m mi  1 1 i r t e,  Kammmer* 

camelliste  fiy  5.  Kiöbenhavener  Zoll*  und  Co  ns  um* 
tio  ns  * C o m 1 0 i r y 6.  Seeländisches  Und  F y en  s c h e s 
Zoll-  und  Consunitions-Comtoiry  5.  Jydsches  Zoll* 
und  C onsumt  i ons  * Comtoir  y 4,  Sonde  nf  ieldsche  s 

Zoll-  und  Consuintions*Comtoiry  5.  Nordenfield* 
sc  hes  Zoll-  und  i'onsumtions-Comtoirj  4.  Schles* 
iot^xcA«x  Zo  1 1 - C o mt  o i r y 3.  ii  o l s t e i n s ch  es  Zoll-Com* 
toivy  4.  }Vestin  disches  und  Guineisches  Comtoir  y 4. 
Comtoir  für  das  Haven*  und  Feuerwefeny  3.  Hei  dem 
^Vestindischtn  gestempelten  Papier^  2.  Vereinig- 
tes Archiv  der  iCanim«rn,  4. 
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K.  Da  s General  - Land-Oekonomie-  und 
Commerz-Collegium.  j 

Alles,  was  Landwirthschaft,  X'abriken,  Manufacturen . Handel  be- 
trifft,  gehört  zum  Ressort  dieses  wichtigen  eollegiums , von  welchem 
auch  die  Anstellung  der  Oänischen  Cousuln  abbängt. 

P iri  gi  r ender  Commerzminister:  Der  Staatsminister  Ernst 
Hinrich,  Gr.  v.  Schimmelmann.  Deputirte:  Owe  Rammel  5e- 
hestedt  Katnmerh.  Magnus,  Gr.  v.  Dernath,  Kanuncrh.  C. 
V.  Euiald,  Obe’rst.“  Jons"  Matthias  Ljungberg , Etats-R.  Andreas 
Lachmann  fVindelboe,  E(at;-R.  Commtitirte:  Michael  Clas- 
sen.  Leg.  R.  Christen  Pram,  Just.  R.  Conr.  Friedr.  v.  Schmidt 
Phiseldech,  Just,  R.  , IQ.  Gottlob  Rafn,  Just.  R.  Andreas  JVor- 
mann , Just.  R.  Mitglieder  des  Collegiums:  Oie  Petersen 
Holm,  Just.  R.  Lorenz  Kertelsen,  Just.  R.  Assessor:  Phil. 
Lehmann,  Doct.  Auscultanten:  Jac.  Priedr.  v.  Deurs,^Com- 
mera-R.  Mich.  Joli.  Christ.  Herbst,  Cominerz-Ass.  T.  RrantA. 

Hierunter  gehören  ▼erschiodene  Biire.aux,  als;  das  Biireau 
des  P ab  r i c ation  s~  und  Industriefachs:  3 Das  Bu- 
reau des  Pro  duitionsfachs:  3.  'Das  Biireau  des  Con- 
sulnts-  und  Handelsfachs:  4.  Das  Biireau  des  Ost- 
indischen  Faehs:  3.  Dänisches  und  Norwegisches 
B ra  n dv  er  s ic  her  un  gs  - C o m t-oi  r:  4.  S c h l e sw  i g s che  s 

und  ■Holsteinsih’es  Brandversicherungs-Comtoir:  3. 
Buchhalter  : I.  Archiv:  l.  C ommer  z - C önsul  enf:  i. 
Die  Fab  riken-  Direclion:  4,  Comtoir:  I.  Landja- 
iriken-  und  S p inn  s chu  l en  • Di  r e cti  on , bestehend 
aus  den  Mitgliedernder  Fabriken-Direction.  Die 
König  l.  TuchmanuJ  ac  t ur  : 8.  ^ 

Königliche  Consuln.  und  Handels- Commissaire  an  aus- 
s ivärtigen  Orten. 

Frankreich:  Handel  s commis  s aire  : Mich.  Classen,  Leg. 

Ratli  zu  Paris.  Philipp  v.  Isegkem,  zu  Ostende.  William  Gor- 
don  Coesveldt.  v.  Christopher  Düring,-  zu  Antwerpen.  Nicolaus 
M.  Doncqutr,  zn  Dünkirchen,  ß.  L.  Texier  zu  Cherbourg;  Chan- 
tereyne  jun.,  Vi  c e - H a ndet  s c 0 m m i s s a i r daseihst.  Andreas 
Pikmann,  zu  Havre  de  Grace.  Joachim  Jansen  Möller,  zu  Nan- 
tes. Duhoisviolette  jun.,  constituirter  H and  e l s c emmi  s - 
sair  daselbst.  Pierre  Casimir  Nordingli  de  VFitt  (zu  Paris), 
Handelseomin.  im  Pais  d’Aunis,  Poitoit  und  Saintonge.  Isaac 
v.Hemmert,  zu  Borde.auir.  Wilh.  Heinr.  Ide  jun.,  zu  Bayonne. 
Pierre  Coulet , zu  Cctte.  Job.  Rudolph  Tietjens,  zu  Marseille. 
Jean  Gabriel  Buchet,  zu  Nizza;  Dominique  Vincent  Aliini,  Vi- 
ct-Handelscomm.  zu  Monaco.  Anton  Morellet , Consul  zu 
Genua.  J.  C.  Ulrich,  C ans  ul;  und  J.  Marassi,  Vice-Con- 
*ul  zu  Jaivorno.  Maximo  d'Angelis,  Handel  s c 0 mm.  zu  Ba- 
stia.  Conte  Anastasio  de  Lunzs , Con  rui  zu  Corfii,  Zante  und 
Cefalonia. 

Holland:  Ant,  Dull , Consul  zu  Amsterdam.  Job.  Sam.  Amalfy, 
Cnnsiil  zu  Rotterdam.  Glas  Tholen,  Consul  zu  Emden. 

Italien:  Lconh.  Hofmeister,  Consul,  und  Z.  Hofmeister,  coii- 
•taiuirtej:  Cousul  zu  Ancona.  Wilh.  Conr.  Martens,  Consul  zu 
Venedig. 
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X ir  ebenst  aat  ; Joh.  H.  IVulftn,  CoiKul,  und  Teofano  Aratstf 
Viceconsul  iii  Civita  V^cchia. 

Oesterreich W.  P.  Renner  ».  Oesterreicher,  Consul  tu  Triest, 
Fiume  und  Istrien. 

Portugal:  J.  Ayres,  Consul  tu  Lisboa. 

Preufsen:  J.  P.  Butty , Consul  tu  Königsberg.  Joh.  H.  Lorch, 
Consul  tu  Memel.  J.  C.  Brerle,  Consul  tu  Stettin. 

Rufsland:  Hermann  Sorgenfrey,  freneral consul  tu  Liebaii.  Carl 
Friedr.  Nisser,  Justizr.  und  Consul  tu  Riga.  J.  L.  Maye>,  Con- 
sul zu  Petersburg.  Joh.  Ignatius,  Consul  zu  Wiborg.  Christian 
Rrust.  Consul  zu  Archangelsk. 

Rheinbund:  Arnold  ATuienkam^,  Consul  zu  Bremen.  Jens  Kou~ 
strup,  Etatsr.  u.  Consul  zu  Oanzig. 

Sardinien:  Karl  Franz  Naooni,  Consul  zu  Cagliari. 

Sicilien , beide:  VVilh.  Heigelin,  Consul  zu  Napoli. 

Schweden:  Christian  Friedr.  Fabricius , Consul  zu  Stocltholm. 
Wilh.  Brown,  zn  Malmoe,  Consul  und  Commerz  - Intendant  zu 
Göthaborg. 

Sp  anien:  de  Larrard,  Consul,  Pet.  Alex,  de  La rrard,  Adjunct  zu 

Barcelona.  Pet.  d' Arabet,  Consul  zu  Alicante.  Jos.  Hentpe,  Con- 
sul zu  Malaga.  VV.  Backeimann,  Consul  zu  Cadiz.  Jos.  Opitz, 
Consul  zu  Corunna. 

Türkei:  Robert  IFilkinron,  Consul  zu  Smyrna. 

Vereinigte  Staaten  von  No  r dame  ri  ka:  J.  F.  Ehhard  , Con- 
sul zu  Philadelphia.  G.  Homecken,  Consul  zu  Ne wyork.  .. 

L.  Oberdirection  der  dänischen  u.  nor- 
/ wegischen  octroyrten  Bank  zu  Kiö- 

benhavn  des  Tilgungs-  und  des 
Schatzkammer- Fonds. 

Die  Kiöbenhavner  Rank  ist  den  i6.  Februar  1701  errichtet  nnd  anf  40 
Jahre  octroyret.  Ihr  Fond  besteht  aus  2,400,000  Rtulr-  Species,  oder  aus 
6,000  Actien,  jede  von  400  Rtblrn;  ihre  Zette!  sind  auf  4,  3,  20,  40  und  So 
Kthlr.  Species  .tuseestellt.  Sie  verleibet,  deponirt  Gelder  und  discontirt 
Wechsel.  — - Der  Tilgungsfond  ist  seit  1785  realisirt. 

Die  Staatsminister:  Graf  v.  Schimmelmann,  Graf  v.  Revent- 
low  und  Friedr.  Moltke.  Conf.  Rath  Friedr.  Colbiärnsen.  Leg.  R. 
Christ,  ülr.  Detl.  v.  Eggers.  Secreiair:  J.  N.  H.  tVilkens. 

Die  Administration  des  Tilgung  sf  onds  führe  n : Just.  R. 
Peter  Grönland.  Regiments  - Qnartiermstr,  Gunny  Burck.  Die 
Administration  der  Schatzkammer:  Just.  R.  Peter  Grön. 
land.  Just.  R.  Joh.  Phil.  Rosenstand  Goiske.  Kammerrath  Math. 
Chr.  Clären.  Bei  bei  den  stehen:  iSecretair:  J.  H.  E. 
Holm.  2 Gevollmächt.  iCassirer.  I Copist. 

M.  Oberdirection  der  Schleswig  - II ol- 

steinschen  Speciesbank. 

Ihr  Sitz  ist  xu  Altona«.  Sie  ist  eine  Girobank«  durch  welche  alle 
Wechselbriefc  und  Schuldscheine,  die  über  loo  blark  Species  betragen, 
bezahlt  werden  müssen. 

Die  S t aat  s m inist  ir : Graf  v.  Schimmelmann  u.  Graf  v.  Revent- 
loWf  der  Geil.  R.  Moltke y der  Confer.  R.  Christ.  Dudw. 
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Schütt  tgi,  der  Conf.  R.  Carl  J^endt , der  Etatf-R.  C.  W.  Langt, 
der  Leg.  R.  C.  U.  D.  v.  Eggers,  der  Kammer-Rath  Christ.  Birch. 
Secr,  Peter  Joh.  W.  Kellermann. 

N.  Credit - Gassen -Direction. 

Der  Geh.  R.  v.  Moltke,  der  Leg.  R.  v.  Eggers,  der  Etatsr.  Christ. 

■ Friedr.  Fahricius , Conf.  R.  Peter  fVormskiold , Kammerli.  Karl 
Gustav  «.  Knuth,  Elatsr.  Peter  Evers,  Kammerj.  Otto  Detl.  Baron 
JCaas  Lehn,  Amtm.  Jac.  Mandix.  3 Secrttairt,  i Buchhal- 
ter. 1 Cassirer.  2 Re  vis  or  tn. 

O.  Direction  der  König  1.  Deposito-Kas- 

se  und  des  Leih  s Instituts  für  die  , 
Herzogthümer. 

K.  TVendt  Conf.  R.  Jac.  Pamkiaer , Bankcommist.  Lars  Lars- 
sen,  Bankdirector.  Christ.  Wilh.  Dunzfeldt , Agent.  Rasmut 
Xirketerp,  Bankdirector.  Ernst  Phil.  Kirstein,  Leg.  R.  Bei  der 
Deposito  - fasse:  6. 

Die  Can  a l di  r e ct  i 0 n:  Ernst  Hinr.  Graf  v.  Schimmtlmann. 

Friedr.  Moltke,  Geh.  R.  u.  Kammerh.  Georg  Friedr.  Freisen, 

•Etats -Rath. 

Direction  der  Westin  di  sehen  Schulden  - Liquidation: 
Emst  Hinr.  Gr.  v.  Schimmelmann.  K.  Wendt,  Conf.  R.  Ernst 
Phil.  Kirstein.  Niels  Tönder  Lund,  Etatsr.  Comtoirchef: 
Abrah.  Tidemand^  Kammer-R.  i Gevollm..  2 Copisten. 

Die  Isländische  und  Finmärkische  Handels  Realisa- 
tions-Commission; Lara  Thudat , Stiftsamtm.  K.  Pontop- 
mdan , Jast.  R.  Friedr.  il/ortini,  Ju.st.  R.  Christ.  (JIrich  üetler 
Frhr.  n.  Eggers,  Leg.  R.  Hans  Leganger  Wexelsen , Just.  R. 
Kans  Sensen,  Just.  R.  i Buchhalter  und  Revisor.  I Cas- 
sirer. I G ev  o l Im. 

Die  Realisations. Commission  der  Dänischen,  Norwe- 
gischen, Schleswigschen,  Holsteinschen  vereinigt em 
Handels  - und  Canal-Compagnie;  Oirecteurs;  Kar- 
sten Anker,  Conf.  R.  Hartw.  Markus  Frisch,  Just.  R.  Com- 
missarien; Hans  Leganger  Wexelsen,  Just,  R.  Cassitrer; 
Hellesen.  < 

P.  Das  Admiralitäts-  und  Commissa- 

ri a ts  -Collegium. 

Es  ist  seit  1783  vereinigt  und  dirigirt  das  ganze  Seewesen. 

Präses:  der  König.  Deputirte:  Joh.  Pet.  )Vleugel  Vice- 
admiral.  Friedr.  Graf  v.  Änuht  , Kammerh.  Steen  Andersen 
Bille,  Kammerh.  und  Commandeur.  Karl  Friedr.  Orove,  Gene- 
ral-Kriegsconimiss.  Gener  al*  Audiieu  r : Peter  Kosenstand 
Goiske.  O h e r ^ Audi  t eu  r : ^iet\s  Perböl,  Etatsr.  ^ee-Kriegs^ 
procurator:  Conr.  Weidemanns  Auditeur  beim  combi’» 
nirttn  Gericht:  Paul  Edward  itnjmujjen. 

Hierunter  gehören  folgende  Departemente  : Erstes  oder 

Adtni  r al  it  ät  s-^  Qepart  eine  nts  Chef:  Niels  Eiati- 

Kalh.  2iWeitts  oder  Cominissariats^Depuftement: 
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Chef:  Priedr.  Christ.  Ober- Kricgscommiis.  Drittes 

Departement,  wo  ru-nt  er  die  Handwerker  beim  Holm 
und  das  P r 0 vi  a nt  w es  en  sortiren.  Chef;  Niels  Da- 
niel Th'unboe,  Canzleir.  Viertes  Departement,  w o r~ 
unter-  die  Divisionen  sortiren.  Chef;  Jac.  Bang, 
Ober-Kriegscomnv.  Buchh  alt  er  ei- C omt  o ir,  Chef;  Peter 
Christ.  Rasmiis /lagsssn,  Ober-Kriegscotnm.  Revisions-  und 
Contra  herechnungs-  Comtoir,  Chef;  Joh,  IViewild, 
Ober  - Kriegscomm.  K q uipirung  s - S ecr  etariat.  Chef: 
Gottlob  Grone,  Ober-Kriegscomm.  Archiv- Comt  oir.  Chef: 
Heur.  Christ.  Kilde,  Ober-Kriegscomm. 

Q.  General-Postamt. 

Directeurs;  E.  Friedr.  v.  fValterstorJf  >§i , Kammerh.  u.  Gen. 
Maj.  Clirist.  Wilh.  Z.angc,  Etats -Rath.  X.  Just.  Bar.  v.  Knuht, 
Kammerh.  Hinr.  Pet.  v.  Eggers,  Just.  R.  Fr.  H.  Walther  Har- 
bou,  Kammerj.  David  Monrad,  Just.  R.  Pet.  Rosenwinge  Kot- 
derup.  Just.  R.  5 P o s t - Co  mt  oi  r e in  Kiöbenhavn.  Post- 
meister und  A uf  scher  beim  B ef'ö  rderungswesen  in 
Dänemark;  47.  Postmeister  in  N o r w eg  en;  26.  Post- 
füh  re  r;  IO.  Die  Post  - Cassa  - Pensions-  Di  rection; 
E.  Hinr.  Gr.  v.  Schimmelmann.  Friedr.  Jul.  Kaas  Christ. 

Ludw.  Schütz  .§1,  Conf.  R.  E.  Friedr.  ji.  fValterstorJf  Kam- 
nierii.  u.  Generalmaj.  Josi.is  Hoi  .gj , Conf.  R.  Georg  Friedr. 
Freisen,  Etatsr.  K.  Friedr.  Grove,  Generalconun. 

R.  Behörden  für  besondere  Zweige  der^ 
Staatsverwaltung..  i 

aa.  Allgemeine  JFi  t twenc  ass  e.  Directeurs;  Christ.  Dit- 
lev.  Friedr.  Graf  v.  Rcventlow.  Joh.  Pet.  IFleugel  tgi.  Heinr. 
Ernst  t>.  Peymann  igi , Generalmaj.  v.  d.  Infant.  Christ.  Ludw. 
Schütz  tgi.  Conf.  R.  Thomas  Bugge,  Just.  R.  Christ.  Colbiörn- 
sen,  Conf.  R.  Hans  Leganger  IVexelsen,  Just.  R.  Buchhalter  : 5. 
Cassirer;  4.  Revisor:  [. 

bb.  General  - IFe  g e - Co  in  m i s s io  n.  Christ.  Ditlev  Fried.  Graf 
V.  Reuentlow.  Michael  v,  Essen,  Etatsr.  Secr.  Erich  Erich- 
sen. I Gevollin.  1 Copiist.  I Cassirer.  Ober-lVege- 
meister:  Fried,  n.  Rosenberg,  Obcrstlieut.  kV  ege  m e i st  er  : 3, 
JVege-Con  ducteure:  12. 

cc.  Direction  der  Stutereien  und  der  Veterinairschu- 
le:  ehr.  Ditl.  Friedr.  Gr.  v.  Reventlow  Ad.  Wüh.' Hauch  rgi, 

Oberhofrnarsch.  u.  Kammerh.  Liebe rt  Hier,  v,  Dorrien , Geiie- 
ralmaj.  v.  d.  Cavall.  Vorsteher  und  erster  Professor  der 
Veterinairschule:  Erich  Nissen  Viborg. 
dd.  Die  der  Hornviehseuche  wegen  verordnete  bestän- 
dige Commission  besteht  unter  Direction  der  Staatsinlnister 
Graf  V.  Pieventlow  und  Moltke  aus  6,  und 
ee.  die  Direction  für  die  Qaarantaine-Anstalten  aus 
SDeputirten. 

ff.  S anitiits  - Colle  gium.  D ecanus:  Christ.  Friedr.  Schu- 
macher, Prof.  Vice-Decun:  Joh.  Sylvester  Saxtorph,  Prof. 
Mitglieder;  Joh.  Wilhelm  Guldbrand,  Etatsrath.  H>nrich 
Callisen,  Etatsrath.  Joh.  Christ.  Bodendiek  , Leib  - Chiriirgus. 

Friedr.  Ludw.  Bang,  Profess.  Joh.  Henr.  Sehönheyder,  Profess. 

. > 
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Priedr.  Christ.  tVimlow,  Prof.  Christ.  Friedr.  Schumacher,  Prof. 
Jens  Bang,  Juft.  R.  Tobias  Falckenthal , Oberchir.  Joh.  Henr. 
Wilh.  Gieeemann,  Prof.  Paul  Scheel,  Doct.  Christ.  Friedr. 
Hartwig,  Regiments  - Chirurg.  1s  see  s ore  s pharm  acevtici; 
Gottfr.  Becker,  Prof.  Pflugmacher,  Prof.  Secr.  Joh.  Henr. 
Gundelach,  Kammer  R. 

gg.  König},  o ctr  oy  rte  Asiatische  Compagnie  (von  König 
Christian  VI.  12.  April  17^0  errichtet  und  zuerst  auf  40  Jahre 
octroyrt;  ihr  Fond  besteht  gegenwärtig  aus  4,800  Actien , jede 
SU  500  Rthlrn. , mithin  aus  2,400,000  Rthirn. , und  besitzt  aus- 
■ er  andern  Vorrechten  den  ausschliefslichen  Handel  vom  Vor- 
gebirge der  guten  Hoffnung  bis  nach  Schina,  mit  einer  be- 
trächtlichen Zollbefreinng.  In  die  Indischen  Gewässer  sendet 
»ie  jährlich  3 bis  5 Schiffe  für  ihre  Rechnung),  Aufser  4 Di- 
rect oren:  dem  Just.  R.  Povel  Friedr.  Skibsted,  Franz  Wilh. 
Vogelsang,  Confer.  R. , Carsten  Anker  und  Stadtcapit.  Rasinus 
Sternberg  Seltner  sind  dabei  allgestellt;  3 Kevisoren,  das 
Puchhalter-Comtoir  mit  5,  das  Secretariat  mit  2,  das 
Gassir-Comtoir  mit  3,  das  Kquipage-Comtoir  mit  3, 
das  Packhaus-Comtoir  mit  3 und  das  Material  - Com  - 
toir  mit  2 Bedienten.  Archivar  ist  Andreas  Smith, 

hh.  K önigl.  octroyrte  D ä nis  ch  - IV  e s tindi  s ch  e Gesell- 
schaft mit  4 Ditectoren:  den  Staatsministern  Gr.  v.  Schim- 

- melmann  und  Moltke,  und  den  Etats  - Rathen  Lund  und  Brun, 

2 Administratoren,  2 Comtoirbedienten  und  2 Pack- 
hausschteibern. 

ii.  Kö  ni  gl.  Grönländische  und  Färoische  Handel  steht 
unter  der  Grönländischen  und  Färoischen  Handels- 
commission mit  8,  einer  ad  minislrirenden  Direct  ion 
mit  3 , dem  Expeditions  - Comtoir  mit  4 , und  dem  Pack- 
haus-Comtoir  mit  3 Bedienten. 

kk.  D äniseke  Man  uf  actur-Uandelsdirection  unter  den 

3 Directoren:  Kainmerh.  Owe  Rainmel  Sehestedt , Etatsrath 
Andr.  Lachtnann  IVindelhoe,  und  General- Consul  Eman.  Rasmus 
Grove,  2 Administratoren,  2 Revisoren,  4 Buchhal- 
tern, 2 Cassirern  und  6 andern  Bedienten. 

11  K ö ni  gl.  o ct  r oyrte  Seeasse  curans-Compagnie.  De- 
putirte  zu  Adjustirung  der  Havereien  und  Schaden: 
Conf.  R.  Christ. -Lndw.  Schütz,  Conf.  R.  Christ.  Colbiörnsen, 
Command.  Capit.  Joh.  Corn.  Krieger.  D eputirte  zu  Anneh- 
mung  der  Assecurunz:  Kammer  R.  Pet.  Nie.  Porth,  Jörge 
Rech,  Jac.  Tostrup.  Deputirte  zu  A nnehmung  der  Inter- 
essenten- Versicherungen:  Etatsr.  Herrn.  Henr.  Könemann, 
Etatsr.  Hennig  Callisen,  Ass.  Peter  IVedege.  Deputirte  zur 
ausländischen  C o rre  sp  o n d e n z : Bankdir.  Lars  Larssen, 
Stadtcapt.  Jens  Holbeck.  3 Unterbediente. 

mm.  Königl.  o ctroyrt  e Dänische  und  Norwegische 
Speciesbank.  Rep  räsentanten;  Agent  Hans  Jörge  Meyer, 
Conf.  R.  Owe  Mailing,  Agent  Erich  Erichsen,  Just.  R.  Hans  Le- 
ganger IVcxelsen , Grossirer  Jeppe  Piäiorius,  Just.  R.  Lorenz 
Bertelsrn , Etatsr.  Mads  Fridsch,  Joh.  Christ.  Pingel , Consul 
Hans  Rud.  Saabye,  Conf.  R.  Karl  Wigand  Falbe,  Grossirer  Andr. 
Collstrop , Conf.  R.  Christ.  Colbiörnsen , Just.  R.  Pow  -!  Friedr. 
Skibsted,  Grossirer  Christ.  Thomsen,  Just.  R.  Daniel  Koetoed. 
Directoren:  AgentChrist.  Wilh.  Dunzftldt,  Leg.  Secr.  Ernst 
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Phil.  Kirtttin,  Conf.  R.  Karl  Wcndt,  Rasmus  Kirketerp , Lars 
Larssen.  ^ U nt  € r b e dient  t. 

sin.  Königl.  octroyrte  allgemeine  B r a n da  ss  ec  u r an  z~ 
Compagnie  für  tVaaren  und  Effecten.  Repräsen- 
tanten: die  Grossirer  Jeppe  Prätorius  und  Christ.  Thoinsen, 
der  Baiikcommisi.  Jac,  Damkiör,  Conf.  R,  Christian  Colbiörnsen, 
Kammerh.  Owe  Rammcl  Sehestedt , Ober-Kriegscommiss.  Henr. 
Christ.  Kilde,  Just.  R,  Christ.  Klingberg,  C o mmittirte  ; die 
Just.  R.  Oie  Petersen  Holm  und  Lorcriz  Bertelsen.  D i r e c t o- 
ren:  Ober  - Kriegscommiss.  Priedr.  llammerich.  Just.  R.  Hans 
Haogen  und  Conf.  R.  Karl  Wig.  Falbe,  3 Unterbediente, 

S.  Lehr-  und  wissenschaftliche  An- 
stalten. 

aa.  Universität  zu  Kiöbenhavn. 

Diese  erste  Universität  des  Reichs  ist  i486  gestiftet  und  sehr  gut  do- 
tirt.^  Sie  hat  4 Collegien  : i)  Die  Regens  oder  das  Collegium  regium  für 
100  .Studenten.  Allo,  die  an  dieser  Communitat  Theil  nehmen,  haben 
dort  eigene  Wohnungen.  2)  Das  Collegium  medicnm,  gestiftet  von  Oie 
Borch,  für  16  Studenten.  3)  Das  Collegium  Walkendoriianum  für  16 
Studenten.  4t  Kiers  Collegium  für  x6  Studenten.  Der  gröfste  Theil  der 
Universitatsgüler  liegt  auf  .Seeland,  und  besteht,  aufser  25  Königs,  und 
15  Kirchenzenl)ten , aus  3000  Tonnen  Hartkorn.  Ueberdies  besitzt  sie 
ansehnliche  Capitalien,  die  zur  Unterstützung  dürftiger  Studenten,  Rei- 
aestipenriien  u.  dergl.  verwendet  werden.  Seit  1791  werden  auch  jährlich 
acht  Prämien  zur  Belohnung  der  besten  Abhandlungen  über  vorgeschrie* 
bene  Preismaterien  an  Studierende  vertheilt.  Aufser  einer  Bibliothelc 
von  6o,ooo  Bänden  besitzt  sic  einen  botanischen  Garten,  Naturalien  . Ca- 
binet, anatomisches  Theater,  Sternwarte  u.  s.  w. 

Direction  der  Universität,  deren  Wir  kungskr  eis  sich 
zugleich  über  alte  gelehrten  Schulen  in  Dänemark 
und  N o rui  e g en  e r s t r e c k t : Friedrich  Christian , Herzog  zu 
Schleswig  - Holstein  - Augiistenburg.  Confer.  Rath  Owe  Mailing. 
Etatsr.  Dan.  Gottli.  Moldenhawer , Directoren.  Prof.  Lauriz 
Engelstoft,  Secr.  Canzleisecr.  Jens  Friedr.  Karl  Schiern,  Ge- 
V ollm  ächti  gt  er.  2 Cop  ist  en, 

Rector:  Dr.  Friedr.  Ludw.  Bang,  P.  P.  O. 

Theolo  gische  Facultät:  Dr.  Claud.  Prees  Hornemann,  P.  P. 

O.  Dr.  Nicolai  Ediiigor  Kalle,  Bischof  in  Seeland,  P.  P.  O.  Dr. 
Friedr.  Münter,  P.  P.  O.  Dr.  Pet.  Erasm.  Müller,  P.  P.  O. 

Juridische  Facultät:  Dr.  Job.  Friedr.  Wilh.  Schlegel,  Etatsr. 

'u.  P.  P.  O.  Dr.  Fried.  Theod.  llunigkarl , P.  P.  O. 
Medicinische  Facultät:  Dr.  Friedr.  Ludw.  Bang,  P.  P.  O. 

Dr.  Joh.  Sylv.  Saxtorph,  P.  P.  O. 

P hilo  s ophis  che  Facultät:  Abr.  Kall,  P.  P.  O.  Hist,  et  Geogr., 
Borge  Riisbrigh,  Log.  et  Mntapb. , P.  P.  O.  und  Etatsr.  Thomas 
Ragge,  Math,  et  Astron. , P.  P.  O.  und  Just.  R.  Nicolai  Christ. 
Kall,  Ling.  Orient.,  P.  P.  O.  Jer.  IVöldiche , Mathem.  inf. , P. 

P.  O.  Andr.  Gamborg,  Philos.,  P.  P.  O.  Jac.  Wolf,  Math.,  P. 
P.  O.  Georg  Kierulf,  Hist.  , P.  P.  O.  Cregers  Wad,  Hist,  iiat., 
P.  P.  O.  Niels  Treschow,  Philos.,  P.  P.  O.  Borge  Thortacius, 
Ling.  lat.  , P.  P.  O. 

Profess.  extraorJ.,  welche  Vorles  un  g en  hall  en  : Peter 

Krogh  Meyer,  Theol.  P.  Bagger  Brorson , Jur.  utr.  P.  Math. 
Hastrup  Bornemann,  Jur.  utr.  P.  Karl, Joh.  Möller,  Not.  fac.  Jur. 
Gottfr.  Becker,  Chimiae  P.  Claus  Hieroti.  Münster,  Medic.  P. 
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Joh.  Dan.  Herkoldt , Med.  P.  Mich.  Skitldtrup,  Med.  P.  Niels 
Schau,  Archaeo).  P.  Erasm.  Nitrup,  Hist.  litt.  P.  u.  Biblioth. 
der  ünivers.-  O.  ffarherg , Astronom.  P.  Greg.  Hegtrnp,  üecon. 
F.  Thom‘.  Christ.  Bruun,  Angl.  Ling.  P.,  Laiiritz  Engelsioft,  Hist, 
et  Geogr.  P. , Jörgen  Sverdrup  , Ling.  Graec.  P. , H.  C.  Oiritcd, 
Phys.  P. 

traf,  extraord.  et  honorarii,  nach  ihrer  Anden  11  ität: 
Peter  Horrebow , Pliilos.  et  Math.  P. , Morten  Thrane  Briinnich, 
Ober-Berghaiiptm. , Oecon.  et  Hist.  nat.  P.  Ch.  Henry  Mouritr, 
Just.  R.  Dan.  Gotth.  Moldenhawtr,  Theo!.  P. , Etatsrntli,  Peter 
Hansen,  Theol.  P.  , Bischof  von  Fünen.  Erich  Gcrh.  Schytte, 
Theol.  P.,  Propst  zu  liod'üen.  Joh.  Henr.  Schönheyder,  Med.  P. 
lac.  Georg  Christ.  Adler,  Ling.  Syr.  P.,  Olier-Cousist.  R.  Christ. 
Ulr.  Detlev  v.  Eggers,  Jiir.  publ.  P. , Leg.  R.  Peter  IVäldiche, 
Rector  der  Schule  zu  Stagelse.  Griin.  Johnson  Thorkelin,  J.  U. 
D. , Just.  R.  Christopher  Miiiithe  Leganger , Theol.  P. , Predi- 
ger zu  Eidswold.  Christ.  Magdalus  Thcspriip  Cold,  Dr.  11.  Pr. 
Jur.,  Etatsr.  Kund  Lynne  Huhbeck.  Andr.  Hirch,  Theol.  Ür.  u. 
Pr. , Bischof  im  Stiit  Aarhuns.  Jens  Baggesen.  Mich.  Hofmann 
Sevel.  Franz  Schow  , Theol.  Pr.  u.  Prediger  zu  Nysted  und  Her- 
redslev. Friedr.  TAnarup  , Amtni.  auf  Bornholm.  Ulav  Olatirsn, 
Lector.  jur.  et  math.  beim  Bergseminario  zu  Kongsberg.  Ludw. 
Manthey,  Prof,  der  Chein.  Nicelai  Böttcher,  Med.  Lir. , Phys. 
zu  Fridericia.  Oie  Warm,  Reet,  zu  Horsens.  J.  Rosltd,  Reet, 
der  Schule  zu  Christiana.  T.  Krntup.  Friedr.  Christ.  Ahrentz, 
Reet,  der  lat.  Schule  zu  Bergen.  Christ.  Olufftn , erster  Lehrer 
im  Classenschen  Ackerbau -Institut.  Otto  Stoud , Reet,  der  lat. 
Schule  zu  JVordinghorg.  Oie  Pihl , resid.  Capellan  an  Unsers 
Erlösers  Kirche  zu  Christiana.  Jac.  Sartorph,  erster  Lehrer  am 
Schullehrer-Seminario  auf  dem  blauen  Hofe.  Lor.  Hamen,  Reet, 
an  der  Cathedralschule  zu  Ribe.  Christ.  Brorson,  resid.  Capel- 
lan an  der  Garnisonkirche  zu  Kiöbeuhavii. 

Das  Seminar  ium  p a e d a g o g i c um.  Director:  Moldenhaver, 
Etatsr.  Mitglieder : Prof.  fPolf,  Inspect.  der  math.  u.  phys. 
Classe.  Prof.  tVad,  Insp.  der  phys.  Classe.  Christ.  Levinus  San- 
ier, Prof,  der  Pädagog.  Prof.  Bruun , Lect.  der  franz.  und  engl. 
Sprache.  Prof.  Thorlacius,  Lect.  der  alten  Sprachen.  Rectoi* 
Nie.  L.  Nissen,  Insp.  der  Oän.  Classe.  Prof.  Svedrup , Insp.  der 
hist.  Classe. 

Die  Königl.  beständige  Commis  sion  über  Anne  Mag- 
nus sens  Stiftung , zum  Besten  der  Nordischen  Alter- 
thümer  und  Geschichte:  Skule  Thoderson  Thorlacius,  Just. 
R.  Holger  Christ,  heiersen,  Conf,  R.  Abrah.  Kall,  Prof. , und 
Schlegel,  Etatsrath , beide  als  academis  che  Porst  eher, 
Thorkelin,  Just.  R.  Secr,  John  Olawsen. 

Quästorat  der  Universität.  Insp  e cto  ren  : Nicolai  Chri- 
stoph /fall,  Prof.,  Jer.  IVöldike,  Prof.  Buchhalter:  Herrm. 
Baagöe.  Cassier:  Otto. 

Oeconomus  und  Secretair  bei  der  Co  mmunität  und  Re- 
gen z:  Knud  Holtermnnn  , Conf.  R. 

Dniversiläts-  B ibl  iot  hek  - Commissi  on:  Schlegel,  Prof.  u. 
Etatsr.  Münthre,  Or.  u.  Prof.  Bang,  Dr.  u.  Prof.  Jerein.  H'öl- 
dike,  Pr.  Bi  b l io  t hecar  ; Nyerup,  Pr.  Famulus:  E.  Schiel- 
lerup. 

Di  rectoren  der  botanischen  Garteneinrichtung:  Fried- 
rich Christian,  Herzog  zu  Schleswig -Augustenburg.  Jer.  IPöl- 
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dikty  Prof.  Erick  Nissirt  Vihorg^  Prof,  hector  der  Botonih: 
^Jens  Wilkcn  llornemann.  Botanischer  Gärtner:  Friedrich. 
Ludw.  IIolhöL  .* 

2 Vniversitäts^  Pi  uchdrucker,-  3 U n iv  er  s it  ä t s • Bu  ch^ 
handle  r,  2 Pedtll  en.  I Famulus  coinmunitatis  Ke- 
giae.  Inspector  des  N a t u r al  i e n c a bin  et  s : ,lVad. 
Astronomisches  Observatorium-  Directoren;  Bugge, 
Just.  R.  Warherg,  Prof.  Observatoren:  H.  Söeborg.  Am- 
brosius  Bugge, 

bh.  Universität  zu  Kiel.  — 

Die  sweite  CniversitSt  ^ilcs  Reich*.  Sie  ist  gestiftet,  hat  über 
20.c*^  Rthlr.  hiukünfte  aus  der  Kendsburger  l.andescasse , und  seit  1808 
gleiche  Rechte  und  Vorzüge,  wie  , die  üniversitat  zu  Kiöbejihavn , er- 
halten. Sie  hat  eine  Steriuvarte. 

Curotor:  Friedr.  Graf  r.  Reventlow.  Prorector:  Crnmer,  Prof. 
Theologische  Facultnt:  Dr.  Sam.  Gottfr.  Geiser,  wirkl.  Kir- 
chenralli  u.  P.  P.  O.  Dr.  Jac.  Glirislopli  Riid.  Eckrrinann , P.  P. 
O Christ.  Gotthilf  Hensler , tlieol.  P.  P.  O.  Dr.  Joh.  Friedr. 
Kleucker , P.  P.  O. 

Juristische  Facultnt:  Joh.  Friedr.  Bciteineyer,  Etatsrath, 

P.  piibl.prim.  u.  ord.  Lndw.  Albr.  Gotlf.  Schräder,  Etatsrath,  P. 
P.  O.  Dr.  Atidr.  With.  Cr:imer,  P.  P.  ü.  Holger  de  Fine  Oliva- 
rius,  P.  E.  Dr.  Albr.  Schtueppe , P.  E. 

Medicinische  Facultät:  Georg  Heinrich  Weber,  Etatsrath, 

Med.  et  Bot.  P.  P.  O.  11.  Prosector.  Job.  Leonh.  Fischer,  Arehia- 
ter,  Chir.  et  Anat.  P.  P.  ().  Christ.  Heinr.  Pf  aff,  Med.  et  Chem. 
P.  P.  O.  Joach.  Diedr.  Hrandis,  Med.  P.  P.  O.  11.  Archiater.  Joh. 
Friedr.  Heinr.  W iedemann,  Med.  P.  P.  O.  u.  Just.  R.  Gadso  Coop- 
manns,  Chem.  P.  Extraord. 

Philosophische  Facultät:  Joh.  Chr.  Fabricius , Hist.  nat,_  et 

Oecon.  P.  P.  O.  u.  Etatsr.  Diedr.  Herrn.  Ilegeivisch,  Phil.  P.  P. 
O.  II.  Etatsr.  Karl  Leonh.  lleinhcld  , Phil.  P.  P.  O.  Aug.  Nie- 
mann, Phil.  P.  P.  O.  Friedr.  Vnhntiner , Phil.  P.  P.  O.  Georg 
Xo'ega,  Hist.  Vet.  et  .Archaeol.  P.  P.  O.  Hciiir.  Müller,  P.  P.  O. 
Joh.  Ad.  Nasser,  Phil.  P.  Extraord.  ßercud  Kordes,  Phil.  P.  Ex- 
traord. Jac.  Paul  Moldcnhawer , Phil.  P.  Extr.  v Nicol.  Theod. 
Reimer,  Phil.  P.  Extr.  Joh.  Matli.  Schulz,  Phil.  P.  Extr.  Friedr. 
Weber,  Phil.  P.  Extr.  Daii.  Math.  Heinr.  Mohr,  Phil.  P.  Extr. 
Bi  b l i o t h e c a r e : Prof.  Zo'ega.  Prof.  Kordes. 

Syndicus:  Joh.  Chr.  Hasse. 

Sprach-  und  li  xe  r c i t i e n m e is  t e r : de  St.  Simon:  Lector  der 
Franz.  Sprache.  Schnuner,  Lect.  der  Engl.  Spr.  Süden,  Stall- 
iiieiiter.  (ttllci,  Fechtmeister.  Henry,  Tanzmeister,  de  Biliere, 
Zeichenmeister, 

cc.  Konigl.  chirurgische  Akademie. 

Professoren:  Hciiv.  Calliscn,  F.tatsrath,  Gen.  Dir.  der  Chirurg., 
Med.  Dr.  Chirurg.  P.  P.  O.  Friedr.  Christ.  Winslow , Kduigl. 
Holcliir,  P.  P.  O.  Christ.  Friedr.  Schumacher , P.  P.  ü.,  Ober- 
chirurg. am  F’riedriehshosp.  zu  Kiöbenharn.  Joh.  Heinr.  Willi. 
Giesemann,  Chir.  P.  P.  O.  Adjuncte:  Joh.  Colsmann , Regi- 
meiitschir.  Christ,  jenger,  Reg.  Chir.  Res e rve- V h iru  r g e n: 
K.  Christopher  Wnhusen.  Bernd  Otto  IFinkler.  Just  Christ. 
Holm.  Sam.  Siarinsky,  Demonstrator  Chemiae:  Ludivig 
.iacobsen. 
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Colltgiuin  Academicum;  Callisen,  Etatsr.  Joli.  Christ.  Bo- 
dendiek,  Lcibchir.  IP'inslow , Prof.  Schumacher,  Prof.  Frjedr. 
Moffmann,  Leihchirurg.  Giesemann,  Prof.  Sccretair:  Joh. 
Henr.  Gundelack,  Kamm.  R.  Auswärtige  Mitglieder:  Joh. 
Grencke,  Gen.  Sta.nhschir.  bei  der  Kür.igl.  Preiifs.  Armee.  Pia- 
phael  Bienvenu  Sabatier,  Prof,  an  der  iiicdic.  Schule  zu  Paris. 
Acadcmische  Mitglieder:  Joh.  Georg  Nesslor,  Prof.  Christ. 
Friedr.  Hartwig,  Reg.  Chir.  Georg  VVilh.  Nusbaum , Reg.  Chir. 
Nie.  Beaußn,  Reg.  Chir.  Nie.  Tünder,  Staabschir. 

Instrum  entenm  acht  r : Contrand. 

dd.  Maler-,  Bildhauer-  und  Rau  • -dkademie. 

JpTottetor:  der  König.  Director:  Nie.  Ahildgnard,  Prof. 
Professoren:  Nie.  Abildgaard , Kötiigl.  erster  Historienmaler. 

K.  Friedr.  Stanley,  Hofbildh.  Nicolai  üajon,  Königl.  Bildhauer. 
Christ.  Aug.  Loren trn,  Königl.  Fortraitinuler.  Jens  Bang,  Just. 
Rath,  Bürgermstr.  zu  Kiöheiihavii.  Thorvaldscn , Königl.  Bild- 
hauer. Prof,  der  Architcctur:  Peter  Meyn , Königl.  Hof- 
Baumeister.  Prof,  der  Perspective:  Joh.  Boyo  d/agruJ , Kö- 
isigl.  Hof-Boumstr.  Prof,  der  Anatomie:  Bang,  Just.  Rath. 
Prof,  der  Kunstgeschichte  und  Mythologie:  Abr.  Kall, 
Prof,  der  Mathematik-  Jürgen  Henr.  Havert,  Sludtcoiiduct. 
zu  Kiöbenharn.  Secrctair:  Torchel  Hoden,  Prof. 

E h r e n - M i t g l i e de  r : Ove  Hoegh  Ouldberg  Geh.  R.  Joach. 
Godsche,  Graf  ti.  Moltke.  Peter  Friedrich  Ludwig , Herzog  von 
Schleswig -üldcnburg.  Engel  K.  Ernst  v.  Schach,  Geh.  Rath. 
Christ.  Friedr.  v.  Mumsen,  Geh.  Couf.  Rath.  Adam  Gottlob  o, 
Eowzow , Kammerh.  Job.  r.  Hü  low , Geh.  Rath.  C.arsten  Anker, 
Couf.  R.  Karl,  Landgraf  zu  Hessen.  Friedr.  Munter,  ür.  theo- 
log. Friedr.  VVilli.  Basilius  v.  Ramdohr , Königl.  Grofsbrittanii. 
Ober  Appellat.  Rath  zu  Ile.  Niets  Schow , Just.  R.  Engelka 
Henr.  bülow,  Kammerh.  Edm.  bourke,  Gesandter  am  Spanischen 
Hofe.  Ernst  Hinr.  Graf  v.  Schimmelmann.  Christ.  Ditl.  Friedr. 
Graf  V.  Reientlow.  Prinz  Christian  Friedrich.  Wilhelm  Fried- 
rich, Prinz  von  Glocester,  General  u.  Oberster  d.  Engl.  Garde. 
AdamWilh.  Hauch,  über  - Hofmanchall.  Christoph  Wilhelm  o. 

D reyer. 

Auswärtige  Mitglieder:  Elie  Sal.  Prangois  Reverdil , Etatsr. 
und  Mitgl.  der  Schweizer  öcon.  Gesellsch.  Jac.  v.  Schmutzer , K. - 
K.  Rath,  Hof- Kupferstecher  11.  Dir.  der  Acad.  der  sch.  Künste 
in  Wien.  Clemens  bervic,  Königl.  Dän.  u.  Franz.  Kujiferstecher. 

J.  S.  Kouber , Kaiser!.  Unss.  Hof-Kupferst.  Georg  Zo'rga,  Prof, 
der  alten  Gesch.  11.  Archiiolog.  zu  Kiel.  Gottfr.  Schado , Königl. 
Preufs.  erster  Bildhauer  u.  Reet.  d.  Acad.  d.  bild.  Künste  in  Berlin. 
Joh.  Sergell,  Königl.  Schwed.  erster  Bildh.  u.  Prof,  der  Acad.  der 
bild.  Künste  zu  Stockholm.  Canova,  Ritter,  Bildhauer  zu  Rom. 
Acadcmische  Mitglieder:  Dan.  Jeiisen  Adzer,  K.  Hof-Me- 

dailleur. Willi.  Aiidr.  Müller,  K.  Hof- Migniatur-  ii.  Cabiuets- 
maler,  Bibliotliecar  der  Acad.  Peter  Brünnic/i-,  Canzleir.  Aut. 
Christoph  Rüde,  Prof.  Magdal.  Margar.  härens,  geh.  Schäf  er, 
Raminer  - Räthin.  Georg  Haas,  Hof  - Kupfevst.  Christ.  Friedr. 
Hämsen,  Prof.  Joh.  Friedr.  Klemens,  K.  Kupierstecher.  Friedr. 
Ludw.  bradt,  K.  Kupferst.  Joh.  Georg  Preiftler,  Hof-  Kupferst. 
Xesper  Johaniian  Holm,  K.  Medailleur.  Cath.  Maria  Möller,  K. 
Brodirerin.  Sal,  Aarou  Jecoi>ran  , K.  Graveur  iu  feinen  Steiuen.  , 
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El^'as  Meytr , Landschafts  • und  Blumenmaler.  Christ.  Uome- 
mann,  Miniaturmaler.  Fritzsch,  Blumenmaler. 

Aggreirte  der  Aca,demie:  Hermann  Cabot , Hof-IJecorateur. 
Grert  Hüll,  Medailleur.  H.  Piötx  , Miniatu;--  ii.  Emaillemater. 
Informatoren.-  K.  David  Propsthayn,  in  freien  Zeichnungen. 
Hermann  Cabot,  in  freien  Zoichiiungen.  Claud.  Mark,  Kriegs- 
Bsse.'tor,  in  den  Ornamenten.  Thyberg,  in  der  Baukunst  u.  Per- 
spective. Verwalter:  Ringsted, 

ee.  Die  Ritter  - Akademie  zu  Soröe. 

Oberhofmeister;  ad  interim.  Stemann,  Kammerh.  u.  Amtmann. 
.Professoren;  Hans  Nie.  Nissen,  Vice  Eandsdommer  in  See- 
land, Jiir.  nat.  et  civ.  Prof.  Joh.  Christ.  Molbech,  Math,  et  Phi- 
los. Prof.  Prediger;  Magnus  Sommer,  Magister.  Arzt:  Dr. 
Knud  Nicolaj  Carstensen.  Chirurg  tis;  Sören  H'cndelboe.  Apo- 
theker; Magnus  Hosmii  A/ein.  Lehrer;  Elias  IVitte,  Major, 
Bereiter.  Supiot , Fechtmeister.  Moreau,  Sprachmeister.  Pe- 
dersen,  Zeicheiimeister. 

ff.  Königl.  Societät  der  Wissenschaft en  in  Kiöbenhavn. 

Sie  ist  I7M  gestiftet  iina  führt  die  Aufsicht  über  die  Vermessungen 
des  ganzen  Reichs,  besorgt  auch -die  Herausgabe  der  neuen  Speciai- 
charten. 

Präses;  Ernst  Hinrich  Graf  v.  Schimmelmann.  Secretair  und 
Cassirer;  ^ Christ.  Friedr.  Jakobi,  Conf.  Hath.  Correspon- 
denz-Secr.  Thom.  üugge.  Just.  B. 

Eh  r en  - Mitglieder  : Friedr.  Ludw.  Graf  v.  Moltke.  Joachim 

Gotsche , Graf  v.  Moltke.  Owe  Högh  Guldherg , Geh.  R.  Adam 
Ferd.  Graf  ti.  Moltke.  Christ.  Ditl-  Friedr.  Graf  v.  Reventloui. 
Friedr.  Moltke,  Geh.  R.  Hi  riii.  Schubart , Kainmerherr. 
Ordentliche  Mitglieder:  Morien  Thrane  Brünnich.  , Ober- 

Berghauptro.,  Prof,  der  Naturgesch.  und  Oeconomie  in  Kiöben- 
havii.  Joh.  Christ.  Fabricius , Just.  Rath  und  Prof.  lu  Kiöben- 
havn. Thomas  Bugge , Just.  Rath  und  Prof,  zu  Kiöbenhavn. 
Friedr.  Christ.  Holberg  Ahrentz,  Prof.  Niels  Morville,  Kammer- 
ratb.  Otto  Fabricius,  'Hauptprediger  zu  Christianshaven.  Hen- 
rich Callisen,  Etatsrath,  Geiieraldir.  der  Chirurgie.  Abr.  Kall, 
Prof.  Franz  Henr.  Müller,  Just.  Rath,  Director  der  Porcellain-' 
fabrik  in  Kiöbenhavn.  Jönz  Matth.  Ljungberg , Etatsr.  Paul 
Lövenürn,  Gen.  Adjud.  u.  Conunand.  im  See  Etat.  Jac.  Mumsen, 
Med.  Dr.  und  Physicus  in  Altona.  Dan.  Gotthilf  Mot denhawer, 
Etatsr.  Skule  Thorderson  Thorlacius , Just.  Rath.  Adam  VVilh. 
Hauch,  Ubei  hotmarschall.  Grim  Johnson  Thorkelin,  Just.  Rath, 
Erich  Nis.scn  Vihorg,  Prof.  Christ.  Hoyer,  Capit.  im  See  Etat. 
Börgl  Rüsbrigh  , Etatsr.  Le  Chev.  de  la  Cvudraye.  Jens  Bang, 
Dr.  Med.  Friedr.  Munter,  Dr.  u.  Prof,  theol.  Joh.  Dav.  Her- 
holdt,  Med.  Dr.  Did.  Herrn  Hegewisch , Etatsr.  ii.  Prof.  Phil. 
Andr.  Gamborg , Prof.  Phil.  Jörgen  Kierulf , Prof,  der  Gesch. 
K.  Gottlob  Rajn,  Assessor  ini  Gen.  Lanfiöconomie  - und  Com- 
merz-Collegium. Peter  Kofod  Schousboe,  Kanimer-Ass.  Niels 
Treschow , Dt.  theol.  Georg  Zoega,  Prof.  d.  a.  Gesch.  Niels 
Schow,  Prof.  Philos.  K Ferd.  Degen,  Prof.  Philos.  Gregers 
Vad,  Prof,  der  Naturgesch.  Gens  ilsrnark,  Oberbergamt-Asscss. 
Christ.  Ulr  Dell.  Frhr.  v.  Eggers,  Leg.  R.  Paul  Scheel,  Med- 
IJr.  Christ.  Heinr.  Pfaff,  Prof.  Med.  et  Chem.  Ltidiv.  Man. 

^hey. 
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tkejr.  Just.  R.  Abr.  Pihl,  Pastor  lu  Wanp.  Jac.  ff'olf  , Prof, 
der  Math.  Bastholm,  Dr.  theol.  Owe  Mailing,  Conf.  R.  Job. 
Friedr.  Wilh.  Schlegel,  Etatsroth,  Prof.  jiir.  Conr.  Friedr.  v. 
Schmidt  - Phiseliech , Committirter  im  Gen.  Landöconoinie  und  ^ 
' Commerz  Collenio.  ‘ 

Ausw  artige  Mitglieder:  Job.  K.  Henr.  Dreyer,  J.  IJ.  D., 

JJompropst  zu  Lübeck.  Christ.  Friedr.  Reufs,  Med.  Or. , Leib- 
arzt des  Bischofs  von  Spejer.  Lor.  v.  Crell , Med.  Ur.  , Bergr. 
und  Prof.  Med.  zu  Heimst.  Jai^ies  Johnstone,  Lir.,  Pfarrherr  zu 
Mogheracrofs  in  Irland.  William  Coze,  Mitgl.  der  Ges.'llsch. 
der  Wissensch.  zu  London.  Jos.  Banks,  Präs,  der  Akademie 
der  Wissensch.  zu  London.  Peter  Simon  Pallas , Prof,  der  \a- 
turgesch.  zu  Petersburg.  Andr.  Job.  Relzius,  Prof,  der  Botan. 
zu  Lund.  Henr.  Nicander,  Königl.  Astronom  in  Stockholm. 
Sigistu.  Friedr.  Hermbstädt , Ober  Saiiitätsr.  u.  Prof,  der  Ohcin, 
zu  Berlin.  John  Sinclair,  Baronet,  Pari.  Mitgl.  in  England,  ' 
Fräs,  des  Ackerbau  Colleg. , Joh.  Barlhol.  Tromsdorff',  Ur.  und 
Prof,  in  Erfurt.  Henr.  Martin  Klaproth  , Prof,  der  Chemie  in 
JSerlin.  Alex.  Nie.  Scherer,  Dr.  Philos.  it.  Lehrer  der  Chemie 
zu  Jena.  Claus  Gerh.  Tychsen,  Hofrath  und  Prof,  zu  Rostock. 

Nie.  Pufs , Slaatsr.  zu  Petersburg,  ßourgoing , bevnllm.  Mini- 
ster des  franz.  Kaisers  am  Schwed.  Hofe.  Pierre  Simon  de  la 
Place,  Senator  zu  Paris.  J.  ß.  J.  de  Lambre,  Mitgl.  und  Oecr. 
des  Nationaliiistit.  zu  Paris.  Sylv.  de  Sacy,  Prof,  der  Orient. 
Sprache  zu  Paris.  Schubert,  Ritter,  Staatsr.  u.  Prof,  der  Astro- 
nomie zu  Petersburg.'  IValther,  Geh.  R. , Prof,  der  Chirurg,  u. 

Anat.  zu  Berlin.  Hermann,  Capit. , Ober ■ Rerghanptiii  der  Ca- 
tharin  eil  bürg.  Bergwerke  u.  Giefsereien.  Chaplnl , Senator  zu 
Paris.  C'uvisr,  Prof,  der  Anatom,  zu  Paris.  Bode,  Prof.,  Hof- 
Astronom  zu  Berlin.  U'oltmann , Director  der  Hydraul.  Werke 
zu  Cuxhaven.  Portal,  Prof,  der  Anat.  zu  Paris.  Reil,  Prof,  der  , 
Med.  zu  Halle.  Eduard,  Graf  v.  Vargas ^ Präses  der  Acad.  zu 
Pisa.  Tychsen,  Prof,  zu  Göttingen. 

gg.  Die  Gesellschaft  zur  Verhesserursg  der  nordischen 
_ Geschichte  und  Sprache. 

Christ.  Friedr.  Jacobi,  Conf.  R.  Michael  Treschom,  Conf.  R.  und 
Amtra.  zu  Boeskilde.  Niels  Scythe,  Just.  R.  zu  Lillesand.  Hol- 
ger  Christ.  Reiersen,  Conf.  R.  Mads  Fridsch,  Etatsrath.  Skiile 
Thorderson  Thorlacius , Just.  R.  Erasmus  Kyerup,  Prof.  Abr. 

Kall,  Prof,  der  Gcsch.  u.  Geogr.  Carsten  Anker,  Conf.  Rath. 
Jlalvor  Anderson , Revis.  in  der  Dän.  Caiizlei.  Jürgen  Kierulf, 

Pri  f.  der  Ijesch.  Uwe  Mailing,  Conf.  R.  Grim  Johnson  Thor- 
kelin.  Just.  R. 

hh.  Die  Königl.  Genealogische  und  Heraldische  Ge- 
sellschaft. 

Vorsteher;  Friedr.  Moltke,  Geh.  R.  Cassirer;  Jac.  Stendrup, 

Ass.  im  Hol-  11.  Stadtgericht  zu  Kiobenhavn.  Mitglieder: 

Joh.  Friedr.  de  Lindencrone,  Kamrnerh.  Peter  Holm,  Etatsr. 

Ernst  Engel  K.  v.  Schock,  Niels  Scythe,  Just.  R.  Grim  Johns. 
Thorkelin,  Just.  R.  üluf  Strphansen , Stiftsamtmanii  in  Island. 

K.  Adolph  n.  Plessen,  Kamrnerh.  Ernst  Albr.  v.  Bertouck,  Amt- 
mann zu  Tondern.  Jöh.  v.  Bülow , Geh.  Rath.  Dav.  Senechal 
Graf  V.  Buchan,  Pair  von  Schottland,  James  Johnstone , Dr., 

Allg.  Eur.  Staatshandb.  1809.  C 
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Pfarrherr  tu  Maglierawofs  in  Irland.  Skule  Thorderson  ~.Thor~ 
lacius,  Juit.  R.  Friedr.  Ludw.  Graf  v.  Moltke.  Niels  Heor. 
Wtinwichy  Kammer-Ass.  Abr.  Kall,  Prof.  Axel  Rosenkranz  de 
Lassen',  Etatsr.  Adolph  Ltth,  Capit.  Prtben,  Graf  i>.  Bille- 
Brahe  zu  Btaherminde,  Kammer). 

ü.  Landhaushaltungs  - Gesellschaft. 

Sie  ist  seit  17^  gestiftet  und  theils  aus  den  Königl.  Cassen,  theila 
durch  Verjnächtaisse  von  Privatpersonen  so  gut  dotirt,  dafs  ihre  Ein- 
hünfte  über  öooo  Kthlr.  steigen.  Uiesc  versreudet  sie  grbfstentheils  za 
Prämien. 

Protect  or:  der  König.  Patron:  Prinz  Christian  Friederich. 
Präsidenten:  Powel  Priedr.  Skibstedt,  Just.  R.  Zeuthen,  Ass. 
3oh.  Phil.  B.osenstand- Goiske,  Just.  R.  Secr.  Jena  Wilken  Hor- 
nemann.  Gevollm.  Simon  Andersen.  Cassirer:  Fried.  Mar- 
tini, Just.  R.  Die  Ersten  in  den  Commissionen  der  Ge- 
sellschaft: Heinr.  Priedr.  Schlegel,  in  der  ersten  Ackarbau- 
Oommiss.  Niels  Morville,  Kamm.  R.,  in  der  zweiten  Ackerbau- 
Commiss.  Christ.  Olufsen,  Prof,  in  der  Kunst-.Gommiss.  Joh. 
Phil.  Rosenstand  - Goiske,  in  der  Handels  Commission.  Christ. 
Priedr.  Jakobi , Couf.  R.  in  der  Gesetz-Commiss.  Jonas  Collin, 
Bank-Commiss.  in  der  Preilssohriften  Commiss. 


^ VIII. 

I.ANDMILITÄR  - ETAT. 

Generalität:  Fel  d marsch  äl  le:  Karl,  Landgr.  und  Prinz  r. 

Hessen  Command.  Gen.  in  Norwegen  und  der  Truppen  in 
den  Herzoglhüniern.  Friedrich  Karl  Ferdinand,  Herzog  zuBraun- 
schweig- Lüneburg- Bevern.  ^ General  v.  d.  Infanterie: 
Georg  Fried,  t).  Krogh^,  Command.  Gen.  im  Stift  Drontheim, 

, Chef  des  I.  Drondh.  Reg.  und  Command.  von  Drontheim.  Ge- 
neral- Lieutenants:  Chr.  Magnus  Fried. , Graf  v.  Moltkt 
Cav.  Fried.  K.  Christian  Ulrich,  Gr.  v.  Ahlefeldt^,  zu  La>:ge- 
laud  und  Rixingen,  Cav.,  Chef  des  Holzst.  Landwehr  Regim. 
Aug.  Fried.  V,  fPackeritz  ^ , Inf.  Friedrich,  Landgr.  und  Prz. 
tu  Hessen^J,  Inf.  Chef  des  Holsteinschen  Inf.  Reg.,  Gouv. 
zu  Rendsburg  und  luspect.  über  die  Inf.  in  den  Herzogthiimern. 
Einst  Friedrich  v.  Uuringi^,  Cav.,  Clicf  des  Holst.  Reuter- 
Regim.  und  Inspect.  über  oie  ganze  Cavalterie.  Fried.  Siegfr. 
Bar.  V,  Rantznui^,  Cav.,  coniniand.  Gen.  in  Fyen,  und  Chef 
des  i yeii.  Jpichleii  Drag.  Reg.  ; K.  Jac.  Waldemar,  Gr.  v Schmet- 
*out§i,  Inf.  Chef  des  d.  Drontheimschen  Inf.  Regiin.  Adam 
Luüw.  V.  lijoltk^i^ , ln(.  cnuiinand.  Gen.  in  Nord  Jyland  und 
Inspect.  über  die  inf.  daselbst,  Cliristnw  Marquard  v.  Littzow 
Inf.  Chef  des  Fyenschen  Inf.  Regim.  und  Coiiunaudant  in  Fri- 
dericia.  Joaeh.  Melchior  Holte  u.  Kastenschiold ^ , Cav.,  CI  et 
des  Öeelänil.  Reuter  Reg.  Hans  Jac.  Henning  t>.  Hesselberg 
Inf.  con.manu.  Gen.  im  Stift  Berg,  n , Chef  des  Berg.  Inf.  R- g. 
und  Comuiaiidaiit  zu  B rgen.  K.  Alexander,  Gr.  v.  d.  Golt^, 
lui.  Gene  raJ  - Majo  rs  : JFilhelm,  Ghurpr,  zu  Hessen  , luf. 
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Sen.  Otto  V.  Talkentkiold,  Inf.  CAriftian,  Lendgr.  u.Pri.  i.  Hetfen^^, 
Cav. , Chef  det  Leibrog.  Reuter  und  Command.  zu  Schlciwig. 
Hans  Christian  V.  Gedde^,  Inf.  Chef  des  Ingenieurcorps.  Fried. 
Ka”l  Emil,  Prz.  zu  Schleswig-Augustenburg^f}' , Inf.  Chrittian 
August,  Prz.  zu  Schleswig-Augustenburg , Command.  Uener. 
und  Inspcct.  über  die  Inf.  und  leichten  Truppen  in  den  Stif- 
tern Aggerhuus  und  Christiansand,  Chef  des  Söndenfieldschen 
Inf.  Heg.  und  Command.  der  Festung  Friedrichsstein.  Jolianu 
Fried,  v.  Bardenßtth , Cav.  , Chef  des  Schlesw.  Reuter- R-gim. 
Heitir.  Christ,  v.  Harboe,  Cur.,  Chef  des  Uplandschen  Jlrag. 
Reg.  Hinr.  Brust  u.  Pejrmann  ^ , Inf.  Commandant  der  Cita- 
delle  Friedrichshaven.  Joli,  Fried,  v.  Lttk^,  Inf.  Chef  Uber 
das  ehern.  Kronprinzl.  Reg.  und  Command.  der  Festung  Kiö- 
benhavn  und  Christianshnven.  Valentin  v.  berget  , Chef 
des  Husaren  Reg.  Francois  Xavier  Joseph,  Gr.  v.  Onnnetki- 
old  hövendal^,  Inf,  Ludwig  Fried,  v.  bechtolsheimJ^ , Inf. 
Chef  des  Leib  Reg.  der  Königin  zu  Fiifs,  und  Conimnui.  der 
Festung  Glückstadt,  Ernst  Fried,  v,  tValtersdarß'^  , Inf.  Chef 
des  Nord  Seeländischen  Landwehr  Reg.  Ezechias  Hrnr.  v.  Strik- 
Jeer , Inf.  Command.  auf  Kronbiirg.  K.  Gr.  v.  liaudiis'n 
Command.  der  Leibgarde  zu  Puls.  Rochus,  Gr.  zu  Lynangi, 
Cav,  Chef  des  Schleswigs.  Landwehr-Reg.  Karl  Hclinuih  v. 
Lepel,  Inf.  Otto  Henr.  v.  Schleppegrell,  Inf.  Chef  des  l'elle- 
markschen  Reg.  Ludwig  Jac.  v.  ßtnzer,  Inf.  Chef  des  Pelujä- 
gcr-Corps.  Johann  v.  Ewald,  Iiif.  Chef  des  Schlesw.  Jäger- 
Corps.  Peter  v.  Paulsen,  Cav.  Aiig.  Ludwig  Georg  w.  Hede- 
mann, Cav.  Chef  des  Leib-Reg.  Dragoner.  Joh.  Christnpher 
V.  d.  JVisch,  Inf.  Christian  Friedrich,  Prz.  von  Üännem.  Inf. 
Chef  des  Reg.  seines  Namens.  Friedrich , Gr^'zii  Ahb  feldt- 
Laurwigi§i  , Cav.  Command.  des  Langelandischen  Landwehr- 
Bataill,  Libert  Hieroii.  n.  Dorrien , Cav.  Peter  e,  Tobiesen, 
Inf.  Chef  des  Westcnlehnschen  liif.  Reg,  und  Commandant  tu 
Cliristiansand.  K.  v.  Tetlei/uisl , Chef  des  3.  Jydschen  Inf. 
Reg.  Friedrich  Wilh.  v.  Falbe,  Inf.  Chef  des  Dän.  Leih- Reg. 
tu  Fiifs.  Fried.  Gottschalk  u.  Haxthausen,  Inf.  Chef  des  Norw. 
Land-Cadetirn-Corps  und  Interims  Command.  zu  Aseersuuus. 
Joli.  Burchard  w.  münnich , Chef  des  Oldenburgs.  Inf.  Regim. 
Andr.  Aug.  v,  d.  Liihe , lut.  Peter  Lothariiis  v,  Oxholm  , Inf. 
Chef  des  SiidseeläuUischen  Landwehr-Regim.  K.  Fried,  e.  Köp- 
pern , Cav. 

Chefs  der  übrigen  Regimenter  und  Corps:  Joh.  v.  Dor- 
rien, Oberst  des  Jydschen  Reg.  leichter  Drag.  Karl  Wilhelm 
Gottlieh  ti.  tUueher  , cbcrst  d“S  Aggerhuusischeii  Dv.ig.  R »im. 
X.  t).  Motzfeld , Oberst  vom  Smaaleliiuschen  Drag.  R'*g.  Peter 
Andreas  v,  Hiort,  Oberst  des  Trondheiinschen  Drag.  Regim. 
Died/ K.  » Loren-,  Oh<  rst-Lieulenant  v.  >ler  Inf.,  Coinn>Hud. 
des  Dän.  Lar.dcadclteii  Coips.  Christ.  Fried,  r.  Bc'ck,  Oberst 
des  Norw.  Leib- Reg.  Georg  Ludw.,  Graf  t>.  der  Schutenburg, 
Oberst  des  Manne  R''g.  Friedr.  K.  v.  liauditz,  Oberst  des  I. 
Jydschen  Regirn.  Hsns  Gramm  u.  Holst,  Oberst  des  Nordeii- 
fieldschen  Regim.  Ulrich  Adam  Otto  u.  Hiilow,  Oberst  des  3- 
Jydschen  Reg.  Gustav  Adolph  v.  Vahrendorjf,  Oberst  des 
Schlesw.  Reg.  Werner  Nicolai  de  Seve,  Oberst  des  l.  Aggerh. 
Reg.  Aruoldus  Christ,  o.  XragA , Olieist  des  i.  Aggcrhiiftsi  Reg. 
Christian  Fried,  Pet.  Theodor  v.  Lowzow , Oberst  des  Op  aad- 
schen  Reg.  Karsten  Gerhard  v.  Bang,  Oberst  des  Nordeufield- 
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«chen  Schialänsnr  Batail.  Otto  Diedrich  , Gr.  v.  Schacls&, 
Oberst,  vom  SeeUnd.  Jäger-Corps.  Bernhard  Ditlev  v.  Stnffeldt, 
\ ■ Oberst  vom  Norw.  Jäger-Corps.  Fried.  Conrad  v.  ffo/stein , Maj. 
und  Chef  vom  Leib|äger  - Corps  des  Königs.  Leichte  Inf. 
Bataili.  Theodor  Johann  v.  tVegener,  Oberstlieutenant  Com- 
mand.  des  l.  Seeländischcn  Bataili.  Christian  Ulrich  v.  Sundt, 
lVla|.  Commandant  des  2.  Seeländ.  Bataili.  Ulrich  Augustin  v. 
JSandorf,  Oberst-Lieutenant,  Command.  des  Schlesw  g-Holst. 
Bataili.  Landwehr  - Re  gim  ent  t r , Priedr.  v,  Juri  , Oberst 
lind  Chef  des  Fyenschen  Regim.  K.  Erich  v.  Saines , Oberst 
und  Chef  des  1.  Ost-Jydschen  Keg,  Caspar  p.  Schäller,  Oberst 
und  Chef  des  2.  Ost-Jydschen  Reg.  Friedr.  Riibeck  Christian 
v.  BüloWf  Oberst  und  Chef  des  West-Jydsclien  Reg. 

General  - Kriegscommissair  e.  In  Dänemark:  K.  A.  W. 
p.  Driberg.  In  Norwegen:  Friedrich  Gottschalk  p.  Haxt- 
hausen, Gen.  Major  und  Intendant  der  Norvreg.  Armee. 

C omm  an  d ant  e n in  den  Festungen.  Kiöbenhavn  und 
Christianshaven:  General  Major  p.  Leth.  Friderichsha- 
ven:  Generalmaj.  p.  Peymann,  Schoss  Rosenburg:  Major 
der  Inf.  Caspar  August  v.  IVilster,  K r onbu  r g;  Gcneral-Maj. 
p.  Stricker.  Nyburg:  Oberst  Baron  v.  Güldenkrone.  Kor- 
so er:  Capit.  Magnus  p.  Lützow , als  Inspections  UfGcier.  Fri. 
dericia:  General- Lieutenant  v,  Lülzow,  Fladstrand  und 
Hals:  Oberst  p.  Görtz.  Bornholm:  Oberst- Lieut.  p.  Funk. 
Samsöe:  Maj.  v.  Kyhns,  In  Norwegen.  Aggerhuus:  Ge- 
neral-Major p,  Haxthausen.  B l a cki  e r • S ch  an  ze  : Capit.  Jör- 
gen P.  Mosgaard,  Friderichsstadt:  Oberst  v.  Gedde.  Fre- 
de ric  hs  s te  i n : Christian  August,  Prinz  zu  Schleswig -Augu- 
«tenburg.  Chris  t iansand:  General  Major  v.  Tobiesen.  Ber- 
. gen:  General-Lieutenant  v,  Hesselberg  i§t.  Drondheim:  Gen. 
p.  Kragh^.  Mun  ckholm:  Ma)or  Mogens  v.  Lekne.  IV  ar- 
d'öehuus : Cap.  p.  Trost.  Färoeiscne  Schanze:  Cap.  p. 
L'öbner.  In  den  Herzogthümern:  Fri  d e ri  c hs  ort:  Maj.V. 
Mechlenburg.  Rendsburg:  Friedrich,  Landgr.  und  Prim 
zu  Hessen.  Glückstadt:  General-Major  p.  Bechtolsheim, 


IX. 

SEE  - ETAT. 

Admiräle:  Ulrich  Christian  Kaas , s.  o.  Jörgen  Balthasar  JVin- 
terfeld. 

Vice-  Admiräle ; Joh.  Pet.  IVleugel.  William  Walther  de 
Stochjleth. 

Contre.  Admiräle:  Pet.  Ramshart.  Raphael  Henr.  Tiinder. 

Otto  Lütken. 

1 Commandeure:  Svend  Martin  Ursin,  Chef  der  3.  Division. 
Oie  Andreas  Kierulf,  Ober-Eqnipagenmeister,  Christian  Fried. 
Pontoppidan.  Anton  Fried.  Lützow,  Chef  der  2.- Division.  Joh. 
Olfett  Fischer,  Chef  der  4.  Division.  Ad.  Tob.  Herbst,  Gene- 
raladjud.  und  Chef  der  i.  Division.  Lorenz  Henr.  Fisker,  Ge- 
neraladjud.  Steen  Andersen  Hille,  Kammerh.  und  Deputirter 
im  Admiral-  und  Commissions-Collegium.  Georg  AUir.  Koe^s 
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faed,  Geners1ad)ad.  Poul  de  Ldvenom,  GeMraladjad. , Direct, 
des  Seechartenarchirs,  und  Überlotse  in  Seeland. 
Commandeur-  Capitäns;  Job.  Korn.  Krieger,  General-Adj. 
Peter  Riegelsen , Gen;  Ad).  Niels  Lehesten  Gyldenfeldt , Gen. 
Adj.  Fried.  Christian  Risbrich,  Gen.  .Adj.  Anton  Günther  tUl- 
brecht,  Jac.  Arenfeldt.  Just  van  Dockum.  Hans  Rindkolm, 
Gen.  Adj.  Job.  Hartw.  Ernst  t>.  Berger,  Erich  Otto  Branih. 
Hans  Christian  Schneedorf , Chef  des  Seecadetten-Corps.  Peter 
Xasp.  Wessel  Brotun.  K.  v.  Thun,  Friedr.  Christian  Fisker. 
Capitäne;  Fried.  K.  Ludtr.  Harboe,  Jens  Schon  Fabriciue,  Chef 
XU  Fridcrichsvaern.  Epsebius  Brunn,  Siegrart  Urne  Rosen- 
vinge , Equipagenmeister  ad  interim.  K,  Christian  v,  Holck, 
Consul  XU  Tunis,  Hans  Henr.  Koefoed.  Phil.  Gebh.  v,  Thun. 
Hans  Lemming,  Fried.  Christian  Motzjeld,  Peter  Selmer.  Chr. 
Höyer,  Zeugmeister.  Hans,  Bar.  v,  Hoisten,  K.  Fried.  Fabri- 
xius  t>.  Tengnagel.  Andr.  Christ.  Gotthilf  Grooe,  Equipagen- 
meister. Kornel  tFleugel,  K.  Wilh.  Jessen,  Joh.  Gether,  Hans 
Joergen  Soelberg,  Denis  Christ.  Plum,  Andr.  Gerner,  Peter 
Joh.  IVleugel,  Narigations-Oirector.  Poul  Nik.  Posth.  Christ. 
Ko  SS.  K.  Ada  Kothe.  Heur.  Sigistnuxid  Gerner»  Johftna  Jo~ 

hannsen.  } 


X. 

PROVINZfELLE  BEHÖRDEN  UND  ANSTALTEN. 

A.  Dänemark. 

Ober-  Präsident  des  Magistrats  zu  Kiobenhavn:  Chr. 

Urnei^,  Bürgermeister,-  Morten  Hiorthöjr,  Confer.  Rath. 
Balthasar  Schiött,  Just.  R.  Beim  Policei-  Gericht  zu 
Kiobenhavn,  Policeimeister;  Hans  Hangen,  Etatsrath. 

Beim  Policeigerichte  des  Armenwesens,  Assessors  > 

Joh.  Henr.  Bärens,  Justitiarius.  B e im  Seegericht:  Johann 
Pranx  Gottlieb  Schönheider  , Assessor  u.  Justitiarius.  Stadt- 
hau p t mann  zu.  K iö  b emh  a vn:  Jens  Mylius, 

Die  octroyrte  Bank  in  Kiobenhavn,'  Commissarien:  3. 
Revisoren:  2.  etc.  . Die  Steuercommission, SMitglie-  < 
de  r.  Die  Brand- Commission:  4,  Mitglieder,  Die  tFas- 
ser  Commission:  11  Mitglieder,  Die  Haven-un  d Ca- 
näle- Commissi  on:  4 Mit  gli  e der.  Die  Br  a ndve  r Siche- 
rung s s o c ie  t ä t das.:  2 Direct  Ören  etc.  Die  Brand-  ,is- 
secur  anz-  C 0 mpag  nie  f ür  fVaaren  und  Effecten  in 
Kiobenhavn:  3 Directoren.  2 Administratoren,  2 

Revis,  2 Buchhalter,  Das  Bartk-und  Wechsel-  Com- 
toir  daselbst:  4 Directoren,  Die  Zahlenlotterie.; 

Justiz  - Direetion:  3 Mitglieder,  General- Administra- 
tion; 2,  1 General  - Ins  pect.  2 General-  Revisoren. 

Die  C lassen  - Lotte  r ie.  Commissarien:  bestehend  aus 
den  Commissarien  der  Rtntkammer.  Die  Direetion 
des  Armenwesens;  bestehend  aus  32  in  6 Commissio- 
nen und  mehrere  specielle  D ire  ct  ionen  vert  heilten 
Mitglieaern.  D as  F ride  ri  chs  - Ho  spital;  9 Directo- 
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ren.  Die  KSnigl.  G eb  & k r - und  PJle  g e - S t iftung:  6 

DicJCtoren.  Das  IV  aisenhaus ; 3 D irectoren.  2 Cu~ 
ratortn.  i Inspector. 

Stiftsamtmanner  und  Amtmänner  in  Dänemark. 

1)  Seel  and:  TtieA.  HaucA^,  Stiftsamtmann  über  SpelaDd,  die 
Insel  Pärör  und  Bornholm,  Amtmann  über  die  Färör.  Hanf 
Nicolai  Arctander,  Amtmann  tu  Fridericbsbure.  Mich.  Tr«. 
schom , Conf.  R. , Amtmann  tu  Rneskilde.  Paul  Chriatian  11.  Ste~ 
mann,  Kammerh. , Amtmann  zu  Soröe.  Job.  Rud.  v.  EieikeA, 
Kammerh.  und  Amtmann  zu  Praestöe.  Fried.  Bar.  v.  Adeler^, 
Ksmmerh.  und  Amtmann  zu  Holbech.  Fried.  Thaarup , Amtin. 
auf  Bornholm. 

2)  Stift  Fyen:  Paul  Rosenörn  Cersdorfd^,  Kammerb.  Stiftz- 
amtni.  üb.  Fyen  und  Amtm.  zu  Odeniee.  Fried.  Liidw. , Gr.  v, 
Wedel,  zu  Wedelsburg  i§i , Amtm.  über  Astern  und  HindtgavI. 
Pet.  Christ.  Schumachtr , Amtm.  zu  Svendburg. 

3)  Laaland  mit  Falster:  Casp.  Wilh.  Munthe  v.  Alorgznrfier- 
ne , Ritter  vom  St.  Gaorgt-Uraen , Stiftsamtm.  über  Laaland 
und  Falster,  Amtm.  zu  Mariboe. 

4)  Stift  Aalborg:  Detlev  v.  Pente  Stiftsamtm.  und  Amtm. 
zu  Aalborg.  Einaiiuel  Blom,  Amtm.  zu  Hiörring.  Gerb.  Paye, 
Amtm.  über  Thjsted. 

5')  Stift  Viborg:  Niels  Sehestedt,  Stiftsamtm.  zu  Viborg. 

6)  Stift  Aaerhuus:  Fried.  Jul,  Christ.  Bar.  v.  Güldenkrone, 
Stiftsamtm.  und  Amtm.  zu  Aaerhuus.  Peter  Severin  Fönss, 
Amtm.  zu  Raiiders. 

7)  Stift  Ribe:  Werner  Jasper  Andr.  u.  Moltke^,  Stiftsamtm. 
und  Amtm.  zu  Ribe.  Pet.  Otto  Rorenörn , Amtm.  zu  Ringkiöbing. 
Job.  Hcnr.  Selmer,  Amtmanii  zu  Weife. 

Für  die  Justizverwaltung  sind  in  den  einzelnen  Stiftern  oder 

Kreisen  Landsdomtner  oder  Kreis- Oberrichter  , und  in  den 

einzelnen  Districten  der  Kreise  Birkrichte  r und  Har  des  - 

vögte  (Kreis-Untcrrichter)  angestellt.  , r- 

' Stifter  und  Klöster  in  Dänemark. 

Das  KSnigl.  Stift  IVall'de.  Pr  ote  c t rH  ein:  die  Königin. 

Aebtissin:  Sophia  Magdalena,  Herzogin  zu  Schleswig- Glücks- 
burg. Dechanissin:  Charlotte  Elisabeth  Henriette,  verw. 

Gr  V.  Holstein,  geh.  Bar.  Kniphausen,  Conf,  Räthin.  .Stifts- 
provisor:  Joa».  Gadsche  , Gr.  v.  Moltke^  , 13  Stifts- 

fr  äul  e i n. 

Das  adliche  Fräulein  - Kloster  zu  Wem  me  tofte.  Cura- 
tor:  Gr.  V.  Molike.  20  Fräulein-  Conventualinnen  tini 
39  Fr. , die  nur  Halbe  - und  Viertel-  Hebung  geniefsen. 

Das  adl.  J ungf  r auen- Klo  st  e r in  Roschild.  Priorin: 
Christ.  Henr.  Mösting.  Pa  t r e ne  : Fried.  Juel  Karnmerherr. 
Wilb.  Matth.  Scheel,  Kammerh.  20  Fr  ä u l e in  - Co  n ven  tu  a- 
Itnnen.  ig  Fr,,  die  nicht  volle  Hebung  geniefsen. 

Das  adl.  J ungf  r auen-  Klos  ter  in  Odensee.  Patronin: 
Bille  Brahe,  geb.  Raben,  Conf.  Räthin.  Prio  rin:  Alette 
Marg.  Wind.  9 Fr  äulein. 

Da  s adliche  Jungjrauen  - Kloster  in  Gis  sefeldt.  Ober- 
Dir  ec  teure  :Ciitiel,  Conrad  Sophus,  Gr.  t>.  Danneskiold-Sank-. 
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i9«,  Kammerli.  Prio  rin:  Chrütiane,  Gr.  v.  Danniskiold- 
Sami'öt.  14  Fräulein, 

Der  P r imeetin  Charlotte  Amalie  Stiftung,  "j  Patro- 
ne und  Directeurs, 

Das  Harböitche  IVittw  en  - Kl  ost  e r in  Ki’öhenhavn. 
Priorin:  Abel.  Cather.  Kalkreuter,  geb.  Liebert , Maj.  il 

C onv  en  tu  a linnen, 

D as  adlic  he  Ju  ngf  rau  e n- Klost  e r Stövringgaa  rd,  D i- 
rectoren:  Fried.  Jul.  Christ.  Bar.  Güldenkrone.  Andr.  Birch, 
Doct.  theol.  und  Bischof  ini  Stift  Aarhuas.  Prior  in:  Birgit# 
Gath.  Fuglede.  20  Fräulein. 

Das  Kloster  Estvadgaard.  Di  r«  c t o r."  Pet.  Severin  Fonts. 
Priorin:  Doroth.  bath.  Borrehye,  verw.  Consistoriat-tVäthiu 
Hielmcrone.  Ii  Conventu  11  linnen. 

Bischöfe  in  Dänemark:  Nicolai  Edinger  Bulle,  S.  S.  Theol. 
Dr.  und  Prof,  bei  der  Univers.  »u  Kiöbeiih.  im  Stifte  Seeland. 
Peter  Hnnssen,  Theol.  Dr.  und  Prof,  im  Stifte  Fyen  mit  Lange* 
land.  P.  O.  Boysen,  in  Laaland  und  FaUter.  Stcpli.  Middelhoe, 
Theol.  Dr.  im  Stifte  Rite.  Andr.  Birch,  Theol.  Dr.  imSt.  Aarhuus 
7.  Bloch,  Theol. Dr. imSt.  Wiborg.  Rasmusdnnjen,  TheoLDr.  im 
St.  Aalborg. 


B.  Königreich  Norwegen. 

l)  Stift  Agger  huus  in  Christiane.  Präsident:  Gebhard 
Gr.  V.  MoltkeJ^.  i Justitiarius,  4 Assessoren,  I Secr, 

2)  Stift  C hris  t iansand.  Präs,  Nicolai  Emanuel  t>.  Thy- 
geson,  Stiftsamtm.  i Justit.,  2 Assess.,  i Secr.  3)  Stift 
Bergen,  Präs.  Job.  Randulf  Bull.  i Justit.,  2 Attets.,  i 
Secr.  4)  Stift  Drontheim.  Präs.  Erich  Mutt  Angel, 
Stiftsamtm.  I Justit.,  2 Assess.,  t Secr.  ln  den  cintelnea 
Kreis districten  sind  Unterrichter  oder  Sorenskriver. 

Stiftsamtmänner  und  Amtmänner. 

t)  'Stift  Aggerhuus:  Gebhard,  Gr.  v.  Moltke.  Clirist.  Som- 
merfeldt , Amtm.  über  Christiansamt.  Claus  Bendeke,  Amtm. 
fiber  Hedemark.  Markus  Giäe  Rosenkranz,  Amtmann  üb.  Fri- 
dericbstadt  und  die  Smaaleline.  Severin  Lövenskiold , Amtm. 
üb.  Bradsberg.  Herrn.  Gr.  fPedel-Jarlsberg , Amtm.  üb.  Ringe- 
rige,  Hallingdal , Eger  und  Buskerud. 

S)  Christiansand:  Nicolai  Emanuel  v.Thygeton,  Stiftsamtm. 
und  Amtm.  üb.  Nedenäs  und  Raaböigdelang.  Hans  Wilh.  v. 
Cederf.ld-Simonsen , Amtm.  üb.  Eister  und  Mandel.  Severin 
Lövenkiold,  Amtm.  üb.  Brandsberg.  Ulr.  Wilh.  Koren,  Amtm. 
über  Stavanger. 

3)  Bergen:  Joh.  Randulf  Bull,  Stiftsamtm.  und  Amtm.  üb.  Lü- 
der-Bcrgcnhuus.  Niels  Andr.  Vibe  , Amtm.  üb.  Norder  Ber- 
genhuiiE. 

4)  Drontheim:  Erich  Must  Angell,  Stiftsamtm.  und  Amtmanur 
üb.  das  südl.  Amt  Drontheim.  Casp.  Conr.  Rafn,  Amtm.  üb. 
das  nördl.  Amt  Drontheim.  Oie  Hann.  Somnur/'eldt,  Amtm. 
üb.  Romsdal.  Christ.  Torber  Hegge  , Amtm.  üb.  Nordlaiid. 
Hilmar  Mcinke  Krogh , Amtm.  üb.  Finmark. 

Bei  den  Norweg.  Bergwerken  sind  zu  merken:  l)  Das 

Oberberganit  bei  dem  SiUierwerk  au  Kongsberg.'  Oberber g- 
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hauptmann:  Morten  Thrane  Brünnich , und  Unter  dessen  Dt- 
rection  das  Possumer  Blanfatbcnwerk  in  Mndum  , und  das 
Saliwerk  auf  Valöe.  3)  Das  Berf[amt  bei  den  Nordenfieldtchen 
Kupferw.-rken.  Berghauptm.  Christ.  Ernst  Helten,  auch 
Berftamtsverwalter.  3)  Die  Kupferdrerke  zu  Röraas  und  Frida- 
richsgave.  üirector:  Erich  Otto  Knopk  , Bergrath. 

Bischöfe  in  Norwegen:  J.  F.  Beeh,  Theol.  Dr.  im  Stifte  AR- 
gerhuiis.  J.  M.  Kryser,  im  Stift  Christiansand.  Joh.  Nordal 
Bruun,  im  Stift  Bergen.  P.  O.  Bugge,  Theol,  Dr.  in  den  Probst- 
eien  Drontheim  und  RomsdaL  M.  B.  Krog,  in  den  Probst. 
Nordlaiid  und  Findmark. 


C.  I s I a n d. 

Das  Land  - Obergericht,  Präsident:  Priedr.  Christopher 
Gr.  Trampe.  I Justit.  3 Assess.  Stiftsamtmann  und 
Amtmänner:  Gr.  Trampe,  Stiftsamtm.  u.  Amtm.  im  Süder- 

Theil.  Stcpli.  Stephensin,  Amtm.  im  Wester -Th.  Steph.  Tho- 
rarensen,  Amtm.  im  Norder-  und  Üster-Theil.  Bischof:  Geir 
Jansen  l'idalin.  Landv  oigf,  Rasmus  Prydensberg  zu  Reikiawrik. 


D.  Die  Eylande  St.  Croix,  St.  Thomas 
u.  St.  Jean  in  Amerika. 

Die  Dänen  beaitxen  in  Westindien:  i)  St.  Croix  (4;  OM.,  28,000 
F.inw.).  2)  St.  Thomas  (1^  □ M,,  5,750  Einw.).  3)  St.  .Tean  (i|  Q M. , 2*300 
Einw.).  41  Fiiien  Anthcil  an  der  uiioewohnten  Krabbeninsei.  St.  Croix 
ist  die  wichtigste  dieser  Inseln.  Sie  hatte  180a  22,076  Ne^er,  die  24,2to 
Acres  mit  Zucker  und  5,013  mit  Yams  bestellten.  1792  führte  sie  für 
4,aoi\roo  Gl.  Zucker,  lür  60,000  Gl.  Baumwolle  und  9,000  Fässer  i\um  aus. 
St.  Thomas  lieferte  82Q  Fässer  Zucker,  309  Fässer  Kum  und  3.500  Pf. 
Baumwolle.  St.  Jean  1,219  Easser  Zucker,  44$  Fässer  Rum  und  g,8oo 
Pfund  Baumwolle.  Jetzt  sind  diese  Inseln  von  .den  Britten  besetzt. 

General  Gouverneur:  vacat.  Die  Regierung:  Hans  Chri- 
stoph Lilunschold , Kammer).  Adr.  Benj.  Bentzon  Carl  v.  Hot-e 
ten  f Secret.  Greger  Owesen^  Gevollm,  Joh.  Beverhout^  Buch- 
halter, 

, E.  DieKüsteGuinea. 

Auf  Guinea  besitzen  die  Dänen  die  Festungen  Christiantburg  und 
Friedensburg.  Nach  Aufhebung  des  Negerhandels  bolen  sie  von  daher 
blofs  Schildpatt,  Elfenbein  und  Gummi. 

Gouverneur.*  Joh.  IVriesberg^  Maj. , bildet  nebst  vier  andern 
Gliedern  den  Bath. 


F.  Dänische  Etablissements  in  Ost- 
indien. 

In  Ostindien  gehören  Trankebar  mit  einem  Gebiete  von  einer  Stad\, 
einem  Flecken  und  19  Dörfern,  di©  Festung  Dansborg,  einige  Factoreien 
auf  Malabar  und  3 von  den  Nikobarischen  Inseln  zu  den  Dänischen  Be- 
sitzungen. Sie  bringen  von  daher  Keifs,  Pleher  und  Kattune  j auch  zeich- 
net sich  Trankebar  durch  eine  evangelische  Mission  aas. 

Gouverneur:  Geil).  Sivers  Bille  y Contre- Admiral.  Peter  Her~ 
monn.fon^  Finanzr.  Nicolai  Christ«  Lindgreen^  Justitiarius. 
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G.  KüsteGrönland. 

t>iefe  Colonie,  die  auf  ino  D M.  im  Jahre  iftu  6.04^  ***ihlte, 

ist  AllHn  wegen  des  Wallfisch*  und  Seehundtf.mge«  iür  die  Krone  eoa 
Nutzen.  Auf  derselben  beendet  sich  eine  Herrnhuther  Mission. 

Inspector  über  den  nördlichen  Theil:  Peter  Motifeld, 
Imp  ecto  r übet  den  südlichen  Theil:  Marcui  Nüseu  Myh* 
lendJorU 

H.  Die  Inseln  Färöer. 

Diese  Eilande,  die  1801  3,265  Menschen  sShlten,  haben  mit  Seeland 
einen,  gemeinschaftlichen  Stiftsamt  manu  und  Amtmann. 

Commandant  zu  Tkorshavn:  Emil  Marius  Georg  v.  I.öbnerm 
La  n dv  oi g t e : Wenzesl.  Hammersheimb,  Wensesl.  Laugntannm 
So  r ensch  reiber:  Lauris  0/j^n. 

I.  Herzogthümer  Schleswig  und 
Holstein. 

Statthalter:  Karl,  Lander,  u.  Prim  tu  Hetien  Seereta^ 
riat:  Georg  v,  Stemann,  Kammer).,  Geh.  Secr.  dar  Stattlialter* 
iphaft.  Ge6r{.  Nieli  Ackermann,  xweitpp  Gouv.  Secr. 
Obergericht  zu  Gottorf:  Karl,  Landf;r.  u.  Prim  zu  Halten. 
Friedr.  X.  Krück  Conf.  R.  u.  Garnier.  Ernst  Joh.  Peter  v. 
Stemann,  Conf.  R.  u.  Vice-Camler.  Gottf.  Petersen,  Conf.  R. 
Friedr.  Ludwig)  v.  Eggers.  Joh.  Ad.  Friedr.  Bilharä.  ]..udwig 
Heinr.  Scholz.  Hans  Phil.  Franke.  4 Au  s ctt  1 1 a nten.  5 S*- 
c retaire.  7 Cop  isten. 

Oberconsistorium  zu  Gottor/:  Vorgenannte  Mitglieder  des 
Obergerichts  mit  Jac.  Georg  Christ.  .ItlTer,  überconiist.  R.  und 
General-Superint.  Jaspar  Boysen,  Kirchenprobst. 

Jährl.  .Sc  hie  sw.  Landgericht,  Präses:  Karl,  Landgr.  und 
Prim  zu  Hessen.  Adel-  Räthe:  Jürgen  v.  Ahlefeldt  Cay 
Werner  v.  Ahlefeldt,  Landr.  Christ.  Graf  tu  Stollberg , Kam* 
snerh.  u.  Landr.  La  n d • Cn  nz  {er.-  Lor.  Nicolai  v.  ^ehmieden  i§i, 
Kammerh.  Gelehrte  Räthe:  Ernst  Joh.  Peter  v.  Aemann, 
■ Conf.  R.  Gottfr.  Petersen,  Conf.  R.  Friedr.  Ludw.  v.  Eggers, 
Ohergerichtsrath.  Joh.  Ad.  Friedr.  Bilhurd,  Übergerichtsrath. 
Au  s c ult  a nt  en:  Friedr.  W.  Christ.  Graf  v.  Schmettau.  Ditl. 
Christ.  Rumohr.  Friedr.  K.  Heinr.  v,  Ahlefeldt,  Magniu  Graf 
V.  Moltke. 

Holsteinisches  Obergericht  zu  Glückstadt:  Karl,  Land- 
graf und  Prinz  zu  Hessen.  Cay  T.or.  Frhr.  v.  Brockdorß',  Garn- 
ier. Matth.  Feldinann,  Vice  Camler.  Joh.  Casp.  Moritz,  Etats- 
rath. Conr.  Graf  u.  Ahlefeldt,  Landr.  Pet.  Matthiessen.  Ingwec 
Kaspar  Levsen.  Joh.  Georg  v.  Rönne,  Paul  Christ.  Busch,  Wilh. 
ti.  Schirach.  Auscultant:  Rudolph  v,  Bülow,  Kammer].  5 Se- 
cr e ta  ire.  6 C 0 pist  en. 

Ober-  C onsistorium  ; Vorgenannte  Mitglieder  des  Oberge- 
riclits  mit  Detlev  Joh.  \Vi\h.  Olshausen,  Plül.  Dr.  Cas{>.  Conr. 
- Benedict ’i'cAmtdt,  Schlofs  ■ und  Garnison-Pred. 

Jährl.  Holest.  Landgericht  zu  Glückstadt,  Adel,  IXäthe: 
Friedr.  Christ.  Frhr.  v.  Brockdorff,  Kammerh.  ii.  Landr.  Cour 
Giiti  V,  Ahlefeldt,  Landr.  Lan  d- Camler:  Matth.  Ft  ldmann 
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Gelehrte  Küthe;  loh.  Casp.  Mor.  Peter  Matthiessen,  Ingwer 
Catp  Levsen.  Joh.  Georg  v.  Könne,  Obergerichurath. 

LanHräthe  in  den  üer  togthü  mern ; Josiat  v.  Qualen,  Ritter 
des  St.  Annen-Ord , Conf.  R.  K.  Ludw.  v.  Klinggraf.  Friedr. 
Clirl't.  Baron  v.  fVendthausen.  Friedr.  Aiig.  Wilh.  v.  Witzen- 
dorß  tji.  Marquard  v.  brömbsen.  Henr.  v.  Kielmannsegg.  Christ. 
Wilh.  Cev,  Rrnst  v.  Schleppegrell.  Peter  Gr.  v.  Rantzau,  Friedr. 
Aug.  V.  Qualen.  Jürgen  v.  Ahlefeldt,  lu  Olpenitz,  s.  o.  Cay 
Frii'drf  Graf  Reventlow , s.  o,  Christ.  Friedr.  Frhr.  v.  Brock- 
dorff.  Cav  Lor.  Frhr.  ti.  Brockdorff  Friedr.  Christ,  v.  Buch- 
wnld.  Conr.  Gr.  v.  Ahlefeldt.  Cay  Wern.  v.  Ahlefeldt.  Christ. 
Graf  tu  Stolberg. 

Schl  ef  sw  i g- H ölst  einis  che  L and  ~ C o mmi  s s i on:  Ernst  Joh. 
Peter  v.  Stemann,  Cnnf.  R.  Andr.  Conr.  Graf  v.  Rantzau.  I 
Secretair.  j Archiv.  6 Land  ins  p ec  t o ren.  3 Copisten, 

General  Landes-  und  O e c on  0 m i e - V erb  es  ser  un  g s - D i- 
rectprium  in  Kiel.  Andr.  Christ.  Klagenberg,  Archirariut. 
I Cap  ist. 

Administration  des  Leihe-  Institut  s für  die  Herzog- 
thümer  z u Kiel.  4 Mitglieder. 

Die  Canal-  Auf  sichts-  Co  mmission  in  Rendsburg,  ^Mit- 
glieder. 

Da.s  Schalmei  ster-Seminarium  zu  Kiel  hat  6 Direct  o- 
ren.  ^Lehrer.  ■> 

Sanitäts  - Collegium  zu  Kiel.  Chef;  Qraf  Reventlow  auf 
Emhendorf.  Mitglieder;  J.  L.  Fischer.  J,  D.  Brandis.  C.  H. 
Pfaff.  F.  W.  IViedemann.  2 A uf  Ser  o r d entli  che  Mitglie- 
der. 5 Adjuncten. 

Herrschaft  P inneberg;  Alb.  Phil.  Levetzau  t§> , Geh.  R.  und 
Landdrost. 

G r af  Schaf  t Ranzau;  Aug.  Hennings,  Kammerherr  und  Ad« 
ministiator. 

Die  Klöster  in  den  H er  zog  thäinern,  ^ 

l)  Der  adliche  Convent  in  Itzehoe,  Aebtis sin;  Sophie 
Magdal.  v.  Qualen,  geb.  Bienebeck.  Verbitter;  Christ.  Ulr. 
Gr.  V.  brockdorff'.  F r äul  ein- C onv  en  t ua  l inne  n;  19.  Schul- 
Früitlein:  4.  Expec  tivirte  Fräulein;  IQ.  2)  Deradli- 
ehe  Convent  zu  Freetz.  Prior  in;  Anna  Soph.  Ulr.  Eleon. 
Bar»  V.  brockdorff.  Probst;  Cay  Wilh.  v.  Ahlefeldt,  Fräu- 
lein-Conv  ent  u al,  ; 29.  S c hu  l - F r ä u l ein:  10.  Fxpecti- 
virte  Fräulein;  *j2.  3)  Der  adliohe  Convent  zu  Ueter- 

sen. Pr  ob  st ; Pet.  Graf  V.  Rantzau.  Priorin;  Doroth.  Cath. 
'v.' Ahlefeldt.  F r äul  ein- C onv  entualinnen;  14.  Expectiv- 
Fräuiein;  23.  4)  Der  adliche  Convent  St.  Johannis 

vor  Schleswig.  Priorin;  Aug.  Willi.  Carol.  v.  Carlowitz. 
Probst:  Wulf  Christoph  v.  Ahlefeld  auf  Lindau.  Fräulein- 
Conv  ent  u al  inn  e n ; 9.  Exoectivirte  Fräulein;  79* 

General  Superintendenten,  l)  In  Schleswig:  Jac.  Georg 
Christ.  Adler,  Dr.  lind  Prof,  der  Theol.  , Oberconsist.  Rath  u. 
Schlofspred.  tu  Gottorf.  2)  In  H 0 l st  e in;  vacat. 

Die  Stadt  Altona.  Ober- Präsident : Christ.  Lndw.  n.  Ste- 

mann igi,  Geh.  R.  Aufser  diesem  hat  das  Obergericht  Q Mit- 
glieder. Das  Consistorium  6 geistliche  Beisitzer.  Das  Com- 
merz-Collegium. Präses:  v.  Stemann,  7 JHit  glieder. 
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' I.  ' 

GENEALOGIE  DES  REGIERENDEN  KAISERHAUSES. 

Kaiser:  Napoleox,  geh.  15  Aug,  1769,  erster  Consul  j6 
Decbr.  1799;  erblicher  Kaiser  von  Frankreich  18  Mai' 

1804,  gekrönt  2 Decbr.  1804;  König  von  Italien  17  März 

1805 , gekrönt  26  Mai  1805 ; Beschützer  des  Rheinbun- 

des 12  Jul  1806;  verm.  mit  Joskfbine,  geb.  Tascher. 
UE  LA  Pageeie,  geb.  24  Jun.  1768  t verm.  mit  Kaiser 
Mapoleon  8 März  1796;  als  Kaiserin  gekrönt  2 Decbr. 
180^,  als  Königin  von  Italien  26  Mai  1805.  ' ' 

Kinder  der  Kaiserin  von  ihrem  ersten  Gemale,  Alexan- 
der de  Beauharnois  : t)  Eugen  Napoleon,  geb.  1781. 

wurde  Vicekönig  von  Italien  7 Jun.  1805,  von  dem  Kai- 
ser Napoleon  8 März  1806  adoptirt,  erhielt  i8P7  den 
Titel  Prinz  von  Venedig;  verm.  14  Jun.  1806  mit  Au* 
GusTE  Amalie,  königl.  Prinzessin  von  Baiern,  geb. 

aiJun.  1788- 

Tochter : Josephine  Maximiliane  Eugenie  Napolbo- 
NE,  Prinzessin  von  Bologna,  geb.  14  März  1807.  ■ 

2)  Hortensie  Eugenie,  geb.  10.  April  1783,  verm.  mit 
Ludwig  Napoleon,  König  von  Holland  3 Jan.  1802. 
Adoptirte  Tochter  : Stephanie  Louise  Adrienne  Napo- 
leone,  geb.  28  Aug.  1789,  Tochter  des  Senators  Franz 
de  Beauharnois,  Cousins  des  ersten  Gemals'der  Kaise- 
rin Josephine  von  Frankreich,  verm.  mit  Karl  Ludwi» 
Friedrich,  Erb  Grofsherzog  von  Baden,  7 April  1806. 
Geschwister  des  Kaisers , Prinzen  und  Prinzessinnen  von 
Frankreich:  i)  Don  Joseph  Napoleon , König  von  .**pa* 

Eien,  geb.  7 Jan.  1768  (siehe  Spanien).  2)  Marie  Eli- 
se, geb.  3 Jan...  1777,  Fü  islin  von  I.ucna  und  Piombino 
18  März  1805,  verm.  5 Mai  1797  mit  Fslix  Pascal  de 
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Bacciochi,  geh.  i8  Mai  176J  , Fürst  von  Lucca  tind 
Piombino. 

Tochter  : Napolbone  Elisb;  geh.  den  5 Jun.  1806. 

3)  Ludwig  Napoleon,  König  vbn  Holland,  geb.  4 Septbr. 
1778  (siehe  Holland).  4)  Marie  Pauline,  geb.  22  Apr. 
I/Si;  verm.  zum  ersten  Male  1797  mit  dem  Divisions- 
Generale  Leclerc;  Wittwe  1802;  verm.  zum  zweiten 
Male  28  April  i803'mit  Camillus  Philipp  Ludwig,  Fürst 
von  Borghese  und  Herzog  von  Guastalla,  geb.  8 Aug. 
1775.  5)  Annunciade  Caroline,  geb.  25  März  1783; 

verm.  2uJan.  1800  mit  Joachim,  König  von  Neapel  (siehe 
Neapel).  6)  Hiero.nymüs  Napoleon,  König  von  West- 
phalen,  geb.  15  Novbr.  1784  (siehe  Westphalen). 

Mutter:  Madame  Marie  Lätitie,  geb.  24  Aug.  1750, 

Wiitwe  seit  1785  von  Karl  Bonaparte. 

' Deren  dritter  Sohn:  Lucian  Bonaparte,  geb.  177®;  Se* 

natoi  von  Frankreich;  lebt  bei  Rom, 


n.  • I 

ÜBERBLICK  DER  FRANZÖSISCHEN  GESCHICHTE. 

I I 

Frankreich,  in  den  ältesten  Zeiten  von  Celtischen  oder 
Gallischen  Nationen  bewohnt,  wurde  56  Jahre  vor  der 
christlichen  Aera  eine  römische  Provinz,  und  blieb  unter 
der  römischen  Herrschaft  durch  einen  Zeitraum  von  400 
Jahren. 

Der  Stofs,  den  die  Völkerwanderung  den  Nordischen 
Völkern  gab,  trieb  eine  Menge  teutscher  Stämme  in  die 
schönen  Provinzen  Galliens;  Sveven,  Vandalen,  Alanen 
folgten  nach  einander  in  grofsen  Schwärmen,  aber  die 
Westgothen  iixirten  412  ihre  Wohnsitze  im  Aquitanischen 
und  Narbonensischen  Gallien,  die  Burgunder  in  den  Land- 
schaften, die  die  Rhone  und  der  Aar  bewässert,  die  Brit- 
ten an  den  Küsten  des  Meers  in  Arinorica,  und  die  Fran- 
ken im  Belgischen  Gallien  und  um  die  Somme. 

Letztere  erhoben  sich  bald  zur  herrschenden  Nation 
Galliens.  Klodios,  ihrbs  ersten  Heerführers  Enkel,  der 
grofse  Klodwig  verjagte  die  Römer  48O  nach  der  Schlacht 
bei  Soissons  gänzlich,  und  unterwarf  sich  496  die  Aleman-  I 
neu  an  beiden  Seiten  des  Rheins,  501  die  Britten  in  Ar- 
morika  und  507  die  Westgothen  in  Aquitanien.  Staats- 
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llu^heitiiewog  ihn  496  zur  Annahme  der  christlichen  Re- 
ligion, worin  ihm  sein  Volk  nachfolgte;  er  empfieng  zu 
Rheims  die  Krone  der  Franken,  und  wurde  der  Stifter  ei- 
nes KÖnigsstammes , der  über  250  Jahre  das  weite  Frank- 
reich, — dieser  Name  hatte  nun  den  Gallischen  verdrängt 
— beherrschte.  Aber  seine  Nachfolger  glichen  ihm  nicht; 
die  Zerstückelung  des  Reichs  in  mehrere  unabhängige 
Staaten,  die  fehlerhaften  Wirkungen  der  Allodialherr- 
tchaft,  der  geringe  Werth  der  Regenten  und  die  Herrsch- 
sucht ihrer  Statthalter  (Majores  dumus)  stürzte  Frankreich 
in  eine  gänzliche  politische  Ohnmacht,  und  endlich  die 
Merowinger  selbst.  Mit  Pipin  bestieg  752  eine  neue  Dy- 
nastie den  Thron  Klodwigs. 

Karl,  Pipins  Hohn , stiftete  das  weiteste  Reich,  wel- 
ches das  Abendland  seit  der  Römer  Zeiten  gekannt  hatte; 
auf  seinem  Haupte  ruhten  die  dreifachen  Kronen  von 
Frankreich,  Teutschland  und  Italien,  und  seine  Staaten 
reichten  von  dem  Ebro  bis  an  die  Weichsel,  und  von  der 
Nordsee  bis  in  das  südliche  Italien.  Zwar  trugen  die  ver- 
schiedenen Völker  seiner  Reiche  mit  Unwillen  das  aufge- 
legte Joch,  doch  hielt  sie  seine  Personalgröfse  in  Unter- 
würfigkeit: und  seine  Maasregeln  waren  so  durchdacht, 
dafs  das  Band,  welches  sie  zusammen  hielt,  Jahrhunderte 
gehalten  haben  würde,  wenn  seine  Nachfolger  sie  befolgt 
hätten.  Aber  seines  Sohns  Ludwig  Schwäche  und  die 
Zwistigkeiten  seiner  Nachfolger  brachen  E^arZs  zusammen- 
gebrachte  furchtbare  Macht;  aus  ihren  Trümmern  bilde- 
ten sich  nach  und  nach  die  selbstständigen  Reiche  Frank- 
reich, Teutschland,  Italien,  Arelat,  Burgund  und  Navar- 
ra, und  Frankreich  war  darunter  nicht  da»  mächtigste, 
sondern  Teutschland  erhob  sich  bald  zur  tongebenden 
Macht  des  Occidents.  Schon  zu  Ende  des  10.  Jahrhunderts 
waren  Karls  Nachkommen  von  allen  seinen  Thronen  aus- 
geschlossen: in  Frankreich  erhielten  sie  sich  zwar  am 
längsten,  aber  mit  grofser  Abhängigkeit  von  ihren  Vasal- 
len, die  die  ganze  Gewalt  der  Krone  an  sich  gerissen  und 
die  schönsten  Domänen  derselben  unter  sich  vertheilt 
hatten. 

Hugo  Kapet,  der  mächtigste  Grofse  Frankreichs,  Herr 
von  Isle  de  France,  Burgund  und  Aquitanien,  schwang 
lieh  987  nach  dem  Tode  Ludwigs  des  Faulen  und  mit  Ausr 
•chliefsung  des  letzteren  Karolingers  in  Lothringen  auf 
den  Französischen  Thron  und  stiftete  eiiie  neue  Dynastie, 
die  bis  auf  Ludis'ig-  Xl^I.  Frankreich  Herrscher  gab.  Die 
Olsten  Prinzen  dieser  Dynastie  waren,  ob  der  Besitz  grös- 
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terer  Domänen  ihnen  gleich  mehr  Einfluf*  gah,  noch  im- 
^ xner  von  ihren  Paira  abhängig,  das  Reich  ein  Wahlreich 
und  ohne  innere  Kraft.  Erst  Ludwig  VI.  und  sein  weiser 
Minister  Suger  legten  den  Grund  zu  einer  gröfsern  Gewalt 
der  Krone  durch 'Stiftung  der  Frei'tädte,  durch  Aufhebung 
der  Leibeigenschaft  und  durch  Erwerbung  der  höchsten 
Gerichtsbarkeit.  Er  sowohl  als  seine  Nachfolger  Philipp 
11-  ylugust,  und  Ludwig  der  Heilige  .endigten  Frankreichs 
politische  Schwäche , erweiterten  die  Krondomänen  durch 
Einziehung  und  Eroberung  der  Normandie,  Maine,  An- 
jou, Touraine,  Poitou,  Auvergne,  Artois,  Piccardie, 
Toulouse  und  Provence,  machten  die  Krone  in  ihrer  Nach- 
kommenschaft erblich,  verbesserten  das  Kriegswesen^ schu- 
feu  eine  stehende  Armee  und  gaben  Frankreich  eine  so 
grofse  innere  Stärke,  dafs  es  nun  schon  eine  wichtige  Rolle 
im  Europäischen  Staatenareopage  übernehmen  konnte. 

Die  Könige  von  England  besafsen  als  Thronlehen 
wichtige  Provinzen  im  Reiche.  Die  Eifersucht,  die  sich 
hierüber  zwischen  den  gekrönten  Lehnsherrn  und  Vasal- 
len entspann,  wurde  die  Mutter  der  blutigsten  Kriege, 
und  legte  den  Grund  zu  dem  bittern  Hasse,  der  noch  jetzt 
die  beiden  Nationen  entzweiet.  Mehr  als  einmal  kam  da- 
durch Frankreich,  besonders  unter  den  Valois,  die  mit 
Philipp  VI.  I3'^8  <lon  Thron  der  Kapcte  bestiegen,  an  den 
Band  des  Abgrunds,  und  unter  Karl  VII  erhielt  nur  ein 
Wunder,  durch  die  Energie  einer  Jungfrau  ausgeführt, 
seinen  schon  verlornen  Thron.  Erst  spät  errangen  die  Va- 
loiden  die  Palme,  und  der  Kampf  endigte  sich  mit  dem 
Verluste  aller  Besitzungen  , die  die  Plantageneten  auf  dem 
Continente  erworben.  Während  dieser  Kriege  hatten  die 
Könige  die  höchste  Gewalt,  die  sich  noch  immer  in  den 
Händen  der  Nation  befand,  und  die  sie  auf  den  Reichs- 
tagen, welche  Anfangs  Parlamente,  dann  asseinblees  des 
dtats  gdndraux  hiefsen  , an  sich  zu  reifsen  versucht.  Phi- 
lipp VI.  erwarb  der  Krone  die  Dauphine  und  die  Herr- 
schaft Montpellier.  Auch  Karl  V.  vergröfseite  seine  Do- 
mänen. Noch  mehr  that  dies  Karl  VII.  durch  glückliche 
Endigung  des  englischen  Kriegs.  Dieser  Prinz  fieng  zuerst 
an  eigenmächtig  Steuern  aufzuschreiben,  -jedoch  mit  Be- 
hutsamkeit und  mit  Widerspruche  der  Stände.  Ludwig 
XL,  sein  Nachfolger,  war  zum  Tyrannen  geboren  und  un- 
terdrückte mit  Gewalt  und  Arglist  die  Vorrechte  der 
Stände  so  sehr,  dafs  man  ihn  als  den  Urheber  der  unein- 
geschränkten Gewalt  der  Könige  betrachten  kann.  Auch 
verstärkte  er  seine  Domänen  mit  Erwerbung  von  Burgund 
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1477,  Sein  Soha,  Karl  VIII.,  fand  bei  seinen  Unteiilia- 
nen  keinen  bedeutenden  Widerspruch,  und  nach  der  Er* 
heirathung  von  Bretagne  1490  war  im  Reiche  kein  mäch- 
tiger Fürst  mit  Landeshoheit  mehr.  Indeis  schützte  dio  . 
Versammlung  der  Stände  auf  den  etats  gdudraux  noch  man- 
ches Vorrecht. 

Mit  Ludwig  XII.  erhielt  1499  das  Haus  Orleans,  eben- 
falls Spröfslinge  von  Kapet,  den  Thron.  Unter  diesem 
guten  Regenten  fiengen  die  für-  Frankreich  so  unglückli- 
chen Kriege  in  Italien  und  der  Kampf  mit  Oestieich  über 
die  Herrschaft  von  Europa  an.  Franz  I. , Ludwigs  XII. 

Sohn , und  Heinrich  II. , sein  Enkel , waren  die  gefürch- 
tetsten,  w.enn  auch  nicht  immer  glückliche  Rivale  Karls 
V.  und  Philipp  II.  Die  Schwäche  der  Söhne  Heinrichs  II., 
der  1559  starb,  gab  Gelegenheit , dafs  sich  zwei  mächtige 
Parteien  im  Reiche  bilden  konnten,  die  katholische  und 
die  reformirte,  durch_welche  die  Parlamente,  die  Prinzen 
vom  Geblüte,  die  Statthalter  der  Provinzen  und  andere 
Gcofse  während  der  Hugenotten-Kriege  sich  fast  aller  Ge- 
walt bemächtigten  und  die  Reformirten  besonders  einen  \ 
Sttat  im  Staate  formirten.  Hauptsächlich  hatte  die  Zerrüt- 
tungunter dem  Weichling  Heinrich  III.  den  höchsten  Grad 
erreicht;  der  bürgerliche  Krieg  hatte  das  Mark  des  Landes 
verzehrt,  das  königliche  Ansehen  war  auf  das  tiefste  her- 
abgewürdigt, ein  mächtiger  Feind  hielt  seine  Armee  an 
den  Gränzen  bereit,  um  über  das  wehrlose  Land,  dessen 
Bewohner  sich  selbst  zerfleischten,  berzufallen;  Frank- 
reich schien  für  immer  verloren  zu  seyn,  als  ein  Oomi-  ' 
mcaner  1509  das  Leben  des  schwachen  Monarchen,  des-  < 

>en  Armee  die  Hauptstadt  belagerte,  endigte. 

Mit  ihm  erlosch  der  Stamm  der  Valois.  Die  Geburt 
rief  nun  den  guten  und  grofsen  Heinrich  IV.  von  Bour- 
bon auf  den  Thron , den  er  sich  Kwar  erst  durch  die  Waffen 
zu  erk.ämpfen  gezwungen  wgr,  den  aber  keiner  vor  und 
itaih  rhm  würdiger  bekleidet  hat.  Seine  vortrefflichen  Ei-, 
genschaften  , sein  edles  grofses  Herz  und  seine  grofse  Ta-  , 
pietkeit  machen  ihn  znin  gröfsten  unter  Frankreichs  Kö- 
nigen. Er  endigte  die  Zerrüttung  seines  Vaterlandes,  in- 
dem er  die  Bürgerkriege  unterdrückte  und  den  Reformir- 
ten durch  das  Edict  von  Nantes  die  Religionsfreiheit  be- 
willigte; er  verschaffte  dem  Staate  Achtung  ini  Ausland» 

Und  gab  ihm  innern  Wohlstand  und  Stärke.  Sein  Sohn 
Ludwig  XIII.,  der  nach  der  Ermordung  seines  grofsen 
Vater*  1610  den  Thron  bestieg , hatte  das  Glück  einen  eben 
>0  staatsklugen  als  hartherzigen  Minister  zu  erhalten.  Ef. 
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chelieu  erhielt  das  Ansehen  des  Monarchen  nicht  allein  auf- 
recht, sondern  hezwan^  und  vertilgte  alle  Grofsen,  die 
«ich  der  königlichen  Gewalt  entgegensetzten;  1614  ver- 
"saoimelten  sich  die  Stände  und  1626  die  Notabein  zum 
letzten  Male;  die  Grundsäulen  des  Despotism  waren  fest 
gegründet  und  der  Wille  des  Monarchen  kannte  nun  keine 
Einschränkung  mehr.  Glücklich  kämpften  die  Französi- 
schen Armeen  unter  ihm  auch  im  Attslande,  und  demii- 
thisten  die  Macht  des  Hauses  Oestreich,  das  an  Richelieu 
und  Gustav  Adolf  zwei  fürchterliche  Gegner,  jenen  im 
Cabinette  und  diesen  im  Felde  erhielt. 

Ludwig  XJV.  trat  noch  unmündig  auf  den  väterlichen 
Thron,  den  dieser  1643  verlassen  hatte;  aber  sein  Minister 
Mazarin  war  ein  Richelieu  würdiger  Nachfolger  , und 
seine  Aimeen  hatten  unter  Condd  und  Turenne  die  gröfs- 
ten  Feldherrn  ihrer  Zeit  an  der  Spitze.  Durch  den  West- 
phälischen  und  .Pyreuäenfrieden  wurde  die  Macht  Frank- 
reichs furchtbar  verstärkt.  Ludwig  XIV.  gebrauchte  die 
ersten  ruhigen  Jahre  seiner  Regierung  wichtige  Finanz- 
operationen vorzunehmen,  Künste,  Manufacturen  und 
Fabriken  in  sein  Reich  einzuführen  und  Frankreichs  Han- 
del zu  gründen.  Der  grofse  Colbert  gah  diesem  Reiche  da- 
durch eine  solche  innere  Stärke,  dafs  dasselbe  bei  den  äu- 
fsersten  Anstrengungen  in  3 Kriegen  gegen  das  halbe  ver- 
bündete Europa  fechten  konnte,  aus  allen  dreien  als  Sie- 
ger schied  und  es  bei  der  höchsten  Verschwendung  des 
Hofs  lange  für  Erschöpfung  bewahrte.  Letztere  würde 
vielleicht  nie  erfolgt  seyn  , wenn  Ludwig  XIV.  in  den 
letzteren  Jahren  seiner  Regierung  durch  eben  so  geschick- 
te Minister  geleitet  und  vor  groben  Fehltritten,  worunter 
die  Verjagung  der  Hugenotten  gewifs  nicht  zu  den  gering- 
sten gehört,  bewahrt  wäre,  auch  eben  so  glückliche  und 
grofse  Generale  , wie  Turenne  und  Luxemburg  , an 
der  Spitze  seiner  Armeen  gestanden  hätten.  So  lange 
er  von  guten  Generalen  und  Ministern  sich  unterstützt 
sah  , blieb  Frankreich  die  herrschende  Macht  Euro- 
pa’«, und  schrieb  den  übrigen  Staaten  Gesetze  vor.  Aber 
der  unglückliche  Spanische  Erbfolgekrieg  warf  Frankreich« 
Gröfse  über  den  Haufen  und  entkräftete  es  aufs  äufserste, 
ohne  ihm  jedoch  eine  der  Eroberungen  zu  entreifsen,  die 
Ludwig  XIV.  in  den  vorigen  glücklichem  Kriegen  gemacht 
hatte,  und  mit  Erreichung  seines  Zwecks  einen  Bourbon- 
schen  Prinzen  auf  Spaniens  Thron  zu  sehen.  Staats-  und 
häusliches  Unglück  verbitterten  die  letztem  Jahre  eine» 
Monarchen,  unter  dem  Frankreich  in  jeder  Hinsicht  sein 
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golflnes  Zeitalter  gesehen  hatte;  dies  Reich  war  in  einem 
ferrweiflungsvollen  Zustande,  als  er  starb,  und  mit  einer 
fürchterlichen  Schuldenlast  von  mehr  als  4,500  Mill.  Fran- 
ken belastet. 

Sein  fünfjähriger  Grofsenkel  Ludwig  Xf^.  folgte  ihm 
1715  zuerst  unter  der  Regentschaft  des  stnatsklugen  Orleans, 
dann  unter  der  Leitung  der  Minister  ßoitrhonund  Fleur'y. 
Ersterer  rettete  das  Reich  durch  einen  Staatsbankerott, 
letzterer  gab  ihm  neue  innere  Kräfte,  ervveiierte  seine 
Glänzen  durch  das  langgevvünsclite  Lothringen,  und  er- 
hob es  zu  einer  der  ersten  Enrojiäisthen  Mächte.  Aber  an 
den  kostbaren  blutigen  Krieg,  den  es  zurZc-riheilung  der 
Oestreichischen  Monarchie  ohne  Erfolg  führte,  reiheten 
sich  mehrere  unglückliche  Begebenheiten,  die  das  König- 
reich abermals  an  den  Rand  des  Abgrunds  führten.  Die  ver- 
schwenderische und  üppige  Regierung  eines  Monarchen, 
der  den  Namendes  Vielgeliebten  auf  die  gewissenloseste  Art 
verscherzt  hatte,  die  Einmischung  seiner  Vlaitresseli  und  ih- 
rer Creaturen  brachte  eine  grofse  innere  Schwäche,  eine 
höchst  fehlerhafte  Verwaltung  der  Angelegenheiten,  die 
höchste  Unordnung  in  den  Finanzen  und  innere  Uneinig- 
keiten hervor.  Frankreich  lag  in  dem  Seekriege,  den  es  Von 
1755  bis  1762  mit  Grofsbrittannien  und  deren  Alliirten  führ- 
te, völlig  unter,  es  verlor  nicht  allein  seine  wichtigsten  Co- 
lonien  und  den  ganzen  Antheil  an  dem  Welthandel,  den 
es  bisher  mit  Glanze  genommen  hatte,  sondern  sank  zur 
völligen  Kraftlosigkeit  herab. 

Zwar  würde  eine  kraftvollere  Regierung  bei  den  Un- 
geheuern Hülfsmitteln,  die  der  Staat  besafs,  und  die  ge- 
sunde Constitution  seines  gedrängten  Staatskörpers  dasUe- 
belohueZertrürnmerung  desGanzen  gewifs  gehoben  haben  ; 
aber  dem  verschwenderischen  Ludwig  XF.  folgte  I774sein 
gutmüthiger  unglücklicher  FLnkwl  XVI.,  ein  Mo- 

narch, dem  bei  dem  besten  Willen  sein  Volk  zu  beglücken, 
es  leider  an  eigtier  Kratt  gebrach.  Der  Anfang  seiner  Regie- 
rung liefs  sich  nicht  unglücklich  an;  seine  ersten  Minister 
Maurepas  und  Vergennes  'AdAexlen  zum  Theil  die  Zerrüt- 
tungen im  Staate  ab,  schränkten  die  unmäfsige  Verschwen- 
dung des  Hofes  ein,  gaben  den  Parlamenten  wieder  Kraft 
und  dem  Staate  eine  solche  Stärke,  dafser  einen  langdaii- 
ernden  Seekrieg  gegen  England  aushalten  und  den  Zweck, 
Trennung  der  Brittischen  Americanischen  Colonien  von 
dem  Mutterlande  erzwingen  konnte.  Aber  die  Unordnung 
in  den  Finanzen  stieg  mit  jedem  Tage  und  die  Maafsregeln, 
die  man  zu  ihrer  Abheilung  ergriff,  waren  zu  kraftlos  und 
41/f.  Hur.  Stuatthanih.  iScf.  D 
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ZU  schwankend;  der  Recurt  an  die  Nation,  das  letzte  ver* 
zweiflungsvolle  Mittel,  wozu  man  seine  Zuflucht  nahm, 
gebar  unter  unsern  Augen  die  grofse  Revolution  , die  alle 
Banden  zerrifs  , die  ehemals  den  Franzosen  heilig  gewesen 
'waren  , und  ihren  unschuldigen  Monarchen  selbst  1793 
auf  das  Schaffot  führten. 

Hinweg  den  Blick  von  jenen  Schreckenstagen,  die  die 
fürchterliche  Revolution  im  Gefolge  hatte;  Jahre  lang  war 
Frankreich  der  Henker  seiner  eignen  Kinder,  Jahre  lang 
wüteten  in  diesem  schönen  Reiche  alle  Gräuel  des  Ter- 
rorism  , der  seinen  Boden  mit  Blute  tränkte  und  des* 
sen  Erinnerung  noch  jeden  Zeitgenossen  mit  Absehen 
und  Entsetzen  erfüllt!  Aber  selbst  unter  diesen  fürchtet* 
liehen  Scenen  entwickelte  sich  die  Energie  der  Nation  bis 
zu  einer  furchtbaren  Höhe!  Der  ganze  Continent  ergriff 
gegen  Frankreich  die  Waffen;  die  furchtbarsten  Coalitio* 
nen,  wie  sie  nie  die  Vorzeit  kannte  , entstanden;  die 
Streitkräfte  eines  Welttheils  traten  gegen  Frankreich  in  die 
Schranken,  aber  bdsiegt  beugten  sie  sich  vor  der  Majestät 
und  der  Kraft  eines  Volks,  das  seine  Selbstständigkeit  mit 
Muthe  vertheidigte,  und  selbst  seine  Gränzen  unter  allen 
Stürmen  der  Zeit  noch  v;eiter  ausdehnte.  Seine  sämmtli* 
chen  Feinde  wurden  nicht  nur  besiegt,  sondern  völlig  ge* 
lähmt,  und  Frankreich  erhob  sich  zu  der  herrschenden 
Macht  des  Continents. 

Noch  war  indefs  die  Ruhe  nicht  wiedergekehrt  und  die 
scheufslichste  Anarchie  wütete  noch  immer  indem  Innern 
eines  Volks,  das  sich  zwar  aller  Fesseln,  die  es  bisher  ge- 
fangen hielten,  entledigt  hatte,  aber  es  nicht  verstand, 
die  mit  so  vielem  Blute  theuer  erkämpfte  Freiheit  für  sich 
selbst  zu  behaupten.  Mit  Energie  hatte  es  jedem  Anfalle 
von  aufsen  getrotzt;  es  würde  an  seinen  innern  Wunden 
verblutet  seyn , wenn  nicht  ein  aufserordentlicher  Mann 
sich  unter  seinen  Helden  hervorgehoben  und  es  zum  Be- 
wufstseyn  seiner  selbst  zurückgeführt  hätte.  Schon  im 
Jahre  1796  hatte  das  Wirken  Napoleons  Bonaparte 
begonnen  ; an  die  Schlacht  von  Montenotte  reihe* 
ten  sich  eine  Menge  der  glücklichsten  Begebenheiten, 
die  seinen  Namen  vor  allen  Männern  der  Nation 
heraushoben  ; er  war  es  , der  den  Frieden  zu  Campo 
Formio  schlofs,  er,  der  die  innere  Ruhe  wieder  herstellte, 
er,  der  den  romantischen  Heereszug  nach  Aegypten  aus* 
führte,  er,  der  die  unglückbringende  Regierung  der  Oirec- 
toren  stürzte,  er,  der  Frankreich  aus  dem  fürchterlichen 
Kampfe  mit  Rufslaud  und  Oestreich  ehrenvoll  führte.  So 
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»iele  Verdienste  muTsten  die  Dankbarkeit  der  Nation,  er. 
greifen;  bald  rückte  Napoleon  zum  ersten  Consul  empor, 
dann  erhielt  er  das  Consulat  auf  Lebenszeit  und  zuletzt 
den  erblichen  Kaiserthron , den  seit  dem  grofsen  Karl  kei- 
ner seiner  Nachfolger  mit  gröfserem  Glanze  bekleidet  hat. 
Seine  Thronerhenung  wurde  das  Signal  zu  noch  gröfsern 
Thaten,  deren  Erfolg  vor  unsern  Augen  liegt. 

Frankreich  ist  jetzt  unstreitig  der  erste  und  herrschen- 
de Staat  auf  dem  Continente  von  Europa.  Was  der  gute 
Heinrich  IV.  nur  geahndet  hatte,  hat  der  ausserordentliche 
Napoleon  wahr  gemacht  ! Der  schönste,  der  cultivirte.ste 
Theil  von  Europa , mit  ihm  vielleicht  im  Prospecte  de"r 
ganze  Erdball  — beugt  sich  unter  Frankreichs  imperativen 
Einflüsse.  Das  Schicksal  eines  Welttheils  ruht  gegenwär- 
tig in  der  Hand  des  erhabenen  Mannes  , djnrch  dessen 
Geist  geleitet,  seine  Nation  zu  dieser  schwindelnden  Hö- 
he hinaufstieg ! Die  Zeitalter  Augusts  und  Karls  des 
Großen  sind  wiedergekehrt ! Huldigend  empfangen  die  be- 
nachbarten Nationen  sein  Gesetz,  und  Germanien , Italien 
und  Iberien  kettet  ein  unauflösliches  Lehnsband  an  den 
Willen  des  Schiedsrichters  vonEuropa!  Nur  das  Meer  ge- 
horcht noch  nicht  den  Befehlen  des  Imperators ; nur  im 
Norden  und  Osten  giebt  es  aufset  ihm  noch  einen  Wil- 
len!  — Unzuherechnen  sind  die  Folgen,  die  eine  solche 
Veränderung  aller  bisherigen  Formen  für  das  Glück  der 
Völker,  für  den  Gang  der  Cultur  hervorbringen  dürfte; 
möge  die  Geschichte  mit  ihren  Erfahrungen  nicht  der 
Vorklang  der  Ereignisse  künftiger  Tage  weiden! 


III. 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT. 

Frankreich  ist  ein  völlig  gerundeter  und  zusammen- 
hängender Staat,  der  gröfstentheils  in  natürliche  Gränzen 
eingeschlossen  ist  und  in  der  gemäfsigten  Zone  Europene  ^ 
zwischen  12"  2I'  bis  29“  59'  ö.  L.  und  41°  30'  bis  51°  50' 

N.  Br.,  mithin  meistens  in  deren  wärmerer  Halite  sich 
ansbreitet.  Aufserhalb  seiner  Gränzen  gehören  zum  ei- 
gentlichen Kaiserstaate  verschiedene  in  dem  anstossenden 
Meere  belegene  Inseln;  Korsica,  Elba,  Capvaja,  Pianosa, 
Palmajola,  Montechristo , Gorgona,  Giglio,  Gianuti,  die 
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Hieren  und  Lerinen,  Oleron,  Rö,  d’Jeu,  Noirmoutier», 
Belleisle,  Grouaix , Ouessant  und  Bas.  Als  Lehue  rel«- 
■Viren  von  demselben  die  Fürstenthümer  Lucca  und  Neuf- 
chatel,  und  als  Colonien  sind  vö‘n  dem  Mutterlande  ab- 
hängig: in  Westindien  die  Geneialcapitanute  von  Domin- 
go, Martinique,  Guadeloupe  und  Tabago  mit  den  dazu 
gehörigen  Eilanden;  aut, dem  Continente  von  Südämerica 
das  Generalcapitanat  von  Cayenne  mit  Guiana;  in  Nurd- 
america die  Fischerinseln  Miquelon  und  Saint  Pierre;  auf 
den  Küsten  der  Bärberei  die  festen  Plätze  Bastion  4^ 
Frange,  Calle,  Colo  und  Bonne;  am  Senegal  und  Gam- 
bia Cap  Frangois  und  die  Eilande  Goixie  und  Senegal;  im' 
Indischen  Oceane  die  Inseln  Reuniun,  Frankreich,  Ru- 
drigue,  Sechellcs , Frasliu  und  Diego  Garcias;  auf  dem 
Qstindischen  Continente  die  Plätze  Punclichery,  Mähe,  Ka- 
rikall  und  Tschandernagot.  , 

ö.  Der  eigentliche  i.  ‘ ■ 

Kaiserstaat  37,842,567E.  3o8a'öuf die  □ M.  ' 


an.  Kordösi}.  i'rankr, 

13,912,066  E.  3,649  “u 

£ die  □ M 

* Departe mente; 

□ M. 

Einw. 

Betk. 

Cant 

Gern. 

I.  Seine 

8.64 

631,53  t 

3 

ao 

' '1^ 

2.  Seine  und  Oise 

102,96 

429,523 

5 

36 

696 

3.  Seine  und  Marne 

108 

298,815 

5 

29 

= 561- 

4.  Aube 

109,30 

240,661 

5 

26 

~ 463l 

5.  Yonne 

I3fä8 

326,324 

5 

34 

. ,484 

6.  Cöte  d’or 

ISOizO 

347,842 

4 

36 

73'3. 

7.  Saone  und  Loire 

162 

44?,.565 

5 

48 

609 

^ 8-  Jura 

92,16 

289,865 

4 

32 

723 

q.  Unubs 

90.36 

227,075 

-.4t 

25 

605 

IO.  Obersaone  , 

107,50 

300,246 

3 

27 

640 

II.  Oberrhein 

110 

404,018 

5 

39 

703 

12.  Niederrhein 

103 

488,350 

4 

39 

610 

13.  Mosel  . 

120.60 

381,950 

4 

30 

934 

14.  Meurthe 

118-17 

342,107 

5 

29 

718 

15.  Wasgau  . 

106,20  ' 

334.169 

5 

30 

550 

16.  überinarne 

119,16 

237,785 

3 

23 

5.5» 

17.  Maas 

114,48 

284,703 

4 

28 

.591 

18.  Marne 

164-55 

310,493 

5 

32 

699 

19.  Ardennen 

100,08 

254,000 

5 

34 

699 

SO.  Wälder  . , 

122.40 

246. .333 

4 

28 

383 

Sl.  .Saar 

94-70 

2-  3 569 

4 

34 

1,082’ 

22.  Donnersberff 

99-72 

34.*,3i6 

4 

37 

635 

23.  Illioin  und  Mosel. 

104-40 

248,814 

3 

30 

675 

24.  Ruhr 

122 

616,287 

4 

40 

993 

25.  Untere  Maas 

68-58 

267,219 

4 

23 

310 

26.  Ourthe 

7^63 

352,264 

.3 

30 

38.S 

27.  Sambre  und  Maas 

86.40 

180,655 

4 

21 

488 

28.  Jemniapcs  . 

90,80 

443.059 

3 

3* 

423 

29.  Dyie 

66  24 

342,019 

3 

30 

383 

30.  Beide  Nethen 

5i’48 

»49,376 

8 - 

21 

141 
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Bepa  rtera  ente; 

□ M. 

F.inw* 

Bxk. 

Cant. 

Gern. 

31.  Schelde 

<^8.35 

623.964 

4 

41 

33s 

3^  Lys  . 

• 74>72 

470.707 

4 

36 

250 

Norden  . 

104,9° 

839.8« 

6 

60 

671 

34.  Pas  de  Calais 

. iT8,o8 

f, 70,336 

6 

43 

953 

Bn-  Somme 

- 

465034 

5 

41 

»iS 

36.  Aisne 

• 136,44 

428,643 

5 

äZ 

8.53 

32-  Oise 

110.75 

a6q»o86 

4 

35 

7M 

H.  Nordwest f.  Frtmkr.  3,340,52  □ M.  Q,Q2f,72I  E.  2,070  auf  die  □ M. 


>epartement<»; 

□ M. 

Einw. 

Bsk. 

Cant. 

Gern. 

38.  Niedere  Seine 

128, .52 

632,773 

5 

50 

987 

3q.  Eure 

I ro.5'2 

41.5,5'? 

5 

35 

843 

AO-  (Irne  . 

116.64 

426,.V)4 

4 

3i 

6i7 

41»  Calvados  • 

103  63 

.50.5,420 

6 

äZ 

8<)6 

42.  Manche 

1I4.J5 

560,826 

5 

48 

669 

43.  Ille  und  Vilaine 

124.92 

5°'. .528 

6 

43 

352 

44.  Nordküste 

.510,4.36 

5 

4Z 

3Z6 

4.1;.  Finisterre 

m.43 

474.349 

5 

43 

287 

46.  Morhihan  , 

L2k 

393.368 

4 

3Z  - 

231 

47.  Niedere  Loire 

L2Öi22 

407,827 

5 

45 

?09 

48-  Mayennc  u.  Loire 

1.89.25 

401,240 

5 

34 

3' 5 

4Q.  Mayeiine 

9^ 

332,253 

i 

2Z 

288 

.50.  Sarthe  . . 

da 

4 10, .380 

4 

32 

413 

r,[.  Indrc  und  Loire 

l.U-28 

272,730 

3 

24 

311 

52.  Loire  und  Cher 

1J4.J4 

21.3,482 

3 

24 

329 

.53,  Euro  und  Loire 

log 

259-967 

4 

24 

460 

5,3.  Loiret 

80,64 

289.728 

4 

31 

36i 

55.  Nierre 

184.28 

241.73? 

4 

25 

330 

56.  Allier 

1 8 1,40 

272,616 

4 

26 

350 

.57.  Cher  . 

T8T8? 

218,297 

3 

22 

30? 

.1«.  Indre  , 

120.72 

204,72  t 

4 

23 

275 

.59,  Creuse  . . 

103,63 

227,822 

4 

25 

296 

6o.  Obervienne 

lO'^öB 

244,730 

4 

26 

224 

6i.  Charepte 

102,96 

321.477 

5 

29 

4.55 

62.  Vienne 

I2.^.84 

2.50,807 

5 

3t 

■344 

6.3.  Beide  Serres  . 

IOQ,8o 

242,658 

4 

31 

363 

64.  Vendee 

270,271 

3 

29 

321 

65.  Niedercharente 

127.8° 

402,105 

6 

3Z 

506 

cc.  Südwestl.  Frankr,  2,^21,52  PM,  7,20r,72:<  E.  3i585  *uf  die  □ M. 


Departeniente: 

□ M. 

Einw. 

Ozk. 

Cant. 

Gern. 

66.  Gironde 

193132 

fil9  68.5 

6 

48 

■580 

67.  Dordogne 

16^36 

4'0  350 

5 

47 

642 

68.  Corrdie  . , , 

107,64 

250.384 

3 

?9 

2v?2  • 

69.  Lot 

180,32 

3.89,725 

4 

41 

440 

70.  Lot  und  Garonne 

102,60 

352,8.32 

4 

33 

469 

71.  Landes 

168,48 

240,913 

3 

23 

368 

72.  Unterpyrenäen 

147 

383, ‘^J2 

5 

40 

73.  Uberpyrenäen 

90 

206,680' 

3 

26 

■501 

74.  Gers  . 

122,04 

291,845 

5 

3a 

700 

7.5-  Uberfiaronne 

134.28 

433,132 

5 

42 

6oi 

76.  Arnfege  . 

8ZM 

191.6.3 

3 

20 

H37 

77.  Ustpyrenäen 

79 

' 1.6,626 

3 

17 

249 
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Departemente: 

78.  Aude 

79.  Horault  . 
So.  Tarn 

Sr.  Aveiron 

82.  Loikee  . 

83.  Gard  . 

84.  Ardftcho  . 

85.  Oberlnire  . 

86.  Cantal 

• 87.  Puy  de  D6ma 

88.  Loire 

89.  Rhone  . 


G M. 

Einwt 

116,64 

226,198 

IT4J2 

301,090 

S6.S4 

274,163 

170,64 

328,lOft 

q6,»4 

143,247 

105.1a 

322.141 

107,64 

flOO.83.3 

~87l54 

261, >U2 

IÖVB4 

220,304 

154.08 

608.444 

87^ 

292,^ 

SM* 

327,029 

Bzk. 

Cant. 

Gent. 

4 

3i 

436 

4 

36 

333 

i 

35 

3^ 

S 

43 

539 

3 

24 

193 

4 

38 

365 

3 

31 

3i5 

3 

23 

272 

4 

270 

6 

50 

438 

3 

23 

2 

25 

261 

id.  Südöstl.  FranJir.  3,y)2>46  QM. 

Departement  a:  GM. 

90.  Ai.«ne  , . 104,04. 

qi.  Lrman  . , 40,44 

q2.  Montblanc  . 1^8'ö4 

93.  I.ofere  . . . 102.06 

■ 94.  Dröme  . . IH.OÖ 

95.  Oberalpen  . 00,36 

Niedere  Alpen  I.84>28 
97.  Vaucluse  . 4I,7b 

08.  RhonemUnduug  IO7.28 
gg.  Var  . . . 136.08 

100.  See-Alpen  . 68>i»5 

G eneral  • C ouve  rnement 

D e par  t e me  n t e : G M. 

101.  Stura  . . 106.82 

102.  Po  . . . «4,40 

103-  üoria  . . 

104.  Seoa  . . 4I.qo 

10^.  Marengo  . . 

in6.  Monteaotte  . ^,79 

107.  Genua  . . 58,15 

log.  Apenninen  . ‘gO.?? 

lOQ.  Golo  . . . 103.50 

IIP.  Liaiuone  mit  Elba  98,70 
m_.  Taro  . . 10^,95 

112.  Arno  . .1 

113.  Mitteil.  Meer  l.  35g 

114.  Ombrone  . I 


6.7I7A57  E.  2,917  auf  die  □ M, 

Einw. 

Bxk. 

Cant. 

Gern. 

297.470 

4 

32 

416 

21.5,884 

3 

23 

300,239 

4 

3? 

420 

441,208 

4 

48 

558 

300 

284.993 

4 

23 

121.523 

3 

185 

145,777 

5 

2S 

260 

100,180 

4 

22 

150 

320,072 

3 

27 

Io3 

283,260 

4 

32 

SIO 

128,814 

4 

3t 

ly 

jtnieits 

der 

Alp  tn. 

Einw. 

Bxk. 

Cant. 

Oem. 

426,496 

4 

36 

224 

393,208 

3 

42  ■ 

325 

224,127  , 

3 

27 

227 

202.822' 

3 

i8a 

314..523 

3 

31 

2,50 

200.000 

4 

3« 

26.8 

399,296 

5 

43 

274 

197.720 

2 

30 

213 

112,348 

3 

39 

235 

77.097 

4 

25 

163 

250,000 

t 

3 ' 

. 1,100,000 

- 

— 

— 

Tf.  Die Lehnfürstenth,  65,5° □ M.  2i8>43oE.  2^334  auf  d.  gM. 

□ M.  Einw.  a.  d.  Q M. 


1.  Lucca  und  Piombino  . 49  172,000  3..5IQ 

2,  Nenfchatel  . . . ^,50  46,430  2,884 


c.  Colonien  4,441,25  □ M.  1,286,400  E.  ^ auf  die  □ M. 

O M.  Einw.  a. 

L in  WeJtindien  • - , Ii4i)6  i ,084*400  745 

2*  in.  Südamerioa  • • 2 ^^6;50  S3i4oo  12 
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O M.  Elnw.  a.  d.  d M. 

3.  in  Nordamerica  . . 6,25  600  93 

4.  in  Africa  . . . 25,75  in, 000  , 3M 

5-  im  Ind.  Meere  u,  Ottindien  220,75  158,000 447 

Ganz  Frankreich  mit  seinen 

Colonien  enth.  16,784, 30 dM.  39,347,597  E.  2,344auf  d.  d VT. 
und  zählte  mit  Hetrurien  und  Partna,  aber  ohne  die  Lebn- 
fürstenthüiner  und  Golonien,  1807  2,294  Städte  und  ge/;en 
104,000  Marktflecken  (bourgs)  und  Dörfer  in  114  Depar- 
tementen,  wovon  lll  in. 447  Bezirke,  3,587  Cantone  und 
49,877  Gemeinden  vcrtheilt  waren.  In  den  Städten  wohn- 
ten gegen  9,700,000,  auf  dem  Lande  gegen  28, 143,000  In- 
dividuen. 1802  wurden  im  damaligen  Frankreich,  ohne 
Piemont,  Genua,  Hetrurien  und  Parma,  240,143  Ehen 
geschlossen,  1,088,157  Kinder,  und  zwar  560,745  Knaben 
und  527,414  Mädchen  geboren,  904,825  Individuen  aber 
begraben,  und  betrug  in  gedachten  Jahren  die  innere  Ver- 
mehrung durch  den  Ueberscbufs  der  Gehörnen  183,322 
Köpfe.  Die  Nation  besteht  der  Mehrheit  nach  ans  Fran- 
zosen, mit  welchen  die  Nachkommen  der  Basken,  Brey- 
zards  Und  Cagots  zum  Theil  amalgamirt  sind:  den  zweiten 
Hauptstamm  machen  gegen  6 Mill.  Teutsche  und  Belgier, 
den  dritten  etwa  4 Mill.  Italiener  ans ; Juden  und  Zigeuner 
lind  nur  einzeln  vorhanden  und  betragen  nicht  über  61,000 
Köpfe.  Zwar  hat.  kein  Religionssystem  vor  dem  andern 
einen  merklichen  Vorzug,  doch  bekennt  sich  das  Groa 
der  Nation  zu  den  katholischen  Dogmen.  Reformirte  Gn- 
den  sich  ungefähr  4,  und  Lutheraner  2 Mill.  Individuen 
im  ganzen  Reiche. 

Oie  Staatseinkünfte  beliefen  sich  1807  auf  720  Mill. 
Franken,  nämlich: 

«.  Dirtcte  Steuern  .......  311,840,685  Fr. 

1.  Grundsteuer  mit  den  Zusatx- 

Ceutimen  ....  S44r458,9r4  Fr. 

2.  Personal-  und  Mobilieiisteuer 

mit  dito  . . . 35,381,711  — 

3-  Thören  - und  Penstersteuer  . l6,ooO;Oi)0  — 

4-  Patemsteiicr  . . . l6,OJO,uoa  — 

*.  Jndirecte  lußagen 3rS,r59<2I5  “ ' 

1.  Enregistrement  . . I09,.574  020  — , 

2.  S;ämp  ü ....  24,530,910  — 

3-  Gomänpn,  Forsten  11.  s.  w.  45,905,070  — 

4.  Zolle  und  Salzabgaben  . ^,000,000  — 

5-  t-oUerje  . . . . 13,00,0,000  — 

6.  Posten  ....  Il,9iX),üOO  — 

7.  die  droits  röunis  . . 68,000,000  — 

8.  Tabaks  und  Salzregie  jenseits 

der  Alpen  . . . 5,000,000  — 
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9.  Oestliclic  Staate- SalineD  . 4>6a5i7D9  — 

10.  Pulver  und  Salpeter  . 1, 000,000  — 

11.  Münzweien  ....  540,000  — ' 

12.  Reste  von  den  vorher  gegan- 
genen Jahren  . . 8,000,000  — 

13  Verschiedene  Einnahmen  . 7,993,576  — 

c.  Auswärtige  Einnahmen 30,000,000  — 

JJie  Ausgabe  war  1807  auf  720  Mill.  Fr.  ebenfalls 
berechnet,  nämlich: 

a.  %insen  der  Staatsschuld  auf  ....  75,159,000  Fr. 

h.  Civilliste,  nebst  den  drei  Mill.  für  die  Prinzen  . 28,000,000  — 

c,  Ausgaben  für  den  Staatsdienst  . . . 616,841,000  — 

1.  Justizministerium  . . 22,191,000  — 

2.  Auswärtige  Verhältnisse  . 8,650  000  — 

3.  Ministerium  des  Innern  .'  53,000,000  — 

4.  Fiiiaozwescn  und  Pensionen  65,o<o.ooo  — 

5.  Staats- Schatzkammer  . . 8,100,000  — 

6.  Kriegswesen  . . . 192,000,000  — 

7.  Ktiegsverwaltung  . . 120,400,000  — 

8-  Seewesen  ....  106,000,006  — 

9.  Ciilius  . . . . 12,500,000  — 

10.  Allgemeine  Polizei  . . 1, 000,000  — 

11.  Negotiationskosten  . . 10,000,000  — 

12.  Reservefonds  , . 9,000,000  — 

Die  Staatsschuld  mag  sich  auf  2,000  Mill.  Fr.  belau- 
fen. Die  unablosliche  Staatsschuld  Frankreichs  selbst  be- 
trug am  I Jan.  1807  an  Zinsen  53,934,431  Fr,,  die  Zinsen 
für  tüe  Staatsschuld  der  Departemente  jenseits  der  Alpen 
2,8.34,000  Fr.,  wozu  nun  noch  die  Schuld  von  Helvetien 
kömmt,  die  die  Summe  von  TOO  Mill.  Fr.  übersteigti  die 
Einkünfte  dieses  Staats  betrugen  12,658,000,  die  Ausgaben 
nur  1 1,770,520  Fr.  — An  Leibrenten  gab  Frankreich  1807 
18,176,614,  an  Pensionen  37,798,801  Fr.  aus.  Es  ist  je- 
doch ein  Amortisationsfond  gestiftet,  wodurch  die  Zah- 
lungsrückstände getilgt  werden  sollen  , und  der  Regierung 
zu  diesem  Behufe  durch  das  Gesetz  vom  24.  April  1806  die 
Summe  von  60  Mill.  in.  Bons  überlassen. 

Die  Landmacht  soll  nach  dem  Etat  von  1802  600,949 
Mann  stark  seyn  , und  zählte  auch  nach  Französischen  An- 
gaben 1806  wirklich  610,976,  nach  andern  Berechnungen 
aber  effectiv  nur  414,125  Mann.  Im  Jahre  1807  gab  man 
sie  zu  569,930  Mann,  nämlich  22,001  Oberofficiere  und 
547,929  Unterofficiere  und  Gemeine  an:  nämljch 

Offic.  Gern. 

1)  Generalstab  der  Armeen.  . 2,049  — 

2l  Kaiserliches  Haus.  . . 847  14,498 

3)  Kaiserl.  Gensd'armerie  . 693  16,752 

4)  Infanterie  . . . 11,439  380,290 

Gavallerie  . . ...  3,^3:^  6g,os6 

6)  Artillerie.  ...  2,367  49.9,87 

7)  Genie.  ....  602  4,186 

- 8)  Veteranen.  ...  7^0  13,180 
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Die  Seemacfit  ist  tief  herabgesitnken;  und  vielleicht 
nod  gegenwärtig  nicht  mehr  als  40  Linienschiffe  und  30 
Fregatten  zur  Dispusition  der  Regierung , indefs  ist  ihr 
wahrer  Bestand  nicht  ganz  bekannt.  iSt’S  sollen  gg  Li> 
nienschiife  und  43Fregatten  vorhanden  gewesen  seyn,  wo- 
von 21  Linienschiffe  mit  jS  Fregatten  zu  Brest  , 5 Linien- 
schiffe und 3 Fregatten  zu  Rochefort  und  11  Linienschiff« 
und  S Fregatten  zu  Toulon  stationirt  waren.  Aulserdem 
befand  sich  an  den  Küsten  des  Canals  eine  Flottille  von 
1,500  Landungsschiffen  in  Bereitschaft.  Allein  Frankreich 
bat  seitdem  fast  ein  Drittheil  dieser  Flptie  eingebufst.  — 
Die  See- Artillerie  besteht  aus  14,340,  die  Artillerie-Ar- 
beiter aus  2,44s,  und  die  Artillerie  - Lehrlinge  aus  2,44s 
Mann.'  Die  Zahl  der  Matrosen  schätzt  man,  doch  ge- 
genwärtig viel  zu  hoch,  auf  75,000  Mann. 


IV. 


SKIZZE  DER*  STAATSVERFASSUNG. 

Frankreich  ist  eine  gesetzlich-  erbliche  Monarchie, 
deren  Oberhaupt,  mit  der  höchsten  Würde  eines  Kaisers 
geschmückt,  die  ganze  vollziehende  Gewalt  in  Händen 
hält,  die  gesetzgebende  aber  mit  der  Nation  theilt.  Die 
Nation  übt  dies  Recht  in  ihren  Wahlversammlungen  und 
durch  das  Organ  des  gesetzgebenden  Corps  und  des  Se- 
nats aus. 

Oie  Person  des  Kaisers  ist  heilig  und  unverletzlich. 
Er  ist  der  Chef  der  Nation,  in  seiner  Hand  ruhen  alle 
Zweige  der  ausübenden  Gewalt  , durch  ihn  erhält  die 
Staatsmaschine  Leben  und  Bewegung,  und  erst  durch  sei- 
ne Zustimmung  treten  die  Gesetze  in  Kraft  und  Wirksam- 
keit. Alle  höhere  Beamten  werden  von  ihm  ernannt  oder 
bestätiet;  nur  in  seinem  Namen  wird  Recht  gesprochen. 
Alle  Majestätsrechte,  Krieg  und  Frieden  hängen  von  ihm 
ab,  er  disponirtüberdiesämmtlichen Einkünfte  desReichs,  ' 
die  von  'der  Nation  bewilligt  sind  ; doch  ist  er  Kraft  seines 
Eides  an  die  Constitution  und  an  die  Gesetze  gebunden. 

- Die  Thronfolge  ist  in  der  Dynastie  iVapoZeons , ihres 
Stifters,  erblich,  und  zwar  in  der  geraden  natürlichen  und 
gesetzmäfsigen  Nachkommenschaft  des  eisten  Kaisers,  in 
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xnänaßcher  Lioie  und  nach  dem  Rechte  der  Erstgeburt 
, mit  beständigem  Ausschlüsse  des  weiblichen  Geschlechts. 
Der  erste  Kaiser,  nicht  aber  dessen  Nachfolger  auf  dem 
Throne,  ist  berechtigt,  die  Kinder  oder  Enkel  seiner  Brü- 
der zu  adoptiren  , wenn  sie  das  ig.  Jahr  erreicht  haben 
und  er  selbst  keine  männlichen  Erben  besitzt.  Diese  von 
ihm  adoptirten  Söhne  treten  in  die  Linie  seiner  directen 
Nachkommenschaft  ein.  Hinterläfst  Napoleon  keinen  na- 
türlichen und  rechtmäfsigen  oder  adoptirten  Thronfolger, 
so  erbt  die  Kaiserwürde  auf  Joseph  Bonaparte , König  von 
Spanien,  und  dann  auf  die  Linien  von  Ludwig  Bonaparte, 
König  von  Holland,  und  Hieronymus  Bonaparte,  König 
von  Westphalen.  Sind  aber  auch  diese  und  mit  ihnen  der  | 
Stamm  Napoleons  Bonapartein  allen  seinen  Zweigen  aus- 
gegangen, so  ernennt  ein  organisches  Senatusconsult,  wel- 
ches dem  Senate  von  den  Inhabern  der  hohen  Reichswür- 
den vorziischlagen  und  der  Nation  zur  Annahme  vorzule- 
gen ist,  den,  welcher  nach  ihnen  Frankreichs  Kaiserthron 
besteigen  soll  und  bestimmt  die  Erbfolge  ebenfals  in 
dessen  Familie. 

Der  Kaiser  besteigt  den  Thron,  wenn  er  das  ig.  Jahr 
zurückgelegt  hat,  und  wird  mit  dem  ersten  Tage  des  19.  \ 

Jahrs  mündig.  Wäbrendseiner  Minderjährigkeit  ist  ein  von 
dem  Vorfahren  ernannter  Prinz  des  Kaiserl.  Hauses  Regent, 
oder  wenn  deren  keiner  das  erforderliche  Alter  haben  Soll- 
te, einer  der  Reichsbeamten,  den  der  verstorbene  Kaiser 
selbst  ernannt  haben  mufs.  Ist  dies  unterlassen,  so  tritt 
der  Senat  in  die  Rechte  des  Erblassers.  Die  persönliche 
Vormundschaft  führt  die  Kaiserin  Mutter,  oder  in  deren 
Ermangelung  ein  Prinz  des  Hauses. 

Der  antretendeKaiserist  verbunden  innerhalb  der  bei- 
den ersten  Jahre  seiner  Regierung  der  Nation  in  Gegen- 
wart bestimmter  Personen  den  Krönungseid  abzuleisten  ; 
seine  Krönung  geschieht  zu  Paris.  Seine  Gemahlin  erhält 
Rang  und  Würde  einer  Französischen  Kaiserin;  ihre  Na- 
delgelder und  VVittwengehalt  bestimmt  ihr  Gemahl  von 
seiner  Civilliste.  Diese  beträgt  jährlich  die  Summe  von 
25Mill..  Fr. ; doch  ist  darunter  die  Appanage  der  Prinzen 
nicht  begriffen.  Ein  eignes  Familiengesetz  bindet  die 
sämmtlichen  Glieder  des  kaiserlichen  Hauses , selbst  wenn 
sie  auswärtige  Thronen  bekleiden,  an  ihren  ewigen  Chef, 
den  Kaiser  von  Frankreich. 

Die  Residenz  des  Kaisers  ist  der  Palast  der  Tuillerien 
zu  Paris;  umliegende  Lustschlösser  sind  Saint- Cloud  , Mal- 
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Biäijon,  Versailles  und  Fontainebleau,  in  den  Provinzen 
Laken,  Stupiniti  und  zu  Lyon  und  Florenz. 

Zunächst  um  den  Thron  stehen  die  hohen  Reichsbe- 
amten  und  die  Grofsbeainten  des  Reichs,  wovon  unten; 
zwischen  dem  Monarchen  und  der  Nation  treten  die  hohen 
Rei'hsgerichte.ein.  Die«o  sind,  in  sofern  sie  der  Nation, 
ei»ends  angehören,  der  Senat  und  das  gesetzgebende  Corps 
(siebe  unten).  Die  Französische  Nation  wird  durch  die 
Französischen  Bürger  gebildet.  Jede  in  Frankreich  gehör* 
ne  nnd  wohnende  Mannsperson  , deren  Namen  in. die 
Rürgcrregi Ster  eingetragen  ist , geniefsi  nach  zuriickgeleg* 
lern  21.  Jahre  alle  Bürgerrechte  ; ein  Fremder  aber  erst 
dann,  wenn  er  sich  IO  Jahre  in  Frankreich  aufgehalten 
hat.  Oie  Rechte  der  Franzosen  sind  durch  die  Constita- 
tioo  vom  i6.  Oec.  1799  bestimmt;  ihre  wesentlichen  Grund- 
züge beruhen  auf  der  Ausübung  des  Bürgerrechts , und 
indem  Antheile  an  der  gesetzgebenden  Gewalt.  Ein  Ge* 
blutsunterschied  findet  auf  keine  Weise  statt;  jeder  Fran- 
zoseist vordem  Gesetze  und  überall  sich  gleich,  nimmt 
an  allen  Vorrechten  der  Franzosen  gleichen  Theil,  wählt 
seine  eignen  Obrigkeiten,  hat  seine  Jury  so  gut,  wie  det 
Briue,  und  steuert  oder  zehntet  Niemanden  , als  dem 
Staate.  Sein  Bürgerrecht  übt  er  in  den  Wahlversammlun- 
gen der  Cantone,  Bezirke  und  Oepartemente  aus. 

Der  Titel  des  Kaisers  ist:  Napoleon  I. . durch  Gottes 
Gnade  und  die  Constitution  des  Reichs  Kaiser  der  Franzo- 
sen, König  von  Italien,  Beschützer  des  Rheinbundes.  — 
Die  thronfähigen  Glieder  der  Kaiserl.  Familie  führen  den 
Titel:  Französische  Prinzen , der  älteste  Sohn  des  Kaisers 
Kaiserlicher  Prinz.  Ihnen  sowol  als  den  Princessinuen 
gebührt  das  Prädicat:  Kaiserliche  Hoheit. 

Das  Wappen  desReichs  besteht  in  einem  oben  geraden,  ^ 
unten  aber  zugespitzten  Wappenschilde,  worin  als  das  Em- 
blem des  Kaiserthums  ein  einfacher  goldener  Adler  mit  ei- 
nem Donnerkeile  im  blauen  Felde  schwebt;  den  Schild 
umgiebt  die  goldene  Ordenskette  der  Ehrenlegion,  in  wel- 
cher 16  goldene  Adler  und  Helme  mit  Helmstücken  an  ein- 
ander gereihet  sind,  und  woran  der  grofse  Stern  der  Ehren- 
legion mit  dem  Brustbilde  des  Kaisers  und  der  Umschrift: 
^'apoleon , Empereur  des  Frangais  hängt,  und  ihn  bedeckt 
ein  offener  goldener  Helm  mit  der  goldenen  Kaiserkrone, 
auf  deren  Reife  Saphire  mit  Medaillons,  worauf  sich  des 
Kaisers  Brnstbild  befindet , abwechseln  ; von  der  Krone 
fallen  goldene  Bänder  zu  beiden  Seiten  des  Helms  herab. 
Zwei  en  sautoir  gegen  einander  gestellte  Zepter  halten 
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als  Reichsinsignien  den  Wappenschild  von  hinten  und  dem 
um  denselben  geworfenen , mit  Hermelin  gefütterten  Pur- 
purmantel,  der  oben  mit  einem  herabflatternden  Baude 
daran  befestigt  ist.  Den  einen  eiert  auf  einem  goldenen, 
blau  emaillirten  Knopfe  die  weifse  Hand  der  Gerechtig- 
keit, den  andern  auf  einer  blauen  Weltkugel  die  auf  ei- 
ner Sella  sitzende  Figur  Karls  des  Grossen,  in  der  einen 
Hand  den  Flaniglob,  in  der  andern  den  Zepter,  der  Ge- 
rechtigkeit haltend. 

Ritterorden  giebt  es  in  Frankreich,  aufser  dem  Ver- 
dienstorden der  Ehrenlegion,  nicht  (davon  unten). 


V. 

, SKIZZE  DER  STAATSVERWALTUNG, 

Die  vollziehende  Gewalt  ist  ganz  in  den  Händen  des 
Kaisers;  sein  höchster  Willen  spricht  sich  unmittelbar 
durch  den  Staatsrath  und  die  verschiedenen  Ministerien 
aus.  Die  gesetzgebende  Gewalt  aber  steht  Kraft  der  Reichs- 
griindgesetze  unter  der  Gesetzgebungs- Versammlung  und 
dem  Senate. 

Ueber  das  ganze  Justizwesen  führt  der  Justizministet 
die  Aufsicht;  die  aus  wattigen  Verhandlungen  leitet  der  Mi- 
nister der  auswärtigen  Verhältnisse,  die  innern  Angelegen- 
heiten der  Minister  des  Innern,  dem  der  obere  Commerz- 
rath , das  Bau- Collegium , das  Bergwerks -Collegium,  die 
Oherinspection  der  inneren  Verbindung  von  Frankreich 
und  seiner  Handelsbäven , das  Collegium  des  öffentlichen 
Unterrichts  und  die  Fockenausrottungs-Gesellschaft  unter- 
geordnet sind.  Unter  dem  Finanzminister  und  der  hohen 
Rechnungskamraer  stehen  die  Finanzen,  unter  dem  Schatz- 
minister der  öffentliche  Schatz,  unter  dem  Kriegsmini- 
ster das  Heer,  unter  dem  Director-  Minister  der  Kriegsver- 
waltung die  Ausgaben,  die  dä$  Heer  kostet,  unter  dem 
Seeminister  die  Marine,  unter  dem  Polizeiminister  die 
Polizei  und  unter  dem  Minister  des  Cultus  das  ganze  Re- 
ligionswesen. Der  Staatsrath  bildet  den  geheimen  Rath 
des  Kaisers. 

In  Hinsicht  der  besondern,  Verwaltung  der  einzelnen 
Theile  des  Staatskörpeys  ist  Frankreich  in  114  Departe- 
mente,  diese  in  Bezirke  (arrondissemens  comniunaux)  und 
diese  wieder  in  Cantone  eingetheiit.  An  der  Spitze  jedes 
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Departements  steht  ein  Präfect,  mit  grofser  Gewalt  beklei- 
det. liim  sind  ein  PriU'ectur-  und  ein  Departementtrath 
zur  Seite  gesetzt.  Jeder  Bezirk  steht  unter  einem  ünter- 
präfecten,  welcher  in  seinem  Bezirke  gleichsam  den  Ver- 
weser des  Pi'äfecteu  abgiebt;  der  ihm  beigegebene  Bczirks- 
rath  hat  in  seinem  Bezirke  dieselben  Angelegenheiten  zu 
leiten,  die  der  Departementsrath  im  Departemente  ausübt. 
Jede  Stadt,  Marktflecken  oder  Dort  hat  einen  Mnireals  Urts- 
vorgesetzten , und  einen  Adjunct,  wenn  der  Ort  nicht  über 
2,500  Menschen  enthält;  zwei  Adjuncte  hat  der  Maire  in 
Ortschaften,  die  zwischen  2,500  bis  5,000  Menschen  zäh- 
len; in  den  Städten  von  5 bis  10,000  Einwohnern  ist,  aus- 
ser dem  Alaire  und  zwei  Adjuncten,  noch  ein  Polizeicom- 
mis.sär,  und  in  den  Städten,  die  über  io,oOo  Ein  wohnet 
haben  , ist  aul'ser  dem  Maire  und  zwei  Adjuncten  Und  dem 
Polizeicomniissär  noch  für  jede  20,000  Menschen  ein  Ad- 
jimct  mehr,  und  über  die  ersten  10,000  noch  ein  Polizei- 
commissär  angesiellt.  In  den  Städten  von  100,000  Men- 
schen und  darüber  ersetzt  ein  Maiie  mit  seinen  Adjuiictan 
die  Stelle  jeder  vormaligen  Municipalltät,  uad  'überdiei 
ist  in  denselben  noch  ein  Ober  - Polizeicommissär,  unter 
welchem  die  übrigen  Polizeicontmissäre  stehen.  Jeder  Ürc> 
der  einen  Maire  hat,  besitzt  auch  einen  Municipalrath,  der 
in  Ortschalien  unter  2,500  Seelen  aus  10,  von  2,f;oo  bis 
5,000  aus  zo,  un'l  vun  mehr  als  5000  aus  30  Gliedern  be- 
stellt. Die  Stadt  Paris  und  die  Departemente  jenseits  der 
Alpen  haben  besondere  General  Gouverneure. 

Das  Justizwesen  ist  sehr  gut  eingerichtet;  als  allge- 
meines Gesetzbuch  gilt  der  Code  Napoleon  für  bürgerliche 
Streitsachen,  der  Code  Criminel  für  peinliche  Sachen  und 
der  Code  du  Commerce  für  Handels  • Angelegenheiten. 
— Die  Friedensgerichte , deren  jeder  Canton  eines  hat, 
lind  die  untersten  Tribunäle;  ein  Gerichtshof  erster  In- 
stanz ist  in  jedem  Bezirke,  ein  Criminal  Gerichtshof  io 
jedem  Departemente;  der  Appellationsgerichte  sind  35, 
Das  Cas.sationsgericht  zu  Paris  spricht  in  letzter  Instanz 
und  macht  das  Kevisionsgeriebt  aus.  Der  hohe  kaiserliche 
Gerichtshof  entscheidet  in  Fällen,  welche  Verbrechen  be- 
treffen, die  von  Gliedern  der  kaiserlichen  P'amilie,  von 
Inhabern  der  hohen  Reichsvvürden , von  Ministern,  'von 
dem  Siaats.secretär,  von  den  Giofsbeamien  des  Reichs,  von 
Senatoren  oder  Staatsrätben  begangen  sind. 

Die  römisch-katholische  Religion,  wozu  sich  die  Mehr- 
heit der  Staatsbürger  bekennt,  kann  in  dieser  Hinsicht  als 
die  herrschende  angesehen  werden.  Der  Papst  ist  Kraft 
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clei  Concordats  das  Oberhaupt  der  Kirche;  doch  darf  kein 
Nuutiu«,  Legat  oder  Vicar  desselben  ohne  Einwilligung 
' der  Regierung  geistliche  Verrichtungen  in  Frankreich  aus- 
üben, auch  keine  National-  oder  bischöfliche  Kirchenver- 
sammlung gehalten  werden,  und  die  Beschlüsse  auswär- 
tiger Synoden,  so  wie  einer  allgemeinen  Kirchenversamm- 
lung müssen  vor  ihrer  Bekanntmachung  der  Regierung  zur 
Untersuchung  eingercicht  werden.  Der  Kaiser  ernennt 
die  Erzbischöfe  und  Bischöfe,  tiud  diese  sch\^<;ren  dann 
den  Eid  der  Treue  ihm  selbst.  Sie  ernennen  die  Geistli- 
chen ihres  Sprengels,  aber  diese  Ernennung  bcdari  det 
kaiserlichen  Bestätigung,  wenn  sie  gültig  seyn  soll.  Ge- 
genwärtig zählt  Frankreich  13  Erzbisc!  öfe  und  5;^  Bischöfe. 
— Die  reformirto  Religionspartei  hat  Pfarrkirchen,  welche 
imgleich  CoDsistorialki.ichen  sind , utidSynudon;  auf  6000 
Alenscben  wird  eine  Consistorialkin he  gerechnet,  und  5 
Consistorialkirchen  bilden  den  Bezirk  einer  Synode.  Bei 
jeder  Consistorialkirche  ist  ein  Consistoriuia.  — Die  Kir- 
chen der  lutherischen  Religionspartei  haben  ebenfalls  ihre 
Local -Consistorien,  die  in  Inspectionen  eingetheilt  sind 
und  unter  General-Consistorien  stehen,  — Die  Juden  be- 
sitzen gleichmäfsig  ein  Consistoriuia  zu  Paris. 


VI. 

.,  HÖCHSTE  REICHSBEAMTE. 

A.  Grofse  Reichswürden... 

* Zottachit  um  den  Thron  stehen  6 hohe  Reichsbeamte « die  zugleich 
snit  deauseiben  ihr  Uaseyn  empfangen  haben,  und  den  ersten  Ring  aus- 
toachen,  durch  den  die  Majestät  des  Kaisers  sich  an  die  Nation  kettet. 
i>er  Kaiser  ernennt  solche;  sie  geni^fsen  gleiche  Ehre  mit  den  Prinzen 
▼om  GeblÜte  und  stehen  nur  ihnen  im  Range  nach.  Unter  sich  sind  sie 
einander  ganz  gleich  und  unterscheiden  sich  bloTs  nach  der  Ancicnnit&t. 
^hre  Würde  kann  ihnen  nicht  wieder  entzogen  werden;  sie  sind  gebor- 
iie  Glieder  des  Senats  und  des  Staatsraths  und  bilden  den  grofsen  Rath 
des  Kaisers  und  der  Ehrenlegion.  In  Abwesenheit  des  Kaisers  über- 
nimmt einer  von  ihnen  auf  seinen  Auftrag  da»  Präsidium  im  Senate  und 
im  Staatsrathe.  Jeder  geuiefset  einen  Gehalt  von  333,cooFr.  Dazwti  von 
ihnen  auf  den  Thronen  von  Spanien  und  Holland  herrschen , so  werden 
ihre  Stellen  durch  Vertreter  versehen.  Sie  führen  den  Titel:  Prinz  und 
das  Prädikat:  Hochfürstl.  Durchlaucht.  • /■ 

Or  ofswähler:  Don  Joseph,  König  von  Spanien  (G.  A.4^)  und 
Ritter  des  Span.  gold.  VK 

Conndtah  le  des  Reichs:  Louis,  König  v.  Holland  (G. 

und  Ritter  des  Span»  gold.  Vlielses. 

Reichs-Erzcanzler:  Prz.  Joh.  Camhaedrks , Herzog 

von  Parma,  (G.  A.  •^)und  Ritter  des  Preuls.  schw.  Adl.  Ordens. 
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t^tichs-Erz-Schatzmeister.-  Pri.  C.FrT.  Leirun,  Herzog  von 
Piacenzfi  (G.  K.  un.1  Ritter  des  Span.  Ke’-lsordens. 
Staats-Erzcanzler:  Eugen,  Vice-Kön.  v.  Italien  (G.  A.  if^). 
OroJ  s- Admiral:  Joachim,  König  von  Neapel  (G.  A.  <}■)  und 
Ritter  des  schw.  Adl.  Ordens. 

Vice-Gro/swähler:  (Mor.  Talleyrand)  Fürst  v.  Beiievent  (G. 

A.  $)  und  Ritter  des  schw.  Ad).  Ordens. 
y ict- C o nnd  t ab  le : Alex.  Btrthier,  Fürst,  v.  Neafchatel  (G,  A. 
tt.  R.  des  schwarz.  Adl.  Ordens. 

B.  Die  Minister. 

Ihr  Rang  unter  einander  ist  bestimmt;  ihre  Gehalte  verschieden. 

Sie  sind  sämmtiieh  Grafen  des  Reichs. 

CI.  Ambr;  Regnier,  Grofsrichter  und  J us  ti  tministtr  {G, 
A.'^).  Nomperand  de  Champagne,  Minis  ter  der  aus-xo  är  t i~ 
gen  Angel  eg  e n h e i t e n {O.  K.  ^).  Cretet , Minist,  des  In- 
nern. Gaudin  , b'  i nanz  ■ Minist  er.  Mollien,  Minist,  des 
öffentl.  Schatzes.  Clarke,  Comte  d’Hunebnurg,  Kriegs- 
Minist.  Dejean,  Minist.,  Direct,  der  Kr  i e g s admini- 
stration,  Decris , Minist,  der  Marine  u.  der  Colo- 
nien  (G.  A.  ^).  bouch^.  Minist,  der  all  gern.  P o li  cey 
(G.  A. -JJ-).  Bigot  de  Priameneu,  Minist,  des  Cultiis.  Hugo 
Beruh.  Maret,  Mini  s ter  Staats.secretär  (G.  A. 

C.  Grofs  - Offiziere  des  Reichs, 

An  die  grofsen  Reichswttrden  reihen  sich  die  Grofsofficiere  des 
Reichs  an.  Diese  sind  i)  l6  ReicbsmarschäUe , die  aus  den  ausgezeichnet- 
sten (ieneralen  gewählt  werden;  2 8 Inspectoren  und  Generaiobersten; 
g|  0 oberste  Hofbeamte.  Sie  behalten  ihre  Steilen  iebenslünglich  , und 
können  ihnen,  einmal  ertheilt,  nicht  wieder  genommen  werden.  I-egt 
aber  einer  sein  Amt  nieder,  so  behält  er  gleichwohl  Titel,  Rang,  Vor* 
Züge  und  die  liälUe  seines  Gehalts. 

Rei  chsmarsehälle:  Der  Prz.  v.  Neufckatel.  Der  König  von 
R'eapcl.  Moncey,  Herzog  vmi  Conegliano  (G.  A.  , Ritterd. 
Span.  O.  V.  Karl  III  Jotirdan  A,  R.  des  St.  Hubert 

Ordens.  Massena  (G.  A.  ■{}■),  Rittet  des  St.  Hubert  Ordens. 

Angereau  ^G.  A.  ^).  J.  Bernadette,  Fürst  von  Ponte- 

Corvo  (G.  A.  Rif.  des  schw.  AdK  O.  Soult , Herzog 

von  Oalniatien  (G.  A.  , Ritter  des  St.  Hubert  O.  Brun« 

(G.  A.  .^).  Lannts,  Herzog  von  Montebello  (G.  A.  $),  Ritter 
des  Pcrtugiesischen  Christus  - Ordens.  Mortier,  Heizog  von 
Treviso  (G.  A.  ■&),  R.  des  Portugiesischen  Christus  - Ordens. 
Ney  (G.  A.  ^),  li.  des  Portugiesisch.  Christus- Ordens.  Da~ 

* von  st , Herz,  von  Auerstedt  (G.  A R.  des  Portug.  Christ.  O. 
Besseres  (ü,  A.  R-  des  Portug.  Christ.  O.  Victor,  Heizog 
von  Belluno  (G.  A. 

Senatoren,  welche  den  Reichs  tnar  schall-Tit  tl  hah  en: 
Kellermann,  Herzug  von  Valmy  (G.  A.  ^).  Lefebvre,  Herzog  v. 
Danzig  ( G.  A.  Perignun  (G.  A.  ^).  Serurier  (G.  A. 
General- Inspectoren  und  General-Obersten,  Gen.Insp. 
der  Küsten  des  Oceaiis : vacat.  Decr'es , Mariaeminister  nnd 
Insprct.  der  Küsten  des  Mittelländischen  Meeres.  Songis,  Insp. 
der  Artillerie  (G.  A.^}').  Marescot,  Iiisp.  des  Gamewesens  (G.A.  {§•). 
Gouvion-Saint  Cyr,  General-Oberst  der  Cuirassier  (G.  A.  Ü^).  Ba- 
raguey  d’Hilliers,  General  Oberst  der  Dragoner  fG.  A.  Jn- 
not,  Herzog  von  Abrantes,  Geasral- Oberst  der  Husaren  (G.  A.  4^). 
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Marmont,  Herzog  »on  Raguia,  General-Oherst  der  Chaiseura 
XU  Pferde  (G.  A. 

C iv  i l • Gr  of  s • Kr  onb  eamt  eni  Cardinal  Frj-cA , Eribisch.  ▼.  Ly- 
' on,  Grofsalinesenier(G.  A. -iS-).  Fürst  v.  B^iiöveiit,  Oberst-Kammer- 
herr, s.  o.  Duroc,  Herzog  von  Friaul,  Grofsmarscball  des  Pa- 
lastes (G.  A.43-)  und  R.  des  schw.  Adler  Ordens.  Caulaincourt , 
Herzog  von  Vicenza,  Grand- Ecuyer  (G.  A. -S})  und  Ritter  des  Sl. 
Hubert-Ordens.  Fürst  v.  PI tuj'chalel , Oberstjägerineister,  s.  o. 
L.  P.  Segur,  Oberuereinonienmeister  (G.  A.  •^)  Ritter  dee 
Fortug.  Christus-Ordens. 

* * 

Minister  des  Königreichs  Italien  beim  Kaiser:  Ma- 
■resehalchi , Minist,  der  au  s u>  ä r t i g e n A n g e le  g e nh.  Atdini, 
Mi  nis  t,  S t aa  ts  • S ec  r e t’dr. 


VJI. 

KAISERLICHER  HOFSTAAT. 

A.  Hofstaat  des  Kaisers. 

G r of  s alm  o senier  : Cardinal  FejcA  , s.  0.  Charrier  . LarorA« 
Bischof  von  Versailles,  ler  Almosenier.  Depradt  Bisch,  von 
Poitiers.  Maurioe  Broglie , Bisch,  von  Gciid.  JauffretJ^,  Bi- 

. (chof  V.  Metz.  Fournier , Bisch,  von  Montpellier.  Abbe  v. 
houlogne,  Domherr  von  Versailles.  Cup  eil  an:  Abbe  Lucotte, 
Domherr  von  Lyon.  Cer  e m on  i e nme  is  t er  der  Capelle: 
Gaston  de  Sambucy. 

O b er  st  • K a mm  erk  err:  Charles  Maurice  Talleyrand,  Prz.  von 
fidudvent,  s.  o.  Kamm  er  k e r r n:  Hemusai^,  ler  Kammerherr, 
Gatderobenmcister  und  Oberaufseher  der  Schauspiele.  Dar- 
berg^.  A.  Talleyrandt^.  Brigade-^.  Devery  (C. -gt),  Senator. 
Garnier  Laboissiere,  Senator.  Decroy.  Mercy- Argenteau. 

Zitidwyck.  Detournon,  Taillepied  de  Bondy.  de  Fallotte  Barol, 
Ponte  de  Lombriasco.  Devery,  der  Sohn.  Germain  - d’ Angosse. 
Fürst  Sapieha.  Fürst  Michel  Radziwil.  Graf  v.  Bronie.  Graf 
Alex.  Potoki,  Bibliothekare:  Denina.  Barbier.  Director 
d.  Musik:  Lesueur  Director  u.  Componist  d,  Kam- 

mermusik : Paer. 

Gr  ofs  - M ar  s chal  l des  Palastes;  Duroc,  (G.  A .-&)  Div.  Gener. 

Prajecten  des  Palastes:  Dellegai  de  Beuusset.  Saint- 

Didier. 

Mareahal  des  logis  des  Palastes:  Segur,  der  Sohn  Ad- 
joints  de  s P a last  e s:  Reynaud,  (C.  ■&)  Oberst.  CUment 
Oberst.  Tascher^Q',  Escadron-Chef. 

Gouaerneurc’  u.  Unter-  Gouverneure  der  Paläste  d0 
Fleurieu  (G.  Senator,  Staatsr. , Gouvern,  des  Palastes 
der  Tuillerien.  Augcr  ^ (O.-K*)»  ßati'nll,  Chef,  Adjudant, 
Deriot  (C.  Oberster,  Unter-Gouverns  des  PaL  v, 

Versailles,  Duinoutier  (C.  •^),  General,  Adjudant.  Loi~ 
son  (G.  s^) , Divis.  Gen. , Gouvern,  d.  P al,  v,  Sa  in  t - C l o ii  J, 
H^oriel  (C.  -ftj-) , Oberst,  Adjud.  Gudin  (G.  Divis.  Gener., 
Gouverneur  d.  Pal,  v,  Fontainebleau,  Ragois  (O.  ^), 
Bataitl.  Chef,  Adjud,  Suchet  (G.  ^) , Divis.  Gen.,  Gouver^ 
neur  d.  Pal,  v,  Lacken,  De  Saluces  (O.  Adjud.  Comin. 

* Gouv, 
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Oouv.  det  Pal.  V.  Turin.  De  Luzerne-f^,  Gouv.  des  Pal. 
V.  Stupinigi.  Dupas  (C.  , Div.  Gen. , ü nttr  ■ G ouve  rn. 

Gouverneur  des  Schlosses  C ompie  gn  e ; Liidw.  MofUmo- 
rency.  Gen.  Gouv.  des  Schlosses  Trianon.'  Klein,  den. 
Gouv.  des  Schlosses  Rambouillet;  Victor  de  Monieinar. 
Gouv.  d.  Pal.  Vi  Strasburg,  Brice  - lUontigny  (C.  45*),  Uiv. 
Ocn.  Kaserne  d.  M 1 1 i tä  r s chule,  f'usy  ^C.  #) , OJ)»rst. 

CroJ'sstallmeister;  Caulaincourt , (G.  ■^)  Uivii  Gpn.  Stall- 
meister; Durosnel,  (O.  Brig.  Gen.  Defrunce,  (O.  ßri- 

gadc-Gener.  Vatier,  (O.  Bri«.  Gen.  St.  Sulpice,  (G. 
Brig.  Gen.  De  Canisy  Devilloutreys  Pagen- Gouv. 

Gardane,  (C.  Brig.  Gen.  U n le  r ■ G ou  ve  r neu  r e ; d'As- 
signy,  ObeTJter.  Abhd  Gandon,  Almoienier.  lo  P r o/ esso  r en 
der  Pagen,  38  Pagen. 

C roj'sjä  ge  r meist  e r;  Für»t  n.  Ntufchatel,  t.  o.  Jagd-Com- 
mandant  u.  Capit.  d'Honneuceurt.  J a gd  • Lieute  nante; 
Bongars  Cacqueray.  Girundin  (O.  Uberit. 

6 r o f s - Ce  r emo  ni  en  me  ist  er  ; Sigur,  (G.  Staat(-Ratb. 
O e r emo  n i enme  i s t er  Ctamayel  Rinfiihrer  d,  Gesand- 
ten; Chevalier  d’Jtervas,  Seyssel.  C e r e mo  nien  • O e hü  IJen  : 
Aignon.  Dargainaratz, 

■Jntendant  des  Kaiserl.  Hauses;  Daru,  (C.  #)  Staate  Rath. 
Hofmaler;  David  J^.  Architecten  für  die  der  Krone 
geh.  Gebäude'  Gondaing^.  Molinos.  Rondtlet.  Architec- 
ten der  Paläste:  Fontaine  (für  den  Louvre,  die  Tail>^riett 
und  Kaiserl.  Gebäudel.  Raymond  (Pal.  v.  Meudon  , Saint- 
Cloiid , Sbvres  und  Saint-Germain).  Trepznt  (Pal.  v.  Versailles 
und  die  beiden  Trianons).  Famin  (P.  v.  Rambouillet).  Leroy 
(Pal.  V.  Fontainebleau).  Berthault  (Pal.  v.  Coinpibgne).  Henry 
(Pal.  V.  Lacken).  Schüler  (Pal.  v.  Strasburg).  , 

Kaiserl.  Aerzte;  Corvisart  ((.).  ^).  HalÜ  Chirurgen: 
Bayer  Yvan  H-.  Apotheker;  Deyeux. 

Gene  r a l sc  ha  t z meist  e r d.  Krone:  Ksteve  (O.  {$■).  Staatj- 
Secretär  d.  Kaiserl.  Familie;  Regnaud  (de  S.  Jean  d’Aa- 
gely),  Staats-Minister. 

/ B.  Hof.staat  der  Kaiserin. 

Erster  Almosenier;  Ferd.  Rohan-^  (ehcmal.  Ert-Bisch.  von 
Cambray).  Dame  d'Honneur;  La  Rochefoucauld,  Dante 
d'Atour;  Lavalette,  üames  du  Palais;  Deluqay.  Rcmusat, 
Talhouet.  LaurU\on.  Ney.  Darberg.  Louise  Darberg.  Lan- 
nes,  Duchdtel,  IValsh- Serrant.  Colbert,  Savary.  Octavc  Sd- 
gur.  Turenne.  Montaliuet.  Bouilld.  Devaux.  Marescot.  üe- 
perone.  Solar.  Lascaris  Vintimiglia.  Hrignole.  Degentile, 
Canisi.  Chevreuse.  Maret.  Victor  Mortematt.  Montmoreney, 
Matignon.  Philippe  Sdgur.  Chevalier  d'Honneur;  d'ftar- 
ville  fG.  #).  Kammerherren;  Nansouty  (G.  , Div.  Gen. 

Beaumont  , Einführer  d.  Gesandt  en.  Hector  Oaubiitsoa 
Lafeuillade  Galard-ßearn.  Decourtomer.  Degavre Mon- 
tesquieu, Dumanoir.  Stallmeister;  Ordener  (C.  $) , Sena- 
tor. Fauler  (C.  •{}■)  Brig.  Gen.  Herckheim  , Escaflr.  Chef. 
Lalaing  Doudenarde,  Escadr.  Chef.  Ges  chäf  t s - S e c r et ’dr  : 
Deschamps  Notarius;  Noel.  * 

' C.  Hofstaat  der  Mutter  des  Kaisers. 

Erster  Almosenier;  Canavery  Cap e Hane;  Ahbe  le  Coq, 

Abbd  de  Percy.  Dame  d’Honneur;  Fontanges.  Domen 

Alllg.  Bur-  Stoetihonäb.  1809.  K 
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cur  Btgleitung:  die  Marscliallin  Soult.  Junot.  FlcurUa, 
Dupuy.  Kammerh  e rr  tn  ; Brijsac,  Senator.  Ferdinaud  Dela~ 
mUU-^,  . St  all  meist  e r i Beaumont  (G.  ^),  General  u.  Sena- 
tor. Destris  (0.  -$)  General.  G e schüft  t ■ S e cret  ü rt  Guieu, 

D.  Hofstaat  der  Prinzessin. 

Pauline,  Herzogin  v,  Gua  st  all  a.  Almosenier;  Spina, 
(U. Cardinal.  Capeliane;  Abbd  Saint-Geyrat,  Abb^  Maus- 
sac.  Dame  d'Honn  eur ; de  Champagny,  Damen  xur  Be- 
gleitung; de  Barral,  de  Chambaudonin.  Loui«  de'  Hrehan. 

Ka  m me  r he  r r en;  Clertaont  Tonnerre.  de  Fotbin.  Stallmei- 
ster; de  JUontbreton.  Geec  h äfts- S ec  re  tä  r;  du  Prd-Saint- 
Maure. 

E.  Ehrenlegion.  *) 

Die  Ehrenlegion  y der  einzige  bis  jetzt  in  Frankreich  bestehende 
Orden t *ich  nicht  blofs  auf  einen  Stand  erstreckt»  sondern  di«»  ein* 
sichtsvollsien  und  angesehensten  Bürger  aus  allen  Volksklassen  und 
Departementen : Militärs,  Xaandwirthe , Fabrikanten.  Rbutletite,  Küaxi> 
levT  Prediger,  Civilisten  und  Handwerker  iu  sich  vereinigt,  durch 
Auszeichnung  und  Gehalt  über  ihre  Mitbürger  erhebt,  und  lest  an  di« 
Person  ihrer  Herren  und  Grofsmeisters  kettet.  Dies  ist  der  Zweck  die* 
tes  ehrenvollen  Instituts,  das  aus  4 (fassen  besteht: 

ij  Dem  Verwaltungsrathe.  Diesen  machen  die  hohen  Keichsbeam- 
ten  aus,  die  aus  der  Ciassc  der  Grofsofl'iciere  einen  Cahzicr  und  einea 
Schatzmeister  wählen. 

2)  Den  GrorsoOlcieren.  Diese  theilen  sich  in  die,  welche  die  De- 
coratinn  des  groXseu  Bandet  haben,  und  in  die,  welphe  es  nicht  tragen. 
Die  Zahl  der  ersten  besteht  aus  60  Mitgliedern,  doch  mit  Ausnahme  der 
französischen  Prinzen  und  der  auswärtigen  Fürsten  und  Ritter,  denen 
der  Kaiser  es  zuschickt. 

3)  Der  Ordens-Canzlei,  welche  unter  dem  Vorsitze  des  Ordens- 
Caniiers  die  Geschäfte  der  Legion  besorgt. 

4)  Den  xö  Cohorten,  in  welche  die  Ehrenlegion  durch  ganz  Frank-  I 

reich  vertbeilt  ist,  und  deren  Hauptsitze  zu  Fontainebleau,  Abtei  Saint 
VV'aast  zu  Arras , Abtei  Saint  Peter  zu  Gent,  Selhofs  Brühl  im  Rubr. 
departeiuent.  Schiofs  zu  Zabern  imRheindep. , Pallast  zu  Dijon , Pat- 
last. zu  Vienne,  Pallast  zu  Aix,  Pallast  zu  Beziers,  PalJast  zu'Toulouse, 
Pallast  zu  Agen.  Abtei  Saint  Maixaiit,  Schloff  Craon,  Abtei  Bec  bei  Ber- 
nay , Schleis  Cnambord  und  Schiofs  Veuerie  bei  Turin  angelegt  sind. 
Jede  dieser  Cohorten  macht  ciu  Personal  von  7 Grofskreuzen , 20  Com- 
snaiidaiUen,  60  Ofheieren  und  533  Legionären,  mithin  625  Individuen 
aus,  alte  lö  Cohorten  zahlen  zusammen  10,000  Mitglieder,  ohne  die  Kai- 
serlichen Prinzen  und  auswärtigen  Ritter.  Jede  Cohorte  hat  einen  Ver- 
-waluiugsrath  von  9 Gliedern.  1 

Das  Ordenszeichen  ist  ein  wcifsemaillirter  Stern  mit  5 doppelten 
Strahlen,  dessen  Mitte  in  einem  Eichen- u.  Lorbeerkranze  auf  der  Vorder-  I 
Seite  deu  Kopf  des  TVlonarchen  zeigt  mit  der  Ueberschnit:  IS apoleon  Ein-  I 

£ereur  des  Fran^ais,  auf  der  Kehrseite  den  l-'ranzösischeu  Adler  mit  dem  ! 

founerkeile  und  dem  Motto:  Honneur  et  Patrie.  Dieser  Stern  ist  von 
Gold  für  die  Grofsothciere , Commandanten  und  Oificierc  und  heilst  I 
der  groisc  Adler , und  von  Silber  für  die  Legionäre  und  heilst  der  kleine 
Adler  ^ beide  hängen  am  Knopiloche. 

Das  grofsc  Ehrenzeichen  besteht  in  einem  rothen  Bande , das  von  1 
der  rechten  Achsel  auf  die  linke  Achsel  herablallt,  und  au  d<  ssen  Ende  j 
der  Adler  der  Legion  durch  ein  gewässertes  Band  befestigt  ist,  uml  in  I 
einem  grolsen.  von  Silber  gestickten  Sterne  von  10  Strahlen  auf  der  lin- 
ken Seite  des  Mantels  und  Kleides,  in  dessen  Mitte  der  Adler  mit  der 
Umschrift:  Honneur  et  Patrie,  schwebt.  Die  Grofsofneiere,  welch«  den 
grofsen  Orden  erhalten,  tragen  auch  den  goldenen  Stern  im  Knopi- 
ioebe. 

Der  Kaiser  ist  Grofsmeister.  Jeder  Grofsoflicier  hat  eine  Jabres- 
rente  von  5,roo,  die  Commandanten  zu  2,000,  die  OffLciere  zu  1,000,  und 
die  Legionäre  zu  200  Franken  zu  geniefsen.  Den  sämmtlichen  lö  Cobor- 
ten  sind  3,200,000  Franken.  Reuten  auf  Mationalgüter  angewiesen. 

*}  Es  bedeutet  das  Zeichen  G.  A.  ^ die  Decoration  des  grolsen  Ban-, 
des^  G.  O.  die  GroXsofliciere  sind,  aber  nicht  das  Band  hahen; 
C,  ^ die  Commandftuten»  O.  e^  die  Ofüoiere,  und  di«  Legioziäre. 
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a.  Grojs-  Administrations  - Conseil. 

Cktf  der  Legion  und  Präsident  des  grojsen  Conseils: 
der  Kaiser.  Mitglieder.  Die  Titularen  der  grofstn 
Rei  chsw  ürden:  Joseph,  König  von  Spanien,  Grofswahler. 

Louis,  König  von  Holland,  Aeichsccnnctable.  Oer  Prim  Cam- 
baceres , Reichs  ■ Erzcantler.  Oer  Fürst  Lebrun,  Reichs  Erz- 
Schatzmeister.  Prinz  Eugen,  Vice -König  v.  Italien.  Joachim, 
König  V.  Neapel.  Fürst  v.  Benivent , Vice -Grof>  Wähler.  Fürst 
V.  Neufchatel , Vice  - Connetable.  U ebri  ge  Mit  glie  der:  Oer 
Marschall  Kellermann.  Senator  Lucian  Bonaparte.  Senator  La. 
cepedt,  Groiskanzler.  General  Dejean , Grorsschatzmeister. 

h.  Grofsadler. 

Jeteph,  König  von  Spanien.  Louis,  König  v.  Holland.  Der  Erz- 
canzler  des  Reichs.  Oer  Reichs -Erz  Schatzmeister.  Oer  Vice- 
König  t>.  Italien.  Oer  König  v.  Neapel.  Der  Fürst  v.  Benrvent, 
Fürst  V.  Neufchatel.  Augereau , Marscball.  Baraguey -d'Hilliers, 
Colon.  Gen.  Barbe -Mar hois , erster  Präsid.  der  Obcr-R'chen« 
Kammer.  Bernadotie,  Fürst  v.  Poute-Corvo.  Bessieres,  Rchs- 
Marschall.  Brune,  Rchsmarsch,  Camiac^rer,' Cardinal.  Cau- 

laincourt,  Grolsstallmeister.  Champagny,  Minister.  Da. 

saust,  Rcichsmarschall.  Deerbs  , Minister.  Dejean,  Mi- 
nist. Oirect.  Duroc,  Gen.  Marschall  des  Pallastes.  Pesch, 
Cardinal.  Fouche,  Senator.  Ganteaume , Vice -Admiral.  . Gau- 
din,  Minister.  Gotivion  Saint-  Cyr,  Colon.  Gen.  Jourdan, 
Rchsmarsch.  Junot , Colon.  Gen.  Kellermann,  Rchsmarsch. 
Lacipide,  Grofscanzler  der  Ehrenlegion.  Lannes , Ruhsmarsch. 
Lef'ebvre,  Herzog  ».  Oanzig,  Rchsmarsch-  Mwrescot',  Inspect. 
gän.  du  genie.  Maret,  Minister  - Staatssecr.  Marmont,  Staatsr. 
und  Col.  gen.  Massena,  Rchsmarsch.  Moncey , Rchsmarsch. 
Mortier,  Rchsmarsch.  Ney,  Rchsmarsch.  Perignon,  Reichs- 
marsch.  Regnier,  Grofs  ■ Richter,  Justiz  - Minister.  Segur, 
Grofs  - Ceremonien  - Meister.  ^erurier , Rchsmarsch.  Songis, 
Gen.  Inspect.  der  Artillerie.  Soült , Rchsmarsch.  Villaret  Jo- 
yeute.  Vice  - Admiral.  Der  Prinz  Borghese,  Herz.  v.  Guastalla. 
Der  Fürst  v.  Lucca  und  Piombino.  Oudinot,  Oiv.  Gen.  Fictor, 
Rchsmarsch.  D'Harville,  Senator.  Fandamme,  Oiv.  General. 
Saint.  Hiluire , Oiv.  Gen.  Friant , Oiv.  Gen.  Legrand,  Oiv. 
Gen.  Suchet,  Oiv.  Gen.  Caffarelli,  Oiv.  Gen.  bFalther,  Dir. 
Gen.  Der  König  von  fFestphalen.  Savary , Oiv.  Gen.  Sdba- 
sUani , Oiv.  Gen.  Nansouly , Oiv.  Gen.  erster  Kammerh.  der 
Kaiserin.  Dupont,  Oiv.  Gen.  Orouchy , Oiv.  Gen.  Marchand, 
Dir.  Gen. 

Autwärtige  grofse  Adler.  Baden:  der  Grofsherzog.  Der 
Markgraf  L.  Aug.  bFllhelm  v.  Baden.  ' 

Baiern:  Der  König.  Der  Kronprinz.  Baron  t>.  Montgelas,  Mi- 
nister dar  ausw.ärt.  Ang.  Graf  v.  Morawitsky  , ater  Staats- Mi- 
nister. De -Roy,  General.  Graf  i>.  Preysing , Kammerh.  des 
Königs.  Grf.  v.  j'oerring  Gutenzell,  Kammerh.  des  Königs. 
Bourbon:  der  König  Karl,  üoo  Ferdinand,  Prinz  v.  Asturien. 
Don  Carlos  Maria  Ysidro,  Infant  v,  Spanien,  Sohn  d.  Königs.  Don  . 
Francisco  de  Paula  Antonio,  Infant  v.  Span.,  Sohn  des  Königs. 
Don  Antonio  Pasqual , int.  v.  Span.  Bruder  des  Königs,  Ijer 
Friedensfürst. 

Holland:  Ftrhueil , Vice  - Admiral. 

E 2 
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ttalitn:  M^zi  d’Eril,  Herz.  v.  Lodi,  Canzler. 

Brasilien:  der  Prinz- Regent.  Der  Herz.  v.  Alfonzo  (rr Alo- 
J'oens)  Gen.  Marschall  der  Armeen.  Herzog  v.  Cadaval,  Gen,- 
I.ieut.  d.  Armeen.  Grf.  v.  Villa  Verde,  erster  Minister.  Mar- 
quis V.  Bellas,  Grofscanzlcr.  v.  Aranjo,  Minister  u.  Staatssecr. 
r.  Lima. 

F reu/sen;  der  König.  Prz.  Ferdinand,  v.  Möllendorf,  Gen. 
Fcldmarsch.  Baron  v.  Hardenberg , Minister  der  ausw.  Angel. 
Grf.  V.  Schulenburg,  Westphällscher  Staatsrath.  Graf  v.  llaugwiti, 
Rufsland:  der  Kaiser.  Grofsfürst  Constantin.  Prz.  Knrahin. 

Prz.  Labanoff.  Baron  v.  Budberg.  Gr.if  Tolstoi. 

Sachsen:  der  König.  Anton  Clemens,  Bruder  des  Königs.  Ma- 
ximilian Marie,  Bruder  des  Königs.  Graf  v.Bose,  Minister  des 
Auswärtigen.  Graf  Marcolini,  Grofs- Stallmeister. 

Würtembe  rg:  der  König.  Friedr.  hVilh.  Karl,  Kronprinz  von 
Würtemberg.  Paul  Karl  Friedrich  August,  Sohn  des  Königs. 
Lugen  Friedrich  Heinrich,  Bruder  des  Königs.  Friedrich  IVil- 
heim  Philipp , Bruder  des  Königs.  Graf  v.  Wimingerode. 
H'urziurg.- der  Grofsherzog. 

c.  Grofsofficiere.  , ' 

Ahovillt,  Senator.  Abrial,  Senator.  Andreossi,  Div.  öeil.  Au- 
gereau,  Rchsmarscli.  Baraguey-d'Hiiliers,  Col.  Gen.  Uarbi- 
Marbois  , erster  Präsident  der  Ober- Rechenkamiuer.  Bema- 
dotte,  Rchsmarsch.  ßertholet,  Senator.  Bessieres,  Heichsmar- 
schall.  Beurnonville,  Senator.  Sigot  - Preameneu  , Minister. 
Bougainville , Senator.  Bourcier,  Senator.  Brune,  Rchsmarsch. 
Brantieau-  Sainte  - Suzanne,  Senator.  Caffarelli,  Staatsr.  Cam- 
baceres,  Cardinal.  Canclaux,  Senator.  Casa-  Bianca,  Senator. 
C'hampagny , Minister.  Chnptal,  Senator.  Colaud,  Div.  Gen. 
Davoust,  Rebsmarsch/  Debellojr,  Senator.  Decacn,  Div.  Gen. 
Decres,  Marine- Minister.  Defermon,  Staats- Minister.  Dela- 
borde,  Dir.  Gen.  Pesolles,  Div.  Gen.  Duhesme,  Div.  Gen. 
Dupont,  Div.  Gen.  Duroc , Div.  Gen.  EhU,  Div.  Gen.  Er- 
nouf,  Div.  Gen.  Ferino,  Senator.  Fesch,  Cardinal.  Fleurieu, 
Senator.  Fauche,  Senator.  Francois  de  Neufchateau , Senator. 
Friant,  Div.  General.  Ganteaume,  Vice -Admiral.  Garnier-la- 
Beissiere , Senaior.  Gaudin,  Finanzminister.  Gouvion,  Sena- 
tor. Gouvion- Saint- Cyr , Colon.  Gdn.  Grouchy,  Div.  General. 
Harville,  Senator.  Hedouville,  Div.  Gen.  Jourdan,  Reichsmar- 
fchall.  Junot,  Colon.  Gdn.  Kellermann,  der  Sohn,  Div.  Gen. 
Xisin,  Senator.  Laeuie,  Staats -Minister.  Lagrange,  Senator. 
Lagrange,  Dir,  Gen.  Lamartiiliire,  Senator.  Lannes,  Reichs- 
Marschall.  Laplace,  Senator.  Lefebvre,  Rchsmarsch.  Legrand, 
Div.  Gen.  Lespinasse,  Senator,  Loison,  Div.  Gen.  Macdo- 
nald, Div.  Gen.  Marescot,  Insp.  Gdn.  du  Gdnie.  Manet,  Mi- 
nister Staatssecr.  Marmont , Div.  Gen.  Martin,  Vice-Admi- 
ral.  Massena,  Rchsmarsch.  Mathieu,  Div.  Gen,  Menou , Div, 
Gen.  A'/oncej',  Rchsmarschi  ilfonge,  Senator.  Morard- de- Gal- 
'tes.  Vice- Admiral.  Mortier,  iVehsmarsch.  Muraire , Staatsr. 
JVe^,  Rchsmarsch.  Olivier,  Div.  Gen.  Oudinot , Div.  Gen, 
Perignon,  Rchsmarsch.  Rampen,  Senator.  Regnaud-de-Saint- 
Jdan-d'Angely,  Staats -Minister.  Regnier,  Grofsrichter , Ju- 
ftizminister.  Roger-  Ducos,  Senator.  Saint -Hilaire,  Div.  Ge- 
neral. Serurier , Rchsmarsch.  Sieyes , Senator.  Songis,  Gen. 
Insp.  der  Artillerie.  Sorbier,  Dir.  Gen.  Soult,.  Rchsmarsch. 
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SuchtXf  Oiv,  General.  TA«t>enard,  Vice*  Admiral.  TreilharJ, 
Staatsr.  Turrenu,  Uiv.  Gen.  Vandamme , Dir.  Gen.  Vaubois, 
Senator.  Vtrditr , Oie.  Gen.  Victo>\  Rchsmartch.  Viliaret- 
Joyeust  , Vice  Admiral.  }Valthcr , -lUy.  Gen.  Caiilainceurt, 
General.  Segur,  Staatsr.  Bayane,  Cardinal.  CatelU,  Cardi- 
nal. Biltiard,  Div.  Gen.  Bissen , Oiv.  Gen.  Cafarclli , Dir. 
Gen.  Lery  , Oivisions  ■ General.  Nansouty,  Oirisions-Gene- 
Gen.  Otto,  bevollm.  Minister  am  Baierschen  Hofe.  Cazon, 
neral.  Savary,  Dirisions-Geueral.  Clarks,  Kriegs  - Minister. 
lieaumont , Div.  Gen.  Reynitr , Die.  Gen.  Molitor,  Div.  Gen. 
Uroitet,  Oiv.  Gen.  Lnriboissiere,  Div.  Gen.  Morand,  Div.  Gen. 
Oudin,  Div.  Gen.  Barrots,  Brigade • Gen.  Ijibruyire,  Brig. 
Gen.  Strom,  Div.  Gen.  Vspagnt,  Div.  Gen.  Coinpant , Oiv. 
Gen.  Dunuloy,  Div.  Gen.  Carra~  Saint- Cyr , Div.  General. 
Rordeyrr , Senator.  Grenitr,  Div.  General. 

Jitswärtige  G r of  s off  i der  e:  Bar.  v.  IVrede,  Baierseh.  Gen. 
r.  Trfva,  Baiersch.  Gen.  Lient.  de  Litta,  Grofs - Kammerhert 
des  Köiiigr.  Italien. 

638  C om  mandanttn. 

d.  Ordens ■ Kanzlei. 

Diese  ist  in  fi3nf  Divisionen  getheilt  und  mit  einem  Consoltstinne- 
Comite  verbunden.  , 

G r ofs  - C anz  l e r ; Laedp'rde,  Senator.  S-e  r re  tar  ia  t.  Chef: 
Bock.  I.  Divisions-Chef:  Amalric.  2.  Divis.  Chef:  Da- 
vaux.  3.  Divis.  Chef:  Vagaml.  4.  Divis.  Chef:  Bayer,  der 
Vater.  5.  Di  vir.  Chef:  Lavallee. 

Mitglieder  des  C 0 n su  1 1 a t i 0 n s - Com  i t d.  Präsident:  der 
Grofs  - C ander.  Ahrial , Senator.  Bigot  Prdamtneu,  Minister. 
Chabert,  Direct,  der  Veterinarscliule  tu  Alfort.  ^Fleurieu,  Sena- 
tor. Fr.atiQois  de  Neujehäteau.  Gondoin.  Jmiiert,  Staatsrath. 
Lacuee,  Staulsmin.  Siine’on,  Staatsr.  Vimar,  Senat.  Treilhard, 
Staatsr.  Secretär:  Beck.  RaouL  Notars  Defaucoinpret. 

t 

e.  Ordens  - Schatzmeister  - s4mt. 

Dejean,  General,  Grofs,  Schatzmeister.  Louis,  Mattre  des 
Acqii^les.  Croizette,  Chef.  Leboeuf,  Chef.  Mattinet,  Un.,. 
ter-Chef.  Lecltrq,  Unterehef. 

f.  Cohorten. 

I.  C oho  rt  e.  Chef:  Fürst  von  Neufchatel.  Canzler:  Ltfibvrt, 
Kriegscoinmist.  ordonnat.  Schatzmeisters  Esteve,  General- 
Schatzmeister  der  Krone. 

9.  C ohorte.  Abtei  von  Sa  int  TPa  a st  zu  Arrar.  Chefs 
>/orM>r,  Marsch.  Camlers  Lefdbvre-Cayet.  Sehatsmeisters 
Vttillant. 

5.  Cohorte,  Abtei  St.  Peter  zu  Gend.  Chef;  Bessiiret, 
Marschall.  Canzler:  Beytt,  Gen.  Procur.  Sehattmeisters 
Delafaille,  Maire  von  Gend. 

4.  Co  h orte  , Schlaf s Brül.  Chefs  Soult,  Marschatl.  Ca  nc- 
Irrs  de  Salm  D^cli, ' Gesetzgeber.  Schatzmeisters  Bigal, 
Senator. 

g.  Cohorte,  Schlo/s  von  Zabern.  Chefs  der  Henog  vom 
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‘Danzig.  C an  zier:  Engelmann,  Präfectnr-R«th  des  Nieder- 
rhein. Deptt.  Schatzmeister:  Rosste,  Gesetigeber. 

6.  Cohorte , Dijon.  Chef;  Davoust,  Marschall.  Canzier: 
Legeas,  Senator. 

7.  Cohorte  zu  Vienne.  Chef:  Ney,  Marschall.  Canzlerr 
Barral,  Brig.  Gen.  Schatzmeister:  Plantain,  Maire  von  Va- 
lence 

8.  Cohorte  zu  Aix.  Chef:  Pfinz  von  Ponte- Corvo.  C an  zier: 
Pluvinal.  Schatzmeister;  Anthoine , Maire  von  Marseille. 

9.  ('ohorte  zu  Beziers.  Chef;  Lannes,  Marschall.  Canzler; 
Caiion  Nisas.  Schatzmeister;  Pascal  Rouyer , Brig.  Gen. 

10.  Cohorte  zu  Toulouse.  Chef;  Decres,  Marine -Minister. 
Schatzmeister;  Desazards , Präsident  des  Appcllat.  Hofes. 

11.  Cohorte  zu  Agen.  Chef;  Moncey , Marschall.  C anzl  er ; 
Laruee,  Präsident  des  Appellat.  Hofes  zu  Agen.  Schat  z mei~ 
Ster;  Sevin  [Xavier). 

13.  Cohorte,  Abtei  St.  Maixent.  Chef:  Joachim,  Kö- 
nig von  Neapel.  Canzler : Pitter  Deurbroug.  Schatzmei- 
ster; Aime.  ‘ . 

13.  Cohorte,  Schlofs  Craon.  C anzier : Malherbe.  Schatz- 
meister; horin,  Maire  von  Rennes. 

14.  Cohorte,  Abtei  zu  Caen;  Chef;  Massena,  Marschall. 
Canzler;  Savary,  Gesetzgeber.  Schatzmeister;  Lezurier, 
Fräs,  des  Handels  .Tribun,  von  Rouen. 

15.  Cohorte,  Schlofs  von  Chambord.  Chef;  Augereau, 
Marschall.  Canzler:  Tascher  de  la  Pagerie,  Senator.  Schatz- 
meister: Fontenay,  Gesetzgeber. 

15.  Co  horte,  Schlofs  de  la  Vener  ie.Chef : Jourdan,  Marsch. 
Canzler;  Saluces.  Schatzmeister;  Laugier,  Maire  von 

Turin. 

g.  Ordens  - Erziehungsanstalt. 

Ein  im  Schlosse  von  Ecouen  errichtetes  Erziehungsinstitut  für  die 
Töchter  der  Mitglieder  der  Ehrenlegion  , das  unter  die  Aufsicht  des 
Groft- Canzlers  gesetzt  ist,  welcher  dem  Kaiser  die  Eleven  und  die  zum 
Erziehen  bestimmten  Damen  präsentirt-  Die  Capelle  steht  unter  der 
Jurisdiction  des  Grofs- Almoseniers  des  Reichs.  Dies  Institut  ist  für  300 
Eleven  eingerichtet.  Ein  zweites  soll  zu  Chambord  organisirt  werden* 

i>iractrice.*- Madame  Campaiu 

F.  Kaiserliches  Militärhaus. 

Es  besteht  aus  dem  Generalstabe , der  General-Administration,  ei« 

?em  Corps  Grenadier. zu  Fufs,  einem  Corps  Fufsjäger,  einem  Kcgimentt 
ütelicrs,  wobei  die  P'ufsjäger  stehen,  und  einem  andern  Regimente 
Füseliers,  verbunden  mjt  den  Grenadieren  zu  Fufs,  einem  Corps  Gre- 
nadiere zu  Pferde  und  einer  Escadron  V^Jiten,  einem  Corps  Jager  zu 
Pferde  mit  einer  F.scadron  V'^liten.  einem  Corps  leichter  Polnischer  Ca- 
valieri«, einem  Corps  leichter  Artillerie  und  einer  Escadron  Völiieni 
einer  Ee^on  auserlesener  Gensd'armes,  zwei  Bataillons  Artillerie-Train, 
ein  Bataillon  Matroseuj  einer  Compagnie  Mameluken  und  einer  Com- 
pagnie Veteranen. 

aa.  Ober  • General  - Stab. 

C ommandir  end  e Generale  des  Militär  - Etats  : Reiehs- 

marschall  Davoust,  (.  o. , Commandeur  der  Grenadier  zu  Fufr. 
Rchimarzch.  Soult , Comm.  der  Fufsjäger.  Rchsmarsch.  Bessi'e- 
res,  Comm.  der  Cavalerie.  Rchsmarsch.  Mortier,  Comm,  der 
. Artillerie  und  der  Matrosen. 
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«#n  trat-  A d judanten  dei  Kaisers : Junot  (G.  Dirit.' Gen. 
hemanois  (C.  4^),  Div.  Gen.  Caffarelli  (G.^^),  Üiv.  Gen.  Rapp 
(C.4^)|  Div.  Gen.  Savary,  Herz.  v.  ft.ovjgo  (G.<§’),  Div.  Gen. 
Laurixton  (G.  .$),  Div.  Gen.  Rertranii  (C.  Dir.  Gen.  Mouton 
G. üir.  Gen.  Reilli  (C.^),  Dir.  Gen.  Gardanne  (C.{3>),  Brig. 
Gen.  Le  Brun  (C.^),  Brig.  Gen.  Lacoste  (O. -{('),  Überiter. 

hh.  Das  Corps  selbst. 

Chefs  der  Gar  de~  Regimenter  und  Corps.  Grenadier» 
zu  Fufs:  2 Hegimenter,  jedei  beitchend  auf  2 Bataillont  zu 
8 Compagnien.  Gener  al  ~ Stab.  Oberster.’  vacat.  Ma- 
jor- Colonels:  Dorsenne  Brig.  Gen.  Michel  #.  B a» 

* ai  llo  ns  - C htf  s : Lonchamps  (O.  ^),  Darquier  Fla- 

mand  RodelinStr,  Rosey^,  Franchot  Fuseliers: 

beftehend  auf  2 Balaillonf  zu  4 Compagnieen.  General-Stab.’ 
Friderichs  {O.  Ji) , Oberster,  Major- Command.  Bataillons- 
Chefs.’  Harlet^j  Oberft.  Lieut.  Ilennequin  tO.  48*),  Oberft- 
Lfieut.  Jäger  zu  Fufs:  2 Bcgimenter,  jedef  zu  2 Bataillont 
nnd  8 Compagnien.  General-Stab.  Commandant:  vacat. 
Colonels- Majors:  Gros  (C.  4^) , Brig.  Gener.  Curiol  (C. 

Brig.  Gen.  Das  hierzu  gehörige  i^ü  x < /irr - Regiment.  Oena- 
ral-Stab;  Jloyer  (O. -Sä-),  Colonel-Major  Command.  Grena- 
diere zu  Ff  erd;  4 l^cadront  , 8 Coinp.zgn.  Und  I Etca-  , 

dron  Vdliten.  Gene  r a l - St  ab.  Commandant:  IValther 

(G.#),  üiv.  Gen.  Major:  Lepic(O.f^),  Brig.  Gen^  Colonel- 
Major:  Chastel  Jäger  tu  Pferd:  4 ^cadron,  8 Comp., 
Veliten  r Rscadr.  Genera  l - Stab.  General- Co  lonel: 
Print  Eugene,  Vicekönig  von  Italien.  Obers  t er ; Guyot 
(0.4^),  Brig.  Gen.  C 0 l o ne  l - M a jor:  Thiry  (O.^).  Mame- 
lucken. Gener  a l- St  ab  : Renno  (O.  4^),  Capit.  Command. 

Rouyer  Adj.  Licut.  Merat  ibi  Standart.  Junker.  Mauban 
Chirurgien -Major.  Polnit  eh  e leichte  Reiterei.  General- 
Staab,  Oberster:  Graf  Krasinshi  l.  und  2.  Major:  De- 
laitre  (O.  .&) , Dautancourt  (0.4^).  Dragoner:  4.  Efcadr.  S 
Comp.,  I Efcadr.  General-  Stab.  Genera  l-  Colonel:  Ar- 
rig/ii,  Herz.  V.  Padua  (G.$).  Co  lonel  - Ma  jo  r:  Fiteau  (C,  flb). 
Major:  Letort  Artillerie:  3 EUcadr.  General- Stab. 
Commandant:  Lariboissi'ere  (G.  $),  Div.  Gen.  Oberster: 

Coüin  (C.  44',  Brig.  Gen.  Colonel-Major:  Doguerau  (C.4IE)- 
Major:  Dijeon  (0. 4f),  Direct,  der  Artili.  Parkt.  Artillerie- 
Train.'  6 Comp.  Genie-Corps.  General- Stab  : Boissan- 
net  (O. '^),  Bataill.  Chef.  Emon  4^,  Capit.  Guiraud  4^,  Capit. 

Le  Bis,  Ad].  Gen  s d' ar  merie.  General  • Stab.  Oberster: 
Savary  (G.  4k),  Div.  Gen.  Colonel  - Major : Jacquin  (O.  ■^). 
Mat  r OS  en  - Bataillons : g Equipagen.  General  - Stab, 

Commandant:  Daugier  (C.  Schifftcapt.  Adfud.  Majors 
Cerodias  {O.  ^),  SchiiTilieut.  Mahoudeau  (O. -tb).  Chirurg. 
Major:  Tailtefer  jjb-  Veteranen  - Compagnie,  BatailL 
Chef:  Charpentier  (O.  ib).  C a p i t.  Magnee  fb- 
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VIII. 

GES  ET  ZGEBUN  GS  GEWALTEN. 


< A.  Der  Senat. 

V 

Erbesteht  aus  den  Französischen  Prinzen^  sobald  sie  das  i8> 
erreicht  haben ; den  Titularen  der  grofst-n  Heichswiirden » aus  go  vom 
Kaiser  erwählten  Mitgliedern  , und  ans  Bürgern  , die  der  Katser  zu  der 
"Würde  eines  Senators  erheben  will.  Den  Präsidenttn  des  Senats»  dess.tn 
Functionen  ein  Jahr  dauern  , wählt  der  Kaiser  aus, den  Senatoren;  doch 
ttbernimmt  er  selbst  das  Ober-Präsidium»  oder  überträgt  solches  einem 
der  Titularen  der  groTsen  Reichswürden.  Der  Senat  wacht  über  die 
Aufrcchthaltung  der  (Konstitution,  zu  welchem  Ende  ihm  alle  Beschlüsse 
des  gesetzgebenden  Corps»  ehe  sie  in  Gesetzeskraft  treten»  zur  Unter« 
suebung  «orgelegt  werden  müssen;  ihm  allein  kommt  das  Recht  za» 
darüber  zu  erkennen.  Kr  bildet  aus  seinen  Mitteln  zwei  Commissionen» 
l^cde  von  sieben  Gliedern»  eine  für  die  persönliche  Freiheit  t die  andere 
für  die  Prefsfrriheit.  Er  hat  ferner  zwei  Prätoren j einen  Canzler  und 
•inen  Schatzmeister ^ alle  aus  seinem  Schoole  vom  Kaiser  auf  sechs 
Jahre  gewählt.  Die  Prätoren  besorgen  alles»  was  die  Sicherheit  und 
Polizei  des  Senats»  die  Unterhaltung  seines  Pallastes  und  seiner  Gärten, 
und  das  Ceremoniel  desselben  betrifft.  Sie  haben  unter  ihrem  Befehle 
2 Staatsboten » 6Huis«iers»  6 Garde-Brigaden.  Der  Canzler  administriit 
die  Archive»  in  denen  die  Urkunden  über  das  Eigenthnm  des  Senats 
verwehrt  sind , und  kein  Procefs  über  das  Eigenthum  des  Senats  oder 
der  einzelnen  Senatoren  kann  anders  als  unter  seiner  Direction  verfolgt 
werden.  El*  hat  die  Aufsicht  über  die  Bibliothek«  die  Gemälde-Gallen« 
und  das  Medaiilen-Cabinet  des  Senats;  er  stellt  die  Lebens-  und  Aufent- 
halts-Certihcate , so  wie  die  Pässe  derjeriisen  Senatoren  aus»  die  deren 
bedürfen»  und  drückt  das  Senatssiegel  auf  alle  Acten»  welche  von  dom« 
gelben  aiisgehen.  Der  Schatzmeister  besorgt  die  Einnahmen  und  Aus- 
gaben» so  wie  die  Rechnungen  über  selbige,  und  hat  einen  Cassirer  und 
andere  Kammer-  und  Rechnungs  - Beamten  unter  sich.  Ein  Theil  der 
Senatoren  übernimmt  die  Aufsicht  über  bestimmte  Abtheilungen  des 
Reichs»  welche  Senalorerien  heifsen.  Jede  Senatorerie  ist  clotirt  mit  einem 
Hause  und  einer  Jährlichen  Revenue  in  Nalional-Domanen  von  20  bis 
2^»ooo  Frauken.  Die  Senatorerien  werden  auf  Lebenszeit  besessen,  und 
sfie  Senatoren»  welche  sie  tuiie  haben»  müssen  jährlich  wenigstens  drei 
Monate  ihren  Sitz  dann  nehmen.  Sie  erRilleu  zugleich  aufserordent- 
liche  Missionen , welche  ihnen' der  Kaiser  für  ihr  Arrondissement  auf*« 
trägt  und  legen  ihm  unmittelbar  Rechnung  darüber  ab.  Die  Senatore- 
<rien  werden  von  dem  Kaiser  verliehen,  aut  Vorschlag  de#  Senats»  wel- 
cher für  jede  drei  Senatoren  bezeichnet.  Sie  sind  sämtlich  Grafen  des  Reichs. 

a.  Mitglieder  des  Senats. 

Ober  • Präsident;  der  Kaiser,  die  kaiserlichen  Pr^icp , die 
Prinzen  des  Reichs.  Annueller  Präsident;  Saint  Vallier 
Secretäre;  lUdouville  {G.  ^),  Herwin  (C.  .&).  Prätoren; 
der  Marschall  Lefebvre,  Herzog  von  Oanzig  (G.  Clemet-de- 
Ris(C.^).  C anzier ; Laplace{G.^).  Schatzmeister;  Chap- 
tal  iG..®-). 

Senatoren;  Roger  Dueos  {G.^).  Siejres  (G.4b).  Berthollet  (G.  4^). 
Corn«(C.®).  Ijc  Lespinasse  (G.®).  Destutt-Tracy  (C.  ^).  Dubais^ 
Dubay  (C.  ®).  Garran-Coulon  (C. .®).  Garat(C.  ®).  Lacip'ede  (G.®). 
KeUermann  (G.44)-  Reichsnj.  Lambrechts  Lecouteulz- Can~ 

teleu  G ®)  Laplace  (G,  Lemercier  (C.  ®j.  Lenoir  -Laroche 
(C.®1.  Monge  (G  ®).  PorcAer  (G.  ®i.  Rousseau  (C.®).  ‘ Viinar 
(C.  ®J.  k'oiiuj' (C.®).  Caj-a-ßinnen  (G.  ®).  C hasset  {C.  4^).  Ckoi- 
senl  Praslin  (C.  ®).  Cholet  (G.  ®).  Cornudet  (G.  ®).  Dr.vous 
(C.  ®).  Math.  i)«p«re  (C.®).  DuzeiiC.®).  Francois  de  Neujeha- 

teau(G  ®).  iferuj_j.n(C.®).  Journr  Auher{C.-^).  Lagrange{G.4F). 
Per«  (O.  ®1.  Perrrgnuj:  tC.®).  Ärr(C.  ®).  Vernier  (C.  4b)-  Vien 
(Ü.  ®1.  Villetard  {G.  4b)-  Rougainville  (G,  ib)-  Morard  dc.GoUa 
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Joc'TUCminot  (C.  Seruner  (G.  ReicTiim.  Sarth^Iemy 
(C  Lanjuinait  dir  Berz.v.  Danzig.  Fauhois(G.  Dedt- 

iay-d'  Agier  Rantpon  (G.  ^).  Colaud  d' UarvilU 

P^rignon  Keiohtm.  Gregoire  (C.  Lainartitliere(G.^). 

■D^meunier' {C,  4h).  Luden  Banaparte  i Q.  4h^.  Airrial  {G.  Da 
£elloy{G.^).  Abovillei^G,^).  J’wucAi^  Poliieiminiit.  Kä- 

ierer  (G.  <^).  Emmery  (G.  ■^).  Garnier  Laboittihre  (G.  4^).  Da 
■Grigory  Marcorengo  [ C.  •^).  ' Jaucourt  (C.  4^).  Lebrun  (G.  ^).  De- 
Hoissy  d'  tnglas{G..'!h).  Garmain  Garnier{G.  Bru- 
neteau- Sninte-.S'uzanne  (G.  De  Beauharnois  (C.  Delannoy 

(C.  Saint-Martin'Lamotte  {C.  Tarcker  {C.  ^).  Canclaux 

(G.  •&).  Saur.  Rigol  (O.-^).  Oer  Fürst  von  Lucca  und  Piombino 
(G.  ■{S-).  Cardinal  F'srcA  (G.  •5^).  s.o.  Cambaceret  (G.^.),  Cardinal, 
a.  0.  Reurnenville  iG.^).  Semonville  d’Aguetttau(C.W)’ 

Hedouville  (G.  ■^).  Fdrino  (G.  Afh).  Couvion  (C  ■{^).  Dembar- 
ree  vG.  -jj-).  Doulcet  Pontdcoulant  (C.  Colchen  Caulain^ 

Court  Papin.  Valence'  Ab-  De  Fleurieu  (G- Ah).  De  t'leu- 

rifiM  G.  •5J'),  Etatsratli.  Durazzo  {O.  Cambiato  ^O.Ah).  Dupuy 
(C. -5^).  Latour^Maubourg  Maleville{C.^).  Ormont  (G.  ■§■). 

Ordener  (C.  v^).  De  Barral  (O.  -g-),  ErtbiscWof  von  Tours.  Primat 
(O.  Enbischof  von  Toulouse.  De  Palette  barol  •^.  Darem- 
berg, De  Loe  (G.Ah).  Plein  (G.  Ah).  Beaumont  (G.  ^S*).  Beguinot 
(C.  Fahre  [de  l'Aude']  (C.  -!^).  C’ur^r  ■9'.  Delatour  -4^,  Erzbi- 

schof von  Turin.  DupontJ^.  Lejeas  [O.Ah).  Cosse  de  Britiac.  Sou- 
l(s(C.4^).  Archiv- Secretär  des  Senats:  Cauehy  4J. 

b.  Grojser  Adminiftrations  • Rath. 

Präsident:  der  Kaiser,  Mitglieder;  Laeipede.  Daguesseau, 
Sers.  Monge.  Boissy-d' Anglas.  Valence.  Colchen. 

c.  Senatorial-  Commission  der  persönlichen  Freiheit. 

Die  Senatoren:  Boissy-d  Anglas.  Lemercier.  Emmery.  Cornet,  Jout- 
nu-Auber.  Lenoir-Laruche,  Abrial, 

d.  Senatorial ' Commission  der  Prefsfreiheit. 

Die  Senatoren : Jaucourt.  Cholet.  Depere.  Garat.  Herutin.  Chatsset. 
Poreher. 

r ' 

B.  Das  gesetzgebende  Corps. 

Das  gesetzfrebend«*  Corps  versammoit  sich  zu  Paris  Im  Pallafte 
Bourbon;  es  stimmt  ohne.vveilfxo  Berathschla^un^  durchgehcimeaStim' 
mengeben  über  die  Annahme  oder  Verwerfung  der  ihm  rorgcjcgten  (ie 
seizesentwtirfe  und  über  die  zn  dccretirendeii  Lasten  der  Nation.  Seine 
Sitzungen  zerfallen  in  ordeiilliche  und  in  Generaiaussehüsse.  lis  besteht 
aus  342  Üeputirten  aller  Uepartemente  und  erntuiert  sich  alle^  Jahre,  zu 
welchem  Hehnfe  die  Departemente  von  Frankreich  in  5 Serien  rangirt 
sind.  IJie  Ordnung,  in  welcher  die  ^ Serien  ihre  Deputirte  erneuern, 
bestimmt  der  Senat  durchs  Lous,  Der  Kaiser  eröffnet  jede  Sirzmj«,  und 
erw.Tihlt  zn  seiner  Begleitung  12  Mitglieder  des  Senats.  Das  gesetzgeben- 
de Corpshat  1 Präsident,  x Vice  Präsidenten,  4 Secrotärc  und  4Quastoren. 
Der  Kaiser  erwählt  den  Präsidenten , dessen  Functionen  i Jahr  dauern. 
Die  Vice  Präsidenten  und  Secrcläre  wechseln  alle  Monate.  Die  Qua»- 
*toren  werden  ebenfalls  vom  Kaiser  ernannt.  Jedes  seiner  Mitglieder 
hat  einen  Gehult  von  10,000  und  der  Präsident  von  100,000  Fr. 

Präsident:  Fontanes  Quästoren:  Despallicrcs,  Nou* 

iarede,  Marcorelle-^,  Mlanquart-Bailleul, 
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tlit  di*  lioB  auttreten:  Augitr.  Barral^^.  Satttngt^ 

Bavouz.  Beetpujr.  Bttlay.  Blanquart- BailUul.  Botta.  Bour- 

ran.  Bruntau- Beaumez.  Charly.  Chestret.  Claudtt.  Couppt'^. 
Dalmar.  Dt/ermon.  Delahaye.  Demitsy.  Duclaux.  Duret. 
Fouehtr.  Francta.  Francovillt.  Qally,  Gendebitn.  Girardin, 
Coblet.  Godailh.  Gatte.  HouzS^.  Jaubtrt.  JubU.  Jutry. 

. Lahure  Laurenct  - Dumail.  Lemairt- Darion Letpi- 

rut4^.  Letpinatte.  Mauder,  Noguier-Malijay.  Oudinot  (G.'Ä’)* 
Patcal.  Favetti^.  Peppt.  Petit- Laf oste  Picolltt.  Rätter, 

Sapey.  Sautier  4^.  Sauzay.  Selys.  Sol.  Tartat-Conquet.  Thi- 
htaudeau  Thomas  (Marne).  Toulongeon  Valleteaux 

Fantrier.  iBoq-  Aroux.  Bastit.  , Betqueut.  Bouget.  Böyelleau. 
Chillaud-Larigaudie.  Cholet^.  Cotti.  Creuzi.  Dalesme  {C.'^). 
Dalleaume.  Dtjunqui'ere.  Dpcan.  Ducot.  Dufeu,  Durit-Du- 
fresne.  Gedouin.  Girod-Chantrant^.  Grenier.  Grenier  (H4- 
rault).  Uardouin.  Hdbert.  Hinin.  Kvegan.  Lavier  Lacon- 
damine.  Lutjard,  Larchiq^:  Larmagnac.  hefort^.  Lefrane 
(C.  4P).  Lemoty.  Limoutin.  Maubouttin.  Nougarede.  Oli- 
vier.  Pelzer.  Pimartin.  Pirigoit.  Plagniat.  Prunit.  Rieustee, 
Roulhac^.  Salm-Dyck  (O.  Salmon.  Soret.  Talhouet.  Ter- 

ratson  (C. Thomas.  Tupinier,  Von-der-Leyen  Villiert, 
I8IO'  Bodinier.  Bonardo.  Bourguet-Travanet.  Bouteller  (Mear* 
the).  Bouteller  (Somme).  Chappuis  Chiron,  Clemenceau. 
Colonieu,  Dalgremont.  Dal-Pozzo.  Danthenay.  Dauzat.  De- 
botque.  Debrigode.  Delamtth.  Delecluse  Demortreux,  Des- 

hois.  Despalliiret,  Despret.  D'Haubertart^.  Dumolant.  Du- 
quenne.  Emmery.  EttourmelJ^.  Farez.  Gaillard,  Gerolt.  Gui- 
bal.  Houdouart.  Jacopin^.  Langlois  - Septenville.  Letellier. 

Louvet.  Lucy.  Marcorelle  Martin  Bergnac.  Mercier-Verge- 

ric’^,  Montesquieu.  Moreau.  Noguez.  Ölbrechts.  Pattoret 
Philippe  Delleville.  Plas'schaert.  Prati.  Puymanrin- Marcos sus. 
Ragon-Gillet.  Rallier.  Raynouard.  Aeuter^.  Robinet.  Kas- 
sie. Saillour.  Schadet.  Sinkt.  Simion,  Sommervogel.  Souf- 
Jlot.  Thiry^.  Van  - Recum.  Willems,  i 8 1 1 • Auhert  du  pe- 
tit  Thouars.  Auguis.  Barrot.  Beguin,  der  Sohn.  Betson.  Bon- 
not, Bouquelan.  Bourlier.  Chiavarina,  Clautel-  Cousserguet. 
Coffinhal,  Collard.  Colaud-Latalcette.  Combret-Marsillac.  Costa. 
Dekertinaker,  Delamardefle.  Delhorme.  Duhamel.  Dnpri  de 
Saint-Maure.  Fontanes  {C.'^).  Fremin-Beaumont.  Frontin,  Gi- 
raudet- Boudemange.  Golzart.  Goubau.  Grr-nsaigne.  Grelltt. 
Hennequin.  Herwyn,  Horn.  Jaquet.  Lacoste.  Lamer.  Leda- 
nois.  Lefibvre- Gintau  Leleu^.  Lemarrois.  Marescot  Pi- 

rignat.  Marquette  de  Fleury.  Martin,  der  Sohn.  Membrede. 
Monteignat.  Noaille,  Pardestus,  Paroletti,  Penikre  - Delzors. 
Perks,  Petit.  Rainaud- Lascours.  Riboud.  Roemers.  Roger. 
Saint-Pierre-Lesperet.  Salvage,  Sturtz.  Tardy.  Tesnikre-Bret- 
menil.  Trinqualie-Maignan.  Van-der-Meersch.  Vigneron.  I8I2‘ 
Chaiaud- Latour-^,  Chabot  {C.^).  ChallanS^.  Favardt^.  Gal- 
loitlfi'.  Girardin  (C. '^).  Goupil  - PrefelnS^,  Grenier  tib- 
hary^.  Leroy^.  MallarmiJ^.  Poujard-du-Limbert^,  Sahne 
Thöuret-^, 
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IX. 

HÖCHSTE  REICHSCOLLEGIEN. 

A.  Staatsrath. 

Er  bildet  den  geheimen  Rath  des  Kaiierf  und  hat  die  Oberaufticht 
^ber  die  Staat»regicrung  unter  Präsidium  des  Kaisers.  Nach  den  ver* 
schiedenen  Geschäften  zerfällt  er  in  sechs  Sectionen:  der  Gesetzgebung, 
des  Innern  > der  Finanzen,  des  Kriegs,  der  Marine  und  des  Handels.  Die 
Mitglieder  behalten  ihre  Stellen  auf  Lebenszeit.  Die  Staatsräthe  auf 
Lebenszeit  sind  Grafen  des  Reichs. 

a.  Gehörne  Mitglieder. 

Der  Kaiser.  Die  Prinxrn  aut  der  kaiserlichen  Familie.  Oie  Prin- 
ten des  Reichs.  Die  Minister. 

b.  Staatsräthe. 

l)  Section  der  Getettgebung:  Trtilhard  (G.  ^1,  C.  d’E.  k 
»ie.  Berlier  (G.  G.  d’E.  k v.  Real  (C.*),  G.  d’E.  k r.  Al. 
hitton  igr.  Faure  .g^. 

Section  det  Innern.-  Regnaud  [ .Saint-Jean-d' Aiigeljr  ] (G. 

Pr  ät  iden  t , Staalsminister,  auch  Gen.  Proc.  am  obersten  kai- 
serl.  Gerichtshöfe.  Fourcroj-  (G.  ^ft),  C.  d’E.  i vie  und  General- 
director  des  öfTentl.  Unterrichts.  Franrait  [de  Nantet]  (C.  #), 
C.  d’E.  k vie,  Gen.  Direct,  der  öffentl.  Regie  det  droits  rdunis. 
Pelet  [de  la  Lozi-re]  (C.A^),  C.  d’E.  k vie,  Oireclor  des  drittelt 
Gen.  Politei-Arrondiss.  Segur  (G.  -JJ),  Grofs-Geremonienmeiit. 
Lavalette  (C.  •{S-).  Gen.  Dir.  der  Posten,  li^goiien  (G.  ■ft-).  Rlano 
d'Hauterive  Corvrtto  (0..g-).  Mnret  .{4-,  Gen.  Dir.  der  Pro» 
.viant-AcIministrat.  Montalivet  (C.  Genrr.  Dir.  der  Brückeft 
U.  Chautsden.  Portalit  De  Saint  Martin. 

3)  Section  der  Finanzen:  Dejennon  (G.  ^J-),  Prätident^ 

Slaatsminister , Gen.  Director  der  Liquidation  der  Staatsschuld. 
Boulay  (C.  ■&),  C.  d’E.  k vie,  Dir.  aller  Streitsachen  der  Do- 
mänen. Duchatel  (C.  , G.  d’E.  k vie,  Gen.  Dir.  des  Proto- 

collwcsena  nnd  der  Domänen.  Berenger  (C.  C.  d’E.  k vie. 
Dir.  der  Schuld  •Tilgiingtcaste.  Collin  (C.  4^),  C.  d’E.  k vie, 
Gen.  Dir.  der  Douanen.  Jaubert  (C.  4^) , Gouvecn.  der  frantöf. 

‘Bank.  Bergan,  Gen.  Dir,  der  Forstverwaltung. 

4) 5«rtion  det  Kriegs;  Lacule  (G.  , Präsident,  Staati- 

Minister,  Gen.  Direct,  der  Revuen  nnd  der  Mililär-Conscrip- 
tion,  Divis.  Gen.,  Gouvern.  der  Polytechnischen  Schule.  Gas. 
ttndj-  (C.  .gf.) , Divis.  Gen. 

i)  Section  der  Marine;  Gantheaunte  (G. -Sf.),  Prätidentf 
Vice- Admiral.  Redon  (C.  ^),  C.  d’E.  k v.  Najae  (G.  ■fr),  C. 
d’E.  k v.i 

^cn  era  l-  S ecr  e t ä r de  s St  a at  s r a tht ; Loerd  fr. 
Gewöhnlicher  Dienst  bei  den  Sectionen;  Duboii  (C.  fr), 
C.  d’E.  k V. , Polizei-  Präfect,  Direct,  des  4.  GenaralPoli- 
A cei-Arrondiss.  Muraire  (G.  .fr),  G.  d’E.  k n.  , I.  Präsident  det 
Cassationsgerichts.  Froenot  (C.  fr),  Präfect  des  Seine-Departe- 
t^ents.  Merlin  (G.  fr) , Kaiserl.  Gen.  Prociir.  im  Caisationage- 
riclit.  Lanmond  (C.  fr),  Präfect  des  Seine-  und  Oise-Depart. 
dsinari-  Saint  -Marsan. 

dvj  s e rordent  lieh  e r Dienst;  Bruns  (G.  fr),  Reichs- Marschall. 
leugnet  fr.  Beurcisr  (G.  fr) , Divis.  Gen.  Cajfarelli  (G.  fr). 
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MarinepritfMti  lu  Breit.  Dnuchy  (C.  $)  , Intendant  des  JBf- 
fentlichcn  Schatzes.  Daru  (C.  Gen.  Intendant  des  KaiSerl. 
, Hauses.  Galli  (C.  .S’).  Gau  (C.  ■^).  Gouvion  St-Cyr  (G.  ■{}■), 
Cnlonel-Gener.  der  Cuirasiier.  Jollivet  Jourdan 

Reichs-Martchall.  Julien  (C.  4}-),  Brig.  Gen.,  Präfect  des  Mor- 
hihaii-Oepart.  Laforest  (C. '{^).  Marmont  (G. '{}’),  Gommand. 
der  Jäger  zu  Pferd.  Moreau-äe- Saint -Mdry  (C. '«^).  Otto  (G..J^), 
hevollni.  Minister  heim  König  von  Baiern.  Shde  (C.  , Prä- 

fect au  Strasburg,  Oep.  Nieder-Rhein.  Simeon,  Westphälischet 
Staaterainiater.(C.  ^.)  Thibaudeau  (C.  , Präfect  tu  Marseilie. 

Maitre  des  Requites:  ^ für  den  ordentlichen  und  7 für  den 
aufserordcntlichcn  Dienst. 

Auditeurs  bei  den  Ministern  und  Seetionen  des  Staat  s~ 
raths  bei  dem  Grofsrichter  und  der  Gesetzgebung s- 
Se  ction:  6;  bei  dem  Minister  und  der  Sect  ion  des  In- 
nern: 12;  bei  den  Ministern  der  Finanzen  und  des  öf- 
fentlichen Schatzes,  und  beider  Sectionder  Finanzen: 
7;  beim  Minister  und  der  Section  de  s Kr  ieg  es : 4;  beim 
Minis ter  und  der  Marine-  S ect  ion:  4. 

C omm  iss  ion  für  die  Bittschriften.  Staatsräthe:  Pelet 
und  Faure. 

Mattres  des  Requites:^.  Auditeurs:  4,  - 

Commission  der  streitigen  Angelegenheiten,  Präsi- 
dent: Der  Grofsrichter  und  Justiz-Minister.  Maltres  des 
Requites:  6.  Auditeurs:  6. 

B.  Der  hohe  Kaiserliche  Gerichtshof. 

Er  hat  iplnen  Sitz  zu  Paris  im  Senate.  Sein  beständiger  und 
borner  Chef  ist  der  Reichserzcanzler.  Kr  spricht  in  allen  Fällen,  wel* 
che  Verbrechen  betreilcn,  flie  von  Gliedern  derKaiserl.  Familie , von  In« 
habern  der  hohen  Reichswürden  von  Ministern  , von  dem  Staatssccretär, 
von  Grolsbeamten  des  Reicht,  von  Scn.aforen  oder  Stnatsratben  beffan- 

fen  sind;  ferner  in  Verschwörungen  und  Vergehungen  gegen  die  Sicher« 
eit  des  Staats  und  gegen  die  Person  des  Kaisers  oder  Kronprinzen  ; in 
Amtsvergehungen  ^loher  Beamten;  in  den  Fällen,  wo  ein  General  oder 
Admiral  seiner  Pflicht  vergifst,  wo  sich  ein  oberer  Staatsdiencr  Geld- 
verschwendungen oder  Cassciiunterschleife  zu  Schulden  kommen  läl'st; 
$n  Klagen  wegen  willkühriicher  Verhaftung  der  Bürger  oder  Verletzung 
der  Frefsfreiheit  u.  t.  w. 

Prästd^Htf  Der  Prinz  Aeichs<Erzcanzlera 

Mitgliederl  Oie  Französischen  Prinzen.  Die  Titularen  der 
«ofsen  Keichswürden.  Der  GroCirichter , Justiz-Minister.  Die 
Grorsofficiere  des  Reichs.  Die  6o  ältesten  Senatoren.  Die  Prä- 
sidenten der  Seetionen  des  Staats-Raths.  Die  14  ältesten  Staats- 
räthe. Die  20  ältesten  Mitglieder  des  Cassations-Gerichts. 

O eneral'  Pro  cur  eu  r : Kegnaud  [de  Saint- Jean- d'Angely]  (G.^), 
«.  o*  Ojficiers  du  Perquet:  Favard-^.  Feure  (C.  <^).  AU 
hissen^.  Eourguignone  Fouquetij^o  Ltgoux^,  Greffiertn 
€hej:  Garnier,  -g» 

C.  Der  Cassations  - Hof. 

Es  giebt  im  Franz.  Reiche  nur  einen  Castations-TTof.  Er  wird 
vom  GroXs-Richter  Justiz-Minister  prasidirt,  wenn  es  der  Kaiser  für  gut 
befindet.  Dieser  Hof  hat  das  Recht  der  Censnr  und  Oberaufsicht  über 
die  Appellations-  und  Criminal  ■Jus'tizböfe ; er  kann  die  Richter  in  era- 
virenaen  Fällen  von  ihren  Functionen  suspendiren  , oder  sie  vor  dem 
GroPsrichtcr  zur  Rechenschaft  ziehen.  Er  spricht  über  die  Cassationsge- 
vuehe  gegen  die  von  den  Uöfen  und  Tribunalen  gefällten  Grtheile  letz- 
ter Instanz , Übc.r  die  Gesuche  zur  Versendung  von  einem  Tribunale  an 
•in  anderes,  wenn  gegründeter  Verdacht  oder  die  öffentliche  Sicherheit 


J by  Google 


Kaiserthum  .Fbankreich. 


71 


tl  erliclsrlit,  ftber  die  Belangunf  der  Richter  gegen  Mitglieder  der  Ap- 

felletioiis-iiiid  Critninnl-.Tttstiihöfe  , und  ('egen  die  Tribunale  der  ersten 
nstanz;  über  richterliche  Entscheidungen,  wenn  Streit  entsteht  zwi- 
schen mehreren  Appelletionshäfen  oder  .zwischen  TribnnKlen  erster 
Instanz,  die  nicht  von  einem  und  demselben  Appellalionshofe  ressorli- 
len.  Dieser  Hof  kennt  die  Sachen  nicht  aus  dem  Grunde,  aber  er  cas- 
sirt  die  «efiiUteh  Urtheile,  wenn  bei  den  Rroceduren  die  Formen  ver- 
lelztAinri,  oderwenn  sie  in  einem  ausdrücklichen  Widerspruche  ihit  den 
Gesetzen  stehen,  und  schicktdie  Acten  zum  weitern  Spruche  an  ein  ande- 
res Tribunal.  Gegen  die  Urtheile  der  letzten  Instanz  der  Friedensrich- 
ter, und  von  Militdrtribiinalan  findet  keine  Cassation  statt}  es  wdre  denn 
wegen  deren  Incompetenz  oder  wegen  Ueberschreitung  ihrer  Gewalt. 

Der  Cassationshof  besteht  i)  aus  einem  Ober-  und  2 andern  vom 
Kaiser  ernannten  Frdsidenten,  2)  aus  45  Richtern , auf  Lebenszeit  vom 
Senat  ernannt  nach  einer  Liste  von  3 Candidaten , die  der  Kaiser  für 
jede  Stelle  prgsentift.  Er  ist  in  3 Sectionen  getheilt;  i)  in  die  für  die 
Bittschriften,  2)  in  die  der  Civil-Cassatiou  und  3)  in  die  der  Crimiual- 
basiation,  jede  von  6 Richtern.  Ferner  sind  beim  OassationsUofe  ; 1 Kai- 
ser!. Procureur  , 6 .Substituten  und  i Greflier  eu  Chef,  welche  sämrat- 
lich  vom  Kaiser  ernannt  werden.  ' 

Ober-  P r ä ti  den% : Muraire  (G.^),  C.  d’E.  i V,  Präsiden- 
ten.- Viellart  Barris  Mitglieder:  Audier  Muss  il- 

lon:^,  AumontJ^.  Babille^.  Bailly^,  Barris,  Präs.  Basire^, 
Borel-^.  Boyer^,  Brillat  Savarin^.  Busschopi^.  Cassaigne:^, 
Chnsle^.  Cochard  Cofßnhal^,  Delacoste^.  Doutrepont^, 
Dutoeos^,  Gandon^.  Genevois^.  Henrion  de  Pensey>^.  Lachb- 
sfegf.  Liborel  Liger  de  Verdigny  Minier^,  Maraire,  Prä- 
siddnt.  Oudart^.  Oudot^.  Pajon  Poriquet  Rataudi^. 
Rousseaut^.  Ruperoit^.  ^chwendt  Sieyes^.  ValUd^^A  Pas- 
se^. Verges  Viellart,  Präs.  Zangiacomi Lasaudade 
Baw:hauJib.  Camot  Lombard- Quincieux^.  Vermeil-^.'  La- 
marque^.  Botton-Castellamonte  (C.  Gute«.  Kaiser  l,  Gtu. 
Procureur:  Merlin  (C.-^) , Staats-Rath.  Substituten:  Jbur- 

de  (C.  A^).  Le  Coutour-^.  Pons -de-Perdun-^,  Girant'^.  Da- 
niels. Thuriot.  Secret.  de  s ' Par  q uet  s:  Ortalle,  Minier, 
Gre ff ier  en  Ck ef:  J albert. 

Die  Sectionen  des  Cassations  - Hofes, 
j)Seetion  für  die  Bitts'chriften,  Ob  er  - P räsident: 
Muraine,  Mitglieder:  Cqjfinhal.  Rousseau.  Borei.  Cochard. 
Lasttudale.  Poriqutt,  Corrtu'gne.  Bailly.  Basire.  Ruperou.  La- 
ch eze.  Henrion  de  Pensey.  Pajon,  Ouanrt.  Aumont.  b 

i)Section  der  Civil-Öas  sation.  Präsident:  Viellart.  Mit- 
glieder: Brillat  - Savarin,  Zangiacomi.  Bauchau,  Schwendt. 

Ckasle,  Hotton- Castellamonte,  Doatrepont.  Vallee,  Oenevois. 
Liborel,  Gandon.  Bayer.  Audier - Massillon,  Liger  de  Verdigny, 
Si'eyes. 

S)Section,  der  Cri  minal- Ca  ss  at  ion,  P räsident:  Barris, 
Mitglieder:  Carnot.  Rataud.  Minier,  ßabille.  Lamarque.  De- 
lacoste.  Lombard  - Quincieux.  Verges,  Oudot,  Vasse,  Bussekop. 
Vermeil.  Dutoeq.  Guien. 

Commis  Greffitrs:  4.  Hui  ssiers;  8.  Die  Biblio  t h'ek.  Di- 
rector:  Zangiacomi.  Adv  ocaten  irtv  C a ssat  ions- Hof ; 49. 

D.  Hohe  Rechnungskamraer. 

Ks  riebt  nur  eine  einzige  Rectienkammer  imReiche.  Sie  besteht  aui  i 
•rtten  Präsidenten,  3 andern  Präsidenten,  ig  Maitres  des  comptes,  einer 
v^bestimiuten  Anzahl  Referendaren,  die  sich  in  zwei  Classen  theiien: 

1 Kaiierl.  General  «Procureur  und  x Grelßer  en  Chef.  Ihre  Mitglieder 
•xnennt  der  Kaiser. 

Die  hohe  Rechnungskammer  fülii<  die  Aufsicht  über  die  Einkünfte 
«esSchaUei,  über  die  Generaleinnehsner  in  den  Departenxenten , über 
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die  Rerie  nnd  die  Vererältnng  der  indirectcn  Auflegen,  über  die  Aat- 
geben  det  Schatzes , über  die  General  - Zahlmeister , über  die  Armee-, 
Militdrdivisionen- , Seebezirks-  und  Uepartements -Zahlmeister,  über 
Einnahme  und  Ausgabe  der  Departeraente  und  Gemeinden,  deren  Bnd- 
jets  an  den  Kaiser  gewiesen  sind.  Sie  nimmt  den  Hang  gleich  nach  dem 
Cassationshole  ein.  Für  ihre  ordentlichen  Arbeiten  ist  sie  in  jKammern 
getheilt,  jede  aus  i Präsidenten  und  6 Maitres  des  comptes  bestehend. 

Erster  Präsident;  Barbd ~ Marbois.  {G.  Präsidenten: 

Jard  Panvillier.  (C.-^)  Delipierre.  ^ Brierre  - Surgjr, 

Maitres  des  Comptes;  Feval.  Goussard.  Regardin.  Sanlot. 
Girod.  Arnouldt,  ^ Chassiron.  Gillet  Lajacgueminiire,  Giliet 
(aus  Seine  u.  Oise)  Malis.  Mouricault.  Perr^e.  Pinteville  - Ce- 
mon.  Duvidal,(^)  Carret.  Tarrible.'^  Drouet.  Guillemain-dt~ 
Vaivres. 

Procureur  gindral;  Garnier,^  Greffier  en  Chef;  Pajot- 
Dorville.  ^ Rejer  endare  der  ersten  Classe;  12,  der  xwei- 
ten  Clßsse;  47, 

E.  Staatsministerium. 

a.  Staatskanzlei. 

Durch  die  Constitution  ist  ein  Staatssecretär  an|^esetzt,  dem  die 
Prädicate  ^.,!Viinistcr^^  und  ^^Excellenz*'*^  beigelegt  sind.  Er  ist  Chef  des 
Staats-SecretariaCs , welches  in  drei  Divisionen  getheilt  ist  und  sein  bv* 
•ondefes  Archiv  hat. 

Dieaes  Staats  - Secretariat  bildet  eigentlich  das  Cabinets  • Ministe* 
rinm.  Es  ist  das  Werkzeug  iur  alle  unmittelbare  Verfügungen  des  Kai- 
sers', die  sänimtlich  von  dem  Minister- Staatssecretar  coutrasignirt  wer- 
den. Es  verbreitet  sich  daher,  wie  di^se,  über  alle  Departemente  der 
Staats  * Administration  mit  Ausnahme  der  Departemente  der  auswärti- 
gen Angelegenheiten.  In  Hinsicht  der  Oerechtigkeitspflege  beschränkt 
es  sich,  wie  die  unmittelbare  Autorität  des  Kaisers,  auf  die  Begnadi- 
gutigssachen. 

Eine  jede  Division  des  Staats  • Secretariats  hat  ihren  besonderen 
Chef  und  einen  oder  mehrere  Unterchefs. 

öeneral  - Staats  • 5ecretär.*  Maret  ^ Herzog  von  Bassa* 
HO,  (jGe  O.  15b, 000  Fr.>  Einkommen.  DiviJion  der 

Kxptdition.  CheJ:  Aubusson*^  3 Unterchejs,  Division 
der  Protoco  Ile.  CheJ:  Lemolt.  i ü nt  er  che  f,  D ivision 
der  C6r,^re  spo  nd  e ns.  Chef:  Agasse»  i Unterchef.  Kai- 

särlic  he  Archive.  Chef:  Fain.Jj^  I ünterchef.  Aufse^ 
her  der  Bih  liothek:  Desrenaudes.  Kunstschreiber:  Petit» 

h.  Justiz*  Departement.  ■> 

Die  Geschäfte  dieses  Departements  sind:  die  ununterbrochene  Cor* 
respondenz  mit  den  Gericht.shölen  und  Tribunalen,  so  wie  mit  den  Kai- 
serliohcii  Procura«..*! »*ii  in  Hinsicht  alles  dessen,  was  so  wolil  die  Civil* 
als  Criminal-Kecutspflege  anbeiriiili  die  Orgauisat:on  der  XrioiiuaU  und 
Gerichte  des  Landes,  und  die  Aufsicht  über  die  Ausübung  des  Hechts,  über 
das  Notariats -System  und  alle  Arbeiterr,  die  sich  auf  die  Ernennung  der 
Notariell  beziehen,  der  Emplang  und  die  Besorgung  aller  Pruceduren,  die 
an  den  Minister  l-Ür  den  Cassauuiishof  bestimmt  sind,  und  die  Zurück- 
aendung  derselben  au  die  Tribunale;  die  Berichterstattung  über  alle 
Gnadenertheiiungen , über  alle  Hechtsfragen,  welche  eine  Interpreta- 
tion der  Gesetze  eriordern,  und  sich  nazu  eignen,  an  den  Staatsrath 
übersandt  zu  werden;  die  Berichterstattung  an  den  Kaiser  über  alle 
Bemerkungen  schon  bestehender  Gesetze  und  über  die  Mifsbräuche  , die 
fich  in  der  Justizverwaltung  und  in  die  innere  DiscipUn  der  Tribunale 
«ingeschlichen  haben;  die  Anweisung  der  die  Gerichte  belretfenueii 
Kosten;  die  Besorgui.g  des  Drucks  und  V'ersenüung  all<*r  Gesetze,  Se- 
natsschlüsse , kaiserliche  Decrete,  Proclamatioueu  und  Reglements. 
Der  Grol'sricnter , mit  dem  die  VVürde  eines  Justizministers  in  einer 
Person  vereinigt  ist , und  dem  ausgezeichnete  Attribute  beigelegt  sind, 
cat  einen  ausgezeichneten  Platz  im  Senat  und  Staaisrathe,  und  präsi* 
dirt,  sobald  es  der  Kaiser  für  gut  befindet,  das  Cbssatioasgericht  oder 
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fli«.Appellatloii<gerichte,  und  iit  MitgUtd  fle*  Kaiirrl.  Hofgerichtt;  er 

Sriiiidirt  der  durch  ein  Raiserl.  Decket  erwählten  Commietion  fttr  di* 
treitigkeiten. 

Cro/t  richte  r Juitizminister:  Claud.  Ambrot.  Regnitr, 

(G.  A.  -^)  200,000  Fr.  Einn. 

General-  Secretär  det  Mini ifert ; Dtlteroix.  Ster.  Kemtr. 
Bureau;  Du  Einträgen  der  Oepet^en.*  Chef:  Brocar4, 
Bureau:  Archir,  Chef  der  ertttn  Divieion:  De  Laigut  i 
der  zweiten:  Leroux,  der  dritten:  Noyer.  ■ ’ 

Bureau  der  Berathschlagung  und  Retirion:  OUjrtt,  •0er- 
guereau.  Decomherousse.  Dalmattj-,  Duport, 

Porticular-  Bureau  de  t Minittere:  C h ef : Montvel. 

Oie  übrigen  6 Dieisionen,  au«  lenen  da«  Justiz  - Departement  be- 
steht, und  deren  h'unctionen  sind  folgende: 

tste  Uirision,  beschSftigt  sich  ansschliefslich  mit  den  Begnadigung«- 
und  Strafveränderungsgesuchen ; auch  gehören  die  Ebrscheidtings-  und 
Receptionssacheii  der  Fremden,  die  in  Frankreich  ihren  Wohnort  tu 
nehmen  wünschen,  so  wie  die  Angelegenheiten  der  Rechtsschnien  zu 
•einem  Kessort. 

Divi  sions-  Chef : Callenel.  Burtuuehef:  Tiron.  , 

Ste  Division,  erstreckt  sich  auf  die  Besetinng  aller  erledigten  Ju- 
stiistellen;  auf  die  Berichte  über  Suspension  oder  Absetzung  gericht- 
licher Personen  i t^ber  Urlaubsgesuchei  •über  Prüfungen  der  (Jandida- 
tenj  über  Rang  und  Vorsltzbestiinmüngen. 

Divieiontchef:  SorJat. 

Jte  Division.  Für  solche  gehüren  alle'Jnstiibedienungen  in  Civil- 
sschen  , und  Berichte  über  Anirageu,  die  Civilgesetze  betrefiend  i ter- 
ner  Streitsachen  der  administrativen  und  ■ ichterlichen  Behörden  unter 
'Cipanderi  Best^minungep  der  Rechte  und  Gehalte  der  Departeraents- 
Officianten  ; CorVespondenz  lA' Betreff  der  Register  des  CiViietats  uhg 
die  Organisation  und  Direction  des  Notariats. 

'Divieiontchef:  Bemardi.  Bu'rtauehef:  Broyart. 

Ate  Division , die  Criminal- und  Zprhtpolizei-Getetzgebung.  Siezer- 
nUt  in  3 Unterdivisionen : eigentliche  Uriminaljnstiz -Division , Divi- 
sion der  Verbesserungs  - Polizei,  und  Uassations  - Division.  ..... 

D ivie  io  n s e^hef:  Beaulaton.  ' ' . 

gte  Division,  besorgt  die  Zahlungen.  Sie  wird  wieder  in  2 Unter- 
divisionen  gethfeilt,  deren  erstere  Al  es 'bearbeitet , was  die  Unkosten 
der  Justizverwaltung  betriflt , letztere  aber  'für  die  HerbaischafFung  der 
nöthigen  uixd  angewiesenen  Fonds  auz  BeatreitAUg  dlesaz  Unkosten  sorgt 
und  die  Jahresrechnung  führt.  . . . i 

Divieiontchef : Rieff’: 

1"  6te  Divisibn>  die  Versendung  dar  Gesetce.  Sie  besotgt  die  Recep- 
tion  der  Gesetze  und  Kaiseri.  Decrete,  die  Anordnung  und. letztere  Re- 
vision der  Gesetzbuilelins , die  Uebersetzupg  derselben  ins  Xentsclie, 
‘Wallonische  uiiU  Italianische , und  i erseuduug  derselben  an  alle  corz- 
stituirte  Autoritäten  und  Abohnenten.  ' 

Direetoren:  Dumont,  Chaube.  ‘ ' 

Kaie  erlic  he  Druckerei  der  Oeeetx - Bullet  ine  etc. 
General  Director:  Marcel.^'  Bureauchef ; Colat.  ' 

c.  Departement  der  ausivärtigen  Angelegenheiten. 

_ Es  hesor.ft  die  Au^chthaltnnff  niid  Vollxiehun^  der  XracUte  und 
ConTtfiiUonen , der  Politik  und  des  Kandels,  die  Correspondenz  mit  dem 
Gesandten  , Ministern  , Kesidenten  « Staats-  und  Handels  • Agentem 
fremder  Mächte  beim  Kaiser,  und  des  Kauers  bei  auswärtigen  Regie* 
rungen.  Et  bat  zwei  HaoptdiTisionen.  et*.  i 

Ministern  dt  Champagny,  {GeA.:^)  I50|000  Fr.  1 

. . : . a •.  . r«  . : 4.  ' X 
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Politische  Division.  ' 

I 1 • > . . ^ 

tioriitehe  Division,  wohin  die  Correeponden»  mit  EnKlandf  Hol- 
iand,  den  Kufen  von  Wien  unA  Berlin,  den  übrigen  tcutschen  Btap* 
ten  , Dänemark  , Sehweden  und  Rufslahd  gehört. 

CheJ;  La  Hetnardiert,^^  Unt  trchi’f : Durant  der  jüngere. 

saaiiclte  Division  i beeorgt  flie  CorreiponditiiK  mit  ^anien,  Portu- 
gal, den  . Italieniichen  Staaten,  der  Oltomanischen  Pforte  und  den 
vereinigten  Staaten  von  Amerika. 

ChtJ'i  &oux,^  Untarchef;  Bourgeot. 

• Division  des  Handelswesent.  . . . ..  ; 

Die  Commissionen  der  Hanc^lsgeschäfte  in  Europa,  Amerika,  in 
der  Levante  und  Bärberei;  die  politischen  Streitigkeiten  wegen  Prisen; 
die  Legalisation  der  dem  Departemente  vorgelegten  Urkunden;  dla 
Ausfertigung  der  Pässe  gehören  zum  Bcssbrt  dieser  Division. 

Chef;  Dhermandii^  Unterchef:  ficury, 

Archiv-Aufseher:  Blanc  - d'Mauttriae , ^ Staatsrath.  Unttr- 
C h ef:  Tes  ier.  'i* 

Die  Fonds  und  das  Rechnungswesen,  Chef:  Bressem. 'ifff 
Unterchef;  Delaflichelle, 


GesBDdte  und  Minister  fremder  Mächte  am  Pariser 
Hofe. 

Rom:  Cardinal  Cnprnrn,  Päpstlicher  Botschafter.  ■ ^ 

Holland;  Marschall -l^erheuii  (G. Gesandter.  .i' 

R H a t N s v ir  o.  ... 

^ Fürst  Primas:  Grf.  v.  Beust,  aufgerordeutlicher  Gesandter  und  i 
bevollmächtigter  Minister.  ■ v , 

Baiern;  v.  Cettft,  Staafsrath^  aufserordentl.  Gesandter  und  be> 
vollm.  Minister.  ^ ^ ^ 

fy  Urte  mb  erg:’  Gr,  v.  Zeppelin aufserordentl.  Gesandter  und 
hevollm.  Minister.  ...  . . , 

Sachsen;  Baroii  Senft  v.  Pilsach,  hevollm.  Minister.  , , 

Baden:  Baron  v.  Dalberg,  bevollni.  Minister. 

Hes  Senr  Da  rm'stodt:.  Bar.  ’t'._  Pappenheitti,  bevollili.  Minister. 
fy  ür  z b ü rg  ; Bar.  'v.  Reigersberg  , bevonm.  Minister. 
'Oesterreich;  Gr.  v,  Metternich-  tVinnenburg , Gesandter. 
Dänemark;  Bar.  v.  Drejrer , aiifserordeiitl.  Gesandter  und  be- 
vollm.  Minister.  . . . . 

Vere  inigte  Staaten  von  Amerika;  der  .Ggjueral  Armstrong, 
bevollm.  Minister.  . ' 

r Malta:  der  Balley  v,\Ferrette , bevnllm.  Minister. 

Ruf  sland;  Gr.  v.  Tölsioy , Gesaiiclter.  (G.  A. 

Schweiz;  v.  Maillardoz,  aufserordentl. Gesandter.  Georg  TrcAnnn, 
Legations -Secretär.  ' 

Türkey;  Moouhib  - Effendy , aufserordentl.  Gesandter. 
Hansestädte:  /fiel,  Minister -Resident.  I 

P ersten;  Asker  Khan,  auisexordeuü,  Gesandter. 

Gesandte  und  Minister  des  Kaisers  bei  fremden 
'•  - Mächten. 

ffeaptl:  Aubusson,  Gesandter.  Grosboir , Secretäre  - > ' 

Rom;  CardinalrfescA'’,  (G.  bevollm.  Minister.  t , 

Luc  ca  u.  Piombino:  Esehasstriaux , ^ bevollm.  Minister. 

Hol- 
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Holland:  Dupont  - Chaumont , (C.  4^)  b«vollni.  Minitter.  5tru- 
rier , rrfti  r ''ecretär. 

Rh  eikbumd; 

Fürst  Frimas:  Hidouvillt,  bcTolIm.  Minister.  Dt  Findion, 
Legations-Secrctär.  Bacher,  Charg^  cT Affaires. 

Bayern:  Oito,(G.  Staatsrath,  anfserordantl.  Gesandter  und 
bevolfin.  Minister.  Bogne,  Legations 'Secreiär.  • 

fy  ür  le  m her  g:  Durant , bevollm.  Minister.  Simion,  Legn- 

tions  - Secretär. 

Sachsen:  Bourgoing,(C.'^)  bevullm.  Minister. 

fFarschau:  de  Serra,  Resident;  Chargd  d’Affaires.  \ 

Baden:  Talleyrand,  Cliared  d'AlTaires.  ' 

Hessen:  HelJUnger  Cnargd  d’Affaires. 

ff'ürzburg:  Hirsinger , bevollm.  Minister.  Augustin  Jordan, 
Legations  - Secretär. 

Oesterreich:  Andreossi, (C.  Gesandter.  Dodun  , erster,  Md- 
ringe,  (O.'^)  zweiter,  und  Ln  Orange, ■gi’  dritter  Gesaudtschafts- 
Secretär. 

Dänemark:  Didelot,  (G.-^)  anfserordentl.  Gesandter  u.  bevollm. 
Minister,  Dtsaugitrs,  der  ältere,  erster,  und  Dtsaugiers , der 
iüngere  , zweiter  Gesandtscliafts  ■ Secretär. 

Spanien:  de  Beauharnois,{C.-^)  Gesandter.  Vandeul,  zweiter  Ge* 
sandtschafts  - Secretär. 

Vereinigte  Staaten  v,  Amerika:  der  General  Tu  rrsnu,  (G. 
bevollm.  Minister.  Petry,  Legations  - Secretär. 

Fersten:  d.  Gen.  Gardane,  (C..^)  bevollm.  Minister  zu  Theran. 
Louis  Gardane,  Routseau  , Lajatd,  ister,  2ter  u.  3ter  Gesandt- 
schafts - Secretär. 

B.uJ'sland:  der  Gen.  Caulaincourl,  (G.  h.  Gesandter  und  be- 
volltn.  Minister.  Erster,  Ster  u.  3tsr  Gesandtschafts- 
Secretär:  de  Raynev.il , Cuurbon- St.  • Genest,  Presvilt, 

N iede  r- S a chs  en  : Bourienne,  bevollm.  Minister  zu  Hamburg. 

Schweiz:  Vial,  (G. Gesandter.  Rouyer,  Legations  Secretär. 

Türkey:  der  General  Sebastiani,  (G.  h iif)  Gesandter.  Hußln, 
Gesandtschafts-Rath.  Lablanche , erster,  und  Latour  - Mau- 
bourg,  zweiter  Gesandtschafts  - Secretär.  Secretär-Ia- 

terpret. 

tVallis:  Derviile - Maleschard , Chargd  d* Affaires. 


General- Consuln , Consnln  und  Vice-Consuln  fremder 
Mächte  in  den  französischen  Häven. 

H01.1.AND.  In  Ostende,  Brügge,  Gend  und  Nieuport: 
G.  Grdgorie,  Consiil.  Bordeaux:  Lubert , Gen.  Cons.  Rouen.- 
Sittig,  Gen.  Consul.  Dunkerque,  in  den  Deport,  d.  Nor- 
dens, Pas-de-Calais  und  der  Somme:  Steutrbroek,  Gen. 

I Consul.  Nantes:  Fan  Heynen,  Cons.  ^ 

Dänemsbk,  In  Paris:  Ctassen,  Gen.  Cons.  Cherbourg:  Te- 
xter, Cons.  Brüssel:  J.  IVest,  Cons.  Antwerpen:  C.  Duh- 
ring , Vice  ■ Consul.  Ostende:  Valentinsen  und  Van-lseghem, 
Consuln.  Dunkerque:  N.  Donquer,  Cons.  Havre  de  Gr, 
Pikmann,  Cons.  Nantes:  I.  J.  Maller,  Cons.  L'Orient:  H. 
S oelb  e r g , Gons.  La  R o c hei  le  : E.  E.  Noording  de  kVitf, 
Cons.  Lohmeyer,  Vice  - Cons.  Insel  Rd:  Jent-Lem,  Vice- 
Co|is.  Bordeaux:  J.  van  Hemmert , Cons.  Buy  onne:  W.  H. 

Jlllg.  Eur.  Staatehandb.  1809.  F 
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Jol,  Cons.  Marseille:  J.  R.  Titjtns , Cont.  Cette;  Ewald, 
Conc.  I^irsn:  J.  f».  Rucket,  Crtnff. 

^PAKIBK.  Eaj-onne:  D.  Juan  Lahora.  Cont.  Bordeaux:  Don 
Hugo  Pedesclaux , Cent.  Nantes:  D.  Louis  de  Landnluje , Coii- 
lul,  Rouen.'  Don  Francitco  Chacon,  Cont.  Dunkerque: 
D.  Allgustin  Gimbernat,  Cons.  Antwerpen:  D.  de  Barenechea 

• Dutori , Cont.  Cette:  Don  Juan  Mnta  Malero , Cons.  Mar- 
seille: D.  Juan  Cataneo',  Cont.  D.  J.  de  la  Plaza,  Cons.  D. 
Joseph  CaSanellas , Vice -Cons.  Saint-  Mala:  D.  Fraucisco 
Lejer,  Vice- Cont.  Nizza;  Don  Juan  Behic,  Cont.  Die  Hä- 
ven von  Collioure  und  Victoire:  Burria,  Y'‘^*'Coiis. 

Corsica;  Marquis  de  Gaubert,  Cons.  Conite  lie  Cardi,  Cons. 

Beioe  SictLiEK.  Marseille:  Cosselin  de  Saint  Meine,  Gen. Cons. 

Bbasilibk.  Bordeaux:  Raba,  Gen.  Cont.  Nantes:  F.  Rivet, 
Gen.  Cont. 

'Peeusseii.  D u nk er  que:  Foissey-Tibaux,  Cons.  Antwerpen:  Fl- 
linckhuisen , Cons.  Calais:  Derheims,  Vice-Cons.  Saint- 
Pierre,  Insel  Oleron:  Touchon,  Vice-Cons.  Cette: 

Coulet , Cont.  Bordeaux:  Delbrück,  Vice-Cons. 

Mexl^hbukg  - ScHWEKi  N.  Bordeaux:  Roettger  - Basse , Contul. 

Rdsseakd.  Marseille:  Laure:  Cont.  Bordeaux.*  fVitt/oolh, 
Contul. 

Nibdersachsen.  B o rd  eaux:  Meyer,  Gen.  Cont.  Schutte,  Con- 
sul.  Antwerpen  : van  Paeschen,  Cons. 

SenwEDSN.  Bordeaux:  Harmensen,  Gen.  Cons.  Marseille: 
B'olsch,  Gert.  Cons.  Antwerpen:  Krahelen,  Gen.  Cons.  Hdvrt: 
Reinicke,  Cons.  Ostende:  Smets , Cons.  Montp  elLier  u- 
Cette:  Paulin,  Cons.  Nantes:  H.  T.  Ferber,  Cons. 

ScRWElz.  Marseiile:  Perdonnet  , der  Sohn,  Cont.  Bor- 

deaux: Gallay,  Cons.  Nantes:  Favre,  Cons. 

Tiirket.  Marseille:  Ciustiniani , Cons. 

Die  vEBEiniGTEK  Staaten  von  America.  Paris:  Skipwith, 
Gener.  Consul.  Ostende:  Taney,  Cnnsul.  Calais:  Appleton, 
Cons.  Dunkerque:  Cqffyn,  Cons.  TJOrient:  Bail,  Consul. 
Bordeaux;  Lie,  Cons.  La  Roche  Ille:  T.  Lovell,  Cont.  Be 
HAvre:  Dobell- Barnet,  Cons.  Mitchell,  Vicecont.  Marseil- 
le; Cathalan,  Cont,  Cette:  Anderson,  Vicecont. 

General  - Consuln,  Consuln  und  Vice  - Consuln  Frank- 
reichs in  den  Städten  und  Häfen  fremder  Mächte. 

* In  Europ  Co 

Holland.  Amsterdam:  Gen.  Consul.  Rotterdam: 

Maupertius  f Consul.  Vorgebirge  der  guten  Hoffnung: 
Gaillande^  Viceccns.  H e l Iv  oet  - Sluy‘ r ; Sadet,  Viceconi. 

DXnbmark  und  Norwegen.  Hel  sin  g'6  r : Laville,  Gons.  Ber» 
gen:  Franieryy  Vicecons. 

Spanien.  Madrid:  Romain,  CanzeDofsccr.  des  Gener.  Consuls. 
Cadix:  Ljeroy^\  Gen.  Cons.  Canclaux,  Vicecons«  Malaga: 
Mornardy  Cons.  Carthagena:  Chiappe^  Cons.  Alicante: 
Tallienf  Cons.  lalencin:  Lsanusse,  Vicecons.  Barcelona: 
Viot,  Cons.  Vicecons.  Sant-.inder:  Ranchoup-,  Gons. 

Gijon!  Lsogoanere,  Cons.  Corunna:  Fourcroy  ^ Consul. 

ßalcorische  Inseln:  Grasset-Sto'Sauveury  Cons.  Kanari* 
sehe  Inseln:  CuneO'‘OrnanOy  Cons. 
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ItALtmtt,  Mailand:  Fltury,  G«n.  Coat,  Vtntdif  : Vigauroux^ 

Coiis.  Ancona:  Mturon,  Coni, 

Oestbrrbick.  Triett:  Stguier , Com. 

Aom,  Civita  Vto  chia:  Stamäty,  Cont. 

Königr.  Neapel.  Ntapels  Blanc  Gen.  Conf.  Framery,  der 
Sohn,  Vicecon«.  Fale  rmo:  Marison,  Cons.  Mestina:  Felix^ 
Vicecousul.  Häven  del  Pritidit:  Lambardy Viceconiul. 

Malta:  Caruson,  VicoconsnI. 

Portugal.  Lissabon:  Hermann,  Gen.  CoiKul.  A.  Mure,  Vic«- 
cons.  Porto:  Guinnebaut,  Cont. 

Preuasbr.  Elbingen:  Fevelat,  Cont.  Stettin:  Billiot,  Cnnt. 

RnstLAND.  St,  Petersburg:  Lesseps  Gen.  Coiiinl.  Kujfin, 
Vicecom.  Odessa:  Heim.  Mure  Gen.  Cont.  Kronstadt: 
Lelieur-Ville-sur~Arct,  Vicaconi.  Cherson:  Ratet,  Vicecont. 

Sardinien.  Cagliari:  Doriol  Gen.  Cont.  Sastari:  Liuni, 
Vicecont. 

Eabse-Städte.  Hamburg:  hachevardiert , Contul.  Bremen: 

Lagau,  Vicecont.  Danzig:  Massias,  Gen.  Cont. 

EuBOPÄitcKE  Türkei.  IVarna:  X>amarre,  Vicecont.  Darda- 
nellen: Me  Chain , Vicecont.  Cania:  Rousset,  Cont.  Can- 

dia:  Froment- Champ  la  Garde,  Vicecont.  Athen:  Fauvet,  Vi- 
cecont. Selaniki:  ClairambuuU : Viceconiul.  Jassy.  Rein- 
hard [G.  ■if’),  Gen.  Cont.  Fornetti,  Vicecont.  Galatz:  Martin, 
Vicecont.  Trawnik:  David,  Gen.  Cont.  Janina:  Pouque- 
ville.  Gen.  Cont.  S c ut  ar  i:  Bruere,  der  Sohn,  Cont.  Coron: 

Vial,  Cont.  Napoli  di  Romania:  Chenier,  Vicecont. 

In  Asien. 

AiiATttCRB  Türkei.  Scio:  Vattier  Bourville,  Cont.  Rho  dis: 
Lazare-Magallon,  Vicec>iii.  Larneche:  Regnault,  Cont.  Bag- 
dad: Rosseau,  der  Vater,  Gen.  Cont.  Outrer,  Vicecont.  Si- 
nope:  Fourcade  der  ältere.  Heraclea;  Allier,  Vicecontul. 
Trebisonde:  Uuprd,  Vicecont.  S myrn  a : Choderlos'^,  Gen. 
Contul.  Fourcade  der  jüngere,  Vicecont.  Ha  leb:  Coroncez^, 

Gen.  Contul.  Lattaquia:  Geoffroy,  Vicecont.  Tripolis  in 
Syrien:  Alfhoofe  Guys,  Cont.  St.- 3 e an  - d' Acr  e ; Pillavoi- 
ne,  Cont.  Seyd:  Taitbout,  Vicecont.  Mascate:  Cavaignac, 

Resid.  u.  Cont.  Satalia:  Majastre,  Cont.  Arati,  Vice.  Cont. 

Cbiha.  Kanton  und  Macao:  De  Guignes,  Retideat  u.  Cont. 

I n AJ rika, 

Aegtptbn.  Alexandrien:  Drovetti,  Viceconiul.  Damiette: 

Housselin,  Vicecontul.  Rosette:  Saint-Maroel,  Viceconiul. 

Marocco,  Tanger:  Ornano,  Gen.  Cont.  und  Chargd  d’Aifairei. 
Fournet,  Vicecont.  Algier:  Bubois  Thainville  Gen.  Contul 
und  Ghargd  d’Affairei.  Ragueneau , Int.  Cantlcr.  Tr  ipo  lis:  v 

Beaussier  Contul  uud  Chargd  d’Affairei.  Delaporte,  Canxler. 

In  Amerika. 

Vbrbinigtb  Staaten.  G eor gestown:  Felix  Beaujour  ji-,  Gen, 

Cont.  Boston;  Girault,  Cont.  Neui-York:  Rey,  Div.  Gen., 

Cons.  Charlestown:  Soult,  Contul.  Norfolk:  Oster,  Vice- 
contul. N.  Orlean:  Dejurgues,  Contul.  Tousasd,  Vicecousul. 
Philadelphia:  Perreimond,  Vicecons.  IV il  mingto  n:  Raf- 
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ftneau  - DeJille,  Viceconsnll  Savannah:  LtmaroiSf  Ti«9R0naul. 
Po  rt  s m Olt  t h : Cnzeaiix  ^ Viceconsul»  Baltimore:  Arcambalj 

Consu].  Kentucky:  Märtel,  Gonsul. 

d.  Departement  des  Innern* 

El  hat  die  Ob#‘rauF*icht  über  aU«j , was  die  innem  Angele^enhef« 
tan  des  Staats  betrifft’,  das  Justiz-,  Finanz  , Kriegs-  und  Policeiwese» 
ansgennrarncn  ; unter  diese  Aufsicht  gehören  die  besondere  V'ervraltung 
der  Departcmente  und  Bezirke,  die  Verwaltung  der  Geraeindegüter,  die 
Öffentlichen  Anstalten,  die  Unterhaltung  der  Strafsen  und  Connnunica- 
ti^nen,  die  innere  Schiffahrt,  der  Bergbau,  die  Landwirthschat't  in  al- 
ien  ihren  Zweigen,  die  Industrie,  der  Handel,  die  Fabriken  und  Ma- 
nufactiiren , Künste  und  Wissenschaften,  das  Erziehungswesen,  das  Ta* 
belienweseii  über  Volksmenge,  JLandesertrag  u.  s.  w. 

Die  Organisation  dieses' Ministeriums  ist  folgende: 

Minister  des  Jnnerm  Cretet  {C. 

C e n e ral  ^ S e c r e t ar  i at  des  Ministeriums^  Gen.  Seeret» 
De  Gerando.  Bureau.*  Chef  des  Secretar,iats:  Fauchat. 
Expeditions^  und  J r c h i v • B ureau.  Chef:  Hoequet,  Bu* 
reau  d er  P r ot  o c o l le , Untersuchungen  und  D ep  eschen, 
Chef:  Loiselet.  Chefadj.:  Linel.  Statistisches  Hureou^ 
welches  die  Correspondenz  über  alle  die  Statistik  betreffende 
Gegenstände  führt.  Chef:  Coquelert-Montbret  Biblicthe* 
car  des  Alinisteriums:  Ph.  de  la  Madelaine. 

Erste  Division  begreift  die  Bureaux  der  allgemeinen  und  Gemeni'' 
deverwaltung,  worunter  gehören : die  administrative  Organisation,  die 
Eintheilung  des  Französischen  Reichs  in  Verwaltuiigs  • Arrondissements, 
die  Bestimmung  und  Entscheidung  über  die  Competenz  der  verschiede« 
nen  Gewalten;  die  allgemeinen  Verwaltungs  - Maafsrcgeln;  die  Conre« 
•pondenz  in  alleTheilc  des  Reichs,  in  Betreff  der  Bevölkerung,  der  Con« 
scription,  des  Civil-Etats  der  Bürger,  der  Verwaltung  der  Gemeinde- 

füter  und  überhaupt  des  Gemeinde-Eigenthums,  die  Gemeinde-Schul- 
en, die  Aufsicht  und  üntbrsuchung  des  Budgets  der  Stddte,  die  wegen 
Verkäufen  und  Austauschungen  zu  ertheilenden  Autorisationen;  die  Di- 
rectiou  der  Verwaltung  der  sogenannten  Zusatz « Centimen  in  den  De- 
partementen;  die  Aufsicht  über  die  Operationen  der  Wahlversammlua« 
gen;  die  Ernennung  und  Absetzung  der  administrativen  Beamten.  Diese 
Geschäfte  werden  in  mehrere  Bureaux  und  Sectionen  getheilt. 

Chef:  Benoist.  ^ 

Bureau  der  G en  er  al*  Administration,  Chefs:  Fleurigeon, 
Gambier.  Bureau  der  Commun*Administration,  Erste 
S e Gt  ion.  Chef:  Lefranc,  Chef  adjoint:  Tellmon,  Zweite 
Section.  Chef:  baudard.  Bureau  der  Rec  hnungsver^ 
waltung,  Chef:  Petel.  Bureau  des  Personals,  Chef: 
Tellier, 

Zweite  Division  hat  die  Aufsicht  über  den  Ackerbau,  in  so  fers 
derselbe  von  uer  Regierung  abhängig  ist,  und  die  Vorschläge  zur  Ver- 
besserung desselben;  die  Anlegung  und  Erhaltung  der  Canäle,  Aus- 
trocknung der  Moräste,  Anlegung  der  Baumschulen,  officiclle  Corre- 
^ondenz  mit  den  Ackerbau -Gesellschaften  des  Reichs:  Sorge  für  die 
Emporbringung  der  Thier-Arzneikunde;  Anstalten  zur  Verbesserung  der 
Pferde  - , Schaafzucht  u s.  w.  Ein  besonderes,  zu  dieser  Division  gehö- 
riges Bureau  beschäftigt  sich  mit  der  Subsistenz  und  besonders  mit  dem 
Getraidehandel  und  der  (hrculation  dieses  Products  ira  Keiche  und  der 
Aus-  und  Einfuhr  desselben.  Ein  drittes  Bureau  beschäftigt  sich  blofs 
mit  dem  Handel,  und  zwar  dem  auswärtigen  Handel,  der  Vvaaren  Aus- 
fuhr in  die  Colonien  , der  W’iederausfuhr  fremder  Waaren,  und  mit 
allem,  was  den  Xransiio-Handel  und  die  Kntrepots  betrifft,  ferner  mit 
der  Handeisgesetzgebiing,  den  Handelsbörsen  u.  s.  w.  Das  Bureau  d*-r 
liandeis-Kalance  entwirft  jährlich  genaue  Tabellen  über  diesen  Gegen- 
stand. Dem  Uureau  der  Fabriken  und  vlannfacturcn  sind  alle  neue  Ent- 
deckungen der  Künste,  Hie  industrielle  und  Manufactur  Geograpnie, 
das  CoiiStrvAtorium  der  Kttjute  und  Handwerke,  die  Aufmunttrung  der 
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Inditftn>,  di*  Krfindungs-Brevets , die  VoJlxiehun^  der  Über  die  Fabri- 
kent  Manufacturcn » Künste,  Bergwerke,  SteiiibrÜche,  Maas«  uud  Ge* 
Wichte  erlassenen  Gesetae,  unterworfen* 

Chef:  Lansel 

Sufeau  des  Ackerbaues.  Chef:  Sy'lvestre..  Bureau  der 
Suhsistence,  Chef:  Remondat,  Bureau  des  Handels» 

Chef:  Annould,  Bureau  der  Handelshalance»  Chef:- 

^rnouW,  Bureau  der  Künste  und  Alanufacturen.  Chef: 
CUuae  Anthelme  Coj'tar. 

Dritte  Division  der  öffentlichen  Anstalten.  Sie  besteht  aus  dem 
Baretu  der  vom  Staate  zu  ertheilenden  Unterstützungen,  der  Spitaler 
UJid  anderer  dergleichen  Anstalt**n,  wozu  die  Aufsicht  und  Dotation  der 
Hospitäler,  Leihhäuser,  MlhUhätigkeitS'Anstalten,  Findelhäuser,  Hlin* 
den-  und  Taubstummen  Institute  und  die  Anstalten  zur  Verbreitung  der 
Kuhpockenimpfung  gehören;  aus  dem  Bureau  der  Ctvilgebäule  und  Ge- 
fängnisse, wohin  die  Verwaltung  aller  zu  Öffentlichen  Anstalten  be- 
stinmiten  Gebäude  gehört;  aus  d-  m Bureau  der  schönen  Künste,  welche 
Rubrik  sich  über  die  Museen,  die  Mahler-,  Bildhauer-,  Baukunst-,  Mu- 
sik- und  ZeicUenschulen  verbreitet;  auch  gehört  die  französische  Kunst- 
schule zu  Rom,  die  öffentlichen  Monumente,  die  Theater,  die  Veran-. 
st&ltung  Öffentlicher  Feste  und  Ccremonieen  u.  s.  w.  zu  ihrem  Ressort^ 
aus  dem  Bureau  der  Wissenschaften,  unter  dessen  besonderer  Aufsicht 
dal  Institut  von  Frankreich , die  Bibliotheken  und  literarischen  De- 
pots, das  Museum  der  Naturgeschichte;  das  Längen  - Bureuu  und  die 
ttbrigen  wissenschaftlichen  Ansiaiten  in  ganz  Frankreicn  stehen;  sie 
führt  die  Aufsicht  über  die  gelehrten  Geselischaflen , über  die  Anschaf- 
fung aller  sich  auf  Literatur  beziehenden  Gegenstände;  über  alle  me- 
dicinische  uud  Apothekerschulen ; über  die  Entbindungsanstalcen;  über 
die  Prüfung  der  Aerzte  , Wundärzte,  Apotheker  uud  Hebammen , mxt- 
hin  über  die  ganze  medicinische  Folicci. 

Chef:  Barbier  ^ Neuville^. 

Bureau  der  Hülfsanstalten  und  Hospitäler,  Chef:'  (' 
Frerson, 

Bureau  der  Civilgebäude  un  d Gefä  ngni  sse.  Chef:  Norry. 
Bureau  der  schonen  Künste.  Cnef:  Amaury- Duval,  £u* 

reau  der  tVis  sens  chaf  ten,  Chef:  Jacquemont, 

4te  Division  führt  dio  Buchhaltung  und  Rechnung  über  die  Fonds  der 
Aasgabeu  des  Ministeriums. 

Chef:  Bohain, 

!•  Bureau.  Chef:  Chupperelle,  3.  Bureau,  Chef:  Petit,  3. 
Bureau,  Chef:  Bergeron, 

Ferner  sind  diesem  Ministerium  untergeordnet: 

m)  Das  G ener  al-  Hände  Is  • C onse  il.  Mitglieder:  Alex. 
uefontenay,  Couderc^  der  Vater.  Pierre*  Et,  Cabarrus,  Gra- 
mont.  Fr^d.  Turckheim.  Dominiipie  Audibert.  Massey,  Ent* 
Michel  Simons.  Secretär:  Dominique  Bertrand, 

^b)  Conseil  der  Maafse  und  Gewichte:  Legen* 

dre  Gattey,  CindrieuXj  Mitgl, 

Etablissements  * Bureau,  lluzaräy  Gen.  Insp.  der  Veterinär« 
Scliiileii.  ßoscy  Insp.  der  Pepinibre  des  Gouvernements. 
tc)Dflf  Cons  e i l d e r C iv  i l * Geb  äu  de.  Präsident:  Heur* 
titr.  q iM  i tg  l ie  der,  3 Gen.  Inspectoren  der  Gebäude, 

1 S<  er, 

di)  Das  Conseil  der  Bergwerke:  ^Mitglieder,  l^ecr^ 

M I ng  en  i e u r s*  en*  C hef.  27  J ng  enie  u r s ordin. 

•e)  Das  Departe  ment  der  Brucken  und  Chaussden^  der 
»nnrrn  Schijfahrt  und  der  Häven  für  den  Handel.  Ge* 
neral-  Dircctor:  ßiontalivet  (C.  Staalsiath.  13  Mit* 

giitnier,  Cenerai*Secr:  Courtin,  •' 
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Die  «n  dieiem  Oepartemente  gehSrigen  Divinenen: 

1.  Division  i«t  in  3 Sectionen  abgetheilt,  Ch  e f:  Cadet  de  Ckam^ 
hine,  der  Sohn. 

2.  D ivision  hat  3 Bureaux.  Chef:  Beaunimr. 

ff)  Die  Dir  ecti  on  des  'öffentlichen  Unt  errichts,  Gen. 

D it^ect  0 r:  Fourcroy  C.  d’E.  k V.  Divis  ions-  Chef  s 

Jlrnault  2 Bureaux. 

gg)  Das  Archiv  des  Reichs,  welches  in  5 Sectionen:  die  ge- 

setzgebende, topographische,  historische,  Domanial-  und  rich- 
terliche zerfällt.  Archivar.  Daunou.  Gen.  Secret.  Gern 
Sarthe  Archiva  r der  Generalgouvernements  jenseits 
der  Alpen  zu  Turins  Gavuzzi. 

' e.  Departement  der  Finanzen. 

El  besorgt  die  Vollziebnng  der  Gesetze  in  Betreff  des  Ansatses, 
der  Vertheilung  und  der  Beiireibung  der  sämmtlichen  Steuern  und  Ab-  [ 
gaben;  es  führt  die  Oberaufsicht  über  das  ganze  Finanzwesen,  über  die 
Staatsdomänen  , überdie  verschiedenen  anoernZweige  der  Staatseinkünf- 
te , über  die  verschiedenen  Zahlungen.  Es  correspondirt  und  setet  sich 
in  Rapport  mit  der  hohen  Rechnungskammer  und  ist  in  g Divisionen 
getheilt. 

Finammi  nist  er.-  Gaudin  (G.  A. 

Burfeaux.  General- Secretariat.  Gen.  Seer.  Amahert.  I 
Secr.  Saussay.  Chef:  Vialla. 

I.  Division.  Die  directen  Abgaben.  1.  Commiss.  Le- 
grand Chefs;  Moreau.  Dissez.  Leroy.  MjllU.  Bureau 
des  S o u miss  ions.  Director:  Vauguyon.  3 Chefs.  Com- 

missarittt  zur  Vertheilung  der  Grundsteuer.  Kai- 
ser l.  Coinmissär;  Hennet-^.  Chef;  Oyon. 

9.  D ivision.  Die  C 0 nt  rib  utionen  und  indirect  en  Aus- 
gaben. I.  Commissär:  Anthoine^.  i.  Section  für  Enre-  { 
gistrement,  Stempel  und  D ouanen.  2 Chefs.  2.  See-  ' 
tion  Jür  Münzen , Garantiegebühren,  Fasten  und  ' 
Lotterie.  1 Chef. 

3,  Division,  Die  Verwaltung  der  Domainen,  S alz  wer- 
ke und  des  Forstwesens.  i.  Commissär:  Cyalis  La- 

vaud^.  I.  Section.  Chef:  Brocart-Montrance.  2.  Section. 
Chef;  Lerasle.‘  | 

g,  Div  ision  für  die  Buchhaltung,  welche  alle  Lit/ui- 
dationen  abzuthun  hat.  i.  Commiss.  Dutertre-Veteuil.  3 
Chejs. 

Die  D ireciion  über  die  V er waltung  der  Nationalgüter 
und  Ent  s cheidung  der  Streitigkeiten  darüber;  Bau- 
lay  fC.  .?}•),  Staats-Rath.  General-Secretariat;  Bressant, 
Principal-Secr,  und  Chef  des  Depeschen-Burean.  Munier, 
Parliciilar-Sccr.  des  Staatsraths.  1.  Division.  1.  Commiss. 
Raison.  Chef:  Simon.  2.  Division.  X.  Bureau  - Chef: 

Raffard.  2.  Bureau-Chef:  Barrime.  Notarius:  Trubert. 

f.  Departement  des  öffentlichen  Schatzes. 

Es  führt  die  Oberaufsicht  über  die  Staatsschatzkammer , über  das 
Staatsschuldenwescn  und  über  die  Pensionen.  Es  hat  die  Einnahme  der 
Staatscasse  und  die  öffentlichen  Ausgaben  zu  reguliren ; die  Fonds  za 
vertheilen , welche  durch  die  verschiedenen  Ministerien  angewiesen  -sind ; 
die  Verfertigung  und  Unterhaltung  des  grofsen  Buchs  der  Staatsschuld 
und  der  Pensionsverzeichnisse;  die  Instructionen  über  das  Rechnungs- 
wesen der  Departements-Einnehmer  und  Departementszahler;  die  Auf- 
sicht und  Controllirung  aller  in  den  Staatsschatz  zn  lief ernden  Sanmsa, 
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dfe  Eeitnn^  aller  Geldnegozen , welche  der  öffentliche  Dicnit  erfordert; 

die  Uperationen  wegen  der  Fonds  , die  Anordnungen  wegen  gerichtli- 
chen Vertolgungen  der  Staatsschuldner;  die  Autsicut  über  die  durch  das 

Gesetz  autorisirieii  öffentlichen  Banken. 

Minitten : MoUien  {C,  ^).  Intendant  des  Schatzes  in 

den  Alp-  De  p ar  t e men  t e n:  Dauchy  (C.  StdaU-Aatli. 

A dminis  tr  ato  r en;  Lemonnier^,  für  die  Caasen  und  Cinuah- 
men.  Laquiantel^,  für  die  Ausgaben.  Louis,  Maltre  des  Ae- 
qudles  , für  die  äervice-Cassc  , das  g^rofse  Auch  der  öifeiuli- 
cheu  Schuld  , ^ die  Widersprüche  , gerichtliche  Agentschaften 
und  Complabilität. 

Particular-  Bureau  bei  dem  M inister.  i.  Commiss, 
Bricoffne.  General-  Seer,  Lefivre.  Chef  der  Burea'ux 
der  Z u r üc  k s e n dun  g : Pernot, 

aa)  Section  de  r Cassen  und  Einnahme. 

Cenerat-Casse.  C e nera  l - Cassie  r : Cornut.  Unter-Cas- 
sier:  Dubra.  je  C o m mi  s s.  Fagnan. 

Casse  der  täglichen  Einnah  me.  Cassier:  Foin.  Unter- 
Cassier:  lioiirqueney.  Controlleur:  Lasseres. 

Casse  der  tag/.  Ausgaben.  Cass.  Piscatory.  Unter-Cass, 
Savigny.  Azrm. 

Casse  de  Service,  Directoren:  Jourdan,  Bronner.  Direct, 
der  Liquidationen  und  Hechnungen:  Baudion,  C a s- 

sier:  Petit, 

General  - Bureau  de  s C e n t r a l - R e c h n un  g s w e s e n s.  Ge- 
neral - Inspe  dort  De  Saint-Didier.  C ent  ral-  Hur eau.  i, 
C o m <ni  3 s a r i e n , Directoren:  Le  Camus.  Mollard,  Chef- 
Redaeteur  des  General  - Journals:  Birard. 

hb)  Section  der  Ausgaben. 

Allgemeine  Ausgaben.  Centr al- C entrolle , eingetheilt 

in  3 Seclionen.  I.  Ordonnanzen  und  Creditbriefe. 
Chef;  Clergeaux-Lacroix,  2.  Ifonds  und  das  Rechnungs- 
wesen, Chef;  Vauquoy.  3.  General  - C or  r e sp  ond  enz, 
Chef;  Dutramblay , der  ältere. 

General  - Zahlmeister.  Für  das  Militär:  Jehannot'^,  Für 
die  Marine;  La  B ouillerie.  Verschiedene  Ausgaben:  De  La- 

fontaine 

C ont  r olle  der  M an  d aten,  Controlleur;  BeCkvelt. 

Auszahlung  der  öffentlichen  Schuld  und  Pensionen. 
Generalzahlmeister;  Boscheron,  Controlleur  en  Chef; 
Desouches, 

ec)  Section  des  grofsen  Buchs  der  öffentlichen 
Schuld,  der  Pensionen,  der  Streit  s achen  und  der 
C ompi  aHlit'dten.  Direct.  Lamolere,  Direct.  Adjoint; 
Häusel,  Unter-Directoren;  Didier,  De  la  Place.  Meschyn, 
prunet,  Richemont.  Direct  i an  der  Pensionen.  Direct. 
Jlarmand.  Controlleur;  Wante.  Bureau  der  C'onrigna- 
ti  orten,  Depots  und  Ansprüche,  Chef;  Dubuisson, 

Gerichtliche  Agentschaft  des  öffentlichen  Schatzes. 
Agent;  Alein.  Unte  r • Agenten ; Lafßlard.  Lego,  Bezard. 
Controlleur;  IFante, 

Comptabilität  für  Rückstände.  i.  D tv  is  i on;  iFerknes. 
2.  Divis.  Dallet.  3.  Divis,  Lemarichal.  Declerck, 

Aus  iq  artige  For  gesetzte  des  öff entliehen  Schatzes. 
Ge  ne  ral -I  nspecto  re  n;  Richtlle  Isoard.  Lansac,  Pchard, 
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Cliquet.  Petit.  Bailly.  Rebcul.  Dubourg.  Colchen.  Duret.'-  Je- 
hannet-Crochard.  Pernot.  IV  e c h s e lag  e nt  : Merlin. 

Für  die  Streitigkeiten  in  den  Tribunalen  sind:  Bannet, 
Rccht^gel.  tSadin,  Advocat  b.  Conseil  u.  d.  Cassal.  Hof.  San- 
drin,  Sachwalter  I).  Tribunal  erster  Instanz.  Lecacheur , Sach* 
Walter  b.  Appell.  Hof. 

g.  Departement  des  Krieges, 

Unter  demselben  steht  die  Bildnng,  Tnspection,  Aufsicht,  Disci- 
Blin,  Police!  und  t ertheiliing  der  Landarmeen;  die  Artillerie  und  das 
Genie  Corps;  die  h'esiuugswerjcc  und  Kriegsplätze;  das  Pulver  und  Sal- 

Seter,  die  Garden  find  kais.rliche  Gensd'armerie  ; die  Militär  - Policei; 
je  niilitär-  nnd  poijtethnische  Schule;  das  Prytandum;  die  Anstellun- 

Sen  und  Beloiinu^en  ; die  aul'serorrientlichen  Tractemente  und  die  In- 
emnitaien;  d.e  Gnadengebalte;  Verwaltung  der  Veteranen-Corps  nnd 
des  kaiserlichen  Invalideiihauses ; die  Kriegsgefangenen.  Die  Upganisa- 
tion  des  Ministeriums  ist  folgende  : 

Ministe  r:  Clarke  (G.  A.  •*J),  Div.  Gen.  . 

OiB  Bdkeaux. 

Oene  r al  - Secre  tariat  des  Ministeriums.  Gen.  Secret. 

Denniie  lO.^l,  liisp.  en  chef  aux  reviies.  (15,000  Fr.  Rev.) 

Rur  e au  d er  D e pe  s c ken.  l.Commiss.  Charpentier.  Bureau 
der  Gesetze  und  Archive.  Chef;  Arcambal,  Comtniss.  or- 
donnat.  Bureau  der  Militärschulen.  Chef;  Blin  de  Sain- 
more. 

I.  D ivision;  Administration  und  Vertheilung  der  Fonds.  Chef: 
Louis  Prdvost  Soiisinsp.  aux  rerues.  Bureau  des  lau- 

Jenden  Soldes.  Chef;  Quillet.  Bureau  der  Ordonnan- 
zen. Chef;  Simonet.  Ent  s chä  di  gungs -Bu  r e au.  Chef; 
Romeron.  Bureau  des  Rechnungswesens  und  der  kai- 
serl.  Garde.  I.  Commiss.  Chastel.  Bureau  der  Liqui- 
dationen. Chef:  Tiebault. 

3.  D ivision;  die  Ernennungen  und  Reformen.  Chef;  Taba- 
rid (O.  Sousintp.  der  Reviien.  Bureau  der  Infanterie. 
Bureau  des  G e ner  alstaab  s und  der  C av  a 1 1 e rie.  C h ef; 
Henri  Uurosnel  Bureau  der  kaiserlichen  Garde  und 

Gensd'armerie.  Chef;  Pryve. 

3.  Division;  für  die  militärischen  Operationen.  Chef:  Gi- 
rard  Bureau  der  militär.  Operationen,  l.  Co  mm. 

Mazoyer.  Bureau  der  Bewegung.  Chef:  Salamon 

4.  Division;  die  Organisation  der  Truppen.  Chef'.  Barnier 
Kriegscomniiss.  Bureau  der  Org  anisation  und  Inspec- 
tion.  CheJ ; Her  laut,  Bureau  des  Civil-  und  Militär- 
etats, CheJ;  Gpdard, 

5.  Division;  die  Rctraite  und  Pensionen.  Chef;  Goulhot 
Bureau  der  Pensionen.  Chef:  Chauvet,  Bureau  der 
Veteranen,  Invaliden  und  Kriegsgefangenen.  Chef: 
Debacq, 

6.  Division;  .Artillerie  und  Geniewesen.  Divis.  Gen.  Gassendi 
Sta.'ilsratli , Charge  der  Artillerie.  Unterdirect, 
der  Artillerie:  Evain  Adj.  'li  u re  au  für  das  Perso- 
nelle. Chef;  Peyrard.  Bureau  des  Materiellen.  Chef: 
Heu.  Bureau  des  Personellen  des  Geniewesens.  Char- 
ge der  Direct  ion;  de  Caux  Chef  des  kaiserl.  Geniecorps. 
Bat  aill  o ns-C  h ef;  Lagd.  Bureau  des  materiellen  Genie- 
wesens. Charge  der  Direction;  Colonel  Senermont  (O.  $), 
Direct,  der  Forüficationen.  Chef;  Schillemans,  Bureau  der 
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mi  litH  r,  PDlieti.  Chargi  der  Direct  ion:  Betson  Chef 
der  Ehrendivision.  D ivition  für  die  Ausgaben  im  In- 
merli.  Chef;  Reverony  , Unterdir.  de*  Geniewescnt.  Par- 
ticular  ‘ Kasse  des  Ministeriums.  Cassier;  Foumier. 
Notar  des  Ministeriums:  Huguet,  Arzt  desKriegsdep. 
Parfait,  G ene  r al  • K r ie  g s de  p d t ; Sanson  General- 

Adjoint:  Muriel,  Bataill.  Chef. 

General  - Direetion  der  Revuen  und  der  Militär-  Coh- 
scription.  G ene  ral-  D irecto  r:  Lacu^e  (G.  StaaUmiiii- 
Ster.  G eneral-Secretar  iat.  Gen.  S'ccr,;  Ciiitliez.  .S'ecr. 
Villeneuve.  i.  S e ction,  nimmt  Theil  am  General  - Sccretaiiat. 
2.  Sec  t ion.  Inspector  der  Reviien;  Duhreil  ■5)'.  Unter- 
Inspector:  jaetfuemin  Monnet  3.  Sec  t ion,  Chef: 

Rahou. 

Division  der  Conscrip  tion.  Chef:  HargenviUiers.  I.  Bu- 
reau - Chef;  Desoye,  2.  Bureau  - Chef:  Desjardins,  3 Bu- 
reau der  Ü e serteurs,  Chef:  Seguin. 

General - Administration  des  Pulvers  und  Salpeters. 
General  - Administratoren:  Champy  Stf.  Bott^,  Riffault, 

Adjoint;  Champr,  der  Sohn. 

Kaiserlicher  Commissär:  Aboville  (O.  ffr),  Colonel  der  Ar- 
tillerie. 

Gen  eral- Insp  ect  o r en:  Gouhert.  LemnUre. 

Burtau-Chefs:  Vigneux,  Chef  der  Correspnndeni.  Muguet, 

Chef  de*  Rechnuugfweren*.  ßussjr^  Chef  der  Fond*. 

h.  Departement  der  Kriegsverwaltung. 

E«  hat  rtie  Aufsicht  über  die  AiisRaben , welche  d.is  Kriefrswesen 
erfordert  und  über  die  Berecliiiung  derselben  , _ über  den  Seid  , f.ebens- 
mittel,  Kleidung.  Ausrüstung.  Bewaünnng.  die  Pferde,  das  puhrwesen 
und  überhaupt  Über  alle  Kosten  der  I..rndarinee . auch  über  dte  Kriegs- 
Hospitäler,  die  Ernennting  der  Kriegscomuiissarien  u.  s.  w. 

Dirigirender  Minister;  Dejean  {G,  k. 

Mitglieder  des  Ferwaltiings-  Conseils.  Staats-  Käthe: 
Gau  (C.  Chargd  der  Ubacht  und  Direetion  der  l.  Section. 

Maret  Chargd  der  2.  Section.  Bourcier  (G.  {[^),  General, 
Chargd  der  3.  Section,  Sarttlon  Commi**.  ordonnat.,  Gen. 
Secr.  de*  Con*eil*. 

Bureaux. 

1.  Section,  Bureau  für  Lebensmittel.  Chef;  Liger.  Bit« 
reau  für  Casernen.  Chef:  Panichot , Krieascomni. 

2.  Section.  Bureau  der  Fonds  und  Rechnungswesen, 

Chef:  Espert.  Cent  ral  - B u reau  der  Liquidationen, 

Chef:  Gambier. 

3.  Section.  Bureau  der  Kleidung.  Chef;  Barbier Krieg*- 
commi**.  Bureau  für  Fourage.  Chef:  Perrnud,  Commi**. 
ordonn.  Secretariat.  Bureau  der  Depeschen.  Chef: 
Despaux.  Par  t i cu  l a r - B u r e ,1  u,  Chef:  Ju//;Vn  , Kriegs-Com- 
mis*. Bureau  für  den  Dienst  des  Innern.  Casse.  Car- 
rier.' Henriet. 

General  - Direetion  für  dieKriegs-Lehensmittel.  Ge- 
ne r al- D ire  c t or  : Maret  Stantsratb.  fnspectoren,  die 
Auditoren  de*  Staat*  - Conseils:  Dupont  Delporte.  Doazan.  Le- 

coulteux.  Mounier,  • 

Dir  t c ti  on  ,d  e r Kleidung  und  Equipirung  der  Trappen. 
P räs  i dent:  Dauzeret,  Kriegscemm.  Mitglieder:  Damemmt. 
Isambert,  Gen,  Sger.  Rtcule. 
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G tne  ral- Intp  eet  o ren  der  Gesundheitspflege  der  A 
mecn:  Ceete  (O.-#),  Armee -Arit  bei  den  Invaliden.  Desgenet- 
trs  (O.  $),  Ant  en  Chef  der  Armeen.  Heurteloup  Armee- 
Chirurg.  Percjr{0.^),  P»of.  der  Medicinabchulen  in  Paris. 
Larrey  (O. Chirurg,  eu  Chef  des  kaiser].  Hospitals  und  der 
Garde.  J’armentier  Armee- Apotheker. 

General-Direction  der  Militär  - Hospitäler.  Mitglie- 
der: Guy-Coustard-Saint-Lo  Oivie,  Gen.  PampeloneU-,  Civil- 
Administr.  Miric,  Bureauchef.  I8  Gen.  Inspect. 

K a i s c rl.  H otel  der  Invaliden.  Gene  r a l- S t a b : der  IVlar- 

schall  Serurier  (G.  A.  Jj^),  Senator,  Gouvern.  Simon  (C. -S}-)  , Brig. 
Gen.,  Einuloyd  des  Hospitals.  Faivre^,  Colonel,  Major  des 
Hotels.  D’ Avrange- Dukerincnt  Conini.  ordonn.  Poincard,  Ad}, 
liurthehmy,  Quartiermslr.,  Schatzmstr.  4 A d j.  Maj.,  5 Sous- 
A d }.  M.  e,  Aerzte  und  C hi r urgen.  Abbes  für  den  Cul- 
tus : Pichot,  Almosen.  Lissoir,  Adj.  Josion,  Adj.  Gebäude: 
Trepsat  ^ Architect,  Bibliothek,  Bibliothekar:  PerdiguieSf 
Inval.  Oberster.  Adjoints:  Torchet  - St.  • Victor , Inval.  Capit. 
Fromeniet,  Inval.  Capit. 

General- Stab  der  Geistlichkeit,  zu  Löwen:  Varin 
Brig.  Gen.,  Commandant.  Autesseres  Oberster,  2r  Commd. 
Pety,  Kricgscommiss.  Guillois,  Quartmstr. , Schatziiistr.  Adj. 
maj.  en  chef:  Thircy.  a Adj,  maj.  4 Sous-  A dj.  maj.  zu 
Avignon:  Fugieres  (O. BrJgad.  Gen.,  Commaiid.  ^Marchi 

(O.  Oberster,  ar  Command.  Lncroix , Kriegscomniiss.  Be- 
noist , Quartmstr.,  Schatzinstr.  Adj.  maj.  en  chef:  Brossari. 
2 Adj.  maj,  2 S ous  - A dj,  ma  j. 


I.  Departement  für  die  Marine  und  Colonien. 


Zu  seinem  Ressort  gehören  die  Errichtung,  Aufsicht  und  Leitung 
der  Flotten;  die  Aushebung  für  den  Mariiiedienst;  die  Avaneements, 
Belohnungen  der  Seeleute;  die  Marine-  Gensd  arnierie ; die  Verwaltung 
Zeughäuser,  Verproviantirung  und  Magazine;  die  Erbauung 
und  Bewannung  der  Schiffe  und  anderer  Fahrzeuge;  die  Marine-Ilospi- 
,o*?,SchiffspoIicei;  die  Correspondenz  mit  den  Marine-Fräfecten. 
Lnter-Frafectim,  Consuln  und  Viceconsitln  über  alles,  was  diesen  Ge- 
genstand betrifft;  die  Ausübung  der  Gesetze  und  die  Verwaltung  aller 
Colonien,  deren  Unterhalt,  Abgaben  und  Land  - Vertheilungeii;  die 
Aufsicht  Uber  die  französischen  Etablissements,  die  Fortschritte  des 
Ackerbaues  und  des  Handels  in  den  Colonien;  die  Aufsicht  und  Direc- 
tion  der  in  Asien  und  Africa  angelegten  Handels-Etablissements  u.  s.  w. 


Minister:  d.  Vice-Admiral  Decres  (G.  A.  -fr),  Grofs-Officier  d. 
Reichs,  Gen.  Inspect.  der  Küsten  des  Mittelländischen  Meeres, 
Chef  der  10.  Cohorte  der  Ehrenlegion. 

Bur  eaux:  ■ ■ ^ 

General. Secretariat  : Gen.  Secr.  Rosieres  Chef  der  Ma- 
riiieverwallung.  Chef  de  s S e er  et  ari  at  s : Rignier. 
jste  Division.  Chef:  Forestier  2te  Division.  Chef:  Ju- 
rien.  ^ 3*«  Division.  Chef:  Rosi'eres  S^.  ^te  Division. 
Chef:  Vernier.  5t«  Division.  Chef:  Riviere.  ^ Das 

Materielle  der  Artillerie:  Thirion  {O.  ■ti-)  Oberster,  Insp. 
adjoint  der  Marine-Artillerie. 

Verwaltung  d er  Colonien.  Chef:  Poncet.  Gener'al-De- 
pot  der  Charten  und  Pläne  der  Marine  und  der  Colo- 
nien, der  Archive.  Director  und  Inspecto.r  / Rosily 
(G  -58-),  Vice-Adiniral.  Chef:  J.  N.  huacht^,  ister  Marine- 
Hydrograph.  Unter -Chef:  G.  F.  Beautemsbeaupre  iji;  Hydro- 
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p*pb,  Comtil  der  Marine- Arhtittn:  die  Gen.  Intp.  der 
Brücken  und  Chaiiiteen:  Sganzin^,  Cachin'^,  Ferregeaa.  _ 

S’ r is  enc  om  ei  l,  P r ä siden  t;  Bertier(C.  ■^) , StaeUrath.  Mit- 
glieder: Nioir,  Lacoste,  Moniignjr  • Montplaisir.  Tournachon. 
Laloi.  Le  Camus  de  Ndville,  Parseval-Grand- Maison-  Choinprd, 
Xais  erliche  r G e ne  r a l - Pr  o cur  at  o r : ColUt- Deicostils.  Sub- 
stitut: Florent  Guyot.  Gen,  ^*cr..'  Calmelet,  Secretä  r de* 
Fräsidenten:  Boiteux,  Bureau. -Chef  des  Gen,  Procu-^ 
rators:  Darbaud,  2 Hui  s sier  s,  9 Dolmet  scher, 

k.  Departement  der  allgemeinen  Staatspolizey. 

E«  hat  die  oberste  Pnlitei  aller  den  Staat  betreffenden Geaeattlnde. 
SrelStaatsrathe  arbeiten  unter  dem  Minister  i jeder  hat  eine  Abthciian( 
des  Reichs  unter  seiner  Aufsicht: 


Minister ; Fauche,  (G.  A.  #)  Senior. 

Staat sräthe:  Real(C.^)  , im  isten  Arrondissement,  wel> 
chea  folgende  Departcmente  begreift:  Aisne.  Allier.  Arden* 
nde.  Cafvadot.  Cnarente,  (Nied.)  Cher.  Cdtdt-dii>Nord.  Creme. 
Beide  Nethes.  Beide  Skvrci.  Dyle.  Eure.  Cure  et  Loire.  Schel- 
de. Finistkre.  Wälder.  Ille  et  Vilaine.  Indrc.  Indre  et  Loire. 
Jemmape.  Loiret.  Loir  et  Cher.  Loir-Infer.  Lyt.  Maine  et 
Loire.  Manche.  Marne.  Mayonne.  Maai.  Nieder  Maas.  Mont- 
Tonn.  Monbihan.  Motel.  Nikrre.  Nord,  üise,  Orne.  Ourte. 
Pas- de- Calais.  Rhiu  et  Motelle.  Roer.  Sambre  et  Maat.  Sarre. 
Sarthe.  Seine  et  Marne.  Seine  et  Oise.  Nieder  Seine.  Somme. 
Vendde.  Vienne.  Ober  Vienne. 

Feiet  (aut  dem  Lozkre-l)ep.)  (C.#)  im  2ten  Ar  r on  dissement, 
bestehend  aus  den  Departementea:  Aiu.  Nieder  Alpen.  Obere 
Alpen.  Alpes  maritim.  Arddche.  Arrikge.  Aube.  Aude.  Avey- 
ron.  Bouches  - du- R.  Cantal.  Charente.  Corrkte.  CAte-d’or. 
Doire.  Oordogne.  Ooubs.  Ordme.  Gerd.  Garonne  (H)  Gert. 
Gironde.  Golo.  Haute -Marne.  Hunte -Sadne.  Hdrault  iskre. 
Jura.  Landes.  Ldman.  Liamone.  Loire.  Loire  (Haute)  Lot.  Lot 
et  Garonn.  Lozkre.  Marengo.  Meurthe.  Mont-Blanc.  Pd.  Puy- 
de-Odme.  Pyrdn.  (Bast.)  Pyrdn.  (Haut.)  Pyrdn.  (Or)  Rhin 
(Bas).  Rhin  (Haut).  Rbdne.  Sadne  et  Loire.  Sdtia.  Stura.  Tarn. 
Var.  Vaucluse.  Votges.  Yonne. 

Dubois  (C.-$}’)  im  3ten  Arrondissement,  welches  sich  auf  das 
Territorium  der  Polizei- Präfectur  von  Paris  erstreckt. 

Genera  l- Sec  retariat  des  Minis  t e r iu  ms,  G t ne  ral  - Seer, 
Saulnier,  ^ 

JBurtuu  d,  Journale,  theatralischen  Etzeugnisse,  der 
Buchdruckereien  und  des  Buchhandels,  Mitglieder: 
Lemontey,  Lacretelle,  der  jüngere.  Brousse-  Desfaucherets,  Es- 
menard, 

Iste  Division,  Cabinet  des  Ministers,  Chef:  Maillo- 
cheau , Geh.  Secr. 

2f«  Division.  Chef:  Desmarits,  Unter -Chef:  Patrice. 

3te  Division.  Chef:  Havas. 

4t  t Division.  Chef:  Morice. 

5ts  Divis  i un.  Chef  und  Cassier:  Bochard. 

Archive,  d.'  h ef : Lombard  - faradeaü. 

G eneral- P oliz  ei-Comm  is  s äre:  Cai//<mrr,  in  Toulon.  Per- 
mon,  au  Marseiile.  P.  Pierre,  zu  Bordeaux.  Chspy,  der  Sohn, 
au  Brest.  Devilliers  ■^ , in  denHävendela  Mjnchc  u.  P.  d.  Ca- 
lais , lu  Boulogae.  Dubois  au  Lyon.  Joliclerc,  zu  Genua. 
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l.  Departement  der  geistlichen  Angelegenheiten. 

Es  führt  die  Oberaufsicht  über  das  aesaxnrate  Reii^ionswesen ; ihm 
müssen  zuerst  die  päpstlichen  Bullen- Verordnungen  u.  s.  \v. , die  Be- 
sclilüsse  der  Kirchenversammlungen  i kurz  alle  Actenstücke,  welche 
die  drei  in  Erankreich  autorisirten  Religionen  betrifft,,  zur  Untersu* 
cbiing  vorgetegt  werden,  ehe  sie  Gültigkeit  erlangen  können;  mit  ihm 
corresponcTiren  die  Erzbischöfe I BischÖ^,  Synoden,  Consistorien. 

Minister;  ifigot  dt  ^reamtntu  (G.  O. 

Bureaux. 

Utes  Bureau,  Pa  rti  cula  r- Sec  r et  a r i at,  Chef:  Maurice 
Gyre. 

9tes  Bureau.  Chef:  Jauffret. 

Xste  Division,  die  katholische  Religion.  Chef:  Cou- 
pigny.  Bureau-Chef:  Langlais,  der  Vater- 
2te  Division,  die  Protestanten.  Chef:  Darbaud.  Bu- 
reaux Chef:  H.  Chatillon. 

3*«  Division.  Chef:  David  Portalis.  tstes  Bureau.  Chef: 
Langlois,  der  Sohn.  2tet  Bureau.  Chef:  PertaKe  des 

Lukets. 


X. 


KIRCHENSTAAT. 

Erste  Section.  Katholischer  Kirchenstaat. 

Erzbischöffe  und  Bischöffe  der  französischen  Kirche, 

l)  Erzbischof  von  Paris:- . . . Administrator:  der  Erx* 
biicbof  von  Tours, 

Hierzu  gehören  die  Bischöfe  zu  Amiens:  C.  J.  Fr.  Deman- 
dolx,  Soissons:  Jean  Claude  Le  Blanc  - Beaulieu.  Ar- 
ras:  Hiigues  Aobert  Jean  Charles  Latour  - d' Auvergne  - Laura- 
gais.  ^ Cambray:  Doiljs  Heimat,  -tjj.  Versailles:  Louia 

Charrier  - Laroche  ^ , erster  Almosenier  des  Kaisers.  Meaux: 
Pierre  Paul  Faudnas.  Orleans:  Claude  Louis  Rousseau. 
a)  Erzbischof  v on  M ec  he  l n : Jean  Armand  Rofuflaure.  (O. 
Hierzu  die  Bischöfe  von  Namur:  Ch.  Fr.  Jos.  Pisani  de  tu 

Gaude.  Tournay:  Frauf.  Jos.  Hirn.  Aix-la-Chnpelle: 
M-arc.  Antoine  Berdolet. T r i e r : Charles  Mannay.  ^ Genf. 
Maurice  de  Broglie,  Almosenier  des  Kaisers.  Lüttich:  Jean 
Evang.  Zaepffel. Mainz:  Joseph  Louis  Colmar.  ^ 

3)  Erzbischof  von  B e s an  g on:  Claude  Lecoz.  (O.-^)  Die  Bi- 

schöfe von  Au  tun:  Fabien  Sdbastien  Imberties.  Metz:  Gas- 
pard  Jean  Andi-d  Jos^h  Juujjret  .5^.  Almosenier  des  Kai.<ers. 
Strafsburg:  Jeall  Pierre  Saurine. Nancy:  Aut.  Eust. 
d'Osmond,  erster  Ehren- Almosenier  des  Königs  von  Holland. 
Dijon:  Henri  Reymond,  ' 

4)  Erzbischof  von  Lyon:  Der  Cardinal  Joseph  Ferch  (G.  A.  •$}’), 
Senator,  Grofs- Almosenier  des  Reichs.  Die  Bischöfe  von 
Mende:  Rtienne  Mattiu  Morel  de  Mo  ns, Grenoble:  Claud* 
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S.imon.  Valence:  Francoit  Bichtrtl,  CHamhiry;  Iri- 

nee  Yves  de  Solle,, 

g)  Er zbijc  h'o  f von  Ai x ; }ir6me  Morle  Champion  de  C'cd  (O.  4^). 
Die  BiscliSfe  von  Nizza:  Jdan  Raph.  Colonna  d'Istrin. 
Avignon:  Jean  Fran^.  Perrier.  # Ajaccio:  Louif  Sibnstia- 
ni- Porta.  •{}.  Digne:  Ch.  Franc.  Mclch.  Bienrenu  Miollit.  ' 
Vindimiglia:  Paal  Jrfröme  Gerolamo  - Orengo.  # 

6)  Erzbischof  von  Toulouse:  Claude  Fr.  Marie.  Primat 

(O.  {}).  Senator.  Oie  Biichöfe  roü  Cahors:  Guil.  Balth.  Cou- 
sin  de-Grainuille.  4^  Montpellier:  Marie  R^ic.  Foumier,  Al- 
moaenier  de«  Kaiter«.  C ar  ca  t sonne:  Arnaud  Ferd.  de  La^ 
portt.  Agen:  Jean  Jacoupy.  Bayonne:  J.  J.  Loison, 
Erzbischof  [von  Bordeaux:.  Ch.  Fran^.  D’Aviau  Dubais- 
de-Sanzay,  (O. Die  Bitchöfe  von  P oitiers : Oominiq. 

Depradt^,  Almo«enier  de«  Kaiser«.  La  Rochelle:  Gabriel 

Laurent  Paillou.  Ang  oul'r  me : Dominiq.  Lacombe, 

J)  E rzbischof  von  Bourge  s:  Marie  Ch.  Isidora  de  Merey 
(O.  ■if’).  Oie  Bischöfe  von  Clermont:.  Ch.  Ant.  Henr.  üu- 
valk- Dampierre.  Saint-Flour:  Jean  Eicon.  Montanier  - Bel- 
.mont.  Limoges : Marie  Jean  Phil,  du  ßourg. 

Erzbisch  of  von  Tours:  Louis  Math,  de  Barral  (0.4^)« 
Almosenier  der  Prinsessiii  Caroline.  Oie  Bischöfe  von  Le 
. M ans : Michel  Jot.  de  Pidoll.  4^  A n ge  r s : Ch.  Montault.  Nan- 
tes: Jean  Bapt.  Duvoisin.  ■fi’  Rennes:  Etienne  Cölestin  £nocA. 
Saint  Brieux:  Jean  Bapt.  Marie  Caffarelli.  Q ui  mp  er: 

Dombidau  de  Croutetlles.  1$: 

10)  Erz  bis  chof  von  Rouen:  Der  Cardinal  Etienne'  Hubert 

Cambaceres  (G.0.4^)i  Senator.  Oie  Bischöfe  von  Cout'ances: 
Dupont  ■ Poursat.  Bayeux:  Ch.  Brault.  Seez:  Hilarioa 

Fraii^.  Chevignd  de  Boisckolet,  Evreux:  Jean  Bapt.  Bour- 

lier.  ^ 

11)  Erzbischof  von  Turin:  Hyacinthe  de  Latour.  4^  Die  Bi- 
schöfe von  Acqu  i:  Louis  Arrighi.  Asty:  Pierre  Arborio 

Gattinara.  ^ Casale:  J.^an  Chrysoi.  Villaret  44.,  erster  Alnto- 

Sfiiier  des  Könif;«  v.  Neapel.  Ivria:  Joseph  Marie  Grimaldi.  4b 
Mondovi:  Jean  Bapt.  Pie  Vitale.  ^ Saluzzo:  Thöröse  Ma- 
rie Ch.  Victor  Ferrero  detla  Marmora.  Vercelli:  Jean 
Bapt.  Canavery^ , Almosenier  der  Mutter  des  Kaisers. 

12)  Erzbischof  von  Genua:  Der  Cardinal  Jo«.  Spina  (O.  44)t 
Almosenier  der  Printessin  Pauline.  Oie  Bischöfe  von:  Alben- 

fa : Knge  Vinc.  Dania.  Borgo  San  Domino:  Alex.  Garim- 
erti.  Brug  netto:  Jean  Salari.  Parma:  der  Cardinal  Char- 
les Prang.  Caselti.  (G.-^)  Piacenza:  Etienne  Andrö  Frang. 
de  Paule  Fallet  - Beaumont.  Saaznne:  Jules  Cösar  Palla- 

vicini.  Savanne:  Aiia>istin  Ma^((idli  Vincent. 

13)  E r c J i j c A 0/  van  T'lorenz:  Antonio  Martini,  Unter  ihm 
stehen  die  Risthümer  tu  Montepnlciann , Cortoiia,  Arezxo, 
Bor^o  St.  S.-poIcro , Pistoja,  Peseta,  Miniato,  Colle,  Pisa, 
VoUerra,  Siena,  Montalcinn  , Piento,  Grosseto,  Chiiisi  und 
Maisa;  wovun  icdocli  die  meisten  eingetogen  werden  dürften. 


Zweite  Section.  Protestantischer  Kirchenstaat. 


aa.  Lutherischer  Clerus. 

Die  Kirchen  derselben  find  unter  59  Coneistorien»  12  Tnipectio» 
neu  und  3 GeUeralcoutiftoncu  Tertheiit.  Die Couttiitoriea  wachen  Über 
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die  Diiciplin  und  über  die  Verwaltung  der  Rirchenfflter;  Jede  Kirche 
hat  Ihr  Localconsistorium  ; 5 Pfarr*oaer  Consistonalkircheu  machea 
den  ßeairk  einer  Inspection  aus^  die  aui  einem  Pfarrer  und  einem  welt- 
lichen BeikiUer  aus  jedem  Consistorium  besteht.  Diese  wählt  einen  be- 
ständigen Ausschufs,  worin  ein  Inspector  und  2 weltliche  Consistorialea 
sitzen  i jener,  der  vom  Kaiser  bestätigt  wird,  visitirt  die  Kirchen  seines 
Bezirks,  una  beruft  die  Inspectionsversammlungeii , wobei  sich  auch 
der  Präfect  oder  Unterpräfect  einflnden , zusammen.  Die  Generalconsi- 
storien  haben  einen  weltlichen  Präsidenten  und  2 geistliche  luspectoren 
hebst  einem  Deputirten  aus  jeder  Inspection  zu  Beisitzern.  Sie  versam- 
meln sich  nur  auf  Erlanbnifs  der  Regierung  und  ihre  Sitzungen  dauera 
6 Tage.  In  der  Zwischenzeit  besorgt  ein  Ausschult  die  Angelegenheitea 
der  Kirche. 

X)  General  - Consittorium  der  Dep.  Oher*  u n d Tfiader-^ 
Rhein  %u  Strasburg,  Präsident:  Kern^,  Kirchentn- 
Spectoren:  Blessig^  für  den  Nieder-Rhein,  für  dea 

Ober-Rheio. 

Lutherische  Universität  %n  Augsburg , woselbst  Theologie, 
Philosophie,  schöne  Wissenschaften,  alte,  neue  und  Orientali- 
fche  Sprachen  gelehrt  werden;  sie  toll  bltrfs  zur  Bildung  an* 
gehender  Prediger  dienen.  Director:  iCsrn#.  14  Profes» 
torsn* 

(2)  General-Consistorium  für  die  Dep,  Saar  und  Don» 
nersherg  zu  Majrnt,  Präsident:  Pietseb^y  Präfecturreth* 

(3)  Co  nsis  toriu  m der  Dep  artemente  des  Rheins^  der 
Mosel  und  RuAr  tu  Cö/n.  Präsident:  Jacobi'^^  Prüfec* 
tur-Rath. 

bb,  R^ormirter  Clerus, , 

Die  Reformirten  haben  im  Reiche  Pfarrkirchen,  welche  zugleich 
Consistorialkirchen  sind,  und  Synoden.  Auf  6,000  Individuen  wird  eine 
Cönsistorialkirche  gerechnet,  und  5 Consistorialkirchen,  deren  über- 
haupt 169  vorhanden  sind,  bilden  den  Bezirk  einer  Synode.  Bei  jeder 
Consistorialkircbe  ist  ein  Consistorium , welches  aus  dem  Geistlichen 
und  12  der  reichsten  Bürger  der  Gemeinde  besteht  und  sowohl  das  Kir- 
chengut und  Almosen  verwaltet,  als  bei  Erledigungen  durch  Mehrheit 

fer  ^'tmmen  die  Pfarrer  erwählt,  die  jedoch  der  Kaiser  bestätigt.  Eine 
ynode  besteht  aus  der  Zusammenkunft  eines  Pfarrers  von  jeder  zu  dem- 
selben  Bezirke  gehörigen  Cönsistorialkirche  und  einem  weltlichen  Bei- 
sitzer eines  jeden  Consistoriums.  Sie  dürfen  nur  mit  Erlaubnils  des 
Gouvernements  zusammentreten , und  der  Präiect  oder  Unterpräfect 
inuib  derselben  beiwohnen. 

' Dritte  Sectioij.  Jüdischer  Clerus. 

In  jedem  Departemente,  worin  sich^'d,ooo  Individuen  zur  Motax- 
seben  Religion  bekennen,  soll  eine  Synagoge  und  ein  Jüdisches  Consi- 
ttoriumseyn;  dochdarf  es  in  jedem  Departemente  nur  eine  Consis^orial- 
synagoge  geben.  Aut  jede  Consistorialsynagoge  kömmt  ein  Oberrabbi- 
rier;  aufser  diesem  besteht  sie  aus  einem  zweiten  Rabbiner  und  3 Juden. 
Zu  Paris  ist  ein  Centralcoiisistorium  errichtet,  welches  aus  3 Rabbinern 
und  2 andern  Juden  gebildet  wird.  Dies  correspondirt  mit  den  übrigen 
Consistorien,  bestätigt  die  Ernennung  der  Rabbiner  u.  s.  w. 
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XI. 

Landmacht. 

Erste  Section.  Generalstab  der  Armee. 

Litutenante  des  Kaisers:  Don  Joseph,  König  Ton  Spanien. 
Joachim,  König  von  Neapel,  Grofi  - Admiral , Commandant  dee 
Reservecoj-p«  der  grofsen  Armee,  Prinz  Eugen,  Vice-König  v. 
Italien  , Command.  en  Chef  der  italiiuizchen  Armee.  Der 
König  V.  IFestphalen. 

Reichs  mar  sch  ä l le:  Alex.  Berthier  , Prinz  r.  NeufchAtel. 
(G.  A.  #)  , Vieeconnetahle  , General-Major  der  grofzen  Armee. 
Woncrj.  (G,  A.  -4J),  Duc  de  Conegliano,  Gen.  Intpect.  derGenz-. 
d'armeric.  Duo  de  Jourdan  (G.  A.-^^)  , Gourern.  von  Ne^al. 
Duc  de  Massena  (G.  A.  Command.  dez  <j.  Corpz  d.  grouen 
Armer.  Duc  d’Jugereau  (G.  A. -{^).  Bernadotte  (G.  A, -4^),  Pn,  r. 
Ponte  Corvo.  Soult,  Duc  de  Dalmatie,  (G.  A. -4^),  Comm.  de* 
4.ten  Corpz  der  grofsen  Armee.  Brune  (G.  A.  -y.).  Lannes,  Duo 
de  Moiitebello  (G.  A.  Gener.  Oberzter  der  Schweiler. 

Monier,  Duc  de  Treviso,  (G.  A.  4!>).  Ney,  Duc  de  Ve- 
rona, (G.  A.  Command.  de*  6ten  Corpz  der  grofsen 

Armer.  ' Davoust  (G.  A.  4^1,  Duc  d’Auerztedt , Comm.  dez  3. 
Corps  .<ier  gr.  Armee.  Bessieres,  (G.  A.  4^),  Comm.  der  Car. 
der  Kaiser!.  Garde.  Victor,  Duc  de  Belluno  (G.  A.  #),  Com- 
mand.  des  i.  Corpz  der  grofsen  Armee.  Kellermann,  Duc  d« 
Valmr  (G.  A.  4»,  Comm.  en  Chef  der  Reserve-Armee.  . Lefe- 
ivre  (G.  A.  -1:^) , Duc  deUaiitzig.  Bdrignon  (O.  A.  4}).  Serurier 
(G.  A.  -^) , Gouv.  des  Kaiser!.  Invaliden-Hotelr, 

Inspectoren  u.  G e ne  r al  - Ob  e rs  t en  : Ddcrirx  (G.  0.4^)  , Gen. 
Inspector  der  Küsten  v.  Mittellönd.  Meere.  Songis  (G.  O.-^), 
Gen.  Inspect.  der  Artillerie.  Marescot  (G.  0.4^),  Gen.  Inspect. 
d.  Genie-Corps.  Gouvion  Saint  Cjrr  (G.  0.-&),  Gen.  Oberster  d. 
Cuirassier,  Comm.  des  Gebiets  r,  Boulogne.  Baraguey-d' Hilliers 
(G.  ü. -$) , Gen.  Oberster  d.  Dragoner,  Comm,  d.  Truppen  in 
Priaul.  Junot,  (G.0.4J.),  Duc  d’Abractez,  Gen.  Oberster  d. Hu- 
saren , Gouv.  v.  Paris  , Command.  der  Armee  von  Portugal. 
Marinont  (G.  0.4J-),  Duc  de  Ragusa  , Gener.  Oberster  d.  Jäger 
tu  Pferd , Coniin.  en  Chef  der  Armee  in  Dalmatien. 

Divi  s ions- Generale  ; Andrdossi  (G.  Baraguey-K Hilliers 

(G.  O. -tS-).  Barbou  (C. -^).  Becker  (C. -4^).  Bellavesne  (C.  J^). 
Belliard  (G.  -3^).  C.  Bertier  (C.  4J-).  Bertrand  (C.  4^).  Bisson 
fG.  44).  Bonnard  (C.  -^).  Bonet  (C.  -^).  Boudet  (C.  4^).  Bourcier 
(G.-fr).  Btoussier(C.  44).  Cajffureili  (^G.  A. -44).  C'onue!  Carra  S, 
Cyr  (G.^).  Caulaincourt  (G.A.  ■^).  Cervoni  (C.  Chabot  (O.-S). 
Chabran  (C.<S4).  Chainharlhac  (G.  ^).  Charpentier  (C.44)>  Chas- 
seloup  Laubat  (C.  ■&).  Clarke  (G.  44),  Comte  d’Hunehourg.  Cluu- 
J«I(C.  44).  Compons  Dat/emagne  (O.  Daultann» 

Dejean  (G.  A.  44).  Delaborde  (G.  44).  Desbureuux  (C.  ^).  Dessotles 
(G.34).  Domelot  (C.  44).  Dorsner  (C.  4J-).  Drouet  (G.-44).  Dufour 
(C.  4^y.  Duhesme  (G.4J-).  Dulauloy  (G.  ■^)-  Dumuy  (C.44).  Dupas 
(C.  4J.).  Dupont-Chaumont  ( G.  44).  Dupont  (G.  A.  ■^).  Duroo 
(G.  A.  -44).  Durutte  (C.  -S!-).  Dutaillis  (C.  -^).  EhU  (G. 
Espagne  (G.  34).  Faiiconnet  (C.  ^),  Foitchor  (C.  ^).  C. 
Fregeville  (C.^).  Fresia  (C. -^).  Friant  (G.  ,0.  -^).  Gassendy 
(G.  ■^).  Gaztcn  (G.  4}-).  Gilot  (C.  4J-j.  Gobert  (G.  4t)>  t/ou- 
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vian-  St.  - Cyr  (G.  O.  ■&).  Ch.  J.  Grandjean  (C.  ■if').  Orenier 
(G.  ^).  Grouchy  (G.  •^).  Gudin  (G.  •$>).  Hanict/ue  (C.  -g-). 
Heudeltt  (C.'g').  Hullin  (G.  Junot  (G.  O.  'S-).  Kellermann 
(G.45-).  Lacoste  Duvivier  Lacombe  St.  Michel  (G. 

Lacuee  (G.{^).  Lagrange  (G. Lahoussaye  (G-'^).  Lamar- 
tjue  (C.g-;.  Lapisse  (G.  ^).  , Lapoype,  Laribossiire  {G.^j. 
Lasall*  Latour- Maubourg  Law-Lauriston  (G. 

Legrand  (G.  Lemarois  (G.  ■^).  Leval  ^G.  Ldry  (G.  ■4^). 

Lieben  ^,  Laison  (G.  45-).  Lorge  Macdonald  (G.4M> 

Magalion  Me.tthi.nd  (G.  A 4S-).  Marescot  (G.  4^). 

Marmont  (G.  ^).  Menon  (G.  ^).  Merle  (G.  4^).  Mer- 

|G,4}')-  Michaud  {C.  ^).  Milhaud  (G.4^).  Miolis  (C.^). 
Molitor  (G.  4}).  Monnet  (C.  4J).  Montchoisy  (G.  ■ft).  Montri- 
chard (C.  ft).  Morand  (G.  ft).  Morand  (C.  ft).  Morlot  (C.  ft). 
Muulin  (O.ft).  L^on  Müller  (C.  ft).  Musnier-la-Converseri» 
(C.  ft).  A'ansouly  (G.  A.  ft).  Olivter  (G.  ft)  Oudinct  (G.  ft). 
Partonneaux  (G.  ft).  Pernetti  (C.  ft).  Pille  (O.ft).  Piston 
(C.ft).  A’u//)'  (C.  ft).  Quintin  (C.ft).  Quesnel  (C.  ft).  Rapp 

(G.ft).  Reille  (C.  •ft).  Reynier  (G.ft).  Ole-Rivaud  (G.'ft). 
Roget  (C.ft).  M.  F'.  Rouyer  (C.'ftl.  Ruffin  (C.  ft).  Rusca 

(G.ft).  Sahuc  (G.ft).  Saint  Htlaire  (G.  A.  ft).  Saint-Laurent 
(C.ft).  Saint-Sulpice  (C.ft).  Sanson  (C.ft).  Savary  (G.ft). 
Schawembourg  (C.-ft).  Sebastiani  (G.A.  ft).  Seras  (C.ft).  Se- 
roux  (G.ft).  (G.  A.  ft).  Sortier  (tj.  ft).  Souhajn  (O.ft). 

Suchet  (G.  A.  ft).  Tharreau.  Tilly  (G.'ft).  Travot  (C.ft).  Trei- 
liard  (G.ft).  Turreau  (G.-ft).  Vandamme  (G.  A.  ft).  Vedel 
Verdier  (G.  ft).  Vial  (,G.  ft).  Vignolle  (C.ft).  Villatte  (C.ft). 
Walther  (G.  A.  ft).  Zayonchek  (C.ft).  j 

Brigade -Generale:  Abbe  (O.ft).  Albert  (O.ft).  Almerae 
(C.ft).  Andr^ossy  ((Z.  ^).  Air.ey  (C.^).  Arrighy  (C.  1^).  Au- 
bre'e  (C.  ft).  Augereau  fC.ft).  Augier  (C.ft).  Avril  (G.ft). 
Bordet  (C.ft).  harrois  (G.  4^).  Barthelemy  (C.ft).  ßavilla 
(C.ft).  Beaumont  {C.  ^).  Beaupre  (O.ft).  Bessieres 
Boivin  (C.ft).  Bordesoul  (G.ft).  Prx.  Borghese  (G.  A.  ft).  Bous- 
sard  (G.ft).  Boyc  (C.ft).  H.  Bayer  (C.fti.  Pierre  Boy  er 
Brenier  (C.  ft).  Hron  (C.  ft).  Brouard  (O.  ft).  Brun  (C.  ft). 
Lruy'ere  ft.  Buchet  (O.ft).  Bucquet  (O.ft).  Buget  (C.ft). 
Collier  (C.ft).  Cambacdres  (0.4&).  Camus  (O.ft).  Candras 

(C.ft).  Cardcncau  (O.ft).  Carrie  (C.ft).  Casals  (O.ft).  Cas- 
sagne  (C.  ft).  Louis  Cassaigne  (O.  ft).  Castelia  ft.  Cavroie 
(C.ft).  Chabert  (C.ft).  Chambarlhiac  (G.ft).  Chanet  (C.  ft). 
Charlot  (C.^ft).  Claparede  (C.ft).  Climent  (C.ft).  Clement 

(G.ft).  Cvchorn  (O.ft).  Colhert  (O.ft).  Conroux  (C.ft).  Couin 
^.ft).  Curial  (G.'ft).  Daiarfie  (O.  ft).  Dalesme  (C.ft). 

Dauthouars  (C.  ft).  Darancay  (O.ft).  Darricau  (G.ft)'.  Dar- 
magnac  (C.ft).  J.  Darnaud  (C.  4^.  JDavsnaj' ft.  Daumae 
(C.ft).  Daurirr  (C.  ft).  Daremar  (C.  ft).  Debelles  {C.^).  De- 
france  (C.ft).  De  la  Grande  (O.ft).  Delaroche  (C.ft).  Delzons 
(C.ft).  Desensans  (C.ft).  Desperriires  (C.ft).  Dessaix  (C.ft). 
Dcstabenrath  (O.ft).  Dctr'es  (C.ft).  P.  Devaux  (C.ft).  De- 
viau  (G.ft).  Digeon  (C.ft).  Digonnet  (C.ft).  XJorrenne  (O.  ft). 
DoulUmbourg  Doumerc  (C.  JSt).  Drouas  (C.^).  Ducor  (O.ft). 
Pu/our  (C.ft).  Dii/our  (O.  ft.)  Pu/rerje  (C.ft).  Dumoutin  (C. 
Dumoulin  (O.ft).  Dumoutier  (C.  ft).  Dupres  (C.  ft).  Duranteau 
(C.ft).  Purojnr/j(G. ft).  Putruy  (G. ft).  Duverger  (C.  ft).  Excel- 
frmanr(0.  ft).  Fau/»ri*i' (O.ft).  Ferrjr  (C.  ft).  Firy{C..^).  Foul  er 

(C.  ft). 
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^rancetchi  (C.*).  Franceschi  Delonne 
■ (C.-5S-).  Frer«  (C.  ^g.).  Fririon  {C.  ^).  Fueiers  (C. ».).  Gar. 

^).  Garrenii  Gaulots  (€.4^.).  Gaulhrcr  (O.  ■»). 

Gerard  (C.  fsilly,  der  jüngore  (C.  Gi- 

GodmojfC.  .S.'.  Go, , lut 
ir'i  . •*••  Gratndorge  {O.44).  GranJeau  iC  ■»•). 

Balth.  Grand;ean  (C.$).  Grox  (C.  «•).  Gu/rin  Btonuignr  (C.*). 

GuiZ/et  iC.  4^1.  Guillot  Guy  ton 

Gartyr  iC.^).  Hastrel  (O  «■).  iletbin  O:.  ^). 
iterva  Huart  Der  Piirtt  Isemburg  Jacohi-Tri. 

/«<-0P'«  (C.^).  Ja/rax  (().«.).  Jardon{C..»).  .Jurrr 
(C.«.).  Joi«  (C.^).  Ju/ien  (C.-^).  ^iVgrnxr  (C.  ■*}■)  /fix(xr  (C.  «■). 
Labassee^C.J^)  Lahruy  ire  Lacour  {C.  &-).  Lacroix(C  ■»•). 

^ahure(C.  4g.)  Lamarttniere  (C.  ■»)  Lamarinierc(C.»l.  Larchan. 
tatn  Laplanche  (C.  «.).  Laptanne  (C.  ■»)■  Lasnlcette  IC.«-). 

LatniU  (C.-§J-).  Lavnl  Lauberdiere.  Lauer  (O  Lau* 

nax  (C.*).  Laurent  (C.4i-).  Lazowski  (C.  45-V  Lebrun  tC.  «-).  £,*. 
eamux  Ledru  (C.-g}.).  Lefibvre  (C.  g}.).  Lefranc  (C. 

{-'Bi-and  Lrguar  (C.^g.  . ^ Lepic 

(G. -tg.).  Lhuillier  (C  -g).).  Liger 
f £9"  i-'icottr  (C.  «gv  Maison  [O.  Ma- 

Ixt  (C.^).  (C..K.)  Marcognrt  iC  MargLcn^C  ts^.). 

Marulaz  ^laucune  (C  sMaurin  (O.  4^).  Maupef  t^C 

Idenard^C.^)  Merlin  (O.*).  Meunier  (C. -ft;.).  Milet  (C.  44'.  Mi- 
^el  (C.  ^).  -Worin  (C. -S!.).  Montbrun  (O.*).  Morangie  (C.g>). 
Woreau  (C.-g.).  Ztforgan  (C.  4}.).  A/oxxxZ  (G. .®.).  ZUotjr  (G.'-«.).  Na. 
n9‘  IC.«.).  Offenstein  (0.44). 

(^•■»•)*  -Png«*  (<>.*).  Paillard  >G. -f?.  . Pa- 
]ol  (O. .«.).  Porix  d'  rH,ns44.  Pannetier  (G.  45.».  Pelletier  (G  •»•). 

• {G.^).  Poinsot  (C.^).  Potte- 

*'•  ■P»“«“  (C.«).  Prevul  {C.  44).  Prrud 

^v  ''^y  iP'^y  (G  44).  Hadet  iG.vg.).  Haymoni- 

^ ■»•)•  P‘»<>  tC.44  . Hey  iC.44).  Heynaui 

flieord  {G.«.^.  Rtgau  (C.4l4).  Ritay 
(O.^;.  Roguet  (C. Rone  Romand  RoetoUand 

(.G.^y  (C.-S-).  Ruty  (C.44).  Sabattier 

c Grr<nnin  (G.  ■^).  A'nrruiin  (G.  ^).  Jfarrut  fG.  •»>. 

Scaljort  (L.44).  Schilt  {C..^)  Schiner  (C.44).  Schramm  (G.  44). 

fp*“''"  (O.-K-).  ixnarmont  tC H.\sfr^n 

(C.^).  Sisce  (C.44).  Solignac  (C.*).  Soult 
Th-h'  (G.IS-).  (ü.  ■!?.).  Taupin  (G.  «.).  Vext«  (O.44). 

‘hom,ert(0.44).  Thirley  (C.J4).  Tousard 
völV.'  (ü- «■).  Fabre  (^O.^).  Valentin  (C.  .^). 

ZC  äV  )G.44).  VauJrelTnd 

4 ‘ttlnnnes  (C  44'.  Vendenoied  (.C.44).  fVathier 
G'ifon  (C.-g).).  fVouillemond  ^G.  4J-).  Yvtn» 

Commandirende  Adjudanten;  Agnel  (O.-»').  Allain  (C  -»l. 

Beehrt  Barbot  lü.«)  Bartitr. 

clZ.ll^  (O.J9.).  Beurmann  (0.44).  Blan- 

chev,Uc44  Blanmont  (O..^).  Hlonlenu  (O.^).  Loissier^.  Borei 

<ü  tC-*)-  Boisssin  (C.t^.'..  Cacauli 

■ Gtool'is  (0.44).  Cappellini(o.4^).  Orixx  (u. -ij-).  Chalus4S4. 
f^meoux  (O.^).  Uiaponel44.  Chapuis  44.  Chaudron  Rousseau 
Eur.  Staatshandb.  1809.  Q 
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(O.^^V  Chavardis  (O.  ^).  Co^son  (C.  Courte  (O.  Dari««* 
vaL^.  Dclaa^e  (O.-ä^V  Delamnrei^  Raymond  D lort  j V 
J.  F.  Delort  (O.  Oelotnefi^.  Dntihow^ky  . Desnoyers-*^^ 
Dentzel^,  Des  Roches  Devaur»  O.^alancourt,  Dunadieu^, 

Doucgt  (O.  Drouhot  (O.  Duhois  (O.-^g-).  Ducasse 
Ducomet  Dufour  (O.^),  Du.^ommier  (.).  ^.  Dumarest 

(Ü.-^),  Dumortf^.  Dupont  d'Hertial  Dunrat  (v). Fahre 
(O.  Fays.  Fontaine  (G.^).  Fornier  d' ALhe  (O.  . Gasqxiet 

Garohunu  (O.  Gault  (O.  Oiraud,  Guichard^» 

Cuigne.  GuilUminot  Gressot  Grundier^.  Iia>nelinaye{0,-^), 
Hector  Legros  ^O.^).  lienin  Huin^.  Humbert  (0.<3^^.  Jo-ni- 
ni^.  Josse.  Josset-Saint- Ange,  Lacroix  (O.  Lagrange^.  Lar^ 
rm^^.  Lautour  (O.^).  Lebreton.  Lecat  (O.^)  Lecleic  (O  ^). 
Lejol  (O  ^).  Levasseur  (()  Lomet  (C  «3^  . Luthief  Man^ 

geot  (v),  ^).  Marchand^.  Mariotti  (t.).  MiSsabeau  ( 

Mayer  (ü.  •55»),  Meriage  (O,  Milet  M oltis  Molard 

(O.  Montfalcon^,  Nivet  (c5.  -gj*).  Noizet  (O  Ormnncey 

(O. Parigot  Pascalis  (O.^).  Pasiinge  (0. 45-).  Pellegat:ds 
(C  -5S-).  Perard^  r Dw.--*  d...* 


Zweite  Section.  Coxnmandanten  der  Militär  - Divisio- 
nen und  die  unter  selbigen  stehenden  Brigade- 
Generale. 

I.  Division  zu  Paris.  S.  Gouvernement  von  Paris. 

а.  Divis.  Mi  zii  r es.  Interims  - Comm.  Morin,  Brig,  G«U. 
Oen.  d.  Brig.  fpirion,  Ubercoinm.  lu  Verdun. 

3.  Divis.  Metz.  Int.  Comm.  Rousseau,  Brig.  Gen.  1 

Divis.  Nancy.  Comm.  Gilot.  Brig.  Gen.  Duverger. 

5.  Divis.  Strasburg.  Comm.  Desbureaux.  Brig.  Gen.  Ma- 
lye.  Hastrel. 

б.  Divis.  Besancon.  Int.  Comm.  Valette. 

J>.  Divis.  Grenoble.  Int.  Comm.  Daumas,  Brig.  Gen.  Adj. 

Comm.  Reguin.  ~ 

R.  Divis.  Marseille.  Co,mm.  Cervoni.  Brig.  Gen.  Pelletier. 
Guillot. 

Divis.  Montpellier.  Comm.  Quesnel.  Brig.  Gen.  Sisci. 
Viola. 

IO.  Divis.  Toulouse.  Comm.  Cäabran.  Brig.  Oen.  Goul- 
tut.  Nicolas. 

II.  Divis.  B OUT  deau  X.  Brig.  Gen.  Sabattier. 

la.  Divis,  Nantes.  Comm.  Dufour.  Brig.  Gen.  Dufresse. 
Cavrois.  Devaux.  IVouillemond. 

13,  Divis.  Rennes.  Comm.  der  Insel  Belle- Isle:  Quantin. 
Brig.  Gen.  Paillard.  Boy  er.  Motte.  Vabre.  Adj.  Comm. 
Mayer. 

14.  Divis.  Caen.  Brig.  Gen.  Darnaud.  Preval. 

Xf,.  Divis.  Rouen.  Comm.  Mogallon.  Brig.  Gen.  Delarccl.e. 
16.  Divis.  Lille.  C omm,  Vandammto  Brig,  G€n,  Sarrazin^ 
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tj-  Divis.  Dijon,  Jnt,  Comm.  SionvUU,  Brif.  Gen.  Brig, 
Gen.  Bavi/le. 

I8-  Divis,  Lyon,  Comm.  Sahuc,  Brig,  OerA  Joba. 

IQ.  Divis.  Pirigueitx,  Comm.  Olivier.  Brig.  Gen,  MitfUtl. 

20.  Divis.  Poitie  rs.  Comm.  Lapoype.  Brig.  Gen.  Augier. 

21.  Divis,  Tours.  Comm.  Bonnard,  Brig.  Gen,  iHorgan» 
Roman. 

22.  Divis,  Basti a.  Comm.  Morand.  Durette , Comm.  der  Blb- 
Jn»el.  Brig.  Gen.  Callier.  Almeras.  Comm.  adj.  Dumoiit. 
Mariotte. 

23'  Divis,  Brüssel.  Comm.  Chambarlhac.  Brig.  Gen,  Moreau. 
Schwurt. 

«4-  Divis,  Lüttich,  Int,  Comm,  Laurent  ^ Btig,  Gen.  Brig^ 
Gen,  Jacobe  Trigny, 

25.  Divis,  C ob  lenz,  Brig,  Gen,  Bayer, 

26.  Divis,  Turin,  Comm 

27.  Divis,  Genua.  Comm,  Montchoisy,  Brig,  Gin,  Morangil, 

28*  Divis,  Florenz,  Comm,  Menou, 

Dritte  Section.  Die  verschiedenen  Armeecorps. 

1)  Dib  KAtsERLicRB  Gsnsd’a R MBB t E.  Sie  verrichtet  die  Dienita 

in  den  114  iiepnrtem eilten  und  7 Marine  - Arrondiuemen«  de* 
Rc-iclii,  und  auf  der  Intel  Elba  Sie  beiteht  aus  17,445  Mann, 
worunter  OQ4  ütiieiere  sich  befinden,  und  ist  in  a8  Leeioiiens, 
56  Espadron , 120  Cnnip.^nieen , 378  Lieutenancen  und  1^714 
Brifiaden  eingetlieilt,  wovon  1826  lu  Pferde  und  888  tu  Pufse 
dienen;  jede  hält  6 Mann:  116  Fuftbricaden  aber  10  Mano 

und  eine  Compagnie  150  Mann  mit  5 Officieren. 

General-Inspection.  i-  Gen,  Jnsp.  Moncey,  Duo  de  Co- 
negliano,  Marechal.  Aides  • de  Camp  des  M a r e chal  s : 
Moncey  4^,  der  jüngere,  yanoosterom  44.  Mendiry  44.  Gau- 
Her.  G en  e r a l ■ I nspec  i 0 r en:  Lagrange  (C.  fPiriun  (C.  ■ä-). 
Rodet  (C.  ^).  Buquet  (ü.44)>  Lauer  i,U. '#).  CUment  44> 

2)  ART11.1.ERIE.  Dies  Corps  besteht  aus  8 Regimentern  tu  Fufs; 
6 tu  Pferde;  16  Comp.  Oiivriers;  2 Batall.  Pontonier«;  22 
Bataill.  Artillerie  Train;  4 Comp.  Schmiede;  135  Comp.  Küsien- 
Kanoniere  und  28  Comp.  Veteranen  - Kanoniere.  Die  Auf  icht 
und  die  L>-itung  der  Artilleriearbeiten  in  den  Vestiiiigen,  Ar- 
meen, Colonien  und  Waffenplälten  ist  10  Di risions-Generalen, 
lö  Brigade  Generalen , 44  Obersten,  46  Batall.  Chefs,  289  C*- 
pitäneu  und  20  Lieutenanten  auvertrauet. 

General-Inspection.  i.  Gen.  Insp.  Songis , Grofs  - Officier 
des  Reich».  Gen.  Inspectoren;  die  Div.  Gen.  Ebll,  Lacom- 
be  .St.  Michel.  Sorhier.  Dulauloy.  Andrioisy,  Gassendi.  Seroui, 
^Foucher.  Hnnieque.  Lari'wissiire.  Pernetti.  Saint  Laurent.  Dia 
Brij;.  Gen.  Tirltt.  Lamartiniire.  Taviet.  Buchet.  Mossel.  Couin. 
Darrancey.  .Senarmont.  S.  Faultrier,  Verriires.  Drouas.  Navelet. 
Ruiy.  Danthouard. 

S)  Gemiecorfs.  Es  ist  aus  einem  Generalstabe,  9 Comp.  Mi- 
neurs, g Bataill.  Sapeiirs,  einem  Train  k la  suite  unu  den  Gar- 
des  du  Genie  zuiammcngeselzt. 

Genera  l-  Stab.  1.  Gen.  Insptct,  Mareecot,  Grofs-Officier.  das 
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Reicht.  Gtn,  Insp.  die  Diei<.  Gen.  Chasteloup-Lauhat. 
Bertrand,  Sanson.  Dir  Brig.  Gener.  Andi  ^ossy.  Ch,im  arthiac. 
Poitevin.  Kirgener,  i Cazals.  hasowski.  Dababie,  Touzard.  Somis. 
Ferner  41  ub'^rtt - Directoren  , 8 Majors  Unter- Directoren  , 66 

Bataill.  Chefs  Unter- Directoren , 220  Capitäne , 40  Lieutenante 
Und  I Examinator. 

Die  Artillerie-  und  Genie-Schule  zu  Metz,  General- 
Stab.  Director:  Ldmoglre  (O.  ■&)!  Artill.  Oberst.  Unter- 
Di  rector:  Emy,  Capit.  dei  Genie  - Corps.  — Et  gehören  zur 
Schule  eine  gewisse  Anzahl  Lehrer,  60  Eleven  der  Artillerie 
und  80  Eleven  für  das  Geniewesen.  Examinator:  hossut 

Die  Mineur-  und  S ap  eur  - S chul  e zu  Metz.  Com  man  d, 

. Ireuille  Bataill.  CheL.  Capit.  adj.  Ambroise  Prost. 

Mineurs.  Deren  sind  9 Compagnien,  wovon  68  Mann  auf  dem 
Fiiedensfufse , die  übrigen  100  auf  dem  Kriectfulsc  stehen. 

Safeurs.  Die  5 Bataillons  haben  jedes  einen  Generalstab  und  9 
Compagnien.  Jedes  Bataillon  hat  6x2  Mann  auf  dem  FrieJeiis- 
fulse  und  90Q  auf  dem  Kriegsetat. 

4)  Die  Infanterie  besteht  aus  90  Linien-  und  leichten  Ke> 
gimenterii.  Jedes  Linien  - Regiment  ist  prima  plana  zu  32,80, 
jedes  leichte  Infanterie  Regiment  zu  2159  Mann  festgesetzt. 

5)  Die  CavaEleric  zählt  78  Regimenter,  als:  2 Reg.  C.zrabi> 

niers , 12  R.  Cuirassiers,  30  R.  Dragoner,  24  R.  Jäger  und  lO 
R.  Husaren.  Die  Carabiiiiers  und  Cuirassiers  sind  k Regiment 
prima  plana  706,  die  Dragoner,  Jäger  und  Husaren  946  Mann 
stark. 

Vierte  Section.  Die  Revue  - Inspectoren  und  Kriegs- 
Comraissaire. 

General  - Director  der  Revuen  und  Conscription:  La- 
cude , Comte  de  Cessac  (G.43>),  Slaatsminister.  Insp.  en  Chef; 
Dennie  (Ü.  •{?•).  Malus  (O.  4}.).  Villemansy  (C.  'S-).  Inspec- 
teurs  aux  Revues:  Monnard Piennot-  k'aublanc  Uaru 

Ruhot  Fririon  (O.  ■^).  Schielle  Boined^^.  Lynch 
Duvrange  d'Haugeranville  Felix  Arcambal(0.  %).  Colig- 
non-^.  Flres-^.  Dubreil  Dessein  Chadelas  Feraud 
Martelliere  3^.  Degoy Laigle  Mathieu  Favieres  C,  Ca- 
sus Lamer  Aubtrnon  4^.  Lambert  (O.  4^).  Lalance  4^. 
Prisye  Chaalons  Oarraugb-  Gay. 

Sous-Inspecteürs  der  ersten  C lasse:  16;  der  zweiten^ 
24;  der  drittten;  5a.  Kriegscommissaire  Or  donna- 
teurs:  41.  Kr  i eg  s c o m m i s s ä r e de  r ers  t tn  C las  se:  I07  ; 
der  zw  eit  en  ; 11^,  Ad}uncte:6t. 
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XII. 

MARINE  UND  COLONIEEN. 

Erste  Section.  Admiralität  und  Marine  - Officiere. 

Crofs  • Admiral , See  - Präfekten,  General-  Marine-  OJfi- 
ciere,  Sthiffscapitäne  u,  J.  w. 

G r o J 1- A d mi  r a l ; Joachim,  König  von  Noapot. 

S t e P r äj  e c t e n.  i.  Arrondiss.  Bonnefoui  (O.  U’),  Scliifffcapt. 

2.  u.  3-  Airond.  CaJfarfUi  (Ci.  •{J)  , Staattr.  4.  Arrond.  The- 
venard  (G.  ^),  Vice  - Aiimiral.  Arrond.  Marlin  iG.  V>' 

\ ce  Admiral.  6.  Arrond.  Emeriau  Contre-Adm.  7.  Ar^ 

Tond.  Ltscalier  (C. 

General-Cotninittär  der  Marine  zu  Antiuerptn:  Mo  lauft  44*  ' 

V i c e - A d m ir  al  e : Thivtnard  (G.  44')  Truguet.  Hllarct-JojeHi* 

(G  . A.  •^).  Martin  (G.  •v4)-  Rosily  (C.  ^).  Deeret  (G.  -S-).  Gan- 
teaume, 

C ont  r e - Ad  m ir  alt:  Burguts  - Missiessy  (C.  44).  Bouvet  (C. 
Lessrignes  iC.  ■44).  Lacrosse  (C.  Bedeut  (C.  ^).  Cournn  i ;4. 
Dordelin  (C.^).  Durand  ■ Linois  (C.  ■44).  Uumanoir  le  Pelhy 
(C.  44).  Savary  (C.  ü-).  Emerian  (C.  ■94).  fyillaumez  (Ü.  44'. 
Gourdon  (O.  .fV).  Allemand  (O,  ■$).  Coimao  Kerjulien  (O.  ■44). 
Lhermitt  (O.  .&) 

113  Schiffs  , '128  Pregatten-Capitäne,  3*3  Schiffs-Lieutenante. 
General-  [nspection  der  See- Artillerie.  Gen,  Insptct. 
Sugny,  Divis.  Gen.  Tnsp.  adj.  Thirion  (O.  Oberster.  12  • 

Et  at  • M a jo  TS  der  Häven. 

Zur  Marine  gehören  Regimenter  Seeartillerie;  5 Comp. 
Ouvriers,  6 Comp.  Kanoniers. 

JH  a r i ne- A d m i n is  t r at  i o n.  Gen.  Insp.  SanJ.  7 Construc- 
t i o ns  ■ C h ef  s,  g Ingenieure  ff  ic  ier  e der  ersten,  j der 
zweiten  und  S der  dritten  C'lasse.  ^6  So  us  Ingenieurs. 

# 

Zweite  Section.  Verwaltung  der  französischen  Ko- 
' lonieen. 

Sa  int- D o m i ngo  : Ttrrand  (O.  ■94)i  Brig.  Gen.  und  Command.  , 
en  chef.  Aurele  Vareie,  Chef  d’ Administration.  Minuty,  Prä- 
sident des  Appellatinnsgerichts.  / 

Martinique;  Ullaret- Joyeuse  (G.94)i  Vice-Admiral  und  Gene- 
ral C/ipilän.  Laässat.^,  Colonialpräfect.  Le/essier  Grandprey, 
Grof.srichter. 

Guadeloupe:  Ernouf  (G. -94),  Div.  Gen.  u.  Gen.  Capit.  Kerver- 
seau  hrig.  Gen.  u,  Col.  Präf.  Bertholio  .{4,  Just.  Comm. 
Franz.  Guyana.  Victor  Huguts  Comm.  en  Chef.  Be- 

noist  Cavay,  Chef  der  Adininistration. 

Inseln  im  Indischen  Meere.  Decaen  (G.  ^4),  Dir.  Gen.  und 
Gen.  Capit.  Leger  Cojoii.  Präf.  Legonidec , Just.  Commiss. 
Hiriatd,  Unterpiäfoct  auf  Krankreich.  Marchant , CInteipräfect 
auf  heiinion.  Alante  Saint  Ongnl,  Appell.  Präs,  auf  Franareicb. 
Leitrund,  Appell.  P äs.  auf  Köunion. 

Senegal,  hlanchot  44  1 CouirnHudaiit. 
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XIII. 

PROVINCI  ALBEHÖRDEN  UND  INNERE  VER- 
WALTUNG. 

Ganz  Frankreich  ift  in  Dopartemente » diese  in  Bezirke  und  dies« 
wieder  in  Cantone  ab^etheilt.  — Jed»*s  Dep.  steht  unt»  r ♦.•inem  PrafecL 
welcher  als  St*-Uvertreter  der  Rej^ierun^  die  Verwaltung  desselben  führt 
und  mit  groTser  Gewalt  bekleidet  ist.  Ihm  beigegeben  ist  ein  Präfec- 
turrath  , welcher  über  die  (yesuche  der  Bürger  um  Eriafs  oder  Vermin- 
derong  d»'r  directen  Contnbucion.  über  die  Beschwerden,  die  sich  zwi- 
achea  den  Unternehmern  öffentlicher  Arbeiten  und  der  Verwaltnng  er- 
heben können , über  Heclaiiiationen  wegen  Schadensersatz,  der  durch 
C>.nii.«;si  e- , Canalbau  oder  andere  Öffeiitiiche  Arbeiten  verursacht  wird, 
über  die  Ansuchen  der  Gemeinden  eine  Klage  erheben  zu  dürfen,  urra 
über  alle  Staatsdomanial  - Streitsachen  entscheidet.  Erbesteht  in  33  Dep. 
aus  ^ , in  20  Uep.  aus  4 und  in  den  übrigen  aus  3 Mitgliedern  , die  sfiinmt- 
lich  so  wie  der  Hräfect  und  der  Generalsecr  lär  des  Departements , die 
Unt<  rpräfecteii  und  (lencral  - Polizeicoromissäre  von  dem  Kaiser  ernannt 
werden.  — ln  jedem  Departemente  ist  ein  Uepartementsraih , in  33  aus 
24,  in  ?o  aus  20  und  in  den  übrigen  aus  16  Mitgliedern  bestehend.  Die- 
ser versammelt  sich  jährlich  einmal  auf  das  Ausschreiben  des  Kaisers; 
seine  Sitzungen  dürfen  nicht  über  15  Tage  dauern.  Er  trifft  die  Ver- 
theiluug  der  Steuern  unter  die  Bezirke,  besorgt  die  Departementskosten, 
nimmt  die  Rechnung  wegen  der  Departementskosten  ai>,  untersucht  di« 
äesialisigen  Beschwerden,  und  darf  sein  Gutachten  über  den  Zustand 
und  die  V'erbesserung  seines  Departements  bei  dem  Minister  des  Innern 
«inreichen. 

Jeder  Bezirk  hat  seinen  Unterpräfect  tind  Bezirksrath.  Beide  sind 
in  den  Bezirken  das,  was  die  Präfecten  und  Oepartementiräthe  in  den 
Departemeiiten  sind  Der  Bezirksrath  besteht  aus  11  Mitgliedern,  rer- 
«ammelt  sich  ebenfalls  alle  Jahr,  wenn  es  der  Kaiser  anordnet,  auf  15 
Tage,  und  hat  vorzüglich  die  .Steuervertheilung  in  seinem  Bezirke  zum 
wicbtigsieh  Gegenstände  der  Geschälte.  Zu  den  Mitgliedern  der  Depar- 
tements und  Bezirksrätbe  schlagen  die  Wahlversammlungen  dem  Kai- 
ser 2 Subjecte  vor,  wovon  derselbe  einen  wählt;  ihr«  Präsidenten  und 
Secretäre  ernennen  sie  selbst 

Jede  Stadt,  Marktflecken  oder  Dorf  hat  einen  Maire  und  Adjunct 
«i$  Ortsvorgesetzten;  in  den  Städten  über  2, Soo  Menschen  sind  mehrere 
Adjuiicte,  und  in  den  Orten  über  ^,000  Menschen,  ein  oder  mehrere  Po- 
lizeicoramissäre.  Die  Maires  erwählt  derKaiser  alle  5 Jahr  aus  den  Mu- 
nicipalräthen,  doch  können  sie  jedesmal  wieder  erneuert  werden.  Die 
Poiizeibeamten  ernennt  der  Kaiser  allein. 

Sein  Bürgerrecht  übt  der  Französische  Bürger  in  den  Cantons-,  Be- 
zirks- und  Departements  • Wahlversammlungen  aus.  Erstere  schlaffen 
zu  den  f'riedensnchteru  und  deren  Substituten  vor,  und  erwählen  die  ne- 
stimnite  Zahl  der  Deputirten  zu,  den  Bezirks-  und  Departemental  • Wahl- 
versammlungen; jeder  Bürger,  der  im  Cantone  wohnt,  und  sein  2istes 
Jahr  zurnckgelegt  hat,  gitbt  darin  seine  Stimme.  Die  Bezirks  - Wahl- 
Tersammlung  besteht  ans  den  Deputirien  der  Cantons-  Versammlungen, 
deren  jedoch  nicht  über  200  und  nicht  unter  120  seyn  dürfen.  Sie  scnla- 

f;en  zu  den  Bezirksräthen  vor.  In  den  Departements  - Wahlversamm- 
ungen , worin  die  Candidaten  zu  den  Departeraeritsräthen,  zu  dem  Se- 
nate und  dem  gesetzgebenden  Corps  gewählt  werden  , darf  die  Zahl  der 
Cantonideputirten  nicht  300  übersteigen  und  nicht  unter  200  leyn. 


A.  Departemente. 

1)  D ep  arte  ment  Ain  mit  4 Bezirken.  Präfect:  Bosti  zu 

Bourg.  6,9?4Einw.  Gen.  Secr.:  Guilton.  Unte  rpräf, : Char- 
co(,.  zu  P.pUey  3727.  Meurier  zu  Nantua  2,791.  9auzm  zu 
Tr^voux  2,656. 

2)  Dep.  Aiine  mit  3 Bez.  Prüf.:  Mechin  ^ zu  Laon  6,091. 

Gen,  Secr.;  Cartier,.  Unter-Prä/.;  Corvuisier  zu  Cha- 
teaux  - Tliierry.  4,160.  Dusstz  zu  Saint  - C^ieiitin.  10,458.  Dt 
Reuilly  zu  Soitzons.  8,I59<  Valery  Dtvismt  zu  Vertriu«. 
3,009. 
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3)  Dtp.  Allier  mit  4 Bei.  Präf.:  Poujard  du  Limbert  ^ iit 
Moulint.  T3>.*i09.  Gen,  Secr.:  Claustritr.  Unter- Pyäf.:  En- 
gine dt^Sartiget  tu  Gannat.  5,043.  Casionnier  zu  Palisse.  I,800. 
Amelot  zu  Moiit-^aiigot>.  5,684 

4)  Dtp.  Nieder  Alpen  mit  5 Bet.  Prüf,:  üuval  zu  Di^ne. 

a,^72.  Gen.  Secr.:  Barbier.  Unter. Präf  : Äi;;«rt  zu -Bar- 

ceioiinetti*.  2,i82.  J.  J.  l'Vancou/zuGastellaiie.  1,962.  Eug&ue  de 
hTburette  tu  Porcalqiiier.  2,53^.  Bignon  zu  Sisteron.  3.891. 

5)  Dep.  Ober-Alpen  mit  3 Bet.  Präf.  Laudoucette  zu  Gap. 
8,050.  Gen.  Secr  Farnaud.  Unter- Präf.  Barteleiny  Chaix 
III  Briai.foii.  2,976  Nicolas  - Meissas  zu  Embruti.  3.138. 

t)  Dep.  S ee  - Al  p . n mit  3 ßez.  Präf.  Dnbouchage  ^ zu  Nizza. 
18, 473-  Gen.  Secr.  Hunico.  Unter- Pfäf.  de  Chassepot  de 
Chaplaine  zu  San  R mo.  6,000.  Planqui  zu  Füget  - Thöniori. 
9i4-  I 

7)  Dep,  A p enninen  mit  3 Bet.  Präf.  Roland  de  Villar- 
eeau3  ^ zu  Chiavari.  8,000.  Gen.  Secr.  d'  Amhrosys.  Un- 
ter-Präf.  P.  Iteiin  zu  Borgo -Taro.  2,500.  Torr*  zu  Sarzaua. 
4,000. 

8)  Dep,  Ar  di  che  mit  3 Bez.  Präf.  Bruneteau-  Sainte  • Susanne 
zu  Plivas.  2,923.  Gin.  Secr.  Delor,  ^ Unter- Präf,  Baslide 
zu  Argenticre.  1,706.—  Baude  zu  Tournon.  7,124 

9)  Dep.  Ardennen  mit  5 Bez.  Präf.  Frain  ^ zu  Meziferes. 
3,310.  Gen.  Secr.  Dorival.  Unter- Präf.  Noblet  zu  Rethei. 
4,862.  Eillaudel  zu  Rocroy.  2,875.  Philippoteaux  zu  Sedan. 
10634.  Goster , der  Sohn,  zu  Vouziers.  I,5<5 

ln)  Dep.  A rriigt  mit  3 Bet.  Präf.  Brun  zu  Foix.  3,603. 
Gen.  Secr.  Sauvan.  Unter-  Präf . Galy  Gasparrou  zu  Pa- 

miers.  6,174.  Belouguet  zu  Saint  - Girons.  2,504. 

U)  Dep.  Aube  mit  5 Bez.  Präf.  BrusU  (').  4^)  zu  Troyes. 
24,061.  Gen.  Secr,  Gajot,  der  ältere.  Unt  er-  Präf.  Parey 
zu  Arcis  - sur  - Aube.  2,530.  Riviire  zu  Bar -zur- Aube.  4,000. 
Legouest  zu  Bar-sur  - Seine.  2,299.  Feugd  zu  Nogent-sur- 
Seine.  3,208. 

12)  Dep.  Aude  mih  4 Bez.  Prüf.  TrouvA  zu  Carcassonne.  15,219. 
Gen.  Secr.  Casimir  Daniel.  Unter  Präf.  Robert  de  Sais- 
sae  zu  Castelnaudary.  7,610.  De  Saint -Gervais  zu  Limoux. 
5,142.  Hostalier  zu  Narboune.  9,086. 

13)  UeprAveyron  mit  5 Bez.  Präf.  Saint  - Horent  ^ zu  Ro- 
dä».  0,233.  Gen.  Secr.  Bessiere.  Unter-Präf.  CarriA , der 
Jüngere,  zu  Espalion.  2,622.  J.  P.  Randon  zu  Milhaud.  6,077. 
Constniis  Saint -Esteve  zu  Saint- Afrique.  3,578*  P.  Flauger- 
gues  zu  Villefranche.  0,331. 

14)  Dep,  Rhone  Mündung  mit  3 Bet.  Prüf.  A.  C.  Thihau- 
i<au  (C.  .^)  zu  Marseille.  96,413.  Gen.  Secr.  Girard.  Un- 
ter-Präf. d'Arbaud  Jouques  zu  Aix.  21,039.  J.  Jh.  Paris  zu 
Tarsscon.  11,320. 

U,)  Dep.  Calvados  mit  6 Bez.  Präf,  Cafarelli  ^ zu  Caen. 
3'', 9^3-  Gen.  Secr.  Lance.  Unt  er  - P räf.  Lalouetie  zu  ßa- 
yciii.  9,6oo.  Rulhiere  zu  Falaise.  44,000.  Le  Cordier  zu  Li- 
•ieiix.  10,471.  Mollien  zu  Pont  - l’EvÄque.  2,5üO.  AsselimuVire. 

7 7 o. 

16)  üep.  Cantal  mit  4 Bez.  Präf.  Riou  ^ tu  Aurillac.  10,357. 
Gen.  Secr.  Palis.  Unter  Präf.  Henry  Lalo  zn  Mauriac.  2,"5-* 
Chnbnnon  zu  Miirat.  2,557.  Bertrand  zu  Samt  - Fl  uir.  5,312. 

17)  Dep.  Charente  mit  5 Bez.  Prüf,  RudUr  ^ zu  Aiiguuläme. 
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13.000.  Gen,  Secr.  Lavauzellt.  Unter-Präf.  D esprez  ty  Bar^ 
berieuz.  Caminade  zu  Cognac.  2, 827-  Memineau  zu  Confolens. 
2,0^5.  Mimaud  zu  Ruffpc.  2,110 

j8)  Dtp.  C har  ent  t (Nieder)  mit  6 Bei.  Präf.  J.  C.  Richard 
in  Saiiites.  10.050.  Gen.  Secr,  Roy.  Unter-Präf.  Thenard 
Dumousieau  in  Joniac.  2,50p.  Hersant  Destouches  in  Rnchelle. 
17,512.  Gonillotin  Faulere  in  Marennes.  4,633.  Samuel  Ber- 
nard  zu  Rochefort.  15,000.  Maillard  zu  Saint- Jean  - d’Angely. 
5,4t  o. 

19)  Dep.  Cher  mit  3 Bei.  Präf.  De  Barral  {O.  , General  zu 

Bq.urget.  16,330.  Gen.  Secr.  Devaux.  Unter-Präf.  Baty'ere- 
Saint-  Georges  zu  Saint -Ainand.  5,I0ö.  F.  M.  Perrin  Dulac  lu 
Sancerre.  2,511. 

20)  Dep.  Correze  mit  3 Bei.  Präf.  Milet  Mureau , Dir. 
Gen.  zu  Tülle.  9,362.  Gen.  Secr.  Chouffour.  Unter-Präf. 
Jo;.  ^ Gautier  zu  Brivei.  5,762.  Raimond  - Peniires  zu  Uszel. 

.3.036. 

2j)  Dep.  Cite  d’Or  mit  4 Bei.  Präf.  MolU  zu  Dijon.  18,888. 
Gen.  Secr.  Vaillunt.  Unter-Präf.  Fremyet  zu  Beaiine.  8,344. 
Martin  zu  Chätillon  - sur  - Seine.  3700,  Herthet  zu  Semur.  4,295. 

22)  Dep.  Cötes  du  Nord  mit  5 Bez.  Präf.  Boulle  ^ zu  Saint* 
Brieux.  8,090.  Gen.  Secr,  Be  Gorrec,  Unter  - P r äf.  Ch. 
Niel  zu  Dinan.  4,170.  Mauviel  zn  Guingamp.  5,190.  Be  Gron- 
tec  au  Lannion.  3,132-  Hillion  zu  Louüdac.  6,096. 

23)  Dep.  Creu  jomit4Bei.  Präf.  Maurice  in  Gueret.  3,125.  Gen. 
Secr.  Malouet,  der  Sohn.  Unter  - P räf.  Remy  in  Anbusson. 
3,460.  Chassoux  zu  Bonrganeuf.  1,988.  Bourdon  zu  Bniissac.  586. 

24)  Dep.  Doria  mit  3 Bei.  Prüf  de  Plancy  zu  Iviea.  7,020.  1 

Gen.  Secr.  Gardini.  Unter-Präf,  Martinet  zu  Aosta.  5,553. 
Marchetti  zu  Chivasso.  5,450.  ^ 

S5)  Dep.  Dordogne  mit  5 Bez.  Präf.  Rivet-{^  zu  Pdriguenx. 
5733.  Gen.  Secr.  Delfau.  Unter-Präf.  Maine  - Biran  za 
Bergerac.  8>544-  Geoffror  Bayer  zu  Nontron.  2,809.  Galaup  zu 
Ribdrac.  2,9^5.  Maleville  su  Sarlat.  5,924. 

26)  Dep.  Doubs  mit  4 Bez.  Präf.  Jean  Debry  (C.^)  zu  Besan* 
con.  28,436  Gen.  Secr.  Hannier.  Unter-Präf.  Kilg  zn 
Baume.  2,300.  Micaud  zn  Poutarlier.  3,380.  Ravier  zu  Saint- 
Hipolyte.  5,065. 

27)  Dep.  Dröme  mit  4 Bei.  Präf.  Descorches  zu  Valcnce. 
7,532.  Gen.  Secr.  A.  Fallenet.  Unter-Präf.  Falqnet  - Tra- 
vail  zu  Die,  3,968-  Gaud- RKissillac^  zu  Montelimart.  6,320. 
Pons  zu  Nyons.  2,725. 

28)  Dep.  Dyle  mit  3 Bei.  Präf.  Chaban ZU  BrÜMel.  66,297. 
Gen.  Secr.  Ferseyden-de  Vatick.  Unter-Präf.  B.  ßerlai- 
mant  zu  Nivelles.  6,537.  Duchastei  zu  Löwen.  18,587. 

29!  Dep.  S ch  e Ide  mit  Bei.  Präf.  Faipoult  ^ zu  Gent.  55,161. 
Gen.  Secr,  P.  Tinel.  Unter-Präf,  Beyens  zu  Audenarde. 

4.000.  hazenerge  zu  Eecloo.  5,827.  Devos  d' Herzele  zu  Ter* 
monde.  5,028. 

30)  Dep.  Eure  mitsBez.  Präf.  Rolland- Chamtaudoin  zu  Er- 
renx.  8,426.  Gen.  Secr,  de  Solete.  Unter-Präf.  Boissy 
d" Anglas  zu  Andelys.  2,022.  Gattier  zu  Beriiny.  6,271.  Boisjot- 
lin  zn  Loiivicrs.  6^,819-  Durand  zu  Pont  - Audemer.  5,207. 

31)  Dep.  Eure  und  Boire  mit  4 Bei.  Pritf.  Delaitti  zu 
Chartres.  13,794.  'Gen,  Secr.  Barri.  Unter-P  räf,  Morceau 
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SU  diAtvaudun.  6,046- ' Mars  in  Drenx,  5,437.  G.  RouüU  zu 
Nogenule-Retrou.  6,515. 

22)  De p,  Finisteire  mit  5 Bei.  Prä  f.  Miollis  iii  Qnimper.  6,65?, 
Gen,  Secr,  Polluche,  Unter-  Pr  äf,  Hauiier  iii  ChAteJuHii. 
3,.I72.^  Du^uerne  zu  Morlaix.  9,351.  Morellet  zu  QiiimperI4. 

5-6  ir- 

33)  Dep.  fFälder  mit  4 Bet.  Prüf,  J.  B.  Lacoste-!^  zu  Lu- 
xemburg. 9,002.  Gen,  Secr,  Christiani,  Unter  ■ Präf.  IVill- 

, mar  zu  Bitburg.  1,640.  Boistel  zu  Oiekirch.  2,520.  Collard  zu 
NeufcbiUeau.  650. 

34)  Dep,  Gard  mit  4 Bei.  Präf.  Dalphonse  (C. 4^1  zu  Nizmea, 
39,594.  Gen,  Secr,  Vignolle,  Unter-Prä f.  Serres  zu  Alait. 
8,944.  D' Arnaud  - Valabris  itxx  Uzb(.  6,350.  C.  B.  J.  Imbert  dt 
Saint -Paul  zu  Vigan.  3,848- 

35)  Dep,  {obere)  Goronne  mit  5 Bez.  Präf,  Desmousseauxt^ 
zu  Toulouie.  50,171.  Gen.  Secr,  Dantigny,  Unter-Präf, 
Thomassin  iii  Muret.  3,141.  Hoger  zu  Samt  ■ Gaudeni.  4.155. 
Barrau  zu  Villefranche.  2.034.  Chalon  zu  Castel  Sarrasiii. 

36)  Dep,  Genua  mit  5 Bez.  Präf.  Datourrette  ^ zu  Genua. 
80,156.  Gen.  Secr,  Lanzola,  Unter- Praf,  Montiglio  ^ 
zu  Bobbio  3,560.  Reboul-  Berville  zu  Novi,  5,372.  Carpani  zu 
Tortona.  8,480.  Ferdinand  Comani-Revignan  zu  Voghera.  10, 023* 

37)  Dep,  Gers  mit  5 Bez.  Präf,  Balguerie  ^ zu  Auch.  7,696, 
Gen,  Secr,  Cazaux,  Unter-Präf,  L'ebd  tu  Condon.  6.65J. 
Juntjua  zu  Lectoure.  5,453.  Cassassol^s  zu  Lomber.  1,443.  Du- 
cos  zu  Mirande.  I,.S58. 

38)  Dep.  Gironde  mit  6 Bei.  Präf,  Joi.  Fauchet  lu  Bor- 
deaux. 90,992.  Gen,  S e er,  Pelauque  Bdraud.  Unter-Präf, 
Carrouge  zu  Bazas.  4,215.  Aubert  tu  Blaye.  3,580.  A.  M.  Joguet 
zu  Rdole.  3,808.  Cavaignac  zu  Lexparre.  800.  Lagrexe  zu  Li- 
hourne.  8,076. 

39)  Dep,  Goiomit3Bez.  Präf,  Pütry  4^  zu  Baztia.  11,336.  Gen, 
Secr,  Sttfanini,  Unter  P räf,,Giubega  zu  Galri.  2,135-  Se- 
bastiani  ■ Porta,  zu  Corld.  2,092. 

40)  Dep,  Hdrault  mit  4 Bez.  Präf,  Nogaret  (C.  4^)  zu  Mont- 
pellier. 32,723.  Gen,  Secr,  Bougette,  Unter-Präf,  Four- 
nier  zu  Betiert.  14,535.  Fabregueties  zu  Lodfere.  7,449.  A.  Barthis 
zu  Saint -Fons.  4,566. 

41)  Dep.I  Ile  u,  Vila  ine  mit  6 Bet.  Präf,  Bonnaire  Alb  *“  Ren- 
nes. 25,904,  Gen,  Secr,  Routhier,  Unter-Präf,  Baron  zu 
Fougfcres.  7,297.  Maudet  |iu  Montfort.  1,115.  BaymA  zu  R'don. - 
3,783.  Boullet  zu  Saint- Mato.  9,147.  Thomas  de  la  Plesse  zu 
Vilrd.  8,809. 

42)  Dep,  Indre  mit  4 Bezirken.  Präf.  Prouveur  zu  Chäteau- 
roux,  8.049.  Gen.  Secr.  Barbier.  Unter.  Präf.  Gasteboia 
Desitangs  zu  Blanc.  3,830.  Cochon  de  Laparent,  der  Sohn, 
zu  letoudun.  10,265.  Cuinat,  der  ältere,  zu  ChAtre.  3,463. 

43)  Dep.  Indre  u.  Loire  mit  3 Bez.  Präf,  Lambert  zu  Tours. 
20,240.  Gen.  Secr,  Lesenecol.  Unter-Präf,  tortin  zu  Clii- 
non.  6,110.  Lemaiitre  zu  Soches.  4,342. 

44)  Dep.  Is'ere  mit  4 Bez.  Präf.  Fourier.^  zu  Grenoble.  20,654. 

Gen.  Secr.  Beaufort.  Unt  er-  P r äf,  Sappey  zu  Tour  Hu  Piii. 
1,589.  Grassot  zu  Saint- Marcellin.  3,047.  JatXt  *'*  Vienne. 
10,362.  , 

45)  Dep.  Je  m map  e mit  3 Bez.  Präf,  de  Coninck-Outerive^  zu 
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Moni.  I8|9QI-  Gtn.  Ster,  LaveiJUe,  Unter-Präf.  ’tr4ye 
7 11  Oharleroy.  3,744.  Lahure , zu  Tonrnay,  31,303. 

46)  Dep.  Jura  mit  4 Bez.  Präf.  Poncet^,  zu  Lons  le  Saul* 
liier.  6,041.  Gen.  Ster.  B/chet.  Unter- Präf.  Rojoux , der 
Sohn  , zu  L)öle.  8,235.  Fromond  zu  Poligiiy.  5,388.  Gacon  zu 
Sainte-ClauUe.  3,579. 

47)  Dep  Landes  mit  3 Bez.  Präf.  Valentin  Duplantier-^  zo 
Mont  de- Marzan.  2,866.  Gen,  Secr.  Tassin.  Unter-Präf, 
Fortans,  der  ältere,  zu  Dax.  4,398.  Castetz  zu  Saint-Serer. 

5.844- 

48)  Dep,  L/man  mit  3 Bez.  Präf.  Barante^  zu  Genf.  22,759. 
Gen.  Secr.  E'.  Ch.  Garnier,  Unter-Präf,  Gavard  zu  Bon- 
neville,  990.  Milliet  zu  fhonon.  3,164. 

49)  Dep.  Liamone  mit  3 Bez.  Prüf  Arri’hiS^  zu  Ajaccio. 
6570.  Gen.  Secr,  Olivetti,  Unter-Präf.  Bartolt  zu Sartene. 
Susino  zu  Vico.  4,000. 

50)  Dep.  Loir  u.  Cher  mit  3 Bez.  Präf.  Carbigny^  zu  Bloif. 
14,9<K).  Gen.  Secr  Philippe  Juge.  Unter  Präf.  P.  L.  Li- 
fehvre  zu  Komosantin.  6,105.  L^'tbvre  zu  Vendöine.  7,555. 

51)  Dep.  Loire  mit  3 Bez.  Präf.  Ducoloinbier  zu  Moiitnrisson. 
4i7>'3.  Gen.  Secr.  Debanne.  Unter-Präf.  Hue  de  la  Blan-  | 
che  2i>  Roanne.  6,992.  Sauzear  zu  Saint-Etienne.  16,259. 

52)  Dep.  Loire  (Obere)  init3  Bez.  Präf.  Lamothe zu  le  Puy, 
12,069.  Gen.  Secr.  ßarris.  Unterpräf,  Croze  zu  Brioude. 
5,486.  Dauthier  zu  Yssingeaux.  6,482. 

53)  Dep.  Loire  (Niedere)  mit  5 Bez.  Präf.  De  Celles  tu 
Nantes,  77,162.  Gen.  Secr.  Huet,  Unter-Präf.  Luneau  tu 
Anceiiis.  2,923.  Bernard  Dutreil  zu  Chdteaubriant.  3,049.  Mt- 
gouet  TrSmelotrie  zu  Savenay.  1,814. 

54)  Dep.  Loir  et  mit  4 Bez.  Präf.  Pieyre^■  znOrldans,  41,937. 
Gen.  Secr,  Sout/ue,  Unter-Präf.  Dartonne  zu  Gien.  5,117.  I 
Mesan^e  zu  Montargis,  6,394.  C.  Lebrun  zu  Pithivierx.  3,071. 

55)  Dep.  Lot  mit  4 Bez.  Prä}.  Bailly^  zn  Gabors.  11,228. 
Gen.  Secr.  Limosy,  Unter-Präf.  Lavernhe  zu  Pigeac.  6.452. 
NioeeGzu  Gourdon.  3,703.  Verninac  zu  Montauban.  21,950.  I 

g6)  Dep.  Lot  und  Garonne  mit  4 Bez.  Präf.  Villeneuvt- 
Bargemont  zu  Ageii.  (0.569.  Gen.  Secr.  Lafont  du  Cufula. 
Unte  r-  P r äf.  Lamarque  zu  Mariiioiide.  6,043.  L.  M.  Dirat 
zu  Ndrac.  5,587.  Saint  genies , der  Sohn,  zu  Villeneuve-d’Agen. 
10,500. 

57)  Dep.  Lozbre  mit  3 Bez.  Prüf.  Florens  ^ zu  Mende.  5,014. 
Gen.  Secr.  Broussous.  Unter-Präf,  Code  zu  Florac  1,905. 
Bouquet  d' Gspagny  zu  Marvejols.  3,611. 
gS)  Gep.  Lys  mit  4 Bez.  Präf.  Ckauvelin  zu  Brügge.  33,632. 
Gen,  Secr,  Henissart.  Unter-Präf.  Piequet  zu  Coiirtray. 
I3-752.  N.  C.  Dubois  zu  Furnes.  3,220,  Gallois  zu  Yperen.  - 

15,143. 

59)  Dep.  Mayenne  und  Loire  mit  15  Bez.  Präf.  Bour- 
don de  Va  ry  zu  Angers.  3.i,ooo.  Gen.  Secr.  Mamert  Couil- 
lion.  Unter-Präf.  Duclaux  zu  Baugi.  3,003.  Barre  zu  Beau- 
preau.  1,640.  Delabarde  zu  Saumur.  9,636.  Jarry-Montpelleraf 
zu  Segrd  rgS. 

60)  Dep.  Manche  mit  5 Bez.  Präf.  CostazS^  zu  Saint-L6. 
6,987.  Gen.  Secr.  Clement,  Unter  Präf.  Lehurey  zn  hyran- 
che«.  Pacquet-Beauvais  zu  Coutances.  8,507.  J.  B.  PalÜx  ZU 
Mortain.  2,650.  Lemaignen  zu  Valoguesi  6,770. 
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6l)  Dtp,  Martngo  mit  3 Bez.  Prüf.  Robert.^  tu  Alexandria. 
32i32.S.  Gen.  Secr.  Gringia.  Unt  e r - Prüf.  Beltrame  Ckri- 
etiani  zu  Asti.  21,225.  Laville  zu  Catale.  16,151. 

63)  Dtp.  Marne  mit  5 Bez.  Prüf.  Bourg-  oia  Jessaint  tu 
Chaloni.  14,120.  Gen.  Secr.  Vamut,  Unter- Prüf,  Carri 
tu  Epernay.  4,430.  Le  Roy  zu  Rheima.  30,235.  Drouet  4^  zu 
Sainte  Menehould.  3,394.  Detorcy  zu  Vitry.  6,925. 

63)  Dep.  Marne  (Ober-)  mit  3 Bez.  Prä/.  Jerphanion^t  *tt 
Chaumont.  6,188.  Gen.  Secr,  Guillaume.  Unt  er  ■ Pr  äfect. 
Berthot  zu  Lauf>r<-f.  7,283.  Clement  Leblang  tu  Vany.  2,170. 
641  Dep.  Mayenne  mit  3 Bez.  Prä/.  Harmand^  zu  LavaU 
15,167.  Gen.  Secr.  Maupetit.  Unter-Prä/,  De  Panttay  xvt 
CliAt,-aii-Gonthier.  4,834.  Chevallier  zu  Mayenne.  9,095. 

65)  Dep.  Meurthe  mit  5 Bez.  Prä/.  Marquis^  zu  Nancy, 
38,227.  Gen.  Secr.  Malriat.  Unter-Prä/.  Noel  zu  ChA'eau* 
Salina.  2,1  lo.  Lejeune  zu  Lundville.  10,436.  Le  Pire  tu  Saar* 
bürg.  1,4^4.  Gehin  zu  Toul.  6,940. 

66)  Dep.  Maas  mit  4 Bez.  Prä/.  Ledere-^  tu  Bar  zur  Ornain. 
8,961.  Gd  n.  Secr.  Gillon.  Unter- Prä/.  Hussenot  tu  Goin- 
merey.  3,4^8-  Gerard  zu  Montmddy.  1,889*  Lejebvre  zu  Ver- 
dun. 9,136. 

67)  Dep.  Maas  (Untere-)  mit  3 Bez.  Prä/,  Roggieri ^ zu 
Maitricht.  17,963.  Gen.  Secr.  Heint/ens.  Unter-Prä/.  Ar~ 
noul  zu  Hasselt.  5,824.  Liger  zu  Ritremonde.  3,788- 

68)  Dep,  Mont- Blanc  mit  4 Bez.  Prä/.  Poitevin- Maissemy 
zu  Chambdry.  11,991,  Gen.  Secr.  Palluel,  der  Sohn.  Unter- 
Prä/.  Lemaignan  zu  Annccy.  5,467.  Avet  zu  Moutiers.  1,847. 
Bellemin  tu  Saint- Jeau-de-Maurienne.  2,371, 

69)  Dep.  Montenotte  mit  4 Bes.  Prä/.  Chabrol  zu  Savona. 
16,000.  Gen,  Secr.  Joseph  Crocco.  Unter-Prä/.  Filii  zu 
Acqui.  6,600.  Thedenat  zu  Cera.  5,473.  Monticelli  zu  Port- 
Maurice.  6,000. 

70)  Dep.  D o nne  rsberg  mit  4 Bez.  Prä/.  Jean- Bon  Saint  An- 
dri  ^ zu  Maynz.  22,325.  Gen.  Secr.  Ruell.  Unter- Prä/, 
Jannbsson  zu  Zwcybrüuken.  4,976.  Petersen  zu  Kaiserslautern. 
2,363.  A.  Verny  zu  Speyer.  3,744. 

71)  Dep.  Morbihan  mit  4 Bez.  Prä/.  Jullien  (0.44-),  Brig. 
Gen  zu  Vannes.  9,131.  Gen.  Secr.  Boulli,  Unter-Prä/,^ 
Le  Hare  zu  NapoUon- Ville.  3,090.  Garnier  zu  Orient.  17,837. 
Gailard  Latouche  zu  Ploermel.  4,512. 

72)  Dep.  Mosel  mit  4 Bez.  Prä/.  Paublanc  (C.-^)  zu  Mett. 
33,099.  Gen,  Secr.  Viville.  Unter  - Prä/.  C.  N.  Emmery  zu 
Briey.  1,433.  Jact/uinot  zu  Saarguemines.  2,530.  RoUy  zu 
Thionville.  5,011. 

73)  Dep.  beide  Nethen  mit  3 Bez.  Prä/.  Cochon^  zu  Ant- 
werpen. 56,318.  Gen.  Secr.  Juüien  d’.'tguilhan.  Unter-Prä/, 
Dewargny  zu  Mecheln.  16,072.  M.  P.  M.  Mesmaekers  zu  Turn- 
hout.  8,065. 

74)  Dep.  Ni'evre  mit  4 Bez.  Prä/.  Adet  zu  Nevers.  11,200. 
Gen.  Sccr.  Tlidodore  Martin.  Unter-  Prä/.  Le  Payeii  de 
VigneuUe  zu  Chdteau-Chiiion,  3,156.  La  Ramee  zu  Clainecy. 
5,034.  Couroux- üesprez  zu  Cos iie.  5,100. 

75)  Dep.  Norden  mit  6 Bei.  Prä/.  Pommereul  , Divis.  Gen. 
zu  Lille.  54,756.  Gen.  3scr.  Bott  in.  Unter -Prä/.  T.  M.  J. 
Pi-ümte  zu  Avesnes,  3,935.  iJsmorur  zu  Cambiai.  13,799.  M.as- 
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cltt  tu  Doaay.  18,330.  Deschodt  zu  Dunkerque.  31,158.  De- 1 
qiK'iix  Saint- (iilairt  zu  Hazebriiok.  6,6ll 

76)  Dtp.  Oixe  mit  4 Bez.  f 1 äf.  Belderbuich^  zu  Beauvaif, 
I2,S93.  Gen.  Secr.  Porquier  Ditvaux.  Unter  Präf,  Gaetoa 
de  ln  Rochejoucou Id  zu  Oeimniit.  1,005.  Jarry  Mancy  zu  Oom- 
pj&^ite.  7,05«.  Henry  zu  Seiili«.  4,3X3. 

77)  Dep.  Orne  mit  4 Bez.  Prüf.  Lemagdelaine^  zu  Alenjon. 
13:4o7-  Gen.  Secr.  Renault.  Unter-  Prüf.  Houffey  zu  Ar- 
geiitan.  5,618-  harbotte  zu  Domfronl.  1,548-  Delestang  zu  Mor> 

ta^'ue.  5,730. 

78)  Dep.  Gurte  mit  3 Bez.  Präf.  Micoud  d'Umons  zu  Lüttich. 
50,0fX>.  Gen.  Secr.  Aubert.  Unter-  P räf.  Robinot-Varin  zu 
Hiiy.  5,0'4-  Perigny  zu  Malmedy.  4,344. 

79)  Dep.  Pai-de-  i alais  mit  6 Bez.  Präf,  Liachaise^,  Bri- 
gade-ticneral  zu  Airaf.  '9.958.  Gen.  Secr.  Bergaigne.  Un- 
ter- P r äf.  Podevin  zu  BdUiune,  6,046.  Duplaquet  zu  Bonlogne. 
10,685.  Poultier  zu  .Vloutreuil.  3 531.  Bdnard-Lagrave  zu 
Saiiit-,.)mer.  30,109.  Garnier  zu  Saiiit  Pol.  2,949. 

80)  Dep.  Pa  mit  3 Bez.  P t äf.  Loysel  (C.  3?’)  zu  Turin.  79,000. 
Gen  Secr.  Ch.  Berttni.  Unter- Präf.  Geyinet  zu  Fignerol. 
lo.oKö.  De  Soleie  zu  S'isa.  1,477. 

81)  Dep  Puy  de  Dome  mit  5 Bez.  Präf.  Ramond  (C.  tu 

rinont.  30,000.  Gen.  Secr.  Moulin.  Unter- Präf.  Pourrat 
zu  Ambert.  5,9  >6.  i.irot  Pouzol  zu  Issoire.  5,095.  Faydit  zu 
Riom.  13,328..  Brugiire  Ja  Verchere  zu  Thier».  id,6o5. 

83)  Dtp.  Pyrenäen  (Untere)  mit  5 Bez.  PräJ.  Castellane^, 
Brig.  Gen  zu  Pau.  8,465.  Gen.  Secr.  Daguette.  Untet- 
Präf.  Armand  Lom  zu  B-iyomie.  13,198.  Detcheparg , der  Sohn, 
zu  MauUoii.  1,010.  Cailleau  zu  Oleron.  5,515.  Paraige  zu  Ur- 
thb».  1417. 

83)  Dep.  Pyrenäen  (Obere)  mit  3 Bez.  Prüf.  Chazalj/^  zu 
Tarbes.  6,777.  Gen.  Secr.  Labouliniire.  Unter-  Präf.  Pere, 
der  Sohn  , zu  \rgnks.  8'0.  Ambialet  zu  Bagnere».  5 656. 

84)  Dep.  Pyrenäen  (Ost-)  mit  3 Bez.  Präf.  -Martin^,  Brig. 
Gen.  zu  Perpignan.  9,695.  Gen.  Secr.  Delon.  Unter- Prüf. 
Lacour  zu  Ceret.  2 38^-  Izos  zu  Prade».  2,332. 

85)  Dep.  Rhein  (tS  ieder-)  mit  4 Bez.  Präf.  Shde  (C.-^)  zu 
Strasburg.  49,056.  Gen.  Secr.  P.  Forest.  Un  t er  ■ Pr  äf.  Reifs 

I zu  Zabern.  3,980.  Cunier  zu  Schletittadt.  7,464.  Brandes  zu 
Weifsenburg.  4,097. 

86)  Dep.  Rhein  (Ober-)  mit  5 Bez.  Präf.  Fdlix  Desportes  ^ 
zu  Colmar.  11,933.  Gen.  Secr.  J.  Briche.  Unter-Präf.  Jo- 
liat  zu  Altkirch.  1,720.  Mengaud^  zu  Beifort.  4,400.  Holtz  zu 
Deleniont.  904  Daubers  zu  Brniidrut.  2,03.3. 

87)  Dep  Rhein  und  Mosel  mit  3 Bez.  Präf.  Adricn  Lezay 
Marni'ia  (C..g-)  zu  Cobleiitz.  10,691.  Gen.  Secr.  Reichrnsper- 
ger.  Unter-Präf,  Boosfeld  zu  Bonn.  8,833.  Closen  zu  Sim- 
mern.  1,600. 

88)  Dep,  Rhäne  mit  2 Bez.  Präf.  D'Herhouville  (C.4J)  zu 
Lyon.  88,919-  Gen.  Secr,  Luylier.  Unter-Präf.  Sain  zu 
\ ilivlraoclie.  5,Oz2. 

89I  Dep.  Ruhr  mit  4 Bez.  Präf.  Alex.  Lameth^^  Gen.  zu 
Aaulien.  -..4,419.  Gen.  Secr.  Koerfgen.  Unt  er-  PräJ.  De  Ke- 
verhcrg  zu  Cleve.  4,242.  Klespe  zu  Köln.  42,706.  Jordans-^  zu 
Cidveid.  8,9Ii- 

90)  Dep.  Sa  mb  re  und  Meur«mit4  Bez.  Präf.  Piris  zu 
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Namiir.  15,08s.  Gen.  Ster.  L.  A.  Fallon.  Unter -Prüf.  L. 
J.  Drlrvipnt  tu  Dinant.  2,964.  Briart  iii  Marche,  1,257. 
ivez  zu  Saint  Hub<-rt.  1,225. 

1)  Dep.  Saone  {Obere)  mit  3 Bet.  Präf.  Hilaire  tu  Ve- 
snnl.  5,417.  Gen.  Secr.  Morlot,  Unler-Präf.  Crtslin  tu 
Gray.  5, loo.  Matheron  tu  Lnne.  I.Q.'S. 

2)  Dep.  Saont  und  Loire  mit  ß Bet.  Präf.  Roujoux  ^0.  ^) 
tu  Ma^on.  10,807.  Gen.  Secr  et.  Monteil.  Unter  Präf.  Jo- 
bard  Dumetnil  ig  Aiitiin.  9,176.  Simonnot  tu  ChAlont.  10,431, 
Geoffroy  zu  Charolles.  2,407.  Vebrange  tu  Loiihaiis.  2,84). 

13}  Dep.  Saar  mit  4 Bez.  Prüf.  Keppler  zu  Trier.  9,118.  Gen, 
Secr.  Karsch.  Unter-  Prüf  i.  B.  Hirn  zu  Birkenf'ld.  2,000. 
C.  F.  Prud’homme  tu  Pruym.  1.500.  Bordi  tu  Saarbriiek.  2,714' 
J4)  Dep.  Sarthe  mit  4 Bez.  Präf.  Auvray  $ zu  Mona.  18, 081. 
Gen.  Secr.  Rast  - Desarmandt,  Unter  Pr  af.  Hardouin  Fi- 
chardiire  zu  la  Prdche.  5,099.  Contencin,  der  Sohn,  zu  Ma- 
rners. 5,382.  Souin  la  Tibtrgerie  tu  Saint-Calait.  3,630. 

95^  Dep.  Seine  njit  3 Bez.  Prä  fect:  N.  Th.  B.  Fmerot  (C.  .^) 
m Paris  im  H6tel  de  Ville  547,756.  Gen.  Secr.  F.  Hdly  iTOir- 
set,  Auditeur  im  Staatirathe.  Unter-Präf.  Du  Bos  zu  Saiiit- 
iJpiiit.  4,425.  Houdeyer  zu  Sceaiiz.  1,400. 

96)  Dep.  Seine  und  Marne  mit  ,5  Bet.  Präf.  Legarde  4^  tu 
Melun.  6,tll.  Gen.  Secr.  Guyardin.  Unterpräf.  Frestel  zu 
('lOiilommiert.  3,533.  Cetar  Valarie  in  Fontainebleau.  7,421.  Oo- 
dort  zu  Meaux.  6,648.  Simon  zu  Provinz.  5.500. 

97t  Dep.  Seine  und  Oise  mit  5 Bet.  PräJ.  Laumond  ^(C. 
zu  Versailles.  27,574.  Gen.  Secret.  Peyranet.  Unter-Präf. 
R/nard  zu  Corbcil.  3,200.  Bouraine  zu  Riampes.  7.637.  Pros- 
per Delaru*  zu  Maates.  4,306.  Vanier  zu  Pontoiso.  5,124. 

98)  Dep.  äeene(J^iedere-)  mit  5 Bez.  Präfect:  Savoye- Rol- 
lin tu  Rouen.  87,000.  'Gen.  Secr.  Gnlly.  Unter-Präf.  C ir- 
tier  zu  Uie  ppe.  20,000  Stanislas  Faure  zu  HAvre.  20.6  O.  Po- 
cholle  tu  NeufchAtel.  2,838.  Le  Grand  tu  Yvetot.  9,800. 

99'!  Dep.  Sdsia  mit  3 Bet.  Präf.  Giulio  ^ tu  Verrellv.  16,162, 
Gen.  Secret.  Angellier.  Unter-Präf,  P.  Riccati  zu  Biella. 
7,762.  Ronjäni  zu  Saiithia.  2,8^7. 

JOO)  Dep.  S eures  (Beide)  mit  4 Bez.  Präfect:  D upin  4^  zu 
Nioit.  15,028.  Gen.  Secret.  Chauvin  Hereant,  Unter-Präf. 
Barante  zu  Bressuire.  630.  Jard  - Panvillier  zu  Melle.  I,74l, 
Charhonneaux  tu  Parthenay.  3,21.3. 
ini)  Dep.  .'-omme  mit  5 Bez.  Präfect:  Quinette  4J-  tu  Amiens. 
4t, .179.  Gen.  Secr.  berville.  Unter-Präf.  Andrd  Dumont  tu 
Ahbesille.  18,052.  Ponticourt  zu  Ooiilens.  2,946.  Lendormy  zu 
Moiitdidier.  4,949.  Mulujosse  zu  Päroniie.  3,706. 
lOi)  J5sp.  Stura  mit  5 Bet.  Präf.  Arborio  ^ zu  C^ni.  16500. 
Gen.  Secr.  Capelle.  Unter-Präf.  Trompdo  44  Alba.  6,950. 
Richeri  tu  .Vlondovi.  21,557  Bressy  tu  Saluzzo.  10,159*  Capelli 
tu  .'«avi^Iiano.  18  752. 

103)  Dep.  Tarn  mit  4 Bez.  Präfect  : Gary  44  zu  Alby.  Gen. 
Secret.  .izais- Oules.  Unter-  Präf.  Lachadtnede  tu  Gastres. 
hermand  zu  Gaillac.  Autsenac  zu  Lavaur. 

104t  Dep.  Var  mit  4 Bei.  Präf.  D'Ardmar  zu  Dragiii^nan.  Gen. 
Secret.  Gaillard.  Unter-Präf.  Serrin  zu  Brigiioliat.  N.  A. 
bain  zu  Graste.  Bain  zu  Toulon. 

I05)  Dep.  Vaucluse  mzt  4 Bei.  Präf.  Dtlattre  tu  Avignon. 
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31,412.’  Gtn.  Secr.  Jean.  Unter-  Prüf . Terrae  xu  Apt.  4,684 
Bayer  xu  Carppntras.  8,489-  Gossvin  zu  Orang-.  7,27o. 

106)  Dep.  Vendee  mit  3 Bpi.  Präf.  Mrrlet  (G. -Sf-)  zu  Napo- 
leon. 631  Gen.  Secret.  Cavoleau.  U nt  er-  Prüf.  Gojron  m 
Moiiiai^u.  1,011.  Menanteau  zn  Sables  d'Olotine.  5,168. 

107)  Dep.  Vienne  mit  5 Bei.  Präf.  Mallarmi  zu  Poitiers. 
18,223.  Gen.  Secr.  Honnefont.  Unter- Präf.  Vincent-Brault 
xu  Ohätpilerault.  3,193.  Pressac-des- Planehe.t  tu  Civraj.  1,484. 
Durand-la-Rennerie  zu  Louduii.  5,150.  Butaud  zu  Montmorilloo. 

108)  Dep.  Vienne  (Ober-)  mit  4 Bei.  Präf.  L.  Texier-OH- 
v/er-s-  zu  Limoget.  20,255.  Gen.  Secr.  Lefebore.  Unter  Pr. 
badou  zu  BcUac.  3,901.  Pirigord  zu  Rochechouart.  1,440.  Gou- 
dinet  zu  Saint  Yneix.  5,tiI2. 

109)  Dep.  IVasgau  mit  5 Bei.  Präf.  Himbert  zu  Epinal. 
7,321.  Gen.  Secr.  Welche.  Unter  - Präf.  De-Saint-Ouen  tu 
Ik’lirpfourt.  5,084.  Cherrier  zu  NeufchSteau.  2,700.  Richard  zu 
Rtmirimont.  3,950.  Bizot  zu  Saint-Did.  5,346. 

Iloi  Dep.  Yonne  mit  5 Bei.  Prüf.  Bougier  la  Bergerie  -S-  tu 
Aiixerre.  Gen.  Secr.  Sauvalle.  Unter- Präf.  Dechanauvieui 
zu  Avalloii.  5,038.  Lacam  zu  Joigny.  5,132.  BouUey  zu  Sem. 
10,117.  ÄotAier  zu  Tonnerre.  4,261. 

111)  Dep.  Taro  mit  3 Bei.  Prüf.  Nardon  ^ zu  Parma.  35,000. 
U nt  er  - Präf.  Locard  zu  Borgo  San  Oonino.  4,200.  Caravtl 
zu  Piacenia.  25,000. 

112)  Dep.  Arno  mit  4 Bez.  Präf.  d'Axichy  za  Florenz.  80,000. 

113)  Dep.  Mittelländisches  Meer  mit  3 Bez.  Präf.  Cappelle 
zu  Livorno.  56,000. 

114)  Dep.  Ombrone  mit  3 Bei.  Präf.  Gandolphe  zu  Siena.! 
15,031. 

II5")  insei  Elba  mit  2 Cantonen.  General-Commissär:  Ga- 
Jeazzini  zu  Porto.Ferrajo.  3,000. 

B.  General- Gouvernements. 

l)  Gouvernement  von  Paris.  Gouv  erneur:  Junot,  Herzog 
von  Abrantes  ( G.  A.  ■»•) , Divis.  Gen.  Er  ste  Mil  it  är- Divi- 
sion: Div.  Gen.  Ilulin  (C.  4S-),  Gomm.  d’ Armes  zu  Paris.  Adj. 
Comm.  Doucet  (O. -5ä-),  Chef  des  Gon.  Stabs.  Brig.  Gen.  Dar- 
magnac  (G. -S-),  Gomm.  der  Muiiicip.  Gardencorps.  Bng.  Gen. 
Roguet  (G.  ■&),  Employd  in  der  Division  des  General-Gommand. 
L.  Evain,  Unterdir.  der  Artillerie.  Gen.  Dabadie  (O.  ^3>),  Dir. 
des  Geiiiewesens.  Riverony  -g-,  ünterdirect.  des  Genieweiens. 
Debon  Durand 

a)  General  Gouvernement  jenseits  der  Alpen.  Gene- 
ral-Gouverneurs Camillus,  Prinz  von  Borghese,  Herzog  von 
Guastalla.  Requetenmeister.  .....  Intendant  des  öf- 
fentlichen Schatzes Chef  des  General-Stabs: 

....  Polizei- Dir  ector:  Douhet  d'Anzers. 
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Bl  iriebt  in  Frankreich  36  Appellationsgerlchte , wovon  drei  für  di» 
Kraiixösiichen  Cotonien  bestimmt  ^ind , und  zu  Guadeloupe,  Marfiriquo 
and  in  Guyana  ihren  Sitz  haben.  Jedes  Departeihent  hat  einen  Crimi» 
Bal*Gerjchtsnof , mehrere  Civil-Tribunale  erster  Instanz  und  Friedens* 
eerichle;  auch  btsilzeu  die  gröfseren  Städte  Handelsgerichte,  und  die 
Französischen  Bürger  können  sich  aufserdem  selbst  gewählten  Schieds* 
ricbtern  unterwerfen.  Das  vorgeschriebene  Alter  der  Richter,  Supple* 
anten,  General  • Frocuratoreu  bei  den  .^ppellations  Gerichten  und  Cri* 
minal-Xribunalen  ist  das  erreichte  30ste,  bei  den  übrigen  Gerichten 
aber  ist  e»  hinlänglich,  wenn  ein  kaiserlicher  Procurator,  ein  Richter 
uder  Suppleant,  ein  Greificr  und  Friedensrichter  25  Johr  alt  ist;  eben 
10  viele  Jahre  werden  auch  bei  dem  Substituten  der  General-Procuratoren 
niid  bei  den  Grefflers  der  Appellations-Gerichte,'  und  22  Jahre  bei  dem 
Substituten  eines  kaiserlichen  Procuratoren  erfordert.  Der  Kaiser  er- 
nennt die  sämmtiicheu  Richter,  mit  Ausnahme  der  Friedensrichter,  die 
von  den  Cantonal  - Wahlversaminlungen  gewählt  werden,  und  lebens- 
länglich ihr  ^mt  behalten,  wenn  sie  si^  keiner  Pflichtversessenheit 
Khiildig  machen.  Der  Grofsrichter,  Justizminister,  führt  die  oberste 
Anfsicht  über  alle  Richter;  der  Cassationshof  aber  hat  die  Censur  und 
wacht  über  die  Discipliu  der  Appeilations  und  Criminalhöfe ; er  kann 
die  Richter,  im  Falle  einer  Verschuldung,  von  ihrem  Amte  siispendi- 
rea  und  Rechenschaft  bei  dem  Grofsrichter  über  ihre  Amtsführung  for- 
dern. Die  Appellationshöfe  wachen  über  die  ihnen  untergeordneten 
Civilgericbte , die  Civilgerichte  über  die  Priedensgerichte. 

Bei  allen  Gerichten  sind  Agenten  der  Regierung  unter  dem  Namen 
kaiserliche  General  - Procuratoren  und  kaiserliche  Procuratoren  ange- 
sielit.  Sie  verlheidigeii  und  beobachten  die  Rechte  der  Waisen,  der 
Minderjährigen,  der  gesetzlichen  Verschwender,  der  Weiber,  der  Ab- 
wesenden, und  wachen  über  das  Interesse  des  Staats  und  aer  Gemein- 
den. Die  General  Procuratoren  haben  die  Aufsicht  über'  die  Volizie> 
bung  der  Arres  Verfügungen  und  richterlichen  L'rtheile,  und  sind  ver> 
plii^tet,  alle  Verfügttegen  io  Kraft  zu  bringen,  die  die  öffentlich» 
Ordnung  betreffen.  Ueber  die  kaiserlichen  General  • Procuratoren  bei 
den  Appeilations-  und  Criminal  - Geriebtshö  en  führt  der  kaiserliche 
(leneral-Procurator  beim  Cassationshöfe,  über  die  kaiserlichen  Procu- 
ratoren  bei  den  Civilgerichten  und  die  Polizeibeamten  der  General-Pro- 
curator  d«*s  Crimiualgerichts  die  Aufsicht. 

Alle  Gerichtshöte  haben  Gr|fhers|  die  der  Kaiser  ernennt.  Bei 
dem  Cassationshofe  ist  eine  bestimmte  Anzahl  von  Advokaten,  und  bei 
den  übrigen  Gerichtshöfen  von  Avoues  und  Huissiers,  die  auf  Vorstel- 
lung dieser  Hule  von  dem  Kaiser  an*. eordnet  werden,  angestellt. 

Alle  Gerichtssitzungen  werden  übrigens  öüentlich  gehalten;  jeder 
kann  seine  Angejcgeiiheiten  selbst  vor  Gerichte  führen.  W illkühriiche 
Handlungen  finden  in  der  Gerichtspfiege  nicht  statt.  Bei  den  bürger- 
lichen Gerichtshöfen  wird  nach  dem  Code  civil,  bei  den  peinlichea 
nach  dem  Code  crirainel,  und  die  Handlungssachen  nach  dem  Code  du 
commerce  entschieden.  £ine  Jury  bestimmt  in  peinlichea  bacheoi  0)1 
«Ute  Analag«  statt  finden  kann,  und  spricht  das  LrtheiL 

A.  Appellationsgerichte. 

Die  Appellationsgerichte  machen  die  oberste  Instanz  in  Civil- 
vnd  Eandeltsacheu  aus.  Sie  haben  d.e  Aulsiciu  über  die  Civilgerichte 
•rsler  Instanz,  sind  nach  Verhältnifs  der  Volksmenge  ihrer  untergeord- 
»«“ten  Departements  mit  12  bis  31  Richtern  besetzt.  Bei  jedem  derselben 
pt  «in  Kaiserl.  Generaiprocurator  und  i Greffier.  Diejenigen,  die  Sich 
tu  j Sectionen  theilen,  haben  x ersten  und  2 andere  Präsidenten;  di» 
jon  2 Sectionen,  i ersten  und  i'zweiten  Präsidenti  n.  Sie  sowohl  als  die 
Richter  ernennt  der  Kaiser  auf  Lebenszeit-  — Die  Richter  gehe  1 mit 
Auiiinhmc  der  >-*räsidenten  abwechselnd  aus  einer  Section  in  die  andere. — 
Lirr  Appellatiohsgerichte  sind  jetzt  in  Frankreich  36,  aie  jedes  mehrere 
Oepartemciite  unter  sich  haben. 

I.  Zit  Agen^  für  die  Departemeiite  Gent,  Lot,  Lot  u.  Garonne.  X. 
i'rä:,.  Laciide,  der  ältere  vO. Prä..  Üax^ogniä.  19  äUchter. 
Ktuerl.  Gen.  Procur.  Mouyt.et 
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3.  Zu  Aix , für  di«  Dep.  Niedrr-Alpen , See-Alpen , Rbdne-M3n- 
dun{!,  Var  und  die  Insel  Elba.  Präs.  BaffieS'^.  13  Richter. 
, K.  Geil.  Proc.  Peise^f’. 

3.  Zu  Ajaccio , für  die  Dep.  Golo  und  Liamone.  Präs.  BoeriO'f^ 
IO  Richter.  K.  G.  Pr.  Chiappe. 

4.  Zu  Amiens,  für  die  Dep.  Aisne,  Oise  und  Somme.  i.  Präs. 
Vailet  •61-.  Präs.  Margerin.  ig  Richter.  K.  G.  Pr.  Petit'Jä". 

5.  Zu  Angers,  für  die  Dep,  Mayeiine  und  Loire,  Mayenne  und 
, Sarlhe.  1.  Präs.  Menard  LagroyC'^.  Präs.  Beguyer-Cham- 

boiireau.  27  Richter.  K.  G.  Pr.  Dandenac,  der  ältere 

6.  Zu  Besannen,  für  die  Dep.  Doubs,  Jura  >und  Ober-SaAne. 
Präs,  Louvot'^.  14  Richter.  K.  G.  Pr.  GroS'^. 

7.  Zu  Bordeaux , für  die  Dep.  Charente,  Dordogne  und  Gironde. 

I.  Präs.  Brezets  (C.{^).  Präs.  Cavaillon.  19  Richter.  K.  G. 
Pr.  Ratrau 

S.  Zu  Bourges,  für  die  Dep.  Cher,  Indre  u.  Nibrre.  Präs.  Sallä^b. 
12  Richter.  K.  G.  Pr.  Forest  4}-. 

• 9.  Zu  Brüssel,  für  die  Dep.  Dylo , Schelde,  Jemmapes,  Lys  und 
den  beiden  Nethen.  i.  Präs.  Latteur  (C.  ^).  Präsidenten: 
Wautrlöe.  IVIichaux.  30  Richter.  K.  G.  Pr.  Beyts 

10.  Zu  Caen,  für  die  Dep.  Calvados,  Manche  und  Orne.  I.  Präs. 
Lemenuet  (C.  '^).  Pyäs.  Cailly.  20  Richter.  K.  G.  Pr.  Lau* 
tour-Diichätel. 

11.  Zu  Colmar,  für  die  Dep.  Nieder  - u.  Ober-Rhein.  Präs.  Louis 
Schirmer.^.  11  Richter.  K.  G.  Pr.  Antonin^^. 

12.  Zu  Dijon,  für  die  Dop.  Cöte  d’Or,  Ober  Marne,  SaAne  und 
Loire,  i.  Präs.  Larchd-^.  Interims- Präs.  Guillemot.  12  Rich- 
ter. K.  G.  Pr.  Ballant. 

13.  Zu  Douai , für  die  Dep.  des  Norden  und  Pas- de- Calais.  I. 

Präs.  d'Haubersart,  derVater'^,  Gesetzgeber.  1.  Interims- Präs, 
de  VVarenghein,  Präs.  Lenglet.  17  Richter.  K.  G.  Pr.  Mi- 
chel'^. , 

14.  Zu  G enua , für  die  Dep.  der  Apenninen , Genua,  Marengo, 
Montenotte  und  Taro.  (.  Präs.  Carbonara'^.  Präs.  Azuni. 
21  Richter.  K.  G.  Pr.  Legoux4;|-. 

15.  Zu  Grenoble,  für  die  Dep.  Uber  Alpen  , Drdme,  Isbre  und 
Mont-Blänc.  I.  Präs.  Barral{^.  i.  Interims- Präs.  Brun 
Präs.  Real.  30  Richter,  K.  G.  Pr.  Royer  Delochc'^ 

16.  Zu  Lüttich,  für  die  Dep.  Innere  Meuse,  üurte,  Roer,  S(m- 
bre  und  Meuse.  i.  Präs.  Dandrimontii!-.  Präs.  Schmitz,  In- 
terims-Präs. Nicolai.  20  Richter.  K.  G.  Pr.  Danthine,  der 
ältere  -SJ-. 

17.  Zu  Limoges,  für  die  Dep.  Corrbze , Creuse  und  Ober-Vienne. 
Präs.  Veigniaud,  der  Vater^.  12  Richter.  K.  G.  Pr.  Roul- 
haci^.  K,  luter.  Gen.  Pr.  Ballet-^, 

18.  Zu  Lyon,  für  die  Dep.  Ain,  Leman,  Loire  und- Rhöne.  i. 
Präs.  Vouty  (G.-5}-).  Präs.  Vitet.  23  Richter.  K.  G.  Pr.  Ram- 
baud-^. 

lg.  Zu  Metz , für  die  Dep.  der  Ardennen , Wälder  und  der  Mosel 
Präs.  P6cheiir-{|J.  13  Richter.  K.  G.  Pr.  Perrin. 

30.  Zu  Montpellier,  für  di«  Dep.  Aiide,  Aveyron , Härault  und 
Ust-Pyrenäeu.  Präs.  Perdrix^}-.  12  Richter.  K.  G.  Pr.  J.  M. 
N.  Fahre ' 

Sl.  Zu  Nancy,  für  die  Dep.  Meurthe,  Maas  und  Wasgau.  Fräs. 

J.  A.  Henry  13  Richter.  K.  G.  Pr.  Demetx 

' . S ' 32- 
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*2.  Zn  Nismes,  für  die  Dep.  Ard&che,  Gard,  Loz^re  und  Vau- 
cluse.  Präs.  Mayiieaud{^.  13  Richter.  K.  G.  Pr,  Giraudy-ff^. 

23.  Zu  Orleans,  für  die  Dep,  Indre  und  Loire,  Loir  und  Cheh  , 
und  Loiret.  Präs.  Petit- Lafosse^,  Gesetzgeber,  Inter.  Fräs. 
Chabrbl-Crönsal-^,  Maltre  des  Requdtes.  12  Richter.  K.  G. 

Pr.  Spieur.®-. 

24.  Zu  Paris,  ist  in  3 Sectionen  getheilt.  I.  Präs.  Antoine- Jean* 

Mathieu  Sdguier  ^C.  , [Präs,  der  3-  Sect.].  Fräsidenteri: 

Pierre  Jean  Agier  (Präs,  der  I.  Sect.),  Jean  Blondei,  Grofs- 
Kanzler,  (Präs,  der  2.  Sect).  32  Richter.  K.  G.  Pr.  Monrre-^. 
Substituten  des  G.  Pr.  Try.  Cahier. 

25.  Zu  Pau,  für  die  Dep.  Landes,  der  Nieder- und  Ober  Pyre- 
näen. Präs.  Claverie.  12  Richter.  K.  G.  Pr.  Delgne.^. 

26.  Zu  Poitiers,  für  die  Dep.  untere- Charente , die  beiden  Sbvres, 
Vendde  und  Vienne.  I.  Präs.  Thibaudeau  (f?.  v}-).  Interims  i. 

Präs.  Leyder.  Präs.  Arnault  Mdnardibre.  20  Richter.  K.  G, 

Pr.  Bera-{^.  ‘ 

27.  Zu  Rennes,  für  die  Dep.  der  Nord-Küsten  , Finisthre  , Ille  und  / 
Villaine  , ’ Untere  Loire  und  Morbihan.  1.  Präs.  Desbois In- 
terims I.  Präs.  Lemoine  D'esforges.  Fräs.  Costard.  De  la  Porte. 

29  Richter.  K.  G.  Pr.  Hardy. 

28'  Zu  Ridm,  für  die  Dep.  Allier,  Cantal,  Ober- Loire  und  Fuy- 
de  Dome.  i.  Präs.  Redon-jt!'.  Präs.  Verny.  19  Richter.  K.  G, 

Pr.  Farard-^. 

29.  Zu  Rouen  , für  die  Dep.  Eure  und  Untere  Seine.  i.  Präs, 
l'hicullen  (C.  -S}-).  Präs.  Ende.  20  Richte^.  Kais.  Gen.  Pr. 
Fouquetl)^. 

30.  Zu  Toulouse,  für  die  Dep.  Arriäge,  Oher-Garonne  und  Tarn. 

Präs.  Desazars  (O.^).  13  Richter.  K.  G.  Pr.  Corbifere-9^. 

31.  Zu  Trier,  für  die  Dep.  Dumiersberg,  Rhein,  Mosel  und  Saar. 

Präs.  Garreau.  12  Richter.  K.  G.  Pr.  Dobseu 

32-  Zu  Xurin,  für  die  Dop.  Doria,  Pd  , Sdsia  und  Sinra.  i.  Präs, 
Peyretü-Condone.  Fräs.  Avdgadro , Cavalli-^.  28  Richter.  K. 

G.  Pr.  Tixier^. 

33.  Zu  Florenz,  für  die  Dep.  Arno,  Mittelländiiches  Meer  und 

Ombrone.  Präs.  Gen.  Pr. 

34.  Zu  Guadeloupe,  33.  Guiana  und  36.  Martinique  (siehe  obeu). 

4 

B.  Criminal  - und  Special  - Gerichtshöfe, 

Ein  Criminalgcrichtshof  ist  in  jedem  Departemente , and  besteht 
BUS  I Präsidenten  2 2 Kichtern  « 2 Sublcvanten,  i Kais.  Generalprocura* 
tor  and  i Grefßer,  die  vom  Kaiser  auf  Lebenszeit  ernannt  werden.  Bei 
jedem  Civiltribunale  in  den  Bezirken  ist  eine  .Magistratsperson  de  saretd 
«ngeitellt;  aber  in  Paris  hat  man  deren  und  tu  Boraeau.x,  Lyon  und 
ftLrieille  2 für  nöthig  gefunden,  Diese  Höfe  sprechen  über  alle  peinii> 
Ehesachen  und  gelten  für  die  Appellationsiustanz  in  Poiiecisachen  Je- 
«ei  ihrer  t'rtheile  mufs  wenigstens  von  3 Kichtern  gefällt  werden.  la 
pdem  Departemente,  wo  kein  bpecialgvficht  niedergesetzt  ist,  treten 
we  Criminalgerichte  aa  ihre  Stelle. 

Die  Specialgerichtshöfe  bestehen  aus  i Präsidenten,  2 Richtern 
Criminalgerichts , 3 Militärpersonen,  die  wenigstens  den  Grad  eines 
C*phäiis  haben,  und  2 angesehenen  Bürgern,  die  wie  die  Militä/|e  vorn 
äattcr  bestimmt  werden.  Der  Kais.  Generalprocurator.  beim  Crimmal- 
l»nchteund  dessen  Üreffler  verrichten  beidenselUen  die  nämlichen  Fur^c« 
hooen.  Sie  erkennen  über  Verbrechen,  dieeinc  infamirende.  Strdfe  nach 
sich  ziehen , und  von  V'agabonden  oder  herumschweif endeii  Menschen, 
die  bereits  zu  einer  Loibesstrafe  verurtheilt  waren,  begangen  sind  ; fer- 
w*riiberStral$enraub,  Feiddiebstabl , Einbruch  u.  dergu;  über  prämedi- 
jjrien  Meuchelmord , jedocii  zugleich  mit  dem  Crimiualgcrichtis  über 
efdiulanleKung  i falsche  Münzen  u.  • 

Eur.  istaaUhandb.  1809.  H 
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Der  TS^aeietrat  de  Suret^  beschäftigt  sich  blofs  mit  der  Atifsn- 
chung  und  Verfolgung  derjenigen  Verbrecher,  die  sich  theils  für  Correc- 
tionstribunale , theils  für  die  Criminalgerichre  eignerl.  Vor  sein  Forum 
gehören  sowohl  die  Anzeigen  von  Beschwerden  und  Klagen  durch  Par- 
teien^ als  überhaupt  alle  Denunciationcn  ; er  erläfst  gegen  die  Angeklag- 
ten ern  Arrestmandal , und  läl'st  sie  zur  Haft  bringen;  doch  ist  er  ver- 
pflichtet binnen  24  Stunden,  den  DirecLeur  der  Jury  davon  zu  benach- 
richtigen. 

Der  Directcur  der  Jury  tritt  zwischen  den  Angeklagten  und  den 
Magistrat  de  suret«^  eiu.  Seine  Functionen  sind  durui  die  Gesetze  vor- 
geschrieben. ‘i  ■ 

Criminalgerichtshöfe. 

I,  Dep.  Ain,  zu  Bourg.  Präs.  Riboud'^;  Rousset.  K.  G.  Pr. 
-Puihod 

3.  Dtp.  Aisne , zu  Laon.  Präs.  Legrand  Oelalcu^.  K.  G.  Pr. 
Leleu  la  Simone^;  Devisitio.^. 

3.  Dep.  Allier,  zu  Moulins.  Präs.  Vernin.  K.  G.  Pr.  Gontier#. 

4.  Dep.  Nieder-Alpen , zu  Digne.  Präs.  Thomas#.  K.  G.  Pr, 
Ariiaud  de  Puünoisson#. 

5.  Dep.  Ober  Alpen,  zu  Gap.  Präs.  Labastie#.  K.  G,  Pr.  Pro- 
vansal  Lomprä#. 

6.  Dep.  See  Alpen  , zu  Nizza.  Präs.  Tremois  #.  K.  G.  Pr. 

Lombard#. 

7.  Dep.  Apenninen,  zu  Chiavari.  Präs.  Busson.  K.  G.  Pr.  Char- 
villach. 

8.  Dep.  Ardiche,  zu  Privas.  Präs.  Gamon#.  K.  G.  Pr.  Perrier#. 

9.  Dep.  Ardennen,  zu  Meziires.  Präs.  Feart#.  K.  G.  Pr.  Nicaise 
Hemart  #. 

10.  Dep.  Arriige,  zu  Foix.  Prä.s.  Caubsre  #.  K.  G.Pr.  Oelglat#. 

II.  Dep.  Aube,  zu  Trojet.  Präs.  Parisot#.  K.  G.  Pr.  JailFam#. 

13.  Dep.  Aude,  zu  Carcassonne.  Präs.  Fahre#.  K.  G.  Pr.  Buis- 

son  #. 

13.  Dep.  Avejrron,  zu  Rhodit.  Präs.  Vaissetes#.  K.  G.  Pr. 

Oelauro  Uubbs  #. 

14.  Dep.  Bauches  de  Rhöne , zu  Aifc.  ;Präs.  Gucrin.  K.  G.  Pr. 
Espariat  #. 

15.  Dep.  Calvados,  zu  Caen.  Fräs.  Gauthier.  K.  G.  Pr.  Oemor- 
treux#;  Le  Uoupil  Ouclus. 

16.  Dep.  Cantal , zu  St.  Flour.  Präs.  Oaude#.  K.  G.  Pr.  Teil- 
lard# 

17.  Dep.  Charente,  zu  Angoul'eme.  Präs.  Mestreau.  K.  G.  Pr. 
Mailet#. 

j8.  Dep.  Unter  Charente , zu  Saintes.  Präs.  Garuier#.  K.  G. 
Pr.  Sa  Vary#. 

19.  Dep.  Cher,  zu  Bourges.  Präs.  Delametherie.  K.  G.  Pr.  Bau- 
chrton  #. 

30.  Dep  Cbrreze,  zu  Tülle.  Präs.  Gnisel.  K.  G.  Pr.  Bedoch  #. 

31.  Dep.  Cöte  d’Or,  zu  Dijon.  Präs.  Morisot#,  sen.  K.  G.  Pr. 
Ijezä#. 

32.  D%p.  Nord- Küsten,  zu  Saint-Brieux.  Pr.  Gourlay#.  K.  G. 
Pi.  Riipartz  #. 

23.  Dep.  Creuse,  zu  Gurret.  Präs.  Furat#.  K.  G.  Pr.  Auguer. 

24.  Drp.  Dona , s.  Dep.  PA. 

"5.  Dep.  Dordogne , zu  Perigueux.  Fräs.  Dalbt  #.  K.  G.  Pr. 
Iv.nxade#.  • 

i 36.  Dep.  Doubs,  zu  Besanqon.  Präs.  Spicrenael.  K.  Gen.  Pioc, 
GuiUemet  #. 
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*7.  Dtp.  Drdme,  lu  Valence.  Präs.  Payoile.  K.  G.  Proc,  Hortal-^. 
28,  Oyle,  au  Hriissel,  Präs.  Bonaveiiture  K.  G.  Proc. 

Oevals 

sg.  Dep.  Schelde,  au  Gend.  Präs.  Blemont  K.  Gen.  Pr.  Meaül> 
le 

30.  Dep,  Eure,  au  Evreux,  Präs.  Dupont  K.  G.  Proc.  Des- 
hayes 

31.  Dep.  Eure  und  Loire,  zu  Chartres.  Präs.  Brocheton.  K.  G. 
Proc.  Giiülard 

32.  Dep.  Finistere,  zu  Quimper.  Präs.  Le  Gouillou-KärinkalF. 

K.  G.  Proc.  Oejecluse  Le  Breton. 

33.  Dep.  fPälder , zu  Luxemburg.  Präs.  Pastoret  , K.  G.  Pr. 
Cldmeht 

34-  Dep.  Gard,  zu  Nismes,  Präs.  Sourtelle.  K.  Gen.  Pr.  Cava« 

lier 

ib-  Dep.  Ober- Garonne , au  Toulouse.  Präs.  Loubers.  K.  Gen. 
Proc.  Boqiie 

36.  Dep.  Genua,  zu  Genua.  Präs.  Molini.  K.  Gen.  Proc.  Oela- 
grave 

37.  Dep.  Gers,  zu  Auch.  Präs.  Tartanac  K.  G.  Pr.  Lahens. 

38.  Dep.  Gironde,  zu  Bordeaux,  Fräs.  Desmirails.  K.  Gen.  Proc. 

Buhan.  ' 

39.  Dep.  Golo,  tu  Bastia.  Präs.  Suzzoni.  K.  G.  Pr.  Borron. 

40.  Dep.  Heruult,  zu  Montpellier.  Präs.  Carallier.  K.  _Gen.  Pr. 
Tliourel 

41.  Dep.  Ule  und  Villaine , zu  Rennes.  Fräs.  Robinet  K.  6. 
Proc.  Jiimelais 

42.  Dep.  Indre,  zu  Chateauroux.  Präs.  Jaimebon  K.  Gen.  Proc. 
Bertrand  de  Greuille  (U.  4^). 

43.  Dep.  Indre  und  Lohe,  zu  Tours.  Präs.  Moreau.  K'.  G.  Proc. 
Calmelet 

44-  Dep.  Is'ere,  zu  Grenoble,  Präs.  Paganon.  K.  Gen.  Proc.  Mal- 
iern , der  ältere  45>. 

(Die  Insel  Elba,  Pianosa,  Palmajola' und  Monte-Christo  ha- 
ben ein  Crimirial-Trihiinal.  Präs,  vacat.  K.  ü.  Pr.  Fontayne. 
41;.  Dep.  Jemmapes,  zu  Mons.  Präs.  Foncex.  K.  G.  Pr.  Rosier  4^. 

46.  Dep.  Jura,  zu  Lons-le-Saulnier.  Präs.  Gacon  4S’-  K.  G.  Pr. 
Pebvre^, 

47.  Dep.  Landes,  ZU  Dax.  Präs.  Chaumont.  K.  Gen.  Proc,  Ra« 
mnnbnrdes  4S’« 

48.  Dep.  Leman,  au  Genf,  Präs.  Lefort  K.  G.  Pr.  Girord, 
der  Sohn  -S!.. 

49.  Dep.  Liamone , au  Ajaccio.  Präs,  ßertora  4^.  K.  Gen.  Proc. 
L,-clerc  ,g-. 

50.  Dep.  Loir  und  Cher,  zu  Lois.  Präs.  Martin  4^.  ,K.  Gen.  Pr. 

Poyu  l’Heibay  ,4 

51.  Dep.  Loire,  zu  Montbrisson.  Fräs.  Bruyas  K.  G.  Proc. 

Piip.er  (i>’  Brionde  4^ 

82.  Dep.  Ober  Loire,  zu  Puy.  Präs.  Lafaye  4}.  K.  G.  Pr.  Catbol 
luideffaii.  ” 

5).  Dep.  Untere  Loire,  zu  Nantes,  Präs.  MaUssion  4^.  K.  Gen. 
Proc.  Ciarier 

64.  Dep.  Loi  ret,  zu  Orleans.  Präs.  Le  Boeuf  4f’-  K-  Gen.  Proc. 
Burseau  44- 

SS-  Dep.  Lot,  zu  Cahors.  Präs.  Judicis  K.  G.  Px.  Mondiu  4fr. 

Ha' 
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g6.  Dtp,  hot  und  Garonne,  tu  Agen.  Frä«.  Bory'^.  K.  Gen.  Pr, 
Marraud  da  Tulza  ^ , 

67-  Titp.  Loz'ert,  XU  Mtnde.  Prä».  Martin.  K.  G.  Proc.  Valette 

58.  Dtp.  Lys,  zu  Brügge.  Prä«,  de  Kcrimaker;  de  Brouckere. 
K.  G.  Pr.  Vaiidewalle 

59.  Dep^  Mayenne  und  Loire,  zu  Angers.  Präs.  Delaunay  •4^.  K, 
Gen.  Prnc.  Gazeaii  -S^. 

60.  Dep.  Manche,  zu  Contances,  Fräs.  Le  Follet  4^.  K.  G.  Proo. 
Pouret  Roquerie 

61.  Dep.  Marengo  und  Stsia,  zu  Casal.  Präs.  Brayda  4^.  K.  G. 
Pr.  Uemombrisct 

63.  Dep.  Marne,  zu  Rheims.  Präs.  Baron.  K,  G.  Pr,  Chaix 

63.  Dep.  Ober-Marne,  zu  Chaumont.  Präs.  Guyardin^}.  K.  G.  Fr. 
Humslot  4^. 

64.  Dep.  Mayenne , zu  Laval.  Präs.  Moullin  4}.  K.  G.  Pr.  Le- 
sueur  4^. 

65.  Dep,  Meurthe , zu  Nancy.  Präs.  Mengin  K.  Gen.  Proc. 

' Andrd 

66.  Dep.  Maas , zu  St.  Michel.  Präs.  Grison  4^.  K.  G.  Pr.  Ba- 
xoche  4}. 

67.  Dep.  Untere  Maas,  zu  Maastricht.  Präs.  Membrede  •^.  K.  Gen. 
Proc.  Michieis,  der  ältere  4}'- 

68-  Dep.  Montblanc , zu  Chambiry.  Präs.  Filliard44’.  K.  G.  Proc. 
Boavier  4^. 

69.  Dep.  Montenotte , zu  Sauona.  Präs.  Spinetta.  I.  Gen.  Proc. 
Durouteau. 

70.  Dep.  Donnersberg,  zu  Maym.  Präs.  Rebmann  K.  G.  Pr. 
Tissot  4^. 

71.  Dep.  Morbihan,  zu  Vannes.  Präs.  Perret  4^.  K.  G.  Pr.  Ln- 
cas-Bourgerel,  der  Sohn 

72.  Dep.  Mosel,  zu  Metz.  Präs.  Stourm.  K.  G.  Pr.  Bourgeois  41- 

73.  Dep.  der  beiden  Nethen,  zu  Anvers.  Präs,  van  Cutsem  ■&.  K. 
G.  Fr.  Ue  la  Baisse 

74.  Dep.  Ni'evre,  zu  Neuer:.  Präs.  Laurent  4^.  K.  G.  Proc.  Blau- 
din  Valibre  4^. 

75.  Dep.  Nord,  zu  Douay.  Präs.  Delactre4^.  K.  G.  Pr.  Raoson4^. 

76.  Dep.  Oise,  zu  Beaavais.  Präs.  De  Moiichy  K.  G.  Proc. 
Danjou  4th' 

77.  Dep.  Orne,  zu  Alencon.  Präs.  Delaunay'^.  K.  Gen.  Proc.  Ls 
Royer-la- Toiirnerie,  der  Sohri 

78.  Dep.  Ourte,  zu  Lüttich.  Präs.  Beaniu  4^.  K..  G.  Pr.  Regnier- 
Grand-Chanips  4^. 

79.  Dep.  Taro,  zu  Parma.  Fräs.  Fainardi.  K.  G.  Pr.  Mastelloni. 
gO.  Dep.  Pas  de- Calais , zu  St.  Omer.  Präs.  Boubert  •^.  K.  Gen. 

Proc.  Haoot  4^. 

81.  Dep.  PAund  Doria,  zu  Turin.  Präs.  Bertolotti  ■^.  K.  G..Pr.  Garnier. 

82.  Dep.  Puy  de  Dome,  zu  Riom.  Präs.  Deval.  K.  Gen.  Proc. 
Bordes 

83.  Dep.  Ti ieder- Pyrenäen,  zu  Pau.  Präs.  Dufau  48-.  K.  G.  Pr. 
Casebnnne  'S.. 

84.  Dep.  Ober-Pyrenäen,  zu  Tarbes.  Präs.  Figarol  K.  G.  Pr. 
Laporte 

85.  Dep.  Ost- Pyrenäen , zu  Perpignan.  Präs.  Matlieu  •^.  K.  G. 
Proc.  Tlxedor 

86.  Dep.  Niedtr-Rhein,  zu  Strasburg.  Präs.  Frdereiscu  4Ü‘. 

Fr.  Matliieu. 
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g?.  Dep.  Ober-Rhein , zu  Colmar,  Präs.  Wicka  K.  G.  Proc. 

Giot 

gg.  Dep.  Rhein  und  Mosel,  zu  Coblenz.  Präs.  Günther  .J}.  K. 

G.  Proc.  Gatt(>rman 

gg.  Dep.  Rhöne,  zu  Lyon.  Präs,  Cozon.  K.  G.  Pr.  Niigue. 

90.  Dep.  Ruhr,  zu  Aix  la-Chap.  Präs.  Meller.  K.  Gen.  Proc. 
Hanne 

91.  Dep.  Samhre  und  Meuse,  zu  Namur,  Präs.  Vaugeois  K. 

G.  Pr.  Balardelle  vj. 

92.  Dep.  Ober  Saöne,  zu  Vesoul.  Präs.  Garnier.  K.  Gen.  Proc. 
Jrangerard 

93.  Dep.  Sadne  und  Loire,  zu  Chdlons.  Präs.  Rubat  K.  Gen. 
Proc.  Carnot 

94.  Dep.  Saar,  zu  Trier.  Präs.  Bruges  ■«^.  K.  G.  Pr.  Birck 

95.  Dep.  Sarthe,  zu  Mons.  Prä?.  Ysambart.  K.  G.  Pr.  Juteau 

96  Dep.  Untere  Seine  , zu  Rouen.  Präs.  Carel  K.  G.  Proc. 

Thomas  Chapais  Marivaux. 

97.  Dep.  Seine  und  Marne,  zu  Melun.  Präs.  Gaillard.  Mailet.  K. 

G.  Pr.  Despatys 

9g.  Dep.  Seine  und  Oise,  zu  Versailles.  Fräs.  Bri^re.  K.  G.  Fr. 
Giraiidot 

99.  Dep:  Sesia  (s.  Oep.  Marengo). 

100.  Dep.  beider  Sivres,  zu  Niort.  Präs,  Briault  4$--  K.  Gen.  Proc. 
Leblois 

101.  Dep.  Somme,  zu  Amiens.  Präs.  Amddäe  Petit.  K.  G.  Proc. 
Maisnel 

102.  Dep.  Stura,  zu  Coni,  Präs.  Bertolin  K.  G.  Fr.  Torri* 
giani.  Pastour. 

103.  Dep.  Tarn,  zu  Alby.  Präs.  Gausserand  K,  G.  Pr.  Possd 

104.  Dep.  Var,  zu  Dragnignan.  Piäs.  Keibaud. 

105.  Dep.  Vaucluse , zu  Carpentras.  Präs.  Moynier-Dubourg.  K. 

G.  Proc.  Mezard 

106.  Dep.  Vendee,  zu  Fontenay.  Fräs.  Bouron  {}.  K.  Geo.  Proc. 

Le  Mercier. 

107.  Dep.  Vienne,  zu  Poitiers.  Präs.  Picaud  K.  G.  Fr.  Tapon 
Dupinier. 

log.  Dep.  Ober-  Vienne , zu  Limoges.  Fräs.  Oebeaune  K.  G. 

Proc.  Etienne  Larivifere,  der  Sohn  49. 
log.  Dep.  Wasgau,  tu  Epinal.  Präs.  Hugo^.  K.  G.  Pr.  Derazey. 
llo  Dep.  Yonne,  zu  Auxerre.  Präs.  Paradis  K.  G.  Proc,  Le 
Boys  des  Guays  49- 

111.  Dep.  Arno,  zu  Florenz. 

112.  Dep.  Mittelländisches  Meer,  zu  Livorno. 

113.  Dep,  Ombrone,  zu  Siena.  . ' 

114.  Dep.  Seine,  zu  Paris,  ir  Präs.  Hdmart  (C.  .^).  Präs.  Mar- 
. tineau.  K.  G.  Pr.  Gerard  (C.  49). 

C.  Civilgerichte  erster  Instanz. 

In  jedvm  Bezirke  ist  es  ein  Civil-Gerichtshof , der  in  Civilsachea 
Recht  spricht,  und  «n  den  die  AppcUationen  von  den  Friedensrichr»ru 
gelangen;  manche  dieser  lYibunäle  bestehen  nur  aus  drei  Kichiera 
ttnti  iveei  Sublevanten,  andere  aus  vier  Richtern  und  drei  Suble« 
ranten;  einige  aus  sieben  Richtern  und  vier  Sublevanten,  und  ' 
the  ien  sich  in  zwei  Settionen;  die  zu  Bordeaux.  Marseille  und  Lyon 
•US  zehn  Richtern  und  fiinl  Sublevaiiten , uiia  sind  in  drei  Sectio^ 
emgetheiit.  Der  zu  Turin  hat  dreizehn  Richter.  sieb**ti  .Suble- 
taoten  uud  vier  Sectioaen.  Die  Sublevanten  sind  nicat  auf  beständig 
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beichäftiget,  jondern  Jiibleviren  nur  im  Falle  einer  Abwesenheit  oder 
Krankheit  die  Richter.  Jedes  Tribunal  hat  seinen  kaiserlichen  Procu- 
ralor  und  Grelficr.  die  'Substituten  bestellen  können.  Der  Kaiser  er- 
nenut  alle  Mitglieder,  und  alle  drei  Jahre  unter  den  Richtern  einen 
cum  Präsidenten,  in  den  Tribunale^  von  zwei  Sectiotien  einen  zum 
Vice-Prasidenten , und  in  denen  von  drei  Sectioneu  beide  Vice-Pnisi- 
denten.  Diese  können  immer  wieder  gewählt  werden,  ln  den  Tribu- 
nalen von  drei  Richtern  mul's  einer  wechselsweise  alle  drei  Monate, 
in  den  von  mehreren  Richtern  alle  sechs  Monate  die  Function  des  Ui- 
recteurs  der  Jury  verwalten. 

1.  Dep.  -fir.  Zu  PrSf.  Ferrand;  K.  Proc.  Peyssop.  Zu 

Bourg,  Präs.  Pirquet;  K.  Proc  Perrot.  Zu  Nantua,  Präs.  Rou- 
yer;  K.  Proc.  Evard.  Zu  Trevoux , Präs.  Meunier;  K.  Proc. 
Millet. 

2.  Dtp  Aitne.  Zu  Chdttau-Vhiery , Präs.  Pinterel;  K.  Pr.  Närat. 
Zu  Laon,  Präs.  Louis;  K..  Pr.  Oelattre.  Zu  St.  Quentin,  Präs. 
Desjardins;  K.  Pr.  Plamand.  Zu  Sois.rons,  Präs.  Brayer;  K.  Pr. 
Vernier.  Zu  Vervinr,  Präs.  Epoiguy;  K.  Pr.  Marcadler. 

3.  Dep.  Allier.  Zu  Gannnt,  Präs.  Liicas  Pierre;  K Proc.  Armo*. 
Zu  Lapalisse,  Piäs.  Russigiiol;  K.  Pr.  Lacroitt.  Zu  Montlu^on, 
Fräs.  Regnard ; K.  Pr.  Cornat.  Zu  Mouliru , Präs.  Giraiidet 
Bniideniatige ; K.  Pr.  Piiiot. 

4.  Dep,  Nieder  Alpen.  Zu  Barcelonetie,  Präs.  Lions  ; K.  Pr.  Ber- 
lie.  Zu  Castellanne , Präs.  Hermelin;  K.  Pr.  Collomp.  Zu 
■Dignt,  Präs.  Uieudd  ; K.  Pr.  Uebieiix  Laroute.  Zu  Forcalquier, 
Präs.  Richard;  K.  Pr.  Jacob.  Zu  Sietron,  Präs,  Teissier;  K. 
Pr.  Ba'iet  le  Caiette. 

5.  Dep,  Ober  - Alpen.  Zu  Gap,  Präs.  Boiitoux;  K.  Pr.  Vipuier.  Zu 
Bri-ianqon,  Prä.*-.  Roiibaud;  K.  Pr.  Albert.  Zu  Embrun,  Präs. 
IVIauriti;  K.  Pr.  Levezye. 

6.  Dep  See  Alpen.  Zu  Nizza , Präs.  Picoon  ; K.  Pr.  Franciosy,  der 
ältere.  Zu  Buget-Theniers,  Präs.  Kaibaiid  ; IC.  Pr.  Lautard,  Zu 
San  Remo.  Präs.  Paacal  Lafore ; K.  Pr.  Chery.  i 

7.  Dep.  .ipenninen.  Zu  Borgo  Taro,  K.  Pr.  Sienrd.  Zu  Chiavari, 

Präs.  Oiivieri;  K.  Pr.  Natali.  Zu  Souzane,  Präs.  Pisoni;  K.  Pr, 
Laudour.  ' 

8.  Dep.  Ard'eche.  Zu  Argenti'ere , Präs.  Cliallamel ; K.  Pr.  Mey- 
nier.  Zu  Privat,  Präs.  Vacher,  der  ältere;  K.  Pr.  Vincent.  Zu 
Tournant,  Präs.  Sani.al  Lachava;  K Pr.  Botu.' 

9.  Dep.  Ardennen.  Zu  CharlevUle , K.  Pr.  Noizot.  Zu  Rethel, 
Präs,  VVatelier;  K.  Pr.  Paiiffin  ■ Tlcrcclet.  Zu  Ror.roy , Präs. 
Lariniizeau;  K.  Pr.  Pictie  des  Broizes.  Zu  Sedan,  pnäs.  Pillas  ; 
K.  Pr.  Päris.  Zu  Vouziers,  Präs.  Marchouxj  K.  Pr.  Thierrey. 

10.  Dep.  Arri'ege.  Zu  b'oix,  Präs.  Bartet;  K.  Pr.  Furnier  Mont- 
casals.  Zu  Pamiers,  Präs.  Cassaiiig;  K.  Pr.  Subra.  Zu  S,  Gi- 
rant, Präs.  Uuiire;  K.  Pr.  Boiiiii, 

11.  Dep.  Aubt.  Zu  Arcit  tur  Aube,  Präs.  Delahurpoie ; K.  Pr.  Lo- 

rin.  Zu  Bar  tur  Aube,  Präs.  Ruolte:  K.  Pr.  Vaillant.  Zu  Bar 
tur  Seine,  Präs.  Thi.sser,  der  ältere;  K.  Pr.  David.  Zu  Nogent 
tur-Seine,  Prä.'-.  Promiat;  K.  Pr.  Huiaiit.  Zu  Trojet,  Präs.  Le- 
geste; K.  Pr.  Le  Rouge.  , 

12.  Dep  Auär.  Zu  Careattonne , Präs.  Rolland;  K.  Pr.  Vallette. 
Zu  Latttlnandary , Präs.  Dutar;  K.  Pr.  Gauzy , der  Sohn.  Zu 
Liinoux,  Präs.  Giaiizcl;  K.  Pr.  Ribes.  Zu  Rarbonne,  Präs.  Bar- 
dy; K.  Pr.  Raiiiaud. 

13.  Dep.  dveiron.  Zu  Etpalion,  K.  Proc.  Daudd.  Zu  Milhau,' 
Präs.  Poujade;  iC.  Prod.  Delpuech.  Zu  Rhodit,  Präs.  Ma- 
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zars;  K.  Proc.  Yence.  Zu  Ste  Afrique,  Prä*.  Galtier;  K.  Proc.  , 
Thomas,  Zu  Villef  ranche , Präs.  Lortal ; K.  Proc.  Galtiä. 

14.  Dev.  Rhone  - Mündung,  Zu  Aix , Präs.  Bcrnard , der  ältere; 

K.  Proc.  Lieutand.  Zu  Marseille,  Präs  Ricard  - d’ Allauch; 
Brun ; Ventre  Latouloubrc ; K.  Pro&  Nicot,  Zu  Tarascon, 
Präs.  Ripert;  K.  Proc.  Venture. 

15.  Dep,  Calvados,  Zu  Bayeux,  Präs.  Leboucker  ; K.  Pr.  Runou- 

ville.-  Zu  Caen , Präs.  Alexandre ; Rousseliti  K.  Pr.  Lemenuet, 
der  Sohn.  Zu  I''alaise , Präs.  Chauviii-Lanormandierc ; K.  Proc, 
Morel.  Zu  Lisieiix , Präs.  Lehret  du  Gdsert;  K.  Proc.  Mil- 
cent.  Zu  Pont-  l'Evique  , Präs,  Lasalle ; K.  Proc.  Caradec,  Zu 
Vire,  Präs.  Surbied;  K.  Proc.  Bazin.  •- 

16.  Dtp.  Cantal.  Zu  Aurlllac,  Präs..  Delzons.g!>;  • K.  Proc.  Goffin- ' 
ha!.  Zu  Mauriac , Präs.  Duclaux;  K.  Proc.  Mirande.  Zu  Aiu- 
rat,  Präs.  Dubois;  K.  Proc.  Renon.  Zu  Saint  ■ Flour , Prä*.- 
Lamoiiroux ; K.  Proc.  Altai  oche. 

17.  Dep,  Charente.  Zu  Angauleine,,  Prä«.  Souchet;  K.  Proc.  Ni- 
colas Brun.  Zu  Bariesieur , '^Präs.  Pclliichon - Destouches ; K. 
Proc.  Pierrat.  Zu  Cognac,  Präs.  Beriiard;  K.  Proc.  Gautier. 

Zu  Conjolens,  Präs.  Fouchier;  K.  Proc.  Boreau  la  Janadie. 

Zu  KuJj’rc,  Präs.  Thorei;  K.  Proc.  Milet. 

18.  Dtp.  Untere  Charente.  Zu  Jonzac,  Präs.  Mouflet;  K.  Proc. 
Chastellier.  Zu  Rochelle , Präs.  Moine  - Du  vivier  ; K.  Proc.  La- 
villemarais.  Zu  Marennes,  Präs.  Barbier;  K.  Proc.  Perrin , der 
Vater.  Zu  Rochejort , Präs.  Bessat;  K.  Proc.  Croiszetiere.  Zu 
Saintes,  Präs.  Briaud;  K.  Proc.  Baudry.  Zu  Saint  - Jean  d'An- 
geljr,  Präs.  De  Bonnegens  des  Hermitaiis;  K.  Proc.  Meaugeais. 

19.  Dep.  Cher.  Zu  Bourges,  Präs,  Segiiin;  K.  Proc.  Perrot  de  Li- 
niere*. Zu  Saint -Amand,  Präs.  Beguin , der  Sohn.  Foiiquet.  , 

' K.  Proc.  Thevenard-Gudrin.  Zu  5an«rr«,  Präs.  Albert;  K.  Pr. 
Garrigues. 

20.  Dep.  Correze.  Zu  Brive,  Präs.  Craufnii ; K.  Proc.  Maillard. 
ZiiTulle,  Präs.  Lacombe ; K.  Proc.  Meloii  - Pradoii.  Zu  Ussel, 
Präs.  Maisonneuve- L.zcoste;  K.  Proc.  Forsse,  der  Vater. 

21.  Dep.  Cöte-  d'  Or.  Zu  Beaune , Fräs.  Greineret;  K.  Proc.  Chan- 
trier.  Zu  Chdtillon,  Präs.  Dumont;  K.  Proc,  Humbert  Bazile, 

Zu  Dijon,  Präs.  Buvde;  k.  Proc.  Gouget  - Michda.  Zu  Semur, 
Präs.  Clienevoy;  K.  Proc.  Henry. 

22.  Dep.  Nord-  Küste.  Zu  Dinan,  Präs,  Gesbert;  K.  Proc.  Fai- 

sant.  Zu  Guingamp,  Präs.  Vistorte;  K.  Proc.  Festou  Villeblan- 
che.  Zu  Lannion,  Präs.  Turquet;  K.  Proc.  Despoirrids.  Zu 

Laudeac,  Prä*.  Robin  - Morhery ; K.  Proc.  Bigrel.  Zu  Saint- 
Brieux , Präs.  Poubaer;  K.  Proc.  Le  Gorrec. 

23.  Dep.  Creuse,  Zu  Aiibusson,  Präs,  Grellet-Aumont;  K.  Pr. 
Tihord- Duchalard.  Zu  BourganeuJ,  Präs.  Perron  ; K.  Pr.  Au- 
husson  de  Soubrebost.  Zu  Chambon,  Präs.  Debourges;  K.  Pr- 
Abonnet.  Zu  Gueret , Präs.  Dissandes-Lavillatte;  K.  Pr.  Baret- 
Descheises. 

24.  Dep.  Doriai  Zu  Aosta,  Präs.  Cristillin;  K.  Fr.  Lapierre.  Zu 
Ivrea,  Präs.  Palma;  K.  Pr.  Jano. 

25.  Dep.  Dordogne.  Zu  Bergerac , Präs.  Gouzoti  K.  Pr.  Coudeic 
du  Gasse.  Zu  Nontron,  Prä*.  Delage ; K.  Pr.  Forien -Desplas- 
ce*.  Zu  Perigueux , Präs.  Dufraisse;  K.  Pr.  Audebert.  Zu  Ri- 
herac,  Präs.  Pourteiron;  K.  Pr.  Gerbeaud.  Zu  Sarlat,  Fräs, 
Lavigerie;  K.  Fr.  Selves  , der  ältere. 

26.  Dtp,  Doubt,  Zu  Beaumt,  Fräs.  Marcbandj  K.  Fr,  Fairrc, 
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Zu  Bfinn^on,  fräs.  Laurent;  K.  Pr.  Hatnboiir.  Zu  Pontarlier, 
Präs.  Robelot;  K.  Proc.  Maire,  der  Sohn.  Zu  St,  Hj'poUte, 
Präs.  Guilloii;  K.  Pr.  Chaiidot. 

37.  Dep.  Drotnt.  Zu  Die,  Präs.  Reymond;  K.  Pr.  Lavier  la  Con- 
damiiie.  Zu  Montelimart,  Präs.  Fleiiry  Bith ; K.  Pr.  Cheyiiet. 
Zu  Nions,  Präs.  Leblanc;  K.  Pr.  Alaugon.  Zu  Vatence,  Präs. 
Biiveroii  Desplaces;  K.  Pr.  Cliarion  , der  ältere. 
a^.'Dep.  DjrU.  Zu  Brüssel,  Präs.  Ippcrsiel.  Trico,  K.  Gen.  Proc, 
Greindt.  Zu  Löwen,  Präs.  La  R,oche;  van  Spoelbercli;  K.  Pr. 
Chais,  Zu  Nivelles,  Präs.  De  Franctiueii;  K.  Pr.  Vidul. 

59,  Dep.  Schelde.  Zu  Aadenarde,  Präs.  Postier;  K.  Pr.  Gruloos. 
Zu  Eecloo,  Präs.  Lebegue;  K.  Pr.  Lagos.  Zu  Gend,  Präs.  He- 
yens. Vandervelinet ; K.  Pr.  Lejeune.  Zu  Termonde.  Präs.  Ce- 
man;  K.  Pr.  Jorant. 

30.  Dep.  Eure.  Zu  Andelys,  Präs.  Royer  - Vdricourt;  K.  Pr.  Le- 
bruti -d'Heur^ival.  Zu  Bernay,  Präs.  Vattier;  K.  Pr.  Oursel. 
Zu  Evreux,  Wäs.  Le  Sage;  K.  Pr.  Leftbvre.  Zu  Louvijers,  Präs. 
Demante';  K.  Pr.  Carpentier.  Zu  Pont-  Audciner,  Präs.  Boii- 
rard;  K.  Pr.  Vicqueliri. 

31.  Dep.  Eure  und  Loire.  Zu  Chartres,  Präs.  Letellier;  K.  Proc. 
Poullin  de  Fleins.  Zu  Chdteaudun,  Präs.  Bergeroii  ; K.  Proc. 
Barrä  de  Boismäan.  Zu  Dreus  , Präs.  Marquis;  K.  Pr.  Guyard 
Marigny.  Zu  Nogent  U hotrou,  Präs.  GiroustJ  K.  Pr.  Re- 
boiirs. 

32.  Dep.  Finistere.  Zu  Brest,  Präs.  Chiron;  K.  Pr.  Guesnet.  Zu 
Chdteaulin,  Präs.  Leissegues  - Kergadio ; K.  Pr.  Marec.  Zu  Alon- 
laix  , Präs,  üiiclns  le  Gris;  K.  Pr.  Duplessis- (Juemeueur.  Zu 
Quimper,  Präs.  Gaillard,  der  ältere,  K.  Pr.  Bobet- Laiihuron, 
Zu  QuimperU,  Präs.  Decourbes,  der  ältere;  K.  Pr.  Briant-Du- 
lescoet. 

33.  Dep.  fPälder.  Zu  Ritbourg,  Präs.  Ensch;  K.  P.  Simons,  Zu 
Diekirch,  Präs.  d’Ulimar;  K.  Pr.  Coeiilin.  Zu  Luxemburg,  Präs. 
Laval;  K.  Pr.  Adenis.  Zu  Neufchäteau,  Präs,  Quiriny;  K.  Pr. 
Jacquier. 

34.  Dep.  Gend.  Zu  Atais,  Präs,  Derubat;  K.  Pr.  Aberleng.  Zu 
Levignan , Präs.  Lapierre;  K.  Pr.  Boudon  Lasalle.  Zu  Nimes, 
Präs.  Dclamorte.  Vinccns-Valz;  K.  Pr.  Dcspuech.  Zu  Uzes, 
Präs.  Gide,  der  Vater;  K.  Pr.  Goirand  La  Baume. 

35.  Dep.  Ober-Garonne.'  Zu  Castel  Sarrasin,  Präs.  Raby;  K.  Pr. 
Joiigla.  Zu  Muret , Präs.  Despaigiiol ; K.  Pr.  Dalayrac.  Zu  St, 
Gaudens,  Präs.  Couzier;  K.  Proc.  Dastre.  Zu  Toulouse , Präs. 
Martin  - Bergnac.  Abolin.  Zu  Villefranche,  Präs.  Molinier;  K. 
Pr.  Mancnt. 

36.  Dep.  Genua.  Zu  Bobbio , Präs.  Olmi ; K.  Pr.  Louet.  Zu  Ge- 
nua, Präs.  Antola.  Saporiti.  Bertiiccioni;  K.  Pr.  Challaye.  Zu 
Novi,  Präs.  Marchelli;  K.  Proc.  Montplanqiie.  Zu  Tortona, 
Präs  Bussetij  K.  Pr.  Figini.  Zu  Voghera,  Präs.  Sicca;  K.  Pr. 
Chiarle. 

37.  Dep.  Gers.  Zu  Aach,  Präs.  Rous;  K.  Pr.  Amade.  Zn  Con- 
dom, Präs.  Gaichies;  K.  Pr.  Boyer.  Zu  Lectoure,  Präs.  Des- 
moHn;  K.  Pr.  Deguilbem.  Zu  Lombee,  Präs.  Marte,  der  On- 
cle;  K.  Pr.  Guillon.  Zu  Mirande,  Präs.  Bousscz;  K.  Pr.  Pierre- 
Cenac , der  Sohn. 

38.  Dep.  öironde.  Zu  Bazas,  Präs.  Bignon;  K.  Pr.  Bagot.  Zu 
Blaye , Präs.  Fidel-Cbery;  K.  Proc.  Pastoureau.  Zu  Bordeaux, 
Fräs.  Galineau.  Lousteau-Lamothe.  Champion ; K.  Pr.  Cazimix 
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de  Seze.  Zu  Esparre,  Präs.  Boussier;  K.  Pr.  Lixsac.  Zu  Li- 
bourne,  Präs.  Oecazes;  K.  Pioc.  Oiirand-Legraii{^ere.  Zu  La- 
reole,  Präs.  Lassim^;  ,K.  Pr.  Lostaii. 

39.  Dtp.  Goto.  Zu  Bastia,  Präs.  Biadelly;  K.  Pr.  Sisco.  Zu  Cal^ 
vi,  Präs.  J.  C.  Arrighi;  K.  Pr.  Brisset.  Zu  Corte,  Fräs.  Raf* 
faelH;  K.  Pr.  Julian. 

40.  Dtp.  Hirault.  Zu  Bezieres , Präs.  Milhan  ; K.  Pr.  Lamarre. 

Zu  Lodeve,  Präs.  Bscalc;  K.  Pr.  Läoturd.  Zu  Montpellier, 
Präs.  Chauret.  Durand;  K.  Pr.  ^eytal.  Zu  Saint  •Pons,  Präs. 
Cnnstans  ; K.  Fr.  Pamaytol. 

41.  Dtp.  Ille  u.  Villaine.  Zu  Fougeres , Präs.  Loysel,  der  ältere; 

K.  Pr.  Jumelais.  Zu  Montfort,  Präs.  Turin,  der  Sohn;  K.  Pr, 
Jugiiet.  Zu  Redon,  Präs.  Thdlohan;  K.  Proc.  Vanquelin.  Zu 
Rennes,  Präs.  Lodin -Lalaire.  Legomeriel;  K.  Proc.  Leminiby. 

7i\i  Saint- Malo,  Fräs.  Hoiiilte;  K.  Pr.  De  Krollier.  Zu  Vitri, 
Präs.  Degennes  Lambert;  K.  Pr.  Rubin- Missonnais. 

43.  Dep.  Indre.  Zu  Blanc-,  Präs.  Delacoux-Marivaiix ; K.  Proc. 
Belleau.  Zu  Chdteauroux , Präs.  GuerinoCii;  K.  Pr.  Blanchard 
de  Chdteauroux.  Za  Ckdtre,  Präs.  Perrigois.  Guinat-Ghar- 
say.  K.  Pr.  Blondet.  Zu  Issoudun,  Präs.  Delachdtre;  K.  Pr.  , 
Lecomte. 

43.  Dep.  Indre  u.  Loire.  Zu  Chinon,  Fräs.  Chesnon  Bagineux, 

K.  Pr.  Huet-Laval.  Zu  Loches,  Präs.  Poistard ; K.  Pr.  Pottier. 

Zu  Tours ^ Präs.  Gaultier;  K.  Pr.  Person. 

44.  Dep.  Isire.  Zu  Grenoble,  Präs.  Guedy;  K.  Pr.  Romain -Mal. 
lein.  Zu  Bourgoin,  Präs.  Doyat;  K.  Pr.  Doncieux.  Zu  Saint- 
Marcellin,  Präs.  Rubin;  K.  Pr.  Berruyer.  Zu  Vienne,  Präs.  Vil- 
lars;  K.  Pr.  Recourdon. 

— Insel  Elba.  Zu  Porto  Ferrajo , K.  Pr.  Fontayne. 

45.  Dep,  Jemmape.  Zu  Charleroy,  Präs.  Wautier;  K.  Pr.  De- 
facqz.  Zu  Mons , Präs.  Abrassart;  K.  ,Pr.  Ghenard.  Zu  Tour- 
nar , Pr.  Derasse;  K.  Pr.  Guvelier. 

46.  Dtp.  Jura,  Zu  Dole,  Pr.  Regnauld;  K.  Pr.  Gadriot.  Zu  Lons 
le  Saulnier,  Präs.  Gourbe;  K.  Pr.  Colin,  der  Sohn.  2.U  Arbois, 

Fr.  Bourenot;  K.  Pr.  Gier.  Zu  St.  Claude,  Präs.  Oolard;  K. 

Pr.  Arsene  Faivre. 

47.  Dep.  Landes.  Zu  Dax,  Präs.  Cazenare;  K.  Pr.  Darrignan.  Zu 
Mont  de  Marsan,  Fräs.  Cazaulx;  K.  Fr.  Lefranc.  Zu  Saint- 
Sevtr,  Präs.  Bretbous  Lasserre;  K.  Pr.  Laiitte.  ■ 

48-  Dep.  Leman.  Zu  Bonneville , Präs.  Revilliod  ; K.  Pr.  Rey. 

Za  Genf,  Präs.  Argand ; K.  Pr.  Perrier.  Zu  Thonon,  Präs. 
Bron;  K.  Pr.  J.  B.  Deleschaux. 

49.  Dep.  Liamone.  Zu  Ajaccia , Pr.  Stephanopoli ; K.  Pr.  Colon- 
na  dTstria.  Zu  Sdrtenne,  Präs.  Marcilese ; K.  Pr.  Pietri.  Zu 
Vico,  Präs.  Susiui;  K.  Pr.  Gaffori. 

50.  Dep.  Loire  u.  Cher.  Zu  Blois , Präs.  Marchant;  K.  Pr.  Moni- 
nier.  Zu  Romorantin,  Präs.  Gallot;  K.  Pr.  Cornu,  der  jün- 
gere. Zu  Vendöme,  Fräs.  Feroheron ; K.  Fr.  Ballyer,  der 
Sohn. 

51.  Dep.  Loire.  Zu  Monthrison,  Präs.  Portier;  K.  Pr.  Buer.  Zu 
Äoanne,  Präs.  Debourg;  K.  Pr.  Barge.  Zu  St.  Etierme,  Fräs. 
Guärin ; K.  Pr.  Lardon. 

58.  Dtp.  Ober  - Loire.  Zu  Brioude , Präs.  Delcher;  K.  Pi^.  Lagran- 
ge.  Zu  Pur,  Präs.  Gheralier;  K.  Fr.  Abrial.  Zu  Yssingeaux, 
Präs.  Marthory;  K.  Pr.  Ghevatier- Leinore. 

53.  Dep.  Untere  Loire.  Zu  Anccnis,  Fräs.  Papin;  K.  Pr.  Labeu. 
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Zu  ChAttau  ■ Briant , Präs.  Ernoul-Provot^;  K.  Pr.  Le  Saj^e.  Zit 
JVantes,  Präs.  Gandon.  Pineaii  du  Pavillon;  K.  Pr.  Audap.  Zti 
Paimbtuf , Präs.  Joyau;  K.  Pr.  Barien.  Zn  Savtnay,  Präs. 
Magoiict  du  Mondessormes ; K.  Pr.  Lepelletier. 

Dcp.  Loire!.  Zu  Gien,  Präs.  Guäriti ; K.  Pr.  Macaret.  Zu 
Moniargis  , Präs.  Rotilx- üiichenoy ; K.  Pr.  Gaillard.  Zu  Orlranr, 
Präs  Roiicrray,  Baschet-Compain ; K.  Pr.  Moutiä.  Zu  Pithi- 
vier.t , Präs.  Laumosnier  Gitoiivüle ; K.  Pr.  Pointeau  Bazinville. 

55.  Dep.  Lot.  Zu  Cahors , Präs,  üelonclo,  der  Vater;  K.  Pr.  Bar- 
rau.  Zu  l'igeac , Präs.  Gauh ; K.  Pr.  Delpoii  de  Livernon.  Zu 
Coiirdon,  Präs.  Durand;  K.  Pr.  Gransault  Foiitenilles.  Za 
Montauhan  , Präs.  Poncet  - Delpeeh  ; K.  Pr.  Segliy. 

56  Dep.  Lot  u.  Garonne.  Zu  Agen,  Prät.  Cassnoneaii ; K.  Pr. 
Dicliä.  Zu  Mnrmande , Präs.  Goyucau;  K.  Pr.'  Luciiiet.  Zu 
Nerac,  Pr.äs.  Chic  de  rioqiiaing;  K.  Pr.  OufageU  Zu  Villeneu- 
ve  d'Agen^  Präs.  Gary;  K.  Pr.  Breuier. 

57.  Dep.  Lozere.  Zu  t'loiac,  Pr.ä.s.  Joiirdan;  K.  Pr.  Boyer.  Zu 
Marvejolt  , Pr.  Delmas  ; K.  Pr.  Gliapel  d’Espinassoux.  Zu 
Mende , Präs.  Vincens;  K.  Pr.  Teissonniere. 

58-  Dep.  Lys.  Zu  Brügcc,  Präs.  Marunt.  De  Stoop;  K.  Pr.  Wil- 
laert.  Zu  Courtray,  Präs.  Rosseuw;  K.  Pr.  Maes.  Zu  Furnet, 
Präs.  I.a  Fraucij : K.  Pr.  Moeneclacy.  Zu  Yperen,  Prät.  Van« 
derincersch;  K.  Tr.  Jossaer. 

59.  Dep.  Mayenne  u,  Loire.  Zu  Angers,  Präs.  Turpin  , Chailluu; 
K.  Pr.  ficiand.  Zu  Bnuge,  Präs.  Ghevre;  K.  Pr.  Caillot  de 
Crochard.  'Au 'Reaupreait , Präs.  Ponceau;  K.  Pr.  Girard.  Zu 
Saumiir,  Präs.  Esnault;  K.  Pr.  Allain -Targd.  Zu  Segre , Präs. 
Le  Daunhill ; K.  Pr.  Desgresf. 

60.  Dep.  Manche.  Zu  Avranckes , Präs.  Rioult  Monbray;  K.  Pr, 
Lesplii  Diiprd.  Zu  Couiances,  Präs.  Vaultier;  K.  Pr.  Lebrun. 
Zu  Mortain  , Prä.  Boiinesocur  ; IC.  Pr.  Bitouzd  - Dauxmcsnil. 
Zu  Saint- L6 , Präs.  Hoüel;  K.  Pr.  J.  Poissoii.  Zu  Valognes, 
Präs.  Sivard  ■ Beaulieu ; K.  JPr.  Besnard  - Diiciiesue. 

61.  Dep.  Marengo.  Zu  AUssandria,  Präs.  Rubin«  ; K.  Pr.  Girod. 
Zu  Asti,  Präs.  Foasta;  K.  Pr.  De  Gregory.^.  Zu  Casale,  Präs. 
Pallieri;  K.  Pr.  Brigeat  Rezicourt. 

62.  Dep.  Marne.  Zu  Chdlons,  Präs.  Faciot;  K.  Pr.  Ballot.  Zu 
Epernay,  Pr.  Pierrot;  K.  Pr.  Delacroix.  Zu  Rheims,  Präs. 
Moreau,  Neseu;  K.  Pr.  Dessain  Dechevriferes.  Zu  Sainte-Mi- 
nehould , Präs.  Gilson , der  Vater;  K.  Pr.  M^rgaine.  Zu  Vi- 
try  sur  Marne,  Präs.  Barbier  des  Landres;  K.  Pr.  Battelliet. 

63.  Dep.  Ober  Marne.  Zn  Chaumont , Präs.  Dimey;  K.  Pr.  Mou- 
geotte  Devignes.  Zu  Langres , Präs.  DreVoii ; K.  Pr.  Bardon« 
iiaut.  Zu  Jl'assy,  Präs.  Halotel;  K.  Pr.  Demougeot. 

64.  Dep.  Mayenne.  Zu  Chdteau  Gontier,  Präs.  Habert;  K.  Pr. 
Thord.  Zu  Laval , Präs.  Leiebvre  Champorin ; K.  Pr.  Gaiidin, 
Zu  Mayenne,  Piäs.  Baguelin;  K.  Pr.  Le  Pan. 

6^.  Dep,  Meurthe.  Zu  Luneville,  Prät.  Bailly ; K.  Pr.  Adam. 
Zu  Nancy,  Präs.  Regneault,  Mouroi;  K.  Pr.  Cognel.  Zu  Sar- 
reburg,  Präs.  Proiivdj  K.  Pr.  Regent.  Zu  Toul,  Präs.  Bou* 
chon;  K.' Pr.  Maillot.  Zu  Vic,  Präs.  Morel;  K.  Pr.  Michel, 

65.  Dep.  Maas.  Zu  Bar  sur  Omain,  Präs.  Perard ; K.  Pr.  Brion. 
Zu  Comrnerey , Präs,  IVlaury ; K."  Pr.  Laurent.  Zu  Mantmidy, 
Pr.  Ghenei;  K.  Pr,  Greusot.  Zn  Verdun,  Pr.  Violard;  K.  Pr, 
Lambry. 

67.  Dep,  Untere  Maas.  Zu  Hasselt,  Präi.  Gaspard  Vossius;  K. 


Digilized  by  Google 


Kaiserthcm  Frankreich.  123 

Pr.  G.  Claes.  Zu  Mastricht , Präs.  Craliay;  K.  Pr.  Lagraritre.  ' 
Zu  Rurfiuondc  , Präs.  Ram  ii-ck.-rs;  K.  Pr.  Vlifrck  X. 

Dtp.  Mnnt-Hlanc.  Zu  Annecy , Präs.  Aiidäi  K.  Pr.  Philippe. 
Zu  Chambrry , Präs.  Veriiirr;  K.  Pr.  Garjii.  Zu  .AZoun’rrx , Präs, 
niiraiidard;  K.  Pr.  .Ahonriaiic.'."  Zu  Saint- Jean  ■ de  - Maurienntf 
Präs.  L.  Delaböye;  K.  Pr.  Garin. 

69.  Dep.  Monicnotte.  Zu  Acqui,  Präs.  Olmi  ; K.  Pr.  De  Bessas. 
Zu  Leva,  Präs.  Moretti ; K.  Pr.  fioubeaii  de  la  Billemierie.  Zu 
JPortmaurice , Präs.  Novara;  K.  Pr.  Rncca.  Zu  Savone,  Präs. 
Biancardi,  Caiiessa;  K.  Pr.  dr  SInion 

70.  Dep.  Donnersberg.  Zu  Xweibrücken,  Präs.  Dehorn;  Mathias 
St.  Arian;  K.  Pr.  Lux.’r.  Zu  Kaiierslautern , Präs.  Unibschei- 
den ; K.  Pr.  Dandoy.  Zu  Maym,  Präs.  Auihoinc  , Bndmaun; 
K.  Pr.  Garreaii.  Zu  Speyer,  P äs.  Gossweiler;  K.  Pr.  Dick. 

71.  Dep.  Morbihan.  Zu  Orient,  Präs.  Legallie  Keniouer;  K.  Pr. 
Loiach.  Zu  Napoleon-  Vitte , Präs.  Puillou  Bohlaye;  K.  Pr. 
Tahicr.  Zu  Ploermel , Präs.  Ronaulti  K.  Pr.  Chardevel.  Zu 
Vannes,  Präs.  Lauzrr;  K.  Pr.  Faverot. 

72.  Dep.  Mosel.  Zu  Hrirg , Präs.  Hiisson:  K.  Pr.  Thurin.  Zu 
Metz,  Präs.  Barthrlrniy , Ptessis;  K.  Pr.  Buudosson.  Zu  Sargiie- 
inines,  Präs.  Dumaire,  K.  Pr.  Villcrs.  Zu  Ttiionville,  Präs. 
Collas;  K.  Pr.  Chaurdn. 

73.  Dep.  leide  Nethen.  Zu  Antwerpen , Präs.  Vandcimey;  K.  Pr. 
Chuhruud.  Zu  Mecheln,  Präs.  Van  Provyn ; K.  Pr. 'Graheels. 
Zu  Tumhout , Präs.  Lomniiuis;  K.  Pr.  (»eerts. 

74.  Dep.  Nilvre.  7jii  Moulins  cn  Gilbert,  Präs.  Petitier  - Boisfranc; 
K.  Pr.  Boiviii.  Zu  Cluinecy,  Präs.  L.ican;  K.  Pr.  Oiipiii.  Zu 
Cosne,  Präs.  Guillier  Monlchamnis ; K.  Pr.'  De  Beaubois  Grand- 
Maison.  Zu  Nevr'es,  Präs.  Leblanc - Neuiliy ; K.  Pr.  Vcrrier. 

75.  Dep.  Nord.  Zu  Avefnes,  Präs.  Haunoye;  K.  Pr.  Pillot,  der 
Vater  Zu  Cambrai,  Präs.  Boileux;  K.  Pr.  Fam.  Zu  Dunker- 
que, Präs.  Olivier;  K.  Pr.  Vnrlct.  Zu  llazebrouck,  Präs.  Tiff- 
ret  ; K.  Pr.  Vandewalle.  Zu  Lille,  Präs.  Faiivel,  VVaymel- 
Rouid;  K.  Pr.  Dhaubersrat.  Zu  Douay , Präs.  Perdry,  der  äl- 
tere; K.  Pr.  ,Thellier. 

76.  Dep.  Oise.  Zu  Beauvais,  Präs.  Le  Caron  - de  ^ Trotissure ; K. 
Pr.  Legrand.  Zu  Clermont  , Präs.  Payen  ; K.  Pr.  Biirgaüd- 
Gosse,  Zu  Compiegne , Präs.  Poiilletier;  K.  Pr.  Deinony.  Zu 
Senlis,  Präs.  Dufresnoy;  K.  Pr.  Chrestien. 

77.  Dep.  Orne.  Zu  Alenqon , Präs.  Dcnides;  K.  Pr.  M.irs.  Zu 
Argentan',  Präs.  Le  Fessier- Grandprey , der  Vat-r;  K.  Pr.  Col- 
las Courval.  Zu  Domfront,  Präs.  Lelifcvre;  K.  Pr.  TJiomas  La- 
prise.  Zu  Montagne  , Präs.  Piarron  Mondesir;  K.  Pr.  Audollent. 

78.  Dep.  Ourte.  Zu  Huy , Präs.  Rodard;  K.  Pr.  Rubin.  Zu  Lüt- 
tich, Präs.  Fabri , Fräsard ; K.  Pr.  Guynemer.  Zu  Malmddy, 
Präs.  Lasaiilx;  K.  Pi.  Cnriiesse. 

79.  Dep.  Pas  de  Calais.'  Zu  Arras,  Präs.  Delepouve;  K.  Pr.Mo- 
rel.  Zu  Bethune,  Piäs.  Chevalier;  K.  Pr.  Legay.  Zn  Roalognt, 
Präs.  Graiidsire;  K.  Pr.  Caron  Faleinpin.  Zu  Montreuil , Präs. 
£nlart;  K.  Pr.  Hacot- du  ■ Viollii-r.  Zu  Saint-  Omer,  Präs.  Du- 
val ; K.  Pr.  Defrance.  Zu  Saint-  Pol , Präs.  Guffroy;  K.  Pr. 
Joanne. 

80.  Dep.  P6.  Zu  Pignerol^  Präs.  Delouse;  K.  Pr.  Ressejr.n.  Zu 
Susa,  Prä».  Vallino;  K.  Pr.  Doudoiia.  Zu  Turin,  Prä;.  iNico- 
lav , Layolo,  Gloria,  Simouiuo;  K.  Pr.  Saiut- Romain. 

81.  Dep.  Puy  dt  Dome.  Zu  Ambtri,  Präs.  Pellet;  K.  Pr.  Col.  Zu 
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CUrmont,  FrS(.  Domat;  K.  Pr.  Picot  Lacombe.  Zu  Issoire, 
Präs.  Mnnestier;  K.  Pr.  Bergier  zu  Riomi  Präs,  Paradel.  K. 
P.  Chnssier  Despoiiteik.  Zu  Thiers,  Fräs.  Giraud - Kaynaud ; 
K.  Pr.  Madien. 

82.  Dej>,  Nieder  - Pyrenäen.'  Zu  Bayonne,  Präs.  Damborges  ; K. 

Pr.  Dtivergier.  Zu  Oleron,  Präs.  Laborde  Coupeau;  K.  Pr. 
Dartigaiix.  Zu  Meurthes,  Präs.  Ijfufourcq  Saliiiisj  K.  Pr.  Du- 
faii.  Zu  Fau,  Präs.  Delom;  K.  Pr.  Moureu.  Zu  Saint -Palais, 
Präs.  Vivtd  de  Garris;  K.  Plr.  Etchats.  ' 

83.  Oep.  Ober-  Pyrenäen.  Zn  Angelles,  Präs.  Ravielle;  K.  Pr. 
Treiarrieii.  Zu  Bagn'eres , Präs.  Roiissc  - Etienne ; K.  Pr.  La- 
ft'Uiliade.  Zu  Tarbes,  Piäs.  Bordanave-.  4er  Sohn;  K.  Fr.  Baile« 

84.  Dep.  Ost ■ Pyrenäen.  Zu  Ceret,  Präs.  Clara;  K.  Pr.  Jaiibert. 
Zu  Perpignan,  P;äs.  Verdid;  K.  Pr.  Calinetes.  Zu  Prades , Präs. 
Vicens  ; K.  Pr.  Saleto. 

85.  Dep.  Nieder-  Rhein.  Zu  Z.abern,  Präs.  Martinez  ; K.Pr.Dedier» 
Zu  SchUtnadt  , P äs.  Kioffer;  K.  Pr.  Albert.  Zu  Strasburg, 
Piäs.  Zoepffel , Collignnn;  K.  Pr.  Spielmann.  Zu  PVeissenburg, 
Piäs.  Gdrard;  K.  Pr.  Kohl. 

86.  Dep.  Ober-  Rhein.  'Zu  Ahkirch,  Präs.  Borntque;  K.  Pr.  Rit- 
ter. Zu  Helfort,  Präs.  Antonin;  K.  Pr.  Petitjean.  Zu  Colmar, 
Prüf,  Getty;  K.  Pr.  Renaud  Yves.  Zu  Delemont,  Präs.  Rous- 
sel ; K.  Pr.  Belin.  Zu  Porrentruy , Präs.  Theubet;  K.  Pr.  Bar- 
thelemy, 

87.  Dep.  Rhein  u.  Mosel.  Zu  Bonn,  Präs.  Bouvier;  K.  Pr.  Ge- 
rolt.  Zu  Coblenz,  Prä.'.  Miclielet;  K.  Pr.  Nell.  Zu  Simmern, 
Piäs.  Houard;  K.  Pr.  Roechling. 

88-  Dtp.  Rhone.  Zu  Lyon,  Präs.  Dugueyt,  MaretBilHaud;  K.  Pr. 
Boissicux.  Zu  Villejranche,  Piäs.  Diilac ; K.  Pr.  Denis. 

89.  Dep.  Ruhr.  Zu  Aachen,  Präs.  Effcrfz,  Vicepräs.  Cuntzer;  K. 
Pr.  Sybertz.  Zu  Cleves,  Piäs.  Zurhoven ; K.  Pr.  Finanee,  der 
jüngere.  Zu  Cöln.  Piäs.  Blanchard,  Vicepräs.  Begassd;  K.  Pr. 
Keil.  Zu  Crevelt,  Fräs.  Knapperz;  K.  Fr.  Cremer. 

90.  Dep.  Sambre  und  Maas.  Zu  Dinant , Fräs.  Oufaur;  K.  Pr. 
Kollert.  Zu  Marche,  Präs.  Mersch;  K.  Pr.  Frocrain.  Zu  Na- 
mur,  Präs.  Monseu;  K.  Pr.  Duprd.  Zu  St.  Hubert,  Pr.  Her- 
man;  K.  Pr.  Esinenjaud. 

91.  Dep.  Ober  - Saone,  Zu  Gray  , Präs.  Riduet ; K.  Pr.  Nonrrisson. 
Zu  Lure,  Piäs.  Thomas;  K.  Fr.  Millotte.  Zu  P esoul,  Präs.  Hu- 
gon ; K.  Pr.  Boizot. 

92.  Dep.  Saone  und  Loire.  Zu  Autun,  Präs.  De  Lachaise  ; K.  Pr. 
Demommerot.  Zu  Chdlon,  Präs.  Gauthier;  K.  Pr.  Alba.  Zu 
Charolles,  Präs.  Derymont;  K.  Pr.  Delamdlhrie.  Zu  Louhans, 
Fräs.  Rebillard  ; K.  Pr.  Guigot.  Zu  Macon  , Präs.  Pollet ; K. 
Pr.  Lorin. 

93.  Dep.  Saar.  Zu  Kussel,  Piäs.  Wernekow  ; K.  Pr.  Repichet. 
Zu  Prüm,  Präs.  Becker;  K.  Pr.  Foelix.  Zu  Saarbrück,  Präs. 
Saal;  K.  Pr.  Warnier.  Zu  Trier,  Präs.  Rosbach;  K.  Pr.  Le- 
liävre. 

94.  Dep.  Sarthe.  Zu  Fleche,  Präs.  Lebreton  ; K.  Pr.  Pougäre*. 
Z«  Marners,  Präs.  Lehault.  K.  P.  Nihelle.  Zu  Mars,  Präs. 
Vallet.  Zu  Saint- Calais , Präs.  Leguicheux;  K.  Fr.  Froger. 
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95.  Dtp.  Seine.  Zn  Paris,  PrSf.  Berthereau  , Vicepräi.  Saba- 
rot, Landry  , Bexnn,  Lebeaii,  Olierbeint;  K.  Pr.  Joubcrt. 

96.  Dep.  Untere  Seine.  Zn  Dieppe,  Prn».  Conitant;  K.  Pr.  Le- 
gueft.  Zu  Havre,  Präs.  Glier;  K.  Pr.  L-sa^e.  Zn  NeuJchAtcl, 
Präs.  Daiipley;  K.  Pr.  Crerel.  Zu  tiduen.  Fräs.  Berrnhd, 
Bonllenger , Tnrgis,  Isabel;  K.  Pr.  Paiii.  Zu  Yvetot , Präs. 
Hery;  K.  Pr.  Castillnn. 

97-  Dsp.  Seine  und  Marne.  Zu  Coulommiers,  Prä*.  Gouest;  K. 
Pr.  Mathieu  Läpidor.  Zu  Fontainebleau,  Präs.  Ploix  ; K.  Pr. 
Brzard.  Zn  Meaua , Pr.  Uesain  ; K.  Pr.  Lhoste.  Zn  Metun, 
Fräs  Eicher-  Riviäre;  K.  Pr.  Loisel.  Zn  Provins;  Präs.  Geol- 
lot;  K.  Pr.  AIloii. 

98-  Dep.  Seine  und  Oise.  Zu  Corbeil , Präs.  Pinchinat.  Zu  Etam- 
pes,  Präs.  Roger;  K.  Pr.  Sergent.  Zu  Mantes , Präs.  Peugäre; 
K.  Pr.  Hua.  Zu  Pontoise,  Präs.  Dejuiic|uieres  ; K.  Pr.  Pihau 
de  )a  Porest.  Zu  Versailles , Präs.  Bcuguiet,  Aufrye;  K.  Pr. 
Brnnet. 

9Q.  Dep.  Setia.  Za  Vereelli,  Präs.  Roze;  K.  Pr.  Gromo. 

XOO.  Dep.  beide  Sivres.  Zu  Hressuire,  Piäs.  Guilbaiilt;  K.  Pr. 
Jounault.  Zu  Melle,  Präs.  Aj'md,  der  Vater;  K.  Pr.  Bernar- 
din.  Zu  Niort,  Präs.  Chauvin,  der  ältere;  K.  Pr.  Agier.  Zu 
Parthenar , Präs.  Pribault;  K.  Pr.  Allard. 

101.  Dep.  Somme.  Zu  Abbeville , Präs.  Boiiteiller,  Dubälay,  K. 
Pr.  Traullä.  Zu  Amiens,  Präs.  Leriche,  Uesprdaiix  ; K.  Pr. 
Caumartin.  Zu  Doullens,  Präs.  Hoiibart;  K.  Pr.  l'ripicr.  Zu 
Montdidier,  Präs.  Pucelle;  K.  Pr.  Qudnuet.  Za  Peronne , Präs. 
Dehaussy  Robdcourt;  K.  Pr.  Carpeza. 

X03.  Dep.  Stura.  Zu  Alba,  Präs.  Casalegno;  K.  Pr.  Soleri.  Zu 
Coni,  Präs.  Rigoletti;  K.  Pr.  U'  tati.  Zu  Mondovi,  Pr.  Bichi; 

I K.  Pr.  Sticca.  Zu  Saluztu,  Präs.  Garope;  K.  Pr.  Mangiardi. 
Zu  Savigliano,  Fräs.  Arrigo : K.  Pr.  Tesauro. 

103.  Dep.  Tarn.  Zu  Alby , Präs.  Pezous ; K.  Pr.  Cambard.  Zu 
Castret , Präs.  Guy»  K.  Pr.  Carayon.  Zu  Oaillac , Präs.  Mon- 
taigne; K.  Fr.  Coustans.  Zu  Lavaur,  Präs.  Abrial ; K.  Pr. 
Ducarla. 

104.  Dep.  Var.  Zn  Brignolles,  Präs.  Feraiid ; K,  Pr,  F.  Mouttet. 
Zu  Drapuignan.  Präs.  Dol ; K.  Pr.  Giraud.  Zu  Grosse,  Präs. 
Mougins;  K.  Pr.  Ricord.  Zu  Toulon,  Präs.  Vallavielle;  K. 
Pr.  Bouis. 

Z0&  Dep.  Vaucluse.  Zu  Apt , Fräs.  Solliers  ; K.  Pr.  Boze,  der 
Sohn.  Zu  Avignon,  Piäs.  Collct;  K.  Pr.  Verger.  Zu  Carpen- 
tras , Präs.  Aymes;  K.  Pr.  Gaud.  Zu  Orange,  Fräs.  Chaya/d; 
K.  Pr.  Thomas. 

Z06.  Dep.  Vendee.  Zu  Fontenay , Fräs.  Godet;  K.  Pr.  Soulard. 
Zu  Napolion,  Präs.  Avyiiet;  K.  Pr.  Fayau.  ,Zu  Sables  d'Olon- 
nes,  Präs.  Roiiviäre;  K.  Pr.  Sourrouille  Cailletiäre. 

107.  Dep.  Vienne.  Zu  ChAtellerault , Piäs.  Deschamps;  K.  Pr. 
Martineau.  Zu  Civray.  Präs.  Poiitenier  Girardibre  ; K.  Pr. 
Pressac.  Zu  Loudun,  Präs.  Diiiuoiistier  - Cafoiid ; K.  Pr.  Pai- 
rier.  Zu  Monimorillon,  Präs.  Gervais  Lafond  ; K.  Pr.  Dera- 
zay.  Zu  Poitiers , Präs.  Petit;  K.  Pr.  L idet. 

X08>  Dep.  Ober-Vienne.  Zu  Üellac,  Präs.  Geiitil-Laborderie ; K.  Pr. 
Michel  Lacioix.  Zu  Limoges,  Präs.  Deverdilhac;  K.  Pr.  Lau- 
mond.  Zu  Rocherchouart , Präs  Chabodie  du  Peyrat;  K.  i*r. 
Siinou  La  Raside.  Zu  Saint-Yrieix , Präs.  Crczeunet;  K.  Prnc.  - 
Lainothe. 
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109.  Dtp.  U'asgau.  Zu  EpiAal,  Präs.  Lemolt;  K.  Pr.  Oebin.  Za 
Mirecourt  y Präs.  £stiv«nt ; K.  Pr.  Dpipierre.  Zu  Neufchdteaitf 
Prä».  Poiiilai»  - Graiidpr^;  K.  Pr.  Panichot.  Zu  Remirfmonty 

Prä»,  rhnuvenel,  K.  Pr.  Gruyer.  Zu  Saint  DiV,  Präs.  Febvrel; 
K.  Pr.  Thomas. 

IXO>  Dtp.  Yonne.  Zu  Auierre,  Präs.  Lallemant;  K.  Pr.  Oesmai- 
soii».  Zu  Avalton,  Präs.  Philipot;  K.  Pr.  Moillat.  Zu  Joigny-y 
Präs.  Ferraiid;  K.  Pr.  iVlourange.  Zu  Sens,  Pr.äs.  Billebault; 
K.  P.r.  ürmay.  Zu  Tonnerre,  Präs.  Maillot;  K.  Pr.  Lauxerrois. 

111.  Uep.  Taro.  Zu  Pnrmu, , Präs.  Crescini,  Isozzi ; K.  Pr.  Garba- 
/ini.  Zu  Piacenza,  Präs.  Rossi , Vicenii;  K.  Pr.  Rerri.  Za 
Fiorenzota,  Präs.  Melegari;  K.  Pr.  MinghellL 

112.  Dtp.  Arno 

11^.  Dtp.  Mittrlländisches  Meer  ..... 

114.  Dep.  Ombrone 


FINANZVERWALTUNG. 

A.  Verwaltung  des  Enregistrements  und  der  Do- 
mainen. 

G eheral-Director:  £7uc^at«/ (C.  Staatsrfltli.  Administr 
torcn  der  Divisionen:  Barrairon,  Bocket,  Chardon-Vanid^ 
ville,  Lacoste.  Poissant,  Garnier • Deschesne^,.  Ginoux.  Hourier^ 
Eloy\ 

General- Secretar  iat.  Gen.  Secr,  Pajot,  Partie,  Secrei» 
Consollin,  Chef  des  D e p e s che  n- Bu  r eau  : hucot  Saint^Au^ 
bin.  Chef  des  G tne  r a l C o r r e s pon  de  nz  • Bu  r e au  : b'ouant. 
Che f des  Gen.  Instructions -hurenu:  Pierrot.  Chef  des 
Etats-  und  A u s g a b en  - Ru  r e an  : Guillebert. 

1.  Division:  Chardon  - Vanieville.  2.  Divis.  Lacoste,  3.  Di- 
vis. Poissant.  4.  Divis,  Bocket,  5,  Divis,  Barrairon,  0»  Di- 
vis. Ga»  nur- Deschesnes, 

Dii^isionen  der  C o r re  s p on  d e n z,  t.  Divis.  Administ, 

Chardon  P^anieville.  C h ef : Renesson.  Chef  adj.  Dupcm  2.  Di- 
vis. Administ,  Poissant.  Chef:  Girard.  Chef  adj.  Ejmarl- 
gart.  3.  Divis.  Administ.  Garnier-Deschesnes.  Chef:  Mag-^ 
nien,  Chef  adj.  Ginoux.  4.  Divis.  Admin,  Lacoste.  Chef: 
Finot,  Chef  adj.  Lavoisier.  5.  Divis,  Administ.  Barrai- 
ron, Chef:  Delnrne.  Chef  adj,  Vannelet.  6.  Divis.  Admi- 
nist, Bochet,  Chef:  Piet.  Chef  adj.  Po^jade.  Oie  Ge* 
schäfte  der  beiden  übrigen  Administratoren:  Ginoux^ 
Aufsicht  über  die  Siempei.  Hoiirier  - Eloy  ^ Aufsicht  über  (tas 
Central  - Bureau.  Chef  des  Gen.  Rechnungswesens:  Mo- 
rin. Chef  des  N a ehr  e c h nun  g s w e s e ti  s : Salverte. 

Conseil  für  die  Streitigkeiten,  Die  Kechtsgclehrtep : Col- 
lenel.  Fournel.  Roi,  ' 

Die  Conservatoren  der  Hypotheken, 
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B.  Generaladministration  der  Briefposten. 

Xien  e ral- D i r e ct  or ; LavalUtte  (C.-$),  Staatsrath.  Gen.  Admi- 
nistratoren der  Posten:  Anson.  Forie.  Auguie.  Sieves.  Fil- 
leneufve.  Gen.  Sec  r et.  Legrand.  Gen.  Inspector:  Benezet.  , 
Notar:  Trubert. 

Division  der  Administrations-  Gesch  äf  te.  Gen.  C as- 
sier:  Joinville. 

Gen.  Corresp.  Chef  für  den  Süden:  Piron.  Chef  für  den 
Norden:  Guerin.  Parts,  Chef  de  r Druckerei  und  Ma  ga- 
tine: Deadde,  Division  des  Rechnungswesens.  Chef: 
Armenault.  Adj.  Traversier.  Division  der  Scheidung  und 
des  Tarifs.  I.  Chef:  Dancourt.  2.  Chef:  d'Agand,  der  Va- 
ter. Bureau  der  A b on  nt  m e nf  für  periodische  tPerke, 
Division  für  das  A ngc  ko  mnie  ne.  Chef:  Ytasse.  Cassie- 
rer  der  Gelder  von  und  für  Paris:  Frappier.  Ca  ssi  e r e r 
der  Gelder  von  und  für  die  Departe  mente:  Mon  cy, 

Division  der  Auslagen  und  Aus  sc  hüs  s e.  Chef:  Vomo- 
rillon. 

Administrations  • Conseil  der  Relais  - Posten. 

General -Director;  Lavallette,  Staatsrath.  Haupt  - Inspec- 
toren, Mitglieder  des  Conse-ils:  Boudin.  Boulenger.  Da- 
vrange.  Gen.  Secr,  Darnay  de  la  Perriere.  Notar;  Trubeit. 

C.  General- Administration  der  Douanen. 

G eneral- Dir  ect  or  : Collin  (C.  ■^),  Staatsrath.  Administra- 
tor eji:  Mugnien.  Chasion.  Delapierre.  Dubais.  Gen.  Secret. 

De  la  Vigerie. 

Bureau  der  Colonien  , Niederlagen  und  Caut  ions  - Quit- 
tungen. Chef:  Galot.  Gen.  Inspectoren:  George  d’Epinai 
Monieloux.  Saint  Marcel- Dumas.  Laugier.  .Lautier. 

Co.npter  des  Retraits.  Administrator:  Delapierre.  I. 
Dtvis.  Chef:  Hertin.  2.  Divis.  Chef:  Chiavarelli.  3.  Di- 
vis.) I.  Stet.  Chef  des  Rechnungswesens:  Clerget.  2. 
Sect.  Chef:  Gros.  4.  Divis.  Chef:  de  Saint-Crieq. 

D.  Administration  der  kaiserlichen  Lotterie. 

Ad  min  i s t r at  or  en:  Thabaud,  Sauvagt*  Desmazis, 

Ad  mini  st  rat  ions  - B ur  e au.  Gen.  Secr.  Denoyelle.  Secret. 
adj.  Finot.  General  Cassierer:  Legris.  Unter  Cassierer: 
Fricot,  der  Sohn.  Controlleur:  Mercier.  General-  Corre- 
spondenz.  Dioist-Chef:  Amelot.  Corresp.  Bureau.  Chef: 

' Tellier.  Unter- Chef:  Champagneux.  Hurean  der  Mag^a- 
zine  und  der  Stempel.  Chef:  Vivet.  Unter -Chef:  ChetU. 

Berichtigung  der  Finsätze,  Castelets  und  Billets.  Di- 
vis. Chef:  Thevenet. 

G en  er  al- Rechnungswesen.  Divis.  Chef:  Bouyn.  I.  Sect, 
liureau  der  G ener  al- Rechnung.  Chef:  Valentin.  2.  Sect. 
Bureau  der  Bücher.  Chef:  Corbille.  3.  Sect.  Bureau  der 

, .la  ufen  i en  Rechnungen  mit  den  Receoeurs  in  Paris 
und  solcher  Bezirke  die  sich  direct  an  die  Cas  se  an- 
schlief stn.  Chef:  l'Heureux.  Bureau  des  Rechnung  se 
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wetenf  mit  den  Receveurs  der  D epa  rtement  e.  Ch.e_fs: 
Verrier,  Galistet.  Bureau  der  admini st.  Ausgaben.  Chef: 
Auzat,  Be  r ichtigung  der  Loose.  Diois.  Chef:  Diantourt. 
A r c hiv  e,  Divis,  Chef:  Arthujrs.  Chef:  Bandin. 

E.  Administration  der  Münzen. 

• 

Administratoren^  Gurten  ( O.  ^).  Sivard,  Mongez.  GtfU 
Secr  Bentrand, 

Die  15  M ti  men  Frankr  eichs  sind  folgende: 

2sU  Paris.  A,  Kais  erl,  Commis  s'dr : Huguet.  D irector:  ü«» 
lespine,  C ontrolleur:  Lerat,  Cassierer:  Dorigny. 

Zu  ßayonne.  L.  K.  Comm.  Sauhaigne.  Director:  Darippe^ 

Controll.  Nouguez,  Cass.  Minvielle-Lamy, 

Zu  Bordeaux.  K.  K,Comm.  Matton.  Director:  Froideveauxo 
Controll.  Colombeau,  Cass,  Belloguet. 

Zu  Nantes.  T.  IC,  Comm.  Peccot,  Dir.  Athenas,  Controll, 
Yves  Ert2ud.  Cass.  Lecour, 

Zu  ui  Ile,  IV,  K.  Comm,  Guillemeau  Frival,  Direct,  Lepage, 
Controll.  Poiitrain,  Cass.  Vanderveken, 

Zu  Strajsburg.  HB.  K.Comm,  LicchetU,  Director:  Duheis» 
Controll.  Jacob  Cass,  Guerin, 

Zu  Lyon,  D,  K.  Comm.  Benoit,  Direct,  Gäbet,  Controll, 
Prui'homme,  Cass.  Lemoyne. 

Zu  Marseille.  M,  K,  Comm,  Guignon,  Dir,  Gaillard,  Con* 
troll.  Moniagny.  Cass.  Abellard. 

Zu  Perpignaii.  Q.  K.  Comm.  Maillat,  Dir^  Jo«.  J#  Sf.  Croix, 
Contro*il.  Grosset-Rertrnnd,  Cass.  Arago, 

Zu  Genua  CC  sind  alle  diese  Aemter  unbesetzt.  , 

Zu  Kochellt.  H.  K.Comm.  Oigaux.  Dir,  Seguy,  Controll, 
Pichon  Biaupre,  Cass.  Filleau. 

Zu  Limoges.  J,  K.  Comm.  Lnhouillinilre.  Dir,  Parent.  Con^^ 
troll.  Chopet.  Cass.  Gaston. 

Zu  Ronen,  ß.  K.  Comm.  Levieux^  der  Sohn.  Dir.  Lambert, 
Controll.  Clerot.  Cats.  Bonnef. 

Zu  Toulouse.  M.  K.  Comm.  Perignon.  Dir,  Daumy,  Con» 
troll.  Breant.  Cass.  Tirel  de  la  Alartinikre. 

Zu  Turin.  (J.  K.  Comm.  Gola.  Dir.  Parolleiti.'  Controll, 
Pliil.  Lavy.  Cass,  Promis, 

Zu  Brüssel  sind  diese  stellen  unbesetzt. 

F.  Administration  der  Droits  reunis.* 

O ener  al -Dir  ector : franfaiJ- (C.  StnatSTath.  Administra- 
toren; Moustelon.  Collin,  der  Sohn.  Frignet.  Delarue.  Gamot. 
Gen.  Sec  t et.  Ducrfsl  de  Villeneuve  Gen.  Receveur:  Jaine. 
Controll.  Hertzog. 

1.  Division;  ditr  Alignüpp  der  innprn  Schiffahrt  und  der  öffent- 
lichen Fahrzeuge.  Administrator;  Moustelon.  Dir.  Chefs 
ßreban, 

3.  D ivision;  das  P.eclinnngsweseii  iiud  den  Dienst  bei  den  Gas- 
sen. Administrator;  Collin.  Divis.  Chef;  Dnudignac. 

3.  Division;  Wein,  Aepfcl-  und  Birnmost.  Administrator; 
Frignet.  Divis.  Chef;  Lemaitre, 

4.  ü i vis  ion ; Bier,  Korn- Destillationen  und  andere  Substanzen 
.lis  Wein.  Administr.  Delorve.  Divis,  Chef;  Borne. 

6-  O - 
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g,  Division:  Tabak.  Administrat.  Gamot.  Divis,  Chef; 
Alexandre. 

Gen.  Secret.  Ducrist  de  Villeneuve. 

D ivi  si  0 n für  das  Salz,  Ch  ef:  Brehan, 

Conseil  für  die  Streitigkeiten:  Le  Montey.'  Bourguignon, 
Decotnberousse.  Fressenei.  Becquet-Beaujtre.  Gairal.  Heuvrad. 

Perin.  Colin. 

Administration  der  Kaiserl.  Salinen  im  östl,  Frank- 
reich. Gen,  C ommi  s s.  Alex.  Dupri.  Gen,  Insp.  Desaix. 

Präs.  Kupied.  Vice  - Pr  äs.  Dauphin,  Adininistr,  Catoire. 
Quintard.  Stumm.  Fauchat. 

Regie  des  Salzes  Und  Tabaks.  Ge.n.  Dir.  Devaisnes.  Ad- 
ministrat, Maghella,  Revelli.  Formenti.  Desmarest.  Schiassino. 

Gen,  Secr.  Mauroy.  Gen.  Cass.  Seras, 

I 

G.  General  - Direction  der  Liq^uidalion  der  Staats- 
schuld. 

a,  General  - Conseil. 

Dias  Conseil  übernimmt  die  Liquidation  der  alten  Militar.Pensio* 
uen,  und  der  Wittwen  und  Kinder  der  Vaterlandsvertheidiger  und  meh- 
rere andere  Functionen  für  den  General  - Liquidator  der  öffentlicheix 
Schuld,  den  Director  des  grofsen  Buchs,  die  Commisrion  des  Becli- 
imngswesens.  die  Posten,  den  Finanzminister  in  Betreff  seiner  Rück- 
stände und  der  geistlichen  Pensionen  . die  übrigen  Minister  wegen  ihrer 
Rückstände,  und  den  Präfect  des  Seilte  - Departements  in  Hinsicht  der 
Liquidationen  der  actiren  und  passiven  Schuldforderungen  der  alten 
unterdrückten  Corporationen  und  Ausge wandcrten.  Es  beschäftigt  sich 
auch  mit  der  Liquidation  der  Piemontesischen  Schuld',  der  Verwal- 
tungsausgaben der  Armeen  u.  s.  w. 

Gene  ral-  D irector:  Defermon  (G.  -g-),  Staatsminister.  Parti- 
cular -D  irecto  r cn:  Denormandie.  Agier.  Segretain.  Guil- 
laume.  Bujfault.  Gen,  Secr,  Crespraux. 

1.  D ivi s i on.  Die  Liquidation  der  alten  Militär-Pensionen,  der 
bürgerlichen  und  geistlichen  , und  der  durch  die  Wittwen 
und  Kinder  der  Vaterlandsvertheidiger  leclamirlen  Pensionen; 
die  über  die  Schulden  der  Emigrirten  , OfCcianten  aller  Art 
n.  8.  w. 

Director:  Denormandie.  i.  Comm.  Guyard.  Chejs:  Fleurot. 

Pajot.  Tardif.  Vauremoire. 

2.  Division.  Diese  nmfafst  alle  Gegenstände,  die  die  erste, 
iweite  und  vierte  Division  der  alten  General- Liquidation  der 
öffentlichen  Schuld  begriff,  den  Ackerbau,  die  öffentlichen 
Arbeiten,  öffentlichen  Fonds,  Civil- Hospitäler,  Gefängnisse, 
Tribunale,  Waffen,  Pulver  u.  s.  w. 

Director:  Agier,  i.  Comm,  Marleau.  Chefs:  Desrenaudes. 

Laiende.  Cugnet. 

3-  pioiii  on.  Die  Liquidation  aller  Forderungen,  welche  die 
IJnterhaltungen  dor  Militär-Hospitäler  betreffen. 

Director:  Segretain.  C h ef  s :•  Loeuillet.  P,isf/uier.  Vnllet,  I 

4-  Division.  Alle  Liquiriat'oneii  der  Forderungen,  die  den  in- 
uern  und  auswärtigen  Handel,  die  Unterhaltung,  die  Miinitio- 

Constriictionen  der  Marine  und  der  Colonien,  die  Mi- 
litärtransporte u.  s.  w.  betreffen.  ^ 

Director:  Guillaume.  I.  Commis's.  Forestier.  Chefs:  Dela-  \ 
röche,  Loison,  Hoyard,  „ 

-tilg.  Eur.  Staatehandb.  igoq-  T 
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g.  Divition.  Liquidation  der  Forderungen  für  Dnterhaltnngea 
und  Veraorgungeu  von  Paris  und  andern  grofsen  Städten  , die 
Ausgaben  der  Districte  und  Gemeinden,  die  kaiserl.  Magazin« 
u.  s.  w. 

Diiector:  Buffault,  jsttr  Commis  .tär;  Jourdan.  Chefs: 
Papigny.  Barhitr,  'Debri.  Mouilleseaux, 

General  - S ecretariat.  Gen.  Secr.  Cresptaux.  Chefs:  Hus- 
. son.  Beauchet, 

h,  General  - Receveurs  in  den  Departementen. 

Sie  sind  beauftragt,  die  directen  Abgaben  in  Empfang  zu  nehmen, 
nnd  sie  in  den  ötfentliclien  Schatz  zu  liefern,  welohem  sie  monatlich 
Rechnung  ablegen. 

Dep.  Aix,  ZU  Bourg:  Micallet.  3 Particular  - Receveurs.  Dep. 
Aisne,  zu  Laon:  Bourboulon.  Saint- Edme.  4 P,  R.  Dep.  Al- 
lier, zu  Moulins:  Jaladon.  3 Pc  R.  Dep.  Nieder-  Alpen,  .zu 
Digne:  Caston.  4 P.  R.  Dep.  Ober  - Alpen,  zu  Gap:  Brochier. 
2 P.  R.  Dep.  See-  Alpen , zu  Nizza:  Mieulle.  2 P.  R.  Dep. 

Apenninen , zu  Chiavari:  Vissei.  3 P.  R.  Dep,  Ardeche,  zu 
Privas:  (iamoii,  der  Sohn.  2 P.  R.  Dep.  Ardennen,  zu  Me- 
xieres:  Mollet.  4P.  R.  Dep.  Arri'ege,  zu  Foix:  Laroque,  der 
Sebn.  2 P.  R.  Dep.  Aube,  zu  Troyes:  Pierlot.  4 P.  R.  Dep. 
Aude,  zu  Carcassonne:  Rivals,  der  ältere.  3 P.  R.  Dep.  Avejr- 
ron,  zu  Khodis:  Costes.  4P.  R.  Dep.  Rhone  - Mündung , zu 
Marseille:  Andrd.  2 F.  R.  Dep.  Calvados,  zu  Caen:  Oumont. 
ß P.  R.  Dep.  Cantal , zu  Auritlac.  Croizet.  3 P,  R.  Dep. 

Charente,  zu  Angouleme:  Astier.  4 P.  R.  Dep.  Niedere  Cha- 
rente, zu  Saintes:  Titon.  3 P.  R.  Dep.  Cher,  zu  Bourges: 
Gtessin.  2 P.  R.  Dep.  Corr'eze , zu  Tülle:  Floucaud.  2 P.  R. 
Dep.  Cöte  d’Or,  zu  Dijon:  Lejeas.  3 P.  R.  Dep.  Nord  - Küste, 
zu  Saint-  Brieux:  Latimier-Ducidzieux.  4 P.  R.  Dep.  Creuse, 
tu  Guiret : De  Varambou.  3 P.  R.  Dep.  Doria,  zu  Ivre'a: 
Kesner.  3 P.  R.  Dep.  Dordogne,  zu  Perigeux : Chambon. 
4P.  R.  Dep.  Doubs,  zu  Besangen:  Monnot.  3 P.  R.  Dep, 
Drötne,  zu  Valence:  Blachette,  der  Sohn.  3 P.  R.  Dep.  Djrle, 
tu  Brüssel;  Passy.  2 P.  R.  Dep.  Schelde,  zu  Gend:  Muguct- 
Varanges.  3 P.  R.  Dep.  Eure,  zu  Evreux:  Gazane.  4 P.  R. 
Dep.  Eure  u.  Loire,  zu  Chartres;  De  Labouer.  3 P.  R.  Dep. 
Firiistire,  zu  Quimper:  Sauvinet.  4 P.  R.  Dep.  Wälder,  zu 
Luxemburg;  Milleret,  der  Sohn.  3 P.  R.  Dep.  Gard , zu  Nis- 
mes;  Labarollibre.  3 P.  R.  Dep.  Garonne  (Obere),  tu  Tou- 
louse: Marragon.  4 P.  R.  Dep.  Genua,  zu  Genua:  Baratta. 
4 P.  R.  Dep.  Gers,  zu  Auch:  Mat.  4 P.  R.  Dep.  Gironde, 
zu  Bordeaux:  Declerck.  5 P-  Dep.  Golo,  zu  Bastia:  Vi- 
guier.  2 P.  R.  Dep.  Hiruult,  zu  Montpellier:  Despous.  3 P. 
R.  Dtp.  Ille  u.  V Haine , zu  Rennes;  Le  Crosnier.  5 P.  R. 
Dep.  Indre,  zu  Chdteauroux : Marquery.  3 P.  R.  Insel 
Elba,  zu  Porto  -Ferrajo ; Pezzella.  Dep.  Islre , zu  Grenoble: 
Giroud.  3 P.  R.  Dep.  Jemmape,  zu  Mont:  Hennekinnc.  2 P. 
R.  Dep.  Jura,  zu  Lonsle  Saulnier:  Danet,  der  Sohn.  3 P.  R. 

I Dep.  Landes,  zu  Mont  -Marsan:  Dayries.  2 P.  R.  Dep.  Le- 
man,  zu  GenJ : Favrat.  2 P.  R.  Dep  Liamone,  zu  Ajaccio: 
Pd.  s P.  R.  Dep.  Loire  u.  Cher,  tu  ßlois:  L.?fkbvre.  2 P.  R. 
Dep.  Loir , zu  Montbrison:  Tellier.  2 P.  R.  Dep.  Loire  (Obere), 
zu  Puy:  Dursus.  2 P.  R.  Dep.  Loire  (Niedere),  zu  Nantes: 
Lauriaton.  4 P.  R.  Dep.  Loiret,  zu  Orleans:  Doyen.  3 F.  R. 
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P*f.  Lot,  tu  Cahori;  Ardnte.  3 P.  R.  Dtp.  Lot  u.  Garonne, 
»u  Agtn:  Lemaitre.  3 P.  R.  Dtp.  Loziri,  zu  Mtndt;  BnreJIj, 
der  Sohn.  3 P.  R.  Dtp.  Maytnnt  u.  Loirt,  zu  Angtrs:  Tail- 
lepied  de  Bondi.  5 P.  R.  Dtp.  Mancht,  zu  Saint- Ld.-  Bund. 
4 P.  R.  Dtp,  Martngo,  tu  Altssandria : Oenitet.  3 P.  R,  Dtp. 
Marnt,  tu  Chalons;  Pein.  4 P.  R.  Dtp  Marnt  (Obtr-) , zu 
Chaumont:  Gouvillier.  2 P.  R.  Dtp.  Maytnne , zu  Laval: 
Boutray.  3 P.  R.  Dtp.  Mturtht , zu  Nancy:  Monnier.  4 P. 
R.  Dtp.  Maas,  tn  Bor  sur  Ornain;  Builault  3 P.  R,  Tjcp. 
Jfitdtre  Maat,  zu  Maurickt:  VVeueen.  2 P.  R.  Dtp.  Mont- 

Blanc,  zu  Chambtry;  Beiton , der  Sonn.  3 P.  R.  Dtp.  Montt- 
nattt,  zu  Savona:  Mariani.  4 P.  R.  Dtp.  Donntrtbtrg , zu 
Maym;  Reitet.  3 P.  R.  Dtp.  Morbihan , tu  Vannts;  üanet. 
3 P.  R.  Dtp.  Mottl,  zu  Mttz;  Potiel.  3 P.  R.  Dtp.  Ntthen 
{btidt),  zu  Antxutrptn:  Oucon.  2 P.  H.  Dtp.  Niivrt,  zu  Nt- 
vtrs:  LeKbvrc - Lemaire.  3 P.  R.  Dtp.  Nord,  zu  Lille:  Goz- 
•uin.  5 P.  R.  Dtp.  Oitt,  zu  Beauvait:  Gibert.  3 P.  R.  Dtp, 
Ornt,  zu  Aleuqon:  JJecS-&i.  3 P.  R.  Dtp.  Ourtt,  zu  Lüttich: 
Sesoer.  2 P.  R.  Dep.  Taro,  zu  Tanna:  P-pin  Cttstcllitiare. 

3 P.  R.  Dtp.  Fat  dt  Calais,  zu  Arrat:  Hnri4.  e P.  R.  Dep, 

Pli,  zu  Turin:  Mutnier  l’Hdrablc.  3 P.  R.  fjep.  Fuy-de- 
Dömt,  zu  Clermont:  Gilbert  de- Hiberullff.  4 P.  R.  Dep,  Fy- 
rtnäen  (.Nieder-) , zu  Pau:  Rouziez.  4 P.  R.  Dtp.  Pyrenäen 
(obere,)  zu  Tarbet:  Barhanegre.  3 P.  R.  Dtp.  Pyrenäen 

(Ott),  zu  Perpignan:  Garnier  Detchftiiet.  2 P.  R Dtp  Rhein 
(Nieder-) , zu  Strasburg:  Doumerc  Bellan.  3 P.  R.  Dep.  Rhein 
u.  Mottl,  zu  Cobltnz:  Dalton.  2 P.  R.  Dtp,  Rhein  (Ober-), 
au  Colmar:  'Marx.  4 P.  H.  Dep.  Rhone,  zu  Lyon:  Niviirp. 
I P.  R.  Dep.  Ruhr,  zu  Aachen:  (Jay.  3 P.  R.  Dep. 

Sambre  u.  Maat,  zu  Namur:  Akerniann.  3 R-  Dep.  Sadna 
(Ober  ),  ZU  Vttoul:  Junot.  2 P.  R.  Dep.  .'iaone  u.  Loirt,  tu 
Macon:  Moreau.  4 P.  R.  Dep.  Saar,  zu  Trier:  Pailly.  3 P. 
R.  Dep.  Sarthe,  zu  Mant : Goupü.  3 P.  R.  Dtp.  Stint,  zu 
Paris:  Lapeynikre.  13  P.  R.  Dep.  Seine  u.  Marne,  zu  Melun: 
Jart.  4 P.  R.  Dep.  Seine  u.  Oitt,  zu  l'ertaillet : Cillez.  4 P, 
R.  Dep.  Niedert  Seine,  zu  Rouen:  Soulds.  4 P.  R.  Dep.  Se- 
tia,  zu  Vercelli:  Delaleuf.  3 P.  R.  Dtp.  beide  Sevret,  zu 
Niort:  Prouzt.  3 P.  R.  Dep.  Somme,  tu  Amiens:  Louchet. 

4 P.  R.  Dtp.  Stura,  tu  Coni:  Orappier.  5 P.  R.  Dep.  Tarn, 
zu  Alby : Agniel.  3 P.  R.  Dep.  Var,  zu  Toulon:  Caignard. 
3 P.  R.  Dep.  Vauclute,  zu  Avignon:  Saint  - Martin  , der  Sohn. 

3 P.  R.  Dtp.  Vtndit , au  NapoUon : Luce.  2 P.  R.  Dep. 
Vienne,  zu  Poititrs : Chazaud,  der  Sohn.  4 P.  R.  Dep.  Vienne 
(Ober-),  zu  Limoges:  Fournier.  3 P.  R.  Dep.  IVasgau,  zu 
Epinal:  Doublat.  4 P.  R.  Dep.  Yonne,  zu  Auxerre:  Guichard. 

4 P.  R. 

Gen.  Receveur  der  Contributionen  bei  der  grofttn  Ar- 
mee: Labouillerie, 

Intendance  des  off  entliehen  Schatzes  in  den  Depar- 
tementen  jenseits  der  Alpen.  Intendant:  Dauchy 
Staatsr.  Gen.  Directeur  über  die  Schriften  der  ßu- 
reaux:  Kesuer.  Cassier:  Allier.  Schatz  - Zahlmeitttt: 
Briffault. 

Die  Tilgungt  - Casse.  Gen.  Directeur:  Be'renger  (C.  .^), 
Staatsr.  Adm  i ui  t tra  t oren;  Dicretot  4^.  Dutrpmblay.  Plu- 
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vii.  Lairouste  Gen.  Secr.  Gtoffroy,  Gen.  Catsier: 

Dubais.  Direct,  der  Rechnungen:  Paterson. 

c ‘ Französische  Bank. 

Sie  i«t  allein  berechtigt,  die  »ahlbareii  Billets  auf  Wechiel  and 
Sicht  ausrufeeben,  und  wird  von  einer  General  - Versammlung  reprä- 
sentirt,  die  uns  2po  Mitgliedern  besteht,  und  die  Kegenten  und  Cejiso- 
ren  ernennt,  die  das  General  - Conseil  der  Bank  formiren.  Dieses  Con* 
seil  führt  die  Aufsicht  über  alle  Theile  der  Eublissements , macht  die 
Auswahl  der  Eftecten  , die  i im  Uisconto  genommen  werden  kennen  u. 
s.  w , und  sieht  darin),  dai’s  die  Bank  nichts  unternimmt,  was  nicht 
durchs  Geseti  bestimmt  ist,  legt  auch  der  Gereral  - Versammlung  jähr- 
lich Rechnung  über  die  Geschalte  der  Bank  ab.  Die  15  Regenten  und  j 
Censoreu  sind  iii  5 Cnmites  vertheilt,  um  die  Details  der  Bankgeschäfte 
tu  iüiiren.  Der  General  - Dfrection  aller  Geschäfte  steht  ein  Gouver- 
neur vor,  dem  2 Guter- Gouverneure  untergeben  sind.  Alle  Glieder 
werden  vom  Kaiser  ernannt,  und  legen  ihren  Eid  in  seine  Hände  ab. 

Gouverneur:  Jauhert  (G.  •Ä’).  Erster  U nt  e r g ouv  erneur: 
Thihon.  Zweiter  U nt  e r g o uuerne  ur:  Radier. 

Das  General  - Conseil.  Die  Regenten:  Cordier , Nego- 

tiant, J.  Ch.  Davillier , Negot,  Delessert , derSohn,  Banqiiier. 
Flory,  NegoU  Gibert,  Gen.  Recev.  des  Oise  -Uepts.  Guitton, 
der  jüngere.  Hottinguer , Negot.  Jame,  Gen.  Recev.  Mailet, 
'der  ältere,  Ban^uicr.  Moreau  Negot.  Muguet  - Varange, 
Gen.  Recev.  int  Schelde-Oept.  Ölivier,  Negotiant.  Perregeaui 
(C.  Banquier.  Pierlot,  Gen.  Rec.  im  Aube-Oept.  Roux 
{.vital)  Negotiant. 

Censoren:  Martin  PuecA,  Negot.  Robillard , Tabaksfabricant. 

Soehnee , der  Vater,  Negot. 

Gen.  Secr.  Audibert , der  Vater. 

Gen.  Difectiun.  Gen.  Direct.  Garrat.  Gen.  Direct,  adj. 
.^Dibarrat.  Gen.  Cassier:  Delafontaine.  Gen.  Control- 

\ leuti  Decrousax. 


XVI. 

, HANDELSVERWALTüNG. 

A.  Die  Handelstribunäle. 

Die  Anxalil  dieser  Tribunale  wird  durch  ein  Keriement  der  öffent* 
liehen  Administration  bescimnu.  Jedes  iiat  einen  Pr^identen,  Richter, 
deren  nie  unter  2S  und'aulser  dem  Präsidenten  nicht  über  8 soyn  dür* 
fen  und  Ueberzahlige.  Es  kann  jeder  liandeismanu  zum  Richter  oder 
tjeberzahiigeti  ernannt  werden,  sobald  er  30  Jahre  alt  ist,  und  während 
Jahre  mit  Ehre  und  Auszeichnung  den  llandel  geführt  hat;  der  Prü* 
sident  aber,  welcher  40  Jahre  alt  seyn  muls.  kann  nur  aus  der  Mitte 
der  ältesten  Richter  gewählt  werden.  Jedes  l.ribunal  hat  ferner  i Gref- 
Äer  und  Iluissier,  die  das  Gouvernement  ernennt.  Jeder  Urthelsspriich 
mufs  wenigstens  durch  3 Richter  gefallt  und  kein  Ucberzühligcr  kann 
zur  Complettiriiiig  dieser  Anzahl  gewählt  werden. 

Die  liaiuielstribuiiäle  richten  über  alle  Streitigkeiten , welche  die 
Engagemens  und  Verträge  unter  den  I*«egotiauten , Kaulleuten  und  Ban* 
quiers  beireÜen. 

a.  Handelstribunäle  und  deren  Präsidenten. 

Zu  Abbeville:  Hecqiiet  Dorval:  tu  Agde:  Embry;  tu  Agen:  He- 
brard ; tu  Aix:  Suchet;  tu  Aachen:  Vaq  Houtcin;  zu  Ajaccio: 
(.'hnco - Oruano ; zu  Alby:  Guilhaamon;  zu  Alen^on:  Ge  Frau* 
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nois ; xu  Ambert:  Buisson-Touzet ; xii  Amiens.-  Scellier,  der  äl- 
tere; XII  Andust;  Salle;  tu  Angers;  Roiisiel;  zu  Angoulime; 
Clavaitd,  der  jüngere;  xu  Annonajr;  Diiret;  xu  Antwerpen;  nol- 
vyns  Pietret;  xu  Arles;  Brunet;  xu  Ari-as ; Pieroii ; zu  .duienas  ; 
Bonneville;  xu  -luch;  Tournid;'xu  Aurillac;  Boudet;  zuAutnn; 
Bonnardcl;  xu  Auxerre;  Prudon ; xu  Auxonne;  Tavian;  zu  Aval- 
Ion ; Begoii ; xu  Avignon;  Hicrle;  xu  Ras  - sur-  Ornain;  CjaruiLT- 
Huon;  XII  Rastia;  Lola;  xu  Rajreux:  Gosacliii;  111  Bayonnt; 
Bertrand  ; zu  lientine;  Bouchard;  xu  ße.iuvais;  Daiise-le  Coui- 
teulx;  xu  Beljort;  Venin;  xu  JJe/vis;  Verdier,  der  ältere;  xu 
JBergerar ; Bouchoii;  zu  Bernay ; Pretavoinc  - Bidaiilt ; tu  Besan- 
f an  .•  Wey;  zu  Beziers ; Heirissnn;  tu  Bi/ton;  Astier;  lu  blayt; 
Hcigner,  der  Sohn;  xu  Blois ; Rnullett  tu  Bonifacio;  Maet- 
troni;  zu  bordeaux;  Guetlier;  zu  bottlognt-sur  Mer:  Butnr; 
zu  Buchon;  tuRrest:  Guilhoni ; xu  Brigno/ei.- Le  Brun; 

tuBrioude;  Borei  Verniöre;  tu  Brügge;  d'Hollander;  lu  Brüssel; 
Menüs;  zu  Caen;  Moiioury  •Lacoiir;  tu  Calais;  Ltveux;  zu  Ca/u- 
hray  ••  Leejueux-Främicourt;  xu  t’orcojjonne  . Uarles;  xu  t'oiieluou- 
dary;  Barre,  der  ältere;  zu  Custres ; Prat,  der  ältere;  zu  Cent  ; 
Mercier,  der  ältere;  tu  Ckülons- sur- Marne  ; Sirot;  xu  C/iJlour- 
surSuiine;  Meulien  , der  ältere;  zu  Chat  ol  tes ; Noirey  , derältcra; 
xu  Chartres;  Giraiilt;  zu  Chrlteauroux ; Grillon  - Braiiderie;  xu 
Chdtelltraull ; Arnaudeau;  xu  Chdtillon  • sur-  Seine ; Lrgerot ; xu 
Chaumonl ; tiärard - Gombert ; zu  Cherbourg;  Miuliel  NocI;  zu 
Ciätat:  üaiimat;  xu  Clermont;  Brouttec  ; zu  C/ermont-  b'erraml; 
Daubiition ; zu  Cognac;  üedö  , der  ältere;  zu  Colmar;  Herr; 
zu  Cotnpiegne;  H»rbet;  zu  Condi  - sur  - Noirtau  ; Goiirjon  ; tu 
Coulances;  Uamemme;  zu  Dieppe ; Caitel;  xu  Dijon;  Capput; 
zu  Dreux;  Auvry;  xu  Douay ; Mathon;  zu  Dourdan;  Codecfier- 
re;  xu  Dünkirchen ; Licbaert , der  ältere;  xu  iüu ; Rabiou,  der 
ältere;  xu  Falaise;  Morin,  der  ältere;  zu  Fdeamp;  Collos  ; xu 
Frijus;  Ghabert;  xu  Gend;  Serdnbbel;  zu  Genua;  Qiiartara;  xu 
Genf;  Latierre;  xu  Grunril/r Lerond;  zu  Grosse;  Martelly;  xu 
Cray;  Millerand;  zu  Hdvre  de  Grdce;  Bellaugrr;  zu  Honfteur : 
Aenoiit;  zu  Issigny ; Chrätien , der  jüngere;  zu  Issoire;  Roux,  ' 
der  ältere;  xu  Issoudun;  Martinet  Garnier;  zu  Joigny;  Bade- 
iiier;  xu  Köln;  Schaafhaiiten ; xu  Laigle;  Pleury , der  ältere; 
xu  Langret ; Uaguin;  xu  Laval ; Giiitet;  xu  Lihourne ; Leijiiien- 
St. -Retny;  Zu  Lüttich:  Gaiqiiy ; zu  Lille;  Bonami  Gottelin;  xu 
Limoges;  Nicaiid;  xu  Limöux;  Loiiineiigoiix ; zu  Lisieux ; Fou- 
bert  de  Fallieret;  zu  Orient;  Bijntat;  xu  Louhans ; Caucal;  zu. 
Löwen;  Van  Elevryck;  xu  Lyon;  Chirat;  zu  Luxemburg;  Roe- 
eer;  xu  Mdcon ; Bonne;  zu  Mans;  Franchet;  xu  Marennes  ; 
Bonnefout , der  ältere;  xu  Marseille;  Martin  Compiaa  ; zu 
lUartigues;  Vidal;  zu  Mattriac;  Violle;  zu  Maynz;  Schmidt; 
zu  Meatix  ; Dasty  ; zu  Metz;  L.  Marly,  der  ältere;  xu  Mtre- 
' Court;  Tattard,  der  ältere;  xu  Moissac;  Delbril;  zu  Montdi- 
dier; Suellier;  xu  Mons:  Fontaine;  xu  Montargis ; Rive,  dar 
ältere;  xu  Montuuban;  Märigiiac;  xu  Montpellier;  Garnier;  zu 
JMontereau;  Präau  ; xu  Moriaix:  Diot  ; zu  Moulins ; Bichon, 
der  ältere;  zu  Mülhausen;  Gaspard  Dollfut ; zu  Namur;  An- 
clieval;  zu  Nancy;  Jacob;  zuA'nntef.-  L^cliantre;  zu  Narbonne; 
Patcal;  zu  Nevers.;  Robert;  zu  Nizza;  Jaume;  zu  Niort;  Sauig- 
nac,  der  jüngere;  zu  Kismes;  Gaillard,  derältere;  luOrl^nuj; 
Lochon  - Houdoi.art;  zu  Ostende;  Belleroche;  zu  Paimpol;  Co- 
rouge;  xu  Paris;  Vignon{^  ; zu  Parma;  Serventi;  tu  Pa\t.- 
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Bordenare  ; zu  Perigueux;  Ser;  zu  Perpignan:  Kcalon;  zu  Per- 
tuis:  Giraiid  ; zu  Pizinas ; Leuret,  der  Sohn;  zu  Piacenza  t 
Fulzoni ; zir  Poititrs  ; Minoret;  zu  Pont- ^udemtr  .•  Gresteiit;  ZH 
Port-Maurice  : A.RambuIdy;  zuProtn'nj.-  FariatBeauIieu;  zu  Pu^  .* 
Chaba1ier;zu  Om'm;j«r.-Hcriiio;  zu  Quintin;  Mazurid;  zu  ÄAeimj  •• 
Fousardin;  zu  iiennej.-  Chevrier,  d-r ältere;  zu  Riom  ; Annet-Fre- 
naye;  zu  Rochejort;  Guerin,  der  alt. ; zu  Röchelte;  Callot;  zu  Ro- 
mans .•  Andrevou;  zu  Romorantin;  Forcher- Aucher ; zu  Rouen; 
Fremery;  zu  Saint  • Brieux ; Chaplain  ; zu  Saint  - Dizier  ; Ro- 
bert - Oudart;  zu  Saint- Ktienne ; Vernadet;  zu  Saintet ; Apert; 
zu  Saint  Flour ; Basset;  zu  Saint  - Oeniez- d’ Olt ; Glandy;,  zu 
Saint  lean  d'Angely;  Lair,  der  ältere;  zu  Saint- Martin  , Isle- 
de-R^;  Mercier;  zu  Saint  - Malo  ; Despecher;  zu  Saint  Omer  e 
Ghys;  zu  Saint  - Pierre , Insel  Oleron;  Compäre,  der  jüngere; 
zu  Saint  - Quentin ; Leiiba;  zu  Saint -Trapez;  Cavalier;  ziiSamt- 
Valery  ■ en-  Caux ; Leseigueiir,  der  Sohn;  zu  Saint-Valery;  Ri- 
cot ; zu  Saulieu;  Courtepde;  zu  Saumur;  Mayaud  ; zu  Sedan; 
Bernard  - Giliet;  zu  Sens;  Cnrnisset;  zu  Soissons;  Greviu  Le- 
cart;  zu  Souillac;  Diifour;  zu  Strasburg ; Weyher;  zu  Tarbis; 
Oupirrris,  der  ältere;  zu  Tarascon;  Rey  ; zu  Thiers;  Malme- 
naide;  zu  Tinchebray  ; Chancerel ; zu  Toulon;  Aube,  der  jün- 
gere; zu  Toulouse;  üupau;  zu  Tournay;  Delevingne  - Duvivier ; 
zu  Tournus;  Soiiillot;  za-Tours;  Gouin  ; zu  Troyes  ; Bailletot- 
Bnurgeois;  zu  Tülle;  Rigaudie;  zu  Turin;  Barbaroux;  zu  Fa- 
lenciennes;  Carez,  der  ältere;  zu  Vannet ; Housset;  zu  Verdun; 
Card,  der  Sohn;  zu  Versailles ; Huard;  zu  Vervins ; Not,  der 
Vater;  zu  Vienne;  Donna,  der  jüngere;  zu  Villefranche;  Escof- 
fier;  zu  Vire;  Le  Brethon;  zu  Yvetot ; Ncveu. 

B.  Börsen , Wechsel  - Agenten  und  Handelsmäkler. 

Das  Gouvernement  kann  Börsen  errichten,  wo  es  für  gut  befindet. 
Die  Wechsel- Agenten  und  Handels  - Mäkler  bei  den  Börsen  wählt  der 
Kaiser. 

Die  Städte,  worin  Börsen  eingerichtet  sind;  Agde , Angoulbme, 
Antwerpen,  Brügge,  Auch,  Avignon,  Barsac,  Bayonne,  Seziert, 
Blaye , Blois,  Bordeaux,  Boulogne,  Brest,  Caen , Carcatton- 
ne,  Cette  , Chaloii  - sur- Sadne  , Chatellerault  , Cherbourg, 
Clermont-Ferrant,  Croisic,  Oieppe , Dijou,  Doual,  Dunker- 
que, Gend , Grenoble,  Havre,  Honflcur,  Langoiran,  Largon, 
La  Rdole,  Liboiirne,  Lüttich,  Lille,  Limoges,  Lyon,  Marant, 
Marennes , Marseille,  Metz,  Mons , Montauban,  Moriaix,  Nan- 
tes, Narbonne,  Ndvers,  Nizza,  Niincs,  Nions,  Oleron,  Orient, 
Örldans,  Ostende,  Paimboeuf , Faris  , Pavillac,  Pözdnas , Re- 
den, Reims,  Rochefort,  Rhodks , Rqchelle,  Rouen,  Suint- 
Etienne,  Saint  - Macaire  , Saint- Malo,'  Saint  - Martin  - Ild- de 
Rd,  Saint ' Mazaire,  Strasburg,  Toulouse,  Tourt,  Troyes, 
Turin,  Valencieniies , Vaniies. 

C.  Handels  - Kammern. 

Sie  ftind  beauftrag,  dem  Kaiser  ihre  Vorschläge  über  die  Mittel 
den  Handel  immer  blühender  tu  machen,  mitzutheilen , und  ihm  die 
Crsachen  anzuzcigeii , welche  den  ForLschritt  desselben  hindern. 

Die  Städte  , in  denen  sich  dergleichen  Kammern  befinden  ^ sind: 
Amiens,  Aiieoulöme,  Antiverpeo, , Avignon,  Bayonne,  Bordeaux, 
Brügge,  Brussel,  Garc^sonne,  Cölln,  Dünkirchen,  Gcnd, 
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Genf,  Genua,  Le  He  vre,  Lille,  Lyon,  Marseiile,  Maynz, 
JMontpellier,  Nantes,  Nizza,  Nitines,  Orldan«,  Ostende,  Houen, 
S>ai  nt-alo,  Strasburg,  Toulouse,  Tours,  Turin. 


XVII. 

FORSTVERWALTUNG. 

, A.  Forsten. 

General-  Administration. 

Dieser  sind  die  Conservatoren  . Inspectoren  . Unter  - Inspectoren, 

•seneral  - Aufseher , Aufseher  und  Feldmesser  tinlergeben.  Oie  General- 

Inspectoren  sind  vom  General  - üirector  beauftragt,  jährlich  ihre  Forst- 
reviere zu  bereisen. 

Gen.  Director;  Bergan,  Staatsr.  Administratoren.-  Chau- 
»et,  Allaire , Guehenuee , Gossuin.  Gen.  Secr.  Duchdtel. 

Bureau,  Gen.  Seer.  Duchdtel.  i.  Divis,  Administrator.- 
Allaire.  Chef;  Doniol.  2.  Divis.  Administr.  Chauvet. 
Chef;  Chantaire.  3.  Divis.  Administr.  Guehenuee,  Chef; 
Deveyer.  4.  Divis,  Administr.  Gossuin.  Chej;  Brunei. 

G e ne  ra  l- Inspecto  r en;  Bertrandl^ , Lrepy , Dastaing , Biliars, 
Constantin  de  Vergennes,  Dubais,  Duteil,  Guy,  Degrand  • L,a- 
grange,  Marcotte , Ravier , Sezilte. 

Conservationen. 

I.  Gons.  fSr  die  Dep.  Seine,  Seine  und  Oite,  Seine  und  Marne, 
F.ure  und  Loire.  Conservateur  : Peroche  - h'ranqueville  , zu  Paris. 

3.  Coiit.  für  die  Dep.  Aube , Marne,  Yonne.  Gons.  Beigrand,  zu 
Troyes. 

3.  Gons,  für  die  Drp.  Niedere  Seine,  Eure,  Gons.  Fleury,  zu 
Rouen. 

4.  Gons  für  die  Dep.  Calvados,  Orne,  Manche.  Gons.  Songis 
Genera]  , zu  Cai  n. 

5.  Gons,  für  die  Dep.  Vle  und  Vilaine , Niedere  Loire,  Finistere, 
Morbihan,  Cötes  du  Nord.  Gonserv.  Parsy , zu  Reiiues. 

6.  Gons,  für  die  Dep.  Maine  u.  Loire,  Mayenne,  Sarthe.  Gonserv. 
Dtlorme,  zu  Aneers. 

7.  Gons,  für  die  Dep.  Loiret  , Loire  u.  Chfr , Indre  u.  Loire, 
Gonserv.  Lecaur.hois , zu  Oildans. 

8.  Gons,  für  die  Dop.  Cher,  Niivre,  Indre.  Gonserv.  Durnont  la 
Charnaye,  zu  Bourges. 

9.  Gons,  für  die  Dep.  Pienne,  Deux  Sevres,  Vendee,  Niedere  Cha- 
rente. Gonserv.  Mailet,  zu  Poitiers. 

J*.  Gons,  für  die  D*‘p.  Allier  , Puy  de  Däme,  Cantal,  Obere 
Loire,  Obere  Vienne,  Cor  rite,  Creuse,  Gonserv.  Niepee,  zu 
Moulins. 

II.  Gons,  für  die  Dep.  Gironde,  Lot  und  Garonne  , Lot,  Cha- 
rente, Dordogne,  Gonserv.  Guyet  la  Prade , zu  Bordeaux. 

12.  Cdns.  für  die  Dep.  Ober. und  Nieder  -Pyrenäen,  Qtrs , Lan- 
•des.  Gonserv.  Roux,  zu  Pau. 


Digitized  by  Google 


Kaiserthum  Frankreich. 


136 

13.  CoDS.  für  die  Dep.  Ober  - Garonne  , Tarn,  Arriige.  Conserr. 
Dralet,  lu  Toulouse. 

14.  Cons.  für  die  Dep.  Hirault,  Aveyron,  Audej  Ost  - Pyrenäen. 
Conserr.  Marsol,  zu  Montpellier. 

15.  Cons.  für  die  Dep.  Gard,'  Ard'eche  und  Lozert,  Vaucluse. 
Conserv.  Pagan,  zu  Nimes. 

16.  Cons.  für  die  Dep.  Hhöne  - Mündung , Var.  Conserr.  Pagan, 
zu  Nimes,  provisorisch. 

17.  Cons.  für  die  Dep.  Is'ere , Mont- Blanc,  Dröme,  Ober-  Alpen, 
Ain,  Loire,  Rhone,  Leman.  Conserv.  Decroy  - Chanel,  zu 
Grenoble. 

18.  Cons.  für  die  Dep.  Cöte  d’Or,  Ober -Marne,  Sadne  und  Loire. 
Conserv.  Junot , zu  Dijon. 

19.  Cons.  für  die  Dep.  Doubs,  Ober- Sadne,  Jura.  Conserv.  Da- 
gniller,  zu  Besongon. 

50.  Cons.  für  die  Dep.  Ober- Rhein,  Kieder-  Rhein,  Conserv. 

Kotb , zu  Slrasburp:.  ■■ 

51.  Cons.  für  die  Dep.  Meurthe , Maas,  Wasgau.  Conserv. 
Schmits , zu  Nancy. 

52.  Cons.  für  die  Dep,  Mosel,  Wälder,  Ardennen.  Conserv.  Du- 
rand, zu  Metz. 

33.  Cons.  für  die  Dep.  Oürte,  Samhre  und  Maat,  Nieder  Maas, 
Ruhr.  Conserv.  Lahorie,  zu  Lüttich. 

34.  Cons.  für  die  Dep.  Dyle , Beide  Nethen,  Jemmape,  Schelde, 
Lys.  Conserv.  Ferdinand  dtV  Marmol , zu  Brüssel. 

35.  Cons.  für  die  Dep.  Nord,  Pas  - de- Calais,  Conserv.  Cazin 
Caumarlin,  zti  Lille. 

S6.  Cons.  für  die  Dep.  Somme,  Oise,  Aisne.  Conserv.  de  l'ief- 
ville  - des  - Essnrs , zu  Amiesis. 

37.  Cons.  für  die  Dep.  Liamone , Golo,  Conserv.  Costa,  zu 

Corse.  ^ 

38.  Cons.  für  die  Dep.  Rhein  und  Mosel,  Donnersberg , Sainbre. 
Conserv.  Brunei, ‘zu  Coblenz. 

29.  Cons.  für  die  Dep.  Marengo , Doria  und  Sesia , Stura  , die 
Staaten  von  Parma  und  Piazenza,  Staaten  von  Genua.  Con- 
serv. Perrier,  zu  Alessandria. 


B.  Wolfsjagd. 

Ob  e r - J ä ge  r mei  s I e r bei  der  Wolfsjagd:  Alexander  BertA  irr 
, Fürst  von  NcufcbAtel.  O ber- J ä g er  me  is  t er  der 
Krone,  Lieutenants  der  grofsen  Wolfsjagd:  Girardin, 
Escadr.  Chef.  . Dcstillieres.  . 

Divisionen  der  Forst  - Conservationen  für  die  Capitäne  der  Wolfs- 
jagd; die  ihnen  untergeordneten  D e partemente  : 

I.  Coiis.  für  die  Dap.  Seine.  Seine  und  Oise  , Eure  und  Loir, 
Seitic  und  Marne.  Capit.  Dcstillieres. 

2j  Cons.  für  die  Dep.  Aube  , Marne,  Yonne.  Cap.  Sigi, 

3.  Cons.  für  die  Dep.  Niedere  Seine,  Eure.  Cap.  Duhalley.  * 

4.  Cons.  für  die  Dep.  Calvados , Orne,  Manche,  Cap.  Grimaldi 

de  Monaco. 

5.  Cons.  für  die  Dep.  Ille  und  Vilaine,  Niedere  Loire,  Finist'ere, 
Murbihnn,  Nord-  Kästen, 

6.  Cons.  für  die  Dep.  Mayenne  und  Loire,  Mayenne,  Sorte.  Cap. 
Fiter  Deurboureg 
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7.  Cont.  für  die  Dep.  Loirtt,  Indre  und  Loire,  Loir  und  Cher. 
Cap.  Bachod, 

8.  Cons.  fnr  die  Dep.  Cher,  Ni'rvre,  Indre. 

9.  Cons.  für  die  Dep.  Vienne,  Beide  ievrer . Vend/e , Nieder 
Charente. 

10.  Gon«,  für  die  Dep.  Puy  de  Du  me,  Cantal , Creuse,  Allier, 
Ober-  Vienne,  Ober-Loire,  Corrrze. 

ZI.  Com.  für  die  Dep.  Oirondc,  Dordogne , Charente,  Lot  und 
Garonne , Lot.  Capit,  Hubert  de  Brivazac. 

12.  Con».  für  die  Dep.  Ober-  u.  Nieder. Pyrenäen , Gers.  Lan- 
des. Capit.  De  Gontaut  Biron. 

13.  Cons.  für  die  Dep.  Ob.  Garonne,  Tarn,  Arriige. 

14.  Cons.  für  die  Dep.  Herault , Aude , Ost  - Pyrenäen , Aveyron. 

Capit.  Debosque. 

15.  Cons.  für  die  Dep.  Gard , Ardeche , Loz'ere , Vaucluse. 

16.  Cons.  für  die  Dep.  Rhone-  Mündung , Var,  Nieder-  u.  Ober- 

Alpen. 

17.  Cons.  für  die  Dep.  Itere,  Drome , See-  Alpen,  Mont- Blanc, 
Leman,  Ain , Loire,  Rhöne. 

18.  Cons.  für  die  Dep.  Cite  d'Or,  Saöne  u.  Loire,  Ober -Marne. 
Capit.  Vandeuil. 

19.  Cons.  für  die  Dep.  Doubs,  Ober  - Saöne , Jura,  Cap.  De 
Montron  Mouret. 

20.  Gons,  für  die  Dep.  Ober-  u.  Nieder-  Rhein.  Capit.  Morice 
Kolb. 

21.  Cons.  für  die  Dep,  Meurthe  , Maas,  Wasgnu. 

22.  Cons.  für  die  Dep.  Mosel,  IVälder,  Ardennes.  Capit.  Ch. 
Courey. 

23.  Cons.  für  die  Dep.  Ourte,  Nieder  Maas,  Sambre , Maas, 
Ruhr.  Capit.  De  Borchgrave. 

24  Cons.  für  die  Dep.  Dyle,  Jemmapes,  Schelde,  Lys , Beide 
Nethen. 

25.  Cont.  für  die  Dep.  Nord,  Pas  - de-  Calais. 

26.  Cont.  für  die  Dep.  Somme,  Oise,  Aisne.  Capit.  Mohtes- 
quiou. 

27.  Cons.  für  die  Dep.  Liamone,  Golo. 

28*  Cent,  für  die  Dep.  Donnersberg , Saar,  Rhein  und  Mosel. 
Capit.  De  Salm  Dik  (Q. 


XVIII. 

WISSENSCHAFTLICHE  INSTITUTE. 

A.  Das  kaiserliche  Institut  von  Frankreich. 

Dies  Institut  gehört  allein  Uern  Kaiser«  und  ist  zu  Paris  gegrün 
det.  Es  hat  die  Vervollkomjunung  »ler  VVissenschaUen  und  Künste  zu  sei* 
nem  erhabnen  Zwecke«  und  errillU  sojclicii  durch  unuuli'rbrocheiie 
JSachforschuugeii « Bekaunlmachuiigcn  der  Knuleckungen  und  Corre 
spundenz  mit  andern  gelehrten  und  auswärtigen  Sorietaten»  Leber 
huupt  beschäftigt  es  sich  nach  den  (iesetzeri  und  Verordnungen  des  G«»u- 
veriiements  mit  denjeuigeii  wissenschaftlichen  und  lilerarischeu  Arbei- 
ten « welche  dem  1- ranzösischen  Ileiche  zur  Ehre  und  zum  Nutzen  ge- 
reichen. Et  ist  in  4 Clatsen  getiieilt , i)  der  physischen  und  mathema* 
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tischen  Wissenschaften;  2)  der  Französischen  Sprache  und  Literhtnr;  '3) 
der  alten  Geschichte  und  Literatur,  und  4)  der  schönen  Künste. 

Die  erste  Classe  ist  in  it  Sectionen  getheilt,  und  wählt  unter  der 
Genehraigiina  des  Kaisers  ihre  Secretüre,  und  0 ihrer  Mitglieder  aue 
den  übrigen  Classen  des  Instituts,  ernennt  auch  100  Correspondenten. 

Die  zweite  Classe  besteht  aus  46  Mitgliedern,  ist  besonders  xur 
Vervollkommnnng  der  Französischen  Sprache  bestimmt,  und  prüft  tli« 
wichtigsten  Werke,  die  über  Literatur,  Geschichte  und  Wissenschaf- 
ten ihrer  Nation  erscheinen.  Sie  kann  12  ihrer  Mitglieder  aus  den  übri- 
gen Classen  wählen. 

Die  dritte  Classe  besteht  ebenfalls  aus  40  Mitgliedern , und  aus  8 
Associes.  Die  Gegenstände  ihrer  Beschäftigungen  sind  die  gelehrten. 
Sprachen , Alterthümer  und  « überhaupt  Alles,  was  mit 

der  Geschichte  in  Verbindung  steht;  so  wie  die  Bereicherung  der  Fran- 
zösischen Literatur  durch  das  Stadium  der  alten  und  Orientalischen 
Meisterwerke.  Sie  wählt  9 Mitglieder  aus  den  übrigen  Classen  und  60 
Correspondenten. 

Die  vierte  Classe  bat  aufser  8 Associes  28  Mitglieder,  ist  in  5 Sec- 
tionen getheilt,  und  wählt  6 Mitglieder  aus  den  übrigen  Classen  und 
36  Correspondenten. 

Die  auswärtigen  Mitglieder  sind  keiner  Section  zugetheilt,  und 
erhalten  keine  Besoldung.  — Die  associirten  Mitglieder  in  Frankreich 
aber  machen  einen  Theil  der  196  den  Classen  der  schönen  Wissenschaf- 
ten und  Künste  beigefügten  Correspnndenten  ans,  ob  sie  gleich  hichC 
den  Titel  als  Mitglieder  des  Instituts  iüiiren  können. 

Jede  Section  des  Instituts  vereinigt  sich  jährlich  viermal,  um  Re- 
chenschaft über  ihre  Arbeiten  abzulegen,  wänlt  die  Bibliothekare,  Un- 
terbibliothekare  und  andere  Gehülfen«  die  das  Institut  bedarf.  Jede 
Classe  hält  jährlich  eine  ö0entliche  Sitzung,  welcher  die  3 übrigen 
beiwohnen. 

Eine  Verwaltungs  - Commission , die  aus  5 Mitgliedern,  2 für  die 
erste,  und  eins  für  jede  andere  Classe,  bestehet  und  ans  dem  Schoofse 
der  Sectionen  gewählt  witd,  ordnet  in  den  General  - Sitzungen  AUea, 
was  sich  auf  die  Verwaltung,  .Ausgaben  und  Fonds  bezieht. 

Jährlich  vertheiien  die  Classen  Preise,  welche  für  die  erste  Classe 
auf  3,000,  für  die  zweite  und  dritte  auf  2,500  Franken  bestimmt  sind 4 
die  vierte  setzt  noch  gröfsere  Preise  für  Kunstwerke  in  der  Malereij 
Bildhauerei,  Arcbitectur  und  für  musikalische  Compositionen  aus. 
Derjenige,  der  einen  solchen  Preis  gewinnt,  darf  auf  die  Heise  nach 
Rom,  um  sich  dort  weiter  zu  bilden,  Anspruch  machen,  und  wird  da- 
selbst auf  Kosten  des  Staats  unterhalten. 

Ens  TB  Class^. 

Mathematische  ff'issenschaften. 

I.  Section,  Geometrie:  Lagrange.  Laplace.  Botsut.  Legendre, 
Lacroix,  Biot.  ‘ 

а.  Sect,,  Mechanik:  Monge,  Pronr.  Perier,  Carnot.  SarU. 

3.  Sect.,  Astronomie:  Messier.  Cassini.  Lefranqais  - I.alande, 
Bouvard.  Burckhardt. 

^ Sect.,  Ge  o graphie  und  Schiffahrt:  Bougainville,  Fleu~ 

rieu.  Buache. 

5.  Sect.,  General  - Physik:  Charles.  Rochon.  Lefebvre  - Gi- 
T{ea\i,  Levique.  Gay-Lussac.  Montgolßer, 

Physische  fVissenschaJten. 

б.  Sect.,  Chemie:  Berthollet.  Guyion.  Fourcroy.  Vaut/uelin, 
Deyeux.  Chaptal. 

J. Sect.,  Mineralogie:  Haiiy.  Desmaress.  Duhamel.  Lelii- 
vre.  Sage.  Ramond, 

g.  Sect,,  Botanik:  Lamarck.  Desfontaiaes.  Jussieu.  Ventenat, 
Labillordi'ere.  Palisot  - Heauvois, 

9.  Sect.,  Ij  andö  c 0 n 0 m i t und  Viehor  zne  ikun  d e : Thouin. 

Tessier.  Parmentier.  liuzard.  Silvestre.  Bote.  , . 

10.  Sect.,  Anatomie  u.  Zoologie;  Lacepede.  Tenon.  Richard^  I 
Olivier.  Pinel.  Ge.Tffroy-  St.  Hilaire. 

11.  Sect.,  Medicin  u.  Chirurgie;  Des  Essartx,  Sabotier.  PoT'  j 

tal,  Halle.  Pelletan.  Perey.  | 
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IntmerwHhrtnde  5 tcr  etäre.  Der  Mathtmatilt:  Delamhre. 
D er  P hy  tik;  Cuvit,r. 

ji  u.  t u>  ärt  ige  As  sociie  der  ersten  Ctasse:  Banks,  xu  Lon- 
don. Maskelyne , xu  London.  litrschel,  zu  London.  Rumford, 
SU  MOnchrii.  Pallas,  in  Rufsland.  Cavendish , xu  London. 
Volta,  XII  Paria.  Klaproth , xu  Berlin. 

Correspondenten  der  ersten  C lasse:  Duval-Leroy,  xu 

Hrett.  Lalltmand,  xu  Rheims.  Tedenat , xu  St.  Genier.  Ma- 
res cot  (G. '$),  zu  Challay.  Niewport,  xu  Btüisel.  Dangos, 
«u  Tarbes.  Duc-  Lachapclle  , xu  Moiitauban.  Flaugergues,  xu 
Viviers.  Thulis,  xu  Marseille.  Sepmanville , xu  Erreux.  Vi- 
dal,  zu  Toulouse.  Bourgoing  (C,  4^) , zu  Nevers.  Orandchain, 
.tt  Bernay.  Lescalier  (C,  .{g.) , zu  Genua.  Coguebert  i *u  Sb> 
▼res.  Loisel,  zu  Turin.  Sigaud-  La/ond,  zu  Bourges.  Pic- 
tett^,  zu  Genf.  Seguin,  zu  Sfevres.  Van-Mons,  xu  BrQssel. 
jUicolas,  xu  Nancy.  Chaussier , xu  Dijon.  fPeltor,  xu  Valen- 
ciennes.  Schreiber  , xu  Bexay.  Patrin,  xu  Lyon.  Gillet  • Lau- 
mont, zu  Daiimont.  Villars,  xu  Grenoble.  Oouan,  zu  Mont- 
pellier. Gerard,  zu  Cotignac.  Picot-Lapeyrouse,  xu  Toulouse. 
Boucher,  zu  Abbeville.  Rougier  - la- Bergerie  xu  Aiixcrre. 
Ueurtuut  - Lamerville , xu  Dun  sur  Auron.  Lafosse,  xu  Monta- 
terre.  Chabert^,  xu  Alfort.  Laumonier,  xu  Rouen.  Cheof- 
froy^,  zu  Chartreuse.  Latreille,  zu  Tülle.  Dumas,  xu  Mont- 
pellier. Chambon  • Bonte,  xu  Coutances.  Laucerotte , xu  Lund- 
▼ille.  Lombards , xu  Strasburg.  Barailon,  xu  Chambon.  Jars, 
xu  Sainbel.  Sonnerat, jz\s  Pondicheri.  Cossigny.  Melanderhielm, 
xu  Stockholm.  Duvauxel,  xu  Erreiix.  Ort^ga,  xu  Madrid. 
Van  Swinden,  xu  Amsterdam.  Th/venard , xu  Orient.  Poezo- 
but,  xu  Wilna.  Sigorgne,  zu  Macon.  Fahre,  xu  Draguignan. 
Palassou , zu  Pan.  Genest,  ZU  New -York.  De  Gaule,  xu  Hon- 
fleur.  Van  Marum,  xu  Hartem.  De  Guignes,  xu  Canton.  Dt- 
lue , xu  Berlin.  Cotte , xu  Montmorency.  Blagden,  xu  London. 
Genty , xu  Orldans.  Landriani , xu  Wien.  Dumont,  xu  Cour- 
set. Dubuat,  ZU  Condd.  Leblond,  xu  Marille.  Bernard,  xu 
Trans.  Simmons,  xu  London.  Grell,  xu  Helmstddt.  Thunbtrg, 
au  Stockholm.  Proust,  xu  Madrid.  Bugge,  xu  Kidbenhavn. 
Gosse,  zu  Genf.  Cagnioli,  xu  Moddne.  Reboul,  xu  Sens.  Men- 
doza,  xu  London.  Gauss , xu  Braunschweig.  tViebeking,  zu 
München.  Piazzi,  tu  Palermo.  Humboldt , xu  Berlin.  bVerner, 
xu  Freyberg.  Jaeguin,  xu  Wien.  La  Rochejaucault  Lian- 
court , zu  Liancourt.  Searpa,  xu  Paria.  Fouguet,  zu*  Montpel- 
lier. Oriani,  xu  Meylaiid.  Blumenbach,  xu  Göttingen.  v.  Zach, 
xu  Gotha.  Pdron , xu  Moulius.  Fabbroni , zu  Florenz.  Vas- 
salli-  Eandi , xu  Turin.  Mirbel,  xu  Haag.  Brongniart , zu  Sb- 
rres.  Schroter,  xu  Lilienthal.  Rapel  la  Chesnaye,  xu  Guade- 
loupe. 

I 

Zsr-EITB  Classe. 

Französische  Sprache  und  Literatur. 

Mitglieder:  Volney,  Garat,  Prinx  Cambaceres.  Cabanis.  Saint- 
Pierre,  Naigeon.  Merlin.  Bigot  - Priameneu.  Sieyds,  Laeuie. 
Röderer.  Andrieux.  Villar.  Domergue.  Frangois  (dt  Ntufchd- 
teau),  Cailhava.  Sicard.  Chenier.  Ducis.  Le  Gouvd.  Arnault. 
Fontanes.  Delille.  Suard.  Motellet.  Boufflers.  Bissy.  Rogue- 
laure.  D'Agutsstau.  Lucitn  Bonapari«,  Sdgur.  Regnaud  d» 
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S.  J.  d’A.  H.  B.  Märet.  LaereteUe,  der  ältere.  Panty,  Oaru, 
Cardinal  Maury.  Laujon,  Raynouard.  Picard. 

St  er  et  är;  Suard.  , 

’ I 

Dritte  Classe. 

Geschichte  und  alte  Literatur. 

'Mitglieder;  Dacier.  Prinz  Lebrun.  hivitque.  Dupont.  Dau- 
nen, Mentelle.  Reinhard.  Talleyrand,  Prinz  v.  Bänevent.  Gos- 
selin.  Guingueni.  De  Salet.  Garran.  Champagne.  Lacanat. 
Toulongeon.  Le  Breton.  Gr^goire,  Ritaube.  Laporte  du  Theil. 
Langles.  Larcher,  Pougens.  Mongez,  Dupuis.  Le  Blond. 
Ameilhon.  Mercier.  Silvestre  de  Sacy.  Sainte  - Croix,  Pa  ’storel. 
Choiseul- Goußier.  Der  König  t>.  Quatremer  de  Quincy. 

Visconti.  Roissy-d' Anglas.  Millin.  De  Girando.  Briat.  Pe- 
tit-Rodel. Barbier  du  Bocage. 
tc  le  tür;  Daeier. 

ie  au  swärt  ig  en  As  s ocie  s:  Je/ferson,  zu  Pliiladelpliia.  Ren- 
nei, zu  London,  Heyne,  zu  Göttingen.  Niebuhr,  in  Däne- 
mark. IVildfort,  iu  Calcutta.  fVieland  {^) , zu  Weimar.  Der 
Fürst  Primas. 

Die  Correspondenten;  Destutt- Tracy  {C.  !^),  zu  Äuteuii.  De- 
seze,  zu  Bordeaux.  Laromiguiere,  zu  Toulouse.  Jaquemont,  zu 
HesUn.  Prevost,  zu  Genf.  Lahene . zu  Agen.  Villeterque , zu 
Ligny.  Saint-  Jean-  Crevecceur , zu  Rouen.  Ferlus,  zu  Sorreze. 
Gaudin,  zu  Rochelle.  Legi  and  Laleu  , zu  Laon.  Massa,  zu 
Nice.  Gallois^,  zu  AuteuiJ.  Garnier  {G.  , zu  Versailles. 

Duvillard , zu  Montmorency.  Koch,  zu  ätraskurg.  Cudin,  zu 
Avalon.  Sennebier , zu  Genf.  Laurencin,  zu  Lyon.  Ledere, 
zu  Chalonne.  Crouzet,  zu  St.  Cyr.  Morel,  zu  Lyon.  Boinvil- 
liers , zu  Orldan.  Roußn , zu  Constantinopel.  Schweighauser, 
zu  Strasburg.  Belin  - Ballii , zu  Moskwa-.  Pieyri,  zu  Nimes. 
Berenger , zu  Lyon.  Palissot,  zu  Nantes.  Massen  zu  Cob- 
lenz.  Fauvel,  zu  Athen.  Gibelin,  zu  Versailles.  Riboud,  zu 
Bourg,  Traulle,  zu  Abbcville.  Harless , zu  Erlangen.  Gaetano- 
Marini,  zu  Rom.  De  Guignes , zu  Cantom  Ackerblad,  zu  Stock- 
holm. Leveque  de  Pouilly , ZU  Rheims.  Felix  Faulcon,  zu  Poi- 
tiers.  Levrier , zu  Amiens.  Delandine , zu  Lyon.  Charles  Fil- 
lers, zu  Metz.  Schnurrer , zu  Tübingen.  Scrofani , in  Sicilieu. 
V.  Klein,  zu  Manheim.  Bast,  zu  Oarmstadt.  Maine  - Biran, 
zu  Grateloux.  De  Rayneval,  zü  Meudon.  Morelli,  zu  Venedig. 
Vincens  St,  Laurent,  zu  Nisnies.  Fauris  St,  Vincent,  zu  Aix. 
De  Reuilly,  zu  Soissons.  Mollevault , zu  Nancy,  v.  Murr,  zn 
Nürnberg.  Cordade  Serra,  zu  Lisboa. 

Vierte  Classe. 

Schöne  Künste. 

1.  Scction:  Malerei.  David.  Von  Spaendonc.  Vien,  Vincent. 

Regnault.  'I'aunay.  Denen.  Visconti, 

S.  Section;  B i l aha\uer  ku  ns t.  Vajou.  Houdon.  Moitte.  Roland. 
Dejoux.  Chaudet. 

3.  Section;  Architeetur,  Gondoin.  Peyre.  Raimond,  Dufour- 
ny.  Chalgrin.  Heurtier. 

4.  Section;  Graveurkunst.  Bervic.  Jeuffroy.  Duviuier. 
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5.  Section:  Musik.  M^hul,  Gossec.  Gtilry.  Monvtl,  Grand- 
menil. 

Secretär:  Lsbrtton. 

Dit  au  sw'drtigen  As  so  cii  s : Canova  , in  Rom.  Appiani,  tu 

Meiland.  Morphen,  tu  Florcnt.  ' Sergell , tu  Stockholm,  t^esty 
XU  London.  Haydn,  tu  Wien.  Maruuglia,  tu  Palermo.  Sa- 
lieri, tu  Wien. 

Korrespondenten:  Lacour,  zu  Bordeaux.  Lens,  der  altere, 
tu  Briittel.  Bardin,  zu  Orldan.  Brudhon,  tu  Oijon.  Giroust, 
zu  Luneville.  Boichut,  zu  Autiin.  Fan  Poucke,  tu  Gand.  Chi- 
nard,  zu  Lyon.  Bluise,  zu  Poitny.  Renaud,  tu  Marieille.  Com- 
hes,  zu  Bordeaux.  C'iucy,  zu  Nantes.  Fouchsrot,  zu  Tonnerre. 
Beck,  zu  Bordeaux.  Caillot , zu  St.  Germain.  Hlaze , zu  Ca- 
vaillnn.  Mauduit  - Larive.  zu  Montlignon.  Honnet  Beauval , tu 
Bourbonnei-Ies -Rains.  Carelti,  zu  Neapel.  Dagincour,  tu  Rnm. 
Reichatdt,  zu  Cassel.  Frmnery,  tu  VoUjt’t’ard.  Sainte  Ourse, 
tu  Genf,  hoissieu,  zu  Lyon.  Porporati , zu  Turin,  Riga,  tu 
Neapel.  Fahre,  zu  Fioreiit.  /.ingarelli , zu  Rom.  De  Rosst, 

zu  Rom.  Ommegank,  zu  ..ntwerpen.  Tagliaßchi,  zu  Genua,  Ro- 
saspina, zu  Blnilogne.  Lepecheux , zu  Turin.  Miot , tu  Neapel. 
Lethiere,  zu  Rom.  Thibault,  zu  Haag. 

B.  Kaiserliche  Universität. 

Seit  i8n6  ist  in  Frankreich  eine  kaiserliche  Universität  errichtet, 
welcher  der  Öftentliche  Unterricht  im  ganzen  K«*iche  aiMschliei'slich 
anvei^trauet  ist. . AuTserhalb  dieser  Universität  und  ohne  Autont«t  des 
Mannes^  der  an  ihrer  Spure  sieht,  kann  keine  Schule , keine  Unter- 
rit^Uanstall  gebildet  werden;  keiner  kann  öffcTUlich  lehren«  ohne  ein 
Mitglied  derselben  . oder  durch  eine  der  Faculialeti  gradiiirt  zu  soyn; 
nur  die  bischöflichen  Seminarien  allein  sind  davon  ausgeschlossen.  l)ie 
Universi^tät  besteht  aus  so  vielen  .\ cademieen » als  es  Appellationsge- 
richte  giebt«  und  die  Schulen,  die  zu  ieder  Academie  wieder  gehören* 
theilen  sich  i)  in  die  Facultaten  Hir  die  ndheru  VVissensciialten  unti  dia 
Uebertragung  der  <rrade  ; 2)  in  Uyceen4  3)  in  Collegiru  KSecundarschu* 
len  der  Gemeinden) ; 4)  in  Schulen  (Institutionen),  die  besondere  Ueh- 
rer  halten,  in  denen  der  Unterricht  sich  jenem  der  Coliegien  nähert« 
5)  in  Primarschulen. 

Oie  Universität  besteht  aus  fünf  Reihen  von  Facultäten:  der  Theo- 
logie, des  Hechrs,  der  Medicin,  der  mathematischen  und  physischen 
*\\  issenschaften  , und  der  schönen  Wissenschaften.  Der  theologischen 
Facultäten  sind  eben  so  viele,  als  es  Metropolitankirchen  giebt,  die 
Protestanten  haben  deren  dr  -i,  zu  Stralsburz,  zu  .Montapban  und  Gent. 
Oie  Rechtsscbulen  und  fünf  Medicinalschulen , die  vorher  bestanden, 
werden  in  Facultäten  verwandelt,  und  in  den  Lyceen  de«  llauptorts  der 
Academie  sollen  die  FaeuKaten  der  physisciien  und  schönen  Wissen 
schäften  angelegt  werden.  Jede  der  Facultäten  hat  drei  Grade:  das  Ooc- 
torat,  das  Licentiat  und  das  Baccalaureat. 

Die  Beamten  .der  Universität  rangiren  folgendergestalt : 1)  der 

Grofsmeistcr ; 2 derCanzler;  3)  der  Schatzmeister;  4»  die  lebeiisläng* 
liehen  Rdlhe ; 5)  die  gewÖhnUcne;i  Käthe;  ö<  die  liispoctoren ; 7.  die 
Hectoren  der  Academie;  die  Oechanle  der  Facultäten;  ^)  die  Pro- 
fessoren der  Facultäten;  10»  die  Provisoren.  11)  die  Censoren  der  l.y- 
ceen ; 12)  die  Professoren  der  l.yceen  ; it)  die  Vorsteher  der  Uollegien; 
14;  die  Adjuncten;  i;^)  die  Lehrer  der  Coliegien;  16)  die  Chefs  der  Insu 
tutionen ; die  liihuber  von  Pensionen;  löj  die  Studienineister.  Unter 
diesen  Beamlen  sind  Khrentitel  gebiluet,  um  die  eminenten  Würfen 
za  unterscheid  *n,  als  Tilulare,  wohin  Her  Grolsmeister,  Canzier,  .Sciiatz- 
meister  und  die  lebenslänglichen  U.äLhe  !if?hören.  Ofüciere  der  Univer- 
sität, mit  welcher  Würde  die  gewöhnlichen  Käthe  d-:r  Universität,  die 
Rectoren  und  Fnspectoien  der  \cadcinieen,  die  Dechanten  und  Profes- 
soren der  Faculiät  belcleidet  sind,  und  Officlere  der  Academieen  , wozu 
die  Provisoren,  (Zensoren  und  Professoren  der  beiden  ersteu  Classen  der 
Lyceen  und  die  Vorsteher  der  CoUegion  gerechnet  werd^-n  Alle  übri- 
gen Beamten  führen  ilen  Titel:  Mitglied  der  Universität.  Oer  Grofs- 

meister  regiert  die  Univer$it.it , hat  die  Erneniiungeu  der  administrati- 
ven oteUeii  , nimmt  alle  Beförderungen  im  lehrenden  Corps  vor, 
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und  hat  überhaupt  einen  sehr  ausgebreiteten  Wirkungskreis.  Der  Cant* 
1er  und  Schatzmeister  erhalten  einen  Gehalt  von  15,000»  der  Secretdr 
des  Raths  und  die  lebenslänglichen  Aäthe  von  10,000,  dje  Xnspectoren 
und  Rectoren  von  6,000  Fr.  Üebrigens  machen  die  Appanagen  der  Uxü- 
Tcrsität  400,000  Fr.  Renten,  auf  das  grolse  Buch  eingeschrieben  9 aus. 


Grojsbeamte  der  Universität. 

Grofsmtitttrx  Fontanes. 

Camle  Villaret,  Bischof  zu  Casal. 

S chatz  mei  st\er ; Delombre, 

General-Jnspectoren:  Ifoel.  Lefevre- Qineau,  Villar.  Des- 

paulx.  Pictet.  Joseph  Joubert.  Ballant,  Amperre.  Roman.  Sudan, 
Le  Prevost  d’  Iray.  Petitot.  Ao^sr  Collard.  Guenale.  Rendu.  Coif- 
fier.  Champeaux,  Daburon. 


C.  Schulen  für  den  öffentlichen  Dienst. 

Unabhängig  von  der  General  > Organisation  des  Unterrichts  beste- 
hen in  Frankreich  Schulen,  die  einzig  dem  öffentlichen  Dienste  ge- 
weiht sind  und  vom  iitaate  unterhalten  werden.  Dahin  gehören: 

■a.  Die  kaiserliche  polytechnische  Schule. 

Diese  ist  bestimmt,  Eleven  für  den  öffentlichen  Dienst,  der  Eand- 
macht,  der  Marine  und  Artillerie,  des  militärischen  und  geographi- 
schen Zweigs  des  Genie  , der  Brücken  und  Chausseen,  der  bürgeriienen 
Schiüs-  und  Marine  • Baukunst  zu  ziehen,  und  sie  in  den  mathemati- 
schen, physischen,  chemischen  und  geographischen  Wissenschaften  zu 
unterricliten.  Die  Anzahl  der  Eleven'  beläuft  sich  auf  300.  Um  die  le- 
digen Stellen  wieder  zu  besetzen,  sind  jährlich  öffentliche  Prüfungen 
in  den  Städten : Besancon,  Bordeaux,  Brüssel,  Caen,  Dnou,  Douai, 

Genua,  Gend,  Grenoble,  Lyon,  Marseille,  Mavnz,  Metz,  Moutpellier, 
Orleans,  Paris,  Poitiers,  Rennes,  Rouen,  Straisburg,  Toulouse,  Tours 
lind  Turin  angeordnet. 

Gouverneur  der  Schule:  Lacude  (G.  ■^),  Staatsminister. 
Generalstab^  Dtrrctiort  und  Administration:  Vernon  <^| 

zweiter  Gouvern.  u.  Dir.  der  Studien.  Lehrun^  Inspector.  Ct- 
erVon,  Administrator.  Davignon^  Bataill.  Chef.  MarielUy  Gapi* 
tän,  Qiiartier-Schatzmstr.  u.  Secr.  des  Conseils.  Kedon  ^ und 
Richardt  Capit.  Bourdillet  ^ und  Letoublony  Lieutenante. 
Rostan  ^ und  Clement  Adjudanten. 

Lehrer.  In  der  Analyse  und  Mechanik:  Prony  Pois* 

son  Lacroix  Labey  Für  reine  und  angewandte 
Geometrie:  Monge  (G.  -{1^).  Hachette,  Sganin  Duhays, 
Chemie:  Guyton  (O.  Fourcroy  (G.  *^).  G eneral-Phy^ 

sik:  Hassenfratz.  Architectur:  Durand.  Plameichner: 
JV'rufu,  Grammatik  und  schöne  }Vi  s s ens  ch  aft  en:  An- 

dritux  Bossut  Legendre  Barruel^  Bibliothekar, 


b,  Artillerie  - Schulen* 


Sie  stehen  unter  der  Aufsicht  des  Kriegsministers.  Die  Eleven, 
welche  in  den  Künsten,  in  der  Construction  der  Feldstücke  und  den 
Kriegsmanoeuvres  der  Artillerie  unterrichtet  sind,  werden  nach  übet- 
standeiiem  Examen  als  Officiere  angestellt.  Es  sind  zwölf  Schulen,  wel- 
che sich  in  den  Cantonirungsorten  dar  Artillerie-Regimenter  beüudeP; 
als; 
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Lehr.  d.  Matbem.  Repetent.^  Zeichenlehrer. 


1)  Zu  Ffcre: 

Fran^oiSe 

Fauvellte 

JSroucourt. 

2)  Zu  Besan(on: 

Morel.  • 

Bouchin. 

Ducoudray, 

3)  Zu  Grenoble: 

Dupuy", 

Mathieu. 

Serruzier. 

4)  Zu  Metz: 

ServoiSe 

Badelle, 

Silly. 

5)  Zu  StrafsbUrg: 

Lesage. 

Viron, 

Reiner. 

6)  Zu  DouBy: 

Kaur. 

Varlet. 

Pieguet. 

7)  Zu  Auxonne: 

Lombard. 

Go//oi/. 

Baillet. 

8)  Zu  Toulouae: 

Carney. 

Paymonde 

Gauthier. 

9)  Zu  Aennes: 

Lepord. 

C/iauvin-Ue- 

toriiret. 

Baillet,  d.  Soha. 

10)  Zn  Aleaaandria: 

Planat, 

— 

Malet. 

II)  Zu  Valence: 

Mausteart-Long- 

pre. 

Lep  riol. 

Coeuret. 

Colombitr,  ^ 

12)  Zu  Maynz: 

— 

Baillet, 

Jede  Schale  «teht  unter  der  Anfticht  einea  Brigade-Oeneralt , oder 
Coloneli  der  Artillerie. 

c.  Kaiserliche  Schule  der  Brücken  und  Chausseen. 

Diese  Schale  steht  unter  dem  Minister  des  Innern  und  dem  Staats* 
rathe.  als  General-Directeur , und  bewahrt  die  Plane  und  Modelle,  wel* 
che  d.ie  Arbeiten  bei  den  Strarseu,  Canälen  und  Seehdven  betreff**n, 
auf.  Es  sind  60  Eleven.  Sie  werden  in  den  Prmcipien  der  Mathematilc 
und  Physik,  im  Projectiren  und  Lonstruiren  obiger  Arbeiten,  und  m 
allem,  was  bei  Ausführung  derselben  iidthig  ist,  unterrichtet. 

Direetor  und  Inspector:  Prony*  Inspector:  Lesage^ 

Profeesor:  Hruyhre.  Mandar,  Kisenman. 

d.  Praktische  Schulen  der  Bergwerke. 

Dit  Schule  zu  Petay.  G euer  al  ~ Direct  t ur:  Schreiber,  In- 
genieur en  Chef,  U nt  er  . Di  rect  or  e n:  Beaustier  u.  Hirault, 
Injtnnieure,  Ing enieur t en  Chef:  Hattenjratz,  Baillet  und 
Brochant,  Profecl. 

Die  zu  GeitI  autern.  Gen.  Dir.  Guillet.  Duhamel , Ingfeniauc 
en  Chef.  Kechnungtführer:  Aubert. 


e.  Schule  für  die  Schiffsingenieure. 

Di«  An«w»hl  der  Eleven  wird  durch  eine  Prüfung  in  der  Geome- 
trie,  Mechanik  und  andern  Kenntnissen,  die  zum  ersten  Studium  in 
der  polytechnischen  Schule  erfordert  werden,  bestimmt.  Sie  werden 
in  dem  Haue  der  Kriegs*  und  ilandelsgebäude  unterrichtet. 

General»  Inspector:  Vial^ClairboiSe 


f.  Schulen  für  die  Schiffahrt. 

Diesen  Namen  führen  die  Schulen  der  Mathematik  und  Hydrogra* 
nhie,  welche  für  die  Marine  des  Staats  und  für  die  Handelsmarine 
bestimmt  sind.  Diejenigen,  welche  sich  um  Aufnahme  in  diesen  Schu- 
len bewerben , müssen  durch  ein,  vom  Gesetze  bestimmtes,  Examen 
tüchtig  dazu  befunden  werden. 

Examinator  en:  L’ivique  Loufs  Monge  ^e 

Die  grofsen  Schulen  befinden  sich  za  Marseille,  Toalon,  Cette, 
Bavoune,  Bordeaux,  Rochefort,  Lorient,  Nantes,  Brest,  Saint-Malo, 
UuVre.  Dunkerque.  Caen,  Antwerpen  und  Ostende.  Aufser  diesen  giebt 
•s  noch  30  NebensCnuIen. 
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g.  Schule  der  Künste  und  Handwerke  zu  Chdlons  sur 

Marne. 

Sie  steht  unmittelbar  unter  der  Aufsicht  des  Ministers  des  Innern. 
Die  500  Eleven  werden  vom  Kaiser  ernannt  und  vorzüglich  in  mechani- 
schen Künsten  unterrichtet. 

Provisor:  Labate,  Dirtetor  dtr  Arboittn:  Molard,  Un» 
tsr-Dirtetor:  Arnaud, 


D.  Specialschulen. 

Diese  erhalten  nach  der  neuern  Organisation  des  öffentlichen  Üa* 
tcrrichts  eine  völlig  veränderte  Form.  Ks  gab  sonst  zehn  Specialscho- 
ien  für  die  Rechtsgeiehrsamkeit,  drei  für  die  Arzneikunde  ^ vier  für  die 
I^aturgeschichte , Chemie  und  Physik,  zwei  für  mechanische  Künste, 
eine  für  Mathematik,  eiue  für  Erdbeschreibung,  Geschichte  und  Ak- 
kerbati,  und  eine  für  die  Orientaiiseben  Sprachen  im  Reiche.  Atifser- 
dem  hatte  Turin  eine  Universität,  und  für  den  ersteren  und  gelehrten 
Unterricht  gab  es  Primär-,  Secondnrschulen  und  J.yceen.  /ule  diese 
erwarten  nun  eine  völlige  Umwandlung,  Seitdem  die  kaiserliche  Uni- 
versität inslituirt  ist.  von  diesen  Specialschulen  sind  jedoch  auszu- 
zeichnen : 

a.  Die  kaiserliche  Militärschule  zu  Versailles  (sonst  zu 
Fontainebleau). 

Sie  steht  unter  Aufsicht  des  Kriegsministers.  Es  werden  darin, 
nach  vorhergegangener  Prüfung,  500  Zöglinge,  welche  ihren  Cursus  in 
den  Lyceen  vollendet  haben,  in  den  Anfangsgründen  der  Kriegswissen- 
• chaften  zwei  Jahre  lang  auf  Kosten  des  Staats  unterrichtet  und  unter- 
halten. 

Gouverneur : 

Vorgesetzte:  Heltavene  (C. -fl}-),  Divif.  Gen.  Kuhmann  Ober- 
«ter.  Hugau  Sousinsp.  aux  revina,  Dainesme,  Kiiegscomm. 
Hulot,  Bat.  Chef.  Ledere,  Bat.  Chef.  7 andere  Beamte  und  20 
Frofesioren, 

b.  Das  Französische  Prytaneum  zu  Saint-  Cyr. 

Es  ist  in  drei  Sectionen  getheilt,  wovon  eine  für  den  ersten  Un* 
terricht  in  den  Kriegswissenschaften  für  künftige  Mililärpersoneu  be- 
stimmt ist;  in  den  andern  wird  Uesen,  .Schreiben,  Rechnen  und  die 
Elemente  der  Französischen  Sprache  für  die  jüngern,  un<i  für  die  al- 
tem lateinische,  teutsche,  englische  Sprache,  auch  Geschichte,  Geo- 
granhie,  Rhetorik,  Zeichnen,  Fechten  und  Tanzen  gelehrt.  Die  Re- 
gierung unterhält  250  Zöglinge  darin  auf  ihre  Kosten,  lauter  Söhi-e 
von  Militärpersonen , die  aut  dem  Schlachtfelde  gebUrbeu  sind , luid 
von  andern  um  den  Staat  verdienten  Männern.  Auch  werden  gegen  «in 
Kostgeld  von  900  Fr.  andere  Zöglinge  aulgenonimen.  Sie  steht  ebenfalls 
unter  dem  Kriegsminister. 

Verwaltung  und  Stab,  Dunteil  Brig.  Gen.  und  Präsident 
des  Verwaltungsraths.  Crouzet  Director  des  Unterrichts; 
Caire  Bat.  Ghef|  Mitglieder  des  Raths.  Lelouvier,  Secretär, 
6 andere  Beamte. 

Lehrer: 

E.  Akademieen  und  gelehrte  Gesellschaften- 

Deren  giebt  es  aufser  dem  Französischen  Institute  im  Reiche  eine 
grofse  Anzahl.  Dahin  gehören:’ 

a)  Die  .\ckerbau-GeseIlschaften  zuAgen,  Auch.  Avignon,  Rou- 
logne,  Uourg,  Uourges,  Cacn,  Calais,  Carpentras,  Chalon  sur  Manu*, 
Chaumont,  Kvreuir,  Gap,  (ircnoble,  Uuxemburg,  l-jou,  MasCrichli 
Meaux,  jUeülaul,  Mezieres , Montpellier,  Nancy,  Ne\crs‘,  Poitior.*, 

Puy, 


Digitized  by  Google 


Kaiserthum:  Frankreich« 


'45 


Fuy,  fltrafiburg,  Toulouse,  TUlle,  V^lence , Vannes,  Versailles Vil- 
Jefranche. 

b)  Die  Societas  d'^mulation  zu  Abbeville,  Amiens,  Antwerpen,  Bou* 
lo^e,  Bour^es , Brüssel,  Colmar,  Draguignan,  Montlu^on,  Boitiers, 
Äonen,  Senhs,  Toulon,  Troyes. 

c)  Die  Athenäen  zu  Avignon,  Auxerre,  Lyon,  Marseille,  XoU'> 
louse. 

d)  Die  Societ^  des  recherches  tililfs  zu  Trier. 

e)  Die  Socii^t^s  d’histoire  natur«*Ile  zu  Bourdeaux,  Brüssel  und 
Genf. 


f)  Die  Soci^tcs  de  M^decine,  Chirurgie  et  Sant^  zu  Br>urdi?aux, 
Brüssel,  Gend , Lille,.  Lyon,  Marseiile,  N«incy,  Nismes,  Toulouse, 
uiul  die  Soci^t4  de  Medecine  pratique  zu  Montpellier, 
e)  Die  Societe  de  l’Afrique  iuterieiire  zu  ilarspille. 
n)  Die  Socii^löa  et  Instituts  de  litt*5rature,  Sciences  et  arts  zu  Agen, 
Avignon,  Bourdeaux,  Bourc,  Brüssel,  Caen,  Cierraont  Ferrand , iU- 
Ion,  Evreux,  Genf,  Grenoble.  Maynt , Montauban , Montpellier,  JSan'- 
cy,  Nantes,  Nismes,  Niort,  Rtiines,  Honen, 
i)  Die  Soci^tö  anacreontique  zu  Grenoble. 

k)  Die  Florenlinische  Academie,  die  Gesellschaft  del  Colomh.iri, 
die  öconomische  Gesellschaft  der  Georgophili,  die  Gesellschaft  für  die 
vaterländische  Geschichtskundc , snmmUich  zu  Florenz;  die  Academie 
der  Hetrurischen  Alterthümer  zu  Corlona;  die  Academie  degii  Inca- 
«inati  au  Modiglianai  die  gelehrten  Gesellschaften  an  Fisa  una  Siena* 


Bur.  SlautMhanit.  1809. 
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ODER  DAS  BRITTISCHE  REICH. 


I. 


GENEALOGIE  DES  REGIERENDEN  HAUSES. 

« 

I.  Königliche  Familie. 

König:  G20RG  III,  geb.  den  4 Tun.  1738.  folg*  seinem 
Grofsvater,  König  Georg  II,  in  den  Brittischen  Rei- 
chen und  in  den  Braunschweig - Lüneburgischen  Kur- 
ländern d.  35  Octbr.  1760;  vermählt  8 Septbr.  1761  mit 
Sophie  Charlotte,  geb.  19  Mai  1744,  Frinzesse  von 
Mecklenburg  - Strelitz. 

Kinder:  i)  Georg  Friedrich  Aughst,  geb.  12  August 

1763,  Prinz  von  Wales,  Herzog  von  Cornwales  und 
Rothsay,  Graf  von  Chester,  General  Capitän  des  Lond- 
ner  Artilleriecorps  und  Chef  eines  Dragoner-Regiments 
(seit  1803  mit  125,000  Pf.  St.  Revenuen),  vermählt  8 
April  1795  mit  Caroline  Amalie  Elisabeth,  geb.  17 
Mai  17681  Prinzesse  von  Braunschweig  - Wolfenbiittel. 

Tochter:  Karoline  Charlotte  Auguste,  geb.  7 Jan. 

1796.  (7,000  Pf.) 

2)  Friedrich,  geb.  16  August  1763,  Herzog  von  York 
und  Albanien  (war  auch  seit  1783  Fürstbischof  von  Os- 
nabrück, welche  Pfründe  er  1802  zum  Besten  des  Kur- 
staats Braunschweig  Lüneburg  gegen  eine  jährliche  Pen- 
sion von  106,000  Rthlr.  resignirt  hatte) , General  ■ Feld- 
marschall  und  oberster  Befehlshaber  der  Brittischen  Land- 
macht in  Europa,  Inhaber  des  zweiten  Regiments  Fufsgar- 
de,  verm.  29  Septbr.  1791  mit  Friederike,  geb.  7 Mai 
1767,  Prinzesje  von  Preufsen  ( 34,00»)  Pf. ) 3)  Wilhelm 
Heinrich,  geb.  21  August  1765,  Herzog  von  Ciarence 
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and  St.  Andrews-,  auch  Graf  von  Mounster  und  Admiral 
der  weiften  Flagge.  4)  Charlotte  Auguste  Mathilde, 
geh.  29  Septbr.  1766,  verm.  j8  Mai  1797  mit  Fried- 
rich!., König  von  Wirtemberg.  5)  Edward  August,  geb. 
2 Novbr.  1767,  Herzog  von  Kent  und  Strathern,  auch 
Graf  von  Dublin,  General  der  Brittischen  Armee,  In- 
haber des  ersten  Infanterie-Regiments.  6)  Auguste  So- 
phie, geb.  8 Novbr.  1768-  7)  Ei,isabeth,  gen.  22  Mai 

1770.  8)  Ernst  August,  geb.  5 Tun.  1771 , Herzog  von 

Cumberland  und  Teviodale,  auch  Gral  von  Armagh, 
General  und  Chef  des  15.  leichten  Dragoner  Regiments. 

9)  August  Friederich,  geb.  27  Januar  1773,  Herzog 
von  Sussex,  Graf  von  Invernefs  und  Baroh  von  Arklow, 
geschieden  durch  den  geistlichen  Gerichtshof  des  Reichs 
von  Auguste  Murray,  geb.  i78o,  Tochter  John  Mur- 
ray,' Grafen  von  Dunmore. 

Kinder  aus  dieser  Ehe:  i)  Georg  August,. geb.  15 

Januar  1794.  2)  Mathilde  Charlotte,  geb.  ii 

August  1801.  ' 

10)  Adolf  Friedrich,  geb.  24  Februar  1774,  Herzog 

von  Cambridge,  Graf  von  Tipperary  und  Baron  von 
Culloden,  General.  ii)  Marie,  geb.  25  April  1776. 
12)  Sophie,  geb.  3 Novbr.  1777.  13)  Amalie,  geb.  7 

Aug.  1783-  av, 

Geichwister : Auguste,  geb.  ii  August  1737,  verm.  16 
Jan.  1764  mit  Karl  Wilhelm  Ferdinand,  regierendem 
Herzoge  von  Braunschweig  - Wolfenbüuel , Witwe  lO 
Novbr.  1806.  Bruders j Wilhelm  Heinrichs,  Herzogs 
von  Gloucesier,  und  Marie  Walpole  Kinder:  1)  So- 
phie Mathilde,  geb.  29  Mai  1773.  2)  Wilhelm  Fried- 

rich, geb.  15  Januar  1776,  Herzog  von  Gloucester  und 
Edimburg , General  und  Chef  des  sechsten  Infanterie- 
Regiments. 

2.  Verwandte  Braunschweigsche  Nebenlinien. 
a.  Braunschweig  - Oels  (sonst  Wolfenbüttel.) 

Herzog:  Friedrich  Wilhelm,  geb.  9 Octbr.  1771,  folgt 
seinem  Oheim  Herzog  Friedrich  August  28  Octbr.  1805 
im  Fürstenthume  Oels,  veirm.  i.  Novbr.  I802  und  Wit- 
wer 21  April  1808  von  Marie,  Prinzesse  von  Baden. 

Kinder:  i)  Karl  Wilhelm  Ferdinand,  geb.  30  Octbr. 

1804.  2)  August  Wilhelm  Maximilian  Friedrich  Lud- 
. wio,  geb.  25  April  1806/ 

Geschwister:  Karolinb  Amalie  Elisabeth,  geb.  17  Mai 

K 3 
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1768,  Princesse  von  Wales.  3)  Gboko  WtcRELU  Chu« 
sTiAN,  geb.  17  Jun.  1769.  3)  Aucüit,  geb.  lg  Augbst 
1 770. 

Mutter:  August*,  geb.  ir  August  1737,  Herzogin  von 
Braunschweig-Wolfeubüttel,  Witwe  loNovbr.  rjjoö  (hat 
14,000  Pf.  St.  Renten  aus  England  und  Ireland).  . 
Vaters  Geschwister  : i)  Sophie  Karoline  Mari*  , geb!  g 

Octbr.  1737,  residirt  zu  Erlangen,  Witwe  von  Frikd- 
RicH,  Markgrafen  zu  Brandenburg -Baiveuth,  12  April 
1742.  2)  Ehsabetu  Christine  Ulrike,  geb.  8 Novbt. 

1746,  residirt  zu  Stettin,  veim.  mit  Friedrich  Wil- 
helm II,  König  von  Preufsen,  17^5*  geschieden 

1769.  3)  Auguste  Dorothee,  geb.  2 Octbr.  1749»  §«• 
wesene  Aebtissin  von  Gandersheim. 

Grojsvater  Bruders,  Herzogs  Anton  Ulrich,  Tochter: 
Catharine,  geb.  zu  Petersburg  26  Jul.  1741  (lebt  seit 
1780  zu  Horsens). 

b.  Braunschweig-  Bevern. 

Herzog:  Karl  FriedriOh  Ferdinand,  geb.  5 April  1781. 
' königl.  Dänischer  General  - Feldmarschall,  des  Eleph. 
Ord.  Ritter,  residirt  zu  Glücksburg,  verm.  26  Octbr. 
1782  mit  Anna  K.arqline,  Prinzesse  von  Nassau-Sar- 
brück;  und  Herzog  Friedrich  Wilhelm  von  Holstein- 
Glücksburg  Witwe.  ’ 


ir. 

ÜBERBLICK  DER  BRITTISCHEN  GESCHICHTE. 

Jene  beiden  Inseln,  die'jenseits  des  Canals  im  Atlan« 
tischen  Meere'  neben  einander  liegen,  und  gegenwärtig 
vereinigt  unter  einem  Zepter  und  unter  einer  Constitu- 
tion das  Brittische  Reich  ausmachen,  waren  ursprünglich 
von  Celiischen  Nationen  bevölkert,  und  wurden  den  Rö- 
mern zuerst  durch  JuZius  Cäsar  bekannt,  der  etwa  eia 
halbes  Jahrhundert  vor  Christi  Geburt  mit  seinem  Heers 
über  den  Canal  setzte,  aber  seinen  Zweck  — Unterjo- 
chung der  Zinninseln  — nicht  erreichte.  Erst  unter  Kai- 
ser Claudius  Regierung  gelang  es  den  Welterobercrn  einen 
festen  Fufs  auf  Brittannien  zu  gewinnen,  und  endlich 
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mXn ’Vespasian  den  südlichen  .TbeU  des  Landes  zu  an.* 
terjochen. 

' Weit  entfernt  ihre  Adler  in  das  nerdllche  Brittannien, 
wo  die  wilden  Pikten  und  Skoten  ihren  Fortschritten  sich 
widersetzten,  zu  tragen,  war  vielmehr  ihr  Aufenthalt  in 
Brittannien  ein  steter  Kampf  mit  diesen  Nationen.  Ha- 
drian^ Antonin  der  Fromme  und  Septim  Sever  saHen 
sich  sogar  genöthigt,  die  Provinz  durch  die  Aufführung 
eines  von  Newcastle  bis  Carlisle  fortlaufenden  Walles  und 
Mauer  einigermafsen'  gegen  ihre  Einfälle  zu  schützen. 

So  behaupteten  die  Römer  sich  drei  Jahrhunderte  lang  in 
dem  Besitze  von  Südbrittannien , das  ihnen  wegen  seiner 
Zinnbergwerke  werth  war,  bis  endlich  FaZentm/aw  lll  ' 
während  der  Stürme,  die  damals  das  Abeitdland  trafen, 
die  Insel  446  ganz' aufgab  und  seifte  Truppen  auf  das  Gon* 
tinent  zurückzog.  ■■ 

Sich  selbst  überlassen  und  im  fortwährenden  Kampfe 
mit  ihren  nördlichen  Nachbarn , und  mit  den  ihre  Küsten 
verheerenden  Norraännern,  Frisen  und  Sachsen,  wählten 
nun  die  Britten  sich  in  Vortigern  von  Cornwalcs  ihr  erstes 
^ gemeinschaftliches  Oberhaupt,  aber  zu  schwach , um  sich 
selbst  beschützen  zu  können,  wird  derselbe  gezwungen, 
die  Angelsachsen  aus  Teutschland  zur  Hülfe  herbei  zu 
rufen,  die  auch  449  unter  Hengist  und  Horst  Fahnen  auf 
Brittanniens  Boden  landen,  und  zwar  die  Pikten  und  Sko- 
ten zurückwerfen , aber  zugleich  sich  auf  der  Insel  fest- 
letzen,  die  Britten  nach  Wales  und  Cornwales  zurück- 
treiben und  nach  und  nach  sieben  verschiedene  Reiche, 

Kent,  Sussex,  Westsex,  Essex,  N orthumberland,  Ost- 
angeln und  Mercia  stiften. 

Die  nunmehrigen  Herrscher  Brittanniens  verpflanz- 
ten zwar  ihre  Sprache , ihre  Sitten,  ihre  Allodialverfas- 
inng  auf  das  eroberte  Eiland,  nahmen  aber  zugleich  vie- 
les von  den  Eigenthümlicbkeiteu  der  mit  ihnen  amalga- 
mirten  Urbewohner,  und  im  sechsten  Jahrhunderte  auch 
das  Christenthum  an.  Ekbert,  König  von  Westsex,  ver*  ' 
einigte  von  800 — 8^9  unter  dem  Namen  England  die  ' 
sämmtlichen  Reiche  der  Heptarebie.  Unter  seinen  Nach-  . 
folgern  glänzte  von  872  — 900  der  grofse  Alfred,  dessen 
weisen  Einrichtungen  England  die  Grundlage  seines 
künftigen  Wohlstandes  verdankt;  aber  schon  sein  Urenkel 
Ethelred  unterlag  dem  Glücke  des  Dänischen  Königs  Sue- 
*10  ioi6,  und  r\aic\i  Edmunds  Ironside  Tioie  wurde  Ä/iud 
der  Grojse  Herrscher  von  ganz  England,  das  jedoch  seine 
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Söhne  nicht  behaupten  können,  < an  A Edward  //J  dem 
Bekenner  1042  den  väterlichen  Thron  zurück^eben  naüwea. 

Mit  Edward' III  stafb  1060  d^r  Stimm  Ekberts  I aus. 
Zwar  bemächtigte  «ich  Hardld  von  Essex  der  Krone,  aber 
Wilhelm,  Herzug  von  Normandie,  dem  Vervyandtschaft 
ein  näheres  Recht  gab,  greift  England  an,  überwindet 
1066  Harald  und  sichert  seiner  Dynastie  den  Thron^  wor- 
auf sie  sich  auch  unter  fortwährenden  innern  Kriegen, 
dib  die  Beschränkung  der  Rechte  des.  Volks  und  die  Ein- 
führung des  Lehnadels  erzeugen,  bis  1135  erhält.  Seine 
Nachfolger  waren  indefs  tapfere,  wenn  auch  nicht  immer 
weise  Reeenten  ; der  letztere  von  ihnen  , Heinrich  I , gab 
seinem  Volke  das  Pallad  seiner  Rechte,  die  Charta  Liber- 
tatum. 

Mit  Heinrich  II  erhielt  1154  das  Haus  der  Plantage- 
neten  die  Krone.  England  war  damals  eine  eingeschränkte 
Monarchie  und  die  Vorrechte  der  Stände  ungemein  .grofs, 
indefs  waren  es  nur  die  grofsen  Grundeigenthümer  oder 
der  hohe  Adel,  der  seit  den  Zeiten  der  Normänner  auf 
dem  Reichstage  (Wittenageniot  und  späterhin  Parliament) 
daran  Theil  nahm.  Erst  unter  Johann  ohne  Land  wur- 
den auch  die  Dcputirten  der  kleinern  Länderbe.ntzer  dazu 
berufen  , woraus  unter  seinem  Sohne  Heinrich  III  das 
Unterhaus  sich  bildete.  Eben  dieser  Monarch  sah  sich 
genöthigt,  seinen  Unterthanen  ihre  Rechte  durch  die 
great  charter  und  forest  law  1215  zu  bestätigen,  und  seit 
’ dieser  Zeit  theilte  die  Nation  bald  mehr,  bald  weniger  die 
Gewalt  mit  dem  Monarchen. 

Die  Plantageneten  befafsen  jenseits  des  Canals  wei& 
läuftige  Staaten , die  von  der  Krone  Frankreich  als  Lehen 
relevirten.  Diese  widersprechende  Verbindung  wurde  die 
Mutter  eines  mehr  als  hundertjährigen  Kriegs,  in  wel- 
chem sich  zwar  mehrmals  das  Glück  auf  die  Seite  der 
Engländer  neigte,  und  selbst  auf  kurze  Zeit  das  Diadem 
von  Frankreich  in  ihre  Hände  gab , aber  endlich  der 
Kampf  zu  ihrem  Nachtheile  ausfiel  und  alle  Besitzungen 
auf  dem  festen  Lande  verloren  giengen.  Doch  gewannen 
sie  dafür  in  der  Nähe.  Heinrich  II  eroberte  Ireland  II73 
und  Edward  I I2{^4  Wales;  nur  Skotland  behielt  noch 
Könige  aus  eigenem  V'olke,  doch  mufsten  sie  die  Ober- 
heriscb.-ilt  von  England  anerkennen. 

Edwards  III  Regierung  befestigte  die  gesetzgebende 
Gewalt  in  den  Händen  der  Nation,  und  1297  wurde  das 
Gesetz  gegeben,  dafs  der  König  ohne  Einwilligung  des 
Unterhauses  keine  neuen  Auflagen  machen  könne.  Alle 
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Prinzen  aus  Edwards  III  Hause,  die  den  Versuch  einer 
Ausdehnung  ihier  Gewalt  wagten,  wurden  die  Opfer  ih* 
rer  Willkürlichkeit,  und  die  daraus  entstandenen  Kriege 
der  rothen  und  weifsen  Rose  waren  nicht  dazu  geeignet, 
die  Macht  der  Könige  zu  vermehren.  Diese  .Erbfolge- 
kriege,  die  länger  als  ein  Jahrhundert  dauerten  , schwäch- 
ten England’ ungemein  und  benahmen  ihm  seine  ganze 
politische  Stärke  und  sein  auswärtiges  Ansehen. 

Erst  mit  Heinrich  VII  aus  dem  Hause  Tiulor,  der 
1485  nach  Richard  III  den  Thron  der  Plantageneten  be- 
stieg, erhielt  das  Reich  innere  Ruhe  Aber  dieser  Fürst,  ' 
und  noch  mehr  sein  Sohn  Heinrich  VI II,  rissen  viele  der 
wichtigsten  Vorrechte  an  sich,  gewöhnten  das  Volk  an 
starke  Steuern  und  wurden  der  Freiheit  gefährliclt.  Hein- 
rich VIII  erklärte  sich  zum  Oberhaupte  der  Anglikani- 
schen Kirche  ,<  erkaufte  das  Parliament,  und  herrschte  in 
England  willkürlicher,  als  irgend  ein  König  nach  ihm. 
Seine  Kinderbetraten  die  Bahn  nicht,  auf  der  ihnen  ihr 
Vater  vorgegangen  war,  und  die  weise  Elisabeth  that- 
keine  Eingriffe  in  die  Rechte  des  Volks.  Unter  dieser 
Monarchin  wurde  der  Grund  zu  Englands  Gröi'se  gelegt./ 

Sie  war  es,  die  Manufacturen  und  Fabriken  schuf,  den 
Handel  belebte  und  ihrem  Volke  die  erste  Seemacht  gab ; 
unter  ihr  verpflanzten  die  Niederländer  ihren  Fleifs  auf 
Englands  Boden,  unter  ihr  fanden  die  Engländer  den  VVeg 
nach  der  Levante,  nach  Nordamerika  und  Ostindien,  und  ' 
unter  ihr  wurden  alle  Monopolien  aufgehoben. 

Freilich  schien  diese  blühende  Periode  für  England 
schon  mit  den  Stuarten,  die  nach  Elisabeths  Tode  1604 
den  verwaisten  Thron  eingenommen  hatten  , vorüber  ge- 
flogen zu  seyn. ' Zwar  wurde  durch  Jacob  I das  Band  der 
Vereinigung  der  drei  Kronen  fester  geschlungen,  aber 
dieser  Prinz  that  nichts  für  die  Aufnahme  der  Nation,  und 
die  Willkürlichkeit,  mit  welcher  er  und  sein  Sohn  Karl  I 
EingrilTe  in  die  Rechte  des  Parliaments  sich  erlaubten, 
führten  letztem  1649  auf  das  Schaffot.  England  erklärte 
sich  zur  Republik  und  schaffte  die  königliche  Würde  dem 
Namen  nach  ab,  aber  in  der  Thal  herrschte  der  gewählte 
Protector  Olivier  Cromwel  während  dieser  Zeit  mit  einer 
Gewalt,  die  die  königliche  übertraf  und  sich  der  Un- 
eingeschränktheit näherte.  Ueberdrüfsig  des  eisernen 
Zepters,  womit  dieser  bei  alle  dem  grofse  und  staatskluge 
Usurpator,  dem  sein  Vaterland  die  bekannte  Navigations- 
acte und  einige  seiner  besten  Colonien  verdankt,  über  die 
drei  Reiche  geherrscht  hatte,  riefen  diese  1659  nach  sei- 
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nem  Tode  den  rechttnäfsigen  Thronerben  Karl  II  zarack 
und  übergaben  ihm  die  Krone,  die  sein  Vater  getragen 
hatte.  Aber  da  sowohl  Karl  II,  als  sein!  Bruder  Jacob  II 
den  Grundsätzen  ihres  Plauses  und  dem  Interesse  von 
Frankreich  getreu  blieben  und  sich  zu  unvorsichtig  be- 
trugen, so  fiel  England  sogleich  in  seine  politische  Schwä- 
che zurück,  lüas  Mifsvergnügen  der  Nation  brach  gegen 
Jacob  II  öffentlich  aus;  sie  verjagte  1Ö89  denselben  und 
rief  PVilhelm  III,  Prinzen  von  Ocanien,  und  Maria, 
Jacobs  Tochter,  auf  den  Thron.  Seit  dieser  Revolution, 
die  Englands  gegenwärtiger  Constitution  das  Daseyn  gab, 
behauptet  England  den  vorzüglichen  Rang  unter  Guro- 
pens  Staaten,  den  ihm  sein  Reichthum  und  seine  über- 
legene Seemacht  bei  einer  seinen  wahren  Vortheilen  an- 
gemessenen Regierung  stets  geben  werden , den  es  aber 
in  den  neuesten  Zeiten  zu  einer  schwindelnden  Höhe  aus- 
gedehnt hat.  Wilhelm  III  folgte  whigischen  Grundsäz- 
zen , .'.widerstand  Frankreich  glücklich  und  rettete  Ireland 
für  die  Krone.  Anna,  seine  Nachfolgerin,  erhielt  1^06 
die  genanere  Union  zwischen  England  und  Skotland  zu 
einem  Reiche,  welches  nun  den  Namen  Grofsbrittannien 
annahm,  und  befestigte  dadurch  die  Ruhe  und  Sicherheit 
des  Staats  aufserordcntlich.  Aber  diese  Monarchin  ver- 
liefs  die  whigischen  Grundsätze  gegen  das  Ende  ihrer  Re- 
gierung, und  sah  sich  von  einem  toryschen  Ministerium 
verleitet,  Maafsregeln  zu  ergreifen,  die  den  Staat  aufs 
neue  zu  Grunde  gerichtet  haben  würden  , wenn  sie  nicht 
von  den  starkem  Whigs  abgewendet  waren.  Die  völlige 
Zerstörung  der  Französischen  Marine  und  Seehandels  wäh- 
rend des  Spanischen  Erbfolgekriegs  erhöhete  den  Britti- 
schen  Handel  ungemein,  aber  die  Anstrengungen,  die 
England  in  demselben  machte,  legten  auch  den  Grund  zu 
seinen  Staatsschulden.  1 

Dem  Hause  Braunschweig  Lüneburg  war  170:  durch 
die  Successionsacte  die  Thronfolge  in  der  Person  der  ver- 
witv/eten  Kurfürsiin  Sophie  und  ihrer  protestantischen 
Leibeserben,  mit  Ausschlufs  aller  Katholiken  zugesichert. 
In  ihre  Rechte  trat  ihr  ältester  Sohn  Georg  I.  Unter  sei- 
ner weisen  und  durch  Befolgung  whigischer  Grundsätze 
ruhigen.Regierung  wuchs  Englands  Macht  und  sein  Reich- 
thum immer  mehr , und  es  erhielt  dadurch  solche  Kräfte, 
dafs  es  sich  eine  entschiedene  Ueberlegenheit  zur  See  ver- 
schaffen konnte,  besonders  da  die  Französische  Mariue 
im  Erbfolgekriege  völlig  vernichtet  war  und  Holland  die 
seinige  verfallen  liefs.  Georg  I war  der  staatsklugste 
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Monarch  seiner  Zeit,  der  durch  die  Gesehichlicbkeit  sei- 
ner Unterhandlungen  und  durch  die  gute  Verfassung,  wor- 
in er  sich  befand,  den  Ausbruch  jedes  wichtigen  Krieges 
zu  s^erhüten,  während  des  langen  Friedens  aber  auch  die 
Energie  der  Nation  zu  erhalten  verstand. 

Unter  Georg  II,  der  1727  seinem  Vater  folgte,  war 
Grofsbrittannien  eine  entscheidende  Macht  in  den  Euro- 
päischen Angelegenheiten.  Zwar  befolgte  er,  so  lange 
sein  friedfertiger  Minister  Rob.  JValpole  lebte,  das  System 
seines  königlichen  Vutets,  aber  in  dem  Oesterreichischen 
Erbfolgekriege,  trat  er  mit  grofser  Anstrengung  auf  und 
reUete  Marien  Theresien  ihr  Erbtheil.  Dieser  glücklich  ge- 
führte Krieg  sowohl,  als  der  darauf  folgende  siebenjährige 
setzten  Grofsbrittannien  in  den  Besitz  von  fast  ganz  Nord- 
amerika, der  wichtigsten  Westindischen  Inseln  und  von  Ost- 
indien, bei  weitem  der  Hauptquelle  der  Brittischen  Macht. 

Ihm  folgte  1760,  noch  ehe  der  letztere  Krieg  beendigt 
-war,  Georg  III.  Dieser  Monarch  verliefs  die  Grund- 
sätze des  grofsen  Chathams,  der  bisher  die  Brittischen  An-^ 
gelegenheiten  geleitet  hatte,  und  schlofs  den  zwar  immer 
rühmlichen  Frieden  zu  Versailles,  der  jedoch  bei  längerer 
Ausdauer  noch  gewinnreicher  ausfallen  mufste.  Frank- 
reichs Marine  wurde  dadurch  ganz  vernichtet  und  seine 
wichtigsten  Colonien  eine  Beute  der  Britten ; aber  Grofs- 
britlanniens  Schulden  hatten  sich  durch  den  Krieg  unge-i 
mein  gehäuft.  Dazu  verliefs  die  jetzige  Regierung  die 
whigischeu  Grundsätze  und  stellte  Torys  an  die  Spitze  der 
Geschäfte,  wodurch  Mifsvergnügen  und  Streitigkeiten 
zwischen  der  Nation  und  der  Krone  entstanden.  Die  un- 
gemein  angewachsenen  Amerikanischen  Colonien  ertru- 
gen nur  mit  Widerwillen  die  Abhängigkeit  vom  Mut- 
terlande, und  als  dieses  die  Imposten  vermehren  wollte, 
so  ergriffen  sie  gegen  dasselbe  die  Waffeln,  wodurch  es 
in  einen  unglücklichen  Krieg  mit  ihnen , Ftankreich, 
Spanien  und  Holland  gestürzt  wurde.  Diesen  führte  es 
zwar  mit  grofser  Ueberlegeiiheit  zur  See,  sah  sich  aber 
. doch  endlich  genöthigt , in  die  Unabhängigkeit  von 
Nordamerika  zu  willigen  und  einige  nicht  unwichtige 
Colonien  an  seine  übrigen  Feinde  zurück  zu  geben. 

Eine  tiefere  Wunde,  als  der  Verlust  seiner  Colonien, 
schien  jedoch  in  seinem  Innern  zu  nagen;  ein  Uebel, 
das  nicht  blofs  durch  diesen,  sondern  auch  durch  seine 
glücklichem  Kriege  herbeigeführt  war,  und  langsam 
nun  es  aufzureiben  drohte.  Grofsbrittannien  seufzte  un- 
ter der  fürchterlichsten  Schuldenlast  und  ein  naher  Ban- 
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]<erott,  mit  ihm  das  Ende  seines  Glanzes  und  seiner  po> 
liiischen  Wirksamkeit,  schien  unvermeidlich  zu  seyn. 
Da  iaisie  der  Sohn  des  unsterblichen  Chathams  mit  fei- 
ster Hand  das  Ruder  des  Staats,  und  unter  ihm  gieng 
ein  neuer  Stern  über  Btittanniens  umwölkten  Himmel 
auf.  Hnt  war  es,  der  das  Problem  löste,  woran  jeder 
verzweifelt  hatte;  er,  der' den  Sinkingfond  schuf  und 
dadurch  .«lein  Vaterland  rettete;  er,  der  Ireland  unauf- 
lö.tlich  an  das  Interesse  der  Krone  band  und  seine  Na> 
tion  zu  einer  Höhe  empor  hob,  die  nie  eine  Nation 
erieicht  hat  und  nie  erreichen  wird.  Grofsbrittannien 
war  hiofs  durch  die  Schätze  der  ganzen  Welt  zu  retten, 
und  diese  standen  nur  dann  ihm  zu  Gebote,  wenn  es 
den  Welthandel  ungetheili’ beherrschen  und  alle  Länder 
sich  zinsbar  machen  konnte.  Die  Französische  Revolu- 
tion half  ihm  das  vorgesteckte  Ziel  mächtig  befördern; 
siegreich  führte  es  Pin  durch  einen  fast  ununterbrochen 
von  i79j‘bis  jetzt 'dauernden  Krieg,  und  bis  jetzt  ist  es 
unauthaiisam  auf  der  Rahn  vorwärts  geeilt,  die  ihm  sein 
grofser  Pilot  vorgezeichnet  hat.  Freilich  hat  es  durch 
sein  monopoHtisches  System  das  ganze  Europa  gegen' 
sich  bewaffnet,  freilich  steht  es  jetzt  in  einer  furcht- 
baren Krise,  ohne  Freond,  ohne  Bundesgenossen  da, 
und  ihm  gegenüber  der  grofse  Mann  des  Continents  in 
offener  Feirde  und  mit  allen  Kräften  ausgerüstet,  die 
ihm  sein  überlegenes  Genie  und  sein  Uebergewicht  über 
Europa  verleihen.  Indefs  liegt  es  noch  immer  unter 
dem  Schleier  der  Zukunft,  wessen  Schaale  in  dem  Kam- 
pfe, der  Brittanniens  Se}n  oder  Nichtseyn  gilt,  steigen 
oder  sinken  wird.'* 


III. 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT. 

’ Grofsbrittanniens  Hauptmacht  beruhet  zwar  auf  den 
beiden  luseln,  dienun  schon  seit  mehr  als  anderthalb  Jahr- 
hlinde  ten  mit  einander  verbunden  sind,  indefs  besitzt 
es  aul'erhalb  deiselben  iu  alleu  Welttheileii  so  grofse 
und  wichtige  Golonien,  dafs  sie  das  Mutterland  sowohl 
an  Gröfse  als  an  Volkszahl  weit  übertreffen , und  die 
Pfeiler  abgeben,  worauf  es  seine  furchtbare  Gröfse  ge-, 
gründet  hat. 
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Das  Brittische  Reich  enthält  überhaupt  105,121,08  □ 
Meilen,  mit  einer  Volksmenge  van  63,375,000  !Menschen, 
■und  zwar,  in  Europa  5,624,28  und  in  den  übrigen  Welt- 
theilen  99,576,80  □"Meilen;  dort  zählt  es  i6,53i>000, 
hier  46,924,000  Menschen,  die  seinen  Gesetzen  ge* 
horchen,  und  zwar: 

A.  In  Europa. 

_Dat  Königreich  . 

England  8,447, xVa  □ M-  9i443.000  Einw.  3,847 

0.0.,  ' England  an  sich  2,131,80  GM.  8,883,000  Einw.  4,166a.  d.OM. 


V , Shirts 

Einw. 

a.  d.  □ M; 

I.  Bedford 

* 

• 

"I5-50 

63.393 

4,150 

S.  Berks  .v  . . . 

31 

109,215 

3.545 

3.  Bukingham 

. 

26 

107,441 

4.144 

4.  Cambridge'  . 

.34  . 

89,3+6 

2,674 

5.  Chester 

. 

42,50, 

191,741 

3.677 

6.  Corn  Wales 

..0>5o 

188,209 

3,383 

7.  Cumberland 

. 

a 

61 

117,230 

1,929 

8-  Derby  . 

.40  . 

161,142 

4.047 

9.  Devon 

• 

« 

124 

337-869 

2,773 

IO.  Dorset 

46 

115.319 

2,544 

tl.  Durham 

63 

160,361 

4,491 

12.  Essex 

73 

226,407 

5.119 

13.  Gloucester 

. 

250,809 

4,381 

14.  Hereford 

39 

89.191 

2,303 

15.  Hcrtford 

• 

27 

97.577 

3.684 

16.  Huntingdon  . 

^5 

37,568 

2,601 

17.  Kent 

• 

73-50 

307,624 

4.209 

18-  Lancaster 

68 

672,731 

9,982 

19.  Leicester 

a 

33 

130,081 

3,957 

30.  Lincoln  . 

a a 

lOl 

208, .557 

2,083 

21.  Midlesex 

• 

• 

14.50 

818,129 

64,650 

33.  Monmouth  . 

a a 

20 

45,584 

2,383 

33.  Norfolk 

, 

68 

273.371 

4,064 

34.  Northamton 

33 

131.757 

4'.o78 

35.  Northumberland 

81 

157.101 

1,959 

26.  Nottingham 

33 

140.350 

» 4,284 

37.  Oxford 

a 

32 

100,620 

3,507 

28.  Rutland 

s 

7 

16.3.57 

2,335 

29.  Salop 

a 

53 

167,639 

3,194 

30.  Sommerset  . 

63 

27,3.750 

4,345 

31.  Southamton 

70.50 

195.656 

2,803 

33.  StafPord  . 

• 

.53-50 

239,153 

4.4S9 
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□ M. 

Efnw.  a- 

a.  n M. 

33.  Suffolk  . , . . - 

.310,481 

3»6o9 

34.  Surrey  . . 1.. 

35  • 

269,063 

7,835 

35.  Su«Mx  . . ■ .>!■  1 

69.47  ' 

159,311 

2,395  ■ 

■ 36.  Watwick  , . . * 

40 

. 308^90  ' 

5,2^' 

37.  Weitmoieland  . 

30 

;.,i  41,617 

1,398  ‘ 

38.  'Wiltt  . . . ; 

5» 

185,107 

3,606 

3Q.  Worcester  • ' v 

3a  A 

119,333 

3,669 

40.  York  .... 

221 

858,892 

3,889 

M.  Eiland-Wight  . . 

9 

24,000 

2,666 

p.  — -GuBrnteyS  • ‘ 

, y. — Jersey  / * ' ’ 

23,50 

15,0001 

-30,500/ 

?»5io 

~ — Man 

20 

, 30,000 

1,500 

1.  — die  kleinen  Eilende 

4 

8,000 

3,800 

tb.  Fürstsnthum  Wales  0x6  CM. 

560,000  Einw.  1,778  ».d.oM. 

- 

□ m. 

Einw.  a. 

a.  0 ar. 

41.  Angletea  > t 

33,806 

2,835i 

42.  Breknok  , . 

37 

31.633 

882 

' '43.  Cardigan  . ' . ' • s 

31 

42,956;  • 

. *>386 

44.  Garmartheu  . V 

43 

67,317 

1,641 

• 45.  Cäniuvan  . . ' ‘ i 

2t 

41,521 

t>977 

^ 46.  Derby  . 

35 

60,332 

2,413 

■ 47.  Flint  .... 

IO 

39,622 

3,962 

’ 48.  Glamorgan  . ^ 

3® 

71,575 

2,232 

49.  Merioneth  . . « 

30 

29,506 

983 

50.  Montgomery  . . 

33. 

47,978 

1,457 

51.  -Pembroke  . . ' . 

25' 

56,280 

2,251 

52.  Radiior 

19 

19,050 

1,00* 

B.  Königreich 

Skotland  1,634  □ M.  . 1,600,009.  Einw.  969  auf  die  □ M. 

aa.  Südskotland CM.  859i63z  Eütw. «.  d.  Q M. 


Shires 

□ m. 

Einw.  a. 

d.  □ M. 

I.  Edinburg 

— 

122,954 

' — 

2.  Linlithgow  . 

— 

17.844 

— 

3.  Haddington 

— 

29,987 

— 

4.  Berv7ick  . 

— 

30,621 

— 

5.  Roxburgh  . 

— — 

'33,682 

— 

6.  Selkirk 

. 

5,070 

— 

7.  Peebles 

— — 

8,735 

— 

8-  Oumfries  . . 

— 

54,597 

— 

g.  Kirkudbright  . . 

— 

29,211 

— 

lo.  Wigtown  . , 

■ 

22,918 

— 

11.  Air  .... 

»fc 

84,306 

— 

12.  Lanerk 

4 

146,999 

/ 

- 
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“Vi. 

□ M. 

P.iaw.  a. 

a.  □ M. 

13,  Renfrew  ; 

W , y , , . ^ 

» 9 ' •• 

781056 

14.  Stirling  . 

• m 

5^.825 

— 

15.  Clackmaimaii 

. ' . 

io,8>>8 

— 

16,  Pife  . 

a • 

93.743 

— 

17.  Kinrof« 

• • ““  ““ 

6,725 

— 

I8.  Dumbartoa 

a • — 

20,710 

— 

19.  Bute  , 

11,791 

— 

ib.  MitUlskotland 

— — □ M.  518,146  Einw. 

^ » Sa 

d.  □ M. 

20-  Argyla 

. . — . 

71.850 

— 

31.  Perth  . 

a ^ •*“  — T» 

126,366 

— 

22.  Porfar 

. . 

99.127 

— - 

33.  Bamf  . 

a a ■ 

35.807 

— 

24.  Kinkardino 

a a 

26,943 

— 

25.  Abardeea  . 

. . 

123,082 

— 

36.  Elgia 

• a.  •*" 

66,705 

— 

27.  Nairne 

• a ■ 

a.257 

— 

«c  Nordskotlani 

DM.  229,185  Einw. 

— — a. 

i.  □ M. 

28.  Inrernela 

. . 

74,292 

— 

29.  Gromarty 

k a 

3,052 

— 

30.  Rofa 

68,291 

— 

31.  Sutberlaad  . 

* • 

23,117 

— 

! 32.  Caithnefa 

22,609 

— 

33.  Orkney  Stewartry  . 

46,824 

— 

C.  Königreich 

Jreland  1,514  OM.  5,396,000  £v*.  3,564  auf  die  □ M. 

aa.  Provinz  Leintter  374,13DM.  1,493, OOoEn 

■ 3,989  • 

d.  DM. 

Countya 

□ M.  ^ 

Einw.  a.  rt.  QM. 

I.  Dublin 

. , ' 19,14 

237,911 

— 

2.  Wicklow 

. . 49.85 

33,390 

— 

3.  Wexford  . 

• • 3536 

102,240 

— 

4.  Kilkenny 

' • 39.71 

64,400 

— 

5.  Carloar 

18.71 

42,641 

— 

6.  Kildara 

..  . 29,85 

56,360 

— 

7.  Queena 

38.14 

69,88! 

— 

8.  Kinga 

• ' 35.71 

64,401 

•— 

9.  Louth 

. • 15.4« 

50,639 

— 

10.  Eaat  Meath  . 

42.70 

111,050 

— 

II.  Weit  Meath 

31,40 

66,195 

— 

12-  Longijprd 

, . I8.‘4 

41,060 

— 

bb.  Provinz  Ulster 

397,14  □ M.  1,608,000  Einw 

4,048  a. 

d.  DM. 

13.  Cavan . 

• • 38.56 

66,396 

— 

14.  Monaghaa 

•-  . r 33,71 

99,590 
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D M. 

Einw.  a.  d- 

D M, 

15.  Armagh  . . . 

24 

107,5^  ' 

i6.  Down  .... 

44<2S 

179.360 

— 

17.  Antrim  . . i 

49 

146.770 

— 

18.  Londonderry  . , 

40,71 

122,930 

— 

19.  Donegal  . . 

834* 

100,445 

— 

SO.  Tyrone  . . . 

58.23 

- 138.710 

— * 

21.  Fcrmaaagh  . . 

35.28 

49,500 

ee.  Provinz  Connaught  332)43  □ M.  757,000  Ew.  ’2,37I  ‘J- O M. 


22.  Leitrim  . , ' . 

32.14 

35.000 

23.  Sligo 

37.28 

53.750 

— 

24.  Mayo  .... 

99.85 

125,300 

25.  Hoscommon 

41.56 

76,480 

— 

26-  Galway 

121,56 

117,450 

— 

dd.  Provinz  Mouniter  410,31DM.  1,538,000  Ew.  3,750a.d.  OM. 


27.  Klare 

53.28 

93.890  — 

28.  Tipperary  . 

67,14 

■ 148,350  — 

29.  Water ford  . 

31.71 

75.630  — . 

30.  Limerick 

49.85 

138,160  — 

' 31.  Kerry.  , . . . 

83.56 

. 240^000  — 

32.  Cork 

125.56 

370,870  — 

D.  die  Festung  Gibraltar  D M. 

4,000 E.  — a.d.  D M. 

E.  der  Inselstaat 

Malta  SjVs  □ Meil.  88,oooEinw. 

10,495  auf  die  D MIe. 

aa.  Insel  Malta  • • 

. 6,12 

74.705  — 

hb.  Insel  Cozzo  , • 

1,80 

12,464  — 

cc,  Insel  Comino  • 

13 

603  — 

B. 

In  Asien. 

j4.  in  Ostindien  29,181x5“?! 

dM.  45,675,oooE.  1,576 a.d.  dM. 

aa.  Unmittelbare 

Besitzungen  17,428,70  DM.  30,677,270  Einw.  1,794  auf  die  □ M. 


Präsidentschaften 

D M. 

Einw.  a. 

d.  □ M. 

- 

I.  Calcutta  . . 

9,438^70 

21,497,184 

2,278 

2.  Madras 

4.015,20 

6,380,086 

1,340 

3.  Bombai  . . 

3.924,90 

2,800,000 

710 

4.  Bencoolen 

401 

600,000 

1,497 

5.  Britt.  Ceylon  . 

548.50 

400,000 

729 

M.  Zinsbare  Fürsten  II, 733,30DM.  14,997, 59oE-  1,275 

I.  Cochin  und  Travancore  483’^*^  1,168,750  2,418  , 

3.  Subah  von  Decan  . 5>4^9>3o  6,428,780  I,lS6 
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3.  Na^foli  Ton  Oud«  l^ÖöS.io 

4.  Mysore  . . ; 1,198.90 

5.  Gunra,  M nndla, 

Biindelcuod  . . 1,107, 101 

6.  Agr«  und  Delhi  2,539,20/ 


C.  In  Afrika. 


□ m. 


m.  das  Caplaiid 

6,035 

b.  Insel  Helena  , 

c.  Fort  und  Insel  James  imi 

9 

1 

Gambia  .1 

20 

d.  Cap  Corso  und  Insel  Ana-  ^ 

maboa  . . ^ 

1 

«.  Issel  Bulam 

19' 

D.  In  Nordamerika. 


a.  Oour.  Qnebek  i 

b.  Gour.  York  J * 

□ M. 

V. 

36,000 

c.  Insel  Cap  Breton  . . 

II3 

d.  Insel  St.  John  > 

e.  Insel  Anticosti  / 

85 

f.  Gotiv.  Neutkotland  1 

g.  Gouv.  Neubraunschweig  / 

1,847 

h.  Gouv.  Neufoiindland 

2,090 

i.  Hudsonsbusenländer  uud 
Mootkasund  . 

20,000 

159 


rinw.  a. 

-T.  □ M. 

2,2r«,800 

- 1,275 

1,560,500 

978 

3,543,760). 

/ 

973 

Einw.  m. 

d.  □ Vf. 

70,000 

13 

3,800 

311 

24,OQO 

618 

Einw.  • 

■ d.  Dm. 

195,000 

4i 

1,000 

8 

11,000 

129 

150,000 

81 

25,500 

I2i 

2,000 

— 

E.  In  Westindien. 


a.  Jamaika  . 

b.  Anguilla  und  Barbude  . 

c.  Tortola,  Anegada, 
Virgingorda 

d.  St.  Ritte  . . 

e.  Newie  . . . • 

f.  Montaerrat  . . 

g.  Antigua  .... 

b.  Dominika  . , . 

i.  St.  Vincent  . . . 

k.  Barbados  .. 


□ M. 

Bjnw. 

a.  d.  □ M, 

268  80 

3.53.000 

1,314 

5.90 

2,100 

398 

5 

9,000 

1,800 

3 

32,200 

10,733 

I 

9,500 

— 

2 

11,300 

6,650 

450 

5, ,000 

11,111 

13.70 

17,000 

1,241 

0.50 

13.100 

2,015 

10,40 

79,200 

7,6is 
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Kinw. 

^ d.  □ IL 

1.  Grenada  ..... 

siöoi 

m.  die  Greqadillen 

3,20J 

85,000 

2,137 

a.  Trinidad  ... 

78.80 

38,000 

487 

0.  Tabago 

6,50 

14,000 

2,15*' 

p.  die  Babamainsein  . 

257 

6,000 

24 

F.  Jm  Atlantischen  Ozeane. 

□ M. 

Einw. 

a.  d.  □ M. 

a.  die  Eermudeu 

108 

10,500 

97 

G.  In  Australien. 

- □ M.  ^ Einw.  a.  d.  O M.  • 

a.  Grafschaft  Cumberland  5>547\ 

b.  Insel  Norfolk  ^ 3>2QO  920J  , .* 

Bei  der  Zählung  von  i8oi  fanden  sich  in  England  und 
Wales  9,343,578  Individuen  , nämlich  4,716, 235  Männer 
und  4,627,523  Weiber,  8,356.773  Städter,  6,516,177  Land- 
lente, 1,713,289  Bauern,  1,843,341  Handwerker  und  Fa- 
brikanten, 198,351  Landsoldaten,  126,279  Seesoldaten, 
144,558  Matrosen  und  1,410  Convicis.  Skotland  hatte  igoa 
überhaupt  1,599,963  Individuen.  Nach  einer  Zählung 
von  1806  hatte  Ireland  nur  4,395,456  Menschen,  worunter 
3,550,000  Katholiken.  ( Allg.  Zeit.  1807.  Nro.  133.  ) 

Die  3 Brittischen  Inseln  zählen  überhaupt  595  Städte, 
45a  Marktflecken  und  31.475  Dörfer.  Nach  v.  Liechten- 
Jtem  enthält  England  41,962,470  Acres,  wovon  32,898,000 
cultivirt  werden  und  9.003,870  auf  Gebäude , Stral'sen, 
Flüsse  und  Canäle  kommen.  Skotland  hat  nach  Clarke 
26,369,695  Acres,  wovon  abernurdie  Hälfte- cultivirt  wer- 
den; Ireland  450,000  steuerbare  und  220,000  unbesteuerte 
oder  unbewohnte  Hufen.  — In  Encland  stammt  die  Na- 
tion theils  von  den  Angelsachsen,  theils  von  den  Britten 
ab;  die  Skoten  und  Iren  haben  einen  gemeinschaftlichen 
Celtischen  Ursprung.  In  England  und  demgröfsern  Thei- 
le  von  Skotland  ist  Englisch , in  Wales  Cimbrisch  - Brit- 
tisch  und  in  Ireland,  im  Skotischen  Hochlande  und  auf 
den  Hebriden  Celtisch- Gallisch  die  Volkssprache.  Das 
Gros  der  Nation  bekennt  sich  zur  reformirten  Kirche,  und 
zwar  ist  in  England  und  Ireland  die  Episcopalkirche , in 
Skotland  die  presbyterianische  die  herrschende;  doch  le- 
ben. in  Ireland  allein  fast  4 Mill.  Katholiken  unter  dem 
scheufslichsten  Druckte,  und  in  England  ist  die  Zahl  der 
Dissenters,  Katholiken  und  überhaupt  mehrerer  abwei-' 
chenden  Religionssecten  überaus  grofs.  In  England  sind 

3 Erz- 
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a Erz- und  24  Bischöfe,  unter  welchen  5.560  Pfarreien 
stehen  ; in  Skotland  rechnet  man  03  Presbyterien  und 
938  Kirchspiele  , in  Ireland  4 Erz  und  19  Bischöfe  mit 
2,436  Kirchspielen  von  der  Episcopalkirche  und  896  katho- 
lische Kirchen  mit  i, 500  Priestern,  51  Mönchs  , 4 Nou- 
nenklöster  und  550  Schulen.  Juden  möf>en  etwa  12,000 
Katholiken 60, ouo  und  Methodisten  101,915  in  England  seyn! 


^ Die  Gesammteinkünfte  der  vereinigten  Briitischeii 
Reiche  betrugen  1808  die  Summe  von  41.641,081  Pf.  .Ster- 
ling  oder  374’7^9'.S^9  Gulden;  igo/  maciiteii  sie  43,043,610 
Pfund  Sterling  aus,  nämlich: 


aus  den  Zöllen  .< 

aus  dein  Stempel 
aus  der  Accise 
aus  dem  reinen  Ertrage  der 
Landtaxj 


9.733-SI3  Pf.  Sterl. 
4,132.516  — _ 

23,184,067  — — 

5,983.214  — — 


Ein  Theil  dieser  Einkünfte  wird  zur  Bezahlung  derje- 
nigen  verwandt,  die  solche  beitreihen,  und  man  rechnet 
die  Zahl  der  zu  diesem  Zwecke  aulgestellien  Individuen 
II.458»  und  die  Erhebungsko.sten  selb.st  auf  1.379,000 

Pfund.  Ireland  trug  zu  den  Gesainmiabgaben  i,Sn8  9,767,000 
Pfund  .Sterl  bei;  seine  I.andeseiiiküt.ftp  werden  aber  nur 
zu  4,800,000  Pt.  angeschlagen.  Königin  Anne  hatte  1714 
erst  3,2(M,ooo,  -Georg  I etwa  4,  Georg  II.  gegen  6 und 
Georg  IIL  bis  1765  lo,,3oo.ooo  Pf.  einziiriehmen.  Setidetu 
stiegen  sie  von  Jahre  zu  Jahre;  1803  betrugen  sie  bereits 
30.192.33S  »805  42,800,000  Pf. 


Die  Gesammtau.sgaben  für  das  Reich  beliefen  sich  1808 
nach  dem  Budget  des  Ministers  auf  54,173,548  Pf  Sterl 
nämlich  für  < •»  ot  . 


die  Marine  .... 
die  Armee 
die  Artillerie 
Vermischte  Ausgaben 
Ostindische  Compagnie 
Schwedische  Subsidien  . 
Creuitvotum 

Separatansgaben  für  England 
und  Skotland  . ' 


17,406,647  Pf.  Sterl. 

19,439. '84  — — 

4.534,57  t ^ — 

1,750,000  — — 

1.50^,000  — — 

I,  UM, 000  — — 

2,5oo,ojo  — — 

5,853.741  — — 


wozu  Ireland  überhaupt  mit  Einschlus.'e  seiner  Civilliste 
5>86«,5I5  Pf.  beitragen  raulste.  Das  Deficit  warnichtmehr 
als  8,000,000  PL,  die  wie  iinnier  diircli  Anleihen  gedeckt 
wuiden.  Vor  1755  betrugen  die  gewöhnlichen  Staat.saus- 
gaben  etwa  3,800,000  Pf.  ; i803  furderie  der  Minister 

33,730,679;  LSo3  66,821,422  und  180774,010,718  Pf. 

yilig’  Eur.  Staatshandb.  igop.  i 
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Die  Staatsschuld  beider  Reiche  wurde  I807  Z'iA 
586,6;j7,-t8'J  otler  5,262,352,245  Gl.  angegeben,  nämlich 

Grofsbritlanniens  zu  . 5^3,076,124  Pf. 

Irelands  zu  . . . 5i>^y6,3j6  — 

wovon  die  fundirten  Zinsen  I9>f57>'9^>  die  nicht  fandir- 
ten  1,310,685  l’f  betrugen.  Sclion  1790  war  die  National- 
tschuld über  218  , Ift02  auf  389,418-9-6  und  1804  auE 
452,032,229  Pf.  ohne  Ireland  gestiegen.  In  50  Jahren  vnU 
J750 — 1799  waren  nicht  weniger  als  266,602,500  und  von 
1799—  1807  über  2CKJ  Mül.  aufgenommen. 

Zur  Sicherheit  der  Krongläubiger  und  allmähligen  Til- 
gung dieser  Schuld  dient  seit  1714  der  aggregate  Fund, 
der  1716  unter  dem  Namen  des  Generalfunds  erweitert, 
und  ihm  der  eigentliche  Sinkingfund  aus  dem  Uebersclius- 
se  von  allerlei  Einküntlen  und  ersparten  Summen  beigefügt 
ist.  Von  1733  bis  1786  wurden  8j  Mill.  damit  getilgt; 
aber  in  diesem  Jahre  wurde  der  Plan  zu  dem  gegenwärti- 
gen Sinkingfund  , dem  lleiligihnme  der  Nation,  entwor- 
fen, nach  welchem  jährlich  I Mill.  von  den  Einkünflea 
hineingelegt  und  zum  Ankäufe  von  Stocks  verwandt  wird. 
1798  wurden  nicht  allein  abermals  400,000  Pf.  Annual 
Grants  hin  zugewoifen  , sondern  auch  beschlossen,  dafs 
von  allen  künftigen  Anleihen  i pr.  C.  in  den  Tilgungsfiind 
gelegt  werden  solle.  Man  rechnet , dafs  durch  dies  Pro- 
cent und  das  Interusurium  jede  neue  Schuld  in  37  oder 
42  Jahrefi  von  ihrer  Entstehung  au  getilgt  wird,  und 
1806  die  Nationalschuld  bereits  um  123}  Mill.  vermindert 
gewesen,  mithin  der  wirkliche  Schuldenstand  der  Na- 
tion dadurch  auf  334  Mill.  herahgebracht  sey.  Der 
Tilgungsfund  kam  aber,  wenn  die  Nation  im  Stande  ist, 
die  laufenden  und  künftigen  Taxen  zu  bezahlen,  folgende 
Summen  ptoduciren; 


1810 

, 

. . 34,840,000  Pf. 

St. 

1820  . 

. . 156.700,000  — 

— 

iSjo 

• • 3,56,(yx)  OM  — 

— 

1840  . 

. 

. . 680,500,000  — 

— , 

18.SO 

. 

. . 1,200, o-xj, 000  — 

— 

I8ÖÜ  . 

. 

• . 2,070,000,000  — 

— 

1870 

. 

. . 3,472,700.000  — 

— 

18S0  . 

• 

• • 6)757>oüo.o«u  — 

— 

Die  Landmacht  beli.'f  sich  180S  ohne  die  National- 
truppen  der  Ustinuischen  Coaipaguic  auf  306^760  Mann, 
namhchz  , 
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X.  rej^lür«  Truppen 

Cnvalleric  .... 
Garden  zu  Fuff  . 
Infanterie  .... 
Garnisonen  . . . . 

Veteranen  .... 
Schweizerinfantcrie 
SchorciZ'-reavallcrie 
Deutsche  Lepion  Infanterie 
Deutsche  Legion  Cavalleric 
Arnicedepoti  . . . , 

Artillerie  . . • . 

3,  ^lilizen  . . . 

ln  Grofsbrittannien  . 

In  Ireland  . . . . 


22  6'3 
8.w)(» 
tot  0^3 
6 757 

7-i 

7,”ö8 
2,9'-9 
3.  !■■<)<) 
24,?di 


329,596  Mann 


77,164  Mann. 


...  5**  ,68^ 

• • 2J.4’3  • • 

An  Voloiitäreti  rechnet  mnn  an  Infanterie  261,821,  an 
Cavallerie  25,023  und  an  Artillerie  9 H25  Mann. 


Die  Seernadii  bestand  1807  nberliau^jt  aus  973  Kriegt- 
achüTen,  woriinier 


Linienschiff«  . . . ' . 

3l3 

Funfzi^thnnoneQichiFTs  . . 

• *5 

Frea^ttaii  ..... 

209 

Sloops 

. I2Q 

Kleinere  Fahrzeuge  . . 

301 

Zahl  der  Matrosen  . . . 

1P0.0<K) 

Zahl  der  Kanonen 

3Ö,0CX) 

Die  Kaper  werden  nicht  zur  Seemacht  gerechnet; 
überhaupt  unterhalten  die  Hrittischen  Reiche  aufser  ilea 
KrifgsschilTen  21,445  Schiffe  aller  Art  mit  155,445  Ma- 
trosen. 

Zu  dieser  Flotte,  der  furchtharsten , die  je  eine  Na- 
tion unteihielt , kömmt  seil  1807  die  derSeemacht  einver- 
leibtc  Dänische  Flotte  mit  18  Linienschiffen,  15  Fregat- 
ten, 6 ßriggen  und  25  Kanonenböten , zusammen  aus  64 
Segeln  mit  1,992  Kanonen  bestehend,  so  wie  die  im  Tago 
genommene  Russische  und  Portugiesische  Escadre. 


t 

Die  Ostindische  Compagnie,  die  für  sich  unter  der 
höchsten  Leitung  der  Krone  einen  Staat  im  Staatein  ihren 
weitläuftigen  Besitzungen  am  Ganges  bildet,  zieht  aus  den- 
selben unermel'sliche  Einkünfte,  die  mit  dem  Staatsvermö- 
gnn  in  keiner  Berührung  stehen.  l8f>'^  belief  sich  ihre 
Einnahme  auf  11,222.030,  1806  aber  auf  15, 6«), 000  die 
Ausgabe  i8oi  auf  10,320,850  Pf.  1801  wurden  gescbäiztt 
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die  Einn.  aut  Benftalen  auf  6.339,304;  die  Antg.  auf  4,222,Q4g.Pl^ 
_ _ — Madra»  — 3,273  o;-i  ; — — — 3,723,112  — 


— — — Pombai  — 300.47«);  — 

— — Bencoolen — — 

— — 1,001,693'— 

— — »7,899 

Sitninie  EiiiuHhme  9,918)^89; 

Ausgabe  9,284,533  — 

Dessen  ungeachret  hatte  lie  1801  mit  einer  Schuldea* 
last  von  17,674,532  Pf.,  die  1806  auf  27,712,301  Pf.  an- 
gewach'eii  war,  zu  kämpfen,  und  .schon  zweimal  hat 
die  Zvvischenkunft  der  Krone  die  Beherrscher  von  dem 
reichsten  Lande  in  der  Welt  vom  Üntergange  gerettet. 

Did  Landmacht  der  Compagnie  steigt  auf  238,600 
Mann,  nämlich: 


Europäiiche  Cavallerie  4 Reg.  . . 3,400 

— — Infanterie,  24  Reg.  . 34,000 

— — Artillerie,  6 Batt.  . . 3, 000 

Seeapoys  Cavallerie , 9 Reg.  . . 7,800 

— — Infanterie,  42  Reg.  . . 84,000 

National- Ingenieure  und  Pionniere  3:500 


Irreguläre  Truppen  , zum  Theil  von 

Allürten  gestellt  . . ‘ . 119,300 


IV. 

SKIZZE  DER  STAATSVERFASSÜNG. 

Die  Brittitchen  Reiche  haben  eine  vermischte  Re> 
gierungsform,  vermöge  welcher  neben  der  Kraft  eines  Mo- 
narchen die  einigermafsen  republicanischc  Freiheit  der 
Staatsbürger  besteht,  und  die  Kette  der  grofsen  Staats- 
neschine  durch  ein  glückliches  Ineinandergreifen  der 
verschiedenen  Glieder  gegenseitig  feftgehalten  wird.  Der 
König  besitzt  hinlängliche  Macht,  um  derselben  Einheit 
und  den  Beschlüssen  Schnellkraft  und  Wirksamkeit  zu 
geben;  er  kann  in  seinem  Machtkreise  sehr  viel  Gutes 
wirken,  aber  auf  dem  geraden  Wege  nichts,  was  der 
Constitution  entgegen  iäult.  Die  gesetzgebende  Gewalt 
und  die  Casse  befinden  sich  in  den  Händen  der  Nation 
und  sind  eine  binreichende  Schutzwehr,  um  den  An- 
mafsungen  der  königlichen  Gewalt  und  gefährlichen 
Meafsregeln  sich  entgegen  zu  stammen. 

Diese  Constitution  dalirt  ihr  Alter  bereits  seit  der 
magna  charta,  hat  aher  ihre  geeeniväviige,  nicht  mehr 
bestrittene  Au.sbildung  erst  seit  der  sogenannten  Revolu- 
tion von  1O89  erhalten.  Aufsei  dieser  magna  Charta 
(Great  Charter)  von  1215,  weiche  jedem  Britten  volle 
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Sicherheit  der  Person  und  des  Eigentbums  gewährt,  ge- 
hören za  den  Grundgesetzen  des  Reichs  die,  Habeascor- 
piisacte,  kraft  welcher  jeder  die  Ursache  seiner  Verhaf- 
tung erfahren,  binnen  24  Stunden  verhört  und  mit  Aus- 
nahme dev  Staatsverbrecher  gegen  Stellung  eines  Bürgen 
freigegeben  werden  soll,  und  die  Declaration  of  Rights 
von  1689,  die  Petition  of  Rights  von  16281  ibe  Act  of 
Settlement  von  1701  und  1705,  die  ünionsacte  von  Skot- 
land  von  1707  und  die  Unionsacte  von  Ireland  von  i8<X). 

Der  König,  der  Chef  der  Nation,  hat  grofse  und 
wichtige  Vorrechte.  Die  Thronfolge  ift  in  mäunlichec 
und  weiblicher  Linie  erblich;  und  sollte  einst  die  ganze 
Familie  des  jetzigen  königlichen  Hauses  aussterben,  so 
ist  doch  schon  die  künftige  Nachfolge  gesichert.  Die 
Person  des  Königs,  ist  heilig  und  uuverletzlich ; seine 
Sc' ritte  sind  keiner  Untersuchung  unterworfen.  Es  steht 
bei  ihm,  Krieg  zu  erklären  und  Frieden  und  Bündnisse 
zu  schliefsen ; er  ist  unbeschränkter  Vollzieher  der  Ge- 
setze und  stellt  an  der  Spitze  der  höchsten  Justizcolle- 
gien:  er  vergiebt  die  grüfsern  Staatsbediciiungen  im  Ci- 
vil und  Clerus,  bei  der  Armee  und  bei  der  Flotte;  er 
ernennt  nach  Gutbefinilen  seine  Minister  und  verab- 
schiedet sie  vvieder;  er  erhebt  Familien  oder  Personen 
in  «"en  hohem  Adelstaud;  er  ist  der  Verwalter  des  öf-  - 
fertlichen  Schatzes;  er  hat  das  Recht  der  Begnadigung; 
keine  Vorschrift  kann  gesetzliche  Kraft  erhalten,  wenn 
sie  nicht  der  König  durch  seine  Beistimmung  bekräf- 
tiget, aber  äusserst  selten  wird  er  seine  Beisiimmung 
versagen  , weil  er  dadurch  den  Unwillen  der  Nation  er- 
regen würde.  Er  erhält  aus  Grofsbrittannien  eine  Civil- 
liste  von  900,000,  und  aus  Ireland  von  etwa  3 — 400,000 
Pf  Sterling;  seinem  Kronprinzen  und  den  übrigen  Glie- 
dern der  königlichen  Familie  werden  aufserdem  beson- 
dere Revenuen"  ausgeworfen.  Seine  Religion  ist  die  eng- 
lisch reformirie  , wozu  sich  auch  die  Mehrheit  der 
Englischen  N.-uion  bekennt;  er  ist  das  geborne  Ober-' 
liaupt  deser  Kirche.  Bei  Minderjährigkeiten  führt 
die  Königin  Mutter  die  Regierung;  in  dem  Falle,  dafs 
diesa^  nicht  vorhanden  seyn  sollte,  so  macht  der  Vater 
oder  d s Parliament  eine  Verordnung  wegen  der  Re- 
gentschaft. 

Die  Nation  hält  dagegen  die  gesetzgebende  Gewalt 
und  das  Besieurungsrecht  in  ihren  Händen;  nur  durch 
seinen  Einflufs  nimmt  der  König  mittelbar  Theil  au  bei- 
t den  Majestäisrecbten.  Das  Parliament  repräseutirt  die 
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Nation;  es  beschützt  die  Form  der  Regierung  und  ist' di* 
Aegide  der  Englischen  Freiheit,  deren  Grundsänlen  auf 
den  Reichsgrundgeseuen  beruhen.  Es  theilt  sich  in  zwei 
Häuser : 

' i)  Das  Oberhaus,  worin  der  hohe  Adel  des  Reichs 
seinen  Sitz  nimmt.  Zu  diesem  Adel  gehören  die  majo- 
rennen männlichen  Glieder  der  königlichen  Familie,  die 
sämmtlichen  Reichs-Barone  von  England  und  Wales,  ein 
Ausschufs  des  Skotischen  und  Irischen  Adels,  deren  Fa- 
milien dies  Vorrecht  erblich  besitzen,  dann  die  Erz  - und 
Bischöfe  des  Reichs  und  einige  hohe  Kronbeamte,  bei 
welchen  letzteren  die  Würde  nur  persönlich  ist.  Sie  füh- 
ren sämmtlich  den  Titel  I.ords  und  Peers  des  Reichs;  ihre 
Anzahl  ist  nicht  fest  bestimmt,  indem  der  König  das 
Recht  hat,  neue  zu  creiren.  Gegenwärtig  nehmen  im 
Oberhause  338  Glieder  Stellen  ein,  nämlich  264  Engli- 
sche Peers,  26  Englische  Erz  - und  Bischöfe,  löSkotische 
und  32  Irische  Peers.  Der  Grofscanzler  ist  Redner  in  die- 
sem Hause.  •' 

2)  Das  Unterhaus,  oder  das  Haus  der  Gemeinen.  In 
demselben  haben  die  Abgeordneten  der  Nation  ihren  Sitz, 
von  welchen  einzig  und  ohne  Einflufs  des  Oberhauses  alle 
Geldbewilligungen  abhängen.  — '■  Jede  Grafschaft  und  die- 
jenigen Städte  und  Flecken,  die  von  alten  Zeiten  her  dies 
Vorrecht  geniefsen,  stellen  die  Depuiirlen  zum  Unter- 
hause, Welche  gegenwärtig  eine  Zahl  von  Gliedern 
ausmachen,  nämlich  513  Englische,  45  Skotische  und  100 
Irische.  Sie  erhalten  zwar  im  Allgemeinen  Vorschrif- 
ten von  denjenigen  Gemeinden,  welche  sie  repräsentiren 
sollen,  richten  sich  aber  bei  einzelnen  Fällen  der  Ab- 
stimmung meistens  nach  ihrer  individuellen  Ueberzeu- 
gung,  und  geniefsen  während  der  Dauer  des  Parliamenti 
bedeutende  persönliche  Vorrechte.  Bey  einer  Auflösung 
des  Parliaments  treten  die  Mitglieder  des  Unterhauses 
evieder  in  die  Zahl  ihrer  übrigen  Mitbürger  zurück,  kön- 
nen jedoch  bei  einer  neuen  Berufung  des  Parli.nments  von 
neuem  gewählt  werden.  — Diese  beiden  Häuser  ent- 
scheiden die  Vorschläge  der  Regierung  durch  Stimmen- 
mehrheit; aber  ihre  Beschlüsse  erhalten  erst  durch  die 
Genehmigung  des  Königs  Kraft. 

, Die  gewöhnliche  Residenz  des  Königs  ist  der  Palast 
St.  James  zu  London , aufserdem  ßuekinghamhouse  und 
Windsor;  der  -Sitz  des  Parliaments  Westmiiister  zu  Lon- 
don. Der  Hofstaat  besteht,  aufser  den  hohen  Krön-  und 
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Reichsbeamten  der  drei  Reiche,  aus  dem  Obersthofmei- 
ster, überstkammerherrn  , Oberststallmeister , Oberst- 
garderobenmeister, Oberstjägermeister,  mehreren  Ka;n- 
meiherrn,  Kammerjnnkern , dem  Schttzmeister  des  Hof- 
staats und  dem  zugeordneten  zahlreiciien  Personale  von 
untern  Bedienten.  Auch  die  Königin,  der  Prinz  von 
Wales  und  die  Prinzen  des  Hauses  haben  ihren  besondern 
Hofstaat.  — Auch  vermehren  den  Glanz  der  königlichen 
Hofhaltung  die  Garden,  welche  aus  7 Bataillons  Infante- 
rie, 4 Esi.adrons  Cavallerie,  einer  adlichen  Leibwache 
und  einer  Sch  weizercompagni*  bestehen  und  gegen  9,080 
Mann  staik  sind.  ‘ 

Der  Titel  des  Königs  ist  seit  1801:  König  des  verei- 
nigten Reichs  Grol'sbrittannien  und  Ireland,  Beschützer 
des  Glaubens,  Herzog  zu  BraunschweSg- Lüneburg,  des  h. 
R.  R.  Lrzschatzmeister  und  Kurfürst.  — Der  Kronprinz 
ist  geborner  Herzog  von  Cornwales  und  führt  wegen  Eng- 
land den  Titel  Prinz  von  Wales,  wegen  Skotland  aber  Ste- 
wart von  Skotland;  die  übrigen  Prinzen  der  königlichen 
Familie  erhalten  bei  erreichter  Volljährigkeit  (welche  mit 
Vollendung  des  21.  Jahres  eintritt)  einen  von  dem  Belie- 
ben des  Königs  abhängenden  Titel  und  treten  in  das  Par- 
liament  em. 

Das  Wappen  der  vereinigten  drei  Reiche  besteht  in 
einem  Haupt-  und  einem  Herzschilde.  Das  Hauptschild 
hat  vier  Felder:  im  ersten  und  vierten  stehen  in  rother 
Umgebung  die  drei  goldnen  Leoparden  von  England,  im 
zweiten,  welches  auf  goldnem  Grunde  eine  doppelte  Ein- 
fassung mit  untergelegten  Lilien  hat,  der  aufgerichtete 
roihe  Löwe  von  Skotland,  im  dritten  die  goltlne  Davids- 
harfe  mit  silbernen  Saiten  im  blauen  Felde  wegen  Ire- 
land. Das  Herzschild  ist  mit  einem  Kurbute  bedeckt,  und 
teigt  rechts  die  beiden  goldnen  Löwen  des  Herzogthums 
Braun.schweig  in  roth,  links  in  einem  goldnen  Felde  mit 
Tothen  Herzen  bestreuet  den  blauen  Löwen  von  l.üneburg, 
in  einem  Mittelschilde  die  teutsche  Retchskrone  wegen 
des  Reichs  7 Erbschatzmeisteramfs , und  unter  demselben 
das  springende  welfse  Sächsische  Rofs  in  blauer  Umge- 
bung. — Den  Schild  bedeckt  die  königliche  Krone  von 
F.ngland  mit  dem  darüber  stehenden  goldnen  gekrönten 
Löwen  ; ihn  umgiebt  das  grofse  blaue  Hosenband,  mit  der 
Devise:  Honi  soit,  qni  mal  y pente  beschrieben,  und  unter 
dem  Schilde  liegen  die  beiden  Zweige,  welche  die  Engli- 
sche Rose,  die  Skotische  Distel  und  den  Irischen  Klee  in 
sich  vereinigen  und  mit  der  ordentlichen  Devise  dc-r 
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Krone:  Dien  et  mon  droit  umschlungen  sind.  — Das 
Wappen  des  Prinzen  von  Wales  unterscheidet  sich  blofs 
dadurch,  dafs  ein  silberner  Turnierkragen  mit  drei  Läz- 
zen  die  beiden  ohern  Felder  durchschueidet.  — Die 
Unionsflagge  ist  aus  den  Kreuzen  ,des  St.  Georg,  St.  An- 
dreas und  St.  Patriks,  als  dem  Englischen,  Skotiscben 
und  Irischen  Ritterorden,  zusammengesetzt,  und  zeigt 
die  drei  Farben:  roth  , blau  und  weifs. 

Die  brittischen  Reiche  haben  vier  Ritterorden:  l)  das 
blaue  Hosenband.  Die  Entstehung  des  Ordens  fällt  in 
das  Jahr  1334,  Stifter  war  Ddward  III,  König  von 
England,  und  sein  Patron  der  Märtyrer  Georg.  Die  Kit- 
ter, deren  Zahl  gewöhnlich  auf  26  steigt,  tragen  das 
blaue,  mit  kostbaren  Steinen  und  Perlen  besetzte^  Band, 
welches  die  Devise:  ,Honi  seit,  qui  mal  y pense  trägt, 
um  das  linke  Knie ; bei  festli6hen  Gelogenhtdten  aber  ist 
eine  eigene  Ordenskleidung  und  Decqration  vorgeschrie- 
ben, die  in  einem  Oberkleide,  einem  Mantel,  einer  Samint- 
mütze  und  einer  goldenen  Halskette  besteht.  Die  linke 
Seite  des  Mantels  ziert  ein  Stern  von  acht  silbernen  Strah- 
len, in  dessen  Mitte  man  das  blaue  Band  mit  seiner  Devise 
sieht;  für  gevvöl.nlich  aber  tragen  die  Ritter  blofs  ein  breites 
blaues  Rand,  welches  von  der  linken  auf  die  rechte  Seite 
fällt,  und  woran  ein  goldnes  Medaillon  mit  dem  h.  Georg 
hängt,  und  den  silbernen  Stern  mit  dem  Bande  um  das 
Knie,  ohne  welches  sie  nie  erscheinen  dürfen.  Der  König 
ist  Grofsmeister ; die  Ritter,  werden  sämmtlich  aus  dem 
höchsten  Adel  gewählt.  Seine  Beamten  bestehen  aus  einem 
Capellan,  einem  Canzler,  einem  Ordenssecretär , einem 
Waffenherold  und  einem  Huissier.  2)  Der  Bathorden. 
Er  ist  von  Heinrich  IV.  1399  gestiftet  und  von  Georg  I. 
1725  erneuert.  Die  Ordenszeichen  bestehen  in  einer 
goldnen  Medaille,  in  deren  Mitte  man  auf  blauem  Grunde 
ein  Zepter  mit  drei  Kronen,  wovon  die  eine  denselben 
deckt,  die  beiden  andern  aber  zur  Seite  zwischen  zwei  ro- 
the  Rosen  und  zwei  grüne  Distelblätter  gestellt  sind,  sieht, 
auch  in  rother  Umgebung  mit  goldnen  Schriftzügen  die 
Worte:  tria  ju.ncta  in  uiio  liest > Und  in  einem  silbernen 
Sterne  mit  der  beschriebenen  Medaille,  welcher  auf  der 
linken  Brust  getragen  wird.  Die  Medaille  selbst  hängt  an 
einem  rothen  Bande,  vvelches  von  der  linken  auf  die 
rechte  Seite  fällt.  Der  König  ist  Grofsmeister.  3) 
Örtlen  von  der  Distel,  ein  Skotiseber  Orden,  der  von 
Jacob  V:,  König  von  Skotland,  1540  gestiftet  ist.  Die  Or- 
denszcicheh  bestehen  in  einer  goldnen  Medaille,  auf  wel- 
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eher  man  da«  BildniTs  de«  Ordens^atron«  Andreas  mit  «ei- 
nem Kreuze  sieht  und  in  der  silbernen  Umschrift  die  Wor- 
te: Nemo  me  impune  lacessit  liest;  sie'wird  an  einem 
grünen  Bande  von  der  linken  zur  rechten  Seite  getra- 
gen. Der  König  ist  Grofsmeister.  4)  Der  Orden  des^ 
h.  Patrik.  Dieser  Irische  Orden  ist  I7<S3  gestiftet  und  der 
König  vergiebt  ihn  als  Grofsmeister  blofs  an  Iriiche  Peer*.  ' 
Seine  Zeichen  bestehen  in  einem  ovalen  Medaillon  von 
Emaille,  in  deren  Milte  das  lothe  Patrikkreuz  mit  dem 
grünen  Kleehlatle,  auf  dessett  drei  Blättern  goldoe  Kro- 
nen liegen,  sich  zeigt;  es  wird  von  einem  doppelten 
Bande  umgeben ; in  dessen  Innerem  die  Worte:  quis  sepa- 
libit?  mit  der  Jahrszahl  M.  D.  C.  C.  L.  XXXI II.  stehen,  der 
äufsere  aber  mit  Kleebläiiern  bestreut  ist.  Das  Band  ist 
grün,  der  Stern  bat  acht  Strahlen  und  zeigt  iu  der  Mitte 
das  eben  beschriebene  Medaillon. 


V. 

SKIZZE  DER  STAATSVERWALTUNG. 

Die  vollziehende  .Gewalt  ist  ganz  den  Händen  des 
Königs  anvertraut.  Das  höchste  Collegium  des  Staats,  vor 
welches  alle  öffentlichen  äufsern  und  innern  Angelegen- 
heiten gehören  , ist  der  geheime  Siaatsrath  , welcher  for(t 
dauernd  ist  und  nur  das  versammelte  Parliament  über 
sich  erkennt.  Von  demselben  unterscheidet  sich  das  ge- 
heime Cabinet  des  Königs.  — Die  einzelnen  Zvveige  der 
Staatsverwaltung  werden  durch  die  Minister  geleitet. 

Das  Reich  ist  in  Shires  oder  Countys  abgetheilt.  In 
jede  einzelne  Grafschaft  ernennt  der  König  Idr  Regie- 
rung«-, i’^inanz-,  Polizei-  und  Justiz-Gegenstände  einen 
Lieutenant  und  einen  High-Scherif  zur  Vollziehung  der 
|erichllichen  Urlheile. 

Die  hohen  Gerichtshöfe  für  England  haben  ihren 
Sitz  in  dem  Palaste  von  Westininster.  Sie  bestehen  i) 
aus  ihe  court  of  common  Pleas,  oder  dem  Gerichte  der 
gemeinen  Prozesse;  3)  aus  dem  court  of  Chancery,  oder 
dem  Canzleigerichte  : 3)  aus  ibe  Kings  Bcnch,  oder  der 

königlichen  Bank  und  4)  aus  the  court  of  Erebequer, 
oder  dem  Schatzkammergerichte  (von  welchen  «ämmt- 
lich  unten).  Aufserdem  giebt  es  noch  einen  Gerichts- 
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hof  des  Herzogthums  Lancaster,  dessen  Einlciitifte  von 
Alters  her  die  Krone  eingezogen  hat.  Der  Richter  die-> 
ses  Gerichts  heilst  der  Canzler  ron  Lancaster.  — Zur  Be- 
quemlichkeit der  Staatsbürger  ist  England  in  12  Juetiz- 
bezirke  abgetheilt,  welche . jährlich  zweimal  von  den  13 
königlichen  Richtern,  Wales  aber,  welches  in  zwei  Ge- 
ricbtskreise  eingetheilt  ist,  von  vier  der  vornehmsten 
Advocaten  durchreiset  werden ; diese  Richter  halten  in 
den  Hauptstädten  der  Shiren  Gericht.  Ueberdies  sind  in 
jeder  Grafschaft  viermal  im  Jahre  Landgerichte  gewöhn- 
lich, welche  von  den  Friedensrichtern  und  ihren  Zuge- 
gebenen, den  Constabeln  und  Koroners,  gehandhabt 
werden.  Eine  jede  Sbire  hat  ihren  High-Sherif,  welcher 
die  Aussprüche  der  Richter  vollzieht,  die  Geschwornen 
wählt  und  zweierlei  Gerichte  hält : the  county  court, 

vor  welches  alle  Civilsachen  unter  40  Schillingen  an 
Werth,  und  the  Sherifs  turn , vor  welches  alle  peinliche 
Sachen,  gewisse  Fälle  ausgenommen,  gehören.  Oie  Obrig- 
keiten der  Städte  sind  ein  Mayor  und  13  Aldermen. 
Die  adlichen  Gerichte  auf  dem  Lande  heifsen  Court 
Baron  und  Hundred  Court.  ^ 

Wichtige  Angelegenheiten  entscheiden  blofs  die  Frie- 
den.srichter  in  ihren  Versammlungen  nebst  der  Jury, 
an  deren  Spitze  der  High-Scherif  steht.  Wenn  eina 
Anklage  vorgebracht  wird,  so  bestimmt  die  Jury,  ob 
sie  Statt  finden  könne,  oder  nicht.  Ira  ersteren  Fall« 
wird  dann  der  Prozefs  eingeführt  und  das  Gesetz  ent- 
scheidet. Die  Ilabeascorpusacte  sichert  gegen  langwie- 
rige Einkerkerung  und  einseitigen  Gang  des  Prozesses. 
Von  diesen  untern  Berichten  geht  die  Berufung  an  die 
vier  obern  Gerichtshöfe,  und  von  diesen  steht  die  Be- 
rufung an  das  Oberbaus  offen.  Als  Gesetze  sind  gültig: 
das  Common  Law  of  England,  die  Parliamentsschlüsse, 
und,  wo  beide  nicht  ausreichen,  das -Kanonische  und 
Römische  Recht.  Auch  giebt  es  einzelne  Statuten  und 
abweichende  Formen,  üebrigens  entscheidet  man  streng 
nach  dem  Buchstaben  der  Gesetze. 

In  Skotland  ist  fast  die  nämliche  Justizverfassung, 
doch  giebt  cs  dort  sehr  viel  adliche  Gerichtsbarkeiten. 
Die  Berufung  von  den  niedern  Gerichten  geht  an  die 
Session  oder  den  Gerichtshof  der  Civilsachen.  Als  ho- 
hes Griminalgericht  gilt  the  Justice  oder  Crimi'nalcourt, 
und  iür  die  Einkünfte  des  Landes  ist  the  Court  of  Ex- 
cbcquer  niedergesetzt.  ln  Ireland,  wo  ein  Vicekönig 
den  Monarchen  repiäsemirt,  sind  the  Court  of  castle- 
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ehambre,  the  Chancery,  King«  Bench,  Conrnioh^PIea« 
und  the  Exchequer  die  hohem  Gerichtshöfe  and  Lan- 
descollegien. 

Die  höchste  Aufsicht  über  Finanz  - Angelegenheiten 
hat  sich  das  Parliament  Vorbehalten,  welchem  jährlich 
von  den  Ministern  in  einem  besondern  Budget  Rechen- 
schaft von  der  Verwaltung  abgelegt  werden  mufs,  und 
welches  allein  über  den  Beutel  der  Britten  zu  disponi- 
ren  hat.  Für  einzelne  Zwaäge,  als  Zölle,  Accise,  Stem- 
pel, Posten  und  Münzen,  sind  eigene  Aemter  und  Uu- 
reaux  vorhanden. 

Die  Armee  steht  unter  dem  Ministerial-Denartetnent 
des  Kriegs,  die  Marine  unter  dem  Cberadmirdlitäis- Col- 
legium. 

Die  herrschende  Religion  in  F.ngland  ist  die  ßnis- 
eopalkirche,  ein  Zweig  der  reformirten,  und  nur  Re- 
formirte  können  zu  l’arliamentsstellen  und  andern  Staats- 
bedienungen  gelangen;  der  Test  und  der  Kid  of  Supre- 
macy  schliefst  vorzüglich  die  Katholiken  von  öffentlichen 
Aemtern  aus.  Unter  2 Erz-  und  Bischöfen  stehen 
die  Domcapitel,  die  Archidiakonen,  Diakonen  und  übri- 
gen uicdern  Geistlichen.  Die  Episcopalkirche  in  Ireland 
hat  4 Erz-  und  tS  Bischöfe,  wovon  erstcre  Mitglieder 
des  Parlinments  sind.  ln  Skotland  stehen  die  Presbyte- 
rianer unter  Predigern  und  Aeltesten,  welche  die  kirch- 
lichen Angelegenheiten  in  13  Synoden  besorgen;  doch 
haben  die  Epi«.copalen  mit  ihnen  gleiche  Rechte.  Die 
Katholiken,  ob  sie  gleich  in  Ireland  die  Mehrheit  der 
Nation  ausmachen,  sind  auf  das  äusserste  beschränkt, 
dagegen  werden  alle  übrigen  Religionsparteien j selbst 
Jaden,  mit  äufserster  Nachsicht  behandelt. 


VI. 


HOFSTAAT, 
a.  Des  Königs. 

Ober  sthof]me  i st  e r : Ijord  G.  Thj-nne.  (1,460  Pf.)  Oieralmose- 
nier.- Will.  Markham,  Ertbiscliof  v.  York.  Oberststallmeis- 
te  r : Herz.  V.  Monirose.  (1,266  Pf.)  Lord  O b e r kämme  rh  e r r ; 
Georg  Graf  v.  Ifinchelsea  und  Nottinpham,  (1,200  Pf  ) V i c ek  am- 
merherr : Karl  GrenviUe.  ) Kammerherrn  d.  königl. 

Schlaf  gemach  s : J.  Kerr.,  Herz.  v.Roxborough,Oberk«mmer)Un- 
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(2,000  Pf.  Rev.).  Jolin  Lord  0'illoughbjr  de  Broke.  Ban'I,  Graf 
V.  Denbigh»  Heinr.  Graf  v.  Fauconberg,  G.  Lord  Onslow.  Pr* 
Lord  Boston,  Geor^,  Lord  Rivers.  Joli.  Graf  v.  Halloivay, 
Thomas  Viscount  IVenthiuorth.  Joh.  Graf  v.  Faulet.  Georg, 
Graf  V.  Maelesßeld.  Jacoh^  Lord  Sommerville  (jeder  von  diesen 
hfit  f}000  Pf.)>  — Aiifser  diesen  12  K a m mer  Junkern , jeder  mit 
500  Pf.;  63  G.ent  leinen  of  the  privy  Chamber,  Cer  emo- 
nienmeister  u.  a.  — ; Garderohtnmeister:  Jacob  Lord 
Selsey  (800  Pf.).  — Schatzmeister  des  königlichen  Hof- 
staats: James  G.,  Viscount  (1,200  Pf.).  Controlleur 

bei  derselben:  Lord  C.  H.  Somersett  (i,2on  Pf.).  Zahlmei- 
jterbei  der.^elben;  George  Talbot , Esq.  Haushofmeister: 
H Strachey,  Esq  Capitän  der  S chw  ei  z e r g ar  dt  : Ilenneage 
Finch  Graf  v.  Ayltsjord  (1,000  Pf.).  Capitän  der  adlichen 
Leibwache:  G.  hoscawen , Viscount  Falmouth. 

b.  Der  Königin. 

Lord  Oberkammtrherr:  G.  Douglas,  Graf  v.  Morton  (1,200 
Pf.),  y i ctkamine  rherr:  W.  Price,  £s(j.  (500  Pf.)  Oberklei- 
derver  wahrerin;  Manjiiise  v.  Hath  (500  Pf.).  Kamm  erda- 
men: Gr.  Dow  V.  Uoldtrnes.  Gräfin  v.  Pembroke,  Gräfin 

Rarcourt.  Burggräfin  Sidney.  Gräfin  f.  Cardigan.  Gräfin  v, 
Rarrington  (jede  mit  500  Pf.).  Dann  6 Hoffränlein  und  5 Kam- 
merfrauen. Schatzmeister;  Thomas  Graf  v.  Ahlesburr. 
Secr.  u,  Contr  oll.>  Bich.  Graf  v.  KJßngham.  Oberstall- 
me  ist  er ; Graf  H or  c Olt  rt.  ' ■* 

' ’s' 

c.  Des  Prinzen  von  Wales. 

Kammerherr:  G.  Jacob  Graf  ChoUnondeley.  Vicekammer- 
herr:  C.  N.  Thomas,  Esq^.  Schatzmeister:  Gen.  Maj.  Sa- 
muel Ritlse,  Auj  wartender  Kammerherr;  General  - Lieut. 
Lacke.  Geh,  Siegelbewahrer  und  Privat  secr:  Th.  Thyr- 
whitt,  Esq.  Stallmeisier:  Georg  Graf  v,  Jersey.  Gen,  Ein- 
nehmer von  iVales;  Sheridan. 

d.  Der  Prinzes-sin  von  W'ales. 

K arr.m  erher  r : Graf  Cholmondeley.  Vicekammerherr;  C.  N. 
Thomas,  Esq. , O b e rkl  e i d e rv  e riu  ah  r e r i n : Ä'lavqiiise  Totun- 
shend,  Kammerdamen:  Gräfin  Cholmondeley.  Gräfin  Carnar- 
von.  Lady  Sheffield.  G ouvernant  e der  Prinzessc:  Grä- 
fin V.  Eigin. 

e.  Des'Herzogs  und  der  Herzogin  von  York. 

Controlleur  und  Räushofmeister;  Gen.  Lieiiten.  Richard 
Grenville.  Schatzmeister  und  Secretär:  Gen.  Maj.  Graf 
Ilotham,  Kamm  er  Junker:  Ohr.  Morshead.  H.  Buubury,  Esq. 
Cap.  p.  Crauford,  Th.  .Itepney,  Esq.  K a pi  mer  d a m e n der 
Rerzogin;  Lady  A.  Fitzrey.  Lady  Elis.  Spencer.  Secr,  der 
, auswärtigen  Angelegenheiten:  Gen.  Maj.  de  Bude. 

f.  Des  Herzogs  von  Clarence. 

Schatzmeister  und  Conti  o Heu  r:  Georg  Lord  Ktith.  Ani- 
serdem  3 Kammerjunker,  2 Stallmeiater. 
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g.  Des  Herzogs  von  Kent. 

Control  leur  des  Hofstaats:  Cicn.  Major  W.  A.  Villettts, 

Dann  3 Kainturrjuiiker , 3 Stalliiieister , i ächatimeister. 

\ 

h.  Ritterorden. 

' aa.  Orden  vom  blauen  Uosenbande. 

G r of  s me  i s ttr : der  Köiii<. 

Ritter:  der  Prim  v H aCs.  Der  Herzog  ti.  York.  Der  Henog  > 

V.  Clarence.  Der  H -ri  v Kent.  Der  Herz,  v . Cumbe’ lund.  Der 
Heri.  V.  Snssex,  1)*^t  H-tz.  v.  Ca/nhridgt.  l}er  v G/uu- 

CiSter.  Der  Heri.  v.  Marlhorough,  Oer  Herz.  v.  Gra/ton,  0«*r 
MHrtj.  Vo  StaJforJ,  Der  Hort.  v.  Richmond.  Der  H*»n.  v.  De- 
vonshire.  Der  Kurfürst  v.  Hessen.  Der  i>.  Keau/otd,  Der 

IVtanj.  V.  l uckingham.  Der  H«'rz  v.  Northumberlnnd,  Oer  <»r«f 
V.  Chutham.  Oer  (Vlara.  v.  Salishury.  Der  ^iraf  i».  VVesimore- 
lani.  Der  Oraf  v.  Carlisle.  iJerH^-ri.  v.  huccleu  f*-  Der  H 'rz. 

V,  Portland.  Der  Giaf  Spencer.  Der  Graf  Camden.  Der  Herz. 

« Roxburgh.  Der  Graf  0.  iJnrtmouih.  Der  Heit.  v.  Hedtord. 

D»r  Marq.  .dbercorn.  I)  r Graf  Pembroke.  Der  Graf  IPinchel- 
sta  Der  Graf  Cheiterßeld.  Der  Heri.  v.  Ruiland. 

0 rden  s p r ä lat  :■  Brownlow  , Biac-hnf  tu  VViiicheiter. 

CanzltT:  J Dourlat . Kisch,  tu  Salisbury. 

Registrator:  C-  Manners  Sutton  , Erzliisch.  tu  Cantarbury. 

Erster  yP  a p^penköni  g : Is.  Heard,  Ritter.  et 

hh.  Der  Bathorden.  • \ 

Gr  ojsmei  s t er  : der  Köni^. 

Ritter:  '^6  ' 

cc.  Der  Distelorden. 

Grofsir.eister:  der  König. 

Äiitsr.-  12.  .1  , 

dd.  Der  St.  Patrikorden. 

Grofsmeister:  der  König. 

Kitter;  16. 


Vir. 

GESETZGEBENDE  GEWALT  ODER 
DAS  PARLIAMENT. 

Das  Parli.iment  besteht  ans  3 Theileii'.  dein  Könige,  dem  Ober- 
aanse  und  dem  Unterhanse.  Jeder  Theil  hat  eine  .Stimme,  and  zur  (ie- 
**i*ie  völlig«;  Uebvrejttstimmung  aller  3 .Stimmen  erfortler- 
uch  Das  l'arliament  wirö  vom  Ivönige  ziisunim  nberut*»ii  uii  ’ fröjfnet, 
oder  aut  unbestimmte  /.eit  eiilisissun , un*l  rti««olvirt  ö'U-r  aut- 
8*löit.  Aus  eigner  Macht  kann  ein  Haus  sich  nur  ajouiniren  oder  sein« 
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Zusamtnenicunft  a<f  einige  Tage  aussetzen:  der  König  hingegeat  ist  rer- 

Sflichtet,  es  Mngstcns  alle  7 Jalire  zu  dissolviren;  und  es  nie  über^ 
«hro  zu  prorogirea.  Durch  den  Tod  des  Königs  ist  es  von  selbst  anl- 
celöset.  ' 

• ‘ 1 i .1  V.. 

Jedes  Parliamentsglied  in  beiden  Häusern  kann  einen  Entwurf  za 
einem  Geselle  Vorschlägen.  Eine  Bill  oder  ein  schriftlich  abgefalster 
Vorschlag  zu  einem  Ursetze  wird  zwtiroai  an  zwei  verschiedenen  Xagcrii 
vorgeU-sen  , *:ann  in  '-wier  (ionHiiilLe  Ues  gesainiu’ en  iluuses  untersucht, 
znm  dritlenmalc*  verlesen,  und  wenn  die  lliil  sudann  durch  heido  liau- 
acr  gegango:i  und  von  beiden  durch  Stimmen  • Mehrheit  gent^huiigt  ist, 
80  erhalt  sic  zuletzt  die  Rliiwilligung  des  Königs  vom  Throne  . in  Per- 
son oder  durch  Coinmissarien  in'^Gegenwart  beider  Häuser,  und  wird 
xum  Partiamcntsact  oder  zum  Gesetz.,  Es  gilt  gleich^  ob  eine  Biil  zu- 
erst im  Oherhause  oder  im  (jnterhause  in  Vorschlag  geb»acht  ist,  nur 
gehören  die  .Sub'iidienbills  allein  vor  das  Untirhaus.  E:ne  Bittschrift 
txn  den  König  oder  au  das  P.irliament  heif-st  eine  Adresse.  Jedes  Parlia- 
meaitaglied  nst,  mit  Ausnahme  der  Katholiken  im  tiberhause,  rlie  z-wrar 
ihren  Mtz  . nicht  aber  ilir  Stimmrecht  behalten  haben , seine  .Stimme, 
die  es  nach  sem*-r  Ueberzen^nng  geben  darf;  wer  nicht  gegenwärtig  ist, 
kann  jedocli  davon  keinen  Gebrauch  machen.  Die  Peeri  stimmen  mit 
conteut  und  non  conieut.  i 


. a.  Das.  Oberhaus,  > 

oder  da*  Haus  der  Eords,  welches  aus  der  Versamrafun^  der  Peer»  des 
Jleichs  best.  ui.  Hierzu  gehört  d?e  hohe  Geistlichkeit  des  Hcichs  und 
der  hohe /'  dt  i.  .leiio  bilden  4 Erzbischole  u.  24Hischöfe  ans  England  und  4 
Erzbischöfe  .ans  Ircland;  diesen  alle.  Englische  lierzoge,  Marquise,  Gra- 
fen, V]scon»*ts  und  Harone,  welche  Hnupter  ihrer  Familien  sind  und 
das  2isttf  .»uhr '«^reicUt  bnben  (ihre  Zahl  ist  wegen  des  .Köhigl.  Hechts  der 
.Standeserhebung  njcl.t  bestimmt) ; , dann  die  Prinzen  aus  köni^l.  Ge- 
bliite  . die  das  -ges;itzinärsige  Alter  und  die  Pecrschait  haben,  lö  Skoti- 
»che- lind  5^  Irisclie  Peers,  die  bei  jeder  ParliamentsversömmluDg  ^on 
allen  zu  di  soni  Zwecke  versammelten  Skotisohen  »und  Irisclieri  Lords 
aufs  neue  erwä:iU  werden.  — lin  Ob'-rhause  führt  derCanzier  das  Wort- 
1 s hat  das  aiuschiielsende  Vorrcciit,  ülntr  alle  Parliamentsglieder , nnd 
über  alle,  die  vom  ü nterhause  wecen  ilochverrath  und  Staatsverbr« • 
cheu  angcklagt  sind,  Gericht  zn  halten. 

Peers  vom  königl.  Geblüte:  Georg,  Prinz  v.  Wales,  (120,000 
Pf.  Fieiiten)  Friedrich , Herz.  v.  York,  (24,000  Pf.)  IVilh.  Herz. 
V.  Ciarence,  (Itj.ooo  Pf.)  Pdward , Herz.  v.  Kent , (i8,ooo  Pf.) 
Ernst,  Herz.  v.  (^umbcrlaiid , (l8>00o  Pf.)  Aug.  Fried.  Herz.  v. 
Siiisex,  {1,8000  Pf.)  AdolJ , Herz.  v.  Cambridge,  (18,000  Pf.) 
fVilh.  Friede.  Herz.  v.  Gloucesler  , (14,000  Pf.) 
bischöfliche  Peers:  C,  lilanneis  Sutton,  Erzb.  v.  Canterbury 
nnd  i’rimas  von  England,  (2,816  Pf.)  ff'.  Markhnm  , Erzb.  v. 
Y'ork,  Grofsalmosenier  der  Itbnigin,  (I,6o<)  Pf,)  Die  Bischöjf 
V.  London  (I,IIQ  Pf.),  v.  Durlwm  (l,82I  Pf.),  >.  Winchester 
Xa,703  Pf.),  V.  Hert-f.-vd  ( t68  Pf.),  v.  Garlisle  Pf. ) , v.  Bo- 

cliesfer  (380  Pf-),  v.  Salisbury  (1,36?  Pf.),  v.  Norwicli  (I,I2I  Pf). 

V.  E!y  (2,134  Pf),  V.  Coventry  und  Licbiield  (ßß<)  Pf),  v.  Chi- 
chester  (677  Pf),  v.  Balh  und  Wells  (535  Pf),  v.  Peterbo- 
roufih  (414  Pf),  V.  Lincoln  (1,255  1‘f),  v.  Chester  (420  Ff), 

V.  Worcester  (1.049  Pf),  v.  Oxford  (35a  Pf),  v.Exeter  (500 Pf) 
r.  Bristol  ( ;3S  Pf ) . v.  Gloucester  (315  Pf.),  v.  Bangor  (131  Pf), 

V.  St.  Davids  (457  Pf),  V.  Landaf  (155  Pf),  v.  St.  Asaph  (l87 
Pf)  Die  Irischen  FrzbUchöje  von  Dublin  (1,610  Pf),  v.  Ar- 
magh (635  Pf),  V.  Cashel  (638  Pf)  und  v.  Tuani  (1,040  Pf) 
flerzoge.-'K.  Howard,  Herz.  v.  Norfolk,  Graf  v.  Suriey,  Erb- 
grofsmarschall,  erster  Herz.  u.  Gr.  v.  Eugland,  (40,000  Pf,  Ek.) 
Ed.  Ad.  Seymour,  Herz.  v.  Suuimerset,  (65,000  Pf.  Ek.)  Karl 
Eenox , Herz.  v.  Rithmoiid,  Graf  v.’ March  (auch  Herz.  v.  Le-  ^ 
nox  in  SkoLland)  (20,üoo  Pf.  Ek.)  Aug.  Heine.  Fitzroy,  Herz, 
v.  Graf  ton,  Gr,  v.  Easton.  Aubrey  JieaucUrc,  Herz.  r.  St.  Al- 
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ibim*,  Graf  r.  Bursord,  Erbgrofi  • Palkenmmtter  r.  England. 
tVilh.  Cavendish,  Hart.  v.  Devonshire,  Mar<{.  v.  Harti^fiton, 
(45,000  Pf.  Ek.)  Georg  Spencer,  Her*,  v.  Alarlborniigh  j Mtj. 
V,  Biandfort,  (50,000  Pf.  Ek.)  Joh.  71einr,  Mannars  , H<rt.  v. 
Rutland,  Mq.  v.  Gianby.  Douglat  Hamilton,  Herz.  v.  Bran- 
<lou  (auch  Herl.  v.  Hamilton  in  äiiotiaud).  Jirownlow  hertie, 
Herz.  V.  l.ancaiter  u.  Kelteren,  Mi{.  v.  Lindiey.  tVilh.  lleinr. 
Cavendish  Hentink,  Herz.  v.  Pottlaiid,  Mij.  v.  ihtchfielrf , C”nz- 
1er  der  Universität  Oxford,  (30,000  Pf.  Ek.)  /f'ii/i.  Mtmtagu, 
Herz.  V.  Manchetter.  Viscount  MandeviHc,  (25,000  Pf,  Ek.) 
J.  Fiennes  Pelham  Clinton,  Herz.  v.  Ncwcaitle,  ür.  vi  Lin- 
coln. Hugh  Perey  , Herz,  von  Notthiimherland , Gr.  Perey, 
(80,000  Pf.  Ek.)  Uert,  V,  ßüccleiigh,  (5:),OüO  Pf.  Ek.)  John  Hus- 
sel,  Herz.  v.  Bedford,  (lao.ooo  Pt.  Ek.) 

Marq  uis  en:  Gr.  Poulet,  Mij,  r.  Winchester,  Gr.  v,  Willhiire, 
erster  Marquis  v.  Eiiglami.  Georg  Grenoille  l^’uge’it  Temple, 
Mq.  V.  Buckingham,  'Graf  Teinple  (auch  Graf  v. ’Niigcnt  in 
Iteland)  (35,000  Pf.  Ek.)  Grtnvillg  Lirirun  Gower,  Mq.  v. 
Stafford  , Gr.  Goträr.  Georg  Townteni , Mq.  v.  Townihend 
Jam  Cecil,  Mq.  v.  Salisbury,  Viscniint  Cranhoin,  Königl.  Lord 
Oberitkäiunierer.  Tli.  Thynne,  Mq;  t.  ßath,  Viscount  Wey- 
mouth  (25,000  Pf.  Ek.)  Joh.  Jam.  Ilarriitlon , Mq.  Abercoi'n, 
Vic.  Hamilton,  (auch  Gr.  v,  Aliercorn  in  Skutla.-id  11.  Viscount 
Sirabane  in  Iieland),  (28,000  Pf.  Ek  ) K.  Cornwailit,  Mq.  v. 
Cornwallis  , Visc.  Brome.  I'rz.  Conumy  Seymour,  Mq.  v.  Hert-'' 
ford,  Gr.  v.  Yarniouth,  (anch  Lord  Cornway  in  Ireland).  John 
Stuard,  Mq.  v.  Bute , Gr.  v.  Windsor,  Visc.  Mouiitjo^,  (auch 
Graf  V.  Bille  in  Skotlaiid) , Mq.  r.  DoiinegnI , (60,000  Pf.  Ek.) 
John  Shore,  Lord  Morniiigton,  Mq.  V.  Welleiley.  Hol/ert  JIo- 
bart,  Mq.  v.  Buckiiighainshire. 

Grafen:  K.  Talbot,  Gr.  v.  Shrewsbury,  Lord  Talbot,  (anch 
Gr.  V.  VVatertord  u.  Wexferd  in  Ircland).  Ed.  Smiih  Stanley, 
Gr.  s.  Derby,  Lord  Stanley,  (23,000  Pf  Ek.)  G.  Aug.  Herbert, 
Gr.  V.  Pembroke  und  blontgoiiiery.  John  Howard,  Gr.  v.  Siif- 
folk  11.  Berkshire,  Viscount  Andover.  Heirir.  Cecil,  Gr.  v.  Exe- 
ter,  Lord  Biirleigh.  K.  Comptun,  Gr.  v.  Norlhainptou , Lord 
Comptoii.  iinsil  Fielding,  Gr.  v.  Dciibigh,  Viscount  Fielding, 
(oiicb  Gr.  V.  Ocsiiiond  in  Ireland).  John  Fune , Gr.  v.  West- 
mnreland,  Lord  Biighersy.  K.  lUinr.  Mordaunt , Gr.  v.  Peter- 
boroiigh , Viscount  Mordaunt.  G.  Finch,  Gr.  v.  Wiiichelseo  u. 
Hottinghnm,  Visc.  Maidstone.  Phil.  Stanhope , Gr.  v.  Chester- 
field, Lord  Stanhope.  Sackville  Tufton,  Gr.  v.  Thanet,  Lord 
Tnfton.  John  Montagu , Gr.  v.  Sandwich,  Visc,  Hichiubrook. 
JV.  Holles  Capel , Gr.  v.  Essex,  Visc.  Waiden.  Jam.  Brtide- 
tiell,  Gr.  V.  Cardigan,  Lord  Brudeiiell.  Fr.  Howard,  Gr.  v. 
Carlisle,  Viscount  Morpeth.  Hcnr.  Scott,  Gr.  v.  Doncasler, 
Lord  Tyndale.  Ant.  Ashley  Coopere , Gr.  v.  Shaftesbury , Lord 
Ashley.  Fr.  Aug.  BerkvUy,  Visc.  Diirsley.  Montague  Berlie, 
Gr.  V.  Abingdoii,  Lord  Norreys.  Henr.  Noel,  Gr.  r.  Gaiiis- 
borough , Visc.  Campden.  Öthtr  tVindior  Hicimanri,  Gr.  v, 
Plymouth,  Lord  VVindsor.  G.  Aug.  Lumley  Saunderson , fir.  v. 
Scarboroiigh , Visc.  Lumley,  (auch  Visc.  Luinhy  in  Ircland). 
fK  H.  Nassau  de  Znlestcin,  Gr.  v.  Rochfor.i,  Visc.  Tiinbrid^e. 
fV.  C.  Keppel,  Gr.  v.  Aibeinarle,  Visc.  Bury.  J.  IV.  Cnnven- 
dry,  Gr.  v.  Conventry,  Visc.  Deerhurst.  Gr.  hussy  Villi  rs, 
Gr.  V.  Jersey,  Visc.  ViUieri.  J.  Puulltt,  Gr.  Paiillet,  VLse- 
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Hinton.  G.  'Jam.  CholmondeUy , Gr.  'v.  CHolmnndeTey . Viic. 

]Vlalu4>.  Ed.  Harley , Gr.  v.  Oxford  u.  Gr..  Mortimer,  Lord 

Ifarrcy.  Rob.  Shirley,  Gr.  Ferrprs,  Visc.  Tamwortli.  IF".  Lßtg- 
gtf  Gr.  V.  OartmouUi,  Visc.  Lawisham.  K.  Bonnet,  Gr.  v. 
Tankerrille , Lord  Ossulston.  Henneage  Finch,  Gr.  v.  Ayles- 
ford,  Lord  Gnernsey.  Fr.  Uervey,  Gr.  v.  Bristol,  Lord  Her- 
vey.  F.  Leop,  L.  Franz  Cowper,  Gr.  v.  Cowper,  Visc.  Ford- 
wich, des  h.  r.  R.  Graf.  Ä.  Stanhope,  Gr.  Stenhope , Visc. 
Mahon.*  Robert  b'herard,  Gr.  v.  Harborourg,  Lord  Sherard. 

G,  Parker,  Gr.  v.  Macclesiield , .Visc.  Parker.  G.  Fermor,  Gr. 
- V.  Pomfrct,  Lord  Leinster.  Jam.  Graham,  Gr,  u.  Lord  Gra- 
ham. J.  Kerr,  Gr.  n.  Lord  Kerr  (auch  Herz,  v;  Roxbnrg  in 

-.Skotland).  J.  Jam,  tFaldeg rave,  Gr.  v.  Waidegrave,  Visc.  Chcw- 
ton.  J,  Ashburnham , Gr.  v.  Ashburnham , V'isc.  St.  Asapb. 
Rieh.  Howard,  Gr.  Essingham , Lord  Howard.  K.  Stanhope, 
Gr.  V.  Harrington  Visc.  Petersham.  J.  K.  iVallop,  Gr.  r. 
Portsmouth,  Visc.  Limington.  Gr.  Creville,  Gr.  v.  Brooke, 
(auch  Gr.  v.  War  wie),  Lord  Brooke.  G,  Hobart,  Gr.  v.  Bu- 
ckinghamshire,  Lord  Hobart.  IF.  W.  Fitzwilliam,  Gr.  Fitt- 
william,  u.  Visc.  Maltou,  (35,000  Pf.  Ek.)  Gr.  h d.  H.  Arthur 
Herbert,  Gr.  v.  Powis,  Visc.  Ludlow.  G.  ll'indham , Gr,  v. 
Egremont,  Lord  Cockermoiith , (23.000  Pf.  Ek. ) G.  Sim.  Har- 
Court,  Gr.  Harcourt.,  Visc.  Niineham.  G.  Aiig.  North,  Gr.  v. 
Cuilford,  Lord  North.  Ph.  Yorke,  Gr.  v.  Hardwicke,  Visc. 
Royston.  fP.  Harry  Vanne,  Gr.  v.  Darlington,  Visc.  Barnard, 

H.  Bella syse , Gr,  Faucoiiberg,  Lord  Bellasyse.  H.  Th.  Fox 
Strangwuys,  Gr.  v.  llchcster,  Lord  Stavordale.  Rieh.  IFett, 
Gr.  de  Lawar,  Visc.  Cantalupe,  Jac,  Pleydell  Bouverie,  Gr.  v. 
Radnor,  Visc.  Folkestone.  Gr.  J.  Spencer,  Gr.  Spencer,  Visc. 
Althorp.  John  Pitt,  Gr.  v.  Chatam,  Vi“-’.  Pitt.  Heinr.  Ba- 
thurst, Gr.  Bathurst,  Lord  Apsley.  Arthur  Hill,  Gr.  v.  Hils- 
horough  , Visc.  Fairford,  (auch  Mij.  v.  Downshire  in  Jrelaiid). 

• Th.  Brudenell  Bruce,  Gr.  v.  Aylcsbury,  Lord  Bruce.  Th.  FH- 
‘ Hers,  Gr.  v.  Clarendon,  Lord  Hyde.  H.  Neoill,  Gr.  v.  Abcr- 
gavenny , Visc.  Nevill.  G.  Townshend  Ferrars,  Gr.  v.  Leice- 
ster,  Lord  de  Ferrars.  H,  Bauley  Paget,  Gr.  v.  Lxbridge, 
Lord  Paget.  Jam.  Lowther,  Gr.  u.  Visc'  v.  Lonsdale,  (auch 
Visc.  Lowther,  (57,000  PI.  Ek.)  Alex.  Gordon,  Gr.  v.  Nor- 
wich , Lord  Gordpn.  JC.  Chetwynd,  Gr.  Talbot,  Visc.  Iiige- 
strie.  Rieh,  Grossvenor , Gr.  Grossvenor  , Visc.  Beigrave.  Sd. 
Hussty  Montugu,  Gr.  Bcaulieu,  Lord  Montage.  J.  Jeff.  Pratt, 

, Gr.  Camden,  Visc.  Bayham.  John  Murray,  Gr.  u.  Bar.  Strange. 

' Rieh.  Egdeumbe,  Gr.  v.  Mount  - Egdcuinbe , Visc.  Valletort. 
Hugh.  Fortescue,  Gr.  Fortescue,  Visc.  Ebrington.  Ed.  Digby, 
Gr.  V.  Digby,  Visc.  Colesliill,  (Lord  Digby  in  Irelaiid).  Al- 
' gernon  Perey , Gr.  v.  Beverley,  Lord  Loveine.  Jos.  Damer, 
Gr.  V.  Dorchester,  Visc.  Milton.  }F.  Murray,  Gr.  v.  Mans- 
field,  (auch  Visc.  Storniond  in  Skotlaiid).  H.  Herbert,  Gr.  v. 
Carnarvoii,  Ltprd  Porebcster.  K.  Jenkinson,  Gr  v.  Liverpool, 
Lord  Hawkesbiiry.  Joh.  Jervis,  Gr.  v.  St.  Vincent,  ''Lord  Jer- 
vis.  Alex.  H'edderburn , Gr.  v.  Roslin,  Lord  Loughborongh. 
l’hom.  Pelham,  Gr.  v,  Pelbain.  Ihom.  Egerton,  Gr.  v,  Grey 
de  Wilton. 

-\  -. 

Vis  count  s : G.  Devereux,  Visc.  Hereford,  erster  Vicomte  v. 
Etigl.and.  G.  Rieh.  Saint-  John,  Visc.  Bolingbroke  u.  St.  John 
V.  Batterica.  G,  Evelih  Boscawen , Visc.  Falmoulh.'  G.  Bing, 

Vuc. 
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VJfC.  Torrinton.  W.  R.  Fittgcrald,  Vi«c.  Leimler.  Th.  NoVl, 
Visc.  Wentworth.  fV.  Coutttnay , Vi»c.  Courtcnay.  }V.  frard, 
Visc.  Oudlejr  u.  Ward.  A.  Maynard,  Viic.  Maynard.  Th, 
Jiampäen,  Visc.  Hampde.n.  Th.  'lowmhtnd,  Visc.  Sidnry.  Sam. 
Mood,  Visc.  Hood.  K.  Pitrrepont , Visc.  Newarji.  A.  Duncan, 
Visc.  Duncan.  Jac.  Harrit , Visc.  Piixharrit,  Lord  Mnlmps* 
bury.  fVilh.  Cravrn,  Visc.  Cravcn.  Ctorg,  Visc,  Ontlow.  K. 
Martkam,  Visc.  Ronincy.  Hcnr,  Vundax,  Visc.  Molvilie.  Henr, 
Addington,  Visc.  2)idmouth. 

Reichsbarone:  Ed.  Southwell,  Lord  de  ClilTord.  Th,  Stsiple^ 
ton,  Lord  de  Despcncor.  G.  Tuchet,  Lord  Andley  Rph.  O. 
W.  Trtfusit,  Lnrd  Clinton.  Henr.  Gould,  Lord  Grey  de  Ruth- 
en. C.  Ph,  Stourton,  Lord  Stoiirton.^  J.  Peytov  Perney, 
Lord  Willoii^hby  de  Broke.  G,  fp.  Fr.  Oshorne , Lnrd  Co- 
lliers. H.  Beauchanip , Lnrd  St.  John  v.  Bletso.  H.  Ed.  Petre, 
I<ord  Petre,  ('o,ouO  PC.  Ek.)  Greg.  Ttuisleton,  Lord  Say  und 
Sele.  H.  Arundel,  Lord  Arundel  , (auch  des  h.  r.  Ri.  Gr.)  J. 
Bligh , Lord  Clifton,  (Gr.  ».  Darnley  in  Irelaiid).  C Dormrr, 
Lord  Oormer.  H.  Roper,  Lord  Teynham.  Geo.  Byron,  Lord 
Byron.  Chas  Clifford , Lord  ClifTord.  Gsim  Grenvitte  Ln  e. 
ton  Geuwer  - Skutherland , Lord  Goiver.  l.ilm.  liuyle  , Lord 
Boyle.  Robert  Auriol  Drummond  Hay , Lord  Hay.  Henr.  lPil~ 
loughby,  Lnrd  Middleton.  C.tiloane,  CnuV^an,  Lord  Cadop.in. 
Horat  Walpole,  Lord  Walpol».  Peter  King,  Lotd  Kiu|i.  John 
Monson . Lord  hionson.  ’Thom  ßromley,  Lord  Montlort.  J. 
Howe,  Lord  Chedworth.  Fr.  Posanby,  Lord  Posanby.  Heinr, 
StautelL  Bilson  l.egge.  Lord  Stawcll.  L.  'Ih.  Monson  If  atson, 
Lord  Sondis.  Th.  W.  Robinron,  Lnrd  Grautliam.  JV.  Cnrtan, 
Lord  Scarlsdale.  Fr.  Irby , Lord  Boston.  li.  R.  Fos  , Lord 
Holland.  J,  l,  Percevai,  Lord  Lovei  ii  Mcllaiid  r.  fcnmore, 
(auch  Gr.  v.  Esmnnt  in  Irilaod'.  G.  yennhles  Pernan,  Lord 
Vs'rnon.^  Fr,  .Horton,  Torsi  Ducie.  J tarrp-tell , Lord  Siin- 
driße.  M.  Bladen,  Lord  Haiiiue,  Hrownley  Cust , Lord  Brown- 
low.  Georg  Pitt,  Lord  Rivers.  Kath,  Rjder,  l.oro  Harrowby. 
iP.  Th.  h'oley , Lord  Poley.  Ed.  Thurlow , Lord  l'liiDflow.  G. 
de  Cardonm  l , Lnrd  Dynevnr.  Th.  de  Grey,  Lord  Walsinyham. 
Hilh.  Bagot,  Lord  Bapot  G.  Ferd.  Filzt 03  t Lord  Soutoainp- 
ton.  Rieh.  Barre  Dunninr,  Lord  Ashbiirton.  IP.  Ikorton, 
Lord  Grantls'y.  Georg  Rodney,  Lord  Rodnry-  F.  Rawdon  Ha* 
tiings,  Lord  Rawdon.  Ihom.  Pitt,  Lord  Ganielford.  Heinr. 
Fr.  Carteret , Lotd  Carteret.  Ed  Elliot  Craggs,  Lord  Elliot. 

J.  Jom.  Bulk/tey  , Lnrd  Bulkcley.  J Parker,  Lord  Bonupdon. 
Th,  Noel  Hill,  Lord  Berwik.  K.  Cocks,  Lord  Somers.  Jam, 
Dutton,  Lord  Sherbon».  H.  J.  Montagu  Scot , Lnrd  Monrapu. 
Wilh.  Vouglat,  Lord  Douplas  v.  Anibresbury,  (auch  Herr.  ». 
Quensb"ty  in  Skolland.)  G.  dt  la  Poer  Peresjord,  Lord  l’y- 
lone,  (auch  Mq.  r.  VVaterford  i«i  Irelaud).  Rieh.  Boyle,  Lnrd 
Cartloton,  (auch  Gr.  v.  Schaiinon  in  Ireland).  John  Hussey- 
Dtlaval,  Lord  Delaval.  Harbord , Lord  Snffieid.  Guy  Carleton, 
Lord  IJorchester.  Fr.  Aug.  Elliot,  Lord  Heathfieid.  Lioyd 
Kenyon , Lord  Kenyon.  R,  Aldworth  GriJJ'in,  L^-rd  Braybroke. 
tPilh.  Pitt  Amherst , Lord  Atnherst.  Arth.  Chiehester  , Lord  P£- 
scherwic,  (auch  Mq.  v.  Doaeoall  in  Irelaud).  Jam.  Dujf,  Lt’rd 
Ftve.  lak,  Bucknal  Griinston,  Lord  Veritlam.  Archihald  Den* 
glas,  Lord  DoUfclnr.  Heinr.  Gage,  Lord  Gape.  W.  Wyndha/n, 
Lord  Crrenville.  Georg  Douglas,  Lord  Uouplat  V.  Lochleven. 
dllg,  Kur.  Staatshanib.  18C9-  M 0 
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W.  Eitn,  Lord  Auckland.  John  Fitzpatrik,  Lord  Upper »Ot* 
•ory.  Eduard  Clive , Lord  Clive.-  Ilenr.  Phipps , Lord  IVTuI- 
grare.  IV.  H.  Littleton,  Lord  Littleton.  fValbore  Ellit  , Lord 
Mendip.  H.  Bridge  man,  Lord  Brandfort.  Jam.  Peachey , Lord 
Selsey.  TA.  Durtdas , Lord  Dunda«.  Asheton  Curzon,  Lord 
Curzon.  K,  Anderson  Pelham , Lord  Yarborouf^h.  Frz.  .Stuart, 
Lord  Stuart.  John  Stewart,  Lord  Stewart.  Jpm.  Stopf ord,  Lord 
Salterifort.  Georg  Macartney , Lord  Macartney  v.  Parkhurtt. 
J.  K.  Burton  Dawnay,  Lord  Dawnay.  Georg  tirodriek,  Lord 
Brodrick,  (auch  Vite.  Midleton  in  Irrland).  Alex.  Arth.  . Hood, 
Lord  Bridport.  John  Rout,  Lord  Rout.  X.  Calthorpe , Lord 
Calthorpe.  P.  Burrel,  Lord  Gwydir.  Frz.  Battet,  Lord  Bat- 
tet und  V.  Diimstauviile.  Ed.  Lascellet , Lord  Harewood.  John 
Rolle,  Lord  Rolle.  John  Campbell,  1-ord  Cawdor.  Rieh.  fVet- 
Ity,  Lord  Welletley.  Roh.  Smith,  Lord  Carrington.  T,  Town. 
shend,  Lord  Bayning,  Jam  Greville,  Lord  Glattonbnry.  Th. 
Orde  Powlett , Lord  Bolton.  Gib.  Elliot  Murray  Kynynmo und, 
Lord  Minto.  John,  Lord  Wodehoute.  J.  Ruthout',  Lord  North- 
wic.  TA.  Povis,  Lord  Lilford.  TA.  Lister,  Lord  Ribblesdale. 
Jam  ürurnmond , Lord  Perth.  Frz.  Humsterstone  Mackenzie, 
Lord  Seaforth.  J.  Scot,  Lord  Eldon.  J.  Fitzgibbon  v.  Sid- 
bury,  (auch  Gr.  v.  Cläre  in  Ireland).  Lord  JVhitworth  Mor- 
ton Eden,  Lord  Henley.  Georg  Elphintton,  Lord  Keith.  Lord 
Aercrom^ie  T.  Abukir.  VPilh.  tValdegrave,  Lord  Radttock.  RicA. 
Peptr  Arden,  Lord  Alranley.  Jac.  Lord  Saumarex.  Joh.  Lord 
Ball.  K.  Grey,  Lord  Grey.  Jac.  Lord  Moiitgomery.  Alernt 
Fitzherbert,  Lord  St.  Helent.  K.  Lord  Pole.  Joh.  Hely  Hutchin- 
son, Lord  Hutchinson,  Bar.  v,  Alexandrien  u.  Knocklotty  in ' 
Ireland.  Jac.  Lord  Rederdale.  CA.  Middleton , Bar.  Barham. 

Skotische  Peers:  Georg  Hay,  Mq.  r.  Tweedale  , Gr.  v.  Gifford. 
Hugh  Montgomery , Gr.  v.  Eglintoune,  Lord  Montgomery.  Ar- 
chib  Kennedy,  Gr.  v.  Kattilit,  Lord  Kennedy.  John  Lyon  Bo- 
wet,  Gr.  V.  Strathmore,  Lord  Glamis.  P.  Crighton,  Gr.  v. 
Dumfriet,  Lord  Crighton.  TA.  Bruce,  Gr.  v.  Eigin  n.  Kio- 
Cardin,  Lord  Bruce.  G.  Ramsay,  Gr.  v.  Oalhousie,  Lord 
Ramtay.  iF.  Carnegie,  Gr.  v.  Northesk,  Lord  Rosehill.  G. 
Cordon , Gr.  v.  Aboyne- Stathaven.  J.  Campbell,  Gr.  v.  Bre- 
dalcane.  Vite.  Glenorcliy.  J.  Dalrymple , Gr.  v.  Stair,  Vite. 
Dalrymple.  G.  Boyle , Gr.  Glasgow.  IV.  Shaw  Catheart , Lord 
Catheart.  Jam  Lord  Somerville.  Jam  Sandilandt,  Lord  Tor- 
phichen.  Frz.  Napier , Lord  Napier. 


b.  Das  Unterhaus.  ^ 

•der  das  Haus  der  Gemeinen.  £s  besteht  aus  den  Deputirten  des  Britti'  | 
sehen  Bürgerstandes  ^ wozu  auch  der  niedere  Adel  sich  zählt.  Die  De> 
putirten  werden  theils  von  den  Possessionirten , zu  welchem  Ende  das  i 
Keich  in  Shires  oder  Counties  getheiit  ist,  theils  von  gewissen  Cities  i 
und  Koroughs , wovon  aber  manche  kaum  noch  in  einzelnen  Häutern 
vorhanden  sind,  dagegen  Ortschaften  von  40  bis  60,000  Menschen  kei- 
nen  einzigen  Repräsentanten  haben,  theils  von  den  Cinq  Ports,  theiJs 
von  den  oeiden  Universitäten  Oxiord  und  Cambridge  gestellt.  Ihre 
ganze  Zahl  beträgt  658,  worunter  43  Skotische  und  lon  Irische  Deputirtt 
sind.  Diejenigen,  die  sie  wählen , heifsen  FreoholUor;  um  einen  sol> 
>«hen  vorstelJen  zu  können  , mufs  man  ein  Vermögen,  was  jährlich 
bciiillinge  rentirt,  und  um  auf  die  Liste  der  (/aodidaten* zu  kommen, 
ein  Vermögen  von  500  Pf.  Kenten  und  ein  Alter  von  21  lahren  besitzen* 
Die  Mitglieder  des  Unterhauses  erhalten, aufscr  den  Skociichen  und  Iri* 
tchea  9war  keine  besondtm  Binküufte  oder  Diäten;  aber  di«  Vortheüei 
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iie  lit  dnrcli  ihre  Wahl  erlangen  ^ sind  dennoch  bedeutend  und  anlok* 
keBil  Im  Unterhause  fithrt  der  Sprecher  das  Wort.  Dieser  wird 

tat  dem  Schooie  der  Glieder  gewählt.  Coramitteen  beschäftigen  sich 
lodson  mit  den  Privilegien  «les  Ifäiises,  mit  den  streitigen.  Wahlen,  mit 
den  Beschwerden  des  Volks,  mit  dem  Handlungswesen  und  der  Reli» 
ron;  eine  besondere  mit  der  Dankadresse  au  den  Köni«;  für  seine  ge> 
Etltene  Anrede.  — Zu  jedem  neuen  Parli;  meiito  werden  neue  Wahlen 
d«r  Deputirten  vorffenommen.  Die  Deputirten  sind',  nicht  an  die  In- 
rraction  ihrer  Wahlherren  gebunden,  und  erhalten  daher  oft  keine  — 
Das  Unterhaus  beschäftigt  sich  vorzüglich  mit  dou  Subsidien,  dann  mit 
der  Untersuchung  streitiger  Wahlen,  d r Ausstorsnng  seiner  eigenen 
Mitciieder,  der  Verhaftung  derselben  und  dt*m  Vprtrage  öffentlicher 
Bsscnwerden  im  Oberhause;  es  hat  das  Recht  öffentliche  Verbrecher 
tor  Bestrafung  anzuzeigen  und  einen  jeden,  er  sej  noch  so  voruehm, 
vor  dem  Oberhäute  anzukla'gen. 

Sfr€ch4rd0s  Unterhauses:  Abhot. 


VIII. 


HÖCHSTE  REICHS  WÜR  DEN. 


Diese  sind  i)  the  Lord  high  Steward  of  England,  der  Statthalter 
•dsr  Grofsrichter,  welches  hohe  Amt  seit  Richards  II.  Regierung  nur 
lofkoneZeit,  gewöhnlich  bei  der  Ktönung  eines  Königs,  oder  wenn 
nn  Bluteeiicht  ilber  einen  Peer  zu  halten  ist,  verliehen  wird.  2)  The 
Urdhigh  Chancellor,  der  Grofscanzlur , welcher  zuweilen  auch  Grois* 
mgslbewahrer  ist.  Ira  Range  folgt  er  unmittelbari  auf  den  Erzbischof 
sofl  Canterbury  , auch  ist  er  gebornes  Mitglied  des  geheimen  Staats** 
mhi,  Qiid  Präaident  des  Court  of  Chancery  und  eines  eigenen  Rillig- 
leitferichts.  3)  The  Lord  high  Trea»urer,  der  (Trofsscbatzmeisler.  4) 
The  Lord  President  of  the  Privy  * Council,  der  Präsident  des  Siaatsraths. 
£r  trügt  demselben  die  abzuhandelnden  Sachen  vor,  und  berichtet  dem 
looige,  wenn  er  nicht  zngegcn  gewesen , was  vorgefallen.  51  The  f.ord 
prirj^Seal.  der  Grofssiegelbewahrer , welcher  das  geheime  Siegel  auf 
Lie  öffentliche  Urkunden  des  Königs  druckt  ued  tTaiür  stehen  mufs, 
daXs  kein  Mifsbrauch  unterlaufe,  und  nicht  das  Siegel  unter  Act**n  ge- 
eckt werde,  welche  der  Constitution  entgegen  sind.  KriiiUfs  auch  dafür 
idien,  dais  der  König  nicht  hintergaugen  werde.  6)  The  Cord  high 
ChaioberUin , der  Grofskämmerer,  eine  Würde,  die  im  Hause  Anca- 
ihr  erblich  , und  jetzt  auf  die  weibliche  Linie  desselbfn  übergegaiigen 
i«.  Der  Grofskämmerer  kleidet  den  König  an  u.  s.  w.  y \'l  he  Lord  high 
loflstable.  Diese  Würde  wird  nur  während  der  Krönung  besetzt,  g) 
The  Lord  Earl  \larshul,  der  Grofsmarschall , eine  «-rbliche  V\  ürde  de* 
»tu.  Hauses  Norfolk,  welches  dieselbe  durch  einen  Repräsentanten 
^trt«hea  läfst,  da  es  seit  dem  Lebertritte  der  katholischen  Religion 
4]f>anctionen  nicht  ausüben  darf.  Q^TheLor.I  high  Admiral,  derGrofs- 
»dmirai.  Diese  hohe  Würde  ist  mit  Prinz  G/ro;g  von  Doueraurk  ausge- 
dorbrn,  und  wird  durch  Commissarien  oder  vielmehr  durch  das  Admi- 
tS4iUt)gericht  repräseuiirt. 

^^ofsrichter:  vacat. 

Oro/tcanzler:  Joh.  Scott  Lord  Eldon, 

chat  z me  i st  er:  VVilh.  Heiur.  Cavendish  Bentink  , Herz, 

»on  Poftland, 

Präsident  des  Staatsraths:  J.  Jeff.  Pralt,  Graf  Camden, 
Visc,  Rayham.  * 

^^0  fs  si  e g e Ibewah  r e r:  John  Fane^  Gr.  v.  Westmoreland,  Lord 
Burghersy, 

Orofs  • h.  rb  k äm  m er  er : Brownlow  Btirtie^  Herz,  von  Ancaster 
Q&d  Kezteven,  Mar^.  v.  Lindsey. 
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Gro  f s ccnnet  ahl  e:  vacat. 

Crof  s - Erb  martchall;  Karl  Howard,  Herz.  V,  Norfolk,  Graf 
V.  Surrey.  ' 

6 r ofs  admiral:  vacat. 


IX. 

HÖCHSTE  StAATSCOLLEGIEN. 

/ a.  Der  königliche  Staatsrath. 

Das  liöchste  Scaatscolleffium  des  Brittischen  Reichs,  vor  welehei 
alle  öiTentlicheii  inneru  und ■ aufsern  Angelegenheiten  gehören,  und 
worin  alle  Proclamationen , Kriegs-  und  I riedenserhebungen,  Zusam. 
menberufung  des  Parliaments  und  Atiflüsung  desselben,  und  jede  alige. 
meine  Kandesangelegenheit  verhandelt  werden.  In  demselben  legen 
die  Staatsbeamten  den  Eid  der  Treue  ab.  Es  hört  die  Bitten  und  Ge- 
stehe <fer  Staatsbürger,  ist  fortdauernd  und  erkennt  nur  das  Parliament 
ülmr  sich.  Sein  Piasident  ist  jederzeit  einer  von  den  neun  hohen  Kron- 
beamten.  Ihrer  Würden  wegen  gehören  in  dasselbe  die  Prinzen  von 
Geblüte,  die  beiden  Erzbischöfe  von  England,  die  hohen  Kronbehmten, 
die  drei  Staatssecretäre  und  der  Sprecher  des  Unterhauses;  die  übrigen 
sehr  zahlreichen  Mitglieder  ernennt  der  König  nach  Gutdünken,  und 
nur  selten  wird  einer  der  Geheimenräthe  des  Königs  aus  dieser  Liste 
ansgestrichen.  Viele  seiner  Mitglieder  sind  zugleich  Mitglieder  des  Par- 
liaments. 

Prätident:  J.  Jeff.  Pratt,  Graf  Camdtn,  yiac.  Bayham. 
Geheime  Staatsräthe:  Der'Pr.  v.  Wales.  Der  Herz.  v.  Yarh, 
Der  Herz,  v,  Clarence,  Der  Herz.  v.  Kent.  Der  Herz.  v.  Cu.n- 
berland.  Der  Herz.  v.  Sussex.  Der  Herz.  v.  Cambridge,  Der 
Herz.  V.  Gloucester.  C.  Mahners  Sutton,  Erzb.  von  Ganter- 
bnry.  Alex.  Graf  Roslin,  Lord  Loughborough.  W.  Markham, 
Erzb.  von  York.  Job.  Graf  v.  Chatham.  Job.  Graf  v.  West- 
moreland. Georg  Graf  t;.  Leicester.  Jac.  Marq.  v.  Salisbury, 
Herz,  von  Ricbmond.  Aiig.  H.  Herz.  v.  Grafton.  G.  Herz.  v. 
Marlborough.  Jacob  Graf  v.  Montrose.  Job.  Herz.  v.  Athol, 
Wil.  Herz.  v.  Stafford.  Georg  Marq.  v,  Townshend.  Franz  Marq. 
i>.  Hertford.  Job.  Marq.  v.  ßute,  Ed.  Graf  t>.  Derby.  G.  Aue. 
Graf  u.  Pemhroke  it.  Montgomery,  Basil  Graf  «.  Denbigh.  Pfi. 
Stanhope,  Graf  von  Chesterfield.  Job.  Graf  t>.  Sandwich.  Fr. 

^Graf  V.  parlisle.  Wil.  Graf  v.  Jersey.  Georg  Graf  v.  Chol- 
mondeley.  W.  Graf  v,  Dartmouth.  Karl  Graf  v.  TankervfUe. 
Heiineage  Graf  v.  Aylesford.  Karl  Graf  v.  Marclesfield.  Job. 
Ashburnham,  Graf  v.  Harrington.  Wil.  Graf  Fitzwilliam.  Georg 
Graf  Spencer.  Hen.  Graf  Bathurst,  Wil.  Thom.  Graf 
tion  Aylcsbury.  Jos.  Graf  von  Dorchester.  Karl  Graf  »on 

Liverpol,  Rieh.  Graf  von  Shannon,  Rob.  Graf  von  Kin- 
noul.  Rieh.  Graf  ti.  Morrington.  Graf  v.  Ludloiv.  Jac.  Graf 
v Courtuwn,  Georg  Graf  v.  Macariney.  Thom.  Graf  v.  Eigin 
und  Jiincardin,  Graf  Gower- Sutherland.  Phil.  Graf  v.  Hari- 
xDicke.  Job.  Graf  ti.  Saint- Vincent.  Lord  Georg  Lenox.  Lord 
Karl  Spencer.  Lord  Rob.  Spencer.  Lord  Pr.  Campbell.  Lord 
C.  Heinr.  Somersett.  Georg  Vjsc.  Falmouth.  Rieh.  Gr.  Howe. 
Visc.  hateman.  Visc.  Galway,  Visc.  Beigrave.  Visc.  Stopjord, 
Visa.  Vastlei eagh.'  Beilby  Porteus,  Bischof  von  London.  V.’il. 
Lord  Citenville,  Lord  Georg  Onslow.  Karl  Lord  Romney.  Rob. 
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Mnrq.  V.  Buekinghatiuhire.  Thom.  Lord  Pelham.  Thom.  Lord 
tPalsingham.  Hcinr.  Lord  Cartertt.  BlorJ  Lord  Kenron,  Lord 
Braybrohe.  Jac.  Lord  Mahneibury , Willi,  Lord  Aukland.  WeU 
bore  Lord  Mendip,  Kart  Lord  Bayning.  Jac.  Lord  Glaston- 
hury.  Lord  Holton.  Gilb.  Lord  Miiito.  Willi.  Lord  Cathiart, 

Job.  Lord  Eldon.  Aleyuc  Lord  St.  Helens.  Rob.  Lord  Haiokes- 
hury.  Lord  Henly.  Lord  Lavington.  Lord  G.  Tkynne.  G.  Graf 
ti.  tyinchelsea  und  Nottingham,  Lord  Diidley  Harrowhy.  Hainr. 
Add-ngton.  V isc.  Sidmouth.  H.  Phipps  Lord  Mulgrave.  C.  Midie- 
ton.  Baron  Barhain.  Jam.  Stuart  Mackenzie,  E>q.  TUom.  llarley, 
Eiq.  Isaac  Barre,  Esq.  Rieh.  iPorsley,  Bar.  Georg  Yonge,  Bar. 
Karl  Lord  Grenville.  Rieh,  b'itzpatrik , Esq.  Friedr.  Montagu, 
Eiq.  John  Betesford,  psq.  John  l'aniels,  Bar.  John  Karl  l'il- 
liers.  Joh.  Skynner,  Ritter.  Richard  Pep.  Arden,  Ritter.  Will. 
fyynne , Ritter.  Thom.  Steele,  Esq.  W.  Hamilton.  Archibald 
Macdonald,  Ritter.  Silv.  Douglas,  Esq.  Tliom.  Pelham.  W. 
Windham.  Gray  Cooper,  Bar.  Jos.  Banks,  Bar.  John  Treoor, 
Esq.  Karl  Grey.  Will.  Scott,  Ritter.  Thom.  Grenntlle.  Will. 
Pauscett.  Jos.  Corry,  Esq.  Lord  Arden.  Karl  Yorke.  G.  Leage, 
Will.  Grant.  N.  Abbot.  N.  Bragge.  G.  Rose.  Karl  hong.  Will. 
Wiekkain.  J.  H.  Frcre.  Vansittart.  Eeau  Nepenn.  Hert.  «L 
Portland.  Lord  E/don.  L ’id  Sllenborough.  Lord  Erskine.  trraf 
r.  Westmoreland,  Georg  l'anningt  Spencer  Perceval.  Sheridan,. 
Hers,  v,  Bedford.  Lord  Howiek,  , 

b.  Geheimes  K abinet  des  Königs.  ^ 

Mitglieder:  der  Herz,  ron  Portland,  Grorsschatsmeister.  Lord 
Eldon,  Grofscanzler.  Graf  Camden,  Prdsident  des  Gell.  Raiha. 
Graf  Wettmoreland  , Grofs  - Siegelbewahrer.  Lord  Haiukesbury, 
Min.  d.  Innern.  Lord  Castlereagh,  Kriegsininister.  G.  Canning, 
Min.  d.  ausw.  Angeleg.  Graf  Chathain,  Qrofsmeister  der  Artil- 
lerie. Lord  Mulgrave , erster  Lord  der  Admiral.  Spencer  Per. 
ceval,  Canzler  der  Schatxkammer.  Lord  Bathurst,  Münzdirect. 

c.  Ministerium. 

Es  leitet  die  einzelnen  Zweige  ,der  Slafitsverwaituog-  Der  er»tt 
liOril  der  Schatzkammer  oder  des  Exchequer,  in  welche  olle  reinen 
Einkünfte  des  Stac.ts  zn^iammen  fliefien,  ist  der  erste  unter  d4n*e!b>ii. 
Enter  ihm  steht  der  L'nlerfchatzmeister  und  Caiiiler  des  ‘ Kxchcqner» 
welcher  im  tinlerhauie  Rechenschaft  über  di«  Bedürfnisse  des  Staats 
bnd  über  die  Verwendung  der  ötluntlichen  Gelder  ablegt,  und  daher 
ein  Mitglied  des  Unterhauses  sevn  muf«,  auch  die  Stelle  verliert,  wenn 
in  das  Oberhaus  übergeht.  Von  diesen  eigentlichen  i'inaniraimstcrn 
hangen  »ins  Zoll  das  Accise',  das  Stempel-  und  General- Hostamt  ab. 
^ Zuweilen  ist  di^e  Stelle  des  ersten  Lords  und  des  Canzlers  der  Schatt'» 
itaminer  in  einer  Person  vereinigt. 

Der  zweite  Minister  ist  der  Staatssecretär  der  innern  Angelegeu- 
keiten  , welcher  auch  die  (Kolonien  verwaltetj  der  dritte  der  Staatsse- 
kretär der  auswärtigen  Angelegenheiten , dem  ein  t.'iiterstaatssecretär 
*ur  Seite  gesetzt  ist;  der  vierte  der  Staatssecrelär  des  Knegswtscus,  wel- 
cher zugleich  die  Ostinditcheu  AngelegeiiUeiun  jeüet. 

Jeder  dieser  vier  Minister  hat  seine  eigne  Uuuzlei  mit  dem  nöthi* 
|en  Personale , und  unter  den  beiden  erstem  Slaatssecretöreu  steht  zu- 
gleich daä  Staatsarchiv  und  Siegclamk. 

Dipartem  £nt  der  Finanzen:  Wil.  Heinr»  CavendUh  Bentink, 
Herz,  von  Portland^  Premierminister  p Grofsschatzmeister  uncj 
erster  L,ord  der  SchatzAaiumer  (4,000  Pf.)»  Spencer  Percival^ 
Caozler  der  SchAtikammer  und  Uiiterschatzmeister  (x,8oo  PL)* 
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D epartement  der  innern  Angelegenheiten  : Rob,  Bank«, 

Lord  Hawkesbury,  StaaUmin.  u.  Staatfsocr.  (6,000  Pf.)  Untere 
Staat«S"Cretäre ; John  King,  B^. , und  W.  IVickhatn  (jeder 
Pf.).  Erster  Secretär:  VV.  Pollock  (i,oiiO  Pf  ). 

Departement  der  auswärtigen  Angelegenheiten.-  George 
Canning  (3,200  Pf-),  Siaatrmin.  und  StaaUsecr.  N.  Bagot  und 
G.  Hammond,  Unter  Slaatstecr.  Thom.  Hidwel,  erster  Secr. 

Departement  des  Kriegt:  Robert  Stewnrt  Vi sc.  Castlereagh, 

StaaTsmin.  u.  Staatssecr.  (2,000  Pf.).  Charles  Yorke,  Esq  , UnUr< 
Staatssecr.  (1,500  Pf.).  J.  Chapman,  erster  Secr.  (1,000  Ff.) 


Brittische  Gesandte  an  fremden  Höfen, 

Amsterdam:  — — 

Amerika:  Fr.  Erskine,  Esq.,  bevollm.  Minister.  Aug.  Fester, 
Leg.  Secr.  ' 

Berlin:  (5,318  Pf.). 

Brasilien:  Lord  Visc.  Strongfart,  betrollm.  Min.  H.  Hill,  Leg. 
Secretar. 

Cagliari:  Thom.  Jakton,  Esq.,  berollm.  Min. 
Constantinopel:  A.  Adair,  aiifserord.  Bothschafter.  Hamil^ 

ton,  Ambass.  Secr.  Mooriez,  Secr.  Pisany  erster  Oolpi. 
Dresden:  (3,320  Pf.)  — — 

Ha mbur  g : — — 

Xi  ö benhavn: 

Madrid : — — 

Malta:  Alex.  John -Ball,  berollm.  u.  resid.  Min. 
fiJünchen:—  — 

Heapelr  - — — ^ 

Palermo:  Hill,  bevollm.  Min.  Will.  A'Court,  Leg.  Secr. 
Paris:  — — ■ 

Petersburg: 

Rom:  — — 

Schweiz:  — — 

Stockholm:  Lord  Arbuthnot',  aufserord.  Bothsch.  Jobn  King, 

Leg.  Secr. 

Stuttgart:  — — 

Wien:  (5,657  Pf.) 

Brittische  Consuln  an  fremden  Handelsplätzeuo 

Aleppo:  Karl  Alexandrien:  George  Baldwin,  Algier: 

— Alicante:  Dan.  hudd,  Barcelona;  Will.  Gregory,  Bo» 
ston:  Th.  M’  Donough,  Cadiz:  James  Duff,  Cagliari:  M. 
Ghillini,  Canarische  Inseln:  P.  Favres^  Esq.  Cartage* 
na:  Fairik  IVilkie:  h.  Moodiiy  Vice-Consul.  Cypern:  M.  de 
Vezin.  Faro:  Joh.  Lainprtere,  Gothaborg:  Smith,  Lisboa: 
Jac.  Gambier^  Gen.  Consul;  C.  Goddord,  ConsuL  Madera: 
Jos.  Pnngle,  Madrid:  John  Hunter,  Gen.  Consul.  Malier* 
ha:  H.  Slaiiyf  hlankley,  Mallaga:  W.  D.  Brom«,  Esq.  Maltas 
Perkins  JMagra,  M aroko : John  Maria  Matra,  Massachusets: 
Andr.  Allen,  E$q.<(aiich  Consul  zu  Newhampshire ,,  Connecticut 
u.  Rhotle  Island).  Messina:  Jam.  Tough.  N twy  oif^h:  Thom. 
Barclay,  Eiq.g  Gen.  Cousul*  Norfolk  in  Virginien:  John  Ä«* 
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milton.  Porto:  John  TVithead.  Patras  so : Nie.  Strane.  Phi- 
laitlphia:  Phincas  Bond,  Esq.,  General -Consul.  S e laniki; 
Joku  Oliftr.  Sevilla:  John  Hunter,  Ejq.  Smyrna:  T.  lVer~ 
ty.  Tripolis:  Will.  Was  Longford,  Esq.,  Gen.  Consul.  Tu- 
*it:  Perkins  Magra,  Gen.  Consul  n.  Agent. 


X.  . • ' : 

HÖCHSTE  JÜSTIZCOLLEGIEN. 

a.  Gerichtshof  der  gemeinen  Prozesse. 

(Court  of  common  Pleas.) 

Er  hat  seinen  Sitz  in  Westminster » besteht  aus  einem  Kichter  und 
Irh  Beisitzern  f die  sämratlich  vom  Könige  ernannt  werden  und  täglich 
xn  verichiedenen  Zeiten  versammelt  siud.  Er  untersucht  und  entscheid 
iet in  allen  Privatstreitigkeiten  über  persönliche  und  dingliche  Hechte; 
euch  kann  von  seinen  EntTscheiduugen  an  die  königliche  Bank  appcUirt 
Herden. 

Äicfctsr  und  Präsident;  Jamei  Exre,  Hitter  (4,500  Pf.)* 
titter:  Franz  Buller^  Baronet.  John  Heath^  Esq.  Giles  Aoa^ 
htf  Ritter  (jeder  3,000  Pf.)- 

b.  Gerichtshof  der  königlichen  Bank. 

, (Court  of  Kings  - Beuch.)  ^ ^ 

Er  hat  seinen  Sitz  im  Pallaste  von  Westminster , besteht  aus  vier 
Richtern,  welche  oberste  Friedensrichter  und  Caroners  ot  the  Lords 
imd,  and  ist  der  höchste  Gerichtshof  der  gemeinen  Rechte,  welcher  in 
allen  Saeüen  entscheidet,  die  nach  dem  gemeinen  Rechte  zwischen 
demKöniee  und  den  Staatsbürgern  zu  beurtheilen  sind;  auch  gehören  \ 
torsein  Forum  die  Streitsachen  zwischen  dem  Handels-  und  Gewerbs- 
stande,  und  die  Untersuchung  pcinlichei' und  persönlicher  bürgerlicher 
rroiesse,  welche  letztere  sogar  die  Friedensbrüche  einschliefsen.  Von 
üiaen  Entscheidungen  kann,  doch  nur  in  bestiirimteu  Fällen,  an  das 
«chitxkammefgericht , sonst  aber  an  das  Oberhaus  appellirt  werden.  — - 
lormals  präsidirte  in  demselben  der  Monarch  in  eigner  Person;  jetzt 
Itlfit  (las  Gericht  noch  stets  der  königlichen  Hofhaltung. 

dichter  und  Präsident;  Joh.  Scott  Lord  Eldon^  Grofscantler 
Bod  Lord  Chief  Justice  of  Eualand  (5,500  Pf.).  Betritzer.* 

Nash  Gross,  Ritter.  Soulden  Lawrence,  Ritter.  Seim  le  Blanc^ 
Ritter  (jeder  3,000  Pf.).  Kronyiscai  (Master  of  tho  Crown* 
Office):  Jam.  Tempier,  Esq. 

c.  Königliches  Schatzkammergericht. 

(Court  of  Exchequer.) 

,Bs  hat  ebenfalls  seinen  Sitz  in  Westminster  und  theilt  sich,  ln 
Kammern:  Court  of  Equity , worin  der  Lord  Schatzmeister  und 
Cer  Canzler  des  Exchequer  den  Vorsitz  führen,  und  Court  of  common 
wwj  welches  von  einem  Präsidenten  und  drei  Beisitzern  nebst  dem 
Lunitor  Baron,  von  dem  die  Zollbedienten,  Sherifs  u.  a.  beeidigt  w«r- 
QMi,  verwaltet  wird.  Alle  Rechtssachen,  die  des  Königs  Sc1iatzkum<> 

Jficr  und  Einkünfte  betreffen,  'gehören  vor  sein  Forutp  , und  die  Bern- 
hhig  von  seinen  Rntscheidungen  geht  bloJj  an  das  Oberhaus. 
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aa.  Court  of  Equity.  , 

Prätidtnten  : der  Lord  Grofsschatzmeiiter  und  der  Canzlei 
vom  Exchequer. 

bh,  Court  of  Common  Law, 

Richter  ; Archib.  Macdonald , Ritter  und  Lord  Chief  Baron 

(4,000  Pf.). 

Reis  it  ter ; Beanmnnt  Hotham,  Ritter.  Alex.  Thompson,  Ritter. 
A\f^e  Chamber,  Ritter  (jeder  3,000  Pf.).  Cursitor  üoi  on.-' Frana 
Maseret,  E«q. 

d.  Canzleigericht.  • 

» (Court  of  Chancery.)  . . • ) 

Tj$  ist  «benfalls  in  Westminster  nieder^esetzty  und  besteht  aas  dem 
Grofscaiizler . 12  Masters  of  (Chancery»  die  meistens  Doctoren  der  Rechte 
sind,  6 Secretären,  die  Clerks  hcilst-n,  und  90  Canzellisten.  Es  be  • 
schäfti^t  .sich  i)  mit  Rechtsfailen , wo  die  Krone  in  die  Rechte  der 
Staatsbürger  eing**erifTen  hat,  2*  mit  Rechtsfällen , die  die  Beamten 
des  Gerichts  betreffen;  3)  mit  Erbschaftstheilungen  ; 4)  mit  allen  Sa- 
chen, die  zu  ihrer  KestäUgung  das  grofse  Siegel  bedürfen  j und  5)  mit 
Gnadensachen,  in  dem  der  Groi'scanzler  ein  Gericht  der  Billigkeit  hält, 
weiches  den  positiven  Rechten  in  gewisser  Hinsicht  zu  Hülfe  kömmt- 
Von  demselben  geht  die  Berufung  blofi  an  das  Oberhaus;  wird  aber  in 
dem  Prozesse  eine  Thatsache  geläugnet,  so  übergiebt  der  Canzler  den- 
selben mit  den  Acten  der  Kings  Bench. 

Gr  of  scanzier : Joh.  Scott,  Lord  Kldon  (Lord  high  Chancelor  *of 
Great  Britain). 

Masters  of  Chancery : R.  Holford,  Estj.  VV.  Graves,  Esg.  Edw. 
Leeds,  Esq.  W.  Weller  Fepys,  Esq.  J.  Ord,  Esq.  J.  fVil~ 
mom,  Es^.  Alex.  Pophani,  Esq.  J.  Spranger,  Esq.  Nath,  Smithf 
Esq.  J.  Simeon,  Esq.  Th>  Walker,  Esq, 

Oberarchivar ; Rieh.  P,  Ar  den , Ritter  und  Keeper  of  Great' 
Britain.  ^ 


Canzler  des  Herzogthums  Lancaster : Spencer  PeravaU 


XI. 

KIRCHENSTAAT. 

A.  Die  Episcopalkirche. 

Dieeigentliche  Englisch«  oder  sogenannte  bischöfliche  Kirche  in  Eng- 
fand und  Irelandist  in  beiden  Reichen  die  herrschende;  nur  Glieder  die- 
ser Kirche  können  zu  öffentlichen  Aemtern  gelangen,  fhr  Oberhaupt  ist 
der  König,  der  die  Prälaten  derselben  ernennt,  die  Versammlungen  der 
Englischen  Geistlichkeit  eusammenberuft , auch  die  ersten  Früchte  und 
Zehnten  von  den  geistlichen  Einkünften  hebt.  Die  Geistlichkeit  wird 
eiugetheilt  i)  in  Uignitaries,  wozu  die  beiden  Erzbischöfe  in  Er^land, 
die  d Erzbischöfe  von  Ireianu,  die  sämmtlichen  Bischöfe  beider  Reich» 
und  die  Dechanten,  Präbendaten  und  Archidiakonen  gehören  ; 2)  Inferior 
ciergy,  wozu  die  Pfarrer,  nämlich  Rectoren  und  Vicare,  und  «ie  Kara- 
ten gerechnet  werden.  Die  Bischöfe  sind  nicht  Bischöfe  einer  Stadt, 
sondern  einer  Diöces,  die  von  einer  Stadt  den  Namen  hat;  sie  Terwaiten 


Digitized  by  Google 


Ghossbrittawnikn-.  185 

t«in  jrtistliclies  Amt  f sondern  ftlliren  blofs  die  AufHcht  über  des  Kir- 
ch«fßw<»sen  und  bestimmen  die  kirchliche  Einrichtung  der  Oidce«e  '.r- 
chi^Uakone ' heiAeo  diejeniceii , die  gewisse  Geschäfte  für  die  üischOfe 
fibernehmen.  Bei  jeder  Cathedralkirche  ist  ein  Dech.int  mit  einem  K.a- 
pitel.  Die  eigentlichen  ■ Seelsorger  sind  die  Pfarrer  jamt  Vicare,  welche 
such  die  Einkünfte  der  Pfarrer  geniefsen,  undden  Iviiraten  , ihreuStell- 
TtTtretern,  nur  ein  gewisses  höchstens  ^ bis  40  Pfund  anweisen,  daher 
diese  in  grofser  Dürftigkeit  leben. 

aa.  In  England. 

Erzhi  s chof  von  Canterbury  , Primas  von  En{>Iani]  : C. 
Manners  Sutton.  Zum  erzbischöflichen  Sprengel  gehören  314 
Parochien,  und  unter  demselben  stehen  24  Bischöfe,  wovon 
twei  combinirte  Pf> linden  haben,  und  7.922  Parochien, 

I.  Bisthum  London’ mit  6j3  Par.;  Bischof,  B.  forteus. 

% Bisthnm  M'’inchester  mit  362  Par.;  Bisch.  Brownlow  North. 

3.  Bisthum  Heroford  mit  313  Par  ; Bisch.  — 

4.  Bisthum  Rockester  mit  98  Par.;  Bisch.  Sam,  Horslejr, 

5.  Bisthum  Salisbury  mit  248  Pur.;  Bisch.  J.  Douglas. 

6.  Bisthuni  Norusich  mit  1,12t  Par.;  Bisch.  — 

7.  Bisthum  Ely  mit  141  Par.;  Bisch.  Jam.  Yorks. 

8.  und  9.  Bisthum  Coventry  und  Lichßeld  mit  557  Par.;  Bisch. 
James  Cornwallis. 

la  Bisthum  Chicherter  mit  250  Par. ; Bisch.  J.  Büchner. 

II.  und  12.  Bisthum  Bath  und  fVelli  mit  388  Pur.;  Bisch,  — 

13.  Bisthum  Peterhorough  mit  293  Par.;  Bisch.  Spencer  Madan, 

14.  ßislhum  ,L'(iico/n  mit  1,265  Par  ; Bisch.  G.  Pretiman. 

15.  Bisthum  IPotcester  mit  24I  Par.;  Bisch.  Bich.  Hurd. 
j6.  Bittbum  Oxford  mit  195  Par.;  Biscli.  — 

17.  Bisthum  Exeter  mit  604  Par. ; Bisch.  H.  Reg.  Courtenay., 

18.  Bisthum  Bristol  mit  236  Par.;  Bisch.  Palliot  Herbert  Wal- 
ker Cornwallis. 

19.  Bistlium  Gloucester  mit  267  Par.;  Bisch.  Rieh.  Beadon. 

20.  Bisthum  Bangor  mit  107  Par.;  Bisch.  John  IVarren. 

21.  Bisthum  St.  Davids  mit  308  Par.;  Bisch.  W.  Stuart. 

22.  Bisthum  Ldndnf  mit  177  Par.;  Bisch.  Rieh.  kVatson. 

23.  Bisthum  St.  Asaph  mit  121  Par.;  Bisch.  L.  Bagot, 

Bisthum  Sodor  und  Man  mit  17  Par.  ; Bisch.  A.  Crigan. 

l krzbischof  von  York,  Grofsalmoseiiier  der  Königin,  W. 
Markkam.  Zu  seinem  erzbisch.  Sprengel  gehören  58I  Paro- 
•hien  und  unter  ihm  stehen  aufserdem  3 Bischöfe  mit  483 
Psmehien. 

1.  Bisthum  Durham  mit  135  Par.;  Bisch,  Shute  Barrington, 

2.  Bisthum  Carlisle  mit  92  Par.;  Bisch.  Edin.  Veuables  Vernon, 

3.  Bisthum  Chester  mit  256  Par. ; Bisch.  W.  Cleaver, 

bb.  Tn  Ireland. 

4 Enbischöfe  zu  Dublin,  Armagh,  Cashel  und  Tuam-,  19  Bischöfe 
tn  Fearnes,  Kilkenny , Kildare,  Dundalk,  Killmore,  Drornore, 
Down  und  Connor,  Londonderry , Clogher , Killalia , Etphin, 
Oaltway,  Clonfert,  Killaloe,  Ifutcrford,  Limerick,  Aidfeit  und 
flark,  welches  mit  dem  zu  Roy>  vereinigt  ist.  2,4jö  Kirchspiele, 

B.  Die  Dis.‘?enters. 

. ..*«  heiTsen  all*  Religionsparteien  in  England,  die  sirhnielit  zur  bi- 
aoj.jchpjt  Kirtne  bekeäineii.  Unter  dem  Nam  ti  Profts  an  DisseiHer» 
cigentiieb  aur  di«  Pretbyteriaaer  in  England  veruaiiden,  dvrea 


Digitized  by  Google 


i86 


Grosssrittannirn. 


Oem*ind*]|  Ton  einander  TÖllig  unabhdngig  »ind  y ihre  Prediser  luid 
Aeltesten  haben  und  ihre  Angelegenheiten  lur  eich  beiorgen.  von  die* 
een  unterscheiden  eich  die  Independenten  als  strenge  Kalvinieten  ; dann, 
die  Baptisten  und  andere  Secten ; doch  werden  Arianer,  Arminianer, 
Socinianer,  Unitarier,  Methodisten,  Deisten  nicht  dahin  gerechnet, 
weil  sie  sich  unter  der  Episcopalkirche  verlieren.  — 

ln  Skotland  machen  die  Presbyterianer  die  herrschende  Kirche« 
vnd  Dissfiiters  sind  nur  in  geringer  Anzahl  vorhanden.  Ganz  Skotland 
shit  den  dazu  gehörigen  Inseln  ist  in  890  ^farren  eingetheilt,  deren  jede 
•inen  eignen  Piarrer^at. — Mehrere  nabgeiegene  Pfarren  bilden  einPrae- 
byteriuni.  deren  es  überhaupt  69  giebt,  die  unter  15  Provinciais ynoden 
stehen,  von  den  Aussprüchen  dieser  Synoden  findet  die  Appellation  an 
die  General’ Assembly  Statt,  welche  jährlich  einmal  zuEdinoiirg  ausam- 
aienkömmt,  aus  Abgeordneten  von  jedem  Presbyteriate  besteht,  und  von 
«inem  Barone  im  Namen  des  Königs  prasidirt  wird. 

C.  Die  Katholiken. 

In  Grofsbrittannien  leben  die  Katholiken  eigentlich  ohne  gesetzli* 
che  Duldiix^  und  zum  Theil  unter  wirklichem  Drucke,  indem  sie  nicht 
mit  in  der  Toleranzacte  eingeschlossen  sind.  In  England  und  Skotland 
beträgt  ihre  Zahl  gegen  60,000,  die  ^59  Priester  haben  ; in  Ireland  aber 
machen  sie  der  ganzen  Volksmenge,  über  4 Mill.  aus,  und  haben  51 
Mönchs  «und  4 Nonnenklöster,  896  Kirchen,  1,500  Priester  und  ||s 
Schulen. 


XII.  .. 

FINANZVERWALTUNG. 

Da§  ganze  Finanzwesen  der  Brittischen  Reiche  steht  unter  den  ¥i- 
nanzministern , welches  der  Grofsschatznieister  und  der  C'anzler  des  Ez- 
chequer  sind.  Die  Einkünfte  iliefsen  vorzüglich  aus  der  Eand.und 
Malztaxe,  aus  den  l&öllen , aus  der  Accise , aus  dem  Stempel,  Münze, 
I.oltpric.  Zu  Erhebung  derselben  sind  eine  grofse  Menge  Otßcianten  an- 
gesetzt, die  einen  Theil  des  Einkommens  verschlingen.  — liier  nur  die 
wichtigsten  Finanzbedieuten: 

Grofstehatzmeister:  Henogvon  Portland  (s.  o.).  Erste  Se- 
cretarien:  Thom.  Cotton , Esq.  W.  Mitford,  Esq.  G.  E. 
Ramus,  Esq.  W,  Chinnery , Esq.  (jeder  $00  l’f.).  dnwald  der 
Schatzkammer  (Sollicitor) .'  Jo(.  IVkite , Esq.  (2,000  Pf.). 

Vnt  erschatzkammer  (Exchequer):  Spencer  Perceval , Garn- 
ier (i.  o.).  Erster  Secretär:  Jennings,  Esq. 

Zollamt  (Custo  m house),  Commissäre;  Thom.  Boom, 
Eiq.,  Präsident.  JSe  is  1 1 ze  r (jeder  mit  l,ooo  Pf.).'  Rieh.  Fre- 
uin,  Esq.  Weib.  Ellit  Agar,  Esq.  Alex,  üfunro,  Ritt.  W. 
Stiles,  Esq.  W.  Roe,  Esq.  Franz  Pr.  Luttrel , Esq.  J.  But- 
ler, Esq.  Glocester  fVitsen  , Esq.  Generaicontrolleur: 
Thom.  Pelham  (i,ooo  Pf.). 

Acciseamt  (^Bxcise  off  io  e).  Commissäre:  G.  J.  Cholmom 
deley,  Esq.  und  M.  Whish,  als  Präsidenten  (chairmen).  Bei- 
sitzer: W.  Lowndes , Esq.  J.  L.  Olmins.  Th.  Caswal.  Roh. 
Ificholas , Esq.  A.  Phipps  , Esq.  Wil.  Jackson.  Rieh.  Spilltr, 
Esq.  (jeder  i,ooo  Pf.).  Secretär:  J.  Fischer,  Esq.  (8a6  Pf). 
Anwälde:  J.  Vivian , Esq.  und  W.  M.  MayoW , Esq.  (jeder 
l,52.«>Pf)  Generaleinnehmer:  G.  J.  iVilliams.  Auditeur: 
Rieh.  Stonhewer.  Rechnungscontrolleut:  E.  Milward, 
Stempelgebühramt  {Stamp  - duties).  Commissäre:  J.  : 

Bindley,  Esq.  E.Fawkener,  Esq,  !,•  JtnkinSf  Esq;  MV,  Sptneer>  i 
VH.  Latte , Esq.  (jedec  800  P£.). 


Digilized  by  Coogle 


GrN  SSBMTT  ANNIBNi 


nr 

Gtne  r alpo  ttamt:  Jac.  Herz.  t.  Monte«/«  und  Graf  Chir- 
Itsier  (jeder  5,OH>  Pf.).  Ertter  Stcr€tär  und  Aufseher: 
Franz  Freiing  (i,200  Pf.). 

Miinzdirector  und  Präsident  des  Commerzcollegiums: 
Hi-inr.  Graf  Bathorst.  ^ 

Commissaire  für  die  Indischen  Angele  ge  reif  eiten;  Prä- 
sident: Robert  Dundas,  Mitgl.;  Lord  Comden.  Lord  Hawkeehu- 
ry.  Lord  Castlereagh.  Canning,  Herzofl  w.  Portland.  Pereival.  • 
Lotd  Lowaine.  Lord  Teigmouth.  T.  Wallace,  G.  Johnstonf. 


XIII. 

LANDMA  CHT, 
a.  Militärbehörden.  Generalstab. 

Krie  gs- und  Krieg  seah  la  m t.  K r i e g s s e c re  t ä r ; Str  Tamai 
Fn/t«n«y  (2,380  Pf.).  D ep  ut  i rt  er  und  erster  Untersecre- 
tör.'  Math.  Lewis,  Esq.  (3,300  Pf.).  Generalkriegszahl- 
meister; Lang.  Lord  Charl.  Sommertett.  (jeder2,noo  Pf.). 
Rechnungsfü  hr  e r ; Patrik  Georg  Craufurd , Eiq.  (I,30oPf.)' 
Cassier;  Q.  Thomas,  E»q.  (1,000  Pf.).  * 

Generalkasernenmeister;  Gen.  Maj.  de  Lanzey  (1,460  Pf.). 
Gene  ra  l in  sp  e et  or  des  A rti  t le  ri  e w e s ens  : Graf  Chatham 

(l,noo  Pf.).  V icegouve  r neu  r des  Tower;  Karl  Vernon,  Ge- 
neral. G«n.  Feldzeugmeister;  Herz,  von  York  (1,500  Pf.). 
Gen.  Feldzeugmeister-  Lieutenant;  Vtic,  llowe.  Gen«. 
roloberaufseher  der  Artillerie;  A.  Rtfs,  Gen.  Maj. 
Gener  aladju  dnnt  des  c o mman  d.  Generals;  W.  A.  Faweet^ 
Gen.  Lieiit.  Zugeordneter  Gen.  Adjudant;  Oberat  Calv^/-t, 
Gen.  Q u arti  er  meist  e r;  Dar.  Dunaas,  Gen,  Lieiit.  Zuge- 
ordneter; C.  Craufurd,  Obr.  Lieut.  Oeneralwerbungs- 
Jnspector;  vacat.  G ene  ra  l - Co  mmi  ssär  turMusterung: 
G.  Aust , Eeq.  Zugeordn.  Generalcom.  Welbore  Ellit  dj(or, 
Etq.  Kriegsrichter  und  Gen.  Adv.;  C.  Morgan,  Bar.  Zu- 
geordneter;  J.  Aug.  Oldham,  Esq. 

Für  Skotland;  Lord  Adam  Gordon  , Gen.  Lieut.  alt  Commandenr 

der  Truppen.  Gen.  Adj.  Hect.  Munro,  Oberat. 

/ 

b.  .Generalität. 

General  en  Chef  über  alle  Brittische  Truppen:  der  Herz,  ro« 
Tori , auch  Chef  dea  criten  Fufagardereg. 

CentralJ  e Idmar  s chälle;  Joh.  Herz,  ron  Argyle.  Georg, 
Marq.  Townshend.  Lord  Fried.  Cavendish.  Kart,  Herz,  von 
Richmond , Chef  der  Leibgarde  zu  Pferde.  Herz,  ron  Kent. 
Generale  ; Wil.  Marq.  ron  Landsdown.  C.  Vernon,  Vicognnr. 
de«  Towr.  Itob.  Melville.  M.  Frederik.  Karl,  ,Marq.  ron  Drog- 
heda,  W.  A.  Pitt.  Lord  6.  Gordon.  Alex.  Mnitland.  Guido, 
Lord  Dorduister.  Lord  Rofsmore.  Wil.  Viac.  Howe.  H.  Flet- 
cher.  J.  Haie.  Bernh.  Haie.  Franz  Craigh.  Hugo  , Herz,  ron 
Northumberlnnd,  Edw.  Maxwell.  Broivn.  Eyre  Massen.  G. 
Wurde.  Flower  Mocher.  Bob.  Sloper.  Gr.  von  Rofs.  Ruttel 
Uanners.  Th.  Hall.  Jam.  Grant.  Marq.  von  Lothian,  C. 
Grey.  G.  Morison,  Gen.  Quartiermeiater.  Ph.  Clarke.  C. 
Rainsford.  Ed.  Mathew,  Jam.  Pattison.  Ueiurich  St,  John, 
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7.  Campbell.  O.  Osbom.  Th.  Shirley.  Patric.  Tonyn.  J.  ReiJ. 
Wil.  Green,  G.  Scott.  Left  Ant.  Tottenham.  W.  Rowley,  Pet. 
Bathurst.  Will.  Gordon,  Kob.  Preecott,  Wil.  Harcoutt.  Graf 
V.  Carhampton.  Wil.  Picton.  Hect.  Munro.  Will.  Hervey.  J. 
Fletchpr  Campbell.  W.  Meadowe.  Ernst  August  , Her*,  von 
Cumberlund.  Wilh.  Fried.,  Herz,  von  Gloucester.  Adalf  Fried., 
Herz.  V.  Cambridge.  John  Stuart,  Graf  v.  Maida,  Lord  Cath- 
. cart.  John  Moore. 

Ceneralli  eut  enant  e waren  lgo6  89,  Generalmajore  128. 
Gen.  Quartiermeister:  G.  Morison,  Gen.  Gen.  Quar- 
tier me  ts  te  r in  Ireland:  J.  Franz  Cradock,  Gen.  Major. 
Qhef  des  Ingenieurcorps:  C.  Vallorcey,  Gen.  Lieut. 

c.  Landtruppen. 

Die  regulären  Landtruppen*  bestanden  1807 ; 
na)  in  Cavalerie:  2 Keg.  Leibgarde,  i Keg.  Kön.  Reiter  - Garde, 
7 Reg.  Dragoner  - Garde  , 25  Dragoner  - Regimenter:  zusam* 
men  .......  22,653 

hb}  in  Infanterie:  3 Reg.  Fufagarde,  93  Reg,  Infanterie, 
zusammen  . . . . ...  109,093  M. 

Oc)  in  Artillerie  . . . . . . 24,781  M. 

dd)  in  den  Garnisontruppen  6,757  M. 

ee)  in  ausländischen  und  Localcorps  . . 19,633  M. 

ff)  in  der  Teutschen  Legion,  nämlich  Inf.  7,858  M. ; 

Cavalerie  2,989  M. , Armee -Depots  3,899  M.  zusam- 
. men  . . . . ...  ..  14,746  M. 

gg)  in  Veteranen  .....  5,624  M. 

Reguläre  Armee  229,596  M. 

t 

. . Die  Miliz,  welche  am  I.  April  1808  in  England  8,366 Sergean- 
ten,, 1,643  Tamboure,  3,074  Corporale  und  61,420  Gemeine,  und 
in  Ireland  1,511  Sergeanten,  646  Tamboure,  1,422  Corporale  und 
22,630  Gemeine  zählte,  ist  eben  so  wenig  als  die  Volontäre  dar- 
unter berechnet. 


XIV. 

MARINE, 
a.  Admiralilätscommission. 

Sie  verwaltet  die  Stelle  des  Grofsadmirals , welche  seit  dem  Print 
Ceore  von  Uäneniark  nicht  wieder  betcltl  ist,  und  ist  sowohl  dem  Ad- 
miralitätsgerichie,  als  Schiftainte  vorgesetzt. 

Lords  Commissdre:  H.  Phipps  Lord  Mulgrave , Präsident, 

(3,000  Pf.)  Jam.  Gambier,  Admiral  der  rothen  Flagge.  Bicker- 
ton,  Admiral.  Johnstone , Es^.  Hope,  Ritt.  Robert  IVard.  Lord 
Patmerston.  Buller.  (jedes  1,000  Pf.)  Erster  Secr.  der  Admi- 
ralität: VVellesley  Poole.  , 
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b.  Admiralitätsgericht. 

Tor  dsMolbe  gehören  olle  Streitigkeiten  unter  Brittitrhen  Unten» 
thtnen. 

Richter;  Wilh.  Scott,  Ritt.  (2,500  Pf.)  Gen.  Advocat  i)  eoa 
Seiten  det  Königs:  John  NichoU,  Ritt.  2)  ron  Seiten  der  Ad> 
miralität : W.  ßattine. 

c.  Zahlamt  der  Marine. 

Seh  a t zm  e itt  er  der  Seemacht;  George  Rote,  (4,000  Pf.) 
Zahl  meitter;  Frere, 

d.  SchifTsamt. 

Bf  fahrt  4ie  Aufsicht  über  die  Conttrnction , Ausrflstung  der  Krieg»* 
täiiSe  u.  s.  w. 

Co'htrolleur;  A.  Snope  Harnend,  Baronet.  Deput.  Contrel- 
leur;  Ch.  Hope,  Esa.  Obere  ufteher;  J.  Henslow,  Ritt.  Vf, 
Rule  , Ritt.  Co  mmit  t är  e ; H.  Marth,  Esq.  G.  Rogert,  Esq. 
W.  Palmer,  Esq.  W.  BeUingham,  Baronet.  H.  Harmoed,  Esq. 
S.  Gambier,  Esq. 


e.  Admiralität. 

Admiral  der  Flotte;  Pet.  Parker  , Ritter,  ^,825  Pf.)  Admi- 
rale der  weiften  Flagge;  Nie.  Vincent,  Esq.  Tliom.  Lord 
Grabet.  Roh.  Digby.  Alex.  Lord  Bridport  , des  Bathordenn 
Ritter,  Viceadaiiral  ron  England  und  Gen.  Lieut.  der  Marine. 
Chaloner  Ogle , Ritt.  Sani.  Vite.  Hood.  Rioh.  Hughet,  Bar. 

3,  EUiot , Ptq.  W.  Lord  Hotham.  Jos.  Peyton , Esq.  C.  Mid- 
Ittori,  Lord  Barhatn.  Rieh.  King,  Baronet.  Phil.  Afflek,  Esq. 

J.  Jtrvit,  Graf  r.  St.  Vincent,  Ritter  rom  Bath.  Orden.  Rieh. 
Rraithmaite,  Esq.  Phil.  Cobbi,  Esq.  Samuel  Coinith,  Esq.  J. 
Bri;bane,  Esq.  C.  IVoltelejr,  £ltq.  Hert.  r.  Clarence,  Sauma- 
rez,  Ritter. 

Admirale  der  blauen  Flagge;  Rieh.  Ontlow , Baronet.  Rob.  , 
Kingtmill,  Esq.  G.  Bowy'cr,  Baronet.  Hyde  Parker,  Ritter. 
Beiij.  ('alHwell,  Esq.  W.  Cornwallit,  Contreadmiral  ron  Eng- 
land. W.  Allen,  Esq.  John  Macbridge,  Etq.  G.  Vandeput, 

Esq.  C.  Buckner.  John.  Gell,  Etq.  Culhbert  Collingwood,  Uq, 

G.  Craniield  Berkeley,  Esq. 

Fi  ce  ad  mir  al  e der  rothen  Flagge;  W.  Dickton,  Etq.  Alu 
Gardner,  Bar.  Generalmajor  der  Marine.  Rob.  Lintee,  Etq. 

Jam.  kVallace,  Ritt.  W.  Port  fFilliamr,  Etq.  Th.Patley,  Bar. 

John  Simont,  Etq.  Th.  Rieh,  Bar.  Jam.  Cumming,  Etq.  J. 
Colpoyt,  det  Bath.  Ord.  Ritter.  SkefBngton  Ludwigge,  Esq. 
Arch.  Dickton,  Esq.  G.  Moniagu,  Etq.  Thom.  Du;naretguef 
Etq.  Georg  Lord  Keith,  det  Rath.  (Jrd.  Ritter.  Jam.  Pigot, 

Esq.  W.  IValdegravt,  John  Thom.  Duokworth.  Cotton.  3. 
Rieh.  Dacres , Esq. 

Pie  e admiral  e der  weiften  Flaggt;  Thom.  Mackentit , Esq. 

Th,  Pringle,  Esq.  Rog.  Curtit,  Bar.  H.  Harvejr,  Etq.  Ron. 
Mann,  Esq.  W.  Park/er,  Bar.  C.  Holmes  Ereritt  Palmady, 

Esq.  J.  Bourmaster , Ltq.  G.  Young,  Ritter.  J.  Henry,  Esq. 
Rieh.  Rodney  Bligh,  ptq.  Alex.  Gräme,  Etq.  G.  Keppel,  Esq. 
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Som-,  Reeve,  Esq.  John  Borlate  IFarren,  Eiq.  Edw,  Tfiornbo~ 

rough,  Esq. 

Vic  e admi  rale  der  blauen  Flagge;  Rnb.  Bigge,  Etq.  Frans 
Rarry , Esq.  Jne.  Prescott,  E»q.  John  ßazely  gen.,  Egq.  Chr. 
Mnson,  Esq.  Th.5pr^,  Esq.  John  Orde , Bar.  W.  Young,  E.<qf. 
Jam.  Gambier,  Esq.  Andr.  Mitchtl , Esq,  C.  Chamberlaine^ 
Esq.  Edw.  PelUu>,  Ritt,  de  Courcy,  Ritter. 

Contreadmirale  der  rothen  Flagge;  John  Stanhope,  Egw. 
Chr.  Parker,  Esq.  Ph.  Patton,  Esq.  K.  Mor.  Pete,  Esq.  J. 
Brown,  Esq.  J.  Lei^h  Douglas,  Esq.  W.  Sioiney,  Esq.  K. 
Edin.  Ifugent,  Esq,  K,  Pomel  Hamilton,  Esq.  Edni.  Dodd^ 
Esq.  Georg  Hou>e,  Ritt.  G.  Cotton,  Bar.  Math,  Squire,  Esq*. 
Roddam  Howe,  Esq.  John  Thomas,  Esq.  Oliv.  Alex.  Cochrane^ 
Esq.  Joh..  Child.  Purvis , Esq. 

Contreadmirale  der  weij'sen  Flagge:  Jam.  Brine,  Esq.  J, 

' Pakenham , Esq.  Erasm.  Gower,  Ritt.  J.  Holloway , Esq,  J. 
Blanket,  Esq.  Georg  Wilson,  Esq.  C.  H.  Knowles , Esq.  H. 
Th.  Pakenham.  Roh.  Deans,  Esq.  Jam.  Hamkins  H'hithead^ 
Esq.  Arlh.  Kempe , Esq.  Smith  Child,  Esq.  Lord  K.  Fitzge- 
rali.  Thom.  Taylor,  Esq.  Phil.  Auvergne,  Prinz  v.  Bouillon. 
Sidney  Smith,  Esq. 

Contreadmirale  der  blauen  Flagge;  J.  Knowles,  Egq.  _J. 
Willet  Payne.  Rob.  Calder . Bar.  Th.  West,  Esq.  Jam.  Döu~ 
glas,  Esq.  Pet.  Aplin,  Esq.  Heinr.  Savage  , Esq.  Barth.  Sam. 
Rowsley , Esq.  Rieh.  Bickerton,  Bar.  G.  Bowen , Esq,  Rob. 
Montagu,  Esq.  J.  Ferguson,  Esq.  Ed.  Edwards,  Esq.  Drury, 
Rüssel.  Knight. 

Vice  admi  r al  von  England  und  Lieutenant  der  Admira~ 
lität;  Lord  Bridport.  C ontre  admiral  von  England;  W. 
Cornwallis.  Viceadmiral  von  Skotland;  Lord  Catheart, 
Richter  des  .Skotischen  Admiralitätsgerichts. 

Aufserdem  27  jubilirte  Admirale,  700  Capitäne  , 499  Comman- 
deurt  und  3,900  Lieutenante, 


XV. 

HOHE  STAATSBEAMTE  IN  DEN  VERBUNDENEN 
REICHEN  UND  IN  DEN  COLONIEEN. 

s«. 

\ 

a.  ln  Skotland. 

Lord  Grofssiegelb  ewahrer:  Herzog  von  Gordon,  {3,000  Pf.) 
Lord  Geh.  Siegelbewahrer;  Jam.  Stewart  Mackenzie, 
(3,000  Pf.)  Lord  Re  g i s tr  aio  r;  l^ricd.  Campbell,  (1,200  Pf.) 
Viceadmiral  und  Präsident  des  Skätischen  Admirali- 
tätsgerichts;  Lord  Catheart,  (l,ouO  Pf.)  Lord  Chef  des 
Justizwesens;  Herz.  v.  Mfntrose , (2,000  Pf.)  Lord  Präsi- 
dent der  Court  of  Session;  Hey  Campbell,  (.,200  Pf.)  — 
A'ifserdem  13  Lords  Beisitzer,  wovon  jeder  1,000  Pi.  erhält. 
Lord  Chef  Baren  des  Schat  zkamme  r gt  rieht  s ; Jam.  Mont- 
gomery,  (3,000  PL)  Lord  Advocat:  Robinson  Dundas,  Esq. 
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(l,SOO  Pf.)  Lori  Grof  t c onnetah  le:  Graf  v.  Errol.  Erb- 
y a hnent  rä  gor:  Graf  v.  Lauderdale.  R itt  e r mar  s e h all : 

Rob.  Laurit,  Erhhaushofmiitttr:  Herz.  ».  Argylt,  Gen. 

~ P Ott  m eist  er:  Th.  Eider,  Commandeur  en  Chef: 

I.ord  Moira. 

Skotis  che  Peers;  10  Herzöge,  2 Marqiiii,  47  Grafen,  4 Vi(> 
counU  und  25  Barone,  wovon  jedoch  nur  16  ün  Brittüdzen 
Farliamente  au  erscheinen  das  Hecht  haben. 

b.  In  Ireland. 

Lerd  Lieutenant  oder  f'icekönig:  Karl  Lenox,  Herzog  von 
Richniond,  Ritter  des  Hosenbandes. 

Kj  eri  eht  t hof  der  kön.  Bank,  C am  ler:  (Lord  Chief  Justice) 
Poster, 

Gerichtshof  der  gemeinen  Procetse.  Präsident;  (Lor^ 
Chief  Justice).  Viscount  Carleton, 

Lord  Co  mmitsäre  der  Orofsschatzmeitterstelle:  Graf 
T.  Shannon.  J,  Parnell,  Th.  Pelham,  J.  Monk  Maton.  Lodge 
Morres,  Viec.  Castlereagh.  S c h at  zkamme  r g er  ich  t,  Lord 
Chef  Bar  on:  Huskisson.  Kön,  Rath.  Erster  Sergeant; 

G.  Galy,  Esq.  Gen.  Fiscal  (Attorney  General):  John  Toler, 
Gen.  Procurator  (Solicitor  General):  John  Stewart, 

Admiralitätsgericht.  Präsident;  iahn  Barrington.  Erster 
Staats  - Secr.  und  Chef  - Ster,  des  Lord  Lieutenants: 
Charles  Lang.  1/ nt  e r • S t a ats  s ec  r et  ä r;  Erah  Nepean:  Cam> 
mandeur  en  Chef;  Lord  Catheart.  ■“ 

Irische  Peers:  '5  Peers  von  kön.  Gebl&te,  4 Erzbischöfe,  i 
Herzog  (von  Leinster) , 9 Marquis,  74  Grafen,  54  Viscounts, 

18  Bischöfe  und  78  Barone,  wovon  28  ihren  Sitz  im  Britti» 
scheu  Farliamente  nehmen.  Auch  giebt  et  in  Ireland  11  Pee> 
rinnen. 

c.  In  Ostindien. 

Gen.  Civil-  und  Militä  r gouve  rn  eur  aller  Brittisehen^ 
Besitzungen  in  Ostindien  tu  Calcutta;  Lord  Minto. 
Bengalen;  Gr.  v.  Mornington,  Generalgottvernenr.  General- 
Lieutenant  Hewert,  Commandeur  en  Chef.  Madras;  George 
Barlow,  Gouverneur.  Bombai;  Lord  Will  Bentink,  Gour«- 
neur.  Bencoolen;  Ceylon;  Heinr.  Fr.  North.  Gouv. 

d.  In  Afrika. 

Auf  dem  Cap:  C.  Baird,  Gen.  u.  Gouv.  St.  Helena;  Obcrit 
Beatson,  Gouv.  Franz  Rabson,  Vieegouv. 

e.  Auf  Gibraltar  und  Malta. 

Gibraltar ; Gen.  Lieut.  H.  Ed.  Fox,  Gen.  Gouv.  Malta:  Ball, 
Gouv.  General  Oakes,  Commandant. 

f.  In  Westindien. 

I amaiktt  ; Herz,  v,  Manchester , Gouv.  B arb  adoes;  G.  PoyntZ 
Ricketts  Etq.,  Gouv.  Leewards  Inseln;  Lord  Laoington, 
Gen.  Capitän,  Cemmandenr  en  Chef  n.  Vicsadmiral.  St,  Chri- 
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stoph:  3.  Haymann,  Eiq.  Vicefsoiiv.  Antiguas  Mathews,  Vi- 
I cpgouverneur.  Montier  rat.'  H.  C.  Selwyn,  Esq.  V'iccj^our. 
JungJ  erninseln;  J.  IVugent  E«q.,  Vicegouv.,  Grenada:  Geii, 
Maitland,  Vicejjouv.  St.  Vincent:  Will.  Bentink,  Esq.  Vipe- 
ffoiiv.  Dominica:  Gen,  Prevo st,  Vicegoiiv.  Bahamainseln; 
Camerovi,  Vicegouv.  Tabago:  — Cierassao : Sir  James 
• Corbie,  Gouv.  St.  Croix:  Oberat  Rofs,  Commandant.  Tri- 
nidad.-   . Bermudas : G.  Beckwirth,  Generalmaj.  u.  Gon- 

verneur. 

g.  In  Nordamerika. 

Ob  erkanada:  Staates  Long  Morris,  General,  ünt  erkanaäa; 
Rob.  Prescott,  Gen.  Newfoundland:  Eraim.  Gowcr,  Conire* 
admiral.  Newbraunschweig  n.  N ewskotlard:  Sir  George 
Prevost,  GnuT.  St.  John:  Bdm.  Fanning  E»<l. , Gouv.  Cef. 
Breton:  W.  M.  Carmik,  Gouv. 

h.  In  Australien. 

Sidne y-Cove:  John  Hunter,  Eaq.  Gouv. 


HEL- 
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HELVETIEN. 


, I. 

ÜBERBLICK  DER  HELVETISCHEN  GESCHICHTE. 

An  jenes  gewaltige  Gebirge,  welche*  da*  Centrum 
von  Europa  bedeckt,  und  dessen  Knoten  sich  zwi<chen  dem 
Rheine  und  der  Rhone  schürzt , hauen  sich  früh  Germa- 
nische Stamme  geflüchtet,  die  von  dort  aus  die  anliegen- 
den Provinzen  Galliens  und  Hesperiens  verwüsteten.  Diese 
Germanen:  Tiguriner,  Rhätier,  Seduner,  Veragrer  etc., 
von  den  Römern  unter  dem  allgemeinen  Namen  Helvetier 
begriffen  , wurden  etwa  ein  Jahrzeheiid  vor  un<rer  .\era 
von  dem  Triumvir  Julius  Caesar  nicht  allein  in  ihre 
Wohnsitze  zurückgeworfen,  sondern  ihr  ganzes  Land  zur 
römischen  Provinz  gemacht. 

Bis  in  das  fünfte  Jahrhundert  blieben  die  Römer  in 
dem  Besitze  des  Lande';  Städte  und  Flecken  bliiheleii  un- 
ter ihrer  Herrschaft  auf  ; nicht  nur  Römische  Gesetze, 
Sprachen,  Münzen,  sondern  auch  Ttacht,  Künste,  Sit- 
ten, Bauart  und  um  das  Jahr  300  die  christliche  Religion 
worden  in  Helvetien  einheimisch.  Bei  der  Völkerwande- 
rung besetzten  430  die  Burgunder  den  südlichen  und  west- 
lichen Theil  zwischen  den  Flüssen  Reufs  und  Rhone  und 
dem  Jura  , von  jeher  dem  Gränzgüriel  Gilliens  und  Helve- 
tiens,  und  die  Alemannen  den  östlichen  und  nördlichen 
Theil  zwischen  dem  Rheine  und  der  Rhone.  Allein  nur 
kurze  Zeit  erhielten  beide  Völker  ihre  Selbstständigkeit ; 
schon  496  bezsvang  der  Beherrscher  Frankreichs  Clodw/g 
die  Alemannen  , seine  Sühne  534  liie  Burgunder  , undllel- 
vetieii  wurde  eine  Fränkische  Provinz.  Unter  der  Herr- 
schaft der  Franken  regierten  Statitialter,  die  den  Namen 
Herzoge  führten,  das  Ganze,  und  1 and  - und  Cent- 
Eur.  i'taatihandb.'  1909.  , N 
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grafen  die  einzelnen  Theile ; aber  auch  der  Clerui 
bekam  nicht  nur  bedeutenden  EinOafs  , sondern  auch 
vieles  Grundeigenthum  mit  Landeshoheit  und  Helvetieus 
Boden  wurde  mit  Klöstern  und  Bisthümern  bedeckt. 

Bei  der  Theilung  von  KarU  des  Grofsen  Reichen 
843  kam  der  Burgundische  Antheil  Helvetiens  an  Lothar 
Und  der  Alemannische  an  ZudM'z'g- den  Teutschen,  der  end- 
lich auch  den  Burgundi^cheu , welchen  man  jetzt  mit  der 
Grafschaft  jenseits  des  Jura  Kleinburguud  nannte,  mit  sei- 
nen Staaten  vereinigte.  Nach  Karl  dem  Dicken  machte 
sich  zwar  Rudolf  v.  Stretlingen  in  Kleinburgund  unabhän- 
gig und  stiftete  ein  eignes  Königreich,  dessen  Sitz  zu  Pe- 
terlingen  war,  aber  das  Alemannische  Helvetien  blieb  in 
dem  Interesse  von  Teutschland,  welches  endlich  TO32  nach  < 
dem  Vcrlöscheu  von  Rudolfs  Stamme  auch  das  Burgundi- 
sche erbte.  ' 

Ungebundener  Freiheitssinn  und  alle  Tugenden,  die 
den  Bergbewohner  characterisiren,  waren  von_jeher  auch 
dem  Helvetier  eigen.  Bei  dem  öflern  Wechsel  seiner 
Heirscher  hatte  sich  sein  Gefühl  für  Freiheit  und  Recht 
aulrecht  erhalten  ; nicht  allein  Adel  undCIerus  machten  die 
Stände  der  Nation  aus,  sondern  auch  Städte  und  Bürger- 
stand hatten  sich  früh  gebildet  und  hesafsen  mächtigen 
Einfliifs,  und  während  der  Kreuzzüge  nach  dem  Verblühen 
der  Zä/trmgsclien Familie,  die  von  1136 — I209den  Burgun- 
dischen  Theil  von  Helvetien  besessen  hatte,  ent.stand  der 
Bauernstand.  Die  Teutschen  Könige  bekümmerten  sich 
wenig  um  diese  arme  Provinz  ; wo  keine  Dynasten  und 
Prälaten  ihr  Wesen  trieben,  da  waren  jedoch  Reichs- 
voigte  zum  .Schutze  der  freien  Helvetier  angestellt,  die 
bei  ihrem  .Anzuge  jedesmal  die  Aufrechthaltung  der  Hel- 
vetischen Privilegien  angeloben  mufsten. 

Die  Grafen  von  Habsburg  waren  wichtige  Allodialbe- 
sitzer  in  Helvetien.  Rudolf  V.  wurde  von  dem  gesamm- 
ten  Lande  während  des  grofsen  Zwischenreichs  in  Teutsch- 
land zum  allgemeinen  Schutzherrn  gewählt  und  macht? 
sich  dieses  Zutrauens  werth.  Als  ihn  aber  12/3  die  Teut- 
tchen  Stände  auf  ihren  verwaiseten  Thron  riefen,  suchte 
?r  Helvetien  in  eine  Domäne  seines  Hauses  zu  verwan- 
deln und  seine  Besitzungen  noch  weiter  auszudehnen. 
Noch  mehr  that  dies  sein  Soha  Alhrecht  II. , der,  nach- 
dem er  die  Teutsche  Krone  erhalten,  die  Macht  des  Reichs 
dazu  anwandte  , um  die  kleinen  Freistaaten  seiner  Gewalt 
und  Hoheit  zu  unterwerfen. 
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Unwillig  über  diese  Anmarsnngen  nnd  den  Druck, 
der  sie  begleitete,  schlossen  drei  Männer,  Werner  von 
Stauffacher  aus  Schweiz , Walter  Fürst  aus  Uri  und  Ar-  i 
nold  von  Melchtal  aus  Unterwalden  1307  einen  Bund  zur 
Befreiung  ihres  Vaterlaudes,  nnd  erreichten  ihren  Zweck 
glücklich,  nachdem  sie  in  einem  vtllgemeinen  AuFsta.'ide  die  , 
Voigte  vertrieben  und  ihre  Schlösser  zerstört  halten.  Nafch 
Albrechts  Tode  genehmigte  nicht  allein  1312  Kaiser  Hein- 
rich P^II.  die  Handlungen  der  3 verbündeten  Landschalteh, 
londern  diese  erneuerten  1315  nach  der  Schlacht  von  Mor- 
garten ihren  Bund  auf  ewig,  und  hiefsen  van  der  Zeit  an 
Eidgenossen.  ' 

Zu  diesem  Bunde  traten  nach  und  nach  immer  mehr 
Städte  und  Länder.  Luzern  wurde  1332,  Zürich  t35i, 

Glarus  und  Zug  1352,  Bern  1353,  Freibiirg  und  Solothurn 
148t,  Basel  und  Srhafhausen  1501  und  Appen/ell  1513  in 
denfelben  aufgenommen.  Die  l’apferkeit,  womit  sich  die 
Eidgenossen  gegen  das  Haus  Oeslreich  veriheidigten, 
nnd  die  Hochherzigkeit  , die  sie  in  diesen  Kriegen 
und  in  den  mit  ihren  Nachbarn  bewiesen  , erwarben 
ihnen  eine  allgemeine  Hochachtung,  und  im  lö^Jahr- 
hunderte  einen  so  grofsen  Einflufs  in  die  Woitbegeben- 
heiten  , dafs  ihr  Beitritt  zu  einer  Partei  gewöhnlich  für 
dieselbe  entschied.  Nach  manchen  blutigen  Kämpfen  wor- 
unterbesonders  dieTage  von  Sempach,  wo  Arnold  von  Wal- 
kenried  sich  dem  Vaterlahde  aut  eine  Art  vveihete,  wie  die 
Geschichte  kein  ähnliches  Beispiel  hat,  von  Näfels,Gran-  ' 
son  und  Murten  sich  auszeichnen  , wurde  1477  die  ewige 
Union  zwischen  Helvetien  und  Oestreich  geschlossen; 
dennoch  trennte  sich  die  Republik  nicht  ganz  von  dem 
Teutsclien  Staatskörper  , sondern  dies  geschah  erst  nach 
dem  Westphälischen  Frieden  1648t  wo  sie  allgemein  an- 
erkannt wurde.  " 

Diese  glänzende  Periode  schwand  jedoch  fürHelvetiea 
nur  zu  bald  vorüber.  Zwar  hatten  sich  nach  dem  Freibur- 
ger Frieden  noch  mehrere  Oerter  zu  dem  Bunde  gewandt 
und  waren  in  seinen  Schutz  genommen , zwar  hatten  die 
einzelnen  Cantone  sich  mehrere  Unterthanen  erworben 
und  das  Land  völlig  arrondirl,  aber  durch  innere  Kriege 
uud  durch  die- Uebermacht  ihrer  Nachbarn  gieng  ihr  Ein- 
flufs  auf  die  Welthandel  verloren.  Helvetien  nahm 
bald  keinen  Amheil  an  auswärtigen  Händeln  mehr, 
sondern  begnügte  sich  seine  mit  so  grofsen  Aufopleruugen 
Und  so  grofsem  Muthe  errungene  Freiheit  und  Selbstsiän- 
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diglceit  zu  vertheidigen.  Es  war  indefs  steis  tbeils  aus 
Furcht,  theils  aus  Politik  im  Französischen  Interesse. 

Abgetreten  von  dem  grofsen  Schauplatze  und  blofs  mit 
sich  selbst  beschäftigt,  würde  Helvetien  seine  Unabhängig- 
keit erhalten  haben,  wenn  die  Französische  Revolution  es 
nicht  gewaltsam  aus  seiner  glücklichen  Lage  und  Verges. 
senheit  gescheucht  und  zur  Uebernahrae  einer  neuen  Rolle 
gezwungen  hätte.  Helvetien  mufste  1797  seine  föderative 
-Verfassung  aufgeben  und  das  Repräsentativsystem , was 
damals  bei  dem  mächtigen  Nachbar  das  herrschende  war, 
in  seinem  Hause  einführen.  Umsonst  war  seine  Verthei- 
digung,  umsonst  sein  Bestreben  zu  den  alten  Formen  zu- 
rückzukehren; ein  Bürgerkrieg,  der  erst  mit  vielem  Blute 
gedämpft  werden  konnte  , zerfleischte  sein  Inneres, 
fremde  Heere  überschwemmten  es  von  aufsen  und  der 
Genius  von  Helvetien  schien  zürnend  sein  Gesicht  gewandt 
zu  haben,  als  durch  den  Wiederhersteller  von  Frank- 
reich endlich  seina  Ruhe  hergestellt  wurde.  Napoleon 
gab  der  Republik  1803  eine  neue  Constitution,  kraft  wel- 
cher sie,  unter  der  Aegide  von  Frankreich,  jetzt  wieder 
einen  föderativen  Frei;iaat  von  19  Cantonen  bildet,  und 
die  Maafsregeln,  die  seitdem  genommen  sind,  sichern 
wenigstens  den  innern  Frieden,  wenn  auch  nicht  überall 
Zufriedenheit  in  die  sonst  so  glücklichen  Gefilde  wie- 
der gekehrt  ist. 


II. 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT. 

Helvetien,  ein  Land,  eben  so  ausgezeichnet  durch 
seine  Aufsenseile  , als  durch  seine  Bewohner , hat  jetzt  bei 
weitem  engere  Gränzen,  als  es  vor  1797  hatte,  und  seit- 
dem das  ganze  Wallis , das  Gebiet  von  Genf,  das  Veltlin 
und  einige  an  Frankreich  gränzende  Stücke  verloren  , da- 
gegen aber  blofs  das  unbedeutende  Frickthal  and  einige 
enclavirte  Parzelen  gewonnen. 

Sein  Areal  beträgt  gegenwärtig 7 □ Meilen,  wor- 
auf eine  Volksmenge  von  1,638,000  Menschen  lebt;  mithin 
ist  lede  □ Meile  im  Durchschnitte  rnit  2,'^70  Individuen 
bevölkert.  Die  einzelnen  Cantone  zählen: 
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□ m. 

Einw. 

a.  d.  □ M. 

I.  Aargau 

. 

' 1.34,444 

3,722 

2.  Appenzell  . 

10,50 

55,000 

6-T237 

3.  Basel  , 

. . 9,60 

42,193 

4,394 

4.  Bern  .... 

150 

232..508 

1,550 

5.  Bündten  . . 

• 113 

74,000 

654 

6.  Frei  bürg 

• 38 

89,610 

2,357 

7.  St.  Gallen 

g2 

162,000 

3,115 

8.  Glarus  . 

19 

19,280 

1,028 

9.  Luzern 

31,23 

110,000 

3.522 

IO.  Schafhausen 

7 

2?, .590 

3,957 

II.  Schweiz  . . 

. . 23 

31,400 

1,431 

12.  Solothurn  . . 

• ^3 

43,610 

3,354 

I3.  Tessino 

■ * 38 

161,000 

4,235 

14.  Thurgau  . . 

IO 

74,000 

4,6  >.6 

I^  Unterwalden  . 

13 

21,200 

1,630 

16.  Uri 

30 

17,500 

583 

17.  Waadt 

. . 70 

14.5.215 

2,P74 

lg.  Zürich 

4Ü 

182,123 

4,047 

19.  Zug  . 

■ • 5,50 

14.735 

2,679 

Die  jetzigen  Helvetier  sind  meistentheils  von  Teut- 
jcher  Abkunft;  nur  an  den  Gränzen  von  Frankreich  leben 
Abkömmlinge  von  Franzosen  und  in  einem  Theile  von 
Bündten  und  im  Canton  Tessino  Italiäner  und  Tuscier. 
Man  hört  auch  4 verschiedene  Sprachen;  Teutsch,  Fran- 
zösisch, Italiänisch  und  Romanisch  in  dem  Umfange  des 
Landes  reden , doch  ist  die  Teutsche  bei  weitem  die  ver- 
breitetste. Herrschende  Religionen  sind  die  römisch-ka- 
tholische und  die  protestantisch  - reformirte  ; Lutheraner 
giebt  es  einzelne  und  Juden  nur  in  2 Gemeinden. 


Das  Militär,  welches  die  verschiedenen  Cantohe  zu 
Haase  halten  , ist  ganz  unbedeutend  und  darf  nach  derMe- 
diatioasacte  nur  aus  200  Mann  bestehen.  Um  einen  Heer- 


haufen  von  1^,203  Mann  für  die  Republik  aufzustellen, 
tsetden  nachstehende  Contingente  erfordert: ' 


von  Bern 
von  Zürich 
von  Waadt  . 
von  St.  Gallen  . 
von  Aargau  . 
von  Bündten 
von  Tessino  . 
von  Lnzern 
von  Thurgau 
von  Freiburg  . 
von  Appenzell 
von  Solothurn 
von  Basel 
von  Schweiz 
von  Glarus  . 
von  Schafhauieu 


2,292  M. 
1,929  — 
1,482  — » 

1.315  — * 

1.205  — 
1,200  — 

902  — 

867  — 

835  — 

620  — 

486  — 

452  — 

409  — 

301  — 

241  — 

233  — 
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von  Unterwalden 
‘ von  Zug 
vou  üri 


191  — 

125  — 

118  — ^ 


Uebrigens  hat  die  Republik  von  jeher  bedeutende  Sub- 
sidientroppen  in  auswäriige  Dienste  gegeben.  So  stehen 
alh'in  15,323  .Schwei/.er  in  kais.  Franzüsischem  Dienste. 

Die  Eiokünrte  und  Ausgaben  der  Republik  als  ein 
Ganzes  betrachtet,  ersieht  man  aus  folgender  Rechnung 
der  Centralcasse  vom  1.  Jul.  1807  bis  30.  Jun.  r8o8- 

A.  Einnalmcji  . . . • 72,;i92  Schw.  Fr. 

a.  Saldo  i-uii  den  ältcrn  Rechnungen  20.262  Fr. 


b.  Eidf^ei).  Briiräge  der  Caulone 
S.  Ausgaben  .... 

B.  Diplcmatischc  Gesandschaften  , 
b-  Aiifscrord.  Bevnllm.  nach  Paris 

c.  .''endiin^en  im  Iniiern  . . 

d.  Eidgen.  Comiiiissionskosten 

e.  Eideen.  Caiizleiprrsonal  . 

f.  Onrretponilenikosten  . . 

e.  Gaiizlei  und  .Archivkosten  . 

h.  Vcrniischlc  Ausgaben  . 

i.  Besoldung  der  Plügeladjudanten 


49,050  - 

58,464  Schw.  Fr. 
34.9.i3  - 
1.6,698  — 

2,027  — 

180  — 

1,400  — 

1,190  — - 

1,691  — 

545  — 

800  — 

Die  Helvetische  Staatsschuld  belief  sich  1804  aut 
3,568,702  Fr. 

Die  Einkünfte  der  einzelnen  Cantone  sind  ^ebenfalls 
unbedeutend , doch  haben  mehrere  ansehnliche  Capita- 
lien an  das  Ausland  verliehen.  So  Bern  9,774,421 , und 
Zürich  1,396,956  Schw.  Fr. 


III. 

SKIZZE  DER  STAATSVERFASSÜNG. 

Der  Ilelveiischfe  Staatskörper  besteht  aus  19  verbün- 
deten Republiken,  die  nach  der  Rangordnung,  welche 
auf  srier  Tagsatzung  von  1803  bestimmt  und  wobei  die 
Chrjfnologie  des  Beitritts  zur  Eidgenossenschaft  zum 
Grunde  gelegt  ist,  folgende  sind:  Uri,  Schweiz,  Unter- 
walden, Luzern,  Zürch,  Glarus,  Zug,  Bern,  Freiburg, 
Solothurn,  Basel,  Schafbausen,  Appenzell,  St.  Gallen, 
Bünriten,  Aargau,  Thurgau,  Tessin  und  Waadt.  Diese 
Republiken,  theils  Aristocratien , theils  Democratien, 
he  ifsen  Cantone  und  garantiren  sich  wechselseitig  ihre 
Verfassungen,  ihr  Gebiet,  ihre  Freiheit  und  Unabhängig- 
keit gegen  fremde  Mächte  sowohl,  als  gegen  Eingriife 
einzelner  Cantone  oder  Factionen.  Ihre  föderative  Con- 
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ttitution  beruhet  auf  dem  ewigen  und  unauflöilichen  Bun* 
desvereine  von  1481  und  auf  der  Mediaiionsacie  von  iSuj, 
von  welcher  letztem  Frankreich  Garant  ist. 

Es  giebt  gegenwärtig  in  Helvetien  keine  zugewandte 
Orte,  keine  uuterthänige  Länder  mehr;  jeder  geborns 
Schweizer  hat  gleiche  politische  Rechte,  uad  ist  durch 
das  gleiche  Band  mit  einander  vereinigt;  alle  Vorrechte 
einzelner  Personen  und  Familien,  die  Wohnort  und  Ge* 
hurt  gaben,  sind  aufgehoben.  Jedem  Schweizer  steht  et 
frei,  sich  in  einem  andern  Cantone niederzulassen  und  da* 
seihst  sein  Gewerbe  zu  treiben,  wodurch  er  die  politischen 
Rechte  in  dem  Cantone,  worin  er  sich  niederläfst,  eiy 
wirbt,  in  jenem,  den  er  verläfst,  verliert.  Im  Innern 
Helvetiens  findet  kein  Eingangs- oder  Ourchfuhrzoll  Statt; 
nur  die  Weggelder  und  äulsern  Zölle  bleiben  bestehen. 

Die  Besorgung  der  allgemeinen  Angelegenheiten  ist 
einer  Tagtatzung  übergeben,  welche  aut  19  Deputirten 
besteht,  die  aber  bei  ihren  Berathschlagungen  35  Stimmen 
haben,  indem  6 Cantonen,  Bern,  Zürich,  Waadt,  St.  Gallen, 
Aargau  und  Bündten,  wegen  ihrer  Bevölkerung  a Stimmen 
zugesichert  sind.  Diese  Tagsatzung  hat  ihren  Sitz  jähr- 
lich abwechselnd  in  den  Hauptstädten  der  6 Directorial- 
Cantone,  Freiburg,  Bern,  Solothurn,  Basel,  Zürch  und  Lu« 
zern,  und  versammelt  sich  ordentlich  an  dem  ersten  Mon« 
tage  im  September,  ihre  Sitzung  aber  darf  nicht  länger 
als  einen  Monat  dauern.  Aufserordentliche  Tagesatzun- 
geu  können  entweder  auf  Begehren  einer  augränzenden 
Macht,  oder  eines  Cantons  mit  Genehmigung  des  grofsen 
Raths  aus  dem  Directorial- Cantone , oder  wenn  die  Sou- 
veräne von  5 Cantoneu  es  nöthig  finden,  oder  auch  durch 
Aufforderung  des  Landammaiis  zusammenberufen  werden. 
Der  Directorial- Canton  giebt  den  Deputirten  der  Tage« 
Satzung  Wohnung  und  eine  Ehrenwache  und  bestreitet  ' 
die  Sitzungsfcosten.  . 

Der  Landvoigt  oder  Bürgermeister  des  Directorial- 
Cantons  ist  Präsident  der  Tagesatzung,  führt  den  Titel 
Landamman-,  der  Schweiz  und  das  Prädical  Excellenz' 
Alle  diplomatischen  Verhandlungen  gehen  durch  ihn;  ' 
er  wacht  über  die  Handhabung  der  Gesetze  und  Verord- 
nungen der  Tagesatzungen,  so  wie  über  die  Verfassung 
der  Cantone;  er  bewahrt  das  Siegel  der  Republik,  be- 
zieht einen  besondern  Gehalt,  läfit  im  Falle  eines  drin- 
genden Bedürfnisses  Truppen  aus  einem  Cantone  in  den 
andern  maischiien,  ernennt  bei  Streitigkeiten  zwischen 
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einzelnen  Cantonen  Vermittler  der«e1ben,  und  kann  die 
Tagesatzung  aufserordentlich  zusammenberufen.  , ’ 

Die  Gegenstände  der  Verhandlungen  der  Tagesatzung 
«ind:  Krieg,  Frieden  und  Bündnisse  zu  schliefsen , doch 
alles  nur  mit  Einwilligung  von  der  Cantone.  Sie  han- 
’ delt  über  Tractate  und  Capitulationen  für  Truppen  in 
auswärtigen  Dienst,  ertheilt  im  nöthigen  Falle  einzelnen 
Canionen  das  Recht  mit  fremden  Mächten  etwas  abzu- 
scbliefsen,  was  l.ocalitätssache  ist,  und  ohne  ihre  Ein- 
willigung ift  jede  Werbung  für  eine  fremde  Macht  ver- 
boten. Die  aufserordentlichen  Gesandten  werden  von  ihr 
erwählt  und  abgeschickt.  Sie  entscheidet  in  Streitigkei- 
ten, ,die  zwischen  Cantonen  entstehen,  wenn  sie  nicht 
durch  Schiedsrichter  beigelegt  werden  können. 

Das  Siegel  der  Republik  ist  ein  alter  Schweizer,  der 
in  der  einen  Hand  eine  Hellebarde  hält,  und  mit  der 
andern  sich  auf  einen  Schild  mit  der  Umschrift:  XIX 
Cantone  Schweizerischer  Eidgenossenschaft,  stützt. 


IV. 

SKIZZE  DER  STAATSVERWALTUNG. 

Jeder  Canton  bildet  für  sich  einen  unabhängigen 
Staat,  der  nur  mit  den  übrigen  durch  das  Band  einer  ge- 
meinschaftlichen Föderativverfassung  verbunden  ist  und  zu 
Hause  sich  nach  eigenen  Gesetzen  und  Herkommen  re- 
giert. 

i)  Der  Canton  Uri  ist  rein  democratisch.  Die  höchste 
Gewalt  steht  bei  der  Landsgemeinde  der  Bürger  beider 
Districte  Uri  und  des  Urserenthals , worin  er  eingetheilt 
ist.^  Zu  dieser  Landsgemeinde  hat  jeder  Einwohner,  der 
das  2oste  Jahr  erreicht,  den  Zutritt;  sie  genehmigt  oder 
verwirft  die  Gesetzesvorschläge,  die  ihr  der  Landrath 
vorgelegt  hat , und  darf  übet  andere  Gegenstände  sich  nur 
dann  berathen,  wenn  ihr  solche  einen  Monat  vorher  von 
dem  Landrathe  schriftlich  mitgetheilt  sind.  Oie  aus- 
übende Gewalt  ist  einem  Landrathe  übergeben , der  aus- 
ser dem  regierenden  Landammanne  und  übrigen  Bundes- 
häuptern aus  6o  Mitgliedern  besteht.  Der  Sitz  der  Re- 
glet ung  ist  der  Marktflecken  Altorf.  — Die  katholische 
Religion  ist  die  einzig  geduldete  im  Cantone,  der  unter 
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den  SpTcngel  der  Bischöfe  von  Coitan*  und  Chur  ge- 
hört. — Die  Justiz  im  District  Uri  verjvalien  der  Bo- 
deni'ath,  welcher  in  geringem  Civil-  und  Criminalfällen 
ohne  Appellation  entscheidet;  das  Funfzehner-Gericht, 
welches  über  Streitigkeiten  richtet , die  Ehre  und  Gut, 
Recht  und  Gerechtigkeit  betreffen ; und  das  Siebner -Ge- 
richt, dessen  Wirkungskreis  sich  nur  auf  geringere  Hän- 
del und  Streitsachen,  deren  Gegenstand  unter  dem  Wer- 
the  Ton  30  Gl.  steht,  erstreckt.  Diese  3 Gerichte  ent- 
scheiden nach  dem  Landbuche  Die  verwaltende  und  ge- 
richtliche Organisation  des  Districts  Urseren  ist  auf  ähn- 
lichen Fufs  eingerichtet;  er  hat  seinen  eigenen  Amt- 
mann und  Thalrath,  und  auch  sein  eigenes  Gesetzbuch. 

2)  Der  Canton  Schweiz  ist  rein  demncratisch.  Die 
höchste  und  gesetzgebende  Gewalt  gehört  der  Landsge- 
meinde, die  aus  den  Bürgern  über  20  Jahre  zusammenge- 
setzt ist;  sie  nimmt,  wie  in  Uri,  die  Gesetzentwürfe,  die 
ihr  der  kleine  Rath  vorschlägt,  an  oder  verwirft  solche, 
und  kann  ebenfalls  nur  über  Gegenstände,  die  ihr  einen 
Monat  vor  ihrer  Zusammenkunft  schriftlich  von  dem  klei- 
nen Rathe  vorgelegt  sind,  deliberiren.  Aufserordenlliche 
Landsgemeinden  berathschlagen  sich  einzig  darüber,  wes- 
halb man  sie  veranstaltet  hat.  Die  ausübende  Gewalt  be- 
findet sich  in  den  Händen  des  kleinen  oder  Cantonraths, 
welcher  ans  dem  Landamman,  dem  Seckeimeister,  dem 
Statthalter,  Landeshauptmann  und  Bannerherrn  und  aus 
so  vielen  Mitgliedern  besteht,  als  es  20  legale  Landleute 
über  20  Jahre  giebt;  er  versammelt  sich  wöchentlich  drei- 
mal. Der  doppelte  Landrath,  der  aus  den  Mitgliedern 
des  Cantonraths  besteht,  versammelt  sich  jährlich  nur  ein- 
mal, und  bestraft  Friedensbrüche  und  wichtige  Frevel i 
er  heifst  deshalb  gedoppelt,  weil  jedes  Mitglied  noch  ei- 
nen erfahrnen  Landinann  mit  zu  Gerichte  zieht.  Der 
dreifache  Landrath  versammelt  sich  jährlich  zweimal,  und 
instruirt  in  seiner  ersten  Sitzung  den  Gesandten,  den  der 
Canton  zur  Tagesatzung  schickt,  in  der  andern  vernimmt 
er  dessen  Berichte.  — Die  Religion  ist  katholisch  und 
der  Canton  gehört  in  den  Sprengel  des  Bischofs  von  Con- 
stanz.  — Die  Rechtspflege  verwalten  i)  das  Blutgericht, 
welches  der  doppelte  Landrath  bildet;  2)  das  Neuner -Ge- 
richt, welches  über  Erb  und  Eigen,  Stege  und  Wege  etc, 
entscheidet;  3)  das  Siebner  • Gericht,  welches  über  Kauf, 
Verkauf,  Capitalien,  Zinsen  etc.  richtet;  das  Gast- 
orter Gasseugericht , welches  über  Schuldsachen  unter  50 
Gl.  entscheidet;  5)  das  Cantunsgericht,  welches  der  Land- 
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amman  und  13  vom  Volke  gewählte  Mitglieder  bilden, 
beschäftigt  sich  blofs  mit  den  appellirten  Civil-  und  la- 
jlirienhändeln.  — Die  Landesgesetze  bestehen  theils  in  , 
geschriebenen  Sammlungen  , theils  in  Gewohnheitsrech- 
ten. — Schwytz  ist  der  Cantonshauptort. 

3)  Der  Canton  Unterwalden  besteht  aus  2 Hauptthei- 
len  Ob  und  Nid  dem  Walde.  Seine  Verfassung  ist  eben« 
falls  rein  democratisch  und  ähnelt  der  der  beiden  vorigen 
Cantone;  nur  bilden  die  beiden  Districte  zwei  besondere 
Staaten,  zu  welchem  letzten  die  Herrschaft  Engelberg  ge- 
hört , und  deren  jeder  wechselsweise  den  Deputirten  des 
Cantons  zur  Tagesatzung  ernennt.  Der  Landrath  hat  in 
beiden  Theilen  58  Mitglieder.  — Der  ganz  katholische 
Canton  gehört  unter  die  Costanzer  Diöccs.  — Zur  Rechts- 
pflege sind  in  beiden  Districten  besondere  Collegien  vor- 
handen; in  Ob  dem  Walde  besteht  das  Blutgericht  aus  dem 
dreifachen  Landrathe,  und  über  Civilsachen  entscheidet 
das  Funfzehner  Gericht;  in  Nidwalden  hat  jeder  Land- 
mann,  der  30  Jahre  alt,  Sitz  und  Stimme  im  Blutgeriihte, 
und  das  Siebner-  und  Eilter- Gericht  sind  die  geringem 
Justizbehörden.  — Sarnen  ist  der  Hauptort  in  Ob,  und 
Stanz  in  Nid  dem  Walde., 

4)  Der  Canton  Luzern  ist  aristo- democratisch,  und 
in  ty  Districte  eingetheilt.  Jeder  dieser  Districte  zerfällt 
in  Zünfte,  die  in  der  Stadt  die  Handwerker  bilden,  auf 
dem  Lande  aber  ist  jeder  Zunftgenosse , der  seit  einem 
Jahre  auf  dem  Grunde  und  Boden  der  Zunft  einheimisch 
ist,  einen  unabhängigen  Beruf  bat,  in  die  Miliz  einge- 
schrieben, als  verheirathet  oder  Wittwer  20,  un verhei- 
ratbet aber  30  Jahre  alt  ist,  und  entweder  ein  Grund- 
stück oder  ein  sicheres  Vermögen  von  500  Schweizer 
Franken  besitzt.  Die  Regierung  besteht  aus  dem  gros- 
sen Rathe  von  60  Mitgliedern , der  die  Gesetze  und  Ver- 
ordnungen macht  und  die  souveräne  Gewalt  ausübt,  über 
das  Begehren  von  Zusammenberufung  einer  aufserordent- 
licheu  Tagesatzung  deliberirt,  den  Cantons  - Deputirten 
auf  die  ordentlichen  und  aufserordentlichen  Tagesatzun- 
gen ernennt,  ihm  Instructionen  ertbeilt,  alle  Stellen, 
deren  Pflichten  auf  den  ganzen  Canton  Bezug  haben, 
besetzt,  und  über  die  Befolgung  seiner  Gesetze  und  Ver- 
ordnungen wacht;  und  aus  dem  kleinen  Rathe  von  15 
Mitgliedern,  welcher  die  Execution  der  Gesetze  hat , und 
in  letzter  Instanz  über  alle  Verwaltungszvvistigkeiten  ab- 
spricht; er  ernennt  die  Diflrictsbebörden , und  legt  dem 
grofsen  Aathe  Rechnung  von  seiner  Verwaltung  ab.  Seine 
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Mitglieder  v/erden  aus  der  Mitte  des  grofsen  Raths 
wählt,  behalten  aber  ihre  Stellen  in  demselben  hei.  Der 
grofse  Rath  wird  aus  den  Zünften  gewählt.  Zwei  Schult- 
heissen  sind  vvechselsweise  ein  Jahr  lang  Präsidenten. 
Um  auf  die  Candidatenliste  zum  grofsen  Rathe  kommen 
zu  können,  ist  ein  Vermögen  von  I2,ooo  Schw.  Franken 
erforderlich.  Zu  einer  unmittelbar  von  den  Oistricten 
abhangenden  Stelle  des  grofsen  Raths  aber  darf  einer 
blofs  3,000  Fr.  besitzen.  — Der  Canion  ist  katholisch; 
die  Welt  geistlichen  und  die  beiden  Collegiatstifter  gehö* 
ren  zur  Cosianzer  Diöcese.  — Ein  Appellationsgericht 
von  13  Mitgliedern  des  grofsen  Raths  spricht  in  letzter 
Instanz  über  alle  Civil-  und  Criminalprocesse ; die  untern 
Civilbehörden  sind  die  Bezirks-  oder  Amtsgerichte.  Wenn 
es  aber  auf  eine  Todesstrafe  ankömmt,  so  wohnen  4 Mit- 
glieder des  kleinen  Raths,  die  durchs  Loos  gewählt  wer- 
den , der  Sitzung  bei  und  haben  das  Stimmrecht.  — 
Die  Hauptstadt  des  Cautons  ist  Luzern. 

5)  Der  Canton  Zürch  ist  aristo  - democratisch  und 
in  5 Districte,  diese  wieder  jeder  ln  13  Zünfte  ahge- 
theilt.  Seine  Verfassung  ist  der  des  Cantons  Luzern  ganz- 
ähnlich;  der  grofse  Rath,  der  die  gesetzgebende  Gewalt 
hat,  besteht  aus  195,  der  kleine  Rath,  in  dessen  Hän- 
den sich  die  ausübende  Gewalt  befindet,  aus  35  Mitglie- 
dern, und  zwei  Bürgermeister  haben  abwechselnd  ein 
Jahr  lang  das  Präsidium  in  beiden  Rathen.  Um  in  den 
grofsen  Rath  aufgenommen  zu  werden,  mufs  einer  30 
Jahre  alt  seyn  und  ein  Vermögen  von  30,t)00  Schw,  Fr. 
naebweisen  können;  die  Zunftglieder  brauchen  nur  25 
Jahre  alt  zu  seyn  und  ein  Vermögen  von  5,000  Fr.  zu 
besitzen.  — Der  ganze  Canton  bis  auf  einen  Theil  der 
Pfarre  Dietikon  und  die  Stadt  Rheinau  ist  reformirt;  die 
Geistlichkeit  in  i Stadt-  und  9 Ruralrapi'tel  eingetheilt, 
deren  jedes  1 Decan,  i Camerar  und  1 Notar  hat.  Die 
Oberaufsicht  über  die  Kirchensachen  führt  der  Kirchen- 
ratb,  der  sich  in  den  engem  und  grofsen  ahtheilt,  über 
die  Schulsachen,  ein  Erziehungsrath  von  15  Mitgliedern. 
Die  Zunft-  und  Districtsgerichte  verwalten  auf  dem  Lan- 
de, in  der  Hauptstadt  Zürch  aber  das  Districtsgericht 
unmittelbar  die  Gerechtigkeit.  Vorher  aber  müssen  alle 
Sachen  vor  die  Friedensrichter  kommen.  Die  Berufung 
von  den  nniern  Behörden  geht  an  das  Obergericht  von 
13  Mitgliedern;  die  Ehesachen  gehören  vor  das  Matri- 
monialgericht. Oer  Canton  hat  seine  eignen  geschrie- 
benen Gesetze. 


204  ' Helvetien.  ' 

6)  Der  Canton  Glarus  ist  democratisch  und  in  ig 
Gemeinden  eingetheilt,  die  Tagwen  heifsen.  Die  Sou- 
veränität steht  bei  der  vereinigten  Landsgemeinde  der 
Ketormirten  und  Katholiken,  die  sich  aus  den  Bürgern 
über  20  Jahre  bildet.  Der  Deputirte  zur  Tagesatzung 
wird  von  derselben  2 Jahre  aus  den  Bürgern  der  refor- 
mirten , und  das  3te  Jahr  aus  den  Bürgern  der  katholi- 
schen Confession  gewählt.  Die  besondern  Landsgemein- 
den besorgen  ihre  Innern  Angelegenheiten.  Der  gemeine 
Landrath  besteht  aus  reformirten  und  15  katholischen 
Mitgliedern  aufser  den  Landeshäuptern;  er  besorgt  die 
eidgenössischen  Angelegenheiten,  hat  die  Jurisdiction 
über  die  Fremden,  und  verwaltet  die  Landeseinkünfte. 
Jeder  Religionstheil  hat  seinen  besondern  Landrath,  der 
die  höchste  Gerichtsbarkeit  über  seine  Religionsgenos- 
sen ausübi,  und  die  Instructionen  der  Gesandten  über 
ausschliefsende  Puncte  ertheilt;  auch  besitzt  jeder  Reli- 
gionsiheil  seine  abgesonderten  Einkünfte  und  hat  seinen 

'■  Seckeimeister.  — Der  Canton  ist  theils  reformirt,  theils 
katholisch;  doch  verhalten  sich  diese  wie  i zu  7.  Erstera 
stehen  unter  einer  eignen  Synode,  diese  gehören  zur  Co- 
stanzer  Diöces.  — Die  Gerechtigkeit  verwalten  i)  das 
Gericht  der  Fünfe,  vor  dessen  Forum  die  Schuldsachen 
gehören;  2)  das  Gericht  der  Neune,  welches  über  Civil- 
sachen  entscheidet;  3)  das  Gericht  des  Augenscheins;  4) 
ein  gemischtes  Gericht;  5)  das  Chor-  oder  Ehegeticht;  6) 
der  Blutrath.  Von  dieseoi  geht  die  Berufung  an  ein  Ap- 
pellationsgericht,  welches  aus  1 Obtmann  und  6 Richtern 
besteht  und  in  letzter  Instanz  spricht.  — Der  Hauptort 
des  Cantons  ist  Glarus. 

7)  Der  Canton  Zug.  Dieser  kleine  kathol^che  Can- 
ton , der  zum  Sprengel  des  Costanzer  Bischofs  gehört,  ist 
democratisch  und  in  2 Theile  abgetheilt,  deren  Verfas- 
sung der  der  übrigen  democratischen  Cantone  ähnelt.  Die 
Landsgemeinde,  in  der  jeder  Bürger  über  20  Jahre  den 
Zutritt  hat,  übt  die  gesetzgebende,  der  Stadt-  und  Amts- 
rath, welcher  aus  51  Mitgliedern  besteht,  wovon  5 die 
Cantonsadministration  und  das  Sanitätsgericht  bilden  , die 
vollziehdiide . Gewalt  aus.  Die  Gerechtigkeit  verwaltet 
das  aus  7 Richtern  bestehende  Wochengericht,  welches 
auch,  mit  Zuziehung  von  4 Mitgliedern  aus  den  Gemein- 
den , dann  das  Appellationsgericht  vorstellt.  Die  Ge- 
meinderäthe  besorgen  neben  ihren  übrigen  Pflichten  die 
niedere  Polizei.  Hauptoit  und  Sitz  der  Regierungsautori- 
täten ist  die  Stadt  Zug. 
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8)  Der  Canton  Bern  ist  aristo  - democratisch  and  in  5 
Wahldistricte  abgetheilt.  Seine  Verfassung  ist  der  des 
Cantons  Luzern  gleich.  Der  grofse  Rath  besteht  aus  195, 
der  kleine  aus  87  Mitgliedern.  Zwei  Schultheissen  wech- 
seln izn  Präsidium  ab.  Ein  Staatsrath  , dessen  Präsident 
der  im  kleinen  Raihe  Vorsitzende  Schultheifs  ist  und  der 
aus  den  2 ältesten  und  den  a zuletzt  erwählten  Gliedern 
des  kleinen  Raths  und  dem  Seckeimeister  besteht,  be- 
schäftigt sich  mit  den  Gegenständen , welche  die  innera 
und  äufsere  Sicherheit  betreffen  , und  legt  sie  dem  einen 
oder  andern  Rathe  zur  Bestätigung  vor.  — Das  ganz« 
Land  bekennt  sich  zur  reformirten  Religion.  Die  Geistr 
lichkeit  wird  in  6 Classen  eingetheilt,  deren  Haupt  des 
oberste  Decan  zu  Bern  ist.  Die  Oberaufsicht  über  irlia 
Kirchensachen  führt  der  Kircbenconvent  in  der  Haupt- 
stadt, die  hohen  Episcopalrechte  und  die  Besetzung  dec 
geistlichen  Stellen  hängen  von  dem  kleinen  Rathe  ab.  — • 
In  Plinsicht  der  Verwaltungsgeschäfte  und  der  Rechts- 
pflege ist  der  Canton  in  22  Amtsbezirke  eingetheilt,  von 
deren  Gerichten  die  Berufung  an  das  Appellationsgericht 
zu  Bern,  der  Hauptstadt  des  Cantons,  geht. 

9)  Der  Canton  Freiburg,  der  sich  zur  katholifchen 
Religion  bekennt  und  in  den  Sprengel  des  Bischofs  von 
Freibiirg  oder  Lausanne  gebürt,  ist  aristo -democratisch 
und  in  5 Districte  eingetheilt.  Der  grolse  Rath  besteht 
aus  bo,  der  kleine  aus  15  Mitgliedern  des  grol'sen  Raths, 
in  welchen  die  beiden  Schultheissen  wechselsweise  ein 
Jahr  lang  präsidiren.  Die  Gerechtigkeit  verwalten  in 
untrer  Instanz  die  Amtsbezirksgerichte,  von  welchan  die 
Berufung  an  das  aus  13  Mitgliedern  des  grofsen  Raths' 
bestehende  Appellationsgericht  geht.  Hauptstadt  des  Can- 
tons  ist  Frei  bürg. 

10)  Oer  Canton  Solothurn,  ein  katholischer  Canton, 
dessen  Geistlichkeit  in  4 Ruralcapitel  eingetheilt  ift  und 
zum  Sprengel  der  Bischöfe  von  Freiburg,  Costanz  und 
Basel  gehört.  Er  ist  aristo  - democratisch  und  hat  31  Ge- 
lichtskreisc;  die  gesetzgebende  Gewalt  befindet  sich  in 
den  tländen  eines  grofsen  Raths  von  60,  die  vollziehend* 
in  denen  des  kleinen  Raths  von  20  Mitgliedern  des  grofsen. 
Raths.  Der  Vermogenszuftand  der  wahlfähigen  Candida- 
ten  ist  zum  grofsen  Rathe  auf  5,000,  zu  einer  von  dem- 
selben abhäugenden  Stelle  auf  2,000  Schw.  Fr.  beftimmr. 
— Die  erste  Instanz  bilden  9 Oberamteien,  deren  jede 
aus  dem  Oberamtmann  und  2 Beisitzern  besteht;  von 
diesen  appellitt  man  an  das  Cantonsgericht  von  9 Glie- 
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dem , das  seinen  Sitz  in  der  Hauptstadt  Solothurn  lial 
Die  letzte  Instanz  ist  das  Oberappellationsgericht,  au»  i'- 
Gliedern  des  grofsen  Raths  bestehend,  zu  weichen  nocl 
bei  Criminalfällen  ein  Zuschufs  von  4 Mitgliedern  de. 
kleinen  Raths  kömmt. 

11)  Der  Canton  Basel.  Er  i.st  in  3 Districte  eing^e 
theilt,  jeder  derselben  in  15  Zünfte;  seine  Verfassung 
aristo •democratisch.  Oer  grofse  Rath  besteht  aus  <35 
der  kleine  aus  25  Mitgliedern  des  grofsen  Raths.  in 
beiden  wechselt  das  Präsidium  der  beiden  Bürgermeistei 
ab.  — Die  Religion  ist  reformirt ; die  Geistlichkeit  in 
I Stadt*  und  3 Landcapitel  abgetheilt.  — Von  den  un- 
tern Behörden  gehl  die  Berufung  an  das  Appellationsge- 
richt, welches  aus  13  Mitgliedern  des  grofsen  Raths  besteht, 
zu  welchen  bei  Anklagen,  die  auf  Leib  und  Leben  gehen, 
noch  4 Mitglieder  des  kleinen  Raths  treten.  Aufserdem 
hat  der  Canton  ein  eignes,  aus  i Präsidenten  und  14  Bei- 
sitzern gebildetes  Criminalgericht  erster  Instapz.  — 
Hauptstadt  des  Cantons  ist  Basel. 

12)  Der  Canton  Schafhausen,  vvelcher  in  3 Districte 
und  jeder  in  6 Innungen  oder  Zünfte  abgeiheilt  ist; 
seine  Verfassung  ist  aristo  - democratisch ; sein  grofser 
Rath  aus  54,  der  kleine  aus  15  Mitgliedern  des  grofsen 
Raths  zusammengesetzt,  worin  2 Bürgermeister  jährlich 
wechselsweise  das  Präsidium  führen.  — Die  Religion 
ist  reformirt  ; ein  Kirchenrath  führt  die  Aufsicht  über 
den  Cultus.  — Die  Rechtspflege  verwalten  5 Districts- 
gerichte,  von  welchen  die  Berufung  an  das  aus  13  Mit- 
gliedern des  grofsen  Raths  bestehende  Appellationsge- 
rieht,  wozu  bei  Criminalfällen  4 Glieder  des  kleinen 
Raths  treten,  geht;  die  Ehesachen  stehen  unter  dem 
Ehegerichte,  die  Polizei  unter  2 Pulizeicommissiouen. 
Hauptstadt  des  Cantons  ift  Schafhausen. 

13)  Der  Canton  Appenzell  wird  in  den  äufsern,  und 
innern  Roden  abgetheilt;  die  Verfassung  beider,  jedoch 
eng  verbundner,  und  nur  einen  Canton  bildender,  Theile 
ist  democratifch  , und'  die  Souveränetät  beider  Theile 
steht  bei  den  Lanrisgemeinden , die  wechselsweise  den 
Deputirten  zur  Tagesatzung  bevollmächtigen..  Die  Re- 
gierung wird  im  innern  Roden  von  dem  Landraibe  von 
128  Mitgliedern,  in  dessen  Hände  die  gesetzgebende  Ge- 
walt und  die  Criminalgerichtsbarkeit  niedergeleet  find, 
und  von  dem  kleinen  oder  Wochenrathe , welciier  aus 
16  Mitgliedern  und  den  Landeshäuptern  besteiht,  die 
vollziehende  Gewalt  hat  und  der  Civilrichter  ist,  fer- 
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waltet.  Im  änraern  Roden  befteht  der'  grofse  Rath  aus 
36  Mitgliedern,  welche  die  ausübende  und  zugleich  die 
hohe  richterliche  Gewalt  bekleiden;  'der  zweifache 
Landrath  von  90  Mitgliedern  ist  nach  der  Landsge- 
meinde die  höchste  Autorität  und  die  kleinen  Rä- 
the  in  jedem  Landestheile  des  äufsern  Rodens  entschei- 
den in  geringem  Civilsachen  ; auch  ist  in  dem  äufseren 
Roden  ein  Ehegericht  niedergesetzt.  — Die  Religion  des 
innem  Rnden  ist  katholisch  , besteht  aus  4 Gemeinden 
und  gehört  in  den  Costanzer  Sprengel;  des  äufseren  Ro- 
den reformirt  in  ao  Pfarren.  — Im  Innern  Roden  ist 
Appenzell,  im  äufsern  Trogen  und  Urnäsch , erstrer  in 
Vor  der  Sitter , letzterer  in  Hinter  der\Sitler , der 
Hauptort. 

14)  Der  Canton  St.  Gallen.  Ein  aristo- democrati- 
scher  Canton,  der  in  8 Districte  und  44  Kreise  einge- , 
theilt  wird  und  zum  Haupturte  St.  Gallen  hat.  Der 
grofse  Rath  besteht  aus  150,  der  kleine  aus  9 Gliedern 
des  grofsen  Raths ; der  Präsident  dos  erstem  wird  aus 
der  Mitte  des  kleinen  Raths,  bei  jeder  neuen  Sitzung, 

die  jährlich  den  Maimonat  hindurch  gehalten  wird,  der  ^ 
Präsident,  Vicepräsident  und  Saalinspector  des  kleinen 
Raths  alle  Monate  neu  gewählt.  — Der  Canton  ist  ge-  ' 
znischter  Religion;  die  Stadt  St.  Gallen,  die  Herrschaft 
Sax  und  2 Gemeinden  in  Sargans  sind  rein  reformirt; 
die  alte  Landschaft  St.  Gallen,  Sargans  mit  Gaster,  Gams 
und  Utznach  rein  katholisch  und  Toggenburg  und  Rhein- 
thal gemischt,  doch  mit  Ueberwiegung  der  Reformirten. 

Die  reformirte  Geistlichkeit  wird  in  3 Capitel  getheilt 
und  steht  unter  einem  Kirchenrathe  ; die  katholische  ge- 
hört zum  Sprengel  des  Bischofs  von  Costanz.  — Die 
Diftrictsgenchte  sind  in  bürgerlichen  und  peinlichen 
Streitsachen  die  erste  Instanz,  von  welchen  die  Beru- 
fung an  ein  aus  12  Gliedern  bestehendes  Appellationsge- 
richt geht. 

15)  Der  Canton  Bündten.  Er  besteht  aus  3 Theilen, 
dem  Obern-,  Gotteshaus-  und  Zehngerichtenbunde , die 
zusammen  einen  Canton  aasmachen  und  wieder  in  Hoch- 
gerichte abgetheilt  sind.  In  seiner  rein  demorratischen 
Verfassung  stellen  die  Gemeinden  den  Souverän  vor. 

Ein  grolser  Rath  von  66  Boten , /wovon  der  obere  Bund 
38i  der  Gotteshausbund  23  und  der  Zehngerichtenbund 
15  schickt,  macht  zu  Chur,  seinem  beständigen  Sitze, 
die  Gesetzesvorschläge , denen  jedoch  allein  die  absolute 
Mehrheit  der  ‘Gemeinden  Gesetzeskraft  giebt.*  "^Ein  klei- 
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ner  Rath,  der  aus  dem  Bundespräsidenten,  dem  Land- 
richter und  dem  Landamman  als  den  3 Bundeshaupt ern 
besteht  und  in  jedem  Bunde  exissirt,  hat  die  vollziehende 
Gewalt;  jedes  Bundeshaupt  aber  einen  Stellvertreter, 
der  in  seiner  Abwesenheit  seine  Stelle  vertritt , jedes 
Hochgericht  seinen  Landamman  und  jedes  Dorf  einen 
Amman,  die  jährlich  neu  gewählt  werden.  — Zwei 
Drittbeile  von  Bündten  sind  der  reformirten,  der  Rest 
der  katholischen  Religion  zugethan.  Jene  Geistlichkeit 
ist  in  6 Colloquien  eingetheilt , die  unter  den  Synoden 
jedes  Bundes  stehen;  dieser  .gehört  unter  den  Sprengel 
des  Bischofs  von  Chur.  Von  den  untern  Behörden  wird 
an  ein  Appellationsgericht  appellirt  , das  wechselsweise 
zu  Tusis  und  Malanz  seine  Sitzungen  hält  und  aus  11 
Gliedern  besteht,  wozu  der  Oberbund  4,  der  Gotteshaus- 
bund  3 und  der  Zehngerichtenbund.  3 giebt;  die  Stelle 
des  Präsidenten  aber  ist  an  keinen  Bund  eigends  gebun- 
den. — Der  Hauptort  des  Oberbundes  ist  llanz,  des 
Gotteshausbundes  Chur  und  des  Zehngerichtenbundes 
Davos. 

16)  Der  Canton  Aarggu.  Er  wird  in  10  Districte 

und  diese  in  48  Kreise  eingetheilt,  hat  eine  aristo -rie- 
mocratische  Verfassung  , vermöge  welcher  ein  grofser 
Rath  von  150  Gliedern  die  gesetzgebende,  und  ein  klei- 
ner Rath  von  9 Gliedern  des  kleinen  Raths  die  vollzie- 
hende Gewalt  ausübt.  Die  Wahl  der  Glieder  des  grofsen 
Raths  geschieht  in  den  Kreisversammlungen  ; um  wahl- 
fähig zu  seyn,  raufs  einer,  der  in  dem  Umfange  des  Cantons 
sich  aufhält,  3()  Jehr  altseyn,  aufsec  ihrem  Gebiete  aber 
in  gewissen  Fällen  ein  Verm-ögen  von  resp.  20,000  und 
4,000  Fr.  nachweisen  können  und  25  oder  50  Jahr  alt 
seyn.  — Der  Canton  ist  gemischter  Religion:  die  Ka- 

tholiken stehen  unter  den  beiden  Bischöfen  von  Cosianz 
und  Basel,  die  reformirten  Geistlichen  sind  in  2 Classen 
abgetheilt.  — ln  jedem  Kreise  ist  ein  Friedensrichter, 
welcher  Präsident  der  Kreis  Versammlungen  ist,  die  Po- 
lizei handhabt  und  in  den- minder  wichtigen  Civilsachen 
entscheidet;  in  letzter  Instanz  spricht  ein  Appellations- 
gericht von  13 'Gliedern,  die  bei  einem  Todesurtheile 

‘vollzählig,  in  einem  andern  Criminalfalle  aber  dann  ab- 
sprechen können , wenn  ihrer  9 zugegen  sind.  — Die 
Flauptstadt  des  Cantons  ist  Aarau. 

17)  Der  Canton,  Thurgau  liat  g Bezirke,  die  in  31 
Kreise  zerfallen.  Er  ist  aristo  - democratisch:  der  grolse 
Rath  besteht  aus  100, Abgeordneten  und  versammelt  sich 
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zu  Frauenfeld,  der  kleine  Rath- aus  9 Gliedern  des  grofsen 
Raths;  jener  hat  die  gesetzgebende,  dieser  die  vollzic-  , 
hende  Gewalt.  — Etwa  der  Einwohner  sind  leior- 
inirt,  katholisch;  jene  sind  in  3 Capitel  vertheilt,  die 
unter  e^nem  Kirchenrathe  stehen,  diese  gehören  in  den 
Costanzer  Sprengel  und  haben  2 Capiiel.  — Von  den 
Friedensrichtern,  deren  in  jedem  Kreise  einer  ist,  geht 
die  Appellation  an  die  Oistrictsgerichte , und  in  letzter 
Instanz  an  das  Appellationsgericht,  das  aus  13  Mitglie- 
dern besteht;  auch  ist  ein  Ehegericht  vorhanden.  Die 
Hauptstadt  ist  Frauenfeld. 

lg)  Der  Canton  Tessin,  welcher  in  g Bezirke  und 
3g  Kreise  abgetheilt  und  aristo  - democratisch  ist.  Der 
grofse  Rath  besteht  aus  110  Abgeordneten,  der  kleine 
aus  9 Gliedern  , welche  letztere  aus  dem  grofseu  Rathe 
gewählt  werden;  bei  jenem  hefindet  sich  die  gesetzge-  . 
bende,  bei  diesem  die  vollziehende  Gewalt.  — Die  f 
Einwohner  sind  sämmtlich  katholisch  , und  gehören  " 
theils  zum  Sprengel  des  Erzbischofs  von  Mailand,  theils 
des  Bischofs  von  Como.  — Die  Gerechtigkeit  verwalten 
die  Kreis-  und  Districtsgerichte  , von  welchen  die  Ap- 
pellation aa  ein  Appellaiionsgericbt  von  13  Gliedern 
geht;  eine  Deputation  desselben  entscheidet  über  die 
, streitigen  Fälle  des  Verwaltungswesens.  — Hauptstadt 
ist  Bellenz. 

19)  Der  Canton  Waadt.  Eid  aristo  - democraiischer 
Cantüu,  der  in  60  Bezirke  zerfällt,  wovon  jeder  mehrere 
Gemeinden  enthält.  Der  grofse  Rath,  welcher  die  sou- 
veräne Gew^alt  ausübt  und  die  Gesetze  entwirft  , zählt 
Igo  Mitglieder;  den  kleinen  Rath,  aus  der  Mitte  des 
gtofsen  gewählt  und  mit  der  vollziehenden  Gewalt  be- 
kleidet, bilden  9 Glieder.  — Die  Einwohner'sind  durch- 
aus relormirt;  die  Geistlichkeit  i»\  unter  5 Classen  ver- 
tlieilt  und  steht  unter  einem  Kirchenrathe.  — ln  jedem 
Kreise  sitzt  ein  Friedensrichter  und  ein  Friedensgencht; 
in  jedem  Bezirke  ein  Tribunal  erster  Instanz,  aus  9 vom 
kleinen  Rathe  gewählten  Gliedern  bestehend,  von  wel- 
chen die  Appellation  an  das  Appellationsgericht  zu  Lau- 
»anne,  welches  9 Mitglieder  bilden,  geht.  In  Hinsicht 
auf  Polizei  hat  jede  Gemeinde  ihre  Municipaütät.  Lau- 
«anne^  ist  die  Hauptstadt  des  Cantons.  \ 


allf.  Eur.  Staatthandb.  ;8o9- 
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V. 

OBERE  REGIERÜNGSBEDIENTEN. 

Landamman  seit  dem  l.  Jan,  1808:  Rüttimann  von  Luxern. 

Ganzler  und  Staatssecretär:  Mousson. 

Getandter  xu  Paris : Ant.  Const.  von  Maillordez,  aufserord.  Ge. 
tandter.  Georg  Tschann,  Legationssecr.  Mailand:  Taglioretti, 
Geschäftsträger.  Wien:  Fer£  Frlir.  Müller  von  Mühltgg,  Ge- 
•chäfts  träger. 
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KÖNIGREICH  HOLLAND. 


I. 

GENEALOGIE  DES  REGIERENDEN  HAUSES. 

König:  Napoleon  Ltidwio,  grh.  4.  Sept.  1778;  ürofjron- 
netabel  von  Frankreich,  zum  Könige  ernannt  5.  Jnn, 
18O6,  verm.  3.  J-in.  I802  mit  Hortensie  Cecilie  Beau- 
HARNOis,  geh.  IO  April  1783- 
Kinder:  1)  Napoleon  Lumvio,  geh.  ii.  Oct.  1804. 

Kronprinz.  2)  Karl  Ludwio  Napoleon,  geh.  20  Apr. 

•8o8- 

Geschwister  : l)  Don  Joseph  Napoleon,.  König  von  Spa- 

nien (liehe  Spanien.)  3)  Napoleon,  Kaiser  von  Frank- 
reich (s.  Frankreich).  3)  Marie  Elise,  Fürstin  von 
Lucca  (s.  Lucca).  4)  Marte  Pauline,  Fürstin  von 
Borghese  (s.  Frankreich).  5)  Annu.nciade  Caroline, 
Königin  von  Neapel  (s.  Neapel.)  6)  HiKRONyMUs  Na- 
poleon, König  von  Westphalen  (s.  VVestphalen). 

Mutter  : Madame  Marie  Labtitie,  geh.  34.  Aug. 

Witwe  seit  178.')  von  Karl  Bon.aparte. 

Deren  dritter  Sohn : Llcian  Bonaparte  , geh.  1772; 

Senator  von  Frankreich. 


II.  ’ 

ÜBERBLICK  DER  HOLLÄNDISCHEN  GESCHICHTE. 

Holland  ist  uns  bereits  seit  den  Heereszügen  Casars 
and  der  ersten  Auguste  bekannt.  Germanen,  die  Geh  vor 
den  Römischen  Adlern  in  die  undurchdringlichen  .Vlo- 
räite  des  Teutschen  Nordwetiens  flüchteten , waren  wahr- 
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ccheinlich  seine  ersten  Bewohner:  die  beiden  Stämme 
der  Bataver  und  Friesen,  die  sich  in  diesen  unwirthbaren 
Gegenden  niedergelassen,  lernen  wir  wenigstens  zuerst 
aus  dem  Kampfe  kennen,  ^len  sie  unter  Civilis  Aafüli- 
rung  mit  den  Römern  so  ehrenvoll  bestanden;  späterhin 
kommen  sie  theils  als  handelnde,  iheils  als  seelahrende 
Nation  und  als  Seeräuber  vor  , die  früherhin  von  den 
Römern,  dann  aber  von  den  Franken  unterjocht  wurden. 

Nach  dem  Frieden  zu  Verdun  843  wurde  alles  Land, 
was  dem  Rheine  gegen  Osten  lag  , mithin  auch  Ba- 
tavien  und  Friesland,  zu  Teutschland  geschlagen,  und 
theilte  nunmehr  die  Schicksale  dieses  Reichs.  Die  ver- 
schiedenen Provinzen,  woraus  Batavien  bestand,  wurden 
durch  Statthalter  regiert,  die  in  der  Folge  ihre  Würde 
erblich  und  sich  unabhängig  zu  machen  wuTsten  ; doch 
erhielten  die  Stände  sich  im  Besitze  grofser  und  wichtiger 
Vorrechte,  und  die  Bewohner  zeigten  schon  damals  eine 
so  thätige  Industrie,  dafs  sie  grosse  Reichthümer  dadurch 
erwarben.  Ihr  Boden,  von  der  Natur  gewifs  nur  zum  Auf- 
enthalte von  Amphibien  bestimmt  und  dürftig  ausgestat- 
tet, wurde  strichweise  dem  Meere  entrissen  und  für  die 
Cultur  gewonnen;  Künste  und  Gewerbe  wanderten  nach 
und  nach  in  die  Städte  ein.  Holländische  Leinewand, 
Holländische  Tücher  wurden  von  ganz  Europa  gesucht. 
Der  Handlungsgeist  erwachte:  Holländische  Kauffahrer 
giengen  zu  fernen  Nationen  und  die  Fischerei , der  natür- 
liche Nahrungszweig  der  Holländer,  wurde  Monopol  der 
Nation.  Zu  den  Zeiten  der  Kreuzzüge  waren  die  Hol- 
länder und  die  Teutschen  Flansestädte,  mit  welchen  sie 
im  engen  Bunde  standen , die  ersten  Kaufleute  in  der 
Welt. 

In  der  ersten  Hälfte  des  l6ten  Jahrhunderts  fielen 
,die  sämmtlichen  Niederländischen  Provinzen  in  die  Hand 
eines  Herrschess  Karl  V. , und  nur  Ostfriesland  blieb 
bei  Teutschland.  Unter  seiner  Regierung  hatte  sich  der 
Protestantism , wiewohl  unter  hartem  Drucke,  in  den 
Bataviseben  und  Belgischen  Provinzen  ausgebreitet.  Der 
bigotte  Philipp  II. , Karl’s  Nachfolger,  wollte  nur  Ka- 
tholiken zu  Unterthanen  haben;  durch  seinen  Religions- 
druck und  noch  mehr  durch  die  fortwährenden  Kränkun- 
gen ihrer  Privilegien,  in  deren  Besitze  sich  vun  Alters 
her  die  Niederlande  befunden  batten,  wurde  dieses  Land 
endlich  zur  Verzweiflung  und  zu  einer  Empörung  ge- 
bracht, in  deren  Gefolge  sich  7 Provinzen,  Gelderlaiid, 
Holland,  Zeelaud,  Utrecht,  Geldern,  Friesland  und 
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Oreryssel,  von  Spanien  losristen  und  1579  die  berühmte 
Union  von  Utrecht  schlossen.  Der  dadurch  geschaffene 
Freistaat  focht  mit  so  grofsem  Glücke  gegen  die  Spani* 
sehen  Heere,  dafs  er  nicht  allein  seine  Unahhängigkeir, 
die  1609  Spanien  anerkannte,  behauptete,  sondern  sich 
auch  den  Besitz  grofser  iihd  wichtiger  Colonien  aufier- 
halb  Europa  erwarb.  Holland  wurde  min  die  Beherr* 
Seherin  der  Meere;  die  Fischerei  an  den  Brittischen  Kü- 
sten wurde  völliges  Eigenthum  der  Nation,  ihre  Flotte 
galt  als  die  erste  in  Europa  und  die  Industrie  im  Innern 
stieg  aufs  höchste.  Es  führte  im  Europäischen  Areopage 
eine  vielgeltende  Stimme,  und  widerstand  zwar  mit  grofser 
Anstrengung,  aber  mit  vielem  Glanze  dem  Kraftaufwande 
Ludwigs  XIF.,  der  es  in  4 nach  einander  folgenden 
Kriegen  zu  zernichten  drohte. 

Allein  an  den  Spanischen  Erbfolgekrieg,  worin  die 
Republik  mit  grofser  Energie  aufgetreten  war,  reiheten 
sich  eine  Menge  Ereignisse,  die  sie  schnell  von  der 
schwindelnden  Höhe,  worauf  sie  bisher  gestanden  hatte, 
herabbrachten.  Holland  hatte  zwei  Jahrhunderte  an  den 
meisten  wichtigen  Welthändeln  Theil  genommen,  aber 
bei  dieser  Theilnahme  an  dem,  was  aufsen  war,  sich 
selbst  zu  Hause  vernachlässigt;  sein  Handel,  die  Haupt- 
qaelle  seiner  Macht,  schlief  ein,  während  England  un- 
vermerkt den  seinigen  erweiterte  und  Krankicich  ihn 
schuf;  eine  ungeheure  Schuldenlast  drückte  seine  Bürger, 
es  wählte  kleinliche  Mittel,  um  sich  davon  zu  befreien, 
verminderte  seine  Landmacht,  liefs  seine  Flotte  verfallen 
und  verlor  dadurch  das  Monopol  des  Welthandels.  Dazu 
kamen  innere  Unruhen,  die  an  seinem  Marke  zehrten; 
der  ewige  Kampf  des  Aristocratism  gegen  den  Democra- 
tism,  oder  der  Oranischen  Partie  gegen  die  Patrioten, 
die  Holland  zuletzt  an  den  Abgrund  führten.  Die  Re- 
publik fiel  nach  und  nach  in  eine  Unthätigkeit , die  sie 
zu  einer  politischen  Null  herabwürdigte ; sie  verlor  in 
den  Brittischen  Kriegen  ihre  besten  Colonien , und  als 
sie  1793  in  den  grufsen  Coalitionskrieg  gegen  Frank- 
zeich  gezwungen  sich  einliefs,  auch  ihre  Unabhängigkeit. 

1794  eroberte  der  I'ranzösische  Feldherr  Pichegru 
Holland,  verjagte  den  Statthalter  mit  seinem  Anhänge 
und  löste  die  bisherige  Regierungsverfassung  ganz  auf. 
Hie  Republik  mufste  sich  eine,  der  Französischen  ähn- 
liche, Constitution  gehen  und  einen  Freundschafts  vertrag 
mit  Frankreich  abschliefsen,  der  nicht  allein  ihr  Staats- 
gebiet duich  die  Cession  von  Staatsflandem,  Mastricht 


Digitized  by  Google 


214 


Königreich  Holland. 


und  Limburg  einschränkte,  und  ihr  unermefsliche  Con- 
tributionen  auierlegie,  sondern  sie  ganz  von  dem  mäch- 
tigen Bufidesgenossen  abhängig  machte;  sie  hörte  in  dem 
Augenblicke  auf  einen  eigenen  Willen  zu  haben  und 
Französische  Truppen  hielten  ihre  wichtigsten  Festungen 
besetzt. 

Holland  gehört  seitdem  zu  dem  grofscn  Französi- 
schen Reiche  und  hat  diese  Begünstigung  mit  den  gröfs- 
ten  Aufopferungen  erkauft.  Nach  verschiedenen  Abän- 
derungen der  Constitution  mufste  es  die  republicanische 
mit  der  monarchischen  Regierungsform  vertauschen, 
nachdem  sich  das  Gebäude  der  erstem  unter  den  man* 
nichfachsten  Stürmen  der  Zeit  227  Jahre  lang  aufrecht 
erhalten,  und  über  anderthalb  Jahrhunderte  als  der  Ge- 
genstand der  Bewunderung  Europen’s  da  gestanden  hatte; 
die  Nation  empfieng  i}jo6  aus  Napoleon's  Hand  in  seinem 
Bruder  Ludwig  ihren  ersten  Herrscher,  aber  noch  nicht 
die  ihr  so  nöihige  Ruhe  zurück.  Der  Französische  ßun- 
desvertrag  hat  seit  1794  den  wiedergebornen  Staat  in  zwei 
Kriege  mit  den  Britten  verwickelt  , in  deren  ersterem 
seine  meisten  Besitzungen  auf  der  Terra- Firma  von  Ost- 
indien, in  dem  noch  dauernden  zweiten  das  Cap,  Suri- 
nam, Kura^sao  und  Eustatz  eine  Beute  seiner  Feinde 
geworden  sind.  Dabei  existirt  kein  Holländischer  Han- 
del, keine  holländische  Marine  mehr;  eine  ungeheuere 
Schuldenlast  und  die  Corresponsionen  an  Frankreich 
drücken  mit  Centnerschwere  auf  die  Nation  und  die  Aus- 
sichten in  die  Zukunft  eröffnen  wenig  Trost,  obgleich 
ihr  guter  König  Alles  versucht,  um  die  Kraft  und  Ener- 
gie der  Nation  wieder  zu  beleben.  Einen  schwachen 
Ersatz  erhielt  indefs  der  Staat  iür  seine  unerniel's liehen 
Aufopferungen  durch  die  für  Vliel'singen  1807  erfolgte 
Abtretung  von  Ostfricsland,  Jever,  Kniepbausen,  Varel 
und  andern  Farzelen. 


III.  . 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT. 

I 

Holland  gehört  unter  die  kleinern  Europäischen, Rei- 
che; es  hat  kaum  den  Flächeninhalt,  den  eins  der  gering- 
sten Russischen  Gouvernemente  einnimmt;  seiner  natür- 
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liehen  BeschnfTenheit  nach  blofs  zum  Aufenthalte  eini- 
ger Amphibien  bestimmt,  scheint  es  dem  Elemente, 
dessen  Fluten  es  umgeben,  mit  Gewalt  entrissen  zu  seyn; 
es  ist  nichts  durch  sich  selbst  , nichts  durch  die  Milde 
der  Natur,  sondern  alles  durch  Kunst  und  durch  die  In- 
dustrie der  Menschen  , die  es  bewohnen. 

Aufser  seinem  Grundgebiete  in  Europa  besitzt  es  in 
drei  Welttbeilen  noch  ansehnliche  Colonien,  die  dat 
Mutterland  an  Umfange  und  ßevöllierung  iibertreffen. 
Hier  nur  die  generelle  Uebersicht. 


I.  Das  Königreich 

Holland  5780  Meil.  2,oi8,43glMnw.  3,499  auf  die  □ M. 


Departrmeiite 

□ M. 

Einw. 

a.  d.  □ M- 

a.  Amstelland 

458,000 

10,629 

b.  Maasland  .... 

59.96 

342,000 

6.703 

c.  Utrecht  .... 

23,70 

108,820 

4.69« 

d.  Zeeland  .... 

l8.»8 

74,050 

3,922 

e.  Brabant  .... 

77,08 

207,708 

2,695 

f.  Geldern  .... 

95,40 

3»3,282 

3,388 

g.  Overyssel  .... 

61 

185, 060 

2,214 

h.  Orentlie  .... 

37,20 

54.36 

36,672 

96,846 

986 

i.  Friesland  .... 

1.783 

k.  Groningen  .... 

50,52 

I03,oo<j 

2,038 

1.  Ostfricsland 

,56,90 

133,000 

2,337 

a.  Die  Colonien  6,114  DMeil. 
a.  in  Ostindien  C,20I  □ Meil. 


3,2t3,944Ew.  528 a.d.  dM. 

507  auf  die  OM. 


□ M. 

Einw. 

a d.  □ M. 

1.  Gouv.  Batavia 

2.  Gouv.  Ternate 

3.  Gouv.  Ainboina  j 

. 2.390’ 

nach  Andern 

200.000  1 

180.000  1 

2 ,0^9,9 15 

915,588 

I 1 

849  ^ 

i 

4.  Gouv.  Banda 

5.  Gouv.  Timor 

6.  Gouv.  Malacca  ‘ 

2,8  n 44.029  1 

33.000 

150,000  ^ 

1 607,029 

206 

— — auf  die  □ M. 


4.  in  Afrika  — — □ M.  20,000  Eiiiw. 

I.  Besitzungen  auf  Guinea,  worunter  Georg  della  Mina,  Nas- 
sau und  ti  andere  Pactoreien. 
e.  in  America  9I3D  Meil.  557,000  Einwohn. 


1.  .Stück  von  Guiana 

2.  Eiland  St.  Eustatz 
3-  Eiland  Kurassao 
4.  St.  Martin  halb 


f 


6loaufdie  □ M«]e. 

Einw.  a.  d.  Q M. 


590,000 

28.500 

8.500 


6.333 

1,000 


Das  ganze  Beicb  mit  den  Colonien  6,692  5,232,382  782 


Die  ganze  Volksmenge  des  Mutterlandes  ist  in  II3 
Städten,  in  44  Flecken  und  1,637  Dörfern  vertheilt.  — 
Die  Holländer  , die  von  zwei  Germanischen  Stämmen, 
den  Batavern  und  Friesen  abAammen,  reden  Dialecte  des 
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nieder  - oder/platiteutfchen  Sprache  und  bekennen  »ich 
der  Mehrzahl  nach  zur  reformirten  Religion;  doch  sind 
auch  die  Katholiken  und  Lutheraner  sehr  zahlreich, 
und  von  den  übrigen  Religionssecten  giebt  es  im  Um- 
fange des  Reichs  Arminianer,  Mennoniten',  Rheinsber- 
ger, Quäker,  Herrnhuter,  Juden. 

Die  Staatseinkünfte  für  das  Jahr  1808  werden  auf  50 
Mill.  Gl.  Holl,  angeschlagen.  1799  der 

ganzen  Staatseinnahme  erst  36,3501000  Gl.',  wozu  beitrug 
die  Generalität  ....  4,400,000  Gl. 

Geldern  .....  l,Ü50,ooo  — 

Holland 20,000,000  — 

Zeeland 2,000.000  — 

Utrecht 2,fKK),ooo  — 

Friesland  ....  2,600,000  — 

Overyssel  . . . . . 8.40,000  — 

Groningen  ....  1,300,000  — 

Drenthe 200,000  — 

Brabant  ....  1,350,000  — 

Zu  3 Mill.  Gl.  Holl,  tragen  gegenwärtig  bei:  Am- 
ttelland  915,000,  Ma*sland  825,000,  Friesland  300,000, 
Geldern  195,000,  Groningen  172,500,  Utrecht  165,000, 
Brabant  157,200,  Overyssel  120,000,  Zeeland  120,000  und 
Drenthe  30,000  Gulden. 

Die  Staatsausgaben  beliefen  fich  1795  bereits'  auf 

50,596,897,  1800  auf  78.571,684  und  1805  auf  69,071,560  ■ 
Galden  Holl.  1808  wurden  erfordert: 

Zinsen  der  Staatsschuld  ....  42,263,36?  Gl.  Holl. 

Civiliiste 1,500,000  — 

Geheime  Gasse , Staatsrath  . . . 4,406,866  — — 

Ministerium  des  Innern  ....  3,500,000  — — 

Ministerium  der  auswärtigen  Angelegenheiten  616,910  — — 

Justiz  - und  Polizcimiiiisterium  . . 1,403,786  — — 

Finanzministerium 3,880,000  — — 

Landmacht ^ . 11,440,149  — — 

Seemacht  und  Colonien  ....  6,200,000  •—  — 

Wasserstaat  3,000,000  — — 

^ Summe  74,ii9;3.S4  — — 

Die  * Staatsschuld  ist  bei  dem  jährlichen  Deficit  in 
den  Finanzen  ^ welches  schon  seit  Jahrhunderten  Statt 
geluü^en,  zu  einer  fürchterlichen  Gröfse  angewachsen, 
und  Holland  ohne  Vergleich  der  verschuldetste  Staat  in 
der  Welt  im  Verhältnisse  seiner  Macht.  18^7  wurde  die 
gesanitr.ie  Staatsschuld  auf  nicht  weniger  als  1,162,827,^52 
Gl.  12  St.  11  Pf.  angeschlagen,  die  zusammen  34,844,987 
Gl.  2 St.  4 Pf.  an  Zinsen  erfordern.  Sie  verhält  sich 
üb,-ihuupt  zu  der  Staatseinnahme  wie  33  zu  i , in  Eng- 
land doch  nur  wie  2I  zu  i.  Beinahe  die  Hälfte  dieser 
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Schuld  ist  seit  I795  gemacht  ; denn  vor  dieier  Epoche 
betrug  sie  etwa  650  Mill.  Gl.  Zur  Tilgung  derselben  ist 
seit  1807  ein  Amortisationsfond  angewiesen,  worin  jähr- 
lich 3 Mill.  Gl.  gelegt  werden  sollen. 

Die  Landmacht  macht  gegenwärtig  ein  Corps  von  . 
etwa  25  000  Mann  aus;  ihr  Etat  war  1803  auf  31,461  und 
1806  auf  22,164  Mann,  und  3,232  Pferde  festgesetzt.  1806 
sollte  betragen 


die  königliche  Garde 
die  Infanterie 
die  Cavalleria 
die  Artillerie 


7,091  Mann. 

II, 0:^0  — 

t.782  — 
2,?2i  — 


1587  unterhielt  Holland  48,000,  1629.  120,877*  -l649> 

60,200,  1709.  130,000,  1736.  42,555,  1770.  30,28t,  1794 

66,676  Mann,  und  1807  gegen  50,000  Mann,  die  aber 
wieder  reduzirt  sind. 

Die  Seemacht  ist  fast  vernichtet  und  ihr  Be- 
stand nicht  ganz  bekannt;  1806  schätzte  man  ihn  noch 
auf  16  Linienschiffe,  10  Fregatten,  6 Corvetten , 9 Brig- 
gen , 5 Cutter  und  t Schuoner,  wovon  jedoch  kaum  die 
Hälfte  zum  Dienste  fähig  war.  Matrosen  und  SceofB- 
ciere  zahlte  man  gegen  6,000.  — >599  hatte  Holland 

eine  Flotte  von  70  Segeln;  1628  unterhielt  es  3 Flot- 
ten mit  66 *,  1652  von  55,  1665  von  mehr  als  lOO  und 

1672  von  43  Linienschiffen.  Noch  1782  zählte  die  Flotte 
II3  Segel  mit  4,334  Kanonen,  worunter  36  Linien 
und  9 FuntzigkanonenschiiTe  waren. 


» 


IV. 

SKIZZE  DER  STAATSVERFASSUNG. 

Holland  ist  eine  constitutionelle  Monarchie,  worin 
die  vollziehende  Gewalt  völlig  in  die  Hände  des  Königs 
niedergelegt  ist,  die  Nation  aber  einen  Antheil  an  der 
Gesetzgebung,  so  wie  das  Besteurungsrecht  und  andere 
wichtige  Prärogative  sich  Vorbehalten  hat.  Sie  gründet 
lieh  aui  das  constitutionelle  Gesetz  vom  10.  Jun.  1806  und 
auf  die  Constitutionen  von  18OI  und  vom  39.  April  1S05, 
in  sofern  beide  letztere  nicht  durch  jenes  erste  abgeän- 
dert sind.  ” ^ 

Der  König  besitzt  diejenige  Macht  , die  nöthig  ist, 
um  die  Vollziehung  der  Ge.setze  zu  sichern  und  ihnen 
Achtung  zu  verschajffen.  Seine  Per«on  ist  heilig  und  un- 
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•verletzlich.  Von  ihm  hängt  die  Besetzung  aller  hohem 
Würden  ab  ; er  hat  die  oberste  Leitung  der  Finanzen} 
die  Münzen  werden  mit  seinem  Bildnisse  geprägt;  die 
Justiz  unter  seinem  Namen  verwaltet.  Er  hat  das  Recht 
der  Begnadigung,  die  ganze  innere  Verwaltung  und  die 
Regierung  der  Colonien.  — Die  Thronfolge-  erbt  in 
männlicher  Linie  vom  Vater  auf  den  Sohn  mit  gänzli- 
cher Uehergehung  des  weiblichen  Geschlechts  fort;  doch 
kann  die  Krone  von  Holland  mit  der  von  Frankreich 
nie  auf  Einem  Haupte  vereinigt  werden.  Die  Aufsicht 
über  einen  minorennen  König  führt  die  Königin  Mutter, 
oder  in  deren  Ermangelung  derjenige,  dem  solche  der 
.Kaiser  der  Franzosen  übertragen  wird.  Zur  Seite  des 
Regenten  befindet  sich  ein  Rath  von  Holländern.  Die 
Grofsjährigkeit  des  Monarchen  tritt  mit  dem  l8-  Jahre 
ein.  — Das  Eigenthum  der  Krone  besteht  in  den'  Pal- 
Jästen  zu  Amsterdam,  zu  Haag,  im  Busch,  Loo,  der 
Domäne  zu  Soestdyk  und  so  vielen  liegender^  Gründen, 
als  jährlich  500,000  Gl.  betragen;  die  Civilliste  von 
1,500,000  Gl.  , wovon  der  König  sich  und  seinen  Hof- 
staat unterhält,  wird  in  monatlichen  Renten  abgetragen. 

Die  Gemalin  des  Monarchen  erhält  mit  seiner  Hand 
Titel,  Würde  und  Vorrechte  einer  Holländischen  Köni- 
gin. Ihr  Witwengehalt  wird  jedesmal  durch  den  Hei- 
rathscontract  festgesetzt;  für  diesmal  besteht  er  in  einer 
Rente  von  250000  Gl.  Die  Appanage  der  Prinzen  und 
Prinzessinnen  bestimmt  der  Monarch  von  seiner  Civil- 
Jiste.  — Der  König  bekleidet  die  Würde  eines  Grofs- 
connetable  von  Frankreich,  und  bleibt  mit  seiner  Fami- 
lie persönlich  den  Constitutionellen  Statuten  vom  30. 
März  1806,  welche  das  Hausgesetz  der  kaiserl.  Französi- 
schen Familie  ausmachen,  unterworfen.  Er  ist  katho- 
lisch, und  gcniefst  im  Staate  allenthalben  freie  und  öf- 
fentliche Ausübung  seines  Glaubens. 

Die  Rechte  der  Holländischen  Bürger^  sind  durch 
die  Constitution  gesichert.  .Feder  Bürger  ohne  Unter- 
schied des  Ranges  und  der  Geburt  hat  in  dem  Staate 
gleiche  Rechte,  gleiche  Verbindlichkeiten  ; es  giebt  keine 
priv ilegirte  Kaste , keinen  privilegirten  Adel  und  Clerus. 
Seine  Wohnung  ist  unverleizlii h.  Niemand  kann  verur- 
iheilt  werden,  als  kraft  des  Gesetze«;  Niemand  verur- 
theilt.  als  durch  seinen  compeienten  Richter.  Es  exi- 
stiri  kein  Lehnrei  hl  im  Staate;  alles  ist  Allod ; es  exi- 
stirt  keine  herrschende  Kirche , jeder  Holländische  Bür- 
ger, et  sey  von  einer  Kirche,  von  welcher  er  wolle,  ist 
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zn  Staatsbedienungen  fähig  und  nur  er  kann  zum  Depu- 
tirten  in  den  Departementsversammluagen  und  im  ge- 
setzgebenden Corps  gewählt  werden  ; seine  Suuveränetät 
wird  durrh  die  Versammlung  des  gesetzgebenden  Corps 
mit  dem  Monarchen  repräsentirt.  Zu  einem  stimmbe- 
rechtigten Bürger  wird  erfordert  i)  dafs  er  sich  in  die 
Nationalstimmregister  seines  Wohnorts  hat  einschreiben 
lassen,  2)  dafs  er  20  Jahr  alt  sey,  3)  dafs  er,  ist  er  ein 
Eingeborner,  seinen  beständigen  Wohnort  in  dem  Staate 
das  letzte  Jahr,  ist  er  aber  ein  Fremder,  6 Jahr  gehabt 
habe,  4)  dafs  er  lesen  und  schreiben  könne  und  5)  den 
Bürgereid  geleistet  habe.  Sein  Stimmrecht  übt  er  in 
den  Oepartemental  - und  Kreisversammlungen  aus.  Die 
Holländische  Sprache  ist  für  Gesetze , Verordnungen,  L)r- 
theilssprüche  und  alle  öffentlichen  Acte  atisschliefslich 
sanctionirt. 

Zwischen  dem  Monarchen  und  dem  Volke  steht  in 
Holland  das  gesetzgebende  Corps,  welches  in  seiner  Ei- 
genschaft als  Organ  des  Volks  mit  dem  Monarchen  die 
gesetzgebende  Gewalt  und  die  der  Nation  vorbehaltnen 
Vorrechte  theilt. 

Der  Titel  des  Monarchen  ist:  Ludwig  I.  von  Gottes 
Gnaden  und  durch  die  Constitutionen  König  von  Hol- 
land, kaiserlicher  Prinz  von  Frankreich  und  Grofscon- 
netable  des  Französischen  Reichs.  Sein  erstgeborner 
Sohn  fuhrt  den  Titel  eines  Kronprinzen  von  Holland. 

Das  Holländische  fVapfjen  besteht  aus  einem  in  4 
Quartiere  getheilten  Schilde.  Das  erste  und  vierte  ent- 
hält  in  rotker  Umgebung  den  aufrecht  schreitenden 
guldnen  Löwen  von  Holland;  sein  Haupt  bedeckt  ein  kö- 
nigliches Diadem,  die  Zunge  ist  heraus  geschlagen,  der 
Schwanz  aufgerichtet,  in  der  rechten  Klaue  hält  er  ein 
znschlagendes  Schwerdt  , in  der  linken  die  Pfeile  der 
Union,  Im  dritten  und  vierten  Quartiere  zeigt  sich  der 
Französische  goldne  einfache  Adler  mit  dem  Donnerkeile, 
in  blauer  Umgebung  schwimmend.  Der  Schild  lehnt 
(ich  auf  zwei  en  sautoir  gestellte  Reichsinsignien,  den 
Siab  mit  der  Hand  der  Gerechtigkeit  und  den  Reichs- 
zepter; über  denselben  hängt  zunächst  um  den  Schild  das 
Band  des  Ordens  von  der  Union  und  ausvvärts  Grofskreuz 
und  Band  der  Französischen  Ehrenlegion  ; unter  dem 
Schilde  zeigt  sich  zu  jeder  Seite  eine  ans  einer  Wolke 
hervorgehende  , mit  Eisen  beschuhete  Hand  , die  ein 
blofses  Schwerdt  hervorhält.  Ueber  dem  Wap’tenschilde 
iteht  ein  offener  goldener  Helm  mit  der  rothgefüttertea 
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und  mit  Perlen  besetzten  Königskrone  bedeckt,  über  de- 
ren mittlere  Zinke  sich  der  Reichsapfel  erhebt.  Den 
Schild  umfliegt  der  königliche  Purpurmantel , mit  Blu- 
men gestickt,  mit  Golde  trerbrämt,  und  mit 'Hermelin 
gefüttert.  * - ■ 

Es  giebt  nur  einen  Holländischen  Rittnrorden  van 
de  Unie  , welcher  von  dem  Monarchen  am  i6.  Febr. 
1807  gestiftet  , und  dem  Verdienste  und  der  Union  ge- 
weiht ist.  Der  Monarch  ist  Grofsmeister ; die'  Rittet 
theilen  sich  in  3 Classen  : Grofskreuze  , Commandeure 

und  Ritter.  Das  Ordenszeichen  ist  ein  weifs  emaillirtes 
Kreuz  von  acht  abwechselnden  und  mit  goldnen  Knöpfen 
gezierten  Strahlen , in  deren  Ecken  acht  goldne  Bienen 
schwärmen.  Im  Mittelpuncte  befindet  sich  ein  blauan- 
gelaufenes  Medaillon  mit  dem  Bildnisse  des  Monarchen 
und  der  goldnen  Umfchrift:  „Ludeivick , Koning  van  Hol- 
land,“ auf  der  Kehrseite  dieses  Medaillons  sieht  man  ei- 
nen auf  Wellen  einherschreitenden  Löwen  mit  der  De- 
vise: ,,Doe  wel  en  zee  niet  om.“  Das  Kreuz  ist  mittelst 
einer  goldnen  Königskrone  an  einem  blafsblauen  Bande 
befestigt,  auf  welchem  die  Bündel  der  Unionspfeile  ge- 
stickt sind;  zwischen  denselben  steht  das  Motto:  „Een- 
dragt  maakt  Magt.“ 

Der  Hofstaat  ist  ordentlich  eingerichtet  und  nach 
d^em  Französischen  gemodelt.  Das  Personal  desselben 
ist  unter  den,  höchsten  Hofchargen  vertheilt der  König 
hat  seine  Leibärzte  , Leibchirurgen  , Leibadjudanten, 
Beichtväter,  Capelle,  Intendanten  u,  s.  w.  Auch  die 
Königin  hat  einen  eigenen  Hofstaat.  — Die  Garde  des 
Monarchen  besteht  aus  i Regimente  Grenadiere  von  3 
Bat. , jedes  Bat.  von  8 Comp. , und  aus  i Reg.  leidhtec 
Infanterie  von  gleicher  Stärke;  ferner  aus  5 Escadr.  Ca- 
valerie.  Die  Mannschaft  dieser  Garde  wird  aus  allen 
Corps  der  Armee  gezogen;  ihre  Stärke  steigt  über  7,000 
Köpfe. 


V. 

/ SKIZZE  DER  STAATSVERWALTUNG. 

Die  höchste  Leitung  der  Geschäfte  gehört  dem  Mo- 
narchen ; er  allein  hält  die  ausübende  Gewalt  in  Hän- 
den , doch  ist  die  richterliche  Gewalt  ganz  unabhängig 
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von  seinem  Willen.  Dem  Monarcben  zur  Seite  steht  der 
gesetzgebende  Körper  als  das  Organ  des  ganzen  Velki 
und  der  Bewahrer  der  Gesetze'  und  seiner  heiligsten 
Rechte  ; die  wichtigsten  Staatsangelegenheiten  und  die 
auswärtigen  Verhältnisse  werden  unter  ihm  von  dem 
Staatsrathe  und  den  Staatsministern  besorgt.  (Jeher  die  ^ 
Gerechtigkeit  wacht  der  hohe  Nationalgericbtshof , die 
Finanzen  leitet  die  Nationalrechenkammer,  das  Militär 
und  die  Marine  das  Oberkriegsgericht;  für  die  Colunien 
sind  die  beiden  Räthe  der  Asiatischen  und  Amerikani- 
schen Colonien  angeordnet.  Dies  sind  die  höchsten  um 
die  geheiligte  Person  des  Monarchen  versammelten  Col- 
legien  , wodurch  die  obersten  Regierungsgeschäftc  besorgt 
werden. 

Die  innere  Reichsverwaltnng  ist  mit  einigen  Modi- 
ficationen  der  Französischen  ähnlich.  Das  Staatsgebiet 
wird  gegenwärtig  in  ii  Departemente  i)  Amstelland,  2) 
Maasland  3)  Utrecht,  Zeeland,  Brabant,  6)  Geldern, 

7)  Overyssel,  8)  Friesland,  9)  Groningen,  10)  Drenthe, 
und  II)  Ostjriesland  eingetheilt.  Jedes  Departement  hat 
einen  Landdrost  mit  einem  Gehalte  von  5 bis  6,000  Gl. 
an  der  Spitze,  dem  nach  der  Bevölkerung  des  Departe- 
ments 4 bis  6 Assessoren , die  zwischen  3.500  bis  2,500 
Gl.  einzunehmen  haben  , und  i (Jeneralsecretar  mit  4.800 
bis  3,500  Gl.  Gehalte  beigegeben  sind  ; es  ist  in  Quar- 
tiere und  diese  in  Gemeinden  eingetheilt.  Der  erste  Be- 
amte eines  Quartiers  führt  den  Titel  Drost  mit  einem  Ge- 
halte von  2,800  bis  2,200  Gl.;  alle  Gemeinden  der  ersten 
Classe , die  wenigstens  eine  Bevölkerung  von  5,000  Men- 
schen fassen  , haben  einen  Bürgermeister  mit  verschie- 
denen Beigeordneten  unter  dem  Titel:  Wethouders,  und 
einen  Municipalrath  mit  der  Benennung:  Vroedschap; 

in  den  kleinern  Gemeinden  ist  die  Verwaltung,  so  viel 
wie  möglich,  auf  dem  alten  Fufse  geblieben.  Jede  Com- 
mune hat  ihre  Muniripalität  und  das  Recht  ihre  Privat- 
angelegenheiten anzuordnen;  Localauüagen  kann  sie  je- 
doch nur  dann  machen  , wenn  sie  sich  nach  den  all- 
gemeinen Anordnungen  richtet.  Jedes  Quaitier  hat  sein 
Tribunal  erster  Instanz,  dem  jeder  ohne  Unterschied  un- 
terworfen ist ; jedes  Departement  sein  Criminalgericht. 
Die  Stelle  der  Friedensrichter  vertreten  Municipalbeamte. 
Die  Police!  ist  ordentlich  eingerichtet;  die  höchste  Auf- 
sicht führt  unter  dem  Monarchen  der  Polizeiminister. 

Iii  Holland  giebt  es  keine  herrschende  Kirche;  daa 
Gesetz  bewilligt  allen  religiösen  Gesellschaften  gleichen 


Digitized  by  Google 


V-*  > 


222 


Königreich  Holland, 


Schutz,  und  jede  Religionsmeinung  schräbkt  sich  auf  das 
l|[ineie  der  Tempel  der  verschiedenen  Gemeinden  ein. 


VI. 

HÖCHSTE  REICHSBEAMTE. 

} a.  Die  Minister. 

7.  7.  A.  Gogel  (G.  K.  , Finaniminister , Command.  der  Ehren- 
legion. W.  F.  RöeU  (G.  K.  Minister  der  auswärtigen  An- 

?;elegenheiten,  Ritter  des  Wirtemb.  gold.  Adler-Ord.  J.  A.  AJol- 
erus  (G.  K.  ,^1,  geistlicher  Minister,  P.  van  der  Helm  (G. 
h.  , Minister  der  Marine  und  Colonien.  J.  J.  Cnmbier  (G. 
K.  •&),  Minister,  Vice-Präsident  des  Staatsraths.  J.  W.  Jan-r- 
eins  (G.  K.  ^),  Kriegsminister.  C.  F.  v.  Maanen  (G.  K.  -fg-), 
Justiz-  und  Polizeiminister.  Baron  F.  v.  Leyden  v.  fVettba- 
rendrecht  (G.  K.  , Minister  des  Innern,  Grofsär.  des  Wir- 
temb. Verdienst- Ord. 

B.  Reichsmarschälle, 

C.  H.  Ver  Huell  (G.  K.  , Gesandter  beint  Kaiser  v.  Frankreich 
u.  König  V.  Italien , Grofskreuz  der  Ehrenlegion.  J.  B.  Du- 
monceau  (G.  K,  , Staatsrath,  Command.  der  Ehrenlegion  ii. 
Grofskr.  des  Badenschen  Ord,  der  Treue.  J.  W.  de  Winter  (G. 
K.  Staatsrath,  Command.  der  Ehrenlegion  u.  Ritter  des 

Wirtemb.  goldenen  Adler-Ürd.  J.  v.  Kingsbergen  (G.  K. 
Staatsrath.  P.  J.  v.  Zuylen  v.  Nyevelt  (G.  K.  Gouverneur 

der  königl.  Militär-Schulen.  H.  W.  Daendels  (G.  K.  JJ) , Staats- 
rath,  General  - Gouverneur  des  Holländischen  Indiens  und  vom 
Batavia.  (Letztere  3 haben  blols  den  Rang  der  Marscbälle 
und  die  Ezcellenz. ) . ' 

C.  Grofs- Offiziere  des  Reichs. 

Die  Gardecapitäne;  Bonhomme  (G.  K.  -S*),  General -Lieute- 
nant. Tarayre,  General- Lieutenant,  Officier  der  Ehrenlegion. 
Die  General  - Colonels:  Travers  (G.  K.  ,g'),  General- Major, 
General-Colonel  der  Cnvalerie  und  Inspector  der  Gensd’arme- 
rie,  Kleinbreuz  der  Ehrenlegion.  P.  Hartsink  (G.  ,&),  Vice- 
Admiral , General  - Colonel  der  königl.  Grenadiere  der  Marine. 
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vn. 

KÖNIGLICHER  HOFSTAAT. 

A.  Hofstaat  des  Königs. 

Obertt  ~ Cammerhtr  Ttn  : Brantztn  (G.  K.  #),  Commandcut 
der  Ehrenlegion  und  Ritter  des  Bair.  St.  Hubert  Ord.  J.  B.  R. 
V.  Fe/de  de  Meltoi  (C.  enter  Almosenier.  P.  J.  Bertram, 

Ritter,  Almosenier.  Fierquint,  Caplan.  Conj^our,  Caplan. 
Hubert  Nicou,  Prediger.  9 Cape  1 1 an-d  d juncten.  Chevalier 
d’ Honneur:  vacat.  Cammerherren:  J.  P.  F.  Fornier 

Montcazals  Kleinkreut  der  Ehrenlegion.  Bar.  u.  Pallant 
V.  Eerde  W.  MoUerut  Bar.  v.  Kniphauten,  Visquart  9^, 

Corner  Hooft , Ritter.  Temminck  A.  P.  Tweiit  v.  Haaphorst 
(G.  K.  aj")-  Bar-  G.  H.  v.  der  Dayn  (G.  •»).  C.  A.  Ver  Huell 
{C.  A.  B.  G.  Baron  v,  Dedem  tot  de  Gelder  (C.  ^).  G. 

Brantzen  v,  de  Zjp.  W.  J.  v.  Brienen  v.  de  Oroote  Lindt  (C.  ^). 
F.  Mesangere  C e r ernon  ienmeis  t e r , Einführer  der 

Getandten:  vacat.  Gehilfs-Ceremonienmeister~Se- 

eretäre  bei  der  Ein  führ  urig  der  Gesandten:  Baron  e. 
Tuytl  V.  Serooskerken.  A.  J.  v.  Doorn.  Secretär  des  kö- 
nigl.  Raths:  J.  H.  Appelius  (C.  Staatsrath.  Canzler  des 
königl.  Hauses:  J.  P.  v.  IFickevoort  Staatsrath.  C a- 

binetsräthe:  J.  L.  Cuviller  Fleury  A.  M.  G.  Giliet  De- 
coadrajr  .t}-.  C abinet  s s e c r e t ä r : I.  A.  Bar.  v,  Zuylen  v.  Nye^ 
Veit  Chef  des  typographischen  Bureau:  vacat.  |Ai- 

iliothecar:  J.  F.  Abbema,  Adjunct:  J,  B.  S.  Vernede.  Mu- 
sikdirector:  Plantade.  Allgemeine  Aufsicht  über  das 
Haus.  General  - Intendant:  G.  G.  J.  Bar.  v.  Lamsioeerde 
(C.  4^).  Intendanten  der  Palliiste:  Smissaert  Inten- 
dant des  Pallastes  tu  Amsterdam.  Bar.  v.  Snouknert  v.  Schaun- 
^arg  tu  Utrecht.  D.  Guicherit , im  Bosch.  Bar.  t<.  Teng- 
nagel  auf  Luo.  Bar.  v.  Oldeneel  v.  Oldenzeel,  tu  Soestdyk. 
Thibaui  9},  General  - Controlleur  der  Gebäude.  Baumeister: 
Zietenis,  des  Pallaates  tu  Amsterdam.  Zocker,  des  tu  Utrecht, 
Post,  tu  Loo. 

Domainen  der  Krone:  C.  O.  J.  Bar.  v,  Lamsioeerde  (C. 
General -Intendant,  i.  o.  R.  O.  Bar.  v.  Dorth,  Inspector.  J. 
Chantal,  Chef  der  Bureaux  der  Generalverwaltung,  at  Do- 
mainen - Rentmeister. 

Königliche  Aerite:  Latour  , erster  Artt.  P.  J.  v.  Maa- 
»en  Chirurgen:  Giraud  ■^,  erster  Chirurg.  A.  P.  Pas- 

foier  .^.  Doctoren  der  königlichen  Hausbedienten: 
N.  C.  de  Fremery  v.  Schönburg.  Ontyd.  5 consulirende 
derzte  und  3 consulirende  Chirurgen. 

Ober  - Stallmeister:  A.  Bruno  (G.  K.  ^),  General.  Stall- 
meister: Bicker  C.  Gr.  v.  Bylandt  A.  G.  J.  Bar.  i>. 
Spaen  W.  Trip  Schuit  v.  Caefricum  A.  M.  Roest 
n.  Alkemade 

Kaus  der  Pagen.  Gouverneur:  A.  Bruno  (G.  K.  •ft),  Gene- 
®*’®''***Bmeitter.  Unte  r - Gouverneur : A.  J.  Pompe  v. 
Meerdervoort.  10  Lehrmeister  der  Pagen  und  13  Pagen, 
vrofs  . Marschall  des  Pall  astes  : de  Broc  (^G.  K.  ft) , Gene- 
ta)i  Command.  der  Ehrenlegion,  Grofskreut  des  Span.  Ordens 
Karls  1X1.  und  Ritter  des  St.  Hubert-Ord.  Secretär  des  Pal- 
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lasten:  vacat.  Erster  Präfect  des  Pallastes ; A»  Sair, 
Sloet  V,  Oldrutenborgh  ■®-,  P räf  ecten:  Bar.  v.  Asbeck  H.. 

de  Boucheporn.  Adjudanten  des  Pallastes:  F.  J.  v.  Trö- 
sel A.  V.  Howen  J.  F.  Coti  F.  Bigarne 
Oberjägermeister:  Bar.  v.  Heeckeren  tot  de  Cloese  (G.  K. 

Capiiäii  der  Jagden,  Grolskr.  de»  Bad.  ürd.  der  Treue.  \V . A. 
■ V.  Spengler,  G eneral-Secretär  des  Ober - Jagd  - Oejsci  r— 
tements:  Faiinius  Schölten,  Jagd-  Ofjiciere  in  den  EJe- 
partementen  des  Königreichs,  Im  Depart,  Gronin- 
gen: 6.  Friesland:  8.  Drenthe:  4.  Oberyssel:  lO, 

Gelderland:  26.  Ütrecht:  6.  Amstelland:  13.  Maas- 
land: 16.  Zeeland:  Brabant:  II.  Ost  - F rU  sl  an  d : 7. 

Allgemeiner  Schatz  der  Krone,  G en  er  al  - S ch  at  z m e i- 
ster:  J.  A.  Twent  v,  Kortenbosch.  S chatzbewahr  er  : vacat. 
Königl.  Secretariat.  A rchiv  - S ec  retär:  S.  Dassevael.  I. 
Bureau,  Protocollführung,  Chef:  vacat.  3 Gehilfen. 

2.  Bureau,  das  Archiv,  Chef:  D.  Boellaard.  2 Gehilfen. 

3.  Bureau,  Rechnungswesen,  Unter  - Chef : S.  L.  Mig- 
chels.  4.  Bureau,  Expedition,  Chef:  L.  C.  Mazel.  3 Ge- 
hilfen. 5.  Bureau,  Staatsrath,  CheJ:  A.  F.  Tinne. 

Der  Rath  des  königl.  Hauses  besteht  aus  dem  Canzler , dem 
General -Intendanten,  dem  General-Schatzmeister  und  2 andern 
Officieren  de»  Hauses,  die  jährlich  ernannt  werden. 

B.  Hofstaat  der  Königin. 

Dame  d’ Ho  nneur:  vacat.  .Damen  des  Pallast.es:  Darjuzon. 
De  Ltsni  Hartl.  De  Villeneuve.  De  Broc.  v.  Heeckeren  tat  de 
Cloese.  Bangeman  Huygens.  v.  Hogendorp.  v.  Schuylenborgh 
V.  Bommenide.  v.  Randwyek,  geh.  v.  Zuyleh  v.  Nyevelt.  Clif- 
fort,  geh.  V,  der  Hoop.  Snouckaert,  geb.  Corver  Hooft.  Schuyt 
V.  Castricum,  geb.  Geelvinck.  Chevalier  d'  Honneur : Dar- 
juzon (G.  K.  Cammerherren:  De  Villeneuve  (C.  •&).  O. 

A.  Gr.  V.  Bylandt  (C.  -g-).  P.  H.  v.  Westreenen  v.  Theemaat 
H.  W.  Bar.  v.  Aylva  v.  IVardenburg  und  It'eerynen  45’-  B.  C. 
h".  Bar.  V.  Renesse  v.  IVilp  4^.  Stallmeister:  Turgot.  J,  F. 
L.  del  MarmoL  v.  Eeck  Cesar  de  la  Ville  -ß.. 

Den  Rath  der  Königin  bildet  die  Oame  d’Honneur,  der 
Chevalier  d’Honneur , der  erste  Stallmeister  und  erste  Cam- 
merherr. 

C.  Hofstaat  des  Prinzen. 

Gouvernante:  Mad.  De  Boubert.  Unter  - Gouvernanten: 
Md».  De  Boucheporn.  De  Mailly. 

D.  Königlicher  Orden  der  Union.  *) 

a.  Ordenskapitel. 

Chef,  Grofsmeister  und  Stifter  des  Ordens:  der  König.  ■ 
Grof scanzier : M.  v.  der  Goes  v.  Dirksland  (G.  K.  'S*),  Com- 

mand, 

*)  Das  Zeichen  (Cr.  K.  bedeutet  die  Decoration  des  Grofskreuzesi 
(C.  die  Coinmandanten  und  ^ die  Ritter  des  Ordens. 
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Ban4>  der  Ehrenlegion  und  Ritter  des  Wirtemb.  goldnen  Ad- 
ler-Ord.  Ferner:  J.  H.  v.  Kinsbergen  (G.  K.  {}•),  MarschaU 
T.  Holland.  J.  V.  Styrum  (G.  K.  ■&) , Laiiddrost  v.  Ams^etlaiid. 
J.  E.  Dutnunccuu  (G.  K.  ^) , MarschaU  v,  Holland.  J.  W.  de 
Winter  (fi.  K.  ^),  Marschall  von  Holland.  P.  J.  v.  Zuylert 

V,  Nyevelt  (G.  K.  MarschaU  v.  Holland.  A.  P.  Tw'ent 

s.  Ruuph.orst  (G.  K.  General  • Director  des  VVasserstaats. 

W.  F.  Röell  (G.  K.  Minister  der  ausivärtigeii  Angelegen- 

heiten. W.  Six  V.  Oterleek  <G.  K.  ■{}■),  auiserordenU.  Gesandter 
and  bevollm.  Minister  am  Petersburger  Hofe. 

h.  Ordens administrationsratk. 

Crofteanzler:  M.  v.  der  Goes  v.  Dirkrland  (G.  K.  ifr).  A.  P. 
Tweiit  V.  Raaphorst  (G.  K.  •^),  Gen.  Director  des  Wasserstaats. 
W.  F.  Röell  (G.  K.  Minister  der  auswärtigen  Angelegen- 

heiten. Secretär  des  Ordens:  A.  R.  Fnlck  J.  H.  v.  der 
Palm  -{J.  Historiograph:  W.  J.  H.  von  Westreenen. 

Archiv  - Seeretä  r der  O r denscamlei:  D.  J.  F.  Delprat. 

c.  Grofskreuze. 

Die  Prinzen.  G.  Pramsen,  Oberst-Cammerherr  der  Krone.  J.  J. 
Cambier , Minister,  Vice- Präsident  des  Staatsraths.  Collaert, 
bro.  Colonel  der  köfiigl.  Leibwache.  H.  W.  Daendels,  Mar- 
tchall  V.  Holland.  Dnrjuzon,  Chevalier  d’Honneur  der  Königin. 
A.  de  hroc,  Grofsmarechall  des  Pallastcs.  J.  B.  Zlumoncenu, 
MarschaU  v.  Holland.  M.  v.  der  Goes,  Grofscanzler  des  Or- 
dens. J.  J.  A.  Gogel,  Fiiianzminister.  Bar.  v.  Heeckeren  tot  de 
Cloese,  Oberjägermeister  der  Krone,  v,  der  Heim,  Minister  der 
Marine  und  Colonicn.  D.  Gr.  v.  Hogendorp , aufierordentl. 
Gesandter  und  bevollm.  Minister  beim  Kaiser  von  Oesterreich. 
1.  VV.  Janssens,  Kriegsminister.  J.  H.  v.  Kingsbergen,  MarschaU 
T.  Holland.  C.  F.  v.  Maanen,  Justiz-  und  Polizeiminister.  J. 
TLMollerus,  geistlicher  Minister.  J.  Wolters  v.  de  Poll,  Bür- 
germeister V.  Amsterdam.  F.  W.  Röell,  Minister  der  aiistyärt. 
Angelegenheiten.  R.  J.  Schimmelpenninck , vorm.  Rathspensio- 
nar,  Gommand.  der  Ehrenlegion.  W.  Six  v.  Oterleek , aufser- 
ordentl.  Gesandter  und  bevollm.  Minister  beim  Kaiser  v.  Rufs- 
laad , Command.  der  Ehrenlegion.  De  Smeth  v.  Alphen,  Staats- 
ratb.  J.  V.  Styrum,  Landdrost  v.  Amstelland.  Tarayre,  Gen. 
Colonel  der  königl.  Leibwache.  A.  P.  Twent  v.  Raaphorst, 
Gr n.  Direct,  des  Wasserstaats.  G.  H.  Ver  Iluell , Marsoiiall  v. 
Rolland,  Gesandter  beim  Kaiser  v.  Frankreich  und  König  von 
Italien.  J.  W.  de  fVinter,  MarschaU  v.  Holland.  P.  J.  v.  Zuy- 
Im  V.  Nyevelt,  MarschaU  v.  Holland. 

d,  Commnndeure.  ( 

H.  L.  V.  Andringa  de  Kempenaer , Landdrost  v.  Friesland.  J.  K. 
Appelius,  Secretär  des  königl.  Raths.  Kenard,  Adjndant  des 
Kölligs.  Bloys  ti.  Treslong,  Contre- Admiral,  Adjud.  des  Königs. 
honhomme  , General  - Colonel.  Broux,  Mitglied  des  hohen  Mi- 
litärgerichts. Bruce,  General  - Lieiit.  Bruno,  Adjudant  des 
Kölligs.  Eusman  , Colonel.  Buyskes , Adjudant  des  Königs. 
G.  V.  Bylanät  Halt,  Mitglied  des  gesetzgebenden  Corps.  O. 
A.  Gr.  V.  Byland,  Camrnerherr  der  Königin.  W.  v.  Brienen 
eilg.  £ur.  SteatitianiP.  1809.  P 
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t>.  de  Groote  Lindt,  Cflmmerh.  des  Königs  und  StaatsTath.  N. 
CoZiofn,  Alitglied  des  gesetigebenden  Corps.  G.  A.  G.  P.  r.  I 
der  Capellen,  Linddrost  v.  Ostfriesland.  J.  P.  v.  fFitkcvoort  Crom- 
hielin,  CanzUr  dos  königl.  Hauses.  P.  G.  Bar.  v.  Deäem  tot  de 
Gelder,  tresaiidtor  zu  Coiistniitiiiopel.  A.  B.  G.  Bar.  v,  Dedem  tot 
de  Gelder,  aufscrordentl.  Gesandter  und  bevollm.  Minister  am 
Hofe  zu  Neapel.  A.  v.  Doorn,  Landdrost  v.  Seeland.  G.  Ga  Bj, 
General  und  Staatsralb.  Bar.  v.  der  Oiiyn,  Gammerb.  des  Kö- 
nigs und  Staatsrath.  J.  Goldberg , aufserordentl.  Gesandter  zu 
Berlim  Grauen,  General  - Lieut.  v.  Guerieke,  General  - Lieut. 
J.  Hartsinck,  Gen.  Colonel.  J.  Hodshon,  Staatsrath,  J.  F.  R. 
i>.  Hoof,  Staatsrath.  A.  Hope,  Staatsrath.  Bar.  v.  Knyphaustn 
und  Lutetzburg.,  Mitglied  des  gesetzgebenden  Corps.  P.  L.  r. 
de  Kasteele,  Slatitsrath.  Kikkert , Vice  - Admiral.  C.  R.  T. 
Kretyenhojf,  General-Major,  Adjnd.  des  Königs.  Bar.  v.  Harru- 
weerde , Gen.  Intendant  des  königl.  Hauses.  E.  Lewe,  Staats- 
rath. F.  Baron  v.  Leyden  v.  PVestbarendrecht , Minister  des  ln- 
tit-rn.  J.  H.  V.  Landen  v.  Lunenhurg , Landdrost  von  Utrecht. 
Martujchewitz,  Gen.  Major.  Bar.  Meerman  v.  Dalem  und  Vuren, 
Gen.  Direct,  der  Wissenschaften  u.  Künste.  P.  Melvill,  Staats- 
rath. G.  J.  Fjfmon,' vorm.  General  - Lieut.  W.  Quejrsen,  Geu. 
Direct,  der  Posten.  Schmidt , Gen.  Major.  Travers,  Gen.  Ma- 
, jor.  V.  Velde  de  Mclrny , erster  Almosenier  des  Königs.  J.  B. 
Verheyen,  Mitgl.  des  gesetzgebenden  Corps.  C.  A;  Ver  Huell, 
bevollm.  Minister  zu  Madrid.  Vichery,  Gen.  Mejor.  Bar.  de 
Vos  V.  Steenwyek  tot  den  Hogenhof , Mitgl.  des  gesetzgebendon 
tlorps.  H.  Voute,  Gen.  Direct,  des  öffenu.  Schatzes.  W.  Wil- 
linck,  Staatsratli. 

495  Ritter. 

e.  Auswärtige  Besitzer  des  Ordens. 

Baden.  G rofskreute:  Der  Gtoisheizog.  Der  Erbgrofsherzog. 
Karl  Frid.  Leop.  Gr,  v.  Höchberg.  Wilh.  Ludvr.  Aug.  Gr.  v. 
Hochberg. 

Baiern,.  Grofskreuze:  Der  König.  Der  Kronprinz.  Bar.  v. 

Hompesch.  Alinucci,  General,  v.  Ginkel,  General. 
Frankreich.  Grofskreuze  Mollier,  Minister  des  öKeptl. 
Schatzes. 

Lucca  und  Pombin»  , Grofskreuz;  Der  Prinz  v.  Lucca  u. 
Pioinbiiio.  Commandeure:  Francischini  Bacciochi.  Bsr- 

tbelemi  Cenami,  Ubersltsallmeister.  3 Ritter. 

Rufsland.  Grofskreuze:  Der  Kaiser.  Grofsfürst  Constantin. 

Gr.  Romanzow , Minister,  Gr.  v.  Soltikow,  Feldmarschall. 

Alt-  Sp  anien.  Grofskreuze:  Der  König.  Der  Prinz  v,  Astu- 
rien. Infant  Don  Carlos  Maria  Isidor.  Inlant  Don  Francesco  de 
Paula  Maria  Isidor. 

JVestphalen.  Grofskreuze : Der  König.  Prinz  Ernst  v. 

Hesseu  - Philippstlial.  Gr.  v.  Füestenstein,  Minister  der  anstr. 
Angelegenheiten,  v.  Müller,  Gen.  Direct,  der  Wissenschafteu. 
Muyronnet  de  Saint  Marc,  Grofsmarschall  des  Fallastes.  Alo- 
ris,  Kriegs  - Minister.  Le  Fevre  Desnoutres,  General.  Com- 
mandeure: d'Albignac.  v.  Bohlen.  De  Chels.  Du  Coudrat. 
La  Fliehe.  Gdrard.  v.  'Hammerstein.  Reubell.  De  Salhe. 
Prinz  von  Salm  Salm,  Ritter.  ' 

IVirtemberg.  Grofskreuze:  Der  König.  Der  Kronprisi. 
Herzog  Ludwig.  Herzog  iVilhelm.  Gr.  v,  Taube,  Common- 
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ieur*:  B«r.  v.  Dillen.  Bar.  v.  Hayn.  Prinx  v.  Hohenlohe. 
Bar.  V.  Sttube.  4 Hiiter. 

E.*  Königliches  Militärhaus. 

Ea  besteht  aus  dem  Generalttabe,  einem  Corps  Cadetteo,  ei- 
nem Re|tiniente  Grenadiere,  einem  Regiminte  Garde  zu  Pferd, 
einer  Dirision  Artillerie  und  einer  Compagnie  Veteranen. 

a,  General- Stab. 

Capitäne  der  Garde:  Bonhomme  (G.  K.  ■#),  General • Lient. 
Tarayre  fG.  K.  49-),  General  - Lieutenant , Grofskr.  des  Span. 
Ord.  Karl  des  III.  A djudanten  des  Königs;  Ktayenhoff 
(C.  ■&) , General- Major.  Bloys  v.  Treslong  (C.  , Scliout 

hy  Nacht.  Buyskes  ( C.  •&),  Colone),  Scheut  by  Nacht. 
Donnat  9:^  , Colonel  , Kleinkreuz  der  Ehrenlegion.  Ma- 
rio Colonel,  Kleinkrcuz  der  Ehrenlegion.  Vezier  4^, 

Colonel,  Kleinkreuz  der  Ehrenlegion.  Mar^erye  ■*^,  Colonel. 
Bode  Colonel.  Anting  , Colonel.  Travers  (G.  K. 

Gen.  Major,  Kleinkr.  der  Ehren).  Vichery  (C.  9^),  Gen.  Maj. 
Adjudant  des  Garde  ~ Capitains  Bonhomme:  Beckman. 
Lieutenant  beim  Generalstabe.  Beim  Garde  - Capi t a in  Ta- 
rayre:  Poupart  Licut.  Colonel  beim  Oeneralstabe.  , 

b.  parden. 

Das  Cadetten  - Corps  besteht  aus  3 Compagnien.  Roest  v.  Al- 
kemade  , Lieut.  Colonel,  Colonel- Commandant.  A.  v.  Bee- 
ilen, Sergeant- Pfihndrich.  G ren  a dies  - Ke  giment , Regi- 
ment s s tab  : J.  C.  Schmidt  (C.  ^) , Gen.  Major.  R.  D.  Tin- 
dal  4^,  Major.  G.  J.  Pyman  , Capitain  , Montirnngsoiheier.  C. 
Eisenberg,  Quartiermeistcr , Schatzmeister.  3 Lieut.  Colo- 
nels. 3 Lieut.  Ad jud.  I Quartie  rmeisler  - Adjud.  2 
Ober  - und  3 andere  C hiru  r gy  n.  Regiment  Garde  zu 
Pferd,  Stab;  J.  B.  v.  Merlen  Oberst.  P.  J.  M.  Laats  ■t}, 
Major.  ^ C.  M.  J.  du  Bois  .J|.,  Oberstlieutanaut.  J.  bVentzel, 
Oberstlieutenant.  L.  Savelkoul,  Quartierineister,  Schatzmeister. 
E.  J.  Bar.  v.  Balvern  4^,  Cap.  Instrnotor.  3 Lieutenants- Adju- 
danten,  x Montirungs-Capitän,  i Ober-  und  l Unterebirurg. 
Artilleriestab;  C.  A.  Gunkel  Oberstlieut.  J.  J.  de  Jongh 
Quarlierm.  Gehülfe.  i Unterchirnrg. 

Eine  Compagnie  Artille  rietrain.  ,, 

Veteranen:  Commandeur  dar  ariten  Compagnie;  B.  J.  G.  Dib- 
bitt  4P,  Capitkn. 
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VIII. 

DAS  GESETZGEBENDE  CORPS. 

('Wetgevend  LigchAARi.) 

Es  besteht  aus  ds  Deputirtrn  der  ii  Departemcnte , die  sich  in  der 
Regel  ei  n Mal  ixn  Jahre  iiud  zwar  beftiunnt  auf  den  dritten  Dienstag  im 
Monat  November  vertamsnelii;  aufserordentiiciie  >^usaxninenkünite  ver- 
ordnet der  hlonarch.  Am  ersten  Tage  jeder  gewöhnlichen  Sitzung  tritt 
das  älteste  Fünftel  der  Aeprdsentanten  aus,  doch  können  selbige  von 
neuem  gewählt  werden.  Die  Wahl  nmimt  der  König  vor,  und  ernennt 
den  neuen  Repräsentanten  aus  der  Wahlliste  von  4 j^ersonen,  wovon  die 
•ine  Hälfte  ihm  durch  das  gesetzgebende  (^orps 'selbst , die  andere  rliireh 
die  Wähler  voYgeschlagen  ist.  Der  König  erölfnct  -und  beschliefst  die 
Sitzung  entweder  in  eigner  Person,  oder  durch  einen  dazu  eruanntea 
Minister.  Der  Präsident  wird  gleich  nach  der  Eröffnung  der  Sitzungen 
aus  dem  Schoofse  des  Corps  ernannt.  Eine  Commission  aus  dem  Staats- 
»the,  als  dem  Organe  der  Regierung,  bringt  entweder  die  VorscliUge 
des  Monarchen  vor  das  gesetzgebende  Corps,  oder  es  geschieht  lolchrs 
durch  einen  Staatsrathsuuditor , welcher  die  königlichen  Propositionen 
dem  Präsidenten  in  der  Sitzung  selbst  eigenhändig  -übergiebt.  Das  ge* 
setzgebend«  Corps  hat  einen  GreÜier  und  einen  b'ecretär. 

Repi'äsen tonten,  von  welchen  austreten: 

'3808:  Graf  Frid.  Siegm.  v.  hyland - Halt  (C.  Phil.  Jac.  v. 

der  Goes  Heudr,  Jac.  v,  Hettgst  Paul.  Aepelaer  v,  Spjr. 
kenisse.  H.  v,  Roj-en  üJ.  T.  P.  \V,  v.  Schuylenburch  v.  Bornim^ 
nede  J.  Six  v,  Hillegom  J.  Bapt.  Verheyen  (C.  ^). 

1809:  Eppo  Cremers  1^,  äig.  J.  Gr.  v,  Heyden  v.  Reynestein 
T.  A.  V.  Iddekinge  Edz.  M.  Bar.  v.  Innhausen  und  Kniphau~ 
sen  Lutetzburg  (C.  Lamoral  Joacli.  Job.  Bar.  v,  Rengers 
H.  V.  Stralen  Jac.  Ant.  Twent  v.  Kortenbosch  Arnold 

Jac.  fVeerts  l8io:  Hugo  Adrian  v.  Bleiswyk  <^.  W.  Ch.  ie 

Creme  4^.  Hob,  Bar.  Collot  d’Escury.  Ludw.  Bar.  v,  Heeckeren 
tot  de  Cloese  (G.  K.  Jere.  Jean  Herbert  v,  der  Heim 

Ed.  V.  Mattemburg'.  Job.  Bar.  du  Tour  Pet.  Hieron.  r«n 

tViestreenen  V.  Themqat  l8li:  Goossen  Geurt  Bar.  v,  Jl- 

herda  v,  Dyxterhvis  Joh.  Busch  Nie.  Calkoen  (C.  •fr). 

• Abt.  Gevers.  Just  Sjuck  Gerrold  Juckema  v.  Burmania.  Baron 
Rengers,  Wi).  Gerrit  J.  Bar.  v.  Rheinen  tot  Rkemenshuizen  fr. 
Joh.  L.  Trip  fr.  I8I2:  Joost  Bar.  Jorges  fr.  üav.  Corn.  v. 
Lennep  fr.  Abraham  Pomps  v,  Meerdervoort , P.  C.  Zn.  fr. 
Rud.  Jac.  Bar.  v.  Rheden  v.  Rysum  .fr;  Erert  Roordn  Joh. 
Frid.  Wilb.  Bar.  v.  Spadh  w.  Biljoen  fr,  K.  Bar.  de  ros  von 
Steenwyek  zu  den  Hogenhof  (C.  fr).  Bern.  v.  IVassenaer  o. 
Onsenoort,  Henr.  Jac.  Wyckersloot'  vT  Weerdestein  fr.  Giern. 
Aug.  Gr.  V.  IVedel  zu  Gödens  fr. 

Crtjfier  des  gesetzgebenden  Corps:  J,  Couptrits,  Seere- 
*ä  r:  vacat. 
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IX. 


HÖCHSTE  STAATSCOLLEGIEN. 

A.  Der  Staatsrath. 

Die  Zahl  seiner  Mitglierler  ist  lum  mindesten  auf  q Glieder  feitge- 
»ettt.  Er  theilt  sich  in  4 Sectionen  : i)  der  Gcsetz»f  l>u  und  allßemei- 
::en  Angelegenheiten ; a)  der  Finanzen;  S)  der  Marine  und  des  Kriegs; 
i)  des  Iiand«*ls  und  der  Culonien.  Sein  Versammlungsort  ist  der  Pallast 
OM  Monarchen;  sein  geborner  Präsident  der  Monarch  selb.st,  oder  in 
6r«en  Abwesenheit  der  Vicepräsident>  oder  ein  amlier  oigends  dam 
Tom  Monarchen  autorisirter  hoher  Stantsbedienter.  Die  Minister  sind 
«eine  gebornen  Räthc  ; sie  sitzen  zu  beiden  Seiten  des  Königs  und  der 
VicepräsidcTit  ^desnrsl  zu  dessen  Kecht?-n.  Die  übriaen  Staatsräihe 
litten  an  besondern  Tafeln,  i*echti  dem  Könige  <lie  der  ctsten  und  zwei- 
ten, links  die  der  dritten  mul  vierten  Section.  Ist  der  Monarch  nicht 
ia,  so  bleibt  sei»  Platz  offen;  hiufer  ihm  linker  Hand  hat  der  Arcliiv- 
ifcretär  des  Königs  seinen  Stuhl.  Die  königl.  Stnaisauditor^n  können 
dea  Sitzungen  beiwohnen,  ihr  Platz  ist  hinter  den  Rathen  im  Gesichte 
d«$  Monar^en. 

Vor  den  Stnat,*ralh  gehören  alle  Angelegenheiten  , die  den  Staat 
betreffen;  iede  Section  giebt  ihr  Gutachten  ilber  die  zu  ihrem  Ressort 
gehörigeii  Geschäfte.  Die  Präsidenten  derselben  werden  alle  3 Monat» 
toq  dem  Monarchen  ernannt;  auch  erwählt  derselbe  denjenigen  StaaU- 
Mth,  welchen  er  dazu  bestimmt,  seinen  höchsten  Willen  oder  seine 
Vonchhlge  vor  das  gesetzgebende  Ctiros  zu  bringen,  so  Wie  überhaupt 
die  Wahf  der  Staalsräthe  ganz  von  iliju  abiiängt,  doch  kann  nur  ein 
Holländischer  Bürger  diesen  hohen  Posten  erhalten. 

Drr  Minister  Vic  e • P räs  i dent  des  Staatsratkj:  J.  J.. 
CamÄicr  (G,  K.  -&). 

Die  Staalsräthe  für  tlen  gewö-hnlichen  Dienst, 

S«cfion  der  Ge  s et  z ^ U7ig  und  des  Innern.  Präsident.*  * 
J.  C.  Keuverts  Mitglieder:  P.  J.  Cujrpers  L.  v,  Toli- 
ioB  V,  Bernuth  C.  T.  Eloat, 

5sct,  der  Finanzen,  Präsident:  A*  v,  Gennep 

glitder:  J.  Hinlopen  P.  A.  v-.  Meetnoen  •;*>.  Bar,  v,  /n- 
und  Kniphau-^en  Leer  Bar.  G.  W.  v.  Imhoff 
Stet,  des  Kriegs  und  der  Marine,  Präsident:  C,  G,  Huh“ 
«fl«  Mit  glieder:  G.  P.  v.  Asbeck  J.  0.  Abbema 
0.  Kepelaer 

der  C olonitn  und  des  Handels,  'Präsident^  J.  A. 
de  Mist  Mitglieder:  P.  v,  Yzendoorn.  A.  Bar.  v,  Palr 
landt  V.  F.erde  J.  Granfland  Tz  F.  7/oviuj- 
Sleat  s r ät  he  f welche  keiner  besondern  Section  zugeho^ 
fen:  R,  Vqute  (G,  ^),  General  - Direct,  des  öffeiitl,  Sohatzka* 
•teils.  W.  Queysen  (C,  Gen,  Direct,  der  Posten,  J.  v,  den 

Baute  .55.,  Administrator  des  öiteiitlichen  Scliatzkasiens,  J.  H. 
Appelius  (G.  RatJissecretnr.  O.  G.  J.  Bar,  v.  Lamsweerde 
(C.  ^),  General  - Intendant  des  köui}>l.  Hause«.  J.  P.  v.  fFicke» 
vtort  Cramrncliit,  Canzler  des  königlichen  Hauses,  G.  C.  Six 
(G.  Gen.  Direct,  der  Staatsschuld. 

Staalsräthe  für  den  aufserordentlichcn  Dienrt. 

Ttetion  der  allgemeinen  Gesetzgebung:  J,  Bar.  Meer- 
Jnan  ron  Vuren  und  Dalem  (C.  -^ ) » Gen.  Direct,  der  Wis- 
senschaften und  Künste.  J.  B.  Verheyen  , Mitglied  des 

fe« ’tzgebenden  Corps.  Bar.  v.  Lynden  t».  Lunenhurg  (C.  ^), 
•anddrost  des  Ulrcchter  Depart.  A.  L.  ll'ichers  Land- 
«itOit  von  Groningen.  J.  E.  Reuvens  Präsident  de«  ho* 
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hen  Nation»! -Gericlitslioff.  k.  v.  Zeeberch  Rathaberr  zu 

Harlem.  J.  v.  Vredenburch  •&,  Deichgraf  von  Deltland.  A.  P. 

R.  C.  Bar.  v.  der  Borch  v.  Veruioldt  Asseatnr  beim  b.and- 
droitamte  v.  Gelderland.  N.  0.  Lambrechtzen,  Commissdr  dar 
Westindischen  Angelegenheiten  beim  Magistrat  xii  Middelburg. 
P,  Wierdsma  Assessor  beim  Landdrostamt  von  Friesland.  D. 
Bar.  Bentinck  v,  Diepenheim  , Landdrost  des  Dep.  Oberyssel. 
3.  Bar.  Jarges  Mitglied  des  gesetigebendeii  Corps.  S.  J. 
Jirugmans  Gen.  Direct,  des  Feldarineiwesens,  Doctor  und 
Professor  der  Medicin  auf  der  Universität  tu  Le^jrden.  C.  O. 

E.  J.  Bangeman  Huygens  bevollm.  Minister  beim  Könige  r. 
Westphalen.  P..  E.  de  la  Court  Landdrost,  des  Depart.  Bra- 
bant. P.  Hofstede  Landdrost  des  Depart.  Drenthe. 

Section  der  Finanzen:  P.  L.  v,  de  Kasteelt  (C.  ^),  Präsident 
der  Commission  für  Bezahlung  der  Rückstände.  A.  P.  Twent 
V.  Rar.pkorst  (G.  K.  <}•),  Gen.  Direct,  des  Wasserstasts.  J.  v. 
Styrum  (G.  K.  , Lauddrost  de»  Depart.  Amstelland.  J.  Wal- 
ters V.  de  Poll  (G.  K.  ^) , Bürgermeister  zu  Amsterdam.  F. 

S.  Gr.  V.  Bylanä  Halt  (C.  , Mitglied  des  gesatzgeb.  Corps. 

J.  A.  Bar.  de  Vos  v.  Steenwyck  Landdrost  des  Depart.  Gel- 
derland. W.  Suermondt  W.  IVillinch  (G.  ■{}),  Commissäi 

für  den  Amortisationsfond.  F.  J.  v.  der  Goe:  Mitglied  des 

, gesetzgebenden  Corps.  N.  M.  Bogaert  v,  Alblassendam  C. 

G.  Gogkinga  Assessor  beim  Landdrostamte  von  Gröiiingeu. 

F.  P.  W.  V.  Schuylenburch  v.  Bommenede  Mitglied  de»  gs- 
setzgebenden  Corps.  AV.  J.  v.  Brienen  v.  de  Groott  Lindt  (C.  ‘^)i 
Richter  der  Stadt  Amsterdam.  J.  ter  Pelkwyck , Assessor  beim 
Landdrostamt  zu  Oberyssel.  W.  H.  v.  Hambrock.  C.  AV. 

. Ackersdyk,  G.  W.  Bar.  de  Pos  v.  Steenwyck , Drost  des  Quar- 
tier Meppel,  im  Landdrostumte  v.  Drenthe. 

Stetion  des  Kriegs  und  der  Marine;  J.  AV.  v.  Kingsbergen 
\ (G.  K.  '^)|  Merschall  v.  Holland.  J.  AV.  de  JVinter  (G.  K. 
Marschall  v.  Holland.  J.  B,  Dumonceau  (G.  K.  Marschall 

V.  Holland.  H.  VV.  Daendels  (G  K.  Marschall  v.  Holland, 
Gen.  Gouverneur  des  Holländischen  Indiens.  C.  A.  Per  Huell 
(C.  '^1 , bevollm.  Minister  am  Spanischen  Hofe.  P.  Hartsinck 
Gen.  Colonel  der  königl.  Marine  Grenadiere.  P.  Melvill  (C.  -5^). 

G.  H.  Bar.  v.  der  Diiyn  (C.  ■ä-). , H.  v.  Royen  jt; , Mitglied  des 
gesetzgebenden  Corps.  A.  Croiset  Colonel  des  Geniewesens. 
E.  J.  de  l'Estic  Harel 

Section  der  Colonien  und  des  Handels:  P.  de  Smeth  v. 
Alphen  (G.  K.  .g|-),  Rathsherr  zu  Amsterdam.  R.  L.  v.  Andringa 
de  Kempenaer  (C.  ^jj-) , Landjiost  des  Depart.  Fricsland.  E.  Lt~ 
tue  (C.  vl) , Assessor  beim  Landdrostamle  von  Friesland.  A.  v. 
Doorn  (C.  ^),  Laiiddrost  des  Deport.  Zeeland.  A.  v.  Gennep 
Landdrost  des  Depart.  Maasland.  N.  Calkoen  (G.  , Mitglied 

des  gesetzgebenden  Corps.  J.  üodshon  (C.  , Cnmmissär  de» 

Amortisatioiisfniids.  C.  J.  Blankenheim  Richter  zu  Rolter-  . 
dam.  J.  C.  Hederburch  A^ice  Präsident  der  Commission  zur 
Bezahlung  der  Rückstände.  E.  F.  Bar.  v.  Heeckeren  tot  Enghui- 
ten  Assessor  des  Landdrostaiiits  v.  Geldern.  J.  H.  Schü- 
rer Bürgermeister  dei;  Stadt  Middelburg.  H.  A.  Lnan 
Assessor  beim  Landdrostamte  v.  Utrecht.  J.  v.  Heurn  As- 

sessor beim  Laiiddrostaiute  v.  Brabant.  J.  Repelaer  Drost 
des  Quartiers  Dordrecht  im  Massland  - Depart.  Hope  (G. 
Commissär  für  den  Amortisationslond.  ä.  v,  Hoggstraten, 
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A niiteren  ies  Königs;  J.  A.  C.  Bar.  dt  Vos  v,  S%eenwyclt.  P. 
J.  V.  der  Gots  J.  A.  Bar.  ti.  Heeckeren  tot  Eaghuizen.  B.  H. 
A.-}jesier.  P.  N.  Rendorp.  N.  M.  MolUrus. 

Auditoren  des  Staatsraths;  a)  bei-  der  S e et  i o n der  Gr- 
setzgeh  un  g and  des  Innern;  J.  de  la  Bassecour  - Caen.  v. 
ifjkersloot,  Nepven.  Graf  v.  Goldstein,  b)  hei  der  Section 
der  Finanzen;  Godin  von  IVestreenen,  B.iron  von  Bonnink- 
hausen.  F.  von  Mottenhurg,  c)  hei  der  Section  des  Kriegs 
und  de  r M ar  i ne;  C.  Ruys.  J.  de  Stuers.  d)  hei  der  Sec- 
tien  des  Handelt  und  der  Colonien;  van  Tcts.  E.  Robi- 
net,  F.  von  Haringcarspel  - Eckhart. 

Seeretäre  des  Staatsraths;  Mr.  A.  de  Mist  bei  der  crjleH  j 
J.  E.  de  Mey  bei  der  iweiteti ; Mr.  J.  Douiu  - Loke  bei  der  drit' 
teu ) A.  Claudord  Udemanns  bei  der  vierten  Scction. 


B.  Der  hohe  Gerichtshof. 

Der  hohe  Gerichtshof  besteht  ans  i Präsidenten  und  8 Käthen;  er 
isTtn  nur  dann  eiji  Definitiverkenntnifs  fällen,  wenn  zwei  Drittheile 
«einer  Glieder  pegenw.ärtie  sind.  Von  diesen  werden  eben  die  Eigen- 
•chaften  erfordert,  die  nach  der  Constitution  ein  Mitglied  des  gesetzge- 
benden Corps  besitzen  inufs  , auch  dürfen  sie  mit  einander  in  keiner 
Bimsverwandtschaft  oder  Verschwägerung  stehen.  Bei  einer  Eaiedigung 
ichlagen  sie  dem  gesetzgebenden  Corps  drei  Cnndidaten  vor,  welches 
darunter  einen  wählt.  Der  König  ernennt  den  öffentlichen  Ankläger 
auf  eben  die  Art  aus  einer  Liste  von  3 Candidaten.  Vor  das  Forum  üig- 
les  höchsten  Gerichtshofs  gehören  nicht  allein  die  Staatsminister , die, 
Slastsräthe,  die  Mitglieder  des  gesetzgebenden  Corps,  sondern  auch 
die  übrigen  hohen  Staatsbeamten  , die  wegen  Vernachlässigung  im 
Dienste  oder  wegen  Veruntreuungen  zjir  Rechenschaft  gezogen  werden  ; 
auch  urlheilt  er  in  allen  Sachen,  worin  der  Staat  als  Beklagter  auftritt ; 
an  ihn  gehen  die  Berufungen  von  den  Appellationsgerichten  u.  s.  w. 
erbt  der  König  das  Hecht  der  Begnadigung  aus,  so  hört  er  zuvor  dar- 
über die  Meinung  dieses  hohen  Gerichts.  — Uebrigens  rightet  sich  der-, 
lelbe  nach  der  Instruction  vom  iS.  Februar  18«. 

Vräsident ; J.  E.  Reuvens  StaatsratH-  “ . 

Mitglieder:  B.  Donker  Curtius  R Fenwick  van  der  Gon. 

S.  C.  van  Romondt.  J.  S.  IVentholt.  D.  J.  Steyn  Parvd.  W.  G. 
Bemker.  M.  Uettema  ü.  H.  Sypkens. 

General-  P rocurator;  \V.  Schollen  van  Oud  Haarle^-Ü^, 
Grefjier;  H,  E.  van  Meerteu. 

Substitut;  G,  J,  J Ordens.  , ' 


c.  Die  hohe  Rechenkammer. 

Neun  Mitglieder,  worunter  der  Präsident  mit  Ijegriffon,  bHclen 
hohe  Collegium,  welches  sich,  mit  Ausnahme  der  Sonu -und  Fest- 
tiCs,  täclich  versammelt.  Sem  Gesrhaftskreii  erstrflCKt  Sich  hauptoacri“ 
lien  auf  Führung  der  GeneralcontroUe  über  die  verschiedenen  Mimste- 
rien.  und  Verwaltungszweige,  auf  die  tinajizen  Uezug  hapen;  e» 

•orft  dafür,  dafs  die  Staatseinkünfte  richtig  eingohen  und  bestimmter- 
niafien  verwandt  werden  j es  wacht  über  die  Staatssciiula  u>  s.  w. 

Präsident:  R.  van  den  Bosch, 

Mitglieder,'  J.  3,  Loko  -g..  J.  van  Bosvelt.  Baron  J.  W.  S, 
van  liatTsalte  F.  KumstuSm  A.  F.  de  Virieu*  N,  uaH 

Grieujuert.  J,  A.  A.  ZoHtmann,'  ^ 

Erster  Secretär:  J.  A.  Exrik! 

ZiUietter  Seerttär:  L,  N.  £•  Slichert, 
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D.  Das  hohe  Militärgericht.- 
(Hooge  Militaire  Viersohaar.) 

Es  besteht  mit  Einschlüsse  des  Präsidenten  aus  12  Mitgliedern  , we- 
Ton  4 graduirle  Rechtsgelehrte , 4 Land-  ujtd  4 Seeoificiere  seyn  mfls* 
teil.  Ls  kommt  wöchentlich  5 Mal  zusammen;  sein  (Teschäftskreis  er- 
strecM  sich  über  alle  Gegenstände,  die  die  Militärverwaltung  betreten; 
unter  seinem  Pornm  stehen  in  erster  Instanz  alle  Officier»-  bei  der  See- 
macht. alle  Odiciere,  die  Schifle  und  l'ahrzeuge  commandtren,  und 
alle  höhere  Officiere  von  A>‘T  Landmacht,  vom  Major  aufwärts;  in 
Ap^ellationsinstanz  aber  alle  Sachen,  die  vor  irgend  ein  niederes 
Kriegs  - oder  Garnison^richt  zu  Wasser  oder  zu  Lande  in  erster  Instant 
gebracht  sind.  ~ Der  Präsident  erbricht  Alles , was  an  das  Milxtär|e- 
rieht  gelangt. 

Mitglieder. 

JP  räiielent  ; L.  J.  Vitringa 

Mitglieder:  J.  E.  v.  Raden  Vice- Admiral.  P.  H.  Afeor- 
rees.  J,  v.  Woensel  Contre-Adniiral.  E.  Broux  (C.  ■®.),  Ge- 
oeral- Major.  J.  S.  Haringmam  Contre  Admiral.  J.  A.  P/- 
man  Colonel.  W.  H.  Droghoorn,  G.  Costerus,  C.  Sjfll, 
Colonel  »ur  See.  P.  H.  Queysen  4^,  Colonel. 

Advocat.  Fiscal  der  könig  l,  Land  ~ und  Seemacht:  J. 

W.  H.  Conrady. 

Secretär:  C,  A.  Mollerus, 

Greffier:  P.  P.  du  Ctour. 

Rapportirende  Districtscommissäre. 

I.  District:  W.  B.  de  Salve  de  Bruneton  zu  Nymwegen,  wer- 
unter  Grave,  Thiel  und  Bommel.  2.  D ist  riet : M.  A.  Ketjen, 
zu  Dopsburg,  worunter  ZiUphen , Arnhem,  Wageningen,  Har- 
derwyk  und  Breedevoort.  3.  District:  M.  Eyss.-l  mz,  im  Haag, 
worunter  Dordrccht,  Delft,  Leyden,  Rotterdam,  Gouda,  Schie- 
dam,  Sclioonhovcn  und  Nieuwpoort.  4.  Disrict : J.  G.  dt 
Loches,  zu  Alkmaar,  wozu  ganz  Nord-Holland  mit  Haarlcrn, 
Biaardeii,  Weesp,  Miiiden  und  die  Uitermeerische  Schanze  ge- 
hören. 5.  District:  C.  G.  Brender  ä Brandis,  zu  Briel,  wor- 
unter das  ganze  Land  von  Voorne  und  Helvoetsluys,  ferner  dia 
Eilande  von  Oberflakkd  und  Rasenburg.  6.  District:  C. 
£vera,  zu  Middelbu^,  worunter  Veere,  Zierikzee  und  Goes. 

7.  District:  J.  L.  Kien,  zu  Utrecht,  worunter  das  Departe- 
ment Utrecht,  also  Aniersfoort  , Rhenen,  Wyk-  hei  Duur- 
steede  und  Montfoort;  ferner  Woerden,  Oudewater,  Nieuwer- 
flnis,  Ysselstein,  Cuyienburg,  Vianen  und  Leerdam  gehören. 

8.  District:  P.  Wierdsma,  zu  Leeuwarden , wozu  das  Depart. 
Friesland.  9.  District:  J.  Tichler , zu  Campen,  worunter  De- 
venter,  Zwoll,  Ha-selt,  Steenwyk,  Coevorden,  die  Ommer- 
echanze,  Hattem  und  Eiburg.  10.  District:  Reiger,  zu  Grä- 
nirgen  , worunter  das  Depart.  Gröiiiugen,  mithiu  auch  Appin- 
gadom,  ferner  Wedde-  und  VVestwoldingerland , Delfzyl,  Bel- 
lin^woldinger- Schanze  und  Bourtagne.  ir.  District:  A.  ». 
Oversttaten,  zu  Bergen  op  Zoom,  mit  Steenbergen  und  Tho- 
len.  12.  District:  J.  Schauten,  in  Herzogenbusch , worunlvr 
Breda,  Heusden,  Woudricliem , Lövcsteiii,  Gorkum,  üer- 
truidnnburg,  Willemstad  und  die  Khindert.  13.  District: 
J.  yuringa,  in  Emden,  worunter  Ostfriesland  und  Jever  ge- 
hören. 
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Commiss  är  im  F tl  dt:  F.  Bogaart. 

Grn.  Provoost  im  Haag:  J.  A.  Anthoniste,  Im  Ftldt:  J» 
di  Heer.  , 

Commis s ä^r  im  Felde:  J.  Bogaart, 

r ‘ 

L Hoher  Gerichtshof  über  die  Steuern  tvi.,  Was- 
ser und  zu  Lande. 

« 

(Raad  van  Jüdicalure  over  de  Middelen  te  Water  en  te 

Lande.) 

Er  bffteht  aut  j PrSsidenten  und  6 Mitgliedern,  wovon  graduirta 
Rechts^elehrte  seyn  mÜ5seii;  bei  Fällung  eines  Spruchs  mtisseii  weiiig- 
iiear5  Glieder  gegenwärtig  »eyn.  Vor  sein  Forum  gehören  in  letzter 
liuunz  alle  Appellationssachen  von  den  niedern  (Jerichten,  die  die 
Steuern  zu  Lande  und  die  Pilotage  betreffen;  in  erster  Instanz  aber 
sUe  Untersuchungen  über  (Jouv^en,  Licent,  Prisen,  Seeräuberei,  so 
wie  über  Vergehungen,  die  die  Gcneral-Inspectoren , die  Fiskale,  Gene- 
ul-Einnehmer  öffentlicher  Gelder  für  den  Landdienst,  die  Beamten  mxd 
Sabslterncn  für  den  Seediejist,  in  so  fern  solche  nicht  speciel]  vor  H*‘n 
Boljeii  Gerichtshof  gehören,  angehen.  Tn  Beriiiungssacheii 'müssen  da- 
teßeu  alle  Beamten  des  Land'  und  Scedienstes,  wenn  es  den  Dienst  be- 
tritt, vorihm  zu  Hecht  stehen.  £r  vcrsamiuelt  sich  wöchentlich  ein  MaL 

?r'ds  ident : vacat. 

J,  Badon  Ghyden.  P.  P.  J,  Quint  Ondadtje.  J, 
Rochussen,  S.  A.  Vernier#  v.  der  Loeff,  C.  iVebbers.  J.  A.  ' 

Ciignett^ 

*Cjtntral-^Advocat^  Fiscal  des  Königs:  T.C.  de  Bordest 
Gre//i#r.*  JLm  Visser, 


F,  Staatsministerium. 

a.  Justiz-  und  Polizei ininisteriumi  . . 

In  seinem  Ressort  gehört  Alles,  was  das  Justiz*  und  Poliieiwesen 
■M  Reichs'betrift : es  sorgt  für  die  Vollziehung  der  Gesetze,  schlägt 
^5^^  "Monarchen  Entwürfe  zu  Verbesserungen  ln  Justizsachen  vor,  wacht 
die  Sicherheit  und  Unterhaltung  der  Gefangnen,  für  die  Gesundheit 
1”. Gefängnisse , besorgt  die  Correspondenz  mit  den  Gerichtshöfen  und 
iribunälen,  so  wie  mit  den  Fiskalen  und  Procuratoren  in,  Hinsicht 
Jfuen,  Was  sowohl  die  Criminal  • aU  Civilrcchtspflege  angeht;  legt 
Staate  den  Etat  der  Kosten  der  Rechts-  und  Poiizeiverwallung  aller 
J^^Pylcmenie  vor,  schützt  die  Bürger  gegen  alle  Eingriffe,  dio  sich 
S*  der  Constitution  entgegen,  erlauben  sollte,  wacht  für  die 

'^ürde  der  richterlichen  Macht^  für  die  Kühe  und  vSicherheit  des 
***  welchem  Ende  es  eine  ununterbrochne  Correspondenz  mit 
•den  Gewalten  unterhält  und  das  Recht  hat,  jede  verdäcnti*o  Person 
«retiren  zu  lassen.  Es  schützt  die  Freiheit  der  Pressen,  darf  aber  nicht 
^lassen,  dafs  eine  Schrift  ohne  Kamen  des  Verfassers,  Verlegers  oder 
rucken  im  Publicum  erscheine. 

C,  F*  van  Maanen  (G,  K. 


Generalsecretariat. 


a-,  besorgt  die  Registratur 
derselbpii;  di 


der  Decrete  und  Gesetze;  die  gehörige 

, die  Aufsicht  über  deren  Befo!?uugi  die 

. der  «bschriflen  von  Gesetzen  und  Uecreft  n „ '«ammt  den 

j aus  dem  Verlial  des  Ministers;  die  Oj'ga]iis>  por  der  .'ureaiis; 

/.  über  die  ungcstellteu  -fusfirb  amte-  , Ihrr  d.is  Bnreati  der 

Arcaive;  die  Geset,zbuÜe*-m.s;  !j.  -'ii«  * aldir'i  'l.on  über 

Druckerei;  die  Aufsicht  über  die  Ausgaben  des  Justu-Mini- 
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tteriami ; die  Ablegunc  der  jährlichen  Rechnung  und  die  allgemein« 
Aufsicht  über  alle  Arbeiten,  welche>das  Ministerium  angeheu. 

General  Ster  ct  ä r:  C.  J.  van  Brahel.  , 

Chef  des  G eneralstcr  etariats;  F.  NoUt. 

Erstes  Bureau,  wohin  gehört:  die  Kegistratur  und  Auslegung 

der  Gesetze,  Decrete  und  anderer  Verordnungen ; die  Gesetz- 
bulletins,  Druckerei,  Expedition  aller  ad  ' a^idre  Ministerien 
gerichteten  Antworten;  die  Aufnahme  der  Druck*  und  Sicgel- 
gebiihren  u.  t.  w. 

Vnter-Chef.-  P.  H.  Feyh. 

Zweites  Bureau,  welches  unter  sich  hat:  die  Registratur 

und  Archive;  die  Aufbewahrung  der  Gesetze,  Decrete,  Regle- 
ments und  andere  Papiere,  die  zum  täglichen  Gebrauche  nö- 
thig  sind;  die  Bibliothek  des  Ministeriums  und  die  Prüfung 
der  eingelaufenen  Drucksachen. 

Commis;  B.  J.  R.  Schüller. 

Drittes  Bureau:  dessen  Geschäftskreis  erstreckt  sich  über  die 
General -Liquidation  der  Ausgaben  des  Ministeriums , da- 
mit dieselbe  der  Rechenkammer  vorgelegt  werden  kann  ; 
die  Aufsicht  über  die  dazu  gehörigen  Belege;  die  Fertigung 
der  Rechnung,  die  das  Ministerium  abzulegen  hat. 

Commiss;  N.  3.  Janssen. 

Erste  Division. 

% 

Za  ihrem  Ressort  eeheirt  die  Untersuchnng  aller  gerichtlichen  Sa- 
chen in  Criminal  - und  Civil -Fällen,  mit  Allem,  was  darauf  Bezug  hat; 
die  Aufsicht  über  die  Justizverwaltung;  die  Verwaltung  der  Gefängnisse 
und  Zuchthäuser ; die  Gnadengesuche. 

Chef:  3.  C.  C.  den  Beer  Poortugael, 

Erstes  Bureau:  Criminalsachen , Gnadengesuche,  Aufsicht 

über  die  Gefängnisse. 

Chef:  P.  H.  Pelerin. 

Zweites  Bureau:  Civil-  und  andere  Sachen.  ' 

Chef:  J.  Goudswaard. 

..  Zweite  Division. 

sie  hat  unter  sich  die  allgemeine  Polizei  des  Königreichs;  Corre- 
»endenz  mit  den  Departementen  ; Pässe;  Fremde;  Aufsicht  über  die 
Küsten;  u.  s.  w.  ' 

Chef:  F.  H.  Raeber, 

Erstes  Bureau:  Pässe;  Fremde;  allgemeine  Aufsicht  über  die 
Correspondenz  mit  den  Departementen. 

Chef;  3.  H.  Frescarode. 

Zweites  Bureau:  Aufsicht  über  die  Küsten;  über  auslän- 

dische Drucksachen , die  in  das  Reich  kommen ; über  die 
Tagsblätter. 

Commiss;  N.  Olivier. 

K'önigl.  Commissarien  zur  tpeciellen  Aufsicht  in  eini- 
gen Plätzen  des  Reichs;  3.  de  Ridder,  Baillifzu Vlaardingen. 
Peter  teu  Kate,  Baillif  zu  Maassluys.  J.  Lubbe,  Commisiär  zu 
Scheveningen.  3.  3.  Christinat,  Gomm.  zu  Katwyk  an  der  See. 
3nc.1'Vynand,  zuEgmond.  Barend  ITnopp , aufdemHelder.  Lan- 
gfvelt , im  Texel.  J.  Blom,  auf  Vlicland.  T.  P.  Robbe,  Baillif 
auf  Terschelling.  H.  Stroband,  zu  Harlingen.  Pet.  Mantes 
Kayzer,  zu  Delfzyl.  J.  A.  van  Es,  zu  Helvoetsluys.  P.  C.  J. 
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L*  van  Viersteny  zu  Briel.  Louis  Coniltiboeufy  tu  Gotfderodo. 

J.  Griihrriy  zu  Brouwershaven.  J.  P.  Croesty  zu  Veere. 

Königl.  Dru^ckerei:  G.  Margaäanty  Direckor. 

b.  ]\>Iinisterium  der  auswärtigen  Angelegenheiten, 

Es  besorgt  die  Aufrechthaltung  und  Vollziehung  der  Tractaten  und 
Conventionen»  sowohl  der  Politik»  als  des  llnndelt»  und  führt  die  Corre* 
spondenz  mit  den  Gesandten»  Minister-Kesidenten , diplomatischen  und 
Handels- Agenten  , sowohl  auswärtiger  Machte  beim  König  all  Köntgl* 
bei  fremden  Regierungen. 

itfin*  Jirr.-  W.  F.  Kötl  (G.  K.  ^). 

Generalsecretariat. 

Gtn»r  al  te  er  etär:  J.  Botscha 

Chef  des  Gentralttcrttarilas:  A.  It  CUrc(/, 

Erstes  Bureau:  die  General-Expedition. 

Chef:  Ci.  e.  Mannen. 

Zweites  Bureau:  Reclinunctführung. 

Unter-Chef:  A.  u.  Lokhorst. 

Drittes  Bureau:  die  Bewahrung  der  Archive  und  wai  daiu 

{jehört. 

Commis  s:  F.  Haagen. 

Ente  Division. 

Unter  derielben  iteht  Aller,  war  die  diplomatUche  Corretpondtnx 
anbetritft. 

Divisi  on  s c hef : A.  IVarin. 

' Zweite  Division. 

Sie  beschäftigt  sich  mit  der  llaiidelscorrespondens, 

Unter-  Ch  ef:  vacat. 

Gesandte  und  Minister  fremder  Mächte  am  holländi- 
schen Hofe. 

Trankreich:  dt  la  Rochefoucauld , Gesandter.  Saruriar,  Le- 
gationasecretär. 

Ruftland:  Fürst  Dolgorouckx , aufserordentlicher  Gesandter  u. 
bevollm.  Minister. 

Oesterreich:  Bar.  v.  Feltz,  aufserordentl.  Gesandter  und  be> 
voUm.  Minister. 

Spanien:  Kitter  d'Anduaga,  aufaerordentl.  Gesandter  und  be* 
volltn.  Minister.  Kitter  Huiz  , Legationaiecretär. 

Ktapel:  Herzog  Riario  Sforza,  aufaerordentl.  Gesandter  und 
< bevollm.  Minister. 

ICesiphalen:  Bar.  v.  Münchhausen , aiifserordentl.  Gesandter 
•ind  bevollm.  Minister.  Bar.  v.  Rodde,  Legationisecretär. 
Dänemark:  Gr.  v.  Danneskiold  Lowendal,  aufterordentl.  Ge-  ' 

sandter.  Scaveniur,  Legationssecretär. 

Ra  lern:  Bat.  v.  Hertling , auFserordentl.  Gesandter  u.  bevollm. 
minister, 

ll'iriembe  rg:  Gr.  v.  Durckheim  Montmartin,  anfserordentl. 

Gesandter  und  bevollm.  bliuister.  Bar.  v,  Munch,  Legalious- 
•ecrctär. 
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Sadtn;  Bar.  v.  Bosset,  aufscrordenll.  Gesandter  u.  beToIlim. 

Minister.  ' 

Mecklenburg-Schwerin:  Bar,  v,'  Bdsset , aufserordentlicher 
Gesandter. 

Hanie^tädte:  Bar.  v.  Bosset , Minister-Kesident. 

t. 

Gesandte  und  Minister  des  Königs  bei  fremden 
Mächten. 

F rankre  ich:  C.  H.  Verhuell  (G.  K.  Marschall,  Ges.TncIter 
beim  Kaiser  v.  Frankreich  und  König  v.  Italien.  Smits , L.e- 
gatioiissecretär.  Siberg  und  n.  Herzeele,  Auditeure  des  Köuigs, 
der  Ge.sandtscliaft  beigefügt. 

Bufsland:  W.  Six.  v.  Oierleek  (G.  K.  Ritter  des  Baier.  St. 
Hubert-Ordens,  aufserordentl.  Gesandter  u.  bevollm.  Minister. 
Bourdeaux  Legutionsrath,  W.  Mollerus  , Legations- 

secretär. 

Oesterreich:  Gr.  u,  Hogendorp  (G.  K.  Generallieut. , aus- 

serordentl.  Gesandter  u.  bevollm.  Minister.  Siltiman  , Lega- 
tioussecretär.  Gr.  v.  Hogendorp  .g>,  Lieutenant,  Auditeur  des 
Königs,  der  Gesandtschaft  beigefü^. 

Spanien;  C.  A.  ver  Htiell  (C.  ^),  bevollm.  Minister,  Grofskr. 
des  Wirtemh.  Verdienst  - Ordens.  H.  v.  Zuylen  v.  Nyevelt, 
Legationssecretär. 

Neapel:  A.  B.  G.  Bar.  v,  Dedem  tot  de  Gelder  (C.  ^) , aufser- 
orden'tl.  Gesandter  und  bevollm.  Minister,  C.  Apostool,  Lega* 
tionssecretär. 

tVestphalen:  C.  D.  E.  J.  Bangeman  Huygens , aufserordentl. 

Gesandter  und  bevollm.  Minister.  C.  v.  Zuylen,  v,  Nyevelt^ 
Legationssecretär. 

Dänemaik:  G.  C.  Meyners  bevollm.  Minister.  Ph.  dt 
Beyer , Legationssecretär. 

Türkei:  F.  G.  Bar.  v,  Dedem  tot  de  Gelder  (C.  ^),  Gesandter. 
G.  Testa,  Legationssecretär. 

F r euf s en;  J.  Goldberg  (G.  ■^)  aufserordentl.  Gesandter. 

Baiern:  J.  C.  Grave  v.  Bylandt  bevollm.  Minister,  J.  J. 

Gr.  V.  Hogendorp , Legationssecretär. 

Wiriemherg;  S.  v.  Dedel  4b-,  bevollm.  Minister. 

Baden:  S.  0.  Gronovius  , bevollm.  Minister. 

Hansestädte;  Reinhold Chargd  d’Affaires. 

Consuln  und  Handels  - Agenten  auswärtiger  Staaten  in 
holländischen  Häven. 

Frankreich.  In  Amsterdam:  Gohier,  General-Commitsär. 

Rotterdam:  Maupertius,  Comniissär, 

Oesterreich.  In  Ams  t er  dam:  Carli,  Gonsul. 

Dänemark.  In  Amsterdam:  Dull,  Consul.  Rotterdam: 

Amalry , Consul. 

Spanien.  ln  Amsterdam:  Blas  de  Monditabal , Consul. 

Rotterdam:  v.  der  ICun , V'icc^Consul. 

Ji  ol  st  e i n-  O Idenburg.  In  Rotterdam:  Smeer,  Handalt- 

agent. 

Preussen,  In  Amsterdam:  Gregory , Consul.  Rotterdam; 

Schott,  Consul. 

bereinigte  Staaten,  In  Ams  ter  da  m:  Bourne,  Gen.  Consul. 
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Consuln  Hollands  in  den  Städten  und  Häfen  auswättigei 

Staaten.  •- 

Frankreich,  Ab'beville:  Robert  de  Villaris.  Ajaccio: 

Braecini.  Antwerpen:  Thuret.  Bourdeaux:  fjuhiert, 

Boiilo^ne:  Audihert,  Brest:  Brunox.  Genua/  Dodero, 

Marenn.es : Aiguille,  Marseille:  Niel,  IjOrient:  Valz, 
Ostende:  Gregory.  ‘Paris.-  Öesprds,  General-Consul.  P'er- 

pignan:  Tue,  Coiisul.  LaRochelle:  v,  Hoo  gw  erf,- Coa~ 
sul.  Rouen.’  Sitri'g , Consul. 

Livorno:  Kerfbyl,  Consul.  , 

Oester  r eich.  ‘Triest:  Barauz. 

Dänemark  und  Norwegen.  Kiöhtnhavn:  De  Ceminck, 

Christ  iansand.  Isaachsen.  Helsing'ör:  v.  Aller. 

Spanien,  Alicante:  J.  P.  llartsinck.  St,  >Ander:  Planti. 

Barcelona:  Cabanyes.  Cadix:  Aubert,  Malaga;  K'oopi. 

Sevilla:  A.  M.  Blommaert,  Yvica  und  For  mentera:  P. 
Sypkes. 

Portug  al,  Lisboa:  J.  Dorhman,  Consul.  i . 

Aleppo:  V.  Maseyk , Consul.  Smyrna:  de  Hochepied , ConsuL 
Selani  k i:  Chasseaud,  Consul. 

In  A/rica.  Tan  g er : W.  Blotint,  General-Consul.  Mogador: 
Subremont,  Agent.  Algier:  Fraissinet , Consnl.  Tripolis; 
Zucket,  Ghargd  d’Affaires  ad  interim.  Tunis;  Nyssen,  Consul. 
Vereinigte  Staaten.  Philadelphia;  Ueineken , Consul. 

Newjork;  Smissaert,  Consul.  ' 

Hansestädte.  Bremen:  Duntze , Consul.  Danzig;  'Rosr, 

Consul.  V.  Yzendoorn,  Adjunct.  i.  i 

c.  Ministerium  des  Tnnerri. 

Die  Geschäfte  nnd  Attribute  des  Ministers  der  innern  AnRelegen- 
heilen  sind  bis  jetrt  fast  durch  keine  .Instruction  beschränkt,  und 
eintig  durch  die  Erfahrung  bekannt.  Er  hat  die  Oberaufsicht  über  die 
innere  Departementaleerwaltuiie,  in  so  weit  dieselbe  nicht  andern  De- 
pirtementen  lUgetheilt  ist,  und  die  Volliiehung  der  Königlichen  Be- 
lehle,  welche  die  Anstellung  von  Staatsbedienten  in  weltlichen  (.'olle- 
fieu,  Departemenlen  und  Aemtern  betreffen  i er  wacht  über  den  hd- 
neru  und  niedern  Unterricht;  über  Wissenschaften  und  Künste;  über 
Hospitäler;  über  Ackerbau  und  Viehzucht;  Fabriken  und  Mauufacturen  ; 
über  die  Fischerei;  über  den  inländischen  Handel  und  die  innere 
Schifffahrt:  über  die.  Bürgerbewaffnung ; über  das  Armenwespnf  iiboc 
die  Staatspolizei;  über  ^^aal'sc  und  Gewichte  u.  s.  w. 

Ministe  r;  F.  Bar,  v,  Leyden,  v.  VTestbarendreebt  (G,  K.  ^j.), 

' Generalsecretariat,  ' 

Otner als eeretSr ; C.  J.  IFenckebach.  _ 

Chef  des  G ener  als  ecr  et  ar  iats : J.  H.  Ising, 

Unter ch  ej s ; H.  v.  Diepen,  J.  Vofs. 

Erste  Division.  1 . - 

Sie  nmfafst  die  Generaladministration;  die  städtische  und  läiidli- 
che  Verwaltung;  die  Bürgerbewaffnung;  die  Corporationen ; das  Ar- 
menwesen; Staatspolizei;  das  , Medizinalweaen ; die  Hospitäler  und 
Vieharzneikunde. 

Chef:  R.  Metelerkamp.  ' 

It  Bureau.  Hureauchtf;  A Broex,  2s.  Bureau.  CheJ;  B. 
zu  Zythoff  Auffmorth,  ^s.  Bureau.  Chef:  O.  Heilborn 

Dr.  Med, 

Zweite  Division. 

„ Zu  ihrem  Ressort  (ohSreii  Landbaa  aud  Viehzucht : Fabriken. 

Huidtl  und  Fitcherei.  , 
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Departement  der  Wiitenschaften,  Künste  and  des  ö£Fent> 
lieben  Unterrichts. 

Ceneraldireptor;  J.  Bar.  Meerman  v.  Vuscti  und  Daten 
(C-'^)i  Staatsrath. 

Bureauchef:  J.  Dedel,  Secretariats> Archivar. 

Aufsicht  über  Maafse  und  Gewichte,  über  mathematische, 
naturhistorische,  chemische  und  technische  Gegen.* 
stände. 

H.  Aneä,  Inspector. 

. Reichsastronom. 

J.  P,  Fokker.  ’ 

Reichsarchivar  i at. 

H.  V.  VFxn,  Reichsarchivar  ■{f'.  C.  F.  Flament,  Assistent.  W.  Ä. 
J,  V..  irtttrenen,  Adjunct. 

d.  Finanz  - Ministerium. 

Es  erhebt  die  ganze  Staatseinnahme,  sorgt  für  Vollziehu^  der  des« 
falls  ergangenen  Verordnungen^  hat  überhaupt  die  höchste  I^nanzauf- 
ficht  im  Reiche,  und  erläfst  wegen  Auszahlungen  die  nöthigen  Anwei- 
sungen an.  den  Generaldirector  des  öflentlicheu  Schatzes» 

Ministtr : J#  J,  A.  Gogel  (G.  K,  •ß*). 

Generalsecretariat. 

Za  »einem  Re»»ort  gehört  die  Registrirnng  'der  Gesetze  und  KBnigl. 
Decrete  in  Pinanzsachen ; Zufertigung  derselben  an  die  Bureaus;  die 
Aufsicht  über  Befolgung  derselben ; Renstrirung  aller  einkommendeii 
Briefe  und  Mittheilung  derselben  an  die  Bureaus;  die  Aufsicht  über  die 
Antworten,  Uebereinatinfte  und  Anordnungen  des  Ministers;  die  Li* 
■ nidation  Uber  die  Kosten  des  Ministeriums  und  der  dazu  gehörigen 
Bureaus;  die  Unteizeichnung  der  Abschriften  von  Gesetzen,'  Decreten 
etc. 

Ceneralseeretär:  E.  Cannemati, 

Chef  der  Generale  ecretar  iat  s;  P.  A.  L.  Noel  Simone. 

IS  Bureau.  Registratur.  Bur eauchtf : C.  Eekhout. 

ae  Bureau.  GeneraUdministration.  Chef:  C.  ß.  Aeyelts. 
gx  Bureau.  Zölle  und  Licent.  Chef;  D.  C.  -Bacot. 
ae  Bureau.  Archiv.  Archivar : J.  J.  de  Vriee.  Bureau- 

Chef:  J.  A.  A.  1».  Toulon. 

Chef  der  Central  - Liquidation,  beauftragt  mit  der  Anfiicht 
über  das  5ts,  öle  und  7te  Bureau:  G,  t.  v.  t'Vyeut. 

Bureau.  Rechnung  und  Liquidation  der  Steuern  und  Erhe- 
bungen. Chef;  A.  Oltmane, 

6r  Bür  tau.  Central- Liquidation.  Chef:  C.  v.  der  Leeden. 

'2 e Bureau.  Verordnungen.  Chef:  Z.  v,  der  Kloot' 

■ Erste  Division. 

. Sie  verwaltet  die  Landsteuem. 

Di-v  ie  ionech ef;  i.  Rochueeen, 


838 
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Divifionschef:  J.  Kops, 

BureaucheJ:  J.  J.  Ebelin g. 
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IT  SuTtau.  Admini<tr«tion.  Burtauchtf:  J,  Troott. 

2t  Bureau.  Chef:  J.  B.  tf^inter. 

3t  Bureau.  Chef;  M.  Heykoop. 

Bureau  vom  Advo  c at  - Fis  ca  l des  Königs.  C ommis  s;  rackt. 

Zweite  Divkion. 

Zu  ihrem  Resaort  gehört  die  Untersachnng  und  Liquidationen  übet 

die  Laoditeuern. 

D iv  i s ions  c h ef:  A.  Schuylenburg , ' Directeur  dt»  Rechnung«- 
weaent. 

ITte  Haupt  ab  t h e il  un  g.  istes  Departement.'Chef  derDi- 
Vision:  A.  Aiblas,  Adjunct-Uirector.  Buchhalter:  J.  Alblas, 
ates  Departement.  Buchhalter:  vacat.  ^tts  Deport, 

Co  mm  ITT.'  vacat. 

Ste  Hes  up  tabt  hei  lung.  istet  Departement.  Die  Commiss. 
der  1 iectionen:  vacont.  2I<t  Deport.  Buchhalter  : 

3.  F.  V.  tersyw 

Dritte  Division. 

Ihr  sind  die  Zölle,  der  Licent  etc.  untergeordjjet. 

Divirionschef;  C.  IVebbirs, 

istes  und  2tes  Bureau.  Chef:  L.  Visser, 

Con  trolle  der  Zölle  xtad  hicen’tsachen,  getrennt  vont  Oi* 
viiionscbef. 

Chef:  3.  A.  Clignett. 

istes  Bureau.  Liquidation.  Chef;  W.  Allen, 

Utes  Bureau,  Aufsicht.  Chef:  3.  Bouwmeester,  i. 

Vierte  Divisiqn.  < 

Sie  führt  die  Aufaicht  über  die  Uoaainen. 

Divisionschef;  J.  Badon  Chybeh, 

Interimiftiiches  Bureau  der  Einführung  der  Grundsteuer- 

Abgaben. 

Präsident:  M.  C.  ti.  Breugel.  Adm  inist  rat  o ren : G.  3.  La 
Fevre  de  Meniignjr , GenieofScier.  G.  v.  Olivter,  Oenerat- 
secrttär;  J.  G.  de  Mey  v.  Streefkerk. 

Istes  Bureau,  Regiatratur  und  Expedition.  Commis;  vncat. 

2teT  Bureau.  Zeichnung  und  Vermetxung.  Chef;  M.  L. 
Burman, 

I 

Commiiiarien  zur  Erhebung  der  Abgaben  in  den  De- 
partementen. 

Im  Departement  Gröningen.  Bezirk  O r ö ning  en;  De» 
partement  Friesland.  Bezirk  Heerenveen:  d.  Dok- 

kum:  4,  tForkum;  3-  Sneek : 3.  Franeker;  4.  Deport, 
Djrenthe:  Bezirk  Meppel;  i.  Hoogeveen:  l.  Assen:  I. 
Deport.  O b erys  sei , Be  z.  Deventer;  i.  Zutoll:  l.  Om- 
men:  i.  Almelo : 2.  /Campen:  i.  Steenwyk;  1,  Deport.  Oel- 
derland,  Bei.  Nymwegen;  3.  Thiel;  2.  Bommv.l:  i.  Züt~ 
phen;  z.  Arnhem:^,  Deport,  Utrecht,  Bez.  C t recht.-  2. 
Amersfoort:  2.  Schoonhoven;  2.  Deport.  Amstell  and,  Bez. 
Amsterdam:  4.  IVeesp:  1.  Alkmaar:  g.  Hoorn;  4.  Purme- 
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rende:'^,  Depart,  Maas  land , Bez.  Dordreeht:  4.  £1«^ 

den.'  5.  Rotterdam : 3-  Groningen:  3.  Schiedain ; 2.  '"Briet:  2 
Depart.  Zeeland,  Bez.  Middelbur gt  3.  ‘ Zieriekzee : 2 

Goes:  2.  Tholen:  1.  Depart.  Brabant,  Bez.  Bosch:  3 
Bindhoven:  3.'  Breda:  2.  Bergen  op  Zoom:  2.  Grave:  2. 

Inspection  über  das  IViünzwesen. 

W,  A.  A,  Poelman,  Inspector  und  Generalwardein  der  MüazeM 
und  Gold-  und  SilbergeHrickts. ^ 

Abdrückung  und  Vertheilung  des  kleinen  Siegels  aaf 
Acten  und' Patente. 

H.  Tromp,  erster  CommissKr  und  Director.  S.  ßos,  erster  Com- 
niissär  und  Director.  P.  F.  Clignett,  Controlleur.  C.  Lem- 
bruggen,  Buchhalter. 

Verfertigung  des  kleinen  Siegels  bei  Handels  - und 
Wechselgeschäften.  ' 

S.  Bos,  erster  Commissär  und  Director.  P.  Boellaard,  Control- 
Icur.  J.  1.  V.  holst,  Buchhalter.  J.  A.  Schregardus , Para- 
pheur  und  Magaziumeister. 

Aufsicht  Über  die  Gebäude  , die  unter  der  Aufsicht  des 
Finanzministers  stehen. 

Zu  Amsterdam,  Controlleur:  J. -v.  IVestenhout.  Im  Haag, 

C ontrolleu.r:  G.  v.  der  Linden,  Adjunct:  A.  Noordendorp, 


e.  General  - Direction  des  öffentlichen  Schatzkastens, 

Der  öffentliche  Reichsschatz  ist  unter  der  allgemeinen  Leitnng 
eines  Directors  und  General-Administrators  eesetzt.  Dieser  führt  di» 
Aulsicht  über  alle  General  - Einnehmer  des  Königreichs  und  disponirt 
über  alle  bei  demselben  eingeganger.en  Gelder,  jedoch  blofs  auf  ein» 
von  dem  Monarchen  erlassene  Anweisung.  ^ 

Cener  al- Directo  r : R.  Voute  (C.  Gen,  Administra^ 

tor:  3.  V,  ^den  Houte  , 

e Secretariat. 

5lecr«td  r und.  Chef  der  Bureaus:  ü.  M.  v.  Gitters. 

Istes  Bureau,  ist  er  Commis  n otu  laris:  C,  M.  v.  de  Graaf, 

C o mmis- L xp editor : A.  de  Hoop. 

ates  Bureau.  Commis  C hart  ermee  st  er:  P.  B.  Oosthout. 

Adjunct:  3.  Jalink. 

Schatzkammer. 

Istes  Bureau,  ister  Commis:  W.  F.  Spies. 
ates  Bureau,  ister  Commis:  3.  E.  Valeton. 

3tef  Bureau,  ister  Commis':  3.  Cremer. 

gtes  Bureau,  irier  Commis  und  G ener  albuchhalter:  F. 

Kckenhuizen,  Commis:  3.  Gratiaan. 
tftes  Bureau.  Inspectoren:  vacant. 

Umschreibung  der  Staatsschulden. 

C.  H.  van  tVest,  Commissair.  j 

De-  J 
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Depattement  der  öffentlichen  Schuld. 

^tntral-Director.*  C,  C.  Staatsrath. 

Das  Geh  e ral  s ecret  ar  i at  und  die  Bureaus  sind  unhesettt« 
Bureau  der  Militnr^f  bürgerlichen  und  kirchlichen  Pen* 
sionen:  unbesetzt. 

f.  Kriegsministerium, 

Et  wacht  über  die  Or^anisatiou , Inspectiotit  DiscipUn  , Admi> 
histration , Polizei  und  Hewe^ungen  der  Landmacht;  über  das  Perso- 
Bfile  und  Materielle  der  Artillerie  und  des  Geniewesens  ; über  die  Fe- 
itnn|5en»  Gensd’armerie , Veteranen , Stückgiefsereien,  Gewehrlabrik, 
Militarschaleu , Pensionen  , Gage,  Kntschfidigungen , Sold,  Abzug, 
Kleidung.  Equipirung  und  Remonte,  Lebensmittel,  Fourage,  Kasernen, 
Bojpitäfer,  Verprovi'anlirung  der*  Fesiungeii,  iVliliiär-Transporie  und 
Knegsgefaugeiie.  Die  ^Organisation  des  Ministeriums  ist  folgende  : 

Kriegsminister:  J,  W.  Janssens  (Q.  K.  ^),  GeUerallieuteuant, 

General  secretariat. 

Ihm  gehört  die  Registratur  der  KÜnigl.  Verordnungen  für  das 
Kriej?5weS'*n , deren  Verthriluug  an  die  ressortirendon  Kureaus,  die 
Aufsicht  über  ihre  Befolgung,  die  besondre  Registi  .tur  der  Briefe  an 
d«Q  Minister,  die  Besorgung  der  Antworten,  die  Organisation  der 
Bureaus  a.  s.  w.  ' 

Genera  Isecr  e tar  : M.  Piepers-^, 

Chef  des  Gen,  Se  c r et  ari  nt  s:  J.  P.  Scheffer, 

\stes  Bureau.  Unter-Chef:  J.  Arnold, 

2trj  Bureau.  Chef:  J.  M.  v.  Kervcl. 

3Ux  Bureau.  Chef:  J.  A.  Volck.  ‘ 

4iex  Bureau.  Ünter-Chef:  C.  Bischof. 

^tes  Bureau.,  Unter-Chef:  G.  T.  Biom, 
des  Bureau*  Chef:  Kuigendyk,,  Unter-  Chef:  C.  v, 

HuUt. 

Ettte  Division  der  Organisation  und  der  Militär-  Inspec* 
tion  des  Heers, 

Cie/.-  J.  B.  Briatte , Lieut.  Colonel  beim  Generalstabe,  i.  Bu~ 
rtau,  CheJ:  J.  ß.  Briatte,  s.  0.  2.  Bureau,  Chef;  L. 

l'ermaxen,  erster  Lieut.  beim  Generalstabe. 

' Zweite  Division  des  Besoldungsetats. 

Cl«f:  J.  A.  G.  Zeegers,  l.  Bureau.  Chef;  O.  J.  B.omar, 
Ktiegicommissär.  e.  Bureau.  Chef;  J.  A.  \V.  v.  den  Berg, 
Knegicommistär. 

Dritte  Division  des  Proviant-  und  Equipirnngswe.sens. 

Cl</.-'J.  Q.  JVarendorß.  I.  Büre  au.  Chef;  L.  H.  Eliar 
Schovel.^  2.  Bureau.  Unter~Chef:  J.  Vrj'dag,  3.  Bureau. 
Unter-Chef:  J.  U,  Lumm.  4.  Bureau.  Commis;  W.  v. 
hlommtstein. 

Vierte  Division  des  Artillerievvesens. 

Cie/.-  U.  Huguenin.  I.  Bure  au.  Chef:  J.  D.  Doorman, 

Wter  Lieutenant  bei  der  Artillerie.  2.  Bureau.  Chef;  E. 
G.  V.  der  Plaat,  Lieut.  Colonel,  Directov  des  Geniewesens. 

Bur.  Staatshandh.  1809.  Q 
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General*  Oepdt  des  Kriegs. 


Direetor:  G.  R.  T.  Kraytnhoff(C.  *;>),  Gen.  Major.  Gen.  Inspectoti 
der  vereinigten  Corps  der  Artillerie  und  d.  Geniewesens , Adju- 
dant  des  Königs.  Um  er-  Dir  e ct  or  : M.  J.  de  Man,  Lienu 

Colonel- Adjoint.  Direct  or  des  M a r in  e • D e p ot : J.  H.  Dii)’ 
hetz  •&,  Lient.  Colonel  zur  See.  Direetor  des  Depot  dir 
Colonieni  vacat.  Chef  der  Archive:  J.  B.  de  Eou^t, 

8 Graveurs.  I Drucker.  l Zeichner. 

Allgemeine  Vertvaltung  der  Kriegsmagazine. 


Jnspecteur  zu  Dortrecht:  R.  Holl  ^ , Lieut.  Colonel.  Zu 

Delft:  Huguenin  .JJ. 

Stapel-  und  Conslruction,  Haupt-  und  Dep6t  - Kriegs- 
Magazin. 

Stapel-  und  C 0 ns  t r uct  i 0 ns-  Mag  az  in  : I Co;nmtfiinJ 

2 C 0 mm  i s - Con  du  c t eur  e.  H aup  t tna  gazin  : 34  Commii. 
16  Conducteure,  2 Aufseher. 

Stück  gie f s er  ei  im  Haag:  a Oese  hützgie fs  e r - A d j unettn. 
Gewehrfabrik  zu  Dulembor g.  Direetor:  D.  Moritz, 


Gesundheitspflege  der  Armee. 

General-  Direetor:  S.  J.  Brugmnns  Mitglieder:  I. 

C.  Scheidler  ■fö’.  J.  G.  Stark.  Secretär:  L.  A.  v.  Meeiten. 

I Pharmacevte.  2 Magazin  meister  der  Hospiialbedürj- 
nisse.  Chirurg  en  Chef  der  Armee:  Giraud  erster 

Chirurg  des  Königs. 

Unter  derselben  steht : 

das  grofse  Militärhnspital  zu  Leyden,  wobei  der  D.  Reich 
der  D.  Pßug , die  Chirurgen  J.  F.  C.  Sebastiaan,  und  D.  .t. 
Lohrmann,  der  Controllcur  H.  L.  de  Bruyn  und  der  Hospitsl- 
meister  }.  P.  Laesser  angcstellt  sind. 


G.  Ministerium  der  ISIarine  und  der  Colonieen. 

/ Es  hftt  die  ganze  Marine,  die  Aufstellung,  Aufsicht  und  Beman- 

nang  der  Seemacht  unter  sich;  alle  Befördeituigcn  und  Belehnungen  in 
der  Platine,  die  Versorgung  der  Arsenale  nnu  Magazine  hängen 
ihm  ab.  Ks  führt  die  Correspondenz  über  Alles,  was  dahin  einsdiläRt, 
die  Aufsicht  über  die  i^uarantäneanstalten  , über  die  Seeioolsen,  i>teü<r» 
leute  und  Pilotage;  es  wacht  über  die  Marinegesetzc , iund  hat  zugleiili 
die  Oberaufsicht  über  alle  Ost*  und  Westindischen  und  Afrikanischen 
Besitzungen  des  Staats,  über  das  dortige  Militär,  über  die  darin  an?«* 
stelUen-Staatsbedientent;  es  unterhält  ihre  Verbindung  mit  dem  Mut' 
tersLaate^  sorgt  für  ihre  Aufnahme,  für  ihre  Yerproviantirung  nnd 
Sicherheit,  u.  s.  w. 

JVIinister:  P.  v.  der  Heim  (G.  K.  ^), 

G e ne  r fl  l • C 0 m m i s s ä re  t Adjuncten  des  Ministers,  Für 
die  Marine:  H.  A.  Kuysek  Für  die  Colonien:  Ä.  R* 
Faick 

Generalsecretariat. 

Es  registrirt  die  K.Ön.  Gesetze  und  Verordnungen,  das  Seewe- 
sen “und  die  Colonieen  betreffend,  und  vertlieilt  sie  an  die  untergeord- 
neten Bureaus. 

C e n c r a Is  ec  re  t ä r : |W,  C.  Vosmner,  CheJ  des  Gencraht' 
cretariats:  Moo^aardt,  i.  Hureau,  Chejr  Schrtudtr. 
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C k ef:  Per» 


Erste  Division. 


Sie  führt  die  Generaluntersuchun^  und  Revision  von 
Nationen  der  verschiedenen  Verwaltungen  und  Bureaus  der 
C'olonieen. 


allen  Liqui- 
.Marijie  und 


C)ie/:  J.  Fraser.  1. Bureau.  Chef:  Quant.'  2.  Bur  e au.  Chef:  de 
Munnik.  3.  Bureau.  Chef:  Cassa.  4.  Bureau.  Chef:  AbeLtven. 


Zweite  Division. 

„ gehören  die  Beförderung,  Ernennung  und  Anstellun« 

tH«  Marine-Officiere  und  Beamten , die  Auszahlung  der  Invalidenpen- 


•lonea  u.  9.  w. 


Chef:  V.  Kerchem.  I.  Bureau.  Chef:  Gobius.  2.  Büre  au. 
Chef-.  Olivier  Boogmaker.  3.  Süreau.  Chef:  Bax.  4.  Bu'. 
Ttau.  Chef:  J.  de  Jongh. 


Dritte  Division. 

Sie  zahlt  den  Sold,  die  Tractamcnte , Tafeleclder  der  Ofiiciere  und 
viemeinen  in  der  Manne  aus,  sorgt  für  den  Proviant  u.  s.  w. 

Chef:  Vermunt.  j.  Biireau.  Chef:  Kool.  2.  Bureau.  Chef: 
Tengbergen.  3.  Bureau.  Chef:  Perrier.  4.  Bureau.  Chef: 
V,  den  Pelden. 


^ Vierte  Division. 

Zu  ihrem  Ressort  gehört  die  Ausrüstung  und  Erbauung  der  Kriegs- 
schiffe, die  Havenpolizei  u.  s.  w,  ® 

Chef:  vacat.  I.  Bureau.  Chef:  Speleveld.  2.  Bureau.  Chef: 
Seit.  3.  Bureau.  Chef:  v.  den  Ende,  4.  Bureau.  Chef-. 
Setttfer. 


. Fünfte  Division. 

Ihx  Ressort  sind  die  Colonieen  und  auswärtigen  Besitzungen  u.  s,  w. 

Chef:  3.  Grädman.  'i.  Bureau.  Chef:  A.  v.  den  Velden. 

2.  Bureau.  Chef:  \.  v.  den  Velden.  3.  Bureau.  Chef:  , t 
Berghman,  4.  Bureau.  Chef:  Berghmart. 

Sechste  Division. 

Beschäftigt  sich  ebenfalls  blofs  mit  den  Colonieen.  ' 

Chef:  d'Ozy.  1.  Bureau.  Chef:  Ogel  luight.  2.  Bureau. 

Chef;  T’ Joostink.  3.  Bureau.  Chef:  vacat.  4.  Bureau. 
Chef:  P.  ß.  feith. 

Siebente  Division. 

Auch  ihr  Ressort  sind  die  Colonieen. 

Chef:  V.  Vollenhoven.  j.  Bureau.  Chef:  E.  «.  Goor.  2.  Bu- 
teou.  Chef:  La  Hayze.  3.  Bureau.  Chef:  Bis.  '4.  Bu- 
'tau.  Chef:  W.  R.  v.  Sippuma, 


Q a 
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H.  W a s s e r s t a a t. 

Nur  in  Holland«  wo  von  der  Erhaltung  der  Damme  und  Deichi 
das  'Wohl  und  Weh  des  Landes  abhSngt,  ein  Gegenstand  der  äufserslea 
Wichtigkeit,  wofür  jährlich  grofse  Summen  angewiesen  werden  und  eia 
eignes  Directorlum  tür  alle  aahin  zweckende  Gegenstände  angesetit  iit. 

a.  Wasserstaat. 

Cen.  Director:  A.  P.  Twent  v.  Raaphorst  (G.  K.  Mit- 

glieder des  Administrationsraths:  D.  C.  Gevert  v.  £n- 
degeest.  F.  W.  F.  T.  Bar.  v.  Pallandt  v.  Barlham, 

Generalsecretariat. 

Cen.  Secretär:  E.  v.  Vredenburch.  Chef:  P.  Lorentz.  I.  Bu- 
reau. Unter-Chef:  J.  R.  Hej-meriks.  2.  Bureau.  Chtj; 
B.  N ieuwenhuizen.  3.  Bureau.  Unter- Chef:  A.  C.  Kraft, 

Erste  Division, 

Zulihrem  Ressort  gehören  die  See*  und  Stromdeiche,  die  Befesti* 
gung  und  LTnterhaltung  der  Ufer. 

I.  Bureau,  Chef:  H.  v,  Kel  jr.  2.  Bureau,  Chef:  G.  Gou- 
driaan. 

Zweite  Division.  , 

Sie  beschäftigt  sich  mit  dem  Innern  W^asserstaate,  mit  Trocken« 
legung  der  Polder,  den  Dammwegen  u.  s.  w. 

I.  Bureau,  Chef:  H.  Ewyk,  2.  Bureau,  Untar-’  Chef:  A, 
Hopman,  Gen.  Inspectoren:  J«  Blanken  Jansz  k,  F. 

Goudriaan, 

\ 

Disuicte,  worin  die  Aufsicht  über  den  VNTasserstaat  einge- 

theilt  ist. 

I.  Distriot.  Insp  ecto  r : vacut,  2.  District.  Inspector; 
J.  Reereboom  Bz.  3.  District.  Inspector:  A.  H.  J.  w.  itr 
Plaat.  4.  District.  . Inspector:  J.  W.  Karsten.  S-  Di- 
strict. Inspector:  J.  Bosdjrk.  6.  District.  1 nsp  ector: 
3.  E.  IVildeman.  7.  District.  Inspectoren:  W.  v.  Ommi- 
ren.  VT.  Beyerinck.  8-  District.  Inspector:  C,  L.  Brünings, 
g.  District.  Inspect  or : A.  Blanken  Jansz.  ■ 10.  District. 

Inspector:  vacat.  il.  District.  Inspector : A.  Schraver, 
12.  District.  Inspect  or:  A.  Dingmans.  Allgemeintr 
iJienst.  Inspect  o r : C,  v.  Delen, 

b.  Einpolderung- 

Directoren:  J.  Bosdyk , C.  Brünings. 

Pfennigmeister:  A.  ßutsingh.  C.  Clant, 

c.  Torfstiche. 

Director:  A.  Blanken. 

,d.  Strafsen  in  Brabant.  , 

Erster  Aufseher;  3.  Verhagln. 
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X. 

\ 

C U L T U S.  ‘ 

Tn  Holland  giebt  e«  keine  herrschende  Kirche;  der  Zahl  nach  sind 
die  Reformirten  die  släiksteu«  dann  folgen  die  Catholiken,  die  Lu* 
tberaner,  die  HemOnstrunten  und  Jansenisten  und  zuletzt  einzelne  Ge- 
meinden, wie  die  Herrnhuter  zu  Zey»t,  die  GeselUrhaft  Clirislo-Sa- 
criuu  XU  Delft  und  die  Griethen  und  Armenier  zu  Amsterdam.  Allo 
geniefsen  gleiche  Bürgerrechte,  gleiche  Gewisseusrechte  und  freie 
Auiilbung  Hires  CuUus. 

A.  Die  reformlrte  Kircl>e. 

Diese  Kirche  stpht  unter  Her  Ayf»ielit  von  Kirrhenrüthen , Clessen 
uitd  Synoden.  Der  Kirchenrnth  führt  die  Auf.sicht  über  die  ^meiiiden, 
und  besteht  aus  den  Fredigerji , KircUciiriliesien  und  Diakonen.  Die 
Classen  veisammeln  sich  tu  verschiedenen  .\‘ia*en  ini  dalire.  die  .Synoden 
(Gewöhnlich  nur  einmal.  Die  Niederteutsebe  reforniirte  Kirche  ist  un- 
ter 9,  die  PranzOsifche  unter  i Synode  vertheilc.  Jene  macht  i,ilh  Ge- 
meinden mit  t,47S,  diese  (Temeindeii  mit  56  Fredi(5erii  ans.  iliertu 
kömmt  noch  die  Englischc^Kirche  mit  q Gemeinden  und  12  Predigern. 

1.  Synode,  Gelderl  and.  Deputation:  G.  H.  van  ft'yk. 

A.  Hansten  d.  Rooy,  P.  Hundius7  J,  Noordink.  J.  Veitmann. 
J.  W.  van  Goens.  H.  H.  IVoldringh.  A.  H..  Ho/s,  A.  M.  de 
Rouville.  Actuar:  A.  B.  Booner. 

2.  Synode,  Slidholland.  Deputation:  D,  Haider,  Q. 

IVuyster.  D.  Storm  van's  Gravezande.  G.  Martyn.  W.  F. 
tVeyers.  J.  Steenhacker.  J,  J.  van  Steenbergen.  H.  v.  JUeerten. 
Aetuar;  B.  ti.  Helden.  , 

3.  Synode.  Nord  ho  Hand.  Deputation:  P.  A.  v,  der  haan. 
G.  V.  der  Goot.  J,  C.  Vorstmann.  J,  v.  Juchan.  B.  v.  Marken, 
P.  Ilrebaart.  Aetuar:  A.  Burgers, 

i,  Synode,  Utrecht.  Deputation:  J.  M.  P.  Nobbe.  3.  i>. 
Marienhof,  C.  Philipro.  H.  v,  Dil,  G.  C.  de  Kock,  T.  H.  v* 
den  Honert,  3.  P.  Decker.  Aetuar:  G.  Musman. 

5.  Synode.  Friesland.  Deputation:  W.  G.  Reddingiue. 

G.  Brouwer.  3.  fVes selius.  ß.  Bransma.  N.  J.  Suethlage.  N. 
Vlieg.  H.  N,  Laurmnnn.  A.  n.  Giffen,  H.  H.  S.  a.  Herringa- 
Lemke.  R.  Rodenburg.  3.  Cahais.  R.  Nicolai.  Canonievt: 
E.  Nauta. 

6.  Synode.  Overystel.  Deputation:  C.  Fransen  van  Eck. 

3.  3.  Rauworts  Tichler.  L.  Kbbinge,  L.  Meyer,  W.  3.  Xnöop. 

H.  J.l  D.  T.  Meyerink.  3.  G.  Schomaker.  H.  i>.  IVyhe.  P.  Im- 
mink. P.  J.  Catkoen.  N.  Dyk,  N.  Lobry. 

3.  Synode.  Cr  äningen.  Deputation  f ü.  E.  v.  Berehuys. 
P.  Adriani.  T.  Bolt.  A.  Zuideina,  N.  u.  der  Tuuk.  3.  He- 
ringha.  N.  N.  Sunningke.  T.  VV.  Seertsema.  W.  Siuyghuiten. 
H.  Cntl,  3.  Korter.  H.  Cannegiettr. 

8.  Synode.  Drenthe.  Deputation:  H.  3.  Stavermann.  O.  re. 
Geffen,  Quästor:  L.  Aarsen. 

9.  Sy  Kode  der  Franzosen.  Aetuar:  3,  P.  G.  Certon. 

10.  Synode.  Zeeland.  Aetuar:  P.  H.  v.  Lyt. 

B.  Catholische  Kirche. 

Die  CathoHken  haben  in  Holland  keinen  Bischof,  sondern  stehen 
nnter  einer  Mission,  Krzpriestern , Priestern,  Capelianen  und  Assis^en. 
ten;  ein  Tlieil  hingegen  gehört  in  die  Diöcesen  der  Bischöfe  von  Ru, 
Tcmond,  Münster,  Lüttich,  Ilerxogenbusch  und  Antwerpen.  Jene  be, 
•itzen  3^  Kirchen  mit  551»  diese  3^  Kirchen,  mit  390  Geistlichen;  auXser^ 
dem  10  Klöster. 
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a.  Mission  von  Holland.  ■ 

Superior:  Aloys  Ciamberlani.  t 

Krzpriester  zu  Amsterdam:  H..  F.  ten  Hulscher,  Zu 

Utrecht:  J.  van  Kngelen.  Zu  Getderlarid:  B.  Koes,  Zu 
Xiventhe:  H.  A.  Peeze,  Zu  Salland  und  Drenthe:  N.  Pas, 
Zu  Friesland:  H.  de  Haan,  Zu  Stadt  und  Lande  Grö* 
ningen:  C.  Meddens,  Zu  Emmerich:  B.  Sparmaking, 

b.  In  den  Bisthümern, 

\ 

Jidmi  ni  Sir  at  or  apostolicus:  J.«B.  H.  Baron  van  de  Velde  dt 
MelroY,  Bisciiof  von  Kürenionde. 

Erzpriester:  zu  Kuik:  J.  Kerstjens.  Zu  TTymwegen:  B« 

Hu  nt  Jens,  Zu  Druten:  K,  J.  van  Gelder, 

Administrator  apostolicus  von  Lüttich:  A.  E.  Borret, 

V iaarius  genert  apostolicus  von  Herzo  genhusch:  A.  van 
Alphen, 

V icar  i US  gener,  apost,  von  Antwerpen:  A.  v.  Dangen, 

\ 

C.  Lutherische  Kirche.  * ' 

Die  Luthersche  Kirche  steht  aufser  üslfriesland , wo  sie  ein  eignes 
Consistorium  besitzen,  in  keinem  nahem  Verbände  i in  Holland  haben 
sie  überall  Jiur  62  Geistliche.  4 Uenieindeu  sind  unter  dem  Namen  der 
hergestellteii  alten  Confession  von  den  übrigen  abgesprungen,  j ' 

D.  Mennonitische  Kirche. 

Sie  besitzt  in  Holland  lao  Gemeinden,  wovon  einige  jedoch  nar  I 
klein  sind.  Ihre  Geistlichen  heifseu  Hectoren-  | 

E.  Janssenistische  Kirche. 

20  Gemeinden  mit  33  Geistlichen , die  einen  eignen  Erzbischof, 

1 Bischof  und  3 Erzpriester  haben. 

Erz  bi  s chof  von  Utrecht:  J.  J.  van  Khyn.  Bis  chof  zu 
H arlem:  D.  l^ieuwenhuys,  Erzpriestcr : T.  de  Yong  zu 

Utrecht.  B.  Kuyter  in  Scliieland.  W.  Boshuyssen  in  Delft. 

F.  Remonstvantische  Kirche. 

28  Gemeinden  mit  30  Geistlichen,  die  sich  Lectoren  nennen. 

G.  Neue  Israelitische  Gemeinde. 

Eine  einzelne  Gemeinde,  die  1796  von  Adath  Jeschurun  gestiftet 
ist. 

II.  Herrnhuter  Gemeinde  zu  Zeyst. 

Sie  bekennt  sich  zu  den  Lutlierschen  Dogmen. 

I.  Gemeinde  Christo  - Sacrum. 

Zu  Delft,  wo  ihr  Stifter  J.  H.  Ouderdewyngaard.  Canziut  noch 

lebt. 

K.  Griechische  und  Armenische  Gemeinde. 

Zwei  verschiedene  Gemeinden  zu  Amsterdam  mit  eignen  Briestern* 
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L.  Jüdische  Gemeinde. 

Sie  sind  zahlreich  und  theilcn  sich  in  Hogtcutsche,  Portuficskclic 
und  Juden  ab. 


XI. 

MILITÄR  - ETAT. 

A,  Generalslab  der  Armee. 

l^ar  schöllt:  J.  B.  Dumoncenu  (G.  K.  P.  J.  v,  Zuj'hn  v, 

Wxfvtld  (G.  K.  Ä-).  H.  H.  Dncnäds  (G.  K.  Ä \ 

Cafiitönr  der  Garde;  H.  U.  honhtmme  ((J.  ■{?•),  Gen.  Licut. 

J-  'J'eirayre  (G.  K.  Genei allieiit. 

G e n e r af- L ieitt  e natits;  S,  J.  Briicc  (C.  -SI-).  P.  C.  Gratien 
(C.  3$i).  A.  B.  Carterct  (C.  vV).  Die  keine  Dienste  thune 
U.  V.  Guericke  (C.  ■$>  . A.  f.  Helden  ■g-. 

General- Majore;  Du  (C.  A.  de  liroc  {G.  K.  1. 

JkTicoison  'jS.  1).  H.  Chasse.  3.  C.  v.  Ilassclt  Pichery  (G. 

A.  P.  Bruno  (C.  ) J.  C.  i'chmidi  <C  ^4). 

Sritfadiere  4,  Obristtn  3,  O b ri  s 1 1 i tut  t n an  t s 15,  C’a- 
p i t es  ins  9,  Lieutenants  lO. 

B.  Infanterie -Rcgimenlcr. 

. 1.  Regiment:  Garde  des  Königs,  a.  -K«^.  , Colonel;  A.  Lylii«* 
ma  zu  N'ycholt  43-.  H-  B-'g-  Colonel;  Sols  4.  il  t g’.  Cj- 
lotiel;  C,  H.  \V.  Antliirig  5.  lieg,  Coloml  ; G.  Bluce  -I.». 

6.  Reg;.  Colonel:  Bciir  •5>-.  7.  lieg.  Colo.ul;  G.  L.  v.  den 

Berp.  ?.  lieg,  Colonel;  A.  IViorio  Urliste  . 9.  Reg.  Colo- 

nel; I..  3.  X.  V'rzier  tij.  J iig  e r - Heg  iment ; Colonel;  G.  M. 
Cort  Heyligeri  ■». 

' C.  Artillerie-  und  Geniewesen. 

General  - Aufsicht  der  Artillerie  und  Genie. 

Oh  e r a uf s ich  t,  G en  e r a l - I n s p ec  t 0 r en  : C.  R.  T.  Krayen- 
hoff  (G.  ^4),  Gen.  Maj.  G.  A.  Marutsehewitz  Gen.  Maj. 

A.  Croiset  Gen.  Maj.  Colonels;  P.  in  der  Retou  J-  G. 
Siderius  Secretär:  H.  Camcrlingh  , erster  Lieutenant. 

V nt  e r auf  sicht,  General- Majors;  Krayenhoff  (C.  G. 

A.  JVlartuschewitz  (C.  tS-)’  A.  CVoiret  ■g-.  Secretär;  H.  Ca- 
merling, 

C e nc  r al  - Mo  j or  s.  Tnspectoren  der  vereinigten  JVapent 

C.  R-  T.  Krayenhoff  (C.  •«;■•).  G.  A.  Martuschnoilz  (C.  •^). 
Artillerie- Regimenter,  i.  Reg.  t'u/o«f/s  .•  P.  in  der  Beton -Sf-. 

D.  E.  Bodens;..  Reitende  Artillerie,  Lieut.  Colonel;  vacat. 
Mineu»  s und  Sapeurs,  Lieut.  Colonel;  P.  Huguenin. 
Geniecorps.  Directoren;  A.  Croiset  ■IS',  Gen.  Major.  C. 

Gockinga  Colonel.  J.  G.  Siderius  Colonel.  A.  E.  Uon. 
nat  f Colonel.  Departement  Krainmer  und  Biesbosch. 
Gen.  Alajor:  Croiset  Direetor.  Dtp.  Brabant  und 

Mieder-Maas.  Colonel;  Siderius  Dep.  Westuiol- 
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dingerland  und  der  Eems,  Colonel:  Oonat  Director. 
1 Compagnie  Train--  Sioldaien,  1.  hieutenunt:  U. 

Groot  Jasper,  . ? ‘ 

^ D.  Corps  Gensd’armes. 

Lieut.  Colonels:  F.  Higarne  -Jä-,  , mit  dem  Commando  dei 

Corps  beauftragt.  P.  J,  Timmerman  I.  £.  N.  v.  /ittenhoven. 

' • E.  Cavallerie. 

3.  Regiment  Cuir  assier.  Colonel:  A.  D.  Trip  ' 2,  Reg. 
Husaren.  Colonel:  M:  ].  G.  Collaert  '{g-.  3.  Reg,  Husaren, 
Colonel:  O.  F.  v.  Goes  -g-. 

F.'  Veteranen. 

sind  8 Compagnien. 

Allgemeines  Wei'ft-  Dfpät.  Direeteur:'  A.  Rittner  g, 
Colonel. 

G.  Gouverneure  und  Platzcommandanten. 

Gouverneur  in  Steenhergen:  Pitcairn  g-,  Brigadier.  Hel- 
' voetsluis:  Gilquin , Colonel.  Woerden:  Tindal , Lient 

Colonel.  Delfzyl:  Bruce  ^ , Colonel.  Groningen:  .Woc- 
pherson  g / Brigadier.  Emden:  Pitcairn  g,  Gen.  Major. 

Coevorden:  Blanc  g,  Colonel.  Doesburg:  Iloynck  v.  Pa- 
pendrecht  g,  Gen.  Maj.  Grave;  de  Quai  g,  Lieut.  Colonel. 
Auf  den  Bosch:  Maschek  g,  Gen.  Maj.  Breda:  Lambrechts 
Brigadier,  Bourtagne:  Sturler,  Capit.  L a n g - A k her  sc  b ans; 

V.  Horn,  Lieut.  Colonel.  Oeldersoord:  v,  Bnarmaye^  Lieut. 
Colonel.  Willemstad;  ten  Cate  ^ Lieut.  Colonel.  Auster- 
litz; de  Pineda,  Colonel. 

22  P latz-Adjudanten. 


/ ' 

XII. 

k 

MARINE  UND  COLO'NIEEJSf. 

A.  Königliche.s  Corps  der  Marine. 

Blarschälle;  C.  H.  Ver  Huell  (G.  K.  g).  J.  U.  de  Winter  (6. 
K.  g).  J.  H.  V:  Kinsbergen  (G.  K.  g),  Extraord. 

Vi  ce- Admir  a le;  7.  Hartsinck  (C.  g),  Colonel,  G eneral  der  K5- 
nigl.  Marine  Grenadiere.  A.  Kikkert  (C.  g),  Command.  der 
Ehrenlegion. 

Contre-  Admirale:  W,  O.  Bloyt  v.  Treslong  (C  g).  N.  Lern- 
mers  g.  G.  Verdooren  g.  A.  A.  Buyskes  (C.  g). 

Brigadiers:  6.  Colonels:  ig.  Majors:  15.  Oberstlitu- 
tenants:  39.  ^ 

Commandanten  der  Escadres,  Häven  und  Rheden. 

Die  Rhede  v.  Texel:  de  IFinter  (G.  K. g)  , Marschall.  Ober- 
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7itf chlshaher  im  Texelf  H.  Hofmeyer  CoIotiuI.  C0m- 
mandeur  der  Etcaäre  auj  dem  ‘/.uiderxee:  Kikkert^  Vice* 
A^imiral,  Command,  der  Khede  des  Helvoetslit^  s und 
den  daru  gehörigen  Häven:  Bloys  t*.  7Vtfj/on^,  Coii^rc-Adiii* 
Command.  der  leichten  Ifuljs-Escndre  zu  V Hessin* 
gen:  N.  Lemmers  Gontre-.\dmiral.  Command.  der  See- 
macht in  Ostindien:  N.  Duyskes  y Coiilre  * Admiral.  Com* 
mand.  der  konigl.  Flotte  zu  lioulogne:  FuchSy  Lieut« 

Colonel. 

Sngenieurey  Schi/fbauery  Etfuipagennieister  und  BJu* 
sterungs  • CommixJär^.  General  • S c h ijfbau  me  i s te  rt 
P.  Glavimans.  E q ui  p ag  en  nie  is  t e r : A.  Roepel  tu  Amster- 
dam. A.  Hoeh^  lu  RüUerdain.  6 Mustgrungs*  Commit* 
sä  r e» 

B.  Verwaltung  der  holländischen  Colonieen. 

s 

a.  Ostindische  Colonieen  und  Niederlassungen. 

Zu  Batavia,  General  - Gouuerrt.ur,  Cnrnmandant  en 
thef  der  Land-  und  Seemacht:  H.  W.  Daendelt  (G.  K. 
Marechetl,  Command.  der  Elircnleg.  Unter  - Gen.-  Gouver- 
neure: Wiese,  Siberg,  Erster  Rath  und  Directenr  des 

Holl.  J n dien,  Gouverneur  und  Director  der  N ord- 
küsten  von  Java:  Nicol.i«  Engelhard,  Käthe:  W.  V.  H.  v. 
RiemsJ^k.  C.  A.  Ganter  l'isrher.  W.  H.  v.  Yssetdyk.  H.  T. 
Chatsei  Gouverneur  iiiicl  Director  von  Macartar,  },  M.  EuiyV, 
Präsident  des  ÖcliöppencoHc^iiini  tu  Butuvia.  J.  H.  Holte.  \V. 

V.  Uaesen".  H.  FarvJ.  ö.  de  Sandolroy , Gen.  Major.  S e- 

cretära  der  hohen  Regierung:  H.  Veeckens.  H.  VV.  Mun- 
linglte.  General  - Einnehmer:  W.  V.  H.  v.  Rtemsdyk. 

0‘itr-  Kau  fl  eute  des  C.tstels:  JoU.  Ekenholm.  Joh.  Christ. 
Goldman.  Gen.  Buchhalter:].  3.  Vogelaar, 

Roher  Justizrath.  Präsident:  P.  ü.  Maurisse.  Ordent- 
liche Mitglieder:  A.  C.  Hartman,  A.  Canteheen,  N.  Maas. 
J.  A.  Poornik,  B.  Illok.  Rechnungsbeamte.  Mitglieder: 
J.  R.  Tile.  R.  Prediger.  I.  P.  Ilulft.  M.  C.  Meppen.  Ab. 
Samlant.  B.  P.  C.  de  Haardt.  Secretär:  L.  Z.  Veeckens, 
Advocat  - Fiscal:  W.  F.  v.  Panhiiys,  Was  ser  - Fiscal:  3, 

Doornik, 

Befehlshaber  in  den  verschiedenen  Etablissements. 
Bantam,  Resident:  P.  P.  du  Puy.  Cheribon,  Resi- 

dent: P.  V,  JSraam.  Nordküstt  von  Java,  Gouverneur 
und  Director:  N.  Engelhard,  tu  Samarang.  Haupt  - Ad- 
ministrator: P.  A.  Goldbach.  Resident  zu  Tagal:  A. 

Rartiinck.  Befehlshaber  über  die  Ostküste  von  Java  zu 
Sour  ab  a ja  : F.  J.  Rothenbuler,  Erster  Resident  zu  Sou- 
rnearta:  B.  P.  v.  Liebeherr,  Erster  Resident  zu  Djotjo- 
carta:  M.  Waterloo.  Palembang,  erster  Resident:  D. 
M.  Barbier.  B a n j e r mas  s i n g , Resident:  W.  Bloem  Ry- 

niersz.  Timor.  Resident:  3.  Morer.  Maca  s s ar , Gouver- 
neur und  Director:  P.  T.  Chassi.  Ober-Kaufmann: 
R.  Coop  h Groen,  A mboina,  Gouverneur  u.  Director: 

W.  Crunssen.  Ober-Kaufmann:  D.  J.  Blondeel,  Banda, 
lief  eJtls  hoher : J,  Rubenkoning.  Zweiter  Befehlshaber 
und  Haupt  • /Idministrato  r:  C.  ».  Aart.  Ter.nate,  Be- 
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f elil  sh  ah  er : C.  L.  fFielin^,  Zweiter  Bejehlshaher  uni 
Haupt  - Administrator:  E.  C.  Lnntzius,  Japan.  Han* 
dcls-  Ohcrhaupt:  A.  t)oefF  Junior.  Cantony  erster  5u- 
percarga  und  Oherhuupt  des  C h in  s chen  Handels: 
Kdhinel.  Zweiter  Supercarga:  Bagman, 

h.  T'Vestindische  Colonieen  und  Besitzungen, 

St.-  Eustntiiis.  Gouverneur:  A.  v,  Henningen.  Fiscal* 

rath,:  P.  C.  lioon.  Secretär:  H-  A.  Bentrling,  Rath  und 

Gen.  Buchhalter:  3.  G.  C.  Seelig.  Rathe:  \V.  ' Pictersen, 
"Wi  C.  hlussenden.  Dykers.  Zuithiiff. 

St.  JMartin.  Provis.  G o uverneur : J.  jPVrice?-,  3z,  Provis. 
Fisciil:  D.  3.  v,  Komond.  Secretär:  A,  liehkers.  liätke: 
A.  lle^'Liger,  A.  Cannegieter.  J.  J.  Hassel.  3.  Richardson. 

c.  Colonieen  in  Ajiihuy  an  den  Küsten  von  Guinea, 

P rovis.  Secretär:  Atteveld.  Provis.  erste  R e s i d e'n  t eny 

auf  Axiin:  Koning.  Chainn:  Alelker.  Cormant^n:  Lt 

Compte.  Accra:  D,  Hoiisma.  Provis,  zweite  lie  .s  ident  eHy 
auf  Accoda:  J.  G.  Cooraigei.  lloutry:  3.  Gartman,  Tac* 

corury:  J.  P.  SchieheL,  Saccondee:  T.  Ledel,  Apam:  W, 

Gyshers.  Berqoe:  E.  G.  P.  Bonnouvrie,  — A.  Zuhli.  A.' W, 
V.  der  Goes.  Lohojf.  Top.  Buchhalter  des  Otneral* 
Cotnptoirs:  3.  P.  Hoogeboom, 


xin. 

PROVINZIALBEHÖIIDEN  UND  INNERE 
VERWALTUNG. 

Das  ^anze  Reich  ist  in  ii  Departomente  und  jedes  Departement 
wieder  3U  Quartiere  Qbgetheilt.  In  jedem  Quartiere  steht  ein  PanddrüSt 
an  der  Spitze  üev  Verwaltung,  dem  Assessoren  und  ein  Gcncraisecretar 
heigegebeii  sind;  in  jedem  Quartiere  hat  ein  Drost  und  in  jeder  Ueniein- 
de  von  der  ersten  Classe  ein  Uurgemcister  mit  Richtern  und  einer  Mu* 
/nicipaiitdt  die  Verwaltung  unter  sich.  — Aufser  Drentlie,  wo  iiur4 
Assessoren  sind,  hat  jeder  Laiiddrost  der  übrigen  Departementc  6 Asses- 
soren zur  Seite:  zu  seinem  besondern  Ressort  gehört  die  Aufsicht  über 
die  Polizei  und  über  die  Vollziehung  der  Gesetze  und  \'ev^**'d*'^**ff*^* 
Veberhaupt  hat  ei*  alle  die  Geschäfte,  die  der  Präfnet  in  Frankreich  ver- 
sieht; er  ist  mit  allen  Zivcigcn  der  Verwaltung  beauftragt,  hat  die  Sorge 
für  das  Krziehungswesen , für  die  Verwendung  der  n Jedem  Departe- 
luentc  zur  Aufrecnthallung  d^s  Ackerbaues,  der  Künste,  Gewerbe  uud  Je- 
der Gattung  öffentlicher  V\  ohlthätigkeit  bestimmten  Fonds,  für  die  Ho- 
spitäler. Kr-.-inkenhäuser , Gefängnisse  und  Zuchthäuser,  für  die  Armem 
verpjiegung,  für  das  öffentliche  Rigenthiun  ; führt  die  Aufsicht  über 
AVaUler,  \Vege,  Flüsse  und  alles  Gemeindeeigenthiini , über  die  Gesiuid- 
heits  - und  Sicherheitsanstalien,  über  die  Steiierrogister  n.  s.  w.  Die  As- 
sessoren sind  sein  ihn  umgebender  Rath;  die  Ffliciiten  des  Generalsecre- 
tärs  die  nämlichen,  wie  in  Frankreich.  Was  der  Lancldrost  im  De* 
paitemcute  ist,  ist  der  Drost  in  den  Quartieren;  doch  mit  einer  unter- 
geordneten Macht  bekleidet.  — Alle  Gemeinden,  die  5,000  oder  mehrere 
EmwoUner  zählen,  gehören  in  die  erster©  Classe  ; ihre  'Muuicipalität  be- 
fteht  aus  1 Durgemeister , 4 Richterti  und  einer  unbestimmten  Zaiil  Bei* 
«ilzeni^  5 0 hat  Amsterdam  deren  369  lJtrecht‘85  u.  s.  w.  Die  Cemela* 
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d^Ti,  die  unter  .5,000  Menschen  znlilen,  haben  7,um  Tlieil  ihi^  alte  Ver- 
noch,  vvcnigstciis  Hat  mau  i»ie , so  %ioi  wie  niüglich,  der  bis- 
hcrigeu  angeijafst. 

A.  Departementalverwaltung. 

1)  D e p art  ement  G r ö n tng  en  mit  3 Quartieren.  hand-Drost; 
Vf.  L.  Wichels  ■<&.  General  -Secretär:  M.  Salverdä.  Dro- 
ste.- H.  J.  Wicliers , ' 211  Appingadam.  D.  G.  Bar.  Reiigers  v, 
Farnsiiin,  zu  .Gröiiiiigeii.  C.  H.  Gockiiiga,  zu  Winseliotcn. 

2)  Dep.  Friesland  mit  3 Quartieren.  hatid- Drost;  L.  8..  v. 
Andritiga  de  Kempenaer  (G.  ‘15 )•  Gen.  Secr.;  M.  Vpey 
Droste;  T.  M.  Gycklama  <1  Nycholt,  zu  Heerenveen.  ß.  VV. 
Bar.  V.  Weldern  Rengers,  zu  Sneek.  J.  N.  Bai^  du  Tour,  zu 
L“iiwarden. 

3)  Dep.  Drenthe  mit  2 Quartieren.  Land -Drost;  P.  Hof- 
stede -Sf'.  Gen.  Secr.;  G.  Vos.  Droste;  zu  Assen:  vacat.  G. 
W.  Bar.  de  Vos  v.  Steemvyk  , zu  Meppel. 

.|)  Dep.  OOerysscl  mit  3 Quartieren.  Land  - Drost;  D.  Bar. 
Bentiiick  zu  Diepenheim  *!■.  Gen. ‘Secr.;  G.  Royar.  Droste; 
C.  IV.  Bar.  Sloet  v.  VVaruielo,  zu  Ahnelo.  A.  VV.  Bar,  v.  Pallandt 
zu  Eeerde,  zu  Devenlcr.  S.  A.  Z.  Bar.  v.  Ysselmuden,  zu  Paes- 
lo,  zu  Zivoil. 

5)  t)ep.  Gelderland  mit  3 Quartieren.  Land- Drost;  J.  A. 
Bar.  de  Vos  v;  Steenwyk,  Ritter.  Gen.  Secr.;  Az»  A.  Gaay- 
maris.  Droste;  Gr.  v.  Limburg  Styrum,  zu  Arnhem.  A.  VV. 
C.  VV.  Bar.  v.  Pallandt  v.  Keppel,  zu  Zutpheu.  G.  Bar.  v.  Rand- 
wyk,-zu  NymVvegen. 

6)  IJ  cp.  Utrecht  mit  2 Quartieren.  Land  - Drost;  J.  Hendr. 

Bar.  V.  Lynden,  zu  Lunenbiirg  Gen.  Secr.;  J.  de  Kock. 

Droste,  j.  M.  Bar.  v.  Tuyll  v.  Serooskerken , zu  Utrecht.  S. 
Camp,  zu  Ainersfoort. 

7)  Dep.  Am  s tel  l an  d mit  4 Quartieren.  Land  -Dro^t;  J.  v. 
Styrum  (G.  K.  -i^),  Conimaud.  der  Elircnlegiou.  Gen.  Secr.; 
J.  V.  der  Sleydeii.  Droste;  zu  Amsterdam;  vacat.  H.  Carba- 
ziiis  Boiid,  zu  Hoorn. 

8)  Dep.  Mr.aslund  mit  3 Quartieren.  Land- Drost;  A.  y. 
Geiiiieji  Gen.  Secr.;  S.  P.  v.  Swinden.  Droste;  J.  Mns- 
tel  V.  Stralcn,  zu  Leyden.  H.  J.  Caen , zu  Rotterdam.  J.  Re- 
pelaar  vt,  zu  Dortrecht. 

9)  Dtp.  Zeelnnd'mit  2 Quartieren.  Land -Drost;  A.  v. 
Doorn  (G.  ^).  Gen,  Secr,;  J.  Snpuck  Hurgroiije.  Droste; 
}.  VV.  Schorer,  zu  Middelburg.  F.  Ermeriiis,  zu  ZierikzeS. ' 

10)  Dep.  Hrabant  m;t  3 Quartieren.  Lahd  - Drost;  P.  E. 
de  la  Court.  Gen.  Secr.;  P.  J.  G.  Vogelvaiiger.  Droste.; 
3.  C.  G.  V.  der  Brüggen  v.  Grooy,  zu  Eindhoven.  P.  X.  Ver- 
heven , auf  dem  Busch.  J.  J.  Havernxaus  , zu  Breda. 

11) Dej).  Os  tf  r i es  lan  d.  Land- Drost;  G.  A.  G.  P.  Bar.  V. 

der  Capellen  (G.  Gen.  Secr,;  J.  A.  C.  v.  Panhuis. 

B.  General- Gouvernemente.^ 

t)  Go  uve  rnement  von  Amsterdam.  Gouverneur;  L,  J. 

Vichery  (C.  .!^-) , Gen.  Major, 
ä)  Gouverneur  im  Haag;  vacat. 
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XIV. 

JUSTIZPFLKGE. 

Die  Holl^ndiscbe  Juatizverfassung  hat  durch  die  Einführung  flep 
neuen  Constitution  eine  ^rofse  Abänderung  erlitten;  wenige  ihrer  bij- 
herigen  Formen  sind  geblieben,  auch  soll  für  die  Zukunft  ein  neofr 
Codex,  der  alle  Civilgesetze  vereinigen  und  die  Bestkumungen  de«  Na* 
l>oieonschen  Gesetzbuchs  den  Sitten,  Herkommen  und  dem  jetzigen 
Stande  des  Eigenthums  in  Holland  anpassen  wird,  die  bisherigen  Ge- 
setze verdrängen. 

!Nai.h  der  Constitntion  ist  die  richterliche  Gewalt  ausscMicfsiic}} 
den  orru'hteten  Tribunalen  ifbertragen  ; keine  andere  Autorität  kann  ei* 
Ben  Einfluls  auf  ihre  Urtheile  haben.  Der  König  sorgt  für  die  schnell« 
Verwaltung  der  .Iiisblz  und  für  die  Aufrechthaliung  der  Gesetze.  Jedet 
Departement  soU  seinen  Criminalgcrichtshof , jedes  Quartier  sein  Ciril- 
gencht  erster  Instanz  haben.  Von  diesen  geht  die  Berdfungan  den  hohei 
Kationalgerichtshof.  Allein  diese  sind,  so  wie  die  Justupflege  in  den 
Gemeinden,  noch  nicht  organfsirt  und  alles  bisher  auf  dem  alten  Fuhr. 


XV., 

PINANZVERWALTÜNG. 

A.  Verwaltung  der  Domainen. 

Rentmeister.  , 

Dep.  D renthe.  Rentmeister:  Albert  Meursinge.  Admini- 
strator: Leffert  Hoving. 

Dep.  Oberyssel,  Land-  Rentmeister:  Hendr.  Tegelaar.  K. 
Anastasius  Leop.  v.  der  ßVyck.  ].  Teding  v.  Berkhout  Wt. 
Rud.  Meulenhof,  Hieron.  Penninck  Hz,  3.  Everwyn  Lambtrts. 

1 Pet.  Jiar4man,  Gerrit  v.  Assen. 

Dtp.  Gelderland.  Rentmeister  der  Domänen:  H.  J.  "• 
Galen.  H.  W.  Rappard.  3.  Mps.  W.  A.  Bar.  v.  der  Fritz,  J. 
3.  Tengbergen.  3.  H.  Cremer.  H.  Ketjen.  G.  Avelingh.  H. 
Ribbers.  Rentmeister  der  geistlichen  Güter:  B.  J.  bu- 
lofs.  E.  Sroeker,  G.  3,  de  Leeuw.  R,  W.  H.  t>.  Broekhuittn. 
H,  C.  Suurmont.  H.  W.  Reynst,  H.  Meilink,  L.  3.  r. 
Sluis,  M.  Nuytn, 

Dep.  Zeeland,  Rentmeister  der  D omänen  und  geistli- 
chen Güter:  3.  de  Sttur  Az.  Wessel  Cornelis  Ferleman,  Job- 
Corn.  V,  Stapele.  Wilh.  Mor.  de  Brauw.  Gosardus,  Udemans. 
Dep.  Brabant:  H.  B.  Martini.  G.  de  Roon.  M.  de  Meuse.  J- 
de  Bergh.  L.  W.  E.  e.  Heurn.  3.  \V.  t».  Hoek. 

Dep,  Holland:  Gerrit  Fermaten,  Herrn.  Uitwerff  Sterling.  Isc. 
Roest.  Zach,  v,  Foreest,  Wilh.  v.  Ryssel.  Jac.  Feereboom  Bt-  i 
IVlatth.  den  Berger,  Prx.  Pet.  Rohbi.  J.  v.  Vredenburclr  R. 
A.  de  Roo  V.  Atderwereld.  Gysbert  J.  i>.  Voorst.  N.  Wilh.  »■  | 
den  Xerkhoven  v,  Gränendyk,  I 

Rentmeister  der  Do  mänen  aus  dem  Hause  Nassau  Om- 
nien: Pet.  V.  Aalburg.  Theod.  Bymholt.  3.  3,  Hetterschey.  E- 
Semler,  W.  G.  v.  der  Gfyp,  3.  D.  N.  v,  der  Trappen.  D. 
Jengh.  L.  V.  dt  KastttU.  Corn.  Vonck,  G.  P.  Bar.  v.  Asbeck 
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Marinus  de  Jonae  ».  Elltmttt,  k.  3.  MaAnüttn.  M.  W.  7. 
Renaud.  C.  O«  atttertchy, 

Rent  mti-tter  der  Domänen  von  den  a uj  t er  dem  Hol- 
ländi ecken  Reiche  gelegenen  ^aeeau  - Oraniechen 
Foreten:  P,  J.  v.  de  iVall,  Gen.  (ntendant  der  HollÜndiivhen 
Domünen  in  den  Französischen  Departementen : Wilder  und 
Ourte.  Charles  M.  Cox.  J.  C.  Neeteeon.  H.  J.  MichieU,  J. 
d'  Elderen.  A.  J.  Mariniesen,  ^ 

V er  waltun  g e - C omm  is  1 ion  zu  Breda,  Mitglieder:  P, 
w.  de  Wall,  N.  C.  Schumachere.  P.  N.  de  Villegaix,  Schatz- 
meister u.  General  - Einnehmer:  C.  J,  Nahu3r*  v.  Bürget. 
Gen.  Insptcjor:  E.  v.  Dompeeler.  A manuensis  der  Com- 
mission: V.  de  hoeson  Ir.  Rentmeister:  A.  C.  v.  Gilten. 
B.  F.  Vermeulen.  A.  v.  Alphen.  }.  R.  Sauden  ».  Well. 

^ B.  Verwaltung  der  Zölle  und  Licente. 

Erster  Departement,  Rotterdam,  Oen.  Commissä  r:  Joh. 
Schadie,  Substitut -Fiscal:  J.  H.  v,  Damme.  General- 
Commis:  M.  Rom  (ad  interim).  V.  Bar.  v.  RIteede  v.  Ouds- 

hoorn.  C omm  i s - C o Ile  et  eur  e,  g Einnehmer.  3 Co  n-  - 

t r o Heu  re. 

t.  Deport. , Amsterdam.  Gen.  CommissHr:  C.  E.  Faillant. 
Substtt,  Fiscal:  D.  Deutz.  Gen.  Commis:  J,  Scheltrma. 
G.  Umbgraoe.  it  Commis  - Collect.  10  Einnehmer,  3 
Controlleure. 

3.  Deport.,  Zieriktee.  Oen.  Commistär:  Dr.  J.  C.  Baerts. 

Subst,  Fiscal:  3.  A.  Schorer.  Gen.  Commis:  H.  Aliilock- 
Jiouwer,  7 Commis -Collect.  4 Einnehmer.  3 Control- 
leure, 

4.  Deport.,  Harlingen,  Gener.  Commistär:  P.  Stapert. 

Subst.  Fiscal:  C.  L.  v.  Reyma  thoe  Kingsma.  Gen,  Com- 

^mis:  H.  TuiitAouI.  L.  M.  J.  Bcede  v.  Outshoorn.  34  Com- 
mis- Collect,  8 Einnehmer, 

C.  Verwaltung  der  Posten. 

General  - Director:  Wilh.  Queyeen  (C.  v^),  Staatsrath.  Prä- 
sident des  A dminis  trat  i o n t rath  s:  3.  G.  H.  Hahn,  Mit- 
glieder: ü.  Donker  v.  der  Hoff.  Z.  Eekhout.  General  - Se- 
eretär:  Joh.  Bannier.  Kur e au  - C hef  s : 3.  W.  Wachtmeester 
Eekhout.  B.  Donker  Curtius. 

Inspecto  ren  vom  ersten  Arrondissement  eu  Amsterdam: 

F.  S.  Dedel.  Vom  3.  Arrond,  zu  Delft:  3.  B.  Porsten.  Vom 
^.Arrond.  zu  Dortrecht:  C.  B.  JCoopman,  V o m Arrond, 

zu  A mersj'oort:  G.  H.  Malders.  Vom  5.  Arrond.  tu  Zuiol- 
le:  A.  H.  Cramer.  L.  M.  Chambure. 

Haupt  • Commis  auj  den  P ost  co  mptoir  s.  i.  Arrondisse- 
ment: A.  V.  Beem,  3.  D.  Remmers,  D.  Beets  und  3.  Schultze, 
tu  Amsterdam.  L,  Pauio , geh.  Hoeufft,  tu  Hartem.  W.  P. 
Kluit,  zu  Leyden.  Schagen,  zu  Alkmaar.  Scheuirman,  zu 
Hnorn.  9.  Arrond  : C Roeloffs,  C.  C.  Vatebender  und  G.  1». 
Ketsel,  im  Haag.  P..  Virkuyl,  zu  Helft.  P.  Kemenaar  ^ zu  Rot- 
terdam. D.  Polders,  zu  Schiedam.  J.  H.  Swatmius,  zu  Brielle. 

A.  Brans,  zu  Gouda.  3.  Arrond.:  3.  Dekker,  Ir,  zu  Dortrecht. 

C.  D.  Schüller,  zu  Gorinchem.  3.  Steinbuch,  zu  Bosch.  P. 
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Motjoux,  tn  Breda.  A.  L.  Roets,^  zn  Berjfen  op  Zoom. 
R.  W.  IVynmalen,  zu  Steeiibergen.  F.  W.  Sterk,  zu  6oe>,  }. 
A.  Vortten,  zu  Middelburg.  4.  Arrond.:  J.  C.  zu  Noever,  in 

• Alpheii.  D.  VV.  11.  Ölst,  zu  Utreebt.  L.  W.  de  Fochert,  zu 
Wymwejien.  J.  A.  Troost , zu  Arnhem.  J.  J.  v.  Violen,  «u 

* Amersfoort.  5.  Arrond,:  B.  Tihout , zu  Zwollc.  P.  F.  Bester, 
zu  üeventer.  M.  O.  Bar.  thoc  Schwartsenberg  und  Hohenlanit- 
berg,  zu  Leeuwarden.  F.  G.  Entrup,  zu  Gröniiigen. 

Postwesen  in  O s t friesland.  Post  - Fiscal:  D.  L.  Bluhm. 
Postmeister  zu  Aurich:  J.  G.  Bangert.  Post  - Directoi 
zu  Emden:  Uillingh.  P04I  - Commissär:  Ulich.  Post- 
meisterzu  Eeer  :' Kurtz.  Zu  N 0 r d en  : Neuperr.  Zu  iVitt- 
mund:  v.  Ilincke.  Zu  Essens:  J.  P.  A.  Heinen. 

Postwesen  in  Jever  und  Jeverland.  Postmeister: 
krieg. 

D.  Königliche  Lotterie. 

Director:  D.  S.  v,  Grovestins.  Lotterie  - Einnehmer : A. 
Bar.  äloet  v.  Oldrutenbor gh. 

E.  Administration  der  Münzen. 

^ Miinzwardein:  W.  A«  A.  Poclman,  M'd^nzmeU 

4ttr:  G.  J.  L.  du  Marchet  Strvaas,  War  dt  in:  R.  ’f  Horn. 
Probirer:  V\\e  Vaerst.  Stempel  s ohne  idtr:  J.  W.  Manne, 
A.  J.  V.  d.  Monde, 

F.  Administration,  Erhebung,  Auisicht  und  Aus- 
mittelung der  Landsteuern. 

General  - Tn  Spectoren:  Ludw.  Coustant.  Rabo  Copes  i>.  Ctt- 
tenburch.  Dirk  Hanegraaff. 

General  • Einnehmer  der  Steuern  zu  Wasser  und 
zu  Lande.  ' ' 

Dtp,  Groningen:  L.  T.  v*- Hasselt.  Dep.  Friesland:  J.  K. 
Feitsma.  Dep.  Drenthe:  J.  Hofstede.  Dep.  O b e r y s s e l:  H. 
E.  V.  Marie.  P.  E.  v,  de  Merwede.  B.  R.  ll'icherlinek,  D e p. 

* Gelderland:  A.  F.  R.  E.  Bar.  v.  Haersolte.  bl,  de  Bruyn. 
Dep.  Utrecht:  B.  W.  Fischer.  Dep,  .imstelland:  O.  Haojt. 
M.  A.  Daty.  Dep,  Maasland:  C,.  VV.  v.  Boctzelaei\  VV.  H. 
Dreux,  A.  v,  der  IVerff  v,  'Z.uidland.  IVT.  Bucnille.  Dep. 
Zeeland:  J.  C.  v.  Stapele.  Dep,  Brabant:'  H.  B.  Martini. 
A.  R.  Blondel.  J.  B.  le  Bot.  A.  L.  Krieger. 

Inspectoren  und  Unter- Inspectoien  der  Steuern  in  den 
verschiedenen  Departementen. 

Dep,  Groningen.  Inspector:  O.  v.  Swinderen,  Unter -In- 
spectoten:  C.  J.  Bar.  Lewe  v.  .iduart.  A.  D.  Coriieti  de 
Groot.  Polman  Gruys.  L.  J.  J.  Siccama, 

Dep.  Friesland.  Inspector:  Lambert  Pierson.  Unter- In- 

spectoren: A.  J.  Vening.  Job.  Casp.  Bergsma.  Wilh.  Lykla- 
mn.  Petru«  Noyon.  Job.  Vricnioet  Drahbe,- 
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Dtp.  D renthe.  Inspector:  J.  Collard.  Unter-  Inspeeto- 
ren:  J.  Wilmson  Kymmel.  Henr.  Dons.  C.  Pothoff, 

D<p.  Oberyssel.  Jnspector:  J.  Swinnas  Lonctj.  Unter- 
Inspectorc.n;  Antoni  de  Schepper,  Bprent  Jos.  v.  Sonsbeck. 
Joh.  Anrli.  Persie«e.  VValraven  Christ.  Pet.  Rappand.  J.  v. 
ier  Pias  Houwmeefter. 

Dtp.  Gelde  rlayid.  Inspector:  D.  Schoonman,  Unter  - .^n- 
spectoren:  P,  IJ'iepnnd.  P.  C.  v,  Lidt  de  Jeude,  P.  A.  de 
Rooc^.  J.  A.  Tengifergt:n,  J*  Hamming, 

Dep,  Utrecht,  Inspcctor:  AtiUi.  Per.  v,  Mansvelt.  Unter» 

Jnspector  cn:  Joh.  Heiidr.  Valkcnlurg,  Jac.  Schroot,  Ü.  J. 
Vos,  Pet.  V,  Rotten, 

Dep.  Amstelland.  Inspector:  Pet.  v.  de  Velden,  Unter- 

Jnspector tn:  A.  J.  de  Jvngh.  H.  v.  Aalst  Scheuten.  J.  Oroot, 
T,  Asma.  J.  v.  Strnaleu. 

Dep.  Maasland,  Inspector:  Nie.  Heudr.  Mulder.  Unter- 
Inspectoren:  Jqc.  Pompe.  J.  IIueuJ)'t,  Corn.  Steenhuis.  Jac. 
Ludw.  V.  der  Hoeven.  Hendr.  v,  Stralen  Monsieur,  Volkcruf 
Corn.  V.  der  Slcyden.  * 

Dep,  Zeeland,  Inspector:  Wilh..  Anrnout  de  Haze  Bomme, 
Unter  - Inspectoren:  Aarnout  de  JVarem  Jz.  Corn. 
aus  Sevenliuizen.  Pet.  Adrian  Ossewaardc.  C.  J.  r.  der  hurcht 
V.  Lichtenherg, 

Dep.  Brabant.  Jnspector:  M.  E.  Versttege.  ,Unter-  In- 

spectoren: S,  A.  Galle.  J.  W.  U.  lio%dl.  A,  I,  Ingenliousz, 
C.  Hoynck  v.  Papcndrecht.  J.  W,  v.  llanswrk. 

Gcner  a l • A dv  o c at  - F is  c a l : Tob.  Const.  de  Bordes. 

Advocat  ~ Fiscal.  Im  Dep.  Groningen:  H.  J.  Arntzenius, 
Im  Dep.  Friesland:  Dan.  Herrn.  Andrcae  Gz.  Dep.  Dren- 
the:  J,  J.  W.  V.  Prehn.  Dep.  Oberyssel:  K.  Gerhard  v. 

Baerle,  Dep.  Gelderland:  J,  v.  Galen.  Dep.  Utrecht: 

Pet.  Jac.  de  Bye,  Dep,  Amstelland:  Roh,  Hendr,  Arntzenius. 
Dep,  Maasland:  Faul.  Hoyer  v,  Brukel.  Dep.  Zeeland: 
Ant.  Willi,  Philipse,  Dep,  Brabant:  P.  S.  v,  Son, 


XVI. 

HANDELSVERWALTÜNG. 

A.  Handelsgerichte. 

Amsterdam.  Commissäre:  Nie.  CaLkoen  Jac.  Gerard  v, 

ier  Meulen.  Paul  v.  Schorrenherg.  Jac.  Matth,  Simons,  Wilh. 
Areiit  JVillig,  Secretär:  Engclbeft.  Mich.  Engelberts. 

Za  Dordrecht.  Mitglieder:  A.  La  Coste.  D.  Vos  Cz.  D.  v. 

Poelin  V.  Nuland.  N.  Rodenburg.  H,  Gevertt.  J.  v.  IVagenin- 
gen.  C.  Vriesendorp.  i Secretär, 

Zu  Groningen.  Richter:  W.  v.  Swinderen.  Assessoren:  Joh. 
T.  Sikkeni.  H.  Ellens,  P.  v,  Bergen.  Collegium  des  IVas- 
ttr  ge  r icht  s : H,  W.  v.  Sysen.  J.  Pothoff.  P.  Tiebocl. 

Middelburg,  Commissäre  der  Versicherungskammer: 
Hendr.  Brouujer.  Sam.  Tac.  Luteyn,  Pet.  Jac.  Serie. 

Justin  Reitz.  Willh.  Joh.  Udemnns.  Commissäre  des  IVas- 
* er  g c r i cht  s : liic.  Hiewerts,  2 Secretäre. 

Zu  Btitterdam,  Mitglieder:  T.  Browne.  N.  M.  Vinc.  P.  van 
Sivyncbrecht,  C,  v.  Dorp.  G.  üoon.  2 Secretäre. 
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Zu  Schiedam.  Mitglieder:  H.  v.  Boies,  A.  Poort,  J.  Rod 
3.  Rynbende.\  M.  Hazeinan.  2 Secretäre. 

B.  Direction  des  Levantischen  Handels. 

•)  Kammer  Amsterdam:  Baltbasnr  Ort.  Oan.  Changuio 

Heinr.  Fraser,  Hendr.  Bicher.  L.  Ant.  Bienfait,  Jac.  ei 
Neufville,  Job.  Georg  zu  Sande,  Secretär:  Theod.  v,  Mez 
rselis,  ‘ 

h)  Kammer  Rotterdam:  R.  P.  v.  Staveren,  P.  Baelde,  D.  » 
Halteren. 

c)  Kammer  Hoorn:  3,  Gross,  D.  Velins  Baert,  3.  C,  w«  eit 
Bloagutrjr, 

C.  Grofse  Fischerei. 

P r'dsident:  L,  Schelvisvanger,  Vi  ce-Pr  ä sidcnt  : P.  tH'jrnen, 
Mitglieder:  T-  Brobbel.  Job.  v,  der  Kemp.  J.aur.  Hoogen- 
dyk,  Hend.  v.  der  End,  A.  J.  Kluppel,  A.  J.  Slyper,  Cora, 
Reh,  Secr et är : Fhs.  Bouwmeester, 

D.  Börsen. 

Oie  Städte  worin  Börsen  eingerichtet  sind:  Alkmaar,  Amsterdam, 

Groningen,  Leuwarden , Middelburg,  Rotterdam,  Schiedam, 
Zieiikzee, 


XVII. 

FORSTVERWALTUNG. 

Ober  jagermeister:  Bar.  v.  Heeckeren  tot  de  Cloese  (G.  K. 
Capitän  der  Jagden:  VV.  A.  t».  Spengler.  Geh  er  a l - Secr  e- 
tär  des  Ober  jag  d dep  artement  s : Panuiiis  Schotten. 

Ja^doßiciere  in  den  verfchiedenen  Oepartementen : 

Departement  Groningen,  i.  District:  .\lberda  Bar.  v.  Men- 
kema.  2.  District:  'Wyckcl  v.  Leilens.  3.  District:  Lioliten- 

voorde.  4.  District:  Bar.  Lewe  v.  Aduort.  5.  District:  C.  H. 
Gockinga  6.  District:  H.  Eckringa. 

Dep.  Fries  land.  I.  District:  L.  A.  E.  ».  Rengers.  2.  District: 
de  Bloc^  V.  Schehinga.  3.  District:  Bar.  v,  Lyndeii.  4.  Di- 
strict: P.  Lycklama  a Nyeholt.  5.  District:  P.  Bar.  Canistea  tu 
Schwartsenberg  und  Honenlaiidsberg.  6.  District:  Bar.  Gollot 
d’Escury.  7.  District : C.  Schcltinga  v.  Heemstra.  8.  District: 
V.  Asbeek 

D ep.  D r ent  he.  i.  District:  3.  Gr.  v.  Heyden.  2.  District:  W 
de  Lille.  3 District:  L.  O.  v.  Holtlie  v.  kochten.  4.  District: 
G.  D.  Bar.  de  Vos  v.  Steenwyk. 

Dep,  O beryssel.  j.  District:  Bar.  Sloet  v.  Oldruytenborg  .^. 
2.  District:  S.  M.  J.  H.  Bar.  v.  Nagel.  3.  District;  Bttr.  v, 
Haersolte  v.  den  Ooorn.  4.  District:  F.  G.  Bar.  v.  Dedem  zu 
Gelder.  5.  District:  W.  3.  Bar.  v.  Deäeni.  6.  District:  A.  C. 
Weerts.  7.  District:  v.  Suchtclen.  8-  District;  A.  H.  Gramer. 
9.  District:  Bar.  Pallandt  v.  Eerde.  10.  District:  A.  H.  de  Vo» 
r.  Steen wyk, 
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\>tp.  G * Idgrland.  i.  Dittrict:  O.  de  Virien.  9>  Dittrict:  W. 
Bar.  V.  Sjpaan.  3.  District:  J.  Bar.  v.  Brakei.  4.  Dmrict.-  J. 
Bar.  V.  Pallandt.  5.  Dittriüt:  Bar.  r.  Brakei  tot  den  firakel. 
6.  Di  ft  riet:  Bar.  v.  Snnekaert  v.  Schaiiburg.  7.  Ditirici ; J. 
Brantsen.  8-  Diitrict:  Bar.  *.  Torok  ».  Rosendaal.  g.  Dittrict: 
G.  Bar.  v.  Hardenbrock.  lo.  District:  VV.  A.  v.  Spengler 
Cap.  der  Jagden,  n.  District:  Bar.  v.  ^aan  v.  Schniinrenburg. 

12.  District:  \V.  A.  auf  den  Oort.  13.  District:  Bar.  v.  Heecke- 

ren  r.  Molencate.  14.  District:  de  Raedt.  15.  District: 

Bar.  V.  Heeckeren  v.  Overlaer.  16.  District:  P.  Bar.  d’Jvo/. 
17.  District:  Bar.  v.  Raiiwcnnnrt  tot  den  Ulenpas.  lg.  District: 
Wolterbeck.  ig.  District:  Bar.  v.  Heyden  v.  Raak.  20.  Di- 

ftrict:  W.  Bar.  v.  Nagel.  21.  District:  E.  Wentbolt.  22.  Di. 
srict:  R.  Bar.  v.  Heeckeren  tu  Nettelhorat.  23.  Disiriu:  W. 
G.  Berends.  24.  District:  Bar.  v.  der  Bnrch  lu  Verwnolde 

25.  District:  Bar.  v.  Spaan  lu  Voorstonde  #•.  26.  District: 

Bar.  V.  2nylen  v.  Dorth.  27.  District:  Bar.  v.  Voorst  zu  Voorit. 
28.  District:  J.  Wentholt.  2g.  District:  Rnoyaards.  ' 

Dep.  Utrecht.  i.  District:  Bar.  v.  Thuyll  ran  Reulhortt. 
2.  District:  Wolters  r.  de  Poll  (G.  K.  ^).  Adjunct:  Bar.  v-, 
Utenliovea  v.  Ameloiweerd.  3.  District:  J.  Bar.  ».  Th'iyll  r. 
Vleuten.  4.  District:  P.  Hinlopen.  5.  District : S,  G.  v.  Hen^eU 
6.  District:  Nepven. 

Dep.  Amstelland.  i.  District:  Smissaert.  2.  Dittrict:  P.  r. 
Loon.'  3.  District:  Bar.  Snoiickaeert  v.  Schaiiburg.  4.  Di- 

ttrict i Six  V.  Hillegom  5.  District:  v.  Wiekevoort  Crom- 
nielin  (C.  44)'.  6.  District:  J.  v.  de  Poll  7.  Dittrict:  W. 

Rendorp  r.  Marquette.  8.  District  : Schiiyt  r.  Castricum. 

9.  District:  Fontein  Verschuur.  10.  District:  Bar.  ».  Wester- 
nolt. II.  District:  F.  Alewyu  44.  12.  District:  J.  Teengt. 

13.  Oiilrict.-  Brugmaos. 

Dep.  Mnasland.  i.  District:  Bar.  v.  Kretsclimar  v.  Veen, 
2.  District:  G.  Block.  3.  District:  B.  v.  der  Stad.  4.  Dittrict: 
G.  L.  IJ.  Hnoft.  5.  Dittrict : R.  Bar.  Collot  d’Escury  44-  6.  Di- 
ttrict: A.  Gevers.  7.  District:  v.  Schinne,  g.  Dittrict:  A.  Ge< 
Vers  V.  Endegeest.  g.  Dittrict:  D.  v.  der  Stael.  10.  District: 
J.  Q.  Vaickenier.  II.  District:  Ambrozio.  I2.  Dittrict;  Nobel. 
13.  District:  Gro;iiinx  r.  Ridderkerk.  14.  District:  Bar.  Vos  r. 
Abbenbroek.  15.  District:  v.  Barneveld  v.  Noordeloos.  l6.  Di- 
ttricL:  Rcnaitd. 

Dep.  Zeeland,  I.  District:  J.’  C.  v.  der  Mandere.  2.  District: 
G.  Meyndert.  3.  Disirict:  Verniera  von  der  Loeff.  4.  Di- 
strict: De  lange  v.  Elleineet. 

Dtp.  Brabant.  I.  District:  M.  v.  Verheyen.  9.  District: 

Bourich..  3.  District;  Bangeman  v.  der  Hulst.  4.  District: 
Bar.  V.  der  Briighen  v.  Crooy.  5.  District:  r,  Voss.  6.  Di- 
ttrict: J.  A.  V.  Ziiylen  v.  Nyevelt,  7.  District:  W.  Gr.  v.  By- 
land.  8.  District:  Halungius.  9.  District:  J.  Singandonck. 

10.  District:  V.  Spengler.  ii.  District:  Bar.  v.  Sasse  r. 

Ysseh. 

Dtp.  Ostfriesland.  i,  District;  Gr.  v.  Wedel  Herr  v.  G3- 
dens  44.  2.  District:  Bar.  In  und  Kniphauseii  Herr  v.  Lutets- 
buw  (G.  44)-  3-  District:  Bar.  v.  Rheden  H.  ▼.  Rysuiii  44. 

4.  Dittrict:  v.  Closter  H.  v.  Langhauss.  5.  District:  der  Frcy- 
nerr  de  Hinse.  6.  District:  D'Ostenci  Lopparsum.  7,  District: 
O.  Bar.  V.  Rheden. 


AUg.  Sur.  Staatthanib.  tgof.  R 
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WISSENSCHAFTLICHE  INSTITUTE. 

A.  Das  königliche  Institut. 

■Das  KÖnigl.  Institut  besteht  «ms  4 Glossen  : 1)  tier  Kon.  Gesellschaft 
Wissenschaften ; der  Rön.  Hollän'iischen  Gesellschaft;  3)  der 
Kün.  Oeselltfchnlt  der  Geschichte  und  Alterthümer  und  4)  der  Kön.  Ge- 
Seilschaft  d'*r  schdueu  Ktinste.  Dfe  Präsidenten  und  Secretarirn  der 
Clausen  werden  nti*»  den  Gliedern  ernannt,  die  sich  xu  Amsterdam  aut- 
ha>.ttn:  sonst  ebn*  kann  jeder  Gelehrt«  in  irgend  einer  Gegend  des 
Ktricits,  wenn  er  dazu  berufen  wird,  Antheil  daran  nehmen,  entwe- 
dir  a'.s  IViitgliecl,  oder  als  Cnrrespondeiit.  Einer  der  Prnsideiitfa 
r.iT  I, lassen  präsidirt  auch  bei  der  allgemeinen  Versammlung  der 
(iesellschaft.  Jode  Clasfe  »eltC  jährlich  Preise  aus,  theils  für  dirjeiii- 
die  nach  dem  Uitheite  der  Mitglieder  die  bedeutendste  Entde- 
ckung im  UcLiele  der  Wissenschaften  gemacht,  theilt  für  die,  die  d« 
vorzüglichste  Werk  in  ihrem  Fache  geliefeit  haben.  Jede  Classe  hält 
auch  Jährlich  eine  allgemeine  Versarainluiig,  worin  ihr  Secretär  Rech- 
nung ablegt  von  dem  , was  die  Ciasse  zum  Vortheile  der  Literatur  oder 
Kunst  in  diesem  Jahre  geleistet  hat;  auch  werden  darin  die  Schriflea 
vorgclesen,  welche  die  Bewerber  zur  Erhaltung  der  Preise  Über  die  aui- 
gt'SteÜten  und  von  der  Classe  bekannt  gemachten  Materien  eingesaiidt 
haben  und  darüber  verhandelt.  Alles  w'as  an  die  Classen  gebt,  laufi 
au  die  verschiedenen  becretAre  derselben  addressirt  werden. 

Schutzherr  und  Ehrenmitglied  des  Instituts. 

Dtt  König. 

Erste  Classe. 

Königliche  Gesellschaft  der  Wissenschaften. 

Siitglieder:  J.  H.  v.  Swinden,  Prof,  in  Amsterdam.  H.  Aeaeie, 
Inipect.  der  Maase  und  Gewichte  etc.  im  Haag.  W.  v.  Bai- 
»eveld,  Apotheker  in  Amsterdam.  J.  A.  Benne«,  Med.Dr. 
XU  Leyden.  J.  Blanken  Jans«  Gen.  Inspect.  des  Beiclii 
Wasserstaatj.  A.  Bonn , Prof,  zu'  Amsterdam.  A.  F.  R- 
, C.  Bar.  V.  der  Borch  v.  'Verwolde,  Assessor  beim  Land-Orost- 
amt  V.  Gclderland.  S.  J.  Brugmans  Prof,  «ii  Leyden.  C. 
L.  Brünings,  Insp.  des  JL^ichs  'Wasserstaats.  J.  F.  ros 
Beek  Calkoen  Prof,  zu  Utrecht.  A.  G.  Camper  Garster 
der  Universität  zu  Franeker.  H.  P.  Oriessen  , Prof,  xu  Gro- 
ningen. A.  T.  der  Ende,  Inspect.  fiber  das  Lagerschulweien. 
J.  N.  V.  Eys ; Kaufmann  zu  Amsterdam.  J.  Floryn,  Matkeini- 
tikerimHaag.  J.  P.  Fokker,  Reichs-Astronom.  M.  v.  Geuni^ 
Prof,  zu  Utrecht.  F.  Glavimans,  Gen.  Construct.  A.  F^  Gou- 
driaan,  Gen.  Inspect.  des  Reichs  Waiserstaats.  I.  F.  Hennert, 
Professor  zu  Utrecht,  v.  Kingsbergen  (G.  K.  {^),  MarschiU. 
J.  Kops,  Chef  der  9.  Division  vom  Ministerium  des  Innna- 
C,  R.  F.  Krayenhoff  -SS-),  Gen.  Major.  Mr.  Marum-g-, 

Dr.  zu  Harlem.  A.  Paats  v.  Troöstwyk , Kaufmann  zu  Armler- 
dam.  C.  G.  C.  Rcinwardt,  Prof,  zu  Hardrrwyk.  J.  T.  Ros- 
syn  Prof,  zu  Utrecht.  H.  ä Roy,  Med.  Dr.  zu  Amsterdsm. 
3.  F.  Serrurier,  Mitglied  der  Landbaucommission  von  Obsrji- 
sel  zu  Zwolle.  G.  'Vrolik , Prof,  zu  Amsterdam. 
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Zweite  Klasse. 

König].  Holländische  Gesellschaft. 

J'<r-  Dr.  !U  Utrecht,  PrSsident 
J.  de  Bosch  •§).,  Curator  der  Universiiüt  in  U'  .de  . \y  Mli" 
derdyk  p.  a.  v ßoelxrlaar,  hir.  Dr.  lu  Aieswid.in.  H.  Bol 
»Uia  , Prof,  und  Rector  tu  Aiiisierdani.  J W.  ßji.ri.i-'  P/ö 
dicant  zu  Gouda.  R.  Früh  . Jur.  Ür.  zu  Zw.elie.  M c’’v’rj.!l' 
Advocat  tu  .Atmierdam.  P.  v.  Hemert,  Prof,  zu  Au.strro sm.’ 
G.  Hesse, ink  ProL  zu  Ainsterda.ii.  D.  Kooft  , Ceuu.r  vom 
Atheuaeum  tllust.  der  ln.  Schuld.,  zu  A.n.teream. ' J.  Kar  t 
im  Haa*.  D J »,  Len,iep,  frof.  zu  Amsterdam.  1;.  Uoou  zu 
Amsterdam.  J.  Bar.  Meerunn,  v.  Viiren  u,id  Dal.  m (C.  •».) 
Direct,  der  WissenAcliaftea  und  Künste.  J.  D M‘»ver  j»iV  Dr* 
zu  Amsterdam.  J.  H.  v.  der  Palm*,  Prof,  zu  Lev  dm.  J* 
Scharp,  Prad.caut  zu  Rotterdam.  Z.  Sclieltema,  Jur.  Ur  zu 
Amsterdam.  M.  S'ogenhcek.  Prof,  zu  Leyden.  J.  de  Vries  zu 
Amsterdam.  J.  VVeilaud,  Piäaicaut  zu  Rclterdam.  ’ 


Dritte  Klasse. 


Königl.  Gesellschaft  der  Geschichte  und  Altenhttmskunde. 

?■  Wülmet,  Prof,  zu  Amiterdam,  Präsident.  H 
9 Amsterdam.  R.  F.aik  *,  Jur.  Dr.  zu  Amster-^ 

dam.  M.  C.  V.  Hall,  Advocat  zu  Amsterdam.  W.  P.  v.'H»iisde 
Prof,  zu  Utrecht.  J.  Kemper,  Prof,  zu  .Amsterdam.  Th.  v.Koofen’ 
Prof,  zu  Franeker.  H.  Muntinghe,  Prof,  zu  Gröninaen  A A* 
Stralonus,  Köiiial.  Bibliothecar  im  Haag.  AL  Stuart  * Prii- 
dicaiit  ZU  Amsterdam.  M.  Tydam-m,  Prof,  zu  ütricht.  j’  Val- 
ckeimer,  Prof,  zu  Leyden.  E.  AVassenb.  rg,  Prof,  zu  fraiieker 
J.  W.  te  Water,  Prof,  zu  Leyden.  F.  D.  Wi.rda.-lur.  IJr  ,« 
Anrich.  H.  v.  Wjn  *.  Reichi-Archirar.  D.  Wyiteubach. 
Prof,  tu  Leyden.  ’ 

Vierte  Klasse.  ~ • 


Königl.  Gesellschaft  der  schönen  Künste. 

MitgUtder:  R.  Vinkeles,  Kupferstecher  zu  Amsterdam.  E,  r. 
Ories,  Maler  zu  AmlsterJaiu.  Faiidor,  Tonkuustler  tu  Äml 
iterdam.  v.  der  Halt,  Stadtbainueistcr  zu  .Aiii.stF-rdam.  V.  H 
Hodpi,  Kiipferitecher  zu  .Amsterdam.  A.  de  Lelie  Mala^ 
daselbst.  L.  Moritz , Maler  und  Bildhauer  zu  Amsterdam. 
H.  Numan,  Kupferstecher  zu  Aitisterdam.  Planfade,  KdnisL 
Capeilmeister.  L.  Portman,  Kuplersieiilier;  Rauppe,  'J'onkünst- 
l*r;  Roos,  Künstler,  und  Thibaul,  Kdnigl.  .Arcliitect  zu  Am- 
sterdam. Versleegh,  Maler  zu  Dortr-cht.  J.  ».  Weitenhout 
Coutrolleur  der  Kdnigl.  Gebäude.  J.  Willem»,  Tonkilnstler  und 
B.  Ziesenis,  Stadtbauiueister- Adjmict  zu  Amsterdam.  Cobelt, 
Maler  zu  Utrecht.  U.  Versteegh,  Kiipferaecher  zu  Uorlrecht. 


Za  Amsterdam  beßndet  sich  auch: 

1)  das  grofse  Köji.  Museum,  eine  Sammlung  von  Schildereien, 
Zeichnungen,  Werken  der  Bildiiatierktiiist , geschnittauen  Stei- 
ttea,  Aitertkumara  uud  andern  Kunstsachea. 

u » 
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Dirtctort  A.  Apostol. 

B)  die  KRnigl.  Bibliothek.  ' , 

Bibliothecarien:  Slratenus.  Flamaut. 

B.  Königliclie  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu 

Harlem. 

Die  KÖn.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Ilarlem  ist  die  üft«' 
•te  im  Reic]ie.  Sie  ist  1752  errichtet  und  hiefs  anfangs  die  lIollHiidische, 
^ann  die  Batavische  gelenrte  Gesellschaft.  Ihr  Zweck  ist:  Belönlerung 
der  nützlichen  Wissenschaften  , besonders  derjenigen  , die  dem  Staate 
aum  Nutzen  gereichen.  Um  denselben  zu  erreichen,  wirtt  sie  j.ihriich 

fewisse  Freisiragen  im  Gebiete  der  Naturkunde,  und  Chemie  auf,  uud 
elohnt  den  Preis  mit  einer  goldnen  Medaille,  yi  Ducaten  schwer. 
Ihr  ausgebreiteter  I^f  und  ihre  Verdienste  haben  inr  beträchtliche  Ge* 
schenke  von  Naturseituniieiten  v.erschaift,  die  sie  systematisch  geordnet 
und  aufgeitellt  hat. 

Directoven. 

Direetoren:  J.  GysbPrto  Decker.  Corn.  v.  Lennep.  Alex.  Hie- 
ron.  Royer.  f'rid.  Willi.  Bocrs.  Job.  Bar.  Meermun , Frhr.  r. 
Vuren  und  Daleti  (C.  v5-).  J.  (xcrli.  Wichers.  C,  de  Coek. 
]ac.  V.  der  Steege.  Willi,  v.  Hngendorp.  Job.  Siberg.  VV. 
Willink  (C.  Dav.  Maltb.  v.  Gelder  de  Neufville.  J.  Mes- 
scbert  v.  VolUiiboveii.  Gorn.  v.  Vollenhoven  ’Lz.  J.  Pet.  v. 
Wickeroort  Crommclin.  J.  Bereiid  Bicker.  J.  Heudr.  v. 
Kinfbergen  (G.  K.  vJ-)-  Heudr.  Kluit.  J.  A.  de  Mist.  J.  W. 

Janssen  (G.  K.  'S-).  J.  Williuk.  Nie.  Hendr.  Engelliacd.  Alb. 

Hend.  Wiese.  Wanter  Hendr.  v.  Ysseldyk.  Siin.  Heudr.  Rose. 
J.  Hendr.  Holle.  Pet.  Theod.  Ghassd.  T.  M.  Baljd.  W.  v. 
-Hoesen.  Jurriaan  Franz  Frederici.  Frz.  v.  Boekliold.  Hendr. 
V.  Wyn  ■^.  Frid.  Bar.  v.  Leyden  v.  Westbarendrecht  (G.  K.  ^5•). 
Benj.  Petrus  v.  Wesele  Schölten.  Cottfr.  K.  Gockinga.  D.  J. 

Canter  Camerling.  F.  N.  Quarles.  W.  F.  BarnaarU  R.  J. 

Schimmelpenuink  (G.  K.  l).  R.  Wyckerheld  Bisdom 

A.  C.  W.  Staring  v.  de  Wildeborgh.  ].  N.  v.'Eys.  J.  v.  Styrum 
(G.  K.  ^).  C.  G.  Hultnian  Hendr,  v.  Stralen  Wilh. 

Siz  (G.  K.  -{{■).  J.  Hora  Siccama.  Sebast.  Cornel  Nederburgb, 
D.  Hooft  Pet.  V.  Buren.  Gysbert  Karel,  v.  Hogendorp. 

Anne  Wilb.  Straalman.  Hendr.  Ueuhuis.  A.  H.  v.  Markel 
Bouwer.  C.  J.  Temmiiick,  Abrab.  Job.  Severyn.  C.  Bar.  de 
Vos  V.  Steenwyk  (C.  ■^).  C.  C.  Six  G.  Branseu  (G.  K.  iJ). 
M.  V.  der  Goes  (G.  K.  ■{}•).  C.  H.  ver  Huell  (G.  K.  -S.).  J.  J. 
A.  Gogel  (G.  K.  ^).  I.  G,  Bar.  v,  Lynden  y.  Hemmen.  J.  G. 
Verstolk  v.  Zoelen.  C.  H.  r.  Grasveld.  C.  T.  Eloot  -ij.  H-  A. 
Parvi.  P.  Ywau  Hoggner.  Rob.  Voute  (C.  -jjr).  J.  W.  y.  Vre- 
denburch.' 

t83  Mitglieitr,  , 

/ 

C.  Uebrige  wissenschaftliche  Institute. 

Im  T)tp.  Groningen:  i)  die  Gesellschaft  pro  excolendo  jure  pa- 
triae zu  Groningen,  geßiftet  1761.  Präsident:  M.  J.  Busch', 
3)  die  Gesellschaft  der  Naturkunde  und  Chemie;  3.  die  Gesell- 
schaft zur  Untersuchung  der  Naturkunde;  4)  die  Academie  der 
Zeichen- , Bau-  u,  Seefabrlkunde. 

Im  Dep.  Geldern:  \)  die  Zeichen-  u>  Baaknnst- Academie  zu  Am- 
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hem;  2)  d!e  GeteUichaft  der  Natiirknade  und  WiMenichaftcn: 
Prodeste  coiiamuc;  3)  das  Musikcolle^ium  Sanctae  Caeciliae. 

Im  Dep.  Utrtcht:  l)  das  Malercollefpum,  liereits  seit  J37(>  gestif- 
, tet;  2)  die  Gesellschaft  der  Künste  11.  Wissentchafteii. 

Im  Dep.  Amsulland:  i)  die  Tcylersche  Stiftung  zu  Hartem  in  9 
• Scctioneo:  der  Gottcsgelahrtheit  n.  Naturkunde  mit  einem  Mu> 
seiim  u.  Bibliothek,  seit  1778  gestiftet;  2)  die  Niederländiseh« 
_ öconomische  Gesellschaft  zu  Hartem  u.  Amsterdam;  3)  die  Ge- 
sellschaft concordia  et  libertate;  4)  die  Stadt  Zcichcnacademie ; 
g)  die  Gesellschaft  der  Zeichenkunde : Kiinstzij  onsUeel;  6)  die 
Gesellschaft  zur  Beförderung  des  Landbaues  seit  1776;  7)  die  Ge- 
sellscbölt  Felix  Meritis;  8)  die  Gesellschaft  zum  allgemeinen 
Kutzen;  q)  die  Gesellschaft  der  freien  Künste  1.1.  \V1ssenschaf- 
teil  (saniintlich  in  Amsterdam). 

Inv  Dep.  Maasland : i)  die  Gesellschaft  Verschiedenheit  u.  Ueber- 
eiiistimmiing  zu  Rotterdam;  2)  die  Gesellschait  Certos  feret 
experientia  friictus  daselbst;  3)  die  Zeichenacademie  im  Haag; 
4)  die  Gesellschaft  der  üichtkiinst  daselbst;  5)  dip  Gesellschaft 
. der  Naturkunde  u.  Wissenschaften : Diligentia  dasalbtt;  6)  die 

Gesellschaft  Fictura  zu  Rotterdam;  7)  das  Stolpiunscbe  Legat 
zu  Leydeu  ; 8)  die  Gesellschaft  der  Niederländischen  Literatur 

daselbst;  q)  die  Gesellschaft  der  freien  Künste  n.  Wissciisrhaf- 
ten  daselbst;  10)  die  Gesellschaft  Ars  aeniula  natnrac  ua.selbst; 
1I>  die  Gesellschaft  Mathesis  scientiarum  genilrix  daselbst. 

Im  Dtp.  Zeeland;  i)  die  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Mid- 
delburg; 2)  die  Gesellschaft  Vernunft  en  Vlijt  daselbst;  3)  dM 
physische  Collegium  zu  Zieritizee. 

Im  Dtp.  Brabant;  l)  die  Zcichenitcademii;  zu  Breda^ 

D.  Universitäten. 

a.  Die  königliche  Universität  zu  Leyden. 

Sie  ist  i5?‘;ffestiftet  und  die  Ältesfe  und  »nselinlichsJc  im  ReicT^e,  ititt 
mehr  als  20  l^rolessoren  und  400  Studi<*rendoii.  Sie  hat  eine  ansehnlich» 
Büchersammlunx s einen  vortreUticheu, boiauifchen  Garten»  'ein  anato- 
xuisches  Theater,  physischen,  rhirurjrisrhen  >iiid  chemischen  Apuarat, 
ein  Natutiiiiencsihinet  und  wohleiii^erichteics  Kiankeiihaus  » und  so^ 
fiir  Uia'Zukunft  die  einzige  Universuät  im  ganzen  Keiclic  bletbeu. 

Collegium  der  Curatoren. 

Mi  t gl  ie  de  r:  Pet.  Leonb.  ti.  dt  Kauerte  (C.  -JS-).  Hyeron.  da 
Beseh  ^4-  Jan.  de  Kruyff,  , Dietr.  Rud.  jy/ckcrheld  Bisdont  ^4, 
Willi.  Pet.  Kluyt.  Secretär;  Jac.  de  Frcinery.  Rentmei- 
ster:  Roland  de  Kruyjf'. 

Collegium  des  Rector  und  der  Richter. 

Rector  ma  g rii/icus  .•  Prof.  Job.  v.  Vonrst.  Fromotor/  Dait. 
V.  Ilahertn.  liiehter;  Karl  Boers,  Prof.  Diou.  Godf.  v.  der 
-Ketssel.  Prof.  Meinh.  üimnn'  du  Pur,  Prof.  Joh.  Heinr.  vaa 
der-Pflfei,  Prof.  tVilh.  Petr.  Kluit.  Gerh.  Andr.  Mart.  v. 
Bommel  ■§}.  Dan.  Mich.  Gysbert  Ileldewier..  Pet.  Jo«.  Moens. 
Jac.  XConh.  Dozy.  Paul.  Franz  llubrecht.  Secretä  rz  Joh.  Dan, 
Syleveld. 

Profe&soren. 

l)  Theologische  Facultät;  Prof.  Karl  Borrr,  Jona  Wilh.  (e 
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WaUr,  Hist.  Eccles.  Prof.  Job.  v.  Voartt,  Dogm.  et  Exegf. 

Pn.f. 

2)  Jur  idif  che  Tacult  ät  ; Dion.  Godf.  ran  der  Keettel,  Joris 
■’hod.  Vrof.  Nie.  SmalUnburg , Prof.  Joh.  yalkenaar,  Prof« 

E 'it.  Hr,g0:munn  jiiris  publ.  Prof. 

3)  !\!  t.  d i ci  rii  s dt  e F acu  Itä  t : Ed.  Sandfort,  Med.  Anat.  et 

Cliiv.  P •>  f.  Nie.  Gi-t  rp  Oosterdyk,  Med.  prac.  Prof.  Nie.  Pa— 
rudyi,  Mta.  H'si.  Med.  »nt.  rt  CHem.  Prof.  Seb.  Justin 

hrttg'v'.n!  iA , M'  d.  .Pot.  Hist,  n.<t.  et  Cheiii.  Prof.  Meinh.  Si- 
3T!on  d’’  i ’ij'i  f ted.  . C!ur  Prof.  ' 

4)  P hi  t o i o p hi  r c ,'i  e Faciiitäi:  Johann  Heinr.  r.  d,  Palm 

Pooseos  et  Prof.  Dan.  Wyitenbach,  Eloq.  Hist« 

iniv.  et  !iu.  Ji'tij,?«.  P oF.  Sim.  Spoyert  v.  der  l'yk,  Math. 
P.'of.  Mart.  Siigcnheaii , Prof,  der  Nlederteutschen  Literatur. 
S.-11).  ven  den  Pynpersse,  Log  , Metaph.  et  Doctr.  mor. 

Pn  f. 

^ jlitfs  t r OT  i ent  l.  Professor;  Gerh.  Sandifort,  Anat.  Prof, 
o;  he  c loreni  Jan  Arjiid  Fat,  Stern-  u.  ocefahrtskunde.  Job« 
Je  Praneq  v.  Herkhey,  Naturgeschichte.  Elias  Ann.  Borger^' 
Hermenevtilt. 

Nosocomium  Clinieüm  zu  Leyden. 

P r'dfe  cten;  Prof fOosterdyk.  Prof.  Paradyt.  Prof,  du  Puy. 
Dpetoren:  Rol.  de  Kruyff.  Paul  Godf.  v.  Hoorn.  ' 

Chirurg.;  Job.  Jac.  Droeze, 

Apotheker;  Hajo  Herut.  Andreä. 

Uebrige  Beamte. 

Studien  - Tnspector;  Willem  te  tVater. 

Bihliothec  ar  ; Prof.  IPyttenbach,  Cuttos;  M.  TydemanH, 
Heinr.  Uazenberg.  Gnrn.  de  Pecker. 

Bot.  Gärtner;  Nie.  Meerhurg. 

9 

b.  Universität,  zu  Groningen , gcstijtet  1615. 

Curator  en;  E.  Lewe  v.  Middelstum  C.  S.  W.  Tjatsenf, 
Rector  m agnificut.;  Prof.  H.  Muntinghe. 

Ster  et  är ; Prof  A.  J.  Onymaer  van  Twist, 

B ib  liotkeca  r ; Prof.  J.  de  Rhoer. 

Professoren. 

1)  Theologische  Faeullät;  Pet.  Abresch,  Theol.  et  Exeg.  Prof. 
Theol.  Doct.  Herrn.  Muntinghe,  Theol.  Doctr.  Eelco  Tinga, 
Thcol.  Dr. 

2)  Juristische  Facultät;  Professoren:  Seerpius  Gratama. 
Alb.  Jac.  Duymaer  o.  Twist.  K.  Christ.  Paehlig. 

3)  Medicinistc he  Facu  Ität.  Profestoren;  Pet.  Driessen, 
Med.  Dr.  Evert  Joh.  Thom.  a Theussink,  Med.  u.  Philos.  Dr. 
Joh.  Mulder,  Med.  u.  .Philos.  Or. 

4)  Philosophische  Facultät.  Professoren;  Jac.  de  Rhoer, 
Joh.  Ruardi.  Jac.  ßaart  de  la  FaiJJ«,  Philos.  Dr.  Henr.  Syp- 
kens,  Th.iol.  Dr.  Corn.  de  Waal,  Fhilos.  u.  Jozispr.  Dr.  J. 
R.  V.  Eerde, 
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e.  Universität  zu  Franeker,  gestiftet  1585* 

Cetlegium  der  Curatoren.  M it g lieder:  VeU.  Stinftra.  Alb. 
Jnc.  Contadi,  Frz.  Gotthard  Bta.  v,  Lyndtn.  Secretär;  VV. 
J.  Hanekuik,  • 

Theologische  Facult  ät,  P rof  es  soren:  Job.  Henr.  Regen~ 
hogen,  Theol.  Dr.  Job.  Ant.  Lotie,  THenl.  Dr. 

Juristische  Facult  Ht.  Professoren:  Job.  Heudr.  Swildens, 
Jiiriapr.  Dr.  Henr.  Wilh.  Traeman,  Jur.  Dr. 

M e dicinische  Facult  ät,  Professoren;  Adolph  Ypey,  Med. 

u.  Philos.  Dr,  Chrirt.  Allardi,  Med.  Dr.  , 

Vorhereitungs-Wissenschaften.  Professoren:  Ever- 
weiti  \Vasseniergh.  Joh.  Wilb.  de  Crane„  Jac.  Pierson  Tho~ 
len,  Jur.  u.  Fhiloa.  Dr.  Egbert  Joh.  Greve.  C.  Ekama, 
Secretär  des  Senats:  Adrian  Alma.  Prälector  in  der 

Zei  c h enkun  st ; Wilh.  Bartel  v.  der  Kooy.  Bibliothecar: 
W.  J,  de  Crane,  Prof,  Frans.  Sprachmei ster : Cremer. 


d.  Universität  zu  Harderwyk,  gestiftet  1648* 

C olle  gium  der  Curatoren,  ~ Pr  äsident ; J.  F.  W.  Spaen  v, 
Biljon.  Mitglieder ; S.  de  Kanter,  Med.  Or.  N.  Lange.  R. 
Ketjen.  J.  H.  Thomasson.  G.  W.  v.  Zurlen  v,  Kyevelt  v, 
Dorth,  Rentmeister:  A.  P.  v.  IVestervelat, 

Theologische  Facult  ät.  Professoren.;  A.  Ypejr,  Theol. 
Dr.  Joh.  Clarisse,  Theol.  Dr. 

Juridische  Fa  cultät.~  Professoren:  J.  C.  Arntzeniusf  Jur. 
Dr.  C.  A.  V.  Enschut,  Jur.  Dr. 

Medicinische  Facultät.  Professor;  J,C.Krauss,  Med.  Dr. 
Professoren:  B.  Tfieuuihojf,  Phil.  Dr.  C.  G.  0.  Reinwardt, 
Phil.  Dr.  J.  ten  Brink,  Jur.  Dr.  J.  H.  Pureau,  Theol.  Dr. 
Secretär  des  Senats;^].  Clarisse,  Prof.  Lector  in  der  Zei- 
chen ku  ns  t : G,  J.  V.  Baar  v.  Slangenburgh. 

V 

e.  Universität  zu  Utrecht,  gestiftet 

Curatoren;  P.  Ram  B u rge  meister : M.  J.  Eyck,  B.  M. 

V.  Steenhardt , W.  G.  J.  v.  Baerle  und  v.  Dielen  •ft-.  Magi- 
strat s gli  eder.  Secretär : F.  C.  Knoll. 

Rector  Magnificus:  D.  liuisman,  Prof.  Secretäi\:  J.  T. 
Rossyn 

Theologische  Facultät,  Prof essoren:  Seb.  Ravius,  Theo). 
Dr.  Herrn.  Roynards,  Theol.  Dr.  Jodicut  Heringa,  Theol.  Dr. 
Gabr.  v.  Oordt,  Theol.  Dr. 

Juristische  Facultät.  Professoren:  Corn.  Wilh.  de  Rhotr, 
Herrn.  Arntzenius, 

Medic  in  isc  he  Fa  CU  It  ät.  Prof  essoren:  Math,  v,  Geunsg^, 
Med.  Dr.  Jan.  Bleuland  Med.  Dr.  Nie.  Corn.  de  Fremery, 
Med.  u.  Pbilos.  Dr. 

Philos  op  h is  ehe  Facultät,  Professoren:  Joh.  Theod.  Bor-, 
syn,  Philos.  M,  Phil.  Wilh.  v.  Heusde.  Oithin.  Huisman, 
Philns.  M.  Jan.  Frid.  v.  Beek  Calkoen,  Philos,  M. 

Lectoren:  Sam,  Nyhoff,  Jur,  Dr.|  der  gtiechiiehcn  Sprach«. 
Phil.  F.  Heyligers,  Med.  Dr. 
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E.  Uebrige  Unterrichtsanstalten. 

Aufter  feinen  Universitäten  bat  Holland  academischf  Gynutaiiei 
Wr  Vorbereitung  für  die  Universitäten;  ihrer  sind  10,  wovon  «U$  211 
Amsterdam  den  Namen  Athenaeum  führt,  und  eins  den  Remonstrts'o 
gehört;  dann  lateinische  Schulen , deren  Überhaupt  60  vorhanden  sbd. 
vnd  die  theils  zur  Vorbereitung  auf  die  Gymnasien  dienen,  theiii  aaclt 
schon  unmittelbar  zur  Universität  vorbereiten. 

Die  niedern  Schulen,  deren  179s  an  1700  waren,  theilen  sich  iaBiir- 

f er-  und  Landschulen  ab;  jede  Stadt  hat  der  erstercn,  fast  jedes  Dorfd«r 
etzten.  In  beiden  wird  in  den  Kenntnissen  Unterricht  ertheilt,  die  d«r 
Bürger  und  Landmann  im  gemeinen  Leben  unumgänglich  nöthig  haben, 
indefs  bedürfen  diese  um  $0  mehr  einer  grofsen  Verbesserung,  da  det 
weibliche  Unterricht  dabei  ganz  vernachlässigt  ist. 

Zu  den  besondem  öHentlichen  Anstalten  gi'hdren  nur  die  Cadetten< 
fchule  zu  Uondslaerdyk,  und  die  beiden  Marineschulen  zu  AmsterdaJi 
und  Helroetsluyi.  Zu  Gröningen  ist  ein  Institut  für  Taubstammt. 
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E.  Uebrige  Unterrichtsanstalten. 

AuTier  leinen  Universitäten  bat  Holland  academitchf  Gymrfaiaei 
nur  Vorbereitung  für  die  Universitäten;  ihrer  sind  lo,  wovon  das  zt 
Amsterdam  den  Namen  Athenaeum  führt,  und  eins  den  Remonstranter 
gehört;  dann  lateinische  Schulen,  deren  überhaupt  6o  vorhanden  sind, 
und  die  theils  zur  Vorbereitung  auf  die  Gymnasien  dienen,  theils  auch 
•chon  unmittelbar  zur  Universität  vorbereiten. 

Die  niedern  Schulen , deren  1790  an  1700  waren , theilen  sich  in  Biir 

f er-  und  Land5>chulen  ab;  jede  Stadt  hat  der  ersteren,  fast  jedes  Dorf  doi 
etzten.  In  beiden  wird  in  den  Kenntnissen  Unterricht  ertneilt.  die  de; 
Bürger  und  Landmann  im  gemeinen  Leben  unumgänglich  nöthig  haben 
indefs  bedürfen  diese  um  so  mehr  einer  grofsen  Verbesserung,  da  dei 
weibliche  Unterricht  dabei  ganz  vernachlässigt  ist. 

Zu  den  besondem  öffentlichen  Anstalten  gehören  nur  die  Cadetten 
fchule  zu  Hondslaerdyk,  und  die  beiden  Marineschulen  zu  Amsterdam 
und  Helvoctiluys.  Zu  Gröningen  ist  eia  Institut  für  Taubstumme. 
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KÖNIGREICH  ITALIEN 


I. 


GENEALOGIE  DES  REGIERENDEN  HAUSES. 

König.  Navoleon,  geb.  d.  15.  Aug.  1769,  Kaiser  von 
Frankreich,  Beschützer  des  Rheinbunds,  proclamirt  9. 
Jnl.  1797  die  Cisalpinische  Republik,  wird  am  35.  Jau.  ' 
igo3  zum  ersten  Präsidenten  der  Italienischen  Repu- 
blik ernannt,  am  17.  März  1805  zum  Könige  von  Ita- 
lien berufen  i\nd  am  39.  März  1805  proclamirt,  auch 
36.  Mai  d.  J.  gekrönt , vermählt  d.  8>  März  1796  mit 
Kaiserin  Josephinf,  geb.  Tasckbr  de  la  Paoehie  und 
verwitwete  Beadhaknois,  geb.  24.  Jun.  1768t  Königin 
von  Italien  26.  Mai  1805.  — Deren  Sohn  von  ihrem 
. ersten  Gemahl,  adoptirter  Napoleonide,  und  erklärter 
Nachfolger  im  Königreiche  Italien: 

Vicekönig : Euocn  Napoleon,  geb.  13.  Septbr.  1781 1 Vi- 
cekönig  v.  Italien  7.  Jun.  1805,  von  dem  Kaiser  Napo-  < 
XEON  adoptirt  1806,  erhielt  1807  den  Titel  Prinz  von 
Venedig,  verm.  14  Jun.  180Ö  mit  Auguste  Amalie, 
Prinzessin  von  Baiern,  geb.  21  Jan.  1788' 

Tochter : Josephinet  Maximiliane  Eugenie  Napoleome, 

Frinzesse  von  Bologna,  geb.  14  März  iSQ?!* 


II. 

ÜBERBLICK  DER  ITALIENISCHEN  GESCHICHTE. 

Es  war  am  9 Juli  1797,  als  der  Französische  Ober- 
general Napoleon  Buonaparte  die  eroberte  Oesterreichi- 
scbe  Lombardei  für  fiei  erklärte  und  zu  einer  unabhän- 
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gigen  «elbststäiidigen  Republik  unter  dem  Namen  Cie- 
alpinien  erhob.  Ihr  Gebiet  wurde  aut  den  Oesterreichi- 
schen  Staaten  Mailand,  Mantua,  Castiglione  und  Solfo- 
rino,  aus  dem  Herzogthume  Modena,  den  Fürstenthü- 
mern  Massa  und  Carrara  nebst  Carfagnana,  aus  den 
päpstlichen  Legationen  Bologna,  Ferrara  und  Romagna, 
aut  den  Venetianischen  Provinzen  Bergamasco,  Bret> 
ciana,  Cremasco  und-  einem  Theile  von  Veronese  zu- 
sammengesetzt. Oesterreich  erkannte  den  jungen  Frei- 
staat, mit  dem  noch  vorher  das  Velilin,  Cläven  und 
Worms  vereinigt  waren,  im'  Frieden  zu  Campo  For- 
mio  an.  Zwar  wurde  derselbe  1799  durch  die  vereinig- 
ten Oesterreich  - Russischen  Heere  aus  einander  ge- 
sprengt und  die  alte  Ordnung  der  Dinge  wieder  herge- 
stellt : aber  schon  die  Schlacht  von  Marengo  gab  der 

Republik  am  14.  Jun.  1800  ihr  Daseyn  und  ihre  Dnab- 
hängigkeit  zurück,  und  der  Frieden  von  Lüneville  1801 
garantirte  nicht  allein  dieselbe,  sondern  machte  auch 
die  Etsch  zur  Gränze  ihres  Gebiets  gegen  Oesterreich. 

Die  grofsen  Reformen , die  Schlag  auf  Schlag  in  der 
Regierangsform  des  Französischen  Staats  Statt  fanden, 
wirkten  auch  auf  die  Cisalpinische  Filialrepublik  zurück. 
Nach  mancherlei  innern  Stürmen  veränderte  die  Staats- 
consulta  den  Namen  Cisalpinien  , den  die  Republik  bis-' 
her  geführt  halte,  Igoa  in  den  vielsagenden  von  Italien, 
gab  ihr  eine  neue  Verfassung  und  in  Napoleon , dem  er- 
sten Französischen  Consul,  ihren  ersten  Präsidenten, 
anfänglich  nur  auf  10  Jahre,  dann  dem  Vorbilde  voi) 
Frankreich  zu  Folge,  auf  Lebenszeit.  Vorher  schon  war 
der  nordöstliche  Theil  von  Piemont  zwischen  den  Flüs- 
sen Po,  Ticino,  Sesia  und  Adda  an  die  Republik  abge- 
treten, und  ihr  Staatsgebiet  in  12  Departemente  Olona, 
Lario,  Sesia,  Mella,  Agogna,  Oherpo,  Niederpo,  Min- 
cio,  Crostolo  , Panaro,  Reno,  Rubicone  abgetheih. 

Am  17.  März  1805  trat  eine  neue  Epoche  für 
die  Italienische  Republik  ein.  Die  Staatsconsulta  zu 
Mailand  verwandelte  die  republicanische  Regier ungsforna 
in  eine  erbliche  Monarchie , und  gab  ihr  in  Napoleon, 
Kaiser  der  Franzosen,  ihren  ersten  erblichen  König.  Die- 
ser genehmigte  die  Wahl  mit  der  Erklärung,  dafs  er  in 
dem  Augenblicke,  wo  die  fremden  Heere  beide  Sicilien, 
Malta  und  Jonjen  geräumt  haben  würdeü,  die  Krone  an 
einen  Prinzen  aus  seiner  Familie  abtreten  würde.  Die 
Gränzen  dei  neuen  Königreichs  mit  Frankreich  erhielten 
nun  eine  feste  Bestimmung ; der  Po  bis  zur  Mündung  des 
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Ticino  und  die  Sesia  bis  zu  ihrem  Einflüsse  in  den  Po' 
wurde  westwärts  dafür  angenommen,  auch  3 neue  De« 
parteniente,  das  der  Adda  und  der  Etsch  errichtet. 

Im  Prefsburger  Frieden._von  1805  sah  sich  Oester- 
reich genötbigt,  an  das  Königreich  seinen  bisherigen  An- 
theil  von  Venedig,  so  wie  das  Venetianische  Istrien,  Dal- 
matien nebst  den  Inseln  und  das  Gebiet  von  Cattaro  abzu- 
treten , welche  Provinzen  durch  das  koaigliche  Decret 
vom  30  März  1806  wirklich  mit  Italien  verbunden  wer- 
den, jedoch  mit  der  Bestimmung,  daft  in  denselben  12 
Herzogthümer  als  Thronlehen  des  Reichs  zu  Gunsten  Fran» 
zösischer  Feldherren  errichtet , und  die  Provinz  Massa 
nebst  Carrara  und  Carfagnana  bis  an  die  Quellen  des  Ser- 
chiotan  den  Fürsten  von  Lucca  abgetreten  werden  sollen, 
wogegen  Frankreich  das  Fürstenthum  Gnastalla  käuflich 
an  das  Königreich  überläfst.  Das  Venetianische  Gebiet 
wird  mit  Ausnahme  Dalmatiens,  Ragusa  und  Cattaro  in 
die  Departemente  Adsiatico  ,iBaccbiglione,  Brenta,  Isttia, 
Piave,  Tagliamento  und  Passariano  getbeilt. 

Durch  den  Dränztractat  von  Fontainebleau  1807  ce« 
dirie  Oesterreich  gegen  Abtretung  des  Gebiets  von  Mon- 
falcone  die  Länder  diesseiu  des  Lisonzo,  wodurch  die- 
ser Flufs  die  nordöstliche  Cränze  des  Reichs  wird,  und 
durch  das  königl.  Decret  vom  io.  April  1808  wurden  die 
Provinzen  (Jrbino,  'Mark  Ancona,  Macerata,  Fermo  und 
Camerino  un wiederruflich  mit  Italien  vereinigt,  wodurch 
der  Staat  3 neue  Depariemente,  Metauio,  Musone  und 
Tronto  erhält. 

Dies  neue  Königreich,  welches  seit  seiner  Entstehung 
r.och  nicht  viel  über  ein  Jahrzehend  zählt,  gehört  gegen« 
wärtig  unter  die  mittlern  Staaten  Europen’s:  es  umfafst  all« 
Länder  Italiens  zwischen  dem  Französischen  und  Oester« 
reichischen  Kaiserthume;  zwischen  den  Gränzen  Htlvs« 
tiens  und  dem  Kirchenstaate,  und  dehnt  seinen  östlichen 
Arm  über  die  ganze  Dalmatische  Küste  des  Adriati- 
schen Meers  aus,  wodurch  es  diesen  - wichtigen  Busen 
beherrscht.  Durch  Napoleon  aus  seinem  Nichts  hervor- 
gerufen , ist  sein  Interesse  unwiederruflich  an  Frankreich 
geknüpft , wenn  auch  seine  Krone  einst  auf'  einen  andern 
Scheitel  übergehen  dürfte;  aber  wenn  das  jetzige  System 
fortdauern  sollte,  wird  es  immer  in  jedem  Streite  zwischen 
dem  Südwesten  und  Nordösten  Europen’s  eine  wichtige 
holl«  übernehmen,  und  wenn  eine  weise  Regierung  und 
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innere  Ruhe  seine  jetzige  Kraftlosigkeit  gehoben  habet 
werden.,  auch  ohne  fremde  Leitung  eine  imponirand« 
Selbststüdigkeit  behaupten  könueu,. 


• ...  . UL 

STAtlSTlSCHE  ÜBKRSIf^HT.  - ' 

Das  Königreich  Italien  wird  von  dem  Französischen 
und  Oesterreichischen  Kaiserthnme,.:von  Helvetien,  dem 
Kirchenstaate  und  dem  Adriatiscben.  Meere  eingeschlos* 
sen,  und  breitet  sich  bis  auf  Dalmanien , Istrien  und  dem 
Gebiete  von  Cattaro  ganz  im  vormaligen  Oberitalien <aus. 
Sein  Flächeninhalt  beträgt  gegenwärtig  ohne  die  Scbutz- 
republik  Marina,  die  in  seinem  flmfange  liegt,  'I793^V 
geogr.  oder  85,297^  neue  italienische  □ Meilen  (zu  l,ooo 
Metern),  worauf  nach  den  neuesten  Zählungen  6,656,684 
Menschen  leben:  et  kömmt  mithin  auf  jede  der  1,799 

P Meilen  im  Durchschnitte  eine  Yoikszahl  von  3,700 


‘ 

, Areal 

Volkimeng^ 

Einwoliner 

' * 

nach  geogr. 
Qu.  Meilen.  . 

n.  Alm.  real« 
von  18C0. 

auf  einer 
Qu.  Meile. 

•"  . r. 

Oep. 

Adda  , 

48,4a 

82,119 

1,696 

; ' 

— 

Adriatioo 

39,72 

307,501 

10,349 

'•  3- 

Agogna 

72.78 

349.183 

4.783 

4. 

— 

Baccliiglione 

73-95 

E27.802 

4.435 

5- 

— 

Brenta 

36.95 

274.649 

4.725 

6. 

— 

Crostolo 

48.31 

179.072 

3.706 

■ 7- 

— 

Etsch  , 

30.81 

266,550  • 

■ 8,651 

“•  8^ 

— 

Istria 

52.10  ; >■ 

89.256 

1.713 

9- 

— 

Lario  . 

57.94  " ' 

■ 317.230 

5.474 

IO. 

— 

Mella 

59.16 

298,788 

6.050 

II. 

— 

Mincio  . ' 

34.68 

218,242 

6,291 

- 12. 

— 

Olona 

41.32 

515.718 

12,481 

13- 

— 

Fanaro  , 

41.78 

166,632 

3,988 

14. 

— 

Fossariano 

52.99 

290,411  ' 

5,480 

I6- 

— 

Piave 

54.36 

110,59t 

2,034 

16. 

— 

Niederpa 

79.90  . 

*29,853 

2,876 

17- 

— 

Oberpo  . 

49.3a  , 

326,479 

3,223 

18. 

— 

Reno  , 

' 60,18 

378.003 

6,285 

19- 

— 

Rufaicoaa  , 

81.75 

267.890 

3.164 

20. 

— 

Serio 

74,21 

*88,629 

3.889 

■ ?!• 

— 

Tagliamento 

136,47 

3tls084 

*>459 
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%e.  Metaura 

96  1 

1 

93-  — Mmone 

64  ! 

680,000 

S.I9»  ' 

04.  — Tronto 

53  j 

J 

dazu 

I.  Dalmatien 

233  66 

310,000 

36,000 

898  > 

2.  Inseln  des  Qiiarnaro 

i355 

2,675 

3.  Dalmatische  Inseln 

70.57 

65,000 

779 

4.  Gebiet  von  Cattaro 

21, 9 t 

10,000 

456 

5.  Gebiet  von  Ragusa 

30 

60,000 

3,000 

6.  Gebiet  von  Poglizza 

9 

20,000 

3,323 

Summe 

1,7981%  6,056,684 

3.700 

igog  wurden  126  Städte,  272  Flecken  und  gegen  7,500 
Dörfer  und  Weiler  gezählt:  durch  das  Oesterreichische 
Venedig  und  Dalmatien  allein  erhielt  der  Staat  1305  einen 
Zuwachs  von  41  Städten,  105  Flecken,  3,158  Dörfern  und 
mehr  als  340,000  Häusern:  rechnet  man  6 Menschen  auf 
jede  Feuersielle,  so  dürften  überhaupt  im  ganzen  Keiche 
etwa  978,000  Feuerstellen  vorhanden  seyn.  Von  lög  Städ- 
ten und  Flecken,  deren  Bevölkerung  bekannt  ist,  zählen 
2 über  iOO,o<.o,  I über  60,000,  i2  über  20,000,  16  über 
10,000,  6 über  8»ooo,  33  über  5,000,  21  über  4,000,  43 
über  3,000  und  34  über  2,ooo  Menschen. 

Die  Mehrheit  der  Nation , fast  derselben,  sind  Ita* 
liener,  ein  Amalgama  von  Germanen,  Galliern  und  Kö- 
tnern, worin  jedoch  der  Urstoff  längst  verschwunden  und 
ein  Mittelding  zum  Vorschein  gekommen  ist.  was  von 
den  Tugenden  und  Lastern  der  drei  IJrvölker  Etwas,  iin 
Ganzen  aber  so  viel  Eignes  angenommen  hat,  dafs  es  jetzt 
als  eine  Hauptnation  Europen's  auftreten  kann.  Charac- 
ter,  Sprache,  Sitten,  Eigenheiten  — Alles  trägt  den  Stem- 
pel einer  ausgezeichneten  Nation,  aber  unter  sich  giebt 
es  wieder  der  Nuancen  so  mancherlei,  dafs  mancher  ei- 
nen Oesterreicher  für  einen  Preufsen,  als  einen  Pieraonte- 
ser  für  einen  Venetianer  nehmen  kann,  ln  Istrien  und  Dal- 
matien leben  etwa  j6o,000  Slawen  im  Staate:  ihre  Sitze 
sind  Dalmatien  und  Istrien,  aber  auch  diese  sind  eingewan- 
dertc  Völker,  und  die  in  ersterem  Lande  lebenden  Moria- 
ken,  noch  90,000  Köpfe,  scheinen  die  Urnation  dieser 
Küstenländer  zu  seyn.'  Noch  giebt  es  Montenegriner,  ge- 
gen 20,000,  am  Busen  von  Cattaro,  Abkömmlinge  von 
Teutschen  in  der  Sette  comrauni  gegen  30,000  Köpfe,  al- 
lein völlig  ausgeartet.  Juden,  mehr  als  16,000  Indivi- 
duen, wovon  in  Ancona  5,000,  in  Ferrara  2,000  und  im 
ehemaligen  Venedig  3,360  leben , dann  einzelne  Teutsche, 
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Franzosen,  Armenier,  Griechen  und  eine  ganze  Zigeuner- 
Gemeinde  im  Dalmatischen  Dorfe  Caracasitza.  — Die 
, Religion  ist  katholisch  unter  9 Erzbischöfen,  1 Patriar- 
chen und  53  Bischöfen  mit  einer  zahlreichen  Geistlich- 
keit, doch  gegenwärtig  mit  sehr  verminderter  Kloster- 
geistlichkeit; in  dem  exvenelianischen  Staate  zählte  man 
1795  ohne  Dalmatien  und  Albanien  19,985  VVeltgeistliche 
und  33,613  Ordensgeistliche.  Gegenwärtig  wird  jeder  ab- 
weichende Gottesdienst  geduldet,  und  aufser  Katholiken 
findet  man  noch  gegen  80,000  Griechen  und  16,000 
Juden,  — 

Die  Staatseinkünfte  betrugen  im  Jahre  1807  auf 
115,000,000  Lire:  die  Staatsaiisgaben  waren  folgender  Ge- 
stalt angeseizt: 

Staatsschuld,  geistliche  u.  bürgerliche  Pensionen  15,125,000 Lire. 
Civilliste  5,372,650  — 

Justizministerium  ....  7,463,000  — 

Ministerium  des  Innern  ....  15,350,370  — 

Ministerium  der  auswärtigen  Angelegenheiten  j,ooo,ooo  — 
Ministerium  des  Cultus  . - • 180,000  — 

Kriegs -und  Marine -Ministerium  . . 31,766,952  — ' 

Ministerium  des  nlTentliehen  Schatzes  . 2,316,000  — 

Corresponsion  an  Frankreich  . . . 30,000,000  — 

Die  Grofilehen  . . . . ^ . 800,000  — 

Rata  des  Preises  von  Giiastalla  und  Zinsen  . 1,182,458  — 

AuTserordentliche  Kosten  für  Dalmatien  . 250,000  — 

Reservefond  .....  3,017,590  — 

Summe  114,330,000  Ute. 
Nach  der  Erwerbung  der  drei  päpstlichen  Provinzen 
1808  mögen  die  Staatseinkünfte  auf  122  Millionen  Lire 
(36,220,275  Gulden  oder  24,146,850  Thaler)  gestiegen  sejn. 
-Die  Staatsschuld  beläuft  sich  über  300  Mill.  Lire. 

I Der  Friedensetat  der  Armee  bestand  im  J.  1803  am 

20.000  Mann , mufste  aber  damals  bis  auf  40,000  erhöht 
werden.  Gegenwärtig  unterhält,  das  Königreich  ungefähr 

30.000  Mann  Landtruppen.  — Die  Marine  ist  ganz  un- 
bedeutend, und  besteht  nur  aus  2 Linienschiffen,  6 Fre- 
gatten und  etwa  24  Schaluppen  und  kleinern  Fahrzeugen, 
die  sämmtlich  im  Haven  von  Cbioggia,  Zara  und  Ancona 
Station  irt  sind. 
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IV. 

SKIZZE  DER  STAATSVERFASSÜNG. 

Italien  ist  eine  erbliche  constitutionelle  Monarchie, 
deren  König  die  vollziehende  Gewalt  in  Händen  hält,  die 
gesetzgebende  aber  mit  der  Nation  theilt.  Diese  wird 
durch  Repräsentanten  vertreten,  welche  sich  in  den  Wahl* 
collegien  versammeln. 

Die  Vorrechte  des  Monarchen  sind  äufserst  ausgebrei* 
tet:  jedes  Majestätsrecht  mit  Ausnahme  der  Gesetzgebung 
und  Besteurung,  woran  er  dessen  ungeachtet  einen  wicliti« 
gen  Antheil  nimmt,  sind  sein  Eigenthum;  von  ihm  hängt 
die  Besetzung  aller  angesehenen  Civil-  und  Militärämter 
ab.  — Der  Thron  von  Italien  erbt  in  der  directen  und 
rechtmäliigen , natürlichen  oder  adoptiven  Nachkommen* 
Schaft  des  ersten  Königs  von  männlirhein  zu  männlichem 
GeschDchte  fort,  mit  beständigem  Ausschlüsse  der  Frauen, 
ohne  dafs  sich  jedoch  das  AdopTiuii.<recht  .-luf  eine  anders 
Person  als  auf  einen  Bürger  des  Französischen  oder  Itali* 
eniscben  Reichs  erstrecken  könne.  Nur  auf  dem  Haupte 
Napoleons  sind  beide  Kronen  vereinbar;  keiner  seiner 
Nachkommen  kann  in  Italien  regieren,  ohne  seinen  Sitz 
auf  dem  Staatsgebiete  zu  i;ehinen.  Er  allein  hat  das 
Recht,  sich  bei  seinen  Lebzeiten  einen  Nachfolger  un- 
ter feinen  rechtmäl'sigen , natürlichen  oder  adoptirten 
Kindern  zu  erwählen;  dies  Recht  hat  er  auch  bereits  aus- 
geübt,  indem  er  dein  Reiche  in  der  Person  seines  am  16. 
Febr.  iSf’ö  adoptirten  Stiefsohns  Eugen  Napoleon  , Prin- 
zen von  Venedig,  seinen  künftigen  Monarchen  bestimmt 
Lat.  Die  Majorennität  des  künftigen  Königs  ist  auf  das 
Igle  Jahr  festgefetzt.  Bei  einer  Minderjährigkeit  vertritt 
ein  Regent  seine  Stelle,  welcher  wenigstens  35  Jahre  alt 
seyn  und  im  Reiche  residiren  mufs.  Die  Weiber  sind  auf 
immer  davon  ausgeschlossen.  Der  König  kann  den  Regen- 
ten unter  den  Prinzen  des  königlichen  Hauset,  oder  ia 
deren  Ermangelung  unter  den  Groftof!!ciercn  der  Krönet 
bestimmen.  Ist  dies  unterlassen,  so  ernennt  der  Staatt- 
rath  denselben  aut  den  Grofsofficieren  der  Krone.  (Jebri* 
gent  ist  der  Regent  nicht  persönlich  für  die  Acten  seiner 
Regentschaft  verantwortlich. 

Die  Gemahlin  des  Königs  erhält  Rang  und  Würde  ei- 
ner Italienischen  Königin;  ihre  Nadelgelder  bestimmt  der 
König  von  sejner  Civilliste,  von  welcher  er  ihr  auch  einen 
Witwengehalt  von  höchstens  300,000  Lire  an  weisen  kann. 
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Die  Civillijte  i«t  auf  6 Mill.- Mail.  Lire  festgesetzt,  wel- 
che aus  dem  öffentlichen  Schatze  monatlich  mit  ^ Mill.  an 
den  Schatzmeister  der  Krone  auszuzahlen  sind ; aufser- 
dem  bezahlt  der  öffentliche  Schatz  noch  jährlich  2 Mill. 
Lire  fuc  den  Unterhalt  der  königlichen  Garde.  Eigentbum 
der  Krone  sind;  der  königliche  Pallast  zu  Mailand,  der 
bestimmten  Residenz und  die  Villa  Buonaparte  daselbst; 
der  Pallast  zu  Venedig,  von  Monza  und  dessen  Zubehörun- 
gen, von  Manfda,  der  Palast  du  The  und  der  vormalige 
Pallast  zu  Modena;  dann  ein  Palläst  iu  der  Nähe  von  Bres- 
cia,  ein  zweiter  in  der  Nähe  von  Bologna  nebst  den  Hol- 
zungen von  Ticino.  Zur  Erwerbung  der  beiden  letzteren 
Palläste  und  zum  .Ankäufe  der  nöthigen  Umgebungen  und 
Parks  ist  ein  Capital  von  10  Mill.  ausgesetzt.  Säramiliche 
'Krongüter  werden  von  einem  General -Intendanten  ver- 
waltet. 

So  lange  der  Kaiser  und  König  Napoleon  die  Italie- 
nische Königskrone  behält,  kann  er  sich  durch  eiuen  Vi- 
cekönig  repräsentiren  lassen,  dessen  Functionen  und  At- 
tribute bestimmt  sind.  Derselbe  leistet  einen  Eid  , resi- 
dirt  im  Umfange  des  Reichs,  und  die  Grofsofii eiere  des 
Reichs  und  die  Bedienten  des  Hofstaats  leisten  bei  ihm 
und  seiner  Gemahlin  dieselben  Dienste,  als  bei  dem  Kaiser 
und  Könige  und  der  Kaiserin  Königin.  Uebrigens  ist  der- 
selbe und  seine  Nachfolger,  wie  alle  Französischen  Prin- 
zen, den  Gesetzen  des  Kaiserlich  - Französischen  Hauses 
und  Familie  unterworfen. 

Zunächst  um  den  Thron  stehen  die  Grofsofficiere  des 
Königreichs,  welche  sind;  der  Canzler  Grofssiegelbe wahrer, 
der  Grofsalmosenier,  der  Oberholmeister,  der  Obercam- 
merherr und  Oberhofmeister;  die  Minister,  so  lange  ihre- 
Functionen  dauern,  der  Erzbischof  von  Mailand,  der  Pa- 
triarch von  Venedig,  und  die  Erzbischöfe  von  Ravenna,  Bo- 
logna und  Ferrara;  die  Reichsmarschälle,  deren  Zahl  nicht 
über  4 betragen  soll,  und  die  unter  den  ausgezeichnetsten 
Generalen,  doch  erst  nach  dem  Jahre  1810,  gewählt  werden 
sollen,  der  erste  Gardecapitän  , so  wie  der  Generalinspec- 
tor der  Artillerie  und  des  Genie;  6 Mitglieder  aus  dem 
Collegio  derPossidenti.  Die  Grofsofficierstellen  werden  mit 
Ausnalime  der  Minister  auf  I.ebenszeit  und  nur  Untertha- 
neu  des  Kön-/  eichs  verliehen  , haben  ihren  Rang  un- 
mittelbar naci_*den  Prinzen,  und  sind  Mitglieder  des  Se- 
nats und  St.natsraths.  Den  ersten  4 Grofsofficieren  sind  4 
Commenden,  jede  von  36,000  Lire  Einkünften,  und  den 
übrigen  andere  Eifmahmeu  angewiesen.  Aulserdem  ha- 
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ben  König  und  Königin  ihren  besonderen  Hofstaat;  der 
erstere  eine  Garde  und  eine  Ehrengarde  (Guardie  d’onore), 
worin  die  Mitglieder  der  Collegien  oder  nahe  Anverwand- 
ten derselben  aufgenommen  werden. 

■ Der  jetzigeTitel  desKönigsist:  Napoleon  T.,iurch  Gotte» 
Gnade  und  die  Constitution  des  Reichs,  Kaiser  von  Frank- 
reich , König  von  Italien  und  Beschützer  des  Rheinhut}- 
des.  Der  künftige  Titel,  wenn  die  Krone  auf  einen  ande- 
ren Prinzen  übergeht,  soll  noch  bestimmt  werden.  — Der 
adoptive  Söhn  des  Kaisers  und  präsumtive  Erbe  der  Krone 
führt  den  Titel:  Rrinz  von  Venedig  und  das  Prädicat: 
Königliche  Holeit,  seine  erstgeborne  Tochter  den  einer 
Prinzesse  von  Bologna. 

Da.s  Wappen  des  Königreichs  Italien  ist  ein  durch  ei- 
nen silbernen  Pfahl  in  3 Theile  getheilter  Schild  Der 
mittlere  Theil  macht  den  Pfahl  aus,  worauf  die  hiaue  ge- 
krönte .Schlange  des  Hauses  Visconti  mit  herausgestreckier 
Zunge,  auf  deren  Brust  ein  goldener  Herzschild  mit  der 
eisernen  Krone  der  Lombardei  ruht,  abgebildet  steht. 
Dies  ist  das  Emblem  von  Mailand.  Zu  beiden  Seiten 
des  Pfahls  sieht  man  4 Mittelschilder : rechts,  und  zwar 
oben  im  rothen  Felde,  die  kreuzweise  gelegten  Schlüssel 
und  den  päpstlichen  Thronhimmel  wegen  der  Provinzen 
des  Kirchenstaats , die  mit  Italien  vereinigt  sind,  unten 
im  blauen  Felde  den  gekrönten  goldenen  Adler  des  Hau- 
ses Elte  wegen  Modena;  linker  Hand  aber  oben  den  ge- 
flügelten und  gekrönten  golduen  Löwen  von  St.  Marcus 
in  blauer  Umgebung  wegen  Venedig,  und  unten  das  sil- 
berne Doppelkreuz  von  Piemont  in  rothem  Felde,  unter 
dem  links  ein  silbernes  Castel  steht.  — Der  ganze  Schild 
ist  von  dem  Bande  der  Ehrenlegion  umgeben,  getragen 
von  dem  kaiserlichen  Adler  von  F'raiikreicb,  über  wel- 
chen ein  goldner  Stern  mit  dem  Buch4taben  N.  schwebt. 
Das  Ganze  ist  mit  dem  königlichen  giRlhen  Hermelinman- 
tel bedeckt  und  trägt  eine  Königskrone,  welche  statt  des 
Juweelenrings  mit  einem  Lorbeerkranze  umflochien  ist. 
Hinter  dem  Schilde  gehen  in  Gestalt  eines  Andreaskreuzes 
zwei  gekreuzte  Hellebarden  durch,  an  welche  der  Mantel 
geknüpft  ist. 

Das  Reich  besitzt  einen  eignen  Verdienstorden,  deo 
der  eiicrnen  Krone  (davon  unten). 

Die  Nation  wird  repräsentirt  durch  die  VVablcollegien, 
die  sich  in  drei  Collegien  theilen,  und  deren  Rechte  und 
Attribute  unten  entwickelt  werden.  Die  gesetzgebende 
Macht  theilt  sie  mit  dem  Könige  durch  das  Organ  des  neu- 
dtHg,  A«r.  Staatthanii-  1809.  ' S 
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errichtetsn  Senats.  Uehtigens  sind  die  Rechte  der  Bürge« 
durch  die  Constitution  vom  25.  Jan.  iS02  und  5.  Jun.  'SP.S* 
insofern  erstere  nicht  durch  letztere  abgeändert  ist,  be- 
stimmt. Jeder  Fremde,  der  Güter  im  Königreiche  besitzt 
und  7 JahJe  darin  gewohnt  hat,  kann  Bürger  werden  , auch 
kann  das  Bürgerrecht  Männern  von  Verdiensten"  erüieilt 
werden.  Die  Constitution  erkennt  keine  andre  bürger- 
liche Distinction  an,  als  die,  welche  mit  der  Verwaltung 
öffentlicher  Aemter  verbunden  ist , und  in  der  besond.ern 
Ausübung  des  Gottesdienstes  ist  jeder  Einwohner  frei. 
Jede  Airestation  ohne  vorhergegangenes  Mandat  ist  nich- 
tig, es  sey  denn,  dafs  man  den  Deliquenten  auf  der  That 
ergreife.  Im  ganzen  Reiche  ist  nur  ein  Maafs,  ein 
Gewicht,  Münze,  einerlei  Gesetze,  Schulunterricht 
u.  8.  w. 


V.  • ■ 

SKIZZE  DER  STAATSVERWALTUNG. 

Die  vollziehende  Gewalt  ist  in  den  Händen  des  Königs; 
ihm  zur  Seite  stehen  der  Staatsraih  und  die  verschiednen 
Ministerien,  unter  welchen  alle  Verwaltungszweige  ge- 
theilt  sind.  Die  gesetzgebende  Gewalt  theilt  derselbe 
mit  dem  Senate  und  den  Wahlcollegien , in  welchen  die 
Form  der  Berathschlagung  nach  dein  Französischen  Muster 
entworfen  ist. 

Ueher  das  Justizwesen  führt  der  Justizminister  die  Auf- 
sicht: «He  auswärtigen -Verhältni.sse  wesdan  von  dem  Mi- 
nister der  auswärtigen  Angelegenheiten,  die  innern  und 
die  Polizei  von  denjMinister  des  Innern  , das  Kriegswesen 
und  die  Marine  voii'^dem  Kriegs- und  Marineminister,  die 
Finanzen  von  dem  Finanzminister  , der  öffentliche  Schatz  . 
von  dem  Minister  des  Schatzes  und  der  Gottesdienst  von 
dem  Minister  des  Cultus  geleitet.  Alle  diese  Ministerien 
theilen  sich  wieder  in  besondre  Bureaus,  unter  welchen 
die  Geschäfte  vertheilt  sind.  Der  Staatsrath  bildet  den 
geheimen  Rath  des  Königs. 

ln  Hinsicht  der  be.'ondern  Verwaltung  der  einzelnen 
Theile  des  Reichs  ist  Alles  auf  den  Fufs  gesetzt  , wie  ^u 
Frankreich.  Das  ganze  Reichistmit  Ausnahme  Dalmatiens 
in  24  Departemente  mit  Fiäfecten  , diese  wieder  in  Bezir- 

. 1 
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ke  mit^Unterptäfecten,  diese  in  Cantone  mit  Friedens* 
Richtern«  eingetheilt,  und  die  Cantone  sind  aus  Gemeinden 
zusammengesetzt,  die  in  3 Classen  eingelheilt  sind,  wovon 
dieRäthe  der  ersten  Classe  aus 40,  diederzweiten  aut30und 
die  der  dritten  aus  15  Mitgliedern  bestehen;  in  jedem  die- 
ser Räthe  können  nur  drei  Mitglieder,  die  keine  Grund- 
eigenthümer  sind,  aufgenommen  werden.  Die  Munici- 
palitäten  in  den  Städten  der  ersten  Classe  sind  aus  i Maire 
(podesta)  und  6 Schöppen  (savi),  die  der  zweiten  ars 
I Maire  und  4 Schöppen,  und  die  der  dritten  ous  i Syn- 
dicus  und  2 Aeltesten  zusan>mengesetzt.  Die  Fiafecte, 
Vice  - oder  Unterpräfecten , die  Generalsccretäre  und  I’ä- 
the  der  Präfectur,  die  Districts  - und  Gemeinderäihe  d*er 
ersten  und  zweiten  Classe,  und  die  Gerichtsschreiber  und 
Maires  wählt  der  König  auf  einen  dreifachen  Vorschlag 
von  Seiten  der  Gemeinderäihe;  die  Präfecten  ernennen 
blofs  den  Syndicus  und  die  Gemeinderäihe  der  dritten 
Classe.  — Dalmatien  und  Albanien  haben  bis  jetzt  noch 
eine  provisorische  Verfassung  erhalten. 

Die  gerichtliche  Verfassung  ist  ganz  der  von  Frank- 
reich ähnlich;  vom  1.  Jan.  i8<>6  ist  der  Code  Napoleon  das 
einzige  im  Königreiche  geltende  Gesetzbuch,  zu  welchem 
Behufe  dieser  ln  Lateinische  und  Italienische  Sprache  über- 
tragen und  zugleich  mit  dem  Französischen  Originale 
publicirt  ist;  jedoch  dürfen  vor  den  Italienischen  Tribu- 
nalen allein  die  Ausdrücke  der  Italienischen  Ueberseizung 
citirt,  auch  soll  in  diesem  Gesetzbuche  15  Jahre  lang 
keine  Veränderung  gemacht  werden;  dann  aber  können 
Modiiieationen  derjenigen  Bestimmungen  Statt  linden,  die 
man  als  mangelhaft  anerkannt  hat.  — Der  höchste  Ge- 
richtshof im  Reiche  ist  der  Senat  und  der  Cassationshof ; 
siufserdem  sind,  wie  in  Frankreich,  Appellationshöfe, 
Griminalgerichte,  Civilgerichte  erster  Instanz  und  Frie- 
densgerichte  vorhanden.  — Die  Richter  weiden  vom 
Könige  auf  Lebenszeit  ernannt. 

Die  römisch  - katholische  Kirche  ist  die  hcrrichende 
im  Reiche.  Der  Papst  ist  ihr  Oberhaupt,  und  das  von 
slemselben  mit  Frankreich  geschlossene  Concordat  auch 
von  Italien  angenommen.  Der  König  ernennt  die  Vorge- 
setzten dieser  Kirche,  die  Erzbischöfe  und  Bischöfe,  und 
diese  legen  den  iiid  der  Treue  in  Süine  Hände  ab.  Sie 
ernennen  die  Geistlichen  ihres  Sprengels,  die  jedoch  vom 
Könige  bestätigt  werden  müssen.  Die  Kloster  im  Umfange 
des  Staats  sind  ;nit  Ausnahmen  'derer,  die  sich  mit  Er- 
aiehung,  Krankenpflege  und  andern  nützlichen  Gegen- 
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(fänden  besdiäftigen , und  mit  Ausnahme  tron  a6’FcBnci^^ 
caner-^  33  Observ^anten-  und  30  Capucinerklöstern  aufge- 
hoben, auch  die  Anzahl  der  Pfarreien  vermindert.  Uebzi- 
gens  hat  jede  andre  Religionspaitei  freie  Ausübung  ihn* 
Glaubens  erhalten. 


VI. 

HÖCHSTE  REICHSBEAMTE. 

A.  Grofs  - Kronbeamten. 

Canzler  Orofrtiegelbewahrtr : MeUi  d’Ezile,  Herzog^voa 

Lodi,  Gr.  Kr.  der  Ehrenlegion,  geb.  I757  (vormals  ViceprSsi- 
dent  der  Italienischen  Republik).  ti  . 

Gro/s  almote  nier.-  Codroncki,  Erzbischof  von  Ravenna,  r 
Obristhofmeisttr;  (Gran  - maggiordomo  maggiore.).  JOS.  Ftna- 
roli,  Gr.  Kr.  der  Ehrenlegion.  ^ .. 

O be  rcammtrherr:  Lina,  G.  K,  der  Ehrenlegion.  * 

O b erttallmeist  er;  Caprara,  Grofskr.  der  Ehrenlegion.  ' 

B.  Minister. 

Justizminister  und  Grofsrichter ; Luosi. 

Minister  der  auswärtigen  A nge  l eg  tnheiten:  Müresealchi, 
Minister  des  Inner  n;  de  Breme. 

Krie  gs  minis  ter  : Caffarelli.  t 

Finanz  mini  st  er  ; Prina, 

Schat  zminist  er  : Veneri, 

Cult  minister  : Bovara, 

C.  Uebrige  Grofsoffiziere. 

Der  Cardinal  Caprara,  Erzbischof  von  Mailand.  Der  Patriarch 
von  Venedig.  Der  Erzbischof  von  Ravenna.  Der  Cardinal 
Opizzoni,  Erzbischof  von  Bologna.  Fava,  Erzbischof  von  Fer- 
rara. Der  General  Pino,  Grolscapitän  der  kdnigl.  Garde. 


VII. 

KÖNIGLICHER  HOFSTAAT. 

A.  Hofstaat  des  Kaisers  und  Königs. 

C antltr  Grofssiegtllftwahrer:  der  Herzog  von  Lodi, 

G r ujs  almosenier:  Anl.  Codronchi  ^ Ertbiscnof  von  Ravonni. 

OrdentK  Almot  tniert:  Ben.  v,  Zampitri^  Cftnonicue  von 
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Imola.  Joh.  Lud.  Malvtzii,  Canon,  tod  Bologna,  Lnd.  di  Brt- 
me,  Ganeralvicar  des  Grolsalmoseiiieri.  Prediger:  Aag.  Cale- 
gari.  Secretär:  Pat.  Christ.  Baruzzi,  Canon,  von  Ravenna. 
Caplane:  Abbate  Domen.  Buonanomi.  Ahb.  Romiialdo  Doria. 
Abb.  Hyer.  Lotrrio.  Abb.  Aug.  Rottignjr.  Ceremonienmei- 
Ster  der  Capelle:  Abb.  Andr.  Utz. 

Obrist  hof  meister:  Feruzroti,  Gr.  K d.  E.  Gouvern.  d,  Palla., 
stes  zu  Mailand:  Fontanelli,  Btigadrgen.  Comm.  dar  Ehren]. 
Marsehälle  des  Logis:  Arese.  Coreadini.  Adjudant  de* 
Pallastes  tu  Mailand:  Lorini , Mitgl.  der  Ehrenlegion. 

Adjudant  des  Pallastes  tu  Monza:  Houtarcl,  Mitgl.  der 
Ehrenl.  C er  e monienm  e i s ter . Ein  f iihrer  der  Gesand- 
ten: Stampa  Soncino , Mitg).  der  Ebrenleg.  Adjoint;  Brivio. 
Seeretär:  Pensa,  W ajj'enherold:  Cor  io.  Hetotde:  Gi- 
rolumi.  Borri. 

Ob  e r c nmme  r h er  r : Litta  Gt.  K.  C am  m er  h er  rn  : P\t.  Arh. 
Sertirana,  Karl  Bentivoglio.  Anton  Odescalchi  Krba.  Frid.  Fag- 
nani.  Scip.  Chiaratnonti.  Alex.  Annoni.  Karl  Marescalchi. 
Leonb,  Martinengo.  Karl  Cicogna.  Rho  Luigi  Tornielti.  Caesar 
Bianchetti,  Carlotli.  Maresc.  Karl  Phil.  Aldrovandi.  Job. 
Brebhia,  Paul  Polo,  Luigi  Querini.  Marc.  Allessandri,  Mitgl. 
der  Ehrenlegion.  Jos.  Vidoiii  Sorresiiia.  Pet.  Pisani.  Ludw. 
Priuli.  Joh.  Jac.  Trivulzi.  Bonif.  Canossa.  Helgrado. 
Historiograph  des  Königs:  Vincenio  Monti,  Mitgl.  der 
Ehrenleg.  Capelldirector:  Asiali.  ‘Erster  Sänger:  Te- 
stori.  Erste  Geige:  Rollo.  Erster  Hornist;  Belluli.  , 

0 be  rs  ta  l l m e ist  er : Caprnra  G.  K.  Slatlm,:  Lecchi,  Clerici. 
Medici,  Fosrati.  Pinn,  Aleinagna.  Cavaleni.  Rellisomi.  Frangi- 
pnne.  Ciani.  Calini.  Controlieur:  Triairr,  Oberverwalter,' 
Gilnrdoni.  Secretär:  Gaulard.  Pagensiuhe,  L/n  t e r g ouv  er- 
neu r : Lalalhier.  Ahb.  A'urdi'ni,  Almosenier.  II  Professoren 
der  Pagen.  Pagen,  worunter  die  beiden  erstem:  Oldo- 

fredi  und  .iraldi. 

Intendant  des  königl.  Hauses:  Cottabili , Comm.  der  Eh- 
renlegion, Slaatsratli.  Ktoiianwnld:  Adv.  Larenzu.  Garde- 
roh  en  m e i s t e r : Guinzuni.  JV  ot  a r ;\Lonnti.  Erster  Maler: 
Appiani , Mitgl.  d.'r  Ehrenl.’  P n 1 1 a s t ar  ch  it  e c ten  ; Luigi 
Canonica  zu  Maihmd  und  Monza.  Mezzani  zu  Venedig.  Anto- 
lini  zu  Mantua.  Soli,  Mil"l.  der  Ehrenl.  zu  Modena. 

Königl.  Aerzte:  Locatelli.  Maitro.  Moscali.  Chirurgen: 
Assalini,  Milgl.  der  Ehrenl.  Ravizza.  Scarpa  , Mitgl.  der  Eh- 
renl. Trinchetti  zu  Monza.  Apotheker:  Pet.  Alemanni,  Ri- 
volta  zu  Monza.  * 

Schatzmeister  der  Krone;  Hennin,  Cassier:  Grassi. 

Rath  des  königl.  Hauses;  Es  ist  zusammengesetzt  ans  den 
Grofsbeamten  der  Krone  und  aus  den  Intemlanteii.  Wenn  ein 
Vorfall  das  Haus  der  Königin  angeht,  so  tritt  die  Ehrendam« 
der  Königin  mit  ein.  — Uebrigens  versc{jen  die  Grofsbeamten 
sowohl,  als  die  übrigen  Hofbedienten  den  Dienst  bei  dem  Prin- 
zen von  Venedig. 

B.  Hofstaat  der  Kaiserin  Königin. 

Dame  d'Honneur:  Sign.  Litta.  Dames  d'Atour:  Mad.  Lnni« 
bertini,  Mad.  IVurmbs.  P a Hast d a men:  Meid,  Porro.  Fe,  Her- 
colani,  Parravieini,  Verri.  Busca.  Bentivoglio,  Callini.  Fi*. 
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eonti  Malvetzi,  Gamiarana.  Sandizel.  Moeeniga.  'Miehelt, 
Gradenigo.  Thiene.  Vahasone.  Confalotlieri.  Triulti-  Trotti. 
Chevalier  d'honneur:  Condulmer.  Cammerherra  de* 

Königs,  für  den  Dienst  der  Königin  bestimmt.-  Sarti- 
rana,  ßcntivoglio.  Krba,  Querini.  S t nl  l me  ist  e r des  Kü- 
ttigs, für  den  Dienst  der  Königin:  Clerici.  Medici.  Fot- 
sati.  AUmagna.  (Alle  diese  bedienen  auch  die  Vicekönlgin.) 

C.  Hofstaat  des  Prinzen  Vicekönigs. 

Secretär:  Mejan  , Mitgl.  der  Ebrenl.  , Staattrkth.  Adjudan~ 
ten:  Danthounrd,  Coinitl.  der  Ebrenl.  Sorbifr,  Mitgl.  d.  Ebrenl. 
Trinire,  Off.  d.  Ebrenl.  Delacroix,  Mitgl.  d.  Ebrenl.  Villata. 
ßanco.  Kataille,  Mitgl.  der  Ebrenl. 

D.  Der  Orden  der  eisernen  Krone. 

Der  Orden  der  eisernen  Krone  ist  eine  Nachbildung  der  Französi- 
schen Ehrenlegion,  und  bestimmt,  Verdienste  um  die  Krone  und  um 
das  Vaterland  zu  belohnen,  sie  mögen  in  der  toga  oder  in  der  saga  er- 
worben seyn. 

Seiner  ursprünglichen  Einrichtung  nach  ist  derselbe  aus  500  Rit- 
tern, 10  Commandeuren  und  ^ Dignilären,  jedoch  ohne  die  Frinzen 
des  königl.  Hauses,  die  auswärtigen  Prinzen  und  Kitter,  zusammen- 

fesetzt,  allein  nach  dem  Icönigl.  Statute  vom  IQ.  Oec.  1^7.  ist  die  Zahl 
er  Mitglieder  noch  mit  15  Digiiitaren,  50  Commandeuren  und  300  Kit- 
tern vermehrt. 

Der  König  von  Italiep  ist  Grofsmeister;  doch  wird  diese  Würde, 
so  lange  sein  otifter  der  Kaiser  Napoleon  lebt,  immer  von  demselben 
bekleidet  werden. 

Das  Ordenszeichen  besteht  in  der  eisernen  I^ombardischcn  Krone, 
über  der  ein  Adler  schwebt,  mit  dem  umgeschricbenen  Motto:  Dio  me 
la  diede,  quai  a chi  la  tocca  (Gott  hat  sie  mir  gegeben,  wehe  dem, 
der  seine  Hand  darnach  ausstreckt.)  Ks  wird  an  einem  Orongebande 
mit  silbernen  Ecken  getragen.  Die  Ritter  tragen  sie  von  Silber  auf  der 
linken  hrust,  die  Commandeure  eben  so,  aber  von  Gold,  und  die 
Dignitäre  an  einem  Bande,  das  en  Schärpe  von  der  rechten  zur  linken 
Seite  herabhängt,  und  Icilere  zugleich  «inen  Stern,  der  auf  der  Unken 
Seite  befestigt  wird. 

Der  Grofsmeister  ernennt  die  Ritter,  Commandeure  und  Oigni- 
.täre,  und  zwar  am  Himmelfahrtstage,  wo  grofses  Capitef  gehalten 
wird,  und  wo  sich  alle  Mitglieder  in  der  Cathedrale  von  Mailand  ver- 
sammeln. Hier  leisten  auch  die  aufgenommenen  Kitter  den  Eid«  sich 
der  Vertheidigung  des  Königs,  der  Krone,  der  Integrität  des  König- 
reichs und  dem  Ruhme  des  Stifters  zu  weihen. 

Zur  Dotirung  des  Ordens  war  anfänglich  auf  dem  Monte  Napoleon 
eine  jährliche  Rente  von  Mail.  Eire  angewiesen,  diese  ist  aber 

neuerdings  sehr  vermehrt.  Die  Ritter  erhalten  300,  die  Commandeure 
700,  die  Dignitäre  3,000  Eire  Pension.  roo,ooo  Lire  sind  für  auXserordent- 
liche  Pensionen  bestimmt. 

Der  Canzler  und  der  Schatzmeister  werden  aus  den  Dignitären  ge- 
wählt; der  Ceremonienmeister  aus  den  Commandeuren  und  seine  bei* 
den  Gehülien  aus  den  Rittern. 

Grofsmeister  des  Ordens:  Napoleori  , Kaiser  von  Frank* 
reich  , König  von  Italien  und  Beschützer  des  Rheinbundes. 

O r dens  h tarnte  f Morescalchi  ^ Minister  der  auswärtigen  Ange* 
legenheiteu  , Cantler.  Aldini  ^ Minister  Staatssecretär  , Sebatt« 
meister. 

Grofsdignitärt:  Eugen  Napoleon  ^ Vicekönig.  Der  König  von 
Spanien.  Der  König  von  Holland,  Der  König  von  Neapth 
Der  Prinz  Camillo  Borghese.  Der  Fürst  von  Neujckatel,  Aldinit 
Minister  ^taatsecretar.  Der  Cardinal  Caprara^  Erzbischof  von^ 
Mailand.  CaprarOf  Überstallmeister.  Codronchi  ^ Erzbischof 
von  Ravemia.  Fenaroli^  Obristhofmeister.  Litta,  übcrcam- 
* merherr.  Marescalchi^  Minister  der  auswärtigen  Angelegenhei* 
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t«i.  ' Der  HflTXOK  von  Rinoli.  Der  Herzog  von  Lodi.  Der 
General  Pino.  Der  Finanzmiiiister  Prina.  Der-Schatzmiaistec 
Veneri,  Der  Prinz  von  Pontecorvo.  Der  Herzog  v.  Castiglione. 
Der  Marschall  Serurier.  Der  Herzog  von  Dalmatien.  Oer 
Staatsrath  Cotitaini,  Der  Justizminister  Luosi.-  Der  Staatsrath 
Moscati.  Der  Staatsrath  Parodisi.  Frem  Beauharnoif , Franzos. 
Gesandter  in  Spanien.  Der  Prinz  Borghese  AldobranJirii.  Der 
König  V.  IVestpnalen.  Der  Kriegsmiiiister  CaßarellU 
C o m m an  de u r e : Der  General  Andreossy.  Der  General  Beau- 
mont. Der  General  Belliard.  Der  Herzog  von  Istrien.  Der 
Marschall  Brune.  Der  General  Chasseloup.  Der  General  Dnl- 
lemagne.  Der  General  Friant.  Der  General  Saint- Hillaire.  Der 
General  JiuUin.  Der  Herzog  von  Abrantes,  Der  General  Kel- 
lermann.  Der  Herzog  von  Montebello.  Der 'General  I/emnrroir, 
Der  Gen.  Lespinasse.  Der  Herz.  v.  Ragusa.  Der  Gen,  Miollis, 
Der  Gen.  Mouton.  Der  Gen.  O'dener.  Der  Gen.  Äampon.  Der 
GeneraV  Songis.  Der  General  Verdier.  Der  Herzog  von  Bel- 
luno.  Der  General  VignoUe.  Der  General  fValtlier.  Der  Garn- 
merherr  Marc.  Alessandri,  Der  Cardinal  Belisomi,  Bischof 
von  Cesena.  Der  General  Bianchi  d’Adda.  Der  Staatsratb 
Biragc.  Der  Cultminister  Bovara.  Der  Minister  des  Innern 
di  Breme.  Der  StaatsSecretär  Brune’ti.  Der  Staatsratli  Curlotti. 
Der  Präfect  Cavriani.  Der  General  Dombrowski.  Der  Bischof 
Dolßn  von  Bergamo.  Der  Erzbischof  Fava  von  Ravenna.  Der 
Staatsrath  Felici.  Der  General  Fiorella.  Der  General  Fonta- 
nelli.  Der  Staatsrath  Guastavillani.  Der  Staatsrath  Ouicciardi. 
Oer  Siaatsrath  Lambertenghi.  Der  Brigadegentral  Lecchi.  - Der 
Divisionsgeneral  Lecchi.  Der  Staatsrath  Maestri.  Der  Präfect 
Mosca.  Der  Bischof  Qffredi  von  Cremona.  Der  Erzbischof 
Opiizoni  von  Bologna.  Der  Präsident  des  Cassationshofs  Pe- 
droli.  Der  General  Peyri.  Der  General  Severoli,  Der  Richtee 
des  Cassationshofs  Sopransi.  Der  StaasrathT’rrti.  Der  Secretär 
beim  StBRtsrath  Vaccari.  Der  Prociirator  ^ beim  Cassationshofs 
Valdrighi,  Der  Staatsrath  Verri.  Der  General  Bontanii.  Mel-  ' 
chior  Ctsarolti.  Der  Minister  Champagny.  Der  Herzog  von 
Friaul.  Der  Franz.  Staatsrath  Lavaleite.  Der  Präfect  Cnjufi. 
Der  Präfect  Frangipane.  Der  Präfect  Gnlvagnn.  Der  Staatsrath 
und  Appellatioflspräsident  Gnllino.  Der  Präfect  Longo.  Der 
Staatirath  und  Appoilalionspiiisident  Magnani.  Der  Präfect 
Totnielli.  D.r  Staatsratli  CoslabiU. 

Kitter  bis  22.  Dec.  lRo7.-  483. 

E.  Königliches  Militärhaus. 

-Da«  königliche  Mititarhaus  be«tclit  aui  flcm  Generalitabe » au*  5 
Compagnien  Guardic  d oiiore,  aus  1 Kigimente  Veliten  von  3 Battaillo- 
näiniieh  i Grenadier-  und  2 .Tägerbatt. , au«  i Heg.  I.inieu ' Infan- 
terie von  2 Batt. , wovon  j Grenddiere  und  j Jaiger,  ntis  i (.omp.  leich- 

Artillerie  und  Artüiericlrain , und  aus  i Hegim.  Dragoner,  zusain- 
*“^*1  4.j00  Mann.  * 

Oeneralstab:  Pino,  erster  Capitän  der  Garde,  Gr.  K.  d.  E.  L. 
Ltib  ad  ] udant  en  : Fontanelli  , Brigadcgejjcral.  Brunetti» 

^fiegscommissHr:  Zanoli,  Capel  lan:  Nazzari.  Adju^ 

^nnten  der  ersttn  Cupitänc:  Pino,  Ei<j.  Chef.  ÄiV 

vaira,  Esq.  CUef.  DelJ'anti,  Lieut. 

d' onore,  Capitane  der  5 Battaglia,  Her* 

(olfiFii.  ManintngOe  MUtttti,  IVidimann,  ' 
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Reg.  Veliten,  Oberst:  Fontanelli,  Brigadegeneral.  MaJ»r; 

Bvllatii,  halt.  Chefs:  Arese.  Cotti. 

Reg.  1 nfant  e r (e.  Oberst:  Lecchi  Brigadegeneral.  Major: 
■ Be.ttJciri  Ubertt.  Batt.  Chefs:  Vandoni.  Rossi. 

D ragoner- lieg.  Oberst:  f'iani  ^ , Brigadegen.  Esq.  Chef: 
Ratboni.  Ar  t ill  e rie  - C o mp.  Capitän:  Ptrnetti, 


G ES  ETZGEBUNGSGE  WALTEN. 


A.  Der  Senat. 


(II  Senate  Consulente.) 

Der  rathgebende  Senat  ist  durch  .das  fünfte  Constitutionelle  Statut 
festgesetzt;  er  besteht  aus  den  majorennen  Prinzen  der  königlichen 
Familie,  aus  den  Grofsofficiereii  der  Krone,  aus  dem  Ei^bischofe  von 
Mailand,  dem  Patriarchen  zu  Venedig  und  den  Erzbischöfen  zu  Bolo- 
gna,. Kavenna  und  Ferrara  als  Grofsofficieren  des  Kelchs,  aus  verdien« 
ten  Bürgern  des  Kcichs . die  der  König  ernennt,  so  dafs  aus  einer  Mil« 
lion  ^(enschcn  von  der  Bevölkerung  des  Keichs  acht  ausgevrählt  werden. 

* Der  König  sucht  aus  jedem  Ueparteraente  2 aus,  wovon  einer  auf  der 
leiste  der  3 Wahlcollegien  steht.  Das  Collegium  der  Possidenti  schlägt 
aus  den  aufgenommenen  Listen  2 Candidateu  aus  jedem  Departemente, 
die  zwei  andern  aber  aus  jedem  einen  vor.  Der  König  kann,  wenn  er 
glaubt,  dafs  das  Wohl  des  Staat«  es  erfordert,  die  Zahl  der  Senatoren 
vermehren,  in  weichem  Falle  auch  die  Einkünfte  des  Senats  einen  Zu« 
wachs  erhalten. 

Der  König  präsidirt  im  Senat,  oder  kann  auch  durch  einen  Grofs« 
officier  der  Krone  das  Präsidium  aulserordentiich  führen  lassen;  doch 
ernennt  er  einen  ordentlichen  Präsidenten  jedesmal  auf  ein  Jahr.  Der 
Präsident  beruft  den  Senat  auf  einen  Befehl  des  Königs,  oder  auf  Ver- 
langen einer  Commission  des  Senats  zusammen.  Der  Präsident  giebt  dem 
König  über  den  Gegenstand«  warum  eine  Zusammenkunft  verlangt  ist, 
80  wie  über  das  Kesultat  aer  Bcrathschlagungen  , Rechenschaft.  Der 
König  ernennt  auf  6 Jahr  einen  Canzler,  einen  Schatzmeister  und  2 
Prätoren  nach  einer  dreifachen  Liste  des  Senats.  Der  Canzler  verwahrt 
die  Archive,  die  Register  und  das  Siegel  des  Senats.  Die  Prätoren  wa* 
eben  über  die  äufsere  und  innere  Polizei  ihres  Corps. 

Alle  Attributionen  des  Raths  geben  an  den  Senlat  über.  Die  Ent- 
würfe zu  Statuten  und  Gesetzen  werden  dem  Senate  vorgelegt,  und  von 
demselben  durch  die  Redner  der  Kegierung  discutirt.  Der  Senat  berath- 
tchiagt  über  die  Statuten  durch  ein  geheimes  Scriitinium  und  mit  einer 
Mehrn  eit  von  2 Drittheilen  der  Stimmen.  Er  deliberirt  mit  eir^er  abso- 
luten Stimmenmehrheit  über  die  Gesetxeivorschläge , welche  die  jetti- 
gen  Abgaben  wegen  Vergrölscrung  der  Staatsbeilürfnisse  vermehren 
/ Könnten.  Der  Senat  kann  Über  jeden  andern  Gesetzesvorschlag  dem  Kö- 
nige seine  Bemerkungen  innerhalb  10  Tagen  vorlcgen.  Von  demselben 
werden  registrirt:  1)  die  constitutionellen  Statute;  2)  die  Gesetze;  3) 
die  Titel,  die  der  König  zum  gröfscren  Glanze  der  Krone  verleihet;  4) 
die  Majorate,  die  der  König  einer  um  den  Staat  verdienten  Familie  zu 
errichten  erlaubt,  ln  Folge  einer  königl.  Commission  entscheidet  der 
Senat  über  nicht-C(^nstitutio:iello  Handlungen  der  VYnhlcoHegien , über 
Recurse  wegen  Mifsbrauch  oder  Uebertreibung  der  kirchlichen  Gerichts- 
barkeit und  über  Absetzung  solcher  Richter,  die  sich  Vervorkheiiungen 
CU  Schulden  kommen  lassen  u.  s.  w.  Eine  bestimmte  Anzahl  von  Sena- 
toren bildet  einen  Theil  des  hohen  königl.  Hofs,  der  im  Pallaste  des 
Senats  residirt.  Zwei  Senatoren  werden  für  Gnaduntachen  in  den  gehei- 
men Rath  des  Königs  aufgenommen.  Zur  Dotirung  des  Senats  sind  an- 

f;ewiesen  jährlich  4oo,ooti  Lire  aus  dem  Schatze  de^  Staats  und  so  viele 
legende  Gründe,  die  jährlich  eine  Rente  von  i Mill.  Lire  obwerfen. 
Ein  grofser  Verwaltungsrath  setzt  zu  Ende  des  Jahrs  das  Budget  für 
das  folgende  fest.  Der  Präsident  zieht  einen  doppelten  Gehalt;  der 
Canzler,  Schatzmeister  und  die  PrätoreM  erhalten  noch  «in  Mal  so  vid| 
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aU  di«  Senatoren;  die  örofsofficiere  werden  mit  Ufeiitlichen  Beneficiea 
v«rseheu.  Keiner  kann  Senator  werden,  der  nicht  das  40.  Jahr  erreicht 
hat.  Seme  Würde  ist  xnit  der  eines  Ministers . Generaldirector»  und 
mit  jeder  andern  Öffentlichen  Stelle  nnverträglich.  Die  Sitzungen  wer- 
den geheim  gehalten  , und  absolute  Stimmenmehrheit  entscheidet 
allein. 

Präsident:  der  König, 

Mitglieder:  die  Gr^sbenmten  und  Grofsoffieiere  des  Reichs» 

Die  Staatsr’dthe  Joh.  Paradisi  ^ Grofskr.  der  Ehrenl.  Pet.  Mos^ 
enti,  Grofskr.  der  Ehrenl.  Joh.  Bapt.  Costabili^  Grofskr,  der 
Etirenl.  Diego  Guicciarii-^  Gomm.  aer  Ehrenl» 

Die  übrigen  waren  i8o3  noch  nicht  ernannt. 

B.  Die  Wahlcollegien. 

Der  Staat  wird  durch  die  Wahlcollegien  reprCsentfrt.  Diese  beste* 
ken  aus  dem  Collegio  der  Güterbesilzer  ( possidenti ),  wozu  das  Depart. 
Addai2,  Etsch  18,  Adriatico24>  Agogua  26,  Oberpo  28.  Bacchiglione 
lü,  Niederpn  18.  Brenta  20,  Crostnio  14,  Istria  0,  Lario  23,  Mell« 
20,  Mincio  14*  Oloiia  39,  P.annro  15,  Passariano  30,  Piave  9,  Keno 
33,  Hubicone  20,  Serio  23  und  Tagliamenlo  21  Mitglieder  stellt.  2)  Aus 
dem  Collegio  der  Gelehrten  und  Künstler  ( ijotti)  nämlich  aus  Adda  4» 
aus  Etsch  o,  Aeogna  12»  überpo  18,  Niederpo  12,  Crostolo  10,  Lario 
I3f  Mell«  12,  Miucio  14,  Oiona  33,  Paiiaro  16,  Keno  23,  Rubicon« 
Serio  14,  ans  den  Venetiaiiischen  Depariementen  zusammen  86.  3)  Aut 
dem  Collegio  der  Kaufleute  ( Cotnmercianti } nämlich  aus  Adda  4,  aus 
Etsch  10,  Adriatico  16,  Agogna  18,  überpo  2a,  Bacchiglione  12.  Nie- 
derpo 12,  Rretita  13,  Crostolo  9,  Istri«  5,  Lario  16,  Mella  17,  Mincio 
II,  Oiona  2;',  Panaro  9,  Passariano  19,  Piave  5,  Heno  24,  Rubicono 
14,  Sefio  11  und  Tagliamento  K.  Die  aus  Metauro,  Musone  und  Tronto 
sind  darunter  noch  nicht  begriUun.  Ueberhaiipt  zählen  die  Wahlcolle- 
gien i.!>20  Milglieiler,  nämlich  433  aus  der  Classe  der  Possideiiti,  wovon 
jeder  ein  V'‘ermÖgen  von  6,000  Lire  Kenten  nacltweisen  mufs,  201  aus  der 
CUsse  der  Dotti  iiml  .91  aus  der  Classe  der  Coinmercianti.  Jerles  CoUe- 
gmm  Versammelt  sich  besonders,  wenigstens  alle  2 Jahre  ein  Mal  auf 
Umladung  der  Kegierung,  um  dem  Könige  die  Wahllisleii  von  den  zu 
StaaLsänitern  fähigen  Personen  vorzulesen.  Einem  Collegio  von  2i  Per- 
sonen,  nämlich  9 aus  der  Classe  der  Possidenli . 9 am  der  Classe  der 
Dotti  und  9 aus  der  Classe  der  Commercianti , welches  la  Censura  heilst, 
und  dessen  Präsidenten  der  König  ernennt,  ist  die  wirkliche  Ernennung 
SU  den  Aemterii  aus  jenen  Wahllisten  Vorbehalten.  Jedes  Departemen- 
tslcollegiuni  hat  seinen  Präsidentt-n , den  der  König  aus  den  ihm  Ton 
dem  Gcneraldepartementsrathe  vorgetchlageneu  C«ndid«ten  wählt. 


IX. 

HÖCHSTE  REICHSCOLLEGIEN. 

A.  Der  StaatsratK 

Der  St^atsrath  ist  aus  dem  gesetzgebenden  Käthe  und  aus  dem  Con- 
seil der  Auditoren  zusammengesetzt;  er  besteht  aus  ig  Rathen  und  20 
Auditoren,  wovon  jeder  1,000  Li.e  Gehalt  besitzen  und  ein  jährliches 
Einkommen  von  8»ona  Liie  nachwt^isen  mufs.  Der  König  ist  Präsident; 
in  seiner  Abwesenheit  nimmt  der  Viceköiug  oder  ein  hoher  Kronbeam- 
ter  seinen  Platz  ein.  Der  Staatsraih  hat  nur  eine  consultirende  Stimme, 
und  kann  allein  in  Gegenwart  von  18  Mitgliedern  delibcrircii.  Der  gesetz- 
gebemle  Rath  theilt  sich  in  3 Seclionen  : der  Gesetzgebung  und  des  Cul- 
tas,  des  Innern  und  der  Finanzen,  des  Kriegs  und  der  .Marine. 

Der  König,  Der  Vicekönig,  Die  G r ojs  oj  f i der  e der  Kro» 
ne.  iDie  Minister,  Der  Staats  - Seeretär  — geborne 
Mitglieder. 
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• Staatsräthe. 

Pr  äsid  en  t.'  t,uigi  liamherttnghi , Comm.  der  Ehrenl. 

Stetion  der  Gesetzgebung  und  des  Cultus:  Joli.  JUaestri, 
Stef.  di  Bernardi,  Karl  Verri,  Bened.  Bono.  Ant.  Strigelli. 
Sectio  n des  Innern  und  der  Finanzen:  Luigi  Lambertenghi, 
Karl  Testi.  Alex.  Carlotti,  MitgV.  der  Ehrenl.  Cesar  Bargnani. 
Stef.  Mejan,  Mitgl.  der  Elircnl.  Guido  ^ilrizzi. 

Section  des  Kriegs  und  der  Marine:  Anibr.  Birago,  Lud. 

Gio'üio.  Job.  Bapt.  GuastaviUani.  Dan,  Felici. 

Staatsrathsauditoren, 

Präsident:  ^ic.  Fi,  , 

Section  der  Gese  tzgebung  und  des  Cultus:  Hocco  Sanfer- 
mo , Präsident.  Joh.  Bazetta.  Mich.  Pedrazzini.  Steph. 
liuini.  Ant.  Smancini.  Febo  d'Adda. 

Section  des  Innern  und  der  Finanzen:  Nie.  Fi,  Präsi, 
dent.  Luigi  Bossi.  Franz  M.  Colle.  Hier.  Polcastro.  Joh. 
Addini. 

Station  des  Kriegs  und  der  Marine:  Pet.  Polfranc esehi, 
Präsident.  Luigi  Quirini,  Aaph.  Parravicini.  Job.  Bapt 
Agucchi, 

if  * * 

Generäl  - Secr.  des  Staatsrat  hs:  Jos.  Compagnoni. 
Staatsräthe  im  au fs erord.  Dienste;  Thotn.  Gallino  , Ober* 
Appellationspräsident  zu  Venedig.  Ign.  Mngnani,  Ober-'Appel- 
lationepräsidcnt  zu  Bologna.  Paul  Lanib.  d'Allegre,  Bischof  la 
Favia.  Thom.  Ronna,  Bischof  zir  Crfema.  Jos.  Pallavicini, 
Präfect  des  Rubicon, 

Honoräre  Staatsräthe:  der  Cardinal  Caprara,  Erzbischof  tu 
Mailand;  der  Cardinal  Opizzoni , Erzbischof  zu  Bologna.  Pe- 
droti , erster  Präsident  des  Cassationstribiinals,  Taverna,  erster 
Präsident  des  Appellationsgerichts  zu  Mailand.  Btccalosi,  er- 
ster Präsident  des  Appellationsgericlits  zu  Brescia. 

Seeretäre:  de  Pagave,  Ricchi.  Cassago,  Protocollist.  Stau- 
rtnghi,  Archiv a r,  Cazzaniga,  Pestagall.i,  Prato  collisttn. 

B.  Cassationshof. 

El  giebt  im  ganzen  Reiche  nnr  einen  Caiaationshof.  Er  fQhxt  dit 
Aufsicht  und  die  Ceustir  über  die  sämmtllchen  Gerichtshöfe;  er  kann 
die  Richter  in  Fallen,  wo  sie  sich  Uebertretnngen  zu  Schulden  kommen 
lassen,  von  ihren  Posten  entfernen;  er  spricht  über  die  CassationsRe- 
suche  gegen  die  von  den  Höfen  und  Tribunalen  gefällten  Urtheile  lect- 
ter  Instanz,  über  die  G, suche  zur  Versendung  von  einem  Tribunaleatt 
ein  andres,  wenn  gegriindeter  V'erdacht  oder  die  öffentliche  Sicherheit 
Veranlassung  dazu  giebt , und  hat  überhaupt  die  nämlichen  Attrihnte 
die  die  Französischen  Cassationshöfe  haben.  Er  ist  aus  i ersten  Pfnsi* 
deuten  und  i Präsidenten,  aus  i6  Richtern,  i königl.  Procurator  und 
dessen  Substituten  und  i Gerichts- Cancellisten  zusammengesetzt,  uud 
zerfällt  in  2 Sectionen,  wovon  die  erste  über  Cassalionssacnen  in  peia« 
liehen,  die  zweite  über  Cassationssachen  in  Civilklageii  entschetdet. 

Erster  Präsident:  Karl  Ant.  Pedrolij  StaaUralh,  Goui.d.£.L> 
Präsident:  Ant,  Negri 

^itg  lieder : Ant.  de  Jjorenzie  Luigi  Tenn/,  Fcdele  Sopransi, 

Joi.  Luinie  Guido  Villata,  Luigi  Sopransi  Franz  Pizzetii. 

Joh.  Baz,etta.  Franz.  Repossi,  Jos,  Ragazzi.  Franz  Peregaliis 
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Caetar  Pelrgatti.  Pet.  Ant.  Condulmer.  Alb.  de  Simani,  ^ Frans 
Predahissi.  Joh.  Bant.  Ci-iotti. 

K'önigl,  G en  e ral  - F rocur  at  or;  Luigi  P'aldrighi , Comm.  der 
Ehrenl.  A'u  M t ut.‘ Joh.  Gand.  Bortotti. 

C anc  ellis  t (Cancelliere  delU  Corte):  Balth.  Bagni. 

Erste  Section. 

Pedroli , erster  Präsident.  Tonni.  Fizzotti.  Liiini.  Lnigi  Sa- 
pransi.  Beposti.  Pelegatti.  Condulmer.  De  Simoni. 

t 

Xiveite  Section. 

Kegri,  Präsident.  De  horenzi.  Fedele  Sopranti.  VilXatm,  Be> 
crttc.  Bagazzi.  Feregalli.  Predabisi.  Ciiotti. 

C.  Königliche  Rechenkammer. 

Commis  s ari  en ; Ant.  Sabatti,  Jac.  Pampuri.  Christ.  Busti.  Fet. 

UngarcUi.  Phil.  Tbeulie. 

Gtneralseeretär:  Lcop.  Jot.  Zuccoli. 

Uaupt  - B ec  hnu  ng  s J ü h r e r : Luigi  Tordoro.  Beehnungt^ 

Jiihrer;  Pet.  Pecchio.  Fort.  Ferrario. 

D.  Staatsministerium. 

a.  Staatscanzlei. 

Zu  Paris:  Ant.  Aldini,  Gr.  K.  der  Ehrenl.,  Minister  Staatsse* 
cretSr.  Vinr.  Bruneiti,  Chef  des  Secretarials.  Frans  Marinoni, 
Secretär  Adjunct.  Vinc.  Cristini,  Archivar.  Ang.  Satsoli,  Pro- 
toc'illist. 

Zu  Mailand:  Luigi  P'aceari , Staatsrathssecretär.  Correspon~ 
denzdivision:  Jos.  Rapazzini,  Chef.  Dan.  Groticiiii  und  Joh. 
Vigil  Giannini . Adjiiiicieii.  A r c h iv  di  vi  s i on  ; Pet.  JVor- 

diieci , Chef.  Jos.  Appiuni , Adjunct.  Jos.  Giovannetti  und  Job. 
Martella,  Staatshoteii. 

h.  Justizministerium. 

F.t  führt  die  Correspondeni  mit  den  GerichtihBfen , Tribunäleii, 
kdnigl.  Prof itratoren  und  Richtern  im  ganzen  Reiche  in  Hinsicht  alles 
dessen,  was  sowohl  die  Civil-  als  Criminalgerichtspllege  angeht:  es 
hat  die  Organisation  der  Gerichtshöfe,  Tribunale  und  Priedensgerichte  : 
die  Aufsicht  über  die  Ausübung  des  Rechts;  die  Brrichtserstattung  über 
alle  Gnadenertheilungen  und  über  olle  Rechtsfragen.  Sein  <TCSchafts- 
kreis  ist  überhaupt  völlig  der  nämliche,  wie  in  Frankreich.  — Ks  ist 
aus  einem  Generalsecrelariat , aus  6 Divisionen  , 2 Cfficio  di  Consulta 
und  di  Cassazione  zusammengeselzt. 

Justi  z m i nitt  er ; Jot.  Luosi,  Gr.  K.  der  Ehrenl.,  Grofsrichter. 
C ener  als  e c r et  är  : Felix  Biella. 

Erste  Division:  Liiigi  J^uosi,  Chef.  Zuieite  Division: 
Frans.  Nie.  Silva,  Chef.  Ant.  Corte,  Secretär.  Dritte  Divi- 
sion: Chef,  vacat.  Jos.  Brehbin,  Secretär.  Fierte  Division: 
Karl  Bellani,  Chef.  Karl  Roisi,  Secretär.  l'ünjtr  Division: 
Gaetan  Prandina,  Chef.  Frans  Bordini,  Secretär.  Paul  Gloria, 
Gen.  Rechnungsführer.  Sechste  Division:  Joli.  Karl  Ae- 
cault , Chef. 

Archiv;  Ferrante  Piantanida  , Archivdirector. 
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.G  ener  alpr  e tocoll : Jos.  Schieppati,  Chef.  ' ' • 

Exp  tdition;  Paul  Galeazzi,  Chef. 

Königliche  Gesetzcommission. 

Sie  i<t  anfgettellt,  nm  im  Namen  des  Königs  die  nSthigen  Gcseta- 
interpretationen  abtugeben. 

Präsident;  Joh.  Bazetta , Staatsrath. 

Käthe;  Joh.  Sommaruga.  Andr.  Manzoli, 

Assesso  ren;  Hy  eron.  Desimoni,  Luigi  Possenti, 

C anc  el  li s t : Jon.  Ant.  de  Capitanei  di  Vimaccate, 

c.  Ministerium  der  auswärtigen  Angelegenheiten, 

Sein  Ge^chäftskreis  wird  durch  seinen  Namen  bezeichnet.  Es__be* 
sorgt  die  Aulrechthaltung  und  Volltiehung  der  Tractaten  und  Vertrage, 
die  Correspondent  mit  den  auswärtigen  Höfen  und  mit  den  Gesandten 
des  Königs  ii.  s.  w.  Es  hat  2 Divisionen,  wovon  die  erste  sieb  mit  dem 
Minister  tu  Paris  befindet,  die  zweite  aber  in  Mailand  ist. 

Mini  st  er  der  auswärtigen  Angelegenheiten:  Marescalchif 
Gr.  K.  der  Ehrenl. 

Erste  Division  in  Paris;  Jacob,  Chef,  Carbonisi  u,  Mimaut, 
Unterchefs.  Buttura,  Archivar  und  P r ot  oco  l li  st,  Du- 
teil , Expedient  der  Correspon  denz.  Sig.  Trecchi,  Expe- 
dient der  Sicherheitschart  en  und  Pässe.  Jos.  Guidicini, 
R e chnun  gs  führ  er. 

Zweite  Division  zu  Mailand;  Testi,  Staatsrath.  Jac.  Karl 
Borghi,  Chef,  Luigi  £orgAt,  Jos.  Spadacennij  S ecr  et  äre,  Jos. 

' Viglezzi',  Archivar  und  Protocollist.  Faust  Maestrani, 
Chef  der  Expedition,  Gacton  Clerici,  Expedient  der 
Pässe  und  Atteste.  Atuhros.  Lodigiani,  Rechnungsführev. 

/ 

d.  Ministerium  des  Innern. 

Es  hat  die  Oberaufsicht  über  alles,  was  die  innern  Angelegenhei- 
ten  des  Staats  betrifft,  mit  Ausnahme  Hessen,  was  in  die  übrigen  De- 
partemente  einschlägt.  Ks  hat  jedoch  .einen  weitern  VVirkungskreis,  sls 
das  Ministerium  des  Innern  in  Prankreich,  indem  auch  die  Polizei  m 
seinem  Hessurt  gehört.  Die  Organisation  des  Ministeriums  ist  folgende: 

Minister  des  Innern;  Arborio  di  Breme,  Cnmm.  d.  E.  L. 

C e n er  als  e er  et  a ria  t ; Joh.  Tamassia,  G en  erals  et  retär.  Pet. 
Rottignjr,  Substitut. 

Erste  Division,  die  sich  mit  der  Aufsicht  über  die  Wohlthä- 
tigkeits- Anstalten , mit  den  Gefängnissen  und  den  Sicherheits- 
Anstalten  beschäftigt;  de  Capitani,  Chef.  Erste  Section;  Vtl- 
lata,  Chef.  Zweite  Section:  Broglio , Chef.  Dritte  Se> 
tiont  Chef,  vacat. 

Zweite  Division;  ihr  Ressort  ist  die  Slaatsöconomie,  die  8f- 
fentlichen  Denkmäler,  die  Sanitäts  - Anstalten,  die  Seelenlisten, 
die  Pensionen  u.  s.  w.  Bernardoni,  Chef.  Erste  Section; 
Poggiolint,  Chef.  Zweite  Section;  Beretta , Chef.  Dritte 
Section;  Pollini,  Chef. 

G ener  alp  r ot  0 coli ; Joh.  Simon  Caldarini,  Chef.  Archiv;  Lu- 
cas  Peroni , Chef!  Expedition;  Vinc.  Taveggia,  Chef. 

G enera  l - Rechnungsführer:  Joh,  Peronti,  Adjunet;  1.0- 
i*enz  Grassi. 
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General direction  der  Kanäle,  Straften  und  Häven.' 

yeneralditector;  Joh.  Parodist,  StaaUrath.  . Ointralsecrs- 
tärr  Gaetan  Negri.  Stcretär*:  Nie.  Pillavteehia.  Vuigi 'da 
Sanchis,  Rech  ttun gs  führ tr ; Franz  Cavalotti.  Jo(.  Btrrttta.^ 
5 active  Generalinspectoren.  4 honor är e C^eneraliß- 
spectoren, 

Generaldirection  der  Gemeindegüterverwaltung. 

Ceneraldirector:  Benedict  Bono,  StaaUrath.  Oeneralseer'e- 
tärs'  Castelfranchi, 

Generaldirection  der  Polizei. 

Oeneraldirector;  Diego  Guicciardi,  Gr.  K.  der  Ehranl.,  Staatl- 
rath.  G enerals  e er  et  är  ; Joh.  Villa.  Erste  Seetian;  Hye- 
ron.  Bassi,  Chef.  Zweite  Section:  Hieron.  Sormani,  Chef, 
Dritte  Section:  Felix  Maxiro , Chef. 

P olizeipräf  ect  im  Dtp.  Olona:  Stephan  Lutni.  General- 
secretär:  Hyac.  Bossi.  G t ner  alpoliztic  o mmi  s s ä r im 

Dtp.  Adriatico;  Anselmi,  C ent  ralstcr.:  Couturier, 

Centurcommiition.  . . , , 

Mitglieder : Ang.  Vecchi,  Octav.  Morali.  Barth.  Nardini. 

I • 

Aufaicht'  über  die  Wohltliätigkeitsanttalten. 

Genera  linsp ect  o r en  : l)  .StaaUrath  Verri  im  eriten  Sprengel 
der  Oep.  Adda  , Kgogna,  Oloua,  Oberpo  und  Lario.  2)  Staats- 
rath Carlotti  im  zweiten  Sprengel  der  Dop.  Adriatico  , Brenta, 
Tagliamento,  Piave,  Pattariano,  Ittria.  3I  StaaUrath  Entio 
im  dritten  Spreugel  der  Oep.  Reno  , Panaro , Crostolo,  Nieder- 
po  nnd  Rubicon.  4)  Staatirath  Strigalli  im  vierten  Sprengel 
der  Dep.  Mella,  Mincio  , Euch,  Serio  und  Bacchiglione. 

Centralaufsicbt  über  die  Gesundheittanttahen , Oberiani- 
tätscoUegien. 

Präsident:  Peter  Moscati , Staatsrath.  Mitglieder:  Baszetta, 
StaaUrath.  Jos.  Luini.  Luigi  Casliglioni.  Jacob  Mellerio, 
Joh.  Rasori,  Professor  der  Clinik,  Pr  0 t o m edicus.  Luigi  Sac- 
co,  vacc  inirend  er  Arzt.  Jot.  Curioni,  Secretär, 

Königliche  Druckerei. 

Direetor:  Luigi  Casliglioni.  Inspector:  Leonh.  Nardini. 

Secretär;  Karl  Ferrario. 

e.  Ministerium  des  Kriegs  und  der  Marine  ■ 

Zu  seinem  Ressort  K^hört  die  \ufrichtunff«  die  Organisation , die 
Intpection  , Uisciplin,  Polizei  und  Mobilmachung  der  Landmacht  und 
der  Seesoldaten,  das  Persönliche  und  Wesentlit'h«  der  Artilien»*,  das  Ge- 
nie- uud  das  Fortificationswesen , die  Aufsicht  über  die  WafTenpIätze, 
Pulver  und  Salpeter. 

Die  königliche  Garde,  die  kön.  Gensd’armerie,  die  Militnrpolitei, 
die  Kriegsgefangnen,  die  Militärschulen , der  Sold  und  die  Uelohiitin- 
gen  der  Truppen,  die  Pensionen  der  Veteranen  und  Invaliden  , die 
(Tratihcationen , die  Tractamente,  Proviant  und  Fourage,  Kemonte, 
überhaupt  Alles,  was  auf  die  Bewaffnung  und  Unterhaltung  der  Marino 
hezug  hat,  ist  seinen.  Befahtao  anvärtrauet. 
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Ebenni8T<ig  wacht  et  Ober  divCiVcrwaltune  der  Häv^  nnd  Arnnale, 
fiber  die  Verproviantirune  der  Magazine,  die  für  den  Dieuit  der  Marüii 
bestimmt  sind , für  den  Bau  und  Ausrüstung  der  Kriegsachiffe  , fibet 
die  Seehi^itafer  und  führt  die  Correspoudent  mit  den  Slarinepräfactea 
und  Handelscomniissüren.  > 

Xr'iegsminister:  Aiig.  Caff'arelli,  Gr.  Kr.  dei- ETirtnl. , 
'•ionageneifdl  und  Adjudant  des  Kaisera  utld  Königs. 

J 

^ Genera|sepretBiiAt> 

S eeretär  Adjunct:  Cäbrini.  Erste  Sectipn.  Chef: — 

2.iueite  Section.  Chef:  — Milit.ärschule,  ChtJ: 

Itancetti, 

/ Erste  Division'  der  Landmäcm. 

Chef  des  ersten  Amts,  das  in  zwei  Sectioneii  tei-fällt:  Cuizzardi, 
KriegsconriihiSsär.  ^ ' a 

Chef  des  Zweiten  Amts,  das  ebenfalls  2 Sectioneft  ansmacbt: 
CoTtese,  Unterinspect.or.  v 

1 Zweite  Division  der  Kriegsveiwaltüng. 

ln  2 Sectionen  getheilt. 

Direetor:  Tordoro.  ' 

Chtf.'Radigo,  , . _•  . 

, Dritte  Division,  der  Artillerie.,  . . 

Direetor:  Donna,  General.  - 

Chef:  Giunone,  Ingenieur.  a _ •, 

Vierte  Division  des  Geniewesent. 

Direetor:  Bianchi  d'Adda,  General.  , 

Chef:  Mazza,  Befestigungs-Rechnungsffihrer. 

Kriegsdepöt. 

Chefi  Campana,  Capitän. 

Division  der  Marine. 

in  2 Sectionen  getheilt. 

Chef:  Cruveliei-f  liispector  der  Marine. 

Rechnungs-  und  Liquidationswesen. 

in  3 Sectionen,  der  Landmacht,  der  Artillerie  und  Genie  und  der  Mi* 
rine  getheilt. 

Chef,  Merlo  ^ Kechnungsführer« 

f.  Finanzministerium. 

Die  ganze  Leitung  der  Finanzen,  die  Vollziehung  der  Gesetze  io 
Betreff  des  Ansatzes,  tier  Verlheiluiig  und  der  Beitreibung  der  säramt- 
liehen  Finanzen  und  Abgaben,  die  Verwaltung  der  Domänen  und  der 
übrigen  Staatseinkünfte , und  die  Besorgung  der  Zahlungen  gehört  zum 
Kessort  dieses Ministeriums , das  sich  mit  der  hohen  llechnungscamnier 
in  Kappoi  t setzt  »und  mit  dem  Ministerium  des  öifentlichen  SchatzewA 
unmittelbarer  Berührung  steht.  Seine  Organisation  ist  folgend^; 

Winanzmi7iister:  Prinn,  Gr.  Kr.  der  Elixenl. 
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Gen  eralsecratariat. 

& em  € ra  l/eertt  ä r : Cuttadi.  Seetion  i*r  Corr  espo  ndcmt 
Orombrlli,  Chef.  Btsond'ertr  Dienst  iei  dem  Minis  ter: 
Bazzoni,  Chef. 

Erste  Division  der  directen  Steuern.  - 

Chefs  And.  Soldini.  , 

Zweite  Division  der  indirecten  Auflagen. 

Chef;  Petraechi,  Erste  Seetion,  Chef;  Pet.  Chiesa,  Zweit* 
Seetion.  Chef;  Pellegrini,  , 

Dritte  Division  der  Domänen  und  droits  unii. 

Chef;  Amante.  ‘ 

Vierte  Division  des  Rechnungswesens. 

Chef;  Jleina.  Sectionschefs;  Molinelli.  Perini.  Bonstvia. 

Fünfte  Division  der  öffentlichen  Schuld. 

Chef;  Marchini,  Dienstchefs;  Pavssi,  P.ecalcati. 

Generalinspectoren.  ' 

Mengotti,  Boniperti,  Gesetzt.  Auditor;  Lonoti,  Oootor. 

g.  Ministerium  des  öffentlichen  Schatzes. 

Seine  Functionen  find  die  niimlicben,  wie  in  Frenkreich.  B> 
führt  die  Aufsicht  über  dir  SUatsschattcaramer , über  das  Staatstchnl- 
denwesen  und  Uber  alle  Pensionen,  bat  auch  die  Aufsicht  Uber  dl# 
öhentlicheii  Banken, 

Minis  t er  des  '6  ff  entliehen  Sehatzes  ; Ant.  Prnert,  Gr.  lir'i 
der  Ehrenl. 

Staats  secre  tär  ; Joh.  Bapt.  Tarchini , Ooctor. 

Protoeollist:  Pet.  Chinali, 

E xp  edi  ent  ; Alb.  Flcthy.  . 

Archivar:  Luiei  ^lex.  Piantanida, 

Rechnu  ng  s führ  e r:  Karl  Rovida  , Chef,  Amad.  Camaghi, 

Haupt  r e c hnun  g sfü  hr  e r. 

Generaleasse  des  öffentlichen  S eh  at  ze  s HytT.  Coridori, 
Cassierer.  Jot,  Ant.  Caima,  Adjunct,  Joh.  Bapt.  Ra- 
daelli,  Adjunct.  Rariiaba  Caima,  K rie  gs  z a hlm  ei  st  er, 
Karl  Zanoli,  M ar  inezahl  me  ist  e r. 


h.  Ministerium  des  Cultus. 

Bl  führt  die  Oberaufsicht  über  d^  gelammt«  Religioniweien ; 
über  die  Erzbischöfe  , Bischöfe,  CaiiOTUckte,  Paroebien  und  Über  alle 
geistlichen  Würden,  deren  Krnennuiig  oder  BestMtigung  von  dem  ^lo- 
ntrehen  abhängt.  Ihm  müssen  alle  römische  Hullen  zur  Untersuchung 
^orgelegt  werden  i es  führt  die  dtsfaUsige  Correspoudenz  u.  s.  w. 

■Minimier  des  Cultus:  Joh.  Bovara  ^ Cornm.  d.  Hhrenl. 
l^Tste  Division:  Ge^tan  Oiudicij  Chef. 

Zweite  Division:  Joe.  Cörte^  Chef. 
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Dritte  D ivistoyi:  Alex.  Beilinzaghif  Chef.  ' 
Secretarint:  Phil.  Pollini, 

Hauptrechnung  5 führ  er  : Jos.  Silvola. 


X. 


KIRCHENSTAAT. 

Die  rSmisch'Catholische  Acli^on  ist  die  herrschende  im  Rönlfrei* 
che,  indefs  ist  jeder  Einwohner  in  der  Ausübung  seines  Gottesdienstes  i 
frei.  den  Catholiken  sind  die  Griechen  in  Dalmatien,  aul  den 

Inseln  and  in  Venedig  die  stärkere  Keligionspartei;  auch  finden  sich 
Jaden  und  einzelne  Lutheraner  und  Reformirte,  doch  dürfte  die  Zahl 
^eser  verschiedenen  Reliffionsverwandtcn  nicht  über  150,000  gehen,  mit- 
hin  nicht  den  4asten  Theil  der  Nation  ausmachen. 


Holte  catholische  Geistlichkeit. 

1)  'Erzbischof  von  Mailand:  Gio  Battüta  Caprara  , Car  di. 
nal,  Gt.  Kr.  der  Ehrenl.  Carl  Bianchi,  Gener  alvicar. 
Suff  rag  Ane:  Nava  Gabr.  Maria,  Bischof  zu  Brescia.  Joh. 
Faul  Dolfiii , Biscli.  v.  Bergamo.  Faul  d’AIesre,  Bisch,  von 
Pavia,  Staatsrath.  Carl  Rorelli,  Bisch,  v.  Como,  Thomas. 
Ronna,  Bisch,  v.  Crema.  Vini.  Phil.  Portula  Melano , Bisch. 

V.  Novara.  Franz  Milesi,  Bisch,  r.  Vigevano.  Omobono  Offtedi, 
Bisch.  V.  Cremona.  Joh.  Ant.  della  Berretta,  Bisch,  v.  Lodi. 

S)  Patriarch  von  Venedig;  — — — Nicol.  Bortolatti , Gt- 
ner  alvicar.  Ang.  Pet.  Galli , Bisch,  von  Lcsina , Uditor 

. General*  della  Dalmazia.  Suffragane:  Bischof  von  j 

Caorle.  — Jos.  Maria  Peruzzi , Bisch,  v.  Chiozza.  Bischof  von 
Torcello.  — 

3)  Erzbischof  von  Bologna:  Karl  Opizzoni,  Cardinal.  Bea. 

•*Con»«nti,  G ent  ralvicar.  .Suffragane;  Tiburcio  Cortese, 
Bisch.  V.  Modena.  Franz  Maria  d’Esle,  Bisch,  v.  Reggio.  Piut 
VII,  Papst,  Bisch,  y.' Imola.  Paul  Monti,  apostol.  Provi- 
car  zu  Imola.  Jac.  Bosschi , Bisch,  v.  Carpi. 

Er  zbis  chof  von  Ravenna:  Ant.  Codronchi.  Grofsalntoseni* 
rer  des  Reichs.  Joh.  Bapt.  Guircioli,  Generalvicar.  Suf‘ 
fraganen^  Karl  BoHsomi  , Bisch,  v.  Cesena.  Atidr.  BrattJ, 
Bisch.  V.  Forli,  Steph.  Bonsignori,  Bisch,  v.  Faenza.  Gual- 

< fardo  Kidolfi , Bisch,  v.  Rimini,  Franz  ßonaventura  Gaiols, 
Bisch.  V.  Cervia, 

5)  Erzbischof  von  Ferrara:  Pani  Pava.  Joseph  Ferranli  AJtf* 
nzni,  Generalvicar,  Suffragane:  Bischof  vou  Mantua^ 

— 7-  — Greg.  Boari,  Bisch,  v.  Comacchio,  Frid.  Maria  Molin, 
Bisch.  V.  Adria.  . 

6)  Erzbischof  von  Udine:  Balth.  Rasponi.  Suf  f ra  gane: 

Bischof  V.  Belluno , — — — Bonif.  Oa  Ponte,  Bisch,  x'oti 
Capo  d'Istria.  Joh.  Bened.  Fatier,  ßisch.  von  Ceneda.  ßalbi 
Theod.  Loredano.  Bisch,  von  Cittanova.  Jos.  Maria  Bre>s^,  ^ 
Bisch.  V.  Concordia.  Beruh.  Maria  Carcnzoni.  Bisch,  v.  Fr/»«. 
Franz  Scipio  Dondi  dalTOroIogio , Bisch,  v Padua,  Frani  Po* 
letini  , Bisch,  v.  Parenzo.  Bischof  v.  Polo  — — — . 

Maria,  Bisch,  v.  Treviso.  Innoz.  Liruti,  Bisch,  von  ycrona* 
Marco  Zaguri,  Bisch,  r*  Vicenza, 
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’l)  Rrthisch^f  von  Zara:  Jot.  Grtf.  Scotti.  Suffragant: 
Joh.  Pet.  GaUigna,  Bisch,  v,  Arbe.  Frani  Pet.  Kaccamarich, 
Bisch,  V.  Otsero.  Joh.  Anton  Sintich  , Bisch  v.  yrglia. 

8)  Erzbischof  von  Sp  al  atr  o — — — S uff  ra  g a n c:  Ang. 
Petri  Galli,  Bisch,  v.  Lesina.  Fabian  Blascowich,  Bis<'h.  von 

Macarsca.  Bischof  von  A'on« — Joh.  Dom.  Altei,  Bisch. 

T.  Scardona,  Bischof  von  Ssbenico  — . Joh.  Ant.  Pitielli, 

Bisch.  V.  Trau. 

5)  Erzbischof  von  Kagusa;  — — — Bischof  von  Curzola  — 

Marc.  Ant.  Gregorina,  Bischof  von  Cattaro.  Bischof 

von  Stagno  — — — 

to)  Erzbischof  von  Urbinox  Spiridionc,  (Inter  demselben 
stehen  als  Suffragant  die  Bisclioie  von  Camerino,  Ancona, 
Ascoli,  ToUntino , Sinigaglia , Fano  und  Ftrmo. 


— — — • 

XI. 

LANDMACHT. 

Eiste  Section.  Generalstab  der  Armee. 

Divisions generale:  Fiorello  ^ Gr  Kr.  der  E^reiil,  Pino, 

Gr.  Kr.  der  Eiirenl.  Lecchi  ^ Gr  Kr.  der  Elireul.  Dombrowsl^jr^ 
Gr.  Kr-  der  Ehrenl.  Severoli, 

irigadeg  enera  le:  Poljrnnceschi  ^ Geiiernlinspector  der  köiugl, 
Gensd'armerie.  Julhien.  Cnmpagnolat  ßiaticki  d'A  iia^  Gene* 
ralinspectnr  des  Gt^nie.  Culoriy  vtt* iit^r  iliiispector  der  \rUll»*neA 
Ottavy,  Pejri,  Milosevitz  Honfanti  Üanna.  Bertolosi  ■55>. 
Fontanelli,  Gr.  K.  d.  E.  L. , Commaiideiir  d-r  Gard  Veiiten. 
Ltcchi , Commandeur  der  Gardeiiifaiitern-  Regimen'er  Maz- 
zuccht  li  Fontane^.  riani-3>,  Coniniand.  der  Gar  l>-ilra^oner. 

Comm  a n dt  r*  n d e A d j n d a.n  t c n : HutalJtier  , U ntergou  veriienr 

der  Pagen.  Ltcchi.  Pajiii.  ßaiabio.  ütmboiosky.  Corradini 
Marttl. 

Zweite  Section.  Commandanten  der  Militärdivisio- 
nen, Gouverneure  und'PIatzcommaridanten. 

Gouverneur  von  t'enedig:  Law,  LauristorXf  Uiv.  Gen.  C. 

Gouverneur  von  Mantua:  Grenier,  Divisioncgenf^rai.  C. 

Erste  Militärdivision  zu  Mailand:  Stveroli^  Divisionsge* 
neral  und  Conimandant.  yerhigier ^ ^djudant. 

Platzeommandanten:  37« 

Dritte  Section.  Die  verschiedenen  Armeecorps. 

i)  Koni  gl.  G en  s d"*  armeri  e:  Sie  v#*rrichtet  die  Dienste  in  den 
verichii'denen  D’^parirmenfon  iincfbesteht  aus  2 R ^inif'nte^n, 
)edf^s  aus  2 Escadronen  tiiid  6 Comp,  bestehend.  Poljranceschi^ 
Brigadegeneral , Commandeur.  Oberst  des  Reg.  I. : PiellUo 
Oberst  des  Reg,  II.  y "Lanini, 

ä)  Artillerie:  Si#*  ist  ziisammengesotit  aus  i Keg.  lu  Fufs  von 
AUg.  Eur.  Staatshandb.  18J9.  T 
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33  Comp. , I R«e-  iu  Pferde  von  8 Comp. , i Comp,  tu  Pferd« 
und  I Train.  Comp.,  welche  bei  der  Garde  atehen. 

tSeneralinipection:  C'aiari,  Brigadegen.  Generaldirectxrr.' 
Danna,  Brigadegen.  Dirigirtnd  e Obersten:  Maxziscchelli 
XU  Venedig.  Fsalidi  xu  Favia.  TriguenOt  xu  Ragusa.  Pa- 
troni  xu  Paria.  Desbordes  zu  Mantua.  Frireck  in  Dalmatien. 
Oberst  des  Reg.  zu.  Fufs:  Cuc.  Des  Reg,  zu  Pferde: 
Cuillaume. 

9)  Genie:  Da«  Geniecorpx  besteht  aut  einem  Generalatdbe, 

1 Bau  Sappeurs  und  der  Garde  des  Genie  ; der  Generalstab 
aut  einem  Briaadegenerale , welcher  Generalintpector  ist, 
«ut  3 dirigirenden  ühersten , 6 Batt.  Chefs , 12  Capitänen  der 
ersten,  12  der  zweiten  Classe,  10  Lieutenanten  der  ersten  und 
IO  der  zweiten  Classe,  und  i Rechnungtführer  der  Feldforci- 
fication,  unter  welchen  3 Rechnungtführer  der  ersten  und  6 
der  zweiten  Classe  stehen.  Das  Batt.  Sappeure  bildet  ein  Ge- 
neralttab  und  6 Comp.  Die  Geniedirectionen  sind  in  j Direc- 
tionen  abgetheilt. 

Oeneralstab.  Generalinspector:  Bianchi  d'Adda,  Brigade- 

feneral.  Dirigirende  Obersten:  Caccianino.  Rossi,  Ga- 
atco.  Oberster  der  Sappeurs:  Bernardi.  Geniedirec- 
tionen xu  Mantua,  Mailand,  Bologna,  Venedig,  Zara,  Pa^* 
manuova  und  Ragusa.  Ing  enieur-G  eogr ap  hem  Campana, 
Chef. 

4)  Infanterie:  6 Linienregimenter,  3 leichte  Inf.  Reg.,  l Reg. 
Dalmatier , 1 Batt.  Istrier. 

Obersten  bei  der  Linieninf anteriet  Zucchi,  Foresti.  Levie. 
Renard.  Cappi.  Eugene;  bei  der  leichten  Infanterie:  Rougier. 
Castaldini,  Varese ; bei  den  Dalmatiern  — — — ; bet  den 
Istriem:  Saivatori,  Batt.  Chef. 

5)  C«  vallerie:  2 Reg.  Dragoner  und  3 Reg,  Jäger. 
Dragonerobersten:  Jacguet.  Palombini.  Jägerobersten: 

Villata. 

6)  Veterarien  und  Invaliden:  iBatt.,  deren  Chef;  Vandoni. 

Vierte  Sectlon.  Revueinspectoren  und  Kriegs- 
conunissäre. 

flevueinspector : Demeester,  XInterinspectoren  der  er- 

sten Classe:  Parma,  Brunetti.  Cortese.  Cavedoni,  Unterin- 
. Spectoren  der  zweiten  Classe:  Beifort,  Rossi.  Fantutzi, 
hocatelli,  Ramarone,  Cavazza, 

■0  b erkriegscommi  s sä  re  : Tordoro,  Tassoni,  Untereom- 

missäre  der  ersten  Classe:  7;  der  zweiten:  8;  dd- 
/ u n c t « n : 7. 

C eneralinspector  über  das  Feldsanitätswesen:  Retia, 

OJficiere:  Cocchetti.  Arzt,  Rima,  Chirurg.  Sordelli , Beld- 
spcciol.  Rasori,  Prof,  der  Clinik.  Assalini , Chirurg. 


1' 
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XII. 

MARINE. 

Gtntrnleommiffär  der  Marine'.  Maillot. 

Schiff  scapitän-,  Paolucci.  Fregatt  encapitänet  Dandolo, 

Pasqualigo.  Coctami.  Ealielli.  Armtni.  Fulconis.  Schiff slieu- 
tenantet  l6.  Freg  atte  nlieut  enante ; 24.  Schiff  sf'dhn- 
drichei  20.  \ 

Artillerieäirection  der  Marine:  Truchon,  Oberstljeutenant. 

Geniedi  rection  der  Marine:  Salv-ini,  Direotor  und  In« 

•pector. 

Uari  nev  e rwalt  un  g : Cruvelier , Inspector.  M arine  c6  mmis - 
täre:  7.  Unter  commiss  äre:  g.  Uebrige  Beamte;  8« 

Gesundheitsoff  icierCy  mit  Chirurgen,  Apothekern 
etc.:  34.  C ap  e il  an  e:  2. 

Stecanon  ier e:  3 Batt. , wovon  das  zweite  aus  Dalmatiern;  daa 
dritte  aut  Invaliden  besteht.  — Batt.  Chef  des  i,:  Lugof 

des  zweiten:  Xiscowich;  des  dritten:  Combazti. 

Prisencommission.  Mitglieder:  Birago.  Testi,  Maestri, 

Settribunal  zu  Venedig:  noch  nicht  organisirt. 


XIII. 

I 

PROVINZIELLE  VERWALTUNG. 

lUlicn  ist,  wie  Frankreicht  in  Departemente,  Bezirket  Ganton» 
and  Gemeinden  einKetheiU.  Die  Zahl  der  Departemente  beläuft  $ich 
|eeenwärti^  auf 24,  welche  mitAusnahme  von  Metauro,  Miisouet  Tronti» 
Rod  Ualmatieiit  Hagusa  und  Cattaro  ^^Bezirke«  298  Gantone  und  4:i8o 
Gemeinden  enthalten.  Die  Verwaltung  ist  gerade,  wie  in  Frankreich; 
«in  Prift  ct  steht  an  der  Spitze  der ‘'^Departements , ein  Unterprifect 
tu  der  Spitze  des  Bezirks,  und  ersterem  steht  ein  Pr&fecturrath  und  ein 
Genetalsecretär , diesem  ein  Districtsrath  zur  Seite.  Aufserdem  giebt 
«I  in  iedenr  Cantoue  i Cancelliere  del  Censo  und  einen  Friedensrich» 
t«r.  Die  GeneraldepartenientS’  und  die  Gemeinderäthe  haben  dieselbe 
Einrichtung,  und  überhaupt  unterscheidet  sich  die  innere  Verwaltung 
Wesentlicheu  selbst  bis  auf  die  Titel,  nicht  von  ihrem  Vorbildes 

* Departemente. . 

l)  Gep,  Adda  ^real:  3,l8Q  Italj.  □ M..83|II9  Einw.  6 Cant.  66 
Gemeinden).  Präfect;  Franz  Ticoca  zu  Sondrio  3,515  Einw. 
Oen.  Secr,:  Fab.  Guicciardi.  Präfepturräthe;  Jos.  Pari- 
belli,  Rud,  Pestalozzi,  Jos.  Piazzi. 

8)  Gep.  Adriatico  (Areal:  1,155  □ 266,550  Einw.  4 Bez.  9 

Cant.  148  Gern.)  Präfect:  Marc.  Serbelleni  zu  Venedig  (37,240. 
Gen.  Secr.;  Peter  Vinc.  Foscarini.  Präfect.  R.;  Job.  Bapt. 
Combi,  Jos.  Giacamazzi.  Nie.  Vendrami,  Job,  Ant.  Rosini, 
Cnt.  Prüf.;  Jac.  Zacati  zu  Chioggia  i6,00o  N.  N.  zu  Adria 
6000  N.*N.  zu  Dona  4,500. 

S)  Gep.  Agogna  (.\real  5.324  □ M.  319,153  Einw.  5 Bei.  19 
Cant.  329' Gern.)  Prä/.:  Alvise  Moccenigo  zu  .\ovara  7,258- 
Gen.  Secr,:  Joh.  Omodei.  P r äfe  c’t.  R.;  Jos.  Castellani.  Hip- 
Peil.  Porreli,  Andr.  Morselli.  Triberti.  Unt,  Prüf.:  Pani 
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Brighi  in  Varallo  3,246.  Jac.  Fusi  in  Vigevano  11,758.  Franz 
• Cremona  in  Domodostola  1,262.'  Jos.  Loati  Maffioli  in  Arons 

4.000.  . 

4)  De-p.  Bacchi gli.one  (Areal:  2,535  □ M.  327,802  Einw.  5 
Bez.  J5  Cant.  318  Gern.;  Prüf.:  Pins  Maggenta  in  Vicenza 
24,600.  Gen.  Secr.:  Nie.  Dallavecchia.  Prüf.  R.:  Lucil.  Bi- 
lati,  Ant.  Fioccardi.  Joh.  Scola.  Pet.  Pago.  Unt.  Prä/.: 
Ga'eazzo  Marini  zu  Schio  4,500.  Ant.  Quadri  in  Bassanp  II, 
Ant  Solari  in  A iago  9,006.  Ludw.  Martignano  in  Castelfzauco 

6.000. 

5)  Dtp.  Brenta  (Areal:  2,248  □ M.  274,649  Einw.  4 Bei.  12 

Cant.  624  Gern.)  Prä/.:  Gaud.  Caccia  in  Padua  34.000.  Gen, 
Secr.:  Bontempi,  Prüf.  R.:  Nie.  Rio.  Ben.  .Trevisan.  Jac. 

Cumano.  Galeazzo  Maldura,  Unt.  Prä/.:  Franz  Ferri  in 

Este  6,000.  Heinr.  .iltan  in  Piave  5,100.  Luigi  Marchetti  in 
Cantpo  San  Piero  3,100. 

6)  Dep.  Crostolo  (Areal:  2,569  □ M.  179,072  Einw.  3 Bei.  tl 

Cant.  91  Gent.)  Prä/.:  Jae.  Lamberti  in  Reggio  13,913.  Gen. 
5«er..-  Nie.  Boretti.  Prüf.  R.  : Weniesl.  SpoUetii.  Ignalt 

Trivelli,  Ant.  Re.  Unt,  Prä/.:  Karl  Sorra  in  Villafranca 
3,Oiio.  Pagani  in  Gnastalla  5,oco. 

7)  Dtp.  Ltsek  (Areal:  3,322  □ M.  266,550  Einw.  2 Bez.  13  Cant. 
89  XJem  ) Prüf.:  Thiene  in  Verona  41,508.  Gen.  Secr.;  Ferd. 
Porro,  Prüf.  R.:  Igii.  Vena.  Franz  Bovio.  Karl  Cristani. 
Joh.  Sacco.  Unt.  Prä/.;  Jac.  Gaspori  zu  Legnago  6,350. 

8)  Dep.  litria  (Areal:  2,715  □ M.  89,256  Einw.  2 Bez.  7 Cant. 
157  Gern.,  Prä/.:  Ang.  Cälafatti  in  Capo  d’Istria  5,000.  Gen. 
Secr.:  Joh.  Vinc.  Benini,  Präf.  Pi.:  Jac.  Almerigotti.  Audr. 
Manzoni,  Karl  Bernardelli.  Unt,  Prä/.;  Ant.  Rezzonico  in 
Rovigno.  12,000. 

9)  Dep.  Lario  (.Areal:  2,557  P M.  317,230  Einw.  4 Bez.  25  Cant. 
531  Gem.)  Prä/.;  Mich.  Viimara  in  Conto  7,228.  Gen.  Sec.: 

r Jos.  Mauri,  Präf.  R..'  Ign.  Martignoni.  Gahr.  Perubb.  Ga- 
leazzo  Fumagalli.  Tob.  Peregrini.  Unt.  Prä/.;  Jot.’  Bolchini 
in  Yarese  7,ooo.  Karl  Rezia  in  Menagio  3,000.  Vinc.  Cicogna- 
ra  in  Lecco  6,000. 

10)  Dep.  Mella  (Areal:  3,256  □ M.  298,788  Einw.  4 Bez.  17 
Cant.  ai5  Gent.)  Prä/.;  Jos.  Tornielli  zu  Brescia  34,168. 
Gen.  S e er, ; Uberto  Uberti.  Präf.  R.  .•  Tad.  Odofredi.  For- 
ntsini.  Couter.  N.  N.  Unt,  Prüf.:  Printo  Olivari  in  Chiati 
6,828.  Karl  Galvani  in  V^ola  3,700.  Karl  Paolucci  in  Salo 
4,603. 

11)  Dep.  Mincio  (Areal:  2,240  □ M.  218,242  Einw.  3 Bez.  13 

Cant.  63  Gent.)  Präf.:  Ant.  Cossoni  in  Mantua  22,896.  Gen. 
Secr.:Jao.  Ortalli,  Präf.  R.;  Ant.  Bancari.  Ant.  Chinaglia, 
Joh.  Bapt.  Ditfuaranta,  Joh^Bapt.  "Zanelli.  Unt.  Präf.:  Mas- 
sinto  Paolucci  in  Revere  4,000.  Jos.  Franco  in  Cas'tiglione  delle 
Stiviere  5,000.  ■ . ' 

12)  Dep.  Olona  (Areal:  2,899  □ M.  515,718  Einw.  4 Bei.  24 
Cant.  587  Gent.)  Präf..'  Liicrez  Longo  in  Mailand  124,798. 
Gen.  Sehr.;  Avv.  Joh.  Minoja.  Prä/.'  R. : Jos.  della . Form. 
Luigi  Venini.  Joh.  Lu'cas  della  Somaglia.  Alex.  Speziani- 
Unt.  Präf.:  Leop.  Staurenghi  in  Vavia  18,194.  Franz.  Corna- 
glia  in  Motiza  10,621.  Jos.  Rossi  in  Galarate  3,345. 

13)  Dep.  Panaro  (Areal:  2,802  □ M.  166,632  Einw.  2 Bez.  7 
Cant.  90  Gero.)  Prüf.;  Frid.  Cavriani  zu  Modena  19,533. 
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&en.  Seer.:  Lndnr.  Vincenzi.  Prüf.  R.;  Vinc.  Betini.  Pelleg. 
Giardini.  Luigi  Pandini.  Um.  Prüf.:  Juh.  Luoii  in  Hir^n- 
>dola  8)  180. 

14)  Dtp.  Passariano  (Areal;  7,649  □ M.  290,411  Einw.  4 Be*. 
j8  Cant.  819  Gem.)  P^räf,:  Theod.  Somtnzari  in  L'diiie  ii,ooo. 
Gen.  Ster.:  Zamagna,  Prä/,  R.:  Aiidr.  Manenti.  Jac.  Cnvasi, 
Ant.  della  Torrt,  Jo*.  Rojani.  Um.  Prä/.:  Franz  Maria 

Hicchini  xu  l'olineizo  3,000.  N.  N.  zu  Gradiica  1,848.  Joh. 
Gresschi  in  Cividal  3,000. 

15')  Dtp.  Piave  (.'Vreal:  2,990  □ M.  110,59t  Einw.  3 Be*.  7 Cant. 
304  Gern.)  Prä/.:  Karl  Magno  in  Belliino  7,400.  <ien.  Ster.: 
Stepli.  Ticozzi.  Prä/.  H.:  And.  Miari.  Franz  Atpago.  Joh.-* 
Giacobhi.  Uni.  Prä/.:  Joh.  Hovio  in  Feltre  4,000.  Vict.  Al- 
dini  in  Cadpre  4,500.  ' 

16)  Dtp.  üb  tr  Po  (Areal:  2,399  □ M.  316,479  Einw.  4 Be*. 

17  Cant.  389  Gern.)  Prä/.:  Franz  Galvagno  in  Creinona  23,026. 
Gen.  .feer.:  Thom.  l'taraggia.  Prä/.  R. : Fhil.  Ponttroli. 

Dott.  Hyer.  Gabtlli.  Jos.  Picenardi.  Hyer.  lienvtnuli.  Unt, 
Präj.:  Desider  Provaji  in  Casal  raaggiore  4,987.  Steph.  Gtrva- 
toni  in  Crema  8,171.  l*«*-  Ttrz.ighi  in  Lodi  12,348- 

17)  Dtp.  Nit  der  - Fo  (Areal:  3,934  □ M.  229,8.55  Einw.  3 Be*. 

It  Cant.  94  Gem.)  Prä/.:  Joh.  Scopoli  in  Ferrara  23,638. 
Gen.  St  er.:  Alex.  t'rasconi.  Prüf.  R.:  Here.  Grazziadei. 

Cosm.  Mali.  Fortnn.  Vaccari.  Hyeron.  Cieognara.  Unt. 

Präf.:  Garimberti  in  R.ovigo  9,000.  Aut.  Sucehi  in  Comacchio 

4.50  >. 

18)  Dtp.  Reno  (Areal:  4,821  □ M.  378,003  Einw.  4 Bez.  16 
Cant.  189  Gern.)  Prä/.:  Franz  Motca  in  Bologna  63,420. 
Gen.  Ster.:  Bnnaventnra  Zecchini.  Prä/.  K. ; Savini.  Zanelli. 
Salina.  Unt.  Präf.:  Fiam.  Gommi  in  Imola  8,182.  Franz. 
Samaritani  in  Vergato  3,000.  Georg  Veriua  in  Cento  4,001. 

19)  Dtp.  Rubieon  (Areal:  3>237  □ M.  257,890  Einje.  5 Be*.  14 
Cant.  73  Gem.)  Prä/.:  Jos,  Pallavicini  in  Forli  13,758.  Gen. 
Seer.:  Ant.  Lei.  Prä/.  Jl.  .•  Pasolini.  Mangtlli.  l'abbri.  Ber- 
toni.  Unt.  Prä/.:  Hiighenti  in  Ce»ena  8,079.  0ionys  Stroechi' 
io  Faenza  i2,,824.  Luigi  Pani  in  Bimiui  8,190.  Jul.  Ceiar  Ba- 
goiini  in  Ravenna  9,622. 

'20)  Dtp.  Serio  (Areal:  4,3,56  □ M.  288,629  Einw.  4 Bei.  l8 
Cant.  351  Gern.)  Prä/.:  Vrangipane  in  Bergamo  18,007.  Oen, 
Seer.:  Lor.  Mnnini.  Prä/.  Jl.  .•  Morcimi.  Manenti,  Zanchi. 
Arrigoni.  Unt.  Prä/.:  Jeh.  Greppi  in  Treviglio  6,185.  Bernh. 
Ambrosioni  in  Clusone  3,077.  Ant.  Batduzzi  in  Breiio  2,000. 
ai)  Dtp.  Tagiiamtnto  (Areal;  3,365  □ M.  311,084  Einw.  5 Be*. 
I’  Cant.  563  Gem.)  Prä/.:  Jo*.  Catati  m freviso  10,000. 
Gen.  Seer.:  Bonaldi.  Prä/.  H. : Joh.  Andr.  Rustighello.  Roh. 
Roberti.  Ambros.  Batiaglia.  Marc.  \nt.  Avogadro.  Unt.  Prä/.: 
Franz  Zacchirolli  in  Cniiegliano  3,620.  Marino  Z.ngliani  in  Ce* 
neda  2,500.  N.  N.  in  Pordenone  1,900.  N.  N.  in  Spilimbergo 

i).50o.  ... 

27)  ' D tp.  Metäuro  (4  Bot.)  Prä/.  Casati  in  Ancona  20,000. 
Unt,  Prä/.:  N.  N.  in  Pesaro  12,000.  N.  N.  in  Sinigaglia 
12,000.  N.  N.  in  Urbino  8,000. 

*3)  Dtp.  Mutone  (4  Bei.)  Prä/.-  Gasptri  in  Macerata  14,000. 
Unt.  Prä/.:  N.  N,  in  Loreto  6,000.  N.  N.  in  Fabriano  4,500.; 
N.  M.  in  Tolentino  5,000.  ' 

t4)  D«p.  Tronto  (3  Be*.)  Prä/,.-  Comalia  in  Fermo  15,900. 
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Unt.  Prüf,:  N.  N.  in  Ascoli  3,500.  N.  N.  in  Caraeria» 

0,000. 

Gouvemeinent.  ' 

Dalmatien,  ein  Land,  welches  jnit  den  Taseln  des  Quarnare,  dem 
Dalmatischen  tnseln,  dem  Gebiete  von.  Cattaro,  dem  Gebiete  von  Ra* 
gnsa  und  PogWisa  370  geogr  oder  15,773  I^alj.  Q’u.  Meilen  enthdH  und 
gfgen  *.^92.r)00  Menschen  in  20  Städten,  23  Marktflecken  und  621  Dörfern 
Ul  '^>itfrn  zählt,  hat  noch  keine  Departementaleintheilund  erhallen 
und  wird  durch  einen  l*roveditor  regiert-  Uebrigens  ist  die  Verfassung 
dieses  Landes  noch  ziemlich  auf  dem  alten  h'ufse  gebhoben» 

Gtneralprovtditor:  Vinc.  Dandolo» 

G tner  al  rec  r e t ä r : Franz  Angiolini, 

Wranz,  Co  mmandant  in  D altnatitn  : Herz.  v.  £agu<fa. 


XIV. 

JUSTIZPFLEGE. 

Es  giebt  im  Reiche  nur  einen  Cassationshof  und  4 AppelXation^e* 
eichte.  Jedes  Departement  hat  ein  hohes  Tribunal  für  Justiz*  und  Crie 
tninaisachen,  und  mit  Ausnahme  der  schwach  bevölkerten  Departement» 
Adda«  Crostolo,  Etsch,  Istrien  und  Paiiaro  noch  ein  Civiliribunal  er* 
•ter  Instanz;  jeder  Canton  hat  seinen  Friedensrichter,  und  die  vor» 
nehmsten  Städte  Handelstribunäie.  Dies  sind  diejenigen  Gerichte,  di» 
in  Italien  zur  Verwaltung  der  Gerechtigkeit  iiiedergesetzt  sind.  Ihr» 
Organisation  kömmt  mit  einigen  Abweichungen  mit  der  in  den  FranzÖ» 
sischen  Gerichtshöfen  übesein.  Auch  hier  giebt  es  Billigkeitsrichter, 
voll  deren  Entscheidungen  der  Aecurs  an  den  Cassationshof  nicht  Statt 
findet-  Dos  bestimmte  Alter  für  einen  Richter,  Suppii-ant  uud  Gene» 
ralprociirator  bei  dem  Cassationshofe  ist  40.  das  des  Substituten  des  kÖ* 
nigl.  Procurators  bei  demselben , eines  Richters,  Suppleanten,  könig|. 
Procurators  und  seiner  Substituten  beim  Appellationsgerichte  30.  einet 
Friedens! ichtetv,  Mitgliedes  oder  Suppleanten  beim  Randelstribunale, 
beim  Tribunoie  der  ersten  Instanz,  eines  königl  Procurators  bei  diesem 
Tribunälen  25  Jahr.  Die  Richter  bei  den  TrtDunäJen  werden  auf  Le- 
benszeit ernannt,  können  jedoch  versetzt  werden.  Die  Friedensrichter 
können  alle  3 Jahr  bestätiget  werden.  Dm  General*  und  köuigl.  Procu» 
ratoren,  so  wie  die  Gretners  bei  den  Gerichten  haben  eben  die  Ver» 
pilichtungen,  wie  in  Frankreicn. 

$ 

A.  AppQllation.;gerichte. 

Die  Appellationsgerichte  machen  die  oberste  Instani  in  Ciril-  und 
Handelssachen  aus,  und  führen  die  Autsicht  über  die  Cirilgerichte  er- 
ster Instanz-  Jedes  theilt  sich  in  Sectionen.  £s  giebt  deren  4 im  Rei- 
che : doch  ist  wegen  der  Dep.  Metauro,  Musone  und  Tronto  noch  nicht 
bekannt,  ob  für  sdlbige  ein  eignes  Appellationsgericht  etablirt  wer- 
den soll. 

l)  Zu  Mailand  über  die  Dep.  Adda,  Agosna,  Lario,  Olona. 
Ober -Po: 

Erster  Präsident.'  Franz  Taverna,  honorärer  StaaUratb.  Prä- 
sident; Joh.  Vinc.  Anna,  Käthe;  Anton  Conti,  Gasar  Scae- 
cabarozxi.  Jos.  Baldironi.  Gaetan  Astolfi.  Karl  Sormani.  Jos. 
harzj.  Franz  Nie.  Silva.  Karl  Eellani.  Joh.  Ant.  Pollini.  Karl 
Liiigi  Bassi.  Vinc.  BorsUri.  Virgin  Borri.  Felix  Carli,  Gen, 
P rocur.;  Andr.  Bellerio.  Substitut;  Jos.  Stampa.  — Zu 
' diesen  treten  in  Haudelfsacheit  nach  dem  Art.  83  ala  Richter; 
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Franc  Zones.  Karl  Grat.  Zantlla.  Adam  Kramer.  Ign.  Pri- 
netti.  Heinr.  Millius,  Joe.  Besozzi. 
s)  Zu  Venedig  über  die  Oep.  Adriatico,  Baccbiglione,  Brenta, 
Iftria,  Passariano  , Piare  und  Tagliameiito : 

I.  Prät.;  Thom.  Gatlino,  Staatsrath.  Präs.t  Hyeron,  Perruchiai. 
Käthe:  And.  Pizzardini.  Gaetan  Pinoli.  Job.  Bapt.  Sanfermo. 
Ludw.  Piovesano,  Ghrüt.  Agastini.  Christ.  Riva.  Hyer.  Me- 
dini.  Ant.  Casara.  Dan.  Perisinotti.  Math.  Soranzo.  Gaetan  ^ 
Volfin.  Joe.  Stefani.  Joh.  Gambini.  Karl  Pino.  Gen.  Proc.: 
Hyer.  Trevisan.  Suhs  tit. : Lijigi  Lunghi.  — AU  consulirende 
Handelsrät  he:  Sebastian  Heinzeimann.  Nie.  Bia'nchini.  Frauz 
Revedin.  Franz  Caracco.  Ant.  Cioni.  Joh.  Paul  Tirahtzechia. 

3)  Zu  Bologna  über  die  Dop.  Crostolo,  Fanaro,  Nieder- Po, 
Beno  nnd  Kubicon  : 

I.  Präs.-.  Igu.  Magnani,  Staatsrath.  Präs.:  Karl  Mazzolani. 
Räthe:  Joh.  Donati.  Phil.  Barbiroli.  Pliil.  Spezzani.  Joh. 
Bapt.  Fabbri.  Vinc.  Pattuzzi.  Karl  Fncci.  L.iicas  Bartoli.  \at. 
Placi.  Joh.  Bap.  Pozzi.  Cosmiis  Medici.  Dion.  Corradini. 
Iieop.  Bellentani.  Karl  Zanolini.  Jos.  Piemontesi.  Gen.  Proc.: 

Jos.  Gambari.  Substit.:  Jos.  Zuccardi.  — Als  Handels- 
richter:  Seb.  Bologna.  Dom.  Rettini.  Dor.  Bignami.  Pet. 
Morelli.  Pet.  Zamboni.  Jac.  Panzerasi. 

4)  Zu  Brescia  über  .die  Dep  Etsch,  Mella,  Mincio  und  Serio: 

l.  Präs.:  Jos.  Beccalossi,  Staatsrath.  Präs.:  HyppoJ.  Calini. 

Räthe:  Joh.  Bapt.  Corniani.  Alex.  Nonio.  Karl  Baruffini. 
Ferd.  Arrivabene.  Jul.  Lucchi.  Joh.  Maria  Forti.  Viuc.  Gi- 
rclli.  Claiid.  Marlianiei.  Ant.  Paltrinieri,  M.a.".  Paleocapa. 

Job.  Bap.  Magistrelli.  Karl  Franz  della  Porta.  Jac.  Valseechi. 
Liügi  Arigni.  Gen.  Proe.t  Luigi  Trenti.  Substit.:  Franz 
ZuceUi.  — Als  Handelsrichter:  Sigism.  Brozzoni.  Andr. 
Ferrari.  Karl  F'ornasirü.  Franz  Lern.  Jos.  FUippini.  Joh. 
Bapl.  Bordogni.  . 

B.  Tribunale  für  Ciril-  und  Criminalsaclien. 

(Corte  de  Giusticia  civxle  e oriminale.) 

Rin  jedes  Departement  hat  einen  Civil*  und  einen  Criminalffe> 
richrshof.  Rin  solcher  Gerichtshof  bildet  in  seinem  Schoöse  für  den 
Bezirk,  worin  es  seinen  Üita  hat,  und  in  einigen  für  die  dazu  geschU* 
ebenen  Bezirke,  die  kein  eignes  Tribunal  erster  Instanz  haben,  eine 
Cirüsection  von  ^ Kichtern , mit  Ivinschlufs  des  Präi^identen , an  wel- 
chen alle  Civihacheu  von  den  Friedensrichtern  gelangen,  von  welchem 
sie  in  letzter  Instanz,  sobald  der  GeKenstaad  uarx)  Mail.  Lire  beträgt, 
ut  Appellatioiib'gcrichcc  gehen.  Sie  Können  jedoch  nur  dann  sprechen, 
wenn  3 Hichter  zugegen,  sind.  In  Criniinaisacheii  hingegen  machen 
lie  die  einzige  Instanz  für  den  ganzen  .Tiirisdictionsbezirk  aus;  peinliche 
UrihcUe  aber  können  nur  dann  gefällt  werden,  wenn  8 Richter  zugegen 
sind.  Auch  bilden  sie  zugleich  rlas  CorrectionaJtribunal , do^h  kann  in 
diesem  Falle  von  den  Knis-cheidungeu  dess  dben  an  das  AppeUationsge- 
riebt  gegangen  werden.  Die  Zahl  der  Uichter  bei  donsefbeii  ist  nicht 
bestimmt;  einige  haben,  mit  Einschlufs  des  ersten  Hnäsid^nten  und 
Präsidenten  , 14  andre  10  Richter.  Rei  allen  sind  Suppleanten  , on.  oer 
Xahl  6,  5 oder  4,  lind  ein  fcönigl.  Procurator  mit  der  erforderet lu*u 
Anzahl  Greffters  angestelit.  « ^ 

Civil  - und  Criminaltribunale. 

1)  Zu  Sondrio  für  das  Dep.  Adda.  Erster  Präsident:  Joh. 

Bapt.  Paribelli.  P r äs  ident : vaent.  Richter:  Joh.  Ign.  Ve- 
natt«.  Ant.  Ath.  Fontana.  Franz  RoncheLli.  Ant.  Lucini,  Barth. 
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PoUavini.  Joi.  Metej|;ra  Brentarti.  Joh.  tJIr.  Maceolini.  >Hyae. 
Pttrucci.  Suppleanten:  4,  Königl.  Procur,;  Jul.  Spini. 

а)  Zu  Verona  für  das  Ueparf.  Etsch,  1.  Präs,,'  Cäs.  Realdi. 
Präs.:  Jac.  Guglielmoni.  Richter:  Joh.  Jac.  Visco.  Pet.  Poja- 
fia.  Joh.  Asinowich.  Jos.  Parravicini.  • Thad.  Besozzi.  Lui^i 
Baliscrema.  Ant.  Muttiiielli.  Aul,  Ceccato.  Ant.  Gottardi. 
Psanz.  Lorenzi.  Joh.  Bapt.  Carlotti,  Gaetan  Fostini.  Suppl.: 
5.  Proc.:  Pet.  Facconi. 

Zu  Venedig  für  das  IJep.  Adriatico.  I.  Präs.:  Octav.  Ma- 
ria Zorzi.  Präs.:  Lorenz  Soranzo.  fiichtrr:  Joh.  Maria  Al~ 
legri.  Franz  Maria  ßragadin,  Marc.  Ant  Pasqualigo.  Sebast. 
Comhe.  Ant.  Mistura.  Joh,  Ant.  Bomio.  Georg  Zandiri.  Pc- 
V ter  Mantegazza.  Jac.  Scolari.  Jo*.  Boerio.  Bernh.  Rizzo.  Ma- 
^no  de  Magni.  Suppl.:  6.  Proc.:  Pet.  Bonaldi,  Substit,: 
Fortunat  Badoer. 

(J.)  Zu  Novara  für  das  Dep.  Asojfna.  i.  Präs.:  Hyer.  Cattaneo. 
Präs,:  Vinc.  Tosi,  Richter:  Sever  Morotti.  Alez.  Vuj.  Do- 
min.  Vecchj.  Joh.  Berra.  Jos.  Campeggi  Liiigi  Baravalli. 
Balth  Cappa.  Franz  Muggetzi.  Supp  l.:  ^ Proc::  Jos.  Moraa- 
dini  Cotta, 

5)  Zu  Cremona  für  das  Dep.  Ober-Po.  1..P  räs.  : Placid.  Gab- 
bionetta  Präs,:  Jos.  Any.  Pisenati.  Richter:  Ign.  Bianchi. 
Ant.  Vertua.  Franz.  Cavalcahb.  Gaetan  Tadini,  Joh.  Pogliani. 
Karl  Luigi  Colombo.  Guido  Riva.  Hyac.  Sonsis,  Suppl, ■' 
4.  Proc.:  Luigi  Vacchelli. 

б)  Zu  Vicenza  für  das  Uep.  Bacchiglioiie.  I.  Präs.:  Joh. 

Scola.  Präs.:  Joh.  Bapt.  Probati.  Richter:  Gabr.  Anguissoln. 
Jac.  Mercanti.  Scipio  dal  Ferro.  Pet.  Foresti.  Jul.  Bembo. 
Oct.  Losschi  ßranzo.  .Jos.  Fincati.  Pet.  Minotto.  Suppl.: 
Proc,:  Jac.  Bijossi. 

7)  Zu  Ferrara  für  das  Dep.  Nioder-Pn.  r.  Präs.:  Ign.  Ran- 
chi.  Präs.:  Jiil.  Cäs.  Ferrarini.  Ri  c h ter : Jos.  Fornari.  Joh. 
Bapt.  Conti.  , Doinin.  Gallizioli.  Georg  Masi.  Phil.  Franz 
Carli.  Joh.  Bapt.  Pasti.  Mich.  Ferrarini,  Ant.  Crtspi.  Suppl. 
4.  Proc.:  Vinc.  Bertelli. 

8)  Zu  Padua  für  das  Dep.  Brenta.  I.  Präs.:  Fenizio  Ascanio. 

Präs.:  Jos.  Giupponi.  Richter:  Gasp.  Marangoni,  Bruno 

Paresi.  Ant.  Pancern.  Lucr.  Sartori.  Nie.  Venier.  Ludw. 
Sacchini,  Jos.  Bevilacqua,  Karl  Franz  Qampaniga,  Suppl.: 

. 4.  Proc.:  Joh.  Tessari. 

g)  Zu  Reggio  für  das  Dep.  Crostolo.  i.  Präs.:  Angel.  Perse- 
guiti.  Präs.:  Ferd.  RuJJini,  Richter:  Aiit.  Vittoni.  Joh. 
Carandini.  Domin,  Nobili  Fortunat  Mattioli.  Pet.  Barazzoni. 
Ant.  Casoli.  Luigi  Grassini.  Franz  Cualerzi.  Suppl.:  4- 
• Proc.:  Pet.  Vinc.  Caselti. 

jo)  Zu  Capo  d'Istria  für  das  Dep.  Istrien.  1.  Präs.:  Nie. 
Baseggio.  Präs.:  Nie.  del  Hello.  Richter:  Basil.  Baseggio. 
Pet.  Haciocco.  Nie,  Graziadio.  Frid.  Bembo.  Nie.  Franceschi. 
Valentin  Belgrado.  Steph.  Angelt.  Felix  Lanzi.  Suppl. 
Proc,:  Franz  Venier,  ^ 

11)  Zu  Como  für  das  Dep.  Lario.  1.  Präs.:  Cäsar  Pelosi. 

Präs,:  Galeatius  Mandelli.  Richter:  Joh.  Bapt.  Magnocavallo. 
Hypp.  Rejna.  Luigi  Bizzozero.  Jos  Pagani.  Joh.  Bossi.  Ang. 
Liombardini.  Karl  Cattaneo,  Karl  Carpani,  Suppl.:  4.  Proe.i. 
Joh,  Perpenti  Lena. 

13)  Z«  Brescia  für  das  Dep.  MelU:  l.  P räsident:  Aaix.  Sri- 
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»10.  Präsident : Domin.  Ostoja.  Richter:  Pompej.  Maggi. 
Fauctin  Pirovani.  Joh.  Uberti.  Cae.<.  Sertoli.  J0I1.  Aot.  Cano- 
nica.  Joh.  Piazza,  Au{(.  Padovanni,  Liiigi  Fausti.  Fausüa'' 
Sahtioni.  Karl  Gerardi.  Jos.  Pederzani.  Jos.  Solera.  Suppl.:^. 
Procur,;  Franz  Pagani,  Subst,;  Karl  Ant.  Gazzaniga, 

13)  Zu  Mantua  für  das  Dep.  Mincio:  I.  Präs.:  Jos.  Canova. 
Fräs..-  Wilh.  Gardani.  Richter:  Jul.  Lomini.  Luigi  Giani. 
Joh.  Gognetti.  Liiigi  Borti.  Jos.  Man/redini.  Joh.  Ant.  Ca- 
legari.  Jos.  Castelani.  Jos.  Salardi.  Suppl.:  4.  Procur.: 
Jos.  Speruni. 

14)  Zu  Mailand  für  das  Dep.  Olona.  I.  Präs.:  Jac.  Luini. 

Präs.:  Gaetan  Carganico,  Richter:  Ant.  Schiera,  Felix 

Mozzini,  Lnigi  Bolognini.  Pet.  della  Porta.  Jos.  Mangiarotti. 
Rampini  Rolnndi:  Jos.  Sacchi.  Pet.  Stoppani.  Vitalian  Longhi. 
Hyer.  Freganeschi.  Jos.  Porta.  Jos.  Rosnati.  Suppl,:  6. 
Procur.:  Jos.  Luini.  Subst.:  Luigi  Rougier. 

15)  Zu  Modena  für  das  Dep.  Fanaro.  I Präs.:  Jos.  Candrini. 

Präs.:  Barth.  Castiglioni.  Richter:  Gaetan  Cavazza.  Ant. 
Besinn  Hyac.  Miani.  Joh.  Bapt.  Lucchi.  ' Franz  Pellicciari. 
Sebast.  Bernardoni.  Biagio  Casoli,  Ria.  Tomaselli.  Suppl,:  4. 
Procur.:  Luigi  Muzzarelli.  , 

16)  Zu  Udine  tiir  das  Dep.  Passariano.  ' t.  Präs.:  Pet.  Jaccotti, 
Präs.:  Nie.  Pisani.  Richter:  Joh.  Bapt.  Orgnani.  Alvit 
Allegri.  Jos.  Maria  Costantini.  Pet.  Bevilacqua.  Hyac.  Borgo. 
Nie.  Petosa.  Jac.  Beltrami.  Jac.  d' Alpago.  Suppl.:  4.  Pro~ 

> cur..-  Ant.  Lirutti. 

Jf)  Zu  Belluno  für  das  Dep.  Piave.  i.  Präs.:  Alex.  Provini, 
Präs.:  Gesa  Luigi  Pagani.  Richter:  Joh.  Sampieri.  Nie. 
Cnrassich,  Joh.  Andr.  Pasqualigo.  Luigi  Celini.  Franz  Do- 
gUoni.  Bernh.  Banchieri.  Franz.  Frigimelica.  Jul.  Ceregalli. 
Suppl.:  Procur.:  Franz  d' Antona. 

18'  Z. « Bologna  für  das  Dep.  Reno.  I.  Präs.:  Lorenz  Leoni. 
Präs.:  Karl  Sartoni.  Richter:  Franz  Giovanardi.  Luigi 

Ugolini.  Jac.  Mezzetti  Casar i.  Joh.  Karl  Solieri.  Franz  Va- 
rini.  ,4iidr.  Barbieri.  Jos.  .Issalini.  Christ.  Pierucchi.  Gaetan 
Amedei.  Vinc.  Gnvazzi.  Hyac.  Tei.  Jos.  Pignoni.  Suppl.:  (j. 
Procur.:  Karl  Bultrigari.  Subst.:  Karl  Strozzi. 

I9I  Zu  Forli  für  das  D-.p.  Rnbicon.  1.  Präs.:  Lorenz  Orioli. 
Präs.:  Karl  Jos.  Scardavi.  Richter:  Jos.  Nabruzzi.  Gaetan 
Montanari.  Camill.  Ugolini.  Franz  Gradara.  Luigi  Petrucci. 
Andr.  Sirotti.  Kfex.  Graziani.  Biagio  Giuccioli,  Sup[pl.;  4. 
Procur.:  Vinz.  Partesotti. 

so)  Zu  Bergamo  für  das  Oep.  Serio.  I.  Präs.:  Ant.  Ronchi. 
Präs.:  Pet.  Rougier.  Richter:  Karl  Cerri.  Pet.  Benaglia. 
Jos.  Gazzari,  Franz  Mussita.  Ant.  Sbrmani.  Pius  Stampa, 
Phil.  Giovannini.  Fortun.  Matzoleni,  Suppl.:  Procur,: 

Pet.  Salvi. 

21)  Zu  Treviso  für  das  Dep.  Tagliamento.  i.  Präs.:  Bernh. 
Pasini.  Präs.:  Gaetan  ’ Honaldi,  Richtet:  Paul  Pismi, 

Alrit  da  Mosto.  Jos.  Codalunga,  Mar.  dal  Pozzo,  Pomp.  Ce- 
lotti.  Christ.  Milani,  Ant.  Jac.  Vianelli,  Ludw.  Burchielati. 
Suppl.:  4.  Procur..*  Joh.  Ant.  Brocclii. 

55)  Zu  Ancona  für  das  Dep.  Metanro.  _ ^ 

23)  Zu  Mac  er  at  a für  das  Dep.  Musone.  noch  nicht  organisirt. 

24)  Zu  h'ermo  für  das  Dep,  Ttonto, 
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C.  Tribunale  der  Ersten  Instanz. 

Ihre  Organisation  und  Attribute  tind  die  nSmlicheiit  wie  li 
Frankreich;  aber  nicht  jeder  Bezirk  hat  bis  jetzt  sein  eignet  Xribu* 
»al  für  die  CiviXsachen  erster  Instanz.  Bis  jetzt  sind  erst  organiairt  aad 
* vorhanden: 

Tribunale  erster  Instanz. 

I)  Zu  Chio g gi  a im  Oep.  Adriaticn.  Präs.:  Virgin  Marsnt, 
4 Richter.  2 Suppl.  Procur. : Hyeron.  Fattorini.  ^ 

9)  Zu  Vigtvano  iiu  Dep.  Agogna.  Präs.:  Vinc.  Crosio, 
4 AicAtcr.  2 Suppl.  P ro  cur.  : Ant.  Canziani. 

3)  Zu  Intra  im  Oep.  Agogna  für  die  Bez.  Arona  und  Domodoi* 
«ola.  Präs.:  Jos.  Gattico.  4 Richter.  2 Suppl.  Procur.: 
Faul  Barberis. 

4)  Zu  Lodi  im  Dep.  Oberpo  für  die  Bez.  Qyema  und  Lodi, 
Präs.:  Jos.  Atzati.  4 Richter.  2 Suppl.  Procur.:  Jos., 
St^anini. 

5)  Zu  Schio  im  Dep.  Baechiglione  für  die  Bez.  Schio  und 
Asiago.  Präs.:  Job.  Sragadin.  4 Richter.  2 Suppl,  Pro- 
cur,: Pet.  Negri, 

6)  Zu  Rovigo  im  Dep.  Niederpo.  Präs,:  AngeL  Zarattini. 

4 Richter.  2 Suppl.  Procur.:  Pet.  Quirici. 

7)  Zu  Este  im  Oep.  Brenta.  Präs.:  Ubald  Guerra.  4 Rich- 
ter. 2 Suppl.  Procur.:  Luigi  Morizio. 

8)  Zu  Varese  im  Dep.  Lario.  Präs.:  Alex.  Marliani  Crassi., 
4 Richter.  2 Suppl.  Procur.:  Jul.  Bellasi. 

9)  Zu  Lecco  im  Dep.  Lario.  Präs.:  Jos.  Sacchi,  4 Richter. 

2 Suppt.  Proc  ur,:  Euigi  Rufßnoni. 

10)  Zu  Salo  im  Dep.  Mella.  Präs.:  Acbil.  Barbera.  4 Rich- 
ter. 2 Suppl.  Procur,:  Alex.  Poepagni. 

II)  Zu  Castiglione  delle  Stiviere  im  Dep.  Miiicio.  Präs.: 
Jos.  Resti  Ferrari,  4 Richter.  2 Suppl,  Procur,:  Gaetaa 
Chiassi. 

12)  Zu  Pavia  im  Dep.  Olona.  Präs.:  Here.  Nie.  Rosii. 

4 Richter,  3 Suppl.  Procur,:  Pet.  Tamburini, 

13)  Zu  Feltrt  im  Dep.  Piave,  Präs.:  Franz  Gasparetti. 

4 Rieh  t er.  2 Suppl.  Procur.:  Marmo  Angeli. 

14)  Zu  Jmola  imDep,  Reno.  Präs,:  tiuigi  Mortinelli.  4 Rich- 
ter. 3 Suppl.  Procur. : Job.  Bassani. 

15)  Zu  Cento  int  Dep.  Reno.  Präs.:  Jos.  Maris.  4 Richter. 

2 Suppl.  Procur.:  Emil  Conti. 

16)  Zu  Ravenna  im  Dep.  Rubicen.  Präs,:  Jos.  Giovanneüi. 

4 Richter,  3 Suppl.  Procur,:  Luigi  Salvioli. 

17)  Zu  Bergamo  im  Dep.  Serio  für  den  Bezirk  Brenno.  Präs,: 
Hyeron.  Longaretti.  4 Richter.  2 Suppl.  Procur,:  Claud- 
Stampa, 

18)  Su  Bassano  im  Dep.  Tagliamento.  Präs.:  Math,  Pincentim, 

4 Richter,  2 Suppl.  Pro  cur. :-Ioc.  Bianchi. 

D.  Handelstribunäle. 

Alle  Handelssachen  sowohl  zu  Lande,  als  zu  Wasser  gehSren  rot 
dies  Forum;  sie  machen  darin  die  erste  und  letzte  Instanz  aus,  so* 
bald  der  Gegenstand  nicht  i»200  Lire  Werth  hat.  Im  entgegengesetzten 
Falle  kann  man  von  ihren  Entsclieidungen  an  das  Appellatioosgerlcht 
gehen.  Ein  Ürthel  kann  nur  dann  gefällt  werden,  wenn  3 Uichter 
gen  sind.  — Iliese  Handelsgerichte  sind  in  9 grolsen  Städten  auigesttllt; 
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rertcbteden  und  nicht  gleich  jtArk  besetzt^  aber  jedes  Gericht 
Aat  seinem  gesetzlichen  Asses&nr.  — lu  den  übrigen  Handelsplätze!! 
sind  Coininercialasseasoren  aneestellt , welche  mit  den  FriedeusnchtetH 
die  rnäiider  wichtigen  Sachen  beilegen. 

Handelsgerichte. 

1)  Zu  Mailand.  Präs.:  Karl  Bignami.  Victprät.:  Karl 
Carli.  6 Richter.  4 Suppl.  A s s es  s or  t legale:  Ant.  Bat* 
ta  j;lia. 

2)  Zu  Venedig.  Präs.:  Liberale  Carnio.  Vicepr&s.:  Jo«. 
Battaglia.  (»Richter.  ^ Suppl.  Ass.  leg.:  Joh.  Andr.  Fel* 
lejp-ini. 

3)  Zu  Bologna,  Präs.:  Marcellin  Sibaud.  4 AicAtar. 

2 Suppl.  Ass,  leg.:  Fetron  Rovati. 

4)  Zu  £ res  da.  Präs.:  Franz  Bruni.  4 Richter.  2 Suppl. 
Ass,  leg.:  Ang.  Soretti. 

£)  Zu  Verona.  Präs.:  Job.  Morel.  4 Richter,  a Suppl. 
Ass.  leg.:  Jo».  Venier. 

6')  Zu  Ferrara.  Präs.:  Lnigi  Maiiari.  4 Richter.  aSuppl. 
Ass.  leg.:  Liiigi  Giiidetti. 

7)  Zu  Bergamo.  Präs.:  Luigi  Riccardi.  3 Richter,  t Suppl. 
Ass.  leg-:  Lorenz  Tiraboschi. 

8)  Zu  Riinini.  Präs..-  Jo».  Burnacini.  2 Richter,  a Suppl. 
Ass.  leg.:  Gaetan  Urbani. 

g)  Zu  Ancona,  — 


XV. 

FINANZVERWALTÜNG. 

A.  General  - Direction  der  Steuern  und  directen 
Auflagen. 

Gen.  Dir.:  Birago  , StaaUrath. 

Spec.  Dir.:  Cesati,  Zoppit.  Lepori. 

Gen.  Secr.:  Lupi. 

B.  General  - Direction  der  Douanen. 

Gen.  Dir.:  Lainbertenghif  Gr.  Kr.  der  Ehrenlegion,  StaaUntb. 
Gen.  Secr.:  Griltioni. 

Verwalter  der  ve  r schiedenen  Zweige:  Coppa.  Ponti. 

Gen.  Rev,:  Germani. 

Gen.  Rec  hnungsf  Uhr  er  : Zujffi. 

C.  General  - Direction  der  Consumtions  - Steuern. 

G«n.  Jnsp.:  Barbo. 

Gen.  Secr.:  Caldarini, 

Gen.  Rechnung  s führ  er  : Sabbioni. 

1.  Division  des  S alzes.  Administrator:  Sanvito.  Saline 
euCtrvia:  Blariu«  Antonio,  Admin.  Saline  von  Istrien:' 
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steht  unter  den  Fräfecten  ndd  Intendanten.  Agem:  Barhi^ri, 
Agent.  ' 

3.  Div.  des  Tabaks.  Admin.;  Mainoni,  I 

-3.  Div.  des  Pulvers  und  Salpeters.  Admin..’  Breislak. 

4.  Div.  der  übrigen  Consumtionstteuern.  Admin..’  Aml>r. 
Soldini. 

D.  General  - Direction  der  Domänen  und  droits 
reunis. 

Gen.  Dir,:  Pensa, 

'.Administratoren:  Biliana,  Orleri,  Corvini, 

Consult  o re  legale:  Crespi,  Advocat. 

Gen.  Sec  r. : Psalidi. 

1.  Div.  der  D omani  al  guter;  Biliana,  Admin. 

2.  Div.  der  Register;  Orleri , Admin. 

3.  Div.  des  Droits  reunis.  Corvini,  Admin.  Tassani,  Rech- 
nungsführer. 

Directoren  der  DoinSnen  und  droits  reunis  im  Dep.  Adriatico: 
Dossi.  D”p.Ettcb:  Marchesini.  Oep.  Adda:  Guglielmi.  Dep.  Agog- 
na:  Luvini.  Dep.Obei^o:  Bendoni  and  Passarini.  Dep.  Niederpo ; 
Trotti  Avogli.  Dep.  nrenta:  Zacco,  Dep,  Bacchiglione:  Borgo. 
Dep,  Crostolo:  Ferrarini.  Dep.  Istrien : Gallo.  Dep.  Lario : 
Franchi.  Dep.  Mella:  Tanfogtio.  Dep.  Mincio:  Felolo.  Dep. 
Olona:  Frigerio.  Dep.  Panaro:  Latour.  Dep.  Passariano:  Pe- 
rosa.  Dep.  Piave:  Doglionh  Dep.  Reno;  Chierici.  Dep.  Riibi- 

con.  — Dep.  Serie:  Brini.  Dep.  Tagliamento : Man- 

druzzato.  Dep.  Metauro: Dep.  Musone:  — — — 

Dep.  Tronto,: — 

General- Direction  der  Liquidation  der  Staats- 
schuld. 

Gen.  Dir.;  Maestri,  Staatsrath. 

Particular  Dir.;  dell’ylr^rua.  Silva.  Majoni.  Tfoghera. 

Gen.  Secr.;  Negri. 

F.  Monte  Napoleone. 

Präfect  der  Staatsschuld;  Maestri.  ' 

Stellv  ertre  t ende  r Präfect;  Calderara. 

Cassierer’.  Casiraghi, 

G.  General  - Direction  der  Münzen. 

Gen.  Mümdirector ; Isimboldi. 

V erij  i cator  e de  saggi;  Fossati.  As  saggiatori;  Pessin*. 

Caldarini.  Incisori  ; Salwirck.  Manfredini. 

Gen.  Secr.;  Luigi  Prina. 

H.  General-  Direction  der  Posten. 

Gen.  Dir,;  Mmonzi. 

Gen,  Secr.;  ßarrere. 

Inspectoren ; Gaggi.  Ferri.  Gen.  Rechnungsführer;  Buo» 
namici.  Directionscass  ierer;  Job.  Pet.  Villa, 
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Jt»p  arttfntntaldiT  ectortn.  Adda:  Crolalanxa.  Euch:  Fu- 
magalli.  Adriatico;  du  Font'.  Agogna:  Pucloz.  Oberpo  : Form'. 
Eacchiglione ; Caliponi.  Niederpo:  BriinelU.  Brenta;  Cava- 
gnari.  Crostolo:  Pozzi.  Istrien:  Poliato.  Larin:  Baroggia. 

Mella : Zajfarini.  Mincio; Oiona;  GuUotti,  Panaro : 

Gasparini.  Passariano : Motto,  Piave:  OcofzT.  Renn : Mar- 

chesini.  Kubicon  : Mamini.  Serio:  Guidotti.  Tagliamento : 
Cima.  Metauro; Mutone; ’l'roato: 

I.  General -Direction  des  Lotto. 

Gen.  Dir..-  de  Simoni.  , 

A dministratoren  zu  Mailaad;  C as  s i e rer : Ja\,  Stagnoli.  Zu 
Venedig:  Pellicioli.  Zu  Bologna:  Cartca,  Cat  fit  r er:  Jos, 
Guzzini.  Zu  Mantua:  Zagni. 

General -Inspection  der  Venetiauischen  Finanzen. 

:n.  Intpector:  Mengotti, 
cretär:  Vinc.  Fotcarini, 


I . ' ' ' 

XYI. 

■ WISSENSCHAFTLICHE  INSTITUTE. 

A.  National  - Institut  der  Wissenschaften,  Literatur 
und  Kün>te  zu  Bologna. 

I.  Section  der  ph^tischen  und  mathematischen  TVisserit 
Schäften.  Mitglieder:  Mich.  Aruldi  zu  Modena.  Joh. 
Aldini , zu  Bologna.  Jos.  dtti , zu  Bologna.  Theod.  Bonati 
«u  Ft-rrara.  Liiigi  Brugnatelli , zu  Pavia.  Vinz.  Brunacci 
tu  Pavia.  Sehast.  Canterzani  zu  Bologna.  Luigi  Cattiglioni, 
tu  Mailand.  Ang.  de  Cesaris,  zu  Mailand.  Paul  Delanges , zu 
Brescia.  Marian.  Fontana,  tu  Mailand.  Gugliclmi , zi|  Bo- 
logna. Luigi  Laghi,  zu  Bologna.  Pet.  Moscati,  zu  Mailand. 
Barnab.  Oriani  , zu  Mailand.  Paletta^,  zu  Mailand.  Piazzi, 
zu  Palermo  Hermenegild  Pini,  zu  Mailand.  Paul  RuffiniSj^, 
zu  Modena.  Hyer.  Saladini  zu  Bologna.  Ant.  5carpo  , zu 
Pavia.  Ant  Testa,  zu  Bologna.  Gaetan  Uttini,  zu  Bologna., 
Alex.  Volta  4^,  zu  Pavia. 

9.  Secticn  der  Moral  und  Politik,  Mitglieder:  Karl  Amo- 
retti,  zu  Mailand.  Ant.  Avanzini,  zu  Padua.  Ant.  Cagnoli,  zu 
Veiona.  Vinc.  Dandolo^,  zu  Zara.  Bened.  del  Bene,  zu  Ve- 
rona. Alb.  da  Simoni,  zu  Sonders.  Herzog  von  Lodi , Gr.  Kr. 
tu  Mailand.  Monga , zu  Verona.  Job.  Paradisi,  zu  Mailand. 
Bojiaventura  Spannocchi  Gr.  Kr.,  zu  Mailand.  Joh.  Bapt.  Vcn- 
turi.^,  zu  Bern. 

3.  Section  der  Literatur  und  schönen  Künste.  Mitglie- 
der: Andr.  Appiani^,  zu  Mailand.  Xaver  Betzinelli-,  zu  Man- 
tua. Luigi  Bosti,  zu  Mailand,  leimbardi,  zu  Mailand.  Luigi 
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Ztamberti  , tu  Mailand.  Vinc.  Monti  , zu  Mailand.  Jttor- 
eelli,  zu  Chiari.  Mich.  Roja.^,  zu  Himini.  Simon  Straf  ico  ^i^, 
tu  Mailand.  Vtnini , zu  Mailand. 

I 

B.  Oeffentlicher  Unterricht. 

I 

Jede  Gemeinde  soll  eine  PrimKrschule  haben.  SecundarsclinleK 
werden  in  den  Hauptorteu  der  Cantone  eingerichtet,  und  stehen,  wi» 
Äi«  Lveeen,  Universitäten,  Academieii  der  Künste,  Special  • nnd 
Militärschuien  unter  der  Aufsicht  der  Regierung,  welche  dieselben  Ge» 
neraliiispectoren  anvertrauet  hat.  — ^ Jedes  fDepartement  hat  sein  Lycettm 
als  Vorbereitung  auf  die  Universität  ; ein  eignes'  Reglement  Hat  die 
Organisation  und  Verwaltung  derselben  vorgeschrieben.  Sie  werden 
in  Licei.  convitti  mit  einem  Verwaltungsrathe , der  aus  i Proveditor, 

I Censor,  i Oeconom,  2 Verwaltungsrätiien  besteht,  dem  (Katheder, 
der  mit  7 Professoren  besetxt  ist,  und  der  Schule  mit  4 Spracbmeistern 
nnd  ln  Licei  non  convitti,  die  einen  Rector  und  7 bis  ii  Lehrer  und 
Sprachmeister  haben,  eingetheilt.  Nach  dieser  Norm  waren  i8o6  bereit* 
die  Lyceen  zu  Venedig,  V erona,  Novara  und  Ferrara  als  Licei  con- 
eitti,  und  zu  Vicenza,  R^gio,  Capo  d'Istria,  Mantua,  Mailand,  Udine, 
Belluno,  Bergamo  und  Treviso  als  Licei  non  cotivitti  organisirt.  Die 
iiceen  zuCremona,  Como,  Brescia,  Modena,  Faenza,  Fermo , Ancona 
und  Macerata  sind  noch  nicht  eingerichtet. 

Gengralttuditninspectoren:  Hermeneg.  Pmt,  Mitglied  dt€ 
Nat.  Inat.  Lmgi  Lamberti^  Mitglied  des  Nat.  Instituts« 

C.  National-Universiläten. 

Es  giebt  nur  3 Nationaluiiiversitäten  im  Reiche,  zu  Bologna,  Pa- 
via  und  Padua.  Jede  besteht  aus  3 Clatseu:  der  Physic  und  MathematiCi 
der  Moral  und  Politic  und  der  Literatur.  Die  DiVection  der  Univ'‘ersi* 
täten  führt  ein  Professor  mit  dem  Titel  eines  Kcctorcn.  Sie  allein  hhae 
Ben  academische  Grade  ertheiien.  Jede  Classe  hat  ihren  Decan. 

. a.  Universität  zu  Pavia, 

Rector.’  Luigi  Cerretti 
Vicerector,’  Adeodat  Rossi. 

Lehmühle  der  Physik  und  Mathematik. 

Die  Professoren:  Bellisomi , (Geometrie  und  Algebra).  Aag. 
Loneri , (höhere  Arithmetic).  Vinc  Brunacci , (höhere  Arith- 
znetic).  Joh.  Gratognini , (angewandte  Mathematic).  Jot.  Mar- 
chesi,  (bfirgerl.  und  Kriegshaukunst).  Fanttiii  Anderloni,  (reine 
Mathematic).  And.  Mozzoni,  (Physic).  Alex.  Volta  , (Expe- 
rimentalphysic).  Barnabit.  Conßgliacchi  , (Experimentalphysic). 
Jos.  Mangili,  (Naturgeschichte).  Domin.  Nocca,  (Botanic). 
Jos.  Barrelle,  (Oeconomie).  Luigi  Brugnetelli,  (Chemie).  Ma- 
rabelli , (Pharmacie).  Siro  Borda,  (Materia  medica).  SancU 
^attori,  (Anatomie).  Ant.  Scarpa  (Anatomie,  Chirurgie). 
Karl  Pinali.  Clinicum).  Jos.  Jacopi , (Physiologie).  Jos.  Ntssi^ 
(Chirurgie  und  Osteologie).  Bassano  Garminati,  (Pathologie 
und  gesetzliche  Arzneikunde).  Jos.  Raggi , (mediciu.  Clinic). 

Lehrstühle  der  Moral  und  Politik. 

Die  Professoren : Pet.  Tamburini  (Philosophie,  Moral  und 
Naturrecht).  Romagnosi  (bürg.  Recht).  Hrina  (Staats-  und 
Völkerrecht),  d' Adda  (Geschichte  und  Diplomatie).  Elus 
Giardini  (Institutionen  und  Notariatskunst).  Thomas  R'ani 
(Criminaliacht).  Adeodat  Resst  (Staatshaushaltubg). 
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Lehrstühle  der  Literatur. 

9ie  P roftstortn:  Jeh.  Batt.  Savioli  ( Arcb8olo|tie ).  Liii^ 
Cerretti  (Italienische  nnd  Lateinisch«  Beredsamkeit).  Math. 
Sutturini  (Griechische  Sprache).  Jos.  Hagtr  (Orientalische 
Sprachen). 


Bihliotkte  ar:  Elias  Giardini.  Vie*  - Bi  bliotht  c ar : Beutä. 

Brba.  Cuttoden:  O.  hanfranehi,  O.  Gandini, 

Jst  ron  o mtn  ; Bam.  Oriani  Angelo  Cetarit.  Ertttr  Eltvt; 
Cajlini.  Adjunett:  Jos.  Brupafutr,  Karl  Briotchi,  Machi-  ' 
ni*t.‘  Jos.  Mtgtlt, 

b.  Universität  zu  Bologna, 

Ktetor:  Ant.  Ang.  Btrtaccini. 

Vice  - Heetor:  Bignami, 

Lehrstühle  der  Physik  und  Mathematik. 

Die  Prof sttortn:  Prant  Sacchttti  (Geometrie  und  Algebra). 
Job.  Bapt.  Guglielmini  (höhere  Arithmetic).  Job,  Bant.  Magi- 
strin«  (Arithmetic).  Jos.  Venturoli  (angew.  Matnematic). 
Prulti  (Mathematio).  Ludw.  Ciccalini  (Astronomie).  Camill 
Rantani  ( Naturgeschichte ).  Giosue  Scannagatta  (Botanic). 
Phil.  Rd  (Oeconomie).  Pellegrin.  Salvigni  (allgemeine  Che- 
mie). Frans  Coli*  (Fharmacie).  Ongarelli  (Materia  medica). 
Alex.  Moretchi  (Anatomie).  Guido  Germano  Azzo  (Physiologie 
und  eergl.  Anatomie).  Gartan  Ttrmanini  (Chirurgie  u.  Osteo- 
logie). Valer.  Brera  (Pathologie  u.  Medicin ).  Jos.  Atti  (Cli- 
nik  u.  Chirurg.  Operation).  Ant.  Testa  ( medicinisch«  Clinic). 
Frans  Mugetti  (CUnic). 

Lehrstühle  der  Moral  und  Politik. 

Die  Prof essor en:  Hyeron.  Prandi  (Philosoph.  Moral  nnd  Na- 
turrecht;.  Ang.  Ridolfi  (Staats  - und  Völkerrecht).  Luigi  Vale-  > 
riarti  (Staatshaushaltung).  Pomp.  Pozzetti  (Geschichte  und  Ui- 

Slomatic).  Ant.  Btrtaccini  (Institutionen  und  Motariatskunst). 

OS.  Gambari  (Criminalrecht). 

Lehrstühle  der  Literatur. 

Die  Pro  fett  oren:  Ang.  Bignami  (Archäologie).  Biamonti  (La- 
teinische uud  Italienische  Beredsamkeit).  Cmt.  Tambroni  (Grie- 
chische Sprache).  Jos.  Mtzzofanti  (Orientalische  Sprache).  PhiL 
Schiatii  (Numismatic  und  Alterthumskunde). 


Astronomen.-  Job.  Bapt.  Canterzani.  Pet.  'Canturegli.  Job. 
Contri  (alle  drei  ElevenV 

Bibliothtcart  Pomp.  Pozzetti.  Vice-  Bibliothtcor:  Luigi 
Scevola, 

c.  Universität  zu  Padua. 

Rector:  Dan.  Franettconi. 
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Lehrstühle  der  Physik  und  Mathematik. 

Die  Profetsoten.'Vinc,  ChimintUo  (Astronomie).  Pet.  Cotii^l 
(Arithmetic).  Francetsckini  (niigewandte  Mathematic).  Colalto 
(höhere  Arithmetic).  Ant.  Magarotto  (Geometrie  u.  Algebra). 
Jvanzini  (Physic).  Salvator  Dalnegro  (Erperimental  - PTiyaic). 
Steph.  Ranieri  (Naturgcschichtel.  Lnigi  Arduini  (Oeconomic). 
Dan.  Danialetti  (biirgerl.  und  Kriegsbaukunst).  Franz  Albert, 
Comm.  der  Ehrenlegion,  Jph.  Santfni  (Adjunct  der  Astrono- 
mie). Pranz  Busada  Bertinossi  (Eleve  bei  dem  Observatorinm). 

I 

, Lehrstühle  der  Medicia. 

Die  Professoren:  Marc.  Curburi  (Chem'ie).  Eondioli  (medici- 
nische  Clinic).  Vinc.  Fanzogo  (Pathologie).  Pet.  Sograjß  (chi- 
rurgische Clinic  u.  Chirurg.  Operat.)  Florian  Caldani  (Anato- 
mieV  Decim.  Ang.  Dalla  (Materia  medica).  Viiy:.  Malocarne 
(Chirurgie  und  Osteologie).  Steph.  Gallii\o  (Physiologie  und 
vergl.  Anatomie).  Jos.  Bonato  (Botanic).  Mandruzato  (Phai- 
macie).  . , , 

Lehrstühle  des  Rechts. 

Die  Professoren:  Melch.  f-Vrarotti  (Griechische  Sprache).  Si- 
mon Assemani  (Orientalische  Sprachen).  Bengd.  Mariani  (hfir- 

f;erl.  R'?cht).  Jac.  Giulie'di  (Griminalrecht).  Alex,  harca  (phi- 
08.  Moral  und  Naturrecht).  Dan.  Francesconi  (Geschichte  und 
Diplomatie!.  Vinz.  Cromer  (Institutionen  und  Notariatskiinit), 
Cäsar  Baldinotti  ( Archäolegie).  Mobil  (Italienische  und  Lateini- 
sche Beredsamkeit).  Math.  Franzojo  (Staats-  u.  Völkerrecht). 

♦ ♦ ♦ I I . .-i 

Bihli  othe  c ar : Dan.  Francesconi,  Rector.  Fice-Bibliothe- 
car;  Spiridion  Litino, 


D.  Königl.  Academleen  der  schönen  Künste,  Special- 
^ und  Militärschulen. 

Das  Reich  hat  3 Academieen, der  schönen  Künste  xa  Mailand,  Bo* 
l«gita  und  Venedig,  die  aus  Mitgliedern  mit  und  ohne  Stimme  beste* 
hen.  Ihr  Vorsteher  ist  ein  Präsident,  auch  haben  sie  einen  Secietir, 
deren  Functionen  die  gewöhnlichen  sind.  Sie,  ertheilen  Preise,  wovon 
die  der  ersten  Classe  mit  4,500,  die  der  zweiten  ipit  550  Lire  honorirt 
werde»!. 

Die  Specialscbulen  sind  durch  das  königl.  Decret  vom  i.  Aug.  1^1 
14.  März,  25.  Mai  und  d.  Aug.  1807  eingeset.  t.  Jedjjs  Departement,  mit 
Ausnahme  der  von  Mailand,  Bologna  und  Padua,  wo  Acaciemieen  sind, 
soll  eine  Schule  der  zuedicinischen  und  chirurgischen  Clinic  , so  wie 
der  Osteologie  haben,  mit  welchen  zu  Venedig,  Verona  und  Brescia 
ein  Lehrstuhl  der  pharmacevtischen  Clinic  verbunden  wird.  — Zu  Mai* 
land  ist  eine  Specialschule  der  Veterinärwissenschalt  errichtet, 

Die  königl.  Militärschule,  das  königl  Militärwaisenhaus  und  die 
königl.  Genie  • und  ArlilJerieschule  stehen  linder  der  speciellen  Aufsicht 
tiea  Kri^gaministei-s.  Das  Militärwaitcnhaus  erzieht  auf  J^osten  de* 
Staats  3oo^leven,  zu  deren  Aufnahme  ein  Alter  von  8 Jahren  erforder- 
lich ist,  lauter  Kinder  von  Militärcn  , die  den  Tod  für  das  Vaterland 
gtstorben  sind,  oder  sonstiger  um  dasselbe  verdienter  Männer. 

Noch  giebt  es  im  Reiche  liesondere  Erziehungscollegien , die 
allgemeinen  Aufsicht  der  Studieninspectoren  unterworfen  sind,  und  tii 
Novara,  Lodi,  ' Correggio , Corao,  Varese,  Brescia  (wo  die  Collegi 
Peroni  und  Manzi),  Quinzano,  Mailand  (wo  die  Collegi  in  poru 
nuovo  und  Calchi-TaÖggi) , öfouza,  Merate,  Vimercate,  Modena^  Öo- 
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logna  (wo  die  Colle^i  di  S.  Ltici«t  Comelli»  Poeti  et  Jacobi » und  di 
S,  Leonardo),  Kaeonna,  Bergamo  und  Celana. 

I 

a.  Königl.  Academie  der  schönen  Künste  zu  Mailand,^ 

f r of  e s s or  tn;  l.uifii  Cast  ig  Hon  i , Präs.  Jo*.  Zanoja.  Sccret. 
Mazzola.  Jos.  Zanojn.  Jul.  Trabutlesi.  Caniill  Pacetti.  Jot. 
läsvati.  Giacond.  Albrrtoli.  Domiii.  äspari.  Jns.  Longht.  iUa- 
gistretti,  Professoren  Arnati.  Ripli.  Atberioli,  Adjuncteii. 
Academici:  Andr.  Appiani,  Jos,  Appiani,  Benaglia.  Jos.  tiossi. 
Liuigi  Bossi.  Cagnola.  Canonica,  Caltaneo.  Lun  iriant.  >/  in- 
frcdini.  Maztala.  Melzi.  iVIoscati.  Musst.  Rossi.  Schiep- 

patt.  Stratico.  Visconti. 

Ehrenmitglieder:  der  Vice -Köllig  Eugen.  Canoua  in  Rom. 
David  in  Paris.  Guarengo. 

b.  Königl.  Academie  der  schönen  Künste  zu  Bologna. 

Professoren:  Aldrovandi,  Präs.  Jac.  Rossi.  Ster.  Intolini. 
Phil.  Pedrini.  Jac.  de  Maria.  Franz  Santini.  Li'arntfr  Marconi. 
Joh.  fiapt.  Frulti.  Franz  Rosatpina.  Sabattini,  Projesioren. 
Karl  Aspari.  Anton  Basoli,  AUjunctm. 

Academici:  Joh.  Bapt.  Martinetti.  Ang.  Venturoli.  Pef.  “’nn- 
eielti.  Calvi.  .Manr.  Oandolfi.  P.nron  Ta.tatini.  Pius  Panfili. 
Ang.  Ferri.  Pelagi.  Tambroni.  Pislocchi,  Jos.  Sala.  Schiajß. 
Vlyi.  Aldrovandi,  Ousar  Lambertini.  Acquisti. 

c.  Königl.  Academie  der  schönen  Kiin.ste  zu  F'enedig. 

Professoren:  Air.  Pisani,  Präs.  Ant.  Diedo,  Secrei,  Ant. 
Selva.  Theod.  Matteini.  Ang.  Pizzi.  Ferd.  Albertoli.  Lnigi 
Pizzi. 

Academici:  Karl  Bevilacqua.  Pet.  Bini.  Jos.  horsato.  Ant. 
Bozza.  Joh.  Hapt.  Canal.  Beruh.  Castelli.  Gonitaiili.'  Crdini. 
Liber.  Cozza.  Barth.  Ferrari.  Uaetan  Gresler.  Jac.  Guaiuna. 
Vinz.  Guarana.  Pet.  Mo'O,  Franz  Dalpeder.  L.autaut.  Querena. 
David  Rossi.  Luigi  Zandomeneghi.  Jos.  Mezzani, 

E.  National -Bibliotheken. 

Bibliothecar : Lnigi  Lamberti.  Unter- Bi- 
Palamedei  Carpani.  Octar.  Morali. 
Bibliothecar:  Morelli.  Assistent:  Peter 


Zu  Mailand. 

blio thecare: 
Zu  Venedig. 
Mein. 


Allg.  Eur.  Steetshandb.  igo«. 


»J 
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I. 

* 

OBERHAUPT  DES  STAATS  UND  ZUGLEICH  OBER- 
STER BISCHOF  DER  CATHOLISCHEN  KIRCHE. 

Papst:  Pius  VII.,  geb.  zu  Cesena  14.  Aug.  1^43  unter 
dem  Namen  Greoor  Barnaba  Chiaramonti  , tritt  in 
den  Benedictinerorden  und  legt  sein  Bekenntnifs  1759 
ab',  wird  in  der  Folge  Professor  der  Theologie  zu 
Parma  und  dann  zu  Rom , erhält  das  Priorat  und 
1782  die  Abtei  des  Römischen  Klosters  von  St.  Anselm, 
wird  Bischof  von  Imola,  dann  14.  Febr.  1785  Cardi* 
nalpriester  und  13.  März  1800  zu  San -Giorgio  in  Ve- 
nedig zum  Papste  erwählt,  auch  daselbst  21.  März 
feierlich  gekrönt. 


II. 

ÜBERBLICK  DER  GESCHICHTE  DER  PÄPSTE  UND 
DER  ENTWICKELUNG  DER  RÖMISCHEN 
HIERARCHIE. 

In  den  ersteren  Zeiten  des  Christenthums,  als  es  sich 
unter  den  härtesten  Stürmen,  theils  durch  den  Druck 
von  aulsen,  theils  durch  den  Zwiespalt  der  Meinungen 
in  seinem  Schoofse  errdgt,  Schritt  vor  Schritt  zu  ^seiner 
spätem  Form  ausbildete,  war  es  natürlich,  dafs  det 
Stand  der  Priester,  der  einzige,  an  den  sich  die  Jün- 
ger dieser  Lehre  halten  konnten,  einen  entschiedenen 
Einflufs  erhielt.  Die  Satzungen  des  Clerus  galten  so 
lange  als  Gesetz,  als  die  Kirche  sich  nicht  zur  Herr- 


Digitized  by  Google 


Kirchenstaat. 


307 


«c&aft  erhob , und  eine  weltliche  Macht  im  Stande  war, 
der  geittlichen  da*  Gleichgewicht  zu  halten  und  lie  in 
gehörige  Gränzen  zurückzu  weisen. 

Anfang*  batte  der  Frie*ter*tand  nur  eine  ari*tocra- 
tieche  Verfassung  ; die  obersten  Bischöfe  waren  »ich 
•ämmthch  gleich  , keiner  abhängig , und  der  Bischof 
eon  Rom  galt  nicht  mehr,  wie  der  zu  Thessalunich, 
Nicaea  nnd  Jerusalem  Allein  bald  schlich  sich  das  olU 
^archische  System  ein  , besonders  seit  der  Zeit  , wo 
Roms  Kaiser  die  christliche  Kirche  zur  Staatsreliftiun  er> 
hoben.  Oer  Bischof,  der  in  der  Hauptstadt  der  Welt 
wohnte,  bekam  einen  überwiegenden  Einflufs  und  usur> 
pirte  nach  und  nach  die  Aufsicht  über  die  sämmtiichen 
Bischöfe  der  Abendländischen  Kirche,  *0  wie  bei  der 
Theilung  des  Reichs  der  Patriarch  zu  Constantinopel 
eich  ein  gleiches  Ansehen  über  die  Morgenländischen 
Bischöfe  anmafste. 

Mehrere  Umstände  trugen  bei,  dafs^  der  Römische 
Bischof  dieses  Ansehen  noch  weiter  aüsdehnen  und  sich 
endlich  zum  geistlichen  Monarchen  der  gesammten  Cbri* 
stenheit  erheben  konnte.  Uer  Umsturz  des  Abendländi« 
achen  Kaiseribums,  der  Andrang  wilder  und  barbari- 
scher Nationen  auf  die  Provinzen  der  ciiltivirten  Welt, 
die  Verlegenheit,  worin  dadurch  die  Beherrscher  des 
Orient*  geriethen,  die  Ehrfurcht,  die  die  Meinung  der  Völ- 
ker noch  immer  an  Rom,  den  Sitz  der  alten  Cäsaren,  kette- 
te, waren  die  Stufen,  auf  welchen  der  Stuhl  des  heiligen 
-Peters  zu  dieser  Höhe  hinanstieg.  Botiifaz  HI.  erhielt  vom 
Orientalischen  Kaiser  Phocas  607  den  Titel  eine*  öku- 
menischen Bischofs  über  die  Christenheit,  und  schon 
der  zweite  Gregor  (715 — 73t)  stellte  den  Satz  auf,  daf* 
die  Bischöfe  von  Rom  das  Band  der  Einheit  der  Völker 
und  die  Vermittler  de*  B'riedeus  zwischen  Osten  und 
Westen  wären. 

Noch  nahmen  sie  indefs  an  den  politischen  Hän- 
deln nur  mittelbaren  Antheil , noch  waren  sie  selbst 
keine  weltlichen  Herrscher  und  noch  erkannten  sie  ein* 
höhere  Macht  über  sich  , die  sie  mit  Karl  dem 
Grolsen  von  dem  Morgenlande  wieder  auf  das  Abend- 
land übertrugen  Aber  schon  Stephan  IV.  liefs  seine 
Wahl  nicht  mehr  durch  Ludwig  den  Frommen  bestäti- 
gen, und  auch  um  diese  Zeit  gewannen  die  Isidorischen 
Oeiretalen  mit  dem  Satze,  dafs  .der  Oberbischofi  za 
Rom  unfehlbar  und  über  alle  weltliche  Herrschaft  und 
Sinflufs  erhaben  sey,  dafs  er  seinen  Hinenstab  im  Na- 
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men  Gtittet  verwalte , daf*  demselben  mit  diesem  Siiibt 
das  Recht  der  Leitung  der  Könige  und  die  Bestrafung 
ihres  Ungehorsams  mit  Bann  und  Thronentseuung , so 
wie  die  Vertheidigung  der  Kirche  und  die  oberste  Auf- 
sicht über  alle  Bischöfe,  zustehe allgemeines  Ansehea, 
Indels  wurden  solche  noch  nicht  von  den  Fürsten  Euro- 
penr  anerkannt,  und  jetzt  begann  der  grofse  Stteit,  den 
die  Teutschen  Könige,  die  Nachfolger  der  Cäsaren,  mit 
der  Hierarchie  führten , und  worin  die  weltliche  Macht 
endlich  eänzlich  unterlag.  , 

Gregor  VII.  war  es,  der  von  1074  an  den  aufseror* 
demlichen  Plan  faste,  die  Geistlichkeit  zu  einem  von  je- 
dem andern  Verhältnisse  unabhängigen  Staate  zu  machet), 
und  zugleich  das  ganze  Abendland  dahin  zu  bringen, 
eine  einzige  von  aller  weltlichen  Macht  getrennte  geist- 
liche Macht  anzuerkennen.  Mit  festem  Schritte  verfolgten 
seine  Nachfolger  Urban  11.  von  1088 — 1099,  II. 

von  1099 — 1117,  Hadrian  IV.  von  I155 — II59.  yilex- 
ander  III.  von  1159 — I181  und  Jnnocenz  111.  von  1198 
•^1216  den  Gregorianischen  Plan,  auf  den  die  Hierarchie 
ihr  Haupt  und  ihren  Einfluis  über  das  ganze  Abendland 
erhob.  Ihre  Herrschaft  reichte  fast  so  weit,  als  der  Zep- 
ter der  Römischen  Cäsaren , und  war,  wenn  gleich  blofs 
auf  Meinung  gegründet,  doch  in  der  That  umfassender 
und  despotischer,  als  jener.  Zugleich  hatten  die  Päpste 
die  weltliche  Herrschaft  mit  der  geistlichen  vereinigt; 
durch  die  Pipinsche  und  Karlische  Schenkung  Eigen- 
thümer  eines  unabhängigen  Gebiets  geworden,  erweiter- 
ten sie  dasselbe  allmählich  immer  mehr  und  hatten  zu 
Ende  des  Mittelalters  bedeutende  Länder  im  Mittel- 
puncte  Italiens  zusammengehracht. 

Allein  schon  mit  dem  14.  Jahrhunderte  fieng  diese 
usurpii'te  Herrschaft  an  zu  wanken.  Der  Fall  der  geist- 
lichen Tyrannei  wurde  durch  das  unweise  und  schänd- 
liche Betragen  des  Clerus,  «velches  die  immer  mehr 
»ich  verbreitete  Aufklärung  in  seiner  ganzen  Schreck- 
lichkeit fühlte,  vorbereitet  und  durch  die  Spaltungen  in 
der  Kirche  und  zwischen  deren  Oberhäuptern  vollendet. 
Die  Fürsten  erkannten  lebhaft  ihr  Interesse.  K.  Philipp 
der  Schöne  war  der  erste  weltliche  Prinz,  der  es  mit 
Glücke  wagte,  sich  gegen  das  Gesetz  des  Papstes  aufzu- 
lehnen; er  war  es,  der  Papst  Clemens  V.  1305  bewog, 
seine  Residenz  in  Avignon  zu  nehmen,  wodurch  das  der 
riie;Brchie  (O  Schädliche  Schisma  enstand.  Seinem  Bei- 
spiele folgten  mehrbre  Herrscher  , und  naob  und  nach 
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emancipirte  sich  eine  christliche  Nation  nach  der  an» 
dem  von  dem  Einflüsse  und  der  Herrschsucht  der  Päp- 
ste. Die  Laster  der  Stellvertreter  des  heiligen  Peters 
entehrten  seinen  Stuhl;  es  traten  aufgeklärte  Männer 
auf,  die  diese  Blöfsen  ohne  Scheu  aufdeckten,  und  die 
Habsucht  und  Gelderpressungen,  die  Born  sich  erlaubte, 
bewirkten  seinen  Sturz  und  führten  endlich  durch  Lu- 
ther jene  Reformation  herbei,  die  einen  grofsen  Theil 
der  Christenheit  gänzlich  der  Gewalt  des  Papstes  entzog. 
Seit  dieser  Zeit  sank  auch  ihr  Einflufs  auf  die  katholi- 
sche Christenheit  immer  mehr  und  besteht  gegenwärtig 
nur  blofs  noch  dem  Namen  nach,  ipdem  der  Papst  noch 
immer  als  das  ehrwürdige  Oberhaupt  der  katholischen 
Kirche  verehrt  wird. 

Selbst  seine  weltliche  Herrschaft,  die  im  Mittelal- 
ter sich  über  ansehnliche  Länder  erstreckte,  ist  in  den 
neuen  Zeiten  üufserst  beschränkt  und  sieht  einer  völli- 
gen Vernichtung  entgegen  — Schon  Ste/jlian  II.  hatt^ 
753  durch  den  Fränkischen  König  Pif/in  das  Griechische 
Exarchat,  welches  sich  von  Ravenna  bis  nach  Narni  aus- 
breitete, geschenkt  erhalten,  und  Karl  der  Grofso  diese 
Schenkung  nicht  allein  genehmigt , sondern  noch  das 
Gebiet  von  Benevent  783  hinzugefügt,  welches  jedoch 
Leo  IX.  1052  erst  durch  einen  Vergleich  mit  dem  Tent- 
schen  Könige  wirklich  erhielt.  Durch  die  Mathildische 
Donation  von  1102  wu.^ce  der  Kirchenstaat  mit  Spoleto, 
der  Mark  Ancona  und  andren  nahbelegenen  Parzeten  ver- 
mehrt. Innocenz  111.  wurde  Herr  von  Rom;  unter  Gre- 
gor X.  fiel  1273  Venaissin  dem  Papste  als  Lehn  anheim. 
Unter  Nicolaus  III.  von  1277 — 1280  erkannte  der  Teut- 
sche  König  Rudolf  I.  die  ruathildische  Schenkung  an. 
1348  erhielt  Clenietis  VI,  Avignon  durch  Kauf;  Juliij,s  II. 
verband  die  kleinen  Domänen  im  Umfange  des  Kirchen- 
staats; Clemens  VIII.  1598  Herzogthum  Ferrara; 
Urban  VIII.  1636  das  Herzogthum  Urbino,  und  Inno- 
Cent  X.  von  1644  — 55  Castro  und  Ronciglione  mit  dem- 
'lelben.  Aber  durch  die  Französische  Revolution  gieng 
nicht  allein  1790  Avignon  mit  Venaissin  verloren,  son-  > 
dem  die  Franzosen  trennten  1797  die  Legationen  von 
Rumagna  , Bologna  und  Ferrara  und  1808  die  Mark  An- 
cona, Urbino,  Macerata  und  Umbrien  von  dem  Kirchen- 
staate, und  vereinigten  es  mit  dem  neuen  Königreiche 
Italien.  Aach  Benevent  und  Pontecorvo  wsnrden  als 
Französische  l.ehen  Bestandtheile  von  Neapel , und  .die 
Herrschaft  des  Papstes  blofs  auf  die  zunächst  um  Korn 
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gelegenen  Legationen  eingeschränkt,  deren  künftiger  Be- 
sitz bei  den  jetzigen  Umständen  ätifserst  precäc  ist  und 
wahrscheinlicb  auch  bald  aufhören  wird. 


III. 

' ' ' , 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT. 

Der  Kirchenstaat  oder  das  weltliche  Gebiet  des  Pap- 
stes liegt  in  Miltelilalien  um  Rom  her  , und  erstreckt 
, sich  gegenwärtig  nur  noch  über  etwa  310  □ M.  mit  ei- 
ner Bevölkerung  von  620.000  Menschen  , indem  nur 
' S.ooc  Menschen  auf  eine  □ Meile  kommen.  ^Diese  Be- 
sitzungen sind  unter  4 Delegationen,  i)  Rom 'mit  sei- 
nem Gebiete  , 2)  Viterbo , 3)  Spoleto  und  4)  Perugia 

vertheilt.  Von  der  ganzen  Bevölkerung  lebten  1807 
134,718  in  der  Hauptstadt  Rom 

Von  keinem  Staate  Europen’s  sind,  mit  Ausnahme 
des  Osmanischen,  weniger  statistische  Data  bekannt,  als 
von  dem  Kirchen»taate.  Dafs  unter  dem  schönen  Him- 
mel Latitims  das  Geschlecht  nicht  mehr  dasselbe  ist, 
was  einst  über  die  Welt  herrschte;  dafs'  die  Nachkom- 
men jener  Römer  nicht  mehr  ihren  Vätern  gleichen, 
un,d  darin  nur  ihnen  ähnlich  sehon , dafs  sie  wie  jene 
panem  et  Circenses  für  ihr  höchstes  Gut  halten,  ist 
fast.  Alles,  worin  neuere  Reisende  übereintreffen. 

Die  Religion  ist  katholisch;  Juden  giebt  es  nur  in 
der  Hauptstadt. 

Die  Staatseinkünfte  sind  in  neuern  Zeiten  sehr  ge- 
schwächt, und  dürften  (ich,  mit  Einschlüsse  der  Sum- 
men , die  aus  der  katholischen  Christenheit  nach  Rom 
fliefsen , auf  nicht  höher  als  3 MÜl.  Gulden  belaufen. 
1788  schätzte  man  das  Gmsammteinkommen  auf  7,200,000 
Gulden  oder  3,200,000  Kronen.  Die  Dataria  brachte  da- 
mals nicht  weniger,  als  5I  Mill.  Gulden  ein;  aber  wie 
sehr  diese  geschwächt  seyn  mufs,  kann  man  aus  den 
'Beiträgen  allein,  die  Teutschland  dazu  zollte,  schliefsen 
und  die  man  auf  2I  Mill.  Gl.  anschlug;  dagegen  jetzt 
kaum  100,000  Gl.  dahin  gehen.  — Die  Staatsausgaben 
übersteigen  die  Einnahmen  merklich;  schon  1758  betru- 
gen sie  2,167,013  Scudi  und  sind  seitdem  immer  gestie- 
gen, mögen  auch  jetzt  wohl  nicht  viel  geringer  stehen, 
obgleich  die  ansehnlichsten  Provinzen  der  Vorsorge  des 
Papstes  entzogen  sind.  Durch  das  jährliche  Deficit  ist 
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eine  starke  Schuldenlast  entstanden;  mit  Einschlüfs  der 
Banknoten  beläuft  sich  die  Schuld  des  Monit  pieta  auf 
etwa  90  Mül.  Scudi  oder  129.843,750  Gl.  Oie  Luoghi 
di  Monti  sind  indefs  nicht  durch  dieses  Oe&cit  emstau' 
den,  sondern  durch  eine  Einrichtung  Sixtus  V.,  der  den 
Römischen  Grofsen  ihre  Schätze  gegen  Papiergeld  ablieh,  ' 
am  einen  Schatz  au  gründen  und  die  Abhängigkeit  des 
ACels  zu  sichern.  Diese  Staatsactieo  sind  ebenfalls  in  ' 
greisem  Miscredit. 

Die  Landmacht  mag  gegenwärtig  kaum  1,200  bis 
1,500  Mann  betragen,  wozu  60  Cürassiere,  60  Chevaux- 
legers  und  40  Schweizer  gehören,  die  die  päpstliche 
Garde  ausmacben,  allein  diese  sind  bis  auf  die  Schwei» 
zergarde  sämmtlich  den  Italienischen  Truppen  einvei- 
leibt  und  ein  päpstliches  Heer  existirt,  $0  wie  eine  Marine 
nicht  mehr,  und  statt  der  päpstlichen  Truppen  sieht 
man  zu  Rom  und  Civita  vecchia  Franzosen  die  Wachen 
beziehen.  — 1791  unterhielt  Papst  Pius  VI.  noch  5.000 

Mann  Landltuppen,  einige  Galeeren  uud  Kriegsfahe* 
zeuge. 


IV. 

SKIZZE  DER  STAATSVERFASSUNG. 

Der  Kirchenstaat  wird  monarchisch  regiert.  Sein 
geistlicher  und  weltlicher  Herrscher  und  im  Grunde  der 
ganz  unbeschränkte  Gebieter  desselben  ist  der  Papst;  er 
ertheilt  alle  Gesetze,  macht  jode  ihm  gefällige  Verord- 
nung, ernennt  zu  allen  geistlichen  und  weltlichen  Stel- 
len und  übt  alle  Majestätsrecbte  aus.  Die  Grundgesetze 
geben  zwar  den  Gardinälen  Aniheil  an  der  Regierung; 
aber  ein  kluger  Papst  weifs  dieselben  seht  einzuschtän- 
ken  und  herabzusetzen. 

Oer  Papst  ist  ein  Wahlfürst;  der  Stuhl  des  heiligen 
Peters  wird,'  wenn  er  erledigt  ist,  aus  dem  Schoose  des 
Cardinalcollegiums  wieder  besetzt.  Der  Cardinal- Cäm- 
merling,  welcher  während  einer  Erledigung  die  Regie- 
rung versieht,  ruft  die  Cardinäle  in  ein  Conclave,  des- 
sen Sitz  regelmäfsig  der  Vatican  ist,  zusammen.  Hier 
geschieht  das  Scrutin  mit  allen  vorgeschriebenen  Forma- 
hiäten;  die  Cardinäle  werden  zu  dem  Ende  dem  An- 
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ccheine  nach  von  allem  andern  Umgänge  getrennt  önA 
von  dem  Gouverneur  und  JVlarsrhalJ  des  Conclave  ver- 
schlossen und  bewacht.  Der  Cardinal  Cämmerling  und 
die  3 Häupter  der  Cardinalscoliegien  präsidiren  bei  den 
Wahlverbal  diungen , wobei  ein  vier-  oder  fünffacher 
modus  procedendi  Statt  findet,  ln  der  Regel  und  seit 
Jahriinn  enen  erhält  nur  ein  geborner  Italiener  die 
drcifarhe  Kr'  *ie , doch  haben  die  beiden  katholischen 
KHiserhöfe,  Frankreich  und  Oesterreich,  so  wie  die 
Knme  Spanien,  das  Vorrecht,  die  ihnen  mifslälligen 
Cardiriäle  von  der  Wahl  aiiszuschlief.sen;  Cabale  und  In- 
trigue  lenen  dabei,  trotz  aller  äul'serlichen  Vorsicht,  die 
Wahl.  Ist  das  Scriitin'  endlich  beendigt  und  ein  Papst 
ernannt,  so  wird  derselbe  nach  beschworner  Capitulation 
sogleich  dem  Volke  bekannt  gemacht,  öffentlich  procla- 
tnirt  und  unter  grofsen  Feierlichkeiten  mit  der  dreifa- 
chen Krone  (Triregno),  die  um  eine  Bischofsmütze  be- 
festigt ist,  gekrönt,  worauf  er  von  seiner  bischöflichen. 
Kirche,  dem  Lateran,  Besitz  nimmt. 

Seine  Residenz  ist  Rom , wo  zwei  prächtige  Palläste, 
der  Vaiican  und  Quirinal,  zu  seiner  VVohnijng  eingerich- 
tet sind  Er  ist  verpflichtet,  nicnt  blofs  bei  feietlicben 
Gelegenheiten,  sondern  zu  allen  Zeiten  eine  eigene  Klei- 
dung, wozu  der  Fischerring  gehört,  zu  tragen.'  Aufser 
dem  Titel  eines  Papstes  nennt  er  sich  servus  servorum 
und  catholtcae  ecclesiae  episcopus;  ihm  gehören  die  Prä- 
, dicate  Heiligkeit  und  heiligster  Vater. 

Das  Wappen  besteht  in  dem  jedesmaligen  Familien- 
wappen eines  Papstes,  welches  er  beibehält,  oder  das 
W'appen  seines  Ordens,  wenn  er  vorher  zu  einem  der- 
gleichen gehörte,  annimmt.  Beide  sind  mit  der  dreifa- 
chen Krone  über  den  Himmelsschlüsseln , die  in  Form 
eines  Andreaskreuzes  gelegt  sind,  gedeckt;  auch  schwebt 
über  demselben  der  heilige  Geist  in  der  Gestalt  einer 
Taube. 

Der  Papst  hat  einen  zahlreichen  Hofstaat.  An  der 
Spitze  desselben'  stehen  der  Maggior  domo  (Oberhofmei- 
sier)  und  der  Maestro  .di  Camera  (Ober- Cammerherr). 
Zu  den  andern  hohen  Hofbedienungen  gehören  die  Ca- 
merieri  segretf,  die  Hausprälaten,  der 'Magister  sacri 
huspitii,  der  Cavalerizzo  (Überstallmeister),  die  Caine- 
rieii  d’onore,  die  Canicrieri  di  spada  e cappa , der  Gar- 
deroba,  der  Foriere  Maggiore,  die  Lancie  spezzate,  und 
im  weitläuftigern  Verstände  auch  die  Cardjnales  Pala- 
tin i , nämlich  der  Cardinal -Staats;ecretäx,  der  Cardinal 
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CsmtrrTin^Oy  der  Cardinal  • Serretarins  Brevium  und  der. 
Oardinal  Frodatarius. 

£s  giebt  7.wei  Ritterorden  im  Kirchenstaate,  i)  der 
Orden  des  goldnen  Sporns,  welchen  Papst  Piui  IV.  1559 
gestiftet  hat.  Seine  Zeichen  bestehen  in  einem  goldnen 
weirsemaiilirten  Kreuze  mit  8 Spitzen,  an  vfelcbem  un^ 
ten  ein  goldner  Sporn  bängt;  er  wird  an  einem  rothen 
Bande  im  Knopfluche  getragen;  *J)  der  Orden  des  beill-  - 
gen  Johann  vom  Lateran , ebenfalls  ein  von  Papse  Pius- 
IV.  1560  gestilteter  Orden , dessen  Zeichen  in  einem 
achtspitzigen  goldnen,  aber  rotbemaillirten  Kreuze  be- 
stehen, in  dessen  Mitte  man  das  Bild  des  Evangelisten, 
Johann  des  Täufers,  auf  einer  grünen  Terrasse  sieht  und 
vim  dasselbe  die  Worte  lieset:  Ordinis  liistitutio  MOLX, 
Auf  der  Kehis  ite  des  Kreuzes  sind  2 en  sautoir  gestellte 
Schlüssel 'hinter  einer  päpstlichen  Tbiare  abgebildet  und  1 
die  Worte  zu  lesen  : praemitim  viriuti  et  pietati.  Auch 
slieses  Kreuz  wird  im  Knoplloche  an  einem  rothen  Bande  , 
getragen. 

Das  buchste  Collegium  in  der  katholischen  Christen- 
heit machen  die  Curdinäle  aus,  die  ursprünglich  Priester 
der  Römischen  Kirche  waren  und  jetzt  einen  gewissen  An- 
theil  an  der  Siaatsregierung  nehmen.  Die  Form  des 
Collegiums  rührt  zuletzt  von  Papst  Sixtus  V.  her;  es 
besteht  aus  70  Personen,  deren  Zahl  aber  selten  voll- 
ständig ist,  und  zerfällt' in  3 Collegien,  das  .der  14  Dia- 
conen,  das  der  50  Priester  mit  Titeln  von  Kirchen  in 
Rom  und  das  der  6 Bischöfe  von  Ostia,  Porto,  Sabina, 
Palestrina  , Frascati  und  Albano.  Unter  denselben 
herrscht  eine  völlige  Gleichheit,  selbst  wenn  sie  aus  kö- 
niglichen oder  fürstlichen  Häusern  abstammen.  Sie  sind 
geburne  Räihe  des  Papstes,  haben  die  höchste  kirchliche 
Würde  mit  dem  Titel  Eminenz,  und  unterscheiden  sich 
durch  eine  eigene  Kleidung,  besonders  den  rothen  Hut. 
Ihre  Würde  trägt  keine  Einkünfte,  sondern  ihr  grol'ser 
Autwand  muls  theils  aus  eignem  Vermögen,  theili  aus 
erhaltenen  Präbenden  und  cindcrn  Voribeilen  , besonders 
den  l’ruteciionen  der  Nationen,  1 bestritten  werden.  Der 
Papst  ernennt  sie,  aber  die  meisten  katholischen  Mächte 
haben  das  Recht  der  Vorstellung.  Aus  ihrer  Mitte  wird 
der  Stuhl  des  heiligen  Peters  wieder  besetzt,  auch  die 
‘vornehmsten  Minister  des  Papstes  gewählt. 

Das  Volk  besteht  aus  Pnesterscliafl , Adel,  Bürgern 
und  Bauern.  Die  Priesterschaft  macht  den  efsten  Stand 
aus,  ist  aufserordentlich  begünstigt  und  zahlreich,  und 
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.aus  ihrem  Schoose  werden  fast  alle  wichtigen  Stellen  ba-  j 
setzt.  Auch  der  Adel  ist  ansehnlich  und  zahlreich  und  j 
geniefst  grolser  Vorzüge,  die  aber  auf  der  andern  Seite 
wieder  sehr  eingeschränkt  sind.  Er  besteht  i)  aus 
sten  und  Herzogen;  2>  aus  den  Senatorialfamilien , auf 
welchen  die  Römische  Aristocratie  beruht  und  welche 
im  Buche  des  Senats  inf  Capitol  eingeschrieben  stehen  . 
und  aus  dem  Provincialadel.  Der  Bürger  ist  arm  und  V 
hat  nur,  zu  Rom  einige^  Vorrechte;  der  Zustand  det  ' 
Bauern  aber  nicht  über.-ill  «o  schlecht,  als  man  gewöhn- 
lich glaubt,  und  auch  unter  dieser  Classe  giebt  es,  wie 
überall,  reiche  und  arme.  Alle  diese  Stände  nehmen 
keinen  Antheil  an  der  Staatsregierung. 


V. 


SKIZZE  DER  STAATSVERWALTUNG. 

''  / 

Das  vornehmste  Collegium,  wodurch  die  Regierung 
verwaltet  wird,  ist  das  Cot^sistorium  zu  Rom,  welches 
aus  Cardinälen  besteht,  mit  deren  Zuziehung  der  Papst 
vermöge  der  Grundgesetze  wichtige  Angelegenheiten  un- 
tersuchen und  entscheiden  muL's.  Es  ist  dreifach  i)  pu- 
blicum, worin  bereits  beschlossene  Sachen  feierlich  be- 
kannt gemacht,  neue  Cardinäle  ernannt  werden  u.  s.  w. 
In  demselben  sind  alle  Cardinäle  , die  Gesandteir  und 
vornehmsten  Prälaten  zugegen.  2)  Semi  publicum,  wor- 
' in  über  gewöhnliche  Sachen  berathschlagt  wird.  In 
demselben  eischeint  eine  bestimmte  Zahl  von  Cardinä- 
len und  Prälaten.  3)  Secretum,  welches  über  die  ge- 
heimsten Angelegenheiten  entscheidet  und  das  höchste 
geheime  Staatscollegium  ausmacht.  Zu  diesem  werden 
'nur  diejenigen  Cardinäle  gezogen , die  des  Papstes  be- 
sonderes Vertrauen  besitzen. 

Die  einzelnen  Regierungszweige  werden  durch  Con- 
gregationen  verwaltet,  an  deren  Spitze  ein  Cardinal  als 
Piäsident  steht  oder  doch  Beisitzer  ist.  Dahin  gehö- 
ren die  Consistorialcongregation,  die  Congregation  der 
kirchlichen  Immunität,  der  Inquisition,  des  Index,  des 
Concilii,  der  Bichüfe  und  Regularen  , die  Congregation 
über  die  Wahl  der  Bischöfe.,  über  das  Examen  derselben, 
über  die  Klosterzucht,  die  Congregation  säccoium  lituum, 
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die  Ceremonialcongregation , die' Reliquiencongregation, 

<1  ie  Congregation  de  Propaganda  fide  und  die  Poeniten- 
tiaria,  ein  Collegium , welches  unter  dem  jedeimaligea 
'Vorsitze  eines  Cardinais  über  Gewissenssachen  entscheidet. 
Alle  diese  Congregationen  beschäftigen  sich  hlofs  mit  geisN 
liehen  Angelegenheiten.  Für  weltliche  Angelegenheiten 
f,  sind  vorhanden:  Sacra  consulta  , ein  ,Recurscollegiuqi 

mit  Jurisdiction  in  peinlichen  und  bürgerlichen  Streit- 
sachen; Buon  governo,  ein  Collegium , welches  für  dis 
öffentliche  Oeconomie  der  Städte  und  Gemeinden  sorgt; 
die  Baronencongregation,  welche  über  die  Schulden  des 
Adels  ^entscheidet;  die  Congregation  del  Monti,  welche 
für  den  Sjaatscredit  sorgt ; die  Vetäufserungs-,  Beschwe- 
irangs-  und  Rechnungscongregation ; die  Baucongregation 
der  Peterskirche;  die  Gefängnil'scongregation ; die  Congre-  , 
gation  St.  ives.  Oie  päptslichen  Verordnungen,  Bullen 
'Und  Breven  werden  in  der  Canzlei  ausgefertigt,  von  der 
die  Oataria  den  wichtigsten  Theil  ausmacht.  Oie  Pro- 
•viiizen.und  Städte  werden  durch  Statthalter  (Governatori, 
auch  Vicelegaten)  regiert,  zu  welchem  Ende  der  Staat 
in  Delegationen  abgeiheilt  ist. 

Die  Justiz  wird  auf  dem  Laude  und  in  den  Städten 
durch  Gerichte,  deren  Richter  Uditore  heifst,  verwaltet. 
Von  denselben  geht  die  Appellation  an  die  Provincialge- 
richte,  oder  die  Rota,  und  von  diesen  an  die  Obcrappel- 
lationsgerichte  zu  Rom  . nämlich  i)  die  Sacra  luota,  ein 
Gericht,  welches  aus  zwölf  Prälaten  — Uditori  di  Kuota 
— zusammengesetzt  ist  und  über  alle  geistliche  und  welt- 
liche Streitsachen  , die  durch  Appellation  dabin  kommen, 
entscheidet.  2)  die  Signatur  der  Gerechtigkeit,  ebenfalls 
aus  12  Prälaten  bestehend,  wohin  gewisseStreitsachen,  die 
die  Referendarien  dahin  bringen,  besonders  die  Recurse 
der  Unterthanen  in  Civilsachen,  gehören.  3)  die  Gnaden- 
signatur, worin  der  Papst  selbst  präsidirt , vor  welches  alle 
'Gnadensachen  gehören.  Der  Präsident  hat  einen  ünter- 
pönitentiarius , 24  Procuratoren  und  eine  Anzahl  Priester- 
pöniteutiarien  unter  sich.  Ueberhaupt  sind  die  meisten 
Richter  Priester. 

Die  Finanzen  verwaltet  die  Cammer,  an  deren  Spitz« 
^er  Cardinal-Camerlengo  steht,  welcher  den  Vicecamer- 
lengo,  zugleich  Gouverneur  von  Rom,  den  Cammerauditor, 
Schatzmeister,  der  wichtigste  Staatsbediente  im  Fi- 
nanzfache,  der  nur  dem  Namen  nach  unter  dem  Camer- 
lengo  steht  und  12  Cammerkleriker  unter  zieh  hat.  Dt« 
Oberaufsicht  über  die  Lebensmittel  hat  das  Tribunal  der 
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Annona;  über  das  Kriegsvy'esen  der  Commiasario  « 
aimi,  über  das  Seewesen  ein  Seecommistär , unter  de 
zugleich  die  Engelsburg  steht.  * .* 


COLLEGIUM  DER  CARDlNÄLE. 

V 

\ 

A.  Cardinalbischöfe, 

von  Pius  VI.  Creation. 

1^75:  Leonli.  Antonelli , Bischof  von  Ostia  und  Velletri,  Oecau 
des  heil.  Collegiums,  geh.  zu  Sinigaglia  6.  Novbr.  1730. 

1776;  Ludw.  Valenti  Gonzaga,  Bischof  von  Porto,  Uoterdecao, 
geh.  zu  Mantua  15.  Oetbr.  1725 

1779:  Aut.  Dugnani , Bischof  von  Albano,  geh,  zu  Mailand  8>  .Tun. 
174».  ■ 

.1779:  Alex.  Mattei,  Bischof  von  Pale:>trina,  geh.  zii  Rom  20.  Fehr. 
1744. 

1785:  Jos.  Doria  Pamphili,  Bischof  von  Frascati,  geh.  zu  Genua 
II.  Nov.  1751. 

1794;  Hipp.  Ant.  Vincenzo  Mareri , Bischof  von  Sabina,  geb.  zu 
iUeti  20.  Jan.  1738. 

, B.  Cardinalpriester. 

Von  Clemens  XIV.  Creation. 

1773:  Franz  Carajfa  Trajetto  von  Neapel,  geb.  29.  Apr.  172*. 

Von  Pius  VI.  Creation. 

1785:  Karl  BellUomi,  geb.  zu  Pavia  30.  Jul.  1736. 

1788:  Job.  Franz  de  Mendoza , geb.  zu  Disboa  I2.  Oct.  1726. 

1789:  Ant.  de  Sentmanaty  Cartella,  geb.  zu  Barcelona  2t.  Apr- 

»734- 

1789:  Ludw.  Joe.  de  Laval  de  Montmoreney  , geb.  zu  Bayers  im 

1792:  Joli.  Bant.  Caprata,  geb.  zu  Bologna  29.  Mai  1733. 

1794:  Job.  Sitrein  Maury  , geb.  zu  Vaureas  26.  Jun.  1746. 

1794:  Franz  M.  Pignatelli  von  Neapel  geb.  19.  Febr.  1744. 

1794:  Aur.  Revtrella , geb.  zu  Ferrara  21.  Aiig.  1743. 

1795:  Jul.  Mar.  delia  Somaglia,  geb.  zu  Piaceuza  9.  Jul.  1744- 

Von  Pius  VII.  Creation. 

1800:  Diego  Innico  Caracciolo  von  Neapel,  geb.  16.  Jul.  I73Q- 
iSoo:  Ludwig  von  Bourbon,  Infant  von  Spanien,  geb,  ZU  Cada- 
halfo  22.  Mai’  1777. 

. 1801:  Jos.  Firrao  von  Neapel,  geb.  20,  Tul,  1736. 
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x8oi ; Perd.  Mar.  Saluzzo  van  Neapel,  geh,  31.  Nor.  1744. 

1801  : Ludw.  Ruffo  Scilla  von  Neapel,  geh.  25.  Aug.  175O. 

I80I  : Phil.  Cosohi,  geh.  zu  Sarzana  6.  März  1733. 

1801:  Barth.  Pacca  , geh.  zu  Benevent  16.  Dec.  1756.  ’ 

1801 : Caesar  Brancadoro , geh.  zu  Fermo  18.  Aug.  1755. 

1801:  Joh.  Phil.  Galltrati  Scotti,  geh.  zu  Mailand  25.  Febr.  I745, 
1801:  Karl  Ctivelli,  geh.  zu  Mailand  31.  Mai  1736.  ' 

I80T  : Ant.  Fei.  Zondadari,  gab.  zu  Siona  14.  Jan.  1740. 

,l8oi:  Lorenz  Litta , geb.  zu  Mailand  13.  Febr.  1754. 

'1801 : Hyer.  della  Porta,  geb.  zu  Eugubio  34  Nor.  1746. 
iSol:  Jul.  Gabrielli,  geb.  zu  Rom  20.  Jul.  1748. 

1801:  Valent.  Mastrozzi,  geb.  zu  Jcrny  25.  Jul.  1729. 

1801:  Mich,  di  Pietro,  geb.  zu  Alban'o  ig.  Jan.  1747. 

1801:  Karl  Franz  Caselli,  geb.  zu  Alexandria  20  Octb.  I740. 

1801:  Jos.  Spina,  geb.  zu  Sarzana  ii.  März  1756. 

1803;  Job.  Bapt.  de  Belloy,  geb.  zu  Morangles  1709. 

1S03:  Etienne  Hubert  Cambaciris , geb.  zu  Montpellier  1756. 
1803:  Jot.  Fesch,  geb.  zu  Ajaccio  1763. 

1803:  Franz  Marie  Locatelli,  geb.  tu  Cesena  1737. 

1803:  Ant.  Despnig,  geb.  zu  Palma  1745. 

1803:  Pet.  Franz  Galtffi,  geb.  zu  Cesena  27.  Oct.  1770. 

1803:  Ant.  Theod.  CoUoredo , gpb.  zu  Wien  29.  Jun.  1729. 

1804:  Karl  Oppizzoni,  geb.  zu  Mailand  16.  Apr.  1769. 

C.  Cardinaldiaconen. 

Von  Pius  VI.  Creation.  , 

1785:  Ant.  Mar.  Doria  Pamphili,  geb.  zu  Genua  38.  März  1749^ 
1786:  Romuald  Braschi  Honesti , geh.  zu  Cesena  19.  Jul.  1753. 
1787:  Phil.  Carandini,  geb.  zu  Petaro  6.  Sept.  1729. 

1791:  Fabric.  Ruffo  von  Neapel,  geb.  lö.  Sept.  1744. 

Von  Pius  VII.  Creation.  * 

1800:  Here.  Consalvi  von  Rom,  geb.  8.  Jun.  1757. 

1801. ■ Jot.  Albani  von  Rom,  geb.  14.  Sept.  1750. 

Igoi : Karl  Knkine  aus  Skoiland,  geb.  zu  Rom  13.  Fahr.  1753. 
1802;  Alph.  Hubert  de  Latier  de  Bayane , geb.  zu  Valence  30.  Oct. 
»739' 

tSoj:  Ludw.  Gazzoli , geb.  zu  Terni  1735. 

1803:  Joh.  Castiglioni,  geb.  zu  Ischia  31.  Jen.  1742. 


Vir. 

VORNEHMSTE  STAATSDIENER. 

Cardinal- C äm  mer  l in  g ; der  Cardinal  Doria.  Pre-Camer- 
lengo:  Cardinal  Vincenti.  Vice  c anzier ; Cardinal  Cnrnffa 

Trajetti.  Staatssecretnr:  Cardinal  Phil.  Casoni.  Pro-Se- 
gretario  di  Stato;  Cardinal  Gabrielli.  Vicar  des  Pap- 
stes: Cardinal  Sommaglia.  Provicarioz  Cardinal  Detjiuig. 
Pr  g dato  r.-  Cardinal  Mattei.  Secretär  der  Breven:  Cardi- 
nal Braschi.  Onesti-Pro  Segretaria  de  Brevi:  Cardinal 
Antonelli.  Pro  Segrttar  io  de  Memor  ial  i : Gafdinal  Albani, 
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VIII. 

GESANDTE  AN  AUSWÄRTIGEN  HÖFEN. 

Zu  Pari«:  der  Cardinal  Caprara.  Legat  a Latere.  Spina.  Charge 
d’Aff. 

Zu  Wien:  Ant.  Gabr.  Sereroli  , Erzb.  von  Petra,  Nuntius.  Ve> 
luti  Ghini,  Auditor  der  Nuntiatur.  Abt  Chr.  Busa,  Canaler. 
Zu  Madrid;  der  Prälat  Grarina,  Nuntiu«. 

Zn  Lifboa:  der  Prälat  Caleppi,  jetzt  zu  London,  Nuntius. 

Zu  Petersburg  : Monsignor  Aretzo , Erxb.  tu  Seleucia,  aufserord. 
Ambassadeur. 

Zu  Aschaffenbnrg : della  Genga,  Nuntius.  Gr.  r.  Troni,  Gen. 

And.  bei  der  Nuntiatur. 

Zu  Bern:  Taste  Fanrate,  Nuntius. 
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FÜRSTENTHUM 

LUCCA  UND  PIOMBINO. 


I. 

GENEALOGIE  DES  REGIERENDEN  FÜRSTENHAUSES. 

JPurst:  Fklix  Pascal  de  Bacciochi,  geh.  ig.  Mai  1762. 
verm.  5 Mai  1797  mit  Marie  Anne  Elise.  SchwO' 
Ster  des  Kaisers  Ton  Frankreich,  geh.  3.  Jan.  1777, 
Fürst  von  Piombino  lg.  März  lg05.  und  von  Lucca 
23.  Jun.  d.  J. 

Tochter-.  Elise  Napolbone,  geb.  3.  Jun.  igo6. 


U. 

\ 

ÜBERBLICK  DER  LUCCHESISCHEN  UND  PIOMBL 
NO’SCHEN  GESCHICHTE. 

Lucca,  eine  der  ältesten  Städte  Italiens,  war  vormals 
eineRömische  Colonie,  hatte  seit  dem  V.  Jahrhunderte  mit 
dem  übrigen  Mittelitalien  gleiche  Schicksale , und  war 
nacheinander  den  Gothen,  Longobarden  und  Fr^ken  un- 
terthan , erkannte  auch  in  der  Folge  die  Oberhoheit  der 
Teutschen  Könige  an.  Schon  Rudolf  von  Habsburg  soll 
sie  zu  einer  freien  Stadt  erhoben  hohen,  allein  wenn 
dies  vvar , so  scheint  es  nur  , dafs  sie  einer  kurzen 
Zeit  si' h dieses  Loses  erfreuen  können;  denn  im  Anfänge 
des  XI  (1.  Jahrhunderts  war  der  kriegerische  Uguccione  dtlla 
ihr  Beherrscher)  ihn  verdrängte  Castruccio 
Castracani,  und  nach  seinem  Tode  geboten  nach  einander 
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Spinola,  ''Johann  von  Boheim , Pietro  Rotsi , Mastino 
Scaliger  'VinA  die  Stadt  Florenz  in  ihren  Mauern.  Endlich 
gab  ihr  Kaiser  Karl  IV.  für  ein  Kaufgeld  von  100,000  Gl. 
ihre  Freiheit,  lüste  das  ohnehin  lockere  Band,  *was  sie 
lioch  an  das  Reich  kettete , und  erkannte  ihre  Unabhän- 
gigkeit an.  Seit  dieser  Zeit  und  nachdem  ein  von  einem 
ihrer  Bürger  Paolo  Giunisi  erregter  Sturm  glücklich 
überstanden  war.  bildete  Lucca  einen  selbssstäodigen  Staat,  ■ 
der  sich  durch  eine  weise  uüd  gute  Regierung  auszeich- 
ziete  und  bei  allen  Revolutionen,  wovon  Italien  der  Schau- 
platz war,  bis  auf  die  neuesten  Zeiten  aufrecht  zu  erhalten 
wufste.  Allein  im  Jahr  1799,  wo  sie  dem  Französi.schen 
General  Serrurier  die  Mauern  öffnen  mufste,  sah  sie  sich 
genötbigt,  ihre  bisher  aristocratische  Verfassung  in  eine 
Democraiie  zu  verwandeln,  und  endlich  im  J.  1805  ihre 
Souveränität  in  die  Hände  ihres  jetzigen  Beherrschers,  des 
Fürsten  von  Piombino,  niederzulegen. 

Piombino  ist  nur  ein  kleines  Fürstenthum,  weichet 
im  mittlern  Italien  zwischen  Pisa  und  Siena  liegt , und  die 
Oberhoheit  der  Teutschen  Kaiser  anerkannte.  Es  hatte  in 
frühem  Zeiten  Fürsten  aus  dem  Hause  ^ppiani,  kam  dann 
an  die  Ludovici,  und  von  diesen  durch  Heirath  an  die 
Famihe  &et  Boncampagni  , unter  welchen  derTractat  von 
Florenz  es  am  28-  März  1801  Frankreich  überliels.  Aapo^ 
Zeon  gab  es  hierauf  durch  das  Oecret  vom  18  März  18^5  seiner 
Schwester  Elise  und  deren  Gemäle  Felix  Pascal  Bacciocchi 
unter  Oberhoheit  des  Französischen  Reichs,  und  verband 
damit  in  demselben  Jahre  noch  das  Fürstenthum  l.ucca, 
J807  aber  das  Gebiet  von  Massa,  Carrara  und  Carfagnana^ 
welches  bisher  zum  Königreiche  Italien  gehört  hatte. 


III. 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT. 

Di^Fürstenthümer  Lucca  und  Piombino  liegen  im 
mittlern  Italien,  gegenwärtig  ganz  im  Umfange  des  gro- 
fsen  Kaiserreichs , zu  dem  sie  gehören.  Ihr  Areal  beträgt 
höchstens  38  g®ogr.  □ Meilen  , worauf  jedoch  eine  Volks- 
menge von  172,000  Individuen  lebt;  nämlich 

1)  im  Fürstenthum  Lucca  □ Mle  120, ooo  Einw. 

2)  im  Fürsteiithum  Piombino  — — 9,000  — 

3)  in  Massa,  Carrara  und  Car- 

fagiiana  14  — — 43, 000  — 

es 
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tM  Icommen  mithin  auf  jede  der  38  □ Meilen  4 526  Köpfe. 
Id  der  Hauptstadt  Lucc-a  wuhnen  davon  22,(XX) . in 
9.^^6  und  in  Carrara  8 443  Einwohner.  Sie  sind  eia 
arbeitsames,  gewerbfleifsiaes  Volk,  das  sich  dadurh  von 
seinen  Nachbarn  sehr  vortheilhafi  unterscheidet.  Ihre 

Religion  ist  katholisch,  doch  dürfen  gegenwäriig^aucb 
Protestanten  unter  ihnen  leben. 

Die  Einkünfte  des  Staats  belaufen  sich  auf  r,800,ooo 
Franken.  Das  Militär  besteht  blofs  aus  einer  Ehren^arde 
von  400  Söhnen  der  angesehensten  Familien  aus  I m ca, 
aus  I Batt.  Linientruppen,  1 <^omp.  Canoniere  im  ILi  en 
von  Viareggio,  und  aus  dem  Invaiidencorps . 411  ammea 

aus  1,400  Mann.  Aulserdem  beträgt  die  Laadmiliz,  ia 
13  Reg  im,  eingetheilt,  gegen  15,000  Mann. 


IV. 

SKIZZE  DER  STAATSVERFASSTJNG. 

Lucca  und  Piombino  sind  ein  erbliches  Pürstenthum, 
welches  von  dem  grolsen  Französischen  I^.iiserreicha 
als  ein  Lehen  relevirt,  nach  einer  eignen  Coiistitui  ua 
regiert  wird  und  in  der  Familip  der  Prinressiii  Elise, 
Schwester  des  Kaisers  der  Franzosen,  von  Sohn  auf  Sohn  ' 
forte  rbi. 

Der  Fürt  von  Lucca  führt  den  Titel:  Fürst  von  Lucca 
nndPlombino,  und  hat  das  Piadicat : Durchlauchi.  Seine 
Vorrechte  gründen  sich  in  Lucca  aul  das  ronsiitutionelle 
Statut,  welches  von  dem  Käser  von  Frankreichgarantirt  ist; 
nach  dem.selben  steht  ihm  das  Begnadigungsrecht  zu,  er 
führt  die  innere  Si'atsvervvaliung  , dirigirt  die  au.swiriigen 
Angelegenheiten,  bestimmt  die  Staatsaiisgaben , welche 
jedoch  von  dem  Senate  sanciionirt  werden  müssen,  er- 
nennt die  Minister  und  alle  öffentliche  Beamten,  und  hat 
eine  Garde  von  4 Compagnien,  jede  von  {ix>  Mann,  die 
er  aus  den  angesehensten  Familien  wählt,  eine  Civillista 
von  300,000  Franken,  einen  Pallast  zu  Lucca,  einen  in 
der  umliegenden  Gegend  und  so  viele  Ländereien,  al* 
jährlich  loo.noo  Fr.  abwerfen.  Er  i't  verbunden,  bei 
IJebernahme  der  Regierung  einen  Eid  abzulegen,  worin 
er  die  Aufrechthahung  der  Constitution  beschwört. 

Zwischen  dem  Fürsten  und  der  Nation  stuht  der  Se- 
liat , welchen  36  Senatoren , aus  den  Ciassen  der  Kaufleu> 

atjtf.  Hur.  Stautthanlb.  I&.9.  'X 

’ ' 
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te>  Gelehrten  und  Künstler  und  GFundeigenthümer  ge» 
noimnen,  bilden.  Dieser  hat  die  gesetzgebendjs  Gewalt 
in  Händen,  indem  er  alle  von  dem  Fürsten  vorgelegten 
Gesetze  sanctionirt.  Er  wird  von  dein  Fürsten  zusam- 
menberufen  , welcher  auch  die  Sitzungen , die  wenigstens 
einen  Monat  dauern  müssen  , eröffnet. 

Die  Nation  steht  ungefähr  in  dem  Staate  in  dem 
'nämlichen  Verhältnisse,  wie  in  Frankreich.  Titel,  Pri- 
vilegien, Familienauszeichnungen  sind  auf  immer  abge- 
scl^aft:  auch  findet  im  Staate  von  Lucca  kein  gezwungener 
Militärdienst  , keine  Conscription  Statt.  Die  Einwohner 
sind  als  Milizen  blofs  zur  Vertheidigung  des  Staatsgebiets 
verbunden.  Auf  dem  Fürstenthume  Piombino  ruht  die 
Staatslast,  dafs  dasselbe  400  Mann  zum  Dienste  seines 
Oberlebnsherrn  unterhalten,  und  die  Insel  Elba  mit  Le- 
bensmitteln versehen  mufs. 

Das  Wappen  von  Lucca,  welches  an  der  Spitze  aller 
Acten  stehen  soll,  ist  ein  Schild  mit  der  Inschrift:  Liber- 
tssi  das  von  Massa  und  Carrara  enthielt  bisher  einen  dop- 
pelten Adler  mit  einem  silbernen  Zepter  und  der  In- 
schrift; Liberias.  — Das  neue  Wappen,  welches  der 
Fürst  angenommen  hat,  ist  noch  nicht  bekannt. 


/ 

V. 

' SKIZZE  DER  STAATSVERWALTUNG. 

✓ 

Der  Fürst  hat  die  vollziehende  Gewalt;  der  Senat  hält 
die  gesetzgebende  in  Händen.  Den  Fürsten  unterstützen 
zwei  Staatsminister  und  6 Staatsräthe,  welche  das  Con- 
seil des  Fürsten  ausmachen,  und  die  verschiedenen  Zwei- 
ge der  Str.atsverwaltung ; die  Finanzen  und  das  Kriegs- 
wesen, die  Polizei  und  alle  übrige  Regierungsgegen- 
stände leiten.  Von  ihnen  ressortiren  die  untergeordneten 
Collegien. 

Das  Staatsgebiet  von  Lucca  ist  mit  Massa,  Carrara 
und  Carfagnana  in  4 Arrondissements : 1)  Serchio  mit 

dem  Hauptorte  Lucca;  2)  der  Küsten  mit  dem  Haupt- 
orte Viareggio;  3)  der  Apenninen  mit  dem  Haupt- 
orte Borgo  und  4)  Massa  mit  dem  gleichnamigen  Haupt- 
orte vertheilt ; in  diesen  4 Bezirken  finden  sich  349  Ge- 
meinden und  Parochien.  Sie  werden  auf  die  nämliche 
Art  wie  in  Frankreich,  verwaltet.  Von  der  innern  Ein- 
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theilung  und  Verwaltung  vonPiombino  ist  nichts  bekannt, 
tvie  denn  das  Land  überhaupt  noch  in  jeder  Hinsicht  fast 
•ine  terra  incognita  darstellt. 

Die  Justiz  ist  von  jeder  andern  Marht  unabhängig, 
und  wird  durch  Friedensrichter,  Tribunale  der  ersten 
Instanz  und  Appeilationsgerichte  verwehet;  letztere  be- 
'finden  sich  zu  Lucca,  eins  lür  bürgerliche,  das  zwe.ite 
für  peinliche  Rechtssachen  ; beide  vertreten  gegen  einan> 
der  wechselseitig  die  Sielle  des  Cassationstribunals. 

An  der  Spitze  der  katholischen  GeistÜi  hkeit  steht  ein 
Erzbischof  zu  Lucca  und  ein  Bischoi  zu  Massa.  Zu  l.ucca 
hat  die  Regierung  eine  Universität  und  in  dem  Hauptort* 
jedes  Bezirks  eine  Centralschule  errichtet. 


HÖCHSTE  REICHSBEDIENTE. 

Ministerium:  Luigi  Afairsurci,  Juttitminister  und  Minister 
drr  auswärtigen  und  inoern  Angelegenheiten.  Fraiii  lielluo- 
mini,  Minister  der  Finanzen,  d-r  V''li*ei,  des  Kri.-gs , der 
Marina,  des  Cultus.  Luigi  yanucci,  Minister  Staause- 
cretär. 

Staatsrath.  Präsident;  der  Fürst.  Mitglieder;  die  drei 
Minister,  die  Staatirathe:  Ceiar  Lucchesini.  Cosm.  hernar- 
dini.  Lelio  Maust,  J,  Jos.  Duteini.  N.  N.  — N.  N.  Seere- 
tmr:  N.  N. 
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REPUBLIK  SAN  MARINO. 


Der  unbedeutendste  Staats  unseres  Welttheils,  und 
dennoch  der  einziee  in  Italien,  der,  so  viel  bekannt  ist, 
Von  den  äufsern  Stürmen  nichts  gelitten  hat,  und  dessen 
Unabhängigkeit  und  Verfassung  von  seinem  mächtigen 
Machbar,  dem  Könige  von  Italien,  noch  immer  anerkannt 
und  geehrt  wird. 

Auf  dem  Gipfel  eines  Bergs  im  vormaligen  Herzog- 
■thume  Urbino,  da  wo  sich  die  Flüsse  Tamaro  und  Calore 
vereinigen,  lebte  vor  1,300  Jahren  ein  Einsiedler  Mnrtnus, 
dessen  heiliger  Lebenswandel  ihm  nicht  nur  einen  grofsen 
Euf  verfchaffte,  fondern  auch  eine  fromme  Matrone, 
Namens  Felicitas,  bewog  , ihm  den  Berg,  auf  dem  er 
seine  Clause  aufgeschlagen  hatte,  zum  erblichen  Eigen- 
thurne  zu  übertragen.  Um  ihn  sammelte  sich  bald  eia 
zahlreicher  Zirkel  von  Andächtigen  , der  bei  seiner  immer 
mehr  anwachsenden  Vergrölserung  sich  eine  eigne  Verfas- 
sung gab  und  einen  Freistaat  bildete,  dessen  Unab- 
hängigkeit die  Nachbarn  anerkannten.  So  entstand  diese 
Republikette,  die  aufser  ihrem  Berge  nur  noch  ein  Paar 
nalibelegene  Anhöhen,  ein  Gebiet  von  etwa  □ Meile 
mit  7.000  Unterihanen  beherrscht,  und  blofs  ihrer  Gering- 
fügigkeit es  zu  verdanken  hat,  dafs  sie  bis  jetzt  nicht  das 
Schicksal  ihrer  mächtigen  Schwestern  getheilt  hat. 

Die  Verfassung  von  San  - Marino  ist  gemischt;  die 
Souveränität  befindet  sich  in  den  Händen  eines  grofsen 
Batbi  von  300  Aeltesten  (Anziatii),  und  die  Regierung 
verwaltet  ein  Senat  von  12  Gliedern,  an  dessen  Spitze  ein 
Gonfaloniere  steht,  der  )edoch  immer  nur  auf  3 Monate 
gewählt  wird.  Die  Religion  ist  katholisch  Die  Eimvoh- 
ner.  wovon  gegen  6.COO  in  der  Haujitstadt  zurammenge- 
drängt,  der  Rest  aber  in  zwei  Dörfern  , Faetano  und  Sei  ra- 
vaile  lebt,  sind  ein  arbeitsames  friedliche.s  V^ölkchen,  das 
sich  nach  eignen  Gesetzen  regiert  und  mit  seiner  Verfas- 
sung und  Züstande  so  zufrieden  ist , dafs  es  i796  eiueVer- 
grülsfciung  «eines  Gebiets,  die  ihm  der  siegreiche  Na/jo. 
leon  aiitTug.,  von  sich  vviefs,  und  sich  nur  den  Scüutz 
der  groisen  Nation  erbat. 
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I. 

GENEALOGIE  DER  REGIERENDEN  KÖNIGLICHEN 

FAMILIE. 

König-.  JoACiriM  I.  Napoleon  (aus  dem  Hause  Murat), 
geb.’’'25.,  März  1771,  Grofsadrairal  von  Frankreich 
1805,  Grofsberzog  von  Berg  15.  März  1806,  'legi  die 
Regierung  von  Berg  nieder^  und  wird  zum  Köni- 
ge von  beiden  Sicilien  ernannt  am  20.  Juny  1808. 
nimmt  Besitz  und  langt  zu  Neapel  an  am  6.  Scpibr. 
d.  I.:  verm.  20.  Jan.  1808  mit  Annunciade  Karoline, 
geb.  25.  März  1783,  Schwester  des  Kaiser*  von  Frank- 
reich. 

Kinder:  i)  Napoleon  Achill,  geb.  2t.  Jan.  1801,  Kron- 
prinz. 2)  Napoleon  Lücian,  geb.  i6-  März  l8t*3* 
3)  Lätitia  Josephe,  geb.  25.  Apr,  1804.  4)  Lol'Ise 

Julie  Karoline,  geb.  22.  März  l8^5- 


II. 

ÜBERBLICK  DER  NEAPOLITANISCHEN  GE- 
SCHICHTE. 

Es  giebt  kein  Land  in  Europa,  für  welches  die  Natur 
gütiger  gesorgt  zu  haben  scheint,  als  die  beiden  Staaten, 
die  den  untern  Theil  von  Italien  bilden;  ein  schöner  ewig 
Iieiterer  Himmel , eine  nie  sich  erschöpfende  Vegetation, 
eine  unertnefsliche  Froductenfülle,  und  eine  Lage,  die 
die  Verbindung  init  allen  Gegenden  der  Welt  öffnet 
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was  könnte  ein  solches  Land  nicht  seyn,  nicht  werden, 
wenn' seine  Bewohner  nur  irgend  diese  Voriheile  zu  be- 
nutzen verstanden  hätten!  Leider  aber  war  diefs  nia  der 
Fall;  seyes,  dafs  sie  den  Stürmen  aller  Zeiten  zu  oft  un- 
terlagen , zu  oft  die  Lüsternheit  fremder  Eroberer  reizten 
' und  Ul  Zeilen  der  Ruhe  zu  seiten  weise  Herrscher  fanden, 
Neapel  und  Sicilien  haben  nie  eine  auszeichnendc  Rulle 
auf  dem  grofsen  Welttheater  übernommen,  ob  die  Natur 
sie  gleich  dazu  vorzüglich  geeignet  hat,  Beide  Staaten 
waren  von  jeher  ein  Gegenstand,  um  dessen  Besitz  sich 
fremde  Nationen  rissen,  beide  machten  immer  eine  vor- 
zügliche Perle  in  dem  Diademe  ihrer  Bezwinger  aus,  aber 
sich  selbst  überlassen  und  einen  selbstständigen  Staat  bil- 
dend; sanken  sie  sogleich  zur  politischen  Null  herab  und 
erhoben  sich  wenigstens  über  jene  -Mittelmärsigkeit  nie, 
die  fast  jede  Europäische  Nation , sie  sey  so  gering  sie 
wolle,  einmal  überschritten  hat. 

Neapel  war  in  den  ältesten  Zeiten  der  Geschichte  un- 
ter dem  Namen  Grofsgriecbenland  der  Schauplatz  grofser 
Tbaten  der  Griechen  und  Römer  ; es  war  eine  Provinz 
Roms  und  kam  554  bei  dem  Verfalle  des  Weströmischen 
Reichs  unter  die  Herrschaft  . des  griechischen  Kaisers 
Justinians  1.,  dessen  Nachfolger  es  dem  Exarch,iie  von 
Ravenna  einverleibten.  Die  Ohnmacht  dieser  Exarchen, 
vielleicht  Anfangs  die  Politik  des  Hofs  von  Byzanz,  er- 
laubte die  Entstehung  mehrerer  Fürstenthümer,  Benevent, 
Neapel,  Salerno,  Capua,  Tarent,  die  zwar  dem  Scheine  , 
naeh  in  Abhängigkeit  lebten,  aber  sich  nach  und  nach 
unabhängigzu  machen  wufsten;  das  mächtigste  darunter 
war  das  Fürstenthum  Benevent,  dessen  Beherrscher  sich 
774  von  der  Herrschaft  von  Byzanz  losrifs  und  8^0 
auch  das  Fürstenthum  Neapel  unterwarf.  Docbhatten  die 
Griechen  während  der  beständigen  Angriffe  der  Araber, 
die  von  Sicilien  aus  unaufhörlich  erfolgten  , noch  immer 
einen  wichtigen  Einflufs  auf  Apulien  und  Calabrien  und 
verloren  solchen  ers(  im  X.  Jahrhunderte,  als  die  Teut- 
schen  967  unter  Otto  I.  einen  Zug  nach  Neapel  unternah- 
men . und  späterhin  die  Normänner  diesen  folgten  und 
•eit  1035  sowohl  die  Griechen,  als  die  Araber  aus  allen  Be- 
sitzungen verdrängten,  die  jene  in  Apulien  und  Calabrien, 
diese  in  Sicilien  gehabt  batten. 

Die  Normänner  vereinigten  alle  Fürstenthümer,  die  bis- 
herin Neapel  bestanden  batten,  nebst  ganz  Sicilien  in  einem 
Reiche,  und  Roger  II.  nahm  1130  den  Titel  eines  Königs 
von  Neapel  und  Sicilien  (ode?  beider  Sicilien,  welche  Be* 
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nennnng  damal«  enutand)  an,  liefs  sich  aber,  um  seinen 
Titel  zurechtfertigen,  von  Papst  Anadet  II.  feierlich  be- 
lehnen, seit  welcher  Zeit  der  Stuhl  zu  Rom  Neapel  als  ein 
uniet'worfenes  Lehn  betrachtete  und  bis  auf  die  neuesten 
Zeiten  die  Muthung  durch  einen  Zelter  und  einen  Beutel  mit 
Dncaten  zur  Lehnspflicht  machte.  Mit  ff'ilhelm  II.  starb 
zwar  schon  1198  Rogers  Mannsstamm  aus;  aber  die  Rechte 
auf  die  beiden  vereinigten  Kronen  erbte  Kaiser //etnric/i  VL 
aus  Hohenstau/enschem  Stamme,  der  mit  einer  Normanni- 
schen Prinresse  vermählt  war,  und  schützte  sich  in  ihrem 
Besitze  gegen  die  Ansprüche  des  Bastarden  Tancreds  und 
seinesSohns.  Konrad  IV.  endigte  ia54die  Reihederf/ohen- 
atni^en  auf  SiciliensThrone;  der  Papst  sah  nur  mit  Un  wil. 
len  denselben  in  Tcutschen  Händen , die  Minderjährigkeit 
Konradins  bot  ihm  eine  zu  gute  Gelegenheit  dar,  um  nicht 
seinen  Plan  durchzusetzen ; er  gab  sogleich  nach  Konrads 
Tode  beide  Sicilien  an  Karl  von  Anjou,  welcher  auch 
das  Glück  hatte , Konradin  zu  überwinden  und  ihn  1269 
auf  das  Schafott  zu  führen.  Sein  Tod  befestigte  das  Haut 
Anjou  auf  dem  Throne  von  Neapel,  aber  Sicilien,  das 
sich  durch  die  Vesper  befreiet  hatte,  gieng  vej;lqrei\  nnd 
kam  an  die  Könige  von  Aragon. 

Die  Reihe  der  Könige  von  Neapel  aus  dem  Hause 
Anjou  endigte  die  erste /o/ianne , die  Karl  von  Durazxa 
1382  ermorden  liefs ; er,  sein  Sohn  und  Enkelin  Johanne 
II.  besafsen  den  Thron  unter  grofsen  Unruhi'n.  Letztere 
vermachte  denselben  an  Alphons  V.  König  von  Aragon, 
welcher  sich  auch  gegen  Ludwig  III.  von  Jnjou  behaup- 
tete. Unter  ihm  und  seinem  Nachfolger  ents^tanden  die  Fran- 
zösisch Italienischen  Kriege  Äffr/f  VIII.  und  Ludwig  Xll. 
um  den  Besiiz  von  Neapel ; Frankreich,  das  sich  dann  zwei- 
mal als  Sieger  sah,  unterlag  zuletzt  und  mul'ste  Neapel  end- 
lich in  den  Händen  Ferdinands  des  Katholi.<chen  lassen, 
welcher  Neapel  sowohl  alt  Sicilien  auf  seinen  Enkel 
Karl  V.  vererbte. 

Neapel  blieb  nun  zwei  volle  Jahrhunderte  lang  eine 
Spanische  Provinz,  aber  es  sah  keine  glücklichen  Tage, 
und  Unzufriedenheit  und  Aufruhr  waren  während  dieser 
Epoche  stets  an  der  Tagesordnung;  einmal  sogar  schien 
Spaniens  Herrschaft  durch  Mas  Anjrllo  zu  wanken.  Bei 
Karls  II.  Tode  1700  entstand  der  14jährige  Kampf  um 
seine  Erbschaft  ; Neapel  kam  zwar  durch  den  Utrechier 
Frieden  I7r3  unter  Oestreichische  Herrschaft,  welche 
Macht  1720  Sicilien  damit  wieder  verband,  allein  schon 
1733  tnufste  Kaiser  Karl  VI.  es  an  Don  Carlos,  lafgQteii 
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von  Spanien  übei1a««en,  welcher  beide  Reiche  bis  lT'59 
besafs . und  als  i’in  der  Tod  seines  Bruders  auf  den  Spani- 
schen T hron  rief,  selbige  an  Ferdinand  VI.,  jedoch  mit  der 
Bestimmung  abtrat,  dafs  keines  derselben  zu  ewigen  Zeiten 
znit  ciei  Spanischen  Monarchie  verbunden  werden  sollte. 

Ferdinand  V|.  beherrschte  seitdem  beide  Sicilien  bis 
1700  v\o  »eine  Theilnahmean  derCoalition  gegen  FraVik- 
reirh  ihn  ins  Verderben  zog.  Die  Französischen  Heere  er- 
oberten I7<^9  Neapel  , zwangen  Ferdinand  VI.,  nach  Pa- 
lermo zu  flii  hen.  und  erklärten  zu  Neapel  eine  Patthe- 
'nop.eische  Repiibhk.  Zwar  gaben  1802  die  Siege  der 
Oesteneicher  und  Rii.sven  iltm  sein  Reich  wieder,  aber 
als  er  18'  5 bermals  die  Neutralität  brach  und  Oester- 
jeirh  tm  gtofseti  Kamp'e  unterlag,  so  besetzten  die  Fran- 
zosen atils  neue  Neapel  und  trieben  Ferdinand  in  sein 
A.syl  zu  Faleimo.  wo  er  noch  jetzt'unter  der  Biittischen 
Aegwle  herrscht.  Napoleon  aber  verlieh  Neapel  zuerst  sei- 
nem Bruder  Joseph  Napoleon , dann  aber  I^OS.  nachdem 
er  oenselben  auf  den  Thron  von  .Spanien  gerufen  halte, 
.«einem*Sch  wager  Joachim  1.  aus  dem  Hause  Mnrat , wel- 
chen erzürn  Könige  beider  Sicilien  ernannt  hat;  jedoch  ist 
er.st  Neapel  in  ruhigen  Besitz  genommen  und  über  das 
Schicksal  der  In.el  jenseiis  des  Pharus  wird  vermuthlich 
^rst  der  künftige  Weltfrieden  entscheiden.  ' 


III. 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT, 

Das  Königreich  Neapel , jetzt  momentan  von  Sicilien 
getrennt  , breitet  sich  über  das  ganze  untere  Italien 
aus,  und  enthält  mit  den  beiden  Lehnfürstenthümern 
Beneveni  und  Fontecurvo  , die  in  seinen)  Umfange  lie- 
gen , i,447TVir  □ Meilen,  die  1803  von  4,963,502  Men- 
schen bewohnt  wurden;  es  kommen  mithin  deren  3.429 
auf  den  Raum  einer  gevierten  Meile,  eine  Bevölkerung, 
wie  sie  wenige  Keuhe  auizuweisen  haben,  und  ein  Be- 
weis, dafs  selbst  die  gröfsten  Fehler  einer  Regierung 
diels  schöneLand,  welches  die  Natur  in  ihren  Schutz 
genommen  und  wofür  sie  SO  milde  gesorgt  bat,  nicht  zu 
entvölkern  yermochteu. 
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•ingetheilt  ist,  sind: 


orin  das  Königreich 

neuerding« 

Ouadrat* 

Meilen. 

Ein- 

Einw. a.  d. 

wohner. 

Qu.  Meile. 

im/s 

1,245,000 

10,429 

150,000  , 

3.007 

1.34f  ' 
741- 

258,000 

1.922 

227,000 

3,062 

844 

481,000 

4.244 

345.000 

' 3,988 

364, -XX) ' 

2,346 

76| 

289,000 

3.782 

293,000 

2,453 

2t4i 

477.000 

2,226 

345,000 

l,l82 

I4«i 

408.000 

, 2,753 

1)  Neapel  » 

2)  'r»:rra  dt  Lavoro  / 

3)  Abruiio  ulteriore  I. 

4)  Abruzzo  ulreriore  II, 

5)  Abruzzo  citeriore 
«)  P rincipato  citeriore 

7)  Priiicipato  ulteriore 

8)  Capitanata 

9)  Terra  di  Bari 

10)  Terra  di  Otranto 

11)  Basilicata 
J2)  Calabria  settentrionale 
13)  Calabria  ulteriore 

In  diesen  13  Provinzen  zählt  Galanti  überhaupt  t.44 
Städre,  2067  Flecken  und  Dörfer  und  über  SoO.OüO  Feuer- 
stellen. Die  Hauptstadt  Neapel  hatte  1808  513,000 

Menschen. 


Die  Nation  besteht  bis  auf  wenige  Albanier,  die  in  den 
Seeorten  und  einem  Küstenstriche  leben,  ganz  aus  Italienern 
mit  eignem  Provinzialdialecte ; die  Religion  ist  durchaus 
katholisch  und  für  die  iicrrscbende  im  Reiche  .erklärt. 
Der  Clerus  war  sonst  sehr  zahlreich;  man  schätzte  die 
Zahl  der  Mönche  und  Wejtgeistlichen  allein  auf  75.000, 
der  NoD.nen  auf  27,000,  die  unter  2 1 Erz--und  il4Bischöfen 
standen  und  gegen  13  Mill.  Ducaten  Einkünfte  zogen; 
durch  das  kön.  Decret  vom  14.  Febr.  i8c>7  'st  aber  ihre 
Zahl  .Tufserordentlich  vermindert.  Der  Adel  ist  nicht 
minder  zahlreich;  1788  zäi’lte  man  I2n  Fürsten,  150  Her- 
zuge, 170  Marchesen,  40  Grafen  und  450  Barone. 

Die  Staatseinkünfte  betrugen  1807,  5,700000  Neap. 
Ducaten,  oder  1 i 400,000  Gulden  ; dagegen  war  die  Staats- 
ausgabe auf  12.696,000  Ducaten  oder  25,390,000  Gl.  ange- 
schlagen, nämlich: 

das  Kriegs ministeriiim  . , . . . 7,1560,000  Duc. 

das  Secniinist.'rium  .....  1,560,000  — 1 

das  Ministerium  des  Innern  . . . ,'  720,000  — 

das  Jiistizininisteriiim  , . , . . 540,000  — 

das  Mi'iiistcritiin  des  Cultus  ....  36,000  — 

das  Ministerium  der  auswärtigeu  Angel.  . 240,000  — 

das  Puianzmiiiifterium  .....  1,920,000  — 

(u oruliter  die  CivilUste) 

das  Polizeimiiiisterium 120,000  — 

Das  Deficit  wurde  durch  die  Erhebung  einer  Grund- 
steuer VQU  7 Mill.  gedeckt,  wozu  beitrug; 
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die  Provinz  Neapel 

. 1,100,000 

Dne. 

Terra  di  Levoro 

. 1,005,000 

— 

Abrutio  ult.  1.  . , . 

. 160,000 

— 

Abruzzo  ult.  II-  , 

. 280.000 

— 

Abnizzo  citer. 

. 215,000 

— 

Frov.  di  Molise  . . , ' 

. 148,000 

— 

Capitanata  .... 

. atetooo 

— 

Terra  di  Bari  . . . 

. 651,000 

Terra  d’ütranlo  . . . 

. 607,000 

— 

Principato  iflteriore 

. 399,000 

— 

Priacipato  citeriore  . . 

. 500,000 

— 

Basilicata  .... 

. 438,000 

— 

Calabria  citer.  . , 

. 374,tiOO 

— 

Calabria  iilter. 

. 5'5'OOo 

— 

Debito  Consolidato 

. 140,000 

— 

Summe  7,000,000  Duc.  '' 

Hierdurch  wurden  die  Staatseinkünfte  auf  12,700,000 


Duc.  gebracht,  nämlich: 

Grundsteuer 

. 7,000,000  Duc. 

Salz  ........ 

i,7fto,ooo  — 

Stempel 

350,000  — 

Douanengefälle 

. 1,560.000  — 

Tavoliere  ....... 

. 500,000  — 

Contiimozölle 

. 800,000  — 

Dom&nen 

750,000  

Summe  i;z,7oo,ooo  Duc. 

Die  Staatsschuld  belief  sich  Igoß  auf  67  Mill.  Duc. 
«der  ]34Mill.  Gl.,  wovon  jedoch  15  Mill.  durch  den  Ver- 
kauf der  geistlichen  Güter  getils;t  werden  sollen;  die  Zin- 
sen dieser  Schuld  sind  gegenwärtig  auf  3 p.  C herabge- 
eetzt,  betragen  also  jährlich  noch  2,010,000  Duc.  an 
Zinsen. 

Die  Landmacht  bildete  igo8  ein  Corps  von  21,600  Mann, 
nämlich: 

4,000  M.  Garden  , 2 Reg.  Linien  - , a leichter  Infan- 
terie, 2 Reg.  Korsen,  i Corps  kön.  Africaner,  I Corps 
Veteranen,  i Legion Gensd’armen , a Reg.  Jäger  zu  Pferde, 
I Reg.  Artillerie,  I Trainhatt. , 5 Comp.  Sappeure  und 
^ineiire,  12  Comp.  Rüstencanoniere.  Aufserdem  waren 
der  Angabe  nach  50,000  Mann  Franzosen  im  Reiche  vet- 
theilt. 

Die  Marine  ist. ganz  herabgesunken  und.existirt  im 
Grunde  nicht  mehr,  da  nur  blol's  einige  bewaffnete  Fahr- 
zeuge, Canonierböte  und  Kustenschiffe  vorhanden  sind; 
doch  hat  man  400  Mann  Marineinfanterie,  200  Canoniere, 
100  Marinearbeiter,  2 Comp.  kön.  Marine  zu  200  Mann 
und  1 Marinecorps  von  8 Batt. , jedes  zu  6 Comp,  aum 
Schutze  der  Küsten  neuerdings  errichtet. 
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' IV. 

' SKIZZE  DER  STAATSVERFASSÜNG. 

( 

Neapel  ist  eine  constitutionelle  erbliche  Monarchie, 
worin  der  Köni§^  die  höchste  vollziehende  Gewalt  in  Hän- 
den hält,  die  gesetzgebende  aber  und  das  Besteuruogs- 
recht  gewisser  Mafsen  mit  der^  Nation,  die  durch  das  Par- 
lament tepräsentirt  wird,  theilt.  Der  König  mufs  nach 
der  Constitution  vom  20.  Jun.  l8o8>  dem  Hauptgrund- 
geseize  des  Reichs,  katholischer  Religion  seyn  , wie  denn 
die  katholische,  apostolische  und  römische  Religion  als 
Staatsreligion  anerkannt  ist. 

Die  Thronfolge  ist  nach  dem  constitutioneilen  De- 
crete  vom  20.  Jun.  1808  erbl'ch  in  der  directen , natürli- 
chen und  rechtmälsigen  Nachkommenschaft  des  Königs 
Joachim  I.  Napoleon  von  fAaaa  zu  Mann  nach  Ordnung  der 
Erstgeburt  und  mit  beständiger  Ausschliefsung  der  Frauen 
lind  deren  Nachkommenschaft;  doch  besteigt  auf  den  Fall, 
dafs  die  jetzige  Königin  Kar oline  ihren  Gemahl  überlebt,  die- 
selbe den  Thron.  Nach  dem  Tode  beider  und  in  Ermange- 
lung männlicher,  natürlicher  und rechtmäfsiger Nachkom- 
menschaft des  Königs  ./bnc/ttml.  fällt  die  Krone  an  den  Kaiser 
Napoleon  von  Frankreich  und  dessen  männliche,  natür- 
liche und  rechtmäfsige  , oder  adoptive  Erben  und  Nach- 
kommen zurück.  Sollte  aber  auch  von  diesem  Hause 
keine  Descendenz  mehr  existiren,  so  sind  der  König  Joseph 
von  Spanien,  der  König  Ludwig  von  Holland  und  der  Kö- 
nig Hieronymus  von  Westphalen  oder  deren  Nachkom- 
menschait  substituirt;  sind  aber  diese  Zweige  sämratlich 
ausgestorben,  so  kann  der  letzte  König  dem  die  Krone 
geben,  den  er  für  den  Würdigsten  hält,  sie  nach  ihm  zu 
tragen. 

Der  König  ist  nach  ziirückgelegtem  iS.  Jahre  mündig. 
Im  Falle  der  Minderjährigkeit  gehört  die  Regentschaft  der 
Königin,  und  im  Falle,  dafs  keine  existirt , demjenigen 
Prinzen  des  königlichen  Hauses,  welcher  von  dem  Kaiser 
der  Franzosen  als  dem  Oberhaupte  der  kaiserlichen  Fa- 
milie erwählt  werden  wird;  indel's  fällt  in  Ermangelung 
eines  Prinzen  von  der  konigl.  Familie  die  Wahl  auf  einen 
eingeboriien  Neapolitaner.  Der  Gehalt  der  Regentin  be- 
steht tu  dem  vierten  Theile  der  Dotation  der  Krone.  Die 
Vormundschaft  gebührt  der  Mutter  des  Königs,  und  in 
deren  Ermangelung  dem  vom  Letzten  Könige  ernannten 
Prinzea.  Die  Mitglieder  der  köa.  Familie  si«td  übrigens 
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den  Statuten  des  kaiserl.  Französischen  Hausgesetzes  per- 
sönlich unterworfen. 

Die  Einkünfte  der  "Krone  bestehen  i)  aus  dem  Er-* 
trage  der  königl.  Domänen;  3)  aus  einer  jährlichen 
Summe  von  1,320,000  Dncaten,  welche  in  monatlichen 
Baten  von  dem  öffentlichen  Schatze  ausgezahlt  werden. 
Das  Witthuni  der  Königin  beträgt  120,000  Ducaten.  Die 
Kinder  des  Monarchen  erhalten,  sobald  sie  das  ig^.  Jahr 
erreicht  haben,  als  Appanage  eine  bestimmte  Summe, 
nämlich  der  Kronprinz  100,000,  die  andern  Prinzen 
60.000  und  die  Prinzessen  30,000  Ducaten.  Die  Aussteuer 
einer  Prinzesse  ist  auf  120,000  Ducaten  bestimmt.  Die 
Residenz  ist  Neapel. 

Die  höchsten  Kronbeamten  sind:  der  Grofsalmose- 
Hier,  der  Obercammerherr  , der  Obermarschall  , der 
Oberstallmeister;  der  Oberjägermeister,  der  Ohercere- 
monienmeister;  ihre  Aemter  sind  lebenslänglich.  Dia 
Cammerherren  , Stallmeister  und  Pallastpräfecte  sind 
ebenfalls  hohe  Kronbeamte.  — Die  Garde  des  Monar- 
chen besteht  aus  4,000  Mann,  die  der  Staat  unterhält. 

Der  Titel  des  Monarchen  ist:  Jaachim  I.  Napoleon, 
von  Gottes  Gnaden  und  durch  die  Constitution  des 
Staats  König  beider  Sicilien,  Grofsadmiral  von  Frank- 
reich. Der  erstgehorne  Sohn  des  Königs  führt  den  Ti,- 
tel  Kronprinz. 

. Das  Wappen  des  Reichs  ist  ein  Schild,  der  mit  ei- 
ner königl.  Bügelkrone  bedeckt  und  mit  den  Insignien 
des  königl.  Ordens  umgeben'  ist;  ihn  umfliegt  ein  kö- 
nigl. Purpurmantel ,' und  zu  beiden  Seiten  stehen  zwei 
Syrenen  als  Schildhalter.  In  der  Mitte  des  Schildes  sieht 
man  auf  einem  Herzschilde  den  kaiserl.  Französischen 
Adler  mit- dem  Donnerkeile;  um  das  Herzschild  hängt 
die  Kette  der  Ehrenlegion,  und  rund  umher  sind  die 
Wappen  der  Neapolitänischen  Provinzen  aufgestellt;  das 
von  Neapel  selbst  ist  ein  uugezäumtes  Pferd. 

Das  Reich  hat  nur  einen  Ritterorden,  den  königl. 
Orden  beider  Sicilien.  Seine  Decoraiian  besteht  in  ei- 
nem goldnen  Stern  von  5 Spitzen,  mit  rubinrothem 
Email,  über  welchem  ein  goldner  Adler  an  einem  hell- 
blauen Bande  schwebt.  Auf  der  Vojrderseite  zeigt  der 
Stern  das  Wappen  von  Neapel  mit  der  Inschrift : Reno- 
vata  patria,  auf  der  Kehrseite  das  Wappen  von  Sicilien 
mit  der  Umschrift:  Joseph,  Siciliarum  Rex,  instituit.  — ■ 
Der  König  ist  Grofsmeister.  Der  Orden  besteht  aus 
656  Rittern , worunter  50  Dignitäre  und  100  Cumman- 
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deure  sind;  die  Orden,  welche  souveränen  FUrsten  er- 
theilt  werden,  sind  in  obiger  Anzahl  begriffen.  Er  hat 
/aufserdem  einen  Ordenscanzier,  einen  Grofsordensschatz- 
meister  und  ein  jährliches  Einkommen  von  100,000 
Neap.  Oucaten,  wovon  jeder  Ritter  jährlich  ^o,  ^ Di* 

gnitäre  aber  jeder  '^.000  Oucaten  erhalten,  wogegen  sie 
des  Jahrs  wenigstens  2 Monate  in  den  Districten  wohnen 
müssen,  wo  die  Ordensgüter  liegen,  indem  ihnen  die 
Aufsicht  darüber  anverirjut  ist.  Der  Canzler  und  Schatz* 
zneister  erhalten  jährlich  4,000  Ducaten,  und  bilden  mit 
S Dignitären  unter  Vorsitze  des  künigl.  Grofsmeisters 
den  Ürdensrath,  worin  alle  Ernennungen  nnd  Promotio* 
nen  beschlossen  werden.  Die  Ritter  tragen  den  Orden 
auf  der  linken  Brust,  die  Cornm'tndeure  vorn  am  Halse 
und  die  Dignitäte  den  grofsen  Stern  auf  der  linken 
Brust 

Die  Nation  besteht  aus  dem  Clerus,  dem  Adel,  den 
Bürgern  und  Bauern.  Ihre  Rechte  sind  durch  die  Gon* 
atitution  gesichert.  Jeder  auf  dem  Gebiete  des  Reichs 
geborne  Mensch  ist  Bürger.  Zum  Genüsse  des  Burger* 
rechts  werden  jedoch  zugelassen:  die  Fremden  , welcho 
dem  Staate  wichtige  Dienste  geleistet  haben  oder  leisten 
werden,  welche  lieniselben  nützliche  Talente  oder  Er- 
findungen zubriiigeu,  welche  grufse  Anstalten  darin  bil- 
den, oder  welche  Eigeiuhum  darin  erwerben,  wovon 
sie  wenigstens  100  Ducaten  Abgaben  tragen.  Niemand 
kann  ein  bürgerüches  Amt  verwalten,  der  nicht  ira ' 
Seboose  des  Königreichs  geboren  ist,  oder  sich  durch 
obiges  dazu  qualiheirt.  Jeder  Bürger  ist  vor  dem  Ge- 
setze gleich. 

Die  Nation  wird  durch  ein  Parlament  repräsentirt. 
Dies  besteht  aus  100  Mitgliedern,  weiche  in  5 Bänke 
getheilt  sind:  i)  die  Bank  des  Clerus,  . welche  mit  20 
llTzbtscliöfen , Bischöfen  oder  sonstigen  anfgezeicbneten 
Geistlichen  besetzt  wird;  sie  bleiben  lebenslänglich  De- 
putirte,  und  können  nur  durch  den  Urtbeilsspriich  eines 
competenten  Tribunals  erufernt  werden;  2)  die  Bank  des 
Adels,  ebenfalls  .aus  20  Miiglied.ern  bestehend,  die  we- 
nigstens 10,000  Ducaten  jährliche  Renten  naebweisen 
müssen,  aber  lebenslänglich  üeputirte  bleiben;  3)  die 
Bank  der  Grundbesitzer;  20  Personen,  die  von  den 
Wahlcollegien  ernannt  werdsm.  ln  jeiiem  Districie,  des-, 
sen  Bevölkerung  nicht  unter  200,000  und  nicht  über  , 
300.COO  Iiulividuen  steigt,  ist  ein  Collegium  der  Giund- 
besitzer  errichtet,  welches  aus  200  der  am  höchsten  be-. 
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steuerten  Gutsbesitzer  zusammengesetzt  ist,  die  auf  Le« 
benszeit  ernannt  werden.  Die  Gutsbesitzer,  die  sie  als  De- 
putirte  zum  Pailament  senden,  werden  bei  jeder  Sitzung 
neu  ernannt.  4)  Aus  der  Bank  der  Gelehrten,  30  Mit- 
gliedern, welche  aus  den  Tribunalen  und  Universitäten 
genommen  werden  und  Männer  seyn  müssen  , die  durch 
ihre  Talente  und  Verdienste  um  Künste  und  Wissen- 
schaften sich  auszeichnen.  Sie  werden  vom  Könige  auf 
Lebenszeit  aus  einer  dreifachen  Liste  ernannt , die  ihm 
von  den  Academien,  der  Universität  und  von  dem  Cas- 
sationsgerichtshofe und  Appellationstribunale  vorgelegt 
wird.  5)  Aus  der  Bank  der  Kaulleute,  20  Oeputirten, 
die  von  dem  Könige  aus  den,  ihm  von  den  Collegii  der 
Kaufleute  übergebenen  Listen  ernannt  werden,  zu  wel- 
chem Bnde  zu  Neapel  und  in  jeder  der  vornehmsten 
Städte  des  Reichs  ein  Collegium  der  Kaufleute  nieder- 
gesetzt ist«  und  durch  Scrutin  und  Mehrheit  der  Sum- 
men wählt.  Die  Mitglieder  der  Bank  der  Kaulleute  re- 
noviren  sich  bei  jeder  neuen  Sitzung.  — Dieses  so  zu- 
sammengesetzte Parlament  versammelt  sich  auf  die  ^u- 
sammenberufung  des  Königs,  und  kann  auf  seinen  Be- 
fehl prorogirt  oder  aufgelöset  werden.  Es  wird  st».h  alle 
3 Jahre  wenigstens  ein  Mal  versammeln;  der  Präsident 
wird  vom  Monarchen  ernannt,  und  die  Sitzungen  sind 
geheim:  die  Meinungen  können  weder  gedruckt,  noch 
sonst  verbreitet  werden,  und  jede  Bekanntmachung  oder 
Mitibeilung,  welche  durch  das  Parlament  oder  eines 
seiner  Glieder  geschieht,  wird  als  eine  aufrührerische 
Handlung  angesehen.  Die  Vertheilung  der  Contribu- 
tionen,  wichtige  Veränderungen  im  bürgerlichen  oder 
peinlichen  Gesetzbiiche , im  Auflagen-  oder  Münzsysteme 
— dies  sind  die  Gegenstände , die  zu  seinem  Ressort 
gehören. 


V. 

SKIZZE  DER  STAATSVERWALTUNG. 

Der  König  hält  die'  ganze  vollsiehende  Gewalt  in 
Händen,  und  auch  die  gesetzgebende,  in  so  fern  sie 
nicht  durch  das  Parlament  mudificirt  wird  , hängt  von 
ihm  ab.  Er  ist  im  Grunde  also  unbeschränkter  Gebieter, 
doch  an  die  Constitution  gebunden. 
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Da«  Ministerium , welches  im  Namen  des  Königs  die 
•timnulichen  Geschäfte  leitet  , besteht  aus  dem  Justiz- 
minister,  dam  Minister  der  auswärtigen  Angelegen- 
heiten, dem  Minister  des  Innern,  dem  Finanzminister, 
dem  Kriegs-  und  Marineminister  und  dem  Minister  der 
allgemeinen  Polizei.  Unter  diese  Minister  sind  die 
aämmtlichen  Geschäfte,  in  so  weit  sie  zu  eines  jeden 
Ressort  gehören,  vertheilt;  sie  besorgen  die  Correspon- 
denz  mit  den  ihnen  untergeordneten  Behörden,  bringen, 
die  Anliegen  und  Gesuche  der  Untertfaatien  vor  das  Ohr 
des  Königs  und  referiren  ihm;  doch  ist  jeder  in  seinem 
Fache  iür  die  Benhathtung  der  Gesetze  und  Befolgung 
der  Befehle  des  Königs  verantwortlich.  Ein  Staatssecra- 
tär,  mit  Ministerrange  contrasignirt  alle  Acten. 

Uen  geheimen  Rath  des  Monarchen  bildet  ein  StaaU- 
ratfa,  der  wenigstens  au«  26  und  höchstens  aus  36  Mit- 
gliedern zusammengesetzt  ist.  Er  ist  in  4 Sectionen  ge- 
theilt:  der  Justiz  und  des  Cultus,  des  Innern  und  der 
Polizei,  der  Finanzen,  des  Krieges  und  der  Marine. 
Sein  Wirkungskreis  und  reine  Attribute  sind  die  nämli- 
chen, wie  in  Frankreich:  der  Präsident  des  Cassations- 
huls  ist  ein  gebornes  Mitglied.  Die  Verordnungen  des 
Königs  über  Gegenstände,  die  für  das  Parlament  gehö- 
ren , haben  bis  zu  dessen  nächster  Versammlung  Gesetzes- 
Kiaft,  sobald  sie  im  Staatsrathe  di.scutirt  sind. 

Die  Gerechtigkeit  wird  durch  Tribunale  und  die  von 
dem  Könige  eingesetzten  Geri''htshöfe  in  dessen  Namen 
verwaltet.  Es  giebt  zu  Neapel  einen  Cassaiionsbof  für 
das  ganze  Reich,  4 Appellationsgerichte,  Tribunäle  der 
ersten  Instanz  in  jedem  Districte  , Sicherheilsobrigkeiten 
und  Friedensrichter,  die  ein  Versöhnungstribunal  bilden. 
Der  Code  Napoleon  ist  im  ganzen  Reiche  eingefuhrt. 
Das  Recht  der  Begnadigung  steht  allein  dem  Monarchen 
zu,  wie  denn  derselbe  auch  alle  Richter  ernennt. 

Der  Kirchenstaat  steht  unter  dem  Minister  des  Cul- 
tus.  Der  Monarch  ernennt  die  21  Erz  - und  114  Bischöfe 
des  Reichs,  und  bestätigt  die  von  diesem  zu  andern 
Pfründen  vorgeschlageiien  Geistlichen.  Das  Verhältnifs 
mit  dem  Bischöfe  zu  Rom  ist  das  nämliche,  wie  in 
Frankreich. 

Oie  Finanzen,  das  Militär,  die  Forsten,  Posten  11.  s.  w. 
werden  auf  Französische  Art  verwaltet;  doch  ist  die  Or- 
ganisation dieser  Regierungszweige  noch  nicht  vollendet. 

ln  Ansehung  der  innern  Verwaltung  ist  das  Reich 
, in  13  Provinzen,  diese  in  42  Bezirke,  495  Aemter  und 
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2,520  Gemeinden  eingetheilt.  Die  Vorgesetzten  dersel- 
ben hüben  die  nämlichen  Attribute,  den  nämlichen  Ge- 
schältskreis , wie  in  Frankreich , wenn  auch  unter  atx- 
dern  Titeln. 


VI. 

STA  ATS  MINISTERIUM. 

Suttizministe^:  Michel  Angelo  Cianciullü  D. 

IHinitter  der  auswärtigen  Angelegenheiten:  Marchese 
Gulio.  D. 

Mini  Ster  des  Innern:  Capecelatro,  Erzbischof  von  Tarent. 

JF  i nam  minister:  Prince  Pignatelli  Cerchiata.  D. 

Minister  des  Kriegs  und  der  Marine:  General  Pignatelliv 
D.  *. 

Minist  er  der  Polizei:  Salicetti.  D. 

StaatsseoTetär:P.  Ricciardi.  D. 


Vir. 

S T,A  A T S R A T H. 

• 

Staatsr'dthe : Marchese  Aquaviva , C.  Arcamhal,  C.  ü. 
Principe  Bisignano  , D.  , Duca  Canzano,  C.  Capecelatro, 
Eizbischof  von  Tarent,  U.  Duca  Cussanu  Serra,  D ■g-. 

Duca  Campo  Chiaro , D.  ^ Duca  Carignani , D.  -J!».  Ciun- 
ciulli,  Justizniiiiistcr  , D.  Principe  Culobrano . C.  4k-  Del- 
fico,  G.  Ferri  Pisam,  C.  Principe  Gerace,  D. 

Marchese  Gallo,  Minister  der  autw.  Atigele^enheiieii , D. 

, Jaucourt,  Obercammerherr , D.  Lamanno , C.  ^ Principe 
Montemileto,  C -g-.  Kolli,  C.  ■&.  Parisi,  General,  1» 
j Principe  Pignatelli,  Minister  des  Kriegs  und  der  IVlanne,  D. 
Principe  Pignatelli  Cerchiara,  Finanzminister,  U.  Conte 

Policastro  , ü.  Ricciardi,  Minister  Staatssecreiär,  D. 

Salicetti,  Polizeiminister,  U.  ■{J-.  Duca  San  Arpino,  C.  -g-. 

. Principe  Sirignano,  D.  ■&.  Conte  de  Simone,  G.  Zuiie, 

C.  ■*}•• 


' ' vm. 


> 
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Zu  Ami-terdam;  Duc«  Riario  Sforza,  Ambass.,  C. 

Zu  Paris:  Diica  de  MonteUone,  Ambass.,  (J. 

Zu  Petersburg:  Diica  de  Mondragone,  Ambass* , D. 
Zu  JVien:  Duca  dt  Montechiaro , Ambass, 


IX. 

HÖCHSTE  KRONBEAMTE. 

Grofsalmosenier : Firma,  Cardinal  flrzbischof  von  NeapeL 

D. 

Obere  ammerherr:  General  Jaucourt^  D. 

Obe  r ma  t s ch  all  : General  Dumas  ^ C. 

Obtrstallmeister:  hlngniac  ^ C. 

Obe  rjä  g er  m ei  st  e r : Duca  Vassano  Serrny  O,  , 

Oderc^r  emonienmeister:  Duca  ^an  Theodora,  O.  {^* 


* X. 

KÖNIGLICHER  ORDEN. 

Grofsmeist  e r : der  Köni^. 

Graf  s ean  zl  e r : Principe  Bisignano,  Staatsrath. 

G r oj's  s chnt  tm  e i st  e r : Principe  PignateUi, 

Dignitäre:  Principe  bisignano,  Groiscaiizler  des  Ordens  ttnd 

Staatsratb.  Cianciulli,  Staatsr.  u.  Justiziiiin.  Duca  Cassano 
Strra,  Staatsr,  u.  Überjä«ermeister.  Captcelntro , Erzbischof 
von  Tarent  n.  Min.  des  Innern.  Duca  Campo  Chiaro,  Staatsr. 
Duca  Carignani,  Staatsr.  Compere,  General.  CoraJ'a,  Principe 
di  Rocella.  Franz  Delonne , General.  Firma,  Caniinal  Crzbi> 
sebof  und  GioXsalmosenier.  Firrao,  Principe  di  Liizzi.  Feri- 
»0,  General.  Marchese  Gallo,  Min.  der  ausw.  Angel.  Prjn- 
cipe  Gerate,  Staatsr.  Girardin,  Stallmeister.  Der  Französi- 
sche R-ichsmarschall  Jourdan.  Jaucoiirt,  Obercammerherr. 
Lamaroue,  Divis.  Gen.  Miot^  gietr.  Min.  des  Innern.  Duce 
Monteleone,  Anihass,  zu  Paris.  Duca  Mondragone,  Ambass,  zu 
Pcter.'burg.  Mathieu , General.  Merlin,  Gennal,  Duca  i^oja, 
Cammerherr.  Principe  PignateUi , Kriegs  • u.  Marineminister. 
Conte  Policastro,  Staatsr.  Parisi,  General.  Der  Franzö- 
sische ReicUsmarschall  Perignon.  Röderer , vorm.  Finanz- 
minister.  Ricciardi,  Minister  Staatssecretar.  Reynier,  Divis. 
G ’ueral.  Salicetli,  Polizeimin.  Principe  Sirignano , Staatsr. 
Principe  Stigliano,  General.  ' Duca  San  Teodora,  uberceremo- 
nienmeister.  Salignjr,  .General.  Prinepe  PignateUi  Ceschiara, 
ettlg.  Eur,  Staatrhandb.  1809.  Y 
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Finanzmio..  Ouca  Angri  Dort'o,  .'Camnurh.  der  Königin.  Oraf 
IFtsterholt  - Gisemberg.  ' General  Lariuste,  Graf  Champagny, 
Frmn  Minister,  \ 

C 0 mm  andeure : Marchese  Aquavivn,  Staatsr,  Arcamhal,  Staatsr. 
Amnto,  Gen.  Abbe,  Gen.  I5er  Erzbisch,  n.  Amalß.  Der  Elrz- 
birch.  V.  Chieti.  Sigarre , Oberst.  Jilogninc Gen,  u.  Obet- 
sliillmei.stcr.  hroussd,  Major.  Heinard , Intendant.  Cäsar  JBer- 
thier,  Divis.  Gen.  BrUni,  Oberst.  Duca  Canzano,  Siaats^atli. 
Curueciolo , Gen.  Clari,  AdjuJ.  Clermont  Tonnerre, ' 'A'djud. 
Principe  Cotobrano , Slallnieistcr.  Cataneo,  Gen.  Cavaignac, 
Gen.  Compere , Oberst.  Gabitanit,  Oberst.  Campredon,  Gen. 
Colonriu,  Gen.  Cardeneau , Gen.  Costanzo , Oberst.  Calhert, 
Conim.  Ordonnat.  Correale,  Schiffscap:  Dtlßco,  Staatsr.  i>u- 

mar,  Gen.,  üonat.  Oberst.  Dedon,  Gen.  Donzelot,  Gen.  Du~ 
juur,  Gen.  Digenot,  Gen.  Destrees,  Gen.  Delannes,  Gabi- 
iieissecrctär.  Espen,  Quartiermeister.  Esptrt,  Oberst.  h'erri 
Eisani,  Staatsr.  Franz  Xorio,  Gen.  Ferrand,  Generaldir.  der  Re- 
vuen. Fertier , Adjnd.  Conimand.  Guy,  Oberst.  Gams,  Gen. 
Goguet,  Oberst.  Ooris,  Oberst.  Gams,  Brig.  Gener.  Hugot, 
Oberst.  Huard,  Gen.  Jamin,  Oberst.  Jones,  Inspect.  des  Pat- 
lastes  zu  Paris.  Lamanna  , Staatsr.  Duca  Laurenzana,  Gene- 
ralconuiiis  der  Polizei.  Lucotte,  Gen.  Eostaiiges , ^ Schiffscap. 
Jjanchantin , Gen.  Lecamus , Gen.  Lemare,  Adj.  Command. 
Principe  Monte  Mileto,  Staatsr.  Montse^rat , Gen.  Marie, 
Oberst.  Mbntemajor , Oberst,  NatlV,  Staatsr.  Oltnrij  Gen. 
Principe  Pignatelii  Cerchiara , Gen.  Principe  Pignatelli  Stron~ 
goii,  Gen.  Pigau,  Oberst.  Parisi,,  Oberst.  Panonneau , Gen. 
Peyry , Gen.  PaUol,  Oberst.  Principe  Pignatelli  Strongoli, 
Oberst.  Röderf.r,  Adj.  Duca  de  Riario , Ambass.'  in  Amster- 
deni.  De  Robertis , Schiffscap.  . De  Simone,  Staatsr.  Duca  San 
Arpino  , Staatsr.  Strolz,  Gen.  Principe  San  Angela  Imperiale, 
Cammerherr.-  Soulier-,  Oberst.  Deila,  Torre,  Bisch,  v.  Gragna- 
no.  Tascher,  Adj.  Vairo,  Oberst.  Valentin,  Gen.  Villot  Tr«. 
vtlle,  Officiant.  Zurlo , Staatsr.  Zenardi , Oberst.  Themas, 
Adj.  Command.  Graf  Nesselrode.  Bar.  Mai.  v.  Schell.  Micb. 
Filangieri.  Der  Erzb.  von  Sonento.  Dev  Erzb.  von  Lanciand. 
Der  Erzb.  von  Capua.  Der  Erzb.  von  Salerno.  Der  Erzb.  von 
Conza.  Der  Erzb.  von  Manfredonia.  Der  Erzb.  von  Bari. 

■ D er  Erzb.  von  Trani.  Der  Erzb.  von  Barletta.  Der  Erzb.  von 
Beneveiit.  Der  Erzb.  von  Olranto.  Der  Erzb.  von  Brindisi. 
Der  Erzb.  van  Acerenza.  Der  Erzb.  von  Cosenza.  Der  Erzb. 
-von  Rostano.  Der  Erzb.  von  Reggio. 
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FÜRSTENTHUM  NEUFCHATEL. 
(Neuenburg.) 


I. 


REGIERENDES  FÜRSTENHAUS. 

Fürst:  Alexander  vl.  aus  dem  Hau«e  BERTiirER,  ^eb. 
30.  Dec.  1753,  Marschall  und  VicfN^.innet.ibl«  von 
Frankreich,  wird  am  30.  März  imo6  souveräner  Prinz 
und  Herzog  von  Neulchaiel , verm  am  9.  Vlärz  tHOfJ 
mit  Marie  Elisabeth  Amalie,  Tochier  des  Herzugs 
TVilbelm  von  Baiern,  geh.  5.  Mai  17(54. 


II. 


ÜBERBLICK  DER  GESCHICHTE  NEUFCHATELS. 

Neuenburg  und  Vallengin,  ein  kleines  Land,  was 
aich  im  Westen  Helvetiens  zwischen  'dem  Jura*  und 
dem  Neuenhurger  See  herunterzieht,  gehörte  bis  zum  ' 
11.  Jahrhunderte  zu  Burgund  und  kam  mit  diesem  Rei- 
che an  Teutschland.  Es  hatte  im  Mittelalter  eigene 
Herrscher,  die  sich  Grafen  von  Neuenburg  nannten  und 
in  die  Linien  von  Neueaburg,  Vallendis,  Aarberg  und 
Nidau  abtheilten.  Rohn,  Herr  zu  Neuenbiirg,  übergab 
seine  Herrschaft  und  Güter  mit  Einwilligung  seiner 
Oheime  1288  dem  Kaiser  Rudolf  von  Hahshurg  als 
obersten  I.ehnsherrn  , und  dieser  trat  die  I .ehnsherrlifh- 
keit  an  Johann  von  Chalons  ab,  welcher  es  in  ein  Für- 
stcnthum  verwandelte,  aber  Rolin  und  seine  Nachkom- 
men im  Besitze  desselben  liefs..  Nach  der  Erlöschung 
derselben  1373  folgte  die  Familie  von  Freyburg,  1458 
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die  Familie  von  Hothberg  und  1503  das  Haus  Orleans. 
Longueville,  welches  letztre  1694  in  seinem  Manns- 
stamme  verblübete.  Die  Herrschaft  Vallengin  gehörte 
iri  älteren  Zeiten  zu  Neuenburg,  kam  im  13.  Jahrhun- 
derte davon  und  erst  am  Ende  des  15.,  aber  auf  immer, 
wieder  dazu. 

Die  völlige  Unabhängigkeit  vom  Teutschen  Staats- 
körper wurde  1499  im  Frieden  mit  den  Eidgenossen, 
der  den  sogenannten  Schwabenkrieg  endigte  , von  Kai- 
ser Maximilian  I.  anerkannt;  allein  erst  der  WestphäU- 
sche  Friede  sicherte  dem  Fürstenthume  die  Rechte  ei- 
nes unabhängigeh  Staats  unter  Garantie  der  Schweiz 
zu,  welche  Neuenburg  als  einen  zugewandten  Ort  be- 
trachtete. 

Bei  dem  Aussterben  des  Hauses  Longueville  1694 
und  nach  dem  Tode  der  letzten  Erbin,  Marie  von  Ne- 
mours 1707,  traten  mehrere  Prätendenten  auf..  Die  Land- 
siäpde  wählten  unter  denselben  den  König  von  Preufsen 
für  »ich  und  seine  männlichen  und  weiblichen  Erben  zu 
ihrem  Oberherrn,  nachdem  sie  vorher  die  Vorrechte 
und  Freiheiten  ihres  .Landes  in  eine  Urkunde  gesammelt 
und  von  allen  Prätendenten  unterschreiben  lassen.  Seit 
dieser  Zeit  blieben  die  Könige  von  Preufsen  bis  auf  die 
neuesten  Ereignisse  Fürsten  von  Neuenburg;  unter  ih- 
rer Herrschaft  genofs  das  Land,  einige  innere  Zwiste 
abgerechnet,  einer  ununterbrochenen  Ruhe,  und  blieb 
selbst  während  der  Französischen  Revolution  unter  dem 
Schutze  des  Preufsischen  Adlers  stets  neutral.  ' 

Am  14.  März  1806  erklärte  König  Friedrich  Wil- 
helm III.  von  Preuften , ' dafs  er  Neufchatel  an  Frank- 
reich abgetreten  habe.  Die  Franzosen  nahmen  das  Land 
hierauf  in  Besitz,  und  Kaiser  Napoleon  gab  es  als  erb- 
liches Lehen  an  den  Marschall  ßerthier , Kriegsministei. 
und  Grofsjägermeister  von  Frankreich. 


- ' III. 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT. 

Neufchatel  mit  Vallengin  liegen  zwischen  Helvetieti 
und  Frankreich,  ein  kleines  Ländchen,  dessen  ganzes 
Areal  nicht  mehr  aH  i6^  □ Meile  beträgt,  worauf  l8P5 

\ 
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in  3 Städten*  i Marktflecken,  93  Dörfern  und  Weilern 
und  7,38*  Häusern  ij.7,444  Menschen  lebieu;  jede  □ M. 
ist  mit  2,868  Köpfen  bevölkert.  Unter  denselben  waren 
3S’^95  Lande  angesessen  oder  einheiinisch,  12.349 
aber  fremd.  Die  Zahl  der  Gehörnen  belief  sich  auf 
810  Knaben  und  796  Mädchen;  Ehen  wurden  374  ge- 
schlossen, gestorben  waren  990.  Man  fand  in  diesem  in- 
dustriereichcn  l.ande  926  Indiennednicker , 4,784  Spiz- 
zenmacherinnen,  4,318  Uhrmacher  und  173  Weber.  Die  * 
Einwohner  sind  theils  Abkömmlinge  von  Teutschen, 
theils  von  Franzosen  ; die  Sprache  ist  meistens  Franzö- 
sisch, die  Religion  bis  auf  die  Castellanei  Landeron^ 
welche  katholisch  ist,  relörmirt. 

Die  Eii^künfte  von  Neufchatel  belaufen  sich  auf 
720,000  Franken,  wovon  bisher  etwa  100,000  Franken 
reiner  Ueberschuls  blieben  und  in  die  Gasse  des  Fürsten 
flössen.  Derselbe  unterhält  zum  Dienste  Frankreichs 
ein  Regiment  Infanterie  von  1,200  Mann. 


IV. 

STA.\T3VERFASSUNG  UND  STAATSVERWALTUNG. 

Neufchatel  ist  ein  Fürstenthuin,  welches  in  der  männ- 
lichen, gesetztnäfsigen  und  natürlichen  Nachkommenschaft 
des  jetzigen  Fürsten  dergestalt  erblich  i.st , dafs,  wenn  des- 
sen Nachkommenschaft  einst  aussterben  sollte,  der  Kai- 
ser von  Frankreich  sich  Vorbehalten  hat,  gedachtes  Land 
mit  den  nämlichen  Titeln  und  I. asten  nach  seiner  Will- 
kür auf  eine  andere  Familie  zu  übertragen.  Der  FüTst 
besitzt  es  mit  den  nämlichen  Eigenthnms  - und  Souverä- 
nitätsrechten, wie  es  vorher  der  König  von  Pieufsea 
besafs. 

Die  Regierungsform  ist  eingeschränkt  monarchisch. 
Der  Fürst  oder  in  dessen  Namen  der  Staatsrath,  an  des- 
sen Spitze  ein  Gouverneur  steht  , besitzt  die  vollziehende 
Gewalt;  doch  ist  dieser  eidlich  verbunden,  in  Angele- 
genheiten, welche  die  Landesfreiheiten  betreffen,  ohne 
den  Füisien  um  Verhaltungsbefehle  angehen  zu  dürfen, 
nur  nach  Anweisung  der  Gesetze  und  Ordnungen  zu 
handeln,  ln  Ci vilangelegenheiten  ist  das  Tribunal  der 
3 Stände  'ganz  souverän.  Dieses  Tribunal  besteht  aus' 
U Mitgliedern;  ein  Diittheil  aus  Edelleuten  und  Staats- 
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xälhen,  ein  Drittheil  aus  Castellanen.-  undr  das  letztere 
Drittheil  aus  Miigliedern  des  Nenenburger  Stadtraths; 
es  entscheidet  die  Appellationen  von  den  üntergerich- 
tcn  in  letzter  Instanz,  seine  (Jrtheile  können  selbst  'von 
dem  Fürsten  nir.iii  entkräftet  werden,  es'hält  auch  einen 
Theil  der  gesetzgebenden  Macht  in  Händen,  indem  es 
die  Eniwüite  vun  ganz  neuen  oder  abzuändernden  Ge- 
setzen dem  Fürsten  zur  Sanciion  oder  Verwerfung  vor-, 
legt.  Uebrigens  besetzt  der  Fürst  alle  Civil  - und  IVlili- 
tärstellen,  ist  aber,  mit  Ausnahme  des  Gouverneurs, 
blols  an  Kingeborne  gebunden  und  kann  keinen  Beam- 
ten eigenmächtig  entsetzen. 

In  Ansehung  seiner  Lehnsverbindung  mit  Frank- 
reich legt  der  Fürst  und  seine  Nachkommen  in  die 
Hände  des  Kaisers  der  Franzosen  in  seiner  Eigenschaft 
als  Prinz  und  Herzog  von  Neufchatel  den  Eid  ab,  dals 
er  demselben  als  ein  guter  und  loyaler  Unterthan  die- 
nen wolle. 

Der  Titel  des  Fürsten  ist:  Alexander  I.  von  Gotte* 
Gnaden  souveräner  Prinz  und  Herzog  von  Neufchatel, 
Viceconnetable  von  Frankreich. 

Das  Wappen  besteht  aus  einem  einfachen  Schilde, 
worin  der  Französische  gekrönte  Adler  mit  dem  Don- 
nerkeile in  blauer  Umgebung  über  dem  eigentlichen 
Wappen  von  Neufchatel  schwebt.  Dieses,  welches  den 
untern  Theil  des  Schildes  einniinmt,  zeigt  einen  ruihen, 
mit  3 silbernen  Sparren  besetzten  Plahl  im  goldneh 
Felde.  Der  ganze  Schild  ruht  auF2  Französischen,  mit  ’ 
Adlern  gezierten,  Marschallsstäben,  und  ist  vou  dem 
Bande  der  Ehrenlegion  umgeben,  lim  umschlingt  ein 
, mit  Hermelin  gelüiterter  und  mit  goldenen  ‘Franzon 
verbrämter  Purpurmantel,  der  mit  einem  Fürstenhute 
bedeckt  ist. 

Der  Staat  besteht  aus  2 Haupttheilen : Neuenburg, 
welches  in  17  Gerichishezirke  eingetheilt  ist,  wovon  14 
Castellaneien  und  Meiereien,  3 aber  Lehnherrschafteii 
sind,  und  Vallengin,  welches  5 Malereien  enthält.  ^ Das 
höciiste  Lamlesgericht , welches  alle  Angelegenheiten 
des  Landes,  verhandelt,  ist  der  Staatsrath:  das  höchste 
Dicasterium  das  souveräne  'Tribunal,  an  welches  die 
Berulüng  .von  den  Magistraten  und  Castellaneien  oder 
niedern  Gerichten  auf  dem  Lande  geht.  Die  reformirie 
Geistlichkeit  ist  in  5 Colloquia  eingetheilt;  die  katho- 
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• ( 

titche  der  Gaitellanei  Landeron  gehört  unter  das  Bis- 
thum  Lausanne.  Die  Finanzen  werden  von  der  Chambre 
des  comptes  zu  Neufchatel  verwaltet. 


'• V. 

HÖCHSTE  COLLEGIEN. 

a.  Der  Slnatsralh. 

Gouverneur:  N.  N.  Staatsräthe;  Har.  v.  Pury.  o, 
Jvernois,  Abrali.  v.  Pury,  v.  Boyve.  v.  Sandoz  dt  Travers, 
Joh.  Fried.  i>.  Montmollin.  v.  Borjet,  v.  Triholet.  v.  Meuron. 
t>.  Rougemont.  v.  Perrot,  v.  Sandoz,  v.  Pierre,  v,  Chambrier  I. 
r.  Triholet  llardy.  Georg  u,  Monimollin.  v,  Marual.  v.  Sandoz 
Hallin,  Secrctär  des  Staatsratlis.  v.  Chambrier  2.  Phil.  Aug. 
V.  Pierre,  v.  Pourtales.  Ftid.  Aug.  v.  MontinoUin. 

b.  Souveränes  Tribtmal  der  3 Stände  von 

Neuichatel.  , 

Präsident:  N.  N. 

Für  das  Fiirstentlium  Npiifcl’..atel  aa)  ans  dem  Adel:  v,  Tvernoir, 
Staatsratii.  r.  Ptiiy,  Slaatsr.  v.  liayve , Staatsr.  t>.  Sandoz  de 
Trauert,  Staatsr.  hb)  Aus  den  Bcaiiiton:  v.  Merveillaur , Ca- 
stellau  von  Landeron.  v.  Perrot,  Staaisrath  und  Cnstellan  vofi 
Boudry.  v.  Vattel , Casteliaii  von  Val  ■ de- Travers,  v.  Sandoz 
de  Travers,  ('astellan  von  Tliielle.  co)  .Aus  dem  Bürgerstande: 
die  Maires  Petiovel,  Renaud,  Brcguet,  v.  Chaillet. 

Für  die  Grofscbaft  Vallengin:  aa)  aus  dem  A:lel  wie  bei  Neuf- 

cbatel.  bb)  Aus  den  Beamten:  Frid.  Aug.  v.  Mtntmollin,  Staats- 
rath. Droz  , genannt  iJusset,  Maire  von  T.oele.  Bich,  liressel, 
Maire  von  Sagne.  M tihile , Maire  von  Bleuels,  cc)  Aus  dem 
'Bürgerstande:  Quinxhe.  Huguenin.  Vuille.  Aulserdeua  ein  Bei- 
sitzer aus  den  llichlcrn  von  V’allengin. 

c.  Chambre  dos  Comptes. 

P rä  sident : v,  lvernoi.t,  Gcncralsclialtmeister.  ' 

Assessoren:  v.  Montmollin , Staalsrath.  r.  Triholet,  Staatsr. 

V,  BeugrtnonI , Staatsr.  t>.  Meuron,  .Staatsr.  v.  Oslerwald , Ge- 

' neralcomniissür.  o.  Sandoz  Rollin,  Staatsr. 

d.  Chambre  matrimoniale. 

Für  das  Fiirstenthnm  Neurdiatel : Präsident:  v.  Pierre,  Staatsr. 
Assessoren:  Dardel,  Pfarrer.  Gallot,  Pfarrer.  t>.  Triholet, 
Staatsr.  Alig.  Phil,  v,  Pierre,  Staatsr.  i>.  Mervcillenx , Baniie- 
ret.  V.  Rosset.  fPavre.  v.  Triholet.  Pettavek  Sectetäti  ‘ 
Peter. 

I e 
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Für  Vallengin:  Präsident:  Fr.  Aug.  v.  Montmollin , Staatsr. 

As  a es  soren : Vabry,  Pfarrer.  Jaquemont , Pf  irrer,  v.  Cham- 
Irier,  Procurator  von  Vallengin.  Mathey ^ Receveur.  Favre, 
Secretar. 

e.  Chambre  ^conomique. 

Präsident:  loh,  Frid.  u.  Montmollin , ätaatsr.  As  ses  s o ren  r 
Dardtl,  Pfarrer.  Gallot,  Pfirrer.  v.  Tribolet,  Staatir.  v, 
Meuron,  btaatsr.  v.  Rougemont,  Staatar.  v.  Tribolet  Uardy, 
Staatir.  Perret.  Quinche.  v.  Chaillet,  Peter,  Secretär. 
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KAISERTHUM  • ÖSTERREICH. 


■ I. 

GENEALOGIE  DES  REGIERENDEN  KAISERHAUSES. 

Kaiser:  Franz  I.  geh.  12.  Febr.  1768,  folgt  seinem  Va* 

tter  Leopold  II.  in  allen  Erbreichen  i.  März  1792, 
wird  gekrönt  zum  König  von  Ungern  6.  Jun. , zum 
' .'Xömisrhen  Kaiser  14.  Jul.,  zum  Könige  von  Böheim 
Aug  179a,  erklärt  sich  ii.  Aug.  1804  zum  erbli- 
>tchen  Kaiser  von  Oesterreich,  legt  I2-  Aug.  1806  die 
..^«Teuische  Kaiserkrone  nieder,  verm.  zupi  ersten  Mala 
4..  Jan.  1788  mit  Elisabeth  VVilhel.minr  Louise,  -Prin- 
• zesse  V.  Wirtemberg , gest.  i8- Febr.  1790;  zum  zweiten 
Male  15  Aug.  1790  mit  Marie  Theresie,  Prinzesse 
v.'Sirilien,  gest.  13.  Apr.  1807,  und  zum  dritten  Male 
6.  Jan.  1808  mit  Marie  I.ouiss  Beatrix,  geb.  14.  Dec. 
1787,  Tochter  des  Erzherzogs  Ferdinand  von  Oester- 
reich Breisgau. 

Kinder  zweiter  Ehe;  i)  Marie  Luoovike,  geb.  la.  Dec. 
179t-  2)  pERDtMAND  Karl,  geb.  19.  Apr.  1793,  des 

Oesterreichischen  Kaiserthums  kaiserlichen,  zu  Un- 
, gein,  Böhmen,  Gallizien  und  Lodomerien  königlichen 
Kronprinzen  und  Thronlolger.  3)  Lbopoldinb  Karo- 
riNE  Josephe,  geb.  aa.  Jan.  1797.  4)  Marie  Cleme.n- 

tin-e  Francisca,  geb.  i.  März  1798-  5)  Karolinb  Fer- 
dinande 1'heresia,  geb.  8-  Apr.  1801.  6)  Franz  Karl 

Joseph,  geb.  7.  Oec.  l8oz.  7)  Marie  Anne,  geb.  8- 
Jun.  1804.  8)  Johann  Nepomuc,  geb.  29.  Aug.  1805. 

Geschwister:  i)  Marie  Therese  Josephe  Charlotte, 

geb  14.  Febr.  1767,  vermählte  Herzogin  von  Sachsen. 
3)  Ferdinand,  geb.  6.  Mai  1769,  Grol'sherzog  von 
VV  irzburg  is  Wirzburg).  3)  Marie  Anne  Ferdinande, 
geb.  21.  Apr.  /770.  4)  Karl,  geb.  5.  Sept.  1771,  Ge- 
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neralissimas  der  Oesterreichüchen  Armeen  und  erster 
Minister.  5)  Joseph  Anton,  geb.  9.  März  1776,  Pala- 
tin von  Ungern,  General  - Capitän  dieses  Reichs  und 
General  - Feldmarschall  der  Oesierreichisciien  Armeen, 
Witwer  16.  März  igoi  von  Alexandrine  Pawx-owna, 
Prinzesse  von  Rufsland.  6)  Anton  Victor  Joskph, 
geh.'  31.  Aug.  1779,  zum  Hoch,  und  Teutschmeister 
ernannt  30.  Jun.  1804.  ■ General- Feldzeugmeister.  7) 
Johann  Baptist  Joseph,  geh.  20.  Jun.  1772,  General 
der  Cavallerie.  8)  Rainer  Franz  Joseph,  geb.  30. 
Sept.  1783,  General  - Felazeugmeister.  9)  Ludwig  Jo- 
seph Johann,  geb.  13,  Dec.  178+-  10)  Rudolf  Johann 

Joseph,  geb.  $•  1788»  Coadjutor  des  Eszbisthums 

Olrnütz. 

Vaters , Geschwister  •.  i)  Marie  Karoline  ,-'geb.  13.  Aug.« 
1752,  Königin  von  Sicilien. 

Vaters  Bruders  Kinder : i)  Marie  Therese,  geb.  i. 

,.Nov.  1773.  Königin  von  Sardinien.  2)  Marie  Annb 
; Leopoldine,!  geb.  10.  Dec.  1776,  Witvve  i6.  Febr. 
1799  von  Churfürst  Karl  Theodor  von  Pfalzbaiern. 

3)  Franz  Joseph  Johann,  geb.  7.  Sept.  1799,  General 
der  Cavallerie.  4)  Ferdinand,  geb.  25.  Apr.  1781, 
General  der  Cavallerie.  5)  Maximilian,  geb.  14. 
Jul.  1784-  6)  Karl  Ambrosius,  geb.  2.  Nov.  1783. 

Erzbischof  von  Gran  , Primas  von  Ungern. 


II- 

ÜBERBLICK  DER  ÖSTERREICFIISCHEN  GE- 
SCHICHTE. 

Im  Umfange  von  Helvetien  erhob  sich  ijn  Mittelal- 
ter hoch  über  die  Ufer  der  Aar  eine  Veste , Habsimrg 
genannt,  die  das  Stammhaus  der  gleichnamigen  Dyna-' 
sten,  Spröfslinge  von  Ethico  I. , Herzoge  von  Alemannien 
und  Elsafs  und  Nebenverwandte  des  Lothringischen  Für- 
stenhauses, war,  Unter  diesen  Dynasten  hatte  sich  Ru- 
dolph I.  durch  Tapferkeit  und  Regententugenden  einen  < 
so  hohen  Ruf  erworben,  dafs  ihn  Teutschlands  Fürsten 
auf  ihren,  durch  die  Folgen  eines  verderblichen  Zwi- 
schenreichs erschütterten  Thron  riefen,  Rudolph  I. 
wurde  König  von  Teutschland  und  Schöpfer  einer  Macht, 
die  in  der  Folge  dreimal  das  Gleichgewicht  von  Europa 
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erscliütterte.  Von  seinen  Nachkommen  trugen  l6  die  Kro> 
ne  der  allen  Gäsarn  , 6 waren  Beherrscher  von  Spanien. 

Dadurch  dafs  Rudolph  nach  Besiegung  Otto-  i 
kar^s  von  Böheim  das  Erbe  des  mii  Conradin  auf  / 
dem  Schaffote  gebluteten  Babenbergschen  Stammer- 
ben Friedrich,  das  aus  Oesterreich,  Stey#rmark  und 
Krain  bestand,  1382  seinen  beiden  Söhnen  Albrecht 
und  Rudolph  verlieh  , legte  et  den  ersten  Grund- 
stein , auf  den  seine  Nachkommen  weniger  durch  Ero- 
berung, mehr  durch  glückliche  Heirathen  und  Traiciaten 
foribaueten.  Schon  Kaiser  Albrecht  vermehrte  sein  Län- 
dercapital  durch  die  Markgrafschaft  Burgau  i^oi ; treffli- 
cher wucherte  es  von  1308  bis  1358  in  den  iländen  sei-  ' 
ner  Enkel,  Albrecht  II.,  des  hochherzigen  Königs  Frie- 
drich des  Schönen  und  Leopold  11.  , die  zwar  einen 
Theil  ihrer  Stamingiiter  in  llelvetien  verloren,  dagegen 
aber  die  Güter  der  Grafen  von  Pfirt  im  Elsafs  und  Breis- 
gau, die  Kyburgschen  Guter  daselbst,  Breysach,  Schaf- 
hausen, Rheinfelden,  Neuenhurg  nnd  Kärnthen,  und 
seine  Enkel  Albrecht  111.,  Rudolph  IV.,  Friedrich  111. 
und  Leopold  III.  von  1358  bis  1395  Tyrol,  Feldkirch, 
den  Rest  von  Breisgau,  Görz,  Bludenz,  die  .Schwäbischen 
Landvogteien,  Trieste,  Hohenberg  und  Laul'enburg  an 
sich  brachten. 

Die  Theilung  der  Söhne  Albrechts  III.  war  zwar 
im  Ganzen  der  fortschreitenden  Gröfse  des  Flauses  hin- 
derlich; al  ein  selbst  während  dieser  Epoche,  die  von 
13g5  bis  1496  dauerte,  erwarb  Albrecht  V.  durch  Hei- 
ratli  die  Kionen  von  Ungern  und  Böhmen  mit  der  Teut- 
schen  Kaiserkrone , welche  beide  erstem  jedoch  nach 
Liidisla's  unbeerbtem  Tode  wieder  verloren  giengen: 
Friedrich  V.  aber,  nach  Albrechts  Tode  Teutscher  Kai-” 
ler  , Cillv,  und  seine  V'ettern  in  T)rol  .Sockingen,  Bre- 
genz, Nellenburg,  Sonnenberg  und  Meydberg,  wogegen 
der  Rest  der  Habsburgschen  Stammgüter  in  llelvetien 
von  dem  Flause  abkamen. 

.Maximilian  1.,  Teutscher  König,  der  alle  Oesterreichi- 
sche  Länder  wiederzusammenbrachte,  hatte  durch  Marieris 
Hand  die  reiche  Burgundische  Erbschaft  1477  erworben  ; 
er  vermehrte  solche  durch  Görz,  Friaul,  mehrore  Tyro- 
lische  Parzelen  und  die  Wälschen  Confinien,  und  hinter- 
liels  1519  diese  Länder  seinem  Enkel  Karl  V'. , bereits 
Beherrscher  von  Spanien,  beiden  Sicilien,  Sardinien, 
Malta  und  der  neuen  Welt,  dem  mächtigsten  Monar- 
chen seiner  Zeiten,  * in  dessen  Staaten  die  Sonne  nie 


Digilized  by  Google 


348  ' 


Kaiserthcm  Österreich! 


I 


vom  Horizonte  wich.  Dieser  cedirte  die  gesammten 
Teulschen  Staaten  seinem  Bruder  Ferdinand  I. , welcher 
der  Stifter  der  Teutschen  Linie  , so  wie  Philipp  II., 
KarVs  Sohn,  der  Spanischen  Linie  von  Oesterreich 
wurde. 

Ferdinand!..,  nach  IfflrZ’s  V.  Tode  Teutscher  Kaiser, 
welches  Diadem  von  nun  an  bis  auf  Karl  VI.  bei  seiner 

I. inie  blieb,  wurde  1526  König  von  Ungern  und  Böh- 
men , doch  hielten  die  Osraanen  den  gröfsern  und  bes- 
sern Theil  von  ersternt  Reiche  beseizt,  und  die  Kriege 
seiner  Nachfolger  Maximilian  If.  und  Rudolph  11.  liefsen 
ihn  in  ihren  Händen,  bis  endlich  Leopold  I.  in  dem 
Karlowitzer  Frieden  1799  ganz  üngern  mit  Siebenbir- 
gen bis  auf  das  Banat  wieder  herbeibrachte. 

Die  Spanisch -Oesterreichische  Linie  gieng  mit  Karl 

II.  Tode  1700  aus.  Der  über  seine  Staaten  eutstandene 
Erbfolgekrieg  gab  Oesterreich  in  dem  Utrechter  Frieden 
1713  Neapel,  Sardinien,  die  Niederlande  und  Breysach. 
Karl  VI.,’  der  damals  der  Chef  des  Ilahsburgschen  Hau- 
ses war,  und  durch  seines  Bruders  Jo.^eph  1.  Belehnung 
1708  bereits  Mantua  erworben  hatte,  vermehrte  sein  wei- 
tes Reich  von  1713  bis  1735  durch  Gradisca  , .Sicilien, 
das  Temeswarer  Banat,  und  einen  Theil  von  Servien 
und  der  Moldau,  wogegen  er  Sardinien  allein  an  Sa- 
vojen  abgab;  aber  ohne  Söhne,  versuchte  er  dasselbe 
auf  seine  erstgeborne  Tochter  zu  vererben.  Die  Garan- 
tie der  pragmatischen  Sanction  und  die  beiden  unglück- 
lichen Kriege,  worein  er  sich  im  letztem  Zehntel  seines 
Lebens  einliefs,  kosteten  ihm  beide  Sicilien,  einen 
Theil  von  Mailand,  Servien  und  die  Moldau. 

Mit  ihm  verblühete  1740  der  Habsburger  Manns- 
stamm; allein  seine  weiten  .Staaten  blieben  seiner  Tochter 
Marie  Theresie  und  deren  Gemahl  Franz  II.,  Grofsher- 
zoge  von  Toscana  , welche  die  Stifter  der  gegenwär- 
tigen Linie  von  Habsburg ■ Oe.sterreich  - Lothringen  wur- 
den. Der  Oesterreichische  Erbfolgekrieg  nahm  ihr  nur 
Schlesien,  Parma  und  einen  Theil  von  Mailand;  dage- 
gen erwarb  die.«e  grofse  Frau  während  der  Dauer'  einer 
vierzigjährigen  Regierung  Hohenems,  Falkenstein,  die 
Ortenau  , Ostgalizien,  die  Bukowina  und  das  Innviertel 
und  befestigte  in  ihrem  Hause  von  neuem  das  Teutsche 
Diadem,  das  seit.  Karl  VI.  von  1742  bis  1745  auf  das 
Haus  Baiern  übergegangen  war. 

Ihr  gröfserer  Sohn  .Toseph  II.  starb  1790  für  das  Glück 
seiner  Völker,  welchen  ec  die  grülsten,  bei  seinem  Lehen 
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mo  verkannten  Opfer  gebracbl  hatte,  viel  zu  früh;  er  hin* 
terliefs  seine  Reiche  seinem  Bruiler  Leopold  II.,  iler  sie 
bis  auf  Toscana,  welches  der  zweitgehorne  Sohn  Ferdi-^ 
nand  erhielt,  auf  den  jetzt  lebenden  Kaiser  vererbte.  Die 
unglücklichen  Kriege  , die  Oesterreich  unter  diesem  Mo- 
narchen mit  Frankreich  bestand  , sind  unter  unsern  Augen 
votgegangen;  sie  kosten  Oesterreich  unendlich  viel  — 
die  Niederlande,  alle  Italienischen  Provinzen,  Toscana, 
Tyrol.  die  Belgischen  Provinzen  und  die  Kaiserkrone  von 
' Teutschland  , wogegenes  nur  in  Westgalizien , Salzburg, 
Bert  htesgaden  und  dem Teutscbmeistertbume  für  sich  und 
in  Wirzburg  für  die  Secundogenitur  einen  .schwachen  Er- 
satz erhielt,  aber  seine  Erbstaaten  durch  den  Glanz  einer 
erblichen  Kaiserkrone  erböhete. 

Indefs  rettete  et  seine  Ehre  und  seine  Selbständigkeit. 
Oesterreich  über  alles,  wenn  es  nur  will'  — warlich 
nicht  BO  Kraft,  nur  an  zweckmäfsiger  Entwicklung,  an 
gehörigem  Schwünge  fehlt  es  dieser  Macht,  um  das  ganze 
Gewicht  jener  VVorte  geltend  zu  machen,  und  den  Zügel 
des  Gleichgewichts  wieder  zu  tiissen,  den  es  in  diesem 
Augenblicke  fahren  gelassen.  Noch  immer  ist  es  die  dritte 
Macht  des Conlinents.  .Möge  sie  die  Ruhe,  der  sie  sich  hin- 
gegeben, dazu  an  wenden  , um  die  Wunden,  worunter  sie 
geblutet,  wieder  zu  heilen  und  das  Glück  und  den  Wohl- 
atand  ihrer  Nationen  dauerhaft  zu  gründen!  Möge  ihr 
Genius  dann  gestärkt  mit  Energie  und  neuen  Kräften 
auftreten,  und  zwischen  den  Norden  und  Westen  Euro-  ' 
pen’s  eine  Scheidewand  ziehen,  die  die  Berührung  dec 
beiden  Colosse  noch  auf  lange  Zeiten  verschiebt. 


III. 

^ \ 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT. 

Oesterreich  ist  gegenwärtig  ein  völlig  zusammenhän- 
gender und  nur  in  seinem  Süden  niöht  ganz  gerundeter 
Staat.  Es  liegt  ganz  im  gemäfsigten  Erdgürtel  von  Europa, 
und  enthält  gegenwärtig  ii,476,2.<i  □ Meilen,  mit  einer 

Volksmenge  von  23,427, 107  Menschen,  wovon  im  Durch- 
ichnitte  auf  jeder  □ Meile  3,041  vertheilt  sind. 
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Seine  Ländenhasse  zerrällt  in  drei  groFse  Theile: 
l)  Oesterreichische,  2)  Galizische  und  3)  Uagrisclie 
Erbstaaten.  / 


Oesterreichische  Erbstaaten, 

3,179,41  0 

Mei- 

len,  8><38>29I  Einwohner 

, 476  Städte,  467 

Vox- 

Städte,  978  Marktflecken, 

45,296  Dörfer. 

/ 

Areal 
in  ^eogr. 
Qn.  Min. 

Volks- 

menge. 

. 1 

Niederoste r reich  . . 

Kreise. 

Land  unter  der  Ens. 

768)08 

1,674.995 

für  1807 

j.  Unter  dem  Wienerwalde 

81.S3 

433.329 

2.  Ob  dem  Wienerwalde  . 

. 94.98 

191,9.57 

. 1803 

3.  Unter  dem  Manhartsberge 

87-28 

230,886 

4.  Ob  dem  Manhaitsberge 
Land  ob  der  Ens. 

90.49 

*. 

204,307 , 

'• 

Hausruck  .... 

83.60 

188,090 

6.  Traun 

92 

156.159 

179* 

7.  Mühl  

76.‘>o 

I5H.+34 

8.  Inn 

41-33 

125.549. 

9.  Salzburg  mit  Berchtesgaden  . 

i8r 

202,239 

.1807) 

. Innerösterreich 
Kreise. 
Stejrermark. 

907.95 

1,606,076 
für  1807 

I.  Gräti  ..... 

100,50 

294,828 

2.  Mahrburg  .... 

65.75 

I7,5.t<28 

3-  Zilly  

64,75 

172,867 

4.  Bruck 

73,12 

69,^30 

5.  Judenburg 

Kät'nthen, 

107,88 

93.621 

6.  Klagenfurt  .... 

92,50 

162,619 

m 

7.  Villacn  ..... 

108 

115.549 

8.  Görz  oder  Oester.  Friaul 
Krain. 

60 

76,421 

9.  Laibach  . ^ . . . 

65.50 

139.088 

10.  Neustadt!  . i . . 

77-43 

124,295 

tl.  Adelsberg  .... 

90 

156,52’’ 

12.  Gebiet  von  Tricste, 

2,5« 

24,603 , 
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e.  B 3 hmen.~  , , ,-i 

95**4o 

3,152,397 

' Kreise. 

für  1807 

I.  Beranu 

, 5» 

124,834 

2.  Biczow  . . , , . 

49-50 

183.956 

3.  Budweis 

78,50. 

I7i„553 

4.  Biintlau  

76  .. 

887,116 

5.  Cbrudim  . 

64 

227,637 

6.  Ctajlau  . , . 

61 

164,751 

7.  Elnbofren  .... 

47 

172,385 

8.  Kaurxim  .... 

49 

130,747 

9.  Klattau  . . . . ; 

41 

|i37,6«o 

*247,967 

10.  Königingrätc  . . . ^ 

60,50 

II.  Leitmerit*  .... 

63,50 

881,711 

12.  Pilsert 

7.<; 

157,617 

13.  Prachin  . . ; . . 

• 86 

808,551 

14.  Rakouitx  . . . 

50 

130,^79 

13.  Saatz  ..... 

38.50 

111,060 

16.  Tabor  ^ . 

155,775 

die  Prager  Städte  . . . 

1,75 

72,3 '7 

d.  Mähren  und  Schletitn  , 

551.98 

1,704, .,'23 

Kreise. 

für  1807 

Mähren. 

I.  Olmütz 

345,982 

2.  Brünn  ..... 

829,192 

• 3.  Iglau  . . , . 

468,85 

97,6>l5 

4.  Znaym 

112.014 

5.  Hradisck 

800,  tJ, 4 

6.  Prerau 

* 

826,838 

Schlesien. 

7.  Teschen 

83.33 

133533 

8.  Troppau  . ...  _ 

800,830 

IL  Galizische  Erbstaaten,  3,510,64 

□ Mt 

1793 


179» 


5,091,170  Einwohner,  336  Städte, 
295  Marktflecken,  12,778  Dörfer. 


111  Vorstädte, 


* 

^real 
in  ffeogr. 
Qu-  Min. 

Volk,- 

menge 

Ostgfali  zien  .... 

1,633,43 

3,783,908 

' Kreise. 

für  1807 

I.  Mislenice  .... 

57 

347,455 

2.  Bochifta  . * . . 

34 

171,459 

3.  Sandecz  ..... 

49 

186,843 

4.  Tarnow  . . . . 

— 

203,946. 

i8o? 
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5.  Rzeaioir 

6.  Jasln  . . 

7.  Przemisl  ^ 

8.  Sambor 

9.  Sanok  . 

10.  Zamosc 

11.  Zol'kiew 
13.  Lemberg  . 

13.  Braezani 

14.  ZIoczow  . 

15.  Tarnopol 
16  Stry  . 

17.  Stanislanrow 

18.  Zalezczyfc 

19.  Bukowina  . . 

b.  IVe  s t ga  lizien 

Kreise. 

1.  Krakau  . 

2.  Kielce  . . 

3.  Lublin  . . ' 

4.  Siedlz  . 

5.  Kadom  . 

6.  Biala 


84 


172,76 

877,2® 


S23.8I3 ' 

192,611 

209,085 

529,034 
203,135 
188,987 
*97,430 
13 ',831 
211,018 
191,531 

189,100 

165,006 

923,634 

210,492 

208.498 

1,307.262 

für  1807 

222  604 
242,047 

195,550 

231,859’ 

205.498 
209,704. 


*807 
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III,  Ungerische  Erbstaaten,  5.786,20  □ Meilen, 
10,197,646  EinwoWner,  35  Städte,  724  Marktflecken, 
16,078  Dörfer  (für  1305. ) 


Areal 


in  gcogr. 
^Qu.  Mln^ 

Vollcs- 

menge. 

a.  U-'gern  

4' 178-40 

7,918,638 

aa.  Comitate. 

3,8^7,30 

6,658,909 

Krtis  dUsstits  der  Theis. 

I.  PresbuTg  .... 

82,70 

232,060 

1 

2.  Neitra  . . . ' . . 

121 

29^?. -5 

3.  Trentsin  . . • . 

87-80 

221,1-3.5 

4.  Hnntb  ^ . 

46,10 

103.9.H9 

5.  Thurotz 

21,30 

37>f05 

6.  Arwa  ..... 

37-40 

74.9r.-5  > 1787 

7.  Liptau  . . . . . 

- 42 

51,932 

8.  80I  ...... 

50,60 

68,576 

9.  Bars  . . . ■ . 

49.2a 

I97,3.i3 

10.  Neograd  . , . . . 

77.70 

148,861 

it.  Pesth,  Pilisch  und  Solth 

191 

■319,210. 
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12.  Gr«n 

• 

19,  ro 

34.709 

\ 

13.  Batfch  . . 

• 

• 

170,30 

177. ‘4’ 

Gr.  Kumanien  , 

• 

20 

31,840 

KI.  Kiimanian  . 

• 

a 

47-80 

38,148 

Kreis  jenseits  der 

Dßnau, 

1 

14.  Stulweifsenburg 

• 

75.80 

110, ?~8 

15.  Baranya  . 

• 

91 

18.4.8s.S 

16.  Eiienbiirg 

• 

96 

225.905 

17.  Komorrn  ..  . 

■ 

5.370 

115.48' 

18  Raab  . . 

• ; 

2880 

1 128.42 

19.  Wieselburg  . . 

• 

■ .3520 

20.  Schümegh 

• 

li4,fo 

165.969 

21.  Üedenburg 

57  70 

159,767 

22.  Szalad  . 

• 

100,20 

22',..  411 

23.  Tolna 

1* 

65 

174,003 

24.  Vesprim 

• 

74,40 

143.573 

Kreis  diesseits  der 

Thtis. 

• 

2g.  Abaiiigwar 
26.  Toriia  . 

■ 

52.70 
10  so 

^ 140,723 

27.  Beregh 

. 

64.50 

9'. ^94 

28-  Borscliod  . , . 

• 

65  so 

i3'-.684 

1787 

29.  Gömör  . 

76  20 

134  'oS 

30.  He  weich  . 

. 

120  70 

, 34-115 

31.  Scharoich  , . 

. 

65.  IO 

I43-H2 

3a.  Zipa  . 

• 

66  5P 

i5',<3+ 

33.  Unghwar  ^ . 

59.'-.o 

58,  37 

34.  Zeinplin 

• 

108  40 

209, s6i 

Land  der  Jazygen  . 

17,60 

42-5“7 

Kreis  jenseits  der 

Theit. 

35.  Arad  . 

• 

108.40 

153,030 

36.  Bekesch 

• 

65.40 

I 

37.  Gsanad  . 

. • 

29.  0 

J 166,564 

38.  Tstbongrad  . • 

. 

61  <10 

1 

/ 

39.  Ueotsch  . 

22,60 

3', 618 

40.  Rihar  . . . 

• 

200 

347-  OS 

41.  Marmaroscb 

177.90 

»»•.IIS 

4a.  Szabolti 

• 

ISS.-'O 

156,7  8 

43.  >xatrimar  . 

• 

106  50 

1.S04-.0 

44.  Torontal  . . 

* 

132  10 

15a  083 

45.  Kraschowa  . 

. 

f 

10890 

18s, 200 

46.  Tcmeichwar 

116,  0 

22j,'»r 

bb.  S1  (Tvoni  en. 

172  20 

265  ö-o 

'47.  Werötz 

a * 

• 

83  ’O 

1IS,9<  0 1 

48.  Possegti 

. 

. 

45.20 

66,419  l 

1787 

49.  Syrmien 

• 

> 

43-30 

82,261  J 

•Allg.  Eur.  Staaishanäb. 

i8og. 

• Z 
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cc.  Kroatien. 

17890 

39i.i«S 

go.  Warasdin  .... 

34,20 

96.'23 

51.  Kreutz  . , . • . 

30  20 

76,79* 

g2.  A^ram  . . . ^ . 

108 

_ 189,300 

Seebeiirk^ 

6,50 

29,849 

b,  Siebenbürgen  . . . 

1,109,80 

1401,293 

aa.  Land  der  Ungern 

692  50 

938.940 

Co  mi  tate> 

I.  Innere  Sxoliiok  . . . 

63,10 

[nach  Lebrecht) 

2.  Mittlere  Szolnok'  . . 

39,60 

— 

3,  Doboka 

56,80 

— 

4.  Kolosch'  . • ^ • • 

91 -HO 

— 

5.  Thorda  • . • • 

87  dO 

— 

6.  Kokeiburg  . , • 

28,30 

— 

7.  Untere  Albenser  . . . ' 

94 

— 

8.  Hynya4  .... 

106,40 

— 

9.  Kräszna  . . ' . ... 

19,80 

i 

10.  Zarand 

25,30 

— 

11.  Obere  Albenser  . . 

30,40 

— 

Köwarer  Oistrict  . 

32,10 

— 

Fogarascber  .... 

i8.«o 

— 

bb.  Land  der  Szekler 

222,30 

161,104 

Stühle. 

I.  Zschikei  . , . • 

84 

(nach  Lebrecht) 

2.  Haromsieker  .... 

54-80 

— 

3.  Odeihclyer  .... 

51 

— 

4.  Maroschex  . , . . 

2640 

— 

5.  Aranyer  . 

6,*o 

• <V',  Land  der  Sachsen. 

19490 

358,516  ' 

" Stühle. 

1.  Hermanstädter 

37- ‘0 

(nach  Lebrecht) 

2.  Grofsschenker  . 

11,60 

__ 

3;  Repser  .'.... 

10,70 

4.  Letschkircher  ... 

5,80 

' * 

5.  Schasburger  . . . • 

10,30 

6.  Medwiscber  . . ' . 

12,10 

... 

7.  Millenbacher  . . . . 

5*^0 

8.  Reismarker  . * . 

3.80 



gi  Brooser  . . . . 

8-10 

— 

’Kronstädter  District  . 

32,60 

.57.»» 



Bütritier  llistrict  . . 

— 

c.  die  Militär  gräme  . . 

498 

877,715 

aa.  Ungrische. 

161,25 

146,364 

I.  Banatglänze  . ^>  . 

145-^5 

144,048  » ,gp, 
17,953  J 

S.  Tscbaikistenbezirk  . 

i6 
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bb.  Slaronitche, 

112,50 

207,203 

Regimentsbeziike. 

für  60J 

X. 

Peterwardeiner  , . 

48 

66.237 

2. 

Broder  . . . • 

31  »85 

67.034 

3 

GraUiskaner  . . . . 

dP'7f> 

50. -,81 

4- 

die  Communitäten  . . 

. 1,5® 

15.  56 

cc.  Kroatische. 

224,25 

.38;>,638 

Gcneralale. 

für  1807 

I. 

Karlstädter  .... 

141.25 

»82,734 

2. 

Banal  .... 

;«'85 

»”,545 

3- 

Warasdiner  . . . . 

67.7.5 

96,110 

dd.  Siebenbürgische 

— 

138,420 

Summe 

1 1)47^1^0 

83,487,  >07 

' Unter  der  Volksrahl  sind  jedoch  so  wenig  die  Frem- 
den und  Ausländer,  als  der  Adel  in  Sicbenbirtten , und 
unter  den  Wohnplälzen  die  Vorstädte  in  Ungern  und  die  - 
zahlreichen  Prädien  (27^18'  dieses  Ueichs,  so  wie  die 
sämmilichen  einzelnen  Wohnungen,  Edelböfe  n.  dgl. 
mit  begriffen.  Die  Zahl  der  Hauser  überhaupt  belief 
sich  l8i<7  auf  3.652,730.  Nach  den  Conscriptiunslisten 
- zählte  man  jedoch  ebne  dior^Iilitärgränie  und  Salz- 
burg, ^804  überhaupt  4,105,644  christliche  nnd  100,984 
jüdische'  Familien  , 2i  108  546  Christen  Jund  451.316 
Juden;  unter  dem  männlii  heu  Geschlechte  aber,  dessen 
Zahl  an  C/hristen  auf  10,481.216  und  an  Juden  221,615  In- 
dividuen betrug,  42,401  Geistliche,  261,515  Auiic  le, 
27,293  Staat,sbeamie  und  Honoratioren,  268612  Bürger 
und  Handwerker  auf  detn  Lande.'  t, 504, 568  Bauern, 
1,3181770  nächste  Erben  der  Bürger  und  Bauern,  2,711,273 
Häuslinge,  Gärtner,  Winzer  und  Taglöhner,  236.912 
Personen,  die  aulser  den  obigen  Classen  zu  jeder  Zeit 
zum  Militärdienste  sich  schickten , 3,0t  1,054  Knaben  zwi- 
schen 1 bis  12  und  843i533  Jünglinge  zwischen  12  und  17 
Jahren.  Hierunter  waren  jedoch  die  Juden  nicht  be- 
griffen. 

Die  Nationen,  die  den  Kaiserstaat  bewohnen,  be- 
stehen i)  aus  Teutschen  , wozu  die  Gotschewerer 
in  Krain  und  die  Vandalen  im  Eisenburger  Comiiate 
gehören,  gegen  4,950,000.  2)  U .11  oder  Madjaren  mit 

den  Szeklern  , Jazygen  und  Cu  'uen  über  3.300,000  und 
3)  aus  Slawen,  mehr  als  13,500,000  Ki^le,  als  Slawakea 
in  Ungarn  und  Mähren , als  Tscheche  iu  Böhmen  und 
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Mähren , als  Polen  in  Galizien  , als.  Rufsniaken  in  Gali« 
zien  und  Siebenbürgen,  als  Serben  oder  Raizen  in  Ungern 
und  der  Militärgränze , als  Winden  und  Szithen  in  Krain, 
als  Kroaten  in  llijrien  und  als  Morlaken  im  Seebezirke. 
Zu  diesen  drei  Hauptnationen,  deren  Sprachen  in  den  von 
ihnen  bewohnten  Gegenden  herrschend  ist , sind  einge» 
wandert  4)  Wlacben  gegen  i, 060,000,  5)  Armenier  ge- 
gen 11,000.  6)  Juden  gegen  453,000  und  7)  Zigeuner 

gegen  30,000  Köpfe.  Auch  giebt  es  viele  einzelne  Colo- 
nisten  von  andern  Völkerstämmen  besonders  Italiener, 
Franzosen,  Griechen,  Klemeutiner,  Macedonier,  Mol- 
dauer, Arnauten. 

Die  katholische  Religion  ist  herrschend  im  Kaiser- 
staate. Zu  ihr  bekennen  sich  über  17,500,000  Individuen. 
Nach  ihr  bat  die  Griechische  die  meisten  Anhänger,  ge- 
gen 2,600,000;  dann  folgen  die  Reformisten , l,goo, 000, 
die  Lutheraner  '950,000,  die  Unitarier  43,000,  die  Men- 
no niten , Hiissiten,  Herrnhuter  und  Wiedertäufer  3,500, 
und  die  Juden  452,000  Individuen.  Ueberhaupt  wird  Jeder, 
der  an  einen  Gott  glaubt,  er  sey  Christ,  Jude  oder 
Muselmann,  tolerirt  und  hat,  jedoch  mit  einiger  Ein- 
schränkung, in  dieser  Provinz  mehr,  in  jener  weniger, 
freie  Ausübung  seines  Glaubens. 

' Die  ordentlichen  Einkünfte  der  Monarchie  betragen 
gegenwärtig  die  Summe  von  104  Mill.  GL;  nämlich: 

die  Domänen 19,000,000  Gl. 

die  Regalien  46,000,000  — 

die  Grundsteuern  .....  29,000,000  — 

die  Circulationssteuem  . . . < 4,000,000  — 

die  Fersonalsteuern  .......  6,000,000 

WOZU  Niederösterreich  25,  Ungern  und  lllyrien  20,  Ga- 
lizien löj,  Böhmen  17,  Innerösteneicli  mit  Salzburg  12, 
Mähren  und  Schlesien  6^  und  Siebenbürgen  5 Mill.  bei- 
tragen. Da  jedoch  diese  gewöhnliche  Einnahme  <nicht 
hinreicht,  die  Ausgaben,  die  jetzt  auf  135  Mill.  steigen, 
zu  decken,  so  dauern  die  aufserordentlichen  Steuern,  das 
Militare  extraordinarium  und  die  Classen.steuer , welche 
beide  gegen  3«  Mill.  ertragen  sollen,  fort,  von  lAechten- 
Stern  schlägt  die  Einkünfte  für  j8oS  auf  145  Mill.  Gl.  an. 
Die  Staatsschuld  beträgt  gegenwärtig  dem  Nominalwerthe 
nach  über  i,200  Mill.,  worunter  gegen  600  Mill.  Staatspa- 
piere befindlich  sind,  deren  Werth  weit  über  die  Hälfte 
herabgesunken,  ist.  Diese  Staatsschuld  drückt  auf  das 
Fürchterlichste  auf  den  sonst  so  Zeichen  Staat,,  dessen 
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TJntertbanen  zum  Theile  zu  den  reichsten  in  der  Welt  ge- 
hören, und  die  ganze  Tendenz  der  Regierung  geht  dahin, 
den  Schuldstuhl  und  die  Masse  des  Papiergeldes,  womit 
der  Staat  überschwemmt  ist,  zu  verringern. 


Oesterreich  unterhält  nach  Frankreich  und  Rufsland 
die  stärkste  Militärmacht,  die  mit  den  Reservebataillonen 
gegenwärtig  auf  400,000  Mann  steigt  und  ganz  vollzählig 
ist.  1808  'var  der  Armeebestand  ^ > 

an  Infanterie  . . . 961,398  Mann 

an  Cavallerie  ....  47,509  — 

an  Artillerie  . . . 15,6^0  — 

an  Garden  ....  990  — 

an  sonstigen  Corps  . 1?|205  — 

dazu  die  Reserve: 


aus  Böhmen  . * . . 14.300  — 

aus  Mahren  und  Schlesien.  . 7,800  — 

ous  Galizien  ....  33,600  — 

aus  Innerösterreich  u.  Littoralc  6,520  — 
aus  Niederösterreich  u.  Salzburg  7,280  — 

‘ Summe  399,420  Mann ; 

auch  findet  im  ganzen  Reiche  eine  allgemeine  Landeibe* 
waffnung,  Landwehr,  in  Ungern  stehende  Insurrection, 
Statt.  — iJie  Marine  des  Staats  besteht  nur  aus  einigen 
bewaffneten  Fahrzeugen  in  den  Seehäven  und  auf  der 
Donau. 


IV. 

STAATSVERFASSÜNG. 

Oesterreich  ist  eine  erbliche  Monarchie , welche  aus 
▼erschiedenen  ta  einen  Staatskörper  verschmolzenen, 
aber  unzertheilbaren  Reichen  und  Provinzen  besteht, 
und  von  einem  Oberhaupte,  auf  dem  die  höchste  Würde 
eines  Kaisers  ruht,  mit  ungleichen  Vorrechten  beherrscht 
wird.  Unumschränkt  gebietet  Oesterreichs  Kaiser  über 
die  Oesterreichischen  und  Galizischen  Erbstaaten  und 
über  die  Ungrische  Militärgränze ; die  daselbst  von  älte- 
ren Zeiten  her  vorhandenen  oder  erst  neuerdings  ange- 
tetzten  Landstände  sind  blofs  vorhanden,  um  die  Last 
der  Staatsverwaltung  zu  erleichtern  und  den  höchsten 
Willen  zu  vollziehen.  Ungern  dagegen  ist  eine  einge* 
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--  «nhränlcfe  J&onarrhie.  Grofs  und  wichtig  sind  die  Ma- 
j 'tätsrechte  des' Königs;  ihm  allein  gebührt  die  oberste 
vollziehende  Gewalt,  er  allein  hat  das  Ernennungs-  und 
Wahlrecht  snnitntlicher  Bischöfe  und  Prälaten,  genicfst 
die  Vacanzgeliter  aller  erledigten  Pfründen,  leitet  das 
Erziehutigs  und  Studienwesen,  hat  das  Recht,  die  Ap- 
p<  Hat lonen  nach  Rom  leinzuschränken,  die  oberste  Auf- 
sicht über  das  Kirchen  - und  Schulwesen  der  Akatholv- 
ken . kaTin  allein  iii  den  Adel  erheben,  Rang,  Titel  und 
alle  Arten  von  Privilegien  ertheilen,  ist  die  Quelle  aller 
politischen,  geistlichen  und  militärischen  Würden  und 
das  Haupt  aller  Gerichtshöfe  im  Reiche;  nur  allein  in 
seinem  Namen  kann  Recht  gesprochen  werden;  ihm  fal- 
len alle  aiisgesTorheneii  adliclien  Güter  anheim;  er  kann 
die  Stände  nach  Belieben^  zusammenberufen  , die  Insur- 
rection  des  Adels  aufbieten  , Krieg  führen,  Frieden 
schliefsen  und  Gesandte  annehmen  und  abschicken. 
Aber  die  gesetzgebende  Gewalt,  das  Besteurungs  und 
Recrutirungsrecht  theili  er  mit  dem  Adel  oder  den  Stän- 
den des  Reichs;  er  raufs  die  Aufrechthaltung  der'Reichs- 
verfassung  vor  urid  nach  seiner  Krönung,  welche  ihm 
zum  aposiolischen  Könige  inaugurirt,  beschwören,  mufs 
sich  zur  katholischen  Religion  bekennen  und  kann  Ge- 
setze, Auilagen  Und  andere  Verfügungen  nur  durch  das 
Organ  des  durch  ihn  berufenen  Reichstags  machen,  wo- 
selbst die  Stände  eine  vielsagende  Stimme  führen  und 
sich  nicht  selten  gegen  die  Eingriffe  der  Krone  setzen. 
Selbst  auf  die  innere  Regierungsverwahung , auf  die  Jii- 
stizpflege  erstreckt  sich  ihr  Einflul's;  indefs  haben  sich 
in  neueren  Zeiten  die  Vorrechte  und  der  Einflufs  des 
Königs  aufserordeutlich  erweitert.  Auch  in  Siebenbür- 
gen geniefst  der  Monarch  ähnliche,  noch  weniger  einge-  ' 
schränkte  Vorrechte,  und  sein  Einfluls  auf  die  dortigen 
.Landtage  ist  ungleich  ausgedehnter,  als  in  Ungern; 
nur  in  Ansehung  der  gesetzgebenden  Gewalt,  des  Be- 
sieurungsreclits  und  der  Eitheilung  des  Indigenats  wird 
er  von  den  Ständen  beschränkt. 

Die  Perfon  des  Kaisers  ist  heilig  und  unverletzlich; 
er  erkennt  Niemanden  über  sich,  er  leistet  Niemanden 
Rechenschaft  von  der  Regierung  der  ihm  anvertrauten 
Völker.  Alle  Majestätsrec>-ie,  nur  mit  Ausnahme  derje- 
nigen, die  er  kraft  der  beschwornen  Capitulation  mit  den 
Ungiischen  und  SieBenbürgi’.chen  Ständen  theili,  ruhen 
in  seiner  Hand.  — Die  Thronfolge  erbt  nach  der  prag- 
matischen Sanction  jederzeit  nach  dem  Rechte  der  Erst-  , 
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gebürt  towohl  in  der  männlichen,  all  weiblichen  Descen* 
denz  fort.  Sollte  der  regierende  Stamm  in  allen  seinen 
Zweigen  verblühen , so  treten  die  Ungriscben  und 
Böhmischen  Stände  in  die  Rechte  einer  freien  Regen* 
tenwahl;  über  die  Oeiterreichischen  und  Galizischen 
Staaten  kann  der  letzte  Stammerbe  disponiren  , wie  er 
will.  Der  neuantretende  Kauer  besteigt  den  Thron  «ei- 
ner Vorfahren  kraft  seines  Geburtsrechts  und  empfängt 
die  Huldigung  ^iner  sämmtlichen  Untertliancn ; in  den 
Ungristhen  hrbsiaaten  aber  ist  er  zur  eidlichen  Ga- 
rantie der  Landesprivilegien  und  zur  feierlichen  Annah-  . 
me  der  Königskrone  verpflichtet.  Auch  als  Kaiser  von 
Oeaterreich  wird  er  zu  Wien,  als  König  von  Böhmen  zu 
Prag  gekrönt.  Grofsjährig  wird  er  in  Ungern  und 
Böhmen  mit  dem  14.,  in  den  übrigen  Erbstaaten  mit 
dem  16.  Jahre;  in  Ungern  ist  der  Palatin  während  ei- 
ner Mindf rjährigkeit  gesetzlicher  Vormund,  in  den  übri- 
gen Sfhaten  hängt  es  von  dem  Willen  des  verstorbenen 
Regenten  ab.  Der  Kaiser  bekennt  sich  mit  seinem  Hause 
zur  katholischen  Religion;  auch  seine  Gemahlin  muft 
zu  derselben,  wenn  sie  nicht  darin  geboren  ist, 
übertreten,  und  empfängt  mit  der  Hand  ihres  Ge- 
mahls Rang  und  Würde  einer  Oesterreichischen  Kai- 
serin, Königin  von  Ungern  und  Böhmen.  Ihre  Na- 
delgelder. ihren  Witwengehalt , wie  die  Appanagen  der 
nachgebornen  JPrinzen  und  die  Aussteuer  der  Prinzessen 
bestimmt  der  Monarch;  nur  ist  der  Besitz  des  Grolsher- 
zogthuiiis  Wirzburg  mit  der  Secundogenitur  verbunden, 
und  das  Hochkreuz  des  Teutschen  Ordens  schmückt  je- 
desmal denjenigen  Erzherzog,  den  der  Kaiser  dazu  be- 
stimmt. Die  Residenz  des  Kaisers  ist  die  Burg  zu  Wien, 
in  Ungern  der  Pallast  zu  Ofen;  Lustschlösser  sind 
Schönbrunn,  Laxemburg  , Hetzendorf. 

Die  Oesterreichische  Nation  besteht  aus  4 vom  Staats  , 
anerkannten  Ständen:  Clerut,  Adel,  Bürgerund  Bauern, 
die  sehr  abweichende  Vorrechte  besitzen,  und  in  ihren 
Verhältnissen  gegen  den  Staat,  dessen  Mitglieder  sie 
sind,  und  unter  einander  äufserst  verschieden  sind.  Im 
Allgemeinen  nehmen  sie  in  den  Oesterreichi.vchen  und 
Galizischen  Erbstaaten  an  der  Regierung  keinen  Theil; 
der  Clerus  er.vcheint  als  Prälat  auf  den  Landtagen,  in 
welcher  Hinsicht  allein  er  einen  Stand  im  Staate  bildet; 
der  Adel  iheilt  sich  in  hohen  und  niedern  ab  und  be- 
sitzt die  wichtigsten  Vorrechte  , indef«  ist  er  vor  dem 
Gesetze  nicht  mehr,  wie  jeder  andre  Staatsbürger  und 
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trägt  vielleicht  schwerer  zu  den  Staatslasten  bei,  al 
Bürger  unn  Bauern,  wovon  die  erstem  ihre  eigene  Obrig 
heiren , Statuten,  Marktfreiheiten,  Gilde-  und  Ziinttfrei 
betten  besitzen,  ihr  Zustand  aber  in  den  kaiserlichei 
und  Herrnsiädten  wieder  sehr  verschieden  ist.  Die  letz 
tern  haben  überall  seit  Joseph  II.  und  Frahz  1.  persön 
liehe  Fieiheits  - und  Eigenthumsrechte  und  lebec 
nirgends  mehr  in  Leibeigenschaft.  In  Ungern  riage 
gen  giebt  es  im  Grunde  nur  einen  Stand  , den 
.Adel,  der  die  gröfsten  Cardinal  Vorrechte  besitzt,  aui 
den  Reichstagen  über  Gesetze  deliberirt  und  über  Steaern, 
wovon  er  selbst  frei  ist,  disponirt,  und  alle  übrigen 
Stände  von  der  Theilnahme  nn  der  Regierung  ausschliefst , 
denn  selbst  Prälaten  und  Städte  werden  hlofs  als  Ade* 
liehe  betractitet,  und  die  gröfste  Stadt  hat  nicht  mehr 
Stimmen  auf  dem  Reichstage,  als  der  geringste  Edel- 
mann. Der  Bauer  ist  überall  leibeigen  , doch  ist  die 
Leibetgenschalt  in  neueren  Zeiten  sehr  gemildert  und 
ihm  ein  Eigenthum  gegeben.  Es  giebt  aber  auch  in 
Ungern  wie  in  Siebenbürgen  ganz  freie  Landleute,  wie 
die  Teuischen  Colonisten , die  Jazygen  und  Rumänen, 
und  Sa<  bsen.  ln  Siebenbürgen  nehmen  sie  Theil  an  der 
Landstandschaft.  ' 

Dem  Monarchen  stehen,  mit  Ausnahme  der  Militär- 
bezirke und  Prianls,  Reichsstände  mit  sehr  ungleichen 
Vorrechten  zur  Seite;  denn  nur  in  Ungern  und  Sieben- 
bürgen nehmen  sie  Antheil  an  der  gesetzgebenden  Ge- 
walt, in  der  Oesterreichischen  und  Galizischen  Erbstaa- 
ten versammeln  sie  sich  blofs,  um  den  Willen  des  Al- 
leinherrschers zu  vernehmen . zu  registriren  und  zu  voll- 
ziehen. i)  ln  Nieder-Oesterreich  theilen  sich  die  Stände 
in  4 Classen  : Ptälaten,  Herrn,  Ritter  und  Städte.  Sie 
machen  2 Landschaften:  die  des  Landes  unter  und  ob 
der  Ens  aus;  3'  in  Steyermark  bestehen  die  Stände  aus 
Herrn,  Rittern  und  Siäd-.eii  3)  lii  Kärnthen  aus  Prälaten, 
Herrn,  Rittern  und  Bürgern;  4)  in  Krain  aus  Prälaten, 
Herrn.  Rittern  und  .Siäiiten  ; 5)  in  Salzburg  aus  Prä- 

laten, Riiiern  und  Bürgern;  6)  in  Böhmen  aus  Präla- 
ten, Heim,  Rittern  und  Städten;  7;  in  Mähren  und 
Schlesien  aus  Piälaten,  Herrn,  Rittern  und  den  7 kö- 
nigl  Siäiiien;  {j)  in  Galizien  aus  Herrn  Und  Rittern; 
9)  in  dei  Bukowina  aus  Herrn  und  Rittern  ; lo)  in  Un- 
gern a)  aus  Piälaten,  wozu  die  sämmtlichen  kat  .olischen 
tind  gi lechisc  heil  Erz  und  Bischöfe,  die  Aebie  und  vor- 
nebiiiern  Piöbsie  gehören;  b)  aus  den  weltlichen  Reichs- 
bdTuntn  und  Magnaten,  oder  den  Eizämtern,  den  Gbei- 
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gespanen,  Grafen  und  Freiherrn;  c)  aus  den  Edelleuten 
•■\der  Rntern  und  d)  aus  den  königl.  ireieti  Städten. 
jHesa  4 Classen  bilden  populum  in  diaeta.  11)  In  Sie- 
benbürgen a)  aus  den  öbergespanen  der  Ungrischen 
Comitate,  den  Richtern  der  SzgkJerstülile  und  den  Üffi- 
cialen  der  Sachsenstühle;  b)  aus  den  Deputirten  der  Co- 
xnitate,  Stühle^  künigl.  Freistädte  ' uhd  privilegirten 
Rdärkte;  c)  aus  dem  königl.  Guberni um ; d)  aus  der  kö- 
mgl.  Gerichtstafel  und  e)  aus  den  Regalisten  odei;  Ma- 
gnaten, die  der  Monarch  zum  Landtage  beruft.  ' 

' Der  Titel  des  Kaisers  von  Oesterreich  ist  dreifach, 
der  grofse,  mittlere  und  kleine.  Der  grofse  lautet: 
Franz  I.  von  Gottes  Gnaden,  Kaiser  von  Oesterreich, 
König  zu  Jerusalem,  Ungern,  Böhmen,  Dalmatien, 
Croatien,  Slawonien,  Galizien  und  Lodomerien,  Erzher- 
zog zu  Oesterreich,  Herzog  zu  Lothringen,  Salzburg, 
WirzbuTg  und  in  Franken  , zu  Steyer  , Kärnthen  und 
Krain;  Grofsfürst  zu  Siebenbürgen;  Markgraf  in  Mähren; 
Herzog  zu  Sandomir,  Massovien,  Lublin,  Ober-  und 
Niederschlesien , zu  Auschwitz  und  Zator,  zu  Teschen 
und  Friaul;  Fürst  zu  Berchtesgaden  und  Mergentheim, 
gefürsteter  Graf  zu  Habsburg,  Kyburg,  Görz  und  Gra- 
disca;  Markgraf  zu  Ober  - und  Niederlausitz  und  in 
Istrien;  Herr  der  Lande  Volhynien,  Podlachien  und 
Brzesz,  zu  Trieste,  Freudenthal,  Eilenberg  und  auf  der 
Windischen  Mark.  — > Mit  der  Königswürde  von  Un- 
gern ist  seit  17^8  das  Prädicat:  Apostolische  Majestät 
verbunden.  — Nicht  allein  die  Prinzen  des  Kaisers, 
sondern  auch  seit  1806  dessen  Brüder  führen  sämmtlich 
den  Titel  eines  kaiserl.  Prinzen  von  Oesterreich,  eines 
königl.  Prinzen  von  Ungern  und  Böhmen  und  eines 
Erzherzogs  von  Oesterreich  und  haben  das  Prädicat; 
Kaiserl.  Hoheit.  Der  jedesmalige  Kronprinz  nennt  sich:  , 

von  Gottes  Gnaden  des  Oesterreichischen  Kaiseithums 
kaiserl. , zu  Ungern  und  Böhmen  königl.  Kronprinzen. 
Die  Prinzessen  heifsen  Erzherzoginnen  von  Oesterreich 
mit  dem  Prädicate:  Kaiserl.  Hoheit.  ^ 

Das  grofse  oder  Majestätssiegel,  dessen  man  sich  bei 
feierlichen  Handlungen,  Friedensschlüssen,  Verträgen 
mit  auswärtigen  Mächten  etc.  bedient,  besteht  aus  ei- 
nem grof.'en  goldnen  Haiiptschilde,  welches  mit  der 
Oesterr.  Kaiserkrone  bedeckt  ist  und  von  2 goldnen  Grei- 
fen mit  schwarzen  Flügeln  und  schwarzer  Halsbedeckung 
gehalten  wird,  ln  diesem  Hauptschilde  sieht  man  einen 
doppelten  gekrönten  schwarzen  Adler,  das  Emblem  des 
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Oesterr.  Kaiserthums  mit  einem  grofsen  Mittels cliilde 
anf  der  Brust.  Dieses  Mittelschild  enthält  in  einem 
H erzscbilde*  das  kaiserliche  Familienwappsn  und  in  8 
Hauptquartieren  nicht  allein  die  Wappen  der  sämmtlichen 
Oesterr.  Provinzen,  sondern  auch  die  Spanischen  und 
Loihi'ingischen  Ansprnchs  und  Bepres.salienwappen  und 
die  Wappen  der  Oesterr.  Prinzen  , die  andre  Länder  be- 
sitzen, für  Modena  einen  leeren  Warteschüd : una  das- 
selhe  hängen  die  Insignien  des  goldnen  Vltefsordens  , das 
Hoch  Und  Teutschmeisterkreuz , das  Mafien  , There- 
sien-,  Stephan-  und  Leopoldskreuz.  — Das  mittlere 
"Wappen,  vvelches  bei  allen  innern  Verhandlungen  des 
K*  i(hs  geführt  wir.l , drückt  aus:  der  Oesterr.  schwarze 

zvveigeköpfte  Adler  mit  ausgebreiteten  Flügeln  und 
Schwänze,  die  beiden  Köpfe  mit  durchbrochenen  Bügel- 
klonen  geziert,  die  Schnäbel  eold',  die  herausgeschlage- 
nen Zungen  roth , die  Klauen,  wovon  die  rechte  das 
blofse  Schwerdt  und  den  Zepter,  die  linke  den  goldnen 
Reichsapfel  hält,  gold.  Ueber  den  beiden  Köpfen  schwebt 
das  Oesterr.  KaiserrKiadem , eine  geschlossene  Bügelkrone 
mit  rothem  Unterfutter,  von  welcher  2 mit  Fransen  be- 
setzte Bänder  herabhängen;  ihre  Blätter  zieren  Zinken 
und  Perlen,  den  mittlern  Bügel  der  Oesterr.  BeichsapfeL 
Auf 'der  Brust  des  Adlers  und  auf  dem  Huchkreuze  des 
Teuischeu  Ordens  , des.sen  Meistenhum  ein  Erzherzog 
bekleidet,  ruht  das  Familienschild  des  Kaiserhauses;  es 
ist  dreifach  getheilt,  rechts  steht  aufrecht  im'  goldnen 
Felde  der  rothe  gekrönte  Löwe  von  Habsburg,  links  zei- 
gen sich  auf  einem  in^  Gold  schräg  gezogenem  rothen 
Balken  über  einander  die  drei  silbernen  Adler  von 
Lothringen;  beide  Felder  verbindet  in  rother  Umgebung 
der  silberne  Queerbalken  von  Oesterreich.  Um  dieses 
Familienschild  hängen  die  Insignien  der  kaiseri.  Orden; 
die  Keite  des  goldnen  Vliefses  umgiebt  den  ganzen 
Schild,  die  drei  Verdienstorden  treten  mit  ihren  Kreuzen 
unterhalb  'des  Schildes  hervor.  Zu  beiden  Seiten  de» 
Brustbildes  sind  auf  den  ausgebreiteten  Flügeln  und  dem 
Schwänze  des  Adlers  10  Wappen  der  vornehmsten  Oesterr. 
Reiche  und  Provinzen  in  einem  länglichen  Cirkel  und 
folgender  Ordnung  aufgestellt;  [Ingern  , Böhmen,  Gali- 
zien, Oesterreich,  Salzburg.  Krakau,  Siebenhirgen, 
Wirzburg,  Mähren  mit  Schlesien  Steyermark  mit  Kärn- 
then.  Rechts  stehen;  f)  das  Ungrische  Wappen,  mit 
dei  Krone  des  heiligen  Stephan  bedeckt:  der  .Schild  zwei- 
fach in  der  Länge  getheilt,  rechts  g Queerbalken  von 
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Totli  und  Silber  wegen  Altungern  , links  in  roth  das 
" silberne  Patriarclienkreuz  von  Neuungern,  vvelches  aus 
einer,  auf  einem  dreifachen  grünen  Hügel  liegenden, 
§;oldnen  Krone  hervnrgeht.  3)  Das  Galizische  Wappen, 
mit  der  geschlossenen  Bügelkrone  dieses  Königreichs  ge- 
ziert; ein  durch  einen  rothen  Strich  queer  getheilter 
bla  uer  Schild,  oben  mit  einer  schwarzen  Dohle,  unten 
mit  3 goldnen  gespitzten  Königskronen.  5)  Das  Salz- 
burgsche  Wappen,  welches  ein  Heizogshut  deckt;  ein  in 
der  Länge  getheilter  Schild,  in  der  rechten  Hälfte  mit 
einem  aufgerichteten  schwarzen  Löwen  in  Gold,  in  der 
linken  mit  einem  silbernen  Queerbalken  in  roth.  7) 
Das  Sieben  bürgische  Wappen  mit  dem  Grofsfürstenhiite  ; 
ein  durch  einen  rothen  Queerbalken  gespaltener  Schild, 
welcher  im  obern  Theile  einen  rechtsblickenden  wach- 
senden  schwarzen  Adler,  von  Sonne  und  Mond  begleitet, 
in  blau,  im  untern  die  7 Burgen,  wovon  das  Land  den 
Namen  führt,  zeigt.  9)  Das  Mährisch  - Schlesische  Wap- 
pen, mit  einem  l'ürstenhute  bedeckt;  ein  in  die  Länge 
getheilter  Schild,  auf  dessen  rechter  Seite  der  von  Silber 
und  roth  geschachtete,  rechts  blickende  und  gekrönte 
Adler  von  Mähren  in  blau,  auf  der  linken  der  schwarze, 
ebenfalls  gekrönte  und  rechts  blickende,  Adler  von 
Schlesien  in  Gold  zu  sehen  ist;  auf  der  Brust  des  letz- 
_ lern  ruht  ein'  silbernes  Kreuz  auf  einem  gleichen  halben 
Monde,  der  bis  in  die  Flügel  reicht  tind  in  Kleeblätter 
ausläuft.  Links  stehen;  2)  das  mit  der  Böhmischen  Ko- 
nigskrone  gedeckte  Wappen  dieses  Reichs;  ein  aiifge- 
richteter  doppelt  geschwänzter  und  gekrönter  silberner 
Löwe  in  rothem  Felde.  4)  Das  Oesierreichische  mit 
dem  Erzfaerzogshute  bedeckte  Wappen;  5 goldne  Adler 
in  blau  schwimmend.  6)  Das  Krakausche  mit  dem  Grnft- 
herzogshute  bedeckte  Wappen:  ein  silberner  links  blik- 

kender  und  gekrönter  Adler  in  roth,  dessen  Flügel  mit 
goldnen  Blättern  bestreuet  sind.  Das  mit  dem  Her- 
zogshute gezierte  Wappen  von  Wirzburg:  ein  in  der 

Länge  getheilter  Schild,  in  der  rechten  Hälfte  3 silberne 
Spitzen  in  roth  wegen  Wirzburg,  in  der  linken  eine 
ausgezackte,  von  roth  und  Silber  in  4 Quartiere  getheilte 
und  an  einem  goldnen  Speere  aufgesteckte  Fahne  in 
blau  wegen  Franken.  10)  Das  mit  dem  Herzogshuie  be- 
deckte Steyrisch  - Kärnthensche  Wappen:  ein  doppelt  ge- 
theilter Schild,  dessen  rechte  Seite  das  W^appen  von 
Kärnthen  - 3 inGoldü  ier  einander  »chreuende  schwarze 
Löwen  und  den  silbernen  Queerbalken  in  roth;  — die 
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linke  Seite  aber  den  rechts  blickenden  silbernen  Pa.ntlie 
von  Steyermark , dessen  offener  Rachen  und  Ohren  F'latxi 
men  sprühen , in  grünem  Felde  zeigt.  — Die  Erzliei 
zöge  haben,  wenn  sie  mit  andern  Ländern  oder  Würde] 
versehen  sind,  die  Wappen  derselben  im  Hauptscliilde 
jene  von  Ungern,  Böhmen,  Galizien  und  Oesterreicl 
ini  Mitielschilde  und  das  dreifach  getheilte  gengalogi scRe 
Wappenschild  von  Habsburg,  Oesterreich  und  Lothrin- 
gen im  Herzschilde.  Den  Schild  umfliegt  der  Erzher- 
zogsmantel, über  dem  eine  Bügelkrone  schwebt,  und 
der  Herzschild  ist  mit  dem  Erzherzogshute  bedeckt  Der 
Hoch-  und  Teutschmeister  führt  übrigens  auf  dem  Schilde 
das  Kreuz  seines  Ordens.  7 

Der  Hofstaat  ist  zahlreich,  ordentlich  eingerichtet  und 
unter  4 Stäbe  des  Oberhofmeisters , des  Obercämmerers, 
des  Obeihofmarschalls  und  Oberstallmeisters  vertheilr, 
aufser  welchen  noch  verschiedene  Oberhofämter  vorhan- 
den sind.'  Der  Hofstaat  der  Kaiserin  Königin,  der  Erz- 
herzoge und  Erzherzoginnen  ist  dagegen  sehr  einfach. 
Bei  grofsen  Feierlichkeiten  vermehren  noch  'den  Glanz 
der  Krone  die  zahlreichen  Erbämter  und  die  Garden, 
welche  letztere  aus  der  adlich  - teutschen  und  üngri- 
schen  Nobelgarde,  aus  der  Leibgarde  zu  Fufs  und  der 
Trabanten  - Schlofsgarde  bestehen. 

Die  Ritterorden  sind  theils  Hofehren,  theils  Ver- 
dienstorden, theils  geistliche  Orden.  Als  Hofehren  wer- 
den vergeben:  i)  der  Orden  des  goldnen  Vlielses,  einer 
der  ältesten  und  geehrtesten  Orden  in  Europa , nur  für 
Katholiken  und  Personen  aus  regierenden  Fürstenhäu- 
sern, aber  vom  höchsten  Range,  bestimmt.  a)  Der 
Sternkreuzorden,  ein  weiblicher  Orden.  Als  Verdienst- 
orden.- 3)  der  militärische  Maria- Theresienorden-;  4)  der 
militärische  Elisabethorden;  5)  der  Stephansorden;  6) 
der  Leopoldsorden.  Als  geistliche  Orden:  7)  der  Teut- 
sehe  Orden;  g)  der  Johanniteroiden  und  9)  der  Stern- 
kieuzorden. 


V. 

SKIZZE  DER  STAATSVERWALTUNG. 

Oesterreich  ist  ein  zu  complicirter,  aus  zu  hetero- 
genen Theilen  zusammengesetzter  und  mit  zu  unglei- 
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clien  Vorrechten  beherrschter  Staatskörper,  als  dafs  sich 
in  dessen  Verwaltung  eine  positive  Einheit  oder  Gleich- 
förmigkeit erwarten  liefse.  Anders  ist  das  Verhahnifs 
seiner  Bürger  in  Oesterreich,  anders  in  Ungern;  dort 
vereinigt  der  Monarch  alle  Vortheile  der  Alleinherrschaft 
in.  seiner  Hand,  hier  stehen  ihm  eifersüchtige  Reichs- 
stände zur  Seit^.  Dort  hindert  ihn  nichts,  für  das 
Glück  seines  Volks  die  zweckmäTsigsten  Mittel  vorzu- 
kehren, hier  hndei  er,  selbst  bei  den  besten  Absichten, 
von  allen  Seiten  Widerstand.  Noch  vermochte  es  kein 
Regent,  diese  verschiedenartigen  Nuancen  zu  runden, 
und  dadurch  einen  festem  Gang  in  der  Staatsmaschine 
zu  bewirken.  Selbst  des  grofsen  Josephs  II.  Maal's re- 
geln fruchteten  nichts  und  schliefen  mit  .seinem  Tode 
wieder  ein;  in  1 Ungern  kehrte  Alles  wieder  zur  alten 
Ordnung  der  Dinge  zurück,  und  es  scheint^,  dafs  nur 
durch  eine  gewaltsame  Reform  eine  den  Zeiten  ange- 
messene Verfassung  für  dasselbe  gewonnen  werden  könne. 

Von  jeher  gieng  auch  die  Tendenz  der  Oesterr.  Monar- 
chen dahin,  diese  Veränderung  zu  beschleunigen,  und 
dadurch  eine  Zusaminenschmelzung  aller  Theile  des. 
Staats  in  ein  grofses  Ganze  zu  bewirken. 

Wien  ist  der  Centralpunct  der  ganzen  Staatsverwaltung. 

In  dieser  Hauptstadt  befinden  sich  die  meisten  Zweige  der 
Regierung  um  die  Person  des  Souveräns  versammelt:  von 
hier  aus  werden  durch  da.s  Organ  des  Ministeriums  und  der 
höchsten  Staatscollegien  alte  inneren  und  auswärtigen  An- 
gelegenheiten geleitet;  dahin  geht  der  Recurs  aller  Gu- 
bernien  und  Dikasterien.  Nur  in  den  Ungri.<chen  Erbstaa- 
ten ist  ihr  Wirkungskreis  in  einigen  Stücken  beschränkt. 

Die  Oesterreichischen  und  Galizischen  Erbstaaten 
haben  im  Ganzen  eine  ziemlich  gleichförmige  Regierung, 
die  sich  ganz  in  dem  Princip  der  Alleinherrschaft  auflüset. 

Jede  Provinz  ist  in  mehrere  Krei.se  eingetheilt,  die  zusam- 
men unter  einer  auf  gleichen  Fiifs  eingerichteten  Landes- 
stelle  stehen.  Diese  Landestselle  hat  ihren  Sitz  'in  der 
Provincialbauptstadt;  ein  Präsident  oder  Gouverneur  steht 
an  ihrer  Spitze;  ihm  zur  Seile  gewöhnlich  ein  Vicepräsi-  ' ' 
dent  und  eine  eehörige  Anzahl  Gubernialräthe.  ln  der- 
selben concentrivt  sich  die  ganze  politische  Staatsverwal- 
tung, alle  öffentlichen  Geschäfte,  Regierung«  , Domanial- 
und  Cammer  - Rechnungsstellen  ; eine  Polizeicommission 
und  die  Kreisämter  hängen  von  derselben  ah.  Die  Lan- 
desstelle selbst  steht  unter  den  höchsten  Behörden  za 
Wien,  empfängt  von  daher  ihre  Befehle  und  legt  dahin  > 
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Rechenschaft  von  ihrer  Regierungsverwaltung  ab.  Ihr 
Geschäfte  , die  in  einzelne  Referate  zerfallen  , ei 
strecken  sich  auf  die  Vollziehung  der  kaiserlichen  Ver 
Ordnungen,  auf  die  Handhabung  der  landesherrliche! 

, Rechte,  auf  die  Erhebung  der  Einkünfte,  auf  di« 
obere  Polizei,  kurz  auf  alle  Zweige  des  Naiionatwobls 
die  nichi^unmittelbar  zum  Ressort  der  Justiz , der  Kirche 
und  der  Armee  gehören.  Die  Kreisämter,  deren  Persona] 
BUS  I Kreishauptmann,  einigen  Kreiscomtnistären  und 
mehrern  Subalternen  besteht,  wachen  über  Aufrechthal- 
tung  der  Gesetze,  bilden  den  vollstreckenden  Arm  der 
Justiz,  eröffnen  die  von  dem  Landesherrn  oder  den  Laa- 
desstellen  einlaufenden  Befehle,  geben  auch  in  Sachen 
der  ‘ willkühriichen  Gerichtsbarkeit  die  zweite  Instanz  ab 
und  müssen  darauf  sehen,  dafs  die  Crimmalricbter  bei 
Entdeckung  und  Verwahrung  der  Verbrecher  ihre  Schul* 
digkeit  thun.  Ihnen  ist  ein'  besonderer  Schuicommissäc 
unter  dem  Namen  Doroscholaster  zugegeben,  der  neben 
den  bischöflichen  Consistorien  über  alles  wacht,  was  die 
Schuldisciplin  betrifft.  Oie  Justizpflege  in  diesen  Pro* 
vinzen  wird  in  der  untern  Instanz  durch  Grundgericbte, 
Stadma^isträte  und  adliche  Gerichte  versehen  , von 
welchen  die  Berufung  an  die  Appellationsgerichte  und 
von  diesen  an  die  oberste  Justizstelle  in  Wien  geht; 
peinliche  Sachen  aber  gehören  vor  die  Landgerichte,  Con* 
knrssachen  vor  ihr  Grundgericht , Wechselsathen  vor  die 
Nlagisträte  und  Wechselgerichte;  das  Pupillen  wesen  hin- 
gegen vor  die  Appellationsgerichte.  Der  Cleriket 
steht  theils  unter  seinem  Diöcesangerichle , in  gewissen 
Fällen  jedoch  auch  unter  lier  weltlichen  Obrigkeit;  der 
Soldat  unter  seinen  Regimentsgerichten.  Das  FiscalamC 
vertritt  die  Cameral-  und  Baukalgefälle;  das  Berggericfat 
untersucht  alle  den  Bergbau  betreffende  Streitigkeiten. 
Die  Polizeipflege  in  den  Städten  wird  von  den  Magistra- 
len oder'  in  gröfsern  Städten  von  den  Polizeidirectorieo, 
auf  dem  Lande  aber  von  den  ’Kreisätntern  ausgeübt,  die 
in  der  höchsten  Pulizeistclle  zu  Wien  eineu  gewissen  Cem- 
iralpunci  finden.  Die  Finanzen  verwalten  Cameraladmi- 
nistraiionen,  Präfectorate,  Berg-,  Münz  , Salz,  Oreifsigst* 
äniter,  welche  die  Einkünfte  erliehen , selbige  an  die 
Kreisämter  und  diese  wieder  an  die  Piuvinzialcasseu  liefern, 
die  ihre  Piechnuneen  bei  der  Ilofkammer  zu  Wien  ab- 
legen-  Die  Militärgeschäfte  gehören  unter  die  11  Gene- 
ralniilitärcommando's , die  wieder  unter  dei  liofkriegi* 
stelle  zu  Wien  stehen. 
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In  Ungern  nnd  in  den  Provinzialcomltaten  Slavoniena 
und  Kroatiens  verwaltet  die  RegierungsgeschäTte  nach  den 
Landesgesetzen  der  hohe  königl.  Statthaltereiratfa , de<»en 
Präsident  der  jedesmalige  Palatin  ist;  ihm  stehen  24Stndt> 
halierejräthe , nämlich  3 von  den  Prälaten,  11  von  den 
IVIagnaten  und  10  von  den  Rittern  zur  Seite.  Diesem 
Statthaltereirathe,  dessen  Mitglieder  sämmtlich  von  dem 
Könige  ernannt  werden,  ist  die  Leitung  aller  politischen 
Behörden  im  Reiche  anvertrauet  und  seine  Wirksamkeit' 
erstreckt  sich  auf  alle  politische  und  Pulizeigegeiisiände, 
mit  Ausnahme  der  Justiz-  und  CameralsaLhen  ; erführt 
die  Aufsicht  über  Kirchen,  Schulen  und  frommen  Stif* 
tungen,  verwaltet  die  Universitäts  , Studien  ■ und  Convic- 
tentoiids,  sorgt  für  Aufnahme  und  Bevölkerung  des  Landes, 
der  Landwirthschaft,  Gewerbe  und  Handels,  entscheidet 
über  Urbarialrechte  und  Pflichten.  Ihm  untergeordnet 
sind : 

a)  die  Gespannschaften.  Die  Comitatsregierung,  die 
statt  der  Kreisverwaltung  eintritt,  hat  viele«  Eigne. 
Der  erste  Beamte  ln  jedem  Comitate  ist  der  Oberge* 
span,  worunter  13  ihre  Würde  erblich  besitzen,  die 
übrigen  aber  vom  König  ernannt  werden.  Dieser 
führt  die  oberste  Aulsicht  über  die  Magistraispcrsonen 
des  Cumitdts.  Auf  den  Oliergespan  folgen  2 Vicege* 
Spane  — Vicecomes  Ordinarius  et  substitutus  — wel- 
che die  eigentlichen  Geschälte  besorgen.  Nach  der 
Zahl  der  Bezirke  ( processus ) hat  jeder  Comitat  2, 
3 o.ier  4 Stuhlrichter  und  Vicestuhlrichter  (judires  no- 
bilium),  welche  die  hohem  Befehle  bekannt  machen, 
über  die  Polizei  wachen  und  mit  Beihülfe  eines  Co- 
nntat.sgeschwornen  in  den  von  den  Ge.setzen  he- 
stinimien  Fällen  Recht  und  Gerechtigkeit  ausüben. 
Mehrere  Fiscale  und  Vicefiscale  treten  gegeu  die  Ver- 
brecher als  Kläger  auf,  schützen  die  Armen  und 
stehen,  wo  es  nothig  ist,  dem  gedrückten  Unter- 
than  gegen  die  Griiiidherrschaft  bei.  Die  übrigen 
Beamte  sind  der  Generalperceptor  und  dio  Par- 
ticularperceptoren , der  Notar  und  Viceuotar,  der 
Comitatsingenieur , der  Fh^sicus  , deren  jeder 
Coroitat  einen  hat,  Chirurgus,  Hebamme,  mehrere 
Canzellisten  *und  Diurnisten  , yvelclic  sämm  lich 
aus  der  Hauscasse  (cassa  domestica)  salarirt  wer- 
den und  dem  Staate  nichts  kosten.  Diese  Gasse  sorgt 
auch  für  die  Erhaltung  gemeinnütziger  Anstalten,  als 
Strafsenbau  und  Canäle,  für ‘die  Deputmen,  für  die 
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'Diäten  der  Comitatsdeputirten  an  den  Reichstag,  und 
für  die  der  Juiaten  oder  jetzigen  Comitatsasse<soren, 
welche  aus  Edelleuten  gewählt  werden  und  keinen 

>,  Gehalt  beziehen , und  wird  von  den  Contribuenten 
erhalten.  Die  Magistratspersonen  werden  alle  drei 
Jahre  von  den  Cumitatsständen , wozu  alle  im  Comi> 
tate  wohnende  Prälaten,  Magnaten,  Edelleute  und 
Freistädte  gehören,  auf  den  Generalcongregationen 
gewählt. 

b)  die  königlichen  Freistädte,  wovon  jede  einen  Rieh* 
ter,  einen  innern  und  äussern  Rath,  einen  Notar 
und  Viienotar,  einen  Fiscal,  Steuereinnehmer  und 
Cämmerer  besitzt. 

c)  das  Gubernium  zu  Fiume  für  die  Seeküste  mit  i Gon» 
verneur  und  5 Räthen. 

Der  Statthaltereirath  hängt  übrigens  von  der  k.  ün« 
grischen  Hofeanzlei  in  Wien,  ab  und  empfängt  von  daher 
seine  Befehle.  — Für  die  Justizpflege  sorgen  die  Herrn- 
stühle in  erster,  die  Districtualtafeln  ^r  die  niedere 
Volksclasse  in  zweiter,  für  den  Adel  in  erster  Instanz; 
höhere  Justizgerichte  sind  die  Banattafel,  die  königU 
und  Septemviraltafel.  — Die  Militärgeschäfte  besorgt 
das  Generalcommando  in  Ofen  und  die  Regimentsge- 
lichte.  Mit  dem  Kirchen  - und  Schul  wesen , sowohl  der 
Katholiken  als  Akatholiken  hat  es  fast  die  nämliche  Be- 
wandnifs,  wie  in  den  Oesterreichischen  und  Galizischea 
Staaten;  der  katholische  - Clerus  steht  unter  seinem  Bi- 
schöfe und  dessen  Consistorium , wovon  die  Berufung  an 
den  Erzbischof  und  noch  zuweilen,  wenn  es  der  König  er- 
laubt, nach  Rom  geht;  der  protestantische  unter  seinen 
Consistorien  und  Superintendenten ; der  griechische  unter 
seinen  Bischöfen  und  dem  Oberappellationsgerichte  zu 
Karlowitz.  — Die  Verwaltung  der  königl.  Regalien  und 
Domänen  gehört  zum  Ressort  der  Ungrischen  Hofeam- 
xner  zu  Ofen  und  der  Berg-  und  Münzhofcammer  zu  Wien, 
welchen  alle  Domanial  , Regal  - und  Bergwerksämter  und 
Administrationen  in  Ungern  untergeordnet  sind. 

In  Siebenbürgen  bildet  das  kön.  Gubernium,  welches 
von  der  Siebenhürgischen  Hofeanzlei  in  Wien  abhängt, 
die  höchste  Laudesstelle.  An  der  Spitze  derselben  steht 
der  Landesgouverneur,  dem  12  Guberiyalräthe  heigegeben 
sind.  Unter  derselben  stehen  das  Pruvinzialcommis.«ariat, 
die  Buchhalterei,  die  Comitate  der  Ungern,  der  SzekLr 
und  Sachsen,  die  ungefähr  die  Verfassung  wie  die  Ungri- 
schen Gespannschaiten  haben.  — Cameralgegenstäude  ge- 
hören 
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löten  lum  Ressort  des  Thesaarariats,  weichet  von  der  Hof- 
:amn1er  zu  Wien  abhängt.  — Für  die  Justiz  ist  die  ' 
cönigl.  Tafel  zu  Vasarh^ljr  ein  Ohergericht  erster  und 
:weiter  Instanz,  von  welcher  die  Berufung  an  das  Guber- 
liwm  und  in  höchster  Instanz  an  die  Hofcanzlei  zu  Wien 
;eht;  niedere  Gerichte  sind , wie  in  Ungern.  Mit  dem 
‘iirchen  - und  Schulwesen  verhält  es  sich  eben  so  ; Katho» 
iken,  Griechen,  Reformirte,  Lutheraner  und  ünitari^r 
tehen  unter  ihren  Consistorien , Superintendenten  und 
lisch  Öfen.  Für  das  Militär  besteht  ein  Generalcom- 
nando. 

Eine  ganz  eigne  Verfassung  hat  der  lange  Gränzstrich, 
ler  sich  auf  der  südlichen  Gränze  des  Staats  längt 
1er  Moldau  last  bis  an  das  Adriatische  Meer  ausdebnt.  Die. 
es  ganze  Land  ist  blofs  Soldatenland,  dessen  Nieibrauch 
lern  Krieger,  der  et  bauet,  als  Sold  dargelieben  ist.  Die* 
en  erhält  der  Gränzbevvohner  nur  dann  , wenn  er  im 
"elde  steht;  dagegen  zahlt  er  weder  Contribution  an  tei- 
len König,  noch  Zehnten  an  seinen  Bischof,  wenn  er 
gleich  den  übrigen  Abgaben  schon  deshalb  unterworfen 
st,  weil  er  Uniform,  sein  Officier  Sold  vom  Staate  be* 
rieht.  Der  Acker  des  Granzers  ist  unveräul.«erlich , und 
‘rbt  gröfstentheilt  als  Majorat  vom  Vater  auf  den  Sohn, 
n der  Regel  ist  er  zwar  geborner  Soldat,  sobald  er  das 
•j.  Jahr  erreicht  hat,  aber  theils  entscheidet  die  Gröfse 
eines  Ackers,  theils  die  Mengeder  Söhne,  welche  ein 
^ehnsmann  hat,  welcher  und  wie  viel  die  Waffen  tragen 
ind  wer  für  die  Erbfolge  und  da.s  Hauswesen  sorgen  soll, 

1er  Granzer  ist  von  jeder  Gerichtsbarkeit  e.ximirt,  und 
owohl  in  Militär-  als  bürgerlichen  Angelegenheiten  blofi 
lern  Militär  untergeordnet,  von  welchen  jene  seit  1787 
lurcfa  die  Feldbataillone , (diese  durch  die  Cantons>Com- 
nandanten  jedes  Regiments  geordnet  und  besorgt  werden, 
lie  geistlichen  und  Erziebungsangelegenheiten  stehen 
inter  den  Bischöien  und  Geistlichen,  beinen  Posten  darf 
er  Granzer  nicht  verlassen,  so  lange  er  die  Waffen  tra- 
en  kann,  und  ist  verbunden  auch  aulser  den  Gränzen  ' 
csselben  dem  Feinde  entgegen  zu  eilen,  wenn  ihn  di» 
'rommel  ruft. 


Eur.  Staatshnnti.  iStiy. 
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HOFSTAAT. 
Hofstaat  des  Kaisers. 


a.  Oberste  Hofämter. 

Erster  ' Oberhof meister:  Ferd.  Fürst  XU  Trauttiaannsdorf- 

II  einsherg,  Rit.  des  goldenen  Vliefses,  Grofskr. , des  königl. 
Un^r.  St.  Steph.  Ord.  k.  k.  wirkl.  geh.  R. , Cämmerer , Staats- 
11.  Confcrenz  - Minister  u.  Oberster  s&mmtlicher  k.  k.  Leib- 
gardtii.  Ob  er  s t c ä m m er  e r ; Rudolph  Gr.  n.  fVrbna  undFreu- 
denthal,  Rit.  des  gold.  Vliefses,  Grofskreux  des  königl.  St. 
S'cphan  • Ordens,  k.  k.  wirk!,  geh.  R.  O be  rsthof  mär- 
st hall;  Aiit.  Gouhard  Schajgotsch,  genannt  Graf  und  Semper- 
, frey  von  und  xu  Kynast  und  Greiffenstein , R.  des  gold.  Vlie- 
fses,  k.  k.  wirkl.  geh.  R.  Cämmerer  und  Oberhofmeister  der 
Kaiserin.  O b e r s tst  all  meis  ter : Dominio  Andr.  Fürst  u.  JCau- 
' mtz-SUtiberg  ■ Questenberg , Rit.  des  gold.  VI,,  k.  k.  wirkl.  geh. 
R.  und  Cämmerer. 

b.  Hofdienfte. 

Oh  e r st  bü  che  mne  is  ter : Joachim  Egon,  Landgr.  zu  fursten- 
J.’i»  , Rit.  d.  s gold.  VI.,  wirkl.  geh.  R.  n.  Cämmerer.  Ok«m- 
ei  i b e r cii  mm  e r e r : Joh.  Gr.  V,  Trauttmannsdorjf,  k.  k.  wirkl. 
Cämmerer.  Obersistabelmeister:  Theodor  Frey-  u.  Fa» 

i.'crhen;  von  Riesenfels , wirkl.  geh.  Rath  und  Cämmerer. 
Obersljäger  meister;  vacat.  General  ilofbaudirector: 
Vi.oc.  Georg  Frhr.  v.  Struppy , R.  des  königl.  Ungar.  St.  Ste- 
phan Ordens,  General  - Feldwachtmeister.  Ilofmusikgrafs 
Ferd.  Gr.  r.  Kuefstein,  wirkl.  Cämmerer  u.  Hofrath,  Erbiand- 
silbercämmeier  v.  Oesterr.  ob.  u.  unter  der  Ens. 

C.  Garden. 

O ie  r r t e r;  Terd.  Fürst  zu  Trauttmannsdorff,  s.  o. 

Erj:e  A T ci  e r en- h eib  g ar  de,  Hauptmann:  Karl  Eugen,  Pri. 
i.  Lothringen,  Rit.  des  gold.  VI.,  Cnniinand.  des  militär.  M. 
Ther.  Ord-,  Gen.  der  Cavallerie  u.  Inhaber  des  Cuirassier-Reg. 
I<iu.  7.  C a p it  ä n- L i e u t c n an  t ; Kumillo  , Marquis  v,  Lam- 

bertie , wirkl.  geh.  R.  u.  Cäinnicrer,  Gen.  der  Caval.  I.  Ober- 
lieutenant; Gottfried  Frhr.  v.  H‘arnsdorJf , R.  des  M.  Ther. 
O. , wirkl.  geh.  R.  n.  Cämmerer,  Feldmarschall- Lieutenant. 

, a Ö berl  i eutenant;  Heinrich  Gi.  v,  Hottermund , wirkt.  Cäm- 
mercr  n.  Gen.  Major.  U nterlieutenani;  Franz  Jos.  Ulrich  v. 
Adilstein  , Oberster,  Prem  i e • w ach  t meis  t e r ; unbesetzt. 

Secondwachtmeister;  die  Rittmeister  Anton  t>.  IFihard.  Karl 
Gr.  V.  Clary  u.  Aldringen,  wirk,!.  Cämmerer.  Karl  Bar.  von 
hlum.  Karl  Bar.  v.  Hehbach.  ^duard  Bar.  v.  Stielfried  , wirkl. 
Cämmerer.  60  Garden,  bestehend  aus  Rittmeister,  Ober-  u. 
Unter  , Lieutenants  von  der  Galiz.  Abtlieil.:  i Prem.  H^acht- 
meister,  2 Sec.  ächtth.  und  18  Garden, 

Kön.  Ungrische  adiiehe  Leibgarde.  Capitlin;  Nico- 
laus,  Fürst  Esterhazy  von  Calantha,  Rit.  des  gold.  VI.,  Grofs- 
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krem  des  k.  Hunpar.  St.  Stepk.  Ord.,  wirkl.  geh.  R.  u.  Cam~ 
mfier,  Gen.  Peldmarschall  - Li'’ut. , Inhaber  i'»  L'ii^r,  Itifiuit. 
Rtg^  No.  32.,  Erbobergespan  des  üeiie.  burger  (^oimiais.  Cnpi- 
tänlitut  tnan  t : Mich.  Bar.  v.  Spleny , Feluni«'Sli  l.ieut. 

S.  Inkahtr  äts  H u s ar  tn  r t g. ; E.  H.  Ji.t  v Althuldy. 
Prtinic  rlitutenan  t .•  Max.,  Gr.,  v.  Koltvmtz,  Ritt  <i<  s .VI. 
Ther.  Ord.,  wirkl.  Ckmnierer  u.  Gen.  Major.  2-  Ptemier- 
litutenant;  Joi.  v.  Sztirvnty,  Ritt.  d>»  M.  Ther.  Ord.,  (ien. 
Major.  Prt  m i e r wn  ( h t in  t i s te  r T : }<s.  Dotzi , Ube'Jtl’eut. 

Valent.  V.  Bactkady , Major.  Stcondwathlmtister:  di<*  Ritt- 
meister; Th<*od.  Arosi  v Jiisstra  Juh.  v,  hncho.  Uenig  Bar.  von 
Lutentzky,  wirkl.  Cammerer.  Peter  v.  Htydendorf.  40  Gar- 
den, ünterlieiitenants. 

JT.  k.  Trabanten  Ltthgatde.  Hauptmann:  Karl  Fürst  von 
Ligne , Hit.  des  gold.  VI.,  Comtnaiid  des  M.  Th.-r.  ‘iru.,  k.  k. 
wirkl.  geh.  R.  , Cätnmrrrr  , Peldmarsch.,  Inh  des  Inl  Reg. 
No.  30. , Capit.  der  Hntburgwache.  Cnpitän  Litutrnant: 
Jot.  V.  Schmidt , Oberster.  Unter  Li  e u t e n a n t : }oh.  f'rz.  Gr. 
V.  Hardegg,  Oberst  wachtm. , Oberstlieut.  P r e m le  noac  h t m e i- 
tter:  Karl  v.  Oiscnbrugg  , Hauptmanii.  Sr  cond  wach  t mei~ 
tter:  Frz.  Georg  v.  Hertotla,  iUnrlteut.  \iitoii  Heller,UbcT- 
lieut.  Mich.  Mossleitner , Unterlieiit.  Chris'.  HieUl,  Uiiter- 
lieut.  4.  Vice-  IT  acht  m eiste  r,  80  Traimnttn 
X.  K.  H of  bur  g w a c h e.  Capiiän:  Karl  Fiiis't.  Liene,  Ril.  des 
gold.  Vi. , Coininand.  des  M.  Ther,  Ord  , Us  n.  F Z.  Dienst- 
itand.  Hauptmunn:  Job.  Cheva!.  v.  H'ilsvn,  Ritt,  des 

War.  Ther.  Ord.  Oberlieut.;  K.  Schermeng.  Unterheut,: 
Jos.  fVeber. 

s» 

d.  K.  K.  wirkl.  geheime  Käthe. 

Karl  PSrsl  t».  dlhani.  Frhr.  Jos.  v.  Alvmizy,  F.  M.  Ignax  Al- 
masy  u.  ILsadany  ii  Türoa  Szent- Miklos  ^ Hofralh.  Pöul 
V,  Zsfidanjr  ii.  Türök  Szent  Altklos^  k HiingNr. 

Gr.  Kn  1011  Amade  t).  Inrkonyi.  Anton  v.  Angellcwitz.  Erxbisch. 
XII  Lemberg.  Gr.  Anton  i>.  Aponyi.  K.  Gr.  Arberg.  Joh.  Go- 
beri^jr.  Aspremont  Linden.  Ferd.  Maria,  Gr  v.  Attems:  Karl 
Fürst  V.  Auersperg.  August,  Gr.  t>.  Auersperg.  Jos.  K.  G . von 
Auersperg,  Landrechts- Fi asidt nt  in  Frag.  Stepb  v.  Avaku- 
movics  , Bisch,  v.  Teiiieswar.  ' JohaiiiK  s Babb  v.  Kapalnakmo- 
nostor  , Bisch,  v.  Fagarasch.  Joh.  Rarho  v.  Dezer,  Uherge- 
apan  des  Krassover  Comit,  Andreas  v.  Racsinsky , Bisch,  von 
XÜiinkacs.  Liidw.  Gr.  Baillet  v.  Merlimont , conmiaiid.  Gen. 
in  Innerösterreich , G.  P.  Z.  Paula  v.  Balassa.  Peter  Balog  v. 
Ocsa  , Ooargespan  des  Soler  Comit.  Georg  Gr.  t>.  Lonffy , Chri- 
stoph Frhr.  v.  Hartenstein.  Jos,  Georg  Or.  r.  Hatthyany.  Heinr. 
Or.  V.  Bellegarde. , command.  Gen.  in  Galizien.  J.  s.  Gr.  bethlen 
ZI.  Hezhlen.  Ferdinand  Gr.  v.  Bissingen  Puter  Herrn.  Gr.  von 
Jilümeggen.  Tliom.  Frhr.  Brndy,  F.  M.  L.  Joh  Bapt.  Gr.  f. 
Untntiis.  Jos.  Gr.  Breuner.  Poinpejiis  Gr.  brigido.  Jos.  Gr. 
Jirunsvik  v.  Xorompa.  Michael,  Frhr.  v.  Bruckenthal.  K Rud. 
Frhr.  Buol- Schauenstein.  Prx.  Maria,  Frhr.  v.  Cnrnea  Stej^aneo. 
IVIicihacl  Chornel  v.  Chernelhaza.  Joh.  I.iidw.  Gt.  v.  Lhutek, 
Staats-  und  Goiifercnz  Minister.  Joli.  Gr.  o.  Christchugg.  Karl 
CJr..  jr.  Clamm-Martiuitz.  Luew.  Gr.  Cobenzl.  Fhil.  Gr.  von 
Cobenzl.  Eduard  Gr.  v.  Collalto.  Jos.  Cir.  v.  Colloredo , F.  M. 
Weazzel  f Gr.  v.  Colloredo,  Hof  Kriegs  Präsident.  Haint.  Frhr. 
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17.  Crumpipeti,  Anton  Gr.  Csahy  v,  Ketesztztgh,  Ernas.  Gr. 
Csaky  V,  Ktrtsztztgh,  Erb- Obergespan  des  Z^ser  Coniit.  Adal* 
bert  Gr.  Czeniin  von  Chudenitz.  K.  Jos.  Gr.  Desfours.  Joh. 
Casimir,  Gr.  v.  Deym.  Dismas  Franz  Gr.  v.  DUtrichstein, 
Inner- Oesterr.  Gnbcrnialralli.  Jos.  K.  Gr.  v.  DUtrichstein, 
Vicecanzlec.  Phil.  Gr.  v.  Edling.  Phil.  Gr.  v.  Eltz.  Frz.  Gr. 
V.  Enzenberg,  Inner-Oesster.  Appellatjons  Präsident;  Ignaz  Frhr. 
V.  Eötvös,  Vice • Präsident  der  k.  Ungr.  Hofcammer.  Jos.  Gr. 
Erdödy  von  Monyorokerek.  Nicolaus  Fürst  Esterhazy  v.  Galan- 
tka.  Franz  Gr.  Esterhazy  v.  Galantha , R.  des  gold.  VI.  Job. 
Nepom.  Gr.  Esterhazy  v.  Galantha,  Hofrath,  Jos.  Gr.  Estdr- 
hiay  V.  Galantha,  k.  Hungar.  Stattlialtereiratb.  Matth,  v.  Fa/s- 
bender,  Staats-  u.  Conlerenzrath.  Ferd.  v,  Fechtig , Vice-Präs. 
der  ob.  Justizstelle.  Karl,  Gr.  t>.  Firmton.  Jos.  Gr. «.  Ferraris, 
F.  M.  Joach.  Egon,  Landgr.  v.  Fürstenberg.  v.  Garzoni,  Cava- 
lier.  Joh.  Georg  Frhr.  v.  Geneyne,  F.  Z.  M.  Ign.  Gr.  v.  Giu- 
lay,  Ban  v.  Croalien.  Pet.  Joh.  Gr.  Goes,  Gouveraeur  in 
Triest.  Golasce  v.  Golascewsky , Landrecbispräs.  in  Lemberg. 
Cajet.  Ignaz  Gozdaaia  v,  Kitki  Kicki.  Math.  VVilh.  Edler  von 
Haan,  Oberstlaiidrichter.  Rud.  Jcy.  Frhr.  v.  Hackelberg  Landau. 
Alois  Frhr.  v.  Hage'  zu  Alensteig,  P.  M.  L.  Jos.  Gr.  Haller  v. 
Hallerkeo,  Joh.  Frhr.  v.  Hiller , P.  M.  L.  -Sigismund  Hor- 

vath V.  Szent-Gyö rgy.  Joh.  Fihr.  v.  Hügel,  Stephan  Gr.  von 
lUeshazy.  Phil.  Gr.  Inzagi,  Bisch,  zu  Görz.-  Domin.  Fürst  v. 
Kaunitz-Rittberg  Questenberg , überststallrneister.  Frz.  Wem. 
Gr.  V.  Kaunitz- liittbei g , F.  Z.  M.  Willh.  Frhr.  Kerpen,  P.Z.  M. 
Emannel,  Gr.  v.  Khevcnhüller.  Leopold  Gr.  v X'inig/.  Adalbert 
Werizel  Gr.  v.  Klebelsberg.  Jos.  v.  Klobusiczky.  Franz,  Gr. 
Kohary  v.  Csabragh  und  Szitnya.  Ladislaus,  Gr.  Kollonitz  von 
Kollegrad.  Alojs  Krakowskv  Gr.  v.  KoHounrat,  Bisch,  zu  Sa- 
repta. Leopold  Krakowsky  (vr.  v.  Kollowrat,  Staats-  u.  Conf. 
Minister.  Joh.  Nepom.  Karl  Gr  v.  Kollowrat , P.  Z.  M.  ' Vinz. 
Gr.  V.  Kollowrae,  conimand.  Gen.  in  Siebenbürgen.  Frz.  Jos. 
Gr.  V.  Kollowrnl-  Liebsteinsky.  Ladisl.  v.  K'öszeghy , Bisch,  von 
Csanad.  Stanisl.  Gr.  Kottewo  v.  Grzemsky.  Gotthard  Kulg- 
moyr,  Abt  zu  Admont.  Frz.  Gr.  Labia.  Camillo  Marqmis  von 
Lambertie , Gen.  der  Cavallerie.  Chev.  Marcilius  v.  LanUriani. 
Ant.  Gr.  V.  Laudskoronsky.  Ferd,  Gr.  v.  Laurencin  Darmon,  G. 
F.  W.  Proc.  Gr.  u.  Laznnzky,  Gouvern.  in  Brünn.  Jos.  Edler 
u.Ritt.  V.  Leithnet.  Joh.  Fürst  v.  Liechtenjtem,  G.d.C.  Frz.  Maria 
Gr.  v.Lodron.  Hieron.  Maria  Gr.  v.  Lodron.  Sigm.  v.  Lovatt  r. 
Eötvenes.  Jos.  Gr.  Majlath  v Szekhety , Staats  - u.  Conf-  Minister. 
V.  Mandich,  Bisch,  v.  Diakovar.  Frid.  Marquis  v.  Manfrtdini. 
Jos.  V.  Martonfy  de  Csik-Mind  Szent,  Bisch,  v.  Siebenbürgen. 
Joh.  Frhr.  Midnyansky  v.  Medgies.  Maxim.  Gr.  Meerveld.  Gr. 
V.  Merode.  Georg  Franz  Fürst  v.  Afe(ternic/i- Jf7nn«Aurg-OeArea- 
hausen.  Clemens  Wenzl  Gr.  v.  Metternich-lFinneburg-  Ochsen- 
hausen, Nie.  Milassin,  Bisch,  v.  Stuhlweifsenburg.  Joh.  Bapt. 
Gr.  V.  Mittrovsky , Appellationspräs.  Jos.  Gr.  v.  Mittrovsky, 
Capit.  der  Trabanten- Leibgarde.  Anton  Frid.  Gr.  v.  Mittrovsky. 
Mich.  Gr.  V.  Aadasd.  Jos.  Ritt,  v,  Nikorowicz,  Landrechtspräs. 
in  Cracau.  Jos.  Gr.  v.  Nimptsch.  Fiz.  Qr.v.Odonell.  Jos.  Gr  ti. 
Odonri/,  Hofe,  Präs.  Phil.K.Gr.  Ortiingen  IVallerstein.  Jos.Ma> 
ria  Gr.  v.  Osolinsky.  Karl,  Fürst  FalJJy  v.  Erdöd,  Ungar. 
Canzler.  Jos.  Gr.  Falffy  v.  Erdöd,  Hofrath.  K.  Jos.  Fürst  v»it 
I’alm.  Joh.  Ant.  Cr.  v,  Fergen,  Staats  - und  Conf.  Minister. 
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Jet.  Gr.  V,  Ptrgtn,  Hofcammer-Viceprär.  Tgn.  v.  Pietruski, 
Präsident  des  -Stanislawower  Landrechts.  Jos.  Prbr.  v.  Podma- 
niak^ , Obergespan.  Franx  Frhr.  v.Prandau.  Ladisl.  Bar.  Pro~ 
nay  v.  Tot-  Prona.  Gabriel  Prhr.  v.  Pronay  v.  Tot-  Prona, 
Obergespan  des  Gömcnergesp.  Andreas  i>.  liaiva  Gawronsky, 
bisch.  V.  Cracau.  Paul  Prhr.  c.  Reva,  Obergespan  des  Thuro- 
czer  Com.  Theodor,  Frei-  und  Panierherr  v.  RUsenfeU.  Frx. 
Jos.  V.  Roden,  Frhr.  v.  Hicrxenau.  Georg  Andr.  Frlir.  v.  Ro- 
senfeld. Heinr.  Frant  Gr.  v.  Rottenhan,  Ooerjuslizpräs.  Bern. 
Prhr.  V.  Rosetti,  Landes-Chof  in  Kraiu.  Frx.  Maria,  Fürst 
Ruspoli.  Jos.  Gr.  Saint  ■ Julien.  Wilh.  Florent.  Joh.  Felix 
Fürst  V.  Salm  Salm.  Aloys  Gr.  v.  Särentheim.  Franz  Gr.  von 
Saurau,  bev.  Hofcommissär  in  Inner-Oesterr.  Anton  Gotthard 
Gr.  V.  Schaffgotttche , Obersthofmarschall.  Augustin  Veith.  v. 
Schittlersberg  - Präs,  des  Gen.  Rechnungsdirectoriums.  Hugo 
Damian  Erwein  Gr.  v.  Sch'änborn.  Jos.  Fürst  v.  Schwarzenberg. 
Karl  Fürst  v.  Schwarzenberg,  F.  M.  L.  Alex.  Frhr.  v.  Secken- 
^rf,  Andr.  v.  Semsey,  Prit.  der  k.  Ungr.  Tafel.  Jos.  Aug. 
Gr.  Seilern.  Wilh.  Gr.  Sickingen.  Stanisl.  Gr.  Sieminski. 
Adalbert  v.  Skarzewski,  Bisch,  v.  Lublin.  Cajet.  Frhr.  v.  So- 
teck  u.  Korniti,  Joh.  r.  Sotnogyi  v.  Mcdgyes  , k.  Ungr. 
Vicecaniler.  Anton  Frhr.  x>.  Spielmann.  Gabriel  Frlir.  Splenyi 
von  Michaldy,  F.  M.  L.  Jos.  Frhr.  Splenyi  von  Michaldy, 
königl.  Ungr.  Kronhüter.  Phil.  Gr.  v.  Stadion  zu  Thann- 
hausen und  Warthaasen , Minister  der  auswärtigen  Geschäfte. 
Prid.  Lothar,  Gr.  v.  Stadion  zu  Thauiiiiausen  u.  Warthausen, 
Gesandter  am  kön.  Baier.  Hofe.  Joh.  Gr.  v.  Stadnicki,  Land- 
rechtspräs.  Frx.  Capistran  Gr.  v.  Stampach.  Ludw.  Fürst  von 
Starhemberg,  Leop.  Qr.  i>.  Stein,  F.  Z.  M.  Christ.  Gr.  i>op 
Sternberg.  Vinc..  Gr.  v.  Strasoldo.  Steph.  v.  Stratimirovics, 
griech.  nicht  unirt.  Erzbisch.  Frx.'  Fürst  i>.  Sulkowsky,  Or- 
oiiiat  Jos.  Thadd.  Vogt  u.  Frhr.  Sumeraw  auf  Altensumeraw. 
Phil.  Jos.* Gr.  v.  Sweerts-Spork.  Jos.  Gr.  v.  Szapary.  'Alex.  Sze- 
chen  V,  Temerin,  k.  Ungr.  Hofe.  Präs.  J'ranx  Sze'csenf  von 
Sarvari-Felsö-Videk,  Franz  v.  Szent-Ivanyi.  Job.  Phil.  Gr.  v. 
Sztaray,  Obergespan.  Ignaz  Jos.  Gr.  v.  Tannenberg,  Samuel 
Gr.  Teleky  V.  Szeck,  Siebenbürg.  Canzler.  Frz.  Frhr.  v.  Thugut. 
Rayninnd  Gr.  v,  Thurn  u.  Valsatsina.  K.  Alex.  Fürst,  v.  Thurn 
i(.  Taxis.  Ferdin.  Gr.  v,  Tige.  Ferd.  Fürst  v.Trauttmannsdorff, 
ir.  Obersthofmeister.  Joh.  Nep.  Gr.  v.  Traut tmannsdor ff,  Nied. 
Oesterr.  Landmarsch.  M.  Thadd.  Gr.  u.  Trnmtmnnnrdor;Ö^,  Bisch. 
V.  Königgr.  Ludw.  F'rhr.  v.  Türkheim.  Aloys  Gr.  v.  Ugarte,  ober. 
Canzl.  Ferd.  Frhr.  v.  Ul'm- Erbach , Landrechtspräs.  in  Klagen- 
furt.  Marcellus  v.  Urbanski,  Vicepräs.  des  Ostgal.  Appell.  Ger 
lot.v.  Urmenyi , k.  Ungr.  Oberhof  - u.  Landrichter.  Nic.Frhr.v. 
Veesey  v.  Ha/nacekä,  Pct.  v.  Vegh , Obergespan  des  Baranyar 
Comit.  Maximilian  v.  Verhovacz , Bisch,  zu  Agram.  Peter  Gr. 
V.  Veri.  Jos.  Gr.  ».  Veterani.  Jos.  Frhr.  .u.  der  M.ark,  Hof- 
canzler.  Max.  Christ.  Frhr.  v.  IVaidmansdorf.  Joh.  Frid.  Gr. 
V.  fValdstein-bVartembei g , Fürstbischof  zu  Seggau.  Jos.  Gr.  v. 
Wallis,  Oberstburggraf  in  Böhmen.  Gottfried  Prhr,  v,  Wa- 
rensdorf.  ■ Franz  Jos.  v.  Wilczeck.  Cajetan  Gr.  v.  Wildenstein. 
Jac.  Frhr,  v.  Wöber,  Niederöster.  Appellationspräs.  Paris,  Gr. 
V.  Wolkenstein- Rodenegg.  Franz  Gr.  v.  Woyna , Vicecaniler. 
Jos.  Gr,  Wratislaw  v.  Mittrowitz.  Rudolph  Gr.  v.  Wrbna  und 
Preudtnthal,  Obgrstcammerer.  Christ.  Gr.  v.  Wunneer,  Ga'- 
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bern.  VicepTä«.  in  Galiiien.  Theophil.  Gr.  v,  Zalurlki.  Ordi- 
nal Gr.  V.  Zamoitky.  Karl  Gr.  Zichy  Vasonyktö , Staate  ' n» 
Cmif  Minister.  Frant  Gr.  Zichy  Vaionykeö , Obergespan 
des  Vi  szp.  Com.  Karl  Gr.  v.  Zimtndorf  u.  PcttendorJ',  Staats  - 

U.  Conf.  Minister. 

e Aeufserer  Hofstaat, 

Mund.tchenk:  len.  Prlir.  v.  Mtnsshtngtn,  k.  k.  Triichsefa. 
22  k.  k.  Truchsessen.  45  k.  Ungr.  Truchses  stn.  IO 
tairkl.  Kd  e Iknab  en.  3 Supplirende  Edelknaben, 

f.  Die  Hofstäbe. 

(l)  Der  Obersthofmeister  - Stab,  i.  Ober sthef meistere 
Ferd.  Fürst  V.  Trauttmannsdorf , s.  o.  0 b er  s t hof  meis  t er~ 
amts-  C ant  lei,  Can  zl  ei  d i r e c tor:  Jos.  Anthon,  wirkl.  Hof— 
rath , R;tier  des  k.  Ung  St.  Sleph.  Ord  5 Herolde.  Hof- 
Capelle.  H cf  p r e dt  g er:  Vincent  Darnaut.  Hof  - u,  ßufff- 
pjarrer:  Aloys  Langenau,  Üoct.  u.  k k.  Beichtvater.  9 Hof- 
enpläne. 1 Sch  l af  s capl  an.  15  Titular  - Hof  caplär^e. 
Hofärzte:  Fr.  Oliverius  Dcwez.  Ludiv.  Wolf.  Mich.  Tullin- 
ger.  AnOr.  Bratnssewitz.  Adalb.  Stürzenbaum.  Jos.  Edler  vors 
Tiussi.  Jos.  K.  Eouard  Hosser.  P kysicus  in  Laxenbur g : 
Joh.  Bapt.  Schwarz.  3 Titul.  Hofärzte.  Hofwundärzte: 
Jos.  Seel,  IJoct.  Vita  Cappelli.  Fri.  Faul  Fischer,  i Titul,, 
Hof  Wundarzt.  Hofapotheker  - Direction,  Ob  erdiree- 
tor:  Mart.  Edler  v.  Lessner,  Ritter  der  Erblande,  k.  k.  Rath. 
Hofwirthschaftsrath:  Georg  Verlet  v,  Löwengreif.  Hof- 
tnobilien-  Inspection.  Inspector:  Vinc.  Caballini  Edler 

V.  Ehrenburg,  Ritt,  der  k.  k.  Erblande.  Hof  contr  o l löramt. 

Hof  zehr  gaden.  Hofküchen  - Partei,  H oft  afe  l - Pa  r- 
tei.  Ob  e r s t s ilb  er  c ämm  e r er  , s.  n.  3 Si  Ib  er  diener, 
O berstallmeister:  t.  o.  Ob  erst  jä  ger  meist  er  : s.  o.  Vice- 
Ohersthof-  und  Land  - Jägermeister:  Joh.  Perd.  Gr. 
Hardegg  Glatz.  3 Forstmeister.  Haupt  re  c hnu  n gsfüh- 
rung  Oberforst  u.  G rund  b uch  s amt  in  Burkersdorf, 
Forst  - u..Ober  Waldmeister:  Leon.  Oehlmayer.  Wald- 
ämtliche  Holtverschleifsämter.  G eneral  - H o f b a ua  m t, 
Director:  s.  o.  M en  n g e ri  e - D ir  e c.t  o r : Frans  Boos,  Hof- 
hibliothek.  Präfect  und  Hofbibliothecar:  unbesetst. 
H ofmus  i k gr af : a.  0.  Hofcapcllineister:  Anl.  Salieri, 

H of  - V ic  e c apellme  i st  er  : Jos.  Kubier.  Hof  compos  i teu  r i 

Ant.  Teyber, 

(3)  O bersteämmerer  - Stab,  Oberst  eämmer  er: 
Rud.  Graf  v.  IVrlma  y s.  o.  G e U,  C a h i n e t des  Kai- 
sers. yCabinetssecretäre.  Rät  he  und  heib- 
Hrzte:  dess^'U  Dirf>ctioii  Jos.  >.»,  C ronuett/t  is  als  Cabinetsseitre- 
tär  fülirl.  3 O b e r s t c am  m e rer  ^ Am  t s s ee  re  t ä re  : Franz  i», 

Silbernagel y Joh.  Vi'sque  v,  Püttlingen  y Karl  v,  Schloisnfgg. 
y6%i  wirkliche  Caminerer,  Leibärzte:  Jos,  Andr.  Stißy 

w.iikl.  Hofralb,  erster  Leibarzt  und  Protoiuedicus  , Direct,  und 
Jprases  der  medic.  Studien  u.  Facultät.  Math.  Prhr.  v,  Störck. 
Jos.  Fi  hr.  V.  Quarin,  Jos.  Edler  u Habermann  ^ wirk!.  Hofralh. 

2 Titular  • Leibärzte.  Leibchirurgen:  Martin  Neu.  Ferd. 
Edler  v,  Leber,  Jot.  Barth  ^ Leib-Oculiat.  Franz  StarelL  Frs, 
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erigcTc.  Sinon  Ztller.  Edler  v.  ZelUnherg.  Joli.  Hitbertut. 
:ab*arzt.  Joh.  Ludw.  Lavtran.  Edler  t>,  Hinzherg , Zahnchir. 
•eheimtt  C amm€  r zahl  a mt , und  täinmtlicher  k.  k.  Pa- 
'imonial-,  Pritiat-^  Familien-  u.  Avitical-  Oberd  i- 
ect.  Geh.  Ca  mme  rtah  Imeiete  r .•  Alb.  Edler  v.  Mayer,  k. 
. wirkl.  Hofrath , Sternkreut  - Ürdeni-Schatimeiiter.  Liqui- 
atarr  Anton  Müller^  Haupt  - Caesie  r : K.  Duhm.  Con- 
rolleur:  Jot.  Lipaviky.  K.  K.  Privat-,  Patrimonial-  u. 
’amilien-  Gilt  er  - O b e r d ir  e cti  o n.  Oberdirecior:  Ant. 
. Kernhofer,  wirkl.  Regiernnjtfr.  Sehat zeam  me  r,  Schatz- 
leitter.-  Leop.  Edler  v.  IPolfskron.  Adjunct:  Jot.  v.  Thor- 
•art,  N atur  aliencab  in  1 1,  Dirrcter:  K.  Schreibers.  Aij.: 
oh.  Bapt.  Mcgerle  v.  Müklfeli.  Phyticnl.  und  astronom. 
'abinet.  Director:  Abb^  Chriitoph  Stelzhammer.  Müriz- 

nd  Antiken  - Cabinet.  Dirtttor;  Abbd  Prant  Neumann^ 
lalh.  G emä  l de  - G all  er  ie.  Director.-  Heinr.  Prid.  Fiiger, 
lofmaler.  Ca  m >ner  d i e n e r.  2T  C a m m er  k ü n st  l e r.  Ober- 
t e Hof  • Theatraldirection.  Oberster  Direct  orz 
Vudnlph  Gr.  i>.  H'rbna  u.  Freudenthal.  Dirtetion:  wird 

lurch  die  Hoftheatar  - Pachtunga  - Getellachaft  besorgt.  Oeco- 
tomie-  Director:  Leop.  Pfenmann.  Ober  Cat  Tier:  Mich. 
■Jueber.  G a r d er  ob  en  ■ In  t p e ct  or  ; Oominic  Strain.  Schau- 
pieler;  Jot.  Langt.  Jos.  IFeidmann,  Jos.  KopfmiiHer.  Prx. 
'irockmann.  Edmund  Dauer.  Prid.  ^hnnrnr.  Fr.  Wilh.  Zieg- 
er. Frid.  Baumann.  Mich.  Vogel.  Jot.  Koberiotin.  Wilh.  Lei- 
'’er.  Ant.  Hornung.  Prid.  Hoote.  Prid.  Ko-h,  K.  IVeinmiiHer. 
los.  Nouteul.  Math.  Stegmayer.  Maxim.  Aorn.  Ant.  Rnttner. 
IC.  Krüger.  Phil.  Frankttein.  Fn.  Hernardi.  Niel.  Herleur. 
lac.  Luzak.  Jot.  Koiutheuer.  Prid.  Karl.  WiUi.  Flers.  Sehau- 
rpielerinnen:  Anna  Sthütt.  Charl.  Dauer.  Wilh.  Riuolla. 
loh.  IVeiitenthurn.  Jot.  Doppler.  Soph,  Haumann,  Ther.  Lei- 
fer.  Soph.  Koberwein-  Edmunda  Bulla.  Soph.  Frankttein. 
Barbara  Lefeber.  Jot.  Goldinann.  Felicitas  Aörnrr.  Cath. 
Hartmann.  Karol.  Krüger.  Magd.  Hruschka.  Wilh.  Kom. 
Anna  Menner.  Ludovica  Stve.  Karol.  Denuner.  Antonia  Adam- 
berger. Ope  rn  g t s tl  It  chaf  t.  Cap  eil  m e i s l er  : Ant.  Salieri. 
Op  ern  dir  e et  o r : Jot.  JVeigl.  C ap  e Ilmei  ttt  r : Adalb.  Giro- 
wetz. C apellmti  st  er  - A djuncten  : Mich.  Umlauf.  Baltb. 
Ruchwitter.  .Theater  - Dichter  und  Regisseur  : Prid. 

l'reitschke.  Sänger;  Ign.  Saal.  Prx.  Heumann.  Jos.  Anders. 
K.  Deininer.  Joh.  Gottdank.  Job.  IVallaschek.  Joh.  Habermehl. 
Ant.  Köhl.  Ant.  Rockel.  Sängerinnen:  Ther.  Rotenhamn. 
Ant.  Campi.  Ant.  Laucher.  Cath.  Buehwieter.  Charl.  Häser. 
Anna  ilfarconi.  Anna  Gattmann.  Barb.  Fier.  Anna  Oriinbtrg. 
Cecil.  Laueher.  Rosal.  Görlitz.  Cath.  Köhl.  Ballet  - Corps; 
Solotänzer:  Corally.  Franz  Taglioni.  S ol  o t änzer  innen  ; 
Corally.  Magdal.  Treittchkr  de  Care.  Fraucisca  de  Caro.  Ma- 
rianne Venturini.  Gro  t esktän  ztr:  Nie.  Angiolini.  Pas- 

qual  Angiolini.  VaiiX  Reinotdi.  G r ote  skt  änz  e r innen:  Brig. 
CaptUetti.  Karol.  Capelletti.  Angiolina  Vanil,  Tänzer;  Frz. 
Repnier.  K.  Lamperti.  Frz.  Aichinger.  Frz.  Doinato.  Orche- 
ster. Direetoren:  Paul  IVranizky.  Jas.  Scheidei.  Joh.  Klet- 
schintky.  Jos.  Kotter. 

) Ohertthof  martchall  - Stab.  O b e rsth  ofm  ar  t ch  all : Gr. 
V.  Schaffgottche,  a.  o.  Obersthuf  mar  tchallamt.  Canzlei- 
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iirector.-  Hflrm.  Jos.  Frhr.  v.  Diller,  Trncliseft  nnd  Nieder- 
Oisteir.  Appellationsrath. 

(4)  Ob  erstallm€isttr~  Stah,  Oher  Stallmeister  : Oomi/i. 
Fürst  V Kaunilz^Siietberg^Questenberg,  Hoffutteramt.  Hof- 
futtermeister:  Maxim,  v»  Hrettler  und  Stemau^  Rath  Mof^ 
• Stallung.  Equip  ag  en  ~ ln  s pec  t o r : Leonh.  Edlftr  von 

- IMienkeim.  Pferdearzt:  Ign.  Pettinay  I)oct.  med.  66  Läeib- 
. laquaien, 

B.  Hofstaat  der  Kaiserin  u.  Königin. 

Oiersth  of  meist  er  .•  Ant.  Gotthard  Schajfgot.iche  g<>nannt,  Graf 
und  Semperfrcy  von  und  tu  Kienast  und  Oreijfenstein , s.  o. 
O b e rs  t h ofinei  st  er  in:  Antonia,  verwitwete  Gräfln  v.  tVra- 
tislaw , ßefaoriie  Gräiin  v.  Kinsky  , Sternkreui  ■ Ordens  - Dame. 
Domes  du  Palais.  Die  Fürstinnen;  v.  Auersperg,  v. 
Schwarzenberg,  v.  Taxis,  . v.  Paar,  v Colloredo.  v,  Bretzen- 
heim. V.  Kosenherg.  v,  Salm.  v.  Metternich  ■ IVinneburg,  v. 
Trtiuttmanadorf.  v.  Kinsky.  45  Geheime  Raths  Krauen, 

_ 14  Geh.  - Raths  H’itwen.  33  Cammerherrn  - Krauen. 
II  Cammerherren  PFit  wen.  a nd  e r e D a m e n.  I Catn- 
mer-frau.  2 Cammerdienerinnen, 

C.  Cammern  der  Kinder  des  Kaisers.  * 

(1)  Kronprinz  Ferdinand,  p^o  r g e s et  z t e r:  Demetrius  v.  OS- 
reg.  Erzieher;  Ant.  Simon,  k.  k.  Hofsecr.  Joh.  Wilh.  Aid- 
ler,  Dr.  philos.  2 C ammer  diener.  4 L eibl  a q uai  en. 

(2)  Prz.  Franz  Karl.  P'  o r ge  s et  zt  e r ; Dem.  v.  Görög.  Er- 
zieher; Frz.  u.  Sumarouga,  Dr.  jur.  Jos.  Obenauss.  2 Cam- 
merdiener, 14  h eib  l a qu  aien. 

(3)  Prz.  Johann  Nepomuc.  Aja;  unbesetzt.  I Cammer- 
frau, 3 Cammerdienerinnen.  2 Cammermädchen. 

(4)  Erzherzogin  Ludoviea.  Obersthofmeister;  Phil.  Gr. 

. und  Herr  v.  Edling,  vrirkl.  peh.  Rath  11.  Cämmerer.  Oberst- 
hofmeisterin: Marie,  verwitw.  Gräfin  v.  Lazanzy,  geh.  Gr. 

V.  Falkenhayn,  Dame  du  Palais.  Cammerfrau;  Franeisca 
Diwald,  2 Cammerdienerinnen.  ^ Leib  laq  uaien. 

(5)  i'.rzherz.  Leopoldine.  Aja;  unbesetzt.  Erzieherin: 
Karol.  V.  Hnbermann.  C ammer f rau  : Francisca  Annoni.  2 
Cammerdienerinnen, 

(6)  Erzherz.  Maria  Clementina.r  Aja:  unbesetzt,  Erziehe- 
rin; Francisca  Bertier,  Cammerjrau;  Franc.  Hanl.  2 Cam- 
mer diener  innen. 

(7)  Erzherz.  Karoline.  Aja:  unbesetzt.  Erzieherin;  Anna  ■ 
Bertier.  Cammerfraü:  Ant.  Hillebrand.  2 Cammerdiene- 

■ rinnen, 

(8)  Erzherz,  Maria  Anna.  Aja;  unbesetzt.  Cammerfrau; 
Amalia  Berber.  3 Cammerdienerimnen, 

D.  Hofstaat  und  Cammern  der  Geschwister  und 
Vatersgeschwister  des  Kaisers. 

a.  Prinz  Ferdinand , Erzherzog  von  Oesterreich  und 
Grojsherzog  von  fFirzburg. 

'(Siehe  Wiizburg.) 
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Prinz  Karl  Ludwig,  Erzherzog  von  Oesterreich,  Fetä- 
marschalf  und  Generalissimus  der  K K.  Armeen. 

neral-  Adjudantcn  des  Erzherzogs!  Jot.  Gr.  v.  Collo” 
edo,  k.  k.  wirk).  Cäinmerer,  C.  P.  VV.  Joh.  v.  Delmotte,  k. 
. G.  F.  W. 

f int  endant : K.  Alex.  u.  Leenher.  Cassi^r:  JoIi<  Wallon, 
Leibarzt.'  K.  Eduard  Iloser , Dr.  med.  Leihchirurg:  K. 
..esne , Ur.  med.  3 Cammerdiener,  2 Cammer  - und  J 
.i  ei  b l aq  uaien,  ■ 

Prinz  Joseph,  Erzherzog  v.  Oestr.  Palatin  und  Kon. 
' Statthalter  des  Königreichs  Ungern. 

'icrsthofmeister:  Joh.  Gr.  v.  Szapary , k.  k.  wirk).  Geh.  R. 
■ nd  Cämmerer,  Obergeepaii  des  Syrmier  - Comit.  und  kSnigl. 
>bersler  ätudiendirector  des  Preshurger  Districts,  Grolskr.  des 
lönigl.  Ungr.  St.  Steph.  Ord.  Cammerherrn.-  Leop.  Gr.  v. 
Nadasd,  k.  k.  Cämmerer,  Erbobergespan  des  Comorner  Comi- 
ats  und  Statthaltereirath.  Jos.  Gr.  v.  Beckers,  k.  k.  Cämmefe 
er,  Oberst  und  Gen.  Adjud. 

ilatinal-  Canzlei.  Cansl  eidi  reetor:  Ludw.  Borot  v.  Ra- 
toss,  Ritter  des  k.  Ungr.  St.  Steph.  Ord.,  k.  k.  Hofrath. 
’ierstkofmeisteramt-Actuar:  Franc  Kramerlauf.  Ltib- 

irzt:  Jos.  Denhofer,  k.  k.  Rath.  Leib  c hi  rar  g:  Heinr.  v. 

Sirritt , k.  k.  Rath  und  Stabsfeldarxt.  Zahlmeister : Ign. 
IVeis,  Mut  ik  di  r e ctor : Wem.  IVeis,  k.  k.  Cammerdiener. 
Vompo  siteur:  Georg  Droscheskf,  Hof  cont  ro  llö  r : Joh. 
Vtath. 

Prinz  Anton  Victor,  Erzherzog  v.  Oesterr.  Admini- 
strator des  Hochmeisterthums  in  Preufsen,  Meister 
des  teutschen  Ordens." 

tmmerherren:  Aloyt  Gr.  v.  Harrach  , Ritter  des  Teuttchea 
')rd. , k.  k.  wirkt.  Cämmerer,  Oberster  und  Grofshert.  Hof> 
f^egierungs-  und  Hofcammer  • Rath.  VVith.  Frbr.  v.  IViden- 
iruck,  Ritter  des  Teutschen  Ord.,  k.  k.  wirkl.  Cämmerer. 
Hofarzt:  Edmund  Bottinger , Or.  med.,  hoch-  und  teutsch- 
meisteriicher  Hofrath.  Leibchirurgen;  Vinoenx  Rother , Dr. 
ned.  et  chir.  Justin  Roser,  Dr.  med.  et  chir.  Hof  Chirurg  : 
Wilb.  Starkloff.  6 Leiblaquaien, 

Prinz  Johann  Baptist,  Erzherzog  v,  Oesterr.,  k.  k.  Ge- 
neral der  Cavallerie  und  General-  Director  des  Ge- 
nie- und  Fortifications  - Wesens. 

hersthofmeister;  Jos.  Gr.  v.  Nimptsch , Ritter  des  M.  Ther. 
3rd. , k.  k.  wirkl.  Geh.  R. , Cämmerer  ii.  P.  M.  L.  Cammer- 
'terren;  Peter  Gr.  v.  Morzin,  k.  k.  wirkl.  Cämmerer,  Oberst» 
Uieut.  u.  Flügel- Adjud.  des  Grofsherz.  Jos.  Frhr.  v,  Vier,  k. 
i.  wirkl.  Cämmerer,  Oberstwachtm.  u.  Flügel- Adjud.  3 Cam- 
nerdiener.  3 Leiblaquaien. 

f.  Prinz  Rainer,  Erzherzog  von  Oesterreich.  ' 

'rtrsthofmtisttr:  Alojs  Fxhr.  v.  Hager  su  Alensteig,  Ritter 
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de«  militSr.  Elisabetli  - Ord. , k.  k.  wirk!.  'Geb.  R. , CamMemt 
n.  F.  M.  L.  Cammcrhe  rren:  Karl  Gr.  v.  Intaghi,  k.  k.  wirk]. 
CHmmerer.  Mich.  Gr.  v.  Esterhazy,  k.  k.  wirkl.  äSmmerer. 
3 C ammerdiener.  4 Leib laquaien. 

g.  Prinz  Ludwig,  Erzherzog  v,  Oesterreich,  Feldmar- 
schall - Lieutenant  und  General- Gr änz- Director. 

Obersthofmeister;  Jos.  Gr.  ».  Saint- Julien,  Kitter  de«  Johan- 
niter Ord. , k.  k.  wirkt.  Geh.  R.  und  Gämmcrer , P.  M.  L. 
Cammerherren : Sigmund  Frhr.  v.  Enzenb^rg,  k.  k.  wirkl. 

. eSmmerer  und  Oberst-Lieiit.  Thadd.  Frhr.  v.  Reischach,  k.  k. 
Cämmerer,  Oberst- Lieut.  u.  Gen.  Adjud.  des  Erxherz.  Moj- 
ehirurg;  Paul  Fischer,  Dr.  Chirurg,  und  Regimentsarzt.  8 
Cammerdiener.  ^ Leihlaquaien. 

h.  Prinz  Rudolph,  Erzherzog  v-  Oesterreich,  Coadjutor 

’ des  Erzhisthums  Ollmütz. 

Obersthofmeister;  Ferd.  Gr.  v.  Laurenzin  ■ Darmon,  k.  k.  wirkl. 
Geh.'  R.,  Cämmerer  und  G.  P.  W.  Cammerherren;  Jos. 
Frhr.  v.  Schweiger,  CSmmerer  und  Rittmeister.  Fdrd.  Gr.  ». 
Troyer,  k.  k,  wirkl.  Gammerer.  Geistlicher  Rath;  Dan.  v. 
Tobenz,  regnlirter  Lateranensischer  Chorherr  zu  Klosterneu- 
burg, I)r.  thcol.  Hofcaplan;  Peter  Parkar,  Dr.  theol.  8 
. Cammerdient r.  ^ Leiblaquaien. 

i.  Erzherzog  Franz  (von  Este). 

Ob  erst  ho  f meist  er ; Karl  Fürst  v,  Albani,  Ritt,  des  gold.  VI., 
k.  k.  wirkt.  Geh.  R,  und  Cämmerer.  Hofcavaliere;  K.  Gr< 
V.  Guieciardi,  k.  k.  wirk).  Cämmerer  und  Oberst  Lieut.  Rieh. 
Gr.  V.  Salbu rg,  wirkl,  Cämmerer  u.  Oberstwachmeister. 

h.  Herzog  dlbrecht  von  Sachsen-  Teschen,  verwitweter- 
Gemahl  der  Erzherzogin  Maria  Christiane. 

Hof  - Cav  allere;  Cheralier  Marcilius  v.  Landriani , k.  k.  Geb. 
R.  Urban  Frhr.  v.  Blum,  k.  k.  Oberster  und  Fliigel-Adjud.  des 
Herzogs.  Alex,  Frhr.  Schaffalizky,  k.  k.  Major  und  Stalldireo- 
tor  des  Herzogs.  3 Cammerdiener.  3 C amm  er  laquaien. 
Beichtvater;  Abbd  Ant.  Pfusterschmidt.  Leibarzt ; Ant.  v. 

MarkmüUer,  k,  k.  Rath.  Leibchirurg;  Emanuel  fVutky. 
Hofwirthschafts -Departement.  Hof  rath  undCabinets- 
secretär;  Jos.  Girtler  v.  Kleehorn. 

Auswärtig  angestellter  Ober  - Regent;  Job.  Kluger  v.  Te- 
schenberg,  in  Prefsburg.  B evo  ll  mä  chtigter;  Ludw.  v.  Boros, 
in  Ofen.  Cassiere;  Job.  Phil.  Genfs,  in  Prefsburg^  K*  v- 
der  Breling,  Baiiquier  in  Dresden.  Geschäf tsiräger;  Paul 
Cantineau,  in  Brüssel. 

‘ . E.  Ritterorden. 

a.  Orden  des  goldenen  Fliesses. 

Einer  der  iltetten  und  geehrte»ten  Orden  Enropeh's,  nur  fdr  Ke«* 
iholiken  und  Personen  ftus  regierenden  Fürstenhäusern  oder  vom  hoch 
«ien  Range  bestimmt.  Er  ist  142g  vom  Herzog  J/KiUptt  irateKfoti 
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linTfnna  gestiftet,  dprch  Max  I.  Verbindung  mit  der  Burgandischen 
Erbin  :\J aria  an  «las  Erzhaus  gebracht,  un«l  wird  sowohl  von  dem  Kai. 
ler  von  Oesterreich,  als  dem  Könige  von  Spanien  vergeben.  ^ Die  Or- 
denskette besteht  aus  2 Feuerstraien , die  mit  jilammenden  Kieseln  ab* 
wechseln  und  worauf  die  Worte  ; ante  fern  , quam  llamma  mi- 
e.it  eingegraben  sind.  An  der  Spitze  der  Kette  hängt  die  Figur  einet 
Vliefses  oder  \Vjriderfells  mit  der  Inschrift : Fretium  non  vile  laborum« 
Statt  der  Kette  dürfen  die  Ritter  auch  ein  ilammendes  gelbes  Band 
tragen. 

Chef  und  Souverain:  der  Kaiser. 

Ritter,  nach  den  Jahren  ihrer  Aufnahme:  Karl  Fürst  V.  Die- 
trichstein , 1767.  Erzherzog  Ferdinand,  1771.  Karl, Fürst  von. 
higne , 1772.  Leop.  Krakowtky  Gr.  v Kolluwrat , 1772.  , Franz 
Georg  Fürst  u.  Metternich  IVinnehurg- Ochsenhausen,  1780.  Karl 
Email.  Landgraf  zu  Hessen- Rheinfels  , 1782  Karl  Fürst  Paljffjr  v. 
Erdöd,  17S2.  Ant.  Gotth.  Schaffgotscheg^enannt,  Gr.  und  5e/nper/ref 
r.  u.  zu  Ky.nast  u.  Greiffenstein,  1782.  Karl  Fürst  u.  A/iani,  1782. 
Joh.  Phil.  Gr.  ü.  Cofrenil , 178,^-  Ludw.  Gr.  u.  Coienz/,  1783.  Ferd. 
Fürst  V,  Trauttmannsdorf  ■ Weinsberg , 1789.  Frz.  Maria  Fürst  ». 
Ruspoli,  1790.  Frinz  Anton  1).  Sachsen,  1790.  Erzherz.  K.  Ludwigt 
1790.  Erzherz.  JorepA,  17QO.  Erzherz.  Jor.  JoA.  Franz,  1790.  Alberik 
Fürst  V.  Belgiojoso,  I790.  Christ.  Gr.  u.  Sternberg,  i^go.  Erzherx. 
Johstnn  Haptist,  1792.  Philipp  Fürst  t>.  Chimay , Joh.  Jos. 

Gr.  t>.  Wilczeck,  1792.  Domin.  Andr.  Fürst  v.  Kaunitz  - Rittlerg- 
Questenberg , 1792.  Joh.  Gr.  Pallavicini  Centurioni , I792. 

Kronprinz  Ferdinand,  I793.  Karl  Fürst  u.  Auersperg , 17^. 
Nie.  Fürst  u.  Esterhazy,  1797.  Marcius  Mastrilli  Marquis  de 
Gallo,  1798.  Karl  .Alex.mder  Fürst  v.  Thurn  u.  Taxis,  1798. 
Joh.  Fürst  V.  Liechtenstein,  180I.  Ludwig  Fürst  v.  Stahremberg, 
Igoz.  Jos.  Fürst  V.  Rospigliosi  , 1803.  Joachim  Egon,  Landgr. 
zu  Fürstinberg , 1803.  Franz  Gr.  v.  Esterhazy,  1803.  Erzher- 
zog Rainer,  1805.  Erzherzog  Karl  Ferdinand  v.  Este,  I807. 
Erzherzog  Ludwig  Rud,  Gr.  u.  Wrbna,  1806.  Karl  Eugen  Prz. 
V.  Lothringen,  iSogl  Adam  Fürst  Czarioryski-Sangusco , IgoS. 
Jos.  Fürst  V,  Schwarzenberg,  iSo8-  Joh.  Rud.  Gr.  v,  Chotek , 
1808.  Prosper  Fürst,  v.  Sinzendorf , 1808.  Emantiel  Gr.  i». 
Khevenhüller.  Jos.  Gr.  v.  Erdady,  1808.  Frz.  Gr.  v,  Szecseyui,  1808. 
Phil.  K.  Gr.  i>.  Oettingen- Wallerstein , 1808.  Franz  Fürst  Orsini 
1).  Rosenberg , 1S08.  Frz.  Gr.  v.  Althan,  lgo8-  Joh.  Phil.  Gr. 
tJ.  Stadion,  iSOo. 

Ritter  - O r dens  - Wapp  en-Köni  g:  Karl  Joh.  Ritter  Beydaels 
V,  Zissaerl,  k.  k.  R. 

Ordens  -C  anzier : Anton  Pfleger  v,  Wertenau,  k.  k.  Staats-  a. 
Conferenxrath. 

I 

b.  Militärischer  Marie  Theresien  - Orden. 

Br  ist  von  der  Kaiserin  Maria  Theresia  1757  für  verdiente  Officiere 
gestiftet  und  vom  Kaiser  Joseph  II.  erweitert.  * Das  Ordenszeichen  ist 
ein  Kreuz  mit  breiten  Enden,  weifs  einaillirt  und  mitGold  eingefafst;  in 
der  Mute  des  Kreuzes  sieht  man  eine  weifse  Medaille  mit  dem  Wappen 
Oesteireichs  und  dem  Worte.  Eortitudine  mit  goldenen  Lettern ; auf 
der  Kehrseite  ist  ein  Lorbeerkraiiz  um  einen  Namenszug,  dei  aus  den 
Buchstaben  M.  T.  F.  besteht,  geschJungeu.  Das  Ordenszeichen  hat  die 
Farbe  des  Oesterreichischen  VVnppens,  und  ist  weil's  und  ponceauroth 
dreifach  getheilt.  Die  Grofskreuzt  tragen  den  Orden  en  echarpe  von 
der  linken  inr  rechten  Seite  , mit  einer  Stickerei  auf  der  Unken  Seite 
der  Kleidung,  die  das  Grolskreuz  über  einem  Lorbeerkranze  vorstellt; 
die  Ctimmandeuro  en  sautoir  mit  der  Stickerei;  die  Ritter  an  das  Knopf- 
loch geheftet,  mit  einem  kleinen  Sterne,  der  eben  die  Farbe  hat,  als 
der  grofse.  — Der  Kaiser  ist  Grofsmeister  und  vertheilt  den  Orden 
•hee  Unterschied  des  Ranges,  Standes  und  der  Religion  blofs  an  üflz- 
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eiere  der  Armee,  die  eine  ausgezeichnete  That  ^azn  berechtigt.  Kr  hn 
drei  Grade'  Grofskrenze , Commandeure  und  Ritter,  wovon  2o 'Cirof» 
Jtreuze  eine  Pension  von  1,500,  10  Commandeure  von  600  und  100  Aittei 
von  400  Gulden  zu  geniefseu  haben.  Auch  giebt  der  Urden  WitWenpeR; 
aionen  und  groise  Vorrechte , als  den  erblichen  Adel,  den  Freihrrrn^ 
^titel  u s.  w.  Seine  Ausstattung  überhaupt  besteht  in  einem  Capitnle, 
das  150,000  Gl.  Zinsen  tragt. 

Cr  ofs  mei  st  er  : der  Kaiser. 

Ctofs kreuze;  Erzheiiog  Karl  Ludwig,  I792>  Grofsffirst  Con- 
stantin  Paulowitsch  Csarewitsch,  F.  M.  I799.  Fridr.  Josim», 
Herz,  zu  Sachsen-Coburg , F.  M.  Inhaber  des  Teutschen  InK 
Reg.  No.  22.,  1789.  Jös.  Gr  v.  Ferraris,  1793.  Ferdinand  Her- 
tog  V.  tPirtemberg  ,_F.  M. , Inhaber  des  Galiz.  Inf.  Regim. 
No.  38.,  1794-  Jon  Peter  Bar.  v.  Beaulieu,  F.  Z.  M.  . Inha- 
ber des  Ganz.  Inf.  Regim.  No.  58.,  1794.  Jos.  Bar.  v.  Alvinzx, 

F.  Z.  M.  Inhaber  des  Ungr.  Inf.  Regim.  No.  19. , 1794-  Jos. 
Fürst  V.  Lichtenstein,  F.  M.  L.  , Inhaber  des  Husaren- Regim. 
No.  7.,  i8ol.  Mich.  Golenitschorew  z'.  Kuiusow  , Rtiss.  kaiserl. 
Gen.  der  Infanterio,  1805. 

C o mm  arideure  : Karl  Fürst  v.  Ligne , F.  Z.  M. , Inhaber  de# 
•*>  Galiz  Inf.  Regim.  No.  30.,  1789.  Wilh.  Bar.  v.  Klebeck,  F.  Z. 
M.,  Inhaber  des  Teutschen  Inf.  Reg.  No.  14.  , 1789.  Gabriel 
Bar.  z>.  Spltny,  F.  M.  L. , Inhaber  des  Husaren  Reg.  No.  2.,  1790. 
Andr.  Gr.  v.  Karaiczay  v.  PFallerocki , F.  M.  L. , 2r.  Inhaber 
' des  Cuir.  Reg.  No.  4.,  1790.  Jos.  Bar.  Froon  v.  Kirchrathy  F. 
M.  L.  , Inhaber  des  Inf.  Reg.  No.  54.,  1791.  Jos.  Baron  zion 
Stader,  F.  Z.  M. , 2r.  Inhäer  des  Teutschen  Inf.  Regim. 

' No.  3. , 179.5.  Leop.  Bar.  v.  Unterberger , F.  M.  L.  Inh.  des  Artill. 
Reg.  No.  4.,  1795.  Prinz  Karl  v.  Lothringen,  Gen.  der  Carall., 
Inhaber  des  Cuir.  Reg.  No.  7.,  1796.  Ant.  Gr.  v.  Sztarag , Ritt, 
des  Malth.  Ordens , F.  Z.  M. , Inhaber  des  Ungr.  Inf.  Reg. 
No-  33- , 1796.  Karl  Gr.  t>.  Kollowrat  Krakowsky,  Command. 

' des  Maltli.  Ordens,  F.  Z.  M. , Inhaber  des  Teutschen  Inf.  Reg. 
No.  36.,  1797.  Joh.  Marquis  v;  Chasteler,  F.  M.  L. , Inhaber 
des  Feldjäger  Reg.  No.  64.,  1799  Fürst  Pangrazion,  Russ. 

■ liais.  General,  17^.  Karl.  Ott.  v.  Hattorkez,  F.  M.  L.,  Inhaber 
des  Husaren  Reg.  No.  5.,  1799.  Ign.  Gr.  v.  Giulajr,  P.  M.  L., 
Inhabertdes  Inf.  Reg.  No.  60.,  I800.  Vinceni  Gr.  v.  KoUowrat- 
Liebsteinsky , Command.  des  Malth.  Ordens,  F.  M.  L. , 2r.  Iah. 
des  Teutsen.  Inf.  Reg.  No.  11.,  l8or.  Thiery  Bar.  v.  Faux, 

G.  F.  .W. , Inhaber  des  Inf.  Regim.  No.  45.,  1801.  Ant.  Bar. 
Szereday,  G.  F.  W. , 180I.  Franz  Fürst  v,  Rostnberg,  P.  M.  L., 
Inhaber  des  Chev.  leg.  Reg.  No'.  6.,  1801.  Heini;.  Gr.  i>.  Bel- 
legarde, Gen.  der  Cavallerie,  Inhaber  des  Chev.  leg.  Regim, 
No.  1.,  1805.  Erzherzog  Johann,  1803.  Karl  Fürst«.  Schwar- 

' zenberg,  F.  M.  L. , Inhaber  des  Uhlanen-Reg.  No.  a, , 1806. 

• Andr.  Gr.  v.  O'Beilly,  F.  M.  L. , Inhaber  des  Chev.  leg.  Reg. 
No.  3.,  1806.  Karl  Bar.  v.  Vincent,  G.' F.  W.,  Inhaber  des 
Chev.  leg.  Reg.  No.  4. , 1806.  231  Ritter.  Ordens- Schatzm  ei- 
st er;  Ant.  Frhr.  v.  Spielmann,  Command.  des  k.  Ungr.  St. 
Steph.  Ordens,  k.  k.  wirkl.  geh.  R.  Or  dens- Q r eff  ier  ; Jos. 

V.  Hudelist,  k.  k.  wirkl.  Hofrath. 

c.  Königl.  üngriseher  St.  Stephan  - Orden. 

Er  ist  1764  von  Maria  Theresia  zur  Belohnung  solcher  Personen 
vom  Adel,  die  sich  im  Civilfache  um  das  Erzhaus  verdient  gemacht 
hoben,  ohne  Unterschied  der  Nation  gestiftet:  doch  kann  denselben 
nur  ein  Katholik  tragen.  Oas  Ordenszetchen  ist  ein  achteckiges  Kzen, 
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frfln  »taAniirt  nnd  mit  einem  rothen  Wappen  decorirt,  worin  eine  (tol- 
ene  Krone  auf  einem  grünen  Hügel , woraus  das  ITngrische  apostolische 
Kreuz  hervorgeht,  liegt.  Zu  beiden  Setten  des  Kreuzes  sient  man  diO 
Bnchstabeii:  M.  X.  und  um  den  Schild  das  Motto:  Publicum  meritorum 
preemium.  Auf  der  Rückseite  befindet  sich  im  weifsen  Felde  ein« 
«firgrerliche  Krone  und  die  Worte:  Sancto  Stephano  Regi  I.  aposcoiico. 
Der'Kaiser  ist  Grofsmeister  und  das  Grofsmeisterthum  auf  ewig  mit  der 
Krone  Ungern,  dereu  Grofscanzler  zugleich  Ordenscanzier  ist,  verbun«- 
den.  Die  Ritter  theilen  sich  in  drei  Grade:  Grorskreuze,  Commaiideure, 
Kieinfcreuse.  ^ , 

Gro/smtitter:  der  Kaiser.  ^ 

Crojskreuze:  Erxherzog  Ferdinand,  Grofiheri.  v.  Würzhurg. 
Erzherzog  Joseph,  Palatin  des  Königr.  Ungern.  Erzherzog 
Karl  Ambros,  v.  Este,  Primas  des  Königr.  Ungern.  Herzog 
Albrecht  t>.  Sachsen-Teschen.  Luder.  Georg  Karl,  Grofsherz.  v. 
Hessen,  Joh.  Anton.  Gr.  u.  Herr  v.  Pergen,  Leopold  Kra- 
kowsky  Gr.  v.  Kollowrat,  Georg  Franz,  Fürst  v.  Metternich- 
Winneburg-Ochsenhausen,  Karl,  Fürst  Palffy  v.  Erdöd.  Joh. 
Phil.  Gr.  V.  Cobenzl,  Ludwig  Gr.  u.  Cobenzl.  Ferd.  Fürst  zu 
Trauttmannsdorff  Weinsberg.  Ant.  Theod.  Fürst-Erzbischof  zu 
Olmütz,  Aug.  Friderich,  Fürst  ».  Anhalt- Cöthen.  Frid.  Mar- 
qiiic  i>.  Manfredini.  Karl  Gr.  Zichy  v.  Vaaonykeö.  Heinr.  Frz. 
6r.  V.  Rottenhan.  Georg  Gr.  v.  Banffy.  Franz  Frhr.  v.  Thugut. 
Nicolai  Fürst  Esterhazy  v.  Galantha.  Heinrich  XIXI.  Fürst  v, 
Reujs.  Frz.  Kapistr.  Gr.  v.  Stampach.  Aloys  Gr.  v.  Ugarte. 
Ferd.  Gr.  v.  Bissingen.  Franz  Gr.  i».  Saurau.  Peter  v.  Vegh. 
Marquis  Capponi.  Joh.  Frhr.  v.  Hügel.  Joh.  Phil.  Gr.  v.  Sta- 
dion, Klem.  Wenz.  Gr.  v,  Metternich-  Winneburg  Ochsenhausen. 
Casimir  Gr.  v.  Deym,  Rudolph  Gr.  v.  Wrbna  u.  Freudenthal. 
Franz  v.  Szent-Jvanyi.  Jos.  Gr,  Majlath-Szekhely.  Sam.  Gr, 
Teleky  v.  Szek.  Jos.  n.  Urmenyi.  Jos.  Thadd.  Vogt  u.  Frhr.  v. 
Sumerau.  Jos.  Gr.  v.  Wallis.  Ladisl.  Gr.  Kollonitz  v.  Kolocsa. 
Cajetan  Ign.  Gezdawa  v,  Kitki  Kickt,  Jos.  Gr.  Erdödy,  v.  Mo- 
nyockerek,  Jac.  Gr.  v,  Sxapary. 

Co  m ma  ndeure  : Balth.  Fürst  o.  OdercaZcAi.  Franz  de  Paula  Gr.  u. 
Balassa.  Karl  Gr.  v.  Teleky,  Heinr.  Frhr.  v.  Krumpipen.  Jos. 
V.  Urmenyi.  Ant.  Frhr.  v.  Spielmann.  Sigm.  v.  Lopasz  v.  Eöt-' 
venex.  Jos.  Izdenczy  v.  Monostor.  Wolf.  Gr.  Kemeny.  Ludw. 
Frhr.  t>,  Türckheim.  Franz  Jos.  Frhr.  v.  Albini.  Joh.  Somngyi 
t».  Medgyes.  Peter  Ant.  Frhr.  v,  Frank.  Peter  Gr.  v.  Hohenivart. 
Matth.  Wilh.  v.  Haan.  Jos.  Gr.  v.  Wallis,  Proc.  Gr,  v.  La- 
zantky.  Christoph.  Frhr.  v,  Bartenstein.  Ladisl.  Frhr.  r.  Orciy. 
Gr.  Enzenberg.  Appellationspiäsident,  Jos.  Gr.  Pergen.  Vice- 

rrks.  der  Hofcaminer.  Freiherr  v.  Biiol.  Freiherr  v.  Stakel- 
erg.  Graf  Grzbeki.  Graf  v.  Wurmser.  Baldacci , Staatsrath. 
Preih.  v.  Puffendorf. 

hl  Kleinkreuzt.  O r dens  - P rälnt : Erzherzog  Karl  Ambr.  v, 
Este.  O r de  n s - C an  zier ; Jos.  Erdödy  v,  Monyorokerek, 
Ordens-Schatzmeister:  Jot.  Izdenciy  v.  Monostor,  Ort 
den  s- Seortt  är : Mich.  Mikos  v.  Tarrodhaza.  Ritter  des 

Ordens. 

d.  Elisabeth  - Theresianischer  Militär-  Orden, 

Er  ist  1750  von  der  Kaiseriq  Elisabeth  iüi  verdiente  Stabsofficiere. 
vom  Obersten  bis  zum  Generale  aufwärts  gestiftet.  Das  Ordenszeichen 
ist  ein  Stern  mit  8 rothen  und  weifsen  Spitzen;  das  weifse  Mittelfeld 
zaigt  die  vcrscUlungnen  Manien  Slisuieth't  und  Marien  T/isretien'e 
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worüber  der  errherrof^liche  Hut  schwebt.  Tn  dem  Umkreiie  liesot  man 
die  auf  die  Erneuerung  des  Ordens  durch  die  Kaiserin  MtM-ie  'Thcrtjit 
V/Jl  Bezug  habende  orte:  M.  Theresia  parentis  gratiam  perennem  vo- 
luit.  Ueber  dem  Urdenszeichen  büngt  wieder  ein  Krzherzogshut , mit 
dessen  Masche  die  Kitter  den  Stern  auf  die  linke  Seite  der  Hruat  heften. 
Der  Kaiser  ist  Grol’smeister,  und  vertheilt  den  Orden  au  verdiente 
Obersten  und  Generale  ohne  Unterschied  der  Religion,  die  davon  eine 
onsebnliche  Pension  zu  geniefsen  haben. 

Ritttr;  Alojs  Frlir.  v.  Hager  zu  Alentteig  , F.  M.  L.  Joli.  Bar. 
V.  Genejrne , Ritt,  de;  M.  Ther.  Ord. , F.  M.  L.  Jos.  Binder 
Bar.  V.  Degenschild,  F.  M.  L.  Ant.  Bar.  v.  Mittrovs-ky  Bar. 
V.  Preschern,  G.  F.  W.  Eman.  Gr.  v.  fPratielaw,  G.  F.  VV. 
Albr.  Gr.  u.  Giulay,  Ritt,  der  M.  Ther.  O. , F.  M.  L.  Fran« 
Paulich,  Oberst.  Ang.  v.  Pistoletti,  Oberst.  Franz  Rogoiskjr. 
G.  F.  W,  Anton  Groller,  Oberst.  Frz.  Frhr.  v.  Toussaint, 
Oberst.  Job.  Gr.  v.  Mercantin,  G.  F.  W.  Alex.  Chev.  u.  Col- 
lins.  Oberst.  Job.  Pietsch  v.  WolUshofen,  G.  F.  W.  Job.  Gr. 
Khuen  V.  Belasi,  G.  F.  W.  Procop  Frhr.  v.  Frankenbusch , G. 
P.  VV.  Anton  v,  Vogel,  G.  F.  W, 

e.  Leopolds  Civilv  er  dienst  ordert. 

Er  ist  von  dem  jetzigen  Kaiser  Franz  I.  igog  gestiftet,  und  hat  xuia 
Zwecke,  jede  Gattunf^  des  Verdienstes  zu  ehren  und  alle  Stände  mit 
einander  zu  verknüpfen;  er  ist  keinem  Stande  , keiner  Religion  aiiem 
eigen,  sondern  belohnt  Verdienst  und  Talent,  wo  er  sie  findet.  — (Oie 
Decorationen  desselben  sind  dem  Verfasser  noch  nicht  bekannt;  übri* 
eens  hat  derselbe  drei  Grade:  Grolskzeuze,  ComXsiandeure  und  Ritter. 
Urofsmeister  ist  .der  Monarch. 

Grofsmeister:  der  Kaiser. 

Grofskreuze:  Kronprinz  Erzherz.  Ferdinand.  Erhcrt.  Johänn, 

, Frzherz.  Aai’ncr.  Herz,  Albrccht  von  Sachsm-Teschen.  Lcop. 
Graf  Kolloxorfit  , Staat sminister.  Karl  Ant.  Goith,  Grdf  Schaft 
gotsche  y Oberhofmarschal).  Jos,  Baron  Alvinzy^  P.  M.  Hier. 
Collaredo  y Etzb.  v.  Salzburg.  WilJi.  Florent.  Sulm  Saimy  Erib, 

V.  Prag.  Siegln.  Hohenwarth , Erzb.  v.  Wien.  Steph.  Straiti» 
mirovicky  Erzb.  v.' Karlowitt.  Heinr.  Graf  Bellegarde , Gen.  d. 
^Cavallerie.  Joh.  Graf  Mitrowsk^  ^ Mähr.  Schics.  Appellat.  Präs. 
Pomp.  Graf  ßrigiäo,  Aluys  Baron  Uaager  y F,  M.  L.  ^ Hyst. 
Graf  Malachoiüsky y Geh.  R.  Ant.  Graf  Ledochowsky\"  * 
Commandeure:  Vinz.  Schratunbach  y Bisch,  in  Brünn.  Graf 
Klebeisberg y Oberlandmarschall  in  Bplinien.  Disnias  Graf 
trichstein.  Ant.  Graf  Apponjr.  Graf  Aitems.  Jos.  Graf  llrn~ 
tislaws,  Pet.  Graf  Hlümegen,  Joh.  Babb  u.  Kapalnaky  Bisch- 
zu  Fogarasch.  Ant.  Graf  Amade.  Joh.  Prok,  Schajgotschey" 
Bisch,  zu  Budweis.  Thadd.  TrautmannsdorJ  y Bisch,  zu  Kbni- 
gingrätzl  C.ijet.  Graf  jyildenstein.  -üth.  Günth.  Fn^ih.  vo>* 
Stevtugge  Ant.  Golaczewshy  y Bisch,  zu  Przeinyst  Gubr.  Ant. 
Mas^.  V.  Chastetier  y F.  M,  L.  Karl  Baroti  Vincent  y F.  L.'M« 
Joh.  Graf  KLtnauy  F.  M.  L.  Am.  Baron  >1öcä  , F.  M-  L. 
Phil.  Graf  GrünnCy  P.  M.  L.  Toussaint  v,  Bourgois , F,  >1  L- 
Ad.  Baron  Keller.^  G.  M,  Ign.  Graf  Miaczinsky,  Sism.  Frhr. 
TsOyfs'  Pet.  Graf  Zabielsky,  Fei,  Edler  u,  Koritowsky.  L.op. 
Graf  Berchthold,  Ad.  Szid'iowsky, 

Kteinkreuzc:  50.  O r d e n s p r ä l at : Sigin.  Hohenwarty  Erzb.  r*  , 
Wien,  0 r d e n sc  anz  l e r : Joli.  Jos.  u.  Grohinann  y Siaaisratb. 

O rd  ensg  re/J'i  e r : }o$,  E(ilcr  v.  Fiureich,  Ordensschats* 
meister:  Xav.  v,  Oswalder,  Or  dens  her  o lä:  And.  MUlUra 
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i y.  Sternkreuz  - Orden.  *• 

Eia  Damenorden,,  den  die  Kaiserin  FAtonort  l6fiS  ^mtiftet  hat  und 
iie  jedesmalige  Kaiserin  als  Grorsmeisterita  vergiebt.  Das  Ordensrei. 
eben,  welches  die  Damen  auf  der  linken  Brust  tragen,  ist  ein  kaiser- 
licher Adler,  der  in  der  Mitte  ein  blan  eraaillirtes  Kreuz  mit  einem 

foldenen  Herzen  hält,  worin  man  den  verschlniigenen  Namen  des  Er- 
öters  erblickt,  lieber  das  Kreuz  laufen  zwei  kleine  Arme  von  Holz- 
färbe.  Die  zweiseitige  goldene  Medaille,  auf  welcher  sich  der  Adler 
ausbreitet,  wird  oben  und  unten  von  einem  weift  emaillirten  Bando  • 

durchbrochen,  worauf  die  Worte:  Salus  et  gloria  Stehen. — Die  Da- 
men tragen  denselben  au  einem  schwarzen  Sterne  auf  der  linken 
Brust. 

nächste  Ordenstc.hutzfrau:  die  Kaiserin. 

0 rdent- Mi  t g lie  de  r ; M.  Ludovica,  Kais.  Prinzessen.  Erth.  , 

V.  Oesterr.  M.  Theresia,  Erzherx.  r,  Oesterr. , vermählt« ‘ 
Princeste  v.  Sachsen.  M.  Anna,  Erzhert.  v.  Oesterr.  M.  Ka~  - 
roline,  Königin  v.  Sicilien , geh.  Erzherz.  v.  Oesterreich.  M. 
Biatrix,.  Erzhert.  T.  Oesterr.  geh.  Herzog  v.  Este  u.  Modena. 
Ludovica,  Königin  v.  Spanien,  geh.  Princesse  v.  Parma,  ilf. 
CunigundOf  Prinxesse  v.  Sachsen.  M,  Elisabeth,  Princesse  v. 
Sachsen.  Charlotte  Joach.  Infantin  v.  Portugal,  geh.  Inf.  von 
Spanien.  M.  Antonia  Jostpha,  Infantin  v.  Parma.  Charlotte 
Ji,  Ferdinande  Theresia,  Infant.  v.  Parma.  M,  Christiana,  kön. 
Princesse  v.  Sicilien.  M.  Amalia , kön.  Prinzesse  v.  Sicilien. 

Jf.  Ludovica  Vincentia,  Wittwe , geh.  Infant.  v.  Spanien.  Isa-  ' 
belle,  Erhprinzesse  r.  Sicilien,  geh.  flnfantiu  von  Spanien, 
ifmolta  M.  Ferdinanda,  Herzogin  v.  Sachsen. 

Ordens- A SS  i st  ent  innen:  Aloysia  , verwitw.  Gräfin  v.  St.  Ju- 
lien, geh.  Gr.  v.  Thürheim.  Antonia,  verwitw.  Gräf.  v.  Har- 
rach,  geh.  Gräf.  v.  Falkenliayn.  i 

Ordens  damen:  ßo8-  / 

Ordens-  S c hat  ein  ei  s te  r:  Albert  v,  Mayer,  k.  k.  Hgfrath. 
Ordsns-Seerstär.'  Jos.  v,  Streinsberg,  k.  k.  Hofsecret. 


VIL 

MINISTERIUM. 

A.  Staats  - und  Conferenz  - Ministerium. 

Staats-  and  Co  nf  e renz  - Minis  t dr  : Karl  Ludwig,  Erzh.' v. 
Oesterr.,  Ritter  des  gold.  VI.,  Grofskr.  des  militär.  M.  Ther. 
Ord. , Gouverneur  und  Gen.  Capit.  des  Königr.  Böhmen,  Inha- 
ber eines  Infant.,  und  Uhlaoen -Reg, , Genetalissiiuus  der  ge- 
•aminten  k.  k.  Armeen. 

Karl,  Graf  und  Herr  w.  Zinzendorf  u.  Potttndorf,  Erb -Land  Jä- 
germeister in  Oesterr.  unter  der  Ens,  Ritter  des  Teutscheu  Or- 
•iens,  Landconimenthlir  der  Ballei  Oesterreich,  Coinmenthur 
tu  Wien,  Neusladt,  Grätz  und  Linz,  k.  k.  wirkt.  Geh,  R.  uud 
Cämmerer,  Minister  in  inländisclien  Geschäften. 

Majlath  u.  Szekhely,  Grolskr.  des  k.  Ungr.  St.  Steph.  < 
, k.  k.  wirkl.  Geh.  R. , Cämmerer,  Übergespan  des  Bor- 
zchodet  Comitats  in  Ungern,  Minister  in  iuläiid.  Geschäften. 
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Ferdinand,  Fürst  tu  Traultmannsdorf~JVtiHsberg  und  Neustadt 
am  Kocher,  Ritter  des  gold.  VI.  , k.  k.  wirk!.  Geh.  R.  u.  Cäm- 
merer,  erster  Ubersthofmeister  des  Kaisers. 

Ludw.  Gr.  V.  Cobenzl,  Ritter  des  gold.  VI.  , Grofskr.  des  k.  Un- 
'grischen  St.  Steph.  Ordens  ,,  k.  k.  wirkl.  Geh.  R.  und  CSm- 
merer.  ' ‘ 

K.  Gr.  V.  Zichjr  zu  Vasonykeö , Ritter  des  gold.  VI. , Grofskr.  des 
k.  Ungr.  St.  Steph.  Urd. , wirkl.  Geh.  R.  und  Cämmerer, 
Obergespan  des  Raaber  Comitats. 

loh.  Rud.  Cholek,  Gr.  v.  Chotkowa  u.  IVtgein,  Erbland- Thfiahü* 
ter  in  Oesterreich  ob  und  unter  der  Ens,  k.  k.  wirkl.  Geh.  R. 
und  Cämmerer.  . ' . " 

B.  Staats  - und  Conferenz  - Rath  für  die  inländischen 

Geschäfte. 

J)  irigiren  der  Minister  ; K.  Gr.  und  Herr  v.  Zimeniorf,  s.  0. 

Staats-  und  Conferenz  - Minister:  Jos.  Gr.  Majlath  vos 
Stekhely,  Joh.  Rud.  Chotek,  Gr.  v.  Chotkowa,  K.  Gr.  e.  Ziehy 
XU  Vasonykeö.  ' 

Staats-  u.  Conf  er  enz  - Räth  e u.  geh.  Referendare:  Jot, 
Izdenczy  v.  Monostor,  Command.  und  Schatzmeister  des  k.  I7n- 
ger.  St.  Steph.  Ordens.  Joh.  Jos.  v,  Grohmann.  Ant.  ti.  Bel- 
iacci,  Cumm.  des  k.  Ungr.  St.  Steph.  Ord.  Ant.  Pfleger  v. 
jyertenau,  Ritter  sämmtl.  Erblande,  Canzler  des  Ordens  som 
gold.  VI.  Ign.  Gr.  v.  Chorinsky , k.  k.  wirkl.  Cämmerer.  Jos. 

V,  Ratsehky,  Staats  - und  Conferenzraths  Casizleidirect.  Andr, 
V.  Semsey,  Ritt,  des  kön.  Ungr.  St  Steph.  Ordens,  k.  k.  wirk). 
Geb.  R. , Cämmerer  und  Obergespan  des  Abanjvarer  Comitats. 

Concepts-  Personale.  St  aats  - R atk  s - S e c r.  : Edler- r«a 
Seydel,  II  C oncipisten  und  Hofsecretäre.  8 Staats-  u. 
Conf.  Officialen.  2 Regist.  2 Registratur- Ad juncten. 

2 Canzleidiener, 

C.  Geheime  Haus  - Hof-  und  Staats-  Canzlei  für  die 

auswärtigen  Geschälte. 

Minister:  Joh.  Phil.  Gr.  zu  Stadion -Thonhausen  und  Warthau- 
sen,  Ritt,  des  gold.  VI.,  Grofskr.  des  königl.  Ungr.  St.  Stepk. 
Ord,  k.  k.  wirkl.  Geh.  R.  und  Cämmerer. 

Wirkl.  Hof  räth  e u.  Geh.  St  aat  s off  icia  l en:  Heinz.  Prhr. 
t».  Müller- Hornstein , Ritter  des  kön.  Ung.  St.  Steph.  Ordens. 
Jos.  Adolph  Edler  v.  Humburg.  Frz.  K.  v.  Rademacher.  Joi.  *• 
Hudelist , Grelfier  des  Mor.  Ther.  Ord. 

Wirkl.  Räthe:  Frz.  v.  Blumendorf.  Lambert  Jos.  Hiirez,  Frani 
Xaver  v.  Swietetzky'.  Frz.  Ant.  v.  Kesaer.  Wirkl.  Hofsecre- 
täre:  Andr.  Edler  v.  Tassara.  Xaver  v.  Raidt.  Frid.  Hoppe. 
Frz.  i>.  Dombay.  Nicol.  Wachen.  Jos.  Frhr.  v.  Hormayr  tu  Hör- 
tenburg.  Eberh.  Perrin.  3 wirkl.  HoJ  concip  isten.  I.  ü*' 
gistrator.  i Re  gis  ir  at  o r - Ad  junct,  i Expeditor.  I 
E.xped.  Ad  junct,  S Off  icialen.  ^ 

Geh.  Staats-  Hof  - und  Haus  • Archiv.  Archivarien:  Ftl. 
Sebastian  Gassler.  Ant.  Edler  v.  Weinkopf.  3 Offioialen, 

Casse-  Zahlmeister:  Hortig.  1 Casses  ch  reiber. 


Digilized  by  Google 


JCaiserthum  Österreich. 


385 

K.  K.  Boihschajten , Gesandtschajten  und  Residenturen 
in  auswärtigen  Staaten. 

Baden.-  Andreas  Merian  v.  Falkach , h.  k.  Gpschäftsfräjrar. 

Baiern.-  Frid.  Lothar  Gr.  v.  Stadion  Thannhausen  u.  IFanhausen, 
k.  k.  nrirkl.  Geh.  R. , aurserord,  Gesandter  u.  bevollin.  Mini- 
ster. K.  ^olce,  Gesandtschaftssecretär.  Rud.  Gr.  v.  Lützow, 
k.  k.  Cämmerer,  Grsandtschaftisecretär. 

Dänemark:  K.  v.  Henricourt , Gr.  v.  Grünne,  k.  k.  Cämmerer, 
anlserordentl.  Gesandter  and  bevollm.  Minister.  Frid.  Friir.  v. 
Binder,  Gesandtschaftssecretär.  . 

Frankreich;  Clemens  VVeaiel  Gr.  v.  Metternich  IVinnelurg  u. 
,Ochsenhausen,  Grofskr  des  (Tngr.  St.  Steph  Ordens,  k.  k, 
wirk!.  Geh.  R.,  Cämmerer  u.  Botschafter.  P t.  Job.  Floret,  k. 
k.  Botschaftssecretär.  Jos.  Leferre  v,  Rechtenburg , Botschafts- 
secretär.  Phil.  Keumann,  Bnlscliafts  Commis. 

Hansestädte,  Bremen:  Theobald  Jos.  Frhr.  v.  Vrints  tu 
Treuen feld,  Resident.  Hamburg;  Christ.  Ludw.  Häjer,  Ge* 
ichäftsträ{;er  und  k.  k.  Consul. 

Kirchenstaat;  Emanuel  Gr.  v.  Khevenhiiller , k.  k.  wrirkl.  Geh. 
Rdth , Cämmerer,  Ritt,  des  gold.  VI.,  anlserordentl.  Gesandter 
und  bevollm.  Minist.  Ludw.  v.  Lebzeltern , Geschäftsträger  u. 
Gesandtschaftsrath.  K.  Andreoli,  Agent.  La  lloze  de  Feria,  Ge- 
landtschafts  ■ Commis. 

Osmanis  c he  Pforte:  Ign.  V.  Stürmer,  erbländ.  Ritter,  k.  k. 

wirkl.  Hofrath,  Intern untius  u bevollm.  Minist.  Bartholomä 
Frhr.  V.  Testa,  Ritt,  des  k.  Ungr.  St.  Stopli.  Ord  , k.  k.  Hof- 
rath. Joseph  V.  Raab,  Canccllier.  K.  Testa,  Dolmetscher.  Frz. 
KletzV,  zweiter  Dolmetscher  Xav.  Frhr.  v.  Ottenjels-Oschutind, 
dritter  Dolm.  Ignaz  Steindl  v.  Plessenet,  k.  k.  Hofconcipist. 
Valentin  Hussard,  Ernst  Frhr.  v.  Uiller , Vinc.  Rosenzweig  und 
Bartholomä  n.  Stürmer,  k,  k.  Sprachknaben.  Jos.  Wilh.  Edler 
V.  Hammer,  Consularagent  In  Jassy.  Ign.  v.  Bremer,  Cunsular- 
agent  in  Bnckarest. 

Prtufsen;  Fri.  Frhr.  v.  Binder  - Kriegeistein , Geschäftsträger  u. 
Gesandtschaflsrathl  Ludw.  Marquis  v.  tiombeiles , Commis. 

Rufsland;  Graf  v.  Stahrimberg,  .Ambasa.  Theod.  Frhr  v.  Inguilar^ 
k.  k.  Botschaftssecretär.  Lothar  v.  Berks,  Botschafts -Commis. 

Sachsen;  .Stepli.  Gr.  v.  Zichy,  k.  h.  Cämmerer,  bevollm.  Min. 
Jos.  V.  ßuol,  Gesandtschaf tssecr. 

Schweden;  K.  Frhr.  v.  Binder,  Geschäftsträger. 

Sicilien;  Frt.  Frhr.  v.  Cresceri,  k.  k.  Cämmerer  u.  Minist.  Re- 
sident. K.  V.  Menz,  Commis. 

Spanien:  Graf  v.  t-'.lz,  Ambassadeur.  Wilh.  Ferd.  Oenotte,  Bot- 
icliaftssecT.  K.  Ast,  Commis. 

Schweiz  ; Frz.  Alban  Schraut,  Ritt,  des  kön.  ITng.  St.  Steph. 
Ord.,  aufserordentl.  Gesandter  u.  bevollm.  Minist.  Jos.  Frhr. 
V.  Licht enthurm , Gesandtschaftsrath.  Hermann  v,  Greiffenegg 
und  August  IVolf,  Gesandtschafts  Commis. 

H'irt  ember g : Heinr.  Frhr.  v.  Crumpipen , Command.  des  kön. 

Ungr.  St.  Steph.  Ord.,  k k.  wirkl.  Geh.  R. , aufserordentl. 
Gesandter  u.  bevollm.  Minist.  K.  Ritter  v.  Hruby,  GesandJ- 
schaftssecretär.  Ant.  Gr.  v.  Aponyi,  k.  k.  Cämmerer,  Gesandt- 
•chsftssecreiär. 

^irzburg:  Joh,  Rud.  Gr.  v.  Buol  Schnuenstein,  Command  das 
kön.  Ungr.  St.  Steph.  Ord.,  k.  k.  wirkt.  Geh.  Rath,  Cänime- 
ter,  aufsiTordentl.  Gesandter  und  bevollm.  M.nist.  Jac.  IVais- 
ttnberg,  Gesaodtscbaftssecret. 

■Allg.-hur.  Staatshandb,  1S09.  B b 
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Auswärtige  Bothschaften,  Gescndschafteri  und  . Resi- 
denturen  am  k.  k.  Hofe, 
i ■ > 

Tlailen}  1k.  Frhr.  v.  Rosenfels,  Grofsheri.  Bad.  Oberster  und  Ge- 
Echäftstiäuer,  Joli.  Atidr.  v.  Fnhrice,  Grolsheri.  Bad.  Legatioui- 
rath.  Frz,  K.  Seyde,  Legationscanzlei  - Oftlcia). 

Baiern:  Aloyt  Frlir.  v.  Rechberg  und  Rothenlöwn,  Ritt,  des  Huts. 
St.  Atmen  - Ord.  erster  Classe,  und  des  Bair.  Georg  Ord. , k. 
Eair.  Geh.  R.  und  C’ainmerer,  aiifserordentl.  Gesandter  und'be- 
vollm.  Minist.  Gr.  ii,  ScyboUsdorf , Legationssecretar. 
Dänemark:  Georg.  Nie.  Nissen,  k.  Dän.  accredirter  Geschäfts- 
träger. David  Gotlfr.  Heinr.  v.  Pilgram,  Legntionsrath. 
Frankreich:  Audrenssy,  Divis.  Gen.,  Grofsoffic.  der  Ehrenle- 
gion, Comniand.  des  Ord.  der  eisernen  Krone,  Botschafter,  v. 
Dodun,  V.  Meriagc  tind  v.  La  Crange,  Bothschaftssecr. 
Hessen:  Liidw.  Krlir.  e.  Braun,  Grofsli.  Geh.  Legat.  Rath  und 
accreditirler  Minist.  Resident. 

Holland:  v.  Hoogtndorp , kön.  Holl.  Gen.  Lieiit.,  aufserordentl. 
Gesandter  und  bcvollm.  Minister.  Sillimann,  Holland.  Ge^andt- 
schaft.ssecrelnr. 

Kirchenstaat:  Ant.  Gabr.  Severoli , Erzbisch,  r.  Petra,  Bischof 
**i;.  Fano,  aposlolisoher  Nuntius.  Vellnti  Chini,  Auditor  der 
Nuntiatur. 

Mecklenb  ur  g - Schwerin : Frz.  Dittrich  von  u.  zu  Erbmanns- 
zahl.  Geh.  Legat.  Rath. 

Portugal;  Killer  v,  Miranda,  Geschäftsträger.  Jos.  Feraris,  Se- 
cretUr. 

Pr  eufsen;  Gr.  v.  Finkenstein,  aufserordentl.  Gesandter  und 
Minister,  Gr.  v.  Henkel,  kön.  Legat.  Rath  u.  Cammerherr.  Pi- 
efuot,  Legationsrath.  Jos.  v,  Matolay,  Rath  u.  Lehnprobst. 
Ruf  s land ; Alex.  Fürst  v.  Kiirakin,  wirkt.  Geh.  Rath  der  ersten 
Classe,  Mitgl.  des  kaiserl.  Raths,  beualor,  Canzler  aller  kais. 
Russ.  Orden,  Grofskr.  und  Ritter  mehrerer  Ross,  und  fremden 
Orden,  wirk].  Catnmerherr , aufserordentl.  Gesandter  und  be- 
vollm.  Botschafter,  v.  Anstett,  Ritt,  des  heil.  Annen-  und  heil, 
Wladimir- Ordens , Staats-  und  Botschaftsrath.  Emil  v.  Ku- 
driaffsky,  Collegien  - Assessor  und  Boischaftssecr.  vi  Rulhakpß, 
Hofrath.  n.  Zwanzoff,  Hr.frath.  v.  Fromann,  Secr.  Greg.  ». 
Kudriaffsky , Secr.  Pockasoffsky , Canzlist. 

Sachsen:  Joh.  Hilmar  Adolf  Gr,  v.  Schünjeld,  Ritter  des  weifs, 
Adler- Ord.,  wirkt.  Geh.  Rath  und  bevollm.  Minister.  Georg 
Aug.  Griesinger,  Legationsrath.  Joh.  Andr.  Merk,  Legat.  R. 
Sachsen  - Ootha:  Gottl.  v.  Barsch,  Iferzogl.  Geh.  Legationsr.* 
Sachsen  - IV eimnr : Piquot,  Geh.  Legat.  R. 

Sardinien:  Chevalier  de  Canieres,  GeschliltstiKger. 

Schweden:  Gustav  Gr.  v.  Düben,  Geschäftsträger. 

S c hw  e iz:  Ferd.  Müller,  Frhr.  von  und  zu  Müllegg,  Geschäfts- 
träger. 

Siciiien:  Ruffo,  Conimandeur,  aufserordentl.  Gesandter  und 

bevollm.  Minister.  Jos.  Ant.  v.  Ponli,  Secret. 

Spanien:  Ouadra,  Geschäftsträger.  MarifUis  Llano,  Botschafts- 
Commis.  Vietgol.  Chev.  v.  Urratia,  Official.  Martinez,  At- 
tachd.  Chev.  v.  Esteripa. 

IV  irtember  g : Paul  Jot.  Gr.  v.  Beroldingen,  Geh.R. , Cämmerer, 
Obcrsilbercanirnerling,  aufserordentl.  Gesandter  und  bevollm. 
Minister,  v,  Hartmunn,  erster  Legationssecr.  v.  2’l.umb , k. 
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lamtnerjiinker , tweiter  Legationssecr.  Kästner^  Geh.  Legt« 
ons-Canzlift. 

. K,  General- Consuln , Vice-Comuln  und  jigenten 
in  auswärtigen  Staaten. 

rty  in  Asien:  Sfeph.  v,  '/A^ovichy  Consiil  auf  der  ganzen  Sy« 
ifcHen  Küste  von  Lntakia  bis  an  die  Gränze  von  ^rgyp  n. 
drißnopel:  Anor.  Terasson  ^ Agent.  Asosta.  in  Siciiifn: 
TZ,  Rossine  Eellotnoy  Vice  Consii!.  AigTeSy  in  h'rnnkreic  h: 
oif'T  Montinay  Vice-Consiii.  Algheriy  in  Sardinien:  Chri- 
•oph  Edler  v.  Alessioy  Vice-Consiil.  Alg,ier:  Franz  h’ratssmit^ 
gent.  Alicnutfy  in  Sptinien:  'Phoin.  P-f,  -irahct . Consul. 
! epp  Oy  in  Syrien;  Raphael  Edler  v.  Riccio{’o , Gen.  Gr.ns. 
lexandrette:  Hiernn.  Visettiy  A^cnt.  Altxa  dria  in  I e- 
yptcn:  Ant.  Godurdy  Vice  Consnl.  Amste<  ä m:  Ber  Jiard 
on  Carli  j Geiietai  Consul.  Anconei  y in  Itttiien:  j«  ür- 
enOy  Gen.  Coiis.  Antwerpen:  Jie.  O'jy  Consul.  AtheHy  in 
it^adirn.’  Paul  Rohert  y Agent.  Hairut:  P**t.  Lavcifn,  Agent. 
arcellonriy  in^Spunien:  K.  Hnrzoniy  Consul.  c 

n«,  Vice  • Coiisul  Huriy  in  iV  o p 0 1 i : Faul  Atfonsoy  Agent. 

arletta  in  Neapel:  Vmoenz  Pascarrhi  y Vut  C nsul, 

ayonne  y Willi.  Ueyery  Cous  Hengalefty  in  Ostindien: 
'»li.  Peterson,  G«  u.  Cous  ßordeeiu.^:  Pt  t.  Hcinr  v.  i-tth- 
anny  Cons.  Rrcmen:  K.  Phil.  Knssel,  Consul.  Cndix:  jr»s, 
Nen'niy  Gen.  Cons.  Cngliariy  in  Sardinien:  Georg  E l. 
fVxaroni,  Gen.  Cons.  C a i r o , in  Aegypten:  K.  R »setii  i>, 
osenhügely  Gen.  Cons.  Calais:  Pi^aull  v.  Lepinoy , R»it»T, 
oifsiil.  Caheay  auf  Candia:  Ma  c.  Aiit.  He*trand  y Vice- 

onsul.  Cnnion  in  China:  Joh.  Retdy  Consul.  C *rlo  forte 
1 Sard:  Sehast.  Plaisant  y Vice  Cons.  C a st  e 1 1 s a r d o in 

ard:  Joli  P t,  HajardOy  Vicff*C  »us.  Cerigo  im  Archipela- 
us:  Georg  Macheriviti  y Vice  Cons  Cette  in  Frankreich: 
. Mercier  y Con.'.  Cherson  in  7*nii.rien.*  Torhler , Sivllver« 
pter  des  Gen.  Cons.  Cipro  im  A rc  h 1 p e t n g u s : Oomw«.  .9ci- 
:ras  y Vicn^Coiis.  Civita  vecchia  im  Kirchenstaate:  Ni- 
)1.  Palomhay  ViceCons.,  Verweser.  Corfii:  Loonh.  Grnia- 

'ianoy  Coiisular  Agent.  Corori:  Hurnay  Agent.  C'ornnna  in 
panien:  Pettr  v.  der  Schricky  Vicc  Cons.  Damiate:  Ctabr. 
iruty  Agent.  Dardanellen:  Nie.  Chiull  y Vice  Chuis.  Denia 
% Spanien:  Fri,  MerUy  Vice  Dunkirchen:  Jof.  Fel^ 

trty  Cons.  Durazzo  in  Alhaniert:  Vice  Consul,  nn!>e- 

tit.  Fano  in  Italien:  Cons. , unbesetzt.  Faro  in  Por- 
tgal:  Vice  Consul,  unbesetzt.  Funchal  auj  Madera:  Ua- 
ei  Heinr.  Smitk  y Vice  Gons.  Gallipoli  in  Neapel:  Jo.ich. 
'ivalieriy  Vice  Cons.  Jos.  M<itignoniy  Gen.  Consul. 

amburg:  Christ.  Ludw  liöfcry  Gi  Ss  iihrtstrager  und  Consul. 
uvre  de  Grace:  Jos.  de  In  Ilay'e  U f\ou(Sy  (ien.  Cons.  Hel- 
n^ör:  Joh.  Jac.  Fritz  v.  L»iliendahiy  Gen.  Cons.  Jaffa  in 
alästina:  Ang.  Kontressini y Agent.  fsle  de  France  in 
frica:  Chev.  K.  v.  Pelgtomy  Gen.  Cons  auf  !sle  de  Franco, 
m Vorgebirge  de^  HolTnung  und  allen  Osnndischpn 

dsten  und  Gewässern,  wo  sich  kc.iie  Consuls  befinden.  La« 
hin:  Nie.  Ducoiy  Agent.  LepantOy  in  der  Fiuop.  Tur* 
fl.*  Anton  Dassio,  Vjce-Ccne.  Lisboa:  i i z,  X*«-  frhr, 

Stoijfutlcr  y Gen.  Cons.  Livorno:  »gn.  Slepli.  v,  Raizevichy 
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Gen.  Cons.  Z.  ü&eci.'' Nie.  Bernh.  Blohm,  Gons.  Majoren: 
Vice  Consul,  unbesetzt.  Malaga:  Job.  Lengo,  Vice*Gonsu], 
Marseillf:  Nie.  ÄicÄi  Cons.  Mataro  in  Spanien:  Felix 
Gibert,  Vice  Couc.  Messina:  Georg  Caglia,  Vien-Cons.  Mi- 
kone:  Pasqual  Karnaro , Agent.  Missolongi:  Saüssopolo, 

Agent.  Moriaix  in  Frankr  eich;  Armand  Jos.  Dubernad, 
Consul.  iVanter.'  Job.  Antkns , Consul.  Napoli  di  Roma~ 
gna:  Vict.  Dalma,  Agent.  Naxos  im  Archipelagus:  Chri- 
santo  Ghirardi,  Agent.  Neapel:  Aloys  Raymond,  Gen.  Cons. 
Nizza  und  Villa  - Franca:  Jos.  v.  Negro,  Cons.  Odes_sa 
in  Rufsland:  Christ.  Samuel  Thom,  Gen.  Cons.  O ris  tano 
in  Sard:  Ant.  Unida,  Vice-Cons.  Örtana:  Ant.  Balani,  Vi- 
ce-ConS.  Ostindien  und  China:  Hd.  Watts,  Cons.  Ot  r an  to 
in  Neapel:  Frz.  Basalu,  Conx.  Veriv.  Pa  l er  m p in  Sicilien: 
Math.  Novazky,  Consul.  Palma,  auf  Majorca:  Tornas  Dus- 
rueil , Vice-Cons.  Patras.so  in  Morea:  Georg  Paul,  Vice- 
Consul.  Pesaro  in  Italien:  Consul  , unbesetzt.  Peters^ 
bürg:  Hiaz.  Viazzoli,  Gen.  Cons.  in  ganz.  Biirsland.  Port- 
Mahon  auf  Mino  rca:  Jos.  Hicron.  della  Motta , Vice-Cons. 
Porto  - Ferrajo  auf  der  Insel  Elba:  Jul.  Gritti,  Vice- 
Cons.  Porto  in  Portugal:  Nie.  Köpke,  Vice-Cons.  Ka- 
gusa:  Joh.  Timoni,  Consul.  Rhodus  im  Archipelagus:  Jos. 
Illarich  , Vice-Cons.  Riga:  Christ.  Tromprowsky , Cons.  Ro- 
dosto:  A.  Kessek,  Agent.  Rosette:  Bochti,  Agent.  Rouen 
in  Frankreich:  Joh.  Achard,  Cons.  Snlonichi  in  Mac  ede- 
nien:Jos.  v.  Choch,  Cons.  Santorin:  Joh.  Delenda,  Agent. 
Sas  s ari  in  Sardinien;  Jos.  Piattali,  Scala  nuova  in  N a- 
totien:  Caralambi  dclla  Porta,  Agent.  Sc  io  im  A rchipe  l : Frz. 
Lukovich,  Agent.  Scutari  in  Albanien:  Cajet.  v.  AJagix,  Vice- 
Cons.  Setuval  in  Portugal:  Williamson , Vice-Cons.  Sini- 
gaglia  in  Italien:  Joh.  Bapt.  Mambelli,  Cons.  Siracusa 
in  S icilien  : Ant.  Prhr.  Novanteri,  Vice-Cons.  Smyrna  in. 
Natdlieii:  Ambros.  Hermann  Cramer , Gen.  Cons.  Spala- 
tro  in  Dalmatien:  Joh.  v,  Gabrielli,  Vice-Cons.  Sp  ezzia: 
Jac.  V,  Negro,  Vice-Cons.  Stanchio  im  Archipel:  Anton 
Morse,  Vice-Cons.  Syra:  Joh.  Suda,  Agent.  Tanger  in  Ma- 
roetfo:  Ant.  Gonzalez  Salmon,  k.  k.  Agent.  Tine,- Syra  u. 
Mikoni:  Maria  Galeocapa , Agent.  Toulon:  Lndw.  Fauchier, 
Vice-Cons.  Trani  in  Sicilien:  Vinc.  Passaretti,  Cons.  Ver- 
weser. Trap  ani  in  Sicilien:  Vinc.  Ribaudo,  Vice-Cons. 

Verweser.  Travnik:  Mitmesser,  Oberst  - Lieut. , Cons.  Tri- 
poli  di  Soria:  Georg  Katifflis,  Agent.  Tripoli  in  der  Bar- 
barei: Ant.  Zuchet,  Interims  Agent.  Tunis:'  Anton  Nyssen, 
Agent.  Valencia  in  Spanien:  Vice-Cons.,  unbesetzt.  Va- 
lona:  Jac.  Paleekariti,  Agent.  Venedig:  Jos.  Forscht,  Cons. 
Zante  im  Archipel:  Joh.  Gr.  v.  Crissopleuri,  Gen.  Cons.  Znrd 
in  D a l mat  ien:  Joh.  Celligoi , Cons.  Zeo  im  Archipel:  Ni- 
col. di  Lastii,  Vice-Cons.  Zeff alonia:  Frz.  Inchiostri,  Vice- 
Cons.  Verweser. 

Auswärtige  Consuln  und  Agenten  in  den  k:  k.  See- 
städten. 

Im,  Triest.  Von  Baiern:  Vincenz  Maurizio,  Edl.  v.  Mohren- 
Jild,  k.  Bair.  Conimercia'  Agent.  Dänemark:  Wolf.  Frid. 
Renner,  kön.  Uäin  Consular- Adjunct.  Frankreich:  Moriz 
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‘Stguler,  k.  Französischer  Handlunjrs  - Commissär.  Matthäii* 
Jon.  Tommasini , Cons,  Holland:'  Frz.  Iman.  Jos.  Ha- 
raux,  Gen.  Cons.  Jonien:  Cäsar  PclUgrini , Gen.  Cons.  det 
Sieben  - Insel  ■ Repiibl.  Kirchenstaat:  K.  v.  Maffei,  Consul. 
Nordnmerica:  Wilh.  Riggin,  Cons  P ortug  a l:  Aut.  Maria 
Calvet , Gen.  Cons.  PrcuJ  sen:  K.  Stricket,  Cons.  Ruf  tland: 
Cäsar  Pellegrini ^ Öons.  K.  Pellegrini,  Vico-Cons.  Sard  inten  : 
Uieron.  Belusco,  Cons.  Sicilien:  Ant.  Giustini,  Cons.  Schiue- 
den:  Konr.  Frid.  iVagner,  Cons.  Spanien:  K.  Alex.  v.  Lellis, 
Cons.  Türkei:  Athanas  Tipaldo,  Cons. 
ln  Fiume,  Dänemark:  Frz.  v.  Tomassieh,  Vice-Cons.  Frank- 
reich: Job.  Muttich,  Vice-Cons.  nnd  Italienischer  Acent  der 
Comraercial - Relationen.  Holland:  Jos.  v.  Tomatticn,  Vice- 
Cons.  Jonien:  Georg  Melissino , Vice-Cons.  der  Sieben -Insel- 
Republ.  und  Russischer  Agent.  Kirchenstaat:  Mich.  Ma- 
natti,  Cons.  Neapel:  Paul  Scarpa,  Vice-Cons.  Span  ienr 
Jos.  David,  Consiil. 

In  Buecari.  Kirchenstaat : Bartholomä  Medanieh  ^ Vice- 

Cons.,  zugleich  Franz,  und  Italien.  Agent  der  Commercial- Re- 
lationen. 

In  Porto  - Re.  Frankreich:  Fn.  Nordi,  Franz,  und  Italien. 

Agent  in  Commercial- Relationen.  > 

InZengg,  Kirchenstaat : Jos.  Dorrigo,  Vice-Coiis.  Neaptl. 
Casim.  Feliciani,  Vice -Consul. 


VIII. 

HÖCHSTE  STaATSCOLLEGIEN. 

A.  K.  K.  vereinigte  böhmisch-  österreichische  und 
galizische  Hof  - Canzlei. 

Böhm,  oberster  u.  Öesterr.  erster  Canzler:  Aloys  Gr.  von 
und  zu  Ugarte,  GroTskr.  des  k.  ling.  St.  Stcph.  Ord. , urirkl. 
Geh.  R.  und  Cämmcrer.  Hof  canzler:  Jos.  Frhr.  v.  der  Marie, 
wirkl.  Geh.  R.  Vicecamler:  Franz  Gr.  v.  Wayna,  wirkl. 
Geh.  R.  und  Cämmerer.  Jos.  Karl  Gr.  v.  Dietrichstein,  wirkl. 
Geh.  R.  und  Cämmerer.  fPirkl.  Hofräthe:  Leop.  Frhr.  v, 
Haan,  Ritter  des  kön.  Ungr.  St.  Steph.  Ord.  Jos.  v.  Sonnen- 
ftls,  Rittt  des  kön.  Ungr.  St.  Steph.  Ord.  Sigm.  Frhr.  v. 
Schwizen.  Leop.  v.  Ciutiani.  Job.  Fidelis  Frhr.  v.  F.rggelct, 
Ritter  des  k.  Ungr.  St.  Steph.  Ord.  Job.  Nepom.  v.  Geislern. 
Jos.  Gr.  V,  Huicciardi,  Cämmerer.  Erhard  Lcjr._  Frz.  Jos.  Edl. 
V.  Glanz,  Jos.  Frhr.  v.  Fenklcr.  Joh.  v.  Pulpan,  Aiig.  Cruber. 
Prz.  V.  Ha  uer.  Jos.  Prhr.  v.  Kielmansegge , Rath  der  Academie 
der  bildenden  Künste  zu  Wien.  IVirkl.  Hofsecretä  re:  Andr. 
hanser,  Joh.  Debrois,  Ur.  philos.  et  jur.  Amadäus  v.  Sacken. 

V.  TPidmann.  Joh.  Stainer.  Thom.  v.  Philippsberg.  Frz. 
*.  Chornitzcr.  Frz.  v.  Schwind,  Ant.  Röfsner.  Ant.  Jos.  Schwei- 
ger V.  Dürnstein.  Ant.  Martin.  Ernst  Frhr.  v.  Foichttrsleben. 
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Jos.  V*  Perser.  Jos.  v Kutschern,  Job.  IValther,  Fri.  v.  Maytrs- 
feid,  22  H of  CO  nc  ip  i s n, 

Kegistratur  D t r e c t o r en  .*  Mich.  Edler  v.  Sensel,  Job.  Bapt. 
Edler  v,  Anthoine.  g Regisiraturs  Adjuncten. 
gistranten,  4 liegist,  Accessisten.  i Director  der  aU 
ten  Act  en  - Re  g i s l r atur,  t Regis  t \ ant, 

Kinreichungsprotocoll,  Director:  Frz.  Edler  v.  Rarrel, 

I Adj  1 }{ oj  conc  i p i st.  J 

E;/p>diiion.  Director:  Frz.  Xaver  IVitiahd.  2 Adjurtcten, 

29  Canzlisten.  15  Exp  e dits  • Acc  e s sis  t en, 

B.  Koni  0-1.  imgrischer  Hofrath  und  CanzleL- 

Hofcanzler:  Jos.  Gr.  Erdödy  v.  Moniorokerek , Erbschlofshaiipt- 
msmi  (irs  -ohiosses  iiud  S'adt  Warasdin,  Erbobcrgespati  des 
Warasdiner  Ubergpspaii  d<>s  Nrutraer  Conn't.,  Obersl- 

Tliiirliiiler  im  Köiiipr.  Uirirern,  Ritt  des  gold.  VI.,  'Grofskr. 
und  Galizier  des  k.  Uiig.  St.  Steph.  Urd, , k.  k.  syirkl.  Geh.  R. 
und  Cämmerer. 

Vice  camlef:  Jos.  Somogyi  v.  Mcdgyes,  Command.  des  kön.  I 
IJngr.  St.  Steph.  Ord  , k.  k.  wirk!.' geh.,  dann  Staats-  und 
Conferenz  R. 

Ä.  Un^er,  wirkt.  Hofrüthe;  Paul  Rosos  v.  Szent-Kiraly- 
Szabadgya,  Ritt,  des  Rön.  tliiger.  St.  Steph.  Ord.  Bischof  v. 
Veszprim , Abt  v.  St.  Salvator  zu  Kapornak  n.  St  Jacob  zu  Si- 
niighio,  ünmlierr  u I^ector  au  der  Cathedralkirche  zu  VVesz- 
prim , apostolischer  Protonotar.  Ludw.  ßoross  v.  Rakoiz , Ritt.  j 
de#  kön  Uiig.  St.  -Steph.  ürd.  Jos.  v.  J.anyi , Ritt,  des  St. 
Steph.  Ord.  Itiuaz  Almasy  n.  ’Lsadany  und  Török  Szent  Miklos, 
Ri't.  des  St.  Steph.  Urd.,  k.  k.  wirkt  geh.  R.  u.  Cämmerer, 
Obergespau  des  Barscher  Comit.  Jos.  I’rlir.  v,  Püchlt  ■,  Admi-  , 
Bist,  des  Krassover  Cciiiit.  Georg  Majlath  v.  Szekhely,  Ritt, 
des  kön.  Untrer.  St.  Steph.  Ord.  Paul  Sziavy  v Erkenecz, 
Ludw.  V.  Petkovich , k.  k.  Cämmerer.  Jos.  Gr.  Esterhazy  vou 
Gaiantha,  k.  k,  wirkt  geh.  R. , CäinmTer  u.  Obergespau  des 
Zern pl  Iler  Comitats.  Alexius  Nevery  v.  Gyula  Varsand,  Ritt, 
des  foldenen  Sporns.  Mich  Gr.  v.  Nadasd,  k.  k.  Cämmerer. 
Ant.  G . Czirahy  v.  Dintsjalva , Ritt,  des  gold.  Sporns,  k.  k. 
wtrkl.  Cämmerer.  -Räthe  und  H of  s e c r et  ä r e : Jos.  v.  Zaj- 
witz.  Job.  Bapt.  Bartkodeiszky  v.  Ratk  u,  Salnmonfa.  Mio.  r, 
Piacszek,  k.  Uns.  l'iuchseCs.  Ludw.  v.  Jaswitz.  Hof  sec  re. 

täre:  AU«m  KeJez  v.  FUletincz  Si^)?Trmud  v.  Ran^y.  Jos.  v, 
litrovics,  Gforp  Frhr,  v.  Perenyi  Nie.  Zin'^skal  v.  Domnno” 
vecz,  Jos,  V.  Hahos,  rhadd.  v.  Kussenitz.  Mich.  Frhr.  v.  Oer^ 
liczy.  Nie.  V,  Royner.  Jos.  v Ulassics.  3 Honorar-Hof^ 
secret'dve,  j 2 H of  co  ncip  i s t en,  ^ H o n o r ar  * Conci- 

pisten, 

Reg  i stratnr  und  Archiv,  Director.*  LudW.  v,'  Jaswitz, 

4 Re  g i s t r at  u r ■ A cl  j u ncte  n.  5 R e g i s.t  r a n t en. 

JCx  pcdir's  und  Conzellei,  Director:  ]cs.  v,  Herovics.  2 Ad- 
jufjcten.  18  Canzellisten  und  beeidete  N otarien. 

9 Accessisten, 

Ru  •.  hs  u o ,L  A b ih  it  e n Protocoll,  Dir  ect'or : Zos.  v,  Bnbos, 

Vi  ce  - P r o t 0 coli  t s t : Sebast.  v.  DarabjJ'y.  i Concip  ist. 

G*/i*.ra/,  Jiu^tajuints  Abtfieilung,  HoJ  t a x at  o r : Jof, 

It' itiicr  y Si’utdjerg  y k.  h.  Rath,  i II of  'contr ollen  r,  2 Tnx^  1 
amt  i oJJ  ic  lere,  X Amtsdiener, 


Digitized  by  Google 


Kaiserthum  Österreicii. 


39^ 


C.  Königl.  Siebenbürgische  Ilof-Canzlei. 

vfc ant  I tr : Samuel  Gr.  TeUky  v.  Szek , Grorikr.  dei  königl. 
Jnger.  St.  Steph.  Ord. , k.,  k.  wirkt,  geh.  R. , Cämmerer  und 

Jbergespan  doi  Biliarer  Comit.  IVirkl.  H ojr  ät  he ; Joli. 
Mep.  Gr.  Esterhazy  v.  Onlantha , k.  k.  wirkt,  geh.  R.  ii.  Ca  in- 
nerer. Mich  V.  Benjowsky.  Dan.  Fabian  v,  Borbtreck.  Jo».  i 
i».  Stegedt.  U'irkl.  Hofseerttäre:  Frz.  CsUdör  v.  Nyujtüd, 
i.  k.  Rath.  Georg  yetsiegi  v.  Kezdialmas , k.  k.  Rath.  Jos. 
fJoia  i>.  Makfalva,  k.  k.  Roth.  Ant.  Wajna  v.  Pnva,  fc.  k. 
Rath.  Mich.  n.  Fronius.  Tliom.  v,  Oal,  Ant.  Kozma  uon 
Kezdi-Szent  Lelek.  6 wirk!.  Ho/co  n c i p i s t e ri. 

' g i s t r a t u r u n d Archiv.  Director-  Frz.  Csiidör,  1 Vice- 
r egistrator.  2 Rt  gi  s t r ant  en. 

rpedit.  Director;  Georg  Felszegi  v.  Kazdi  Almas,  6 Can. 
.ellisten  und  beeidete  Notarien.  2 Accessisttn, 
tths-  und  Exhibiten-Protocull.  Director."  Jos  Dosa, 
if  taxaint,  7'axator;  Frz.  CsiidUr  v,  Nyajio  l, 

K.  K.  Ilofkammpv,  Ministerial  - , ßanko-,  Hof-, 
Deputation,  Finanz-  und  Commerz  Ilofsielle. 

äsident : Jos.  Gr.  v.  Odouell,  k.  k.  wirkt,  geti.  R.  u.  Gäm- 
nerer.  Vicepräsidenten:  Franz  Or.  Aekn  ly  zu  Csabrag  und 
iiitnya,  wirkt,  geli.  K. , Gnmuiercr  ii.  Erbobergespaii  des 
rioiiter  Comitals.  Christoph  Frhr.  t>.  Bartcnstein,  Oomniaud. 
Jes  kön.  Unger.  St.  Sleph.  Ord. , wirkt,  geh.  R.  u.  Gniiimerer. 
foseph  lir.  II.  Herr  v.  Pergen,  wirkt,  geli.  R.  u.  C'iuimerer. 
tnminand.  de»  k.  Onger.  St.  Steph.  Ordens.  IPirkliche. 
'lofräthe:  Frid.  Frhr.  v.  Meyern , k.  k.  Trnchser».  K.  Max 
Eder.  Frz.  Aut.  F.dler  v.  Kranzberg.  Frz.  Xaver  v.  Qfsuial- 
{er.  Joh.  Jos.  V.  Erben.  Joh.  Gr.  v.  Herberstein-Moltke,  wirkt, 
Kämmerer.  Jos.  Edler  v.  Fluch.  Joh.  Mich.  v.  Breinl,  Aloys 
Edlere.  Könner- Ehrenwerth  , Canzl.  Direct.  Stephan  r.  Äoyner. 
tdrian  Nicnlaii»  t>.  Barbier,  Ritt,  des  kön.  Uneur.  St.  Steph. 
Jrd.  Joh.  Breilfcllner , Edler  v.  Breitenstein.  Ladislaus  Mikos 
I.  Tarodhaza.  Jos.  Gr.  Majlalh  v,  Szekheiy,  wirkt.  Cämmerer.  K. 
j#.  Zichy,  wirkt.  Cämmerer.  Jos.  u.  Qaiex.  K.  Frhr.  v.  Le- 
ierer, Jos.  V.  Dierfeld.  Jot.  Edl.  v,  Pelzeln,  Hugo  Frhr.  von 
Eger,  wirkt.  Regicrungsrath.  iVirkliche  llo/secretare: 
loh.  V.  Probst.  Ant.  v.  Bianchi.  Wenzel  Edl.  v,  Ankrrberg. 
tos.  V.  Streinsherg.  Nie.  Winkler  v.  Mohrenhof.  Joh.  Nepnm. 
Ldl.  V.  Braun.  Jot.  Bosy.  Jos.  v.  Ctech,  Jos.  Andr.  Edl.  von 
We/i.  Jo».  V,  Fritz.  Leop.  r.  Eogtuius.  Claud,  Fiiljod. 
■leinr.  v.  Cotlin.  Mich,  v,  Piringer.  Felix  Leichcr.  Andr.  Gr. 

I.  Mercy,  Ant.  Edl.  v.  Kraus.  Karl  Cr.  v.  Ckotek  , k.  k.  Cäm- 
nerer.  Geo.  Dorfner,  Math.  Pettenkofer.  Jos.  Edl.  v.  Hauer. 

C.  Gajet  Malther.  Peregr.  i>.  Menz,  Ritter.  Caniillo  Gr.  von 
-olloiedo,  k.  k.  Cämmerer.  Nie.  Gr.  v.  Batthyan  , k.  k.  Cäm- 
iierer.  40  H of  c onoip  i s t en. 

gi  s trat  ur,  Director:  Ludw,  Frhr.  v.  Boha.  7 Direct. 
Idjuncten.“  16  R e g i s t r an  t en.  5 Regist.  A eces  s ist  en. 
Oirector  des  Ein  r ei  chun  g s - P r 0 to  c ol  l s : And.  Joh.  Edler 
. Smitiner.  Expedit.  Director:  Ant.  Frech,  Edler  von 
‘•Ihriin/tld.  2 Direct.  Adjuncten,  jja  V an  z e 1 1 i st  en. 
Acett Sitten.  ^ 
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General  hoftax-  undr  Erpeditions  - Amt.  Directort  Pliil. 
Bpiiitiiis  von  Rolza  , H^ßieriingsrath.  4 Hoftaxatoren, 
I General  T n 3 ■ Einn  e hm  e r.  3 Control  eure.  17  Gene- 
ral II of  ta  xnmts  Ofjiciere. 

Hof-  u.  jV  I e d er  ö st  e rr.  C a mm  erproeura  t ur.  Procurat  or: 
Frz.  V,  Männer.  Rrgierunj^«-R.  3 A dj'uncten, 

Hof  - und  S taatsbuchd  ruckerei  - Direction.  Directori 
Jot.  Vinx.  Degen. 


E.  Hofcammer  im  Münz  • und  Berg -Wesen. 

Präsident:  Jos.  Gr.  v.  Odonell , 5.0.  Vi  e epr  äsident  : Jos.  v. 
Leithner,  Ritter,  k.  k.  w.  geh.  R.  Wirkt  Hofrätke:  Ant. 
Rupr.  w,  Eggenberg.  Frz.  Müller,  Edler  u.  RticAenrtein,  zugleich 
Canrlei-Director.  Jac.  Koberwein.  Ford.  Gr.  v,  Palffy , wirkl. 
Cämmercr.  Thadd.  Peitliner,  Edler  v.  Lichtenfels.  6 Hofse- 
cretäre.  Dire  ct  or  des  E i n r e i c k un  g s • P r o t o c o 1 1 s ; ,Joh. 
Kropatschek.  H of  c om  m i s sio  n t rät  h e : Job.  Nep.  Giifsmann. 
Sam.  V.  Liedemann,  kön.  Hniigar.  Trnchsef*.  K.  Ployer.  HoJ- 
concipisten.  Reg  ist.  und  Exp  ed.  - D irector:  Joh.  Bapt. 
t>.  Cronberg.  ' 

Hauptmiinzamt,  Haup  tmiinzmei  Ster  ; Sigism.  Ant.  Klemmer 
V.  Klemmersberg,  wirkt.  R g.  R.  Hauptmiinzw  ar  deine: 
Ant.  Weingartner.  Frz.  Mitis.  Münz-,  und  Medaillengra- 
veur-Personale. Director:  Joli.  Nep.  Wiirth,  Bergrath. 
Münz- Graveurs : Joh.  Bapt.  IVürth.  Job.  Hämisch.  Gen. 
Land  und  Hauptmünz  - Probieramt:  Jo»,  v.  Sartory. 

Haupt  - Punzir  ungs . A mt.  Director:  Mich.  Leitner  t>. 

Leiienau.  he  r g tue  r k s - , Verlags-  und  P rodücten  - Ver- 
te kl  ei  fs  - D i r e ct  ion.  Dirig.  Buchhalter:  Franz  Ludwig 

Hofinger.  Zahl  meist  er  : Pfalltr.  Factor:  Frz.  Kaschnitz, 
Edler  v.  Weinberg.  < 

' F.  K.  K.  Justizstelle. 

Ob  er  st  er  Justiz- Pr  äs  ident : Heinr.  Frz.  Gr.  ■».  Rottenhann, 
Groftkj.  des  kHn.  Unger.  St.  Steph.  Ord.  wirkl.  geh.  R.,  Cäm- 
merer,  Staatsininister.  V i ce  p rä  si  de  nt : Ferd.  v.  Fechtig,  ! 

wirk!,  geh..  R.  IVirkl.  Hofräthe:  Jos.  Hyacinth , Edler  Iroi- 
deveatix , Ritt,  de»  kön.  Unger.  St.  Steph.  Ord.  Marchese  Or- 
dogno  V.  Rosales.  Ign.  Edler  v.  Rüstel.  Joh.  Aloys  Gayer  von 
Ehrenberg , Ritt,  des  kön.  Unger.  St.  Steph.  Ord.  Rad.  Ritter 
V.  Lyro.  Leop.  Edler  ti.  Mofibach.  Frid.  Christ.  Frhr.  ti.  Gärtner. 
Joh.  Ludw.  Frhr.  v.  fVerner.  Jot;  Edler  v.  Pitreich.  Fran» 
Ludw.  Gr.  V.  Fürstenbusch.  Frz.  Edler  v.  Zeiller.  Phil.  Jac. 
Ne'ninger.  Frz.  v.  Patroni.  Leop.  Edler  v.  Plenciz.  Frz. 
Frhr.  Dubsky  u.  Trzeiomjj/ifz, k. k.  Cämmerer.  Fiz.  Marischier 
V.  Kottenheim.  Joh.  Nep.  Scheppl.  Jau.  Heinrich.  K.  Jos.  | 

Pradohevera.  Mich.  v.  Stofowski.  Ign.  v.  Rottmann.  Job.  ' 
Georg  Edler  v.  Stöger.  H of  s e er  e t är  e : Aloys  Frhr.  v.  Beine- 

Malmems.  Heinr.  Edler  v.  Capitolo,  Ritter  u.  k.  k.  Rath.  Fr. 
Xav.  Schleichart  v.  JViesenthal.  Frz.  Aiidr.  JVohlgemuth. 
Gottfr.  Moritz  von  der  Holz.  6 Ra  tksp  roto  c o l list  e n.  Re- 
gistratur:  n Registratur- Ad  juncten,  Einr  tichungs- 

% ‘ 
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Pr  o to  coli,  Director:  Caj.  Edler  v.  Cladjr.  Expedit.  Di-~  " 
rector:  Frid.  Bischeldorfer.  i6  Canitllis  ttn. 

K.  K,  in  Gesetzsachen  auf  gestellte  Hofcommission. 

President:  Heinr.  Franz  Gr.  u.  Rottenhann.  Vicepräsident.- 
S^th.  VVilh.  Edler  i’.  Haan,  Cnnimaiid.  des  kön.  Unger.  St. 
Stepti.  Ord.  ii.  Reh.  R. , Oberst  Landrichter  und  nied.  Oesterr. 

Lau  i.echts  Präsident,  Beisitzer.  K.  k.  Tlofr'dthe:  Leop. 

Frhr.  v.  Haan.  Jos.  v.  Sonnenfels.  Aug  Zippe,  Canonicus  in 
Frag,  wirkt.  Hofrath.  Jos.  r.  Aichen,  nied.  Oesterr.  Landrechts- 
Präsident  u.  Präses  des  nied.  Oesterr.  Mercantil  - n.  VVechscI- 
gerichts.  Aloys  Gay  er  v.  Ehrenherg.  Rurl.  Ritter  v.  Lyro. 
Jos.  Edler  v.  Pitreich.  Thoiii.  Edler  v.  Orlandini.  Frz.  Edb'T 
t>.  Zeiller.  Joh.  Nep.  Scheppl.  Erh.  Ley.  Joh.  Mich.  Edler  v. 
Zimmert,  wirkl.  Rath  u.  Wechselprichts-Referent.  3 Aetna-  1 
rien.  R e gis  t ra  tur  ; Ine.  Zlobitzky.  Einreichungs-Proto- 
CO il.-  Phil.  Eberle.  Expeditor;  Frid.  Bischeldorfer. 

G.  Oberste  Polizei-  und  Censur -Hofstelle. 

Präsident;  Jos.  Thad.  Vogt  und  Freiherr  v.  Sumeraui. 
Vicepräsident;  Frz.  Frhr.  v.  Hager  zu  Allensteig,  fc.  k.  wirkt. 
Cämmerer.  Hofrath;  Jos.  Radoliska.  Hof  s ec  retär  e:  Jos. 
Förster.  Ant.  Ohms.  Joh.  Mich.  Armbruster.  . Aut.  Braulik. 
gHofconcipisten,  3 H ofe anzellist en. 

Biichercenso  ren:  Ant.  Spenden,  thcol.  Dr.  , Domherr,  erzbi- 
schöQ.  Consistorialralh  , Director  der  theol.  Studien  u.  FaeuUät. 

Frz.  Edl.  V.  Zeiller,  Dr.  jurispr.  w.  Hofr.  Dir.  d.  Jurist.  Studien  u.  , 
Facultät.  Andr.  Stift,w.  Hofr.  Fri.  Böhm,  Dr.  theol.,  Domhr. 
erzbisch.  Consistorialrath , Direct,  der  phüos.  Studien  und  Pa- 
cultät.  Frz.  K.  v.  Högelin  , k.  k.  wirkl.  nied.  Oesterr.  Regie- 
mngsrath.  Jos.  Frhr.  v.  Retzer,  wirkt.  Hofsecr.  Ignaz  Pöhm, 
Cnstos  an  der  k.  k.  Hofbibliothek.  Christ,  v.  Engel,  k.  Sieben- 
bürg. Hofeonoipist.  Cosmas  v.  Fejerusari,  k.  Siebenb.  Hofconci- 
pist.  Bernh.'Edl.  v.  Fölsch , Dr.  jiir.  wirkl.  Hofrath  und  Pro- 
fessor. Jos.  Hall.  Dr.,  Direct,  der  Realacademie.  Ant.  Gut- 
termann,  Professor  des  Kirchenreohts  in  der  k.  k.  Ritter- 
academie. 

H.  K.  K.  Hofeommission  in  Wohlthätigkeits- 
Angelegenheiten. 

Präsident;  Joseph  Fürst  zu  Schwarzenberg,  Ritt,  des  gold.  VI., 
k.  k.  wirkl.  geh.  R.  u.  Cämmerer. 

Mitglieder;  Martin  u.  Lorenz,  Ritt,  des  gold.  VI.  wirkl.  geh, 

^R.  u.  Cämmerer.  Ant.  Frhr.  i».  Doblho/  Dier,  k.  k.  Hofrath. 
Ferd.  Gr.  n.  Kurfstein,  k.  k.  wirkl.  Hofrath.  Erhard  Ley,  w, 
Hofr.  Aug.  Gräber,  wirkl.  Hofr.  Jos. Trimmei,  wirkl.  Regie- 
rnngsrath.  Frz.  v.  Bauernfeind,  wirkl.  Regiorungsrath  und 
Domherr.  Jos.  Hartl,  v.  Luchsenstein,  k.  k.  w.  .Regierungsrath  u. 
Hofagent.  Steph.  Edler  v.  JVohlleben,  Ritter  des  k.  Unger. 

8t.  Steph.  Ord.,  k.  k.  Rath  ii,  Burgemeister.  Actuar;  Jos. 

*,  Perger,  k.  k.  wirkl.  Hofsecretär. 
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I.  K.  K.  Ilofkiiegsrath , in  militärisch -pölitisch- 

ökonomischen  und  Justiz  - Sachen. 

\ 

OhtTster  Chef  des  Kriegswesens:  Karl  Ludwig,  Erzhmog 
V.  Oesterreich.  . 

Ad  l atus;  Johann  Baptist,  EriherTOg.  Referent  in  Kriegs- 
Sachen:  Phil.  (rr.  v.  Griinne , Ritter  des  M.  Ther.  Ord.,  k.  k, 
Cfluimeter,  F.  M.  L. , sr.  Inhaber  des  Lhlaneii-Regim.  Erxhen. 
Karl. 

Geheime  C amlei  des  Generalissimus:  v.  Peusquens, 

Obers'er.  H ofkri  e g s s ecr  e t ä r e : Joach.  KleyU.  Christ. 

Kreuzer.  Geh.  H ofk  r i e g s - C an  dp  ist : lac.  Mich.  Neuland. 

a)  Militär  • Gremium. 

Militär- Direction,  unterunmiltelharer  Leitung  des 
Generalissimus:  Philipp  Gr.  v.  Griinne,  G.  F.  W.,  Refe* 
rent.  Maxim.  Frhr.  v.  Wimpfen,  Ritt,  des  M.  Tber.  Ordens, 
k.  k.  Oberster  u.  Gen.  Aiijud.  des  Generals.  Mart.  Jos.  Rum- 
pelmayer  , wirkt.  Hof  Kriegssi!cr-*tiir. 

General  Quartier  ineister:  Anton  Mayer  von  Heldenfeld, 

G.  F.  VV. 

2)  Artillerie-  Direction:  Jos.  Gr.  n.  Colloredo,  Malth.  Ordens 

Grofsprior  11.  Coiiimnnd.  zu  Mailberg,  'Gen.  Artill.  Director, 
k.  k.  gell.  R.  u.  Cämmerer,  Staats  - u.  Conferenz  - Minister, 
Feldmarsch,  wirk!.  Hofkriegsrath,  Inh.  hes  Böhm.  Inf.  Regim. 
Nol  LVII.  Erzherzog  Maximilian  Joseph,  Inhaber  des  Artill. 
Reg..  No.  II.  Leop.  Frhr.  v.  Unterberger , Cnmmand.  des  Ivl. 
Tber.  Ord.,  F.  M.  L. , Inhaber  des  Artill.  Regim.  No.  IV. 
Philipp  Mainoni,  k.  k.  wirkl.  Hofkriegs- Secretär.  Heiur.  Digelt, 
k.  k.  Hofkriegs  Concipist.  ' , 

3)  Genie-Direction:  Erzherzog  Johann  Baptist,  General-Ge- 
nie - Director.  Frhr.  Froon  ti.  Kirchrath,  Commaud.  des  M. 
Ther.  Ora.,  F.  M,  L. , wirkl.  Hofkriegsrath,  Inh.  des  Böhm. 
Inf.  Regim.  No.  LIV.  Thiery  Frhr.  de  Vaux,  Coinmand.  des 
M.  Ther.  Ord.,  F.  M.  L. , I|ih.  des  Inf.  Regim.  No.  XLV. 
Wenzel  Bar.  Eimer  t>.  Eschcnbach,  Ritter  des  M.  Ther.  Ord., 
P.  M.  L. , Georg.  Ambr.  Büttner,  k.  k.  wirkl.  Hofkriegssecr. 
Ludwig  Anselm,  k.  k.  Uberstlieut.  u,  Auditeur.  Joh.  Bapt.  v. 
Herzog,  k.  k.  Hnfkriegs -Concipist. 

4)  Gränzdirection  : Erzherzog  Ludwig,  Director.  Jos.  Klein, 
k.  k.  F.  M.  L.  u.  wirkl.  Hofkriegsrath.  Karl  v.  Pidoll  zu  Quin- 
tenhach,  wirkl.  Hofrath.  Stephan  Engel,  wirkl.  Hofkriegssecr. 
Bar.  V.  Albcrgotti,  Hofkriegs  - Concipist.  Besonders  ange- 
s teilt  er  $ t ab  s of  fi  de  r : Georg  Ringelsheiin  , Oberst  beim 
Teutsch-Banater  Regiment. 

b)  Politisch -ökonomisches  Gremium, 

H of  krieg  sr  aths  - Präsident:  Wenzel,  Graf  von  Colloredo, 

Comm.  des  Teutsch.  Ord.  Hofkriegs  - und  Präsidial- 
Secretür:  Jac.  Mich.  Neuland. 

l)  Rem  on  t i run  g s - Departement:  Ford.  Gr.  t».  Bubna,  k.  k. 
wirk].  Cämmerer,  G.  F.  .W.  u.  Inspcct.  des  geiammt.  Gestüts-, 
Remontirungs  - 11.  Fuhrwesens.  Hof  rath:  Jos.  Holzmeistet 
V.  torstheim.  0 b er  h rie  gs  c ommi  s s är : Pet.  Chev.  Lesort, 

k.  k.  Rath.  • * . - 
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Ve  rpflegung  s ■ D ep  a rt  e me  nt  t Gottfried  Strauch,  G.  P. 

VI.  L. 

ntsräthe  und  Referenten:  Jac.  Rofsner.  Leop.  Pettold. 

/Instatt  der  Secretdre:  Job.  Spntschek,  k.  k.  Rntli , Mil^tür- % 
Vfrpflegs-Olx-rvrrwaltcr.  Franz  Pogel,  Milit.  Verpfl.  Oberverw.  « 

^ zum  Concepte.  » 

H e c r u I i run  g t - Departement:  v.  Prochaska  , G.  P.  W, 

Ritt,  des  Äl.  1'lier.  Ord.  Ilofrath:  Caspar  Dehmann. 

Montur  - und  Ausrü  J tung  s - Departement:  Stanitl. 

Auer,  G.  F.  VV.,  Hofkriegsrath.  Hofrath:  Frid.  i>.  Saar, 

Anton  PöUineer,  wirkl.  Hufkriegs  - Secretär  u.  Co  Referent. 

Fr.  Stadler,  Hofkriegs<  oncipist. 

Co  m m i s e ariat  s ■ und  Cattt-  Departement:  Jot.  tion 

Prochaska,  Ritt,  des  M.  Tlier.  Ord..  G.  P.  VV.  Hofrath: 

Ant  V.  Annacker.  tVirkl  Hofkriegs-  Secretär:  Jot.  Mer- 
fort,  Ignaz  Edler  v.  Schutheim. 

Sanitäts  uni  Versorgungs  - Departement:  Karl  Prhr. 

V.  Kdlbel,  wirkl.  Hofkncgsrath , G.  P.  VV.  Hof  rath  und 
Ganze  lei  Director:  Jos.  v,  Schouppe.  Hojkriegssecr.: 

Allton  Mayer.  Jot.  Blodig  v.  Sternfeld, 

N ormalien- D e pa  rtement  : Gottfr.  v,  Strauch,  Hofrath: 

Raph.  Georg  Xieseiiietter,  Oberkriegs-  Commis'sär:  Andr. 

V.  IPitzmann.  Hofkriegssecr.:  Bern.  tVeckbecker, 

X 

■ c)  Justiz  • Gremium, 

r'dsts:  W^t.  Gr.  v.  Colloredo,  t.  o. 

Justiz-  Ijep.:  Pliil.' Ao/i , wirkl.  Hofrath.  Gabriel  Edler  tioii 
Conci'ni,  wirkl.  Hofkriegitecr. 

Justiz-Dep  : Joh.  Ueitzinger,  wirkl.  Hofrath.  Ignai  von 

Schmelte , wirkt.  Hofkriegssecr. 

Justiz-Dep-:  Joh.  Val.  Drutschmiedt , wirkl.  Hofrath.  Jot. 

V.  Richenfeld,  Hnfcoiicipist. 

Justiz-Dep.:  Joh.  v.  Ocktl,  Hofrath.  Steph.  v,  Breuning, 
Hofkriegt-Secretkr. 

C a n z 1 e i. 

i nr  eichung  s - P rot  o eoll.  Director:  Jae.  t>.  Neth,  wirkl. 
Hofspcretär.  Hofkriegs  - Pr  ot  oc  olli  st  en  : Alex.  Rechber- 
ger V.  Rechkron.  Jot.  K.  Lauraiit  v.  Hellenstein.  Ant.  Straubt- 
mayer,  Leopold  Strasser.  Prz.  Edler  ii.  fPellersJeld,  Ritter. 

Andr.  ti.  Molitor, 

Spedition.  Director:  Prz.  Ludwig.  Sartorius,  wirkl.  Hof- 
krieg^tecr.  Ueberzählig:  prz.  Paul  Frean v.  Zallauzen,  wirkt. 
Hofkriegssecr.  D irections-  Adjunct:  Franz  Hille,  4 Hof- 
kriegs-P r ot'o  c ol  lis  ten.  34  C (I  n z e 1 1 ir  I r n.  6 Hofcaniel- 
lei-  Acce  s s ist  en.  14  Veldhriegs-Canzellei-Adjuncten, 
egistratur.  Director:  Joh.  Gnedt.  Registrator  und 

Vice-Director:  Franz  Hess,  4 Registr.  tdjuncten.  Zar 
Untersuchung  der  alten  Acten  sind  10  bestimmt, 
ofkriegs-  C nnz  e ll  e i - A r chiv,  Director:  Maxiniil.  Edler 
V.  Jacobi , wirkl.  Hnfsccretiir 

riegs-Archiv:  Moritz  Gometz  des  Parientos , G,  F.  W.,  Di- 
recLor,  Perd.  Ernst,  Oberst.ii  ut.  r.  General  Qiiartiernieist.'r- 
stabe,  Anton  Demuth,  HaUpUuaun  beim  Gen. 
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«tabe,  Georg  Tlortmann.,  Registratiiradjunct.  G enitar chiv  : 

^ Joli.  Faupel , Ingen.  Major. 

■Kl  c fkrie  £ s r'dthli  che  Nor  malitn-  C o m mit  si  o n.  Im  ooli-  \ 
tisch,  ökonomischen  Fache-  Goltfr.  v.  Strauch,  G.  P.  W.  | 
u.  wirkl.  Hofkriog'.riith.  Andreas  v iVitmann,  Ober-Kriegs* 

' cnmmissar.  Jos.  Ruprecht , k.  k.  Rath  n.  Miiit.  Verpflegt- 
obi  rverwolter.  Mich,  linumgartner,  Fcldkriegs  ■ Commitdr. 
Dnininir  Eiller  v.  Coinlrelle , Feldkriegs  Commiss-  Im  Ju- 
stiz-Fache: Philipp  Kolb,  wirkl.  Hofrath.  Joh.-  Balth.  »sa 
Ockel,  wirkl.  Hofratli.  Stephan,  v.  Breuning,  wirkt.  Hofkriegt- 
Secretär.  Leop.  Wolf,  wirkl.  General-Auditeiir-Lieutenant.  Joh. 
Kreisch  , Haiiptmaun  Auditeur. 

Vnivers  al  - Kriegs  - Znhlamt,  Zahlmeister  : Igaax  Weyher, 
Controlleur:  Joh.  Bapt.  Link.  Cassier;  Aut.  Einanuel 

Dierkes.  ' , i 

Allgemeines  Appellationsgericht  der  k.  k.  Armee. 

Fräsidents  - Stellvertrete  r : Jos.  Frhr.  von  Degen- 
schild, Ritt,  des  mitit.  Elisab.  ürd. , P.  M.  I*.  Referenten 
und  Rät  he;  Thomas  Edler  v.  Orlandini,  wirkl.  Hofrath. 
Mich.  Ahlen,  wirk!.  Appellationsrath.  Jos.  Dembscher , wirkt. 
Appellatinnsrath.  Frz.  Augmiiller  , wirk!.  Appellationsrath, 

S ecret  är : Aug.  v,  Wassermann.  4 Actuarien. 

I 

K.  K.  Oberst- Schiffami. 

Commandant:  Jos.  Schwäger  v.  Hohenbruch,  Oberster,  Com- 

mand.  des  Pontonier  Bataillons  11.  Brücken  Oberliaiiptmann. 
Amt  s V erwalte  r:  Anton  Rieder,  Major.  Cassierer:  Clement 
Böhmer,  Haiiptmann. 

Direction  der  militärischen  Kirchen  - Angelegenheiten. 

\Aposto  lis  eher  Vicar;  Gotlfr.  Jos.  Crüts  t>.  Creits , Bischöfin 
St.  Pölten.  Auditor  causarum  und  Director  desFeld- 
consi  s t o riums.  Jos.  Fauer,  Domherr  v.  St.  Pölten. 

K.  General  - Rechnungs  - Directoi  lüm. 

Director;  Karl  Kirstein  v.  Kirstenau,  k.  k.  wirkl.  Hofrath. 
Wirkl.  Hofräthe  und  ReJ  er  enlen  : Jos.  v,  F.llinger,  Ignas 
Jäger.  Wirkl.  H ofe  0 m m i s s ions  r 3 1 h e und  Referenten: 
Dominic  Strasser.  Aloys  Schwinner.  Registratur  - Can- 
aellei-  u,  Espe  dition  s- Dir  ect  or  ; Jos.  v.  Bongard,  wirkt 
Hofsecr.  Archiv  des  General-  Rechnungs  - üirecto-  [ 
riums,  Director  : Jos.  v.  Bongard. 

Untergeordnet  sind  dem  General -Rechnungs- Directorium: 

a.  Die  Staats-  Haupt-  und  Hofbuchhaltung. 

Hof  buchhalt  e r;  Joh.  Jos.  Schüller.  Rechnungsrät  he:  IgB.  ] 
Koch.  Joh.  Georg  Schüller.  Franz  Fliesser.  Ant.  Ziegler,  Jos. 
Sladek.  Joh.  If  eichsei.  Titular  - R echnung  sr  a t h ; Wilh. 

L' Angneau.  gg  Rechnungs  - Off  ifialen.  Registrator  n. 
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rpeditor:  Fran«  Xav.  Wagner.  i Adjunet.  I8  Ingrot- 
sttn.  1 Acctisisten. 

b.  Die  K.  K.  Cameral-^Iofbuchhaltung. 

shnungsräthe Jot.  v.  Liichka.  Jos.  Heidi.  Frz.  Rauscher. 
et.  Krtmer.  Ignaz  Pokorny.  Leop.  Schott.  Xav.  Hauseder. 
rz.  Kubouttky.  23  Rechnungt  - Of ficialen.  Rtgittra- 
ir  und  Expedit.  D i rector:  Leop.  Schott,  Rechnungsrath. 
Hjunct:  Aut.  Wifsbaiier.  ij  Ingrossitten.  11  Acces- 
isten. 

c.  Die  K.  Ungarische  und  Siebenbür  gische  Staats- 
buchhaltung. 

fbuchhälter:  Frz.  Xav.  v.  Tödtenheimb  Rtchnungsrd- 
he;  Jot.  Pruner.  K.  Dachauer.  Frz.  v.  Kroyher.  Frz.  Salea 
lartfuet.  13  R*  chnun  g s . Of  f ic  i ale  n.  Registratur  und 
'.xpedit.  D irect  0 r ; Jos.  Pruner,  Rechnungsrath.  4 Ingros- 
isten.  4 Acc  ess  ist  en. 

f tun  gen  ■ Departement  der  Unge  risch  - Siebenbür- 
is  chen  Staats  - Hauptbuch  haltung.  Re  chnu  ng  s rat  h; 
■ lex.  V.  Perishof  auf  Ehrenhein.  5 Rechnungs-  Offic  tu- 
en. 3 Ingrossisten,  a Accessist  en. 

d.  Die  K.  K Hofwirthschajtsbuchhaltung. 

f uiirthsc  haf  tsra  th;  Georg  Vtrltt.  3 Rechnungs  - Off  i- 
ialen,  I Ingrossist, 

e.  Die  K.  K,  Ilofbauhuchhaltung, 

nt  sh  er:  Math.  Lechner,  Assessor.  RscAnu  rt^s  rat  h.*  Fhil. 
■Vosf.  6 Rechnungs.  Officiulen,  2 Ingrossisten.  3 
(c  csssisi  en, 

f.  Die  K.  K.  Banco-Hofbuchhaltung. 

fbuchhälter;  Frz.  Aiit.  Paskoni  v.  Löwenthnl.  Rechnungs- 
äthe;  Sebastian  v.  Wohlfarth.  Fr.  v.  Linke.  Ant.  Stattler. 
OS.  Kremer.  Fr,  Sedelmaj  er.  Moriz  v.  Brahin.  Christ,  Scholl- 
nayer.  K.  Rausch  v.  Traubenberg,  Ritter.  5«;  Rechnungs- 
~)J ficialen.  Registratur  u.  Expedit.  Director;  Frz. 

iedelmayer , Rechiiiiiigsrath.  Registratur  - Adjuncten;  K. 
hl.  Joh.  Bapt.  Dankmaringer.  tj  Ingr  o st  ise  en,  11  Acces- 
isten.  , 

Die  K.  K.  Münz  • und  Bergwesens  - Hofbuchhaltung. 

t fbuchhälter:  Frz.  Saboretti.  R echnun  gtr  äth  e;  Joh. 

<lep.  V.  Grezmüller.  Joh.  Renneker.  Bern.  Edler  v.  Miliz  K. 
Klein.  Ign.  v.  Brenner.  Georg  1-opf.  Joh.  Bapt.  v.  Marzani. 
>0  Rechnung  s - Ojfici  a le  n.  6 1 n g r o s s i st  en.  3 Acces- 
isten.  Registratur-  Director;  K.  Klein,  Rechnungsr. 

h.  Die  K K.  Domänen  - Hof  huchhaltung. 

tfbuchha  It  er:  Joh,  Rücker,  Re  c hnun  g s rät  he  ; Joh.  Oo- 
lat.  VoUgrubo  Jot.  Litomisky.  Vinc.  Litomisky.  Joh.  Aot. 
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Wilhehn.  8 Rechnung  t - Offieialen,  3 Ingr  o s t isttn. 
3 Accessisttn, 

iv  Die  K.  K.  Tabaks^  und  Stempelg^ällen  Hof- 
buchhat tung. 

Vorsteher-  Hapt.  IVeingant,  Sup  err  evidirender  Rechnungt- 
rath:  Jnh.  Evan^.  Hauer,  Registrator  u.  Expeditor;  Job. 
Bapt.  Karl,  t Adjunct,  8 Rechnungs  - Offieialen.  4 
Jn  g r o s s is  t en,  2 Aecessisten,  Dieser  Hofbuchhaltung 
einverleib'te  Rechnungs  canzlei  tu  fVien.  Rechnungs- 
rath u,  Vorsteher;  Joh.  Bapt.  Brändel,  3 Rechnungs  - Of- 
ficialen,  I Ingrossist,  Zu  Hainburg;  i Rechnungi- 
Official,  I Ingrossist,  1 Accessist, 

k.  Die  K.  K.  Hof  - Postbuchhaltung.  * 

Buchhalter;  Leop.  v,  Saar,  Re  chnung  s r ät  he ; Jac.  IVachuti, 
‘Fr*.  Xaver  handschau,  15  Rechnungs  - Offieialen.  2 In- 
grossisten, 2 A cce ssisten. 

< 

l.  Die  Lotto  - Hojbuchhaltung. 

Hauptbuchhalter;  Jac.  Ribisch.  I Rechnung  s - Off  icial, 
1 Ingrossist. 

m.  K-  K.  Staat shauptbuchhaltung  in  geistlichen  und 
weltlichen  Stif tungs- Städtischen  Studien-  und  Civil- 
Medicamenten  - Angelegenheiten. 

Hofbuchhalter;  Jos.  v.  Statzer.  R e chnung  s r äthe ; Albert 
Tenmnberg.  Ferd.  Kainz.  K.  v.  Donek.  Jos.  Büttner.  Jot. 
Schtndlöcker.  Franz  Groppenberg  Edl.  v.  Bergenstamm,  Joi. 
fVöber,  24  Rechnungs  Offieialen.  9 In  g r 0 s s i s t en.  7 
Aecessisten.  Registr,  u.  Expedit.  Director;  Jos.  Büttner, 
Rechnungsrath. 

n.  K.  K.  Bancozettel-  und  Staat sschuldentil gungs- 
' ' Hofbuchhaltung. 

Vorsteher;  Fr*,  v.  Mambretti,  wirkl.  Hofcommissions -Ratb. 
Rechnung  sr  äth  e ; K.  v.  Pechjr.  Wenzel  Pokorny.  5 Rech- 
nung s - Off  i c i a l en.  ^ Ing  r OS  sis  t en.  Aecessisten. 

o.  K.  K.  Hoffiriegshuchhaltung. 

aa)  De  currenti;  Hofkriegsbuchhalter;  Wenzel  Hruschjia, 
V i c e - H of  bu  c h h a Ite  r;  Joa.  v.  Szenas.  Martin  Eberth.  Joh. 
Schneider,  Liidw.  v.  Barghcr.  Mich.  i>.  Neustädter.  Jos.  Ho- 
chenadel.  Joh.  Maison.  Re  c hnun  g s r ät  he ; Joh.  Mark.  Joh. 
Woifg.  Zengier  Ludn.  Jos.  Oesterreicher,  K.  Possenhammer. 
Aloys  V.  Sckelzinger.  Joh.  v.  IVernle.  Joh.  Fliefser.  Ant.  Pas- 
sardi  v.  Pellerd  u.  Arany os.  Joh.  Nep.  Kurz.  Marcel  Kyfsling, 
Jos.  JVagener.  Joh.  Pistor.  Ign.  Rand.  Ant.  Seyff.  Jo!. 
Math.  Kopf.  Jos.  Feifsel.  K.  Slockley.  Aloys  Knipfer,  Jos. 
Eistnhut.  Joh.  Edl.  v.  Kefslern.  Jos.  Kunerth.  Joh.  Nep.  Kopf. 
Joh.  Herrmann.  Joh.  Straufs.  Jac.  Ortowitz.  Frz.  IVidmunn. 
Frz.  Gasser.  Frz.  Strasser,  Simon  Hauger,  Fr*.  Fink.  , Jm. 
■ Füller,  Jos.  Ferroni.  Frz,  IVemer.  Maxim.  Steyerer  v.  Rieden. 
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hurg.  Thom.  Oelwein.  Jos.  Derie.  57  Rechnungs  - Offm 
cialen,  43  Ingros  sist  en.  47  Accessisten. 
Moriiit-Abtheilung.  V ic  eh  ofb  u c h h alt  e r : Joli.  Ruprecht. 
Dopart.  Vorsteher.  Rechnti  ng  s rät  h e;  Adam  Vogl.  B.*rnh. 
Engel.  2 Rechnungs  - OfJ  icialen.  5 I n gr  os  s i s t e n. 
bh)  de  praeterito.  Vorsteher:  Lud.  v.  tiargehr.  Vice- Hof- 
buchhalter: Christ.  Michelhausen.  An*.  Dirzkofer.  Joh.  dVep. 
IVentzel.  Tituläre,  Vice-Hofbuchhalter:  Frz.  Kreiner. 
Mich.  Piirckner.  R e chnnn  g sr  nt  h e:  -iig^nnnd  Mafer.  Mar- 
tin Wifsdorf.  Frz.  fVachtcr.  Christ.  Dolzheimer.  Ferd.  v.  K 
Hagd.  Jos.  Frz.  lilett.  G-t>rg  Sckedel.  Joh.  IViesrneder.  Frz. 
JVeumnnn.  Fri.  K.  Edler  ».  Römer.  Isfoaz  T ack.  Joh.  v.  Ra- 
di cs.  Perd.  Hermann.  Ant.  v.  S'uar.  Joh  v.  und  zu  Kanal  auf 
Ehrenber^t,  Ritter.  Thomas  Cavalez.  Frz.  v.  Reich.  Jos. 
Wolfram.  H“inr.  Rieben,  Edl.  v.  Ri«-benfeld.  Ant.  Kratki. 

24  Rechnungs  - OfJ  icialen.  13  Ingrossisten.  8 Acces-  ' 
sisten. 


IX. 

KIRCHENSTAAT. 


t 

A.  Römisch-katholischer  Kirchenstaat. 

I 

Religion  des  Staats  ist  die  römisch-katholische:  nur  in  Ungern 
und  Siebenbürgen  geniefsen  dem  Buchstaben  des  Gesetzes  nach  die 
Griechen  und  Protestanten  gleiche  Hechte  mit  «>en  Katholiken  und  m 
Siebenbürgen  auch  die  Unilurier-  Uebricens  werden  alle  iVichtkatholi« 
ken,  sie  mögen  sich  zu  d«’u  Lehren  des  Christenthuins  b«»kenne»t,  oder 
den  Koran  und  Talmud  verehren,  geduldet,  und  zwar  .-»eit  Joseph  1 
der  zuerst  Hierarchie  und  ^iöllcilthuJn  stürzte , mit  grofser  Nachsicht; 
doch  sind  die  Bedrückungen,  die  aut'  den.  Akatholikeu  "liegen , nicht 
sanuntlich  au9  dem  Wege  geräumt.- 

Ao  Römisch • kaihoUsche  Kirche. 

Sie  ist  herrschend:  der  Staat  gesteht  ihr  wesentHche  Vorrechte  zn  und 
^Rnet,  mit  A.usnahme  des  .Militärs,  nur  ihrc.u  Bekennern  d>*n  /.□. 

dtu  höheru  Staats-  und  Civilämttrn,  dagegen  den  Akatholikcn  öffent- 
licne  Regel  und  Meinung  davon  entfernen  Sie  verehrt  zwar  ia  dem  KÖ- 
niischen  Bischöfe  ihr  sichtbares  Oberhaupt,  steht  aber  sonst  in  wem* 
ger  .Abhängigkeit  von  demselben.  Beriilungen  an  die  Rota  Komaua  si.id 
ganz  verbot»  n und  päpstliche  Bullen  und  Üecretalen  nur  dann  gültig* 
yenn  sie  von  dem  Monarchen  ausdrücklich  genehniigt  sind.  Das  Unge- 
heuer der  Inquisition  kannte  man  iin  K.iise» staute  zu  keiner  4eit. 

ln  neueren 'Zeilen  sind  die  Vorrechte  des  Clerus  sehr  beschränkt: 
er  bildet  keinen  Staat  im  Staate  mehr,  trägt,  wie  jed**r  Staatsbürger, 
zu  den  öffentlichen  Lasten  und  .Abg.ibeu  bei,  ist  in  gewissen  Fallen, 
dem  weltlichen  Richter  unt»-rgeordact , und  darf  blofs  in  besonders  ge- 
setzlich bestimmten  Fällen  für  seine  Kirche  oder  Kloster  Gruncstücke 
erwerben.  Öen  Werth  aller  katholisch»?u  Kirche. igüter  schätzt  man  .\uf 
Gl.,  den  Böhmischen  a’lein  auf  2o,.H9>05-i  ül.  Aus  den  Gütern 
fler  aufgehobenen  Klöster,  mehr  denn  700  an  der  Z.\hl,  errichtete  Kai-  - 
•er  Joseph  1 1.  eine  besonder«*  (lasse,  den  Keligiütisfond , d«*ren  Ein-  ^ 
künfte  gegenwärtig  gegen  2 1/2  Mill.  betragen  und  zur  Lnterhaltnng  der 
Bxreligiosen  und  BettennÖnclie  , denen  das  Termiiuren  Überall  verbot»*n 
ist,  so  wie  zur  bessern  Versorgung  der  niedern  Geistlichen  verwandt 
werden. 

Der  Clerus  theilt  sich  a)  in  den  vSecnlarcl^rus : 8 Erzbischöfe , Bi- 
schöfe, Aebte,  deren  Ungern  allein  147  aählt,  Pröbste  — in  Uugern  ic^  ^ 
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Colleffiatstifter  , deren  xuir  6 sind  . Erzprietter , Landdechante  • Pfar- 
rer, Xocalcaplane , Decliante  und  Vicare.  Die  hohe  Geistlichkeit  ist 
reich,  die  niedere  arm:  die  Erzbischöfe,  Bischöfe  und  Aebte  hatten 
in  T’nÄern  jührJich  nicht  weniger  als  g64,774,  die  Kapitel  530,666  GL 
einzunehnicn ; b)  in  den  Kegularcleriis,  wohin  die  3 geistlichen  Ritter- 
orden, der  Teutsche,  Johanniter  und  Stcrnkreiizoruen , die  Herrnstif- 
ter, 4 Damenstifier,  die  Eräuleinklöster , 420  Mönchsklöster  mit  10,000 
Clerikern  und  49  Nonnenklöster  gehören. 

Erzbisthum  Wien. 

Fürst  ■ Erzbischof:  Sigmund,  aus  dem  Haute  der 

Grafen  v.  Hohenwart  in  Gerlachstcin,  Ma^rnat  in  Ungern. 
Domdechan  t : Deininic  , Frei  - und  Panier  • Herr  »<m 

tyaldstätten  , Dechant  , inful,  Prälat  und  Consistnrialratb. 
Domcustos:  Jos.  v,  Hillmayr,  Dr.  theol.,  inful.  Prälat  und 
Cnnsistorialrath.  Domcantor:  Fr^  Böhme,  Dr.  theol.,  inful. 
Prälat,  Consistorialrath.  D o ms  cholas  ticus  : Jos.  Spendou, 
inful.  Prälat,  u.  Oesterr.  Regierungsratli , Ober -Aufseher  der 
k.  k.  Noi malschulen  und  Consistorialrath.  D omherr  en:  Fri. 
Xav.  V.  Parkar,  Dr.  theol.,  Consistorialrath.  Job-  Ant.  Gr.  v. 
Torres , Consistorialrath.  Ant.  Spendou,  Dr.  theol.  Gustar 
Maximilian  Fürst  v.  Croy,  Consistorialrath.  Frz.  t>.  Hauern. 
J'eind,  Nieder- Oesterr.  Regieriings-  und  Consistorialrath.  Joi. 
Gr.  V.  Zeyl  u.  JVurznch,  Consistorialrath.  Job.  Bapt.  Jahn, 
Prof,  der  Oriental.  Sprachen  und  Consistorialrath.  Syndicus: 
Jos.  Schwall,  Edl.  v.  Adlershurg , Dr.  jiir.  Consistorium  in 
Wien:  geistl.  und  i weltlicher  Rath,  l Secretär, 

Erzbisthum  3-^Izburg.  , 

Fürst  - Er  zhis  ch  of : Jos.  Hyeronimus , aus  dem  Hause  der  Gra- 
fen V.  Colloredo,  Legal  des  apostol.  Stuhls  zu  Rom.  Dom- 
probst: Heriii.  Jac.  Gr.  v.  Atiems..  Domdechant:  Mich.  Gr. 
Spalter  v.  Pflciiini  u.  Valör.  Domherren:  Jos.  Gr.  v.  Aiterns, 
Senior  und  Scliolosticns.  Vincentius  Joseph  Franz  Sal.,  Bischof 
,11  Brünn  \ind  Fürst  v.  Schraltenbacii.  Ant.  Wilibalcl  Gr.  v. 
Wolfegg  u.  Waldsee.  Frid.  Virgil  Jos.  Gr.  zu  Lotlron.  Jos. 
Phil.  Adam  Gr.  v.  Strnsoldo.  Frz.  Xaver,  aus  dem  fürstlichen 
Hause  der  alten  Grafen  v.  Salm- Heijerscheid.  Fürst' Bischof  zu 
Gurck.  Joseph  Gr.  und  H<rr  zu  Stavhemberg.  Phil.  Jos.  Mi- 
chael Gr.  V.  Thun  u..  Hohenstein,  Sigmund  Christoph,  aus  dent 
fürstl.  Hause  Zeil  u.  Trauchburg , Fürst  Bischof  zu  Chi<msee. 
Frid.  Frz.  Jos.  Gr.  Spuuer  v.  Pflaum  u.  Valör.  Leop.  Maximi- 
lian, aus  dem  Hause  des  Grafen  v,  Wr.ldsiein  und  Wartenberg, 
Fürst-Bischof  zu  Seckau.  Frz.  Jos.  Gr.  v.  Kiinburg.  Jos.  Albin 
Gr.  V.  und  zu  Daun.  Ant.  Gr.  v.  Wallis.  Emaniiel , aus  dem 
Hause  des  Grafen  v.  Thun,  Fürst  Bischof  zu  i'rient.  Ernst. 
Jos.  Fürst  V.  ichwar-enberg.  Aut  Euseb.  Gr.  v.  Königsegg. Aulen- 
dorj.  Franz  Xaver  Frhr.  v,  Riedheim.  T.  Gr.  v.  herberstein. 
Consistorium  zu  Salzburg.  Director:  Frz.  Xaver  Hoch- 
Hehler.  C anzier  : Job.  Mich.  Jlönike,  i Räthe, 

I ' 

Erzbisthum  Prag. 

Fü  r st  - Erzbischof , Willi.  Florentin  Job.  Felix,  Fürst  v. 
Salm-Salm,  Herzog  zu  Hoogstraten,  des  apostol.  Stuhls  zu  Rom 
durch  Böhmen,  ii.  s.  w. , L'  gatus  netus , Primas  des  Königr. 
Böhmen,  Domstift.  Domprobst : Wenzel  Adalbert  Frhr.  v. 

Hcriles, 

I , 
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Heritts,  erster  Prälat  im  Königr.  Bölimen.  Domdfchant; 
,Joh.  Jac.  Goskho  v,  Sachsenthal,  Ür.  philns,,  Prälat.  Dom/ier* 
ren.-  Frt.  Xav.  Hain,  Dr.  theol.  und  philns.,  Canonicus  reg.,  , 
Prälat  und  Dom- Archidiacon.  Wenzel  Lehnhard , Prälat  und 
Domscholasticus,  Ob-rnufseher  der  Normalschulcn  in  der  Erz- 
«iiöces.  Jos.  Dobsch,  Oomcnstos.  Frz.  Paula  Pallas,  Edler  v. 
Cauro,  Dr.  theol.  und  philos.,  Domoantor.  K ' h'uka,  Senior. 
Joli.  Richlowsky,  Dechant.  Frz.  Ser.  Karoli , Baccal.  der  Theol.* 
Car.  Bor.  Baukal,  Baccal.  der  Theol.  Adalbert  Wagner,  Job. 
Madlin. 

Consi  st  orium  : 9 C onsistorialräthe, 

lirzbisthum  Ollmütz. 

fiirst-  Erzbischof;  Ant.  Theodor,  aus  dem  Hause  der  Graf,  v, 
Colloredo  u.  Waldsee,  Cardinal-Pricster  der  Rom.  Kirche,  Her- 
zog und  Fürst,  Grofskr.  des  St.  Steph.  Ord. , Graf  der  k.  Böh- 
mischen Capelle.  Coadjutor;  Erzherzog  Johann  Rudolph,- 
Domherr,  Domcapitel.  Domdechant:  Otto  Anton  Mmk- 
wiz,  Herr  und  Frhr.  v.  Minkwizhurg , infiil.  erster  Prälat,  Gus- 
tos und  Senior.  Domprobst:  Wenzel  Phil.  Gr.  v.  Clary  und 
Aldringen,  inful.  Prälat.  lyeihbischof  und  Gen.  Vicar: 
AIoys  Krukowsky,  Gr.  v.  Kollowrath,  Bischof  zu  Sarepta,  k.  kl 
wirkt. Geh.  R.,  inful.  Archidiacon.  Sc  h 0 l ast  ic  us ; Frz.  Chri- 
stoph Gr.  Migazi  v.  Wall  und  Scnni  nthurn , infiil.  Prälat  und 
Oberschnlaufseher  in  der  Oliiiüz.  Erzdiöces.  D omherr  en;‘  ioh., 
Bapt.  Gr.  und  Herr  v,  Perpen,  Sehenstein  und  Aspang.  Jos. 

Gr.  V.  Attems.  Joh.  Bapt.  Gr  zu  Auersperg.  Wilh.  Frz.  Frhr. 

V.  Haugwiz,  Joh.  Bapt.  Frhr.  v.  Buol,  inful.  Probst,  Landde- 
chant  zu  Olmüz.  Joh.  Nep.  Gr.  Sereny  v.  Kitt  Seren,  Dr. 
theol.  inful.  Abt.  Jos.  Gr.  und  Herr  v.  Scherfenberg.  Emer. 
Gr.  V.  Szarray.  Jos.  Frz.  Gr.  v.  Köret  zu  Starkenberg  u.  Go- 
redo,  inful.  Abt.  Maria  Thaddäus  Gr.  v.  und  zu  Trauttmanns- 
dorf  u.  Weinsherg,  Bischof  zu  Königgralz,  k.  k.  wirkl.  Geh.  R. 
Ant.  Frhr.  v,  Rolsberg , Probst,  Erz-Priester,  Landdechant  und 
Pfarrer.  Weichard  Gr.  v und  zu  Traut tmanns darf  - Weinsberg, 
Frz.  Gr.  und  Herr  zu  Brandts , inful.  Abt.  Perd.  Mar.  Chotek, 

Gr.  V.  Kolkowa  u.  Wegein.  Adam  Butz  v.  Rolsberg. 
Cansistorium.  Gen.  Vicar:  Aloys  Krakowsky,  Gr,  v.  Ko llo- 
vrat.  33  Käthe. 

Erzbisthum  Lemberg. 

Erzbischof:  Caietan  Ignaz  Gozdawa  v.  Kitki-Kicki , k.  k.  wirkl. 
Geh.  R.  Domcapitel.  Domprobst:  Joh.  Frz.  Hofmann, 

Dr.  theol.  Domdechant:  Andreas  Zeisl,  Dr.  theol.,  k.  k. 
Gubernialrath.  Domherren:  Ignaz  Ciolek  Poniatowsky.  Ign. 
Frhr.  v.  Rain,  Dr.  philos.  und  Pfarrer.  Stanislaus  Stocki.  Joh. 
AuiuicJti.  Jac.  V.  Behm.  b Titu  l ar  D o mher  r en. 

Cen  listorium.  Präses:  der  Erzbischof.  Stellvertreter 
ätt  General  - Vicar:  Stanislaus  Stocki,  Domherr.  5 Käthe. 
Canzler:  Joh.  Andr.  v.  Rechtenberg,  Dr.  jur.  und  k.  k.  Appel- 
lationsrath, 

Erzbisthum  Gran  in  Ungarn, 

Erzbischof  und  Primas  des  Reichs:  Erzherzog  Karl  Am- 
brosius (v.  Este).  Grofsprobst;  Emerieh  Frhr.  Perenyi  v, 
Allg.  £ur.  i'taatshandO.  1809.  ' C C 
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Pertny,  erwählter  Bischof  v,  Bacen.  Cuttos:  Martin  v.  GSr- 
gey,  consecrirter  Bischof  r.  Patlaro,  Gen.  Vicar.  Archidia- 
con:  Joh.  Nt'pom,  Arady,  erwählter  Bischof  ron  Dulciaa. 
Domherren;  Ignaz  Bärnkopf,  erwählter  Bischof  von  Ros- 
sono.  Dr.  thcol. , und  Rector  des  Centralsemmars  tu  Pesth. 
Steph,  V.  Gocztonyi  und  Koves-Szarv.  Caspar  Helmuth.  Jos. 
Szelay.  Nicol.  Gr.  Csaky  v.  Keresztszegh.  Jos.  Kluch , Faul 
Beznak  v,  Beznak  - Faha.  K.  Frhr.  Perenyi  v,  Pereny,  Georg 
Kurbelyi.  Georg  Hiczinger,  Emerich  v,  Aedeczky,  Frz.  Krä- 
mer. Adalbert  Tarko.  Nie.  Rauscher.  Jos.  Kiraly.  Ales.  ». 
Rudnay,  Dr.  theol.  und  Rector  des  Seminars  zu  Tyrnau. 

Erzbisthum  Colocza  und  Bätsch, 

Erzbischof;  Ladislaus  Gr.  Kollonitz  v.  Kollegrad.  Grofs- 
probtt  u.  Gen.  yicar  in  Sp  i r i t u a li  b u s ; Martin  Tacoct, 
Dr.  theol.,  und  Prodirector  des  erzhischöfl.  Studiums.  Lec- 
tur;  Peter  v.  Klobusiczky.  Cantor;  Jos.  Lackner,  inful.  Probst 
tu  St.  Gregor.  Cuttus;  Georg  Tamassy.  Domherren;  Steph. 
Szalay , Probst  zu  St.  Paul  in  Bätsch.  Steph.  Katona,  Archi- 
diacon.  Adalbert  Vojnics,  Archidiacon  in  Batsoli.  Michael 
Czaby,  Professor  am  Lyeäum  zu  Colocza.  Michael  Kurta,  Se- 
nior. Emerich  hovass. 

Erzbisthum  Erlau. 

Erzbischof;  Steph.  Frhr.  Fischer«.  Nugy  Szälathnya,'k.  k.  w. 
geh.  R.  Grofsprobst;3os.  Zabratzki  «.  Siada,  erw.  Bischof 
V.  Veglia  , k.  k.  Rath.  Lector;  Andr.  Paal,  Probst.  Cantor; 
Georg  Tajer,  Probst.  Custos;  Emerich  Egerszeghy , Decao. 
Domherren;  Nie.  Dobronyai,  Probst.  Ant.  v.  Makay , Archi- 
diacon. Anton  Csomortanyi  v.  Sz.  Ivan,  Archidiacon.  Jos. 
Büky.  Jos.  Madarasty.  Jos.  Vurum.  Casp.  Horvath  Bugarin  v. 
Breszovicza,  Dr.  theol.  Paul  Poczek,  Rector  des  Seminars. 
2 Ehrendomherren. 

Bisthum  zu  St.  Pölten  unter  Wien. 

Bischof;  Gottfr.  Jos.  Crüls  v.  Creits,  päpstl.  Vicar  für  die  k.  k. 
Heere.  Domprobst;  Frz.  Paula  Dengler,  Dr.  theol.  u.  Conii- 
storialr.  Domdechant;  Frz,  Xav.  v.  Eyersherg , Dr,  Xheol.u. 
Regierungsrath.  Domherren;  Mich,  Schredl , Dr.  theol. 
Domscholaster , k.  k.  Diöcesanschulen-Aufseher  u.  Consist.  B. 
Anton  Buchmayer , Consistorialr.  u.  Canzler.  Math.  Gitlbergtr, 
Consist.  R.  u.  Alumnats -Director.  Aloys  Partsch,  Dr.  Philos. 
u.  Consist.  R. 


Bisthum  Linz  unter  Wien. 

Bischof;  Jos.  Ant.  Gail,  ir.  Prälat  in  dem  ständischen  Colle- 
gium. Domcapitel.  Domdechant  und  bischSfl.  Gen, 
yicart  Franz  Xav.  Ertl , Dr.  theol.  k,  k.  Rath.  Domtcho- 
latticus;  Joh.  Frid.  Bertgen  , Mitgl.  Prülatenstaiides,  k. 
k.  wirhl.  Regierungsr.  u.  Referent.  Domherrep;  Ferdinand 
Mayer,  Dr.  theol.  Jos.  Reicich , Dr.  tlieol. , w.rkl.  Gonsisto- 
rialr.  u.  Pfarrer.  Joh.  fValdhauser , Oberaufseher  sämmilicher 
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Teiitfchen  Scliulen  in  Oesterr.  ob  der  Ent,  Consistorialrefcrent 
u.  Pfarrer.  2 Titul.  Domherrtn, 

C i nsi  ttori  u m : 8 k l.  Käthe, 

Bisthum  Seckau  unter  Salzburg.  ' 

Fürs  f -Bis  chof:  Jpbann  Fridrich  , aus  dem  Hause  der  Grafen  ' 
V,  Waldstein  und  IVartenberg , Fürst  Bischof.  Domcapitel, 

In  f u l i t ter  Domprobst:  Aloyt  Jiistel,  Dr.  thepl.  und  phi- 
los., nirkl.  Gubernialr.  D omdtchant  : Simon  Edl.  v.  Pretis, 

Dr.  theol.  n.  philolog.  Domherren:  Math.  Jac.  tPinkhler, 

Dr.  theol.,  Domcustos  u.  Dompfarrer.  Ambros  Srhlüsselberger, 
Licehtiat.  theol.  Ludw.  Ed),  v.  Jakomini,  Dr  theol.  Joh.  Ha~ 
senhiitly  Oberaufseher  u.  Consistorial  Referent  über  die  Volks- 
schulen in  der  Diöces.  2 Titul.  Domherren. 

Contisto  rium.  t)  Käthe, 

Bisthum  Gurk  unter  Salzburg. 

Bischof:  Franz  Xaver,  Fürst  u.  alter  Gr.  v.  Salm-Reijferscheid, 
Fürstbischof,  Assistent  am  Päpstl.  Stuhle.  Domcapitel, 
Dompr  o bst  : Ferd.  v . Litzelhof en  , Erzpricster  im  Gurkerthale. 
Domdechant:  Jgn.  v.  Türk  zu  Eisentratten.  Domherren: 

Sigm.  V.  Hohenwart,  Senior,  Vicar  u.  Präses  des  Consistoriums. 

Balth.  Frhr.  v,  Rechbach.  Aloys  Mantsche  v.  Liebenheim,  Scho- 
listicus.  Jac.  Paulitsch,  Stadtpfarrer.  Georg  Jappel,  Schul- 
Oberaiifseher  der  Diöces.  Andr.  Greiptner,  Stadtpfarrer.  • 

Ccnsistorium,  Präses:  Sigm.  v,  Hohenwart.  C anzier : Ign.  ' 
Ltjrkauf.  Directoren:  Andr.  Sebast.  Schannig , Canonicus  zu 
Strafsbarg.  Georg  Jappel,  Referent  in  Schulsachen. 

I 

Bisthum  Lavant  unter  Salzburg. 

Bischof:  Leop.  Maximilian,  aus  dem  Hause  der  Grafen  und 
Herren  zu  Firmian,  Fürstbischof,  Pröbst , Vicedom. 

Consist  orium.  Director:  Joh.  Paul  Jeschenagg,  Canonicus. 

'i  Käthe. 

Bisthum  Laibach  unter  Wien.  ^ 

Bischof:  Ant.  Kautschitz.  Weihbischof:  Tob.  Ant.  Ricci, 

Command.  des  Malth.  Urd,,  Domdechant.  G eneral-Vi  car : 

Georg  Gollmajrer , Domherr. 

Dome  apit  el.  Domprobst:  Seyfried  Gr.  v,  duersperg,  Dr. 

theol.,  inful.  Domprobst.  Do  mdechanf.  Joh.  Aut.  Ricci, 
Domherren:  .Seyfr.  Gr.  v.  Gallenberg.  Joh.  Nep.  Frhr.  v.  Tauf- 
ferer.^  Athanasius  Schiiber.  Frz.  ti.  Webern.  Frz.  Codelli  von 
Fahnenjeld.  Beruh,  v.  Schluderbach.  Jos.  v.  Coppini.  Joh.  Bapt. 

Rode.  Georg  Gollmayer.  Jos.  Walland , Direct,  der  theol. 
Facultät,  Professor  am  Lyceum  in  Laybach.  6 Titul.  Dom- 
kerren. 

Donsisto  rium.  Präses.  Georg  Golmayer,  Gen.  Vicar. 

7 Contistorialräthe,  aufser  sämmtlichen  Domherren.  , 

Bisthum  Görz  unter  Wien. 

Frz.  Philipp  Gr.  11.  Inza^hi , k.  k.  wirkl.  geh.  R.  « 
Womcapitel.  Inful.  Dom  probst:  Pet.  Ant.  Frhr.  v.  Co-  ' 
dtlli.  Domdechant:  Ferd.  Gr.  t>.  Strasoldo.  Domhetren' 
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Frz.  Ant.  Gr.  v.  Stratoldo,  Domcust.  u.  Dompfarrer.  fo*. 

•'  Chrismann , Gen.  Viear.  Frz.  Xaver  PJlegcr. 

Consistorium.  Präses.-  Jos.  Chrismann,  Gen.  Vicar.  6 Con- 
sistorialräthe. 

Bistbum  Triest  unter  Wien. 

B is  ch  0 f.'  unhesetzt.  Domcapittl.  Domprobst;  Vinc.  Frhr. 
V.  Argento  , Capitular-Gen.  Vicar.  D omde  ch  an  t ; Georg  Gal- 
lina.  Domherren;  Jos.  Ta^nana  v.  Tonnenfeld,  Pfarrer. 
Pet.  einer.  Georg  Novack.  Frz.  Xar.  Millanich,  Pfarrer. 

4 Ehrendomherren. 

Consistorium.  Präses;  Vinc.  Frlir.  v,  Argento,  8 Räthe. 

Bisthum  Leitmeritz  unter  Prag. 

B isc  hof;  Wemel  Leopold  Chlumczanshy’.  Domstift.  Inful. 
Domdechant;  Jos.  Hurdalek,  Herr  auf  Tejnitz,  Dr.  theol. 
Domherren;  Frz.  Xav.  Piller,  Baectil.  der  Theol. , inful. 
Senior.  Wenz.  Heller.  Ant.  Hirnle,  Dr.  theol.,  Archivar  und 
Ganzellei- Director.  Igu.  Schuster.  Jos.  Grün,  Dr.  phiios. 

5 Titul.  Domherren. 

Consistorium.  Präses;  Frz.  Xav,  Piller.  4 Räthe. 

Bisthum  Königingrätz  unter  Prag. 

Bischof;  Thadd.  Gr.  v.  u.  zu  Trautmannsdorf-Jf'einsberg, Dom- 
herr. Domcapittl.  Injul,  üomdechnnt;  Aug.  Helfest. 
Inful,  Archidiacon;  Frz.  Wenzel  Gelbich  v.  Ostrich, 
jnhii.  Priester  u.  Capit.  Domhr.  Domherren.- Job.  Nep.Fenuto, 
Senior,  Pxz.JVurda,  Gustos.  Ipn.  Blümel,  Jos.  Szeniek  v.  IVar- 
tenberg.  Jos.  Schirsch.  Joh.  Teichel.  7 Titul  D o mh  err  en. 
Consistorium.  Präses-.  Frz.  Gelbich  v,  Ostrich,  10  R'äthe, 

Bistbum  Budweis  unter  Prag. 

Bischof;  Joh.  Procop  Schaf gotsche  genannt,  Gr.  und  Semperfrey 
V.  u.  zu  Kynast  u.  Greiffenstein.  Domcapitel.  Inful. 
Domprobst;  Alb.  Hegemüller.  Frhr.  von  Dubenweilern, 
Damdechant;  Jos.  Pingas.  Domherren;  Ernest  Rucziezka, 
Gen.  Vicar.  Joh.  Michalowitz.  Simon  Kudler.  Wolfeang 
Seidl. 

Consistorium.  Gen.  Vicar;  Ernest  Rucziezka,  20  Räthe  u. 
Beisitzer, 

, Bistbum  Brünn  unter  Olmiitz. 

Bischof;  Vincenz  Jos.  Gr.  v.  Schrattenbach.  D omeapitel. 

r.  inful,  Prälat  u.  Domdechant;  K.  Frhr.  v,  IValdstädter. 

*'  Archidiacon  ; Wenzel  Eambvia  t>.  Aomhurg.  Domherren;  K. 
Joh.ti.  Russig,  Domherr,  inful.  Archidiacon  zu  Opeln.  K.  Tauber 
Prhr.  V,  Taubenfurt , Gen.  Vicar  u.  Dompfarrer.  Frz.  v.  Lihi- 
scher.  Wenz.  Ritter  t>.  Stufßer,  Mähr.  Schles.  Gubernialr. 
Consisto  rium;  19  Räthe. 

Bistbum  Przemysl  unter  Lemberg.  \ 

Bischof;  Ant.  v.  Golasce  Dab  Golaszewski.  DomdecheAtt : 
Joh.  V.  Suchodolski.  . Domprobst;  Const.  v.  i'redro.  Scho-  ^ 
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2<z.rtt  .*  Cas.  Koiainski,  Domherren:  Jos.  v.  JVitoflawTJti, 

Gajct.  V,  Drozowski.  Sebast.  Zaeharski.  3 Khr  e ndomhtr  ren, 

Consi  st  or  i u m,  Präses:  derBischof.  B e t s it  z er  : vorgenannte 
Prälaten  u.  Domherren. 

Bisthum  Kielce  unter  Lemberg. 

Bischof:  Jos.  Adalbert  v.  Bozawola  Gorski,  Administralbr  der 
Temorer  Diöcese.  Domherren:  Ant.  Skihinski,  Hypolit 

Starowitysky.  5 Bhrendomherrtn. 

Consistorium:  6 Beisitzer. 

Bisthum  Krakau  unter  Lemberg. 

Bischof:  Andr,  Rawa  Gatvronski , k.  k.  wirkl.  geh.  R.  Dom- 
capitel.  Dechant:  .Mich.  Soltyk,  D 0 rn  k er  r e n : Nie.  lyi- 
Iranoioski,  Adam  Gr.  Przeremski.  Jas.  Szaniawski.  Timoth. 
Gorzenski,  Bischof  zn  Smolensk.  Paul  Olckowski.  Sebast.  Gr. 
Sittakowski,  Cajetaa  Potocki.  Steph.  Holowsz/e.  Augiisfin  Di- 
pinski.  Oniiphr.  Skotnicki.  Prz.  Z.akrznoski.  Steph.  Rupniews- 
ki.  K.  Przebandowski.  Matth.  Dubiecki.  K.  Shorkowski.  La- 
disl.  Starczewski.  And.  Trscinski.  Theod.  Soltyk. 

Consistor iutn,  Gen.  Vicar:  Ign.  Zylenicki,  Or.  theol.  und 
Domherr.  20  Beisitzer.  1 

Bisthum  Lublin  unter  Lemberg. 

Bischof:  Adalbert  Leszczye  Gr.  i>.  Skarzewski.  Archidiacon  : 

Jos.  Malczewski.  Custos:  Jos.  Lenczoiuski , Weihbischof. 

Primicerius:  Job.  Qrady.  Domherren:  Nie.  Faliszeierki. 

Ifn.' Chaborski.  Jos.  fComorowski,  Sim.  Stamirowski,  Frx. 
Wykinski.  Job.  Woyonicz.  Vinc.  Zezierski,  Gen.  Vic. 

Consistorium.  Präses:  der  Bischoi.  2 Stellvertreter, 

6 Beisitze  r, 

Bisthum  Neutra  unter  Gran. 

» 

Bischof:  Jos.  v.  Kluch,  Grofsprobst:  Ladisl.  Kamanhnzy. 

Lector:  Adalb.  von  Prilessky,  Cantor:  Alex,  von  Läley. 

Custos:  Jos.  Nejedly.  Domherren:  Adalb.  v.  Boresiciky. 

Jos.  Schedy,  Joh.  Nepom.  Roscinezky.  Andr.  Meszaros,  Präfeat 
des  Seminars.  6 Ehrendo  mherrenz 

Bistbum  Raab  unter  Gran. 

Bischof:  Jos  v.  Vitt.  Grofsprobst:  Mich.  Hollosy.  Lector: 
Emerich  Nagy  v.  F'olso-Bük.  Cantor:  K.  Scharlach.  Custos: 

Nep.  Kelez  v.  Fületincz.  D omherren:  Somagyi  v,  Perlak, 

Alex.  Balogh,  Joh.  Bapt.  Frankl.  Georg  Frankl.  Eman.  Gr. 
f.  Starhetnberg,  Joh.  Martony.  Mich.  Aut.  Pnintner^  Ant, 

Afflritn.  Ladisl.  v.  Szent-Petery,  3 Bhrendomherren, 

/ 

Bisthum  Waitzen  unter  Gran. 

Bisch  of:  Ladisl.  von  Kamanhnzy.  Grofsprobst:  Alex. 

»oa  Bodonyi  , consecrirter  Bischof  von  Belgrad  1 Vicar. 

Le  c t 0 r : Augustin  Henedeck,  Cantor:  Jos.  Titler. 

Cu  s 1 0 s:  Leonh.  Crani.  Domherren:  Georg  Aloys 

Sztrdahtlyi.  Frz.  Sehu/arzl,  Leop.  Freiherr  von  Saffrath, 
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SlRph.  Bcl'kovits.  Vn.  Vaczlavovitz,  Jo*.  Belantky.  l Rk  r en^ 
do  mhe  r r.  * 

Bisthum  Fünfkirchen  unter  Gran. 

Bischof:  Jos.  V,  Kiraly.  Grofsprobst:  Jot.  Koller,  Dr.  theol. 
Rector:  Jos.  Pelheii,  erwählter  Bischof  der  Göttesgel.  Can~ 
tor:  Dan.  Materpacher.  Custos:  Ign.  Paffan,  Dr.  tbeol. 
Domherren:  Joli.  K..  Beniczky , Dr.  theol.  Ladislaus  Gr. 
Ea-rhazy  zu  Galaiitlia.  Matth.  Zsivits,  Dr.  theol.  Valentin 
Pit  zer,  Präfect  des  Seminars.  Anton  Juranits.  4 Ehrendom- 
he  rren. 


Bisthum  Veszprim  unter  Gran. 

Bischof:  Paul  Rosos  v.  Szt.  Kiraly-Szabadgya , Ritt,  des  kSn. 
l'nger.’St.  Steph.  Ord.  Grofsprobst:  Dav.  v.  Zsolnay , er- 
wählter Bischof  von  Tenen.  Lector:  — — — Cantor.* 

Frz.  Nagy  , Dr.  theol.  Custos:  Ant.  Capuvary,  D om  her. 
ren:  K.  v.  Nedeciky.  Joh.  Hornyik.  Fr*.  Tarkas  v.  Boldogfa. 
Frz.  Kis.  Andr.  Babits, 

' Bisthum  Zips  unter  Gran. 

Bischof:  Mich.  Frhr.  v.  Brigido , k.  k.  wirk!  geh.  R.  Grofs- 
probst: Frz.  V.  Madocsanyi.  Lector:  Steph.  v.  Mattyassowsky, 
Cantor:  Ant.  Fridmansky.  Custor.-  Paul  Eros  v.  Bettlenfalva, 
Domherren:  Steph.  Czech,  Joh.  Mattyassowsky.  Jac.  Selige, 
Georg  Vyda.  Frz.Kovalszky , Dr.  tbeol.  Georg.  Palles.  6 Eh- 
ren domherr  eit. 

Bisthum  Neusol  unter  Gran. 

Bischof:  Gabriel  Zerdahely  v.  Nittra-Zerdahely,  Grofsprobst. 
Joh.  IVep.  Müller.  Cantor:  Melchior  Nizsnyanszky.  Custos: 
Dominic  Benedict.  Domherren:  Frz.  Molnar.  Frz.  Czerny. 
Jos.  Schesztaky.  Jos.  Dloholuczky,  Ernest  Bacsmtgyey,  Job. 
Zsolnay.  Joh.  Luchs, 

Bisthum  Rosenau  unter  Gran. 

Bischof:  Fr*.  Szanyi  Grofsprobst:  Georg  Xaraba , Abt, 

Lector:  Adam  Bordy  v.  Kovacsi.  Custos:  Joh.  Neponi. 

Danis.  D o mherren:  Andr.  Vite*.  Stephan  Marsovsky, 

Bisthum  Stuhlweissenburg  unter  Gran. 

Bischof:  Nie.  Milassin,  k.  k.  wirkt,  geh.  R.  Grofsprobst: 
Paul  Szegedy  v.  Mezä  Szeged , erwählter  Bischof  r.  Cattsro. 
Lector:  Balth.  Nagy  v.  Fels'ö  Bück.  Cantor:  Paul  Kagy 
Custos:  Jos.  Szabo.  Domherren:  Frz.  Frideezky,  Paul 
monyi.  6 Ehrendomherren. 

Bisthum  Stein  am  Anger  unter  Gran. 

Bischof:  Leop.  Somagyi  v.  Perlak,  G r ofs p r ob  st : Jo*.  Tfegfi 
Aht.  Lector:  Joh.  Nepom.  Szabo,  Cantor:  Emerioh  Szabo. 
Custos:  Paul  Marton.  Domherren:  Georg  Czuppon,  Prior. 
Joh.  Varady,  Präfcct  des  Seminar*.  6 Ehrendomherren, 
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Bisthum  Grofs-  Wardein  unter  Kolotza. 

tchof:  Frx.  Miklosi.  Gro/sprobtt:  C«j«tan  Qr.  v,  Sautr, 
rwSbfter  Bisch,  tu  Arbo.  Ltetor;  Ant.  Jtdlictka.  Cuntor: 
ieorg  i’.  Klobutieiky,  Custos:  Ladislaus  Gr.  Csaky  v.  Ke- 
?8ztstegh.  Domherrtn:  Matth.  Hietboltr.  Frt.  Gr.  Halter, 
rhr.  V.  Halltrstein,  Steph.  Tokady,  Joh,  Simon.  3 Ehren- 
o m h er  r en. 

Bisthum  Csanad  unter  Kolotza. 

\ 

ichof:  Ladisl.  K'öizeghy.  Gro/sprobtt^  Joh.  Ekler.  La- 
to r : Paul.  Parait.  Cantor-  Andr.  Radvanyi.  Cuttos:  Paul 
lemeti.  D omherren:  Jos.  Koszeghy.  Anton  Török.  3 Eh- 
endomherren. 

Bitthum  Agram  unter  Kolotza. 

tchof:  Maxim,  v.  Verhovact,  k.  k.  wirkl.  geh.  R.  Groft- 
robst:  Einerich  K.  Raffay , erwählter  Bischof  von  Pharos, 
iful.  Abt.  C'anior.*  Igo.  Jtllachich.  Custos:  Math. 

spetger.  Domherrtn:  Georg  Pandurich.  Frt.  Xav.  Raßajr- 
merich  Vary.  Vinc.  Vlatkovich.  Jos.  Gr.  v.  Sermage.  Frt. 
Ir.  V.  Orssich.  Max.  Chiolich.  Mattli.  Vagyon.  Frt.  Kopfs. 
oh.  Prevendar.  Jos.  Szalecz.  Ign.  Suppanchich.  Thadd.  Poka. 
OS.  Taisberger.  Steph.  Sottarecz.  Pet.  Tutkan.  Ign.  Pokayzen. 
OS.  Domin.  Cmenc'i  Pozojevich.  Jos.  Sippustich.  Steph.  Ful- 
tma.  Math.  Fergich.  I Ehrtndomhe  r r, 

Bisthuin  Zengg  und  Madrusch  unter  Kolotza. 

tchof:  Joh.  Bapt.  v.  Jettich.  G rofs  probst : Georg  Milantt. 
’antor:  Frt.  Xav.  Tintor,  Dr.  tbeol.  Custos:  Frt.  Lang, 
lomherr:  Phil.  Vukassovich. 

Bisthum  Bosnien  oder  Diakovar  und  Syrmien  unter 
Kolotza. 

tchof:  Anton  v.  Mandich . k.'  k.  Rath.  Probst:  Steph 

)pcvcsanin.  Lector:  Joh.  IFitmann.  Cantos:  Nicol.  Abranc- 
ikoviit.  Custos:  Stanisl.  Szokolict,  Dr.  Domherren:  Geo. 
estich,  Dr.  Jot.  Baresevich. 

Bisthnm  Catchau  unter  Erlau 

tchof:  Andr.  Stnbo.  Grofsprobtt;  Georg  Steldmeyer  von 
iuzila , Abt  tu  Debalch.  Lector:  Alex.  Vitlinsky.  Custos: 
’ri  Rimuneczy.  Domherr:  K.  Rainer,  Prafect  des  Seminars. 
Ehrendem  herren. 

Bisthum  Szathmar  unter  Erlau. 

schof:  Steph.  Frbr.  Fischer  t).  Nagy-Szalatnya,  G r ofsprob  st 
'iorian  Kovals.  Lector:  Michael  Korom.  Cantor:  Georg 
izuhanyi.  Custos:  Joh.  Gr.  v.  IValdsttin.  Domherren: 
Jeorg  Mezaros  , Rector  des  Seminars.  Joh.  Jlagymassy. 
Ehrendom  herren. 
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Bistliuni  Siebenbürgen  unter  Kolotza. 

'Bischof : Zos.  Martortfy  v.  Csik-Mind  Szent,  k.  k.  wirkl.  geh. 
Kuth  D o mcnpi  te  l.  Inf  ul.  Domprobst;  Andr.  Sigmund 

Stcreday  V.  Szent  Haroinsag.  Domherren;  Steph.  hang^  Abt, 
Lector  u.  Gi  n.  Vicar.  JoU.  Baldi  v.  Uzon,  Cuntor.  Jos.  Boros 
ZI.  Csik  Szent  Tamas ,C\\slos.  Aticli.  Burian  , . Archidiacon.  Frz. 
Xnv.  Ilene.  Ignaz  JVinkler,  Magister.  Pet.  Martonffy  v.  Csik- 
Miiidszent,  Seiiolast  ii.  bischöfl.  Canzlcr. 

Titular  - Bischöjje  in  Ungarn. 

Bischof  von  Drivasto;  Jos.  Pethe'ä , Lector  und  Domherr  der 
Cathedralkirche  zu  Fiinfkircheii , auch  Weihbischof  und  Gene- 
ral-Vicar  daselbst. 

Bi s c hof  von  Tenen;  David  Zsolnay,  Grofsprobst  der  Gathedral- 
kirche  zu  Vesprim , Weihbischof  und  General  Vicar  daselbst. 
Bischof  von  Belgrad  und  Seinend  ria;  Alex.  v.  Bodonyi, 
Grofsprobst  und  General- Vicar  der  Cathedralk.  zu  Waizen. 

Bis  c hof  V.  Bacs;  Emerich  Prhr.  v.  Perenyi,  Grofsprobst  zu 
Gran. 

Bischof  V.  Veglia;  Jos.  Zabratzki  v.  Szada,  Grofsprobst  za 
Erlau. 

Bischof  v.  Arbe;  Cajetan  Gr.  v.  Sauer,  Ritt,  des  kSnigl.  Ung. 

St.  Steph.  ürd. , Grofsprobst  zu  Grofswardein. 

Bischof  v.  Scuttari;  Daniel  Mittet  bacher,  Ritt,  des  königL  St. 

Steph,  Ord. . Cantor  und  Domherr  zu  Fünfkirchen. 

Bischof  v.  Osero;  Paul  Rotes  w.  .9z.  Kiraly-  Szabadgyn. 
Bischof  V.  Dulcino;  Jnh.  Nepom.  Arady,  Domherr  zu  Gran. 
Bisch.  V.  Cur  Zola;  Ladislaus  Gr.  Csaky  v.  Kereszstzegh , Cu- 
s'o.s  iinu.Xtomherr  zu  Grofswardein. 

Bisch.  V Pataro;  Martin  v.  G'örgey , Gustos  tind  Domherr  za 
Gran,  Weihbischof  und  General  Vicar  daselbst. 

Bisch.  V.  Bozzano;  Ignaz  Bernkopf,  Domherr  zu  Gran. 

Bisch.  V.  Cattaro:  Paul  Szegedy  v.  Mezo-  Szeged,  Grofsprobst 
und  Domherr  zu  Stiihlweifseuburg. 

Bisch.  V.  Pharos;  Ennuich  K.  Raffay,  Grofsprobst  und  Dom- 
herr zu  Agram. 

Bisch,  v.  Servien;  K.  Scharlach,  Cantor  und  Domherr  za 
Raab. 

Bisch,  v.  Pristina;  Georg  Kurbelyi , Domherr  zu  Gran. 

B.  Griechisch  - calholische  Kirche. 

Mit  der  alt-cat&olischen  Kirche  hat  sich  in  neueren  Zeitf'n  ein 
Theil  der  Griochen  unter  dem  Namen  der  griechisch  - unirten  Kirche 
vereinig:  ; eine  zahlreiche  Reli-gioiispartei',  die  ihren  eigenen  Erzbi- 
schof und  Bischöfe  hat,  und  in  Galizien  2,467,  in  Ungein  787  Ffarrca, 
in  Siebenbürgeu  4 Vicariatc  und  41  Archidiaconate  besitzt. 

Erzbisthum  zu  Lemberg,  Halicz  und  Caminiec. 

Erzbischof;  Anton  Angellowicz , Bischof  v.  Przemicl,  k.  k. 
wirkl.  Geh.  R.,  Administrator  des  Bisthiims  Cbelm,  Dom- 
herren; Timoth.  Borowicki.  Tliom  Stworzynski.  Gregor  Sus- 
salski.  Joh.  Zukowski.  Joh.'  Zawalniki. 

C ons  ist  0 rittm.  Präses;  der  Erzbischof,  Gen,  Vicar;  Mick. 
Harasiewicz , Dl.  theol.  und  erster  Consistorialrath.  3 Räths. 
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Bischof;  Ant.  v.  Angellowitz,  Domherren;  Theoi  Moch- 
nacki.  Soron  IVadyttski.  fheod.  PVitusowski.  Joh.  Monasterski, 
Peter  Hermanouiicz.  Michael  ^Po/anjfci. 

Con  s i s to  riu  m,  Gen.  Vicar;  Julian  Sponring,  Domherr.  3 
Rät  he. 

• Bisthqm  Chelm. 

Bischof;  unbesetzt.  Administ  rato  r ; Erzbischof  v.  Lemberg. 
Gen.  Vicar;  Barthol.  Nazarewicz.  Domherren;  Ant.  Kury- 
lowicz.  Alex.  Zdanowicz. 

Bisthum  Munkacs. 

Bischof;  Andr.  Sacsinszky,  Abt,  k.  k.  w.  Geb.  R.  Erzpriester 
u.  Probst:  Mich.  Bradatz.  Archidiacun  oder  Lector: 
Mich.  Scsavinczky , Dr.  theol.  Pritnicerius  o'd.  Cantor; 
Joh.  Kulka,  bischöfl.  Vicar.  Scholasticus;  Basil.  Popp. 
Cartophylax  od.  C anzle  r ; Georg  Tarkovits,  Domherr: 
Mich.  Krutsay.  I Ehrendomherr. 

Bisthum  Grolswardein. 

B I r c k o,/.'  Samuel  Vulcan.  Erzpriester  o d.  Probst:  Georg 
Fatkcfs.  Primicerius:  Jos.  Szilagyi.  Ecclesiarcha  oder 
Custos;  Alexius  Potsy.  Scholasticus:  Joh.  Radnothy. 

Carl  h ophyl  ax : Simon  Bran  , bischöfl.  Pro-Vicar.  4 EJhren- 
damherren. 

Bisthum  Kreutz. 

Bischof:  Sylvester  Bubanovics, 

Bisthum  Fogaras  in  Siebenbürgen. 

Bischof:  Joh.  Baab  v.  Kapalnak  Monostorf  k.  k.  wirkl.  Geb.  R. 

C.  Armenisch  - calholisclie  Kirche. 

Die  im  Staate  befindlichen  Armenier  haben  sich  sämmtlich  der  ka- 
tholischen Kirche  angeschlossen,  und  erkennen  in  dem  Papste  das 
überhaupt  der  Kirche.  Ihr  erster  Geistlicher  hat  seinen  orzbischdtiichen 
Sitz  zu  Kemberg. 

Erzbisthum  des  armenischen  Ritus  in  Lemberg. 

Brzbischof;  Joh.  Simonowicz.  Domcapitel.  Domprobst; 
Samuel  Stephanowicz.  Dechant;  Marcus  v,  Nikorowicz^  zugl. 
Geo.  Vicar.  Archidiacon:  Cajetan  iVarteresiewicz.  Pöni- 
tentiar:  Nie.  Baroncz.  Domherren;  Samuel  JHoszoro.  Frz. 
Xav.  Zachariasiewicz,  i T i t u t.  D o mhe  r r. 

Konsistorium.  Präses:  der  Erzbischof.  Gen.  Vicar:  Mar- 
cus i>.  Nikoroioicz.  4 Räthe  und  Beisitzer. 

D.  Griechisch-  nicht  unirte  Kirche. 

Die  nicht  unirten  Griechen  besaCsen  in  Ungern  und  Siebenbürgen 
UüKH  freie  (Keligionsdbung)  und  seit  den  jieuesten  Zeiten  sind  inre 
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hohen  Geistlichen  auch  zur  Uu;rischen  Reichastandschaft  znre1«ma.  ' 
Ihr  vornehmster  Geistlicher  ist  ein  Erzbischof,  der  mit  dem  Uriechi- 
echen  Ober • AppellaXionsgerichte « dessen  Präsident  er  ist,  seinen  Siu  ^ 
tiu  Karlowitz  nat>  Unter  ihm  steht  der  ganze  Griechische  Clerus  in  al> 

, ien  Erbstaaten:  Bischöfe,  Erz  «Priester,  Priester,  Archidiaconen  and  I 
Diaconen  , welche  den  Secular  , urtd  Igumenen  , Archimandriten, 
Kaluger  und  Anachoreten , welche  dei  Regularclerus  bilden.  Der  £rz> 
bischof  mufs  aus  der  Nation  der  Kaizen  genommen  werden. 

In  Ungern  lebten  1791  1,877*587  Personen  beiderlei  Geschlechts,  die 
sich  zu  dieser  Kirche  bekennen  und  26  Klöster  mit  233  Kalugern  und 
1^50$  Mutterpfarren  mit  2,101  Geistlichen  hatten,*  in  Siebenbürgen  be- 
sitzt diese  Kirche  1 Kloster,  27  Erzdechanten  und  991  Pfarren;  in  der 
Bukowina  2 Klöster;  in  den  Militärbezirken  3 Klöster,  374  Pfarren  and  i 
192  Schulen. 

Biols  in  Ansehung  der  Ceremonien  unterscheidet  sich  von  der  alt- 

fricchischen  Kirche  die  Secte  der  Philipponer  oder  Lippowaner  (viel- 
eicht Koskolniken) ; es  sind  Schwärmer,  die  Bilder  anbeten,  ihre 
Todten  verbrennen,  und  nur  an  wenigen  Tagen  Fleisch  essen,  sonst 
aber  arbeitsame,  vermögende  Bürger,  die  sich,  81890  an  der  Zahl,  seit 
1784  mit  erheblichen  Priviiegien.'in  der  Bukowina  niedergelassen  haben. 


Jirzbisthum  Karlowitz,  Erzbischof  und  Metro  polit: 
Steph.  V.  Statimirovies  y k.  k,  wirkl.  Geh.  R. 
histhum  Arad,  Bis cho f:  Paul  v,  Avakumovics, 

Bisthum  Pankraz,  Bischof : unbesetzt. 

Bisth,  Ofen.  Bischof : VyonSc  Popovics, 

Bistk,  Vershetz,  Bischof:  Pet.  Johannovics  Vidah, 

Bisth,  Baats,  Bis  cho  f:  Gedeon  Petro  viex. 

Bisth,  Carlstadt.  Bischof:  Moyses  iV/iocovikx, 

Bisth,  in  Siebenbür gtn,  Bischof:  unbesetit#  Viear  und 
Präses  des  Consisto  riums  : Nie.  Ftttzovhs, 

Bukowiner  Bisthum,  Bischof:  Daiuel  fVlachowiez,  Ar- 
chifnandrit  : Isajas  Balospheskul,  P r o t op  r sshyter  : Jordaki 
^ Stephanowicz,  Presbyter : Zooßh,  Vojutzky, 

E.  Protestantische  Kirche.  , 


Sie  gründet  ihre  Rechte  und  Freiheiten  auf  das  josephinische,  von 
Kaiser  Leopold  - 1 1.  bestätigte  und  von  Franz  1%  beschworne  Toleranz- 
cdict  von  17^*  wodurch  diese  Kirche  im  ganzen  Umfange  des  Kaiser- 
staats freie  Kcligionsübung  erhalten  hat.  Der  freien  .Ausübung  ihres 
Cultus  darf  Niemand  Hindernisse  in  den  Weg  legen,  Tempel  darf  sie 
jedoch  erst  dann  errichten,  wenn  eine  Gemeinde  zu  100  Familienvätern 
angewachsen  ist.  Die  Rrformirten  besitzen  in  Ungern  unter  4 Superin- 
tendenten 1,324  Mutterpfarren;  in  Siebenbürgen  587  Pfarren  in  14  Diöce- 
sen:  in  Böhmen  32,  in  Mähren  17  und  in  Ostgatizien  5 Pfarren;  die 
l^utheraner  in  Ungern  445  Pfarren  unter  4 Superintendenturen,  inMshn^a 
t4,  in  Siebenbürgen  2^,  in  Ostgalizien  14,  in  Böhmen  12  und  iu  Nie- 
der- und  Innerösterreich  28  Pfarren.  Zu  den  Protestanten  werden  auch 
dio  Hussiten  und  Herrnhuter  gerechnet. 

a.  Lutherische  Kirche. 


in  Nieder'  und  Inn  e r ö Herr  ei  ch  mit  Inbegriff  des  Lit- 
torale.  Superintendent.-  Joli.  Wächter,  eriter  Prediget 
der  Wi..n?r  Gemeinde.  A.  C.  Senior:  Joh.  Christ.  Mich. 
Seitz,  Fred,  zu  Arriach. 

In  Oesterreich  ob  der  Ens.  Superintendent:  Christ. 
Thielisch,  Prediger  zu  Scharten.  Senior:  Joh.  Georg  Over- 

beck, Prediger  zu  Goisern. 

In  Böhmen.  Verweser  der  Superintendentur  : Mich. 
Gottl.  Seihm , Prediger  zu  Prag.  Senior:  Joh.  Kowakz,  Fred, 
zu  Tznawka. 

In  Mähren  und  Schlesien.  Superintendent:  Traugott 

ßarielmus , ertur  Prediger  der  Polnischen  Gemeinde  xu  T«* 
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•cTien.  Senioren;  Gporg  Richter,  Frei,  lu  Zauclitcl;  Mich. 
Tekuech,  Pred- iii  Brünn. 

In\Galizieri.  Verweser  der  Sup  e r i nte  n dem  u r : Sam.  Bre- 
detzki,  Fred,  zu' Lemberg.  Senior;  Just.  Frid.  Eismann,  Pa- 
stor zu  Zaicszaryk. 

Jn  Ungern.  Bezirk  di  es  seit  der  Donau,  Superinten- 
dent; Dan.  Crudy , erstPr  Fred,  zu  Prefsburg.  Jens  eit  der 
Donau.  Superintendent;  Steph.  Nagy,  Fred,  zu  St.  Lörenz. 
In  dem  montanistischen  und  südungerschen  Bezirke, 
Superintendent;  unbesetzt.  Im  Bezirke  an  der  Theist; 
unbesetzt. 

ln  Sieb  enbür  g en.  Superintendent;  Dan.  Georg  Neugebo- 
ren, Pfarrer  zu  Birtbalm.  Gen  Dechant  u.  Vicar  des  Su- 
perint.; Job.  Schmidt,  Pfarrer  tu  Medves.  Gen.  Syndicu  s ; 
Georg  Auner,  Pfarrer  zu  Ruen.  , 

b.  Reformirte  Kirche. 

Jn  Nieder  Österreich  und  dem  L ittoral  e ; Sup  er  int.;  K. 

Wilb.  Hilchenbach , erster  Fred,  der  Wiener  Gemeinde. 
ln  Böhmen.  Superint,;  Georg  Fazekas , Fred,  zu  Kschell. 
Senioren;  Ladisl.  Baka,  Pfarrer  zu  Gorzatew.  Pet.  Molnar, 
Pfarrer  zu  Krabsuhitz. 

Jn  Mähren.  Su  perint.  ; Mich.  Blassek , Pred.  zn  Ingrowitz. 
Senioren;  Alex.  Kun,  Pfarrer  zu  Klobau.  Sam.  Slachta, 
Pfarrer  zu  Lixtal. 

ln  Oalizieit,  .Se  n i o r a t .'  unbesetzt. 

Jn  Ungern.  Bezirk  diesseit  der  Theiss.  Superint.;  Ga- 
briel Ocri.  Im  Bezirk  jenseit  der  Theiss.  Superint.  ; 
Samuel  k’ecsey.  Im  Bezirk  jenseit  der  Donau.  .Super- 
int.; Jac.  Torkos.  Im  Bezirk  diesseit  der  Donau,  Super- 
int.; Sain  Vegh  v.  Veresmakti. 

ln  Siebenbürgen.  Superint.;  Joh.  Abats.  Gen.  Notar.  Jph. 
Boiola. 

\ 

/ 

c.  K.  K.  Consistorium  beider  protestantischen  Confessio- 
nen  über  sämmtliche  teutsche  Erblande  {in  JVien.') 

Präsident;  los.  u.  Paradis , k.  k.  NiederÖsterr.  Regierungsrath. 
Lutherische  Räthe;  Christ,  v.. Engel,  wirkl.  Hofconcipist  und 
Censor.  Joh.  IVächter , erster  geistl.  Rath,  Superintendent  und 
enter  Pred.  der  Wiener  Gemeinde.  Jac.  Glatz , zweiter  geistl. 
Rath,  Prediger  derselben  Gemeinde. 

Ar/o  rmirte  Räthe;  Jos.  v,  Vitez.  K.  Wilh.  Hilchenbach,  Su- 
perint.  und  Pred.  in  Wien.  Auf  ser  o rdent  liehe  Mitglie- 
der; Georg  Fazekas,  Superintendent  in  Böhmen  und  Pastor  zu 
Kschell.  Mich.  Blasseck,  Superint.  in  Mähren  und  Prediger  zu 
Ingrowitz. 


F.  Unitarier  in  Siebenbürgen. 


Nnr  in  Siebenbürgen,  wo  diese  Kirche  unter  den  Szeklera  und 
Untern  vi»*le  Verehrer  ^fanden  und  mit  den  Protestanten  gleiche 
Rechte  ger-iefst.  Ihre  iii  Prediger,  welche  no  Haupt  - und  54  Filialkir- 
cheu  vorstehen , sind  den  Superintendenten  und  Consistotien  zu  Klau» 
Miiburg  untergeordnet.  — Uie  Mennonisten  bilden  in  Ostgalizien  2>  die 
Wiedertäufer  ^Habaur)  in  Ungern  3 (remtsindeu. 
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Superintendent  und  Präses  des  General  ~ Syno  ds  u.  der 
Co  ns  i s t o r i e n .•  Stepli.  Laznr.  Gen.  Notar  und  Consista- 
rial-  Actuar:  Sigisin.  Nagy.  Orator  generalis  und  Cbn- 
^sto  rial  • Fiscal:  Frz.  Szolga.  Xl  C ans  ist  o rial  - Bei- 
sitzer. 

Damenstifte. 

K.  K.  Theresianisches  adliches  Damenstift  auf  dem  Pragei 

Schlutse. 

Aehtissin;  Unbesetzt.  Dechantin:  Reymunda  Freyinn  «. 

Saint-Genois.  Unt  er  dechantin  : Henriette,  Gräfin  v.  Stuben- 
herg.  Erste  Assistentin:  Maria  Josephä  Gräfin  v.  üligazzi. 

26  Capitul  arinnen,  Beichtvater:  Ooiiatian  Brzezinn  , Ca-  | 
puziner  - Ordens  Priester.  S t ift  s p r e d i ge  r : Matern.  Prani 
Haupt,  Prämonstratenser  Chorherr  und  Catechet  in  der  Prager  i 
Mctropolitanschule. 

. K.  K.  Ficiweltadliches  Stift  der  heil.  Engel  auf  der  Neu- 
stadt in  Prag. 

Oberin:  Job.  Nep.  Gräfin  v.  Winznik.  Erste  Assistentin; 
A'nua  Gräfin  v.  Kinsky.  Zweite  As  sistentin:  Therese 

Freyinn  v.  Mladota.  14  Cap  it  ula  rinn  en. 

K.  K.  Steyrisches  adliches  Damenstift. 

13  Stiftsdamen.  Justitiar:  Frz.  Ern.  Talentin,  Dr.  Stifts-  | 
agent  und  Grundbuchsbesorg  er:  Cajetan  Jos.  Gregoritsch, 


X.  ' ' ' 

LEHR-  UND  WISSENSCHAFTI.ICHE  ANSTALTEN. 

Das  ganze  catholische  und  unirte  Schul -y  Studien  - und  Stipen- 
dien\resen  steht  unmittelbar  unter  der  höchsten  Aulsicht  der  beiden 
llofcanzleien  zu  Wien,  worin  bestimmte  Referenten  für  dies  Fach  an- 

fesetzt  sind,  mittelbar  aber  theils  unter  den  verschiedenen  Landesgu- 
ernten,  theils  unter  den  höhern  Vorstehern  der  catholischeii  hircne. 
Eben  so  verhält  es  sich  mit  deh  griechischen  und  protestantischen 
Schulen,  doch  sind  in  neueren  Zeiten  die  letztem  in  Ansehung  der 
Schuidisciplin  der  Aufsicht  der  cathoHschen  Dechanten  und  bischöfli- 
chen Consistorien  überlassen,*  indefs  darf  der  catholische  Deciianc  die 
Visitationen  der  acatholischen  Schulen  nicht  für  sich  allein,  sondern 
mit  Zuziehung  des  Kreiscommissars  vornehmen,  ln  Ungern  besteht 
noch  eine  dem  königlichen  Statthaltereirathe  untergeordnete  Studien- 
Commission  zu  Ofen. 

Seit  i8c*3  ist  die  bisherige  Art  der  Universität^  - und  Gymnasienver- 
waltung abg'eschaiTt  und  für  jeden  Zweig  des  StudienVresens  in  den  Pro- 
vinzen und  l-jterarbeiirkeu  ein  Direclor  angeordnet,  iicbtn  welchem 
ein  Proöirector  die  äufscre  , ein  Ezbortator  die  religiöse  DiscipUu  der 
Studirenden  besorgt.  Bei  den  5 Universitäten  übernimmt  die  äufsere 
und  religiöse  Uiscinlin  der  Universitäfsma?istrat. 

Ueber  die  niedern  Volksschulen  führt  nach  der  neuesten  Schulein- 
richtung von  1806  der  jedesmalige  Prediger  die  Local-,  der  Dechant  oder 
Vicaelecnant , welcher  vom  Bischöfe  ernannt  und  vom  Monarchen  be* 
ttätigt  wirdy  die  Districtuaiinspectioa.  Von  letztem  geht  der  Geschäfts« 
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zug  an  das  bischöfliche  Consistorium , bei  .welchem  ein  Oberaufsehcr 
nnd  ein  Referent  der  Teutschen  Schulen  ( J)om5cholüster ) vom  Kaiser 
angestellt  ist.  Das  Consistorium  hat  mit  dem  Kreisamte  gleichen  Hang» 
doco  beschränkt  sich  die  Wirksamkeit  des  letzteren  blofs  auf  das  Came* 
ralistische.  * 

Die  Schulanstalten  theilen  sich  theiU  in  Volks-,  theils  in  gelehrte 
Schulen,  ln  Jenen,  welche  sich  in  Trivialschulen,  Hauptschulen  von 
3 und  von  4 Classen  und  Industrieschulen  eintheilcn,  ist  der  Norraalun- 
terricht  oder  die  LiteraJmethode  eingeführt.  Die  gelehrten  Schulen 
sind  entweder  allgemeine  Stndienbehdrden  , wie  die  5 Universitäten,  die 
r Acadeinien.  welche  blofs  aus  2 Facultäten  b»*stehen,  die  Xiycaen,  Col- 
Irgien  , eigentliche  Gymnasien  und  Grammatii  alschulen , od«*r  beson- 
dere Institute  , wie  die  adlicheii  brziehungs  - , die  Militär-,  Berg-,  me- 
dicinischen Forst ökonomischen  Institute,  die  Set*-  und  IJandels- 
schulen  , die  ürieutaiische  Academie  , die  theologischen  Institute^ 
u-  I.  w.  * , 

A.  Universitäten, 

a.  Universität  zu  Wien.  ' 

« 

Consistorium  ordinarium. 

Ksetor  magnificus:  Jos.  Nep.  Ritter  v.  Danhetreither , Dr. 
theol.,  k.  k.  wirk],  Hofrath,  Uompiobst  und  Oumlierr,  auch 
Canzler  der  üniver.sität. 

Studien  - u Facultäts-Directoren  der  theol.  Facultät  ; 
Anton  Spendou,  Dr.  theol.,  Domherr.  Coiisistorialrath.  Der 
Jurist.  Facultät.-  Prz.  Etiler  v.  Zeiller , Dr.  jiir.,  k,  k.  wirkl. 
Hofrath.  Der  tnedic.  Facultät:  Andr.  Jos.  St’fft,  k.  k.  w. 
Hofrath,  erster  Leib-  und  Protomedicus.  Der  philos.  Fa- 
eultät:  Frz.  Böhme,  Dr.  theol.,  Domherr,  Domcaiitor  und  in- 
ful.  Prälat,  Consistorialrath.  Rector  der  Universitäts- 
kirche: Innoceiiz  Lang,  reg.  Priester  aus  dem  Orden  der 
frommen  Schulen,  Dr.  philos. , Direct,  der  Gymuasialschulen 
in  Oesterreich  unter  der  Ens. 

Decane  der  vier  Facultäten.  Theol.  Facultät:  Andr.  Rei- 
chenberger, Dr.  theol.,  Prof,  der  Pastoraltheol.  Jurist.  Fa- 
cultät: Jos.  Vogelhuber , Dr.  jur.,  Hof-  und  Gerichts- Advocat. 
Medic.  Facultät:  Andr.  Bratassewitz,  Dr.  mcdic. , k.  k. 

Rofmedicus.  Philos.  Facultät:  Antoa  Zamlich , Dr.  philos. 
nnd  jur,,  Hof  - und  Gerichts- Ad encat,  Prof,  des  hürgerl.  Rechts 
an  der  k.  k.  Theres.  - Ritter  - Academie. 

Senioren  der  vier  Facultäten.  TheoL  Facultät;  Jost 
Engstler,  Dr.  theol.,  Pfarrer  in  der  Roltau.  Jurist.  Facul- 
tät: Jos.  Edler  v.  Adlersburg,  Dr.  jur.,  Hof-,  Kriegsraths- 
und Gerichts  - Advocat,  Syndiciis  des  Metropolitancapitels  in 
Wien.  Medic.  Facultät:  Jos.  Frhr.  v.  Quarin,  Dr.  philos. 
ti.  medic. , k.  k.  wirkl  Regierunas-  und  Leibarzt.  Philos. 
Faeuität;  Ant.  Ambsthell,  Dr.  philos.,  Prof,  der  Physik  und 
Mechanik. 

Procuratoren  der  vier  academischen  Nationen:  Ant.  K. 
Beyberger,  Prof,  des  Benedict.  Stifts  zu  Molk,  Dr.  theol.,  Prof, 
der  Moraltheol. , Proc.  der  Üesterreichischeii  \ation.  Joh.  Nep. 
Winterhalter,  Or.  jur.,  Hof-  und  Gerichts- Ad vocat , Proc.  der 
Rheinischen  Nation.  Frz.  Hermann,  Dr.  medic.,  Proc.  der  Uu- 
ger.  Nation.  Andr.  Wenzel,  Abt  des  Benedict.  Stiftes  zu  den 
Schotten.  Dr.  philos.,  Proc.  der  Sächsischen  Nation. 

Sjrndieu*  und  Notar:  Georg  Scheidlein,  Dr.  jur.,  Hof-  und 
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GericlitS'Advocat,  Prof,  des  Oesterr.  Privatrechts  und  des  Teuf- 
schen  Geschäftsstyls. 

Professoren  der  theol.  Facultät:  Ant.  K.  Reyherger,  Andr. 
Reichenberger.  Vinc.  Darnnut.  Ang.  Brnig,  Prof,  der  Dogma- 
tic.  Altinann  Arigler,  Prof,  des  Benedict.  Stiftes  lu  Göttwey, 
Prof,  der  Griecli.  Sprache  und  der  Lehrgegenstände  des  neuen 
Bundes.  Peter  Fourer  Akermann , reg.  Lateran -Chorherr  zu 
Klosterneuburg,  Dr.  theol.  , Prof,  der  Hebräischen  Sprache  und 
der  Lehrgegenstände  des  alten  Bundes.  Anton  Uryda,  Well« 
priester,  aufserordentl.  Lehrer  der  Arabischen  Syrischen  und 
Chaldäischen  Sprache. 

Professoren  der  juristischen  Facultät;  Christcrph  Hupka, 
Dr.  jur.,  k.  k.  Hofr.,  Prof,  der  Gesch.  des  Rom.  Rechts,  der 
**  Institutionen  und  Fandecten.  Beruh.  Edler  v.  Fälsch,  Dr.  jur., 
fc.  k,  wirkl.  Hofrath,  Hofbüchercensor , Prof,  der  Teutschen 
Rerhtsgesch. , des  Lehen-  und  Teutschen  Staats  - R.  K.  Brainl, 
Prof,  der  Reichspraxis  und  des  Teutscheu  Privatrechts.  Georg 
Scheidlein.  Heinr.  kJ'atttrroth , Dr.  philos.,  Prof,  der  polit. 
Wissensch.  und  polit.  Gesetzkunde.  Frz.  Egger,  Dr.  jur.,  Prcf. 
dds  Natur-,  Privat-,  allgem.  Staats-,  Völker-  und  Criminal- 
Rcchts.  Thom.  Dolliner,  Dr.  jur.  , Prof,  der  Kirchenr.  Fri. 
Xnv.  Kautsch,  k.  Ung.  Sicbenb.  Hofbuchhalterei  - Rechnungs- 
Official,  Prof,  der  Staatsrechnungswisseiisch.  Frz.  v,  Betta,  k. 
k.  Oesterr.  Appellationsr.  und  aufserordentl.  Lehrer  der  Oester- 
reichisch  practischen  Rechtswissenschaft.  Ignaz  Sonnleitner. 
Theod.  V.  Fatruban,  Dr.  jur.,  Hof  - und  Gerichtsadvocat  und 
aufserordentl.  Lehrer  der  Rechtswissenschaft.  Matth.  Sigmund 
Rizy,  aufserordentl.  Lehrer  der  Geschäftsbehandlung  im  polit. 
Ökonom.,  dann  Civil-  und  Crimiiial- Justiz- Fache. 

Pr.oJessoren  der  medic.  Facultät;  Ferd.  Edl.  v.  Lebern,  Dr. 
Chir. , k.  k.  Rath,  Leibchirnrg  und  Prof,  der  Chirurgie.  Math. 
Edler  v.  Collin,  k.  k.  Niederösterr.  Regierungsr. , Dr.  medic., 
Prof,  der  Pathologie  und  Materia  medica.  Jac.  Reinlein , Dr. 
med, , Prof,  der  pract.  Arzneiwissensch.  für  Wundärzte.  Georg 
Prohaska,  Dr.  medic.,  k.  k,  Niederösterr.  Reeierungsr.  Prof. 
der  hohem  anat.  Physiol.  und  der  Augenkrankheiten.  Anton 
Peutl,  Dr.  med.,  Prof,  der  pract.  Arzneiwiss  nsch.  Valentin 
Edler  t>.  Ilildenb rand,  Dr.  med. , suppl.  Prof,  der  pract.  Arznei- 
wissensefa.  Jos.  Langmayer,  Dr.  med.,  Prof,  der  theor.  Arznei- 
wisaensch.  für  Wundärzte.  Jos.  Frz.  Frhr.  v.  Jacquin,  Dr.  med., 
Prof,  der  Chemie  und  iiotanic.  Raph.  Steidele,  Dr.  Chirurg., 
k.  k.  Rath  und  Prof,  der  Geburtshülfe.  Vincenz  Kern,  Dr. 
med.  und  Chirurg. , Prof,  der  pract.  Chirurg.  Ferd.  Born.  Vietz, 
Dr.  med. , Prot,  der  medic.  Polizei  und  gerichtl.  Arzneikunde. 
Joh.  Scherer,  Dr.  med.,  Prof,  der  specielleu  Naturgesch.  Lu- 
cas  Bper,  Dr.  med.,  k.  k.  Leibchirurg  und  Prof,  der  pract. 
Geburtshülfe.  Ant.'  Aug.  Castellitz , Dr.  med.,  aufserordentl. 
Lehrer  der  Reepetirkunst, -specielleu  Therapie  und  Arzneimit- 
tellehre. 

Professoren  der  philos.  Facult  ät ; Wilh.  Bauer,  Direct, 
der  k.  k.  Normalschuleii , Dr.  philos.,  Prof,  der  Mathesis  fo- 
reiisis.  Ant.  Ambschell.  Frz.  Hammer , Dr.  philos.,  Prof,  der 
theoret.  und  nract.  Philosophie.  Vincenz  v.  Blaha,  Dr.  philos. 
und  medic.,  Prof,  der  allgemeinen  Naturgesch,  u.  Technologie. 
Remigius  Dbttler,  regul.  Priester  des  Ord.  der  frommen  Schu- 
len, Dr,  philos. , Prof,  der  Mathematic.  Igiiaz  Liebei,  Prof. 
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4er  Aeithetik,  Gesch. , Künste  und  Wissensch.  Pri.  Triesnt- 
her,  Dr.  philos.,  Prof,  der  Astronomie  und  Vorsteher  der  k.  h. 
Sternwarte.  Jac.  Frint , k.  k.  Hofcaplan , Prof,  der  Religions- 
lehre. Joh.  Bürg,  Prof,  der  hohem  Mathem.  Vinc.  Eduard 
Milde,  Weltpriester,  k.  k.  Hofcaplan  und  Burgvicar,  Prof,  der 
Pädagogik,  Lehrer  der  Catechetik  und  Pädng.  für  geistl.  Präpa- 
randen  an  der  Normalschule,  Anton  Stein,  Prof,  der  dass. 
Literatur  und  Griech.  Sprache.  Pet.  Jordan,  k.  k.  Niederösterr. 
Regierungsr. , Direct,  der  k.  k.  Patrimoninl- Herrschaften- La- 
xenborg  und  Vösen  dorf , Prof,  der  Landwirthschaft. 

Lehrer  der  Sprachen:  Jos.  Zlobittky , Prof,  der  Bühnt.  Spra- 
che u.  Litersttur.  Joth.  Remy,  Prof,  der  Franxös.  Spr.  u.  Liter. 

Frz.  Pältinger  ^ Magistratsrath  u.  öffentl.  Lehrer  der  Engl.  Spr. 
u.  Litt.  Dominic.  Fitippi,  Lehrer  der  Italienischen  Spr.  und 
Liter.  Jos.  v.  Marion,  öifentl.  Lehrer  der  Unger.  Sprache  u. 
Literatur.'  Joh.  Rindinger. 

Vorsteher  der  k,  k.  UniversitHts  • Bibliothek:  Ant.  Spen- 
äou,  Univ.  Cassier;  Joh,  Nep.  Freyberger.  Univ,  Agent: 

Jos.  VFinterhalter. 

b.  K.  Karl- Ferdinandische  Universität  zu  Prag. 

Vniversit  äts  - D ire  ctor : Jgn.  Mattuschka  , Dr.  philos.  und 
medic. , Prof,  der  speciellen  Pathologie,  der  pract.  Medic.  und 
inedic.  pract.  Unterrichts  für  Civil  - und  Land  - Wundärzte, 
subst.  Landesprotomedicus  und  Gubernialreferent  in  Sanitäts- 
sachen. \ 

Virectoren  der  Fa  cultäten.  Theol.  Facultät:  Lorens 
Chrysostomus  Pfromer,  Abt  des  Prämonstratenserstifts  Tepl, 
infni.  Prälat  in  Böhmen,  Dr.  Philos.  u.  theol.  Prof,  der  allg. 
Kirchengesch.  P rodirector:  .1^.  Frz.  Fischer,  Dr.  theol.  Prof, 
der  Griech.  Spr.,  der  bibl.  Auslegungskunde,  Einleitung  in  dis 
Bücher  des  neuen  Bundes  u.  Erklärung  desselben;  Jurist, 
Facultät : Leop.  Gr.  v.  Spork,  k.  k.  wirkl.  Cämmerer  und 
Rath  beim  Böhm,  Appel.  U.  Criminal  - Gericht.  Med,  Facul- 
tät: Ign.  Mattuschka , Univ.  Rector,  Philos,  Facultät: 

Jos.  Müder,  Dr.  jiir.,  k.  k.  Rath,  Prof,  der  Statist.,. Logik  und 
Metaphysik,  dass.  Literat,  u.  Aesthetik,  allgem.  Weltgesch., 
Alterthumsk.  u.  Numismatik.  Ign.  Sinke,  Dr.  philos.  u.  iurisp., 
Prof,  des  Kirchenr. , siibstit.  Director  der  Facuit.  Frz.  Gerstner, 

Dr.  philos.,  Prof,  der  hohem  Matheife.,  Physik,  Naturgesch.  u. 
Landwirthschaft. 

Decane  der  vier  Facuit  äten.  Theol.  Facultät  : Milo  Joh. 
Nep.  Grün , Abt  des  canon.  Prämonstratenserordens  im  .Stifte 
Strahof  in  Prag,  Dr.  theol.  Jur.  Facultät:  Joh..  Pet.  Gräm- 
ling, Dr,  jur.  u.  Landesadvocat.  Med.  Facultät:  Wenzel 
Langsvert  f>  Dt.  philos.  u.  medic.  Philos,  Facultät:  Ant. 
Edler  v.  Zürchauer,  Dr.  philos.,  Prof,  der  Ökonom.  Wissen- 
schaften. 

Senioren  d.  Facultäten.  Theol.  Facultät:  Cosmns  Schmal- 
fu/s.  Provinzial  des  beschuhten  Angustinerordens , Dr  theol. 
u.  philos.  Jurist.  Facultät:  Jos.  Ritter  v.  iSretfeld,  St. 
Wenzelsritter,  Dr.  jur.,  Coiisist.  R.,  Canzler,  Gaiizeiloi-Direct. 
n.  Fiscus,  Landesadvocat  in  Böhmen.  Med.  Facultät:  Mau- 
ritius Mayer  v.  Mayenbach,  Dr.  Med.  Philos.  Facultät: 
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Frz.  Pubitsckka,  Dr.  philot.,  Weltprietter  u.  Hittoriograph  des 
K.  BShmen. 

Prof  tssortn  der  theologischen  Facultät ; K.  Frz.  Fischer, 
Dr.  thcol.,  Prof,  der  Griech.,  Spr.,  der  bibl.  Au%legungtk.,  der 
£inleitiing  in  die  Bücher  des  neuen  Bundes.  Frz.  Fritsch, 
Weltpriestcr,  Dr.  theol.  Frz.  Ullmann,  Weltpriester , Dr. 
theol.  u.  philos.,  Prof,  der  Oriental.  Spr.,  der  Hebr.  Alterthümer 
n.  der  Einleitung  in  das  alte  Testament.  Jos.  Pet.  Dittrieh, 
Canon,  der  Collegiatkirche  anf  dem  Witchchrad,  Dr.  theol.  n. 
Prof,  der  Kirchengesch.  Joh.  Joachim  Cron , Cistercienseror- 
denspr.  aus  dem  Stifte  Ossegg,  Dr.  theol.  u.  Prof,  der  Dogma* 
tik,.  Frz.  Faulhaber,  Weltpriester,  Dr.  theol.  U.  philos.,  Prof, 
der  Pastoral-Theol.  in  Teutscher  Sprache. 

Professoren  der  juristischen  Facultät:  Jot,  Madtr , Dr. 
jur. , k.  i.  Rath,  Prof,  der  Statist.  Ign.  Jos.  Butschek,  Dr. 
jur.  u.  philos,,  k.  k.  R.,  Prof,  der  polit.  Wissensch.  Mich. 
Schuster,  Dr.  jur.  u.phil. , Prof  der  Institut,  u.  Pandect.,  Lan- 
desadvocat  im  K.  Böhmen.  Mart.  Adolph  Kopetz , Dr.  jur.  u. 
philos.,  Prof,  des  Natur  , Staats-,  Völker-  u.  CMniinal- Rechts, 
Landesadvoc.  in  Böhmen.  Joh.  Aloys  Härdtl,  Dr.  jur.,  Prof, 
des  Böhm.  Prorinzialt.  der  Gerichtsprax.  u.  des  Geschäftsstyls, 
Landesadv.  in  Böhmen.  Ign.  Sinka,  lir.  philos.  u.  jur.,  Prof, 
des  Kircheurechts , Landesadv.  in  Böhmen.  Jos.  Netolittky, 
suppl.  Prof,  der  Teutsch.  Reichsgesch. , des  Lehn  - u.  Teutsch. 
Staatsrechts.  Auf  s e r o r dentl.  Prof.;  Jos.  Veit,  Dr.  jur., 
PrOl.  des  Böhm.  Staatsr. 

Professoren  der  medicinischen  Facultät;  K.  Ferd.  Ritter 
V.  Arnold,  k.  k.  Rath,  Dr.  chirurg. , Prof,  der  theor.  u.  praet. 
Chirurgie.  Jos.  Gottfr.  Mikan , k.  k.  wirkl.  Sanitätsr.  , Dr. 
philos.  u.  medic. , Prof,  der  Botanik  u.  Chemie.  Ant.  Michelitz, 
k.  k.  Rath,  Dr.  pbilos.  u.  medic.,  Prof,  der  speciel.  Pathologie,  d. 
pract.  Medic.  u.  d.  medicin.  pract.  Unterrichts*für  Civil-  ii. Land- 
Wundärzte.  Ign.  Mattuschka  t.  o.  Jos.  Rottenberger,  Dr  inedic., 
Augenarzt,  Prof,  der  höhern  Anatom.,  Physiolog.  u.  Augenkrank- 
heiten. Jos.  Mayer,  Dr.  philos.,  Prof,  der  speciel.  N'aturgescb., 
Direct,  des  k.  k.  Naturalien-Cahinets.  Frz.  K.  Fiedler,  Dr. 
Chirurg.,  Prof,  der  theoret.  u.  pract.  Geburtshülfe,  aufser- 
ordentl.  Lehrer  der  gerichtl.  Arziieik.  Oeffentliehe  Pro- 
fessoren; Martin  Albert  Tögl,  Prof,  der  Thierarzneik.  Fn. 
Xav.  Bayer,  Dr.  med.,  Prof,  des  med.  - theor.  Unter,  für  Civil- n. 
Land-Wundärzte.  Jos.  Oechy,  Dr. medic.  u.  chirurg. , Prof,  der 
allgem.  Anatomie.  Jot.  Christ.  Mikan,  Dr.  medic.,  Magister 
der  Geburtshülfe,  Ad)unct  des  Prof,  der  Chemie  u.  Botanik. 
Aufs  er  0 r deutliche  Professoren;  Adalbert  Zarda  , Dr. 
medic.  u.  philog.,  Magister  der  Geburtshfilfe,  aufsefordentl. 
Lebrer  über  die  Rettungsmittel  der  Scheintodten  u.  der  medic. 
Polizei,  Ant.  Holly,  Dr.  med.  , Secretär  der  medic.  Facultät, 
aufserordentl.  Lehrer  der  Kunst  sich  gesund  zu  erhalten,  der 
pbys.  Kindererziehung  u.  der  Krankenpflege  ffir  Zuhörer  aus 
allen  Ständen. 

P r of  es  soren  der  philosophischen  Facultät;  Franz 
Steinsky , Dr.  philos.,  Prof,  der  Diplomatie,  Heraldic,  Alter- 
thumsk.  Frz.  Schmidt,  Dr.  philos.,  Prof.  Oer  Naturlrhre. 
Frz.  Gerstner , Dr.  philos.,  Prof,  der  höhern  Mathem.  Ant 
Edl.  V,  Zürchauer,  Dr.  philat. , Prof,  der  öconom.  Wissensch. 
.Aloys  David,  Dr.  philos.,  k.  k.  Astronom,  Prof,  der  pract 
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Attronemie,  Vorsteher  der'  Sternwarte,  regul,  Canonicus  des 
Främonstr.  Stifts  tu  Teplitz.  Joh.  Christ.  Mikan  y Dr.  medic., 
Magister  der  Gehurtshülfe , Prof,  der  allgem.  Naturgesch.  mit 
^ysitcher  Erdbeschreibung  u.  Technologie.  Joh.  Negedty^ 
Dr.  jur.  u.  Prof,  der  Böhm.  Literatur.  Frt.  Nieineczek , Ur. 
philos.,  Prof,  der  theor.  u.  pract,  Phiios.  Fri.  Igii.  Titze,  Dr. 

£hi'os, , Prof,  der  allgem.  Weltgesch.  Laditl.  Gandtra , 
Ir.  philos.,  Prof,  der  Muthem.  regul^  Canonicus  des  Prä- 
monstr.  Stifts  Stiahof.  Georg  Fitcher,  Prof,  der  Architectur, 
Beriiard  Fölzano  , Dr.  philos.  u.  Weltpriester,  Prof,  des  Reli- 
gionsunterrichts. Jos.  Meinert,  Dr.  philos.,  Prof,  der  Aesthe- 
tic,  Gesch. , Künste  u.  Wissensch.,  Philos.  u.  Pädog.  Aloys 
Klar,  Prof,  des  classischeii  Studiums,  der  Griech.  Spr.  u.  Phi- 
lologie. Joh.  JVowodworsky , Dr.  incd.,  aufserordcntl.  Lehrer 
der  philosoph.  Botauic  u.  suppl.  Aüjunct  am  k.  k.  Naturalieu- 
cabinette.  Adam  Bittner,  Prof,  der  pract.  Mathcm.,  Adjunct 
an  der  Sternwarte.  Universitäts-  Sjrndicus:  Ant.  Ftyer~ 
tag,  Dr.  phiios.  u.  jur.,  Landcsadsocat  in  Böhmen,  k,  k.  öf- 
fentl.  Notar.  Un  i v e r s i t ä t s • Actuar:  Jos.  Ottenberger, 
Oniversitäts-  hibliothtcar:  K,  Ungar,  Dr.  theol.  und 
phiios.,  k.  k.  Rath,  Domherr. 


c,  K.  K.  Universität  zu  Salzburg, 


Rector  magnificus:  Cnrbinian  Gärtner,  Dr.  jur.,  geistl.  und 
wirkL  Hofgerichtsrath , Prof,  des  geistl.  Rechts  u.  der  Diplo- 
matie. Frocanzler  und  Vicerector.-  Jos.  Lindauer , Dr. 
theol.  u.  geistl.  Rath. 

Theologische  Facultät;  Jos.  Lindauer.  Roman  Zängerlen, 
Dr.  theol.,  geistl.  Rath,  Prof,  der  Hermeneutic  u.  Exegese. 
Meingos  Gaelle,  Di.  theol,  geistl.  R.,  Prof,  der  Dogmatic  u. 
Kircbengesch.  Ajoys  Stubhahn , Dr.  theol.,  Prof,  der  Moral 
and  Pastoral- Theol. 

Juristische  Facultät:  Corbinian  Gärtner,  Dr.  jur,  Judas 
Thadd.  Zauner,  Dr.  jur.,  Salzb.  wirkt.  Hof- 11.  Hofgerichtsr., 
Prof,  der  Institut,  u.  P<rndecteni  Joh.  Bapt.  Andres,  Dr.  jur., 
geistl.  u.  wirkl.  Hofgerichtsfath , Prof,  der  Ocsterr.  Staaten- 
sunde  , der  Polizei-  und  Canieral-Wissenschafteii  u.  jur.  Ency- 
clopadie. 

Mtdicin  ische  Facultät:  Joh.  Jac.  Hartcnkeil,  Dr.  medic.  und 
Chirurg.,  Direct,  der  Facultät,  k,  k.  Rath,  Salzb.  Hofrath, 
Prof,  der  gcrichtl.  Arzueiwissensch.  Aloys  tVeifsenbach,  Dr. 
Chirurg.,  Prof,  der  cliirurg.  Clinic  u.  Thierarzneikundc,  Jos. 
D'Ouirepont , Dr.  med. , aufscrordentl.  Prof,  der  Diätetic  und 
Hcbammeiikunst.  Jos.  Mayer,  Dr.  phiios. , aiifserordentl.  Prof, 
der  Chemie, ■ Pharmiicie  ii.  Botauic.  Job.  tVepora.  Ehrhart-,  Dr. 
medic.,  aufscrordentl.  Prof,  der  Arzneiinittellehre , speciellen 
Therapie  u.  medic.  Clinic. 

F hi  losoph  ische  Facultät:  Jos.  IVagner,  Dr.  phiios.,  Prof, 
der  Physik  u.  lUalhem.  Maurus  Berndl  , Ur.  phiios.  , Prof,  der 
Logic,  Metaphysic,  Antropol.  u.  Moralpliilos..  VVolfgaiig  Viti- 
thum,  Dr,  phiios.,  Prof,  der  Aesthetik.  , 


d.  Künigl.  Universität  zu  Pestli. 

Rector  magnificus:  Steph.  Georg  hzitts,  Piarist,  Dr.  phiios., 
Piof.  der  Logic,  Metaphysic  u.  Moralphilos. 

•dUg.  £ur.  Slaatshandb.  igos-  D d 
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Decane  der  Facultäten,  Theoh  Facultät:  Gahr.  Na^,Vt. 
theol.  u,  philos.,  Prof,  der  P^storaltheol.  11.  der  geistl.  Bered- 
samk.  Jurist,-  Facultät:  Emer.  Keltmtnn,  Dr.  jur., 

Prof,  der  Instit. , des  Unger.  Privatrechts  und  Geschüftsstyls. 
Medic.  Facul  tat : Frz.  Eckstein.,  Dr.  medic.  u.  chirnrg., 
Prof,  der  Chirurg,  u.  Prafect  des  Chirurg,  pract.  K'trankenhausei. 
Aloys  Eman.  Stipsics,  Dr.  Philos. , Prof.'  der  Archäologie  und 
Numismatic. 

Senioren.  Theol.  Facultät : Joh.  Nep.  Alber,  Piarist,  Dr. 
theol. , Prof,  der  Hf-rmeneutic  u.  Hehr.  Spr.  Jurist.  Facul- 
tät: Jos.  Stur,  k.  k.  Rath,  Dr.  jur.,  Prof,  des  Rom.  hiirgerL 
Criininal  . u.  Lehu-Rechts.  JVIedic.  Facultät:  ign.  Brandt, 
Dr.  medic.,  Prof,  der  medic.  Praxis,  Präfect  der  pract.  An- 
stalten für  innere  Krankheiten.  Philos.  Facultät:  Andr. 

Vugonics,  Piarist,  Dr.  philos.,  Prof,  der  rein.  u.  angew.-  Ma- 
fhem.  Universitäts-Prediger:  Thom.  Aqu.  Sigel.  Aktuar. 
Andr.  Szathmari. 

Professoren  der  theol.  Facultät:  Joh.  Nep.  Alber.  Mich. 
Korbelyi , Dr.  theol.  u.  philos. , Prof,  der  Kirchengesch.  St>  ph. 
Vrana,  Dr.  theol.,  Prof,  der  Dogmatic.  Gabriel  Nagy,  Prof, 
der  Pastpral-Theol.  Joh.  Bapt.  Lang,  Dr.  philos.  u.  theol., 
Prof,  der  Dogmatic,  Patristic  u.  der  theol.  Literar-  Geschichte. 
Jos.  Tumpacher,  Prot,  der  Hermeneutic , des  neuen  Testaments 
U.I  der  Griech.  Spr  P.  Optatianus  Maszarik,  Capuzinerordens» 
priester,  aufserordentl.  Prof,  der  Theol. 

P rof  essoren  der  Jurist.  Facultät:  Jos.  Stur.  £merich 
Kelemen,  Matth.  Meszaros , Dr.  jur.,  Prof,  der  Statist,  u.  des 
Bergrechts.  Mi  1.  Sax,  Dr.  jur  , Prof,  der  polit.  u.  Cameral- 
Wissensch.  u.  des  VVechselreclits. 

Professoren  der  medic.  Facultät:  Ignaz.  Brandt.  Jgc.  Jos. 
JFinterl,  Dr.  med.  u.  philos.  ,.  Prof,  der  Chemie  u.  Botan. 
Samuel  Racz , Dr.  med.  u.  philos.,  k.  bs.  Rath  u Prof,  der 
Physiologie.  Perd.  K.  Stipsics.  Jos.  Schönbauer , Dr.  med., 
Prof,  der Naturgesch.  u.  speciellen  Therapie,  Uberaufseher  des 
Natiiraliencahinets.  Frz.  Bene,  Dr.  med.,  Prof.  de‘>  medic.  Un- 
terrichts für  Wundärtzte,  der  medic.  Polizei  11.  gerichtl.  Arze- 
neik.  Paul  Kitoibel,  Dr.  med.,  Prof,  der  Chemie  u.  Botan. 
Frz.  Eckstein.  Adyuncten:  Ign.  Stahljr,  Dr.  medic.,  Chirurg, 
et  philos.  Assistenten  der  Projessoren:  Joh.  Schuster, 
Dr.  med.  , Assist,  des  Prof,  der  Chemie  ii.  Botan.  Eudw. 
Prandt,  Dr.  med.,  Assist,  des  clinischen  Instit.  Ant.  Gallow, 
Magister  der  Chirurgie  u.  Assist,  des  chirurg-pract.  Instituts. 
Thierarznei  - Institut : Alex.  Tolnay , Vorsteher  u.  Prof. 
Peu  Stulja,  Dr.  med.,  Adjunct. 

Professoren  der  philos.  Facultät:  Andr.  Dugonics.  Ludv. 
Flitterspacher , Abt,  Dr.  philos.,  Prof.  d.  Naturgesch.,  Geograph., 
Pliysic  11.  Landwirthsoh.  Steph.  Schönwifsner , Abt,  Dr.  phiios., 
Präfect  der  Universitäts  Bibliothek.  Mart.  Schwärmer , Phil. 
Dr. , Prof,  der  Diplomatie  u.  Heraldic.  Joh.  Pasquich,  Dr. 
philos.  u.  astronom.  auf  der  Stern  w.  zu  Ofen.  Ludw.  Schedi- 
US,  Dr.  philos.,  Prof,  der  Aesthetik.  Mich.  Aloys  Trsnka,  Dr. 
, philos.,  Prof,  der  allgem.  Welt-  u.  ünger  Reichstesch.  Steph. 
Georg  Sziits.  Frz.  Bruno,  Dr  theol.  u.  philos.,  Prof,  der  hö- 
hern  Mathem.  Aloys  Emeuiuel  Stipsics.  Georg  Schmidt,  Dr. 
philos.  , Prof,  der  pract.  Mathem.  Adam  v.  Tomtsanjri , Dr. 
philos.  u.  der  Experimental-Physic.  Adjuncten:  Luuw.  Fa- 
Irici , Ad;,  des  Prof,  der  Naturgesch.  Eaureuz  Gröber,  Dt. 
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pliilos.  , Adj.  ^e*  Prof,  der  Phyiic.  Proftstoren  der  Spra- 
chen; Joli.  Nie.  Revay,  Prof,  der  Unger.  Spr.  11.  Litemtur. 
Andr.  Halitzky,  Prof,  der  Teuttchen  Spr.  u.  Lilerotur. 

e.  Universität  zu  Kraltau.  (noch  nicht  organisirt.) 

B.  Be.condere  Institute. 

a.  K.  K.  meäicinisch-  chirurgische  Josephs  - Academie, 

Beständiger  Director;  Ant.  Beiiil , Edl.  v.  Bienenburg,  k.  k, 
Hofratli,  Dr.  incd.  11.  cliirurg.,  oberster  Feldarzt  der  k.  k. 
Armeen.  Beständiger  Secretär:  Willi.  Jo».  Schmidt,  k.  k. 
Rath,  Ur.  Chirurg.,  Stnbsfcidarzt  11.  Prof,  der  Uebiirtsliülfe,' 
der  gerichtl.  Arziicik.  iiud  niedie.  Kriegspolizei. 

Beständige  Mitglieder;  Joh.  Ad.  Schmidt,  k.  k.  Rath  11.  Vi- 
cedirector,  iJr.  cliirurg.,  Stabsfeldarzt,  Prof,  der  allgem.  med. 
Pathologie,  Therapie  11.  materia.  ined.  Jos.  Scherer,  k.  k.  Rath, 
Dr.  Chirurg.,  Stabsleldarzt , Prof,  der  Anatom,  u.  Physiolog, 
Ferd.  Zimmetmunn,  k.  k.  Rath,  Dr.  chirurg.,  Stabsfeldarxt, 
Prof,  der  Cheiiiie  11.  Botanic.  Christoph  Zang , k.  k.  Rath, 
Dr.  Chirurg.,  Stnbsreld.irit , Prof,  der  Cliirurg.  11.  Operationen. 
Gerh.  Edler  v.  Vering,  Ritter  der  grsnmmten  Erhlniide,  k.  k. 
Rath,  Dr.  chirurg.  u.  dirig.  k.  k.  Stabsfoldarzt. 
ly  i rk  liehe  Mitglieder;  Jo».  Jae.  u.  Plenk,  k.  k.  Rath,  Dr. 
Stabschiriitg.,  Stabifeidarzt.  Georg  Prohaska,  Dr.  med. , Prof.  d. 
Anatom,  etc.,  der  UnivcrsilUt  zu  Wien.  Raphael  Steidele.  Luc. 
hoer.  Fr.  Herbick,  k.  k.' Leibchirurg.  Simon  Zeller  Edler  i>. 
Zellersierg , k.  k.  Leib  - 11.  Primurchirurg.  R.  Gr.  v.  Harrach, 
k.  k.  Cämnierer,  Teulsch.  Ordensritter,  (med.  Fao.  zu  Wien.) 
Joh.  Hubertus,  Dr.  chirurg.,  k.  k.  Leibchiiurg  u.  Stabsfaidarzt. 
K.  Lesne,  Dr.  chirurg.,  Leibcliir.  des  Erzhert.  Karl  u.  k.  k. 
Stalsfeldarzt.^  Eniauuel  König,  Dr.  chirurg.,  k.  k.  Rath  und 
Stabsfeldarzt.  Franz  Xaver  lUrdtorJftr , Priuiarchirurg  u.  Ope- 
rateur im-  allgem.  Krankenhause. 

Directoriul-  Se  c re  tär  und  Bibliothek  ge  hül fe  ; K.  Kop- 
penzoller, Dr.  chirurg.,  k.  k.  Oberfeldarzt. 

Auswärtige  Eh  r e n - M i t g l i e d e r ; Heinr.  t>.  Streit,  k.  k.  Rath, 
Feldarzt  u.  Leibarzt  des  Erzherz.  Palatin  v.  Ungern.  Georg  v, 
Stahly,  Prof,  zu  Pesth.  Heinr.  n.  Kelchen  , Ritt,  des  St. 
Wladimir-Ord. , Stantsrath  u.  Rnss.  kaiserl.  Leibchirurg.  Ant. 
Scarpa,  Prof,  der  Anatomie  u.  Cliirurg  zu  Pavia.  Vinc.  Mala- 
enrne,  Prof,  der  Chirurg,  zu  Padua.  Domiii.  Cotunni,  Prof, 
der  Anatom,  u.  k.  Neapel.  Leibarzt.  Mich.  Troya,  k.  Neapel. 
Leibchirurg.  Joh.  Bapt.  Faletta , Priniarchirurg  im  grolsen 
Flospitale  zu  Mailand.  Frz.  Xav.  Metzler,  fürsth  Sigmaringi- 
scher  Hofr.  u.  Leibarzt.  Andr.  Fischer,  h.  k.  Stabsfeldarzt. 
Jo».  fVenzel,  Prof.  med.  zu  Mainz.  K.  H'enzel,  Hofrath  in 
Frankfurt  arn  Main.  Joh.  Barth,  v.  Siebold,  Kitter,  offentl. 
Prof,  der  Chirurgie  zu  Wirzburg.  Florian  Caldani,  Dr.  der 
Chirurgie,  Prof,  zu  Padua.  Edward  Ford,  Dr.  med.  in  London. 
Perey,  Oberst-Feldchirurg  11.  Director  der  gesammteii  Sanitüts- 
wesen»  der  Franz.  Armee.  Corvisart , ist'-r  Leibarzt  de»  Franz. 
Kaiser».  Corre  , Obcrstfeldarzt  u.  Gen.  Inspoclor  der  Feld-  U. 
Garnison -Spitäler  bei  der  Franz.  Armee.  Sabotier,  erster  Wund- 
arzt de»  grofsen  Iiiral.  Hauses  zu  Paris.  Halle,  Prof.  med.  zu  Pari». 
PtnsH,  Prof,  der  spec.  med.  Schule  zu  Paris.  Pellttan,  i.  Ober- 
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wundarit  am  Hotel  Dieu  zu  Paris.  Bojrer,  erster  Leibwund- 
arzt  des  Kaiser*  r.  Pranl'r.  Beioux,  Leibarzt  des  kaiserl.  Prin- 
zen Louis.  Duhoir,  Prof  an  der  medic.  Schule  zu  Paris^ 
Larrty , erster  Oherwundarzt  der  Franz,  kaiserl.  Leibgarde. 

' Yvan,  Leibchirurg  des  Franz.  Kaisers.  Thouret,  Direct,  derspe* 
ciel.  medic.  Schule  zu  Paris.  Latsus,  Prof,  der  speciel.  Schule 
der  Medic.  zu  Paris.  Parmentier,  Gen.  Inspector  fies  Gesund- 
heitsivrtrns  der  Franz.  Armee,  he  Preux,  ccntultirender  Arzt 
des  Franz.  Kaisers.  Titsot,  erster  Oherwundarzt  beim  6.  Arntee- 
Corps  de*  Marschall  Ney. 

Corretpondirende  Mitglieder;  Aloys  Careno , Arzt  in 
Wien.  Balthasar  Afelitor , k.  k.  Rath  u.  Stabsfeldarzt.  Hdberlein, 
und  Karl  Riedl,  k.  k.  Käthe  u.  Stahsfeldärzte.  Thom.  Volpi, 
Primarchirurg  im  Hospitale  zu  Paria.  Alex.  Ecker,  Prof,  der 
Chirurg,  zu  Freiburg.  Joh.  Nep.  Schelle,  Regimentsteldarzt 
des  Artillerie  Regiments.  Gerhard  Schwarz , Regimentsarzt 
bei  Coburg  Infanterie.  Jos.  Lauvries , k.  k.  Rath  u.  Stabsfeld- 
arzt. Joh.  Jeremias  Santarelli,  Lehrer  der  Geburtshülfe  za 

Rom.  Jos.  Flajani,  Lehrer  der  Anatom  u.  Chirurg,  zu  Rom. 
Andr.  Maximini,  Primarchirurg  zu  Rom.  Jac.  Penada,  Arzt  zn 
Padua.  Aloys  Brera,  Arzt  zu  Paria.  Ludw.  Afursinna , k.  Preufs. 
Gen.  Chirurg  u.  erster  Prof,  der  Chirurg,  zu  Berlin.  K.  Georg 
Neumann,  k Sächs.  Amtsphvsicus  zu  Colditz.  K.  Himly,  Prof, 
der  Medic.  zn  Göttingen  u.  k.  Grofsbrit.  Hofr.  Jo*.  Ramtey  u. 
Joh.  Hartmann , k.  k.  Regimentsärzte.  Jos.  Augustin,  Arzt  in 
Lemberg.  Jos.  Finger,  Matth.  fPelles  u.  Balth.  Preijs , k.  k. 
Reg.  Peldärzte.  Corentin  Ulliac  und  Olivier  Rapatel,  Regi- 
mentschirurgen bei  der  Franz.  Armee.  Olomhell,  Franz.  Peld- 
arzt.  Alibert,  Arzt  in  Paris  Gorcy , Chef  .Arzt  beim  Armea- 
corps  de*  Gen.  Mariuont.  Gilbert,  Chef  Arzt  beim  Armeecorps 
des  Marschall  Ney.  Richerand , Chef  Chirurg  v.  der  Garde  zu 
Paris  Viltaume,  Regimentschirurg  bei  der  Franz.  Armee. 
Dupuytren,  Arzt  zu  Pari*.  Levert,  - Ledere,  Valentin  u.  Rouget, 
Regimeutschirurgen  bei  der  Franz.  Armee. 

h.  K.  K,.  Militär • Thierarzney- Institut, 

Commandant  : Ant.  Pögler , h.  k.  Oberslwachtmeister.  Erster 
Professor  und  Director;  Ign.  Jos.  Pessina,  Or.  medic. 

.^r.  Professor;  Gottfr.  Fechner , Ur,  med.  Apotheker  und 
ehern,  hehrer;  Hieron.  Waldinger. 

^ c.  K.  K.  Ingenieur  • Academie. 

Director;  Toussaint  v.  Bourgeois;  P.  M.  L.  hehrer;  Hannibal 
Kiessling,  überstlieut.  , in  der  Tactic.  Frz.  Schindler,  log. 
Maj.  L. , der  Befestigiings.  , Angriffs-  u.  Vertheidigungskunst. 

' Heinr.  Ilazinger , Ing  Hauptm.,  Civil  - und  Militär- Baukunst. 
Jns.  Van,  Ing.  Hauptm.,  reine  Mathem.  Mich  Lenker,  Haupt- 
mann,  reine  Mathem.  Alex.  Brasseur,  Ing  Hauptm.,  Mejha- 
Siie  Hydraul.,  Experimentalphysic  u.  Philosophie.  Mich. 
tirjs,  L.  der  freien  Handzeiclinung.  Frz.  Müller,  geometr., 
perspcctivische  und  Siluationszeichnung.  7 Spr  achlehrer. 
1 Sch  reibmeister.  2 Tanzmeister.  I Fechtmeister. 
yOberarzL  Aerzte,  l Chirurg,  x Pfarrer. 
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d.  K.  K.  Milität  • Academie.  ^ 

General  - Direction.  Gen.  Direct  or:  Erihenog  Johann 
Baptist.  Secretär:  Georg  Ambr.  Büttner,  k.  k.  Hofkriegs*  _ 
Secretär.  ' 

Locdl-  Direction.  Local  - Director:  Phil.  v.  Faber,  k.  k. 
Oberst.  Inspect  ions-u.  Le  hrp  er  s o nal  e : 6.  l.  Compagnie: 

3.  2.  Compagnie:  3.  3.  Compagnie:  3.  4.  Compagnie:  3. 

24  übrige  Lehrer.  2 Ae  rite.  I Ober-  und  i Unter-  Be- 
reiter. I Verwalter.  i Controlleur.  i OberJ ourier. 

e.  K.  K.  Theresianische  Ritter-  Academie. 

Curator:  Jos.  Thadd.  Vogt  u.  Frhr.  v.  Sumeraw , Grofskr.  de» 
k.  Unger.  St.  Steph.  Ord. , k.  k.  wirkl.  geh.  H.  u.  Grimmerer. 

Direction.  Rector:  Pet.  Bruckner,  Direct.  11.  Provinzial 

der  Böhm.  Mähr.  Provinz  der  regul.  Prieiter  der  frommen 
Schuten.  Vice  rectoren:  Otto  JVieser.  Aloys  Rogier.  Sub- 
rectoren: Bernh.  Soleri.  innoc.  Alesch.  Procurator: 

. Ferd.  Engelmann.  Oekonom:  Quirin  Hraveczky.  Secretär: 
Joacb.Dölzel.  Prä/ecte  der  juristischen  C lasse:  Metho- 
dius Gerle.  Bernh.  Classenz,  Weltpriester.  Reinh.  Czastek  i». 
Adauct  fVinarz  , beide  aus  dem  Orden  der  frommen  Schulen. 
Prüf ecte  der  philos.  Classe:  Reginald  Kneiß.  Bened. 

. Peheo.  Narcifs  Günter,  alte  aus  dem  Orden  der  front.  Schule. 
Prüf  ecte  der  Humanisten:  Ant.  Schijfner.  Aiidr.  Koska. 

Pet.  Knechtl.  Julian  Hiiler.  Alex.  Franz.  Joh.  Nep.  Magio- 
Tossy.  Raph.  Staraczek.  Alex.  Jülich.  Oswald  Schneider.  Do- 
minic  Kinsky.  Damoscen  Kaubek.  Marcellin  Horak.  Karl 
Hinek.  Octaviau  Hanel,  Bernard  Berka,  alle  aus  dem  Orden 
der  from.  Schj  Ant.  Mandl  t>.  Schdnflur,  Weltpriester.  Ad. 
Stingel.  Nicol.  Girowetz.  Plor.  Herzog,  olle  drei  ebenfalls 
aus  dem  Orden  der  from.  Schulen. 

Professoren  der  juristischen  Classe:  Georg  Rasp , Dr. 
jur.  Ant.  Zamlich , Dr.  phil.  Wilh.  Gustermann , Prof,  de» 
Kirchenr.  Math.  Rathmayer,  Dr.  jnr.  Eng.  Kaster  , Prof,  der 
Teutsch.  Reichsgesch.  des  Lehn-  u.  Teulsch.  Staatsrechts.  Joh. 
Zizius,  Dr.  jur.  Jos.  Bisinger , Prof,  der  Statist.  Franz.  Xav. 
Benisch,  Hofconcipist , Prof,  der  polit.  Geschäftsleitung.  Lu- 
cas  Ebe,  Prof,  der  Staatsrechnungs  - Wissenschaft  u.  der  ge- 
richtl.  Mathem.  Math.  Stankovich,  Registrant  bei  der  k.  Ung. 
Hofcanzellei , anfserordentl.  Prof,  des  Unger.  Pri r atfechts. 
Ftz.  Schmid , Prof,  der  angcw.  Botanic. 

Professoren  der  philos.  Classe:  Cyrillus  Reimer,  Prof,  der 
theor.  u.  pract.  Philos. , Piar.  Christ.  Stelzhammer , Dr.  theol., 
Prof,  der  Pkysic.  Lucas  Ebe  , Prof,  der  reinen  u.  angew.  Ma- 
them.  Casp^.  Bauer,  Prof,  der  pract.  Geom.  u.  der  Maschi- 
nenlehre. Reginald  Kneiß,  Piarist,  Prof,  der  allgem.  Natur- 

feich.  Joh.  Nep.  Jafsnügger , Dr.  med.  u.  Prof,  der  Chemie, 

echnol.  u.  I,a»dwirthschaft.  Laiir.  Leop.  Haschka,  Prof,  der 
Aesthetik  u.  Kunst.  Bened.  Bommer,  Piar. , Prof,  der  dass. 
Literat,  u.  der  Griech.  Spr.  Veit  Bauer,  Piar. , Prof,  der  allg. 
Weltgesch.  u.  der  besondern  Oesterr.  Staatengesch.  Peregr. 
Kunze,  Piar.,  Prof,  der  Rcligionsl.  u.  Prediger. 

Prof  essoren  an  dem  acad  e mi  s chen  Gy  rn  n afi  um:  Benig 
Kmsky,  I.  u.  8.  Humanitäts  Classe.  Jac.  Kellner,  Piar.,  i.  u. 

$.  Gtammatical- Classe.  Eust.  Treutner,  Piar.  ister  u,  atef 


Digitired  by  Google 


Ka.iserthum  Österreich. 


422  « 

Eletnentarclassp.  Engels  . Dommherger , Piar.,  ister  u.  2ter 
Vorbereitungs-CIasso.  Florus  Staschek,  Piar.,  Prof,  der  Math. 

и.  Griech.  Spr.  Ladis).  Keil,  Piar.,  Prof,  der  Gesell,  u.  Erd- 
brschr.  Mich.  Payer,  Piar.,  Prof,  der  Naturgesch.,  Keligions- 
lehrer  11.  Prediger. 

Profetsoren  der  P r anzö  siechen  Sprache  u.  Literatur; 
Joh.  Remy.  Leop.  Baillet.  Frx.  Parmentier.  Joh.  Marschall. 
Cyrill  Reimer.  Prof,  der  Engl.  Sprache;  Igii.  Plener , nied, 
Oesterr.  Regieruiigfregislraut.  Prof,  der  Ital.  Sprache  u. 
Literatur;  .Tos.  Elhnnuer.  Stepli.  Bcccari.  Lenrer  der 
Böhm.  Sprache;  Ladisl.  Keil.  Engelbert  Dommherger , Piar. 
Lehrer  der  Unger.  Sprache;  Alex.  Lambach,  Piar.  Sam. 
Bölönyi,  k.  Unger.  Hofagent. 

Lthrer  der  Architec  tur  und  freien  Randzeichnung; 
Ant.  Köpp,  Edl.  v.  Felsenthal , bnrgerl.  Bank.  u.  fr.  Handz. 
Stanisl.  Auge,  Milit.  Architcct.  Joh.  Ebersbach , freie  Handz. 
And.  Hunglinger , fr.  Handz. 

^ Ta  nzmeis  ter.  3 Fechtmeister.  Reitschul-Personale; 

' 2 Ob'erbereiter.  2 Unterbereiter.  l Basti  enbereit  er. 
Bibli  othekar  i iat,  V.  Sartori , k.  k.  Rath.  I Custos.  1 Bibi. 

D i euer. 

Amtsverwaltung;  6.  Krankenpflege:  $•  Hausverwal- 
tung; 9.  Livreedienerschaft ; yi. 

' f.  K.  K,  Academie  der  morgenländischen  Sprachen. 

Dir  tot  0 r : Frz.  Hock,  inful.  Probst  zu  Katsch,  Dr.  philos., 
Prof,  der  Orient.  Spr.  u.  vaterl.  u.  mnrgenländ.  Gesell.  Pr'd- 
‘ fecte;  Joh.  Barthclemy , Lehrer  der  Franz.  Spr.  Frz.  Xav.  rort 
Roscio,  Lehrer  der  Ital.  Spr.  Professoren:  Eugeii  Kotter, 

Prof,  des  Natur-,  Staats-,  Völker-,  Handels-,  u.  Öec-Reclits. 
Jos.  Schitko , Prof.’  der  Fhilos.  u.  Mathem.  'Vinp.  Schwabe, 

• Aloys  Zeltler  und  Christoph  Mayer,  Lehrer  der  Hiimanioren. 

A.  M.  Hunglinger , Lehrer  der  Architect.  u.  fr.  Handz.  Job. 
Clement,  Lehrer  der  Calligraphie.  Job.  Mandely , Lehrer  der 
Tanzk. 

g,  Academie  der  bildenden  Künste. 

Cur  at  or;  Phil.  Gr.  v.  Coblenzl,  Ritt,  des  gold.  VI.,  Grofskr.  des 

к.  Unger.  St.  Steph.  Ord. , Staats-  u.  Conf.  Minister. 

Ac  ade  mi  scher  Rath.  Präses;  Ant.  Frhr.  v.  Doblhof-  Dier, 
k.  k.  Hofrath,  ig  Rät  he. 

Die  vier  Kunst  s c hulen  der  Academie. 

Maler  und  Bildhauer  - Classe.  Director;  Franz  Zauner, 
k.  k.  Hofbildhauer.  8 Professoren  und  Lehrer.  ^ 

A r c hi  t e c tu  r - CI  a s s e,  Director;  Perd.  t>.  Hohenberg,  ister 
Hofarchitect.  2 Pr  of  essor  en. 

Kupf erste cher-Ciasse.  Director;  Jac.  Schmutzer , Senior 
<■  u.  k.  k.  Hofkupferst. 

Kerzierungs-  Classe,  die  Gravirung  in  hart  e m Metall. 

D irector  ; Joh.  Bapt,  v.Hagenauer.  Director-  Ad  junct ; Fit,  ; 
Domanäk.  -3  Prof,  u.  Lehrer.  22  in  Wien  anwesend» 
Kunstmitglieder,  7 S chuldie  ner, 

h.  K.  K.  Real  - Academie, 

Director;  Jot.  Frz.  Hall,  Or.  philos.,  k.  k.  Büchercentor.  , 
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~i.  K.  K.  Berg  ■ Academie  in  Schemnitz.' 

Director:  Fri.  Frhr.  v.  Gerlicty,  Ober*t  Cammergraf  in  Schem- 
nitt  u.  köni^l.  Commitsär  in  den  Bergstädten.  Professortn; 
Mich.  Patzier , k.  k.  wirkl.  Bergrath,  Chem.  ii.  Metallurgie. 
Fri.  Reuth,  Bergr.  u.  Prof,  der  Bnclihaltung.  Frz.  Reichttzer, 
Cammergrafen  • Amts  Beisitzer,  Prof,  der  Mechan. , Hydraul., 
der  Bergwerkswissensch.  u.  Bergrechts. 

k.  Theoretisch  - practisch  - ökonomisches  Institut,  Geor* 
gicon , der  Grafen  Georg  Festetics  v.  Tolna. 

B irtctoT  : Joh.  v.  Atboth,  Inspector  sämmtl.  Güter  des  Grafen. 
5 P rofettoren, 

l,  K.  pract.  Ökonom.  Institut  zu  Szarnas. 

Director:  Samuel  TTiessedik , evang.  Prediger.  Professor: 
Casp.  Brttschneidtr. 

nt.  Technologisches  Lehrinstitut  zu  Prag. 

Director:  Prz.  Jot.  Gerstner , Prof,  der  Mechanik,  Hydraul.  n. 
hohem  Mathem. 

C.  Gesellschaften  der  Wissenschaften,  des  Acker- 
baues  und  der  Künste. 

a.  K.  K.  Gesellschaft  der  fVissenschaften  in  Prag. 

Joh.  Rnd.  Chotek,  Gr.  t.  Chotkowa  u.  Woginn,  Staats  - u.  Coa- 
ferenz-Minist. 

Eh~  enpr  äsident : Rudolph  Gr.  v.  Wrlna  u.  Freudenthal  Horzo- 
nitz,  überstcämmerer.  Ehrenmitglieder:  Frz.  Gr.  v.  Sterne 
ierg,  k.  k.  Cämmerer.  Jos.  Gr.  Wralislaw  v,  Mitrowitz,  k.  k. 
wirkl.  geh.  Rath.  Jos.  Qr.  v,  fWallis,  k.  k.  geh.  Rath  u.  CSra* 
merer,  Oberstburggraf  zu  Prag  u.  Präsident  des  Landesguber- 
niums.  Jos.  Gr.  v.  Auersperg , k.  k.  wirkt,  geh.  Rath  und 
Cämmerer,  Oberstlandrichter  und  Landrechts  • Präsident  ia 
Böhmen. 

Ordentliche  Mitglieder:  Joh.  Mayer,  k.  k.  Rath,  Dr.  philos. 
Frz.  Ernst  Sehafgotsche  v.  Kynast  u.  Grcifcnstein , k.  k.  Cäm- 
merer. K.  Ungar,  k.  k.  Rath  u.  Bibliothekar,  Dr.  theol.  und 
philos.  Jos.  Mayer  , Dr.  philot. , Prof,  an  der  Univers.  zu 
Frag.  Jos.  Dobrowsky , Abbe,  )ubilirter  Rector  des  k.  k.  Gen. 
Seminariums  tu  Hradisch  bei  Olmütz.  Georg  Prohaska , Dr. 
philot.  u.  medic. , Prof,  an  der  Univers.  zu  Wien.  Frz.  Gerst- 
ner, Dr  philot.  in  Prag.  Joh.  Prz.  Herr  mann  , Ritter  v.  Herr- 
mannsdorf, k.  k.  Hofrath  in  Wien.  Ign.  Carnowa  , .Abbe,  Dr. 
philot.,  Prof,  an  der  Univers.  zu  Prag.  Joach.  Gr.  v.  Stern- 
berg. Jos.  Mader,  Prof,  in  Prag.  Gottfr.  Dlabacz,  Bibliothe- 
car  in  Prag.  Aloyt  David,  Astronom  in  Prag.  Joh.  Andr. 
Scherer,  Dr..  med. , Prof,  in  Mfien. 

Aufs  e r Orden  t lie  he  Mitglieder:  Frz.  Ambros  Reufs , Dr, 
nied. . herz.  Lobkowitzischer  Brunneuarzt  zu  Bilin.  Thadd. 

, Ränke,  Dr.  mei.  u.  k.  Span.  Naturforscher  im  Span.  Süd- 
America.  Joh.  Christ.  Mikan,  Dr.  med.,  ProL  in  Prag. 
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Aut  w ärfige  Mitglieder:  LuHw.  la  Orange,  in  Fari(.  D.  K.7 
Abraham  Gerhard,  k.  Freufs.  geh.  Finanzrath.  D.  Job.  Chriit 
Daniel  Edl.  v.  Schreber , Präs,  der  Academ.  der  Naturfortch«, 
Hofrath  ii.  Frofessor  der  Naturkunde  in  Erlangen.  Abrtk. 
Gottl.  Werner,  k.  bächs.  Berginspector  u.  Bergcommisi. , Pro- 
fessor zu  Freihiirg.  K.  Willi.  Rose,  Dr.  med. , Brauosekw. 
Eiineb.  geh.  Biitb.  Joh.  Frhr.  v,  Paccassy , Ster  Vorsteher  du 
k.  k.  Wasserhaiiaints  in  Wien.  Fri.  Frhr.  v.  Zach,  Herz.  Sdclii. 
Obcrstbofiu.  Mnrsiglin  Ritter  v.Lnndriani,  k.  k.  geh.  Rath  u. 

. Cätnnierer.  Joh.  Pasguich  , Frof.  ru  Ofen.  Wöltmann,  Direct, 
des  Wasserbaues  im  Hamburg.  Amte  Ritiebüttel.  Ludiv.  rm 
Moreno,  k.  Span.  Capit.  der  Marine.  Benedict.  Frz.  Joh.  iferr. 
mann,  Kuss.  Kais.  Staatsratb.  Joh.  Christ,  ti.  Engel,  Hofeoa- 
cipist  bei  der  Siebenhürg.  Hofcanzcilei , k.  k.  Bücher- Gensor  in  > 
Wien.  Athanas  Stoikowich,  Dr.  philos.  Thom.  Dolliner,  Frof. 
in  Wien.  Frz.  Faula  Triesneker , Astronom  in  Wien.  Sebastian 
V.  Maillard,  k.  k.  Gen.  Feldwachtmeister  u.  Geuie-Districb* 
Director  in  Ungern.  ' 1 

h.  K,  K.  ökonomisch -patriotische  Gesellschaft  in  Prag. 

Protector:  Jos.  Frz.  Gr.  v.  Wallis.  Präses:  Jos.  Gr-  Mallabailte 
V,  Canal,  k.  k.  Cämmerer.  S3  wirkliche  Mitglieder. 
51  corresp  ondirende  Mitglieder  in  Böhmen.  17  uut- 
tu artige  correspondirende  Mitglieder. 

C.  K.  K.  und  Ständische  Ackerbaugesellschaft  in  Kärn- 

then. 

Pr  ot  ectOT  : unbesetzt.  Director:  Frz.  Gr.  v.  Egger. 

ß Ehrenmitglieder  : aufser  sämmtlichen  Herren  ständischen 
Ausschufs-  u.  verordneten  Rathen.  C anzier:  Joh.  Adalbert 
Vollkammer  v.  Ehrenberg,  k.  k.  Kriegscommissär.  30  wirken- 
de Mi  tglieder. 

d.  K.  -K.  Gesellschaft  des  Ackerbaues  und  der  Künste 
in  Görz.  ' 

Director.'  Joh.  Adam  Gr.  v.  Abensberg  u.  Traun,  k.  k.  CSmme- 
xer.  Vicedirector : Joh.  Gr.  v.  Voronini.  Camler:  Prt. 
Savio , Dr,  jur.  Seeretär  u.  Cat  siet  : Ant,  v.  Leitenburg. 

BS  Mit  glieeder  , w o runter  q Damen, 

e.  K.  K.  Ackerbaugesellschaft  in  dem  Herzogthume 
Schlesien. 

* *1  t 

Protector : Pcocop,  Gr.  v.  Lazansky,  Gouverneur.  Director.' 
Gajetan  Frhr.  v.  Sobek  u.  Korniz  , k.  k,  wirkl.  geh.  Rath. 
Canzle  r : Ernst  v.  Mükasch  11.  Buchberg,  »k.  k.  wirk].  Guber- 
nialrath  u.  Kriegshauptm.  des  Troppauer  Kreises.  Secr  et  är : 
Ferd.  Kihbast,  k.  k.  Gen.  Steueramts  - Buchhaltungs  - iRech' 
nnngsofficial. 

6 arbeitende  und  7 correspondirende  Mitglieder. 
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K.  K.  Gesellschaft  des  Ackerbaues  und  nützlicher  Kün- 
ste in  dem  Markgr  afthiime  Mähren. 

o t e c t or : Vyocop  Gr.  v.  Lazanzky , Gouverneur.  Dirtcto- 
rn  und  Conzltr:  unbeiettt.  f Btis  itztr.  7 Mitglieder. 
A ctuar, 

K.  K,  Landwirthschaf ts^escllschaft  zu  Wien,  gestiftet 
d.  30.  Januar  liJoS* 

et <e t or. ■ Eraberzog  JsAann  Mitglieder:  > 


XL 

MILITÄR  . ETAT. 

, A.  K.  K.  Generalität  , 

fner  a l istimu*  der  Armee:  Erxherzog  Karl  Ludwig  t. 
)eitenreich. 

Idmarechälle:  Print  Albrecbt,  Herx.  tu  Sachten -Teichen, 

\itter  des  Span.  gold.  VI.,  Grofskr.  des  k.  Ung.  St.  Steph.  ürd., 
iih.  des  COr.  Reg.  No.  3.  Frid.  Josias,  Prinx  v.  Sachten- Cohurg- 
laalfeld,  Gr.  K.  des  mtlit.  M.  Ther.  Ord. , Inh.  des  Inf.  Reg.  No. 

‘.2.  Jos.  Gr.  V.  Colloredo- tf'aldtee,  Grofspr.  des  Malth.  Ord.,  Gen. 
Jirect.  der  Feld-  u.  Haus- Artillerie,  loh.  des  Inf.  Reg.  No.  57. 
irzh.  V.  üesterr.  Ferdinand  Johann,  Grofsherx.  v.  n'ürzburg, 
nli.  des  Inf.  Reg.  No.  23.  Adam  Fürst  Czartorytki-  Sangutco, 

\itt.  des  gold.  VI.,  Inh.  des  Inf.  Reg.  No.  9.  Ferdinand,  Her- 
zog zu  lyirtemberg,  Gr.  K.  des  milit.  M.  Th.  Ord. , Inh.  des  Inf. 

\eg,  No.  3S.  Erxfaerxog  Joteph  Anton,  Ritter  des  k.  Ung.  St. 
iteph.  Ord.,  Inh,  der  Hus.  Heg.  No.  2 und  12.  Jos.  Gr.  v. 
?errarit , Gr.  K.  das  milit.  M.  Ther.  Örd. , k.  k.  wirkl.  Geh. 

\ath  und  Gämmerer.  Karl  Fürst  v.  Ligne,  Ritt,  des  gold.  VI., 
^omm.  des  M,  Ther.  Ord.,  Hauptmann  der  Trabanten  - Lcib- 
;arde  und  der  Hofburgwache,  Inh.  des  Inf.  Keg.  No.  30.  Wen- 
del Gr.  V.  Colloredo-lraldtee,  Comm.  des  Teutsehen  Ord.,  Hof- 
^riegsraths-Präsident  und  Inh.  des  Inf.  Reg.  No.  56.  Jos.  Frhr. 

'.  Alvintzi,  Gr.  K.  des  M.  Ther.  Ord.,  command.  Gen.  in  Un- 
:crn,  Inh.  des  Inf.  Reg.  No.  19. 

Idzeugmeitter  und  Generale  der  Cav  alle  rte  : Leop.  Gr.  ' 
ftain,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  Inh.  des  Inf.  Reg.  No.  5a,  P. 

'.  M.  Frid.  Gr.  v.  HohenzuHern-  Hechingen  , Inh.  des  Gür.  R. 

'Io.  8,  G.  d.  C.  Ferd.  Gr.  'i'ige,  Inh,  des  Uragon.  Reg,  Nn,  4. 

I.  d.  C Wenxel  Gr.  Knunicz-  Rittberg,  Jnli.  des  Inf.  Reg.  ' 

'lo.  20,  F.  Z.  M.  Ernst  Gr.  Hlunkentietn,  Inh.  des  Hut.  Reg. 

'io.  6,  G.  d.  C. , F,  Z.  M.  VVilh.  Frhr,  v.  Klebeck,  Command. 
les  M.  Ther.  Ord.,  Inhaber  des  Infanterie  - R-gimenfs  No.  14, 

Z.  M.  K.  Gr.  von  Erbach,  Ritter  des  M.  Ther.  Ord.,  Inh., 
les  Inf.  Reg.  No.  42,  F.  Z.  M.  Job.  Pct.  Frhr.  Alex.  Herzog 
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V.  IVirtemberg,  G.  d.  C.  Heinr.  Gr.  v.  Eellegarde,  Command. 
des  M.  rher.  Ord.,  zweiter  luh.  des  Ciicv.  leg.  B.es;.  No.  i, 
enmmaud  Gen.  in  Galiz.  und  Lodom. , G.  d.  C.  K.  Gr.  Kollo- 
wrac  Krakow skf , Coinmand.  des  M Ther.  Ord.,  Inh.  des  Inf. 

Reg.  Nn  ;^6 . eommand.  Gen.  in  Böhmen,  F.  Z.  M.  K.  Frhr. 

V.  Lilien,  zweiter  luU.  des  Drag.  Reg.  No.  i,  G.  d.  C.  Jos. 
Frlir.  Stander  v.  Adelsheim,  Coinm.  des  M.  Ther.  Ord.,  iw"iter 
Inh.  des  inf.  Reg.  No.  3,  F.  Z.  M.  Siegfr.  Frhr,  » Cospeth, 

' G.  d C.  Erzherz.  Joseph  Anton,  Itih.  des  Husar.  Reg.  No  a 
nno'  des  Palatinar-Hus.  Reg.  No.  12,  G.  d.  C.  Heinrich  XIU. 
Fürst  V.  Reufi  Plauen  - Gr  eitz , Inh.  des  Inf.  Reg.  No.  55,  F.  Z. 
IVi.  Jos.  Gr.  V.  Harnoncourt zweiter  Inh.  des  Cür.  Reg.  No.  a 
G.  d.  C.  Riid.  V.  Otto,  Ritter  des  M.  Ther.  Ord.,  zweiter 
Inh.  des  Hiis.  Keg.  No.  2,  G.  d.  C.  Erzherzog  Anton  Victor, 

Hoch  - und  Grofsmeister  des  Tciitschen  Ord.  , Inh.  des  Inf. 

Reg.  No.  4,  Joh.  Gr,  v.  Soro , Ritt,  des' M.  Ther.  Ord.,  F.  Z. 
M Erzherzog  Ferdinand  Karl,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord  , Inh. 
de.5  Hus.  Reg.  No.  3,  comm^nd.  Gen.  in  Mähren,  G.  d.  C. 
Erzherzog  Johann  Raptist,  Gommand.  d.  M.  Ther.  Ord.,  inh. 
des  Drag.  Reg.  No.  1,  Generaldirectpr  des  Geniewesens,  Ren. 
d.  Car.-  Eugen  Frhr.  v.- Monjrault , F.  Z.  M.  Karl  Print  t. 
Lothringen,  Coinm  des  M.  Ther.  Ord.,  Inh.  des  Cür.  Keg. 
No.  7,  G.  d.  C.  Camillo  Gr..  Lambirtie,  G.  d.  C.  Erzherzog 
Jos.  Franz  v.  Este,  Ritt,  des  gold.  VI.,  Inh.  des  Cür.  Reg.  No. 
2,  G.  d.  C.  Erzherzog  Rainer,  Ritt^  des  gold.  VI.,  Inh.  iei 
Inf.  Reg.  No.  II,  F.  Z.  M.  Eugen  Gr.  Argenteau,  Ritt,  det 
IVI.  Ther.  Ord.,  Inh.  des  Inf.  Reg.  No.  35,  ad  latus  des  comm. 
Generals  in  Mähren  und  Schlesien,  F.  Z.  M.  Jos.  Gr.  c, 
Riesek,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.  u.  Inh.  des  Drag.  Reg.  No.  6, 
G.  d.  C.  Wilh.  Frhr.  v.  Kerpen,  command.  General  in  Inner- 
österreich,  Inh.  des  Inf.  Reg.  No.  49,  F.  Z.  M.  Ludw.  Gr. 
Baillet  V.  Merlemont , Inh.  des  Inf.  Reg.  No.  63,  ad  latus  des 
Hufkrirgspräsid. , F.  Z.  M.  Vinc.  Ö1-.  KoLlowrat  - Liebsteintiy, 
Gr.  K.  des  .Vlalth.  und  Comm.  des  M.  Ther.  Ord. , comm.  Ge- 
neral in  Siebenhürgen  und  zweiter  Inh.  des  Inf  Reg.  No.  II, 
F.  Z M.  Joh.  Fürst  V Liechtenstein,  Ritt,  des  gold.  Vi.,  Gr.  K- 
des  M.  l'iier.  Ord. , command.  General  in  Oesterreich  ob  und 
unter  der  £ns  und  in  Salzburg,  Iah.  des  Hus.  Reg.  No.  7,  G. 
der  Car. 

Vel  d marschall  ■ Lieutenante:  Aloys  Frhr.  ti.  Hager -tn  Ales- 
steig,  Ritt,  des  milit.  Eliseb.  Ord.  Frz.  Frhr.  v.  Reischach.  Fn.  ' 
Georg  Frhr.  v.  kVimpfen,  Nicol.  Valengin  Gr.  v.  Arberg.  K- 
Prid.  Frhr.  v.  Schröder  , Inf.  Reg.  No.  7.  Gabr.  Frhr.  Splntj 
V.  Mihaldy,  Comm.  des  M.  Ther.  Ord.  , Inf.  Reg.  No.  51.  Fr*- 
Frlir.  Reiskje  v.  Oubuitz,  Inf.  Reg.  No.  13.  Jos.  v,  Ernst.  Ksil 
Eandgr.  o.  Hessen  Rheinfels.  Karl  Frhr.  v.  Emenberg.  Lud». 
Dn  Hamei  de  Querlonde , Ritter  des  miiit.  Elisab.  Ord.  Fr*. 
Frhr.  v.  Leven^ir,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  Inh.  des  Orag.  R* 
No.  4.  Leop.  Gr.  v.  Strasoldo  , Inh.  des  Inf.  Keg.  No.  37- 
Joh.  Georg  Frhr.  v.  Geneyne , Ritt,  des  königl.  Ung.  St.  Steph- 
und des  Elisab.  Ord.,  command.  Gen.  in  Slavonien  und  Syr- 
mien.  Joh.  Frhr.  v.  Zehentner.  Nep.  Frhr.  v.  Pfefferkorn.  Fs- 
tr’t  Gr.  V.  Stuart , Inf.  Reg.  No  18.  Franz  Fürst  Sulkowiltp 
Ai.d».  Frhr.  v.  Renyowsky , Inf,  Reg.  No.  31.  Cornel.  v.  Aj' 
renhqff,  Moritz  Frhr.  v.  Schlaun,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord- 
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Ale*.  Prhr.  v.  Jordis , Tnf.  No.  f,q.  Frid.  Prhr.  v.  Lilien. 

Mich,  von  Fabri,  Ritter  des  Marien  Theresieii  - Ordens.  Midi. 
Frhr.  von  Colli.  Michael  Freiherr  Spleny  von  Mihatdy, 
zweiter  Inh.  des  Hus.  Reg.  No.  2.  K.  Frlir.  van  Sternda/il, 
Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  Stadtcommaud.  in  Prap.  K.  Cliev.  v. 
Hencrici.  Paul  Frhr.  v,  Davidovitz,  Kitt,  des  M.  Ther.  Ord., 
Inf.  Reg.  No.  34.  Adam  Boros  v.  Rnkot , Ritt,  des  M.  Tlier. 
Ord.  Joh.  Frhr.  Binder  v.  Degenschild,  Ritt,  des  Elisab.  Ord. 
Frz.  von  Rollin.  K.  Freiherr  von  Sebottendorf,  Mich,  von 
Frölich,  Inf.  Reg.  No.  28,  Festungscommand.  in  Olmütz.  Frz. 
Frhr.  v.  Petrasch.  Joh.  Frhr.  v.  Zoph , Ritter  des  M.  Ther. 
Ordens.  Joseph  von  Baader,  Festungscommandant  zn  Ofen. 
K.  Otto  V.  Battarzek,  Ritter  des  Marien  Theresien.  Ordens, 
Husaren  Regiment  No.  5.  Leop.  Frhr.  von  Unterberger,  Coin- 
mand.  des  M.  Ther.  Ord.,  Artill.  Reg.  No.  4.  Joseph  Prinz  v. 
Lothringen,  zweiter  Inh.  de*  Cür.  Reg.  No.  i.  Heinr.  XV. 
Fürst  Reu/s  zu  Plauen,  Inf.  Reg.  No.'  17.  K.  Frhr.  Mack  v. 
Leiberich , Ritt,  des  M.  Ther.  Ord. , Cür.  Reg.  No,  6.  fiim.  v. 
IFol/.  Joh.  Frhr.  v.  Hiller,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  Inh.  des 
Inf.  Reg.  No.  2,  command.  Gen.  in  der  Carlsstädter  und  VVaras- 
diuer  Gränze.  Mich.  Frhr.  v.  Kienmayer , Ritt,  des  M.  Ther. 
Ord.,  Hus.  Reg.  No,  8.  Ftt-  Ludw.  Frhr.  v.  Sebottendorf.  Aiidr. 
Gr.  ».  0-Reilly,  Ritt,  de*  M,  Ther.  Ord.,  Cher.  leg.  Reg.  No. 
3.  Frid.  Fürst  v.  Hohenlohe  - Ingelfingen , Ritt,  des  M.  Ther. 
Ord.,  Drag.  Reg.  No.  2.  Joh.  Frhr.  v.  Simbschen,  Kitt,  des  M. 
Ther.  Ord. , Inf.  Reg.  No.  43.  Frid.  Frhr.  v.  Seckendorf.  Ailt. 
Frhr.  v.  Mylius,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.  K.  v.  Lindenau,  Ritt, 
des  M.  Ther.  Ord.  , Inf.  Reg.  No.  29.  Ferd.  Frhr.  v.  Minkwitz, 
tu  Minknritzhurg,  zweiter  liih.  des  Inf.  Reg.  No.  8-  Ludw. 
Prhr.  V.  Vogelsang,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  Inf.  Reg.  No.  47. 
Ant.  Frhr.  Mittrovsky  v.  Remischl,  Inf.  Reg.  No.  10,  Stadt-  u. 
Festung*- Vice -Comm.  zu  Wien.  Joh.  Frhr.  v.  Ktinglin.  Ant. 
Frhr.  o.  Elsnilz.  • Frid.  Frz.  v.  Hohenzollern-  Hechingen,  Ritter 
des  M.  Ther.  Ord.,  Cher.  leg.  Reg.  No.  2,  milit.  Command. 
ia  Westgalizien.  Phil.  Frhr.  v.  Vukassowich , Ritt,  de*  M.  Ther. 
Ord.,  Inf.  Reg.  No.  48.  K.  v.  Finke,  Festnngscomm.  zu  Peter- 
vardein.  Karl  Fürst  v.  Schwarzenberg , Comin.  de*  M.  Ther. 
Ord.,  Uhlan.  Reg.  No.  2.  Max.  Gr.  v.  Merveldt,  Ritt,  des  M. 
Ther.  Ord.,  Uhlan.  Reg.  No.  I,  k.  k.  Botschafter  am  kais. 
Kats.  Hofe.  Alexius  Frhr.  v.  London,  Ritt,  des  Mar.  Ther. 
Ord.  Frz.  Mari^  u.  Lusignan,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  Inf, 
Reg.  No.  16.  Christoph  Frhr.  v.  Laitermann,  Ritt,  des  M. 
Ther.  Ord.,  zweiter  Inh.  des  Inf.  Reg.  No.  23.  K.  Frhr.  v. 
huvroy , Ritt,  de»  M.  Ther.  Ord.,  Artill.  Reg.  No.  3-  Jos-  Frhr. 
V.  Stipsicf , Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  Hus.  Reg.  No.  la,  milit. 
Command.  zu  Linz.  Frz.  Jellachich  v.  Buxim,  Ritt,  de*  M. 
Ther.  Ord. , Inf.  Reg.  No.  62.  Frid.  Marquis  v.  Bellegarde, 
hf.  Reg.  No.  44.  Joh.  v.  Motzen.  Fridrich,  Erbprinz  v.  Hes- 
ten-IIomburg , Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  Hus.  Reg.  No.  4,  Joh. 
Gr.  V.  Klenau,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  Cher.  leg.  Reg.  No.  5. 
Ign.  Gr.  v.  Gyulay , Command.  des  M.  Ther.  Ord.,  Inf.  Reg, 
No.  fys,  Ban  von  Croatieii , command.  Gen.  in  Banal  - Genera- 
late.  Frz.  Gr.  v.  St.  Julien,  Inf.  Reg.  No.  6(.  Frz.  v.  D et- 
mann.  Sigmund  Frhr.  ».  Szent  - Keresty , Ritt,  des  M.  Thf-r. 
Ord.,  K.  V.  Stängel.  Vinc.  Frhr.  d'alV Aglio  y.  Frankenfels, 
Ritt,  de*  M.  Thez.  Ord.  Franz  Fürst  v,  Rosenberg,  Command. 
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de(  M.  Ther.  Ord.,  Chev.  leg.  Reg.  No.  6.  loh.  Marmit  v. 
Chaueler , Comm.  des  M.  fher.  Ord.,  Jäg.  Iiif.  Reg.  Jno.  64. 
Phil  Frlir.  v.  Görgcr.  Pet.  v,  Duka,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord., 
Inf.  Rng.  No.  39,  conimand.  Gen.  im  Banate.  Thom.  Frhr.  ». 
Brady , Ritt  des  M.  Ther.  Ord.,  xweiter  Inhaber  des  Inf.  Keg. 
No.  I.  Jos.  Frhr  Troon  v.  Kirchrath , Comm.  des  M.  Tber. 
Old.,  Inf.  Reg.  No.  54,  bei  der  ' Oen.  Geniedirection.  Math. 
Rukavina  v.  Bonjograd,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  zweiter  In- 
haber des  Infanterie  - Regiments  No.  52.  Friedrich  Freiherr 
ven  Gottesheim.  Joh. , Jellachieh  von  Buzim,  Inf.'Reg.  No. 

53.  K.  Gr.  V.  Bty.  Frz.  Jul.  Gr.  v.  Zedtwitx,  K.  Frhr.  v.  Ker- 
pen. Domin.  Chev.  Moitelle.  Joh.  v.  Doller.  Frid.  Marquh  v. 
Manfredini , Inf.  Heg.  No.  12.  Joh.  v.  Motel.  Joach.  Frhr.  t. 
Bender.  Frid.  V Humbracht.  Nicol.  Fürst  v.  Esterhazy,  dr.  A. 
des  königl.  Ung.  St.  Stepb.  Ord.,  Inf.  Reg.  No.  32.  Perd.  Gr. 
V.  li'imptsch.  Toussaint  v.  Bourgeois , Local-Director  der  Inge- 
nieiiracademie  zu  Wien.  Ant.  v.  Szereday,  Command.  des  M. 
Tlu-r.  Ord.  Ant.  Frhr.  v.  Boos,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.  Ast. 
Frhr.  v.  Zack,  Kitt,  des  M.  Ther.  Ord.,  Inf.  Reg.  No.  15,  mi 
lit.  Gouverneur  zu  Triest.  Jos.  Gr.  v St-  Julien,  Oberhofmei- 
st'  r des  Ertheiz.  Ludsvig.  Ferd.  Frhr.  v.  Skai  v.  Grofs-EllgotL 
Gottfr.  B'rhr.  v.  IVarnsdorJ , Ritt,  dgs  M.  Ther.  Ord.  Georg  ». 
Blanc.  Luuw.  Fürst  v.  Hohenlohe- Waldenburg- Bartenstein,  ln(. 
Reg.  No.  26.  Lelm  Frhr.  v Spanocchi.  Joh.  K.  Gr.  Fresnel, 
Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.  Hanuib.  Gr.  v.  Sommariva,  Ritt,  de«  M. 
Ther.  Ord.,  Cür.  Reg.  No.  5.  Erzherz.  Ludwig  Joseph,  Inf, 

■ Reg.  No.  8,  Gen.  Gränz - Director.  Erzherzog  Maximiliän  Jo- 
seph, Artili.  Reg.  No.  2.  Frz.  Gr.  v.  Auersperg , Ritt,  de«  M. 
Ther.  Ord. , Brigadier  zu  Frag.  K.  Frlir.  v,  Weiden/eld,  Kitt 
des  M.  Ther.  Ord. , Brigadier  zu  Znaim.  Thierry  Frhr.  Dt 
Vnux , Ceminand.  des  M.  Ther.  Ord.,  Inf.  Reg.  No.  45,  bei  der 
Gen.  Geniedirection  in  Wien.  Jos.  v.  Vogelhuber,  Art.  Brig. 

. f 

, General  - Feldwachtmeister:  Joh.  Gr.  v.  Pachta.  Paul  Frhr. 
V.  Rauch.  Magnus  v.  Odqnell.  K.  Gr.  v.  Haugwitz.  Ant.  Frhr. 
V.  Mittrowsky , Ritt,  des  milit.  Elisab.  Ord.  Frz.  Gr.  u.  CoUo- 
redo.  Cliristoph  v.  Plainville.  Procop  Gr.  «i.  Wratislaw.  Ar- 
ten Seczujach  Frhr.  v.  Helden/eld , Ritt,  des  M.  Ther.  ürd., 
Frz.  Gr.  v.  Fours.  K.  Frhr.  v.  Wiilffen.  Georg  Fürst'  v.  fFaU- 
eck.  ; Frz.  Gr.  v.  Aspremont-  Linden.  Frz.  Gr.  v.  Thierhtin. 
Jos.  Gr.  Clam.  Frz.  Frhr.  v.  Pöck.  v.  Langen,  Festungscom- 
mandant  vou  Theresienstadt.  Ant.  v.  Mellebront.  Procop  Gr. 
Klebelsberg.  Jot.  Frhr.  v.  Rhebach.  Jos.  v.  Sztrelem.  v.  Stddeltr. 
V.  Senitz.  Wilfa.  Frhr.  Truchtejs  v.  Rheinfelden.  Gr.  v.  Thurn. 
Vinc.  Frhr.  v.  Struppy,  Ritt,  des  hönigl.  Ung.  St.  Steph.  Ürd., 
Gen.  Hofhaudiiector  in  Wien.  Sam.  v.  K'öblät.  Ant.  v.  Schnei- 
der. Ang.  Fürst  v.  Aretnherg.  Phil.  Gr.  Heister.  Georg  Gr.  0. 
Nemes.  Frz.  Frhr.  v.  Rattenberg.  Frz.  Janotha  v.  Janinal.  Jos. 
Bar.  V.  Roth.  Joh.  Frhr.  Karwinsky.  Ferd.  Frhr.  Jl*zi*««it 
Phil.  Holdmann.  Ant.  Frhr.  v.  Grafen,  Ritt,  des  M.  Ther.  Urd. 
Phil.  Frhr.  v.  Pitloni.  Frz.  Gr.  v.  St.  Atnour.  Frz.  v.  Nicoletti. 
Frz.  V.  Rogoitky , Ritt,  de,?  milit.  Elisab.  Ord.  Jo«,  v.  Martini, 
Festungscommand.  in  Tumeswar.  Valentin  v.  Homburg.  Joi. 
Frhr.  v.  Hildbrand.  Perd.  v.  Bouget.  Joh.  Math.  v.  Bauer. 
Ant.  ti.  Cnnisius  Peter  Fihr.  v.  ßolza,  Ritt,  des  M.  Th.  Otd. 
Frz.  Gr.  v,  Piickler,  Festungscommand.  in  Carlshurg.  Jshi 
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Frhr.  V.  Knezevich.  Ign.  Gr.  v.  Brandit.  Ernst  Prhr.  v.  Beust. 

Jos.  ' Gr.  V.  IVilczeclt.  Prhr.  v.  Preschcrn,  Ritt,  des  Elisab. 

Ord.  Andr.  Prhr.  v.  Szent  - Kertsty.  Eueen  v.  Monroe  Jos. 

V.  WolJ , Festungscommand.  lU  Brod.  Christoph  v.  Fronius. 

Gahr.  v.  Büchner.  Marc.  Prhr.  v,  Frossard.  Eugen  Eustai  he 
Gr.  ».  Bethisi,.  Frz.  Prhr.  v.  Nagy  Felsö-Eör,  Ritt,  des  M. 

Ther.  Ord.  Pr».  Gr.  v,  Carneville.  Emanuel  Gr.  IVratislaw, 

&itt.  des  M.  Ther.  Ord.  Jos. .Prhr.  v.  Malowetz.  Nicl.  v.  Klein- 
dorj,  Gotnmand.  dfr  Stadt  und  Festung  Josephstadt.  Ant.  Cher. 

V.  Favaeor.  Joh.  Pietsch  v.  Wollishofen.  Ant.  v.  Vogl.  Se- 
hnst. Prhr.  V.  Brodanovich  v.  Usicza.  Pet.  Prhr.  v.  Knezevich, 

Frz.  Sticker  v.  Haymingthal,  Frz.  v.  Rousseau.  K.  Gr.  v.  Lm- 
mothe.  Wern.  Prhr.  v.  bolza.  Leop.  Gr.  v.  Palffy.  Andr.  Gr. 

V.  Hadik.  Jos.  v.  Dedovich,  Brigad.  zu  Pesth.  Jos  Prhr.  v.  Ulm, 

Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.  Ign.  Stojaiiich  v.  Selin.  Ferd.  v.  Mon-, 
det.  Heinr.  Prhr.  v.  Blankenstein.  Joh.  Sechter  Prhr.  v.  H,err- 
manstein,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  FeslUugscommand.  zu  Kö> 
niggrätz.  Ign.  Stadler  v.  Gestirn.  Joh.  Prhr.  v.  Festenberg, 

Ritt,  des  M.  Ther.  Ord. , bei  dem  Banal  Gen.  Commando.  Pro- 
cop, Prhr.  V.  Frankenbusch.  Jo».  Egger  11  Eggstein.  Otto  v. 
Zschock.  Job.  Gr.  v.  Mercandin,  Ritt,  des  Elitab.  Ord.  Jos.  ‘ 
V.  Zinn.  Jo».  Gr.  p.  Nimptsch,  Ritt,  des  M.  l’h.  Ord.,  Oberst  Hofm. 
heim  Erzherz.  Johann.  K.  Ricra  v.  Ritte’ shrim.  Wilhelmi  v. 

IV ilt enstein,  Jos.  Walthör  ti.  IValdenr.u.  Jar.  Herrn.  Prhr  v. 
Augustinetz.  Aloys  Gr.  Gavassiny,  R'tt.  de»  M.  Ther.  Ord. 

Leop.  Prhr.  Diedrich  v.  Adelsfei».  Prz.  Gorrupp  v.  desanez. 

Phil.  Gr.  i>.  Griinne,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord..  zweiter  Inh.  des 
Uhldn.  Reg.  No.  3,  Referent  bei  der  Gen.  Militär  Oirection  in 
Wien.  Joh.  v.  üchwarzinger , Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.  Joh. 
Schröckinger  v.  Neidenberg.  Wiinib.  Prhr.  v.  Löwenberg.  Ma-  ' 

xiiii.  V.  Reisinger.  Jos.  v.  Klein,  bei  der  Gen.  Gränz-Oirection  ' 

in  Wien.  Frid.  Bar  v.  Kotiulinsky , Brigadier  in  Linz.  Frz. 
Postrechovsky  v.  Miihlenburg,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.  Gottfr. 
u.  Strauch,  b<-i  dem  Hofkriegsr.  in  Wien.  Alb.  Gr.  Gyulai, 

Ritt,  de»  M.  Ther.  Ord.  K.  Gr.  Glauwetz  de  Hriant.  Maxim. 

Ffirst  V.  Thurn  und  Taxis.  K.  Aug.  Fürst  v.  Hretzenheim.  Karl 
Albr.  Fürst  V.  Hohenlohe  - Wuldenbu’g  - Schillingsfürst.  Frz. 

Weber  v.  Treuenfels.  Moritz  Gometz  v.  Parientos , Direct,  des 
Kriegsari-lk  in  Wien.  Vinc.  Prhr.  Knezevich  v.  ,St.  Helena,  Ritt, 
des  M.  Ther.  Ord.  Conr.  v.  fVeeber.  Joh.  Nep.  Prhr.  v.  Apfal~ 
tern.  K.  Prhr.  v.  Vincent,  Command.  des  M.  Ther.  Ord.,  Inh. 
des  Chee.  leg.  Reg.  No.  4.  Joh.  v.  Szenassy.  Ign.  Prhr.  v. 

Loen.  Erz.  v.  Kreysetn.  Joh.  v.  Ghenedegg.  Eman.  Prhr.  v. 
Schuszegk,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.  K.  Krhr.  v.  Roschovshy. 
Maxim.  Gr.  v.  Kollonitz,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.  Frz.  F'rhr. 
ji.  Stephaics  v.  Neines  D-d,  Ritt,  des  M.  Ther  Ord.  Pet.  Prhr. 

».  Dinnersberg.  Christ.  Prhr.  v.  fVolfskehl,  Rilt.  des  M.  Ther. 

Ord.,  Brigad.  zu  Peterwardein.  Joh.  Gr  Khuen  v.  belasi.  D<n. 

V.  Majthany.  Prz.  Prhr.  v.  Schuhay,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord. 
luh.  des  Artill.  Reg.  No.  I.  Ernst  Prhr.  v.  Leuven.  K v.  Schau- 
roth.  Paul  Gr.  Esterhazy,  zweiter  Inh.  des  Hns.  R ■».  No  r. 

Ign.  V.  .Egermann.  Joh.  v.  Frimont , Ritt,  des  M.  Ther.  O'^d., 
zweiter  Inh.  des  Hu«.  R“g.  No.  9.  Dan.  Prhr.  v.  Mecsery,  Ritt, 
des  M.  Ther.  Ord.  , Brig.  zu  Czertiowitz.  Karl  P-iiiz  v.  Rohan, 

Rill,  des  M Ther’  ■)<  1,  Gn'do  Lippa  ti.  Koczarczow,  Ritt,  d 'S 
M.  Ther.  Ord.  Christoph  Char.  Johnson,  Joh.  Gr.  v.  Nostitz, 
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Joli.  Caballini  v.  Ehrenhurg.  Constant.  Frbr.  d'Arpre,  Ritt,  d 
RI.  Ther.  Orü.  Ludw.  Piinz  v.  Rohan.  Victor  Prinz  v.  Raht 
Kitt,  des  M.  Ther.  Ord.  Joi.  Frhr.  v.  Cerrini,  Ritt,  des  1 
Ther.  ürd.  , Festungs- Vice-Commandant  und  Geniedirector 
Olniütz.  Felix  v,  Juch.  Stcph.  v.  Marquette,  Featungscom: 
Carlstadt.  Joh.  v.  Barbucsy.  Claude  Gr.  v.  busty,  Frz. 
Goguelas.  K.  March.  Belcredi.  Ludw.  v.  Daniel,  Brigadier 
«Fünfkirchen.  Seh.  v,  Maillard , Geniedirect.  in  Ofen.  Geo 
Gr.  Carneville.  Kombaldo  Gr.  Strasoldo.  Joh.  Blodig  v.  Ster 
Jtld.  Julius  Gr.  v.  Contadet.  K.  Frhr.  v.  Kölbel,  beim  Ht 
kriegsrath  in  Wien.  Joh.  Schmiedlin.  Max,  Rakittievich  v.  J 
pUza.  Bernh.  Frhr.  v.  Degelmann.  Ferd.  Frhr.  v.  Häring,  Ri 
des  M.  Ther.  Ord.  Otto  Frz.  le  Grand.  Joh.  v.  Szene  - Ivan 
V.  Pischel , Festungscommand.  in  Alt- Gradisca.  Jos.  v.  Szt 
vasy , Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.  Heinr.  Gr.  Rottermund.  Wea 
Frhr.  Ebner  v.  Eschenbach,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  bei  d 
Gen.  Geniedirect.  in  Wien.  Isidor  Gr.-  Ruault.  Jos.  Armand 
h'ordrr.ann , Ritt,  des  Mar.  Ther.  Ord.  , Brigad.  zu  Uiig.  Hi 
disch.  Joh.  Kalnassy  v,  Kainass,  Brigad.  in  Wien.  Joh. 
Devchich , Brigad.  in  Orlath.  Malachias  v.  Heermann,  Briga 
zu  Peterwardein.  % Ladislaus  Mota  v.  Saros  - Berhesz.  Georg 
Ducca.  Jos.  Frhr.  v.  Cavallar,  Command.  der  Bukotviner  R 
montirung.  Jak.  v.  Ccekonitz.  Georg  Gugg  v.  Guggenthi 
Prid.  V.  Kirchner.  Frz.  Högel  v.  Hochheim.  Joh.  n.  ytndrat 
Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.  L.amb.  Chev.  v.\  Prouvy.  ■ K.  Peterl 
V.  Jakacs.  Frz.  Frhr.  v.  Billenberg.  Bernh.  v.  Grosser.  S 
bast.  Snian,  Frhr.  v.  Speih , Ritt,  des  M.  Ther.  Ord. , Brigi 
in  Lemberg.  Casp.  Frhr.  v.  Mylius.  Jos.  v.  Prochaska,  Ri 
des  M.  Ther.  Ord. , beim  Hofkriegsrathe  in  Wien.  Joh. 
Schönthall.  Joh.  v,  Kefsler.  K.  v.  Hillinger.  Joh.  v,  ProchasV 
Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  Brigad.  zu  Salzburg.  Pet.  Lutz,  Ri 
des  M.  Ther.  Ord.  Frz.  Gr.  KhevenhiiUer- Metsch.  Jos.  u.  Da 
no , Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  beim  Genie- Corps.  Ant.  v.  Re. 
ner,  Kitt,  des  M.  Ther.  Ord.,  bei  der  Artillerie.  K.  Groll 
Herzberg.  Ant.  Meyer  v.  Heldenfeld,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ori 
General- Quartiermeister.  Hier.  Gr.  Colloredo.  Stan.  v.  Am 
beim  Hofkriegsrathe  in  Wien.  K.  v.  Soudain.  Heinr.  v.  Br: 
sina  von  Siegenthal.  K.  Gr.  Clauwetz  - Briant.  K.  Gr.  v.  Spa 
gen.  Otto  Gr.  v.  Hohenfeld.  And.  v.  Stoichevich.  Joh.  v.  fPet 
Joh.  Gr.  Radetzky,  Ritt,  des  M.,Ther.  Ord.  Ign.  Frhr.  v.  L 
gisfeld,  Brigad.  in  Prefsburg.  K.  Kissics.  Adam  v.  Keil 
Jos.  Frhr.  v.  Urraca.  Frz.  Gr.  v.  Kinsky.  Fri.  v.  Pouillei 
V.  Thouvenot.  Vassenrs  v.  Neuilly.  Ludw.  Vicomte  v.  Sani 
Jac.  V.  Segond.  Wem.  Frhr.  v.  Strachwitz.  K.  Frhr.  v.  Gä 
sehen.  Frz.  Frhr.  hojakowsky.  K.  v.  Fleischer.  Joh.  v.  Ric 
ter.  Georg  Frhr.  v.  hippe.  Rud.  Gr.  v.  Sinzendorf,  Ritt,  d 
M.  Ther.  ürd.  Joh.  Frhr.  tPodinansky,  Ritt,  des  M.  Th« 
Ord.  K.  Gr.  IVoestenradt , Obersthofmeisler  beim  Erzh,  Fe 
' diuand.  Moritz  Fürst  v.  Liechtenstein . Ritt,  des  M.  Ther.  Or 
K.  Gr.  Favier  v.  Noyer.  Nicol.  Gr.  v.  IFeifsenwolf.  Joh.  v. 
Loup.  K.  Frhr.  Am  ■ Ende.  Joh.  v.  Pfanzelter.  Frz.  Gr.  Ti( 
Ign.  t).  Kengyel.  K.  Dalmeyer  v.  Provencheres.  Jos.  v.  Rüjßf. 
' Jos.  V.  Clary.  Wilh.  Frhr.  v.  fVöllwarth.  Jos.  v.  Grill.  K.  G 
V.  Paar,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.  Joh.  v.  Neustädter.  Prid. 
Bianchi.  Joh.  v.  Clement.  Ludw.  Gr.  v.  IFallmoden- Gimhoi 
Wem.  Buietz  v.  Greiffenbaeh.  Ign.  Noyack.  Fr*.  Frhr. 
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Baut.  Pani  v.  Radivojevich.  Theod.  Chev.  IVacquant.  K.  FoN 
liot  Gr.  V,  CrenntviUe.  Joh.  Gr.  t>.  Caramelli.  Ferd.  Gr.  v,  / 
-Bubna.  K.  Frhr.  v.  Stutterheim.  Gottfr.  Gr.  v.  Lützow,  Andr.  tT. 

' hynde.  v,  Winzingerode,  Eman.  v.  Ulhrecht,  Nie.  Frhr.  v. 
Vay.  Joh.  Frhr.  t>.  Lusinzky,  Georg  Gr.  v.  Keglevics,  Joh. 
Fon  Dnlwich. 

Gtnera  l - und  Flügel  - Adjudanten. 

Be  im  Kaiser  Gen.  Adjud.;  Joh.  v,  Kutschern,  k.  k.  Oberitcr. 
Biim  Erzherzog  Kiirl  Ludwig,  Generaliss.  Gen.'  Adju- 
, danten:  Jos.  Gr.  v.  Colloredo,  k.  k.  Oberst.  Joh.  v.  Dellmotte, 
k.  k.  Oberst.  Max.  Frhr.  v.  Wimpfen,  k.  k.  Oberst,  Ritt,  des 
M.  Ther.  Ord.  Flügel-  Ad  judanten ; Max.  Gr.  t>.  Auersperg, 

.k.  k., Major.  K.  Gr.  v.  Bissingesi,  k.  k.  Major.  Raban  Bar. 
Spiegel,  k.  k.  Major.  Aug.  Bar.  Beno'it , k.  k.  Major. 

2«  im  Erzherzog  Joseph,  Palatin.  Gen.  Adjud..'  Gr.  v. 
Beckers,  k.  k.  Oberst- Lieut. 

Beim  ' Erz  herzo  g Johann.  Gen.  Adjud.:  Andr,  Soriot  de 

. VHost,  k.  k.  Oberst.  Flügel-Adjud.;  Pet.  Gr.  v.  Mortin, 
k.  k.  Major.  , 

Beim  Erzherzog  Ferdinand.  Flügel-Adjud.:  Vinc.  Gr. 
Besfours , k.  k.  Major. 

Beim  Erzherzog  Ludwig.  Flügel-Adjud.:  Jos.  Frhr.  v. 
Reischach,  k.  k.  Major.  ' ^ 

B.  K.  K Armee. 
a.  Linien-  Injanterie. 

Ke.  I.  Mähr.  Reg.'  Inhaber:  der  Kaiser.  Zweiter  Inhab.: 
Thom.  Frhr.  v.  Brady,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  F.  M.  L. 
JVo.  II.  Ungr.  Reg.  Inh.:  Joh.  Frhr.  v.  Hilltr,  Ritt,  des  M. 
Ther.  Ord. , F.  M.  L.'  Ko.  III.  Nied,  fiesterr.  Reg.  Inh.:  ' 
Erzherz.  Karl  Ludwig.  2.  Inh.:  vacat.  No,  IV,  Nied, 
Oester  r.  Reg.  Inh.:  Erzherzog  Anton  Victor.  No  V.  er. 
stes  Garnis.  Reg.  No.  VI.  zweites  Garnis.  Reg,  No, 
VII.  Mähr.  Reg.  Inh.:  K.  Prid.  Frhr.  v.  Schröder,  P.  M.  L. 
JVo.  VIII.  Mähr.  Reg.  Inh:  Erzherzog  Ludwig.  2.  Inh.: 
Ferd.  Frhr.  v.  Minkwitz,  F.  M.  L.  No.  IX.  Mähr.  Reg  im. 
Inh.:  Adam  Fürst  Czartoryski  Sangusco,  P.  M.  No.  X.  Böhm. 
Reg.  Ink.:  Ant.  Frhr.  v.  Mittrovsky,  P.  M.  L.  No.  XI. 
Böhm.  Reg.  Inh.:  Erzherzog  Rainer  Joseph.  9.  Inh.:  Vinc. 

Gr.  V.  Kollowrat,  Comiti.  des  M.  Ther.  Ord.,  F.  M.  L.  No. 
XII.  Mähr.  Reg.  Inh.:  Jos.  Frid.  Marquis  v.  Manfredini,  ‘ 
' F.  M.  L.  No.  XIII.  Inn.  O esterr.  Reg.  Inh.:  Frz.  Frhr. 
Reisky  v.  Dubnitz,  P.  M.  L.  No,  X I V.  Ober  O esterr. 
Reg.  Inh, Frhr.  v,  Klebeck,  Comm.  des  M.  Ther.  Ord. 

F.  Z.  M.  No.  X V.  Böhm.  Reg.  Inh.:  Aut.  Frhr.  v.  Zach, 
Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  F.  M.  L.  N o.  XVI.,  S tey  e r m.  Reg. 

■ Ink.:  Frz.  Marq.  v.  Lusignan,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  F.  M. 

L.  No.  XVII.  Böhm,  Reg.  Inh.:  Heinrich  XV.,  Fürst  t». 
Reufs  zu  Plauen,  P.  M.  L.  No.  XVII I.  Böhm.  Reg.  vacant. 
Fatrik,  Gr.  v.  Stuart,  F.  M.  L.  No.  XIX.  Ungr.  Reg.  Inh.: 
Jos.  Frhr.  v.  Alvintzi,  Grofskr.  des  M.  Ther.  Ord.,  F Z.  M. 
No,  XX,  Schles.  Reg.  Inh.:  Wenzel  Gr.  v.  Kaunitz- Ritt- 
ierg,  P.  Z.  M.  No.  XXI.  Böhm.  Reg.  Inh.:  Prinz  Victor 
Ruhan.  No,  XXII.  Mähr.  Reg.  Inh.:  Frid.  Josias,  Prinz 
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V.  Sachstn-Cohurg-Saalftld,  Grofskr.  des  M.  Ther.  Ord. , P.  M. 
No.  XXIII.  Nied.  Oesterr.  Reg.  Inh,:  Erzl^erzog  FeTdi. 
uaiid , Grofsberz,  v.  Wirzburg.  3.  Inh.:  Christ.  Frhr.  v.  tau~ 
' termann,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  F.  M.  L.  No.  XX 
Nied.  Oesterr,  Reg.  Inh.:  Gottfr.  v.  Strauch.  No.  XXV. 
vacatit.  Frz.  Gr.  Zedwitz.  No.  XXVI.  Kärnth.  Inf.  Reg. 
Inh.:  Ludw.  Fürst  v.  Hohenlohe- fValdenburg- Bartenstein,  F. 
IM.  L.  No.  XXVII.  Inn.  'Oesterr.  Reg.  Inh.:  Leop.  Gr. 
V.  Strasoldo,  F.  M. < L.  No.  XXVIII.  Hähm.  Reg.  Inh.: 
Mich.  V.  Fröhlich,  F.  M.  L.  No.  XXIX.  Mähr.  Inf.  Reg. 
Inh.:  K.  V.  Lindenau,  Ritt,  des  M.  Ther.  Qrd. , F.  M.  £• 
No.  XXX.  Ost  - Ga  Hz.  Reg.  Inh.:  K.  Jos.  Fürst  de  Ligne, 
Comm.  des  M.  Ther.  Ord.,  P.  Z.  M.  No.  XXXI.  Siebenb. 
Reg.  Inh.:  Joh.  Andr.  Frhr.  v.  Benyoiuskjr,  F.  M.  L.  No, 
XXXII.  Ungr.  Reg.  Inh.:  Nicol.  Fürst  Esterhazy  v.  Galan- 
tho , F.  M.  L.  No.  X X XI  fl.  Ungr.  Reg.  vacant.  Ant.  Gr. 
Sztaroy  zu  Nagy-Mihaly.  Nt),  XXXIV,  Ungr.  Reg.  Inh.; 
Faul  Frhr.  v.  Davidovich,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  F.  M.  La 
No.  XXXV.  Böhm.  Reg.  Inh.:  Erzherzog  Johann  Nepomuk. 
St,  Inh.:  Eugen  Gr.  v Argenteau,  Ritt,  des  M.  Ther.  OrdL , F. 
M.  L.  No.  XXXVI.  Böhm.  Reg,  Inh.:  K.  Gr.  v.  KoUo- 
wrat-Xrakowsky,  Comm.  des  M.  Ther.  Ord.,  F.  Z.  M.  No. 
XXXV 1 1.  U n gr.  Re g,  Inh.:  Frz.  Frhr.  v.  Auffenberg,F.  Hl.  E. 
XXXVIII.  Ga  Hz,  Reg.  Inh.:  Ferdinand  Herzog  v.  fVir- 
temberg , Grolskr.  des  M.  Ther.  Ord.,  F.  M.  No.  XXXIX, 
Ung.  Reg.  Inh.:  Pet.  v.  Ducca,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  F. 
M.  L,  No,  XL.  Mähr.  Reg.  vacant.  No.  XLI.  Teutsc  hes 
Reg.  Inh. : Fxid.  Frhr.  v.  Kottulinsky.  No.  XLII.  Böhm. 
Reg.  Inh.;  K.  Gr.  v.  Erbach,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord. , P.  Z. 
M.  No.  XLIII.  Inner  - Oeste  r T,  Reg,  Inh.:  Jos.  Frhr. 
V.  Simbschen,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  P.  M.  L.  No.  X L I V, 
Teuts  ches  Reg.  Inh.:  Frid.  Marq.  v.  Bellegarde,  F.  M.  L. 
No.  XLV.  Steyerm.  Reg.  Inh.:  Thiery  Frhr.  de  Vaux, 
Command.  des  M.  Ther.  Ord.,  F.  M.  L.  No.  XL  VI.  Galiz. 
Inf,  Reg.  Inh.:  Gabr.  Marq.  v.  Chasteler.  No.  XL  VII, 
Böhm.  Reg.  Inh.:  Ludwig  Frhr.  v.  Vogelsang,  Ritt,  des  M. 
Ther.  Ord.,  P.  M.  L.  No.  XLVIII,  Ungr,  Reg,  Inh.: 
Phil.  Vukassovich.  No.  XLIX.  Nied.  Oesterr.  Reg.i  Inh.: 
Wilh.  Frhr.  v.  Kerpen,  F.  M.  L.  ,N  o.  L.  O her  - Oesterr. 
Reg.  Inh.:  Leop.  Gr.  v.  Stain,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  F. 
Z.  M.  No.  LI.  Ungr.  Reg,  Inh.:  Gabr.  Frhr.  Spleny  v, 
Michaldy,  Comm.  des  M.  Ther.  Ord.,  P.  M.  L.  No.  L II. 
Ungr.  Reg.  Inh.:  Erzherzog  Franz  Karl.  2.  Inh.:  Math. 

Rukavina  v.  Bonjograd,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord. , F.  M.  L. 
No.  LIII.  Ungr.  Reg.  Inh.:  Joh.  Jeilachich  v.  Bu.vitn,  F. 
M.  L.  No.  LIV.  Böhm.  Reg.  Inh.:  Jos.  Frhr.  Froon  v, 
Kirchrath,  Comm.  des  M.  Ther.  OrJ. , P.  M.  L.  No.  L V, 
Galic.  Reg,  Inh.:  Heinrich  XIII.  Für.t  v,  Reufs  ■ Flaue.i- 
Greitz,  'Gro/skr.  des  kön.  Ungr.  St.  Steph.  Ord.,  F.  Z.  M. 
No.  LVI.  Mähr,  Reg.  Inh  : VVenz.  (ir.  v.  Colloredo,  F.  M. 
u.  Hofkriegsraths -Präsident.  No.  L V 1 1.  Bö  hin.  lieg.  Inh.: 
Jos.  Gr.  V.  Colloredo.  No.  LVIIJ.  Galtz.  Reg.  Inh.:  Frz. 
Frhr.  v.  Beaulieu,  Grolskr.  des  M.  Thur.  Ord.,  F.  Z.  M.  No, 
LIX.  Ober  - Oesterr.  Reg.  Inh.:  Alex.  Frhr.  v.  Jardis,  F. 
M.  L.  No.  L X,  Ungr.  Reg.  Inh.:  Ign.  Gr.  v,  Oiulay,  F. 

' M.  L. , Command.  des  M.  Ther.  Ord.,  Ban  v.  Croatien.  No. 
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Ii^I.  Un  fr r.  Reg,  iHh.:  Pr*.  Gr.  v.  St.  Julien,  P.  M.  L. 
iVo.  LXIl.  Ungr,  Reg.  Inh,;  Fr*.  Jellachiclv  v.  Buiim, 
Ritt.  dt*j  iW.  Tlipr.  Ord.  No.  LXIH.  Oaliz.  Reg.  Inh.S 
XiUctw.  Gr.  V.  ßaillet,  V.  M.  L. 

b.  National  - Gränz  - Infanterie. 

No.  I.  tiicc  aner , Carlit  ädter  Gränz-  Re  g.  Oberst;  Matli. 
Rebrovick.  No.  II.  Ottochaner,  Carlst.  Gränz  ■ Regim, 
Oberst;  Joa.  V.  Soreth.  No.  III.  Oguliner,  Carlst.  Grz. 
Reg.  Oberst;  unbeietzt.  No.  IV.  Szluiner,  Carlst.  Grz. 
Reg.  Oberst;  Pprdin.  ».  Fellner.  No.  V.  Creuzer,  fVa- 
rasdin.  Grz.  Reg.  Oberst;  Ant.  v.  Siegenfeli.  No.  VI. 
St.  Georger,  tVarnsdin.  Grz.  Reg.  Oberst;  Audr.  v. 
Rodiczkjr.  No.  VII.  JSroder,  Slavon.  Inf.  Reg.  Obersts 
Hugo  Gr.  V.  Eh.  No.  VIII.  Grudiscnne  r , Slavon.  Grz. 
Reg.  Oberst;  K Grcth.  No.  IX.  Pet  e rwar  de  iner,  Sla- 
von. Grz.  Reg.  Oberst;  Ign.  v.  Leuthner.  No,  X Erstes 
Ranitl,  Banal-Grz.  Reg,  Oberst;  Marcus  v.  Sovich.  No. 
XI.  zweites  Banal,  Grz.  .Reg.  Oberst;  Aloyt  Prhr.  v.  Bern» 
jakovich.  No.  XII.  Teutsch  - Banatis  che  s , Banal- 
Grz.  Reg.  Oberste;  Georg  Ringelsheim  und  Bonav.  v, 
Nlihancivich,  A o.  XIII.  tV  all  achi  s ch  - 1 llf  r is  ehe  s , Ba- 
nal-(Irz.  Reg.  Oberst;  Fr*.  Gratze.  No.  X I P.  erstes 
Szekter,  Siebenbiirg.  Grz.  Reg.  Oberst;  Mich.  Bar. 
Marcant  v.  Bankenschwerdt.  No.  XV.  zw  eit  e s S zek  l e r,  Sie- 
benbiirg.  Grz  Reg  Oberst;  Iah.  Clicv.  v.  Grainmont.  No, 
XVI.  erstes  IV  a ll  a chis  c he  s , Siebenbürg.  Grz.  Reg. 
Oberst;  Fr*.  Aujtirjern  v.  Eulenburg.  No.  XVII.  zweiter 
W allachisches , Siebenbürg.  Grz.  Reg.  Oberst;  Ferd. 
V.  Szecsen.  ^ 

Czaikisten  - Bat  aill  on.  C ommandant  ; Aaron  v.  Stanissav- 
levics,  k.  k.  Ohvrstlicutenant. 

c.  K K.  Cuirassier  - Regimenter. 

No.  I.  Inh.;  der  Kaiser.  2.  Inh.:  Jo*.  Prin*  v.  Lothringen,  P. 
M.  L.,  No.  II.  Inh.;  Erzherzog  Franz  Joseph.  2 Inh.;  Jo*. 
Gr.  V.  Harnoncourt,  Gen,  d.  Cavall.  No.  III.  Inh.;  Herzog 
AIhreeht  v.  Suchsen-Teschen , F.  M No.  IV.  Inh.;  Kronprinz 
Ferdinand.  Inh.;  vacat.  No.  V.  Inh.;  Hannibal  Marij.  ti. 
Somariva,  Ritt,  ’er  M.  Ther.  Ord  , F.  M.  L.  No.  VI.  vacant 
Ferd  Frhr  v.  Gottesheim.  No.  VIT.  Inh.;  K.  Eugen  Prinz  v. 
Lothr’ngen,  Comotand.  des  M.  Ther.  Ord.,  F.  Z.  M.  No'. 
VIII.  Inh.;  Frid.  Gr.  ».  Hohenzollern  - Hechingen , Ritt,  de* 
M.  Ther.  Ord.,  P.  M.  L. 

d.  K,  K.  Dragoner -Regimenter. 

No,  I.  Inh.;  Erzherzog  Johann  Baptist.  a.'Inh.;  K.  Frhr.  v, 
Lilien,  Gen.  d.  Cav.  No.  II.  Inh.;  Frid.  Fürst  v.  Hohenlohe 
Ingelßngen,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  F.  M.  L.  No.  III. 
Inh,;  Frid.  König  v.  IVirtemberg.  No.  IV,  Inh.;  Prz.  Frhr. 

».  Levenehr,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  P.  M.  L.  No.  V. 
(Prinz  Eugen  v.  Savoyen)  Inh.;  Ferd.  Gr.  v.'^Tige,  Gen. 
d.  Cav.  und  Präses  der  hofkriegrräthlichen  Justiz- Abtheilung, 
No.  VI,  Inh.;  Joli.  Gr.  tt.  Ritsch,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord., 

P.  M L 
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e.  Chevaux-legers- Regimenter. 

JVo.  /.  Inh.:  der  Kaiser.  2.  Inh.:  Heinr.  Gr.  v.  BelUgarit, 
Coniin.  des  M.  Tlier.  Ord.,  Gen.  der  Cav.  No.  II.  Jnh.:  Pn. 
Fi  rst  V.  Hohenzollern-  Hechingen,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  F. 
Ml  L. , Militär  Commanriant  in  Westgalizien.  No.  III.  Inh.: 
Aiiar.  Gr.  O-Reüly,  Conimand.  des  M.  Ther.  Ord.,  F.  M.  L. 
No.  IV.  Inh.:  K.  Frhr.  v.  St.  Vincent,  Coinm.  des  M.  Ther. 
Ord.,  G.  P.  W.  No,  V.  Inh,:  Joh.  Cr.  v.  Klenau,  Ritt,  des 
M.  Ther.  Ord.,  P.  M.  L.  No.  VI.  Inh.;  Frz.  Fürst  v.  Rottti~ 
berg,  Commaud.  des  M.  Tlier.  Ord.,  F.  M.  L. 

f.  Husaren-  Regimenter. 

No.  I.  Inh.:  der  Kaiser.  2.  Inh.;  Sigm.  Frhr.  v.  Szint-  Kerestjr, 
No.  II.  Ink.;  Erzlicri.  Joseph  Anthon,  Palatin,  G.  P.  fcL  2. 
Ink.;  Mich.  Ftlir.  Spleny  v.  Mihüldy , F.  M.  L>.  No.  II  l. 
Inh.;  F.rzherz.  Ferdinand  Karl,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  Gen. 
der  Cav. , command.  Gen.  in  Mähren  und  Schlesien.  2.  Inh.: 
Rud.  V.  Otto,  Ritt,  des  M.  Ther.  .Ord.,  Gen.  d.  Cav.  No.  IV. 
Inh.;  Erbprinz  Friurich  v.  Hessen.  Homburg,  Ritt,  des  M. 
Ther.  Ord.,  F.  M.  L.  No.  V.  Inh.';  K.  Otto  v.  Batorkez, 
Comm.  dfs  M.  Tliui.  Ord.,  F.  M.  L.  No.  VI.  Inh:  Ernest 
Gr.  V.  BLankrnstein,  Gen.  der  Cav.  No.  VII,  Inh,;  Joh.  Fürst 
V.  Liechtenstein,  F.  Z.  M. , Grofskr.  des  M.  Ther.  Ord.,  enmm. 
Gen.  in  Oesterreich  cb  und'unter  der  Ens.  No.  VIII.  Inh.; 
Mich.  Frhr.  v.  Kieninayer , Ritt,  des  M.'  Ther.  Ord,,  F.  M-  L. 
No.  IX.  Inh.;  Jrh.  v.  Friinont,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  G. 
F.  W,  No.  X-  Inh.;  Jos.  Frhr.  v.  Stipsitz,  Ritt,  des  M.  Ther. 
Ord.,  F.  M.  L. , milit.  Cooaniand.  in  Linz.  No.  XI.  Inh.; 
Sirkter.,  No.  XII.  { F a l at  inal  • Hu  s.)  Oberst:  Erzheizog 
Joseph  Anthon,  ^ v 

, g.  Uhlanen-  Regimenter. 

No.  I,  Inh,:  Mas.  Gr_  n.  Merveldt , Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  F. 
M.  L.  No.  II.  Inh.;  K,  Fürst  v.  Schwarzenberg,  Comm.  des 
M.  Ther.  Ord.,  F.  M.  L.  No.  III.  Ink.:  Erzherz.  Karl  Lud- 
wig.  Ge'neraliisimus.  2.  Inh.;  Phil.  Gr."Z'.  Crünne , Ritt,  des 
M.  Ther.  Ord.,  G.  F.  W, 

h.  K.  K.  Feld  - Artillerie. 

Bombardier  - Corps,  Command,;  Wenz.  v,  Fritrenbtrger,  Ritt, 
des  M.  Ther.  Ord. 

Feld  - Artillerie  - Kegimenter.  No,  I.  Inh.:  Frz.  Frhr.». 
Schuhay, ■R'tlt.  des  M.  Ther  Ord.,  F.  M.  L.  No.  II.  Inh-t 
Erzheeiög  Maximilian,  P.  M.  L.  N o.  1 I I,  Inh.:  K.  Frhr.  ». 
llouvroy,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.,  F.  M,  L.  No.  IV.  Inh.: 
Leop.  Frhr.  v.  Unierberger,  Commandeur  des  M.  Ther,  Ord., 
F.  M.  L. 

i,  Genie- Corps. 

C in,  G enie  - D ir  ect  or;  ^zherzog  Johann  Baptist. 

1.  I n geniefr  - C orp  s.  Fe  l d mar  s c ha  1 1 - Lie  ut  enan  t e : Joh. 
Marq.  v.  Chasteler,  Comm.  des  M.  Ther.  Ord.  Jos  Frhr.  Ftoon 
r.  Kirchrath,  Comni.  ces  M.  Ther.  Ord.  , F.  M.  L . Toutsaiat 
f.  Bc-ti! geots , F'.  M.  L.  Ant.  F'rhr.  v.  Szereday  ^ Comm.  des  M- 
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rher.  Ord.,  F.  M.  L.  Thiery  Frhr.  de  ^Vaux,  Comm.  de*  M. 
rher.  Ord. 

t n.  Major  t;  Sebkft.  v.  Maillard.  Wem.  Frhr.  Ebner  v.  Erchen- 
iack,  Rat.  de«  M.  Tht-r.  Urd.  Jo«,  v.  Danno,  Rat.  des  :vl. 
rher.  Urd. 

, M in  tu  rt  - C o rps.  Command.;  Andr.  v.  Martonitz , Ritt, 
li  s M.  Tlier.  Ord.,  übeister. 

/.  Sappeure  - Corps.  Command,.-  Ant.  v.  Lanfrejr,  Ritter 
Ici  M.  Tlier.  Ord  , k.  k.  Obeist-Lieutenent, 

k.  General  - Quartiermeister  - Stab. 

tn.  Qua  rt  ierme  ir  t er ; Ant.  Meyer  v,  Heldtnjeld,  Ritt,  de« 
Vl.  Ther.  Ord.,  ü.  P,  W.  6 Obersten. 

m.  Kriegs  • A / chiy, 

rector:  Morit  Gomei  v.  Parientos , F.  M.  L. 

n.  Pionniers- Corps. 

mm  and.:  Fiid.  Edler  v.  IVelzeltberg , Oberit*  Lieut. 

o.  Oberst- Schiff  amt. 

mmand.;  Jo«.  SchwSger  v,  liohenbruck , G.  F.  W. 

p.  Pontoniers-  Bataillon, 
errt:  Jo«.  Hütter  v,  Hüuernhal. 

if..  K.  K,  Marine, 
mmand.  : Jo«.  Gr.  L'  Eipine , G.  F.  W. 

r.  Militär  Fuhrwesen  - Corps, 
r p r - C emmand.:  Joh.  JFoi/',  Oberttlieuteueut, 


XU. 

PROVINZIAL  - BEHÖRDEN. 

A.  Nieder  - Österreich. 

a.  Land  unter  der  Ens. 

Landstände. 

rste  Erb'dmier,  O h e r s t- E r bi  and  ■ Hofmeister:  Karl 
irst  V,  KhevenhiilUr  MeUch^  k.  k.  wirkl.  Crtru;aerer.  Überst~ 
''blnnd^  Cammer  er  : Jot.  Gr.  v.  Hreuner  ^ k.  k.  wirkl. 

h.  Aath  und  Cämm^'rer.  Oberst  • Erbiand  ^ Jlofmar^ 
hall:  Franz  Guadacker'  Gr.  von  Siarhetnberg  ^ kaif. 

ffixkl«  Gklllill^rci'.  Oberst  • Rrbland^  Ütallmsister: 

K e 2 
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Aloyf  Gr.  V.  Harrajch,  i.  k.  wirk!.  CSnunerer.  Obtrtt  - Sri- 
Innd  - Mundschenk:  Joh.  Anton  Gr,  v.  Hardegg  Olatz,  k. 
k.  wirkl.  Cämmerer.  Oberst-  Erbland  - Truchsefs  : khil. 
Gr,  V.  Schönborn-Buchheim,  k,  k,  wirkl,  Cämmerer.  Oberst- 
Erbland-  Jägermeister:  K.  Gr,  v.  7-inzeridorf , Ritter 

d,  Tentschen  Ordens,  k,  k.  wirkl.  Geheimer  - Rath  , Cämmerer, 
dirigireiiüer  Staats  - 11,  Confereniminister,  Obe  rst  - Er  btani- 
Silberciimmerer : Ferd.  Gr,  v,  Kueffstein,  k.  k;  wirkl,  Cäm- 
merer, Hofralh  II,  Hofmusikftraf.  O b er  st  - Erb  Land-  Kü- 
chenmeister: Joh.Gr,  V,  Stiebar.  Oberst-Erb  land- Münz- 
meister: Joh,  Ant,  Gr,  11,  Herr  v.  Pergen,  GroJskr.  des  kön, 
Ung,  St,  Sleph,  Ord,  , k,  k,  wirkl.  geh.  Rath , Cämmerer, 
Staats  - u.  Conferenzministcr.  Oberst-  E rb  land-  Thür- 
hüter: Joh.  K.  Gr.  V.  Chotek,  Ritt,  des  gol’i.  VI.,  wirk],  geh. 
Rath.,  Cämmerer,  Staats  - u.  Conferenzminister.  Oberst- 
Erbland  - Panier : Prz.  Jos.  Gr.  v.  Abensperg  und  Traun,  k. 
k.  wirkl.  Cämmerer.  Ob  er  st  - Er  bl  and  - Hof  c aplan  : Gau- 
denz , Probst  zu  Kloiteriieiibiirg , k.  k.  Rath  (1.  nied.  Oesteir. 
ständisch  Verordneter.  Oberst  - Erbland-Ka  inpf  rieht  er  u. 

^ Schildträger:  Prosper  Fürst  v.  Sinzendorf  u.  Thanhausen, 
Ritt,  des  gold.  VI.,  k.  k.  wirkl.  Cämmerer,  nied.  Oesterr.  Re- 
gierunps-  11.  Landschaftsausscliurs-Rath.  Oberst- Erbland- 
Stabelmeister  : Joh.  Nep.  Gr.  v.  Fuchs,  Oberft-Ethland- 
Falkenmeister:  Frz.  Gr.  t>.  St.  Julien,  k.  k.  wirkl.  Cämmerer. 
Oberst  - Erbland-Postmeister:  VVenz.  Fürst  v.  Paar,  k.  k. 
wirk],  Cämmerer. 

K.  k.  Landschaft.  Landmarschall:  Joh.  Nep.  Gr.  von 

Trautmannsdorf  - IVeinsberg  , k.  k.  wirkl.  geh.  Rath  u.  Cämmerer. 
Landunt  er  mars  cha  ll  : K.  Leop.  Frhr  v. Moser,  k.  k.  Truch- 
sefs  u.  Rittcrslands - Präses.  Collegium  der  ständischen 
Ausschüsse:  Berthold,  Abt  des  Benedict.  Stifts  zu  Altenburg, 
k.  h.  Rath.  Michael,  Probst  des  Stifts  der  regul, Chorherrendes 
heil.  Augustin  zu  Herzogenhurg,  k.  k.  Rath.  Isidor,  Abt  des 
Benedict.  Stifts  zu  Melk , k.  k.  Rath.  Leonard , Abt  des  Bene- 
dict. Stifts  zu  Göttweih,  k.  k.  Rath.  Frz.  Frhr.  v.  Pranduu, 
k.  k.  wirkl.  geh.  Rath.  Theod.  Frhr.  v.  Risen/els , k.  k.  geh. 

' Rath , Cämmerer  und  Oberststabeimeister.  Jos.  Frhr.  v.  Penk- 
ler,  k.  k.  Hofrath.  Max.  Gr.  v.  Cavriani,  k.  k.  wirkl.  Cänime- 
rcr.  K.  Leop.  Frhr.  v.  Moser,  k.  k.  Truchsefs.  Jos.  v.  Aichtn, 
Ritt  des  kön.  Ung.  St.  Steph.  Ordens.  Emanuel  Freiherr  von 
Doblhof. 

Collegium  der  st  ändi  sehen  Verordneten  : Ambras,  Abt 
des  Benedict.  Stifts  zu  Seitenstetten,  k.  k.  Rath.  Gaudeno, 
Frohst  der  regul.  Chorherren  zu  Klosterneuburg,  k.  k.  Rath 

и.  Oherst-Erbland-Hofcaplan.  Jul.  Gr.  ti.  Vettrani- Malendein, 

к.  k.  wirkl.  geh.  R.  u.  Cämmerer.  Jos.  Frhr.  v.  f/Iayenberg, 
k.  k.  Truchsefs.  Ign.  Edler  v.  Kees,  k.  k.  Truchsefs. 

Hof  CO  mmission  in  Et  b st  tue  r s achen:  Präses.-  Joachim 

Egon  Landgr.  zu  Fürstenberg.  Käthe:  Frz.  Xav.  Oswaläer, 
wirkl.  Hofrath , als  Repräsentant  von  Seiten  der  k.  k.  Finanz- 
steile  u-  Hofcammer.  Jos.  Edl.  v.  Hackher  zu  Hart.  Andr. 
Edl.  V.  Stock,  wirkl.  nied.  Oesterr.  Regierungsr.  Ign.  Edl.  >. 
Haan.  Frz.  Ant.  v,  Giittenberg.  i Aetna  r. 

Regiexungscollegien. 

Landesregierung.  Fräsident:  Ferd,  Or.  v.  Bissingen  und 
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IfippeHbnrg,  Groftkr.  da*  kon.  Un^.  St.  Stephan-Orden*,  k.  k. 
wirkl.  geh.  Rath  a.  GSmmerer.  Vicepräsident:  Aiig.  Reich • 
mann  v.  Hochkirchen,  k.  k.  wirkl.  Hofrath.  Hoi  rat  h : Jor. 
Edl.  V.  Hackher  ta  Hart,  Ritt,  der  gelammten  Erblandc  und 
nied.  Orsterr.  Landmann,  Dr.  jur.  u.  Ritt,  des  köii.  Ung.  St. 
Stepb.  Ord.  k.  k.  wirkl.  nied.  Oesterr.  Regier  ungsräthe: 
Jos.  Frhr.  v.  Mannagetta,  Canalei  direct.  K.  Frhr.  v.  If'erner, 
Frid.  Edl.  v.  Nesptr.  Joh.  Bapt.  v,  Zahthasz,  K.  Leonh.  Gr. 
V.  Harrach,  k.  k.  wirkl.  Cämmerer.  Ernst  6r.  v,  Ho^os,  k. 
k.  wirkl.  Cämmerer.  Jos.  v.  Schmelte.  An’dr.  Pichler.  Aloy* 
Slowak.  Joh.  Nep.  Choteck,  Gr.  v.  Chotkowa,  k.  k.  wirkl, 
Cämmerer.  Math.  Steindl,  Jos.  v.  Lürtuald.  Jos.  Gr.  voii 
Beruzel.  Wilh.  v.  Drostig.  15  wirkt.  Re  gitrun  g t - S ec  r e ~ • 
t'dr  e.  15  R e g i er  ung  1 - Concipisten. 

Landeefur etliche  Lehnstube.  Lehnprobst;  Jos.  Frhr.  e. 
Heinke. 

Vereinigtes  Justiz-,  Cameral-  Taxamt,  Taxator: 
Joh,  Conr.  Ulzky. 

Jt.  k.  Clas  sen  Steuer  - Hof-  Commission.  Präsident: 
Ferd.  Gr.  v.  Bissingen.  Vice-  Präsident ; Aug.  Reicbmann 

V.  Hochkirchen.  Räthe  von  Seiten  der  nied.  Oesterr. 
Regierung : Jos.  Edi.  v.  Hackher  zu  Hart.  Job.  Bapt.  n.  Zahl- 
has.  Ernst  Gr.  v.  Hoyos.  Räthe  von  Seiterv  der  nied. 
Osrtsrr.  Landschaft:  Jul.  Gr.  v.  Veterani  Malendein,  k.  k. 
wirkl.  Cämmerer.  Jos.  Frhr.  v.  Maxenberg , nied,  Oesterr. 
ständischer  Vcrordnetcr.  Canzlei-  Director:  Alojs  Edler 

V.  Fraissl, 

K.  k.  Staatsgüter  - Administration.  Administrator: 
Ferd.  v,  Moser,  k.  k.  wirkl.  nied.  Oesterr.  Regierun^sr. 

Staat  st  e alit  äten  Grundbuchs  - Verxoaltung  in  Wien, 
Grundbuchs  - Amt  sve  rw  alt  er ; Jos.  Springer. 
Ober-Baudirection,  O b er  -R  audir  ector ; Pr*.  Edl,  e.  Ce- 

rini.  Ralh  der  Acad.  der  bildenden  Künste.  Ober-  Archi- 
tect:  Andr.  Fischer,  Rath  dar  Acad.  der  bildenden  Künste  u. 
Professor  der  Baukunst.  D ire  ctions-  I ngeni  e ur  : Jos  Frhr. 
de  la  Porta.  Kr  eis- Ing  eni  eure:  Bened.  Ungear,  ini  V,  o. 

W.  W.  zu  St.  Pölten.  Jos.  v,  Wimsberg , im  V.  n.  VV'.  W.  zur 
Traiskirchen.  Jos.  Tomann,  im  V.  o.  M.  B.  zu  Krems.  Ant. 
Xattusch  , im  V.  u.  M.  B.  zu  Kornenburg. 

Strafsen  b au  - D irec  ti 0 n.  S t r afsen-  In sp ec  I 0 r : Joh.  Mich. 

Baumgartner.  Amts-  Ing  eni  für  i Alex.  Prinz. 

K,  k.  nied.  Ö es  t er  r.  Landes  - Wasserbauamt.  Amtsvor- 
steher: Frz.  Einer.  Job.  Bapt.  Frhr.  v,  Pakassi.  Amts- In- 
genieur; K.  Ortner.  Bau- P er  s onale.  Brückenmeiste  r: 
Jns.  Ueberlaeher.  Faschinenmeist  er  : Joh,  IVovotry. 

Fabriken-  Inspeetion.  Intptctor  : Ant.  Edl.  v.  Allstem, 
k.  k.  Rath. 

X.  k.  Versatzamt.  Obereinnehmer.'  Fr*.  Xav.  Kirchner. 

H oup  t- Cos  s i e r : Mich.  Eberhnrdt.  Prätiosen-  Pfänder- 
Personate.  Com'cr.-  Heinr.  Bodi.  Effecten-  Pfänder- 
Pers  onale.  Cassiere:  Ant.  Reisinger,  Jos.  Appt, 

K.  k.  Bankalgef allen-  Administration  : Administrator: 
Jos.  Edl.  V.  Pelzcln,  nied.  Oesterr.  Ragierungsrath.  4 Asses- 
soren. 

K.  k.  Lo  t togtf  älls-  Cameral-  Direction.  \D  irector ; Kkrl 
Frhr,  v.  Schimmetpfennig , wirkl.  Hofrath.  Direct  io  ns-  A d- 
junet:  Math.  HasSenmaller, 
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X.  k.  Oher-rt-  Hof~  und  General-  Er^land  - Postai 
Ob.  H of  - u,  G eneral  - Erbland  - Poetmeister  : loh.  We 
Fürst  V.  Paar,  wirkl.  Gümmerer. 

Oberst- Hof  P o stamt  sv  eru>  aliung  in  IVien,  Oberi 
H o f . P o s tarnt  s V erw  a It  er ; Jof.  Bruckmayer,  nirhl.  Ra 
Jdjuncten;  Jos.  Dollinger.  K.  Hof.  3 wirkt,  controll 
rende  Ober  s[t-  HoJ  - Postamts-  O JJ  i eiere.  g wir. 
Ob  er  st  - }i  of  ■ Postamts  Off  ici  er  e, 

XI  it  dem  obersten  H of  -Post  amte  vereinigte  kleine  Po. 
Director:  Emnnuel  MrZzrr,  Oberst  Hof  Fostamt-Accessist. 

X.  k.  K reis  ämt  er  im  Hände  unter  der  Ens. 

Xreisamt  im  Vtertel  Unter  - Wiener-  IP  nid.  X re  i 
haupt  mann:  K.  Jos.  v,  Stieler , k.  k.  nied.  Oesterr.  Rcgi 

rniigsreth. 

Kr  ei  samt  im  Viertel  Ober  - Wi  ener-  Wald,  Xreishaup 
mann:  Ant.  Leop.  v.  Raschmann  xu  Hörneburg,  k.  k.  nie 
Oesterr.  Repiertingsrath. 

Kreisamt  im  Viertel  Unter -Mannhardsberg.  Kr  ei 
hauptmann:  Ant.  Czech , k.  k.  wirk),  nied.  Oesterr.  Hegi 
rungsrath. 

X reis  amt  im  Viertel  Ober- Mannhordsberg,  Xreishaup 
mann:  Christoph  Frhr.  v,  Stiebar,  k.  k>  nied.  Oesterr.  Kegi 
rungsrath.  ' 

Justizcollegien. 

App  ellations  - und  C r iminal  - Ober  gericht,  Präsiden 
Jac.  Fr.  V.  Woher,  k.  k.  wirkl.  geh.  Rath.  Vice-  P rä  s ide  n 
Ant.' Eberl  v,  Ebenfeld,  k.  k.  wirkl.  geh.  Rath.  K,.k,  Appe 
lationsrathe;  I'rz.  Maria  Gr.  v.  Mayans.  FrJ.  v.  Oriei 
walder,  Jos,  Edl.v.  Haan,  Jos.  Ed\,  v.  Tob enz,  K.  Maria  v Huste 
Jos.  Frhr.  e.  Waldstätten , k.  k.Truchsefs.  Frt.  Ant.  v.  Mandcli 
Sigm.  V.  Xeler.  Ferd.  Edl.  v.  Fillenhaum , k.  k.  Truchsefs  iir 
nied.  Oesterr.  Landmann.  Jos.  Sedelmayer.  Ant.  v,  Kosse 
K.  Gr.  V.  Palm,  wirkl.  Cäminerer.  Frt.  v.  Betta.  Perd.  Edl 
Hackher  zu  Hart.  Frz.  Edl.  v.  Koßer , Ritt,  der  gesänimteii  ! 
k.  Erblande.  Herrn.  Jos.  Frhr.  v.  JJiller,  k.  k.  Truchsefs  un 
Director  der  Hofmarschallamts  - Canzlei.  3 Appellation: 
Secretär  e.  , 

X,  k.  Landrecht,  Präsident:  Math.  'VVilh.  Edlere.  Ilant 
Comm.  des  kön.  Uiig.  St.  Steph.  Ord.,  k,  k.  wirkl.  geh.  Rai 
U.  nied.  Oesterr.  Oberstlandrichter.  V i c e - P r ä si  d e nt : Jos. 
Aichen,  Ritt,  des  kön.  Ung.  St.  Steph.  Ord.,  Präses  des  nie: 
Oesterr.  Mercan^il-  und  ■VVechselgerichts.  Landräthe:  Pe 
Alcantara  r.  Lago,  k.  k.  Truchsefs.  Frz.  Xar.  t>.  Born.  Jo 
Fdl.  V.  Holger  , Canzlei- Director.  Ign.  Edl.  v.  Haan.  Hein 
Frhr.  v.  Locella.  Jos.  Tobiscti.  Frz.  Ant.  v.  Guttenherg , k. 

. Truchsefs.  Ign.  Steinmetz.  Frz.  v.  Hentl.  Frz.  Edl.  ».  Pickhe 
Conr.'  Frhr.  v.  Gärtner,  Ign.  Georg  Uierzig.  Gabr.  Edler  vc 
Furnee.  Joh.  Enderle,  Joh,  Aloys  v,  Wallenburg,  g Lani 
rechts-Secretdre, 

Mercantil  und  IV  e c h s e lg  er  i cht.  P.iäses:  Jos.  v.  Aiclie 

X.  k.  wirkl.  Rät  he  und  Hejerenten:  Joh.  Mich.  Edler 
Zimmerl.  Ant.  Frhr.  tr.  Lürkheim  , k.  k.  Truchsefs.  K.  h,  R, 
t he  und  Mercantil  - Beisitzer.  Aus  der  befreiten  XI  i 
derlage:  Joh.  Bapt.  Bouvard.-Trz.  Bertoni.  Aus  dem  prii 
Gr  ofshandl  un  g s - Gremium:  Dan.  Coith.  Math.  Jos.  Ed 
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f«n  Neupautr.  Jus  dem  bürgerlichen  Handels  s t and  e : 

Jof.  IV'öJs,  Vi'no.  Mayer. 

X.  k.  Hergge  rieht,  sie  rg  ri  chter ; Ftl.  Beruh.  IVach'el,  k.  k. 
Rath. 

h.  Land  ob  der  Ens. 

Landstünile. 

Oberste  Erbämter.  Ohertt-  Erbland  - Hofmeister;  t 
Ferd.  Jo».  Gr.  u,  Herr  v.  IVeifsenwolf , k.  k.  wirkt,  aeh.  Rath  ii. 
Cätnmerer.  Oberst-  Erhland-  Cämrnerer;  K.  Bugen  Fürst 
V.  Lamberg  Oberst  Erbland- Mar  sc  ha  II;  Fri.  Gundacker 
Gr.  V.  Starhemberg,  w.  Cämmerer.  O bers  t- Erb  l a nd  - St  a 1 1- 
meister;  Aloyi  Gr.  v.  Harrach,  wirk).  CKmnierer.  Oberst- 
Erbland^-  Mundschenk;  Gr.  v.  Siiizendorf.  Oberst-  Erb- 
land - Tru  c h s efs ; vacat.  Oberst;  Erbland  Jägermei- 
ster; K.  Bugen  Fürst  v.  Lamberg.  Oberst-  Erb  l and  • Sil- 
htrcäminerer;  Ferd.  Gr.  v.  Kueffstein  , wirkl.  Cainmorer, 
HoFrath  und  Hofmusikgraf.  Oberst-  Er  bland-  Küchen- 
meister; Gr.  V.  Salhurg.  Oberst  - Erbland  - Thürhüter; 

Joh.  Rud-  Gr.  v.  Choteck  , Ritt,  des  gold  VI.,  k.  k.  wirkt,  geh. 
Rath,  Cämmerer,  Staats-  und  Confereiiiniinister.  Oberst- 
Erblan  d - P e nie  r ; Fri.  Jos.  Gr.  v.  Abemperg  ti.  Traun,  wirkt. 
Cämmerer.  Oberst-  Er  bland  - Hof  cap  l an;  Michael,  ProJist 
» St.  Florian.  Oberst  - Erbland  - M linzmeister;  Joh. 

Ant.  Gr.  u.  Herr.  v.  Pergen,  Grofskr.  des  k.  Uiig.  St.  Slrph. 

Ord. , h'.  k.  wirkl.  geh.  Rath,  Cämmerer,  Staats  - ii.  Confereni- 
minister.  Oberst-Erbland-  Vorschneide  r u.  Kampfrich- 
ter: Prosper  Fürst  v.  Sinzendorf , Ritt,  d's  gold.  VI.,  wirkl. 
Cämmerer.  Oberst-  Erbland  - Stabei  meister;  Joh.  Nep. 

Gi*.  V.  Fuchs,  k.  k.  Cämmerer.  Oberst-  Er  bland  - B'alken- 
meister:  Gr.  v.  Thürheim.  Oberst-Erbland-Postmeister: 
Wem.  Fürst  v.  Paar,  k.  k.  Cämmerer. 

.0 

Regierungicolleglen. 

Landesregierung.  P r äs  id  e n t;  Rud.  Joi.Frhr.v.  Hackelberg- 
Luidau,  k.  k.  wirkl.  geh.  Rath,  Cämmerer  ii.  Prihident  der 
Laadrechte.  fV  irkliche  Regier  ung  sr  äthe  ! Joh.  Baut.  Pi- 
lati,  Gr.  V.  TastuI  u.  Taxberg,  Cämmerer,  Hof  - u.  erster  Regie- 
rnngsrath.  Joh.  Georg  Edl.  v.  Dörnfeld,  Ritt,  der  k k.  ^rb- 
Itnde  und  Landmaun  in  Oesterr.  oh  der  Ens , Canzleidirector 
und  Repräsentant  de»  weltl.  Stiftungsfonds.  Frz.  Kollonitsch, 

Dr.  jur.  u.  k.  k.  Cammcrprocurator.  Frz.  Sale»  Huber,  Dr. 
ntadic. , Laiidesorotomedicus,  Oirector  der  chirurg.  Wissen- 
schaften u.  RranKenanstalten.  Atig.  Gr.  v.  Auersperg,  k.  k.  Cäna- 
mere'r.  Ant.  Frhr.  v.  Eiseisberg.  Joh.  Frid.  ßertgen,  Consi- 
stoiialrath  und  Domscholasticus.  ß R egie  r u ngssecre  tä  re. 

^it  der  Landesregierung  vereinigtes  Landrecht.'  (zu 
Linz).  Präsident:  Rnd.  Jo».  Frhr.  v,  Uackelberg-  Landay. 

I Landräthe:  Baltli.  o.  Mor  zu  Sunegg  u.  Morberg.  Joh.  Frid. 

Frhr.  v.  Lohr.  Jos.  Edl.  v.  Hogen.  Aut.  Maria  Gr.  v.  Sprimen-' 
Urin,  wirkl.  Cämmerer.  I .Secretär. 
nreisämt  e r im  Lande  ob  der  Ens. 

^teishaupt  mann  des  Hausrucksviertels  (tu  Wels);  Cas* 
t«r  Frei  - n.  Paiiierheir  v.  Leinpruch , wirkl.  Regierungsrath. 
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Krtishauptmann  dts  Traunviertelt  (zaSteyar).'  Jos.  Jdkota 
wirkt.  Regierunisirath. 

Kreithauptmann  det  Mühlviertelt  (tu  Lins).-  Jos.  Edlei 
ti.  Sormenttein,  wirkt.  RecieronKSsacr. 

Kre.it  hauptmann  det  fnnviertelt  (zn  Ried) .’  Ant.  Werlo- 
fcbnigg  £dl.  v.  Bernberg  ^ wirkl.  Regierungssecr. 

Oberpottamt  zu  Line.  O b er  - Po  ttamt  tverutalter  : Sim. 
Hojer. 


K.  k.  Mereantil-  und  Weehtel gericht.  (Wird  durch  den 
Justiz-  Magistrat  zu  Linz  versehen).  Bür  g ermeitter : Frz. 

Ign.  Feil.  Räthe;.3ns,  Ad  Strasser,  Jot.  Orienberger.  Joh. 
Bapt.  Greuter.  Frz.  Xav.  Pacher.  4 B eititzer  det  fVech- 

, telgerichtt. 

K.  K.  General  • Militär  - Commaudo  in  Nieder - 
Österreich. 

tommandirender  General:  Joh.  Fürst  v.  Liechtenttein  , Ritt, 
des  gold.  VI.,  Ritt,  des  M.  Ther.  Ord.  , h.  k.  wirk),  geh.  Rath, 
Cänmierer , G.  d.  C.  u.  Inhaber  des  Husaren.  Reg.  Nr.  VII, 
Ad  latut:  Ant.  Frhr.  v.  Mttrovtkjr , k.  k.  F.  IM.  L.,  Vice-Cnm- 
snand.  v.  Wien.  General  Commando.  Adjudant:'K\oya 
Gollner , k.  k.  Oberstwachtmeistcr.  C ontc  r i p t ion  t - und 
Cordont-  Reyerar:  Joh.  Trautmann,  Ol'erstwachtmeister. 
Ober-  Krie  g tco  mm'ittär : Franz  Xav.  Daltrr.  General- 
Audit  o r - Lieutenant  e:  Frz.  Hajreck.  Frz.  Recznar.  Stabs- 
auditor: Joh.  Ruttel. 

K,  k.  nied.  Oetterr.  Judicium  delegatum  militare  miie- 
tum.  P ratet : Joh.  Fünt  v,  Liechtenttein  , command.  General. 
Vice-  Prä  t et:  Ferd.  Frhr.  Skai  v.  Grofs-lilJgott,  F.  M.  L. 
Beisitzer:  Frz.  Edler  v.  Pichler,  nied.  Oesterr.  Landrath. 
Gabr.  Edler  v.  Fumel,  nled.i  Oesterr.  Landrath.  Frz.  Hayeckf 
Gen.  Audit.  Lieut.  Frz.  Recznar,  Gen.  Audit.  Lieuu  Jos. 
Ruttel,  Stabsauditor,  i Secretär. 

K.  k.  gemeinschaftliche  Civil-  u.  Militär-  C ommistioit 
in  politicis  et  juttitialibus.  Präses.  Joh.  Georg  t>. 
Krecht,  2 Commitsiont-Beisitzer. 

fy  iener  Fortifieation.  Director : Salvador  v,  Mancini,  In- 

Renieur-Oberst. 

B.  Inner  - Österreich. 

' ' Landstände.  , 

Oberste  Erbämter  in  Steyermark.  Oberst  • Erbland- 
Hofmeister:  Die  Grafen,  t'.  Trautmanntdnrf.  Oberst-  Erb- 
tand  - C ämmerer:  Oie  Grafen  zu  fFildenstein.  Oberst-  1 
Erbland-  M^rtehall:  Die  Grafen  v Saurau.  Oberst-  Erb- 
land- Stallmeister  : Die  Grafen  v.  IVinditchgrätz,  Obertt- 
Erbland-Mundschenk:  Dia  Grafen  v.  Stubenberg.  Obertt- 
hr  bland  - Truchteft:  Oie  Grafen  v,  Hardegg.  Obertt- 
Erbland-  J äg  erm  eiste  r : Fürst  v,  Dieirichttein.  Oberst- 
Erbland-  Sil  ber  eämme  r e r : Die  Grafen  v.  Vilana-Perlas- 
O b e r st-  Erbland  ■ Küchenmeister  : Oie  Grafen  e.  fFurtn- 
hrani.  Oberst-  Erbland-  Vortchneidtr:  Oie  Grafen  vom 
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Sthratttniaeh.  Ob*rs  t-  Er  > land-  Stabei mtiJttrt  Die  Gra> 
fen  V.  Urichenheek  u.  Masini.  Obertt-  Erbland-  Falken^ 
mei  Ster  .■  Din  Ereihcrren  v.  fFaidinannsdor/. 

Oberste  Erbämter  in  Kärnthen.  Ob.  Erbl,  Ho fmeister : 

Die  'Fürsten  und  Grafen  v.  Rotenberg.  Ob.  Erbl.  Cämmertrr 
Die  Grafen«.  Htrbertiein.  Ob.  Erbl.  Marschalle;  Die  Gra- 
fen V.  Herbenstein.  Oh.  Erbl.  Stallmeister;  Die  Füriten  v. 
Khevenhiiller.  Ob.  Erbl.  Mundschenk;  Fürst«,  Oietricfu 
stein.  Ob.  Erbl.  Truchsejs : Die  Grafen  «.  Herberstein.  Ob, 
Erbl.  Jägermeister;  Die  Grafen  «.  Paradeiser.  Ob.  Erbl. 

Sil  be  r cämmeri  r ; vacat.  Ob.  Erbl.  Küchenmeister;  Di» 
Grafen  «.  Seilern.  Ob,  Erbl.  Verschneider;  Die  Grafen  «. 
Stürkh.  Ob.  Erbl.  St  ab  elmei  s ter ; vacat.  Ob.  Erbl.  Eai- 
kenmeister  ; vacat. 

Oierrte  Eriämter  in  Krain,  Ob.  Erbl.  Hof  mei  s ter ; Di» 
Grafen  «.  Thum  u.  Valsassina.  Ob.  Erbl.  C'ämmrrrr.*  Die 
Fürsten  «.  Auersperg.  Ob.  Erbl.  Mar  schalle;  Di«  Fürst-  von 
Auersperg.  Ob.  Erbl.  Stallmeister;  Fürst  «.  hamberg. 

Ob.  Erbl.  Mundschenk  ; pie  Grafen  «.  Cobenzl.  Ob.  Erbl, 
Truchsefs;  Die  Grafen  «.  Hohenwart.  Ob.  Erbl.-  J äger- 
meister;  Die  Grafen  «.  Gallenberg.  Ob.  Erbl.  SilberCäm- 
merer;  Die  Grafen  «.  Kazianer,  Ob.  Erbl.  Küchenmei- 
ster; Die  Frhm.  ».  fVolkensperg.  Ob.  Erbl.  Vorschneider; 

Die  Grafen  «.  Sauer.  Ob,  Erbl.  Stabelmeistr.r;  Die  Frhrn 
Egg  V.  Hungtrsbach.  Ob.  Erbl.  Falken  miiste  r;  Dia  Gra- 
fen «.  Lanthieri. 

Oberste  Erbämter  in  Gort,  Ob,  Erbl.  Hofmeister;  Die 
Fürsten  «.  Porzia,  Ob.  Erbl.  Cämmerer ; Die  Grafen  «oit 
Brsuner,  Ob.  Erbl.  Marschall;  Die  Grafen  «.  Thum  und 
Valsassina,  Ob.  Erbl,  Stallmeister ; vacat.  Ob.  Erbl, 
Mundschenk;  Die  Grafen  von  Lanthieri.  Ob.  Erbtand- 
Truchsejs ; Dia  Grafen  «.  Cobenzl.  Ob.  Erbl.  Jäger- 
meister; Die  Grafen  «.  Strasoldo.  Ob.  Erbl.  Silbercäm- 
merer;  vacat.  Ob,  Erbl.  Küchenmeister;  Die  Grafen  «oi» 
VUlana-Perlas.  Ob,  Erbl.  V or  s chneider:  vacat.  Ob. 

Erbl.  Stab  elmeister ; Die  Grafen  v.  Stürkh.  Ob,  Erbh, 
Falk  enmeister ; Die  Grafen  «.  Cobenzl, 

Regieiungscollegien. 

Lindesgubernium  in  Steyermark  und  Kärnthen.  Be- 
vollmächtigter H of  commissär;  Frz.  Gr.  «.  Saurau, Grofskr. 
des  k.  Ung.  St.  Steph.  Ord. , k.  k.  wirkt,  geh.  Rath  und  Cäm- 
aerer.  Vice-Präsident;  Bernh.  Frhf.  «.  Hingenau.  Gu- 
bernialr  äthe ; Dismes  Frz.  Gr.  «.  Dietrichstetn , wirk!,  geh. 

Rath , Cämmerer  n.  Ganzleidirector.  Jos.  Frhr,  v.  Hochenrain. 

Ftz.  Edl.  V.  Rosenthal,  Ritter.  Joh.  v.  Aicherau,  Jos.  Edler  «. 
Mofsmiller.  Jos.  Jüstel,  inful.  Domprnhst.  Prz.  Frhr.  «.  Kai- 
ttrstein,  k.  k.  CSmmerer.  Jot.  SehSller,  wirkl.  SanitäUratk 
Und  Prptomedicus.  9 Gubemialsecret  äre. 

t.i.  vereinigt  e)  Landeshauptmannschaf  t des  Herzogth. 
Krain  der  gefürst.  Grafsch.  G'örz  und  Gradiska, 
Gouverneur;  Joh.  Nep.  Gr.  «.  Trautmannsdorf,  wirkl.  geh. 

Rsth  und  Cämmerer.  Gubernial  - und  landeshaupt- 
mannschaftliche - R ä t he  ; Prz.  Xav,  Frhr.  «.  Liechteststem-  ^ 
knetchiseh  zum  Tufstein)  Canzlei-Director.  Aloy»  v.  a.  an 
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XannAl  ai)f  EIirenberf[' , Ritter.  Job.  Nep.  Frhr.  v.  Bu.r«t  i» 
Faistenberg.  Job.  Bapt.  Frhr.  v.  Basselti-  Sussenberg,  K.  Benh. 
Regel,  Sanitiitsrath  und  Protomedicu*.  .5  Secr  etäre.  ^ 

K^k.  Guberninm  tu  Triest.  Gouverneur:  Pet.  Gr.  «».  Geei, 
wirk),  geh.  Rath  und  Cämmerer.  IVirkl.  Gub  erni  al  r ät-he 
Alex.  V.  Kernet  zu  Nyeck.  Job.  Bapt.  Rinna , Canzicidirect. 
Job.  Bapl.  Gr.  v,  Thurn-  Hoffer  und  P’alsassina,  n(irkl  Cim- 
merer.  (t  Gubernial  - S ecr  et  är  e. 

Im  Canal  und  Bergbau,  dann  Innerberger  hauptge- 
werkt e h af  tlichen  Angelegenheiten  aufgestellte  HeJ- 
Commission,  H ofeo  mmissär  und  Präses-  Rnd.  Gr.  aoa 
Wtbna  u.  Freudenthal,  B eisit  zer:  Job.  Jos.  v.  Erben,  witkl. 
Hofrath.  Aut.  Rupr.  v.  Eggenberg,  Hofrath.  Jos.  v.  Düiftli, 
Hofr.  Jos.  Schemerl,  nied.  Oesterr.  Regierungsr.  Sam.  ixn 
Liedemann,  wirk).  Hofsccretär.  Job.  Bennecker,  Rechnuagsr 
Jos.  Ritter  v,  Schinnern,  Dr  iur.  Registratur  • Dir  eetor 
und  Secretär:  Job.  Oan.  Ribini. 

X.  k.  Oberp  ostämt  er  zu  Grätz.  Oberpostamts-  Perwal- 
ter: Ign.  Edl.  V.  Folan.  Zu  Klagenfurt,  Oberpostamtt- 
Verwalter:  fgi),  v.  Männer.  Zu  Laibach,  Obtrpast- 
amt  s -Verw  alt  er : Job.  fPebersik.  Zu  Görz,  Oberpatt- 
amtt  V erwalt  er : Job.  Georg  Pauer'  Zu  Triest,  Ober- 
Postamtsverwalter:  Job.  Paul  Wiefsner,  . 

Kreisämter  in  Jnnerösterreich. 

Grätzer  Kreis,  Kreishauptmann:  Ant.  Frhr.  v.  SpitgelfeU, 

, wirk!.  Gubemialratb. 

Brücker  Kr.  Kr.  II  auptmann:  Jof.  Frhr.  v.  Dohlhoff,  Ga- 
bernialratb. 

Marhurger  Kr.  Kr.  Hauptmann:  Joh.  Nep.  Frhr.  v.  Grim- 
schitz,  Gnbernialr. 

Cillier  Kr.  Kr.  Hauptmann:  Joh.  Nep.  tou  und  tu  Diener- 
sperg , Guberni..lr. 

Judenburger  Kr.  Kr.  Hauptmann:  K.  Gr.  v.  fPelsperg- Rti- 
tenau  und  Primär,  wirkl.  Cämmerer  u.  Gubernialr. 

Klagenfurter  Kr.  Kr.  Haupt  mann:  Maxinl.  Frhr.  v-  Rtch- 
baek,  wirk).  Cämmerer  u.  Gubernialr. 

Villacher  Kr.  Kr,  Hauptmann:  Ferd.  Jos.  Frhr.  v.  Schalter, 
Gubernialr. 

Laibacher  Kr.  Kr,  Haupt  mann:  Ign.  V,  Jenkensheim,  laa- 
deshauptmannschaftl.  Rath. 

Neustädter  Kr,  Kr.  Hauptmann:  Ant.  Frhr.  v.  Marenti, 

Gubernialr. 

Ad  elsbe  rg  er  Kr,  Kr,  Hauptmann:  Jos.  v.  Kreizberg,  Guber- 
»ialrath. 

Gör  zer  Kr,  Kr.  Hauptmann:  Paul  Frhr.  v.  Lederer,  Gubei- 
nialratli. 

. Jurtizcollegien. 

K.  k.  lnner’6  sterr.  Appellations  - und  Criminal-  Ober- 
gericht. Präsident:  Frx.  Gr.  v.  Enzenberg.,  wirk),  geh.  R. 
und  Cämmerer.  V ic  e.Präs  i dent  : niibesettt.  Appttla- 

t i o ns  r ät  h e ; Jos.  Viet.  Edl.  v.  Hägen,  Ritter.  Georg  Edler  t. 
Stöger,  Ritt,  der  gfsammten  k.  k.  Erblande  u.  Lnndinann  la 
Kärntben.  Jos.  Edl.  v.  lierscheny,  Pompejus  v.  Sardagna,  Eil. 
ZU  Meamberg  und  Hohenstein.  Ant.  Edl.  v.  Födransperg,  Ritt, 
der  ges.  k.  k.  Erblande  u.  Landm.  in  Krain.  Joh.  Mich.  Ste^e, 
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oh.  Frid.  Kntttlliz.  Fri.  Fratnich.  K;  t>.  Conzi.  Ant.  Prhr.  v. 
lOngo  u.  Lang-  Litpenstein , Landm.  in  Kärntlipii , Rrain  und 
rörx.  Hieron.  Ant.  t-'rhr.  v.  Bufta  zu  Ka.^selat,  k.  k.  Cämmercr. 
.Iciobrand  Daicher.  Math.  Rath.  Joi.  Joach.  Edler  v.  Sonnen- 
erg , Ritt,  dar  k.  k.  Erblande  n.  Landin.  in  Kärnthen. 

Appellationsecrttäre. 

k.  ni  e d.  O et  te  r r,  La  n d r echt  e.  y 

ndrecht  in  Stejrerinark,  Präsident.-  Prhr.  v.  Ilingenau, 
..nndräthe:  Fr*.  Xav.  Frhr.  v.  Ottenfcls  OtchioinJ,  Herr  und 
.andmann  in  Ocfterreicli , k.  k.  Cäninir-rer.  K.  Frid.  Cir.  von 
'ilcispncti  , Herr  und  Landm.  in  Steyermork  , CKmmerer. 
hdcl.  Jos.  Edl.  V.  Staah,  Ritter.  Fr*.  Caspar  Edler  v.  Ueillin- 
•tr,  Ritter.  Frid.  Frhr.  v,  Spiegelfeld  ^ Herr  und  Landmann 
n Steyrrmark  und  Uiifreru.  Jac.  Edler  v.  Neupauer,  Jot.  Bit* 
erl , Edler  v.  Testenberg. 

ndrecht  in  K ärnthen.  Präsident:  Frhr.  ti.  f/lm  tu  Erbach, 
virkl.  Hofrath  und  Präsident  der  Stände  in  Kärnthen.  Land- 
echt jtrSihe:  Thadd.  Frhr.  von  Brandenstein,  Franx  Edler 
■.  IFolf. 

indr  e ch  t in  Krain.  Präsident:  Joh.  Nep.  Gr.  V.  Traut- 
nnnntelorf.  Landrät  he:  Paul  AloyS  Gr.  u.  Auersperg,  wirkl. 
jäiiimerer.  Ant.  fioUmaytr.  Ant.  Zenker.  Erasin.  Gr.  v.  Lieh- 

enbergr,  i Secret  nr. 

irzer  und  Grndiska  rve  r St  ad  t - und  Lan  d r e cht.  Pr'd- 
:iden  t:  Peter  Edler  v.  Flammio.  Rät  he:  Andr.  Ritt.  i>.  Fran- 
toni.  Joh.  Nep.  v.  Fisini.  Frx.  Prh.  v.  Longo  Liebenstein, 
Landes’ auptmaiin,  Rath,  Landm.  in  Tyrol,  Kärnthen, 
Gör:  u.  Gradiska;  Ferd.  Edl.  v.  Rodelli.  l S ecr  et  är. 
a dt  und  Landr  echt , auch  Crim  inalgericht  in  Tr  teilt. 
Fräset:  Joh.  Bapt.  Bastotini , Edl.  v.  Ehrenfels,  Gubernialr. 
Käthe:  linminicus  Pancera , Ur  jur.  Aloys  Brunner.  Jot. 
Scaletare  u.  Schönwald.  Frx.  Xav.  v,  Breuner , Cauxlcidirector, 

I A r c r » t ö p. 

k.  ni  ed.  Oestenr.  Mtrcantil-und  fFechselgerichte. 

I Steyermark.  (Wird  durch  den  Magistrat  in  Grätx  besorgt). 

Bu  r g emeist  er:  Frx.  v.  Paula  Dirnpöck.  Räthe:  Joh. 

Mep.  Held.  Lncat  Kickl.  Frx.  v.  Paula  Schirnbrand.  Fri.  EliaS 
Beicher.  Joh.  Mich.  Ziterl.  Pr*.  fViesenauer.  Lcop.  Miche- 
Utsih.  Jos.  Seraph.  Pontner.  J iVech  sei  g e rieht  t- B eisitzer. 
eckselgericht  erster  Instant  in  KlagenJ  urt,  Präses:  * 
Ign.'  Umhauer , Bürgermeister.  Räthe:  Jos.  v.  Platter.  Frx. 
e.  Eihank.  And.  Butzi.  2 Beisitzer. 

eckselgericht  erster  Instanz  in  Laibach.  Präses: 
loh.  Kökeil,  Bürgermeister.  5 Assessoren, 

ercantil  - und  IVechselgericht.  Seec  onsulnt  erster 
Instanz  in  Triest.  Präses:  Jos.  Edler  v.  Pototschnigg, 
wirkl.  Hofrath.  Räthe:  Wen*,  v,  Panzera,  Dt,  jur.  Fr*,  von 
Or,fici,  Dr,  jur.  Jos.  v,  Sandagna,  Aut.  Edler  v,  MildenJtoff. 
leri-m  Ant.  v.  Pefsler,  2 Beisitzer,  2 Secretäre, 
k,  nied,  (Xesterr,  O b e r b e r g ä mt  e r u-nd  B er  g g e r i ch  te, 
t Steiermark,  zu  Leoben,  Oberbergamts-  Direct  or: 
loh.  Al'öhling , Bergrath.  5 Beisitzer, 

K ä rnth  en,  Director:  Fr*.  Ant.  v,  Marcher , nritkl.  Inner- 
österr.  GuhJrnialr.-  5 Beisitzer, 

Krain,  Ob  e rb  e rg  am  t s - Director:  Aloys  Vermatti  von 
i ermensjeld.  ^Beisitzer,  • ~ 
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Jn  Jdria.  Oberbergamtt  • Direetar  und  Btrgriehur: 
Etnamiel  Gr.  v,  Schärfenberg,  Cämmerer  und  Gubernialritk. 
Oberkütten  - Verwalter,  Zinnober  undSublimattfa- 
iriks-  Directer : Leop.  Edler  v.  Passetzky , Serarath  and 
Xergftrrichts- Beiiitzer.  Oberamtsräthe;  Frx.  Edler  v.  Bu- 
ir«, Oberamts-Buchhalter.  Ant.  Leithner,  .Waldmeister.  Jo«. 
Fortunat  Sybold,  Oberberg- Verwalter  n.  Pochwerks-lnspector. 
Berggericbts- Beisitzer.  Oberamtseteretär  und  Canzlei- 
Direetor,  Math.  Reppaufs, 

K.  K.  Militär-  Commandoia  Inner -Osterreicli. 

Comman  d i r ende  r General.  Wilh.  Frhr,  v,  Kerpen,  Coum. 
des  Teutsvben  ürd. , k.  k.  wirkl.  geh.  R.',  F.  Z.  M.  Adju- 
dunt  und  Referent:  M.  Raumgärtner,  k.  k.  Oberstwacht- 
meister. 

K.  k.  J u dicium  \delegatum  militare  mixtunt.  ' Prätei: 
Eiidw.  Gr.  Bailitt  v.  Merlemont.  Beisitzer:  Fridr.'  Frhr.  r, 
Spiegelfeld,  Landrath.  Jac.  Edl.  v.  Neubauer,  Landratfa.  l>eof. 
IVolf,  Gen.  Audit.  Lieut.  Aut.  Kiesewetter,  Stabsauditor.  N. 
Putz , Rathsprotocollist. 

Militär  Commando  in  Triest:  Ant.  Bar.  v.  Zach. 

C.  Das  Königreich  Böhmen« 

Oberste  Erbämter. 

Oberst.  E rbland.  H of marschall:  Die  Grafen  Kinskj  vn 
tVhinitz  u.  Tetau.  Ob.  Brbl,  Truchsefs:  Die  Fürsten  «.Gra- 
fen zu  Colloredo  Mansfeld.  Ob,  Erbt.  Mundschenk:  Dis 

Gr.  V.  Czernin  u.  Chudtnitz.  Ob.  ErbL  V o rs  chneide  r:  Die 
Gr.  V,  Waldstein-fVartenberg.  Ob.  Erbt.  Küchenmeister: 
Die  Gr.  fPratislaw  v.  Mittrowitz.  Ob.  Erbl,  Schatzmeister: 
Die  Gr.  v.  tVrtby.  Ob.  Erbl.  Silbercämmerer:  Die  Grz- 
fen  zu  Salm  Reiferscheid.  Ob.  Erbl.  Pannier  des  Herren- 
Standes:  Die  Gr.-  v.  Chorinsky.  Ob.  Erbl.  Pannier  des 
Ritterstandes:  Die  Ritter  Worzekowsky  v,  Kundratitz.  Ob. 
Erbl.  Thürhüter ; Die  Freiherren  Mladota  v.  Solopisk. 

• Landes-  Gubernium. 

Oberstbnr ggr af  und  Präsident:  Jos.  Gr.  O.  Wallis,  Contm. 
des  königl.  Ungr.  St.  Steph.  Ord.,  wirkl.  geh.  R.  und  Cämme- 
rer. Vice  - Präsident:  unbesetzt.  fVirkl.  Hofräthe:iok, 
Marzell  Frhr.  v.  Kennet,  Ritt,  des  königl.  Ungr.  St.  Steph. 
Ord.,  Landrsiintercäinmerer  in  Böhmen.  Wilh.  Hugo  Frar. 
blacncveu  , O’Kelly  v.  Aghrim,  Beisitzer  der  milit.  und  Erb- 
steuer-Hofcommission.  K.  k,  wirkl.  Gubernialräthe:  Phü. 
Gr.  rt.  Kollowrat-Krakowsky , k.  k.  Cämmerer  und  Untercäffl- 
merer  der  königl.  Leibgedingstädte.  .Caspar  Royko , Dr.  theol. 
lind  philos.  Podiwin,  Ritt.  v.  Höpßingen.  Jos.  Krticzka,  Or. 
jur. , königl.  Fiscns.  Marq.  Joseph  Frhr.  v.  Kotz  und  Dobrsch, 
Beisitzer  der  Clcssensteuer-Hofcommission.  Jnh.  Jos.  v.  Beier- 
weck, k.  k.  Staatsgüter -Administrator.  Jos.  v.  Holbein,  Bao'eal- 
Adaiinistrator  in  Böhmen.  K.  v.  Lasek,  Beisitzer  der  militär. 
Fiofccmmlssion.  Frz.  Ant.  Gr.  des  Foure  zu  Mont  und  Athiei- 
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rille,  Ritt,  de*  Maltlie*.  Ord.,  k.  k.  Cammerer.  Frt.  Xar. 
fwrdy.  Procop  J>latzer,  Beisitzer  der  Claisensteuer-Hofcommii- 
sion.  Laurenz  Perger,  Beisitzer  der  Cla*sen»teuer- Hotcommis- 
sioD.  Moritz  v.  Luerwald.  Maxim.  Gr.  v.  Ugarte , Ritt,  des 
Toscan.  S».  Steph.  Ord. , k.  k.  Cämmercr.  Frz.  Aut.  Januch. 
Eusebius  Gr.  Pötting,  Ritt,  des  Malthes.  Ord.  l6  wirkt.  Gu- 
hcrntalsfcrttäre, 

K.  K.  Kreisämter  im  K.  Böhmen. 

ijrnoufr  Kreis,  Kreis-  Haup  tmann  ( in  Prag)  .•  Job.  Nep. 

Gr.  K.  Chotek,  k.  k.  Gammerer  und  Gubcrnialrath. 
lUschower  Kr.  Kr.  Hauptm.  (zu  Gitschin);  K.  IVaUch, 
Gubernialrath. 

iuiwtiser  Kr.  Kr,  Hauptm,:  Bernard  Mayer,  Gubernia!-R. 
Bmitlauer  Kr.  Kr.  Hauptm.  (zu  Jungbu  m lau)  : Prz.  Oio.. 
nji  Merkl,  Gubcrnial  Rath. 

Chrudime  r Kr.  Kr.  Hauptm.:  August  Jahn,  Gubernial-Rath. 
Czstlauer  Kr.  Kr.  Haup  tm. : Norbert  Frid.  Schmelzern,  Gu- 
bfrr.ial  Rath.  • 

Zllbogner  Kr,  Kr,  Hauptm.:  Jos.  Ritt.  v.  Schüller,  Guber- 
ni«\  Kath,  Burggrafamts- Verweser. 

Käurzimer  Kr,  Kr.  Hauptm.  (zu  Prag):  Wenz.  Gr.  v.  Ca* 
H'iani,  Cäntmerer  und  Giiberiiidl  Rftth. 

Xlaiteuar  Kr.  Kr.  Hauptm.:  Ant.  Hein,  Gubernial-r^atb. 
Kiniggrätzer  Kr.  Kr.  Hauptm.:  t>;  H'eyrother,  Uubernial* 
R:;h. 

Ititmeritzer  Kr.  Kr.  Hauptm.:  Jos.  Goldammer,  Guber* 
mal  Rath. 

Pilsner  Kr.  Kr.  Hauptm.:  Jos.  Dacezizky,  Ritt.  V.  Hettlowa, 
Gub.’rnial  Rath  und  Landesgränzcommissär. 

Ptackiner  Kr,  Kr.  Hauptm.  (zu  Pisek):  Job.  Moritz  Hajs- 
iaumtr,  Gubernial-Rath. 

Hüicnitzar  ÜTr.  Kr.  Hauptm.  (zu  Schlan):  Ant.  Fanosch  v. 
Kreuzenfeld , Giibernial  Rath. 

ItctzerKr.  Kr.  Hauptm.  : Benjamin  Senmid,  Gubernial-R. 
Tciorer  Kr,  Kr.  Hauptm,:  Jo*.  Hickisch , Gubernial-Rai.b. 

K.  AppeHations-  und  Criminal- Obergericlit,  dann  k. 
k.  teutsche  Lehenshauptmannschaft  im  K.  Böhmen. 

Präsident:  Jos.  Casimir  Gr.  v.  Deym,  Grofskr.  des  kön.  Uiigr. 

St.  .'äteph.  Ord.,  wirÜ.  geh.  R.  und  Cämmerer.  Vice  - Präsi- 
ifnt:  Leon.  Ottmar  Günther,  Prhr.  v.  Sternegg,  Trucbrefs. 
dppellationsräthe:  Leop.  Gr.  v.  Spork,  wirkl.  Cämmerer, 

Ot.  iur.  Vinc.  Prhr.  v.  tV^smuth,  Viiic.  Faschank.  Vinc.  Pet. 
Prhr  «.  tViedersperg,  Ritt,  des  heil.  Wenzeslai-,  dann  de*  Grofs- 
keriod.  Toscan.  St.  Steph.  Ord.,  wirkl.  CSrnmerer.  VVenz. 
P^armann,  Wenz.  Frhr.  v.  IXhelli.  Jos.  Alhr.  Frhr.  v.  Kaoaun, 
*irkl.  Cämmerer.  Wenz.  Frhr.  i».  Hennet.  Wenz.  Maschek  v. 
Kaasburz,  Dr.  jur.  K.  v.  Honelly.  Jo«.  Taborello  v.  Jallis. 
^<■01.  Hayn..  Joh.  Beruh.  Ritter  v.  Hanisch  u.  Grciftnthal, 
Ritter  v.  Jordan.  Joh.  Gr.  v,  Loxanzky.  Ign.  Hansgirg. 
^•h.  ».  fVeinling,  4 Appollations  ~ Steret  dre. 
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> K.  K.  Landrecht  im  K.  Böhmen. 

• 

Präsident:  Jos.  Gr.  v.  Auersperg,  wirk).  Geh.  K.  und  Cäma*» 
rer,  Obcrst-LaUdrichter.  Vice  - Pr ä s ident s Joh.  Adalbert 
Frhr.  v.  Pieschin,  wirkt.  Cämmerer.  Landräthe:  Wem.  Daa. 
Slievka.  Frx.  Catp.  Broezowsky.  K.  Stiep anowskjr , Ritt.  v.  Horn, 
Joh.  Wenz.  Baumgartner.  Joh.  Gr.  v.  Kaunitz,  Cämmerer.  Joh. 
Itexa,  Ritter  v.  Aehrtnthai.  Wenz.  Schönherr.  Joh.  Frid.  Frhr. 
V,  Lazari.  Frz.  Zxuirzina.  Frz.  Xav.  Haber.  Wenzel  Fell«, 
Kitter  v,  Hartenstein.  Christoph  Schindler.  Frid.  Moritz  v. 
Wagemann.  Joh.  Frhr.  v.  Ehrenburg.  9 Au  scult  anten,  6 
Landrech  tssecretäre, 

I 

K.  K.  Mercantil-  und  Wechselgericht,  (ist  mit  dem  Magi- 

«trat  in  Prag  vereinigt.)  ' 

Präses:  Andr.  Steiner,  k.  k.  Rath  und  Hofrichter  heim  Lande«* 
iintercammeramte  der  k.  freien  Städte.  Käthe:  Joh.  Bapt. 
Prochaska.  Joh.  Nep.  Adam  Kau.  1 Beisitzer.  3 Substit, 
Beisitzer,  I iV  ech  s el  gerichtss  ec  r etär. 

Ober  - Postämter. 

Zu  Prag.  Oberp  ost  amt  s ~ Vertu  alt  e r:  Prz,  JViirth. 

Ober-  Bergämier  und  Berggerichte  in  Böhmen. 

] o a chims  thaler 'Ob  er  - Amt  u.  Berggericht.  Oberamts- 
verwalter u.  Bergrichter:  Augustin  Wüst,  Bergrath.  3 
Beisitz  er. 

K.  K.  Bergamt  in  Miefs.  Ber gmeister  u.  Bergrichter: 
Ant.  Alis. 

Ober-Bergamt  in  Przibram.  Oberbergverwalter  und 
Bergrichter:  Aloys  Miessl,  Edl.  v.  Zeileissen , Bergrath. 
Kuttenbergtr  Bergamt.  Ber  gmeister : Wenz.  Glut  von 

Her  len. 

K.  K.  General- Militär  - Commando  in  Böhmen. 

Com  mandi  r ende  r General:  Joh.  Nep.  K.  Gr.  v.  Kollowrat 
Krakowsky , Command.  des  M.  Ther.  ürd.  und  de«  Johanniter 
Ord.,  wirkl.  Geh.  R.  A d latus : Wilh.  Frhr.  v.  Kerpen,  Com- 
mand. de«  Teutschen  Ord.  Gen,  C o mtuando  - Ad judant 
und  Referent:  v.  Pausch , Oberst  Wachtm. 

K,  K.  judicium  delegatum  militare  mixtum,  Präses: 
Joh.  Nep.  K.  Gr.  v.  Kollowrat.  Beisitzer:  Wenz.  Schönherr, 

Landratn.  Franz  Haber,  Landrath.  Georg  Strome,  Oberst- 
Lieut.  Frz.  Brufs,  Obgrst- Wachtm.  und  Stabs-Audit.  N.  Bug- 
gal , Raths-Frotocollist. 

D.  Die  Markgrafschaft  Mähren  und  das  Herzog- 
thum Schlesien. 

K.  K.  Gubernium  (in  Brünn.) 

Gubernator:  Procop  Gr.  v.  Lazanziy , Command.  des  k.-Ungr. 

■ SU  Steph.  Ord.,  wirkl.  Geh.  R.  und  Cämmerer.  K.  k.  tu  ir  kl. 
Gubernialräthe:  Frz.  Jos.  Roden,  Frhr.  v.  Hirzenau,  wirkt 
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Cch.  R.,  Cämmerer,  Hofrath  und  Mfihr,  Lande>untercämme- 
rer.  Matth.  Edler  v.  Ainser,  Administrator  in  Mähren  und 
Schlesien.  Christ.  Aug.  Prhr.  v.  Hmtschel  auf  Gutschdorf.  Er> 
aest  Hannibal  Frhr.  v.  Locella,  Joh.  F:z.  Gertch.  Joh.  Frhr. 

V.  Forgauch.  Joh.  Bapt.  Kaior , E'Uer  v.  Lindenhaj-n  und- 
frtyenherg,  Wenz.  Ritt.  v.  Stuffier,  Dom-  und  Capitularhcrr 
tn  Brünn.  Fri.  Jos.  Gr.  v.  Zieratin,  Cämmer-r.  Jos.  Frhr.  i 
p.  Kruft.  Ign.  Edl.  a.  Mehoffer.  Leop.  Oartelgrubtr , Protome* 
dicQS,  Referent  in  Sanitäissnclien,  landständischer  Physicus  in 
Mähren.  II  wirkl.  Gubernialtecret  ä re, 

K.  K.  Kreisämter  in  Mähren  und  Schlesien. 

Olmüzer  Kreit.  Kr  eit~  Haupt  ma  nn  : K.  Sigmund  Bukuwka, 

Ur.  V.  Bukuwshjr , Cämnierer  und  Gubernial  Rath. 

Frerauer  Kr.  Kr.  U aup  t m. : Jot.  Gr.  v.  Sedlnicky , Cämmo*  ^ 
rer  und  'Gnbernial  Rath. 

iränner  Kr.  Kr.  Hauptm,:  Wolfgang  Edler  v.  Männer,  Gu- 
bernial-Rath. 

Inajmer  Kr.  Kr.'H aupt m.:  Vinc.  Edler  v.  P,osenzweig,  Gu. 
bernial  Rath. 

IgUuer  Kr.  Kr,  Hauptm.:  Ant.  Aloys  Hufs,  Giibernial-Rotb. 
HrarfijcAer  Kr.  Kr  Hauptm,;  Igu.  Caji'tan  Frhr.  v.  hevier 
u.  Freyried,  Guhernial-Rath. 

Troppcuer  Kr.  Kr.  Hauptm.;  Erne<t  Tkillerw. 'Mükusck  und 
luchberg,  Gubernial  Rath 

Teschner  Kr.  Kr.  Itaup  t m,;  K.  Phil.  v.  Kechtenbach,  Guber* 
nul-Rath. 

L K.  Mähren  • Schlesisches  Appellations-  und  Criminal* 
Obergericht. 

Präsident ; Job.  Bapt.  Gr.  v.  Mittrowsk^ , wirkl.  Geh.  R.  Cäm- 
itierer  und  oberster  Land  - Cämmerer  in  Mähren.  Appella- 
tiansrät  he;  Jot.  Valentin  v.  r lamm.  Joh.  Stellwag  v,  Karion, 
Raphael  Nell  v.  Netlenberg  und  Damenäcker,  Or.  jur.  Jos. 
Bictmann  v.  Traubenburg,  Ant,  t>.  Hlasitsch.  Frz.  Urban,  Or. 
jur.  und  beeideter  ölfentl.  Notar.  K.  Weekherr  v.  Roseneckh. 

I(tn.  V.  Hackher  zu  Hart,  Ritt,  der  gesammton  Erblande  und 
hied.  Uesterr.  Landmanu.  Joh.  Lenti,  Ant  Scuwarz.  3 Ap„ 
ft  Hat.  Secretäre. 

K.  K.  Mährisch- Schlesisches  Landrecht  (in  Brünn.) 

fräsident;  Pet.  Gr.  v.  Blumeggen,  wirkl.  Geh.  R. , Cämmerer 
and  oberster  Landrichter.  Landrätke;  los,  Frhr.  v.  Freyen- 
jtls.  Acliaz  V.  Petteneck.  Ant.  Frhr  v.  Braida.  Frz.  Vorbrin- 
ger.  Gr.  v.  Bubna.  Aioys  v,  Thunfeld.  K.  Daublewsky  v,  Ster- 
ruck.  s A US  cultant  en,  4 Landrechts-Secretäre, 

Mertautil  und  Wechselpericht  erster  Instanz  in  Mähren. 

(Ist  mit  dem  Magistrat  in  Brünn  vereiniget.) 

f krge  r meist  er ; Joh.  Czikan.  Räthe;  Pani  Burger,  Edler  v. 
^urgheim.  Jos.  Seidel.  Frz.  Spannlang.  Frt.  R'ödft,  Valentin 
fucceck.  Joh.  Tkany,  Thom.  Petula,  ’ Viuz.  Wylimtk.  Ferd, 
Corinsr.  Frz.  Halamek.  2 Bsisitzer. 
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Mährisch- Schletische«  Ober* Ponamt.  | 

ZuBräntt,  Ohtrpcttamttvtrwalttr;  Weiii.  Btttmann. 

K.  K.  General* Militär- Commando  in  Mähren  und 
Schlesien. 

Commandirtnder  Central:  Erzlierzog  Ferdinand.  Karl  «. 
Este.  Ad  latus:  Euscn  Gr.  v.  Argenteau.  Gen,  C ommaui». 
Adjud.;  Frz.  Brusen  v Neuberg  za  Ültengrün. 

K.  k.'judicium  deltgatum  mililart  mixtum.  Präses:  En- 
hertoy  Ferdinand  Kart.  Beisitze  r : Fri.  Verhringer,  k.  k. 
Landratli.  Wilh.  Creutzer,  Gen.  Audit.  JLient.  N.  Prim,  Stikt- 
audit.  N.  Ulrich,  Raths-Protocollist. 

E.  Die  Erbkönigreiche  Galizien  und  Lodonürieii. 

Oberste  Landes  - Erzämter. 

« 

Oberst-Landhofmtister:  die  Grafen  v.  Slawczin  Sitmiruhy  t. 
Vicz.  Obe  r~  Lan  dmars  chall : die  Grafen».  Zettner.  Ohr- 
Landcämmerer:  die  Fürsten  v.  Lubomirskjr,  Ober-Lcni- 
hii  chenmeiste  r : unbesetzt.  O b e r - L an  ds  t al  Im  ei  Ster;  iii 
Grafen  ».  Wielohorsky.  O b e r ~ Land  j n germeitt  er;  unbe- 
setzt. Ober  Landf^k  enme  i s t er  : unbesetzt.  Ober-Lani- 
mundschenk:  die  Freiherren  r.  Dolianskr.  Ober-Lani- 

stab  elmeis  ter : die  Grafen  v.  Zabielsky.  Ober-Landunter-  \ 
marschall:  die  Herren  v.  Chojeky,  Ober-Landschwtrit-  . 
träger:  die  Herren  v,  Bratkowskj . ’’ 

K.  K.  vereinigtes  Landes -Gubernium. 

Gouverneur;  unbesetzt.  Vice  - Präsident  : Christ.  Gr.  t. 
ff'urmser,  Command.  des  hönigl.  Ungr.  St.  Steph.  Ord. , wirk!. 
Geh.  R.  und  Cammerer.  Wirkt.  Hofräthe:  Frz.  Adrin 
JAitscha.  Jos.  Conr.  d'KIlevaux  V.  Limen.  Georg  ».  Oechsnr. 
Wir  kl,  Gitbernialräthe:  jVlath.  Ertl,  Direct,  der  philotopb. 
Facul’St.  Ign.  Kolmanhuber.  Jos.  Frbr.  v.  Riedheim , Günusr- 
rer.  Job.  Edl.  ».  Platzer.  Ludrv.  Zinger  v.  Hohensiegen.  Fr:. 
Gr  V f' artruck,  CätnirercT  , Dirert.  Her  adl.  Academie.  Demi- 
nie  Seyfried  v.  Köfil.  , K.  Frei-  und  Panierherr  Binder  v,  Krii- 
gtlstein.  Direct,  des  Gymnasiums  ZU  Lemberg.  Frz.  ».  Schu- 
ber. Ant.  Schmuttermajrer,  Job.  Pinkas.  Florentin  Steipee.  Jo:. 
Frz.  Bernhard.  Andr.  Zeisel,  geistl.  Referent.  K.  v.  Fritin- 
thal.  Frz.  V.  Weyhrotttr,  Job,  Lorani,  Frotomediens.  18  O»- 
bernial-  Stet  etä  re. 

K.  K.  Kreisämter  in  Galizien.  | 

Myslenicer  Kreis.  Kreis  - Hauptmann:  Eman.  Frbr.  v.h- 
powski,  Gnbemial-Ratb. 

Rochnier  Kr.  Kr.  Haupt  m. : Vinc.  v.  Jacubowsky,  GubenUl- 
Rath. 

Sand  ezer  Kr.  Kr.  Hauptm, : Frz,  Edl.  v.  Riedelswald,  Cubei- 
niHl-Rath, 

JnsloerKr.  Kr,  Hauptm.:  Mich.  v.  Zielinsky , Gubeisitl' 
Rath. 

Tar- 
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Tarnower  Kr,  Kr.  Hauptm.:  unb.e5etzt.  Vice~Kr.  Haupt- 
mann r Jac.  Schottek. 

Rie  s z owe  r K r.  Kr.  Hauptm,:  Job.  Georg  Moiler,  Guter» 
mal  Katii. 

Sanoker  Kr.  Kr.  Hauptm.:  Job.  Frz.'  Cajet.  v.  Linker,  Gu- 
bci'iiiai-  Rutil. 

Sainborer  Kr.  Kr.  Hauptm.:  Frz.  v.  Raab,  Gubernial-Ratb. 
frzeinyslerKr.  Kr.  Hauptm.;  unbesetzt.  Vi  c e- Kr.  H aup  t- 
mann:  Jo^  Orwat  v.  Czemik, 

Zamoscer  Ar.  Kr.  Hauptm.:  Änt.  Oelberp,  Gllbernial-Ratb. 
Zolkiewer  Kr,  Kr.  Hauptm.:  Frid.  Ritter  v.  Gering,  Gubet- 
nial  Rath. 

Ltmberger  Kr.  Kr.  Hauptm.:  unbesetzt.  Vi  c e - Kr.  Haupt- 
mann; Ign.  Lachnit. 

Ztoczower  Kr.  Kr.  Hauptm.:  Leop.  Frid.  Schmid,  Gubernial- 
Ratb. 

Srzezaner  Kr.  Kr.  Hauptm,:  unbesetzt.  Vice  - Kr.  Hauptr 
mann:  Ant.  IVlnklcr. 

Tarnopoler  Kr.  JCr.  Hauptm.:  unbesetzt.  Vice-Kreit- 
Ilauptm.;  Mart.  v.  Rimajrn. 

Za  leszczyker  Kr.  Kr.  Hauptm.:  Baguslaus  Bar.  Dyke,  Gti- 
bernial-Rath. 

Stanis  lawower  Kr.  Kr.  Hauptm.:  Ant.  v.  Luzan,  Gabernial» 
Ratb. 

Stryer  Kr,  Kr.  Hauptm.;  Micb.  Ad.  Rechberger  v,  Rechkron,  ' 
Guberti.al-Ratb. 

Rukowiner  Kr,  Kr.  Hauptm,:  unbesetzt.  Vice-  Kr,  Haupt- 
mann; Frz.  V.  .Stutterheim. 

Krak  auer  K r.  Kr.  Hauptm.:  Ant.  Baum  v,  Appelthofen,  wirkt. 

Hofrath.  Vice  - Kr.  Hauptm.;  Job.  Frhr.  t;.  Metzburg.> 
Radomer  Kr.  Kr,  Hauptm.:  Mart.  v.  Hirakowtki,  Gubernial- 
Ratb. 

Kielcer  Kr.  Kr,  Hauptm.;  Jos.  Aloys  Edl.  n.  Pßichtentreu, 
Gubernial  Rath. 

Lubli  n,€  r Kr.  Kr.  Hauptm,:  Vinc.  Frhr.  u.  Mandorf,  Giiber- 
nial-Rath.  Vice- Kr,  Hauptm.:  Ant.  v,  Rischan. 

Siedl cer  Kr,  Kr,  Hauptm.;  Frz.  v.  Hehn  u.  Rosenhain,  Gu- 
bernial-Rath.  Vice-  Kr.  Hauptm,:  Cajet.  Baroni  v.  Caval- 
eado. 

Eialer  Kr,  Kr,  Hauptm.:  Jos.  Gr.  v.  Cnstigliony,  Cämmerer 
nnd  Gubernial-Ratb.  Vice-  Kr.  Hauptm.  : Jos.  v.  Lewin-Le- 
winski.  ^ 

£.  K.  Ostgalizisches  Appellations-  und  Criminal- Oberge- 
richt (in  Lemberg). 

Präsident:  Stanisl.  Gr.  v.  Kottewo  Grzemski , Comm.  des  kSn. 
tJn^r.  St.  Stepb.  Onl.,  wirkl.  Geh.  R.  Vice  - Präsident: 
Marcellus  t>.  Urhanski.  A ppellai  ion  sr  ä the  : Christoph  v. 

Rebsamen  Jos.  Kantius  t>.  IVysocki.  ^inc.  t>.  Ilnicki.  ,Ant. 

V.  Sokolowski.  Ign.  Jac.  v.  Gnlecki.  Aiidr.  v.  Wolf.  Mich.  v. 
Rxemyk  Grzymala  - Werecki.  Ant.  Chytri  v.  Treyfelsfelil.  Stepb. 
v'  Kulczycki.  Job.  Hämischer  v,  Harenhusch.  Frz.  v.  Dana- 
jewsky.  Job.  Liidw.  v.  Lewin- Lewinsky.  Job.  Singer  v,  Wyeso- 
gurski.  Jos.  Arbter.  Am.  Jos.  v.  Hipper,  Frz.  Xaver  v.  Furt. 
■Scher.  Job.  Cbolewa  v,  ßrynieki,  Ambros,  v.  Rechlenberg,  Ant. 
eAlIg,  Mur,  Staatshandb.  1809.  F f 
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V.  Roziitrshy.  Adam  v.  Jawortki.  3 App  ellatiuns  - Sten- 
täre. 

t 

K.  K.  Landrechte  in  Ostgalizien. 

1)  Zu  Lemberg,  Präsident:  P.artliol  v.  und  zu  Golaszeviiii, 
p'ic  e - r äs  ident : Jos.  v.  Oawronski.  Dem  Präsidium  tu- 
getheilter  A pp  eil  at  i ans  r at  h : Prz.  Sina®r  v.  Wyesogurski, 
Landräthe:  Staiiisl.  v.  ff'ronow  IVronowski.  Jos.  v,  biit- 
bylski.  Igii  Worel  t>.  H orlictne,  Steph.  v.  Dutkiewicz.  Aut. 

V.'  Nikurowicz,  Joh.  v.  Buday,  Joh.  Aibinus  v.  Bielsky.  Alei. 

V,  Bi'ietki.  Gregor  Egydius  v.  lüikorouiicz.  Fri.  Xair.  i>.  Zi«A-  1 
ko.  Julius  Hiitter , Rittern.  Hiiiterst/ial.  Mich.  Akaloivski,  K. 
Osmuiski.  Jos.  Korwin  v.  IPieczorkowski.  K.  ti.  ff'ittig.  Simoa 
Krnwczjkiewiz.  Jos.  i>.  Ritter.  Thom.  Rayski.  Joh.  Habermanu, 
Edl.  V.  Hahersjtld.  Joh.  Nep.  Rotlar,  6 Landr  ec  htz  - St- 
er et  är  e. 

2)  Zu  Tt.rnow.  Präsident;  Joh.  Gr.  ».  Stadnicky,  wirk!.  Gek. 
R.  uml  Gämmerer.  Landräthe:  Jos.  Frhr.  v.  Gebier,  Adam 
V.  Jawrrski.  Stanisl.  Teimayer  v.  Przerwa  Joh.  Marischltr, 
Jac.  lyeinmonn.  Thom.  Zutorski.  'Wehl.  Nitsch.  Joh.  Rlitltr. 
Vinc.  Heeber.  2 Landrechts-  Secretäre, 

3)  Zu  St  anis  lawow.  Präsident;  Ign.  t>.  Pietrusky,  wirH. 
Geh.  R.  Landräth  e;  Joh.  Chlibkiewicz , Edl.  v.  Rudkomli, 
Igii.  Jeger.  Andr.  Jacob.  Jos.  Pohl,  Prz.  Mussil.  Christopk 

• V.  bolotz  Antoniewicz,  2 Lundrechts-Secretäre. 

4)  Zu  CzernoiOicz.  Präsident:  Joh.  v.  Czetsch,  Rittern 
Lindenwald.  Landräthe : Mich.  Frendl.  Ign.  v,  Schönftld, 
a Assessoren.  2 Secretäre. 

r 

Ostgalizisches  Mercantil  - und  Wechselgericht  za 
Lemberg. 

Präses:  Fri.  Aut.  Lorenz,  Rath  und  Bürgermeister.  Vice-Pri- 
ses:  Hilarius  v.  Signio,  Vice  - Bürgermeister.  1 Actuar.  i 
Beisitzer. 

K.  K.  V\  estgalizisches  Appeliations-  und  Criminal • Ober- 
' gericht  (in  Krakau). 

Präsident:  Phil.  Jos.  Gr.  v,  Sweerts  u,  Spork,  Ritt,  des  Toe 
can.  St.  Steph.  Ord. , wirkl.  Geh.  R.  und  Cänimerer.  Fict- 
.Präsident:  Adalbert  Lewinski  v,  Le-jiin.  Appe  1 1 ationsra- 
the;  Jos.  Vinc.  Rucziezka  , Edler  v.  Rosenwerth,  Dr.  jar.  Fri. 

V.  IPypior,  Bernh.  u.  Ternawa-Twernicke.  Joh.  v,  Wimherg. 
Prz.  Borgias  Piekarski.  Jos.  Kinberger , Edl.  v.  Einberg.  Joh. 
Morak  Dr.  jur.  Frz.  JVrabetz,  Jos.  v.  Kronenfels,  4 Appt^- 
lations-Secret  äre.  , j 

' K.  K.  Landrecht  in  Westgalizien. 

l)  Zu  Krakau.  Präsident;  Jos.  n*.  Nikorowitz,  Ritt,  der  gt* 
sammten  k.  k.  Erblande,  wirkl  Geh.  R.  Vice~  Präsident: 
Christoph  V.  Rebsamen,  Landräthe;  Casim.  n.  Olechowski.  | 
WciiZ.  Roskoschny.  K.,  Klump  v.  Reinheim,  hr*‘  Cbrastianski. 
Cajetan  Miiinch,  Frhr.  v.  Bellinghausen  .Adalbert  Wilh.  Hnt>- 
rad.  Valentin  v.  Lichocki.  Jos.  Daublewski  v.  Sterneck,  PQxd. 
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ttklierg,  Tn.  Marx,  Dr.  inr. , fiberzähl.  Landrath.  3 Land- 
Ttchts-  Secrttüre. 

ijZit  Lublin.  Präsident:  Jac.  ’v.  Kiilcxichi,  Vice-  PrHsi- 
dtnt;  Cajetan  v.  Michnlowski,  Ritt,  des  k.  Unßr.  St.  Steph. 

Old.  Landrät  he : Florian  v.  Wydzga,  Frz.  Vralie.z  r'rz. 

Casp.  Brazojvski,  Casp.  r.  Gruszecki.  Frz.  Fo/1  K.  ti.  Domas- 
Idwski,  Leonh.  v.  Dosten'ierg.  Ijemetriiis  If'ladich,  l)r.  jiir. 
loh.  Gottfr,  Reinl,  Vtnaiiiius  IVolf,  3 Landrechts  - St- 
cretäre. 

K.  K.  Oherpostverwaltungen. 

h Ostgalizien,  zu  Lemberg.  Oberpostamtsverwalter: 
Burjh.  Waitschek. 

h Westgalizien,  zu  Ärakau.  Obtrpostamtsverwalter: 
ridrian  Hubel. 

K,  K.  Salinen  - Oberamt  tmd  Berggericht  der  VVieliczker 
und  Büchnier  Salzvverke  in  Galizien. 

Oitramtmann  und  Bergrichter:  Ant.  Seeling , Bergrath  und 
Oberborgverwalter.  7 Beisitzer. 

K.  K General  - Militär-  Commando  in  Galizien. 

Gunman  di  r e nd  er  General:  Heinr.  Gr.  ti.  Bellegarde,  CoiB* 
maii'l.  dt  s M.  Ther.  Ord. , Gen.  d.  Cav.,  wirk!.  Geh.  R. 

Comm  ando  - Adjud  und  Hejerent:  Theophil  Frhr.  v. 
lichmtister , k.  k.  (.Iberst  Lieutenant. 

Ik.  Judicium  de  t e g atum  militare  mixtum.  Präses} 

Hfinr  Gr.  v.  Bell. garde.  Beisitzer:  Julius  Hütter,  Ritter  v, 
hüutnthal,  Landr.  K.  t>.  kVittig,  Landr.  Jos.  Pfiffer,  Siabi- 
äUüitor, 

Commando  zu  Krakau.  Commandant:  Frz.  Xar. 

Gr.  tu  Hohenzollern  Ilechingen , P.  M.  L.  Ober-Kriegscom-  ' 
"irror.-K.  v.  Schöllheim,  Referent.  ‘ 

F.  Das  Königreich  Ungarn. 

Reichswürden. 

fthtin:  Joseph,  kaiserl.  Print  und  Erzherzog  v.  Oesterreich. 
htichs.  O b e rr  i c h ier  : Jo3.  v.  Urmeny,  Grofskr  des  hSnigl.  . 
l’asr.  St.  Steph.  (Jrd. , k.  k.  wirkl.  Geh.  R. , Cammer  r und 
Okercespan.  Ban  von  Croatien:  Ign.  Gr.  v.  Giutay , Comm. 

M.  Ther.  Ord.,  k.  k.  wirkl.  Geh.  R. , Cänimcr.’r , F.  M.  L. 
Oierst-  'I  a vern  ic  u s : Jos.  Gr.  Brunsvik  v.  Korompa  , Com> 

Bänd,  des  kömgl.  Ungr.  St.  Steph.  Ord.,  k.  k.  wiikl.  Geh.  R. 

Und  Oherpespan.  Obersthofmeister:  K.  Fürst  Palffy  von 
Ldid,  Ritt,  des  gold.  VI.,  Grofskr.  des  königl.  Ungr.  St.  Steph, 
it.  Geh.  R.  u.  Cjimmerer.  Obe  rs  t munds  c henk: 

”1.  Gr.  V.  Zichy  zu  Vasonkeö,  k.  k.  w.  Geh.  R.  und  Obergespan. 

“^‘rst  thü  r h ü t e r : Mich.  Gr.  v.  Nadasd,  k.  k.  w.  Geh  R., 
Gännnerer  11.  Ohergesp.  Oberststallmeister:  Jos.  Gr.  t>.  Hnl- 
‘'tkfd,  k.  k.  w.  Geh.  R.  11.  Ohergesp.  Qberstcämmerer:  Frz. 

Gl.  j;.  Sarvari  Fetsö-Videk,  Ritt,  des  gold.  Vl.  und  des 

^“äpolit.  St.  Januar-Ord. , k.  k.  wirkl.  Geh.  R.  und  Cnmmerer. 
^’ttsxtruchse/s : Jos.  Gr.  Krdödy  v.  Manyorokerek,  Canzitr 
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u.  Grofskr.  des  königl  Ungr. „St.  Steph.  Ord.,  k.  k.  Oek.'X., 
Cämmerer,  k.  Un^r.  Hof-Canzler  und  Obfrgpspan.  Capiiän 
der  königl.  Ungr.  adl.  Leibgarde:  Nicol.  I^irst  Eeterkat^ 
V.  Galantha.  Oberste  Kronhüter:  Jot.  Frhr  Splenri  v.  Mi- 
haldy , k.  k.  wirkl.  Geh.  R.  und  Cämmerer,  Paul  Almasy  vtn 
Zsaaany , Coinm.  def  königl.  Ungr.  Sl.  Stepli.  Ord.,  k.  k.  Gek. 
R,  unr*  Obergespaii.  O ber  st  schat  zmeister;  Alex.  Szeesn 
V.  Tem.rin,  k.  k.  tvirkl.  Geh.  R. , Präsident  der  königl.  Uarr. 
Hofcammer,  Ubergespan.  Vice  - Schutzmeister:  Ign.  Prar. 
Lbtvös  V.  Vasaros  Namenyi,  k.  k.  wirkl.  Geh.  R.  Pers  onal; 
(Fraesentiae  Regiae  Personales  locum  tenens),  Steph.  t>.  Atul, 
Ritt,  des  königl.  Uiigr.  St.  Steph.  Ord. 

K.  Ungarische  Statthalterei. 

Präsident:  Erzlier'iog  Joseph,  Ritt,  des  gold.  VI.,  Grofskr.  du 
Ungr.  St.  Steph,  Ord.,  Palatin,  königl.  Statthalter  und  Generil- 
Capitäii  des  Königr.  Ungern,  Graf  und  Richter  des  Jaijgea 
und  Cumanen,  oberster  und  imnierw.ihrender  Obergespan  der 
vereinigten  Grspanschaften  Pesth , Pilis  und  Solth , Pi^äsideat 
der  Septemviral  Gerichtstafel.  Statthaltereiräthe.  Aut 
dem  geistlichen  Stande:  Erzherzog  Karl  Ambrosius  v.  Este, 
Prälat  und  Grofskr.  des  königl.  Ungr  St.  Steph.  Ord.,  Primat 
des  Königr.  Ungern,  Erbobergespan  des  Graner- Comitats  uad 
Beisitzer  der  Septem  viraltafel.  Daniel  Mitteracher , erwählter 
Bischof  tu  Sciitari,  Or.  theol,  Georg  v,  Kwbelyi,  erwählter 
Bischof  V Fristiiia.  Aus  dem  Herrenstande:  jns.  t>,  Urmi- 
nyi , Grofskr.  des  königl.  Ungr  St.  Steph.  Ord.,  wirk],  k.  i.  i 
Geh.  R. , Reichs  Oberrichter  , Obergespan  des  Stuhlweifsenbur-  ' 
ger  Comitats  und  Beisitzer  der  Septemviraltafel.  fgn.  Gr,  r. 
Giulay,  Command.  des  königl.  Ungr.  St.  Steph.  Ord.,  k.  1. 
wirkl.  Geh.  R. , Cämmerer,  Ban  von  Dalmatien,  Croatien  und 
Slavonien,  F.  M.  L.  Jos  Gr.  Brunsvik  v,  Korompa,  Comm. 

I des  königl.  Ungr.  St.  Steph.  Ord.,  k.  k.  wirkl.  Geh.  R. , ober- 
ster Schatzmeister,  Obergesnan  des  Csongrader  Comitats  und 
Beisitcer  der  Septemviraltafel.  Job.  Frhr.  Mednyanszky  v.  fto  , 
gyes , Ritt,  des  gold.  Sporns,  k.  k.  wirkl.  Geh.  R.  und  Cäinuie- 
, rer.  Ign.  Cötvös  v.  Vasaros  - Aamenyi,  k.  k,  wirkl.  Geh.  Rath  n. 
Cämmerer.  Steph.  v.  Vegh  , Ritt,  des  gold.  Sporns,  k.  k.  wirU. 
Geh.  R.  Vinc.  Gr.  v.  Baithyan,  k.  k.  wirkl.  Cämmerer.  Leop 
Gr.  V.  Nadasd,  k.  k.  wirkl.  Cämmerer.  Aus  dem  Ritt  er' 
statfde:  Frz.  Darvas  v.  Nagy  Reth,  Ritt,  des  königl.  ünp- 
St.  Steph.  Ord.,  Ritt,  des  gnia.  Sporns,  Caiizlei  Director.  Jok 
Latinövics  v.  Borsod  und  Kuttymar , Ritt,  des  königl.  Ungr.  St 
Steph.  Ord.  Jos,  Boros  v.  Bakos , Ritt,  des  königl.  Ungr.  St 
Steph.  Ord.  Job.  v.  Miholkovics  Steph.  Tarrody  v Arme*- 
Sirtsod,  Ritt,  des  gold.  Spot  ns.  Bona  Ventura  v.  Szent  -hen;, 
Kilt,  des  gold.  Sporns,  Cämnterer.  Ant.  v.  John.  Pet.  v.  l 
maromy.  Jos.  Prhr.  v.  Pongracz,  Cämmerer.  Math.  v.  Vittrsv.l 
Faul  V.  Berzeviczy.  Ant  Atmasy  v.  Zsadany,  k,  k.  CämmeW 
königl.  Ungr.  Statthalterei-Secretäre. 

Gespanschaften  (Comitate)  im  Königreich  Ungarn- 

aa)  Diesseit  der  Donau. 

Arver  Gtspanschaft.  Ober gtspan:  Pani  Gr.  *.  Ssapse'i 
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CSmmerer.  I^ice gttpan  : Jos,  K.  Revieskx  v.  Rtvisnye,  k.  k. 
Rath. 

ItTtcher  Osspans  eh,  Oberg  tsp.:  Ign,  v.  Almtuy , Ritt,  det 
tönigl.  Ungr.  St.  Sli'ph.  Grd.,  wirkl.  G'-h.  R.,  C=<mmsier, 
Ungr.  Hofrath.  Vicegt  s p. : St^pli.  Boronkay  , k.  k.  Rath. 
Ytrtinigte  Batscher  und  Bodrogher  G c spansch.  Ober- 
’ttpan.-  Jos.  Prhr.  v,  Pndmaniczky.  Vi  c eg  esp, ; Andr.  Üdny 
V,  Pntser , k.  k.  Rath. 

Sraner  G e sp  ans  ch  a f t.  Erbobergespan:  Erzherzog  Karl 

Ambrosius  v.  Este.  Administrator:  Paul  Gr.  Sterdahelyi, 

Ritt,  des  königl.  Ungr.  St.  Steph.  Ord.  , k.  k.  Rath.  Vice- 
gesp  : Emericn  Miklotffy  v,  Czek-Vatsarts , k.  k.  Rath. 

Hcnter  Gespansch".  E rb  o bergesp.  : Fra.  Gr.  Kehary , k.  k. 
wirk).  Geh.  R , Cämmerer,  Vice-Präaident  der  k.  k.  Hof- 
eammer.  Vieegesp  ; Ladisl.  Halacsy. 

Liptauer  Gespansch.  O her  g esp  : Steph.  Gr.  Illeshazy,  wirkl. 

Geh.  R.  Vieegesp,:  Steph.  Rakoszky,  der  ältere,  k.  k.  Rath. 
Xitgrader  Gespansch.  Oh  e r ge  s p.  Jot.  Gr,  Brunsvik.  Vice- 
gtep,:  Joh  Szent  Ivonyi , k.  k.  Rath, 
iftutirarr  Gespansch.  Obergesp.:  Jo*.  Gr.  Erdädy  v.  Mo- 
zjopokerek.  Vieegesp.:  Georg  Sserdahelyi  r.  Hittra  Szerda- 
ktly,  Cäinmerer  und  Rath. 

ferainigte  Pesther , P ilis  eher  und  Seither  Gespansch, 
Obergesp.:  Erzherzog  Joseph.  Administrator:  Frz.  Gr. 
Berkiety  v.  Szala,  Cäminerer  und  Rath.  Vieegesp.  : Georg 
Laczkovics. 

fri/sburger  Gespansch.  Obe  r gesp.:  K.  Fürst  Pnlffy  v.  Er- 
död. Administrator;  Jos.  Or.  Patffy  v.  Erdöd,  k.  k.  wirkl. 
Geh.  R.  und  Cäinmerer.  , 

Stier  Gespan  s c h.  Obergesp.,'  Pet.  Salogh  v.  Ocsa,  wirkl. 
Geh.  R.  und  Beisitzer  der  könig^l.  Uiigir.  Scptemviraltafel.  V i- 
teresp.:  Georg  Radvanszky  v.  Radvan,  kön.  Ungr.  Truchsef«, 
k.  k.  Rath. 

Tkur  otz  e r Gespans  ch.  Erhöbe  rg  es  p. : Paul  Prhr.  v.  Reva, 
Geh.  R.  und  .Beisitzer  der  Septenavirallafel.  Vieegesp.;  Georg 
luith  V.  und  zu  Neczpall,  Ritt,  des  gold.  Sporns,  k.  k.  Rath. 
Trentschiner  Gespansch.  Oh e rg  rrp. Steph.  Gr.  lUeshazy, 
Vieegesp.:  Enterich  Marczibany  v,  Puchs, 
kb)Jsnxeit  der  Donau, 

laranyer  Gespansch.  O her  ge  sp.  : Steph.  v.  Vegh,  Grofskr. 
des  köiiigl.  Ungr.  St.  Steph.  Ord.,  k.  k.  wirkl.  Geh.  R.  Admi- 
nistrator: Steph.  V.  Vegh.  Vieegesp.:  Ant.  v,  Kajdacsy, 

Ritt  det  gold.  Sporns,  k.  k.  Rath, 

Biienburger  Gespansch.  Br  b o b er  ge  sp. : Phil.  Purst  Bat- 
thyan  V.  Nemeth- Ujvar,  k.  k.  Cämmerer.  Administrator: 
Fra.  Gr.  ti.  Szevsenyi,  Ritt,  des  gold.  VI.  und  des  kön.  Neapel. 
St.  Januar  Ord. , k.  k.  wirkl.  Geh.  R. , Cäiniuerer  und  Oberst- 
Gimmer  rom  Königr.  Ungern.  Vice g esp. : .Ant.  Vmda  v.  Ha- 
ie Bagyoszlo.  * 

iomorner  Gespansch.  Er  b ob  e r g e s p. : Mich.  Gr.  n.  Nadasd, 
Oberstthiirhüter  im  Königr.  Ungern,  k.  k.  wirkl.  Geh.  R.  und 
Cämmerer.  Vieegesp.:  Joh.  Balogh  i>.  Galantha 
Oeienburger  Gespansch.  Er  b ob  e r g e s p. : Nicol.  Fürst  flxtsr- 
lioiy  V.  Galantha.  Vieegesp^:  Frz.  Eötvös,  k.  k.  Rath. 

H«oier  Gespansch.  Obergesp  : K.  Gr.  Zichy  v,  VasonykeS, 
Vieegesp.:  Paul  Gyorgyi. 

‘•ttegber  Gespansch.  Obergesp.;  Frz.  Gr.  SzeefSHyi  v.  Satr- 
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va’-i- Velsö- J'iJek , Ritt,  des  Nespolit.  St.  lanuar-Ord. , < Oberit- 
Cänimerer  im  Könit^r.  Untern,  Jt.  k.  wirkt.  Geh.  R. , Cämac. 
rer  und  Beisitzer  der  könii:l.  Uugr.  Septemviraltafel.  Viei- 
gfsp  : K Inkey  v.  Halin,  Ritt,  des  gold.  Spornt  u.  k.  k.  Ratli. 
Stu  hlweifs  en  b ur  g er  Gespansch.  Obergeep.  ; Jos.  t>.  Urmt~ 
nyi.  bicegt.k  p. ; Alax.  t>.  Urmenyi. 

Sznltider  Gespansch.  Ubergesp.;  Mich.  Joh.  Gr.  v.  dUhae, 
C/iniinerer.  Administrator;  Aut.  Gr.  i>.  .linade,  Ritt,  des 
köiiifl.  Uiigr.  St.  Steph.  Ord.,  k.  k.  Geh.  R. , Cänimerer  und 
Obergespan  des  Agremer  Comit.  Vice  gt  sp.:  Jos.  Siimeghj,i. 
Uugr.  'J'riichsels. 

Tolner  Gespansch.  Ob  er  ge  sp.;  Ant.  Gr.  v.  Aponyi,  wirkl. 
. Geh,  R.  und  Cämraerer.  Vieeg esp. ; Ladiaiaut  Cseh  v.  Sunt- 
Katolna, 

Veszprimer  Gespansch,  Obergesp.;  Fr*.  Gr.  Zichy  v.  Fe- 
sonykeä , Oberstniundschenk  im  Königr.  Ungern,  k.  k.  wirlü. 
Geh.  R.  und  Cämmerer.  Vieeg  esp.;  Ladisl.  Kam.  k.  k.  Rslli. 
Wieselburger  Gespansch.  Obergesp,;  Jos.  Gr.  v,  Stapary, 
, k.  k.  wirkt.  Geh.  R.  und  Cämmerer.  Vieegesp.;  Steph.  A«. 
methszeghy  v.  Almas,  k.  k.  Rath.  j ■ 

icc)  dies s eit  der  TheiJ s. 

Aba  - Ujwar  Gespansch,  Obergesp.  ; Andr.  ti.  Semsty, 
Ritt,  des  k.  Uiig.  St.  Steph.  Ord.,  k.  k.  wirkl.  geh.  u.  SUsts  - u. 
Coiiferenzrath.  Vieegesp.;  Ladisl.  Puky  v.  Bizak,  k.  s. 
Rath. 

Seregher  Gespansch.  E r b - O b er  g e s p.  ; Frz.  Phil.  Gr.  ros 
Schönborn,  Ehrenritter  des  Malthes, Ordens.  Administrator: 
Augustin  v.  b’ay , Rath,  Hofr.  ii.  Obergesp.  der  Ugotscher  Ge- 
spansch. Vieegesp.;  Paul  Marvey  v.  lirskocz, 
Borschoder  Gespansch.  Obergesp.:  Jns.  Gr.  Majlath  von 

Szekhely,  Vieegesp.;  Steph.  Ragalyi  v.  Kis-Csolto. 

Cämörer  Gespansch.  Obergesp,:  Gabr.  Prhr.  Pronay  von 
Toth-Prona.  Vieegespan;  NicoJ.  Kiraly  v,  Szatthmar , k.  t. 
Rath.  , 

Vereinigte  Heves  eher  und  äufsere  S z o Inoker  G etpanteh. 
Erb- Ob  er  g es  p.;  Steph.  Frhr.  Fischer  v.  I\’ agy  bzalaihnyo, 
Erzhisch.  v.  Erlau,  k.  k.  wirkl.  geh.  Rath.  Vieeg  esp. : dol 
Almasy  v.  Zsädany  u.  Török  Szent- Miklos , k.  k.  Rath. 
Scharoscher  Gespansch.  Obergesp;  Frz.  v.  Szent ■ Ivartyi, 
Grofskr.  deS  k.  Ung.  St.  Steph.  Ordens,  wirkl.  geh.  R. 
gesp.;  Joh.  Pechy  v.  Pech  Ujfalu,  k.  k.  Rath. 

Sempliner  Gespansch,  Ob  er  g esp, ; Jos.  Gr.  Esterhazy  v.Oa- 

lantha.  Vice  ge  sp. : Gabriel  Lonyay  t».  Nagy-Lonya  u.  Vota- 
ras  Ncmenyi  , Cämtnerer.  , 

Torner  G esp  ans  ch.  Obergesp.;  Joh.  Bartholotti.  v.  Fay , ■ 
k.  Hofrath.  Vieegesp.;  Jos.  v.  Lanczy,  k.  k.  Rath. 
Vngher  oder  Unghvarer  Gespansch.  Obergesp..’  • 
Phil.  Gr.  V.  Sztaraf  »,  Nagy  Mihaly,  geh.  Rath  u.  Cämnierer. 
Ad  minist  r a to  r : Steph,  pthr.  Perenyi  , Präses  der  DistricW*  ‘ 
Gerichtstafel  za  Debrezin.  Vieegesp.;  Emerich  Kulni  v.  n«*' 

hegyes, 

, Zipser  Gespansch.  Erb-  Obergesp. : Eman.  Gr. 

Keresztszeg,  wirkt,  geh.  R.,  Cämmerer.  Vieegesp--'  Geo  | 
Gundelßnger  v.  Krompaeh,  k.  k.' Rath, 
dd)  jenseit  der  Theifs. 

Aradtr  G espans  ch.  Ober  gesp.:  Paul  Almasy  v.  Zsadanj 


Digilized  by  Googl 


Kaiserthum  Österreich. 


456 

TSrSckf  XU  Miklos , Oberst-Kronhütor.  P'ieegesp.:  Sigm, 

Edflsjjacher  v Györok,  Ritt.  d»s  golti.  Sporns  ii.  k.  k.  R. 

Sciits  che  r Gespansch.  Ohergesp.:  Sigm.  Horvath  v.  Szent 

Oyorg^f  geh,  R.  l'ictgesp.;  Ladisl.  Esupor , k.  k.  Rath. 
Biliarer  Gespnntch.  Ohergesp.:  Samuel  Gr.  Teleky  v.  Szek, 
Yicege  s p.  ; Ladisl.  Beötliy  v.  ISessenyii. 

Krascliowtr  Gespansch.  Ohergesp.:  Joh.  Bacho  v.  Dizer, 
k.  k.  wirkt,  geh.  R.  Administrator:  Jos.  Frhr.  v.  PUchhr, 
Vicegesp.:  S'm-on  JnhahJJr,  k.  k.  Rath.  . 

Marmor  OS  eher  Gespansch.  Ober  g es  p.:  Jos.  Gr.  Haller  von 
Halte rkeö  , Oberststallmeister  im  K.  Ung. , k.  k.  wirkl.  geh.  R. 
u.  Cämmerer.  P'ieegesp.:  Jos.  v.  Scaplonczajr , der  ältere, 
Rath. 

Sabolcs  eh  er  Gespans  ch,  Ohergesp.:  Gabriel  Prhr.  Spleny 
V.  Mihaldy , Command.  des  M.  Ther.  ürd. , F.  M.  L.  Vice- 
gesp.:  Jos.  Kiraly  v.  Szathmar , Rath. 

Siathmarer  Gespansch.  Ohergesp,:  Nicol.  Frhr.  v.  Vecsty 

и.  Jiajnaeskö , wirkl.  geh.  Rath  und  Cämmerer.  Vicegesp,: 
?.  Keiide  v.  Koltse. 

Ttiaerwarer  Gespansch,  Ohergesp,:  Sigm.  v,  Louiasz, 
Comin.  des  k.  Ung.  St.  Steph.  Ordens,  k.  k.  wirkt,  geh.  Rath 
uod  Cämmerer.  Administrator:  Ani.  Muslay  t>.  Boros  Je- 
nS , k,  Ung.  Truchsefs,  k,  k,  Rath.  Vicegesp.:  \Tinc.  By- 
deskuty  v.  Ipp. 

Torontaler  Gespansch.  Ohergesp.:  nnbesetxt.  V’icegt- 
ipan:  Jns.'v.  IJertelendi,  Ritt,  des  gold.  Sporns,  Rath. 
Isckane  der  Gespansch.  Ohergesp.:  Ladisl.  Frhr.  Prohay 
>.  Toth-Prona , geh.  R.  Vicegesp.:  Mich.  Navay  v.  Földeak, 
Rail'. 

Tichongiadcr  Gespansch.  Ohergesp,:  Ant.  Fürst  t/.  Ornr- 
lalkovits,  k.  k,  wirkt,  geh.  R.  Vic  eg  esp.  : Paul  Berzeviczy , 

к.  k.  Rath. 

Hgoticher  G espans  ch.  Ohergesp:  Aitg.  v.Fay,  k.  k.  HoJr. 
tt.  Administrator  der  Beregher  Gespansch. 

Gespanschaften  in  den  Königreichen  Croatien  und 
Slavunien. 

dgramer  Gespansch.  Ohergespan,:  Ant.  Gr,  Amade  v.  Var. 
kanyi,  Ritt.  d<  s k.  Ung.  St.  Steph.  Ord. , Cämmerer,  Beisitzer 
der  Septemvirallafel.  Vicegesp,:  Georg  Jos.  Bellosevich. 
Creulzer  Gespansch.  Ohergesp.:  Alex.  Szechen  v.  Temerin, 
Srhatimeister  im  K.  Ungern,  wirkl.  geh.  Rath  n.  Präsident 
de' k'.n.  Ünger,  Hofcammer.  Vice gesp..:  Jos.  Mrachieh,  k. 
k.  R«th. 

^oicheger  Gespansch.  Ohergesp:  Bartholm.  Gr.  Pntachich 
n-  Zu jed za,  Cämmerer.  Vicegesp.:  Pet.  Malyevacz,  Rath. 
^Jt'inier  Gespansch.  Ohergesp.:  Jos.  Gr.  v,  Bits.  ' Vi- 
tegesp.:  Jo<.  Parcsetics , Rath. 

"urasdiner  Gespansch.  Er  b - O b er  g e sp.:  Alex.  Gr,  Erdody 
Monyorokerek , Erl)  Uberl^auptniann  des  Schosses  Warasdin. 
fice  gesp. : Balth.  Kavackoczy , Rath. 

’tr'otzer  Gespansch.  Ohergesp.:  Jos,  Gr.  Majtath  v,  Sxeks 
k.  k.  Cämm^'rer  u.  Hofrath.  Vicegesp.:  Ant.  Adumo- 
»ic!i  V.  Csepin,  k.  Unger.  Tritchsefs  u.  fc.  k.  Rath. 

Patriot  de  r J a zy  ger  u.  Kumaner.  Oberster  Palatinal- 
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C ap  itün:  Jos.  Stösiel  v.  Rapen,  Ritter  des  gold.  Sporns,  k. 
k.  Rath. 

D ist  riet  der  freien  privil.  Hayduken  ~ Städte.  Ober.- 
Ster  Capitän:  Joh.  Petes  v.  Jablonc^za,  k.  Ung.  'fruclisefs  a. 
k.  k,  Rath. 


König],  Ungarische  Hofeammer. 

Präsident;  Alex.  Szechen  v.  Temerin.  H o f c amm  err  ät  h e 

aus  dem  Ji  er  r enstan  detj.  Lai.  Prhr.  Peteny,  Cainmerer. 
Lud.  Gr.  Szeesenyi  v.  Sarvari-Pelsö  Videk,  Cäinmerer.  Aus 
dem  Ritterstande:  Gabt.  Szettner.  Phil.  K..  ä'Ettevaux.  Frz. 
Xav.'Frhr.  v.  Sekönstein.  Frz.  Takacs  v.  Kisz  Joka,  Ant.  Or- 
landiny.  Mart.  Ign.  v.  Lendvay,  Joh.  Nemeth.  Frz.  Xav.  von, 
Paulovics.  Frz.  Hnlovziere.  Joh.  Jac.  v.  Szvoboda,  Frz.  von 
Buchholz.  8 Hof  Cammers  ecretäre. 

K.  Ung.  Hof  camme  r- P T ocur  atur.  Dir  ector  : Job.  Nemetb, 
k.  Ung.  Statthalterrirath , Direct,  der  k.  Ung.  Rechtsangelegen- 
heiten u.  Kronfiscal.  Vice  dir  ec  t o r : Jos.  Kovats , Vicedirect, 
der  Rochtsangelegenh,  u.  Vicekroniiscal.  5 kdn.  Dir  acto» 
rial- Fiscalen  für  Ungern.  < 

V 

König].  Ungarische  Camera! • Administrationen  : 

Zu  Kas  c hau.  A dminiftrat  or ; Nie.  Frhr,“v.  Veesey  de  Eadem 
und  Hajnacskeö , Cämmerer  und  kön^  Unger.  HoCcammerrath. 
S Assess  oren. 

Zit  Temeswar,  Dir.ector:  Ign.  Frhr.  Eätväss  v.  Vasaros- 

Nameny.  Administrator:  Jos.  Oes^chan  v.  Hansen,  k.  Ung. 
Hofcammerrath.  4 Assessoren. 

Im  Mar  maroscher  Comitate  zu  Szigeth,  Administra- 
tor; Jos.  Szent-Galy,  k.  Unger.  Hofcainmerrath.  5 Asses- 
soren. 

Administration  der- 16  kän.  Krön  Städte  in  der  Zip  s zu 

' Jglo.  Administrator:  Gabr.  Frhr.  Eötvöss  v.  Vasaros-  Na- 
meny  , Cämmerer.  I Actuar  in  Camtrals  achen.  r Graf- 
fius.  3 Provinzial-  Assessoren. 

K.  Ung.  Oberst  - C amme  r graf  enamt  in  Niederungern 
zu  Schemnitz.  Oberst-  Cammerg  t af : Frt.  Paula  Frhr. 
V.  Gerliczy,  kön.  Gommissär  über  die  Bergslädte  in  Niederiin- 
gern.  IV  ir  kl.  B er  g rät  he  und  r efe  r irende  Oberst  - Ca  in- 
iner  gr  af  enamt  s ■ Bei  s itzer.  Joh.  Lill,  erster  Gi  üben- Vor- 

' Steller.  Mich.  Patzier , Prof,  der  Chemie  u.  Metallurgie.  And. 
Prybila  , Oberwirthschafts-  u.  VValdrorsteher.  Frz.  v.  Gerstorf, 
Oberaufseher  der  Schmelz  - u.  Stampfwerke.  4 Honorar- 
Rät  h e.  ^ As  s e s s or  e n.  - 

'Di  st  rictu  al  - Berggericht  in  Nit  de  rungern  zu  Schem- 
nitz,  Richter,  dann  Berg-  und  JValdmeister:  Nie. 
Menhtn.  3 Be  i sit  er. 

K.  Ung.  Münze-  u.  Bergwesens  Oherinspectorat  u.  Di- 
strictual-  tierggericht  in  Oberungern  z u S c hmäln  iti. 
Oberinspector:  Frz.  Xav.  A euenyak  v.  Taktakenesz,  Ritter 
des  k »Inger.  St.  Stepb.  Ord.,  wirkl.  Bergrath.  Rät  he:  Frz. 
V.  Papa,  Ritter,  k.  k.  wirkl.  Münz-  ti.  B-rgrath.  J<js.  Frhr.  v. 
Halleg,  wirkl.  Münz-  u.  Bergrath.  Joh.  Nep.  Serenyi  v.  Kiss- 

' Sereny,  Münz  11.  Bergr.  5 Beisitzer.  i .S'ecretär. 

Münz-  und  Bergwesens  Oberinspecto  rat  u.  D istrictual- 
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Htrggtrieht  zu  Nagy-Banyo.  Oherintpector  und  Prä-  - 
Joh.  v.  Sctteczky,  k.  Uug.  Hofcainmerrath.  8 R«- 

ftrirtnde  As  i ts  s o r en.  i Secretär. 

Be  rftlirJet  ion  und  Districtual-  Herggericht  zu  Banat. 
Präses:  unbeiettt.  7 Directions  - Assessoren.  I St- 

er etär, 

Königl.  Ungarische  Septemviral  - Tafel. 

Präsident:  Erib'rzog  Joseph.  Beisitzer  aus  dem  geistli- 
chen Stande:  Erihpring  Karl  Ambrnt  u.  Este.  Lniisl  OraC 
Jiollonics.  Cajstan  Gr.  v.  Sauer,  erw.  Arbeiisrr -Rifclinr,  Riit, 
des  k.  Unger.  St.  Steph.  Ord. , k.  k.  Rath.  LaSisl.  i>.  Kamnn- 
hazy,  Bischof  v.  VVaiten.  Beisitzer  aus  dem  Herren - 
Stande:  Jot.  v.  Urmenyi.  Jot.  Gr.  Brunsvik.  Frt.  Gr.  Szeese- 
nyi.  Pet.  Bnlogh  v.  Ocsa.  Paul  Frhr.  v.  Reva.  Gr.  Amade  v. 
Varkony,  Ritt,  dcf  k.  Uag.  St.  St"ph.  Ord.  Beisitzer  aut 
dem  H i 1 1 1 r s tand  e , mit  II  of  r a th  s - Chnrocter;  Job.  Baut. 
Nenttth  v.  Nyek.  Einer.  Heöiy  v.  Bettenyö.  Joh.  Jankovits  v. 
Priber.  Joh.  Nep.  Szenl-lvani,  Jot.  Kornift  v.  Tolh  l'arnägya, 
Ritt,  det  gold.  Spornt.  Jot  Stily  v.  Nagy  Szigeth.  Thom. 
‘J'ihanyi  v.  Eheezk.  Barnabat  v.  Fay,  k.  k.  R.«th.  Jo«.  Vay  u. 
Vaya,  Rath.  Referent  im  Bergwesen:  Pri.  Buehholce,  k* 
k.  Rath. 

Königliche  Tafel. 

P rä  sident : Andr.  v,  Semley,  Ritt,  det  k.  Ung.  St.  Steph.  Ord., 
Stellvertreter  u.  Ifath  det  Königt  in  Gericliltsacheii.  Bei- 
sitzer aus  dem  geistlichen  Stande:  LoHitl.  Kimanhazi, 

Abt  und  Domherr.  Beisitzer  aus  dem  !{ t r r e n s t an  d e : 
X.ndisl.  Gr.  Teleky  0.  Stek,  CUniinerer.  Joh.  Nep.  Aloyt  Frhr. 
Malonyay  V.  Vicsap , Gkmmerer.  Vice  ■ P al  at  in.  Am.  Mu.'Ihjt 
II.  horos  Jena,  k.  k.  Riith,  k.  Truchsefs.  Vice  Reirhs- 
Oberrichter:  Nie.  Dvorni'  Kovits  v.  Lyplo  Tepla , Rath. 

Palatinal  Protonotar:  Laditl.  Meitzer  v.  Ktlemer,  R'tter 

det  Rold.  Spornt,  Rath.  Protonotar  des  R e i c h s ■ O >’ er- 
zieh t er  t : Jot.  Stilaity  de  Eadem  u,  Pilis,  Hath.  Pro  t 0 no- 
xorien  det  Personals:  Ant.  v.  Taehy.  Jos.  Ghy:zy  de  F.a- 
dem  u.  in  Atta  Kfirth , Rath.  Director  der  k.  Rechts- Inge- 
legenheiten; Joh.  Nemeth.  K.  Beisitzer  i(.  k.  k.  Räthe: 
Joh.  V.  Urmenyi,  Referent.  Prt.  Bay  v.  Ludany , Ritt,  des  gold. 
Spornt.  Jot.  Milos,  Ritt,  det  gold.  Sporns.  Ant.  Tallian  v. 
Vizek,  Ritt,  drt  gold.  Sporns,  k.  Ung.  Triichs'fs,  Ket.-reiit. 
ErzhischSJl.  Beisitzer:  Mich.  Kifs  , Rath  u.  Rsferuiit. 

R ej~er  ent  im  Bergwesen;  Prx.  Buchholcz. 

L)  is  t r i cts  t af  el  diese  eit  der  Donau,  zu  Tyrnau.  Präsi- 
dent: Franz  Xa».  Tolvay  v,  Köpötd,  Cäiiimercr,  Pfalzgraf. 

II  Beisitzer. 

Oistrtctstojel  jenscit  der  Donau  zu  Giins.  Präsident: 
Uavid  Chernel  von  Chernelhaza  , Hofratli,  6 Beisitzer, 

3 Ueberz.  Beisitzer.  i Notar, 

ist  rietst  n fei  diesseit  der  Th  e i fs  zu  E p s r i e .r,  Präsi- 

dent: Jol\.  Ocolicfaiiyl  dt  Eadem  u.  Rnkocz , Cämmercr  und 
Hofralh.  6 Beisitzer,  a Utherz.  Beisitzer, 
i s t r i c tst  af  el  je  ns  eit  der  Theifs  zu  Dehreczin.  Präsi- 
de  nt  : Steph.  Frhr.  Perenyi  v.  Pereny  , Hofruth.  5 Bei  - 

si  t Ster. 
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Dicasterien,  im  Königr.  Dalmatien,  Croatien  uRd 
Slavonien. 

Kön,  Gubernium  in  Fiume  u,  dem  gesammte^n  (Inger, 
Ijittörale,  Gouverneur:  Jos.  v.  Klobusicz'kjr , Hofrath. 

4 k,  Gubernial^Assessoren,  2 Guh,  Seeretäre. 

pellations  - und  Revisions-Obergtricht  der  von  dem 
Me  rcantil  ~ und  tV  ech  s el  g e r ich  t , dann  Seeconsulatt 
erster  Instanz  app  el  Urten  Streitsachen  in  Fiumt. 
Präsident : Jos.  v.  Klobusiczky.  Die  Beisitzer  und  übri- 
gen Subalternen  Beamten  sind  die  des  Gubernium  in 
Fiume. 

Kön.  Mercantil-  Wechsel-  und  Seeconsulatt-  Gericht 
erster  Instanz  im  gesammten  (Inger,  Litt  o ra  li, 
Präsident:  Aut.  Mordax  ».  Daxenjeld.  2 Beisitzer  aut 

den  Be  c hts  jfe  leh  rten,  2 aus  dem  Han  d e l st  t anit, 

I Actuar.  ^ 

Banal -Tafel  im  Königrteich  Croatien. 

P r äsid  ent  : Ign.  Gr.  Giulax'  von  IVtaros  Nemeth  und  Nadaski, 
Comm.  der  k.  üng.  St.  Stenh.  Ord. , wirkt,  geh.  Rath  u.  Gäm- 
merer,  'Ban  ii.  oberster  Capitän  des  Königr.  Dalmatien,  Gros- 
tien  u.  Slavonien,  P.  M L.  Beisitter:  Job.  Nep.  Gr.  Ürsich 
V,  Slavetich , Cämmercr.  Bartb*  Gr.  Patachich  v,  Zajezda, 
Cämmerer.  Donat  u.  Lukavshy , Rath,  Vice-  Ban  der  Köuigiei- 
che.  Lndw.  Petcovich,  Ratli  una  Protonotar  der  ßancal  - Tafel. 
Ant.  Rajfay.  Joh.  Jurinich,  Rath.  Ign.  Jai/ochicA, Prälat,  apoit. 
Frotonotar,  ür.  theol.  u.  philos.  Fri.  Xav.  Pan^kovich,  Rath. 

Geiichtstafeln  in  den  Königreichen  Dalmatien,  Croa- 
' tien  und  Slavonien. 

Präsident:  Thadd.  Bedekovich  v.  Komor , Ritt,  des  gold.  Sporns, 
Hofrath.  Beisitzer:  Joh  Paul  Piepelich  w Pleszo.  Jos.  Pe- 
trovich,  Dr.  jur.  Steph.  Korithich  v.  Mrazovecz , Rath.  Adam 
Dominich.  Alex.  Gr.  Erdödy  v,  Monyörökerek , Erbobergesp. 

Königl.  Ungar.  Oberpostämter. 

Zu  Ofen  u.  Pesth.  Oberpostverwalter:  Mich.  Finatzy. 

Zu  Prefsburg,  0 be  r p os  tv  e rw. : K.  Gvafras,  Zu  Ca- 
schau,  O b er  p OS  tve  rw.  : Joh,  Nagy.  Zu  Temeswar,  Ober- 
postverw.:  Andr.  Stiberth,  Zu  Semlin,  Oberpostverw.: 
Johl  Nep.  V.  Crateg.  Zu  Güns,  O berpos  t v er  w. : Beruh.  Jos. 
».  Haus.  Zu  Warasdin,  Oberpostverw.:  Frid.  (Jr.  Pata- 

chich V.  Zajeida.  Zu  Essegg,  Oberpostverw.:  Jot,  Helfer. 

K.  K.  General . Militär  - Commando  in  Ungarn. 

Commandirender  General:  Jos.  Prhr.  v.  Alvintzy  , wirkl. 

geh.  Rath,  F.  M.  G ener  al- C omman  do  ■ Adjud,  u.  Refe- 
rent: Demetrius  Radoschevich , Oberstlieutenant. 

K.  k,  Judicium  delegatum  milit  ar  c mix  tum,  Präses; 
Jos.  Prhr.  V.  Alvintzy.  , Beisitzer;  Gru  Feli'warhtmeister. 
I Oberster.  Frz.  Jotephi,  Gau.  Audit. , Lieut,  u.  Referent.  N. 
Corte,  Stabsaudit. 
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K.  K.  General  - Militär- Commaado  in  Siavonien  und 
Syrmien. 

Co  mmand.  General:  Jos.  Frhr.  v.  Simbtehen,  M.  L. 

K.  K.  General- Militär • Commando  in  dem  Carlsslädter  u. 
Warasdiner  Generalate.  . 

Co  mmand.  General;  Joh.  Frhr.' ti.  Hiller , P.  M.  L.  I 

J u di  du  m delegatum  militare  mixtum,  Präses;  K.  Bil- 
lek , Oberster.  Stabs-  Auditoren  : N.  Kotzel.  Wilibald 

Sauer.  ' 

K.  K.  General- Militär- Commando  in  der  Banal  - Gränze. 

Co  mmand.  General;  Ign.  Gr.  v.  Giulay , wirkl.  geh.  Rath,  , 

F.  M.  L. 

K.  K.  General- Militär- Commando  in  dem  Banate, 

C o mmand.  General;  Peter  v.  Duka  , F.  M.  L. 

Judic  ium  deleg atum  militar e mixt  um,  Prätest  Sos.  von, 

Martini,  G.  F.  W.  S t abs  a udit  o r : Joh.  Järig. 

I 

G.  Giofsfürstenlhum  Siebenbürgen.  ' < 

, Hohe  Landesstellen. 

Gubernium. 

Gubernator : Georg  Gr.  v.  Banffi,  Grofskr.  des  k.  Unger.  St. 

Steph.  Ord.,  wirkt,  geh.  Rath,  Cämmerer.  Gubernialräthe: 

Jos.  Martonfi  v.  Csik  Mindszent  , Bischof,  wirkl.  geh.  Rath. 

Jos.  Gr.  V.  Reihten,  wirkl.  geh.  Rath,  Cämmerer,  K.  Schati- 
nieister  in  Siebeab.  Mich.  Frhr.  v,  Bruckenthal,  Graf  der 
Sächsischen  Nation , wirkt,  geh.  Rath.  Ludw.  Gr.  Teleki  von 
Szek  , Cämmerer  u.  Präsident  der  Siebenb.  Landesbuchhaltung. 

Steph.  Kojzta  V.  Belenyes,  Samuel  Gr.  Kemeny,  Cämmerer. 

Daniel  Klein  v.  Straufsenburg,  Gregor  Gr.  v.  Bethlen  der  äl-  , 

tere  , Cämmerer.  Ladisl.  Frhr.  Banffi  v.  Losontz , Cämmerer. 

Joh.  Gr.  Mikes  v.  Zabola,  Cämmerer.  13  \Gubernialse-  , 
eretäre, 

Gespanschaf  ten  im  Grojsfiirstenthume  Siebenbürgen,  i 

a.  Ungiische  Comitate. 

Obere  TVeifsenburger  und  Albenser  Gespanschaft. 
Obengespan;  Ladisl.  Tiiri  v.  Sarkad  , Hofrath.  Ober-Stuhl- 
richter;  Frz.  Giulay  v,  Kövesd.  Vic  e ge  s p ann  e ; Ladisl.  Ta- 
masi  V,  Erik  Madejalua,  Laur.  v.  Sarpataki, 

Untere  IVeiJsenburger  Gespansch.  Ohergesp.;  Steph.  GJr. 

Halter.  Vic  e gesp.:  Georg  u.  Sarpataki.  LaOisl.  Imets  von  v ' 
hnetsfalva.  \ 

Küche  Iburger  Gespansch.  Ober  ge  sp.:  Gabr.  Gr.  Haller, 

Präs,  der  Siebenb.  Gerichtstafel,  k.  k.  Rath.  Ober-  Stuhl- 
richttr;  Mich.  Földvari  v.  Tants,  ‘ Sigm.  Kosa  v,  Berek  Ke- 
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retztur , der  jüneere.  Vicegtsj).  : Christ.  Szeredai  c.  &. 
Hirnmsag.  Sipm.  Nyika  t>.  Bglenjret. 

Thorenburg  er  oder  Thoraner  Gespansch,  Ober  gelp.: 
£)omi».  Gr.  Teltcki  v.  Sztk,  Cämnierer.  Ob  e r- S t uhl  r ich- 
ter:  ■'teph.  Alto  i>.  N.  Pesteny,  Gibr.  Betrgh  t>.  Csik-Tusnad. 
Vi  c e g etp. : Jos.  Gyarfas  v.  Letzfaiva.  Jos.  Galffi.  t>.  Mar- 
tonor.  . • 

JClo.li  eenbur ger  Gespansch,  O bergesp.s  Jos.  Gr.  Haller, 
Cämnierer  Ober-  .S  tu  hl'rich  ter : Ale*.  Frhr.  Josintzi  r.  h. 
Vaiad.  V ice ge  sp.;  Frz.  Szatsvai  1».  Esztelnek. 

Dobokaer  G e Spans  eh.  Ober  gesp.;  Ad.  Gr.  Rhedei  v.  Kii* 
Rhede,  Gäramerer.  Ober-  Stuhlrichter:  Jos.  v.  Haz/aluH. 
Frz  ß.ilry  V.  S:asz  Czegö.  Vicegesp.:  Steph.  Vajna  v.  Pava. 
Sipm.  Alnaadi  v.  Szava. 

Innere  Szo  Inoker  Gespansch,  Ob  er  gesp.;  Sifjm  Gr.  JT»r. 
nis , Cämnierer.  Ober  - Stuhlrichter:  Emer  Ratz  v.  Galgt. 
Sipm.  K.itona  v.  M.  Saros  Berkesz.  Vicegesp.;  Alex.  i».  Jekri. 
Sam.  Ujfalvi  v.  M.  Kövesd, 

Mittlere  Szolnoker  Gespansch:  Administrator:  Nicol. 

Frhr.  Vessetenj-i  v.  Hadad,  Cämmerer.  Vicegesp.:  Frz.  tsa 
Hatfaludi  Sam.  Laskai  v,  Zilah, 

Kraszner  Gespansch..  Obergesp,:  Paul  Frhr.  Banffi  vett 
Losontz.  Ober  - Stuhl  rieht  er;  Dion.  Sebes  v.  Zilah.  Mich. 
Kif  V.  Somljo.  Pet.  Orban  v.  Kerner.  Iseus  Szabo  v.  N. 
Batzon, 

Hunrader  Gespansch.  Administrator:  Ladisl.  Gr.  v*n 

J5*(  A/cn  , Cämm-rer.  Ober-  Stuhlrichter  ; Job.  Lazar.  von 
Cs.  Tnplotza.  Sigm.  Kenderesi  v.  F.  Szallaspataka.  Ladisl.  von 
Barcsajr.  Vicegesp..  Steph.  v.  Ponofi.  Alex.  Noptsa  v.  Fölsi- 
Szilvas.  Nie.  Goto  v.  Agyagfalva, 

Zarander  Gespansch.  Obergesp,:  Steph.  Hollaki  v.  Kit- 

Halmagy , k.  R.ith.  Ober  - Stuhlrichter : Job.  t>.  Kozollyai. 
Vicegesp.  ; Ant.  Hollaki  v,  Kis  ■ Halmagy. 

Districte  in  Siebe nbirgen. 

Ko  var  er  Distr.  Ob  e renpit  än  , Mich.  Katona  v.  S.  Bekeie, 
k.  Rath.  Vicecapit.  : Ladisl.  Pechy  v.  Pech  Ujfalu.  \ 

Foga  rasch  er  Distr.  Obercapit,:  Jos.  v.  Bisztrai.  Vice- 
capit.:  Jos.  Kis  v.  Zabola. 

b.  Oie  Szekler  Stühle  in  Siebenbürgen. 

Mo  u>  arheljr  er  Stuhl  u.  die  Fil  i al  Stühle  Keresztur  uni 
Ba  r d o tz.  Ober-Künigsrichter;  Ant.  Frhr.  Henter  i>.  Sepsi 
Sz.  Zvany  , Cämmerer.  ,Vic  e • Köni  gsr  ieht  er  ; Ladisl.  Lu- 
katsfi  V.  Küküllöfalva.  Alexius  Palffy  v,  Tarcsafalva.  Joh.  Szom- 
batfalvi  v.  Szombatfalva.  Sam.  Eserei  v.  Nagy  Ajta. 

H aromstker  Stuhly  oder  die  vereinigten  Scheps  et  ^ 
Kefsdtry  (yrhactr  und  schxoar  er  Stühle,  Ohtf 

KÖnigsrichttr : Sigm.  Gr.  Mikes  v Zubola,  Vice  Königs^ 
richte'r:  S eph.  Deiiicen  v.  Szenikatolna.  Fra  Szekelly  vo» 
Kety,  Emcr.  Szentpali  v.  Homorod  Sz,  Pah  Sigm.  ImeU  von 
Tmet.ffalvn,  5 N otarien. 

Der  vereinigte  untere  und  obere  T'schikery  Gyergjroer 
und  Ä'as  s oner  Stuhl,  Ober  • Königsrichter:  Mich. 

Senior  Ve  Sz.  Domokos,  Vi  c e • K ö n i g s ri  c h t e r : Vaul  Gahorty 
v.  Tekeropatak,  Greg.  iKovats  v.  Bankfalva,  Fria  Lasar  Ve  Tü^ 
plosa,  Jos.  Balasi  v,  K,  Itiyer,  4 Not  arienm 
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resehtr  Stuhl.  Ohtr-Königtrichttr;  Midi.  Gr,  Tiltki 
Szek.  Vi  ce  - XS  nig  s r ic  h te  r : Dan.  Neey  v.  Ktbtlt.  Sigm, 
all  V.  Sz.  Ittvan.  Joh.  Sieredai  i>.  Sztnt  Haromsap. 
inyoschtr  Stuhl.  Ober-  KSnigt  richtet : Jos.  Gr. 
lOS  V.  Hidveg.  Vi  ce  • Koni  ge  rieh  t e r : Job.  Sxilagyi  v.  St, 
öldvar, 

c.  Die  Sächtiteben  Stühle  und  Dittricte. 

, f 

r rman  ne  t H dt  e r .Stuhl.  Co  me  st  Mich.  Frhr.  v,  Brucken- 
ml,  k.  k.  wirkt.  Gabernialrath  u.  Präsident  der  UniwriitMt 
er  Sächsischen  Nation.  ßurgimeister;  Mich.  Theophil. 
. Hutlern.  , 

hö/eburgtr  Stuhl.  Burgern  ei  eter;  Mart.  Csech  a.  Stern- 
eim. 

onetüdter  Diet  riet.  Ober  - Stadt-  und  Districterieh- 
er:  Georg  Frt.  Klompe. 

di  aec  he  r Stuhl.  H urg  e m e i e t e r.-  Mich.  v.  Heidendorf,  k. 
tath.  V ic  e - B u r g e m e i e t e r : Jac.  Gco.^p  Binder, 
ttritter  D i 1 1 r i c t.  Ober-  Stadt  - und  Diitrictsrich- 
er;  Joh. ^Schalter  Frhr.  v.  Lövenihat. 

! hl  enb  acher  Stuhl.  Ober  - Königerichter:  Georg  Ma- 
tenburger. 

ofs-  Schenker  Stuhl.  Königsrichter:  Jos.  Math.  Anger- 
nunn.  Bu  r g e me  i s t e r : Jos.  Itgeniut. 
ufsmärker  Stuhl  K ö n i g s r i c ht  er  : Joh.  Brenner, 
pser  Stuhl.  Burgemeieier:  Joh.  Theopliil  v.  Kraus, 
ischkircher  Stuhl.  Kön  i g e r i c h t e r : Samii«!  Conrad, 
otrer  Stuhl.  Königsrichter:  Leop.  Henedicti.  Vicet 

’i.  önig  er  ichter  : Georg  Vagner.  Ladisl.  Kattxori  v.  Kertsed. 

Königl,  Siebenhür gischet  Thesaurariat  in  Cameral- 
Angelegenheiten. 

äiident:  Jos.  Gr.  v.  Beihlen,k.  k.  wirkt,  geh.  Rath,  Cämmerer 
I.  k.  Schattmeister  in  Siebenbürgen.  Rdthe:  Igii.  Ant.  Löfßer, 
..ud.  Mariaffi  v.  Maxa.  Jos.  Turi  t>.  Tamatfalva.  'Jos.  Graf 
).  Katthjran,  Ckuimerer.  Mich.  Cserey  v.  Nag^  Ajta.  4 Se- 
rn ä rr. 

Si  eb  enb  ür  g.  Fitcala  mt,  Fiecaldir  e ct  or:  Jot.  Tari  von 
Tamasjalva.  ^Fiecal-Procuratoren. 

Siebenbirg.  Th  e e au  r ar  ia  t im  Münz  - und  Berguieeen. 
Präsiden».'  Joe.  Gr.  v.  Bethlen.  IVirkl.  Käthe:  Phit.  Frhr. 
ieeberg  t>  Vankhely.  K.  Frhr.  v.  Podmanizki,  Bergräthe: 
\nt.  Pribilla.  Phil.  Frhr.  v.  Gerlitti,  Referent.  Jot.  Edter  v. 
FltirÄrn  rlrin. 

Siebenbürg.  Provinzial  Berggericht  in  Zalath  ra. 
Provinz,  Bergrichter:  Joh.  Frt.  Kotier.  3 Beisitzer. 
2 Secretäre,  ■ 

Königl.  Gerichtstafel  in  Siebenbürgen. 

■äsident : Gabriet  Gr.  v.  Haller,  Rath  u.  Obergetp.  Pro-i 
tonotarien:  Mich.  Sala  e.  c,nlaka.  Atexins  Stentpali  v.  II. 
Sz-  Pal.  Wolf-ang  Cserey  v.  N.  Ajta.  IVirkl  Beisitzer: 
Am.  iJonat  t>.  Palos.  Gen  g Aranka  v.  7.apon.  Laurent  Mara 
V.  Felsä  Szalatpataka,  Mich.  Or.  Toldalagi  v.  N.  Eitte.  La-' 
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ditl.  Btldi  V.  Uton.  Ign.  Frhr.  Balintith  v.  TSvis.  loh.  SänJtr 
11.  Sz.  Domokos.  Sam.  v.  Szentivanyi.  Nie.  P.  Horvath  v,  Su- 
plak,  II  Ueb  erzählige  B eit  itzt  r. 

Königl.  Siebenbürgisches  Oberpostamt. 

Zu  Htrrmannttadt.  Oberpostverwatttr:  Jos.  Karatzek. 

K.  K.  Genkral  • Militär -Commando  in  Siebenbürgen.^ 

Command.  General:  Vine.  Gr.  von  Kollowrat  ■ LiebsteinAf, 
F.  Z.  M.  Oberttlieutenant  und  Referent : N.  Renk  vn 
Treuenfeld. 

k.  Judicium  dtlegatam  militare,  Jetuar:  N.  Zorn. 
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I. 

REGIERENDES  KAISERHAUS. 

■rofssultan:  Mahmi'o  TI.,  geh.  20.  .lul.  ■7.'^5,  aat  iTsot 
Har»m  auf  dan  Thron  erhoben  den  2fi  Novbr.  i8o8; 
aU  Grofi.^ulian  in  der  Reihe  der  XXVI,  , al«  Chalif 
der  XXI.  und  der  letztere  Soröfslina  Üü.man’s. 

'aters  Bruders  Mustapha  HI  Tochter  und  Schwester 
Sehms  HI  : Brv  Schach  oder  Bar  Chan  Sultanin, 
geb.  13.  Jan.  1766. 


II. 

ÜBERBI  ICK  DER  OSMANISCHEN  GESCHICHTfi. 

Die  Osmanen,  ein  Türkisches  Volk,  nach  der  Mei- 
lung  einiger  Geschichtsrhrtiber  eine  Vlongolisch* 
Jorde,  nach  Andern  Ueberbleibsel  der  voj  den  Mongo- 
en  entflohenen  Curnanen,  hatten  sich  zu  Ende  dea 
13.  Janrhunderts  in  den  Gebirgen  des  Tauru<  festge- 
eizt.  — Einer  ihrer  Anführer  Osman  I.  eroberte  1289 
üithjnien,  nahm  den  Titel  eines  Sultans  an  und  hinter* 
leis  seinen  Kriegsgefährten  seinen  Namen,  der  sie  von 
ien  übrigen  Türkischen  Stämmen  unterschied.  Glück- 
lich focht  sein  Sohn  Orchan  mit  den  Griechen,  welchen 
sr  seit  13^6  Cappadocien,  Nicumedien  und  Nicaea  ent- 
riU,  seinen  Sitz  in  Bursa  nahm  und  seinen  Sohn  So~ 
lyrnunn  zuer.«t  über-  den  Flellespont  setzen  und  1355  Gal- 
hpoli  wegnehmeu  liefs.  Kr  war  der  Gesetzgeber  seiner 
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Nation,  die  ilim  mehrere,  zum  Theil  noch  bestehende 
Eiiirichtungen  verdankt.  Noch  glii ckli eher  war  itfuraii 
eben  so  grol's  im  Felde,  als  im  Frieden;  seinen  Waffen 
vinierlag  fest  ganz  Thracien,  Macedonien  und  Albanien, 
er  nabm  1361  seine  Residenz  zu  Adrianopel,  stiftete  das 
Chor  der  Jen  iitsfheri  und  gab  den  eroberten  Proviniea 
eine  feste,  in  ihren  wesentlichen  Bestandtheilen  noch 
füHdauernde,  sich  auf  das  Lehusjstem  gründende  Ein- 
richtung, 

Bayezid  , sein  Sohn,  war  ein  grofser  Eroberer, 
Er  unterwarf  sich  Kleinasien,  Servien , den  Kest  von 
Griechenland,  und  schlcafs  Constantinopel  ein,  wurde 
aber  III  der  Reihe  seiner  Siege  von  dem  Weltstüriner 
Ttmurlrnk  unterbrochen,  der  ihn  1402  schlug  und  gefan- 
gen nahm.  Bayezid  starb  in  der  Gefangenschalt  und 
Tinnirlenk  vertheilte  das  eroberte  Osmanische  Reich 
unter  dessen  Söhne,  Solymann  , Musa,  /sa  und  Jlfofwm- 
ttied,  wovon  letzterer  zuletzt  die  Oberhand  gewann,  die 
Osmani‘chen  Provinzen  wieder  unter 'seinem  Haupte  vei- 
sanmelte,  die  Wlacher  zinsbar  machte  und  1415  selbst 
bis  an  die  Teutschen  Gränzen  vordrang.  Ihm  folaie  Mu- 
rud  JI.  1421.  Dieser  schränkte  das  Griechische  Kaiser- 
thum  hiols  auf  Constantinopel  ein,  und  gab  seinem  Reich« 
diejenige  Ausdehnung  wieder,  die  es  vor  1402  gehabt 
hatte.  Er  halte  zwei,  seiner  würdige  Feinde,  Johm 
liunycd  und  Georg  Castriota;  mit  beiden  lebte  er  wäh- 
rend der  Dauer  seiner  Regierung  in  einer  fast  beständigen 
Fehde.  ^ Er  gab  defi  Säbel  Osman's,  ein  unter  Christen 
fast  unerhörtes  Beispiel,  zwei  Mal  an  seinen  Sohn  Mo- 
hammed II.  ab  und  gürtete  ihn  wieder  um,  um  die 
Christen  zu  bekämpfen.  Mohammed  II.  bestieg  i4.il 
den  Thron  seines  Vaters,  dessen  Glück  und  Tugenden 
er  erbte;  unter  ihm  fiel  1455  Constantinopel,  und  diese 
Stadt  wurde  nunmehr  der  Sitz  der  Osmaniden.  Nach 
dem  Fall  voif  Constantinopel  unterjochte  er  1459  gen: 
Seivien  und  Murea,  1461  Trebisonde,  1467  Albanien, 
1470  Euböa,  1475  Kafla  und  die  Krimm  uad  starb  auf 
'einem  Zuge  gegen  die  Perser  14BI-  Sein  ältester  Sohn 
Baytzid  JI.  von  1481  — J512  glich  ihm  nicht;  sein  zwei- 
ter, Selim  J.  aber  von  1512  — 1519  focht  mit  grolsein 
Glücke  gegen  die  Perser,  eroberte  ganz  Syrien,  Palästina 
und  Aegypten  und  machte  dem  Cihalifate  von  Cairo  ein 
Ende.  Solymann  H.  gehört  zu  den  gröfsten  Regenten 
seiner  Zeit';  unter  ihm  erreichte  das  Osmanische  Reicli 
deu  höchsten  Gipfel  seiner  Macht,  und  seine  Gränzen 

reich- 
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eichten  von  den  Katarakten  des  Nils  bis  zu  den  Was* 
trfällen  des  Dneprs,  vom  Tigris  bis  an  die  Donauinseln 
lei  Ofen.  Belgrad  fiel  1521  auf's  neue  in  die  Gewalt 
1er  Usmanen , die  nun  ganz  Ungern  überschwemmten 
inii  1529  selbst  bis  vor  Wien  drangen.  Solymann  eroberte  ‘ 
1522  Hhuilus,  schlug  die  Perser  und  entrifs  ihnen  Bag* 
hd  und  Mesopotamien,  auch  unterwarf  sich  die  Moldau 
leinen  Befehlen  und  zahlte  Tribut.  1538  vereinigte  So- 
iymann  die  priesterliche  Würde  des  Cbalifen  mit  dem 
Grofssultanate , und  nahm  den  Titel  eines  Padischahs 
(Kaisers)  an.  Dieser  grnfse  Regent  blieb  1566  vor  Szi* 
feih.  Unter  seinem  Sohne  Selim  II.  von  1566 — 1574  et* 
hielt  sich  das  Reich  in  seinem  Glanze;  aber  dieser  Fürst 
mdMc  die  Reihe  der  grol'.sen  Prinzen,  die  den  Thron 
Osman’s  geziert  haben.  Seine  Nachfolger  wurden  .nicht 
mehr  unter  den  Waffen  erzogen,  lernten  nicht  mehr 
die  Gefahren  und  Beschwerden  kriegerischer  Unterneh- 
mungen kennen,  sondern  traten  ans  dem^  Harem  verzärtelt 
iuf  den  Thron,  um  denselben  im  Genüsse  der  höchsten 
Sthwelgerei  und  .Ueppigkeii  durch  ihre  Laster  zu  ent* 
nihen. 

Murad's  I.  Regierung  von  1574 — 95  zeichnet  sich 
liorch  eine  wilde  Grau.samkeit  aus;  5 von  seinen  Bcü* 
dein  iTMifsten  bluten,  um  sich  den  Besitz  seines  Thront 
tu  iichern.  Er  focht  nicht  glücklich  mit  Christen  und 
Persern,  welchen  letztem  er  Anfangs  einige  Provinzen 
entrissen  batte.  Sein  Geiz  gab  Anlafs  zu  häufigen  Em* 
piiningeh  der  Jen  jitscheri,  die  von  nun  an  jede  Regie- 
rung auszeichnen.  Auch  Mohamnied’s  III.  Regierungs-, 
•niritt  ( von  1595 — 1603)  wurde  mit  dem  Blute  von  19 
Srüdern  und  10  Weibern  seines  Vaters  befleckt.  Ach~ 
»ed  l.  von  1603 — 1617,  Mustapha  I.  und  Osman  //., 
letttere  abwechselnd  von  1617 — 1623  waren  mittelmäfsigs 
Regenten,  die,  tvie  der  strenge,  aber  thätige  Murad  IV". 
roB  1623—1640  zu  früh  starben.  Ibrahim  IV,  von  1640 
^43  regierte  durch  seinen  Grofswessir , wie  nach  ihm 
tlle  folgenden  Kaiser.  Die  lange  Regierung  Mohammed’s 
fP.  voo  1648 — 1687  wurde  mit  der  Eroberung  von  Candia 
glückl'c.her  angelangen , als  beendiget.  Nach  der  frucht-' 
losen  Belagerung  von  Wien  waren  die  Üsmanen  den 
Cltriifen  nicht  mehr  gefährlich.  Solymann  III.  von 
^^87  bis  1691  und  Aihmed  II.  von  1691  — 95  setzten  den 
ihres  Vorgängers  gegen  Oesten-eich,  Itulsland,  Po- 
ItDund  Venedig  mit  wankelhaftem  Glücke  fort,  aber  unter 
türm.  ÜiaatMhan4b.y  G g t 
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Miiatapha  IT.  von  1695 — 1702  sah  «ich  «iie  glänzenc 
Fforie  im  Karlowitzer  Frieden  zu  grofsen  Aufopterunge 
gezwungen.  Von  diesem  Frieden  datirt  sich  der  Verfa 
des Keuh«,  der  mit  schnellen  Schritten  nacheilte.  Oas  ui 
einielsliche  heich  Soijmann's  zeigt  «ich  von  jetzt  an  in  e 
ner  giulten  Ohnmacht  j'- das  angenommene  Regieruugssyi 
lern  hh'ie  die  schönsten  Provinzen  dreier  VV'elttheile  nac 
und  nach  verödet,  ihre  Waflen,  dunhgehends  von  Zerstc 
rung  begleitet , hatten  überall  Cultut  und  Industrie  vei 
bannt,  der  härteste  Oespotism,  der  in  allen  Einrichtunge) 
athmet,  die  die  wilden  Eroberer  in  der  Verfassung  getrul 
fen  , zernichtete  Glück  und  Wohlstand  der  unterworfene! 
Völker,  die  nun  Colonienweise  den  väterlichen  Bodei 
verliefsen  und  unter  den  milden  Zeptern  christliche 
Herrscher  eine  neue  Heimath  suchte|fi.  Die  grofse  Massi 
der  eroberten  Provinzen  verlor  Festigkeit  und  Verbindung 
^ unter  einander;  die  Statthalter  oder  Bassen  irengen  ar 
«ich  den  Befehlen  der  Pforte  zu  entziehen,  die  Jen  jit 
scfaeri  den  Flerrn  in  Constantinopel  zu  spielen  und  dem 
ohnmächtigen  Despoten  im  Serail  nur  so  lange  zu  ge- 
horchen , als  es  ihnen  gutdünkte. 

' jichmed  III.  von  170Ö — 1730  endigte  seine  Kriege 
gegen  Oesterreich,  Rui'stand  und  Venedig  nicht  glück- 
lich, gewann  zwar  von  letzterm  Morea,  mufste  aber  an 
erstre grofse  Concessionen  machen,  die  jedoch  Mahmud  II. 
von  1730 — ^1754  im  Belgrader  Frieden  zum  Theil  zu- 
rück erhielt.  Osmann  lll.  von  1754 — 1757  führte  eine 
kurze  fiiedliche  Regierung.  Mustapha  III.  von  1757— 
1774  wurde  1768  in  einen  ungliicklivfaen  Krieg  mit  den 
Russen  verflochten,  worin  «ein  Nachfolger  Abdul^Hamid 
von  1774  89  ‘ii®  Krimm  verlor,  auch  mufste  derselbe 

1771  die  Bukowina  an  Oesterreich  abtreten.  Rufslands 
Forderungen  an  die  Pforte  folgten  nun  Schlag  auf  Schlag, 
und  waren  jedesmaJ  mit  Concessionen  von  Seiten  der 
Osmanen  begleitet.  Selim  HI.  von  1789 — i8<'7  endigt# 
zwar  einen  <787  ausgehrochenen  Krieg  mit  Rufsiand 
und  Oesterreich  durch  die  Abtretung  des  Budschak  und 
Oischuwa,  allein  unter  ihm  stieg  die  Verwirrung  in» 
Reiche  auf  das  hörh.<te.  Kein  Pascha  gehorchte  mehr 
den  Beiehlen  von  Siambul;  mehrere  lebten  in  offener 
Fehde  mit  ihrem  .Sultane  im  Coaliiionskriefe  mit  Frank- 
reich  verlor  1798  üie  Pforte  Aegypten  , und  gewann  es 
Ifeüi  durch  die  Britten  wieder.  ln  Asien  stürniien  di# 
Wechabiten  die  heiligen  Städte,  und  drangen  selbst  tief 
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das  Gebiet  der  Osmanen  ein.  In  den  letztem  Jahren 
it  Regierung  von  Selim  kehrte  die  Pforte  zu  dem  Fran- 
sischen  Interesse  zurück;  dieser  Schritt  stürzte  das 
t-ich  in  einen  Krieg  mit  den  Russen  und  Britten,  in 
elchem  die  erstem  sich  aller  Provinzen  jenseits  der 
onau  bemächtigten  und  das  schon  längst  empörte  Ser> 
ien  in  einen  Freistaat  verwandelten,  letzire  aber  durch 
le  Dardanellen  drangen  und  der  Hauptstadt  druheten. 

1 der  Verlegenheit,  worin  sich  diese  befand,  dachten 
ie  Prätorianer  Stambuls,  die  Jen  - jitscheri  nur  d.iran, 
icb  ihres  unter  den  letztem  Kaisern  gesunkenen  Ein- 
u«es  wieder  zu  hemeistern  und  führten  in  Constantino* 
el  eine  in  36  Stunden  vollendete  Thronrevolutiun  aus. 

'lUm  Ilt.  'wurtle  arn  29.  Mai  igo^  gestürzt  und  sein 
etter  Mustapha  IV.  zum  Padischah  der  Osmanen  erhu- 
(D.  Iiidefs  konnte  Mustapha  s muselmännische  Recht*  ' 
iänbigkeit  die  Zerrüttung  dieses  weit  ausgedehnten 
eichs  eben  so  wenig  heben,  als  die  Neuerungssucht 
nd  Heterodoxie  Selim's,  und  schon  am  2{j.  Jul  1808 
surde  Mustapha  IV.  von  Mustapha  Bairactar  vom  Thmne 
fenürzi  und  der  jetzige  Grolssultan  Mahmud  II. , der 
^iite  Nachkomme  Osman's,  darauf  gehoben,  der  densel* 
auch  jetzt  noch  bekleidet  und  sich  in  der  letztem  Re- 
loluiion,  deren  Opfer  Bairactar  geworden  ist,  darauf 
nbalten  hat.  — Der  Krieg  mit  Rufsland  ist  indefs  noch 
licht  beendigt,  die  Sache  der  Servier  noch  nicht  ent- 
ithieden , und  wahrscheinlich  dürften  die  folgenden  Be* 
pbenheiten  die  wichtigsten  Veränderungen  in  der  Lage 
its  Osmanischen  Reichs  herbeiführen. 


m. 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT. 

Das  Osmanische  Re.ich  begreift  in  drei  Wolttheilen, 
fioch  mit  liinschlufs  der  Wallacliei,  Moldau,  Bessara* 
|*tiiund  Serviens,  Provinzen,  die  ilieils  von  den  Russen 
iittsmd,  thcils  in  offenbarer  Empörung  sich  befinden, 
Is  □ Meilen  mit  24,412,000  Menschen,  so  daf«  de- 
568  aul  den  Raum  einer  □ Meile  kommen.  Alle 
be  Angaben  gründen  sich  blol's  auf  Wahrscheinlich* 
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keit  oaer  bei  ^er  Volkszahl  höchstens  aüf  Berechntm| 
öer  tribuibaren  Köpfe,  und  sind  mithin  äufseist  umn. 
verlässig  und  verschieden,  wie  dann  Brittische  Statisii- 
ker  die  Volkseahl  auf  ein  volles  Driitheil  herabselien. 
liie  nathstehenden  Angaben  stützen  sich  auf  die  beius 
und  neuesten  Autoritäten: 


Das  Osmanische  Reich  in  Europa  enthält 


an  Areale 
in  geopr. 
Qu.  Min. 


a.  Rum  11»  . • 

b.  Bulgar  Ili  . 

c.  Serf  - Vilajeti  . 

d.  Boshna-Ili  . 

e.  Arnautb -Vilajeti 
aa.  Makedonien  . 
bb.  Albanien  . 
cc.  Janjah 
dd.  Livadien 
ee.  Morah  Vilajeti 

f.  Gbirid  Obengizi 

g.  Pascbalik  desKapudan Pascha 

aa.  Provinz  Gahpoli 
bb.  Aoalat-Dhangizi 
cc.  Tine  • • , 

dd.  Santorini  . 
ee.  Andros  . 
ff,  Naxia 


Lemno  . 
. Thermia 


Einw. 

9,822,000 

2,200,000 

1,800,000 

960.000 

850.000 
1,920,000, 

7oo,oo<r 

207.000 

300.000 

249.000 

464.000 

288.000 

240.000 

100.000 

40.000 
' 24,800 

12.000 
12,000 

8,000 

8,000 

6,000 

5,000 


a.  Das  Osmanische  Reich  in  Asien,  enthält 


an  Areale 

. ■ 

in  geoer. 
Qu.  Min. 

Einw. 

24^262 

11.090^000 

•e 

Anadoli  • • • # « 

112,739 

6,oou,ouo 

b. 

Scham  * • • ß • 

2,286 

1,500,000 

c. 

Dschesira  «a  • • • 

1,725 

800,000 

d. 

Sa  Atabego  • • # • 

1,282 

300,000 

e* 

Irak  Arabi  . # • • • 

3, 50 

1,040,000 

f. 

Kurdistan  • • • • 

1,487 

500,100 

,6* 

Armenien  * « « • « 

1,593 

950,000 

Qa.M. 

W 

1,339 

1,034 

1,0:5 

1,150 

80? 

972 

308 

1.818 

905 

l,Jf8 

1,430 

2,8J4 

2,631 

1.818 
*,J66 


kk.  Mio  . 
b.  Budsebak  . 

• a • 

• • • * 

398 

3»7oo 

200,000 

.V' 

i.  Walachei 

e • • ^ 

1,125 

950,000 

844 

k.  Moldau  . 

• ♦ • • 

875 

420,500 

48» 

Mf  fc 
Qu  2 

490 

4?3 

65« 

4Ö3 

S34 

33^ 

4« 
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Dat  Osmanitche  Reich  in  Africa  enthält 

*n  Arc^ale 

in  geogr.  auf  di« 

, Qu.  Min.  Einw.  Qn.  M. 

"8^7^  3"r>oo^ 

a.  Aefyptan — — — 


Diese  herrlichen  Länder,  einst  der  Sitz  der  Cultnr 
ind  des  menschlichen  Wis<ens,  sind  unter  der  Herr- 
chaft  der  Ostnanen  tief  herabgesunken ; Fanatism  und 
Despotie  ersticken  jeden  Funken  von  Industrie,  der  ir- 
'tndwo  aulzublicken  wagt,  und  mit  jedem  Jahre  greift 
i/erödung  des  Landes,  Verwilderung  des  Menschen  wei- 

er  um  sich. 

\ 

Noch  haben  die  Osmanen  für  ihr  I.and  keinen  ei- 
tentbümlichen  Namen,  und  seine  Eintheilung  ist  eben 
>0  unbestimmt  und  abwechselnd,  als  die  Abhängigkeit 
leiner  Paschen.  Noch  sind  diese  Provinzen,  selbst  in  Eu- 
-opa,  für  Geographie  und  Statistik  eine  wahre  terra  in- 
'.ognita!  Nur  diejenigen  Striche,  die  um  die  bewun-  , 
lerte  Hauptstadt  herliegen,  nur  die,  die  das  Mittelmeer 
lespült  und  christliche  Heere  durcheilten  , sind  uns  nä- 
ler  bekannt  geworden.  Griechenland  mit  seinem  Inseln- 
irchipel , das  transalpinische  Dacieri  haben  ihre  Be- 
chreiber  gefunden,  aber  den  unermefslichen  Raum  zwi- 
iclien  den  Päonischen,  Thracischen  und  Illyrischen  Al- 
ien betrat  nie  der  Fufs  eines  wifsbegierigen  Europäers. 
HIohe  Fruchtbarkeit  zeichnet  indefs  alle  diese  Gcgen- 
len  aus;  last  alle  Producte  der  gemälsigten,  selbst  die 
idelsten  der  wärmern  Zone,  gedeihen  hei  der  einfach- 
len  Pflege  und  übertrefTen  in  Güte  alle  Vorstellung. 
Die  Bewohner  bestehen  aus  3 Hauptnationen , Osmanen 
ind  Griechen;  unter  diesen  lebt  noch  ein  vielfaches 
Demisch  von  Tataren,  Armeniern,  Slaven,  VVIachen,  Ar- 
laiiten  , Juden  und  Franken.  Bemerkungswerth  sind 
luch  die  Mainotten  in  Morah , die  Souliotteu  in  Epirus, 
lie  Sphagioien  und  Abadioten  in  Ghirid  Dengizi,  deren 
Vliub  ihnen  bisher  eine  Art  von  Unabhängigkeit  gesi- 
hert  hat.  Die  Türken  machen  kaum  \ aller  Bewohner 
lus,  dagegen  man  die  Zahl  der  Griechen  allein  auf  5 
dill.  schätzt.  Eben  so  mannichfach  und  verschieden, 
ils  die  Nationen,  sind  auch  Sprachen  und  Religion.  Zu 
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Mofaammed’s  Lehren  bekennen  sich  Osmanen,  Tataren 
und  Arnauten  ; zur  christlichen  die  Griechen,  Armenier, 
Slaven,  Wlachcn  und  Franken;  zur  jüdischen  die  Ju- 
den. Hauptsprachen  sind  die  Osmanische,  welche  von 
den  Osmanen,  Tataren  und  einigen  Arnauten  geredet 
wird,  die  Arabi'che  als  Hof  , Kirchen-  und  gelehrte 
Sprache,  die  Neugriechische,  welche  die  Griechen  spre- 
chen, die  Slavische,  in  verschiedenen  Dialecien , Sprache 
der  Servier,*  Raizen,  Bosnier,  Croaten  und  Bulgaren; 
die  Armenische,  Wlachische  und  die  Arnautische. 

Noch  trauriger  spiegelt  sich  das  Bild  der  Osmani- 
schen  Staatsverfassung  in  den  Asiatischen  Provinzen  det 
Reichs  zurück;  jene  blühenden  Gegenden,  wo  den  hei- 
ligen Trarlitionen  nach  der  Mensch  seine  Kindheit  ver- 
lebte, unter  deren  mildem  Himmel  er  zum  Jünglinge 
und  Manne  aufreilte,  jene  Gegenden,  wo  seine  Hand 
diu  mächtigsten  Reiche  schuf  und  die  höchste  Cultur 
sich  mit  den  Lich'strahlen  der  Aufklärung  paarte,  sind 
sunimtlich  in  Wüsten  verwandelt;  kaum  dafs  eine  Horde 
Araber  oder  Turkomanen  zwischen  den  Ruinen  reicher 
Städte  ^o  vieles  Gras  finden  kann  , als  sie  bedarf.  Aul 
jf-dnTi  Schritte  stfifst  man  auf,  die  herrlichsten  Ueber- 
blcib-el  des  Alterthums  in  Wüsten  , die  jetzt  der  Cultur 
ganz  unzugangbar  scheinen.  Das  herrschende  Volk, 
aber  nicht  «ias  Gros  der  Nation,  machen  die  O.smanen 
aur;  unter  ihnen  leben  in  zahlreichen  Haufen  Griechen, 
Armenier,  Georgier,  Araber,  Juden,  Turkomanen,  Kur- 
dtn,  As.-arier,  Drusen  und  Zigeuner.  Hauptsprachen 
sind  die  0.‘manische,  Griechische,  Armenische,  Arabi- 
sche, Persische,  Kurdische;  aufserdem  in  einigen  Stri- 
chen S)  risch,  Nabathäi.'ch  , Mendäisch.  Laude.vieligion 
ist,  wie  in  Europa,  die  Mohammedanische.  Von  dea 
chiistlichen  Bekeiine'rn  sind  am  zahlreichsten  die  Grie- 
dien,  die  Armenier,  die  Ne.storianer , Monophysiten  und 
Jacob’iten;  eine  eigene  Seele  bilden  die  Drusep.  Auch 
Juden  sind  zalilrelcli. 

Aegypten  verdankt  seine  hohe  Fruchtbarkeit  einzig 
den  period isi heil  A u‘ gielsiiiigen  des  Flusses,  der  ei 
dor' tistroim  Wo  sie  hinreichen,  da  ist  es  noch  ziem- 
lich angebaiiel;  aber  der  grolste  Theil  von  den  Canälen, 
die  es  soiiM  dtirchschniMcii,  ist  versandet,  seine  blühen- 
den StäMte  vei  lallen  und  der  vormalige  Wohlstand  ver- 
liiihiet.  iVIameluckea  unil  Beduinen  streiten  sich  jetzt 
um  ueu  Besitz  dieses  Gaaeus  der  Erde  , und  dre  Osma- 
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ijche  Oberhoheit  ist  ein  blofser  Schatten,  mit  dem 
eide  spielen,  — Unter  den  Nationen,  die  es  bewoli- 
tn , sind  die  Kopten  und  Araber  die  zahlreichsten; 
afser  diesen  findet  man  Osraanen , Juden,,  Griechen, 
rnienier,  Ne;;er  und  Franken.  Ha upl.sp rachen  .sind  Os- 
lanisch  und  Arabisch;  das  Koptische  ist  blofs  Kirchen- 
irache.  Die  Mohaniinedanische  ist  Landesreligiuii ; 
och  sind  die  Kopten  und  Juden  sehr  zahlreich,  und 
uch  Katholiken , Griechen,  Armenier  werden  geduldet. 


Die  Staatseinkünfte  schätzt  man  auf  30  Alill.  Gul'd. 

\acb  Campenhausen  machen  sie  83<b23^  Beutel  und 
Asper  (35,087,881  Rubel,  Kop. ) aus,  die  in  6 
omtoire  fliefsen.  Nach  Kantemir  und  Thornton  be- 
tajen  die  Einkünfte  des  Miri  30,375,000,  nach  Eron 
(0,450,500  Gulden,  die  nach  Thornton  folgender  Mal'sen 
taf^ebracht  werden : i)  durch  die  Miri  oder  Grund- 

ileuer;  a)  durch  die  Vermögenssteuer;  3)  durch  die 
Zölle;  durch  den  Charadsch  oder  das  Kopfgeld  der 
Rayabs;  5)  durch  die  Monopole;  6)  durch  den  Ertrag 
Icr  Bergwerke  und  die  Münze;  7)  durch  den  Tribut  ' 

üt  Fürsten  von  der  Moldau  und  VV'allachei  (von  jedem 
500,000  Piaster)  und  8)  durch  die  ProvinciaJtaxen.  ln 
<äen  lisch  Hazne  oder  die  Privatcasse  des  Grofssultans 
kommen  die  Einkünfte  der  Domänen,  die  Geschenke, 
iie  der  Sultan  empfängt,  und  die  Erpressungen  von  den 
leichge wordenen  Staatsbeamten.  Diese  Gasse  ist  aufser- 
inientlich  reich,  ob  sich  gleich  ihr  Remboursement 
öicht  einmal  muthmafslich  berechnen  läi'st. 

Die  Staatsausgaben  sollen  nach  Campenhansen  nur 
äieSumme  von  18,417  Beutel,  617  Asper  (5,525,103  Rub. 

5 Kop.)  ausmachen , wovon 

1)  den  Janitscharen  . . . 4,oo7(  Beutel  17,292  Asper 

2)  den  Spahis Si.'rl-li  — 4*9  — 

äi  den  Garnisonen  in  Bum  u.  Anadoli  1,560  — 47)04i  — 

‘•'■gewiesen  sind;  der  Rest  wird  in  Constantinopel  für 
^'0  Harem,  die  Artillerie,  Seemacht  und  sonst  verwandt, 

“od  es  bleibt  ein  jährlicher  Ueberschufs  von  65,2081  Beu- 
'‘‘y  45.565  Asper  (19  562,778  Rub.  12.)  Kop.).  Jer  Kaiser 
niüfste  mithin  dev  reichste  .Monarch  Europens  .<eyn,  und 
ist  in  keiner  Gasse  Geld  vorhanden.  Unzeitiger 
^'it,  schlechte  Verwaltung  der  Finanzen,  drückender. 
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Gultur,  Kunstfleifs  und  Handel  untergrabender  Despoting 
«ind  die  Ursachen  von  dem  Verfalle  eines  Reichs,  wel- 
ches über  die  schönsten  Provinzen  dreier  Welttheile 
herrscht. 

Die  .Staatsschuld  belief  sich  im  Jahre  1807  aut 
106. 700,000  Gulden,  wovon  jedorh  der  Miri  einen  be- 
trächtlichen Theil,  nämlich  4.550,000  Piaster  dem  Iirth 
Haznd,  öj  Mill  Piaster  dem  Arsenale  und  1,350,000 
Piaster  dem  Schatze  von  Mekka  and  Medina  schuUi» 
ist.  Doch  hat  derselbe  auch  Activa,  die  eine  Summe 
von  17,066,480  Piaster  ausmachen. 


Die  Osmanische  Kriegsmacht  ist  jetzt  in  aufserordem- 
lichem  Verfalle.  Die  Landmacht  wurde  IH04  auf  297,000 
Mann  geschätzt,  nämlich: 

1)  Jenjitfchen,  wovon  10,000  in  Aegypten  liegen  40,000  M. 

2)  Topschiys  (Artilleristen)  .....  20,000  — 

3)  Provineial  Artilleristen 8o,0t'0  — 

4)  Serradluly  (Granztruppen)  ....  50,(00  — 

5)  Spah's.  . . . . . • • . • • 20,000  — 

6^  Provineial  Cavalleristen  . . . . . 75,00a  — 

7)  Gräiiz  Cavalleristen 12.000  — 

Summa  . ' . . 297,000  M. 

Nach  Eton  beträgt  die  ganze  Stärke  des  Ostnatii- 
sehen  Heers  348,400’ Mann , . wovon  jedoch  nur  186, W 
im  Felde  erscheinen  können.  | 

Nach  Thornton  theilt  sich  das  Militär  ab:  l)  h 

Jenjitscheri  — 196  Compagnien  oder  Odas  — 40,0001'! 
2)  In  Topschiys  oder  Artilleristen  — 30,000  M.  3)  I“ 
Schebeschis  oder  Waffenschmiede,  60  Odas.  4)  ln  Sak- 
kas  oder  Wasserträger.  5)  ln  Spahis  vom  rechten  ued 
linken  Flügel  — 15,0110  M.  'Diese  machen  zusamnit"| 
die  Kapikuly  oder  besoldeten  Truppen  aus.  Zu  diese» 
stofsen  in  Kriegszeilen  die  Serraeikuly  oder  Tiup|en, 
die  ihren  Sold  von  den  Paschen  erhalten.  Sie  hesieiiea' 
aus  Azaps  oder  Pionierern,  ,tus  Lagumristhis  o»>tr  ,Mini-| 
rern  und  aus  Hissailis,  die  den  Topschiys  zur  Hand  ge-i 
hen  ; aufserdem  aus  besondern  Corps  Infanterie  und  Ce-i 
vallerie,  die  den  aufgetoiderien  Paschen  od?r  Be)', 
folgen.  ' t 

Nach  Marsigly  bestehen  die  Kapikuly  aus  Infanie-I 
rie  — Jenjilscheii , Adschernoglan.s,  Top.schiys,  Scheb^ 
Schis  und  Sakkas,  zusammen  58,864  M. , wovon 
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Jenjitscberi  Garnisondientte  venehen , und  aus  Cavalle- 
xie  — Spahis  und  Tschaus,  zusammen  15.284  Di® 

Lehnmiliz  oder  die  Serradkuly  beträgt  126,292  M : 'au- 
fserdem  stellen  die  Tataren  12,000,  die  VVallachei  und 
Moldau  8.000  M.  Das  Total  der  Osmanischen  Land- 
macht beläuft  sich  nach  ihm  auf  22ci.^o  M. 

Der  Bestand  der  -Seemacht  war  1806  20  Linien* 
tchiffe,  15  Fregatten  und  32  kleinere  Fahrzeuge  mit 
2,156  Canonen  und  gegen  4,000  Matrosen.  Allein  von 
diesen  Schiffen  ist  theils  ein  Theil  nicht  im  segelfer* 
tigen  Stande,  ein  zweiter  in  dem  letztem  Kussisoh  Tür* 
kischen  Seekriege  zu  Grunde  gegangen.  1807  erschien 
der  Kapudan  Pascha  ein  Mal  nur  mit  14  Segeln  in  der 
See.  — Vormals  stellten  die  Raubrepubliken  in  Kriegs- 
zeiien  gemeiniglich.  10  und  Aegypten  24  Schiffe,  wovon 
die  meisten  50  Canonen  führten  und  mit  600  Seesol- 
daten bemannt  waren,  zur  Flotte.  Dies  bat  ganz  auf* 
gehört. 


IV. 

STAATSVERFASSÜNG. 

Die  Staatsverfassung  des  Osinanischen  Reichs  ist 
völlig  despotisch.  Unumschränkt  herrscht  der  Padischah 
über  Gut  und  Blut  seiner  Unterthanen,  wie  des  vor- 
nehmsten, so  des  geringsten.  Er  vereinigt  mit  seiner 
höcb'>ten  weltlichen  auch  zugleich  die  geistliche  Würde, 
das  Chalifat.  Kein  Gesetz,  sondern  blofs  die  öffentliche 
Meinung,  die  sich  nur  zu  häufig  in  Aufruhr  und  Revo- 
lutionen äufsert,  setzen  dem  Willen  des  Alleinherrschers 
Schranken.  Er  giebt  Gesetze,  ohne  sich  selbst  daran  zu 
binden,  'er  lafst  sie  vollziehen,  ohne  dafs  sich  der  Ge- 
kränkte Übel  Unrecht  beschweren  darf,  selbst  der  erste 
seiner  Diener  muls  die  Schnur  küssen , die  er  ihm 
schickt.  Er  ernennt  die  sänimtiichen  hohen  Staatsbeam- 
leii,  und  ein  Wink  von  ihm  bringt  sie,  ohne  weitere 
Untersuchung  um  ihre  Stelle,  Leben  uud  Vermögen, 
denn  der  Grul'ssullan  ist  natürlicher  Erbe  seiner  Staats- 
beamten. 

Die  Regierungsgewalt  des  Grofshorrn  beschränken 
nur  einiger  Mafsen  der  Koran  und  der  Einfluls,  den  tlie 
hübein  Siaatsbedienten  uud  die  Statthalter  lu  den  Pro- 
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vinzen  entgegensetzen  und  den  die  Schwäche  und  Sorg- 
losii.keit  der  letztem  Regenten  ihnen  gegeben  haben.  Die 
Eifersucht  und  Cabalen  der  Grofsen  verursachen  eine 
Verwirrung  und  einen  Unbestand  in  der  Regierung,  die 
diese  bereits  an  den  Rand  des  Abgrunds  gebracht  bat. 
Ein  greises  Ansehn  behaupten  auch  die  Prätorianer  der 
Hauptstadt,  das  Corps  der  Jenjilscheri , das  zwar  das 
Werkzeug,  aber  auch  die  Geifsel  der  despotischen  Ge- 
walt ist, 

Die  Thronfolge  ist  in  der  Familie  Osman's  erblich, 
doch  geht  sie  oft  nicht  vom  Vater  auf  den  Sohn  über 
und  das  Volk  und  die  Soldaten  behaupten  das  Recht, 

' einen  Prinzen  aus  dieser  Familie  auf  den  Thron  erheben 
und  wieder  verdrängen  zu  können;  doch  wählen  sie  nicht 
gern  minderjährige  Prinzen.  Fast  jede  Thronbesteigung 
wird  mit  Blut  befleckt.  Das  weibliche  Geschlecht  ist 
ganz  von  der  Thronfolge  ausgeschlossen. 

' Der  den  Thron  besteigende  Padischah  wird  nicht  ge- 
krönt, sondern  mit  dem  Säbel  Osman’s  unter  gmfsen 
Feierlichkeiten  umgurtet;  dasEinzige,  was' er  zu  heschwö« 
ren  braucht,  sein  einziger  Krönungseid,  betrifft  die  Auf- 
rechthaltung  der  IVIohammediscben  Religion,  worauf  sein 
M.itne  von  den  Telals  (Herolden^  öffentlich  proclamirt 
' wird.  Kr  hat  keine  eigentliche  Gemahlin,  aber  einen 
stark  besetzten  Harem,  aus  welchem  diejenige  seiner  Wei- 
her, die  den  ersten  Prinzen  gebiert,  den  Titel  Haseki 
Sultan,  und  als  Mutter  des  Grofssultans  den  der  Valide 
Sultan  erhält.  ■ Die  Prinzessen  führen  sämnitlich  den  Titel 
Bty  Chan,  und  werden  oft  mit  grofsen  Vorrechten  an 
hohe  .Staatsbedienten  vermählt.  Die  Prinzen  von  Gehlüie 
heifseb  sänimtlich  Sultane.  — Der  Grofssultan  hat  seiue 
eigne  Schatullciisse,  die  Kaisercasse  oder  Chasue,  worein 
bestimmte  Einkünfte  fliefsen  und  die  unter  der  Verwal- 
tung des  Chasnödar-  Bascha  steht.  Sein  Pallastund  ge- 
wöhnliche Residenz  ist  das  Seraj  zu  Constantinupel,  dann 
der  Oulmah  Bakische  (Melonengarten)  daselbst  und  der 
P.illast  zu  Adrianopel;  diePrinzen  und  Prinzessen  der  ver- 
storbenen Kaiser  wohnen  im  Eski -Seraj.  Der  Hof  dei 
Grofssultans  heifst  die  Pforte,  auch  die  hohe,  die  gliin- 
, izende  Pforte;  ihn  bilden  ein  zahlreicher  Schwarm  von 
W^eibern,  Verschnittenen,  Garden,  Hinrichtern  und  ituen 
Vorstehern  in  den  vielen  Gebäuden  und  Gärten  seiner 
Palläste  , die  man  zusammen  auf  10,000  Personen  an- 
scblägt  Das  grol'se  Heer  der  schwarzen  und  vveifsen  Ver- 
tchnittenen  steht  unter  der  Aufsicht  des  Kislar-  undKapi- 
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ga,  wovon  der  erstere  als  vornehmster  Vertrauter  seinei 
[errn , einen  bedeutenden  EinHurs  besitzt.  Zu  den  übri» 
en  Hofbeamten  gehören  : der.Sehktar  Aga  (überschwert- 
äger  und  Hulmarschall),  dnr  Tschjokahdar  Aga (Obergar* 
erubenmeisier) , der  .Vluthpäcb  - Kining  ( Obeikiinbeu* 
leister),  der  Kädähkjar  (Ohenir-undscbenk) , der  Tscha- 
;hnyghir  - Raschi  (Vorschneider),  der  Berber  Baschi 
^eibbarbier),  der  Dulbend-Aga  (der  Turbnnverwabfer) 
nd  der  Rekiabdar*  Aga  (der  Steigbügelhalter).  Uiese  ho- 
en  Hofhedienten  machen  zusammen  die  Chaf«  Uda  oder 
ainmer  des  Sultans  aus,  an  deren  Spitze  der  Chafs  Oda- 
aschi  gestellt  ist.  Ferner  sind  vornehme  Hofbeamte: 
er  Hujngk-  Emir-  Achor  (Oberstallmeister),  der  Kapud- 
ijylar-  Kietchudassy  (Uberceremonienmeister  im  Seraj), 
er  Tschjatil's  - Bascht  ( Oberstceremunienmeister  aiilsec 
em  Seraj)  und  der  Bostandschjy  . Baschi  (Haupt  der 
ostandschjy  oder  Gärtner  des  Seraj,  die  eine  Gar'le  des 
lonarchen  bilden.)  Uie  eigentliche  innere  Gardedes  Serail 
nd  die  Kapudschy  oder  Thürhüter ; von  ihnen  unterschei* 
Ml  sich  die  Kapudschy  - Baschi  oder  Leute,  die  nicht  zur 
nern , sondern  äufsern  Hoihaltung  des  Seraj  geliureu 
id  bei  den  A udienzen  die  Ausländer  zur  Auilienz  bei  dem 
ilian  führen  : ihr  Oberhaupt  heilst  Emir  - Alern.  Auch 
huren  noch  zu  dem  Holnaate  verschiedene  geistliche 
uibeamte:  der  Chodschja  (Lehrer  des  Sultans),  der  He- 
in Efendi  (der  Leibarzt)  , der  Münedscbijin  Baschi 
iofastrologe)  und  der  Dschjerrah  Baschi  (Leibchirurg). 

Oer  Titel  des  Grol'ssultans  ist  ganz  im  Morgeuländi- 
den  Style: 

Wir  Sultan,  Sohn  eines  Sultan  , Chakan  , Sohn  eines 
lakan,  Sultan  Mahmud  II.  Chan,  Sohn  des  siegreichen 
lian  Abdul  Hamid,  ilurch  die  unendliche  Gnade  des 
hopfers  der  Welt  und  ewigen  Wesens  und  durch  die  Ver- 
ittlung  und  grofsen  Wunder  des  Mohammed  Mustapha, 
s vurnehmsteu  unter  den  Propheten,  über  dem  der  Se- 
n Gottes  ruhe;  Diener  und  Herr  der  Städte  Mecca, 
edina  und  Kuds  , gegen  welche  die  ganze  Welt  ihr  An- 
sicht wendet,  wenn  sie  betet,  l’adischah  der  drei  gro- 
II  Städte  Islambul,  Edrene  und  Bursa,  welche  alle 
isten  mit  Neide  unsehen,  wie  auch  der  Städte  Scnain 
tl  iUysr , des  ganzen  .\derbeizan , AL-igrib,  Barca,  Cai- 
in,  Haleb,  Irak  Arabi  und  .Agem  , Balsra,  Lr.lisa,  Di- 
11,  Racca,  Mosul  , Parthien,  Djarbekir,  (iilicien,  'Vi- 
eti  ärzy  Rum,  Siwas,  E lena,  Karaman,  Wan,  der  Bar- 
rel, Jlabesch,  Tonis,  Tytdbolos,  Scham,  Kybris,  Ro- 
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dos,  Candia,  Morah  Wilajeti,  Ak<len-yz,  Karaden-  ji 
lind  derselben  Inseln  und  Küsten,  Anadoli,  Rumili,  Bag* 
dad,-  Kurdistan,  Griechenland,  Turkestan  , der  Tatarei, 
Tscherkassiens  , beider  Landschaften  Cabarda , Gorgistan, 
der  Ebenen  von  Kyptsack,  des  ganzen  Umfangs  der  Län- 
der der  Tataren,  Kefe  und  aller  umherliegenien  Gegen* 
den  , des  ganzen  Busna  und  desselben  Zugehörs,  der  fe- 
sten Stadt  Belgrad,  Serf  Wilajeti  und  aller  dazu  gehörigen 
Schlösser,  Festungen  und  Städte,  des  ganzen  Arnauth  Wi- 
lajpti,  des  ganzen  Iflak  und  Boghdan  und  derselben  Zuge* 
höis  und  Gränzen  und  vieler  andern  Landschaften  und 
Städte 

Das  Wappen  des  Reichs  ist  ein  grüner  Schild , worin 
man  einen  wachsenden  silbernen  Mond  erblickt;  das  Em- 
blem , welches  Mohammed  II.  nach  der  Eroberütng  von 
Constantinupel  aut  seine  Fahnen  setzen  liefs.  Den  Schild 
umfliegt  eine  Löwenhaut,  worauf  ein  Turban  mit  einer 
Reiherfeder  liegt;  hinter  demselben  sind  zwei  Standarten 
mit  RoLsch weifen  en  sautoir  gestellt.  — Dies  ist  das 
Reicbswappen.  Der  Kaiser  aber  führt  seinen  und  seines 
Vaters  oder  Vorfahren  Namen  mit  dem  Beisatze:  sieghaf- 
ter oder  unüberwindlicher  Kaiser  im  Siegel'. 

Die  Osmanen  haben  gegenwärtig  auch  einen  Ritter- 
orden, den  des  Mondes , weh.hen  Selim  III.  zur  Beloh- 
nung ausgezbichneter  Verdienste  1799  gestiftet  hat.  Seme 
Zeichen  sind:  ein  wachsender  Mond  mit  einem  Sterne  auf 
einer  ovalen  Medaille;  der  Stern  im  Mittelpuncte  ist  von 
Strahlen  umgeben.  Diese  Medaille  wird  an  drei  goldne 
Schleifen  geheftet.  — Der  Orden  hat  drei  Classen:  die 
Medaille  der  dritten  ist  sehr  klein  und  ganz  von  Gold; 
der  zweiten  und  ersten  Glasse  gröfser  und  mjt  Edelge- 
steinen besetzt.  Die  Ritter  tragen  den  Orden  am  Halse. 

Einen  Unterschied  der  Stände  kennt  der  Osmaoe 
nicht;  es  glicht  im  weiten  Reiche  nur  Einen  Herrn 
und  lauter  Sclaven.  Der  Sohn  des  Pascha  trit  in  die  Reihe 
der  übrigen  Unterihancn  zurück,  wenn  es  ihm  nicht  ge- 
lingt, sich  ebenfalls  den  V\eg  zu  böhern  Ehrenstellen, 
wie  sein  Vater  zu  bahnen.  Indefs  besitzen  doch  dieje- 
nigen Emirs  und  Scherifs , die  ihren  Stamm  bis  zu  Mo- 
hammed hinaulführen  können  , oder  sich  dafür  ausgebeo, 
und  die  Nachkomhien  der  Wessire  'Ibrahims  Chan  Oglo, 
und  Achmeds  Kiuprili,  gewisse  Verzüge,  die  vom  Vater 
auf  den  Sohn  übergehen.  — Die  Christen  und  Juden, 
die  unter  dem  Osmaiiiichen  Schutze  leben,  werden  als 
Feinde  angesehen  , deren  Gehorsam  das  herrschende  Volk 


Digrtized  by  Google 


OSVA.NISCHBS  Reich. 


. 477 


änrcli Bednjrkungen, aller  Art  erzwingsn  zn mähten  glaubt; 
lie  erlaubte  e«  der^  ungemetsene  Stolz -der  Oimanen,  daf» 
lie  Unterjochten  mit  den  Ueberwindern  sich  amalga* 
nirten. 

Oie  ersten  Nachkommen  Osman'.t  führten  in  den  Zei- 
en  der  Kindheit  des  St’aats  ein  Lehnsystem  ein,  weichet 
nit  allen  seinen  Fehlern  bis  auf  den  heutigen  Tag  lort- 
lauert.  Oie  Sultane  theilten  die  eroberten  L.änder  unter 
ihre  Krieger  unH  Siaatsbedienten  aus,  und  bedungen  sich 
lafür,  daf<  dieselben  aufser  dem  persönlichen  Oienste  auch 
noch  eine  gewisse  Anzahl  Reiter  und  Fufsvolk  ins  Feld 
itellen  mufsten.  So  entstanden  die  Zaims  und  Timars, 
iion  welchen  erstren  ,man  in  Europa  914  und  in  Asien 
1,479,  von  letztren  aber  in  Europa  8,356,  in  Asien  2^6 
tähh. 


V. 

STAATSVERWALTUNG, 

Der  Regel  nach  steht  der  Groftsultan  an  der  Spitze 
aller  Geschälte;  von  ihm  erhält  die  Staats,maschine  Loben 
und  Athem.  und  in  seiner  Hand  vereinigen  sich  die  sämmN 
liehen  fäden,  die  das  Ganze  umziehen.  Allein  da  der 
Thron  Uxman'»  s<;hon  seit  Jahrhunderten  aus  dem  Harem 
besetzt  wird,  der  Herrscher  aber  dort  die  Kunst  desSelbts* 
herrschens  so  wenig  gelernt,  als  von  der  Verfassung  feiner 
eignen  und  fremden  Staaten  sich  Begriffe  erworben  haben 
kaiMi,  so  ist  es  hergebracht  ,dafs  das  Heft  der  Regierung  im< 
zrier  den  Händen  derjenigen  anvertraut  wird,  die  ihn  als  hohe 
Staatsbedieme  umgeben  und  sein  Vertrauen  genielsen. 
Nicht  selten  haben  auch  Verschnittene  des  Seraj,  Favo- 
ritsultaninnen  und  die  Validd  Sultan  grofsen  Einflufs  auf 
die  Regierung. 

Uas  höchste  Reichscollegium  heifst  der  Oiwan.  Er 
wird  Im  zweiten  Hole  des  Seraj  gehalten  und  in  den  or- 
dentlichen und  aufserordentlichen  getheilt;  in  jenem  sitzen 
blofs  die  höchsten  Reichsbeamten  und  die  Agas  des  Mili- 
tärs, zu  diesem  weiden  auch  andre  Personen  von  Einsicht 
aus  allen  Ständen  gezogen  ln  beiden  führt  der  Grufs- 
wessir  den  Vorsitz;  die  übrigen  Mitglieder  sind  der  Reys 
Efteuui,  der  Delterdar,  der  Aga  oer  Jenjitscheri,  der 
Spafailar-  Aga,  der  Kapudan  Pascha  und  andre  hohe 
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Kriegs-  und  Staatsbediente.  Der  Mufti  ist  nur  dann  ge- 
geo«äiiig,  wenn  er  dazu  gerufen  wird.  Der  Grofssnltan 
wohnt  ihm  zuweilen  hinter  einer  Tapete  verbor- 
gen, liei. 

Der  Grofswessir  ist  die  wichtigste  Person  im  Staato. 
Er  vfcieinigi  in  seiner  Person  die  Würde  des  ersten  Mini— 
steis,  des  GrolMirhters  der  Justiz  und  des  obersten  Befehls- 
habers aller  Landtruppen.  Er  führt  im  Diwan  den  Vorsitss, 
hai  das  grofse  Reichssiegel  in  Verwahrung  und  übi  übex- 
haupt  als  Stellvertreter  des  Sultans  die  ganze  Gewalt  ries- 
selhen  aus.  Seine  Stelle  giebt  die  höchste  Ehre,  EinfluTa 
und  Kinkommen,  ist  aber  auch  äiifserst  gefährlich  und 
die  S(  hnur  liegt  bei  jedem  Schritte  im  Perspective.  Rufe 
ihn  seine  Pflicht  von  Constantinopel  und  zum  Heere  ab, 
SU  ernennt  er  einen  Verweser  seiner  Würde,  den  Kaima- 
X.-in  ; aulserdem  hat  er,  wie  andre  Staatsbedienten,  nocli 
.zwei  Geliüllen,  die  Kjetchuda  oder  Kihaja  heifsen. 

Der  Keys  Effendi  oder  Reysul  Kittah  ist  der  Minister 
der  auMsänigen  Angelegenheiten.  Unter  ihm  stehen  die 
säniinilK hen  Chodschjah- Agas,  die  Civilräthe  und  .Secre» 
täre;  er  ist  zugleichHorcanzlerundOberstaats$ecretär.  .Un- 
terreys- Effendi , in  dessen  Verwaltung  die  Register  der 
Canzleisind,  ist  der Teskjerehdschiy , und  als  Dragoman 
oder  Staatsdolmetscher  werden  gewöhnlich  vornehme 
Griechen  gebraucht. 

Die  Finanzen  leitet  der  Defterdar  oder  Grofcschatz- 
meister,  unter  dem  die  Rentcammer  mit  den  Kalemjia 
steht;  der  Oberst  der  Jenjitscheri  heifst  Jenjitscheri  Aga, 
der  Oberst  der  Spahis  Spahilar  Aga,  der  erste  Admiral, 
unter  dem'  die  ganze  Flotte  und  alles,  was  auf  die  Marmie 
Bezug  hat,  steht,  Kapudan  Pascha.  Das  Haupt  der  Reli- 
gion ist  der  Mufti. 

Im  Kriege  werden  auch  aufserordentliche  Rathsver- 
sammlungen hei  dem  Mufti,  in  Gegenwart  des  Grofssul- 
tans,  gehalten,  die  man  Müschaweret  nennt.  Zu  den- 
selben werden  alufser  dem  Mufti  {auch  der  Kaymakan,  der 
Reys  Effendi,  einige  der  vornehmsten  der  ülema  und  die 
beiden  Kädileskiers  (Oberrichter  von  Rumili  und  Ana- 
doli),  so  wie  der  Istainbul- Effendi  (erster  Richter  von  Con- 
stantiuopel)  gerufen.  . 

Die  Piovinzen  sind  sämmtlich , bis  auf  die  Moldau 
und  Wallachei , in  Paschaliks  abgeiheilt;  die  Gewalt  der 
Faschen,  die  selbige  regieren,  ist  beinahe  unumschränkt, 
sie  stehen  an  der  Spitze  eines  Provinzialdivans,  dessen 
Beamte  dieselben  Titel,  wie  die  Reichsbeamten  führen. 
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Von  diesen  Paschen  ertheilt  die  Pforte  den  von  Rnmili, 
▼0»  Anadoli  und  von  Oamask  den  Titel  eines  Beghler- 
Begh  und  nur  diese  dürfen,  so  wie  der  Kapudan  Pascha 
drei  Rofsschweife  vor  sich  her  tragen  lassen ; die  übrigen 
Paschen  haben  deren  nur  zwei.  In  militärischer  Hinsicht 
wird  jeder  Paschalik  wieder  in  Sanschaks  abgetheilt,  de- 
ren man  im  Reiche  gegen  jSo  zählt;  bei  jedem  Ausbruche 
eines  Kriegs  müssen  die  im  Sanschak  wohnenden  Jenjit- 
scheri,  Spahi,  Timariots  und  Zaimiten  sich  bei  dem  San- 
scbak  Begh  einßnden  und  die  Befehle  des  Paschen  erwar- 
ten. Aufserdem  sind  Unterabtheilungen  der  Paschaliks 
Mnsselimliks  , Woiwodaliks  und  Aghaliks.  In  einigen 
Gegenden,  so  in  Griechenland,  sind  einzelne  Musselim- 
liks,  Woiwodaliks  und  Aghaliks  völlig  unabhängig  von 
der  Gewalt  der  Paschen,  so  dafs  diese  Statthalter  mit  Aus- 
nahme der  Justiz,  in  ihren  Gebieten  jedes  Regierungs- 
recht  ausüben;  auch  sind  verschiedne  diesem  Stellen  ge- 
wissen P'amilien  auf  ewige  Zeiten  überlassen,  welches 
Recht  jetzt  auth  mehrere  Paschen  mit. den  Waffen  in  der 
Hand  zu  erizwingen  suchen. 

Die  Justiz  ist,  da  der  Koran  die  einzige  Norm  der  Ge- 
rechtigkeit ist  und  alle  Civil  - und  Criminalgesetze  des 
Staats  enthält,  völlig  in  den  Händen  der  Geistlichkeit; 
der  Mufti  ist  nicht  allein  oberster  Priester,  sondern  auch 
der  höchste  Ausleger  der  Gesetze  und  seine  Entscheidun- 
gen heifsen  Fetvahs.  Das  höil;hste  Oicasterium  ist  der  Di- 
wan- Chaneh,  welcher  im  Pallaste  des  Grofswessirs  ge- 
halten wird  und  dessen  Präsident  der  Grofswessir  ist;  im 
•einer  Abwesenheit  vertritt  seine  Stelle  der  Tschajusch- 
Baschi  Zu  Gehülfen  hat  er  die  beiden  Kadileskiers  von 
Europa  und  Asien,  den  Galata- Mollasi  (Richter  von  Ga- 
lata),  den  Pera  - Mollasi  (Richter  von  Pera),  den  Ejub- 
Mollasi  (Richter  von  St  Hiob)  , den  IskjUder  Mollasi 
(Richter  von  Scutari)  und  den  Istambul  Effendi.  Das 
ganze  Corps  der  Rechtsgelehrten  gehört  zur  Ulema.  — 
Die  niedern  Gerii  hte  verwalten  in  gröfiern  Städten 
•Richter,  unter  dem  Namen  Molla,  in  kleineren  unter 
dem  Namen  Kadi;  jedör  von  diesen  hat  einen  Kjet- 
cbuda,  oder  Sachwalter  zu  Gehülfen  und  ginen  Naib  in 
Abwesenheit  zum  Verweser.  Unter  diesen  Richtern  ste- 
hen die  Musselims,  die  Vollstrecker  der  gerichtlichen  Ur- 
theile.  Die  Obergenchte  in  den  Provinzen  verwalten  die 
P<isf  hen.  — Die  Dörler  und  Flecken  an  beiden  Setten 
des  Bosporus  stehen  unter  ‘1er  Ci  ilg''rirhtsbarkeit  des  Bo- 
lUndscbjy-  Baschi ; einzelne  grol'se  Osmansche  Gemein- 
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flen  unter  der  Verwaltung  eines  Conseils  von  mebren 
Aghas;  Griechische  Gemeinden  unter  ihren  Proestis  und 
Jüdische  unter  ihren  Rabbineti,  beide  letztere  müssen 
aber  die  Geiichtsbarkeit  der  Kadis  und  Mollas  erkennen. 

Der  Kirchenstaat  der  Osmanen  ist  sehr  einfach.  Der 
Grofssuhan  .selbst  steht  als  Chalif  oder  Nachfolger  Moham* 
med’s  an  der  Spitze  der  Geistlichkeit;  in  seinem  Namea 
verwaltet  ein  Mufti  zu  Constantinopel  die  höchstejr  bischöf- 
lichen Rechte.  Das  Ansehen  dieses  Oberpriesters  der  Mu- 
selmänner ist  sehr  grofs  und  seine  Einkünfte  bedeutend; 
bei  jcdem'vvichtigen  Falle  fordert  man  von  ihm  sein  Fetva, 
aber  der  Grofssuhan  ernennt  ihn  und  setzt  ihn  nach  Be- 
lieben ab.  Sein  Stellvertreter  heifst  Fetva- Emini.  Nächst 
dem  Mufti  sind  die  Kadileskiers,  die  Mollas  und  Kadis 
die  wichtigsten  Glieder  der  Ulema;  in  gröfsern  Städten 
ernennt  der  Mufti  wieder  Untefnmfti.  — . Die  eigentü- 
chen  ' Priester , die  den  Gottesdienst  in  den  Moskeen, 
Dschamis  und  Mesdjeds  verrichten,  theilen  sich  in 
Imans,  Danischnieds  und  Talismane  ab;  die  Mönchein 
ihren  Klöstern  heifsen  Derwische.  — Die  Griechisch- 
christliche  Kirche  hat  zu  Constantinopel^  zu  Jerusalem, 
Antiochien  und  Alexandrien  Patriarchen,  wovon  der  erste 
sich  ökumenischen  Patriarchen  und  Erzbischof  von  Stam-  , 
bul  nennt,  als  Oberhaupt  von  den  übrigen ' anerkannt 
wird  und  eine  Synode  von  I2  Bischöfen  neben  sich  hat. 
L'eberdiefs  haben  die  Griechischen  Gemeinden  Metropo- 
liten, Erz-  und  Bischöfe  in  grofser  Zahl,  Archimandri- 
teil,  Igumenen,  Papas,  Diakonen,  Mönche  und  Nonnen. 
— Das  kirchliche  Oberhaupt  der  Armenier  ist  der  Pa- 
triarch von  Etschmiazin  , dann  die  Patriarchen  zu  Sii 
und  Agthamart,  Erzbischöfe  und  Bischöfe;"  die  Neito-  : 
rianex  haben  ebenfalls  einen  Patriarchen.  Deberhaupt  j 
werden  die  Christen  aller  Art  geduldet  und'  der  Ausü*  j 
bung.  ihres  Gottesdienstes  nichts  in  den  Weg  gelegt;  < 
doch  müssen  sie  überall  den  Charadsch  geben  und  leben 
unter  grufsem  Drucke. 

DieFinanzen  des  Staats  werden  von  dem  Defterdar  ge* 
leitet.  Die  Einkünfte  in  den  Provinzen  aber  durch  die  Fa- 
schen beigeirieben  , die  sich  selbst  aus  den  gewöhnlichen 
und  erzwungenen  Gefällen  bezahlt  machen  und  überall  ein 
Raub-  und  PJünderungssystcm  der  Omerthanen  an  die 
Stelle  einer  richtigen  Finanz  - Verwaltung  geschoben 
haben. 

Die  Armee  steht  unter  den  Befehlen  des  Grofs- 
wessirs  und  ihrer  Agas ; die  Flotte,  unter  dem  Kapu- 
' dan 
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dan  Paicha.  Die  Truppen  in  den  Provinzen  gehör» 
chen  nur  ihren  Faschen. 

Oie  Wallachei  nnd  Moldau  hatte  bisher  eigene  von 
der  Plurte  ernannte  Fürsten  Griechischer  Religion,  die 
deren  Vasallen  waren,  und  nach  Willkür  von  derselben 
ab^esetzt  oder  jährlich  bestätigt  wurden.  Allein  diese 
Länder  sind  gegen wäuig  von  den  Russen  besetzt  und  es 
scheint  nicht,  ob  sie  je  wieder  den  Osmjnen  zurückge- 
geben  werden  sollten.  Auch  in  Asien  giebt  es  Emire, 
wie  die  der  Drusen  und  der  Kurden,  die  in  weniger 
Abhängigkeit  von  der  Pforte  stehen. 


vr. 


HÖHERE  STAATSWÜRDEN. 

} ro/swtssir  ; Ziaya  JMebmisch  Pascha. 

Vrisefjtndi;  irhjtib  Effendi. 

) e/lerda  r : Raghib  EfTendi. 

/»  / 1 1 ächwanade  At  Aliah  Mollah. 

npu^an  Patcha:  S<dd  Ali  Pascha. 

’.naja  Bej:  Celehi  EffenJi. 
a I mükan  in  Aegypten:  Mehnied  Aly. 
enjitdcheri  Aga:  Mustapha  Aga. 

tatthalter  in  den  Provi  men.  Acre:  Solymann  Pascha. 

Al  e X andr  ettt  : Abdallah  Pascha.  bagdad:  Suleynian  Pa- 

acha.  i.tlgrad:  vacai.  üamask:  Ibrahim  Paicha.  degyp- 
ten;  Aly  Pah  ha  ürzerum:  Elbas  lussuf  Sicja  Pascha  Jajja: 
A)iiniarai;h  Pascha.  Janina;  Tcprdelenly  Aly  Pascha.  Rum 
Ili:  ChurchilJ  Paicha.  üelaniki : Uabegi  Ustnan  Pascha. 

Seret:  Ismail  B’^g.  Ailixtria:  Tschelebi  Mustapha  Paicha. 
T r e b t s o ndee  Tajar  Pascha.  fPan:  Gudichak  Imrahor  Feiii 
Pascha. 


llg.  K ur.  Staatihendb.  igs« 
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Diefs  unglückliche  Reich,  welches  in  den  neoeiteii 
Zeiten  seiner  politischen  Existenz  beraubt,  ein  Apfel 
geworden,  um  dessen  Besitz  Franzosen  und  Britten  sich 
zanken , ist  doch  noch  nicht  aus  der  Reihe  der  Staaten 
gestrichen  und  sieht  vielleicht  unter  Frankreichs  Aegide 
seiner  VV lederherstellung  entgegen:  daher  es  hier  wenig- 
stens seinen  Platz  nicht  verlieren  durfte. 


ÜBERBLICK  DER  GESCHICHTE. 

Der  schmale  Küstenstrich,  der  sich  zwischen  dem 
Caho  St.  IVlaria,  dem  Minho  und  den  Gränzen  Spaniern 
hinziehl , hiefs  in  altern  Zeiten  Lusitania  und  war  von  i 
' Kelten  bewohnt,  die  schon  früh  mit  den  Phöniciern  in  ^ 
Handelsverbindungen  standen.  Die  Karthager  unterwai-  i 
: , fen  sich  einen  Theil  des  Landes,  späterhin  wurde  et  ' 

eine  Beute  der  Römer,  die  es  unter  August  zu  einet 
römischen  Provinz  machten  und  seine  Bewohner  zu  civi- 
lisiren  suchten.  AL  die  Völkerwanderung  Europen’s  Geiialt 
in  seiner  Grund  veste  erschütterte,  waren  es  zuerst  die  Ala- 
nen, dann  440  die  Swewen  und  um  582  die  Gothen, 
die  Portugal  eroberten  und  die  Keime  der  Chltur,  die 
Römer  dabin  verpflanzt  hatten,  wieder  zerstörten.  In;  An- 
fänge des  achten'  Jahrhunderts  wurden  die  Araber  Mei- 
ster des  Landes,  und  die  Christen  sahen  sich  genöthigt, 
in  den  nördlichen  Gebirgen  eine  Zuflucht  zu  suchen. 
Allein  nur  bis  in  die  Mitte  desselben  Jahrhunderts  dauer- 
te die  ungestörte  Herrschaft  der  Araber;  sie  wurde  durch 
die  Angriffe  der  Spanischen  Könige  häufig  erschüttert. 
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ind  die  Könige  von  Caitilien  setzten  sich  endlich  in 
’ortugal  fest,  und  stifteten  daseihst  ein  eignes  Reich, 
ias  Alphons  Fl.  dem  Burgunder  Heinrich  1093  als  eine 
rbJiche  Grafschaft  üherliefs. 

Heinrichs  grofser  Sohn  Alphons  Henriquez  erfocht  den 
richtigen  Sieg  bei  Ourique  gegen  die  Araber  , und 
inhm  darauf  die  königliche  Würde  an,  welche  114a 
om  Papste  bestätigt  wurde.  £r  breitete  seine  Erobe- 
ungen  noch  weiter  aus,  und  beschränkte  die  Araber 
llein  auf  den  Besitz  von  Algarve,  welche  Provinz  Al- 
hons  III.  ihnen  nach  der  Eroberung  von  Faro  erst  eut» 
eifsen  konnte.  Mit  Ferdinand  starb  1381  die  männliche 
;gitirae  Nachkommenschaft  Heinrichs  von  Burgund  aus. 

Den  Thron  von  Portugal  bestieg  Johann  I. , ein  na- 
iirlicher  Bruder  Ferdinands , der  sich  gegen  die  An- 
priiche  von  Castilien  darauf  zu  erhalten  wufste.  Unter 
lesrm  ruhniwUrdigen  Monarchen  erhielt  das  Reich  eine 
roise  innere  Stärke;  es  wurden  Eroberungen  in  Africa 
emacht,  welche  den  Geist  der  I.äoderentdeckungen  in 
;n  Portugiesen  entflammten.  1418  wurde  Madeira  und 
orto  Santo,  so  wie  einige  Jahre  später  die  Azoren  ge* 
inden.  Noch  weiter  gieng  indefs  der  Infant  Heinrich 
nter  Alphons  V.  Dieser  Seefahrer  entdeckte  1456  die 
ifeln  des  grünen  Vorgehirgs  und  die  Guldkiisic  von 
uinea,  deren  Alleinhandel  in  die  Gewalt  der  Portu- 
iesen  kam.  148*  erreichten  sie  unter  Johann  II.  Cungo 
nd  148h  kam  Diez  bis  an  die  südlichste  Spitze  von 
frica,  die  jedoch  1497  Vasco  de  Gamn  zuerst  umchifFte. 
manuel  regierte  damals  auf  Portugals  Throne,  ein 
l inz,  der  der  Stolz  seines  Vateilandes  ist.  Unter.,  ihm 
urde  die  Westküste  von  Africa  entdeckt  und  die  wich- 
sen Eroberungen  in  Ostindien  gemacht,  die  die  Namen 
r Helden  Albuquerque  und  Almeida  verewigen.  Portu- 
1 kam  rieht  allein  in  den  Besitz  des  Alleinhandels  von 
nz  Ostindien,  sondern  GabraZ  entdeckte  1500  auch Brasi* 
:n;  es  war  unterEmanueZ  und  seinem  Sohne  7o/iann ///. 
n mächtiges  und  glücklichesReich  , das  im  Auslande  Ach* 
ng.  im  Innern  eine  gewünschte  Ruhe  genofs.  Johanns  III. 
ikal,  Sebastian,  gieng  nach  Africa,  um  die  Mauren 
besiegen,  aber  er  fiel  angeblich  als  ein  ungiückli- 
es  Opfer  seines  Ehrgeizes  in  der  Schlacht  bei  Alcacer 
78-  Sein  Grofsoheim  Cardinal  Heinrich  endigte  1580 
s Reihe  der  Nachkommen  von  Johann  I. 

Nach  seinem  Tode  nahm  Philipp  II.,  König  von 
anien,  Portugal  in  Besitz,  welches  Reich  bis  zum  J. 

Hh  a 
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bei  der  Spanischen  Krone  blieb.  Die  Portugieira 
V.  aren  vom  Anfänge  an  unznfriec^en  mit  dem  Spanisches 
.h.dip.  iinri  Jmon , Herzog  Ludwigs  von  Beja  Soba,  ' 
Irtuinueli  Enkel  geneigter.  Es  entstand  ein  inneiet 
1. lieg,  wirrin  Philipp  II.,  ungeachtet  von  Frank- 

vri<h  urrl  England  unterstützt  wurde,  Sieger  blieb,  und 
. alle  aus'wäiiigen  reichen  Besitzungen  dieser  Krone  mit 
si  >»icii  Staaien  vereinigte.  Der  grofse  Verlust,  den  die 
J'oitiipi«  sen  in  O'tindien  litten,  vermehrte  das  Mifsrer- 
giügen,  und  es  traten  Zweifel  ein.  ob  Sebastian  wirk- 
i-'h  getddtet  sey,  indem  sich  verschiedene  Personea 
iiii-  den  todt  geglaubten  Mdnarchen  ausgaben.  Der  Be- 
trug der  ersteren  drei  wurde  bald  entdeckt,  nber  det 
vierte  hat  zu  Sieles  für  sich,  um  ihn  wirklich  für  eioen 
liMjüger  zu  hallen.  Portugal  wurde  für  seine  Versuche 
sich  zu  betreien , von  den  Spaniern  auf  das  härteste  ge- 
diückt,  das  Reich  gerieth  in  den  tiefsten  Verfall  nod 
'die  auswärtigen  Besitzungen  fielen  eine  nach  der  andern 
iu  die  Hände  der  Holländer.  Auf  das  äufserste  geteilt, 
stvfieten  die  Portugiesen  1640  eine  Verschwörung  an 
-und:  führten  sie  so  glücklich  aus,  dafs  sie  Johann,  Her- 
zog von  Biaganza  zum  Könige  erklären  und  ihm  Por- 
- lugal  und  die  davon  abhängenden  Länder  ohne  grofiei 
• Blutvergiefsen  und  in  kurzer  Zeit  unterwerfen  konnten. 

■ Johannes  erste  Nachkommen  waren  sämmtlich  ohne 
Werili.  Portugal  erhielt  zwar  Brasilien  zurück,  verlor 
1 aber  dagegen  Ceylon  und  den  Alleinhandel  nach  Ostindien, 
der  in  die  Hände  det  Holländer  übergieng.  Seine  Macht 
.war  dabin,  es  blieb  in  einer  aul'serordentlichen  Schwäche, 
die  ihm  den  Schutz  auswärtiger  Mächte  stets  nothwendig 
-«latJite.  Durch  den  Methuentractact  kam  es  in  völlige 
I Ahhäugigkeit  von  England,  von  der  es  sich  nie  wieder 
ganz  losreifsen  können;  im  Successionskriege  hieltet 
;.-Oesterfeithische  Partie,  ohne  Nut-zen  davon  zu  haben. 
Einige  Blicke  von  dem  Bestreben,  sich  aus  dieser  sub- 
alternen P.olle  zu  erheben  und  seine  Selbstständigkeit  la 
retten,  gab  es  uniet  Joseph  Emanuel  und  seinem  weisen 
'Miiiister  Pombal,  Aber  dieser  Minister  wurde  zu  fehr 
. durch  de«  Widerstand  beschäftigt,  den  ihm  der  Clerui 
-und  die  Grofsen  des  Reichs  entgegensetzten,  als  dafs  et 
seinen  Zweck  zu  erreichen  vermocht  hätte.  Er  wehrte 
nur  mit  Mühe  Spanien  bei  einem  entstandenen  Zwiste 
ab,  und  nach  seinem  Falle  schrieb  diese  Krone  Portu- 
gal, in  den  A mericanischen  Streitigkeiten,  Gesetze  vor. 
i)ifc  Königin  Maria,  die  I777  Joseph  Emanuels  Thron 
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lestieg , kehrte  zu  den  Grnndiätzen  zurück,  die  PomH  tl 
-rschüuert  hatte;  die  Geistlichkeit  und  der  Adel  erhieU 
en  ihren  Einflufi  zurück , und  ihre  ^anze  Hegierunc' 
lezeichoen  Schwache  und  Kraftlosigkeit.  Sie  blieb 
tets  dem  Englischen  Interesse  getreu,  seihst  ais  sie  dem 
’amilientractate  und  der  bewaffneten  Neutralität  beilrat, 
n den  letzteren  Jahren  ihrer  Regierung  wurde  sie  ihres 
Verstandes  völlig  beraubt,  und  ihr  Sohn,  der  Prinz  von 
irasilien,  übernahm  nun  zuerst  lYff'i  d-is  Heft  der  Re* 
ierung,  dann  1799  die  Alleinherrschaft. 

Oie  Stele  Anhänglichkeit  des  Regenten  an  Grufs* 
rittannien , seine  Theilnahme  an  dein  Coatitiuniknege 
egen  Frankreich  zogen  ihm  den  Unwillen  dieser  Na* 
on  zu  und  heföiderten  sein  Verderben.  Spanien 
rklärte  sich  gegen  ihn;  die  vereinigte  Französische 
nd  Spanische  Kriegsmacht  rückte  in  die  Gränzen  Pur,^ 
igals  ein,  und  der  Regent  sah  sich  genöthigi,  nicht  , 
Hein  das  Gebiet  von  Olivenza  an  Spanien,  sondern  auch 
s America  einen  Theil  des  Portugiesischen  Guyana 
is  an  den  Flufs  Karatanaputa  an  Frankreich  abzutreien. 
etztrei  erhielt  er  jedoch  im  Frieden  von  Amiens  zu* 
ick.  — Sein  Zaudern,  den  Briitischen  Schiff>‘ii  Por*. 
igal’*  Häven  zu  vcrschliefsen  , öffnete  endlich  den 
ranzosen  die  Augen;  die  Spanier  und  Franzosen  riiek- 
rn  in  Portugal  i8<>8  ein  , und  der  Regent  snh  sieb  ge-> 
ötbigt,  mit  seiner' Familie , seinen  Schätzen,,  dem 
rüfsern  Theile  seiner  Flotte  und  seinen  IJaustruppen 
n Asyl  jenseits  des  Meeres  in  Brasilien  zu  suchen. 

'ie  Franzosen  besetzten  I.ishoa,  das  sie  jedoch  mit  dein 
inzen  Reiche  noch  in  demselben  Jahre,  vermöge  einez 
it  den  Britten  geschlossenen  Convention,  wahrschein*  ' 
zh  nur  auf  kurze  Zeit,  wieder  geräumt  haben.  Porta* 
il’t  Loos  wird  in  Spanien  entschieden  werdea! 


II. 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT. 

Portugal  enthält  in  seiner  gegemvärtigpn  Aitstleh* 
mg  an  Areale  i,642iV/ir  □ Meilen,  die  na^n  Khcling's 
cechnung  von  3i5.SS'7ii  iVlenschcu  bewo-uit  vvertlen; 
kommen  mithui  2,iSj  derselbta  auf  den  Kaum  .einox 

iVieile. 


Digitized  by  Google 


486 


Königreich  Portugal.' 


Diese  Volksmasse  ist  folgender  Gestalt  vertbeilt : 


Areal. 

Volksmenge. 

Kirchspiele» 

Fenernelld. 

I.  Estremadura 

356,^0  □ M 

876,289 

492 

175I337 

3.  Beira  . . . 

059,63  — 

1.123.245 

1,292 

224, 0;9 

3.  Minho  . • 

109,08  — 

817.167 

1.32r 

181,593 

4.  Trazns  Moiites 

I3?.29  — 

308,984 

71t 

77.054 

5.  Aleoldjo  . 

4B0.25  — 

339.555 

369 

76,246 

6.  Algarve  . . . 

00. ..2  — 

93,..  ■'2 

71 

Summe  1,642.37DM.  3,558,721  Einw.  4.262  K.S.  760,402?. 


' Die  Zahl  der  Gidades  beläuft  sich  auf  22,  worunter 
Lisboa  mit  230,000  'und  Porto  mit  63,505  Bewohnern, 
der  Villa’.«  auf  547,  worunter  mehrere  an  Schönheit, 
Bevölkerung  und  Reichthum  die  meisten  armseligen 
Städte  übertreffen.  ' 

> 

Die  Nation  besteht  aus  Portugiesen , ein  Gemiich 
von  den  Urbewohnern  des  Landes,  der  Römer,  Alanen, 
Swewen  , Gothen  und  Araber;  die  Sprache  ist  aus  der 
Lateinischen  entstanden,  aber  mit  vielen  Arabischen  und 
Französischen  Wörtern  vermischt.  In  Hinsicht  der  po- 
litischen Verschiedenheit  theilen  sich  die  Einwohner  in  , 
Adel , der  aus  dem  titulirten  oder  hohen , und  dem  nie- 
dem  oder  Fidalgas  besteht  (zu  jenem  gehörten  vor  l8<>8 
3 Herzoge,  31  Marquezes,  29  Grafen,  7 Vicegrafen  und 
6 Barone^,  sämmtlich  Grandes  und  mit  dem  Prädicate 
Dom),  in  Bürger  und  Landleute.  Die  Religion  ist  die 
katholische,  vor  1808  mit  i Patriarchen,  2 Erz-,  14  Bischö- 
fen , 7 geistlichen  Congregationen  mit  30  Klöstern  und 
3 Collggien,  und  35  Mönchs-  und  Nonnenorden,  welche 
418  Mönchs-  und  108  Nonnenklöster  enthalten;  man 
rechnete  überhaupt  gegen  300,000  geistliche  Personen  in 
Portugal. 

Die  Kroneinkünfte  betrugen  mit  Brasilien  34  3^ 

Mill.  Krusaden  oder  19,500,000  bis  26,812,500  Rthlr.,  'ro- 
von  jedoch  gewifs  ein  Drittheil  auf  die  directen  und  in- 
directen  Einkünfte  aus  den  Colonien  zu  rechnen  war. 
Gegenwärtig  darf  man  daher  das'  reine  Einkommen  ro“ 
Portugal  wohl  nicht  höher  als  etwa  12  Mill-  Krusadea 
oder  gegen  15  Mill.  Gl.  annehmen.  — Die  Staatsschuld  | 
steigt  auf  40  Mill.  Krusaden. 

Die  Kriegsmacht  und  Marine  sind  jetzt  ganz  einge- 
gangen.  Noch  1803  zählte  die  Armee  52,427  Mann,  wo- 
von ein  Theil  nach  Brasilien  gegangen,  der  übrige  lU* 
streuet  ijt.  Die  Landmiliz  besteht  aus  43  Regimentern, 
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jedes  zu  goo  Köpfen,  also  überhaupt  aus  33,600  Mann. 
— Von  der  Floite  existirt  gar  nichts  mehr;  ein  Tbeil 
ist  nach  Brasilien,  ein  andrer  in  die  Bziuischen  Häven 
geführt. 


IIL 

STAATSVERFASSUNG  UND  STAATSVERWALTUNG.  ' 

Beide  cessiren  hier  ganz,  da  nach  der  Entfernung 
des  Prinz  Regenten  der  Staat  als  solcher  aufgelöst  ist 
und  die  von  Franzosen  und  Britten  eingesetzten  Regie^ 
rongsverwaltungen  blofs  provisotitch  seya  konnten- 
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^ I. 

GENEALOGIE  DES  REGIERENDEN  KÖNIGLICHEN 

HAUKES. 

König:  Friorich  Wilhelm  III.,  geh.  3.  Aug.  1770,  folgt 
seinem  V^ter  König  Fridrich  Wilhelm  II.  16.  Nm. 
1797,  verm.  34.  Dec.  1793  mit  Louise  Auguste  Wil- 
' HtLMiNE  Amalie,  geh.  10.  März  1776,  Prinzesse  von 
Mekleuburg  Strelitz. 

Kinder:  i)  Fridrich  Wilhelm,  Kronprinz,  geh.  15.  Oci. 
^795-  2)  Fridrich  Wilhelm  Lunwia,  geb.  22.  Mäti 

1797  3)  Charlotte  Wilhelmine  Friderike,  geh  13. 

Jul.  4;  Friderike  Wilhelmine  Aleeandri.vz, 

geb  33.  Febr.  1803  5)  Auguste  Wilhelmine,  geb. 

I.  Febr.  1308. 

Vollbür tige  Geschwister:  i)  Friderike  Louise  Wildbii- 
MiNE,  geb.  18.  Nov.  1774,  verm.  1.  Oct.  1791  an  F»i- 
DRK  H , Prinzen  von  Nassau  Diez.  2)  Friderike  Chm- 
stiaVie  Auguste  , geb.  t.  Mai  1780,  verm.  13.  Febr. 
1797  an  Wilhelm,  Prinzen  von  Hessen.  3)  Fridrich 
Heinrich  Karl,  geb.  30.  Dec.  1781,  verm.  mit  Louisi 
Charlotte,  Prinzesse  von  Dänemark.  4)  Fridrich 
Wilhelm  Karl,  geb.  3.  Jul,  1783,'  verm.  12.  Jan.  iStH 
mit  Mariane,  Priuzpsse  von  Hessen-Homburg. 

Kinder  des  verstorbenen  Bruders  Fridrich  Ludwig  Karl 
mit  Friderike  KaroUne,  Prinzesse  von  Meklenburg- 
. Strelitz:  i)  Fridrich  Wilhelm  Ludwig,  geb.  30.  Oct. 
1794.  2)  Friderike  Wilhelmine  Louise  , geb.  30. 

Sepi.  1796., 

Halbschwester:  Friderike  Charlotte  Ulrike  Catha- 
RiNE,  geb.  7.  Mai  1767,  verm,  29.  Sept.  1791  mit 
Fridrich,  Herzog  von  York.  1 
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Vaters  Schwester;  Friderike  Sophie  Wilhelmine,  geb, 
7.  Aug.  1751  , verwitwete  Prinzesse  von  Oranien. 

Vaters  Fridrick  Wilhelm  II.  Witwe  und  erste  Gemalin: 
Elisabeth  CnRispriNE  Ulrike,  geb.  g.  Nov.  1746,  Prin- 
zesse von  ßraunschweig  - Wolfenbüttel , gescfaied.  1769; 
lebt  zu  Sterin. 

Grofsvaters  Bruder.  August  Ferdinand,  Herrnmejster 
des  Johanniter  - Ordens  zu  Sonnenburg,  geb  33.  Mai 
1730,  verm.  37.  Sept.  1735  mit  Anne  Elisabeth  Louisr, 
Markgräfin  von  Brandenburg -Schwedt,  geb.  32.  April 
1738-  Dessen  Kinder; 

1)  Friderike  Dorothea  Louise  Philippine,  geb.  24, 
Mai  1770,  verm.  17  März  1796  an  Anton,  Fürst 
Radzivil.  3)  Wilhelm  August,  geb.  19.  Sept. 
^779- 

Grofsvaters  Bruders,  Prinz  HeinricVs  Witwe:  Wilhel- 

MINE,  geb.  33.  Febr.  1726,  Prinzesse  von  Hessen- Caa- 
sel,  Witwe  3.  Aug.  it>o3. 


II. 


ÜBERBLICK  DER  PREUSSISCHEN  GESCHICHTE. 

Die  Mark  Brandenburg  ist  das  Mutterland  des  Preu- 
Isischen  Staats  und  die  Wiege  einer  Monarchie,  die 
durch  eine  Reihe  trefflicher  Regenten  in  einer  kurzen 
Zeit  zu  einem  hohen  Gipfel  von  Ansehen  und  Ruhm 
gestiegen  war  und  in  den  neuesten  Zeiten  durch  eine 
merkwürdige  Verkettung  von  Umständen  den  aufseror- 
dentlichsten  Wechsel  des  Schicksals  erfahren  hat. 

Das  jetzt  regierende  königliche  Haus  ist  eine  Linie 
des  Hauses  Hohenzollern  und  hat  mit  dem  Erzhause 
Lothringen  - Oesterreich  und  dem  Hause  Baden  einen 
und  denselben  Ursprung.  Von  Thassilo , einem  Ab- 
kömmlinge Eihico's,  stammte  Rudolf  II.  Graf  von  Zol- 
lern ab,  welcher  1165  lebte  un^  durch  seine  beiden 
Sühne  Fridrick  IV.  und  Conrad  der  Stammvater  der 
Häuser  Hohenzollern  und  Nürnberg  wurde.  Letztrer 
erhielt  1200  das  ßurggrafthum  Nürnberg,  v/omit  aber 
erst  sein  Urenkel  Fridrick  III.  1273  wirklich  belehnt 
und  in  den  Reichsfürstenstand  erhoben  wurde. 

Fridrick  Vf.,  der  zehnte  Buiggraf  von  Nürnberg, 
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legte  1415  durch  Ankauf  der  Churmark  Brandenburf 
den  ersten  Grutrd  rur  künftigen  Gröfse  seine«  Hauset, 
lind  empheng  aus  den  Händen  Kaiser  Sigmund’s  die 
Belehnuitg  über  dies  Land  und  die  Churwürde.  Sein 
Sohn  fridnch , als  Churfürst  von  Brandenburg  dei 
zweite,  trat  sein  Stammland  in  Franken  an  seine  Brüder 
ab,  vermehrte  aber  seinen  Staat  1443  durch  Kotbui, 
14^  durch  Peitz  , 1451  durch  Oerenburg , 1455  durch  die 
Neumark  und  1462  durch  Teupitz,  Beerwalde  und  Gr. 
Lubben,  erhielt  auch  1449  die  Lehns-  und  LandesberT- 
lichkeit  über  die  Grafschaft  Wernigerode.  Albrtcht 
Achill  erbte  1473  die  Fürstenthümer  in  Franken,  und 
brachte  1478  das  Amt  Lökenitz,  und  1478  Krossen,  Zül< 
lichau  und  Bohersberg  an  sein  Haus.  Johann  Cicen 
vertheilte  zwar  i486  die  Fürstenthümer  in  Franken  wie- 
der an  seine  Brüder,  vermehrte  aber  dagegen  sein  Erbe 
1490  durch  die  Herrschaft  Zossen.  Unter  Joachim  L 
fiel  1524  das  Lehn  Ruppin  an  das  Churhaus;  unter  Joa- 
chim Jl.  wurde  1535  die  Neumark  mit  Kotbus  und  Kros< 
sen  an  seinen  Bruder  Johann  von  Küstrin  überlastea, 
diese  Länder  kamen  aber  bereits  1571  an  Johann  Georg 
zurück,  welcher  auch  1575  von  Böhmen  mit  Beeskus 
und  Storkow  belehnt  wurde.  Der  Rückfall  der  Fränki- 
schen Fürstenthümer  unter  Joachim  Fridrich  1603  war 
nur  momentan  , indem  der  Churfürst  selbige  seinen 
Brüdern  abtrat.  Unter  Johann  Sigmund  erhielt  der 
Churstaat  1609  einen  beträchtlichen  Zuwachs  aus  det 
Klevischen  Erbschaft  durch  den  Anfall  von  Kleve,  Mark, 
Ravensberg,  ferner  in  eben  dem  Jahre  durch  Schwedt 
und  Vierraden  und  1612  durch  Ostpreulsen  nach  dem 
Aussterben  der  Preufsischen  Agnaten.  Der  Churitaat 
Brandenburg  hatte  damals  bereits  einen  Flächeninhalt 
von  1,4434'  □ Meilen. 

Fridrich  fFilhelm,  der  grofse  Churfürst  und  einer  det 
erhabensten  Charactere  des  Hauses  Hohenzollern,  ver- 
gröfserte  seinen  Staat  noch  mehr  durch  Hinterpommero, 
welches  1637  vermöge  der  Erbverträge  nach  Bogislaw 
*XIV.  unbeerbtem  Tode  an  Brandenburg  kam , ferner  itn 
Westphälischen  Frieden  1648  durch  Halberstadt,  Hohn- 
stein, Minden  und  Kamin  mit  der  Anwartschaft  auf 
Magdeburg,  durch  Laiienburg  und  Bütow,  womit  der- 
selbe von  der  Krone  Polen  belehnt  wurde,  1668  durch 
die  Herrschaft  Draheim,  1671  durch  die  Grafschaft  Rein- 
stein und  1680  durch  den  wirklichen  Anfall  von  Magde- 
burg. focht  glücklich  in  dem  Kriege  mit  SchwedeOi 
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nttete  Holland  und  erwarb  sich  die  Souveränität  von 
Fieufsen,  welches  Land  er  bisher  als  Lehen  von  Polen 
besessen  hatte,  erhielt  auch  von  Oesterreich  für  seine  An- 
iprüche  an  Jägerndorf  den  Schwiebuser  Kreis  1686  und 
von  Sachsen  1687  Stadt  und  Amt  Burg.  Sein  Sohn  Fri- 
drich  I.  gab  zwar  1695  den  Schwiebuser  Kreis  an  Oe- 
iierreich  zurück,  brachte  aber  dagegen  au9  sein  Haus 
den  Glanz  der  königlichen  Würde,  und  vermehrte  seine' 
Erbstaaten  1691  durch  Tauroggen  und  Serrey,  i69i7 
durch  die  Erbvogtei  über  Quedlinburg,  1698  durch  den 
Jiakauf  des  Amts  Petersberg,  1707  durch  Mörs  und  Lin- 
ken, welches  ihm  aus  der  Oranischen  Erbschaft  anheL 
durch  den  Ankauf  des  Sulmsischen  Antheils  von  Teklen- 
burg und  durch  Nenfchatel  und  Vallengin,  wo  ihn  die 
Stände  freiwillig  zu  ihrem  Fürsten  wählten.  König  Fri- 
drich  fVilhelm  I.  fügte  1713  Preufsisch  Geldern  uild. 
üe  Fränkische  Grafschaft  I.imburg  seinen  Staaten  zu, 
«nwang  im  Frieden  zu  Stettin  1720  die  Cession  von 
Vorpommern  bis  an  die  Peene  und  erkaufte  1729  den 
Bentheimschen  Amheil  von  Teklenburg.  König  Friedrich 
11,  der  gröfste  [Vlonaich  seiner  Zeit,  machte  1740  die 
Preufsischen  Ansprüche  auf  Schlesien  mit  den  Waffen 
in  der  Hand  geltend,  und  behielt  auch  im  Friedeta  von 
firevlau  dies  Land  bis  an  die  Oppa  mit  Glatz.  1744 
nahra  er  das  nach  den  Erbverträgen  ihm  angefallene 
Osifriesland  in  Besitz,  rettete  in  zwei  nach  einander 
lolgeirden  blutigen  Kriegen  von  1745  bis  1748  und  von 
1756  bis  1763  seinen  Staat  durch  eine  Reihe  von  Sie- 
gln, die  er  gegen  das  halb  verbündete  Europa  erfocht, 
und  endigte  beide  Kriege  durch  ehrenvolle  Frieden,  in 
''eichen  er  nicht  eine  Hand  breit  Landes  verlor,  viel- 
mehr im  Hubertsburger  das  Dorf  Schidlo  gewann.  1773 
gab  ihm  die  Theilung  von  Polen  noch  Westpteufsen  und 
lieo  Netzbezirk,  und  er  hinterliefs  1786  seinem  Neffen 
ainen  Staat,  der  mehr  als  3,396  □ Meilen  enthielt  und  über 
6 Mill.  Einwohner  zählte.  Fridrich  fVilhelm  II.  ver- 
nebrte  denselben  noch  J791  durch  die  Fränkischen  Für- 
tiemhümer,  die  ihm  der  kinderlose  Markgraf  Christian 
Iridrich  Alexander  überliefs  und  worin  er  von  1792 
1796  die  sämmtlichen  reichsständischen  Gebiete  sei- 
Ber  Hoheit  unterwarf,  besetzte  1793  Danzig,  Thorn  und 
tinen  Theil  von  Südpreulsen  und  gewann  1795  in  der 
htitern  Theilung  von  Polen  1795  den  Rest  von  Süd- 
pteulsen,  Neuostpreufsen  und  Neuschlesien.  Sein  Reich 
^at  unter  ihm  auf  einen  Flächeninhalt  von  5,496  □ ,M.  ' 
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mit  mühr  alx  Mill.  Menschen  bc^völkert,  ausgedehnt, 
aber  die  Kriege,  die  er  zur  Rettung  des  Gleichgewichts 
von  Europa,  zur  Uerreiung  von  Holland,  gegen  Frank- 
reich, und  zur  Befestigung  seiner  Herrschaft  in  Polen 
geführt,  batten  nicht  allein  den  Schatz  Frtdricht  II. 
erschöpft,  sondern  eine  freigebige  und  luxuriöse  Regie- 
rang den  Staat  in  grofse  Schulden  gestürzt,  die  Kriegs* 
sucht  erschlafft  und  den  Keim  zu  manchen  Uebeln  gelegt, 
die  erst  unter  seinem  Sohne,  der  1797  zu  spät  den  vä- 
terlichen Thron  bestieg,  fühlbar  wurden.  Doch  gehörte 
Preufseii  bei  alle  dem  zu  den-  imponirendsten  Siaatea 
Europen’s.  „Wenn  zu  den  Zeiten  des  30jährigen  Kriegs 
die  ganze  Macht  des  Hauses  Brandenburg  sich  anf  nicht 
volle  3,rxx>  Mann  belaufenjund  Gustav' Adolph  mit  3,000 
.Mann  den  zögernden  Churfürsten  Georg  .fFilhelm  znm 
Kampfe  für  Teutschland’s  Freiheit  zwingen  konnte,  uod 
wenn  dagegen  König  Fridrich  Wilhelm  III.  an  de« 
Spitze  von  2co,ooo  Mann  der  disciplinirtesten  Truppen 
im  Europäischen  Areopage  eine  der  ersten  Stimmen 
führte;  wer  sollte  wohl  glauben,  dafs  hier  von  der  Ge- 
schichte eines  und  desselben  Hauses  die  Rede  ge- 
wesen?“ 

König  Fridrich  Wilhelm  III.  bestieg  unter  den 
gröfsten  Erwartungen  den  Thron.  Seine  ersten  Schritts 
in  einem  der  critischsten  Zeitpuncte  bewiesen  es,  'wie 
würdig  er  sey,  denselben  zu  bekleiden.  Mil  ihm 
erschien  wieder  die  alte  Sparsamkeit,  die  Fridrich  H'il- 
heim  I.  und  Fridrich  II.  Regierung  ausgezeichnet  hatte; 
die  väterlichen  Schufen  wurden  bezahlt,  in  alle  Räder 
der  Staatsmaschine  em  fester  ruhiger  Gang  gebracht  und 
der  Anfang  zur  Sammlung  eines  Schatzes  gemacht.  Ge- 
treu einem  friedlichen  Systeme,  was  er  für  das  Beste 
seines  Staats  hielt,  blieb  er  in  dem  Coalitionskrjege  ge- 
gen Frankreich  völlig  neutral,  und  erwarb  dafür  gegen 
Abtretung  des  transrhenanischen  Cleve,  Geldern  und 
Mors  durch  den  Entschädigungsrecefs  von  180a  Hildes-  | 
heim  mit  Goslar,  Paderborn,  einen  Theil  von  Münster 
mit  Cappenberg,  Eichsfeld,  Erfurt,  Blankenhayn,  ünter- 
gleichen,  Mithihausen,  Nordhauseh,  Quedlinburg,  Essen, 
Werden,  Elten  und  Herforden,  und  von  Baiern  i80j 
gegen  Ueberlassung  von  Neustadt  am  Kulm  und  anderer 
Parzelen  das  Oberstift  Eichstedt,  Weiisenburg,  VVinds- 
heim  und  Dünkelsbühl.  Gereizt  von  Frankreich  im  j 
dritten  Coalitiouskriege  liefe  er  eich  dennoch  nicht  von 
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dem  fest  angenoiniDenen  Neutralitätssysteme  wankend 
mauhen,  sondern  trat  lieber  sein  geliebtes  Ansbach,  Berg 
und  Has  cisrhenanische  Kleve  nach  dem  Frieden  von 
Prefsburg  1B05  an  Frankreich’ ab , um  dafür  eine  Anwei- 
sung auf  ein  Land  anzunehmen,  was  Frankreich  bloft 
durch  das  Rer.ht  der  Eroberung  besafs.  Preufsen  wurde 
nun  wegen  Hanover  sogleich  in  einen  Krieg  mit  den 
Britten  verwickelt,  wodurch  nicht  nur  sein  Handel  einen 
aufserordentlichen  Stofs  erlitt,  sondern  auch  der  Zunder 
angefacht  wurde,  der  Preufsen  an  den  Rand  des  Verder- 
bens geführt  und  von  seiner  Gröfse  herab  gestürzt  bat. 

Noch  sind  die  Ursachen  nicht  hinlänglich  aufgeklärt, 
die  den  König  bewogen,  dem  Kaiser  Napoleon  den 
Krieg  zu  erklären;  es  geschah  im  Octoher  1306  und  schon  < 
der  14.  dieses  Monats  war  der  verhängnifsvolle  Tag,  an 
den  sich  Preufsens  Unglück  reihete.  Die  Schlacht  bni 
Auerstedt  brach  Preufsens  Macht,  aber  die  Zaghaftigkeit 
reiner  Generale,  die  auf  eine  beispiellose  Art  die  Vor- 
mauern der  Monarchie  in  die  feindlichen  Hände  liefer- 
ten, vollendete  ein  Un^ück,  was  die  Standhaftigkeit  des 
Monarchen  vergebens  abzuwenden  versuchte.  Im  Frie- 
den von  Tilsit  1806  behielt  diese  Monarchie  von  allen 
ihren  Provinzen  nichts  übrig,  als  die  Churmark,  Uker- 
mark,  Neumark,  Prignuz.  Magdeburg  auf  dem  Ostufer 
der  Elbe,  beide  Pommern,  Schlesien  ohne  Neuscblesien, 
Ostpreufsen , VVestpreufsen  ohne  Danzig  und  einen  Theil 
des  Culmer  Kreises,  wogegen  es  aber  durch  einen  Strich 
des  Neizhezirks  entschädigt  wurde.  In,  die  Beute  theil-' 
ten  sich  Freund  und  Feind;  ein  Theil  von  Nepostpreufsen  '■ 
nahm  Rufslaad  für  sich,  aus  dem  Reste,  aus  ganz  Süd-  t 
preufsen,  einem 'Theile  des  Bromberger-  und  Marien- 
weiderkreises  und  Neuschlesien  wurde  das  Herzogthum 
Warschau  gebildet  und  solches  an  Sachsen  gegeben,  wel- 
chem auch  der  Kotbusserkreis  zugeiheilt  ist.  Danzig 
kam  in  den  Bund  der  Hansestädte  , Ostfriesland  an  Hol- 
land, Münster,  Mark,  Lingen.und  Teklenburg  an  Berg, 
mit  den  übrigen  Westphälischen  und  Niedersächsischen 
Provinzen  wurde  das  Königreich  Wesiphalen  ausgestattet, 

Erfurt  und  Baireuth  erwarten  noch,  wem  sie  für  die  Zu- 
kunft zugehören  sollen.  So  gieng  fast  alles  verloren,  was 
Preufsen  seit  150  Jahren  mühsam  zusammengebracht  batte, 
und  selbst  der  theuer  erkaufte  Frieden  gab  dem  Lande 
so  wenig  Ruhe,  als  dem  Monarchen  die  geretteten  Pro- 
vinzen zurück.  Diese  mul'ste  er  erst  durch  einen  neuen 
Vertrag  1808  zu  Paris  erkaufen,  und  noch  halten  feind- 
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liehe  Truppen  die  festen  Plätze  Stettin,  Glogau  und  E» 
•strin  besetzt. 


III. 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT. 

Die  Preufsische  Monarchie  enthält  gegenwärtig  noch 
a)852i*A  □ Meilen,  die  igoS  mit  4,9^4,877  Menschni 
bevölkert  waren;  auf  jede  □ Meile  komiüen  etwa  i,i\t 
Köpfe. 


<*  I Diese  Volksmasse  ist  folgender  Mafsen  vertheilt: 


a.  In  Ostpreufsen  auf 

. 704  □ M. 

95.3-034 

Eis«. 

aa.  Dep.  Königsberg  . . 

. 409  — 

555.145 

- 

bb.  Dep.  Lithauen 

• 295  - 

307.P89 

- 

b.  ln  Westpreufsen 

. 414  — 

524.574 

- 

c.  In  Schlesien  .... 

. 689  — 

1.975.136 

- 

aa.  In  Niederschletien  . 

. 411  — 

I,'.-02,06I 

— 

bb.  In  Oberschlesien  . 

. 249  ■ - 

601, 128 

— 

cc.  In  Glatz 

. 29  - 

101,919 

- 

d.  In  Pommern  .... 

. 442,12  — 

.504.311 

- 

•.  In  der  Mark  Brandenburg 

. 607,56  — 

1,027,823 

- 

aa.  Mittelmark  .... 

. - 251,50  — 

514.927 

- 

bb.  Friegiiits  .... 

. 60,25  — 

82,540 

- 

cc.  Ukermark  .... 

'•  57.25  - 

88,160 

- 

dd.  Neumark 

. 189-32  — 

S84.310 

- 

ee.  Oestliches  Magdeburg  . 

• , 49.23  — 

57,885 

- 

Bratring  bestimmt  das  gegenwärtige  Areal  von  Piru:- 
sen  auf  2,907  □ Meilen  und  die  Volksmenge  mit  dem  Mi- 
litär auf  5,216,504  Köpfe;  den  Verlust,  den  es  durch  den 
Tilsiter  b'riecieii  erlitten,  auf  2,561  , □ Meilen  nnii 
4,334,305  Köpfe.  Krug  und  Sotzmann  geben  den  jeiiig« 
Bestand  auf  2,877,  Meilen  und  4,938,000  Köpfe ; den  Ver- 
lust zu  2,693^  □ Meile  und  4,805,000  Köpfe  an. 

Die  Zahl  der  Städte  beläuft  sich  auf  43 1 , der  Marh- 
flecken  auf  81  > Dörfer  auf  20,687,  der  Vorwerke  i»f 
6,600,  und  der  Feuerstellen  auf  516,600. 

Das  Gros  der  Nation  sind  Teutsche,  deren  Sprach; 
nicht  allein  Gerichts-,  Bücher  - und  Kirchentprsci». 
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londern  auch  die  aller  gebildeterin  Volksclassen  der  Mo* 
larchie  ist.  Von  Slawischem 'Stamme  leben  Wenden  in 
ichlesien,  der  Chur-  und  Nebmark,  und  Hinterpommern, 
her  nur  zum  Theil  mit  eigner  Sprache;  Kassuben  mit 
iigenem  Oialecte  in  Pommern;  Polen  mit  eigener  Sprache 
n Westpreufsen ; Lithauer  mit  eigenem  Dialecte  in  Ost» 
ireufsen;  Kuren  und  Letten  eben  daselbst  mit  eigenem 
)ialecte.  Griechen  finden  sich  in  Preufsen  und  Schlesien; 
Vanzosen,  Anhälter,  Wallonen,  Plälzer,  Böhmen  ala 
Kolonisten  in  verschiedenen  Provinzen  ; Juden  sind  über* 
II  zerstreuet  Ihrer  politischen  Verschiedenheit  nach  thei* 
en  sich  die  Bewohner  in  Adel,  Bürger  und  Bauern; 
lach  ihrer  religiösen  Verschiedenheit  in  Lutheraner,  der 
'.ahl  nach  die  stärksten , in  Kathol  ken  , Reformirte  (die 
lofreligion),  Griechen , Mennoniten,  Mährische  Brüder, 
ocinianer  und  Juden. 

Die  Gesammteinkünfte  der  Monarchie  betragen  ga* 
enwärtig  noch  a6, 300,000  Gl.;  nämlich 

a.  aus  der  Chur- und  Neumark  . . 8.000, ono  Ol. 

b.  aus  Schlesien 9,ooo,<xio  — 

c.  aus  Pommern 3 ivio.ooa  — 

d.  aus  Preufsen  .....  6, o< .0.000  — 

a.  aus  Magdeburg 300,000  — 

Summe  ^6,;00,000  Gl. 

Vor  dem  Til.siter Frieden  hatte  der  Staat  zwischen  56 
is  *^>11  Die  Staatsschuld  beträgt  gegenwärtig  mit 

en  Staatspapiereo  vielleicht  gegen  50  Mill.  GL 

Der  jetzige  Bestand  der  Armee  ist  nach  öffentlichea 
lättern  auf  34  Infanterie 16  Cavallerie  , 4 Artillerie*, 
Jägerregiment  und  die  Garde  vestgesetzt.  Würden  diese 
egimenter  tu  stark  werden,  wie  sie  vorhin  waren,  so  be- 
üge  Prima  Plana  der  ' 

34  infanterie- Regimenter  . . . 56,568  Manu 

so  Cavallerie-Regimenter  . . I7i4<4  — 

4 Artillerip  Recimenter  . . . 9, 186  — 

I Jager- Regiment  . . . 2,087  — 

die  Garden 3>i?4  — 

. Summe  88,439  Mann 

Die  Infanterie  wird  in  6 Divisionen:  die  Ostpreu* 
ische,  Westpreuftische,  Qbertchlesische , Niederschlesi- 
he.  Märkische  und  Pommersche  eingetheilt. 

Noch  i8o6  unterhielt  der  Staat  ein  Truppencorps  von 
>9,667  Mann,  worunter 
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' Garden 
Infanterie 
' Cavallerie 

Artillerie  • 
Sonstige  Truppen 

'(ich  befanden; 


. . 3tl74  Mann 

I75t307  — 

. 40,476  — 

13,240  — 
7,470  — 


IV. 

SKIZZE  DER  STAATSVERFASSUNG. 


Die  Preufsische  Monarchie  ist  eine  unumschränkte 
Monarchie  , an  deren  Spitze  ein  König  steht.  Zwar  haben 
die  meisten  Provinzen  ihre  Landstände,  aber  diese  dienen 
hlols,  um  der  Regierung  den  Gang  der  Geschäfte  zu  er- 
leichtern. Der  König  ist  zwar  an  kein  Gesetz  gebunden, 
aber  er  selbst  hat  sich  diese  Fessel  der  willkürlioben  Ge- 
walt auferlegt , und  verspricht  bei  dem  Antritte  seiner  Re-  ' 
gierung  die  Erhaltung  der  alten  Verhältnisse  und  Priri- 
legien.  Jedoch  scheint  es  auch,  dafs  nach  den  neuern 
Erklärungen  des  Monarchen  die  Nation  für  die  Zukunft 
einen  gewissen  Theil  an  der  gesetzgebenden  Getvalt  und 
dem  Besteuerungsrechte  nehmen  soll. 

Die  Thronfolge  ist  erblich,  upd  geht  auf  den  älteilea 
Prinzen  in  gerade  absteigender  Linie  über.  Die  Majoren-  | 
nität  in  denTeutschen  Provinzen  war  bisher  das  ziste  Jahr- 
Der  nächste  und  älteste  Prinz  des  kön.  Hauses  ist  gebornei 
Vormund.  — Die  Königin  geniefst  die  Vorrechte  ihrei 
Gemals,  hat  die  Majestät  und  kön.  Ehre  und  \tf  den  weibli- 
chen Stiftern  das  Recht  der  ersten  Bitte;  die  Witwe  Konijüi 
erhält  einen  ansehnlichen  Witwengehalt  und  eine  eigeet 
Residenz;  die  Prinzen  sind  alle  geborne  Markgrafen  «0 
Brandenburg  und  haben  das  Piädicat  kön.  Hoheit,  ütt 
Thronfolger  heilst  Prinz  vOn  Preufsen.  Alle  Pniuen  et' 
halten  Appanagen,  die  der  Monarch  nach  Gutdünken  be- 
stimmt; einerderseiben  wird  mit  df-m  Heermeisterihum« 
zu  Sonnenburg  ausgestattet.  Den  Prinaessen  werden  Aut- 
steuern  oder  Versorgungen  anderer  Art  ausgesetzt.  Die 
Religion  des  kön.  Hauses  ist  die  reforinirte;  die  ResiAesi 
Berlin  oder 'Potsdam ; diezweite  und  dritte  kön.  Haupt- 
städte sind  Königsberg  und  Breslau. 

Der  Titel  des  Monarchen  wird  Wcihrscheinlicb  nad 
dem  Tilsiter  Frieden  abgeändert  werden.  Der  kürzere  i« 
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^onig  von  Preufsen , Markgraf  zu  Brandenburg , souve* 
räner  und  oberster  Herzog  von  Schlesien. 

Auch  das  Wappen  dürfte  eine  Veränderung  erleiden. 
Oie  Provinzen,  die  noch  bei  dem  Königreiche  geblieben 
lind,  haben  folgende  Schilder : i)  Preultcn — im  silber- 

len  Felde  einen  schwarzen  Adler  mir  einer  Krone  um  den 
Hals  und  den  verschlungenen  Buchstaben  P'.  W.  R.  auf  der 
Brust,  a)  Mark  Brandenburg  — im  silbernen  Felde  einen 
•oihen  Adler  mit  goldenen  Kleestänseln  auf  den  Flügeln. 
()  Magdeburg  — von  Both  und  Silber  tiueer  getbeilt. 
f)  Stettin  — im  blauen  P'elde  einen  rothen  gekrönten  (rreif. 
j)  Pommern  — im  silbernen  Felde  einen  i oihen  von  Gold 
lewehrten  Greif.  6)  Cassuben — itn  goldenen  Felde  einen 
chwarzen  Greif,  j)  Wenden — im  .silbernen  F elde  ei  nen 
'erichiedenemale  von  roth  und  grün  iiueer  gestridfien 
jreif.  Warteschild.  8)  Meklenburg  — im  goldenen 
'^elHe  einen  vorwärts  gekehrten  abgeii'senen  schw.irzen 
liiffelskopf  mit  roiher  Krone.  Warteschild.  9)  Crossen 
m goldenen  Felde  einen  schwarzen  Adler  mit  einem  sil- 
lernen  halben  Monde  auf  der  Brust,  zwischen  dessen 
iifwärls  gehenden  Spitzen  ein  silbernes  Kreuz  sich  zeigt. 

0)  Jägerndorf  — ini  silbernen  Felde  einen  srh  waize.-i  Adler 
nit  einem  silbernen  Jagdhorne  auf  der  Brust,  1 1/  Camin — • 
m ruifaen  F'elde  ein  silbernes  Ankerkreuz.  la)  F'iirsten» 
rum  Wenden  — im  blauen  Felde  ein  goldner  Greif. 
V'arteschild.  13)  Schwerin  — queer  getheilt:  oben  blau 
lit  einem  goldenen  Greif,  unten  roth  mit  einem  sUher- 
en  Schildeshaupte.  Warteschild.  14)  Ratzeburg  — im 
athen  Felde  ein  schwebende.s  silbernes  Kreuz.  Warte- 
;hild.  15!  Ilohenzollern  — von  Silber  und  schwarz  ga- 
ienet.  Staium wcppen.  16)  Ruppiu  — im  rotlicn  Felda 
inen  silbernen  A'dler.  17)  Schwerin  — itn  rothen  Fehle 
in  von  dem  linken  Seitenrande  aus  einer  natürlichen 
^olke  hervorgehender,  in  Silber  gekleideter  und  mit 
nem  silbernen  Bande  umschlungdner  Arm,  der  einen  goi> 
men  mit  einem  Hiamante  besetzten  Ring  in  der  Hand 
npor  hält.  Warteschild.  18)  Rostock  — einen  rechts 
‘kehrten  schwarzen  Büffelskopf  mit  rothet  Krone,  ausge- 
hlagener  Zunge  und  silbernen  Hörnern.  Warieschild. 

1)  Stargard  — von  Roth  und  Silber  queer  eeiheilt. 
arteschild.  20)  Lauenburg  und  Bütow  — im  silbernea 
dde  zwei  rothe  rechte  Schrägbalken.  — Das  kleine 
appen  des  Monarchen  ist  ein  schwarzer  Adler  mit  ausge* 
eiteten  Flügeln. 

41((.  Sur,  Staufhanii.  18C9.  I i , 
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Ritterorden  sind  drei  vorhanden ; i)  der  schmru 
Adlerordenj  2)  der  rothe  Adlerorden  und  3)  der  ürdn 
pour  le  tnerite.  ,Aufsen!em  giebt  es  verschiedene  geiitli- 
che  Orden,  wie  der  des  Johannismeisterthums  zu  Sonneii- 
bürg,  der  Orden  des  heil  Johannes  am  Dome  zu  Camia, 
der  Orden  des  Collegiatstifts  zu  Colberg  u.  a.  Von  des 
vornehmsten  s.  u. 

Zu  dom  Glanze  des  Throns  gehören  neun  grorse,(e1tn 
vollständig  besetzte  Hofchargen,  der  Hofstaat  mit  seines 
Zweigen,  die  Garden.  ln  einigen  Provinzen  erhalten 
sich  aus  altern  Zeiten  adlichc,  jetzt  geschäftlose  £rb> 
än:ter. 

‘ Die  I.andstände  bestehen  in  Ostpreufsen  aus  Herrn, 
Adel  und  Städten,  die  aber  seit  1740  keine  Landtage  neiu 
gehalten  haben.  In  .Schlesien  haben  ebenfalls  die  Fürsten- 
tage längst  aufgehört;  die  Stände  bestehen  aus  den  Her- 
zogen, den  freien  Standesherrn,  der  unmittelbar  dem Lnn- 
desherrn  unterworfenen  Ritterschaft,  und  den  vonisli- 
mern  Städten.  In  der  Mark  Brandenburg  sind  Prälaten, 
Grafen,  Ritter  und  Städte,  die  einen  jährlichen  AusselMili 
bilden;  ihre  Geschäfte  betreffen  jedoch  blofs  diealtenlta- 
desschulden  und  die  Entrichtung  neuer  Abgaben.  In 
Pommern  halten  die  Stände,  die  aus  Prälaten,  Ritten , 
und  Städten  bestehen , noch  Landtage. 


V. 

STAATSVERWALTUNG. 

Der  Monarch  steht  an  der  Spitze  der  ganzen  Starti'' 
Verwaltung;,  er  leitet  die  Staatsmaschine , ist  die  Quelle 
der  Gesetze,  der  oberste  Richter  und  Bischof,  und  beieiii 
alle  höhere  und  niedere  Regierungsstellen  entweder  un- 
mittelbar oder  auf  Vorschlag  der  hohen  Staatsbeamten. 

Alle  Zweige  der  Staatsverwaltung  haben  bereits  ein* 
neuere  Organisation  erhalten  , oder  erwarten  solche  n 
der  Zukunft.  OiePrincipien  derselben  sind  in  dem  köoif' 
liehen  Publicandum,  die  veränderte  Verfassung  der  ober- 
stenStaatsbehörden'dcr  Monarchie  betreffend,  ausgedrüdi 
Die  Regierungsverwaltung  soll  von  einem  dem  Oberhaupi* 
des  Staats  unmittelbar  untergeordnetem  obersten  Stani-j 
puDcte , von  welchem  nicht  allein  das  Ganze  übersehev 
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wildern  auch  zugleich  unmitielbar  auf  die  Administration 
{«wirkt  wird,  ausgehen;  eine  möglichst  kleine  Zahl  ober- 
iier  Staatsdieiier  an  die  Spitze  einfach  organisirler,  nach 
Hauptverwaltuhgszweigen  abgegränzter  Behörden,  welche 
im  genauesten  Zusammenhänge  mit  demRegenten  die  öffent- 
lichen Geschäfte  nach  dessen  unmittelbar  ihnen  ertheilten 
Befehlen,  selbstständig  und  selbstthätig  mit  voller  Verant- 
wnlichkeit  leiten  und  so  auf  die  Administration  der  un- 
tergeordneten, in  gleicherArt  gebildeten  Behörden  kräftig 
einwirken  , gestellt;  der  Nation  eine  ihrem  wahren  Besten 
3od  dem  Zwecke  angemessene  Theilnahme  an  der  öJfentU. 
tiieii  Verwaltung  zugestanden  werden.  Die  oberste  allge- 
ffleihe  Leitung  der  ganzen  Staatsverwaltung  vereinigt 
lieh  unter  eigner  Aufsicht  des  Königs  in  dem  Staats- 
läihe.  ünmiitelhar  unter  demselben  steht  die  Oberrechen- 
tjmmer  und  das  Plenum  der  verwandten  technischen  und 
»ijtenichaftlirhen  Deputationen.  Das  Ministerium  be- 
liebt aus  dem  Minister  des  Innern,  dem  Minister  der  Fi- 
laiuen,  dem  Minister  der  auswärtigen  Angelegenheiten, 
fern  Kriegsminister  und  dem  Justizminister.  Jeder  Mini- 
iter  ist  Chef  desjenigen  Departements,  an  dessen  Spitze 
«steht,  und  der  solchem  untergeordneten  Abiheilungen, 
tnd  eines  jeden  Departements  Wirksamkeit  erstreckt  sich 
in  Rücksicht  der. Gegenstände  derselben  über  sämmtliche 
Protinzen. 

Das  Ministerium  des  Innern  begreift  die  ganze  innere 
Undesverwaltung  im  ausgedehntesten  Sinne  des  Wortes  in 
■ith,  mit  Ausnahme  der  eigenilichen  Finanz-,  Militar- 
andfiechtsangelegenheiten.  Es  gehört  daher  zu  deniselbea 
alles,  was  auf  die  ganze  innere  Grunrlverfassung  des  Staats 
and  des  Innern  Staatsrechts  Bezug  hat,  irgleichen  die 
fanze  Polizeiverwaltung  , mithin  auch  die  Censurangele- 
fenheiten,  jedoch  mit  Ausnahme  der  politischenSchriften,  ^ 
die  unter  das  Departement  der  auswärtigen  Angelegen- 
Uiten  gehören.  Es  theilt  sich  in  4 Sectionen:  i)  für 

die  allgemeine  Polizei ; 2)  für  Gewerbepolizei;  3)  für 

dtnCullusund  öffentlichen  Unterricht;  4)  für  allgemei- 
eeGesetzgebung.  Aufserdem  werden  5I  die  Medicinal* 
lachen  und  6)  die  Angelegenheiten  des  Bergbaues,  der 
llünze,  Salzfabrication  und  Porcellanraanufactur  in  be- 
«®dern  Abiheilungen  bearbeitet. 

Das  Ministerium  der  Finanzen  leitet  und  verwaltet 
ditgeeammte  Staatseinnahme,  sie  bestehe  aus  Domänen 
“detUndesherrlichen  Aufkünfteri ; die  Staatsausgaben  res- 
'wtiien  nur  in  so  weit  von  diesem  Departemenie , als  sie  , 
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durch  die  Finanzverwaltung  selbst  veranlafst  werden.  Et 
theilt  sich  in  3 Sectiouen:  j)  für  die  Gcneralbaak-, 

Gassen-,  Seebandlung-  und  Lotterieweseii ; 2)  für  die 

Domänen  und  Forsten  und  3)  für  die  directen  und  iiidi- 
recten  Abgaben. 

Unter  dem  Ministerium  der  auswärtigen  Angelegen- 
heiten stehen  die  Gesandten,  Consuln  u.  s.  vv. ; es  leitet 
alle  auswäitige  Geschäfte,  seine  innere  Organisation  abet 
ist  noch  nicht  vollendet. 

Das  Rriegsministeriura , das  ebenfalls  seiner  näheren 
Organisation  entgegensieht  , hat  die  ganze  Arntee,  die 
Kriegsverwaltung  und  was  dahin  eiuschlägt  unter  sieb. 

lOas  Justizministerium  leitet  den  Geschäftsgang  in 
allen  Recbtsangelegenheiten ; aber  seine  Organisation  in 
noch  nicht  geschehen. 

,<  . An  der  Spitze  der  Provinzialverwaltung  werden  in  den 
Provinzen  Oberpräsidenten  angestellt  werden,  und  zw« 
einer  für  Ost-  und  Westpreufsen  ; einer  für  die  Marken  und 
Pommern  und  einer  für  Schlesien.  Sie  sind  zwar  den  Re- 
gierungen und  Cammern  vorgesetzt,  aber  keine  Zwischen- 
instaiiz  zwischen  ihnen  und  den  Ministerien  . indem  sie 
nur  als  beständige  Cummissarien  der  leztern  zu  betrach- 
ten sind;  sie  sind  Mitglieder  des  Staatsraths  und  versnm- 
meln  sich  jährlich  ein  Mal  zu  Berlin,  um  von  ihrer  Ver- 
waltung Rechenschaft  abzulegen.  Provinzialbchörden,die 
unter  der  l.eitung  des  Ministeriums  des  Innern  stehen, 
sind  die  Regierungen  (sonst  Kriegs  - und  Domäaencan' 
mern),  die  Stände  und  ihre  Behörden,  das  Polizf idirecu- 
rium  der  Stadt  Berlin,  die  Oberbergämter  und  Bergdepn- 
tationen  u.  s.  w.  Uebrigens  ist  die  provinzielle  Verwaltung 
noch  nicht  weiter  organisirt. 

Höhere  Justizeoilegien  sind : i)  das  geheime  Obertii- 

hunal  zu  Berlin;  2)  die  Gesetzcompaission  , die  dem  Mim- 
«terium  des  Innern  untergeordnet  wird  ; 3)  die  Examini- 

tionscommission.  Provinzielle  Behörden:  i)  für  die  Mart 
das  Cammergericht  zu  Berlin,  welches  auch  derGerichu- 
hof  der  Prinzen  ist;  a)  für  die  Ne.imark  die  Regierun; 
zu  Küstrin ; 3)  für  Pommern,  die  Regierung  zu  Steiiu 

und  das  Hofgericht  zu  CösUn  ; 4)  für  Ostpreufsen  die  Re- 

gierung zu  Königsberg  und  das  Hofgericht  zu  Insterburs 
5)  für  Westpreufsen  die  Regierung  zu  Marienwerda 
O)  für  Schlesien  die  ffberamtsregierungen  zu  Breslns- 
Glogau  und  Brieg.  Für  die  peinlichen  Sachen  sind  dt 
Criminaldeputaiion  des  Caminergerichis  zu  Berlin,  d« 
Tioihalsgexicht  zu  Königsberg-  und  die  Criminaldeputa- 
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ijonen  bei  den  Regierungen  der  übrigen  Provinzen 
die  obern  Behörden.  Unter  diesen  obern  Behörden 
liehen  die  niedern  Gerichte  in  den  Städten  und 
juf  dem  lande,  sowohl  königliche,  als  adliche  und 
geistliche.  Besondere  Justizbehörden  machen;  i)  dat 
Lebndeparteinent ; 2)  das  Französische  und  die  Plälzec 

Coloniedeparieraente  aus.  Mit  den  Regierungen  sind 
die  Landesconsistorien  verbunden.  Oie  Pupillencolle- 
gien  haben  die  Aufsicht  über  alle  Mündel  und  Vormünder 
ihrer  Provinz.  — Preufsen  hat  ein  allgemeines  Civilge- 
leuhuch,  das  Landrecht. 

Für  die  Lutheraner  war  bisher  das  luth.  Kirchendirec- 
torinm  in  Berlin  das  höchste  geistliche  Collegium;  ihm 
intergeordnet  sind  das  Olierconsistorihm  zu  Berlin  und 
die  übrigen  Consistorien  in  den  Provinzen.  Die  geistlichen 
Stellen  sind  besetzt  mit  Geiieralsuperintendenteii,  Superin* 
tendehten,  Erzpriestein,  Inspectoren,  De>hanten,  Pröb* 
nen,  Pfarrern,  zum  Theil  in  Synoden,  Coetus,  — Das 
iöchste  Collegiinn  der  Reformirten  ist  das  refor.  Kirchen- 
directorium  zu  Berlin,  unter  welchem  die  Kirchencolle- 
fien,  und  Presbyterien  stehen.  — Ueber  die  Katholiken 
hat  die  höchste  weltliche  Aufsicht  das  luth.  geistliche  De- 
piTtement.  Die  Kirchen  und  Gemeinen  stehen  unter  bi- 
ichöd.  Consistorien,  Decanaien,  Vicariaten,  Comraissa- 
liaten,  Archidiaconaten  und  Ruraldiaconaten.  Alles  ist 
unter' folgende  Diöcesen  vertheiit:  t)  Breslau;  2)  Cü- 

jaüen  und  Pomerellen  ; 3)  Evmeland.  — Die  Herrnhu- 

ter haben  einen  Bischof;  die  Mennouiten  Lehrer  und  Ver- 
tanimlungen  ; die  Juden  Synagogen  und  stehen  unter  zwei 
vom  Monarchen  ernannten  Oberältosten  zu  Berlin.  Zu  den 
geistlichen  Stiftungen  gehören;  l)  die  luth.  Domcapitel  ^ 
tu  Gamin,  Brandenburg  uiul  Havelberg ; die  katholischen 
zu  Breslau,  Cujavien  und  Ermelaud.  2-)  Collegiat  - und 
andere  Stifter ; 3)  kathol.  Mönchs-  und  Nonnenklöster; 

4)  die  geistlichen  Ritterorden  der  Johanniter,  Malteser 
Md  Teutschen  Herrn*.  ,• 

Die  wissenschaftlichen  Anstalten  erwarten  eine  neue 
Reform.  Zu  Berlin  ist  eine  Academie  der  Wissenschaften, 
lier  Künste  und  eine  Bauacadeinie.  Noch  bestehen  von 
Gni  versitätcn  nie  lutherische  zu  Königsberg,  die  reformir- 
zu  Franklurt  und  die  katholische  zu  Breslau.  Liegnitz 
Rai  eine  Riiteracademie ; Gymnasien  sind  in  allen  grof.sen 
Riädten.  Zu  den  besonderen  Anstalten  gehören  das  Taub- 
iiummeniiistitut  zu  Berlin,  die  Vieharzneischule  daselbst, 
dieSchuliehtergymuasien,  dieMiiiiäracademie  zu  Berlin. 
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dieingenieuracademie  zu  Potsdam,  die  Artillerieacademi«, 
das  adliche  Cadettencorps  zu  Berlin  und  das  Cadetteom- 
stitut  zu  Stolpe. 

Die  Finanzen  und  das  Heer  stehen  beide  unter  allge- 
meiner Aufsicht  der  beiden  Ministerien.  Die  ünterhehör- 
den  werden  gegenwärtig  organisirt.  £ben  so  die  techni- 
schen und  Handelsdeputationen. 


VI.  ' 

HOFSTAAT. 

A.  Hofstaat  des  Königs. 

OroJ'se  Ho  fehargen,  O b e rcamme  r herr  ; Tacat.  Oh'- 

marschalt:  vacnl,'-  Pice-0  bgr  et  all  m e i s t e r : Frhr.  ». -/üI«- 
Crandmaitre  de  l>n  (i-ar  d e r o b e ; Gr.  v.  Schlite,  gentttlt. 
Cörz.  11  of  mar  s ch  all;  v,  l^lassow,  S c h l ojs  ha  uytmant: 
Tacat.  General  - Director  der  k'önigl,  S chaujfiilt 
Frhr.  V,  der  Reck.  Obe  rj  ä ger  meis  t er : Gr.  v,  Moltkt,  OJi'- 
schenk;  Gr.  v..  Neale. 

Cammerhe  rren: , Gr.  »>.  Lehndorff  zu  Steinort  in  Ostprenrs«, 
Ritter  des  rothen  Adler- Ordens , Landkofmeister  des  Köni: 
reicht  Preufsen.  Gr.  v.  Carnitz  in  Berlin.  Gr.  v.  Müh::-. 
Geh.  Staatsminister,  Erb- Obercäinmerer  von  Schlesien 
Standesherr  von  Militsch.  Gr.  v.  Nostiz  u.  Reineck  lu  Sojs- 
thurn.  Gr.  v.  Schaffgottch  in  Schlesien,  Conimandeur  aa 
IWaltheser- Ordetis.  Gr.  v.  Barberin.  Frhr.  v.  der  Keck,  Diret- 
tcur  des  Spectacles.  Gr.  v.  Mellin  auf  Naumburg  in  Schied« 
Gr.  V.  Redern  in  Berlin,  Hofmarschall  bei  dem  veritorbniK 
Prinzen  Heinrich , Bruder  Fridrich’s  11.  v.  Keith  in  Bert: 
Gr.  V.  Dyhrn  auf  Schweuz  in  Pommern,  Geh.  Finaniratk.  G; 
V.  Nayhaufs,  Landeshauptm.  zu  Leobschütz.  v.  Gorzentki  ts 
Warschau,  v,  Zcydliiz  zu  Zschaiten  bei  Grofsenhayn.  Gr-  '• 
Ideale  in  Berlin,  Obersehenk  Und  Ritter  des  weifsen  Adler- s 
Stanislaus  - Ordens,  v.  Arnim  auf  Sukow.  Gr.  v,  Schaß'icti  - 
auf  Warmbrunn  in  Schlesien,  Erblandhofmeister,  v.  Hauff-- 
Eandrath,  zu  LoobschUtz-  Gr.  v.  Lavalette.  Gr.  v.  Ä'-'r- 
vormaliger  Gesandter  zu  Wien.  v.  Kespoth  auf  Miihltroff“ 
Sachsen.  Gr.  v.  Reden,  Geh.  Staatsminister,  v.  Aror/fi  w 
Anhalt  - Bernburgischen.  Gr.  v.  b’/ankensre  auf  Filehne,  Prf"^ 
von  Gamin.  Frhr.  Chamhrier  d'Oleires,  Gesandter  am  Sardi: 
schon  Hofe,  zu  Neufchatcl.  Frhr.  vom  und  tum  Stria,  »ora 
Staatsmiuister.  t>.  Flotvw  auf  Behle  in  Westpreufsen.  Marq::“ 
V.  Lucchesini,  vormal.  Staatsminister.  Gr.  v.  fFengertki,  Co~' 
mand.  des  Malth.  -Ord.  Frhr.  v.  Bielefeld  zu  Altenburg.  G: 
Reufs  Heinrich 'XLIV. , ehemaliger  Hofmarschall  bei  der  «’  j 
atorheiieii  Königin,  Gemahlin  Fridrich’s  II.  Gr.  v. 
tiigl.  Gesandter.  Frhr.  v.  Malapert  zu  Frankfurt  am  Mais.  Gi- 
lt. Keüerling.  v,  Zeuner  , ehemaliger  Hofniarscball  bei  der  tv 
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storbenen  Königin  Mutter,  v.  Berg  auf  Krumbeclt , Domherr 
tu  Halberstadt.  Prlir.  v.  In-  und  Knj-phauscn  auf  Lütetsburg, 
Drost  tu  Emden.  Gr.  zu  Ljrnar  im  Meklenbiirgischen.  Gr.  v. 
üönhoff,  Überburggraf  in  Preufsen.  Gr.  v.  Keiserling  auf  Rau* 
tenberg  in  Ostpreufsen , jetzt  in  Kurland,  v.  Kerff  auf  Rip- 
pen in  Ostpreufsen.  v,  Piwnicki  auf  Gulbin  in  Wesiprenfsen. 

V,  Gruszczynfki  auf  Nawra  , v.  Lebinski  auf  Zahlentzig;  e.  Ora-  ‘ 
bowski  auf  Lissewo,  sämmtlich  in  VVestpreufsen.  Gr.  v.  Prze- 
btndowski  zu  Danzig.  Gr.  u.  Dzjralinski  in  Warschau.  Gr.  v. 
Zakrczewtki  auf  Kozielec  in  VVestpreufsen,  Ritterschafts -Rath.  ' 
».  Sandoz  ■ Rotlin  zu  Neufchatel.  v Sack  auf  Eichholz  in  Ost- 
preuieen.  • Leop.  Gotth,  Gr.  v.  Schaffgotsch;  Gr.  v.  Midzahn 
auf  Lissa;  Gr.  v.  Zedlitz  auf  Baiikwitz;  Gr.  v.  Siedlnicki  zu 
Nassidei;  Gr  v.  Hnagwitz  auf  Schalkau;  Gr.  v.  Burghaufs  auf 
Siilau;  ‘Gr.  v.‘  Gc/sler  auf  LangenhoiT;  Gr.  t».  Posadowski  auf 
Plottnitz ; Gr.  v.  Fernemont  auf  Schlawe;  Gr.  v.  Hoverden 
auf  Palkenau ; Prhr.  v.  Puttkammer  auf  Grofs  ■ Zauche;  Frhr. 

V.  Eichendorjf  auf  Tworog;  Prhr.  v.  Kottwitz  auf  Boya4cl;  v. 
Hriinitä  ; Gr.  v KSnigsdorf  auf  Pelerwitz;  sämmtlich  in  Schie- 
nen. Gr.  V.  fVedell  auf  Evenburg  in  Ostfrieslani.  Prhr.  v, 
Henneberg  auf  Beneschau  in  Schlesien.  Prhr.  v,  Sajs.  v.  Ry- 
linski , ehemaliger  Praniösischer  Capit.än.  u.  Chumbrier  zu 
Cornaux  bei  Neufchatel,  Legat.  Ra'h.  Prhr.  v.  Schweinitz  auf 
Kleinwandrtsch  in  Schlesien,  v,  Löwenclau  zu  Grüningen.  v. 
Rochow  auf  Stulpe.  Gr.  v.  Lepel  auf  Nassenheyde  in  Pom- 
mern. Gr.  V,  Skorzetuski  auf  Margonin  in  Wcstpreiifsen.  n. 
Grabowski.  v,  Pelden,  v.  Cloudt  in  Meurs.  Gr.  v.  Saison  von 
Thurn  u.  Taxis  aus  Prankreich.  v.  der  Osten  Sacken  zu  Jacobs- 
dortf  in  Westpreufsen.  Jos.  Gr.  v.  Schnffgotseh  auf  Grawarn  in 
Schlesien.  Gr.  v.  Gefsler  auf  Peterswalde  in  Schlesien,  Geh. 
Finanz.rath,  ehemal.  Gesandter  in  Dresden.  Ghev.  de  Verdi  du 
Vernois  in  Berlin,  v.  Münchhausen,  Ritt,  des  Damnebrog- Ord. 

V.  Klingsporn  zu  Baumgarton  in  Ostpreufsen.  v.  Closter  zu 
Langhaus.  Frhr.  v.  In-  und  Knyphuusen  Feer,  Drost  zu  Esens. 

Gr.  ».  drnim,  ehemals  Gesandter  zu  Dresden,  v.  Golanski  zu 
Warschau.  Gottl.  Heinr.  Prhr.  v.  Rotenhan  zu  Rentweinsdorff 
in  Franken,  Erb- Untereämmerer  von  Bamberg.  Gr.  v.  Lux- 
burg  zu  Hanau,  Zwoibrückschcr  Geh.  Rath.  v.  Katte  in  Ber- 
lin. Gr.  V.  Salisch  in  Schlesien.  Gr.  v.  Lottum  in  Berlin, 
Canzler  des  Johanniter- Ord.  Gr.  i».  Meuron,  Grofsbritt.  Gen. 
läeut.,  zu  Neufchatel.  Prhr.  v,  Hardenberg,  Landjägermeister. 

V.  Plothow  auf  ZcUwitZ’  ini  Baireuthischen.  v.  Kospoth  auf 
Obrrpöllnitz  im  Chiirsächs.  Vogtl.  Gr.  v.  Blumenthal  auf  Horst 
in  der  Priegnitz.  Prhr.  v.  Rothkirch  und  Trach  auf  Pantenau 
in  Schlesien.  Kücbmeister  v,  Sternberg  zu  Cleve.  Frid.  Leop. 

Gr.  V.  Fglqffstein.  Frhr.  v.  Buttlar  zu  Eisenach.  Gr.  v,  Keiser- 
ling,  Legat.  Rath.  Gr.  v.  Tenczyn  auf  Scliimishoff  in  Sohle- 
siro.  Prhr.  v.  Stillfried  auf  Hausdorf  in  Schlesien,  Landsch. 
Director.  Jos.  Gr.  v.  Stillfried  in  Schlesien.  Otto  Gr.  t>. 
HßugwitZ'  in  Schlesien.  Frhr.  v.  Hövelt,  Dom  Capitular  zu  Lü- 
beck. V.  Tschirschki  in  Schlesien.  Gr.  v.  Schmettow  zu  Tütz  in 
We'^reufsen.  Gr.  Masini  de  ln  Massa  ZU  Gesena.  v.  Pfeil 
«uf  Rohrbach  in  Schlesien.  Frhr.  Senfft  v.  Pilsach,  Gesandter 
tu  Kiöbenliaven.  v.  Brockhauten  auf  Carmzow  in  der  Uker- 
niark.  t).  Buch  in  Berlin  , Legat.  Rath.  Frhr.  v,  Karjf  in  Kur« 
Und.  V,  Marschall  iu  Berlin.  Gr.  v.  Stosch  in  Schlesien.  Gr. 
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V.  Marsan  aur  Franhreicli.  v.  Bünau  in  Drecden.  v.  Grieshtim 
zu  Magdeburg.  Christian  Dietr.  Frbr.  v.  SgloffMein  zu  Erlan- 
gen. Frhr.  v,  P'ollnitz  zu  Ansbach.  Schilling  v.  Canstatt,  Geh. 
Ob.  Tribun.  Rath.  Frhr.  aichltr  v,  Auritz,  Geh.  Regierungsr. 
zu  Ansbach.,  v.  tVechmar  zu  Rofsdorff  in  der  Grafschaft  Hea- 
neherg.  Frhr.  v.  Rotenhan.  v.  Ramherg  zu  Bladenhorst,  v. 
Aubie  in  Barlin.  Gr.  v.  Lthndorff - Ba-ndels  in  Ostpreiifseii. 
Frhr.  v.  Mingden.  v.  Ziemiecki.  v.  Sfhilden  in  Berlin,  v.  Sjr- 
dout  in  Berlin,  v.  JFüliknitz  auf  Cartzow  in  der  Mittelmark. 
Gottfried  V.  Eglofftuin  zu  Erlangen,  v.  Schladtn,  Gesandter 
zu  München.  Gr.  d' Uue  de  Bethusy  in  Schlesien,  v.  J^etuw 
auf  Starpcl  in  hchlesien,  Landesältester.  Gr.  v.  Tauenzien, 
General,  v.  Unruh  auf  Coiiradswalde  in  Schlesien.  Gr.  dt  U 
Ferrunnaye  aus  Frankreich,  v.  Bronconi  auf  Langenstein.  r. 
Borcke  auf  Falkenbiirg  in  der  Neiimark.  Frhr.  IVursur  v, 
Creutzberg  in  Franken.  Gr.  t>.  Lichnowski  in  Schlesien..  Gr.  c. 
Posadowski  aiii  Sponsherg  in  Schlesien,  v.  Rüling  auf  Hohen- 
thurm. V.  Jühnnon  auf  Krcydulwitz  in  Sachsen,  v,  EUntr  auf 
Ziessrwitz  in  Schlesien,  v.  Horche  auf  Grofs-Raddow  in  Pom- 
mern. V.  H ticzeck  auf  Wischowo  in  Schlesien.  Christ.  Emit 
Frlir.  V,  liotrnhon  zu  RenUveinsdorf  in  Franken.  Gr.  t>.  Bernttorf 
in  Berlin.  Cher,  de  üt.  Patern  aus  Frankreich.  Gr.  v.  dzr 
, Schulenburg  auf  Rippen  in  Ustpreufseu.  t>.  Spiegel  zum  Desen- 
berg  Rothenburg,  auf  Bühne,  v.  Hagemeisler  in  Liefland.  c. 
Loslanges  aus  Frankreich,  v.  Sartoris  in  Berlin,  v,  Lubieruii. 
V.  Oheim.  Frbr.  v Plellenberg , genannt  ti.  Bodelsschwingh.  r. 
Böhme,  Ritter  des  Löwen  - Orden.«,  v.  und  zu  Leonrodt,  Stadt- 
gerichts-JUirector  zu  Oiukelsbühl.  Frhr.  v,  Lampsins  aus  Hol- 
land. u.  Pesters  aus  Holland.  Cher,  de  Loaysel  la  'Proliire  aus 
Frankreich.  Gr.  v.  Warlensleben  auf  Caro.  Gr.  u.  Hardenberg 
in  Berlin.  Marq.  de  Boissy  aus  Frankreich.  Frinz  v.  Betkune 
Hesdignez.  Frhr.  v.  Biedern  auf  VVahlsdorf.  v.  Nikisch  su£ 
Miihlrädlitz  in  Schlesien.  Frhr.  t>.  Fircks  zu  Halle,  v.  Hagen 
zu  Boddenzell.  v.  Jagow  zu  Pollitz.  v,  Sobeck  auf  Kruckow  la 
Vorpommern,  v.  Geertz  in  Berlin,  v.  Tribolet,  Staatsrath  uad 
Canzler  zu  Neufchatel.  v,  Potworowski,  Ritt,  des  rotben  Adlei- 
Ordetis.  Gr.  v.  üegenfeld- Schönburg.  v.  Billerbeck  auf  Beich- 
litz  im  Stift  Merseburg.  Gr.  v.  Cataneo  zu  Venedig,  v.  Kuc- 
zynski  auf  Piotkowo.  v.  Barczinowski  auf  Drodzemzio.  v.  Sie- 
nizewski  auf  Tarnowo.  v.  Xarzowiecki  auf  Ostrowitz.  v.  Bot- 
zielski  auf  Szarley.  v.  Starzenski  auf  Strablau.  v.  Nalencx  auf 
Steklinek.  Gr.  v.  Tomatis  in  Warschau,  v,  Kolbe  auf  Lissenc. 
Frhr.  v.  Thuna  zu  Bosleben  im  Weimarischen.  v.  Prittwitz  u. 
Grajjlon  auf  Grofs- Deutschen  bei  Namslau,  Gr.  d' Esterno  aii 
Frankreich,  v.  Dombrowski  auf  Suleczym  in  We$tpreuTseo. 
Jos.  Karl  v.  Mellisch  zu  Weimar.  Frhr.  u.  Hohberg  auf  Praut- 
nilz  in  Schlesien.-  v.  Rochow  auf  Plessow  bei  Brandenburg,  r, 
Loe  zu  Velde  bei  Ziitphen.  v.  Monlmollin , Staatsrath  zu  Neuf- 
cha^cl.  Gr.  i>.  Brühl  zu  Berlin,  v.  Bytrn  auf  Hausberg  in  der 
Ncumark.  Frhr.  v.  Edelsheim  zu  Cartsruhe.  Gr.  t>.  Vo/s  auf 
Grofs  - Giewitz  im  Meklenburg  ■ Schwerinschen.  v.  Kölichen  zci 
Reisicht  in  Schlesien.  Frhr.  v.  Eckardtstein  auf  Prezel.  Otto 
Gr.  V.  Egloffstein  zu  Elrlangen.  v,  Schimonsky  auf  Lsseboit: 
in  Schlesien.  v.  Lützow  auf  Gr.  Brütz  im  Meckleuburgischeu. 
V.  Bycrn  auf  Pärchen.  Frhr.  v.  Oelfsen  in  Berlin.  v.  Jlpffgtr- 
ten  zu  N'ieder  Gebra.  v.  Bohm,  Legat.  Rath,  zu  Paris.  Fihr. 
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TroschJie  aal  Cammerswraldau  in  Schlesien.  Frdddric  Frhr. 
•.  Chambriet^  Staatsrath  zu  Neufchatel.  Gr.  n.  SchaJjfgoUch  zu 
Nieder- Somsdorf  in  Schlesien.  Frid.  v.  Humbbldt.  Pierre 
Gr.  V.  CorneiUan  in  Berlin.  Frhr.  v.  Schilden  in  Berlin  Karl 
V.  Schuckmann.  v.  Kniestedt  auf  Kniestedt.  v.  Reden,  Frhr.  v, 
Spiegel  auf  Canstein.  Frhr.  v.  Spiegel  auf  Berlinghausen.  Frhr. 
V.  Nagel  auf  Varenholz.  Frhr.  v.  Elberfeldt , genannt  v.  Bever- 
fadrde  Werries.  Frhr.  v.  KorJ}  auf  Haarkotten,  v.  Haustein  auf 
Besenhausen,  v.  Knorr  auf  Neueiulorf  und  Solestedt.  Maz. 
Frhr.  v.  Schell  zu  Sohellenberg.  Frhr.  v.  Btssel  auf  Peteisha- 
gen.  V.  Fßugk  zu  Glogau.  Gr.  v.  Schlippenbach  auf  Arendsee. 
s.  Poser  auf  Ulbersdorf.  Eugen  Gr.  v.  Malzan.  Schenck  v. 
Geyern,  Geh.  Reg.  Rath  zu  Ansbach.  J.  £.  F.  v.  Plaise  *t 
Beaupi^.  J.  K.  G.  V.  Npitiiz  auf  Beerberg  in  Schlesien,  v.  der 
Marwitz  auf  Rudnic  in  Schlesien.  C.  F.  W.  L.  v.  Löben  auf 
Woischnick  in  Schlesien.  Fr.  W.  v.  Forcade  auf  Schlei bitz  in 
Schlesien.  Karl  Gr.  v.  Puysegur.  Gr.  v.  Schmeling  auf  \Vo- 
besde  in  Pommern.  Alex.  Frlir.  v.  Kurzroek  in  Berlin,  v. 
Kamptz.  Alcxand.  v.  Humboldt.  Frhr.  v.  Eckardtstein , Legat. 
Rath. 

Geheimer  Cämmerer:  Wolter. 

Bojmarschall-Amt.  Hof  marschall  und  Ihtendant  der 
konigl.  Schlösser  und  Gärten:  v.  Massow.  Ho  f staats- 
Secr etarien:  Lenz,  Hofrath.  Wagner.  Gold.  Meinert,  P. 
Bufsler, 

Obermar  stall,  Ritt  er  ac  ad  emi  e und  Reitbahn.  Chef: 
Frh.  D.  Jagou),  Vice-Oberstallmeister.  O b e r mars  tall-Amt  und 
Casse:  Müller,  Oirector  und  Gen.  Rendant  sämmtlicher  Mar- 
Stalls  - und  Gestüt- Cassen,  Geh.  Kriegsrath.  O b er  mar  s t alle 
in  Berlin:  Schur,  Stallmeister.  Reith  ahnen  in  Berlin: 
Plön,  Stallmeister.  Clauce,  Stallmeister.  Ma  r stall  in  Pots- 
dam: u.  Drosedow , erster  Stallmeister,  Major  von  der  Carall. 
Leibreitstall  zu  Potsdam:  Siehert , Oberbereiter.  Magu- 
tine  in  Potsdam:  Pusch,  Inspector.  Sonneburg,  Provisionär. 
Oherhofbau  amt.  Director:  Vacat.  Oberhof  - Bau- 
räthe:  Becheter,  Geheimer  Kriegsrath,  auch  Mitglied  der 
Deputation  ,der  Bau  - Acadcr.iie.  Titel.  Lefsling.  Moser, 
Stadtr.  Ober- Hof  - Bau- Assessoren:  Thiele.  Bock.  Mei- 
nicke.  Genz.  Bau-Inspectoren:  Triest,  Ober -Bau director. 
Schlözer.  Sachs.  Vofs.  Moser.  Langhaus.  Burchhardt.  Man- 
del. Penzien.  Rabe.  Hof  - Bauamt  zu  Potsdam.  Ober- 
Hof  - B a ur  ä the  : Krüger  und  Richter.  O b er  - H oj  - B auas- 
sessoren:  Schadow  und  Manger,  Bauratb.  B du  - f nspecto- 
ren:  Krüger  und  Rebinsky. 

Konigl.  National  - (Teutsches)  Theater.  Gen.  Direc- 
tion:  V.  Warsing,  Consulent  in  Justizsachen , Geh.  und  Cam- 
merger.  Rath.  Iffland,  Director.  Jacobi  sen.,  Rendant  der 
Haupt -Theater- Casse,  Cammer -Secretär.  Lnnz,  Theater-In- 
spector.  Pauly , Directions-Secretär.  Jacobi  jun.,  Rendant  der 
Haupt -Theater- Casse.  Schauspieler  u.  Schauspiel  er  ton- 
nen. Schauspieler:  Ambrosch.  Benda.  Berger.  Beschort, 

Bessel  sen.  Bessel  jun,  Bethmann.  Böheim.  Eunike.  Franz. 
Gern.  Greibe.  Herdt.  . Holzbecher.  Kaselitz.  Labes,  Lattig- 
Leidei,  zugleich  Chorlehrer.  Leist,  zugleich  Casthllau.  Lemcke, 
Lmm,  Mattausch,  Reienstein,  Reinwald,  Rüthling , zugleich 
BuchfiUuer  und  Bibliothecor.  Sehu/adke.  Unzelmann,  Weitz- 
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mann,  Schauspielerinnen:  BeSchort:  Bethmann.  BShebn 

Döhbelin.  Hunike.  Fleck  ßreibe.  Herdt.  Ltonz.  Maafs.  Ute' 
hus.  Müller.  Schick.  Schwadke,  fVillich.  Music-Direc- 
tor:  fkeber,  Capellmeiater.  Seidel,  Assutent.  O rcheeter- 

bestellt  aus  Personen. 

B.  Hofstaat  der  Königin. 

Oberhofmeisterin;  die  verw.  Fr,  Gräfin  v.  Vofs,  geh.  r. 
Paiiiiwitz  C a m m er  h er  r en;  v.  Schilden  und  v.  buch,  Hof- 
damen; Frl.  V.'  Viereck  1.  Gräfin  v.  Tauentiien.  Frl.  v.  Vier- 
‘ eck  II.  Gräfin  v.  Tiuchses.  Gräfin  v.  Moltke,  Secretär; 
Hiethe,  Cabin.  Secret.  Cammerfrauen;  Mlle.  Schadow  Pr. 
p.  Heinbrecht.  Mad.  Meitzer.  Cammerdiener:  Timm,  Reutet 
• und  bwald. 

C.  Hofstaat  des  Kronprinzen. 

Erzieher  ; Delbrück. 


. D.  Hof  taat  der  Prinzessin  Charlotte. 

Gouvtrnante:  Frl.  tk  JViLdermtth, 

I \ 

E.  Hofstaat  des  Prinzen  Friedrich  und  der  Prinzes- 
sin Friederike, 

(Kinder  des  verstorbenen  Prinzen  Ludwig,  Bruders  des 
Königs.) 

Erzieherin  der  Prinzessin;  Frau  v.  Kamke. 

Er  Zieher  de  s P r inzen;  Reimann. 

F.  Hofstaat  des  Prinzen  Heinrich, 

i 

(Bruders  des  Königs.) 

Adjudant:  v.  Haack  , Major.  Hof  staats  - Secr  etär:  Kiese- 
wetter, 

G.  Hofstaat  des  Prinzen  Wilhelm, 

(Bruders' des  Königs.) 

Adjudant;  V.,  JannouJitz,  Major.  Hof  ma  r s chall;  v.  Malzahn. 
Cammerherr;  Gr.  v.  Malzahn,  Hofstaate  - Secretär: 
Böttcher. 

H.  Hofstaat  der  Prinze.ssin,  Gemahlin  des  Prinzen 

Wilhelm.  > . 

' Oberhofmeisterin;  vacat.  , Hofdamen;  Frl.  v.  Kanntiaurf 
und  Fr.  v.  Seckendorf, 
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K.'  Hofstaat  des  Prinzen  Ferdinand, 

(Bruders  Fried.  II.) 

Uojcavalier:  v.  Oeertz,  Cammerherr.  Geh.  Cabin.  Secre- 
tär  f Clüstner auch  Hof-  und  Ordens -Regier.  Rath.  Hofft, 
Secret.  und  Kentant:  Sapel. 

\ 4 

L.  Hofstaat  der  Prinzessin,  Gemahlin  des  Prinzen 
B'erdinand. 

Obtrhof mei Sterin;.  Gr.  v.  Ncale.  Hofdame:  Gr.  v.  Moltke, 
Hof  c av  alter  ; v.  Sydow , Caminerherr. 

. . M.  Hofstaat  des  Prinzen  August, 

(Sohns  des  Prinzen  Ferdinand.)  • 1 

iijudant:  v.  Clnusewitz,  Capitän  von  der  Armee. 

Domänen  - Camme  r des  Prinzen  Ferdinand.  Directorr 
Stubenrauch,  Jägermeister;  v,  Splittgerber,  Cammer- Hä- 
the:  Cutike,  Gieseke.  IFilberg,  Rendant. 

N.  Ritter  - Orden. 

a.  Schwarzer  Adler  - Orden. 

Der  schwane  Adler- Orden  ist  der  erste  und  vornehmste  aller 
Prenrsischen  Orden  und  von  König  Fritfrick.  J.  1701  gestiftet,  wird 
an  Printen  vom  hönigl.  Hause,  an  auswärtige  Fürsten  und  au  die  errten 
Staatswürden  des  Reichs  vertheilt.  Seine  Zeichen  sind  ein.  goldnes  Kreux 
8 Spitzen  und  golrtnen  Knöpfen,  blau  emaiHirt  und  mit  Gold  ge- 
rändert, zwischen  dessen  Winkeln  4 doppelte  schwarze  Adler  rau  aus- 

Jebreiteten  P'lügeln  angebracht  sind.  In  der  Mitte  sieht  man  in  Gold 
ie  Buchstaben  K R ohne  Umschrift.  Das  Kreuz  hängt  mittelst  eine» 
goldnen  Ringes  an  einem  blau  angelnufenen  goldnen  Medaillon,  wel- 
eine  Königskrone  bedeckt,  und  wird  au  einem  breiten  Ora<ufiebauda 
von  der  rechten  zur  linken  Seit^  über  der  Schulter  getragen.  Der  sil- 
berne Stern  hat  8 Spitzen  und  wird  auf  die  linke  Brust  geheftet;  in  der 
Mille  sieht  man  einen  ausgebreiteten  schwarzen  Adler,  der  mit  der  ei- 
Mn  Klaue  einen  Lorbeerkranz,  mit  der  andern  .einen  Blitzstrahl  hält  mit 
Umschrift:  Suum  cuique.  — Grofsmeister  ist  der  König.  Di«  Rit- 
sind  xugleich  Ritter  des  rothen  Adlers. 

Oberhaupt:  Fridrich  fVilhelm  III,  König. 

Äitler.  Vom  Könige  Fridrich  Wilhelm  I.:  Prin»  Ferdi» 

nand  von  Preufsen.  Vom  Könige  Fridrich  II,:  Henog  von 
Anhalt  * Dessau,  -Herzog  von  Süderinannland.  v,  Möllendorf^ 
O.  F«  M.  Alexander,  Kaiser  von  Rufsland.  Gr.  v,  der  Schulen* 
bürg-  Kcknert,  v.  Wartenberg,  Gen.  Lieut.  (von  der  Armee). 
Churfiirst  v.  Hessen,  Herzog  v,  Sachsen*  Weimar,  Grofsheriog 
V.  Baden.  Vom  Könige  Fridrich  Wilhelm  II.:  Prinz  Au- 
gust, Sohn  des  Prinzen  Ferdinand,  v.  Arnim.  Cr.  v.  Hoym, 
gewesener  Minister,  Herzog  v.  Mecklenburg*  Schwerin,  Print 
V.  Oranien*  Nassau,  Grofslierzog  v,  Hessen.  Landgraf  y.  Hex- 
^tn*Homburg,  Prinz  Haus-Gürge  r*  Anhalt -Dessau,  Gen«  der 
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Itifantcric  (von  der  Arm'ee).  von  Schiiten,  General* Lieu- 
tenant von  der  Armee.  ) Fürst  v.  Hohenlohe  Ingelßngtn  , Ge- 
neral der  Infanterie.  Ftirts  v.  Hohtnzollern  - Sigmaringen.  Gr. 
V.  Ciirlz,  Staatsminister.  Prinz  Heinrich,  Bruder  des  Königs. 
Fürst  Michael  Radtiwill.  Marq.  v,  Luccheeini , gewesen.  Staata- 
t minister,  v.  Kalkreuth,  Genial  (v.  d.  Armee).  Fürst  v,  Zau- 
hoff,  Kuss,  kaiserl.  General.  Herz.  Ludw.  v.  IVirtemberg,  G. 
F.  M.  ^v.  d.  Armee),  auch  Ru-s.  kaiserl.  General.  Prinz  Lud- 
wig August  IVilkelm  von  Baden,  Gen.  Lient.  (v.  d.  Armee). 
• Gri  V.  Kalkreuth,  Gen.  der  Cavallerie.  v.  Sievsrx,  Ruas.  kais. 
wirklicher  Geheimer- Rath.  v.  Igelström,  Rnss.  kaiserl.  Oener. 
der  Infanterie  (a.  D.).  "- Prinz  fVilhelm , Bruder  des  Königs. 
Herzog  von  Mecklenburg  - Strelttz.  Rrbprinz  von  Anhalt-  Dessau. 
'Herzog  Eugen  v.  fVirtemberg , Gen.  der  Gay.  Chiirprinz  von 
Hessen.  Erhpr.  von  Mecklenburg  - Strelitz.  Nicolas  Gr.  v.  Z'ou- 
ioff,  Rnss.  kais  Oberstuliincister.  Frhr.  t>.  Hardenberg , gevres. 
Staatsminisler.  Könic  von  Baiern.  v.  Derjelden , Riiss.  kais-rL 
Gen.  der  Cavail.  (a.  1)  ).  Fürst  .Anton  Radziwill.  Gr.  ».  Haag- 
witz , gewes.  Staatsminister.  Vom  Könige  Fridrich  fVil- 
helm  I II.:  V.  lirünneck,  G.  F.  M.  ( v.  d.  Armee).  Fürst  von 
HohenzoUern  - Hechingen.  Prinz  Ernst  von  Mecklenburg- Strelitz. 
V.  Pirch,  Gen.  Liout.  der  Ififant.  t>.  Köhler,  Gen.  Lient.  der 
Cavail.  Erhpr.  von  Mecklenburg  - Schwerin,  H -rzog  von  Hol- 
stein-Oldenburg, Fürstbisch,  v.  Lübeck.  Fürst  Alexand.  Kura- 
kin,  Rnss.  kaiserl.  wirkl.  Geh.  Ruth.  v.  beville , Gen.  Lieut. 
V.  d.  Armee.  Fürst  Joseph  Foniatowski.  v.  Rachel,  Gen.  Lieut. 
von  der  Inf.iiit.  v.  Courbiere , Gener.  von  der  Infant.  Gr.  r. 
Kotschubei , Ri\ss.  kaiserl.  Minister.  Gt^.  v.  Schaßgotsch,  Erb- 
hofrichter und  Erblandhofineister , auf  VVarmbrnnn  in  Schle- 
sien. Frhr.  v.  der  Reck,  gewes.  Staats-  und  Justiz  Minister. 
».  Golilhet'k,  gewes.  Staats-  und  Justiz -Min  und  Grofsoanzler. 
Gr.  V.  StoUberg-Wernigerode.  Erbprofsherzog  von  Hessen.  Gr. 
y.  Raszeynski.  v.  Boyen , Gen.  d.  Cav.  Fürst  v.  Hohenlohe, 
.Bischof  zu  Breslau,  v.  Orevenilz,  Gen.  Lieut.  von  der  Infant. 
Prinz  Fridrich  von  Preufsen.  Fürst  von  Anhalt  - Cöthtn  (regie- 
render). Napoleon,  Kaiser  von  Frankreich.  König  v.  Neapel. 
Herzog  v.  Parma.  Herzog  v.  Neufchatel.  Prinz  v.  Benevent. 
Prinz  v.  Pontecorvo.  Herzog  v.  Eriaul.  v,  Geusnu,  Gen.  Lient. 
V.  d-  Infant.  und  Gen.  Quartierra.  Gr.  v.  Tolstoy,  Riiss.  kais. 
Oher-Hofmarschall.  Grofsfürst  Constantin  von  Rufsland. 

h.  Rother  Adler  - Orden. 

Dieser  Orden  ist  1724  von  Markgr.  Georg  Fridrich  Karl  von  Bran- 
denburg-Baireuth  gestiftet;  von  Markgraf  Christian  Rarl  Fridrich 
Alexander  von  Ansbach • Baireuth  1777  erneuert  und  wiedt-r  hrrgesteitt 
und  1792  von  König  tridrich  fl'Wtelm  II.  zum  zweiten  Prcufiiskhen 
ÄHterprden  erklä'rt.  — Seine  Zeichen  sind  ein  weifs-emaillirtes  golUuei 
Kreuz  mit  8 Spitzen , auf  dessen  Mitte  man  die  versciilungrucn  Buih- 
•taben  F.  .JV.  R.  lieset;  die  Ecken  zwischen  den  v'^pilzen  füllen,  wie 
bei  dem  schwarzen  Adlerorden,  4 etbköpiige  roChe  Adler  mit  rotten 
Kronen  in  goidnen  Flammen,  ueber  dem  Kreuze  schwebt  eine  goldne 
Königskrone,  welche  mittelst  eines  Ringes  an  das  dreifach  colorirte 
Ordensband  befestigt  wird.  Der  Stern  ist  von  Silber  mit  8 Strahlen,  in 
dessen  Mitte  der  rnthe  Brandenburgsche  Adler  mit  dem  Motto:  sincera 
et  constanter  angebracht  ist. 

Grofsmtister:  der  Köni^. 

jlttter.  Von  der  Ernennung  der  Mar'kgr  afen  von  Bran- 
^denburg-Ansback-Baireuthf  und  bestätigt  vom  Kö 
ge'Fridrich  W ilhel  II,:  Ludwig  Karl  Friedrich^  Prias* 
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•T.  Sadisen-Cofanrg-Saaircld,  v,  Oemmingen , kaiserl.  Geli.  Rath 
n.  Rilterfaanptinann.  R'^iclisgraf  vj  Degenfeld-Sr.homburg.  v. 
Gleichen , ehemal.  kön.  Jlän.  GctaiiiUcr  in  Frankreich.  von 
Pöllnitz,  Geh.  Ratli.  v.  Kiinsberg , Iicrz.  Braunscb.  Gelieimeii- 
Rath  u.  Oberliotm.  bei  der  verwitw  Frau  Markgräfiii  zu  Er- 
langen. V.  d.  Kettenburg , köiiigl.  wirkl.  Geh.  Rath.  Gr.  von 
Reichenbach-  NeiiichLofs , Erb  Ober  - Jägermeister  in  Schlesien. 
V.  Fitzgerald,  köiiigl.  tvirkl.  Geh.  Rath.  Voigt  v. Salzburg, 
lönigl.  wirkl.  Geh.  Rath.  Frhr.  v,  Strahl,  Dpm  Dechant  zu 
Freitingen.  v.  Ketelhodt,  fürstl.  Schwarzburg- Hudolst.  Geb. 
Rath.  V.  Grote. 

Von  der  Ernennung  Königs  Fridr.  IVilhelm  Jl.:  Graf 
v.  Lehndorf  zu  Steinort,  Catninerherr  und  Landhofmeister  des 
Königreichs  Preufsen.  v,  Konnann,  Generalmajor  (v.  d.  Armee). 
V.  Romberg,  Gen.  Lieut.  v.  d liif.  Gr.  v.  Hohenzollern,  Oester- 
reichischer  General.  v.  d.  Oolz,  Generalmajor  iv.  d.  Armee). 
Frhr.  v.  Oankelmann^  ehemal.  Staatsminister.  Fürst  zu  Sayn 
und  IVitgenstein  (regierender),  v,  fValeiuski  auf  VValewice.  v. 
Verbno  Rydzynski , Bischof  zu  Culin.  v.  lironikowski  auf  Kem- 
pen, Geh.  Finauzrath.  v.  Potwöi  oiuski,  Cammerherr.  v Oppel- 
Bronikowski  auf  Krag^ola.  Fürst  Wilhelm  zu  SSayn  und  IVit- ' 
genstein.  Fürst  v.  Leiningen  Amorhach.  v.  Dewitz,  herzogl. 
Mecklenb.  Geh.  Rath.  Fürst  Raczynski,  Erzbischof  zu  Gnesen. 
Frhr.  de  Geer  v.  Finspong  kön.  Schwed.  Cammerherr.  v.  Eis- 
ner,  Gen.  Ligut.  v.  d.  Caeallerie.  Gr,  v.  Klinkowstr'öm,  Gen. 
Lieut.  (r.  d.  Armee).  Gr.  v.  DenisoJ , Russ.  k.  Gen.  v.  d.  Ca- 
vallerie.  ».  Blücher,  General -Lieut.  v.  d.  Gavallerie.  Herzog 
von  Hollstein  - Beck.  Fürst  Gortschakof,  Rufs.  k.  Gen.  Lieut. 
V.  d.  Infant.  v.  Dorne,  herzogl.  Mecklenburg  Schwerinscher 
Ober-  Cammerherr  u.  Geh.  Rath.  Fürst  von  Hatzfeld.  Frhr. 
de  Deuzponts , Generalmajor  (v.  d.  Armee).  Fürst  Szembek,  Bi- 
schof zu  P 00k.  Gr.  II.  Panin,  Rusr  k.  wirkl.  Geh.  Rath  und 
Senator.  Reichsgr.  v.  Giech  zu  Thurnau  im  Baireiithischeo. 
V,  Narischkin  (Dimitry),  Rins.  k.  Cammerherr.  Frhr.  fVaitz 
V.  Eschen,  vormal  Hessen  Casselscher  Staats- Minister.  Gr,  v. 
JVartens leben,  Gen.  Lieut.  v.  d.  Inf. 

Von  der  Ernennung  Königs  Eridr.  W ilhel m TU.:  v.  Sack- 
hof, Gen. Lieut.  (v.  d.  Arm-e);  Fürst  v.  Anhalt-Plejs,  Preufs.  Gen. 
V.  d.Gyc.  V.  Mylius , Wi'rtemberg.  Gon.  Lieut  Fürst  v.  Solms- 
Braunfels.  V.  Ourstien,  Gen.  Lieut.  v.  d Inf.  Gr.  11  DoAnazuSclilo- 
hitt-n,  über  Marschall  des  Königr.  Preufsen.  Frhr.  e.  Schrötter, 
vorm.  Staats-,  Conf.  u.  dirig.  Minister.  Gr.  v.  Keller,  ehema- 
liger Gesandter  zu  Wien  , Camnterherr.  Fürst  Lignowski.  Gr. 

V.  Maltzan,  Erb  - Obcrcäm'merer  in  Schlesien,  Standesherr  von 
Mtlitsch.  Gr.  v.  Hochberg  auf  Fürstbustein  in  Schlesien,  von 
Colong,  General  der  Inf.  Frhr.  v.  Chambrier  d'Oleires,  Ge- 
saniiter  am  kön.  Sardin.  Hofe,  Cammerherr,  (abwesend),  von 
Meerkalt,  Gen.  Lieut.  v.  d,  Artillerie,  ti.  Gökingk,  General  v. 
d.  Caval.  (v.  d.  Armee),  v.  Schladen  , Gen.  Lieut.  (v.  d.  Armee). 

11.  Vofs , vormal.  Geh  Staats-,  Conf.  n.  dir.  Minrst.  Frhr.  v. 
Jacobi  KlSst,  Geh.  Leg.  Rath.  Prinz  v.  Hessen  Homburg,  v. 
Kaue,  Gen.  Lieut.  v.  tj.  Cavallerie.  Gr.  v.  Meuron , Gen.  Lieut. 
in  Grofsbr.  Diensten,  v,  Grawert,  Gen.  Lieut.  v.  d.  Infanterie. 
Gr.  V.  Lusi,  Gen.  Lieut.  (v.  d.  Armee).  v:  Sandoz  - Rollin, 
ehemal.  Gesandter  zu  Paris.  v.  Hicolai,  Wirtembergischsr 
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Gen.  Lieut.  Gr.  v.  Rohde,  kBnigl.  Geiandter.  v.  KoJjpotk, 
Gpn.  Lieut.  (v.  d.  Armee).  Gr.  v.  Kunheim,  Gen.  Lieut.  v.  d> 
Infant.  v.  Putlknmmer , Gen.  Lieut.  (v.  d.  Armee),  v.  EichstiJt, 
Geu.  Laiidseliatis  - Präsid.  v.  Mnnstein , Gen.  Lieut.  v.  d.  Inf, 
V.  Ruits,  Gen.  Lieut.  v.  d.  liifant.  v.  Zastrow , Gen.  Major  t.  (L 
Inf.  V.  Cocctji,  Regier.  Präsid,  tu  (jlogau.  v.  Larisch,  Gen. 
Lieut.  V.  d.  Inf.  Frhr.  v.  H'indt,  Uompiobst  zu  Hildesheim. 
Frlir.  V.  Spiegel,  Or>mdeol>ant  zu  Münster,  v.  kVenge,  ehemal. 
fürstl.  Münsters.  Gon.  I.ieut.  Prlir.  v.  Weichs,  Oonidechant 
2U  Hildesheim.  v.  Bismark,  Gon.  Lieut.  v.  d.  Carallerie.  Chev. 
dt  Rray , Baierscher  Gesandter  tu  Berlin,  v.  d.  Lahr,  General- 
Lieuf.  V.  d,  Mineur  Corps.  v.  Holtzendorf,  Gen.  Lieut.  v.  d. 
Cavallerie.  v.  k'ajs , Gen.  Lieut.  v.  d.  Cavall.  (v.  d.  TArmee). 
Herzog  von  Loos  Corswaren.  v.  Köckritz,  Gcii.  Major  n.  Gen. 
Adjiid  a»)f.  Gr.  V.  Knmeeke,  Frhr.  v,  Ji€nnigsen  ^ Rufs.  k.  Gen. 
der  Cavall.  u.  Gen.  Gouverneur  von  Litthaucn.  Gr.  v.  Schmet- 
tau,  Gen.  Lieut.  v.  d.  Infanterie.  v,  ThuUmeUr , vorm.  Geh. 
StBatsminJster.  v.  Arnim,  Gen.  Lient.  v.  d.  Infanterie.  Gr.  v. 
Lubinski.  v.  Brockhausen,  Geh.  Legat.  Rath  und  Gesandter  in 
Dresden.  Prinz  Karl  v.  Meckleuburg-Strelitz. 

c.  Orden  pour  le  Mirite. 

Er  i*t  1740  vom  K.  Friedrich  11.  gestiftet  und  hat  nur  eine  Clasie. 
Seine  /eichen  sind  ein  schwarzer  mit  Silber  eingefafster  Stern,  an  wel- 
chem ein  goldenes  blau  emaillii'tes  Kreuz  mit  acht  Spitzen  geheftet  ist, 
in  cereii  AVinkeln  vier  goldgekrönte  Adler  angebracht  sind.  Auf  dem 
Obern  Strahle  des  Kreuzes  sieht  man  den  Buchstaben  F mit  einer  dar- 
fiber  schwebenden  goldenen  Königskrone,  auf  den  drei  andern  sieben 
die  Worte:  Pour  le  merite. 

i 

d.  St.  Johanniter.  Ordens  - Bßllei. 

Capitul  des  Herrenmeisterthums  des  St.  Johanniter- 
Ordens  in  Sonnenburg,  oder  der  Ballei  Brandenburg, 
Herrenmeister;  Prinz  August  Ferdinand  von  Preufsen,  dei 
Ritterl.  St.  Joh.  Ordens  in  der  Mark,  Sachten,  Pommern  und 
Wendland  Meister.  Coadjutor;  der  Prinz  Heinrich,  Bruder 
des  Königs.  Ordens-  Senior;  Gr.  Karl  Wilhelm  v.  IVartens. 
leben,  Commendator. 

Commendatoren  und  deren  resp.  Mandatarien  hei  dem 
Ordens- Capitul  zu  Berlin,  C o m mend  at  o r e s ; der  Prinz 
August  zu  Braunschweig.  Der  Prinz  fVilhelm  zu  Hessen -Phi- 
lippstlial.  V.  Münchow,  kön  Preiift.  Oberster.  Matth.  Friedr. 
«.  Jagow,  Gr.  V.  H'artensleben  ( s,  Ordens-  Senior).  Friedr. 
Willi.  Aug.  V.  Lattorf  auf  Küken,  fürstl.  Anhalt- Köthenscher 
Hofinarschal.  Gr.  Friedr.  Stanisl.  Leop.  v.  Kainein,  ehemals 
Pohln.  Oberster.  Gr.  v.  Kunheim , \'ön-  Gen.  Lieut.  Manda- 
tarien; Gr.  vom  Hagen,  Geh.  Fin.  Rath,  d.  J.  O.  Ritter.  v. 
Vojs , vorm.  Staatsmin, , d.  J.  O.  Ritter.  Frhr.  v.  d.  Reck, 
vorm.  Staats  - ii.  Jiistitl-Minister.  v.  Schlnhrendorf , Geh.  Fin. 
Rath,  des  J.  O.  Ritter.  Frhr.  v,  d.  Reck,  Gammerherr  des  I. 
O.  Ritter,  v.  Kleist,  Oberst  u.  Direct,  der  Militär- Acadeniie, 
des  J.  O.  Ritter. 

Reg  ierung  des  St.  Johanniter  - Ordens.  ]Canzler;  Gr.  t>. 
Lattum,  Cammerherr.  Director;  Stubenrauch,  auch  Ordens- 
Amtscamnier-Director.  Mit  g He  der  ; Clüsener , Hof-  ii.  Or- 
dens - Regier.  Rath.  Stosch , Ho/-  u.  Ordens  - Regier.  Rath. 
Gulike,  Hof-  u.  Ordens  - Reg. , auch  Camm.  Rath.  König, 
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Ordeöcratb.  Wilberg,  Ordens  - Camm.  Rath  u.  Rendant,  iu* 
iolff , Ordens  Regier.  Assessor. 

OrdenJ-  A mt  s c ammc  r.  D ir  c c t or:  Stubenrauch,  auch  Ordens- 
Regier.  Director,  Jägermeister:  v.  Splittgerber.  0.rdens- 
Cammer-Käthe;  Gutike.  Gieseke.  Wilberg.  Ludolff. 

e.  Malteser  Commenden. 

' I 

Breslau.  Commendator;  Gr.  v.  Kollowrat  Liehsteinsky , k.  k. 
Cammerherr.  Reichenbach;  v.  Holiy,  Major.  Strigau, 
Löwenberg  und  Goldberg;  Gr.  v.  IVengersky , Gammerhert. 
Lossen  und  Grafscli.  Tim;  Prhr.  v.  der  Hem  und  Hemstein. 
Kle  in  ~ Oels  und  Grobing:  Graf  von  Schaßgotschy  Cazn- 
merherr. 

O.  Hof-  und  Erbämter  in  den  Provinzen. 

a.  Im  Königreiche  Preufsen. 

Qhermar  s ch  all ; Reichsburggraf  u.  Graf  Priedr.  Alexand.  iu 
Dohna- .Schlobitten.  Land  Hojme.ister:  Gr.  Abasrerus  v. 
Lehndorf  zu  SteinoTl.  Cnnzler;  Frhr.  v.Schrötter,  Westpreu- 
Ijiscber  Regierungs  Präsident.  Ober-  Bur g'g r af;  Graf  von 
Dönhoff  auf  Dönhofstadt. 

b.  In  der  Kurmark  Brandenburg. 

Erbeämm  er  er:  Gr.  Ludw.  Oottfr.  Leop.  v.  Schwerin,  auf  Wals- 
laben  in  der  Grafseb.  Ritppin.  Erbmarschall;  Gans  Edler 
Herr  AIhr.  Gottlob  zu  Puttlitz  auf  VVoIfsliagen.  Erbküchin- 
meister:  Gr.  Priedr.  VVilh.  v.  d.  Schulenburg.  Erbschenk; 
Wilb.  Joacb.  Priedr.  v.  Hacke,  auf  Gensbagen,  Landratb. 
BrbtruchJ  efs;  Hellm.  Mor.  Erdm.  v.  Grävenitz , auf  Gottberg 
in  der  Altmark.  Er  b s c katz  meist  e r ; Priedr.  Wilb.  v.  ScherM 
anf Flechtingeu.  Erbjägermeister;  vacat.  Erbho  meister; 
Hans  Ferd.  Val.  v.  Königsmark  zu  Netzeband  u.  Stöffin. 

c.  Im  Ilerzogthume  Pommern. 

1)  In  Vor-  Pommern. 

Erhmar schall;  Karl  Helm.  Priedr.  v.  Molzahn  auf  Sarow. 
Erbcämmerer;  Georg  v.  Eickstedt  auf  Kolben- Clempenov», 
Präsident  u.  Gen.  Dir.  der  Pnmm.  Landsebaft.  Erbküchen- 
meister; Die  Familie  v.  Schwerin.  Erbschenk;  Pbil.  Otto 
Ludw.  V.  Wussow  auf  Carow  11.  Lüppin. 

a)  In  Hinter  - Pommern. 

irhmar schall:  Pranz  Berndt.  Johann  Sigism.  v.  Flemming  auf 
Baienthin  u.  Matzdorf,  Canoiiicus.  Erbcämmerer;  Franz 
Christoph  V.  Somnitz  auf  Bebbrow  , Hauptmniin.  Erbküchen- 
meister; die  Familie  v.  Ramel.  Erbschenk;  Gr.  Carl  Otto 
V.  Krockow  anf  Roschütz , Gen.  Maj. 

d.  Im  Herzogthume  Schlesien. 

Ohereämmerer;  Gr.  Job.  Karl  v.  Maltzan,  Standesherr  von  Mi- 
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litscli.  Erbhof richter  und  Erb-  Land-  Hof miistxr. 

Gr.  Joh.  Ncpomuc  von  Schnffgotsch  auf  Warinbrunn.  Er-6- 
O ba  r - Lon4j  ö g t r meist  e r : Or,  Heinr.  Willi,  u.  Reichenbach 
Herr  der  Miuacrlierrschafi  Nciischlofs.  ^Q^neral  Erb-  Lan- 
despos  t mei  s ter  : Gr.  Heinricli  v.  Reichenbach  Staudesherr.  v. 
Goschütx.  . drnar r c A/i /l.-  vacat.  Erb  - Oberbau- 

dire  c t o r : vacat.  O b er  munde  chenk ; Gr.  Heinr.  Leop.  von 
Seherr- Th  of r. 

P.  Königliche  Suite. 

O ener  al- Ad  jud  anten  von  der  Inf  ante  rie:  v.  Köckritz , Gen. 
Major.  ».  iC/eijf,  Übertt-Lieut.  Von  der  C aval  lerie;  v.  H Hi- 
tzig, Oberster.  Geh.  Kriegs- Sec  retärs:  K.r.  R.  Scheel,  Kr. 
R.  Hübner,  Richter. 

Hügel-  Adjudanten  von  der  Infanterie:  v.  Jagow,  Major. 
V.  ßronikowski , Major.  Von  der  Cavallerie:  Gr.  v.  Dönhoff'^ 
Major.  Gr.  t>.  Götzen  , Major. 

Brigade-  Major:  v.  Hünerhein,  Major  v.  d.  Cavallerie. 

Central  - Stab.  Gen.  Qua  r t ie  r meis  t er  : von  Schamhorst, 

Oberster.  Quartiermeister:  v.  Brodowski,  Ob.  Licnt.  von 
Kamptz,  Major,  v.  Bergen,  Major,  v.  Knesebeck,  Major,  von 
Rauch,  Major.  Quartier m.  Lieutenants:  v.  Schüler,  Capi- 
' tän.  V.  Liebhaber,  Capitän.  i>.  Zielinski , Capitäo.  St.  Va- 
lentin, St.  Capitän.  v.  Kyckpusch,  St.  Capitän. 

/ 

Q.  Geheime  Cabinets- Expedition. 

Geh,  Cab.  Räthe:  Laspeires,  Emeritus.  Geh.  Cab.  Se- 

cretärs:  Hiethe.  Coulon,  Alloucheri,  Villaume-  Krahmer. 

Büttner,  Geh.  Cobinets-Journalist. 


VII. 

HÖCHSTE  COLLEGIEN. 

A.  Der  Geheime  Staatsrath. 

Chef:  der  König. 

Geheime  Staatsräthe:  der  Minister  der  auswärtigen  Angelegen- 
heiten, Graf  Goltz.  Der  Minister  des  Innern,  Graf  Dohna.  Der 
Minister  der  Finanxen,  v.  Altenstein,  Der  Justixminister  Beyme. 
Der  Kriegsminister  v.  Scharnhorst.  Wilb.  v,  Humboldt , für 
Ciiltus  u.  Erxirhiing.  v.  K/rwitx,  für  Gesetxgebung.  v.  Schön,  lixr 
Gewerbe,  v.  Heide  brecht , für  die  directen  und  iiidirecten  Abga- 
ben. r.  Quasi,  für  die  Domänen  und  Forsten,  v.  Sack, 'Oher- 
präsident  für  die  Marken  u.  Pommern,  v.  Massow,  OHerpräsi- 
dent  in  Schlesien.  v.  Auerswold,  Oberpräsident  von  Preiifsen. 
Nicolovius  für  den  Ciiltus.  Friese,  für  die  allgemeine  Polizei. 
Htyde,  für  die  Finanzen. 

B. 
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B.  Ministerium. 

Miniit  er  der  auswärt  i gen  Angele  genheit  em  Graf  Goltz. 
Minister  des  fnnern:  Graf  Dohna. 

Minister  der  Justiz:  Beyme. 

Mini  st  e r der  Finanzen:  Stein  v.  Altenstein. 

Mininister  des  Kriegs:  v.  Schamhors. 


Preufsische  Gesandte  an  auswärtigen  Höfen. 

Dresden:  Vacat. 

Frankfurt  am  Mayn:  v.  Hochstädter,  Minister  beim  Fürst 

Primas,  Geg.  Leg.  Ratli. 

Kiöbenhavn:  Frhr.  Senftv.  Pilsach,  aufserord.  Gefandter,  Cara- 
merherr.  Darrest,  Legat.  K. 

Constantinopel : v.  Bielfeld,  Cliargd  d’affaires,  Leg.  R.  Bos- 

giowich,  ister  Dolmetscber.  Caraman,  2ter  Oolmetscher, 

Eelvetien:  Frlir.  v.  Chambrier  d'Oleires,  aufserord.  Gesandter. 

Madrid:  Henry,  Chargd  d’affaires. 

Paris:  v.  Brockhausen,  aufserord.  Gesandter. 

Peters  b ur  g:  v.  Schladen,  aufserord.  Gesandter. 

Stuttgart;  v,  Madeweifs,  bevollinächt.  Gesandter. 

Wien:  Graf  v.  Finkenstein,  aufserord.  Gesandter.  Piquot,  Le- 
gat. Rath. 

Königliche  Agenten  und  Consuln. 

I 

Alicante:  Longden,  Consiil.  Adrianopel:  Maynard,  Agent. 
Alexandrien:  v.  Rosetti , Consul.  Amsterdam:  Gregory, 
Resident.  Antwerpen : EUinkhuysen  , Agent.  Athen:  Dau- 
phin, Consul.  , Barcelona:  Paul  iVfolinr,  Consul.  Jos.  Mo- 
tiru , Viceconsul.  Bayonne:  Bardewisch,  Agent.  Bour- 

deaux:  PViistenherg , Agent.  Delbrück,  Viceagent.  Bremen: 
Rump,  Consul.  Delius,  Vicecoiisul.  Cadix:  Lameyer , Con- 
snl.  Calais:  Derheims , Agent.  Canea:  Baieste,  Consul. 
Canton:  Thom.  Beale  , Consul.  Magniac  , Viceconsul.  Cet- 
te:  Coulet,  Agl^nt.  Charlestown:  Steinmetz  , Consul. 
Chio:  Gr.  v.  Comata,  Consul.  Christiansand:  Niels  Moe, 
Consul.  Cypern:  Mattei,  Coiisnl.  Dunkerque:  Foissey-Ti- 
baux,  Agent.  Dardanellen:  Cohen,  Vicecous.  Ed  im  bürg  u. 
Leith:  John  Thomson , Consul.  Epirus  u,  Zante:  Salomon, 
Cons.  Genua:  G.  A.  Philippe , Cons.  Gibraltar:  J.  Rofs, 
Cons.  Göthabotg:  Olef  ftreimnnn,  Cons.  Gregor  Beckmann, 
Vicecons.  Hamburg:  Schwarz,  Cons.  W.  L.  Schultz,  Vice- 
consul. Havre  de  Grace:  Schmuck,  Viceagent.  Haleb: 

Moses  Picciotto , Cons.  Helsingör:  Heinr.  Thalbitzcr,  Cons. 
K.  Thalbitter,  V’iceconenl.  Kiöbenhavn:  Busky  , Consul. 

Leip  z ig : du  Four,  Agent.  Liebau:  Frid.  Fr.  Immermann, 

Consul.  Prt.  Otto  Immennann,  Viceconsul.  Liverpool: 
Malonek , Consul.  Müller,  Viceconsul.  Lisboa:  Peters,  Con- 
sul. Livorno:  Guebhard-  Bonhöte,  Consul.  London:  Fri- 
dag,  Consul.  Giere  , Viceconsul.  Lübeck:  Plattmann  Sen., 

Consul.  F/airmnnn  Jun. , Viceconsul.  Madrid:  Henry , Gen. 
Cons.  Mallaga : Roose , Gen.  Cons.  Marseille:  Sauvage, 
Atlg.  Bur,  Staatshandb.  igu^.  Kk 
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Agent.  M e t s i 71,  a ; Gvardavaglio  ^ Consul.  Morea:  Paul, 
Consul.  Nantes:  Pelloutier,  Agent.  Philippe,  ViceagcnL 

Neapolis:  Santi,  Agent.  Oldenburg:  Delius  , Coiisnl. 

Oleron:  l'ouchon,  Viccagent.  Orient:  Meyer  , Kfat. 

Ostende:  Toussaint,  Detou,  Agent.  Paris:  Perregaux , Gea- 
Ai>ent.  tetJo,  Agent.  Pernau:  Sarringhausen,  Cona.  Pettri- 
bürg:  Hoffbauer,  Cons.  Porto:  Ant.  Maya,  Cons.  Reval. 
Xüster,  ConsnI.  Rhi  Insel:  Baudin,  Agent.  Riga:  HiU 
mund,  Con$nI.  Ellinger , Viceconsiil.  Rhodus:  Gilli,  Cod- 
tut.  Röchelte  la:  IVilkens , Agent.  Rottar  dam:  5c/ioii, 
Contul.  Rouen:  llilscker,  Agent.  Trappe,  Viceagent.  Sau- 
tander:  Plante,  Consul.  Said  und  Bvirout:  Ilal  PiccUne, 
Viceconsul.  Salonichi:  Gr.  v.  Coeq,  Viceconsiil.  Smyrnt: 
Escolon,  Consul.  St.  Thomas:  Rötgers,  Consu).  Tine 

Beaufort,  Cons.  Uddewalle:  Broström,  Consul.  fTybuTf: 
Uackmonn,  Consul.  Z«o.-  Pangato , Ageut. 


VIIL 

VORMALIGES  FINANZDEPARTEMENT. 

I 

A.  General  - Controlle  d?r  Finanzen. 

Chef:  Stein  v.  Altenstein,  Finanzminister. 

Vortragende  Räthe:  v.  Weiher,  Geh.  Ob.  Pin.  Rath.  v.  Schlt- 
betndorf.  Geh.  Ob.  Fin.  Rath.  Wilkens,  Geh.  Ob.  Fiu,  Rath. 
Friedei,  Geh.  Ob.  Fin.  Rath  und  Geh.  Ob.  Kriegs-  u.  Oomia. 
Rechnungs  - Rath. 

Staats  - Buchh  Ojlterei.  D irector : Friedei,  Geh.  Ob.  Pin.  R. 
Geh.  Buchhalter : Henkel,  Geh.  Kr.  R.  Eimbeck.  Zimmir- 
mann,  Director.  Bltll.  Meinert, 

Secretäre:  Bertram,  Kr.  R.  v.  Zschock , Kr.  R.  Schnacktnhr(, 
Canzlei- Direct.  Greuhm,  Geh.  Secret. 

B.  Ober-  Kriegs  - und  Domänen  - Rechnungs- 
cammer. 

Direct  on  v,  Schlaberndorf , Geh.  Staatsrath. 

Mitglieder:  Marquardt,  Geh.  Ob.  Kr.  und  Doman.  Rechn.  R- 
Schön,  Geh.  Ob.  Kr.  und  Oomän.  Rechn.  R.  v,  Klafs,  Geh, 
Ob.  Kr.  und  Domän.  Rechn.  R.  Dönch,  Geh.  Ob.  Kr.  und  Df 
män.  Rechn.  R.  Lehmann,  Geh.  Ob.  Kr.  und  Domän.  Reebs. 
Rath.  Lesser,  Rechn.  R Schmidt,  Rechn.  R.  Gieseke,  Rechn. 
Rath.  Schiermann,  Rechn.  R.  Flaminius,  Geh.  Ob.  Kr.  und 
Df  man.  Rechn.  R.  v.  Kummer,  Geh.  Ob.  Kr.  und  Domän. 
Rechn,  R.  Baumgarten,  Geh.  Ob.  Kr.  und  Oomän.  Rechn- R-  | 
Müller,  Geh.  Ob,  Kr.  und  Oomän.  Rechn.  R.  v.  Massinlath, 
Gl  ]i.  Ob.  Kr.  und  Dom.  Rechn.  R.  Luther,  Geh.  Ob.  Kr.  und 
Domän.  Rechn.  R.  Franck , Geh.  Ob.  Kr.  und  Don.än,  Rechn- 
Rath.  V.  Beguelin,  Geh.  Ob,  Kr.  und  Domän.  Rechn.  R. 
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nold.  Geh.  Ob.  Kr.  i].nd  Oomän.  Kechn.  R.  Matthias,  Gcli. 

Ob.  Kr.  und  Domän.  Rechn.  R.  Friedei,  Geli.  Ob.  Fin.  Ratli. 

V.  Puttkammer , Geh.  Ob.  Kr.  und  Domän.  Rechn.  R.  Gr.  v. 
der  Schulenburg,  Bauer,  Ooldmann.  Büttner.  Sehmaling. 

Ctheime  expedirende  Secretarien;  Krüger.  Pohle.  Levecke, 
Dach.  Walter.  Philippi.  Rotth,  Frittius.  Schreiber,  Eckardt, 
Schnackenberg,  Arnd,  Kirchner, 

C.  General-  Ober-  Finanz-  Kriegs-  und  Domänen- 
Direclion. 

lü  noch  nicht  organisirt. 

D.  Kriegs-  und  Domänen- Cammern. 

a.  Mark  Brandenburg. 

* ' 

l)  Kriegs  - und  Domänen  - Cammer  zu  Berlin. 

Präsident:  v.  Gerlach,  Geh.  Fin.  Rnth. 

Uirector:  Grothe. 

Oberforstmeister;  v.  Bornstädt,  v.  Kropff,  Geh.  Forstrath, 
p.  Schenck. 

krieg  s-  und  Domünen^RHthe;  v.  Kahle , Geh.  Kr.  und  Do- 
man.  Rath.  Meinhardt , Geh.  Kr.  nud  Domän.  R.  v.  Lamprecht, 

Geh.  Kr.  und  Domän.  R.  v.  Winterfeld.  Garn.  lionsery. 
IPittke,  auch  Bandirect.  Diederichs.  Ileinsins.  Wiesiger,  v. 
Bastewitz.  Schütze,  v,  Balthasar.  Siebicke,  Wasserbaudirector. 
Carow.  Nagel.  Meyer,  Troschel. 

ditessoren:  Jacobi,  Kr.  R.  v.  Krummensee.  Schmiedeke.  Lu- 
dolf, Ordens  - Cumm.  R.  B arensprung.  Decker,  v,  Rau- 
ner.  Frhr.  v.  Lauer,  Münchhoje,  Kr.  und  Domän.  K.  Jacobi, 
Schmidt,  Hecht.  Frhr.  i>.  Martens. 

Cammer  - Justiz  - Deputation.  Präsident;  v.  Gerlach, 

Mitglieder.-  V,  Kahle,  Geh.  Kr.  und  Domän.  R.  Heinsius,  Kr. 
nnd  Uomän.  R.  Troschel,  Kr.  und  Domän.  R.  Leitaw,  Assi- 
itenz-Rath.  Krüger,  Assistenz- Rath  und  Stadtgerichts  - Assess. 
Eimbeck,  Cammergerichls  - Rath.  D o mänen  - C as  se ; Four- 
när,  Land -Rentmeister.  K riegs-Casse:  Hollmann,  überem- 
pfänger. 

Lcndräthe.  In  der  Priegnitz;  v.  Rohr  anf  Langcrwiich, 
Landes- Director.  Gr.  t>.  Wartensleben  auf  Königsberg,  vacat 
eine  Landrath  - Stelle.  In  der  Ukermark;  v.  Eichstädt  auf 
Damme  , Landes  - Director.  v.  Arnims  auf  Neuensund,  v,  Win- 
terfeld auf  GrOfs  Spiegelberg.  In  der  Mittelmark  nach 
den  Kreisen.  Havelland;  v.  Rredoio  auf  Pessin.  Ruppin; 

0.  Zielen  auf  Wnstrau.  Ober- Barnim;  v.  Reichenbach  auf 
Steinbech.  Nieder  - Barnim;  v.  Panniuitz  auf  Stolpe.  Tel- 
tow: V.  Hacke  auf  Gen.ibagen.  Lebus;  v,  Schöning  auf  Lossow. 
Zauche;  v.  P-ochow  auf  Golzow,  Bees-  und  Storkow;  v. 
bfaltiiz  zu  Beeskow.  Glien  und  Eöwenbisrg;  v.  Redern  auf 
Wansdorf.  ‘ 

kriegs  - und  Steuer  - Rät  he;  Reichardti  {Frejenstein  , Havel- 
berg, Kyritz,  Lentzen,  Meyenburg,  Perlebcrg,  Priizwalk,  Putt-  ' 
litt,  Wilsnack,  Wittenberge  und  Witlstock;  wohnt  zu  WiM- 
Itock).  Ribbaeh  (Beelitz , Brandenburg,  Luckenwalde,  Potsdam, 
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Saarmiind,  Teltow  , Tfrhbiii , Treuenbriotien , Werdet  ntl 
Zossfti;  wohnt  r-u  Potsdam),  v.  Lindcnatt  (Fehrbelliii , Fri^acl 
, Krrmmeii,  Liridow,  Naii»ii,  Ntisstadt  a.  d.  Dm' 
Pritie  rbe,  Rtiei  iisberg , Rbinow,  Alt-Ruppin,  Neu-Rappii 
Spandow  und  Wusterhausen  au  der  Umse;  W\hnt  tu  Lindo« 
I/(.ue  (Angevniüude,  Brüssovv,  Freyenwalde,  üreifenberg,  Jo!’ 
cbimsthal,  Lyiben,  Ncustadt-Eberswalde,  Prentlow,  Schireo’. 
Sivaslnirg , 'i’emplin,  Vieraden  und  Zelidenick;  wobni  n 
Ni  u.«tadt  - Eberswalde).  Köhler  (Beeskow,  Burhholt,  Fraii 
fiirt,  Fiiisti  iiwalde , Lebus  , RliUlcrose,  Müncheberg,  Seele« 
«tid  Storkow;  wohnt  iu_  Frankfurt).  Stricker  (Bernau,  Biet» 
tbal,  Charlottenburg,  Gransee,  Köpni-ck , Landsberg,  Lieft'« 
waldp,  Miilcimalde , üderberg,  Oranienburg,  Slranibe:( 
Teupitz  und  Wriezen;  wohnt  zu  Berlin). 

2)  Kriegs  ■ und  Domänen  • Cammer  zu  Küstrin. 

Präsident.-  v.  Schitrstedt. 

Director V.  Lüdemann, 

Oher/orstmeister:  v.  Ä~ormann. 

Kriegs  - und  Domänen  - Käthe:  Michaely,  Steuer-Bat; 

S'tnjj',  Deichhauptmann.  Löper.  Huchholz,  Timme.  Litt: 
hrandt  v.  Rodenberg.  Noack,  auch  Baurath.  Malchow,  t 
sessoren:  Sticker.  Kirschinann.  Lindcnthal.  Hübner. 

Hammer  - Justiz  - Deputation.  Präsident:  v,  Schiersliil 
Cammer  - Prä.sident.  Mitglieder:  Löschhrandt , Kr.  uad  Da 
mau.  Rath.  Lehmann,  Assistenz  Rath.  Hübner,  Assessor.  Dt 
mänen  Casse:  Pappritz,  Rentmeister,  Kr.  R.  Kritf 

Casse:  Fihr  v.  Richthojen,  überemptänger. 

sLandräthenach  den  Kreisen.  Arnstualde:  v,  Dielerät  it 

Cölpiii.  Cottbus:  v.  Normann,  .Mif  lllmersdorf.  Cioistn 

V.  Troschke  auf  Weifsig.  Dramburg:  v.  Lonitf  in  Callies.  Fni 
deberg:  v.  Braunschweig  auf  Seegenfelde.  Königiitrf 

V,  Pape  zu  Neudamm.  Landsberg:  Frhr.  v.  Rhaden  zu  Gui 
low.  Schien  elbein  : v.  Leckow  aufLeckow.  ,S  o l din;  v.  Sdi 
tzel  in  Soldin.  Sternberg:  v.  Kalkreuth  auf  Arensdorf.  h\ 
lichau:  v.  -Gersdorf  auf  Kay,  Landes  - Director. 

Kriegs  - und  Steuer-  Käthe:  Michaelis,  Kr.  und  Dom..an< 
Steuer -Rath,  respicirt  den  Arendswald-,  Dramburg-,  Fri« 
berg-  und  Schievi-lbeinschen  Kreis  (zn  Arenswalde),  Harlma 
Kr.  und  Steuer -Rath,  den  Königsberg-,  Landsberg  - und  Sa 
dirrsc.lieii  Kr.  (zu  Ciistriu).  Pappritz,  Kr.  und  Domän.,  sa< 
Steuer-Rath,  den  Crossen,  Sternberg-  und  Züllicliauscheo  f 
{zu  ZüUichau). 

b Kriegs-  und  Domänencammer  zu  Stettin. 

Präsident:  v.  Ingersleben.  ^ 

Directoren:  v.  Meyer,  v Heydebreck. 

Oberforstmeister;  Meifsüer.  v.  Hülow. 

Kriegs  und  Domänen  Käthe;  Albinus , Geh.  Kr.  und  D 
niäii.  Rath.  Alberti,  Matthias.  Sehönjahn.  Pappritz,  Sl»as 
Rath.  Schulze.  Auen.  Zschock,  Steuer-Rath.  A'onnrm-'t 
Bielke,  Ingermann.  Ceibter.  Stephany.  B'ritsche,  C'omo 
ZAtelmann , Baurath.  Köhler,  Sotger.  Lympius.  IVisstüe: 
Mcintckr,  Kölpin.  Nöldechen,  Assessoren:  Albinus.  Irr 
Assistr.  V.  Schmeling.  B'ritscke,  Assistr.  v.  }¥olde.  K&-' 
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trapp.  In  tVasterbau  ~ Sachen  hat  Sitz  und  Stimmt: 
j und  Doinän.  R..  und  Ob“r - Wnssurbaa- li-irector. 

Cammer  - Justiz  Deputation.  Director;  v.  Meyer,  Cam- 
mer - Director.  Mitglieder;  Schutte,  Kr.  und  Oo.iiän.  Ruih. 
Köhler,  Kr.  und  Ooman.  Rath.  Teuber , .\$sistenzr.  und  Hüf- 
Fiscal.  ßcthe,  Assi.'stenzr.  Pritsche,  \.<sislenzr. 

Cammer  - Accise-  Deputation,  Präsident:  v.  Ingersleben, 
Cammer  - Präsident.  Director:  v.  Heydebreck , Cammer-Üi- 
rector.  Mitglieder.  Die  Kr.  und  Doniän.  Käthe:  Stephany, 
Pritsche.  Contius. 


Domänen  ■ Casse:  Kühne,  Rentmeister. 

Kriegs  - Casse:  tPifsmann,  Oberompfäiiger. 

Landrät  he.  Vorpommern,  nach  den  Kreisen.  Anclam: 
V.  Schwerin  auf  Oargebell.  Deinmin:  v.  Pudeiuils  zu  Oi  mmm, 
Randow:  v.  Krause  auf  Fritzlow.  Usedom  und  IVollin:  v. 
Lepel  zu  bwiiiemünde.  Ilinterpommern.  Helgard  u Poll- 
zin:  V.  Kleist  auf  Uubberow.  Borck;  v.  Boick  auf  Kankelfiiz. 
Daber:  v.  Dewitz  auf  Hoffelde.  F le  mmin  g : v,  Puttkammer 
auf  Zemliii.  Fürstenthum:  v llellermann  auf  Carzüi. 
Gre  if/e  nb  e rg ; V.  IVriechen  auf  Romuhn.  G r e iff  e nhag  e n : 
V.  Sleinatcker  auf  Roseiifelde.  Lauenburg  und  Hütow:  v. 

fVeyer  auf  Gr.  Botzepohl.  Neu  - Stettin:,  v.  Münchoto  auf 
Eichenberge.  Osten:  v,  der  Osten  auf  VVisbur.  Pyritz:  v, 
Schöning  auf  l.k erhoff.  Rummelsburg:  vacat.  Saatzig;  v. 
IVedcll  auf  Schwerin.  Schtawe  und  Pollnow:  ».  Schmeliug 
tu  Schlawe.  Stolpe:  v,  Puttkammer  auf  Hebron- Uarauitz. 


Kr.iegs  - und  D o mänen  - S t eu  er  Räthe:  Pappritz,  hat  die 
Staate:  Bahn,  Camniin,  Daber,  Fiddicbow,  Preienwalde,  Ja- 
kofashagen, Labes,  Massow,  Naugardtcn,  Plate,  Pyritz,  Regen- 
walde, Stargard,  Treptow  an  der  Rega  , VVnngerin,  Zachan  ^ind 
wohnt'zu  Pyritz.  Scherenberg  hat' B.Hrwalde , Beilgardt,  Col- 
berg,  Cörlin,  Cöslin,  Neu  Stettin,  Pollziii , Ratzebuhr,  Triii- 
pelfaiirg  und  wohnt  zu  Colberg.  Zschock  hat  Bitblitz,  Biilow, 
Lauenburg,  Leha,  Polnow , Riigenwalde,  RumniuUburg , Schla- 
we, Stolpe  und  Zanow  uud  wohnt  zu  Cöslin. 


c.  Ostpreujsen. 

l)  Kriegs-  und  Domänen- Cammer  zu  Königsberg. 

Ob  er  - P rä  si  de  n t : v,  Auerswald,  Geh.  Staitsrath. 

üirecto  ren:  u,  Salis , Geh.  Kr.  und  Doinän.  Rath.  Treu. 

0 berf  o r st  me  is  ter : v.  Trebra.  Jester. 

Kriegs-  und  Domänen  - Räthe:  Paulsen,  erster  Justitiar. 

Roerdansz.  Niederstetter.  Frhr.  v.  der  Gotz.  IVifunann,  zwei- 
ter Justitiar.  Dnllmer,  Kelch.  Gr.  zu  Dohna  - Schlobitten, 
Weifs.  Müller.  Gr.  zu  Dohna-  IVundlacken  Stehr.  v.  Putt- 
hammer. Schulz,  Wasserbau  - Director.  Drews,  Banrutfa. 
Assess  oren:  Lanchard,.  Rechn.  R.  Hoffmaun,  Bau- AssessorT 
V.  Laiiere.  v.  IVei/s. 

D 0 mänen  ■ Casse:  Streiber,  Land-Reutmeistcr. 

Kriegs  - Casse:  Heilsberg,  Überempfäiigcr. 

Landräthe  und  Kreis  Deputirle.  B r anrt  e nbur  g : Land- 
rath, vacat.  Kr  Deputirte:  v.  Podfwils  auf  Penken.  v. 
Varchmin  auf  Bothkeim.  Landrath  in  dem  Kreise  Brauns- 
terg:  v.  Lynck  auf  Dittrichs  Jorf.  Kr.  D e p ut  irt  er : v,  Schau, 
auf  Koybsdorf.  Landrath  im  Heitsberger  Kr.:  v,.  Creytz 
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auf  Galitten.  Landrath  im  M ohrun ger  Kr.;  Köhn  ».  Jcrfi 
auf  VVittigwalde,  Landea-Üirector.  Kr.  Deput,;  v.  Padtia.: 
auf  Rcichau.  Landrath  im  N eidenbur g.  Kr.;  v.  Btrge  u! 
Sagsau.  Kr.  Deput.;  v.  Morstein  auf  Moytienen.  Landrmi 
im  Rastenburg.  Kr.;  v.  der  Golz  auf  Korkmedien.  Kr.  Di- 
put.;  V.  Krafft  auf  Krafftshageu.  Landr  ath  im  Schnaiit- 
sehen  Kr.;  v.  Bollschwing.  Kr.  Deput.;  v.  Steinwekr  u! 
Sommelkeiin.  Landrath  im  Tapiauer  Kr.;  v.  der  Griii 
auf  Barten.  Kr.  Deput.;  v.  der  Trenck  auf  Köpstiken. 

Kriegs-  u.  Steuerräthe  nach  den  Städte-Kr.  Hei  Isherg 
Thomson,  hat  die  Städte;  Allenstein,  Bischofsfaurg , Buche!- 
stein , .Braunsberg,  Franenburg,  Guttstadt,  Heilsberg,  Meh!- 
sack,  Rössel,  -Seebiirg,  Wartenburg,  Wormditt  und  nroknt  u 
Heilsberg.  Landsberg;  v.  Kriegsheim,  hat  die  Städte:  Su- 
tenstein  , Creutzburg,  lloninau,  Friedland  , Heiligenbeil,  Lsrnh- 
berg,  Preufs.  Eylau,  Zit.Hen  und  wohnt  zu  Domnau.  iUti- 
rungen;  v.  Holtey,  hat  die  Städte:  Pr.  Holland,  Liebemötl, 
Liehstadt,  Mohrungen,  Mühlhausen,  Osterode,  Saatfeld  nd 
wohnt  zu  Mohrungen.  Neidenburg;  v.  ßillerbeck , hst  d: 
Städte:  Gilgenburg,  Hohenstein,  Neidenburg,  OrteUburt. 

Passenheim,  Soldau , Willenberg  und  wohnt  zu  Neideubur; 
Rastenburg;  v.  Ascheberg,  hat  die  Städte:  Barten,  Drea;- 
fnrth,  Gerdiuen,  Nordeubnrg,  Rastenburg,  Schippenbeil  nai 
wohnt  zu  Rastenburg.  Tapiau;  v.  Dyck,  hat  die  Städte:  .11- 
tenburg,  Fischhausen,  Labiau,  Fillau,  Tapiau , Wehlsu  ual 
wohnt  zu  Wehlau. 

2)  Littbauische  Kriegs-  und  Domänen -C  ammer  zu 
Gumbinnen. 

Präsident;  }Vissmann.  , 

Virectoren;  Büttner.  Nicolovius. 

Landstallmeister;  v.  Below. 

Oberforstmeister;  Krause. 

Kriegs-  und  Domänen  - Räthe;  Reichardt.  Becherer,  SUatr 
Rath.  fFirtA , Sreuer-Rath.  Heinz,  erster  Jiistitiarius.  Km!»- 
Heydenreich.  Schröder.  Ferno , zweiter  Justitiarius.  Leo.  Lanp. 
Ewert.  Graf  zu  Dohna -Wundlacken.  Schlegel,  auch  Bau-U)* 
rector.  Gäsbek,  Schulz  und  Wasserbau- Direct,  (zu  Königsbci{l- 
Hellmer.  Assessor;  Urbani. 

Domänen  - Casse;  Lauff,  Rentmeister,  Kr.  und  Rechn.  R. 

Kriegs  ■ Cass  e ; Hohlfeld,  Rentmeister. 

Landräthe  nach  den  Kreis  en.  Insterburg;  v.  Loickn 
Tilsit,  Landes  Director.  Olezko;  v.  Morstein  auf  Gun« 
Sehesten;  v.  Schmeling  in  Arys. 

Kriegs-  und  Steuer-Räthe;  Becherer,  Kr.  und  Domän.  Rad, 
hat  zu  seiner  Inspection  die  zehn  sogenannten  Polnischen  Staate 
Angerburg,  Arys,  Bialla,  Johannsburg,  Lötzen,  Lyck,  Matf- 
grabowa,  Nikolaiken,  Rhein,  Sensburg  und  wohnt  zu  Ans 
H'irth,  Kr.  und  Domän.  Rath,  hat  die  sieben  Städte:  Dariah' 
men,  Goldapp,  Gumbinnen,  Insterburg,  Pillkallen,  Stallnp« 
neu,  Schirwidd  und  wohnt  zu  Schirwind. 

d.  Kriegs-  und  Domänen -Cammer  zu  Marienwerder  i 
fVestpreuJsen. 

Präsident;  v.  Vink. 
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reetoren:  Of.  v.  Dohna,  Geh.  Kr.  und  Oomlln.  Ruth,  Borh- 

Hit 

nditallm  eitler:  v,  Nycz. 
erforttmeister:  Donath. 

egt  - und  Domänen-  Rätho.-  Würfe.  Cätter.  IVtuwrrle. 
.'asscrbaii  - Dircctor.  IVeumnnn,  Forst  - Departement!  - Rnth. 
o-tciut.  Hering,  Cnltow.  Bohliut,  Schlick.  Paaleow.  Wid- 
er. Ganguin.  v.  Sonden,  Krokitiut , Jiistitiariul.  Dühring, 
siid  - Bau  Oirector.  v.  Puukammer,  Gr.  v.  Kiingtporn.  Lo- 
tius,  Mick,  Hechn.  R.  Attettor;  Peschke,  auch  Regierungt- 
isestor. 

nmer-Juttix-Deputalion:  Borhstädt , Cammer  - Director. 
riete.  Kr.  und  Doniäii.  Rath,  Sietxe,  Regierun(s-Rath.  A’ru- 
nnn,  Rcgicriingi  - Rath.  Schröter,  Asiistenx- Rath.  Pitckkt, 
itessor. 

nänen-  Cotte:  Kottack  , Land  - Rentmeister. 
egt  - Cntte:  Witlich,  OhercmpfMnger. 

idräthe  nach  den  Kreisen.  Coni  iz:  v.  WolUchlägtr  auf 
:hönfeld,  Landes  - Director,  Dirtchau:  v.  Weiherr  auf 

iiacziu,  Landes  Director,  Mur i enhii  t g : v.  Doniinirtki,  Laiid- 
th,  Marien  Werder  and  Rietenburg;  Frhr.  v.  Schleinitz 
f Falheuau,  Landrath.  Michelau;  Frhr.  v.  Schrütter,  Land- 
tli.  Stargardt:  v.  Woheser  tu  Stargardt,  Landrath. 
egt-  und  Steuer-  Räthe  nach  den  Kreiten:  Rotciut- 

'.  und  Domän,  Rath,  respicirt  die  Stadt  Marienwerder.  c, 
;rizen.  Kr.  und  Steuer- Rath,  hat  daii  Riesenburg-  und  Ma- 
■nburgschen  Kreis,  wotu  die  Städte  gehören:  Bischofswerder, 
iitsch  - Eylaii , Freystadt,  Rosenbeqt,  Christburg,  Marien- 
rg,  Neutrich , iStiihm  , Tolkeiuitt  und  Grantee;  wohnt  tu 
rtenburg.  Vacat  für  den  Coiiititchen  Kreis.  Kuhn,  Kr.  und 
■uer-Rath,  hat  den  Dirtchau  - und  Stargardlscheii  Kreit;  tu 
luelben  gehdreii  die  Städte;  Behrciit,  Dirtchau,  Meve, 
uenburg,  Neustadt,  Putzig,  Schöneck  und  Stargardt;  wohnt 
Stoltenoerg. 

e.  Schlesien. 

i)  Kriegs-  und  Dumänen- Camjner  zu  Breslau. 

r- Präsident:  v.  Mastow , Geb.  Slaatsraih. 
e-  Präsident:  v.  Biimark,  Geh.  Finanzrath. 

Clären:  Reitel,  Geh.  Rath.  Andrea. 
rf  or  tt  me  itte  r : v.  Köckritz. 

’gt-  und  Domänen  - Räthe:  Prädel.  Müller,  v.  Reibnilz, 
iidrath  in  der  Grafsch.  Glatt.  Gr.  v.  Cnrmer , Geh.  Krl  R. 
umann.  v,  Goldjuft.  Mente.  Gr.  Schack  v.  Wittenau.  Schrö- 
Gr.  Sandrtezki.  Claufsen,  Frhr.  v.  Stein.  Schulz't,  Kr. 
i Bau -Rath.  v.  Kraker.  Friese.  Gr.  v.  Dankelinann.  v. 
ake.  Rothe.  Merckcl.  Oswald,  auch  Ober  - Proviantmeister. 

, V.  Reichenbach,  Assessor:  Peuker,  Cammer- Rath. 
in  er  - Ju  1 1 i z - D ep  u t a t io  n : v.  Bismark,  Vice-Cammer-  _ 

isident.  Andrea,  Cammer  - Director.  Prädel,  Kr.  und  Uo- 
11.  Rath.  Kersten,  Assistent  - Rath.  Pater,  Assistent -Rath. 

> Oberamtsrutlie:  Gerhard  und  Költsch, 

änen-  Caste:  Rhode,  Rentmeister. 

gt  - Caste:  Drewitz,  Oberempfänger,  Kr.  Rath. 

dräthe  nach  den  Kreiten.  Breslau:  v.  Oheimb.  Neu- 
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mark:  v.  Dtbschütz  auf  Rackscliutz.  Namslau:  v.  Heidi- 
trandt  auf  Niedpr -Wilkau.  Oels:  v,  Hautcharmoi  lu  Oeli. 
Trebnitz:  v.  tValter  xu  Oels.  Brieg:  v.  Prittwitz,  Ohlau: 
Gr.  V.  Howtrden  auf  Heydaii.  Strehlen:  v.  Prittwitz  auf  Ka- 
risch.  Nimptsch:  Gr.  v.  Pfeil  auf  Kleutsch.  Creutzburg: 
V,  Taubadel  auf  Schmardt.  Schweidnitz:  v.  Czettritz  auf 
Filtzcn.  Striegau:  Frhr.  v.  Richthofen  auf  Ober- Stonowitt. 
Bolkenhayn:  Frhr.  v.  Richthofen  auf  Wttrgshalbendorf. 
Reichenbach:  v.  Dresky  auf  Pfaffendorf. . Münste  rberg: 
V.  tVenzhy  auf  Bärwalde.  Franken  st  ein:  v.  Gellhorn  in 
Fraiikcnsteiii.  Neisse:v.  Friitwttz  auf  Korkwitz.  Grottkau: 
Gr.  V.  Königsdorf  auf  Lobedau.  Oppeln:  v.  Tsckirsky.  Fal- 
kenier g : V.  Arnstadt  auf  Hillersdorf.  Lublinitz:  v.  Ziegler 
auf  Pawonkau.  RosenJjerg:  v,  Pritzelwitz  in  Rosenberg. 

Cr.  Strehlitz:  v.  loernois  in  Gr.  - Strehlitz.  Cosel:  v,  Heugtl. 
Tost  - Gleiwitz:  v,  Larisch  auf  Gr.  Wilkowitz.  Neustadt: 
V.  Kitermann  in  Ober-Glogau.  Ratibor:  v.  fFrochem  und 
Reptan  auf  Oolenzin.  - Beuthen:  Gr.  Henckel  v.  Donnersmari 
in  Tamowitz.  Plesse:  v.  Birckhan  auf  Mschana.  py arten- 
berg:  v,  Teichmann  in  Wartenberg.  Leobschütz:  v.  Haug- 
"witz  in  Leobschütz,  Q^mmerhcrr.  Glatz:  v.  Reibnitz,  Kr.  und 
Justiz- Rath,  Judex  perpetiius  in  der  Grafschaft,  in  Glatz. 
Kriegs-  und  St  eil  e r - Räthe : Lombard,  im  Fürstenthum 

Breslau  (zu  Breslau).  Berger,  in  den  Füritenthümern  Brieg, 
Münsterberg  und  Neisse  (in  Brieg).  Müller,  im  Fürstenthum 
Schweidnitz  (in  Schweidnitz),  v.  Trebra,  im  Fürstenthum  Oe!i 
(in  Namslau).  Müller,  in  der  Grafschaft  Glatz  (in  Glatt). 
Schüler,  in  den  Ober  - Schlesischen  Städten  diesseits  der  Oder. 
V.  Below,  in  den  Ober- Schlesischen  Städten  jenseits  der  Oder 
(in  Tarnöwitz). 

s)  Kriegs-  und  Domänen • Cammer  7u  Glögau. 

Ober-Präsident:  v.  Massow , Geh.  Staatsrath. 

Vic e -Präs  i dent':  vacat. 

Director:  Kieckhöfer , Geh.  Rath. 

Oberforstmeister:  v.  Köller. 

Kriegs  - und  D omänen-  Räthe ; Albinus.  v.  Kittlitz , Land- 
rath  (zu  Liegnitz).  Praedel,  Ob.  Salz  - Amts -Direct,  (zu  Bres- 
lau). V.  Rosenberg.  Fabrichis,  Plümiche,  v.  Unruh.  Krug. 
V.  Nidda.  Girier  (in  Hirschberg).  Bauet.  Assessoren:  Schlo:, 
Kriegsrath.  Bode. 

Cammer-  Justiz-  Deputation  :-v.  Massow,  Cammer  - Präsi- 
dent. Kieckhöfer , Camm.  Dir.  Meckel  v.  Hemsbach.  Fabri- 
cius.  Kr.  u.  Dom.  Rath  u.  Ster  Justitiar.  Merckel,  Ober-Amtsr. 
Hoff mann  , Hof-  und  Criminal  - Rath.  Michaelis,  Hof  - u.  Cii- 
minal-Rath.  Hoffmann  , Assessor. 

Kriegs-  Casse  : Albinus,  Obereiiipf.  Kr.  u.  Dom.  Rath.  ’ 
Domäifen  - Casse:  Zachritz,  Dom.  Reiitm.  Cotniuiss.  Rath. 

L an  dr  äthe  nach  den  Kreis  en.  G l o gau:  Frhr.  v.  Tscham- 

mer  auf  Quaritz.  Guhrau:  v.  Massow  auf  Globitschen. 

Orünb  er g : v.  Stensch  auf  Prittag.  S c hwiebus ,•  v.  Sommer- 
feld  auf  Koppan.  Spr o ttau:  v.  A»oieisdor/auf  Sprottischdorf. 
Freystadt:  v.  Pförtner  auf  DÖringau.  Sagan;  v.  Raden  auf 
Bogendorf.  Jauer:  v.  Normann  in  Jauer.  Löwenbergu. 
Buntzlau:  v.  Schweidnitz  auf  Braunau.  Hirschberg  :,  Frhr.  ». 

. Voigten  auf  Schönau.  Liegnitz:  v.  Kittlitt  auf  Klein-Tiai. 
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Ooldberg:  vac^t.  Lüben.-  von  Nikisch  auf  KiicUclberg, 

IVohlau:  v.  Schelifn  in  Ober-Altwolilau.  Steinau:  v.  ff'ech- 
mar  auf  Zedlitz.  Miliisch:  von  Frankenberg  auf  Nieder-  ‘ 

Woidnikowp.  \ ' 

Krie  g s - uni  Steuer  - Räthe:  Corvimir,  in  den  Fürstenthii- 

merii  Jaiier  u.  Liegnitz  (zu  Liegtiitz).  v,  Cülln,  in  den  Für- 
zlputhümern  3agan , Glogaii  u.  Carolatli  (zu  Sagau).  Wachler, 
in  den  Fürstenthüniern  Woiilau,  Tracheuberg  und  der  freien 
Standeslierrschaft  Militsch  (zu  VVoblau.) 

E.  Accise-  und  Zoll  - Departement  des  General - 
Directorii. 

Mit glie der.  Die  Geb.  Fiii.  Räthe.-  v.  Beyer.  Dietrich,  Hans- 
leben,  Barandon,  Alhrenht  ,•  Jjcguelin  und  Hey.  Die  Geh.  Kr. 
Räthe:  Wlö:ner , Schnitze , Krüger,  Tismar , Schröders , Al- 

berti. 

C eheitne  e xp  edirende  Secretäre,  Die  Kr.  Räthe:  Thor-, 

butch  , Schubart , Delattre,  Sigismund  , liechdold,  Amclang  und 
Genz.  Erlenkott.  v.  Zschock,  Kr.  Rath.  Schalter.  Jochmus. 
Haixtchelin , Kr.  Rath.  Reinholdi.  Biegner.  Lüdke.  Krause. 
Hagen.  Joly.  Für  die  Salz-Debits-Expeditionen:  Mo- 
ritz und  IVredow,  Geh.  exped.  Secr. 

Ge  neral  - A cd  s e-  und  Zoll-  Casse:  Klaatsch  , Geh.,  Kr.  R. 
Schmidt , Geh.  Kr.  R.  Berger , Kr.  R. 

F.  Hauptbanlc. 

Banco  - Präsidium  : Stegmann,  Staatsrnth. 

Bane  0 - D irect  or  ium  ; v.  IVinterfcld,  Huiipt-Banco-Com.,  Geh. 
Pin.  R.  Frhr.  v.  Schleinitz , Jnstitiarius  n.  Assistent  des  Haupt- 
Banco-  Commissarii , Cammergerichts-  Prä.sident.  Reichert, 
Ister  Haupt- Bauco- Director.  Hundt,  2ter  Haupt-  Banco  - Di- 
rector. 

Raupt  - B anc  o- Ca  s s e : Haugk  , Rendant. 

Raupt  - Banco  - Depot-  Casse:  Engelke , Rendant. 

G.  Technische  Ober-  Bau- Deputation  des  General- 

Direetörii, 

Bräsident:  Morgenländer , Geh.  Fin.  R. 

Director:  Riedel  sen..  Geh.  Ob.  B.iu  Rath. 

Geh  Obe  r baurät  he:  Gilly.  lierson.  Riedel  jun.  Eytelwein. 
Rothe,  van  Alten.  Simon. 

H.  Bergwerks  - und  Hütten,-  Departement  des  Gene- 

ral - Directorii. 

Mitglieder : Die  Geh.  Finanzräthe:  Gerhard,  Sack,  Wehling, 
Rosenstiel.  Karsten,  Geh.  Oberbergrath. 

Geheime  expedirende  Secretarien:  Krüger,  Geh.  Kr.  Rath. 
IVedingen,  Kr.  R.  Bündell.  Abich,  Berg- Assessor.  Martins, 
Berg  - Assessor.  Pantzelt,  Ravache.  Elitzsch , Canzellei  - Di- 
rector. 

Haupt-  Bergwerke-  M.  H ü t ten  - Ca  ssf,  -Rendant  t Meyer, 


Digitized  by  Googlc 


522 


Königreich  Preussen. 


Bergrath.  Cont roll,  und  Bu  chhalterri:  Omnnn,  Berg- 

Gommissarius.  Cassier:  Hering.  Assistent;  Mt^er. 

Bergwerks-  und  Hütten-  Administration  zu  Berlin.  Di- 
rector;  lydiling,  Geh.  Finanrralh.  Mitglieder.  Die  Ober* 
Bergräthe:  Flottmann  und  Priitorius.  Oie  Bergräthe : Singer, 

Meyer  und  Eiselen,  Andrä  , Hüttr.  Die  Assessore  n;  Dr. 
Richter,  Heymann,  v.  Billerbeck,  Rosch  und  Martin. 

Bergwerks  - und  Hütten  ■ Admi  nist  r ations  - J ust  iz-  De- 
putation ■'  IVehling,  Director,  Geh.  Pinanzr.  Singer,  Berg- 
rath, Bergsyndicus  u.  Jnstitiarius.  Becker,  Justizrath , Hot* 
uud  Bailgerichterath.  Khün,  Actuar. 

Haupt-  Turf-  Administration;  Wehling,  Director,  Geheim. 
Finanzrath,  Prätorius , Oberbergrath,  Singer,  Bergrath  und 
Consulcnt.  Eiselen,  Bergrath,  Gleditsch,  Bergr.  u.  Reudaat 
der  Haiipt-Torf-Administrations-Casse.  Heymann,  Asteztor. 

0 s tpr  eujsisc  he  und  Littkauische  Torf  - A dmini  s t ration\: 
V,  Auerswald , Cammer  Präzideiit. 

Torf  - Co  mmission  zu  Gumbinn  en ; Krause,  Ob.  Forztmei- 
zter.  Krulle , Kriege- u,  Dom.  Rath.  Erhardt,  Berg*  u.  Ober* 
Torf-Iiizpector.  Qrofs , über-XorX-Inspector.  May,  Inspector 
II,  Renciznl. 

Torf-  Commission  zu  Königsberg;  v,  Trebra,  Oberforst* 

' nieister.  Niederstetter,  Kr,  u.  Dom.  Rath.  Grammelsdorf, 
Berg  - u.  Torf  - Inspector. 

Schlesisch-  Glatzis  eher  Berg-  Bezirk,  u.  in  dem  s el  ben 
das  Schlesische  Oberbergamt  in  Breslau,  Direction; 
vacat.  Steinbeck,  Oherbergrichter,  Oberamtz  - Regier.  Rath. 
Abt,  Oher-Hiittenrath.  v.  Kraker,  Kriogs*  u.  Dom.  Rath.  Gr. 
V.  Einsiedel,  Oberbergrath.  Jloehenberger , Assessor.  Karsten, 
Assessor.  , • 

I.  Combinirtes  Fabriken  - und  Commercial  - wie  auch 
• Accise-  und  Zoll- Departement  des  General -Di- 
rectorii. 

Mitglieder.  Die  Geh.  Fin,  Räthe : v,  Beyer.  Ransieben,  Ba- 
randon,  Albrecht.  Eichmann,  v,  Beguelin.  Hey.  Die  Geh, 
Kr.  Räthe:  IPlömer,  v,  Schulz,  v,  Beguelin,  Schüler.  ATunih. 
Heineccius,  Geh.  R.  Die  Geh.  Kr.  Räthe;  Krüger,  Tismar, 
Schröders,  Alberti. 

Geheime  exp  edirende  Sec  ret arien;  v.  Zschoch,  Kr.  Rath. 
Uainchelin,  Kr.  Rath. 

Fabriken-  und  Commercial-  Deport  ement  des  G en  e ral- 
Directorii.  Mitglieder;  Eichmann,  Geh.  Fin.  Rath.  Dis 
geh.  Kr.  Räthe : v.  Beguelin,  Schüler,  Kunth,  Heineccius,  Geh, 
Rath.  Kahle,  Jijstitiarius,  Cammergerichtzrath. 

C eheime  e xpe  dirende  S ecre  t ari  ent  Fäsch,  Geh.  Kr.  Rath. 
V.  Zschock,  Kr.  Rath.  Wohlbrück,  Kr,  Rath.  Hainchelin, 
Kr.  Rath. 

Manufactur-  und  Commerz  - Collegium;  Eichmann,  Geh. 

1 Fin.  Rath,  (führt  das  Präsidium).  Kunth,  Director  , Geh.  Kr. 
Rath.  Assessoren;  Mayet,  Fahr.  Dir.  Spener , Kr.  Ruh. 
Brune,  Kr.  Rath.  Grothe,  Kr.  u,  Dom.  Rath.  v Ahleteli, 

[ Friedländer,  Schulze,  Kr.  Rath.  Hermbstädt , (Jeh.  auch  )b. 
Mediciaal-  u.  S,  Rath,  u.  Prof.  Villiers^  Ob.  Fab.  Com. 
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•,  tegutlinf  Gell.  Kr.  Rath.  Heerwagen,  Kr.  Rath.  v.  Baste- 
witz, Kr.  u.  Dom.  Rath.  Schutz,  Fahr.  Inipect.  Heineccius, 
Geh.  Rath.  v.  Ahlefeld,  Fahr.  Com.  tVeber,  Fahr.  CommiiS. 
Frank,  Architect.  M.ay , Fahr.  Coimniss. 

Technische  Deputation  des  Manuf  actur  - und  Commerz- 
Collegii,  Präsident;  Eichmann,  Geh.  Fin.  Rath.  Direc- 
tor  : Kunth,  Geh.  Kr.  Rath.  Assessoren;  Brutne , Kr.  Rath. 
Grothe,  Kr.  11.  Dom.  Rath.  Hermbstädt , Geh.  11.  Ob.  Med. 
Rath.  Villiers , Ob.  Fahr.  Com.  v.,Feguelin,  Geh.  Kr.  Rath, 
Heerwagen,  Kr.  Rath.  Hassewitz , Kr.  u.  Dom.  Rath.  Heinec- 
cius, Geh.  Rath.  v.  Ahlefeld,  Fahr.  Com,  Weber,  Fahr.  Com. 
Franke  , Architect.  May,  Fahr.  Com. 
iuswärtige  Mitglieder  der  Deputation;  Suersen,  Aiseasoi 
in  Kiel.  i>.  Erdmannsdorf,  Kr.  u.  Pom.  Rath.'  in  Hamm. 
V,  Vinke,  Cammerprätidciit  in  Müniter.  Scholz,  zu  Heinau  in 
Schlesien.  Kräcker  v.  Schwarzenfeldt , Kr.  u.  Dom.  Rath  in 
Breslau.  , 

Haupt  - Manuf  actur  - Casse.  Rendant;  Schlüsser,  |Kr, 
Rath,  Buchhalter;  Arendt,  Geh.  Secret.  Cassier;  Naget, 
Kr.  Rath. 

K.  Technische  Ober  - Forst -Deputation  des  General* 
^ DirectoriL  , 

Direetor.'  Morgenländer,  Geh.  Fin.  Rath  u.  Präs,  der  Ober- 
haudeputation. 

Mitglieder.  Die  Geh.  Pin.  Räthe:  v.  Schütz,  Sack , Berends, 
Bartels,  Lemke,  Frhr.  v.  Hardenberg,  Landjägermeister  und 
I Cam'merherr.  Krause,  Ob,  Forstrath.  Junck,  Oherforstrath. 
».  Kalifsch,  Ob.  Forst-Rath. 

Forst-  Charten-  Kammer. 

Director;  Kraute,  Ob.  Forst-Rath. 

Forst- Commissarien;  Platz  , Pagendarm,  Hertzbruch. 
Conduct  eur;  Ritter, 

L.  Münz  - Departement  des  General- Directorü. 

Mitglieder*  v,  Schlaberndor^f  Geh,  Fin,  Kath.  Genz  ^ Gen. 

Münz-Director.  Rosenstiel , Geh.  Fin.  Kath. 

General- Münz-  Direction  und  Münz-  Gericht;  Genz, 
Gen.  Münz-Director.  Justitiarius;  Kols,  Geh.  Kr.  Rath.. 

M.  Post -Departement  des  General  - DirectoriL 

General-  Postmeister  und  Chef;  v.  Seegebarth,  Staatirath. 
General- Pos  t amt.  Präsident;  'v,  Seegebarth,  s.  o.  Mit- 
glieder; Müller,  Geh.  Fin.  u.  Geh.  Postrath.  Berends,  Geh. 
Pin.  u.  Geh.  Postrath.  Die  Geh.  Posträlhe;  Wöllner,  Emmich, 
IVeck,  Atnelang,  Pistor, 

Ezpedirende  Secretarien;  Otto,  Canzl.  Direct.  Therbusch, 
Ehershach,  Kr.  Räthe.  Apfelstädt.  Rotth.  Gehrke.  Schaller. 
Craun,  Schlitte.  Frauendienst,  Just.  Secret,;  BlümUin,  von 
Grell.  ’ 
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P ostinsp  ectortn;  Bluhm.  Alten.  Schwarz, 
General-Posteasse:  Engel,  &eiidaut. 


IX. 


JÜSTIZDEPARTEMENT. 


A.  Höhere  Justizcollegien. 

a.  Gejetz-  Commission. 

Präsident  : Beyme  , Justiz  Minister  u.  Grofskanxler. 
Directcren:  v,  Beyer,  Director  der  Finanz-Deputation  | Geh. 
Fin.  Ratli. 

Mitglieder  der  Finanz  - Deputation.  Die  Geh.  Finanz- 
räthe:  Gerhard,  v.  Göckingk , Sack,  kPilkent,  v.  Schütz,  v. 
Schön , V.  Quast , Geisler. 

Mitglieder  der  Justiz-  Deputation:  v.  Ijamprecht , Geh. 
Ober-Justiz  - und  Tribunalrath.  «.  Grolman  , Geh.  Ober-Tri- 
bunals - Präsident.  V.  Kircheisen  , Cammergerichts- Präsident  u. 
Geh.  Ober  - Revisinnsrath.  Gofsler,  Geh.  über  - Revisioiis  - u. 
CammerKerichtsrath.  v.  Sckeibler  , Geh.  Ober-  Justiz  - und 
Ober  - Tribunalsrath.  Büsching , Geh.  Ober  - Tribut. alsrath. 
Pfeiffer,  Geh.  Ober-  Tribunalsrath.  Schröner , Geh.  Ober- 
Justiz-  u.  Tribunalsrath.  v.  Aänen  , Geh.  Ober- Justixrath  und 
General- Auditeur.  . 

b.  Immediat  - Examinations-  Commission. 

V,  Lamprecht , Director,  Geh.  Ob.  Just.  u.  Ob.  Trib.  Rath,  von 
Scheibler , Geh.  Ob.  Justiz-  u.  Ob.  Trib.  Rath.  ■ Fache  , Geh. 
Ober  Justiz-  u.  Ob.  Trib.  Rath.  Klein,  Geh.  Ober-Trib.  Rath. 

c.  Geheimes  Ober-  Tribunal  zu  Berlin. 

Präsident ; v.  Grolman. 

Geheime  Ober-  Tribunal.  Käthe : v.  Lamprecht,  Geh.  Ob. 
Justiz-Rath.  V.  Scheibler,  Geh.  Ob.  Just.  Rath.  Mayer.  Bü- 
sehing.  Frhr.  Schilling  v,  Canstatt,  Cammerherr.  Pfeiffer. 
Schröner,  Geh.  Ob.  Just.  Rath.  Fache,  Geh.  Ob.  Just.  Rath. 
Finke,  Klein.  IVinierJeld,  v.  Hartwig.  Friedei.  Philippi.  v, 
Heidenreich,  v,  Lüderitz. 

Zur  Bearbeitung  der  von  dem  FranzSsischen  Obergericht 
znr  Revision  kommenden  Sachen  werden  zugezogen  die 

Französischen  Revisians-Räthe:  Humbert,  Geh.  Rath.  Le 
Coq,  Geh.  Leg.  Rath.  v.  Beguelin , Geh.  Rath.  ,Ceh.  Ob. 
Trib,  Pr  o to  n 0 tarius : Annisius , Justixrath. 
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B.  Mark  Brandenburg. 

a.  Cammer gericiit  zu  Berlin.  . 

Oltrster  Präsident:  Bej'rne , Justizminister. 

Oherappell  ations  Senat,  Präsident;  Frhr.  v,  Schleinitz, 
Cammergerichts  Priisident.  Mitglieder:  Ballhorn,  (PrSsid. 

des  churm.  Pupillen  CoMegii).  Denso  , Cammergerichts  - Rath. 
Go/sler,  tieh.  Ob.  Revis.  u.  Cammerperichts-Rath.  Graun, 
Geh.  Justiz  Ruth.  IVilke,  Geh.  über  Reris.  u.  Cammer^e- 
richts-Rath.  bergius , Caminergerichts  Rath  v.  Schmettau, 
Geh.  Justiz  Rath.  v.  Grevenitz,  Cammergerichts  - Rath,  Han- 
rtfin , Cammergerichts  • Rath. 

Ins  tructi  o ns  - Senat.  Präsident:  v.  Kircheisen  , Geh.  Ober* 
Revisions-Rath.  Director:  IVoldermann,  Geh.  Ober- Re vi- 

sions  Rath.  Cammergerichts  Käthe:  Gr.  v.  Ca rmsr,  auch 
Französischer  Obergi  richts - Rath.  v.  Triitzschler,  v,  GrSning, 
V.  Hermensdorff.  RimpUr.  Albrecht.  Rose.  Müller  I.  Rail- 
horn.  Thomas.  Naumann.  Schnitze.  Sack.  Mutier  II.  Kahle, 
Eimbeck,  Bennewitz.  Jordan.  Belitz. 

Criminal-  Senat.  Director:  Woldermann,  Geh.  Ober-Revi- 
sioiis  Rath.  Mitglieder:  Rimpier,  Cammergerichts  - Rath. 
Naumann,  Cum.  Ger.  Rath.  Müller  fl,  Cam.  Ger.  Rath.  Eiin- 
beek,  Camm  Ger,  Rath.  Rennewitz,  Cainm.  Ger.  Rath.  Jor- 
dan, Cam.  Ger.  Rath'  Hermensdorjf , Cam.  Ger.  Rath.  Belitz, 
Cam.  Ger.  Rath.  Paalzow  , Criminal  - (Rath.  Otto,  Crim.  Rath 
D.  Ober-Regier.  Assessor.  Friedei,  Crim.  Rath. 

Atiessoren  des  Cammergerichts:  Schitlenburg.  Balan. 

Freytag.  Leitner,  v.  Arnim  Siebmann.  .Schnitze.  Krüger, 
Rausvo  igtei  ■ Gericht,  Director;  vacat,  interimistisch:  Gr. 
V.  Carmer , Cammergerichts  - Rath.  Mitglieder;  Thomas, 
Cammergerichts  - Rath.  Otto,  Criminal-  Rath,  In^uis.  piibl. 
Friedei,  Criminal-  Rath  und  Assistent  des  Hausvoigtei-  Ge- 
richts. 

Aufserdem  werden  dem  Hausvoigtei  - Gericht  abwechselnd 
einige  Cammergerichts  - Assessoren  zur  Hülfe  gegebeu. 
Jmmediate  Criminal  - Commission;  ist  interimistisch,  bis 
inr  Einrichtung  des  allgemeinen  In^uisitoriats , mit  der  Cri- 
minal Deputation  des  Stadtgerichts  vereinigt. 

Commissarius  p erpetuus  in  der  Ukermark  ; Busch,  Assi- 
itenzrath  zu  Prenzlow. 

Churmärkisches  Pupillen  - Collegium,  Präsident; 
Ballhorn,  Räthe;  Denso,  Cammergerichtsrath.  Wilke,  Geh. 
Oberrevis.  u.  Canr.nerger.  Rath.  v.  Klnf.r,  Geb.  Oberrech- 
nungsrath. Albrecht,  Cammergeiichtsrath.  Müller  /. , Garn. 
Ger.  Rath.  Büllhorn,  Cam.  Ger.  Rath.  Naumann,  Cani.  Ger. 
Rath.  V.'  Trützschler,  Cam.  Ger.  Rath.  Sack,  Cam.  Ger. 
Rath,  V,  Gröning,  Cam.  Ger.  Rath.  Depositen  - Cassen- 
Rendant.-  Zier,  Hofrath.  '' 

b.  Neumärkische  Regierung  zu  Kilstrin, 

f ^ 

^fasidtnt:v.  Scheihler. 

^tpierungs  Räthi:  Hofftnann  ^ Geh.  Rath.  Köhler. 

Ahleben.  Schulze.'  Zarnack,  hierdemann.  Schreiner. 
Assessoren:  liubner.  Arekenborn. 

(Kriminal-  Senat.  Rathe:  Director  v.  Scheiblery*  Reg.  Präsid. 
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Die  Regier.  Rätlie : Köhler.  AhUbtrt.  Zarnack.  Bierifman. 
Schultz,  Criin.  Rath.  GraJJ'undtr , Crim.  Rath.  Siedler,  Crim. 
Rath. 

\ 

c,  Mediat-  Justiz  - Collegien. 

J oha  nn  it  er  - Ordens - Regierung  zu  Sonnenhnr  g. 
Deputatus  der  Ordens-Regierung:  Stosch , Hof  - u.  OrdcM- 
Regierungsrath. 

Das  Verweseramt  zu  Crossen, 

3)  das  Verweseramt  zu  Cottbus,  und 

das  Butggericht  zu  Schievelbein,  von  welchen  di« 
Stände  dieser  Kreise  in  erster  Instanz  ressortiren,  sind  jeUl 
nicht  in  Activität,  und  die  Neumärkische  Regierung  verwal- 
tet ihre  Geschäfte. 

C.  Poramern. 

a.  Regierung  zu  Stettin. 

Präsident;  v.  Eickstedt. 

Vice-  Präsident:  v.  d.  Osten. 

Rerierungs-Räthe:  Kretschmer.  Schiffmann.  Robe.  IZifeni, 
Hempel.  Ockel.  Oelschläger.  Schultz.  Saewert.  v.  Eichstedt. 
läshncamlei;  die  beiden  Regierungs  - Präsidenten,  und  die 
Regierungs-  Räthe.  < 'Ro/>e,  Oelschläger  und  Schultz. 
Criminal  - Senat,  Director;  v.  d,  Osten,  Regier.  Vice-PrI- 
sident.  Mitglieder;  die  Regier.  Räthe:  Oelschläger.  Schuh:. 
Saewert.  v.  Eichstedt,  Die  Crim.  Räthe:  Zitelmann  jun,  Schmer 
ling.  Kretschmer. 

Pupillen-  Collegium.  Director;  Hempel,  Regicrungsratb. 
Pupillen-  Räthe:  Ochel , Regier.  Rath.  Oelschläger,  Keg. 
Rath.  Schultz , Reg.  Rath.  v.  Eickstedt , Reg.  Rath.  Biihmtr, 
Pupillen  - Rath,  exped.  Secretär. 

bi  Hofgericht  zu  Cöslin. 

Präsident;  V.  Gerlach. 

Ho  f ge  rieht  s Rät  he  ; v.. Benin,  Regier.  Rath.  Kähne.  Miiller. 
Martin.  Assessoren;  Richter.  Schr'öner.  Commis  sarius 
perpetuus  für  den  Lauenburg-  ßütowschen  Kreil: 
Heuhaus,  Londroigtei- Gerichtsrath. 

D.  Preufsen. 

a.  Regierung  zu  Königsberg, 

Chef-  Präsident;  v.  fVinterfeld. 

Vice- P r äs  id  ent ; v.  Cossoio. 

Director;  Morgenbesser  , Geh.  Justiz  - Rath.  Mitglieder: 
V.  Massenbach  , Trib.  Rath.  v.  Brandt,  Geli.  Just.  Rath.  Gojsler, 
Trib.  Rath.  Hallensieben,  Trib.  Rath.  Kapclier,  Trib.  Rath. 
Tigilantius , Regier.  Rath.  Stellter,  Regier.  Ratb.  C'ulesnunn, 
Regier.  Rath.|  Hoherg , Regier.  Rath.  Gabel,  Regier.  Rath. 
Reidenitz  ,.  Regier.  Rath  11.  Prof.  jur.  Dr.  Heidemann,  Regier. 
Rath,  und  Prnrf.  jur.  Klein,  Regier.  Rath.  Assessoren: 
Reusch,  Olezewshjr.  Hoyer,  Herbig , Siebrandt , Skatley. 
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Criminal-  Senat  der  Regierung,  Director:  Morgenbetser, 
Geh.  Justiz-Rath.  Mitglieder:  die  Re{>ier.  RHltie:  Vigilan- 
tius,  Culemann,  Hoherg,  Gäbet,  Klein,  Jierbig,  Regier.  Aist’ssor. 
huj  n is  i t or  i nt  ; (welches  slatt  <lc!  aufgehobenen  Hof-  Hals?e- 
richts  bestellt  worden,  ist  noch  nicht  rüIJig  oiganisirt.  Vor- 
läufig werden  die  Geschäfte  besorgt  von):  Klein,  Regier.  Rath 
als  interimist.  Inqiiisitnriats  ■ Director.  Heilig,  Regier.  As- 
sessor, als  Inquisitore  publico. 

Fürst-  Bischöflich  Er  m el  än  dis  che  s Landvoigtei-Ge- 
rieht  zu  Heitsherg.  Director:  Scklichting,  Justizrath. 

Räthe:  Graaf , Laiidvoigtei  Gerichtsrath.  Olezewsky,  T..nnd- 
Toictei-frerichttrath  , auch  Regier.  Assess.  Assessor:  Hörer, 
Reg.  Assessor. 

ideliohe  Erbhauplämter.  Krbamt  Gilgenburg.  Erb- 
amts~  Hauptmann:  Gr.  v.  Finkenstein , Regier.  Rath.  Erb- 
amts- Assessoren:  Rosteck  und  Lehmann. 

Erbamt  Gerdauen  und  Nordenburg.  Erbamts-Haupt- 
mann  und  Administrator:  Gr.  Schlieben  auf  Alt  - und 
NeuscMofs,  Gerd.iuen  und  Sanditten.  Erbamts-  Assesso- 
ren: Steppuhn,  Lehns-  Secr. , Just,  Comm,  Rath.  Peter, 

Onp  reufsis  che  s Pupill  en-  Collegium.  Präsident:  von 
ft'interfeld.  Reg.  Chef-Präsid»nt.  Director:  Morgenbesser^ 

Re  . Director.  Mitglieder:  die  Trib.  Räthe,  v.  Massenbach, 
Gofsler , Hallensleben , 'Kappelier  und  die  Regier.  Räthe:  Vigi- 
Umtius  und  Stellter.  ’ , 


h.  Hofgericht  zu  Insterburg. 

Präsident:  V.  Hellen, 

Rofgerichts-Räthe:  Heydenreich.  Bauer,  Köhler,  Pollenius. 
Noth.  Korella.  Assessoren:  Lehmann.  Videband.  Richter. 
Eichel. 

inminal  Senat:  ist  mit  dem  Hofgericht  vereinigt, 

c.  Regierung  zu  Marienwerder.  < 

Vite-  Präsident  : v.  Schmiedeberg. 

Eigierung  s - Räthe:  Schirmeister,  Riepe.  Oelrichs.  v.  Teve- 
nar.  Hecker.  Reuter.  Sietze,  Neumann.  v.  Tettau.  Gr.  von 
Kanitz.  Scheffer.  Kelch.  Assessoren:  v,  Grollmonn,  v,  Gros- 
itio.  Jahn,  Klipsch,  Niemann, 

Ciimina  l- S enal  der  Regierung.  Director:  Oelrichs,  Re- 
giernngsrath.  Mitglieder:  Gr.  v.  Kanitz,  Regier.  Rath. 

Scheffer,  Regier.  Rath,  v,  Grossou/,  R*gier.  Assessor.  Jahn, 
Regier.  Assessor.  Klipsch,  Regier.  Assessor.  Schulze,  jCrim. 
Rath.  Bcbrick  , Crim.  Rath. 

Hquisit  o re  s publici:  Paremus,  Crim.  Rath.  Schulze:  Crim. 

Rath.  IVollenschläger , Just.  Rath.  ^ 

Grofsioerder  P oig  t ei  ge  r i c h t zu  Marienburg,  Director: 
Hiillmann,  Regier.  Rath.  Assessor:  Puhlmann, 
ödtliche  Erb  Hauptämter.  Erbamt  Schönberg.  Erb- 
amts- Verweser:  .S'chack  v.  Wittenau  auf  Nipkau.  Erb- 

emts  - As  se  SS  or:  Peter. 

Erhamt  Teutsch-Eyla  u.  Er  bamte  - Hauptmann:  Graf  zu 
Dohna  auf  Sehlodien  und  Raudnitz.  .. 
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E.  Schlesien.  , 

a.  Oberamts  • Regierung  zu  Breslau, 

Chef  - Pr  Hsident : Frlir.  v.  Seidlilz  und  Gohlau. 
Präsident:  Heinrich  XLVII. , Graf  Reufs.  « 

Director:  v.  Paczenski,  Geh.  Justirratli. 

O b er  a mts  - Regi  erungsräthe:  v.  Haugwitz.  V.  Skrint!-, 
Geh.  Justiz- Ilath.  Steinbeck,  v,  Fischer.  Jagwiti.  Stiil'r 
' Gr.  V.  Mattusc/tka.  Gerhard.  Müller.  Wenzel.  Jiöliiclt.  t. 
Wallenberg.  Assessoren;  Heinrich,  Hübner.  v,  bijir.  t. 

Uthmann. 

Hof  - und  C ritnin  al  - C oll  e giu  m zu  Breslau.  Dirttiir 
Berger,  General  - Fiscal  in  Schlesien. 

Hof  - und  Cr  imin  al  - Räth  e : Uber,  seit.  Fbersback,  Brc:-r. 
Ludwig.  Hahn,  Hof*  Fiscal.  Fischer.  Wanke,  Cviininal-Ri'j 
zu  Glatz. 

Jntfuisitores  publici  im  Breslauisch  en  Departtna'-, 
Zu  Breslau:  Rambach , Cammer  - Fiscal.  Lange,  Aiiew 
Zu  Brieg:  Tschirsky,  re.spicirt  da«  Fürstenthum  Btifg  ui 

den  Rosenbergischen  Kreis.  Zu  Schweidnitz:  Sliinke 

respicirt  das  Fürstenthum  Schweidnitz.  Zu  Glatz:  fSnic, 
rcspicirt  die  Grafschaft  Glatz  und  das  Furstenthum  Mürsie- 
berg.  Zu  Sauer:  Seidel,  respicirt  das  Furstenthum  In»' 

Zu  Glogau:  Eitner,  Hof-  und  Criminal-Rath,  liKjnis.pt;- 
im  Furstenthum  Trachenberg  und  in  der  freien  Staudsihei;' 
Schaft  MiJitsch. 

Mediat  - Regierungen  im  Breslaui  s dt  en  Departemif. 

a)  Bischöfliches  Hofrichteramt  zu  Breslau,  üojiür 
ter:  v.  Strachwitz  und  Grofs- Zauche.  H ofrichter  ■ itr<- 
Director;  Beyer.  Assessoren  und  Rdthe;  v.  Blecht.  '■ 
Frankenberg.  v.  Myszkowski  de  M)-row.  Schnorpjeil.  Schtiz 

b)  Herzoglich  - Braunschweigische  Regierung  i“ 
Fürstenthums  Oels.  Präsident:  v.  Fereniheil.  Bcgi<‘ 
Räthe:  Cleinow,  Thalheim,  Manteufel.  c)  Fürstlich  • Ht''' 
feldischeRegierung  des  F'ürstenthums  Trachenhi’t. 

Camler;  Schumann.  Regier.  Räthe;  Lankisch  xini  khp- 
d)  Grcflich-Reichenbachische  Regierung  der  frtio 
Standesherrschaft  Goschütz.  P rä  sidi  render 
rungsrath;  vheat.  Schulz,  Regier.  Sedret.  cum  volo.  ' 
Cräflich-Maltzansche  Regierung  der  f reicti  Stanic-' 
Herrschaft  Militsch;  v.  Tiesenhaitsen,  präsidlr.  Rajief’ * 
und  Land- Hofrichter.  Bahr,  Regier.  Rath.  Lux.  Meit‘‘C 
Regier.  Assistent  und  Justiz- Oommissariu.>'.  f)  Land-Hejb' 
richts-  Collegium  der  freien  St  an  des  h errscheft 
litsch.  Landhof  ri  chter:  V.  Seidlilz.  A s s e s s ortn:  v. 
und  Maschke.  g)  Regierung  der  freien  Sllindeth<'’1 


Gr.  V. 


Sidit  i 


Schaft  Wartenberg.  Landeshauptmann;  - 
Hassengrief , hönigl.  CJch.  Justizrath.  Canzl'er;  Mitrkh«- 
L an  d - H of  ger  i chts  - C ol  l e g iutn  z tt  IVartenberg.  h«'*] 
hofrichter:  vacat.  Assessoren:  v.  F'alderen  und  r. 
darf.  _ . , . 

Mr  e s lau  is  r^hes  Pupillen  - Collegium.  Chef-Pfhiis' 
Frhr.  v.  Seidlitz  u.  Gohlau,  Oberamt  - Regier.  Präsine“'-  '' 
sident:  Heinrich  XLVII,  Graf  Reufr.  Director:  v.  fec-'’ 
ky.  PupiJlen-'Räthe  (sind  sämmtlich  Oberamts ■ R"P"^ 
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R3ih»} : i».  Skrbensky.  Steinbeck,  v.  Fischer.  Jagwitt.  SchilUr. 
Gerhard.  Müller.  Wenzell.  Költsch.  v.  fFallenberg. 

b.  Oberamts  - Regierung  zu  Glogau. 

VTÜsident:  Prhr..  v Cocceji, 

Direct  or:  Fülleborn. 

Qhtramts-Regierungsrdthe:  Jagewitz,  Meckel  v.  Hcmi* 

‘ hach.  Friedei.  Merkel,  v.  Ledebur,  Erbkam,  Kuhn.  Asses- 
sor; V.  Jarriges. 

Criminal  - Senat.  In  erster  Instanz,  Director;  Fiille- 
iorn,  Mitglieder;  säinmtliche  Uberamtt-Räthp  ersten  Senats 
und  die  Criininal-Käthc ; Michaelis,  Eitner,  Mandel.  In  zwei- 
ter Instanz,  Präsident;  Frhr.  v,  Cocceji.  Mitglieder; 
die  Uberamts  - Käthe , der  Assessor  zweiten  Senats,  und  der 
Criminal  Rath  Lange. 

Inquisitor  es  publici  im  Gl  o gautschen  Departement,  Zu 
Glagau;  Eitner,  Hof-  und  Criinin,  Rath,  respicirt  im  Glo- 
gauischen  Departement  den  Glogau-,  Sprottan-  und  Giihraui* 
sehen  Kreis;  und  im  Rreslauischen  Departement  das  Fürsten-  ^ 
thum  Trachenberg  und  die  freie  Standesherrschaft  Militsch.  Zu 
Liegnitz;  Reling,  respicirt  die  Fiirstenthümer  Liegnitz  und 
Wohlau.  Zu  Grünberg;  Anders,  respicirt  den  Grünbergi- 
schen,  Schwiebiisischen  und  Freistädtischen  Kreis;  das  Für- 
stenthum Sagan  und  Carolath-Beuthen. 

Utdiat  - Regierungen  iin  Glogauischen  Departement, 
t)  Fürstlich  - C ar  olath  is  che  Regierung  zu  Beuthen; 
Kefsler,  Regiernngt  - Rath,  b)  Herzogliche  Regierung  zu 
Sogan.  Director;  Sucher,  Regier,  Räthe;  Frölich  und 
Sail,  c)  Herzogliches  Land-  und  Manngericht.  Di- 
rector; Sucher.  Assessor;  Frölich, 
lustiz-Directoren  und  Richter  in  den  v orn  eh  m s t en 
Städten  des  Glogauischen  Departements.  In  Glogau; 
Kahlert,  Stadtgerichts-Director.  In  Griinberg;  Anders,  Stadt- 
gerichts-Director.  In  Liegnitz;  Streit,  Stadt  - und  Raths- 
üirector. 

Clogau  isches  Pupillen  - Collegium.  Präsident;  Frhr. 

V.  Cocceji.  Pupillen  - Räthe;  (sind  sämmtlicli  Oberamts-Re- 
gierungs-Räthe)  FülUboru,  Regier.  Director.  Meckel  y,  Hems- 
bach. Friedel,  Merckel.  Erbkam.  Kuhn. 


c.  Ob  eramts  - Regierung  zu  Brieg. 

Präsident ; v,  Reibnitz.  Director;  Reyder,  Oberamts- Re- 
gte r u ng  s- Rä  th  e ; Schuttes.  Scheller,  v.  Reinersdorff,  Spans, 
Ludwig.  ' Frhr.  v,  Gärtner.  Zöllmer,  Roitzsch.  Gr.  v,  Beust. 
Assessoren:  v.  Blankensee.  V.  Gilgenheim.  Mühler.  Ferno. 
Ilöget,  Bei  den  Consistnrial  - und  Pupillen  - Sachen  concurrirt 
»Och;  Ciino,  Oberconsistorial-  und  Pupillen  Rath. 

Crimi  na  l - Senat  der  Regierung.  Director;  R eyder, 
Mitglieder;  Ludwig,  Ober- Aintsrath.  Frhr.  v,  Gärtner,  Ob. 
Amlsrath.  Zöllmer,  Ob.  Amtsrath.  Roitzsch,  Ob.  Anitsrath. 
Itrno,  Ob.  Amtsrath.  Jany , Hof-  ubd  Criniin.  Rath.  Vietsch, 
Hof  - und  Crimin,  Rath. 

Prtquis  itor  e s publici  im  Ober  schlesischen  Departem, 
'Lu  N eustadt;  Lehnmann,  respicirt  aus  dem  FUrstenthiim* 
Allg.  ICur.  Staatshandb.  1809-  1 1 
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Oppeln  den  Neujtäqter,  Coscler,  Falkenberger  nnd  Grofi-Stn- 
Ihzer  Kreis;  nufserUem  aber  die  Fürstentläimer  Ratibor,  N- ifii 
und  Groltk^u,  und  den  Leobscbütrer  Kreis.  Zu  Gleiwitj: 
Lnutner , interim,  respiciil  au^  dem  Füi  stenthumr  Oppeln  den 
Oppeimchen  , l iiblinitzischen,  Tosier  und  Beiithener  Kreis  und 
aiifs'rdeni  noch  den  Plesrener  Kreis.  Zu  Britg:  Tschitrtckkjr, 
respieitt  aus  dem  Fürstenthiime  Oppeln  den  Resenberger  Kmi. 
Zu  Cosel:  Hu/ize,  verwaltet  das  landschaftliche  Inquisitoriit 

der  hiezu  assoeiirten  Uberschlesischen  Stände. 

M t d i at  - Re  gi  € ru  n g e n im  Ob  er  s chl  e s i t chtn  Departtn. 
a)  Fürst  - ß ischej  liehe  Regierung  zu  Neijs.  (üiilci 
deiselbem  stehen  die  Stände  d(s  Fürstenihums  Neifs  und  in 
jHerzogthtims  Grotthau).  Canzier;  v.  Kehler.  Regier.  Re- 
ihe: llilhelmi.  Brandt.  Karger,  v.  Gilgenheim,  b)  Fürtt- 

, Ri  ecdiöj  liehe  s Hojrichteramt  zu  Keifs,  Hof  richtet: 
v.  Reym,  Hofrichter  und  Amts  - Hauptmann.  Aseessette: 
Hnrtmann , Justiz-Rath.  Schramm  c)  Fürstlich  ■ Lichttti. 
steinsche  Regierung  zu  Leobschiitz,  Landes-  Häuft. 
mann:  Gr.  v.  Nayhaus,  königl.  Cammerherr.  Regierunfi- 
Rüthe:  Seidel  und  Heumann.  dl  Fürstlich  - Anhalt  - Cö- 
thensche  Regierung  der  freien  Standesherr schejt 
Plejs.  Re  g ie  run  g s - D i r e cto  r : Kosmeli,  Regierungi. 

Räthe:  v.  Schütz  und  Hausleutner.  e)  G räf  lieh  - Henkel- 
Donner  mar  k s che  Regierung  der  freien  Standtiherr- 
Schaft  heuthen.  Landrichter:  Fadiera,  königl.  Justh- 
Coinmissar.  f)  Gräflich  - Strachuiitzische  R e gieruui 
der  freien  Minder  - Standesherrschajt  Lös  lau.  Lan- 
deshauptmann: V.  Strachwitz,  königl.  Justiz-Rath.  Regier, 
Räiht:  Reinlich  und  Schnippen , inter.  Regier.  Rath. 

F.  Departement  der  Sachen  des  Königl.  Harnes, 
der  Landes -Hoheits  - und  Lehns  - Sachen. 

Vortragende  Räthe:  v.  Raumer,  Geh.  Legat.  Rath,  wie  luck 
Geh.  Ob.  Justii-Rath.  Nagler,  Geh.  Legat.  Rath.  Sach,  Cam- 
mer - Gerichts  - Rath. 

Ceheime  expedirende  Seer  etarien  : Humbert , Kriegsratli 

JVemitz  fun. , Kriegs-Rath.  Kahlen,  Kr.  Rath  und  Geh.  Arelii- 
▼ar.  Mylius. 


X. 

KIRCHENSTAAT. 

A.  Reformirte  Kirche. 

a.  Departement  der  geistlichen  Sachen. 
Chef:  V,  Thulemeier, 

Vortragender  Rath:  Scheibler,  Geh.  Oh.  Just.  R. 
Ceheime  exped.  Secret.:  Gillet,  Kriegsrath. 

X: anzlei  - D ire ctar : Müller,  Geh.  Secret. 
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h.  Evangelisch -r^ormirtes  Kirchen- Directorium. 


Chef:  Präsident  t;.  Thulemeier.  Kirchen-  Rätht : Sack,  Hof- 

prediger, Ober- Consittorial-  und  Ober-Suliuir,  Friedei,  Gamm. 
Ger.  Rath  und  Assessor  der  Ritterschafts-Registr.  Bergiut,  Cam- 
mer-Gerichts-Rath.  Gebhard,  Prediger,  K,irchenrath.  Miohatlit, 
Hofprediger,  v.  Hermensdorf,  Cammer-Gerichts-Rath. 

c.  Domkirchen-  Directorium. 

( altet  die  Fonds  der  Oomkirche.) 

thef;  Thulemeier.  D o mkir  c h e n - Rä  the:  Friedei,  Cammer- 
Gerichts  - Rath  und  Assessor  der  Ritterschafts  - Registratur,  v. 
Raumer,  Geh.  Leg.it.  und  Ub.  Jiistix -Rath.  Gr.  v.  Carmer, 
Cammer-Gerichts-  und  Frans.  Ober-Gerichts-Rath.  Neuhaufs, 
Geh.  Ob.  Finanz-Rath.  Syndicus  und  Rendant.-  Bielitz, 
Domkirchen-Rath.  J uttitiarius:  Pochhammer , Just.  Comm. 
und  Steinpel-Fiical. 


, B.  Lutherische  Kirche. 

a.  Departement  der  geistlichen  Sachen. 

Chtf;  Wilh.  V.  Humboldt’,  Geh.  Staatsrath. 

tortragende  Rät  he;  v.  Scheibler , Geh.  Oh.  und  Trib.  Rath. 
Rudolphi , Geb.  Just.  Ruth.  Nagel,  Kriegs-,  Dom.  und  Ob. 

Consist  Rath.  Nahe,  Ob.  Consist.  und  Ob.  ScliuIrath.V 
Geheime  e x pediren  de  Secr  et  arien:  v.  Sellentin,  Geh.  Rath. 
Frenttel,  Kr.  Rath.  Expeditione  - Ateixtent;  Felgentrejf,  v 
Geh.  Secret.  E xtradent : Georgi,  Geh.  Sccrct. 

Von  demselben  ressortirt: 

' aa.  Das  Ober  - Consistorium  zu  Berlin. 

Erster  Präsident  ; Wilh.  v.  Humboldt. 

l-oniterrrPr  äsident;  v.  Scheve , auch  Präsident  des  Ob.  Schul- 
Gollegii. 

Ober-  C ons  ist  orial-Räthe  ; v.  Lamprecht,  Geh.  Ob.  Just,  und 
fob.  Rath.  Sack,  Hofprediger,  Kirchen-  und  Ob.  Schulrath. 

Hecker,  Ob.  Schulrath  und  Direct,  des  Fridrich-Wilhelins-Gym- 
nasii.  Rudo/pht,  Geh.  Just.  n.  Ob.  Schulrath.  Nagel,  auch  Kr., 

Dom.  u.  Ob.  Schulrath.  Ribbeck,  auch  Ob.  Schulrath  u.  Probst. 

Holte,  weltl.  und  Ob.  Schulrath.  Hanstein,  auch  Ob.  Schul- 
lath  und  Probst,  v.  Gr'öning,  Cammer  Gerichts-  u.  Ob.  Schul- 
tath.  Obe  r • C ons  istorial  - F is cal  ; l/hdsn,  Justizratb. 

b.  Kurmärkisches  Consistorifim  zu  Berlin. 

ident ; v.  Scheve,  zweiter  Präsident  des  Oberconsistorii. 
ßäth*  ; (ind  sämmtliche  Mitglieder  des  Ohcrcoiisistorii.  ' 
^burmärkisches  Amtskirchen  - Reveniien  - Directorium; 
Humboldt,  V.  Gerlach,  Präsident  der  Churmärk.  Cammer, 
vih.  Fin.  Rath.  ».  Svheve,  Oberconsistorial-Präsident.  Rudol- 
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phi.  Gell.  Just,  und  Ob.  Consist.  RalJi.  Carow,  Kr.  u.  Domäii. 
Kath.  Rendant  .■  v.  Scmmerjeld,  Hofreiitmeister,  Geh.  ätifli- 
rath  (Emeritus).  Müller,  adjuugirter  HofrenlineisUr. 

c.  Neumärkisches  Consisioriuiu  zu  Küstrin. 

Besteht  ans  dem  Präsidio  und  den  Mitf-liedern  der  Regifniij 
und  folgenden  Consistorialräthen : D.  Steinbart,  Prof,  thenl.  lu 

Fraiilfiirt.  Protzen,  Inspector  zu  Frankfurt.  Seyffert,  Inip.ci 
zu  Ciistriii,  Gen.  .Superinl.  der  Provinz.  Artnd,  Hofpredij« 
und  reformirter  Inspector  zu  Cüslrin. 

Neumärkisches  Kirchen^  Revenuen  ■ D irectorium.  Prt- 
sidium:  v,  Schierstedt,  Cammer  Präsident.  Mitglititv 

Timme,  Kr.  und  Domän.  Ra.i.h.'' Köhler , Regierungsrath. 

I d.  Pommersches  Consistorium  zu  Stettin,  - 

Präsident;  v.  Eickstedt,  erster  Regierungspräsident. 

Consistorial-  R'dthe:  Briiggemann,  geisilicher  Rath.  Sekijj- 
mann,  auch  Regier.  R.  Wigand,  auch  Regier.  R.  Brunn,  re 
form,  geistl.  Rath.  Engelken,  geistl  Rath.  Langner,  Predipn 
zu  Jaseniti.  Ringeltaube,  General  Superintend.  ff «riuig,  geistl. 
Rath  V.  Eickstedt,  Regier.  R.  Seite,  Schulrath,  Direct  da 
Stadt- Gymnasiums  in  Stettin.  Koch,  Schulrath,  Director  du 
Stadt-Gymnasiums  in  Stettin.  Bartholdi,  Schulrath,  Profeiioi 
ids'jtfjor.'  Gojs , Feldprediger  und  Consist.  Assessor. 

e.  Hinterpommersches  Consistorium  zu  Cöslin, 

Präsident;  v.  CerfocA,  Hofgerichtspräsident. 

Consistorial-  Räthe;  v.  Bonin,  auch  Regier,  und  Hofgerichli- 
Rath.  Kähne,  auch  Hofgerichtsr.  Müller,  auch  Hofgehchiit 
Martin,  auch  Hofgeiichtsr.  Wichmann,  geistl.  Rath,  Prei 
lu  Cöslin. 

* f.  Ostpreufsisches  und  Litthauischea  Consistopum. 

Das  Ostnreufsische  Consistorium  ist  seit  dem  1.  Sept.  ,1804  i»:t 
dar  Kriegs  - und  Domän.  Cammer  zu  Königsberg,  in  ge*iiui 
Concurrenz  der  Litthauischen  Kr.  und  Domän.  Cammer  com- 
binirt. 

g.  ,Westpreufsisches  Consistorium  zu  Marienwerder. 

Ist  vereinigt  mit  dem  Regierungs  Collegio.  Als  geistliche  Rät!» 
werden  zugezogen:  Xacha,  Consist.  R. , erster  Prediger  su  .Mi- 
rieii Werder.  Berdau,  Schulrath,  zweiter  Prediger  zu  Mari« 
«rerder. 

h.  Ober  Consistorium  zfi  Breslau, 

Das  Präsidium  und  die  Mitglieder  der  Ober  - Aintsregieruag  ni’ 
eben  zugleich  das  Consistorium  aus,  unter  dem  Beitritt  dtt 

Oherconsistorialräthe;  D.  Gerhard,  Prediger  zu  St- 
beih.  Hering,  H(  fpred.  bei  der  relorm.  Gemeinde  (tmerittu 
Wunster,  reform.  Inspector. 
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i.  Ober  - Consistorium  zu  Glogau, 

Ititeht  aui  den  Mitgliedern  der  Glogauisclien  überamU  - liegie-  ■ 
rung  und  dem  Obercoiisidorialratli : Bail. 

k.  Ober-  Consistorium  zu  Brieg. 

Ststeht  aus  den  Mitgliedern  der  überschlesischen  Ober-Amts-Ke- 
giening  und 'den  Obercoiisistorialräthen : Neriing , Prediger  zu 

Neustadt.  Jany , Superintendent  des  Briegischen  Fiirstenthums 
ttttd  Pastor  zu  Strehlen. 

C.  Calholische  Kirche. 

a.  Diöces  Breslau. 

Sie  begreift  i)  den  gröfsten  Theil  von  Schlesien  in  .vier  Archi- 
iliaconaten  , als  : ' 

aa,  Oas  Breslauische,  welches  33  Eripriestereien  zu  respici- 
ren  hat. 

bb.  U.is  Glogau'sche,  wozu  10  Archipresbyteriate  gehören. 

cc.  Das  Liegnitzsche , mit  7 dergleichen. 

dd.  Das  Oppelnsche,  welches  28  unter  sich  hat. 

2)  In  Südpreufsen  , im  Kalischer  Cammer- Departement , 4 De- 
canate. 

3)  Aiifserhalb  Landes,  den  Oestcrrcichischen  Theil  des  Fiirsten- 
tliums  Neifse,  und  das  ganze  Fürstenthiim  Teschen. 

Bischof:  der  Fürst  von  Hohenlohe  fValdenburg-  Harttnstein  , Bi- 
schof zu  Breslau,  Fürst  zu  Neifs  und  Herzog  zu  Grottkau. 
ITeihbis  c h of : v.  Schimonski  ^ Bischof  zu  Leros. 

Bisch  öf  l ic  he  s General  - Vi  c ar  i at  • Amt.  General  • Vic  a- 
ritis:  V.  Schimonski,  Bischof  tu  Ueroe , Prälatus  Archidiaconua 
beim  Domstift.  Assessoren  und  Käthe:  v.  Hochberg.  w. 

Btacha.  v.  Frankenberg.  Lindner.  Sobieck.  Libor. 

Oiistliche  Gerichte;  erste  Instant..  Consistorium  zu 
Breslau.  Official  und  Präses:  v.  Strachwitt  nnd  Grofs- 
lanche,  Domherr.  C ons  i sto  r i a l - Assessoren  und  Käthe: 

V.  Schaf gotsch.  Lindner.  Schramm.  Scholz.  Minola.  Kohr- 
scheid; Secrctar. 

Diebeiden  folgenden  Instanzen,  nämlich  das  Appellatiops» 
Gericht  und  das  Prosynodal  Gericht,  führen  den  Titel 
Oberconsistoriiim  des  Bisthums  Breslau,  und 
Ober  - P r äs  ide  nt  des  Ober  - Consistorii  ist:  v,  Strachwitt  , 
und  Grofszauche,  Domherr  zu  Breslau. 
l-weite  Instanz.  Appellations-Gericht,  fräsident:  v. 
Frankenberg,  Domherr  zu  Breslau.  Geistl.  Käthe:  Lindner, 
Csnoniciis.  Strobach,  Inf.  Abt.  Wehl.  Käthe:  Schramm, 

Just.  Commiss.  Rath.  Beyer,  Justiz- Rath.'  Secret.  cum  voto: 
Sck  'upe  .‘"Canonicus. 

0 ritte  Instanz.  Prosynodal - Gericht  oder  Kev  ie  ori  um, 
Präsident:  v.  Blacka,  Prälat  und  Domherr.  Geistl.  Käthe: 
Hübner,  Erzpriester.  Seydel,  Canonieiis  zu  Neifse.  Wcltl, 
Häihe:  Scholz,  Bisthums- Rath  und  -Notarius  Capit,  Schäfer^ 
Just.  Commiss.  Cogho , Just.  Commiss. 

b.  Diöces  Cujavien. 

Bischof:  vacat. 
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WeHthisehoJ;  v.  Lgwintki  su  Wraclawek. 

Geittlirhe  Gerichte. 

Erste  Instam,  Of/icialat  zu  iVraclawek.  OffieieUi 
Lewinski  f Weihbiscbof.  J ust  itiarius  ; Kiinzsl , Kreii-Jiiti: 
Rath. 

Zweite  Instanz.  Appellations  • Gericht,  (Ist  das  Metts- 
politan-Gericht  su  Gneten,  oder  zu  Lowicz  nach  der  Wihl  du 
appellirendeii  TheiU).  J ustitiarius  ; vacat. 

Dritte  Instanz,  Prosynodal  - Gericht,  v,  IVieswieseizii, 
Prälat-Cantor ; v.  Kuczkowski,  Canonicus  Jus tit  iarius:  n- 
cat;  sämmtlich  su  Wraclawek. 

c,  Di'öce»  Pomerellen, 

« ^ 

Der  Pomerellensche  Theil  der  Diöcer  liegt  in  WettpreaTien  la 
Murieiiwerdorechen  Cammer-Oepartement. 

Offici  al:  V,  Pawiowski, 

I 

Geistliche  Gerichte. 

Erste  Instanz,  Officialat,  Official:  V.  Pawlowjii,  It- 
dex  surrogätus:  Kuchnieioicz , Probst  zu  Mettre.  Ju/tilii- 
rius!  V,  Zakrzewski,  Kreis-Justiz-Kath, 

Zweite  Instanz,  Appellations -Gericht,  (Ist  das  Metro- 
poIitflO-GericIit  zu  Gtiesen  oder  zu  Lowicz  nach  der  Wahl  d<i 
appellirendeii  Theils).  , 

Dritte  Instanz,  Pso  synodal  - Gericht,  v,  Klinski,  ?hm 
bei  Dirschau.  Ruchniewicz,  Probst  zu  Meere.  Justitiariti: 
vacat, 

d.  Diöces  Culm. 

In  Westpreufsen , im  Marien werderschen  Cammer-Oepartement 

Bischof:  V.  Perbno  Rydzynski,  Bischof  Ton  Kulm,  CominenJi- 
tur-Abt  des  Cistercienser-Klosters  Pelplin  im  Marien werdenchr 
Departement. 

Geistliche  Gerichte. 

Erste  Instanz.  Officialat  zu  Culmsee.  Official:  rtu'- 
J ustitiarius : Cramer,  Justiz-Burgemeister  in  Culm. 

Zweite  Instanz.  Appellations-Gericht,  (Ist  das  Mehr 
politan-Gericht  zu  Gnesen  oder  zu  Lowicz  nach  der  Waiili« 
appellirenden  Theils).  J ustitiarius  : vacat. 

Dritte  Instanz.  Prosynodal  - Gericht.  v.  Regauä' 
Weihbischof,  v.  Rudnicki,  Scholasticus.  Kulowski,  Canonicu 
Nidzgorski^  Canonicus.  Grünenberg,  Canonicus,  Bitckevit 
Probst.  IPieczkowich,  Plsrr^r.  Justitiarius:  vacat, 

' e.  Diöces  Ermeland. 

Zu  derselben  gehören: 

1)  In  üstpreufsen , die  ganze  Provinz  Ermeland. 

2)  In  Westpreufsen,  die  Römisch-katholischen  Kirchen  la  B 
bing,  Tolkemit  und  Neukirch. 

Fü  rstbis  chef:  vacat. 
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Wtihbis  chof : v.  Hatten,  Prälat  des  Dom  - Capiteli  zu  Frauen- 

bar^.  . 

Djiicial.'  V.  ffotltn Weihbischof. 

fice  • Off  i dal:  v,  Cichomtki,  Domherr  von  Ermeland. 

Geistliche  Gerichte. 

irttt  Instam.  Official  tu  Frautnberg,  Official:  v. 

Hatten,  Weihbiicbuf.  Vice  - Of  fidal:  v.  Cichoweki Dom- 
herr  von  ErmKlaod.  Justitiarius:  vacat. 

laeite  Inst  am.  Appellation  s - G er  icht.  v.  Hatten,  Weih- 
bitchof.  V.  Soczewski,  Gauonicui.  v.  Melit,  Canooicui.  J u- 
ttitiarius:  vacat. 

D.  Stifter  und  Klöster. 

a,  Mark  Brandenburg. 

Dtmcapitul  zu  Brandenburg.  Oomprobst:  vacat.  De- 
chant und  T he  s cur  u ri  u s : F'hr.  v.  J.  Schulenburg.  Dom- 
herren oder  Residenten:  v.  Kleist,  Oberster  v.  d.  Caval- 
lerie.  v.  Jago,o,  Major  ii.  Flügel  - Adjudaiit.  v.  d.  Scku- 
lenburg  auf  Bclzendorff.  u.  Bredout.  Gr.  Henkel  v.  üon- 
nertmark,  Rittmeister  im  Regiment  Garde  du  Corps,  Cano- 
nici minoret  a latere  Regis:  v.  Putt!iuin>ru'r , Ganiiizerherr. 
Gans  Edler  zu  Puttlitz.  Canotiici  minores  a latere  Capi- 
uli;  u.  IKerder  , Lieiit.  im  Infuiit.  Reg.  v.  Arnim,  v.  Troschke, 
auf  C.ammerswaldau  in  Sclilesieii.  Dom-  Syndicus:  Oieseckr, 
Hofgerichtsratli. 

Damcnpilnl  zu  Havelberg.  Domprobst:  v.  Vofs,  Domde- 
c.Hant  zu  Magdeburg.  Dechant:  v.  Millendorf,  Geu.  Fcid- 
Marscliall.  Vice- Dechant:  v.  Thulemeier , ivirkl.  Geh.  Staats- 
n.  Justizminister.  Domherren:  Gr.  v.  Kalkreuth,  Subsenior, 
iggregirter  Rittm.  des  Dragoner-Regiments,  v.  Rrüsewitz.  Gr. 

V,  Hinsiedel , Bergrath  zu  Breslaui  v.  fVangenheim,  Chiirbraun- 
ichweigisclier  Ober.'chcok.  Gr.  v.  Keyserling , Lieut.  im  Drag. 
Reg.  V.  Auer.  Major-  Probende : vacat.  Minor  a latere 
Htgis:  Gr.  zu  Munster-  Meinhö/el.  Minores  a lutere  Co- 
pituli:  V.  Beeren,  Oberster  u.  Commainicur  des  ,Cuirassier- 
Reg.  V.  Schleinitz.  Gr.  v.  Einsiedel,  Lient.  bei  dem  Reg.  v, 
Renouard.  v.  Pelet , Generalmajor  und  Chef  eines  Fütsclier- 
Bat.  V.  Vofs,  Lieutenant  b-i  dem  Reg.  Gensd’armes.  v.  Vofs 
Fähndrich  im  ersten  Bat.  königl.  Leibgarde.  v.  Arnim,  Cam- 
aierger.  Referendarius.  v.  Steinberg.  Dom-  Syndicut:  Kuhl- 
ntyer. 

ältliches  Fräulein-  Stift  zum  heiligen  Grabe  in  der 
friegnitz.  Aehtissin:  Frl.  M.  R.  v.  Quilzotu.  Prior  in: 
E.  E.  V.  Quitzouf.  C o nuent  ua  linnen:  die  Fräuleins  v.  Grä- 
•tnitt.  V.  Mosch,  v.  bVins.  M.  v.  Rohr.  A.  v,  Rohr.  v.  Trotha. 
r.  Kameeke.  v.  Grape,  v.  d.  Jahn.  v.  Diptay  v.  IVinterfeld. 
*.  Horn.  V.  hViersbtizhi.  v.  Heydebreck.  v.  Chmielinska  v.  d. 
Hagen,  i».  Knohloch.  v.  Horn,  v.e  Schlabern  lorjf.  v.  Trotha. 

W,  H.  L.  V.  Knobelsdorf.  v.  Mosch.  L.  v.  Werder,  v.  Strin- 
uthr  V.  IVinterjeld  o Troschke.  Minores:  Frl.  L.  0.  ti. 
Kaohelsdotff . Frl.  v.  Rohr.  Frl.  v.  Schild.  Stifts  - lluupt- 
"lanB.-  V,  Karstedt,  auf  Fretzdorf.  Sdfts-  Vorsteher ; von 
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tVartenherg , auf  Luggendorf,  Hauptmann.  Gans  Edler  Hen 
2U  Puttlitz,  auf  Pankow. 

^ deli  che  t Fräulein-  Kloster  hindow  im  Ruppinscktn 
Domina:  Frl.  v.  Randow.  Conventualinnen:  die  Fräulein 
V.  Lostin.  V.  Bardeleben,  v.  Lichnowski.  n.  Pirch. 

Adeliches  Fräulein  - Kloster  Marienfliefs  an  der  Sn- 
penitz  in  derPriegnitz.  Domina:  Frl.  o.  GrHöenitz.  Ctt- 
V ent  u a l innen : die  Fräuleins  v.  Heydebreck.  v.  Putilitt.  t. 
Burgsdorff,  v.  fPulknitz.  v.  Pauli.  A.  E.  E.  v.  Grävnit:. 
M inores:  Frau  v.  Puttlitz  u.  Frl.  v.  Troschke.  Vorttthtr 
des  Kl  0 st  er  s : v.  Rohr  auf  Langerwische,  Landes  - und  Kteii- 
Director.  , 

b.  Pommern, 

Domstift  zu  Camin.  Probst:  vacat.  Dechant:  Gr.  v.  Bbi- 
kensee,  Caminerlierr.  Canto  r:  v.  Puttkammer,  Hanptmun, 

a.  U . Th  e s au  r o riu  s : v.  Stutterheim  , Oberst  u.  Chef  fiofi 

Fusel.  Bataill,  zu  Heilsberg.  S chola  s tic  us . v.  Heyden-Linia 
auf  Tü'.zpatz.  Vi  c e do  m inus:  u.  Berg.  Canonici:  ti.Pon.if- 
ujiti,  Oberst  im  Drag.  H“g.  v.  Brnsewitz.  v.  Trenk  auf  Mjclua 
in  Ostpreufseii.  Splittgerber,  in  Berlin.  Gr.  v.  Carmer,  Cam- 
mergerichts - Rath  in  Berlin.  Ritz,  Cornet  im  Bat.  A»sl»i:> 
H usaren.  v.  Motz.  — 

Domstift  zu  Colberg.  Probst;  v Lützoua , Oberst  im  Re; 
V.^  Möllendorf.  Dechant:  v.  Rothenburg , Rittm.  v.  d.  Armee. 

c.  Preufsen. 

Ermeländisches  Domstift  zu  Frauenburg.  Fiirttii- 
schof:  vacat.  Prälaten.  Domprobst  ; v.  Mathjr,  Bi- 
schof von  Tanasien.  Dom  - Dechant:  v.  Pöppelmmri. 

Custos:  Gr.  v.  Verbno  Rydzinski,  Bischof  v.  Culm.  Cit- 

tor:  o.  Hatten,  Weihbischof.  Canonici:  v.  Szctepaesii 

Wolf.  V.  Gätzendorf  - Grabbwski.  v.  Treptau.  v.  Socztath. 
V.  Cichowski.  v.  Borowski.  Gr.  Joseph  v.  Hohenzollern.  IFUc- 
V.  Grabczemski,  Domherr  zu  Culm.  u.  Klinsky.  v.  Stuyh^ 
Le  Febvre,  Coadjutor  des  Can.  v.  Zorawski.  v.  Szcztpaniki. 

C oll  e g i a\t  st  ift  zu  Guttstadt.  Probst:  Krämer.  Dtehetr 
Fox.  Canonici:  IVeinrich.  Drutzlowski.  Grünenberg.  CoM- 
jutor  d^s  Can.  Grünenberg.  Braun. 

Marienstift  zu  Königsberg.  a)  Adliehe  Präbeniirti 
Frl.  V.  Rappe,  Mater,  v.  Glockmann.  Witwe  v.  Keltsch.  D;f 
Frl.  V.  Glockmann.  v.  Szbinkowski.  v.  Preufs.  b)  Biirfi’- 
liehe  P r äbendirte:  Jgfr.  Dedelau.  Witwe  Suchland.  Jgi’ 
Krause.  Jgfr.  Neumann.  Witwe  FischerT  Jgfr.  Ewald. 

D omstift  zu  Culmsee.  Bischof : v.  Verbno  Rydsyeug 

Custos  zu  Gneseii.  Prälaten.  Präpositus:  v.  IVjlksyu- 
Decanus:  Kutoiuski.  Ar  chi  diac  o nus  zu  Culm:  v.  Ragcu'ic. 
Weihbischof.  S cholas  t ic  us  : v.  Rudnieki.  Custos:»' 
Ktobukowski,\  Archidiac.  von  Marienburg:  Grahc:ts:t'^ 

Canonici:  v.  Tomitzki.  Nidzgorski.  Gärski.  v,  Ciisejft“' 
Seudlewski.  Karpinski.  Wieckieioiez. 

d.  Schlesien. 

Do  ms  tif  t Sc  ti.  Job  annis  tu  Breslau.  Bisch  of:  Fnnt 
Hohenlohe - Waldenburg  - Bartenstein.  Infulirte  FrelslO-, 
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"^rohst:  Gr.  V,  Thnrn  u.  Fal.ratrinfi,  D f c h ant  r r.  Schimontkr^ 
VciKbiscliof.  Archidiaconus:  v,  Str^chwitz  und  Grcfs 

Inuche.  Scholast  ieus:  v.  JVostrowskjr,  Cantor:  Frhr,  von 
'oxidenhove,  Cut  tos:  v.  htacha,  Canzltr:  Gr.  Cajetan  von 
■chafgottch,  Hesidirende  Domherren:  v.  Höchberg  und 

hiciiwald.  V.  Frankenherg^  v.  Garnier,  v.  Myszkowski,  Frhr. 

Vögten,  V,  Rutsig.  v.  Elncha.  Canonici  non  resident 
es  : V.  Schubert,  A.  v.  Schimonski,  Gr.  J.  VV.  K.  v,  fJohenzotlern, 

Aulock,  Gr,  t».  tVengersky,  v.  Jerin.  r.  Montmarin,  v, 
^chubart,  Gr.  v,  Stradnvitz.  Gr.  i».  Stcdhiifki.  Gr.  v.  AVu- 
au/s.  Frhr.  v.  Zet^itz,  v,  Lahrisck,  v,  Zawatzky,  H.  «• 
jarnier. 


E.  Französisches  Colonie  - Departement.  , 

a.  Französisches  Ober  • Dircctorium. 

tf-Präsident;  v,  Thiiltmtitr. 

kenne  Rätht;  Jluml/ert.  U Coq , Geh,  Lef^at.  Rath.  v. 
jßultitr.  Geh.  Legat.  Rath,  i>.  Lancizotie , Ober  • Coniistoriali, 
talii,  Ermnn,  Ob.  CoQf idorial - Rath.  An':illon,  Ob.  Coulist. 

\ath.  V.  Beguelin,  Geh.  Obar-Hccliiiuiigs-Katii. 

b.  Französisches  Obergericht. 

rector:  v,  Thulemeier.  / 

her-  G e r i c k t e- Rü  ihe : Baslide,  Andresse.  i».  Rappnrd,  Geh. 
ieeliandl.  Rath.'  v.  Raumer,  Crch.  Legat.  Rath,  lllaire,  Gr. 

Carmer,  Cainm.  Ger.  R.  Jordan,  Gericblir, 

c.  Pfälzer  Colonie-  Departement. 

lef:  V.  Tkultmeier , Geh.  Staats*  und  Just.  Min. 
e Stelle  eines  vertragenden  Pfälser  Colonie • Raths  versieht: 

Voclte,  Geh.  über- Justiz  - und  Ober  - Tribun.  Rath.  Und  die 
Expedition  hat  Klaproth,  Geh.  Kriegsr.  und  Geh.  CabinetS- 
trehivarius.  ' 

n dem  Pfälzer  Colonie-  Departement  ressortiret  die  Pfülzer 
Eoloiiie-  Commission  zu  Magdeburg.  da  Trossei,  Comman- 
lant  zu  Mngdeburi;,  Oberster.  Sombart,  Cammer-  Director. 
fneÜE , Regierungs  - Rath. 


> XI. 

WISSENSCHAFTLICHE  ANSTALTEN. 

A.  Oberschul -Collegium. 

lef:  o.  Humboldt,  Geh.  Staatsrath.  ' 

äs  ident;  v.  Scheve , Ober- Consistorial  • PrXsident. 

^ e r - Schul  rä  the:  O.  Steinbart,  Consist.  Rath  u.  Prof.  Zu 
'raukfurt.  Sack,  über- Consist.  Rath  u.  Hofptediger.  Hecker, 
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Ober  r Contist.  Rath  n.  Prof,  zu  Frankfurt.  Htclter,  Ober- 
'Coniift.  R.  u.  Oirector  d.  Friedrich- Wilhelmt - Gyinuasii.  A«. 
dolphi.  Geh.  Juttiz-u.  Uber-  Consut.  Rath.  (Wird  iu  Rechts- 
Sachen  zugezoeen;.  Nagtl , Ob.  Gons.  , auch  (Criegt  ii.  üom. 
Rath.  Riiieck,  Uber  - Consist.  Rath  u.  Probst.  Nolte,  Ühet- 
Gons.  Rath.  Uanstein,  Oh.  Gons.  Rath  u.  Probst. 

Gth.  exped.  Secretär,  Rendant  der  Oier~  Sehulcaut: 
Schröder,  Kr.  Rath. 

B.  Academieen. 

a.  Academie,  der  fVissenschaften, 

Proteetor:  der  König. 

Directorium  der  Aca  demie.  Dir  ecteren:  Merian,^  Btr- 
noutli.  Aehard,  v.  ßorgstedte,  Geb.  Fi.ianzr.  Castülon. 
Ordentliche  Mitglieder.  P hy  tieali  t ehe  Glaste:  Aehtri, 
Direct.  Gerhard',  Geh.  Fin.  Rath.  fPalter  ten. , Geh.  Rath  u. 
Prof.  Klaproth,  Ob.  Medic.  Rath.  Walter  jun.,  Ob.  Medic. 
Rath.  Willdenow , Prof.  v.  HuJ'eland , Geh.  Rath  u.  Leibsnl. 
Alexander  v.  Humboldt,  Gammerherr.  Thaer , Geh.  Rath. 
Mathematische  Glaste:  Bernoulti , Director.  Bode,  Kurt- 
noin.  V.  Tempelhoff , Gen.  Lientenaut.  Bur  ja  , Profeiior. 

Trembley.  Grüson,  Prof.  Trolles,  Prof.  P hilo  topkUeit 

Glatte:  v.  Cattillon,  Dir.  u.  Prof.  Incillon,  Geh.  u.  ‘Jher- 

Gons.  Ra'.h.  Klein,  Geh.  Ob.  Trib.  Rath.  Biester,  Bibliolhe 
car.  V.  Bargstede,  Geh.  Fin.  Rath.  Ancillan,  Pred.  u.  Prof. 
Philolo  gis  che  und  historische  Glaste:  Msrion,  Direcior. 
Bitaubi.  Erman,  Geh.  u.  Uber  Gons.  Rath.  Gher.  dt  Verdi  in 
Vernois,  Cammerherr.  Cuhn,  Kriegsr.  Bastide,  Obergr.  Rslh. 
Hirt,  Hofrafh.  Job.  Müller  von  Sylvelden  . 

Ehren  - Mitglieder:  d'Aines , zu  Kiöbenhavn.  dt  Bei- 

rat, zu  Lisboa.  Barthez  , zu  Moiitpeliier,  Bertrand,  m 
Genf.  Marquis  de  Boujflere,  zu  Paris.  Gr.  Catati  d'i- 
eri , zu  Mailand.  Freiherr  Chnmhrier  d’Oleiret,  kssigli- 
cher  Gesandter,  v.  Grell,  zu  Helmstedt,  Oenina,  tu  Psbi- 
V.  Domatchnew,  Russ.  kaiserl.  Gainmerlierr.  Oer  Puil 
Primas,  Eyttlmein,  (ieh.  Ober  Baurath  zu  Berlin.  Msr<(uh  i< 
Fagnano,  vi  Sinigaglia.  Ferguson,  zu  Edinhurg.  htchv, 
Prof,  tu  Berlin.  Fufs , zu  Petersburg.  Fürst  v.  Gomaga.  Vi- 
comte de  Goyon  d'Arsac,  zu  Paris.  de  la  Orange,  zu  Pani. 
Hauy,  zu  Paris.  Hermann , Russ.  kaiserl.  Ob.  Berghauptmioo- 
Hermbstädt,  Geh.  Rath,  zu  Berlin.  Herschel,  zu  London.  Hiyu, 
zu  Göttingeu.  Jaquin,  zu  Wien.  Karsten,  Geh.  Ob.  Bergnii 
ZU  Berlin.  v.  Kinsbtrgen,  zu  Amster-iam.  Klügel,  Prof,  u 
Halle.  V.  Kot-^tbue,  zu- Berlin,  v.  Knobelsdorff,  Generalnui. 
u.  Gesandter.  de  Lambre,  zu  Paris.  Landriani,  zu  Mailtol. 
Gr.  V.  Lehndorff,  zu  Königsberg  in  Preufsen.  L' Huitiei , i« 
Genf.  V.  Lombard,  Geh.  Cab.  Rath  zu  Berlin.  Imbert  de  Lo*e>i, 
ZU  Paris,  Lorgna,  zu  Verona.  Marq.  u.  Lucchesini,  StaalsiS'' 
nister.  de  Machy,  zu  Paris.  Melanderhielm , zu  ( pul 
Messier , zu  Paris.  Meyer,  zu  Stettin.  Monro,  zu  Edio- 
bürg.  Müller,  tu  Schwelm.  Fr.  Nicolai,  zu  Berlin.  Pn- 
vott , zu  Genf.  Robert , zu  Paris.  Graf  von  Rumford,  H 
London.  Scarpa,  zu  Modena.  Scheibtl,  zu  BrotUu. 
Sehlieffen,  Preufs.  General  - Lieutenant  zu  Cassel.  Schwei, 
zu  Stuttgardt.  Selis,  tu  Paris.  Sinclair,,  Baronet  zu  London. 
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t.  Seymonoff,  Rttss.  Kait.  Gen.  Lientenant.  Spalding , Prof,  xu 
Berlin.  Thiibault,  xu  Paris.  Tychstn,  Prof,  xu  Rostock. 
YoUa,  XII  Pavia.  Wtndeborn,  xu  Hamburg,  lyieland,  zu  Wei- 
mar. tyolf,  xu  Berlin.  Frlir.  v.  Zach,  xu  Gotha. 

Bibliothek  (königliche)  zu  Berlin.  (Stellt  nebst  dem  Kunst-, 
Naturalien-,  Münx  - und  Antiquitäten  • Cabinet  unter  dem 
üirrctorio  dar  Academie  der  VVissensch.)  Erster  BibliO‘ 
thtkar:  Biester,  Ooctor.  Zweiter  Bibliothekart  Henry, 
(hat  xugleich  die  Aufsicht  über  das  Kiinst-.  Naturalien-, 
Münx-  und  Antiquitäten-  Cabinct.  Bibi  i o ihek  - S e er  et  ä r ; 
Bultmann,  Prof.  Bibliothec  - Gasse:  Schröder,]  Rendant, 

Kr.  Rath. 

b,  Academie  der  Künste  und  mechanischen  Wissen- 
schajten. 

Protecto  r : der  K3n%.  i 

Curat  0 ritt  in  : Frhr.  v,  Hardenberg , Curator.  Sack,  Geh.  Pi- 
nanxrath,  Consulent  und  Justitiarfns,  auch  Vortragender  Rath 
und  Cassen-Curator.  Louis,  Geh.  ezpedir.  Secretär,  Rendant 
und  Archivarius. 

ieademiseher  Senat:  Frisch,  Director,  Historienmaler. 

Schttdow,  Vice- Director,  Hof-Bildhauer.  Riedel  sen. , Gehi 
Ob.  Baur.  u.  Director  der  technisclicn  Ob.  Baudeputation.  £c- 
eheitr.  Geh.  Kr.  u.  üb.  Hof  - Baurath.  Eytelwein,  Geh.  Ob.  Ban- 
rath. Meil  een.,  Rector,  Medailleur.  Berger',  Rector,  Kupfer- 
stecher. Puhlmann,  Rector,  Historienmaler  u.  königl.  Galleric- 
Inipector,^  Hofrath.  IFeitsch,  Rector,  Hofmaler,  Histor.'  ii. 
Portr.  Maler.  Rehberg,  Prof,  der  Zeichenkunst.  Lütke,  Prof, 
der  Landschafts -Malerei.  Genetly . .Architect.  Burnat,  Archi- 
teetur  - und  Decorationsmaler.  Darbes,  Portraitmaler.  Hirt, 
Prof,  in  den  theoret.  Theilen  der  Kunst,  Hofrath.  Schumann, 
Historienmaler,  Prof.  Niedlich,  Historienmaler,  Prof.  Gentz, 
Archit.  Prof.  u.  Assessor  beim'  Ob.  Hof  - Bauamt.  Freidhojff', 
Prof,  u,  Kupferstecher. 

Sie  Secretariatsgeschäfte  bei  demSenat  werden  abwechselnd  vom 
Geh.  Kr.  und  Dom.  Ratb.  Hrn.  Uhden  u,  Prof.  Gentz  geführt. 
Ordentliche  Assessoren  des  academischen  Senats;  Ger- 
hard, Geh.  Finanzrath.  Rosenstiel , Geh.  Finanzrath.  Verona, 
Opern  - Decorateur.  Loos  sen.,  Hof-Medailleur.  Uhden,  Geh. 
Lr,  II.  Dom.  Rath. 

Ordentliche  Mitglieder : RosenBrrg,  Prospectmaler.  Bettko- 
htr,  Prof.  ti.  Bildhauer.  Schulze,  Blumenmalcr.  Bardou,  Bild- 
hauer. Darbes.  Eckart.  IVagner.  Sinzenich,  Ghiirpfälzischer 
Hof. Kupferstecher.  Burnat.  Taubere,  Portraitmaler,  Hofrath. 
Henne,  Kupferstecher,  Mud.  Robert,  geborne  Tassaert,  Por- 
traitmalerin.  Mad.  Henry,  geborne  Chodowiecka,  Portrait- 
malerin.  Mlle.  Lisiewska.  Meno  Haas,  Kupferstecher.  Hirt, 
Schumann.  Niedlich.  Frick , Kupferstecher.  Freidhoff,  Ku- 
pferstecher. Bardou,  Historien  . Maler.  Gubitt,  Lehrer  in  der 
form.  u.  Holz.  Schneide  - Kunst. 

Shren  - Mit glie de r u.  Assessoren.  d'Aubid,  Cammerherr. 
Gr.  ti.  Camitz,  Cammerherr.  Gr.  i>.  Dönhoff,  Ober-  BurMraf 
in  Preufsen.  u.  Geusau,  Gen.  Lieut.  Gr.  vom  Hagen,  Geh. 
Pin,  Rath.  Fr.  Gräfin  vom  Hagen.  Fr.  v.  Gerstenberg , geb. 
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V.  Hornemiinn.  Klaproth,  Ober  - Sanitätsrath  u.  Prof.  Mir- 
qiiis  V.  Lucchesini , Staatsmiiiister.  v.  Massow , H'ifmarichill, 
Gr.  V.  Neale,  Gamrnerherr.  Gr.  v.  Reden.  Gr.  v.  Schmetiw, 
Gen,  Lieutenant.  Frhr.  v.  Schröiter.  v.  Tempeihoff.  Gen.  Lieot 
Gr.  V.  fVengerski , Gammerherr. 

Auf ser  ordentliche  Mitglieder:  Reinhard,  Landschaft!- 

Maler  in  Hirschberf;.  Kobel  jun.,  Landschafts  - Maler  in  Maas- 
beim.  ^ Thilo,  Portrait  - Maler  in  Breslau.  Abramson,  Me- 
dailleur in  Berlin.  Lehreeht , Medailleur  iu  Petersburg,  ii 
Chamitso,  Ilypolithe  u.  Charter,  Dilett.  Patent . BM.lhan-rit 
Berlin.  Schwanz , Maler  in  Braunschweig.  Teitelbach,  Steii-  \ 
schnL-ider  in  Dresden. 

Auswärtige  Rhr  en-  Mit  gli  e der : Arens , Baiirath  zu  Ham- 
burg. Hertuch,  Legationsrath  zu  Weimar.  BSttiger,  königl. 
Säciis.  Hofr.  zu  Dresden.  Mnd.  la  Broue,  Miniatur  - Maler-a. 
Mad.  Elisabeth  Viegde  le  Brun , in  Paris,  v.  biiltw,  Hil- 
ter des  Dannebrog- Ord,  zu  Kiöbenharn,  Gr,  v.  Coloiuu, 
Cammei^ierr,  Fürstin  v.  Czartorysha  , geb.  Gräfin  v.  Flcm- 
ming.  Prbr.  u,  Dalberg,  Fürst  Primas,  Gr.  v.  Einsiedel,  kön. 
Sachs.  Confurenz-  Minister.  Gr.  v.  Gefsler,  Cammerherr,  m 
Göthe  , Gell.  Rath  zu  Weimar.  Gurlitt , Ptpf.  u.  üirect.  cü  I 
Johannei  in  Hamburg.  Hesse  jun.,  Historien  - Maler.  Uirsek- 

fjeld,  kön.  Dänischer  Geh.  Jiistizr.  in  Kiel.  Gr.  v.  Hoym,  üih. 
Staats-,  Kr.  u.  dirig.  Minist.  Gr.  v,  Lehndorf,  Landhofmfiiler 
in  Preufsen.  Gr.  v.  Ltpell,  Gammerherr.  Meusel,  Hofr.  and 
Prof,  zu  Erlaiigin.  Müller,  Bildhauer  zu  Petersburg.  Fr.  t»» 
Narboit  zu  Warschau.  v.  OJfenberg , Geh.  Rath  zu  Mie'.a». 
Prinzessin  von  Oroinen-  Kassau.  Pfeffel,  Hofr.  zu  Colitiir. 
Cotonna  de  Poggi,  Commerzienr.  zu  London,  v.  Racknitz , tix 
Sachs.  Gammerherr  u.  Hofmarschall.  v.  Raindohr,  Churlita- 
iiövr.  Ober-  Appellationsr.  v.  Sandoz-  Rollin,  Caminerheir  la 
Neufchatel.  Frhr.  v.  Schellersheiin , kön.  Geh.  Kr.  Rath.  Frbr. 
z>.  Sierstorpjf , Braunschweigischer  über-  Jägermeister,  v.  Isr.- 
gerow  , Regier.  Präs,  zu  Magdeburg.  Gr  v.VIallmoden.Gmhom, 
Churbrauiischweigischer  General  - Peldmarschall.  Der  Herisj 
von  Sachsen- ty ei mar.  Wieland,  Hofr.  zu  Weiiaar.  Frhr.  t« 

iWollzogen,  Geh.  Rath  zu  Weimar. 

Auswärtige  ordentliche  Mitglieder:  Abilgaard,  zu  Kiähea- 
bavu.  Bacciarelli , in  Warschau.  Bach  , Prof,  in  Breslao, 
Hofr.  Bause,  zu  Leipzig,  Bervick , Kupferstecher  in  Psrii. 
Biermann,  zu  Basel.  Carnffe,  Historienmaler  zu  Paris.  CU- 
mens,  königl.  Dän.  Hof  - Kupferstecher.  David,  zu  P*™- 
Doll,  Hof- Bildhauer  zu  Gotha.  DSU,  herzngl.  Sächsiicii« 
Hof  - Medailleur  zu  Suhl  im  Hennebergischen.  Fischer, 
Miniaturmaler.  Foillenot,  Portrait  Maler  zu  Besanenn.  w* 
Gavel,  im  Hang.  Graf,  zu  Dresden.  Haas,  in  Baiel- 
Hackerty  zu  Neapel.  Harper , in  Stiittgardt.  Kehrer,  zu  Btt*' 
bürg.  Klengel,  in  Dresden.  Kobel,  in  Weimar.  Kipp,te 
Wien.  Kolbe,  in  Dessau,  v.  Kügelgen,  kais.  Rudt.  Cabineü- 
maler.  G.  v.  Kügelgen,  Historienmaler.  Lejeune,  in  Psni. 
Maulpertsch , in  Wien.  Morghen  , Kupferstecher  in  Londoi. 
Müller,  Kupferstecher  in  Stiittgardt.  Kaumann,  in  AnsbscH- 
Plötz,  in  KiÖbenhaitn.  Prange,  Prof,  zu  Halle.  Seidelovtie. 
in  Dresden.  Schlicht,  zu  Düsseldorf.  Schmutzer,  in  Wir" 
Schulz,  iu  Dresden,  To wnley,  ia  Loudon.  Zingg,  in  Diew*“' 
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Lehrer  in  den  Kunst-  und  Zeichen-  Classen;  Hirt  j Prof, 
in  den  theoret.  flieilen  der  Kunst,  Hofr.  Levczow,  Prof., 
lehrt  die  Altertliiimskunde  und  Mvlliologie.  Wagner,  Prof., 
lehrt  Geometrie  ii.  Baukunst.  Eck  an  , Prof.,  lehrt  die  Zeich- 
nung des  iiienschlicheii  Körpers.  Henkuber,  Piof. , giebt  Un- 
terricht itn  Boussirrn.  Kuhbtil,  Prof-,  lehrt  die  Zeichnung 
ganzer  Figuren.  Collmann,  Prof.,  lehrt  Zeichnen.  Ringk, 
Prof.,  lehrt  Zeichnen,  Guliiiz,  lehrt  For.-n  - 11.  Holzschneidekunst. 

c.  Bau  Academie. 

Curatorium  der  Bauacademit:  Frhr.  v.  Hardenberg.  Frhr. 
V.  Schröner. 

Unter  dem  Curatorium  arbeiten,  als  Consulent,  Justitiarius, 
vertrag.  Rath  u.  Ca«sen  - Curat.  Sack,  Geh.  Finanz  - Rath., 
Rend. , Archiv,  u exp.  Secret.  Louis,  Geh.  exp.  Secretär. 

Bau  - Aca  dem  ie  ■ Deputation.  Präsident:  Morgenländer, 

Geh.  Finanrrath.  Mitglieder:  Riedel  sen.  , Geh.  über- 

Baurath  u.  Director  der  technischen  Ober  - Bau  - Deputation. 
Becherer,  Geh.  Kriegs  - u.  Ober  - Hof  • ßaurath.  Ejtelwein, 
Geh.  Ober  - Baurath.  , 

' C.  Universitäten. 

a.  Universität  zu  Frankfurt  an  der  Oder, 

Theologische  Facultät.  i)  Reformirte  Confession,  Or- 
dinarii:  D.  Muizel,  Inspector  der  Reform.  Kirchen  u.  Schu- 
len. Elsner , Ephorus  der  Friedrichs  Schule.  Deitmers,  Rector 
der  Friedrichs  Schule.  2)  Lutherische  Confession:  (sind 
als  Theologen  nur  Extraordinarii  , weil  die  Faciillät  reforinirt 
ist)  O.  Steinbart  ^ Oherschnl  - und  Consistorialrath.  Herrmannf 
Biaconus  an  der  Untrrkirche. 

Juristische  Facultät:  D.  Madihn,  Director  der  Universität. 
Meuter,  Hof-  und  Criminalrath.  Weber,  Prof.  Juris,  wie  auch 
d^r  Cdm>-rH)wisS'MiS'.'h.  Eichhorn , Prof.  Juris.  ' 

Medicinische  F acu  Lt'dt : O.  Otto  und  ü.  Bthrends,  Stadt-  u. 

Kreis  Physiciis.  v 

fbilusophische  Fecultät:  M.  Steinbart,  Lehrer  der  spcciil. 
n.  pract.  Philosophie  Schneider,  Prof.  Elorftientiac.  IViinsch, 
Prof.  Matlieseos  et  Technologiae.  M.  Huth,  Prot.  Matheseos 
et  Physiees,  Hofrath.  M.  tVeber,  Prof,  der  Uecon.  u.  Came- 
talwiss,  vacat,  Professur  der  Geschichte. 

T.itraordinarii:  M.  Ueynatz,  Rector  der  Oberschulte , lehrt 

Philologie  11.  schöne  Wissenschaften  Hiillmann  , Prof,  extra- 
ord.  der  Geschichte.  Thilo,  Prof,  extraord.  der  Philosophie. 
besoldete  Mail  res:  vacat  der  Fi  aiizösischen  Sprache.  Bader, 
Stallmeister,  Emeritus,  Wollny,  adjung.  Stallmeister.  Jobst, 
Tainmeister. 

Ojj icianten':  Born,  Syndicus  der  Universität.  Zochow,  Quä- 
stor, Rendant  u.  Amts  - Actuarius.  Rive,  Secretarius, 

b.  Universität  zu  Königsberg. 

J^anzler  und  Director  der  Universität:  D.  Reidenitz , Reg. 
Rath.  , 

Theolo  gischt  Facultät:  D.  Schulz,  Ob.  Hofpr. , Gen.  Siiper( 
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u.  Consiit.  Rath.  Graf,  Consist.  Rath.  Wald , Coniiat.  Rath. 
Henning , Consist.  Rath. 

Jurittitc  he  F acult  ät ; D,  Reidenitz,  Prof.  prim,  der  Jnr.  Fa- 
cullät,  Reg.  Rath.  D.  v.  d.  Golz.  Heidemann , Reg.  Rath. 
JUtdiciniecht  Faeultät.-  D.-  Elsner,  Medicin.  Rath.  Hagen, 
Medicin.  Rdth.  Kelch,  Prof,  extraord.  u.  Prosector. 
philosophische  Faeultät;  Keusch,  Prof,  der  Physic,  auch 
Schloff  - u.  Academie  - Bibliothekar.  Kraus,  Prof,  philor.  pract., 
auch  Stadt  • Bibliothecar.  D.  Wald,  Prof,  der  Gesell,  u.  Bered- 
samkeit,  wie  auch  der  Griech.  Sprache.  Porschke , Prof,  der 
Dichtkunst.  Krug,  Prof,  der  Philosophie. 

Extra  0 rdi  narii;  M.  Wlochatius.  M.  Gcnsicken.  M.  Lehmann. 
Officianten:  Reidenitz,  Curator  der  academ.  Stipendien. 

Reusch,  Bibliothekar,  auch  erster  Inspector  des  Collegii  Al> 
bertini.  Gensichen,  eweiter  Inspector  des  Collegii  Albertini, 
u.  Rendant  der  academ.  Gassen,  Prof,  extraord.  Syndicusj 
Ntumann.  Secretär;  Fenkohl , Just.  Commissarius. 

c.  Catholische  Universität  zu  Breslau. 

(SteRt  unter  dem  Curatorio  des  iedesmaligen  Schlesischen  Fin. 
Min.) 

D irect  or ; Skaide,  auch  Director  der  katholischen  Gymnasien 
in  Schlesien. 

Rector  ma gnijicus  : Grolmus, 

Cancella  riu  s ; Steiner, 

Syndicus;  Wachsmann, 

Theologische  Faeultät:  Steiner.  Pelka,  Prof.  Köhler,  Prof. 
Böhnisch  , Prof.  Haase  , Prof. 

P hil  o s op  hische  Faeultät ; Haide,  Prof.  Jung,  Prof.  Jung- 
nitz, ,Prof.  Racke,  Prof.  Rochowsky,  Prof.  Rathsmann, 
Prof. 


XII. 

KRIEGSVERWALTUNG. 

üt,  SO  wie  die  übrigen  Zweige  der  Staatsrerwaltung  noch  tiicht 
orgaoisirti  und  erwartet  eine  völlige  Umänderung. 
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KAISERTHüM  RUSSLAND. 


GENEALOGIE  DES  REGIERENDEN ' KAISERLICHEN 
' HAUSES.'  ^ 

I Kai-er  Alexander  I.,  geh  23.  Dec.  T777,  folgt  seinem 
Vater  Kaiser  Paul  I.  24  März  18OI , ^verrri.  9 Oct. 
1793  mit  Elisabeth  Alexie«wna  (vordem  Louise  Ma« 
»IE  Auguste I geb  24  Jan.  1779.  Prinzessin  von  Baden. 
Kinder:  Elisabeth,  geb.  15.  Nov.  i>^o6. 

Geschwister:  i)  Con'^tantin  Pavslowitsch,  geb.  g.  Mai 

1779,  erhielt  1799  den  l'itel  Cesarewitsch  , verm.  26. 
Febr.  1796  mn  Anna  Feodorow.na  (vordem  Julianb 
Henriette  Ulrike  (Prinzessin  von  Sachsen  Kobiirg) 
feb.  23.  Sept.  iTyti  (leben  getrennt).  2)  Marie  Paw- 
lowNA,  geb.  15.  Febr.  1786,  verm.  3.  Aiig.  1804  mit  dem 
Erbprinz  (>arl  Fridhich  von  Sachsen  VVeimar  3)  Ca- 
Thahink  Pawlowna  , geb.  17.  May  1788,  künftige  Ge- 
mahn des  Erbprinzen  Paul  Fridrich  August  von  Ol- 
denburg. 4)  Anna  Pawlowna,  geb.  iX.  Jan.  1795.  5) 

Nicolau.v  Pa wLow iTscH , geb.  2.  Jul.  1796.  6)  Michael 
Pawloia  iTscH,  geh.  8 Febr.  1798 
Mutter:  Marie  Feodorowna  (vordem  Sophie  Dorothee 
Acguste)  Prinzessin  von  Uürtemberg,  geb.  25  üct. 
*759-  verm.  ig.  Üct.  1776  mit  Kaiser  Paul  I.,  Witwe 
I 94.  Marz  igoi. 


II. 

ÜBERBLICK  DER  RUSSISCHEN  GESCHICHTE. 

i « 

Oer  ganze  ungeheure  Landstrich,  der  jenseits  des 
i)niestr  und  der  Karpaten  zwischen  Elbe  und  Ostsee  und 
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. dem  Ural  liegt,  hiefs  hei  den  Römern  mit  einem  allge- 
meinen Namen  Sarmaiien;  bekannt  war  ihnen  derielbe 
weiter  nicht,  obgleich  Griechen  bereits  an  den  Küsten 
des  Chersoiies  und  Budziak  Handel  trieben.  Straho  und 
Tacitus  nennen  eines  der  Völker,  was  im  Russischen 
Süden  wohnte,  Roxolanen,  aber  wahrscheinlich  Waren 
die  ältesten  Bewohner  des  südlichen  Rurslands  Slawen, 
wie  die  des  nördlichen  Tschuden  oder  Finnen. 

An  den  Ufern  des  Don,  Dnepr  und  Dniestr  breite- 
ten sich  in  den  ersten  Jahrhunderten  der  christlichen 
Aera  die  Gothen  aus;  allein  im  5len  Jahrhunderte  l'ieng 
der  grofse  Völkerstofs  an,  der  Alanen,  Hunnen,  Avaren, 
Bulgaren  aus  ihren  Asiatischen  Wohnsitzen  warf  und 
jene  mächtigen  Züge  veranlafste,  die  die  Geschichic 
mit  dem  Namen  der  Völkerwanderung  bezeichnet.  Ihr 
erster  Anlauf  traf  Sarmatien ; die  daselbst  und  an  den 
Ufern  der  Donau  wohnenden  Slawen,  aus  ihren  Wohn- 
sitzen vertrieben,  flüchteten  höher  in  den  Norden  hin- 
auf und  stifteten  zu  Kiew  und  Nowgorod'  Reiche,  die 
jedoch  im  9ten  Jahrhunderte  durch  die  Chazaren  und 
noch- mehr  durch  die  Waräger,  eine  grofse  Erschütte- 
rung erlitten. 

Die  Waräger  nämlich,  Söhne  Skandinaviens,  setzten 
sich  unter  ihren  Heerlührern  Rurik , Sineus  und  Tm- 
wor  im  nördlichen  Rufslande  fest.  Rurik  wurde  862  der 
Stifter  des  mächtigen  Holmgardischen  -Reichs,  das  aufset 
Biarmien , einem  Finnischen  Reiche  im  jetzigen  Perm, 
fast  das  ganze  nördliche  Rufsland  begriff.  Die  Waräger 
amalgamirten  sich  ganz  mit  den  überwundenen  Slawen, 
nahmen  ihre  Sprache  an,  und  machten  seitdem  mit  ih- 
nen nur  ein  Volk  aus,  das  nun  den  allgemeinen  Na- 
men der  Russen  führte.  Rurik's  Nachfolger  unterwarfen 
sich  nach  und  nach  den  gröfsern  Theil  des  Europäischen 
Rufslands;  ff'ladtmir  der  Grojse  führte  987  die  christ- 
liche Religion  in  seinen  Staaten  ein , veitheilte  selbige 
aber  unter  seine  12  Söhne,  wodurch  eben  so  viele  Staa- 
ten entstanden.  Heftige  innere  Kriege  waren  eine  un- 
ausbleibliche Folge  dieser  unpolitischen  Theiljing.  Zwar 
sollte  einer  dieser  Fürsten  als  Grofsfürst  über  die  übri- 
gen herrschen,  aber  so  wenig  die  Grofsfürsien  vou  Kiew 
als  von  Wladimir  konnten  die  übrigen  in  Abhängigkeit 
erhallen.  Die  Stadt  Nowgorod  erhob  sich  in  dieser  Zeit 
zu  einem  mächtigen  republicanischen  Staate.  Unter  dem 
JVladimir’$cben  Grofsfürsten  Jiirje  II.  brachen  1224 
Alongolen  in  Rufsland  ein,  eroberten  nach  dem  ent- 

schei- 
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icfceidenden  Siege  bei  der  Kalka  IS25  das  ganze  Land, 
und  nöthigten  die  folgenden  Grofsfürsten , die  Gesetze 
des  Khans  von  Kaptschak  anzuerkennen. 

Die  Mongolen  blieben  nun  von  1225  bis  1477  Herrn 
von  Rufsland  und  die  Grofsfürsten  aus  Rurik's  Stamme, 
worunter  die  zu  Moskwa  und  Kiew  die  mächtigsten  wa- 
ren , zahlten  denselben  Tribut.  1463  bestieg  der  grofse 
Iwan  J.  fVasüjeivitsch  den  väterlichen  Thron  von  Moskwa, 
wozu  damals  bereits  die  Provinzen  Moskwa,  Wladimir, 
Nishegorod,  Tula,  Kaluga,  Jaroslaw,  Kursk,  Woronesh, 
Biarmien,  Olonez,  Kostroma  und  Wologda  gehörten.  Er 
endigte  die  schimpfliche  Abhängigkeit  seines  Volks  von 
dem  Khanate  Kasan,  und  zwang  1477  sogar  den  dasigen 
Khan  zur  Tributleistung,  unterwarf  1478  seiner  Hoheit 
die  Fürstenthümer  Twer,  Pskow,'  Tschernigow  und 
SewerieU)  eroberte  den  blühenden  Freistaat  Nowgorod 
und  trug  seine  siegreichen  Waffen  zuerst  nach  Lithauen, 
Ingermanland  und  Livland,  wo  jedoch  der  muthige  Wi- 
derstand der  Teutschen  Ritter  ihnen  Einhalt  that.  Iwan 
wurde  der  Stifter  des  neuern  Russischen  Reichs , und 
hinterliefs  seinem  Sohne  Wasilei  1505  ein  unabhängiges 
Erbe  von  24,140  □ Meilen.  fVasilei  focht  jedoch  un- 
glücklich gegen  die  Khane  von  Kasan:  Rufsland  wurde 
ron  denselben  auf  das  fürchterlichste  verheert  und  der 
Grofifürst  genöthigt,  sich  von  neuem  zur  Unterwürfig- 
ieit  und  Tributleistung  zu  bequemen.  Unter  ihm  kam 
1514  Smolensk  und  späterhin  Archangelsk  zum  Reiche, 
wodurch  dessen  Gränzen  nunmehr  bis  zum  Eismeere  er- 
weitert wurden.  Iwan  II.  fVasiljeivitsch  von  1533 
1584  war  ein  grofser,  aber  grausamer  Regent.  Er  legte 
den  ersten  Grund  zur  inneren  Verbesserung  des  Reichs, 
eroberte  1552  das  Khanat  Kasan,  welches  aus  den  Pro- 
dnien  Kasan,  Pensa,  Simbirsk,  Wiätka  und  einem  Theile 
von  Perm  bestand,  eröffnete  1553  den  Handelsweg  nach 
Archangelsk,  unterwarf  1554  die  Reste  der  Astrachan- 
ichen  und  Kaptschkischen  Khanate  - Astrachan , Kauka- 
fien,  die  Kabardei  und  Saratow  seinem  Zepter,  setzte 
'558  nach  drei  glücklichen  Feldzügen  in  Liv  - und 
Edhland  fest  und  vereinigte  1570  die  Landschaft  am 
hon  mit  dem  Reiche.  Der  Titel  eines  Czaren  von 
Moskwa,  den  er  1579  annahm,  gab  seinem  Throne  einen 
•löhern  Glanz.  Unter  ihm  entdeckte  der  Ataman  Jennak 
limofegew  Siberien  und  übergab  1581  an  Iwan  die  ent- 
lockten und  eroberten  Länder  zwischen  dem  Ural,  und 
Ben  Flüssen  Ob , Irtysch  und  Anabaia.  In  dem  Kriege 
all);.  Sur.  Sttttithanib.  I809-  M m 
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geßen  die  Polen  verliefs  ihn  indefü  sein  Kriegsglück,  und 
er  sab  sich  genötbigt,  das  Schut^recht  über  Livland  und 
seine  Ansprüche  auf  diese  Provinz  den  Polen  zu  cediren. 
Sein  Sohn  Feodor  I.  von  1584  bis  1598  setzte  die  Erobe- 
ri-ngen  in  Siberien  fort  und  erweiterte  das  Reich  durch 
die  Provinzen  Orenburg  und  Turan,"  erkaufte  1594  im 
I rieden  zu  Tensina  den  Besitz  von  Ingermanland  durch 
die  Cession  von  Esthland  an  Schweden  und  starb  1598* 
Mit  ihm  erlosch  der  Stamm  Rurik's. 

Nach  seinem  Tode  folgte  Feodor's  I.  Schwager, 
'Boris  Ghudanow  auf  dem  Throne  von  Moskwa.  Gegen 
ihn  lehnte  sich  1605  ein  Mönch  Critska  Otrepiew  auf, 
der  .sich  für  den  Bruder  des  letztem  Czar’s  aus  Rurik's 
Stamme  Dnntry , den  Boris  hatte  umbringen  lassen,  aus- 
gab..  Er  schlug  1605  Boris  und  dieser  vergiftete  sich 
selbst.  Sein  Sohn  Feodor  IJ.  fiel  dem  falschen  Dmitry 
in  die  Hände,  der  ihn  umbringen  liefs.  Aber  nun  ent- 
standen innere  Factionen  im  Staate;  gegen  den  Pseudo- 
Dmury  wurde  Wasilei  Schuiskoi  auf  den  Throb  geho- 
ben , und  der  Mönch  verlor  sein  Leben.  Neue  Dmitry 
traten  auf;  Pulen  und  Schweden  mischten  sich  in  die 
innern  Angelegenheiten,  und  die  Polen  nahmen  Moskwa 
weg;  Wasilei  Stfiuiskoi  starb  in  Polnischer  Gefangen- 
schaft und  diese  Krone  suchte  den  Thron  der  Czaren 
für  den  Polnischen  Prinzen  Wladislaw , der  auch  zu 
Moskwa  gekrönt  wurde.  < 

Enipöit  über  die  Anmafsungen  der  Usurpatoren  er- 
stürmt das  V'olk  der  Hauptstadt  1612  d,en  Kreml  und  ruft 
RJichailo  Romanow  zum  Herrscher  aus.  Dieser  Czar, 
mit  dem  eine  neue  Dynastie  anfängt,  beruhigte  das 
Reich,  schlofs  mit  Schweden  1617  den  Frieden  zu  Stol- 
bowa,  worin  er  gegen  Rückgabe  von  Nowogorod  Inger- 
manland,  Karelan  und  Kexbolm  auiopfert,  und  mit  Polen 
1618  <lcn  Stillstand  zu  Diwilina , worin  diese  ihre 
Eroberungen  behalten.  Ein  neuer  Krieg  wird  durch  den 
Flieden  zu  Wjäsma  t6,34  geendigt;  Rufsland  verlor  in 
demselben  die  Provinzen  Smolensk,  Tschernigow  und 
Sewerien  an  Polen,  wogegen  Wladislaw  sich  seiner  An- 
sptüthe  auf  den  Thron  von  Rufsiand  begiebt.  Unter  ihm 
wutden  1639  die  Gränzen  Sibeiiens  bis  an  den  Östlichen 
Ocean  erweitert.  Sein  Sohn  Alexei  folgt  ihm  von  1645 
bis  1676  auf  dem  Throne.  Die  Kosacken,  die  bis  dahin 
einen  fast  unabhängigen  Staat  gebildet  hatten  , unterwar- 
fen sich,  unzutrieden  mit  ihren  bisherigen  Schutzherreo, 
den  Polen,  J654  seinem  Zepter,  und  die  Provinzen  Slo- 
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bodifche  UkrSne,  Jekaterinotlaw , Rjäsan,  Tambow  und 
Orel  werden  dadurch  Bectandtheile  der  Reichs.  Ein  dar* 
über  mit  Polen  ausgebrochner  Krieg  endigte  den  Still- 
stand zu  Niemetz  1656,  der  Smolensk,  Tschernigow  und 
Siberien  Rufslaud  zurückgab.  Einem  zweiten  Kampfe 
macht  der  Frieden  zu  Andrussow  1667  ein  Ende,  und 
sichert  Rufsland  jene  Provinzen,  so  wie  Kiew  und  die 
Polnische  Ukräne  jenseits  des  Dneprs  auf  ewig  zu.  Un- 
ter Czar  Feodor  111.  von  1676  bis  1682  wird  Nownja- 
Semlja  gefunden  und  besetzt.  Nach  seinem  frühen  Tode 
besteigen  1632  seine  beiden  Prinzen,  der  bliidsinnige 
Iwan  III.  und  Peter  I.  in  gemeinschaftlicher  Regierung 
den  Thron,  den  endlich  lögQ  Peter  allein  einnimnit. 
Dieser  würdige  Regent,  einer  der  glücklichsten  Eroberer, 
der  gröfste  Mann  seines  Zeitalters  und  der  Schöpfer  von 
Rnfsiands  innerer  Macht  und  Cultur,  schuf  in  kurzer 
Zeit  'sein  Reieh  um,  erhob  es  zu  dem  herrschenden 
Staate  im  Norden,  gab  ihm  ein  Heer,  eine  Flotte  und 
Seehandel,  und  eine  Gestalt , wie  andere  gesittete  Staaten 
haben.  Er  nahm  1706  das  1696  entdeckte  Kamtschatka 
in  Besitz,  behielt  nach  einem  glücklich  geführten  Kriege 
mit  den  Osmanen  im  Karlowitzer  Frieden  1699  Azow 
mit  seinem  Gebiete,  gründete  1703  Petersburg  und  en- 
digte 1709  Schweden’s  Uebermacht  in  der  Schlacht  von 
Pultawa.  Zwar  unterlag  er  1711  in  dem  Kriege  gegen 
die  Osmanen,  wo  die  Entschlossenheit  seiner  Gemalin 
Katinka  (^Catharina)  ihn  aus  einer  verzweiflungsvollen 
Lage  am  Prulh  durch  Aufopferung  von  Azow  rettete; 
indefs  endigte  er  den  Nordischen  Krieg  durch  den  Ny- 
städter Frieden  1721  auf  das  vortheilhafteste  und  erwarb 
in  demselben  Ingermunland,  Karelen,  Finn-,  Esth-  und 
Livland,  worauf  er  den  Titel  eines  Kaisers  und  Selbst- 
herrschers von  Rufsland  annahm.  Er  wandte  dann  seine 
kVaffen  gegen  Persien,  und  entrifs  1723  den  Sophis  nach 
glücklichen  Feldzügen  die  Landschaften  Daghestan,  Schir- 
wan  und  Khilan  mit  den  Städten  Baku  und  Derbent  und 
hinterliefs  seinen  Thron  1725  seiner  Gemalin  Catharine  I, 
die  denselben  bis  1727  bekleidete.  Nach  einer  dreijäh- 
rigen Regierung  Peter's  II.  von  1727  — 1730  folgte  Pe- 
ter’s  Tochter  j4nna  bis  1740.  Unter  derselben  unterwar- 
fen sich  die  Kirgiskaisaken  1731  Rufsland’s  Schutze,  aber 
die  Persischen  Eroberungen  giengen  theils  im  'Vertrage 
zu  Räscht  1732,  theils  durch  Naäir's  Besitznahme  von 
Derbent  1736  wieder  verloren.  Die  Entdeckung  der  öst- 
lichsten Spitze  von  Siberien,  die  Bezwingung  des  Rests 
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dieses  nnermefslichen  Landstrichs  und  die  Auffindung 
der  Aleuten  und  Beringsinseln  gehört  ihrer  Regierung 
an.  Iwan  /. , der  j4nnen  folgte,  wurde  1741  durch  Eli- 
sabeth, Peter’s  I.  jüngste  Tochter,  des  Thron’s  entsetzt- 
D iese  Monarchin  erhielt  ini  Frieden  zu  Äbo  von  den 
Schweden  die  Provinz  Kymenegaard  nebst  Nyslot,  undl 
vereinigte  sich  im  siebenjährigen  Kriege  mit  den  Fein- 
den Fridrich’s  II.  Mit  ihr  endigt  1762  die  Dynastie  Ro- 
manow, unter  der  sich  Rul'sland  auf  einen  so  hohen  Gipfel 
von  Macht  und  Ansehen  erhoben  hatte. 

Mit  Peter  III.  bestieg  1762  die  Dynastie  Holstein- 
Romanow  den  Russischen  Kaiserthron,  den  Peter  JII. 
jedoch  noch  in  dem  nämlichen  Jahre  seiner  Gemalin 
Catharinen  II.  überlassen  mufste.  Diese  grofse  Frau 
vergröfserte  nicht  nur  ihr  Reich  in  den  3 Theilungea 
von  1772,  1793  und  1796  mit  fast  2 Drittheilen  von  Po- 
len, sondern  erzwang  auch  von  den  Türken  die  Abtre- 
tung der  Krim,  Azows,  Kinburns,  der  östlichen  Nojai 
und  Kuban,  Oczakows  und  Jedisans  durch  glückliche 
Kriege.  Jever  kam  1793  durch  Erbschaft  an  ihre  Krone, 
Grusien  begab  sich  1783  unter  ihren  Schutz  und  Cur- 
land  und  Semgallen  huldigten  1795  dem  Russischen  Zep- 
ter. Ihr  Sohn  Pa.ul  I.  bestieg  1796  den  Thron.  Er  er- 
weiterte die  Gränzen  des  Reichs  gegen  Persien  bis  an 
den  Kur  1797,  erklärte  sich  zum  Protector  des  Johanni- 
terordens  1798,  nahm  die  Jonische  Republik  1800  in  sei- 
nen unmittelbaren  Schutz  und  vereinigte  1801  Grusien 
mit  seinen  Staaten.  Seine  verkehrten  unüberlegten  Mafs- 
regeln  und  die  Viidersprüche  in  seinem  Character  und 
Handlungen  erregten  das  Mifsvergnügen  der  Grofsen  des 
Beiphs  und  riefen  ihn  schon  180I  vor  der  Zeit  von  dem 
gröfsten  Throne  der  Welt,  den  nach  ihm  der  jetzige 
Kaiser  jilexander  I.  bestieg.  Was  dieser  Monarch  für 
den  Ruhm  seiner  Nation,  für  ihre  Fortschritte  in  der 
Culiur  und  Aufklärung  bereits  gethan,  hat  die  Geschichte 
unserer  Tage  aufgezeichnet.  Er  entschied  zu  Regensburg 
mit  Frankreich  über  das  Schicksal  von  Teutschjand. 
Seine  nachherigen  Kriege  mit  Napoleon  endigten  zwar 
nicht  glücklich,  aber  der  Frieden  von  Tilsit,  in  dem  er 
Jever  und  die  Jonischen  Inseln  aufgab,  vermehrte  doch 
sein  Reich  durch  Bialystock  und  machte  ihn  aus  einem 
gefürchteten  mächtigen  Feind  zum  Bundesgenossen  Napo- 
leon’s.  Der  Krieg,  der  iguö  mit  den  Qsmanen  anfieng, 
ist  zwar  für  einen  Augenblick  sistirt,  doch  nahen  seine 
Heere  noch  die  Osmanischen  Provinzen  jenseits  der  Do* 
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uau  besetzt,  und  im  Schwedischen  Kriege  ist  ganz  Finn* 
land  in  seine  Gewalt  gefallen. 

Rufsland,  dev  gröfste  Staat  der  älteren  und  neueren 
Zeit,  dem  nicht  das  weltherrschende  Rom  in  der  glän- 
zenden Periode  seiner  ersten  Auguste  ',  nicht  das  Reich 
des  Mdcedonischen  Alexanders  und  die  Eroberungen  des 
Franken  Karl's  gleich  kämmen,  der  mit  einem  Pufse 
auf  Asien  tritt,  während  der  andre  Europa  zu  zerdrücken 
droht  und  einst  erdrücken  wird,  wenn  Cultur  und  innere  ' 
Kraft  mit  seiner  unermefslichen  Ausdehnung  in  näheres 
Verhältnrfs  getreten  seyn  werden;  — Rufsland  ist  schon 
ietzt  gebietende  Macht  im  Europäischen  Norden  und 
Osten  und  schreitet  unaufhaltsam  auf  der  Bahn  fort, 
die  Peter  I.  ihm  vorzeichnete  und  Catkarina  II.  mit 
grofser  Energie  verfolgte.  Werden  Rufsland’s  Herrscher 
diesen  Vorbildern  gleichen,  werden  sie  ihren  Ruhtn  in 
der  Ausbildung  ihrer  Völker,  in  dnr  Begründung  ächten  ' 
Nationalwohlstandes , in  der  Verbreitung  wahrer  Aufklä- 
rung suchen,  so  dürfte  der  Zeitpunct,  wo  unter  Rufs- 
lands  Gesetzen  die  cultivirte  Welt  sich  beugt,  so  gar 
weil  nicht  mehr  in  der  Ferne  liegen.  Schon  jetzt  ist 
diese  Herrschaft  so  ziemlich  gleich  getheilt. 


III. 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT.  ‘ 

Rufsland,  das  gröfste  Reich,  das  je  bestand,  indem 
es  über  ein  volles  Neuntel  des  Continents , über  ein 
Vierzehntel  der  nördlichen  Hemisphäre  und  über  ein 
Acht  und  Zwanzigstel  der  ganzen  Erdfläche  mifst,  hat 
ohne  Moldau,  Walachei  und  Schwedisch -Finnland  einen 
Flächeninhalt  von  337,764,19  □ Meilen  oder  16,345.544 
0 Wersten,  worauf  gegenwärtig  wenigstens  41.404,01x1 
Menschen  leben  und  in  der  Revision  von  1793  — 96. 
worin  jedoch  die  befreieten  Volksclassen  meistens  über- 
gangen sind,  35,166,369  wirklich  gezählt  .sind.  Jede  □ 
Meile  des  unermefslichen  Reichs  ist  mit  120  Köpfen  be-  ^ 
Völker! , Rufsland  mithin  menschenleerer  als  selbst  Dä- 
nemark und  Schweden.  Seine  Volksmasse  ist  lolgenaer 
Qestait  veitheilt: 
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Areal 
in  geoffr. 
Qu.  Min. 

Volfcf- 

meuge. 

Einw. 
auf  €tia 
Qu.  M, 

A.  Europäisches  Ru/sland 

• 

65,322,06 

32,129,200 

49a 

GouTernements, 

I.  St.  Feteriburg 

848.82 

664,200 

782 

S.  Finnland  . 

78l52 

205,100 

251 

3.  Eithland  . 

487>2ö 

234,700 

496 

4.  Livland  . . 

938.52 

602,200 

642 

5.  Kurland  . . 

,*509.12 

464,200 

912 

6.  Moskwa 

474.43 

1,216,900 

2,565 

7.  Archangelsk  . . , 

aa.  Nowaja-Semlja  . 

11.970.43 

4.255.09 

141,500 

I*  1 

8.  Wologda  . . 

6,867 

654,800 

90 

9.  Olonex 

3-787.‘3 

281,400 

74 

IO.  Kostroma  . . 

- 

1,808.73 

1,272,200 

703 

II.  Nowogorod 

a,.578.39 

825,300 

320 

12.  Pskow  .... 

1,04541 

698,500 

668 

13.  Smolensk  . 

1,008,68 

1,058,700 

1.049 

14.  Twer  . . , . 

1,135.40 

773.300 

681 

15.  Nishnig  Nowgorod  . 

961.45 

1,105,500 

1,145 

16.  Wladimir 

920,64 

1,066,100 

i.»58 

17.  Tula  . . 

558.53 

866,900 

1,553 

I8.  Kaluga  .... 

■ 395.19 

946,500 

2,395 

19.  Jaroslaw  > . . 

071,86 

835.000 

1,243 

20.  Kursk  .... 

701,66 

1,312,900 

1,87» 

2t.  Woronesh  . . . 

1.434.99 

769,700 

594 

22.  Orel  .... 

849.87 

1.037,^ 

1,221 

23.  Ajäsan  . . . . 

781,48 

1,045,000 

1.337 

24.  Tambow 

1,271,38 

1,135,700 

894 

25.  Stobodsk.  Ukräne  . 

1,118.36 

736,700 

667 

26.  Tschernigow  . , ' 

1.189,84 

1,125,100 

954 

27.  Pultawa  .... 

850,76 

1.499,300 

1,762 

28-  Kiew  .... 

978.85 

1,004,300 

1,026 

29.  Mobilew  . 

918,55 

786,300 

856 

30.  Witebsk  . . , 

668,13 

746,400 

1,117 

31.  Minsk  .... 

1,098.25 

926,500 

844 

32.  WLlno 

1,081,26 

940,000 

869 

33.  Grodno)  .... 

536.19 

594,000 

i,ioS 

34.  Wolhyn  . . . 

1.394.47 

1,194,900 

856 

35.  Podol  .... 

694,63 

1,311,100 

1,887 

36.  Bialystock  . . 

37.  Jekaterinoslaw 

206 

1,417,02» 

183,300 

889 

38.  Cherson  . 

1,206,581 

1,049,000 

400 
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,} 


59.  Taurien  mit  dem  Lande  der 
Tschemomorskiechen  Kosa- 
ken ..'••• 
c.  Land  der  Kosaken  am  Don 

B.  Asiatischtt  Ruf fldnd  . • 

40.  Kasan  .... 

41.  Pensa 

42.  Simbirsk  • 

43..  Wiätka  . . . • 

44.  Perm  . _ . 

45.  Astrachan  * • . 

46.  Kai’kasien  . 

47.  G'uaien  und  Derbent 

48.  Saratow  . • • • 

4Q.  Otenburg  . 

a.  Steppe  der  Kirgisen  . 

50.  Tomsk  . . 

51.  Tobolsk  . . • • 

82.  Irkuzk  ... 

ß.  Beringsinsel  . 
y.  Kupferinsel  . 

5.  Die  Kurilen  . • 

s.  Die  Aleuten  . 

C.  Americanitches  Rufsland 


Areal 
in  geogr. 
Qu.  Min. 


1.646.17 
2,973-72 

272,442,13 

■ 1.044. 70 

1.402.14 
2,221  98 

5-974.74 
6,707,76 
878 

4,292,60 

5.626.15 

31.681.17 

85-386,97 
126,460,25 
) l34-3a| 


Einw. 
auf  die 
Qu.  M. 


301.400 

354.000 

9,274,000 

1,011,500 

787,500 

904.400 
1,048,200 
1,099,300 

532,300 

210.000 
996,700 

874.400 

300.000 


134 

145 

347 


145-72 1 

,86| 


841,000 

661,700 

8,000 


182 

119 

34 

96 

1,013 

644 

461 

184 

107 

239 

216 

155 
31 
10 
5 


800 


Die  Volkizahl  für  1808  folgenden  Daten 

bestimmt:  , ^ 

. . . . 35,^66,369 

'{.  . . . . 4,202,728 

. . 210,1100 


Revision  von  179I  • • 

Zwölfjähriger  Ueberschufs 
Griisien  mit  Derbent  • 
Kirgisensteppe  • . 

BaJystock  . 

Wilde  ungezählte  Volker  . 
Ungezählte  Volksclassen 
Russisches  (America 


300,000 
18.3  ,300 
1,000,000 
340,soo 
. 800 


Summe  41,403,997 


Diese  vrohnten  in  etwa  1,650  Städten  und  160^ 
Slobürten  und  Dörfern.  Der  Adel  zählte 
der  Clerus  400, («O,  die  Kaufmannschaft  300,0^,  der 
Bü  rj-erstand  1 ,00u,000 , die  Steuerfreien 
Kü-aaen,  Ts.  herka.sen  etc.  2,200,000,  der  Bauernstand 
I 706  600,  die  Jurten  210,000,  die  Kronbeamten  120.TOO, 
dw^Miiitär  und  die  Marine  l,o<KVOOO,  die  wilden  Na- 
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tionen  1,000,000  Köpfe  von  beiderlei  Gcschleclitern. 
1804  belief  sich  die  Zahl  der  Getraueten  auf  3**^>79S 
Paar,  der  Gehörnen  auf  1,358,261,  der  Gestorbenen  aul 
789>8i8  “ttti  Ueberfchuls  auf  568,1169  Köpfe.  In  5 
labren  von  1801  — 1806  hatte  sich  das  Russische  Men- 
fchencapital  durch  den  Ueberfchufs  der  Geburten  in  sich 
selbst  um  2,665,874  Individuen  vermehrt,  und  bei  einer 
gleichen  Progression  dürfte  sich  dasselbe  in  weniger  als 
70  Jahren  verdoppelt  haben. 

Kein  Reich  in  der  Welt  wird  von  so  vielen  Völker- 
schaften, sich  eben  so  unähnlich  in  Abstammung  und 
Sprache , als  Sitten  und  Religion  bewohnt.  Man  zählt 
mehr  als  ico  dieser  Nationen  im  Umfange  des  weiten 
Reichs,  die  wenigstens  40  abweichende  Sprachen  reden, 
doch  sich  bequem  unter  8 Hauptrubriken  classificiren 
lassen; 

j)  Slawen 35,728.000. 

Russen  sowohl  Grofsrussen,  als  Kleinrussen  und  Ko- 
saken, Polen,  Lithauer,  Letten  und  Kuren,  Raizen 
oder  Serwier. 

8)  Finnen 1,476,000. 

Eigentliche  Finnen,  Esthen,  Liven,  Lappen,  Per- 
mier,  Syrjänen,  Wogulen,  Tschuwaschen,  Tsche- 
remissen,  Wotjäken,  Mordwinen,  obische  Ostjäken, 
Teptjaren. 

3)  Tataren  1, 800,000. 

, aa.  Eigentliche  Tataren,  als  kasanische,  taurische, 

Turalinzen,  astrachansche , obische,  Tschuljmer, 
Barabinzen,  Katschinzen , Kistimer  und  Tuliberten, 
Biriussen,  Abinzen,  Werchotomsnische,  Sajaner, 
Beltiren. 

bb.  Nogaier  als  kubanische,  taurische,  astrachan- 

sche Zelttataren,  kundurowische,  Kumyken,  Ba- 
sianer. 

cc.  Truchmenen.  dd.  Kirgisen,  ee.  Araler.  R.  Ka- 
rakalpaken. gg.  Chiwinsen.  hh.  Bucharen.  ii. 
Meschtscherjäken.  kk.  Baschkiren,  ii.  Tele  - Uten 
und  11.  Jakuten. 

4)  Kaukasische  Nationen  . . . 1,200,000. 

Tschcikassen , Grusier,  Awebasen,  Lasgbier,  Osse- 
ten, Kistenzen,  wozu  die Tschetschenzen  , Miksches- 
sren,  Karabulaken  und  Jugüschen  gehören. 

5)  Mongolen 300,00a 

Mongolen,  Kalmyken,  Buiätea,  Kurilen. 


Digitized  by  Google 


Kaisbrthum  Russland.  553 

6)  Mandshuren  ......  80.OOO. 

Tunguseti,  Lamuten. 

7)  Polarvölker 300,000. 

aa.  Samojeden  als  eigentliche  Samojeden  , Koibalea, 

Sojoten,  Matoren , Tubinzen,  Kaimaschen  und  Ka- 
ragassen. 

bb.  Korjaken  als  Korjaken,  Tschntschen,  Jukagiren. 
cc.  Juralen.  dd.  Arinzen.  ee.  Assanen.  ff.  Kotow- 
zen.  gg  Ostjäken.  hh.  Kamtschadalen  als  eigent« 
liehe  Kamtschadalen,  Kurilen,  Aleuten. 

8)  Colonisten  . . . . , , 600,000. 

Teutsche,  Schweden,  Dänen,  Engländer,  Franzo* 
ten,  Griechen,  Armenier,  Persier,  Hindus,  Arnau* 
ten , Wlachen,  Usmanen,  Moldauer,  Boigaren,  Zi- 
geuner, Juden. 

So  mannichfach  die  Nationen  sind,  die  Rufslands 
Boden  bewohnen,  so  verschieden  ist  auch  die  Art  und 
Weise,  wie  jeder  seinen  Gott  anbetet;  es  giebt  Provin- 
zen , wo  der  abentheuerlichste  Polytheism  neben  der 
Verehrung  eines  einzigen  unsichtbaren  Wesens  seine 
Tempel  findet.  Jede  Religion  unter  jeder  Gestalt  wird 
im  Russischen  Reiche  nicht  blofs  geduldet,  sondern  darf 
anch  Altäre  errichten,  wo  sie  will;  nicht  Religion,  nicht 
Stand  hindern  den  freien  Russischen  Bürger  sich  im  Mi- 
litär- und  Civilfache  empor  zu  schwingen.  Doch  gilt  die 
altgriechische  Kirche  als  herrschend  im  Staate.  Von  Re- 
ligioDspartien  giebt  es  vorzüglich: 

j)  Griechen 33.68i.700. 

Grofsrussen , Kleinrussen,  Kosaken,  Raizen,  Lappen, 
Permier,  Syrjänen,  Wogulen,  Tscheremissen,  Wot* 
jäken,  obische  Ostjäken,  Teptjären,  Kistimer,  Gru- 
sier,  Koibalen,  Kamtschadalen,  Griechen,  Aman- 
ten, Wlachen,  Moldauer,  Bulgaren,  Zigeuner  der 
überwiegenden  Mehrheit  nach,  Proselyten  aus  allen 
Nationen. 

а)  Katholiken  und  unirte  Griechen  . . 3,308,000. 

Polen,  Lithauer,  Franzosen ^ Teutsche,  letztere  der 
kleinern  Zahl  nach. 

3)  Lutheraner  .....  1, 600,000. 

Letten,  Knren,  Finnen,  Esthen , Schweden,  Dänen, 
Teutsche  der  überwiegenden  Zahl  nach,  viele  Polen. 

4)  Reformirte  ......  33,000. 

Britten,  Polen,  einige  Teutsche  in  Livland. 

5)  Armenier 60,000. 

б)  Herrnhuther,  blofs  Teutsche  . . 8,009. 
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7)  Mennoniten,  blof*  Teuuche  nnd  Polen  . 3*®®® 

auf  der  Insel  Choititz  und  um  Kisikern^en. 

8)  Mohammedaner  ....  1,700,000. 

kasanische,  taurische  und  astrachansche  Tataren, 
Turalinzen,  Barabinzen,  kubanische,  astrachanscht 
zeltkundurowsche  und  taurische  Nogaier,  Rumy* 
ken,  Basianer,  Truchmenen,  Kirgisen,  Araler,  Ka- 
rakalpaken,' Chiwinsen,  Bucharen,  Meschtscfaerjä- 
ken,  Baschkiren,  Tscherkatsen,  Awchasen,  Letghier, 
Osmanen,  Persier,  Kisilbaschen. 

9)  Juden  . . . . . . . 210,000. 

10)  Lamaiten  . . . . . - . 300,000, 

Mongolen,  Kalmyken,  Buräten,  Kurilen. 

11)  Bramanen,  blofs  Hindus  . i . 3®®’ 

12)  Schamanen  .....  5®®<®®®‘ 

Tschuwaschen,  Mordwinen,  obische  und  wercho- 
tomskische  Tataren,  Tschiilymer,  Katschinzen,  Tu- 
liberten , Birinssen,  Abinzen,  Sajaner,  Beltiren, 
Tele -Uten,  Jakuten,  Osseten,  Juguschen,  Tscbet- 
scheuten , Mikschessen,  Karabulaken,  Tungusen,  La- 
tnuten,  Samojeden,  Sojoten , Matoren,  Tubinzen, 
Kaimaschen , Karagassen,  Korjaken,  Tschuktschen, 
Jukagiren,  Juralenv  Arinzen,  Assanen,  Kotowzen, 
Ostjäken  , Aleuten. 

Die  Staatseinkünfte  betragen  iio  Vlill.  Gl.  oder  nach 
Andern  115  Mill.  Rubel.  Sie  bestehen; 

1)  in  Domanialgerällen  . . 20,000,000  Rub. 

2)  in  Regalien  und  Staatsmonopolien  26,ooo,oiX)  — 

.3)  in  Steuern  ....  58,000, 0»j0  — 

4)  in  verschiedenen  Gefällen  . 2,000,000  — 

5)  in  Naturalienlieferüngen  der  Unterthanen. 

Die  Staatsausgaben  belaufen  sich  dagegen  ein  Jahr 
ins  andere  gerechnet,  auf  100  bis  iio  Mill.  Rubel.  >7^4 
betrug  die  gesqmmte  Staatiausgabe  erst  14,305,548  > ^79® 
bereits  35  Mill.  und  ig02  gegen  70  Mill.  Rubel,  ha 
letztem  Jahre  kostete 

der  Hofstaat  . . . 3,209,162  Rub. 

der  Civiletat  . . 8.763,548 

das  Ministerium  des  Innern  9.930.773  “ 

die  Unterrichtsanstalten  . 2,149,213  — 

die  Landmacht  über  . 20,ooo,boo  — 
die  Seemacht  über  . . 9,000,000  — 

Die  grofsen  Kriege,  die  Rufsland  im  Laufe  des 
achtzehnten  Jahrhunderts  geführt,  haben  es  nach  und 
Bach  in  beträchtliche  Schulden  gestürzt  , die  gege°"'^* 
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tig  gegen  200  Mill.  Rub.  betragen,  worunter  über  100 
Mill.  Papiergeld,  für  deren  Credit  die  Krone  haftet. 

Rufsland  unterhält  mit  Frankreich  die  stärkste  Land- 
macht in  Europa.  i8(>5  .bestand  das  Heer  effective  aus 
558,120  Mann,  nämlich: 

1.  Garden  . ■ . . .13,103  Mann. 

7 Reg.  3 Bat..  i Comp. 

2.  Feldinfanterie  ....  317,110  ^ 

138  Reg.  38  Bat. 

3.  Feldcavidlerie  ....  54,022  — 

47  Reg- 

4..  Artillerie 44,052  — 

2 Reg.  17  Batt.  12  Comp.  62  Commanden. 

5.  Invaliden  .....  13,920  — 

62  Comp.  30  Commanden. 

6.  Irreguläre  Truppen  . . 100,934  — 

Donische  Kosaken  40,000,  tschernomorskische  3,4^8, 
uralische  5,780,  bugische  1,500,  stawrupolsche  i,ooo, 
übrige  Kosaken,  Kalmyken,  Baschkiren,  Tataren 
48,632 , Griechisches  Freibataillon  534. 

Zuiammen,  aufser  den  irregulären  Truppen,  194  Reg.  60 
Bat.,  75  Comp.,  92  Commanden,  13,682  Stabs-  und  an- 
öeren  Olficieren , 1,297  Unterstab  und  543,141  Unteroffi- 
cieten  und  Gemeinen,  die  unter  14  Miliiärinspectio- 
nen  vertheilt  waren.  Zu  diesem  Heere  kommt  seit  1806 
noch  eine  Nationalgarde  von  612,000  Mann. 

Die  Seemacht  war  1805,  32  Linienschiffe,  18  Fregat- 
tfn,  59  kleinere  Fahrzeuge  und  226  Segel  bei  der  Ru- 
ietflotte,  zusammen  355  Segel  stark  , die  4,428  Kanonen, 
führten  und  'mit  33,507  Seeleuten , 4,000  Seeartilleristen 
8,262  Seesoldaten  bemannt  waren.  Von  dieser  Flott« 
tmd  Station!  rt: 

a)  auf  dem  Baltischen  Meere  bei  der  grofsen  Flotte; 

20 Linienschiffe,  14  Fregatten,  6 Kutter,  19  kleinere 
Fahrzeuge,  und  bei  der  Ruderflotte:  20  Galeeren, 

25  Batterien,  81  Kanonenböte  und  63  Jollen  — zu- 
sammen mit  2,965  Kanonen. 

h)  auf  dem  schwarzen  Meere  bei  der  grofsen  Flotte: 

12  Linienschiffe,  4 Fregatten,  7 Brigantinen,  18 
kleinere  Fahrzeuge,  und  bei  der  Ruderflotte  40  Ka- 
nonenböte — zusammen  mit  1,257  Kanonen. 

c)  auf  dem  Caspischen  Meere  6 Fahrzeuge  mat  JO  Ka- 
nonen. 

bei  Ochozk  ll  Fahrzeuge  mit  36  Kanonen. 
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IV. 


SKIZZE  DER  STAATSVERFASSÜNG. 

Eine  erblirhe,  ganz  uneingeschränkte  Monarchii 
auf  deren  Oberhaupte  die  höchste  Würde  eines  Kalte: 
ruht.  Keine  Regierungsform  nähert  sich  mehr  den  Atii 
tischen  Despotien  ; kein  Gesetz,  nur  wenige  durch  it 
Alterthuni  geheiligte  Gewohnheiten  beschränken  die  Wil 
kür  eines  Derrscbers,  dem  in  allen  Theilen  seines  we 
ten  Reichs  sowohl  in  weltlichen,  als  geistlichen  Dingei 
eine  völlig  ungetheilte  Autokratie  in  die  Hände  gele§ 
ist.  und  der  so  wenig  die  gesetzgebende  als  die  aui 
übende  Gewalt  mit  irgend  eiuein  Stande  tfaeilt.  Er  al 
leia  ist  das  Oberhaupt  der  Gesetze  und  der  Kirche;  Nie 
mand  darf  von  seinen  Handlungen  Rechenschaft  fordern 
doch  hat  Alexander  L seinen  Willen  freiwillig  den  Ge 
setzen  untergeordnet,  und  dadurch  die  bisherige  Detpo 
tie  zu  einer  gesetzlich  monarchischen  Staatsform  erho 
ben.  — Die  von  den  Schweden  eroberten  Ostseeprovin 
zen , so  wie  einige  durch  Capitulaiion  sich  unterworfner 
Völkerschaften  sind  jedoch  zum  Theil,  und  so  weit  ei 
mit  der  Einheit  der  ganzen  Staatsverwaltung  verträglicl; 
war,  bei  ihren  Gesetzen,  Freiheiten  und  Vorrechten  ge- 
lassen und  ihnen  solche  von  Paul  1.  und  Alexander  l 
bestätigt.  ' 

Die  Person  des  Kaisers  ist  heilig  und  unverletzlich: 
in  ihm  concentriren  sich  alle  aus  der  Majestät  Qiefsende 
Vorrechte  und  eine  unumschränkte  Gewalt.  Oer  ganze 
Staat  hängt  allein  von  seinem  Winke  ah  — die  Gesetz- 
gebung, das  Recht  Krieg  anzufangen  und  Frieden  zu 
scbliefsen,  Abgaben  zu  erheben,  Rekrutenlieferungen 
auszusihreibeu,  Privilegien  zu  bewilligen,  Titel  und 
Würden  zu  ertheilen,  Monopolien  zu  constituiren  nnd 
wieder  abzuordncn , Regalien  anzuordnen , Domänen  nach 
Willkür  zu  verschenken,  zu  verkaufen  oder  zu  vermeh- 
zen;  Alles  ist  ihm  allein  überlassen. 

Die  Thronfolge  geht  in  männlicher  und  weiblicher 
Linie  von  dem  Vater  auf  den  Sohn  über.  Bei  Erledi- 
gung des  Throns  folgt  nach  dem  Rechte  der  Erstgeburt 
der  älteste  Prinz,  und  nach  ihm  dessen  ganzer  männli- 
cher Stamm  in  absteigender  Linie;  erlöscht  solcher  m 
den  männlicben  Zweigen,  so  kömmt  die  Reihe  an  den 
zweiten  Prinzen  und  dessei^  Stamm,  und  erst  lOAch  Atu- 
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f^fie  der  ganzen  männlichen  Nachkommenschaft  gelangt 
die  weibliche  Descendenz  zur  Erbfolge. 

Das  Recht  der  Geburt  hebt  einzig  den  Monarchen 
luf  den  Thron:  es  bedarf  dazu  keiner  weitern  Ceremo* 

sie,  keines  luauguralversprechens , keines  feierlichen 
Angelöbnisses;  doch  gilt  die  Krönung  und  Salbung  za 
Moskwa  als  ein  ehrwürdiges  Herkommen.  Auch  di* 
Huldigung  in  den  Provinzen  ist  zwar  nicht  nothwendig, 
aber  nicht  ungewöhnlich,  und  wird  in  allen  Städten  von 
jeder  Classe  von  ünterthanen  geleistet. 

Mit  dem  sechszehnten  Jahre  wird  ein  Russischer 
Monarch  grofsjährig.  Tritt  der  Fall  einer  Minderjährig- 
ieit  ein,  so  übernimmt,  wenn  der  verstorbene  Monarch 
nichts  anders  festgesetzt  hat,  die  Vormundschaft  die  Mutter 
oder  der  zur  Erbtolge  am  nächsten  stehende  männliche 
oder  weibliche  Agnat.  Dem  Vormunde  steht  gewöhn- 
lich ein  Regierungsrath  zur  Seite,  der  sich  jedoch  in 
die  eigentliche  Tutel  nicht  mischen  darf. 

Dafs  der  Beherrscher  Rufslands  sich  zur^Griechischea 
Eircfae,  deren  gebornes  Oberhaupt  er  ist,  bekennen 
Busse,  befiehlt  ein  Reichsgrundgesetz,  auch  seine  Ge- 
mahn, wenn  sie  nicht  darin  erzogen,  ist  nach  dem 
Herkommen  verbunden , zu  derselben  überzutreten.  Diese 
braucht  keine  geborne  Fürstin  zu  seyn,  selbst  die  Kin- 
der einer  Leibeignen,  die  in  gesetzlicher  Ehe  erzeugt 
lind,  würde  die  Russische  Staatspraxis  nicht  vom  Throne 
ausschliefsen.  Eine  Russische  Kaiserin  erhält  übrigens 
alle  persönlichen  Vorrechte,  die  mit  dieser  Würde  ver- 
bunden sind,  wird  von  ihrem  Gemale  eigenhändig  ge- 
krönt und  vom  Moskwaitchen  Prälaten  eingeweiht;  ihre 
Nadelgelder,  ihr  Witwenthum  bestimmt  der  Wille  des 
Kaisers,  so  wie  die  Appanagen  der  nachgebornen  Grofs- 
fiimen  oder  Grofsfurstinnen:  letztere  bestehen  nicht  in 
Grundstücken  , sondern  in  baarem  Gelde  (gewöhnlich 
130,000  Rubel.)  Eine  Prinzessensteuer  kennt  Rufsland 
nicht. 

Die  Residenz  ist  St.  Petersburg,  vor  Zeiten  der  Kreml 
in  Moskwa,  ln  Petersburg  sind  Eigenthum  des  Monar- 
chen der  Winter-,  Marmor-,  Taurische-,  Michailowsche 
Pallast  und  die  Hermitage,  um  Petersburg  die  Lustschlös- 
ser Zarskoe  - Selo,  Peterhof,  Oranienbaum,  Tschesme, 
Kantenoi  Ostrow ; zu  Moskwa  der  Kreml  und  um  diese 
Stadt  die  Schlösser  Petrowsk,  Ismailow  , Kolomna  und, 
Selo  Zarizyno.  Die  Lustschlösser  Gatschina  und  Paw- 
lowik  bei  (Petersburg  werden  von  der  Kaiserin  Mutter, 
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Strelna  vom  Czarewitsch  Constantin  gegenwärtig  I» 
wohnt. 

Der  jetzige  vollständige  kaiserliche  Titel  ist;  Von 
Gottes  hülfreicher  Gnade,  Wir  Alexander  der  Erste,  Kä- 
ser und  Selbstherrscher  aller  Reussen , Czar  zu  Moticvi. 
Czar  zu  Astrachan,  Czar  von  Sibirien,  Czar  des  Tauti- 
sehen  Chersones,  Herr  von  Pskow  ufad  Grofsfürst  tos 
Smolensk,  Litbauen,  Volhynien,  Podolien  und 
land,  Fürst  von  Esthland,  Livland,  Kurland  und  Semtil- 
len,  Saroogetien,  Bialystock,  Karelien,  Twer,  Jugoniea, 
Perm,  Wiätka,  Bulgarien  und  andern;  Herr  und  Grob- 
fürst  zuNowogorod,  des  niederU  Landes,  zu  Tsefaeni- 
gow,  Rlisan,  Polozk,  Rostow  , Jaroslawl,  Beloosero,  L'dc- 
rien,  Obdorien,  Kandien,  Witepsk,  Mstislaw,  und  de: 
ganzen  nördlichen  Gegend  Gebieter,  und  Herr  der  I<t^ 
rischen,  Kartalinischen , Grusischen  and  Kabardinitcbtsi 
Lande,  der  Tscherkassischen  und  Gebirgs- Fürsten  tiod 
anderer  Erb-  und  Lehnsherr,  Erbe  von  Norwegen,  Hk-, 
zog  von  Schleswig. Holstein  , Stormarn,  Dithmarsen  vgd 
Oldenburg  u.  s.  w.  u.  s.  w.  — Die  Prinzen  und  Prii- 
zessinnen  des  kaiserl.  Hauses  nennen  sich’ Grofsfürsten  ued 
Grofsfürstinnen  von  Rufsland  mit  dem  Prädicate  Kaisttl 
Hoheit  ohne  weitere  Auszeichnung  des  Erstgebornen,  doch 
ist  der  Titel  Czarewitsch  durch  Paul  I.  für  den  zweiieo 
Prinzen  wieder  eingeführt. 

Das  Wappen  des  Reichs  ist  ein  schwarzer  zweiköpligK 
und  dreifach  gekrönter  Adler  mit  rothem  Schnabel  nsi 
Füfsen  und  ausgebreiteten  Flügeln,  in  der  rechten  KUo« 
den  goldnen  Zepter,  in  der  linken  den  guldnen  Reicbi- 
apfel  haltend  als  das  Emblem  des  Griechischen  Kaisn- 
thums.  Auf  der  Brust  desselben  zeigt  sich  in  einem 
then  Schiideein  silberner  St.  Georg  zu  Pferde,  wieerdeii 
Lindwurm  durchbohrt,  als  das  Wappen  von  Moskwa;  ue 
den  Adler  her  stehen  6 andere  Schilde,  drei  rechts  ud 
drei  links.  Auf  der  rechten  Seite  des  Adlers  sieht  m«n  is 
einem  blauen  Schilde  eine  goldene  geschlossene  Krott 
unter  welcher  ein  silberner  Säbel  mit  goldnem  Griffe  i“ ' 
der  Quere  liegt,  wegen  des  Königreichs  Astrachan;  dr- j 
über  einen  zweiten  goldnen  Schild  mit  zwei  schwand , 
aufgerichteten  Bären,  die  mit  den  innern  Tatzen  einen  it- 1 
then  Stuhl  und  mit  den  äufsern  2 goldene  Zepter  halte:-! 
wegen  des  Grofsfürstenthums  Nowogorod,  und  zu  ober: ! 
einen  dritten  blauen  Schild , worin  man  einen  silberrc  | 
Engel  auf  einem  grünen  Hügel  stehend,  und  mit  d«  i 
rechten  ein  goldnes  Schwert,  mit  der  linken  aber  einet  j 
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|oldnen  Schild  haltend,  erblickt,  wegen  de«  Grofsfür- 
itenthum«  Kiew.  Zunächst  dem  linken  Flügel  ist  unten 
ein  blauer  Schild  gesetzt,  worin  3 silberne  aufgericbtete 
(Völfe  mit  den  äuisern  Vorderkluuen  einen  goldnen  Bo* 
;ea,  über  dem  eine  goldne  Krone  schwebt,  mit  beiden 
onern  aber  ein  Paar  silberne,  in  Form  eines  Andreaskreu* 
es  gestellte,  unter  sich  gekehrte  Pfeile  halten,  wegen 
liberien  ; darüber  ein  silberner  Schild  mit  einem  schwär- 
en gekrönten  Lindwurm,  wegen  des  Königreichs  Kasan, 
nd  zu  oberst  ein  rother  Schild  mit  einem  goldnen  ge- 
roatea  , Löwen,  der  mit  beiden  Pranken  ein  silberne« 
reuz  hoch  empor  hält,  wegen  des  Grorsfürstenthum« 
Hadiroir.  Der  Adler  schwebt  mit  seinen  Nebenschilden 
I einem  goldnen  Schilde,  den  eine  königliche  geschlos- 
ne  Krone  bedeckt,  und  die  Kette  des  Andreasorden« 
ngieht. 

Oer  Hofstaat  des  Kaisers  und  der  Kaiserin  ist  der 
ürde  des  Throns  «ngemessen.  Er  besteht  aus  7 Stäben 
des  Obercammerherrn  , s)  des  Oherholmarscballs  r 3) 
s Oberstallmeisters,  4)  det  Oberjägermeisters,  5)  der 
brrhotmeisterin , 6)  des  Oberrereraonienmeisters  und  7) 
s Oberbufmeisiers.  Noch  gehören  zum  kaiserl.  Hof- 
late  1)  die  kaiserl.  Leib-  und  Flügeladjudanten , 3)  die 
■ibgariien,  3)  die  Cabinetssecretäre,  4)  der  Beichtvater 
ii  4 Hofgeistlichen,  51  der  Hofmedirinaletat.  Der  Hof- 
tit  der  Kaiserin  Mutter  und- der  Gruisfürsten  und  Grofs- 
rsnnnen  ist  äufserst  einfach.  Zu  den  Hofbehörden  ga- 
ren i)  das  Departement  der  Appanagen,  2)  das  Cabinet, 
die  Bauexpedition  de«  Kreml,  4)  die  Stadtdirection,  5) 
^ Ex|iedition  der  Marmorbrüche  und  der  Peterhofichen 
•(n.«chleiferei  , 6)  da«  Cemtoir  der  Gewehrschmiede, 
■tie  Direct  ion  der  kaiserl.  Bibliotheken  und  Kunstsamm- 
igen  und  die  kaiserl.  Tlieaterdireciion. 

Oie  Ritterorden  sind  dreifach  in  Rufsland:  i)  Hofeh» 
, wie  der  Andreas-,  Caiharinen. , Alexander  • Newsky- 
lAnnenorden,  letzterer  jedoch  zugleich  ein  Verdienst- 
en; 2)  Verdienstorden,  wie  der  Georg- und  Wladimir- 
en und  3)  geistliche  Orden,  wieder  Orden  des  heiligen 
annes.  Von  allen  diesen  «.  u. 

Die  Russischen  Staatsbürger  bestehen  aus  Adel,  Cle- 

Bi'irger  und  Bauern;  die  drei  erstem  Classen  ge- 
>en  zwar  grofse  Vorzüge  vor  der  letztem  Classe,  aber 
Ansehung  des  rechtlichen  Verhältnisses  gegen  den 
t sind' sie  sänimtlich  gleich.  Jeder  ist  LJnterihan  und 
rrchender  Bürger,  jeder  bat  gleichen  Anspruch  auf 
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die  Gerechtigkeit  tnid  Erkenntlichkeit  seines  Vaterlan 
des.  Das  Gesetz  macht  keinen  wesentlichen  Unterschied 
und  Talent  und  Verdienst  allein  erheben  den  Russen  zt 
jeder  Ehrenstufe , er  sey  im  Kittel  geboren  oder  zählt 
seine  Kitterahnen  bis  zu  Rurik  hinauf,  i)  Der  Adel  ir 
der  höchste  und  wichtigste  Stand  des  Reichs,  dem  ge 
wisse  Vorzüge  gesetzlich  zugesichert  sind,  als  Befreiung 
seiner  Person  und  seines  Grundeigenthums  von  aller 
Schatzungen  (doch  besteuert  die  Krone  seine  Leibeignen, 
worin  sein  Vermögen  besteht),  Ausnahme  vom  gezwun- 
genen Soldatendienste  und  Befreiung  von  Leibesstrafen. 
Es  giebt  nur  einen  Adel  in  Rul'sland,  der  sich  zwar  in 
6 Classen  theilt  a)  in  wirklichen  Adel,  dessen  Ahnen  über 
ein  Jahrhundert  hinauf  steigen;  3)  Kriegsadel;  3)  Rob- 
benadel , Personen , die  zu  einer  der  obersten  S Rangstu- 
fen gehören;  4)  ausländischen  Adel,  worunter  die  Teut- 
sehen  Reichsfürsten  einen  vorzüglichen  Rang  einnehmen; 
5)  betitelten  Adel , Fürsten  , Grafen  und  Barone  und  6) 
alten  Adel,  aber  diese  Classen  gewähren  so  wenig  als 
wie  die  Titel  einen  gesetzlichen  Vorzug.  2)  Der  Clerus, 
eigentlich  kein  erblicher  Stand,  aber  in  den  Manifesten 
gewöhnlich  abgesondert  und  mit  gewissen  Vorrechten, 
als  der  Befreiung  von  körperlichen  Züchtigungen  und  von 
Schatzungen  begünstigt.  3)  Der  Bürger.  6 Classen,  die 
jede  vor  der  andern  besondere  Vorrechte  gewähren,  näm- 
\ lieh  a)  eigentliche  Bürger  oder  Stadteinwohner;  b)  die 
drei  Gilden;  c)  die  Zünfte;  d)  Fremde;  e)  nahmfaafte  Bür- 
ger und.f)  Beisassen.  Was  zur  Kaufmannschaft  gehört,  ist 
zwar  nicht  frei  von  der  Conscription,  kann  aber  den 
Dienst  mit  Gelde  bezahlen.  4)  Der  Bauer,  das  Gros  der 
Nation , welcher  sich  eintheilt  a)  in  freie  Landleute,  wo- 
hin die  eingewanderten  Colonisten , die  Odnodworzen, 
die  Kosaken,  die  Tataren , Baschkiren,  Wogulen,  Kal- 
myken und  übrigen  Jagd-,  Fischer-  und  Hirtenvölker, 
die  Freigelassenen , die  freien  Bauern  und  die  eigentli- 
chen Kleinrussen  gehören.  b)  in  Leibeigne,  die  sich  wie- 
der in  Krons-,  Oeconomie-,  Bergwerks-  und  Privatbauern 
abtheilen.  Ihr  Zustand  ist  zwar  in  neuern  Zeiten  sehr 
verbessert , aber  noch  immer  äufserst  herabgewürdigt,  in- 
dem sie  nicht  als  eine  Person,  sondern  als  eine  Sache  an- 
gesehen werden,  und  Römische  Seivi  im  eigentlichen 
Sinne  des  Worts  sind. 


V. 
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V. 

SKIZZE  DER  STAATSVERWALTUNG. 

Das  unertnefsliche  Russische  Reich  hat  eine  ziemlich 
gleichförmige  Verfassung:  der  Gang  der  Staatsverwaltung 
ist  in  allen  Theilen  desselben  ein  und  derselbe,  und  wo 
er  auch  hin  und  wieder  in  einzelnen  Nuancen  abweicht, 
so  laufen  seine  Räder  doch  sämmtlicli  wieder  in  die  Ma> 
schine  zusammen,  die  das  Ganze  in  Bewegung  erhält. 
Wirklich  giebt  es  wenige  Regierungsverfassungen  in  Eu- 
ropa, wo  alle  Zweige  der  Verwaltung  so  übereinstimmend 
zu  einem  lichtvollen  Ueberblicke  führten,  als  die  Rus« 
sische. 

Die  höchste  Leitung  der  Geschäfte  concentrirt  sich  in 
der  Seele  dieser  Maschine,  in  dem  Monarchen  selbst. 
Ueber  die  wichtigsten  Staatsangelegenheiten,  über  dessen 
auswärtige  und  iunern  Verhältnisse  hört  derselbe  da» 
Gutachten  seines  geheimen  Staatsraths  und  der  Minister, 
welchen  er  solche  anvertraut  hat:  neben  ihm  wacht  der 
dirigirende  Senat  als  Mittelsperson  zwischen  dem  Herr« 
scher  und  dem  ünterthan  über  die  Verwaltung  der  Ge- 
rechtigkeit, der  Synod  über  die  Religion.  Durch  diese 
Organe  spricht  der  Wille  des  Monarchen  zu  den  Provin- 
cialverwaltungen , die  einen  treuen  Widerschein  der  höch- 
sten Geschäftsführung  in  den  ihnen  anvertraueten  Depar- 
tements zurückwerfen.  Was  der  Monarch  dem  Staate  ist, 
ist  der  Gouverneurseiner  Provinz:  was  die  höchsten  Col- 
legien  dem  Staate  sind,  sind  die  dem  Gouverneur  zur 
Seite  gesetzten  Behörden  der  Provinz. 

Rufsland  ist  mit  Ausnahme  der  Schutzländer  und  Co- 
lonien  in  52  Gouvernements  abgetfaeilt,  wovon  37  eine  auf 
gleichen  Fufs  organisirte  Verfassung  haben:  Archangel, 

Astrachan,  Cherson,  Grusien  , Jaroslaw,,  Jekaterinoslaw, 
Irkuzk , Kaluga,  Kasan,  Kaukasien,  Kostroma,  Kursk, 
Moskwa,  Nishegorod,  Nowogorod,  Olonez,  Orel,  Oren* 
bürg,  Pensa,  Perm,  Petersburg,  Pskow,  Rjäsan,  Sara- 
tow, Simbirsk,  Slobodskukräne , Smolensk,  Tambow, 
Taurien,  Tobolsk  , l'omsk,  Tula,  Twer,  Wjätka,  Wla- 
dimir, Wologda  und  Woronesh.  ln  15  Gouvernements 
ist  zwar  die  Gouvernementsverfaisung  ebenfalls  einge- 
führt, indefs  weicht  Sie  hier  besonders  in  Hinsicht  der 
Justizpflege  in  einigen  Puncten  ab,  indem  man  diese  Pro- 
vinzen bei  ihrer,  vor  Einführung  der  Statthalterschaften 
bestandenen,  Verfassung  und  ihren  Provinzialrechten  ge- 
Allg,  Mur.  Staatihandb.  1809.  N n 
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lassen  bat.  Dnhin  gehören:  Bialysinck,  Efthlanil;,  Finn- 
lar.fl , friodno,  Kiew,  Kurland,  Livland,  Minsk. 
lew  . Podclien  , Pultavva,  Tsthernipow,  Wilno,  Witebsk, 
Wolbvnien  und  das  Land  der  Donischen  Kosaken. 

■ledern  dieser  52  Gouvernements  ist  ein  Krieg«-  und 
Civiteouverneur  vorgesetzt,  welche  in  denselben  die  Per- 
son «-es  Monarchen  vor.siellen  und  mit  den  ihnen  zugege- 
benen Behörden  die  ganze  Verwaltujig  dev  Provinz  riirigi- 
ren.  Beide  Gouverneurstellen  sind  zuweilen  in  einer  Per- 
ton vereinigt,  häufig  haben  zwei  oder  mehrere  Provinzen 
einer  gemeinschatilichen  Kriegsgouverneur.  Sämmtliche 
Gorvetnements,  die  mit  Ausnahme  von  Esthland,  Finn- 
land. Grusien,  Kaukasien,  Kurland,  Livland,  Olonez, 
Otenhurg.  Podolien  , Slobodskukräne , Taurien  uud  Wol- 
hjnien  .den  Namen  von  ihrer  ITauptsladt  führe«,  sind 
wieder  in  mehrere  Kreise  abgeiheilt.  Diese  Kreise,  die 
in  Ansehung  des  Flächeninhalts  gewaltig  von  einander 
ahweichen  , aber  sämmilith  nach  ihrer  Kreisstadt  benannt 
werden,  haben  eine  gleiche,  von  dem  Gouvernement 
wozu  sie  gehören,  abhängige  Verfassung. 

Die  Gouvernementsregierung  zerfällt  nach  den  Ge- 
schäften in  den  militärischen  und  bürgerlichen  Zweig. 
Jener  steht  allein  unter  dem  Kriegsgouverneur,  von  dem 
die  verschiedenen  Militärcommando’s  sowohl  in  dem  Gou- 
vernement, als  in  den  Kreisen,  die  sämintlichen  Commen- 
danten,  die  militärisch  organisirten  Ko.taken  und  Kalmy- 
kenstämme  , überhanpt  das  ganze  Militär  abbängen  und 
der  auch  gewisser  Malsen  die  Controlle  über  den  Civilgou- 
verneur  führt.  Diesem  sind  dagegen  alle  Civilregierungs- 
ge»rhäfte  seiner  Provinz  anvertrauet  und  demselben  im 
Namen  der  Majestät,  die  er  vorstellt,  eine  wirklich  viel- 
sagende Gewalt  in  die  Hände  gelegt , die  jedoch  durch  den 
ihm  zur  Seite  gesetzten  V icegoiiverneur  und  Regierungs, 
raih,  so  wie  durch  den  Kriegsgouverncur  in  gewiss« 
Schranken  gewiesen  und  ein  offenbarer  Mi fshrauch  verhütet 
ist.  Er  steht  allein  unter  dem  Monarchen  und  den  höch- 
sten Reichsgerichten,  empfängt  von  daher  seine  Befehle, 
legt  einzig  dem  Senate  Rechenschaft  von  seiner  Geschäfts- 
führung ab,  vyid  sein  Einflufs  auf  die  ihm  untergeordne- 
ten Behörden , bis  au,f  die  beidets  Gerichtshöfe  und  das 
Gvvvis.sensgericht , die  völlig  unabhängig  von  ihm  sind, 
ist  häufig  sehr  merklich. 

Zur  Civilgouvernementsregierung,  die  sich  haupt- 
sächlich auf  die  drei  fächei  dei  Justiz-,  Cameral-  ivnd  Po- 
lizeivexwaltung  erstreckt , gehören 
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1)  d<r  Gouvernemenurath,  welcher  aus  dem  Gouver- 
neur, Vicegouverneur,  zwei  Rathen  und  einem  Secretäc 
zusammengesetzt  ist.  Durch  denselben  werden  alle 
einlaufenden  Verordnungen,  Gesetze  etc.  bekannt  ge-, 
macht,  über  deren  Beobachtung  strenge  gejiahen, 
für  Sicherheit  und  Ordnung  der  ganzen  Provinz  ge- 
sorgt, Vollziehungsbefehle  ausgefertigt  u.  s.  w. 

2)  der  Gerichtshof  der  peinlichen  Sachen. 

3)  der  Gerichtshof  der  bürgerlichen  Rechtssachen. 

4)  des  Gewissensgericht. 

<;)  der  Cameralhof. 

6)  die  Cammer  der  allgemeinen  Vorsorge,  worin  der 
Gouverneur  präsidirt,  und  die  Beisitzer  aus  einem  Re- 
präsentanten vom  Adel-,  einem  vom  Bürger-  und  einem 
vom  Bauernstände  bestehen.  Sie  richtet  ihre  Auf- 
merksamkeit auf  nützliche  wohlthätigo  Anstalten,  auf 
Hospitäler  , Armen  - , Kranken  - , Arbeitshäuser 
u.  s.  W. 

Aufser  diesen  Instanzen  sind  noch  verschiedene  einzelne 
Staatsbeamte  angestellt,  als  i)  der  Gouvernementspro- 
cureur,  dessen  Pflicht  es  ist,  über  die  Befolgung  der  Ver- 
ordnungen zu  wachen,  saumselige  Richter  anznzeigen, 
Gefängnisse  zu  besuchen  u.  s.  w.  2)  zwei  Gouvernements- 
anwälde,  einer  für  die  Krön-,  der  zvveite  für  die  peinli- 
chen Sachen,  3)  ein  Gouvernements-  Landmesser, 
4)  ein  Baumeister,  5)  ein  Gouv.  Physicus,  6)  ein 
Operateur,  7)  ein  Geburtshelfer,  eine  Ober-  und  . eine 
üaterhebamme. 

Die  Kreisverwaltung,  die  der  Gouvernementsregie- 
rung völlig  ' untergeordnet  ist,  begreift  folgende  Be- 
hörden : 

1)  das  Kreisgericht  als  Justizbehörde  sowohl  für  die 
bürgerlichen,  als  peinlichen  Sachen.  £s  besteht  aus 
dem  Kroisrichter  und  vier  Beisitzern. 

2)  das  adliche  Vormundsebaftsamt , worin  der  Kreis- 
marschall den  Vorsitz  führt. 

3)  das  Niederlandgericht  unter  Vorsitze  des  Kreishaupt- 
manns als  obere  Polizeibehörde. 

4)  die  Kreisrentcammer  als  Cameralbehörde.  . 

5}  der  Stadtmagistrat,  der  die  städtische  Justiz  ver- 
waltet. * . 

Zu  den  übrigen  Kreisämtern  gehören  das  Kreismilitär  - Com- 
inando  , welches  unter  Aufsicht  des  Gouv.  Mil.  Comman- 
do  steht;  ferner  ein  Kreisanwald,  ein  Landmesser,  ein 
Kreisarzt,  ein  Kreiswundaizt,  zwei  Unterwundärzte,  zwei 
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Lehrlinge  der -Chirurgie  und  eine  Hehamme.  — Die  bei 
den  Kreisbehörden  alle  drei  Jahr  einriickenden  ständischen 
Mitglieder  müssen  vom  Gouverneur  bestätigt  werden. 

Die  Justiz  wird  in  allen  Kreisen  und  Provinzen,  die 
nach  der  Gouvernements  Verfassung  organisirt  sind,  von 
den  Kreiseerichten  und  Magistraten  in  der  ersteh  , von  den 
beiden  Gerichtshöfen  aber  in  der  zweiten  Instanz ; die  Poli- 
zei von  dem  Niederlandgerichte  in  den  Kreisen  und  von  dem 
Stadtvoigte  oder  Commandanten  in  den  Städten  verwaltet. 
Beiden  steht  das  Gewissensgericht  und  der  Gouverne- 
mentsprocureur  zur  Seite.  In  den  nichtorganisirten  Pro- 
vinzen weicht  die  Justizverwaltung  in  einigen  Stqcken  ab, 
und  hier  gieht  es  noch  mancherlei  Arten  von  Grundge- 
richten  , für  die  die  Gerichtshöfe  dann  die  zweite  Instanz 
ausmachen.  Aus  den  teutschen  Provinzen  geht  die  Ap- 
pellation an  das  Justizcollegium  der  Ostseeprovinzen  zu 
Petersburg ; aus  den  beiden  Hauptstädten  an  die  in  densel- 
ben bestehenden  Hofgerichle. , Die  Kosaken  stehen  in 
zweiter  Instanz  unter  ihren  Tribunalen.  Die  dritte  nnd 
höchste  Instanz  aber  im  ganzen  Reiche  ist  der  dirigirende 
Senat,  von  dem  weiter  keine  Appellation  aufser  in  be- 
stimmten Fällen  an  den  Monarchen  selbst  statt  findet.  — 
Die  Staatseinkünfte  erhebt  die  Kreisrentcammer  und  det 
Cameralhof.  — Mit  den  Gegenständen,  die  das  Wohl 
der  Unterthanen , die  Unterstützung  der  Hülfsbedürftigen 
und  Armen  betreffen,  beschäftigt  sich  die  Cammer  der 
allgemeinen  Fürsorge  — Die  Lehranstalten  stehen  unter 
besonderer  Aufsicht  der  Kreisschulinspectoren , der  Gou- 
•vernements  - Schuldirectoren  und  derCuratoren;  die  geist- 
lichen Angelegenheiten  unter  den  Archijereis  und  Con- 
sistorien  aller  Confessionen : das  Militär  unter  seinen  Re* 
gimentsgerichten  und  den  Militärcommando’s. 

Einige  Kosakenstämme  besitzen  eine  eigenthütnliche 
bürgerliche  und  Militärverfassung  unter  eigenen  Atamans 
und  Administrationstribunälen  , die  sie  den  Befehlen  des 
Kriegsgouverneurs  allein  unterordnet.  Auch  den  Kalm)'* 
ken,  Nogaiern,  Baschkiren,  Mongolen  und  andern  No- 
maden ist  ein  Schatten  ihrer  vormaligen  Verfassung  ge* 
blieben,  doch  ihren  Gerichten  russische  Beisitzer  zuge- 
geben In  die  innere  Einrichtung  der  Kirgisen  und  der 
kaukasischen  Nationen,  so  wie  einiger  Siberischen  Polar- 
völker, mischt  sich  die  Regierung  nur  in  so  weit,  dafs 
ihre  Khane  bestätigt,  sie  in  gehörigen  Schranken  hält  und 
Geil'sel  oder  Tribut  von  ihnen  erhebt;  ihre  Rechts-  und 
Polizeipflege  liegen , so  wie  ihre  sittliche  und  geistliche 
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Kultur,  völlig  aufter  dem  Geiichtspoocte  dertelhen,  nur 
lafs  die  Propaganda  «ich  um  die  Rehehrung  der  rohen  Na> 
ionen  einige  Mühe  giebt.  Im  äul'sersten  Nordi«chen  Win- 
el  lebt  sogar  ein  Volk  unbezwungen  und  unabhängig  von 
usiischen  Gesetzen  und  Tribuileittungen , und  einige  No* 
lade«  sind  blofs  temporäre  Benutzer  der  Siberischen  Step* 
en  und  verschwinden  jedesmal,  wenn  die  Zeit  der  Jas* 
iksliefetung  herannahet. 


Der  Rang  der  sümmtlichcn  Hof*  Kriegs*  und  Staats* 
ienersebaft  ist  durch  die  i^3'i  von  Peter  I.  lierausgege* 
?ne  uhd  noch  geltende  Rangordnung  festgesetzt.  Sie  be* 
eht  aus  14  Classen:  1)  Genevalfeldmarschall , General- 

Imiral,  Minister;  3)  General  en  Chef,  Admiral; 
i General  Lieutenant,  Viceadmiral,  Geheimerath; 
I Generalmajor,'  Contreadmiral , wirklicher  Staatsrath, 
iimmbrherr ; 5)  Brigadier,  Capitän  - C'ommodore, 

aaisrath.  6)  Obeuter,  Collegienrath ; 7)  Oberstlieute* 

int,  Hofrath,  Schiffscapitän ; g)  Major,  Collegienas* 
ssor.  9)  Capitän',  Titularrath  ; 10)  Capitänlieutenant; 

) Secretär  hei  dem  Seeetat;  12)  Lieutenant;  13)  Se* 
indlieutenant;  14)  Fähnrich.  Oie  ersteren  acht  geben 
n wirklichen  Russischen  Adel. 


VI. 

KAISERLICHER  HOFSTAAT. 

A.  Hofstaat  des  Kaisers. 

•erst  - C dmmtrhtrrfn:  Nie.  Gr.  v.  Schtremettf,  Senator,  R,  d. 
indr.,  A-N.,  VV. , des  Lazarus,  weifsen  Adler  und  St.  Stanislaus 
)rdens.  Alesander  v,  Nar^chkin,  Gen.  Direct,  der  Theater, 
l.  d.  Andr.  , A-N.,  A.  u.  St.  Laiarus-Ord.  C amme  r h er  re  n.-  v. 
rolitox-  V.  Balk-Polevo.  v.  Lanscoy.  Fürst  Sergius  Goliizyti. 
iitst  Peter  Tufäkin,  Ritt.  v.  Gerebtzof.  v.  Arbentf.  v.  Davy- 
'oj.  V,  VaciltchicoJ.  Pet.  Gr.  v.  Rasumojski.  Cyrille  Gr.  v. 
lasumoj'ski.  Marquis  v.  Maruzzi.  v.  Laval.'  v.  Lamb.  Fürst 
riist»«  Biron.  v.  Polänski.  v.  Mordvinaf.  Gr.  v.  Modenn. 
Vladislaus  Gr.  Branicki.  Fürst  Michel  IVolconski.  Fürst  Boris 
Curakin.  v.  Vaciltchicof.  Fürst  Demetrius  Ifolitzyn.  Theod. 
iar.  Schäppingk.  v.  Vlaeof.  v.  Vledek.  Fürst  Radzivil,  v. 
Vzevolos  hsko't.  Fürst  TrubetzkoH,  Geh.  R. , R.  d.  G.  O.,  Ge* 
eral  Adjudant  des  Kaisers.  Gr.  i>.  Strogonof,  geh.  R,  u.  Sena*  \ 
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tor.  Bar.  v.  MaltUz,  geh.  R. , aurserordentl.  Geiandier  |ii 
Carlsrulie  nnd  Stuttgardt.  Fürst  Barätinskot , geh.  R.  bei  dri 
Gesandtschaft  zu  London.  v.  Novasiltzof,  geh.  R.,  R.  d.  W. 
Ch,  Senator.  Gr.  v.  Mucin-  Fuchkiti  bruce , R.  d.  A.  0.  B«. 
V.  Scakelberg.  Fürst  AJex.  Golitzyn,  R.  d.  W.  ii.  A.  O.,  Staat! 
secretär.  v.  Zagräshsko't , Adjud.  d.  Kaisers.  Gr.  v.  Orlom,  R. 
d.  VV.  O.  I Procürator  vom  i.  Oepart.  des  Senats.  Gr.  v,  IFt- 
ronizof,  R.  d.  ü,  ,\V.  und  A.  O.  Gr.  v.  Salfykof.  ».  Kkitr§M. 
Fürst  Sergius  Gagarin,  Direct,  der  Schiffsbau -Schalen.  Gr.  t. 
Bezborodko.  v.  MasloJ.  v.  Rilrnupitrre.  o.  Narychkin,  i. 
Rönne.  Graf  v.  KutaXsof.  v.  Italinski,  R.  d.  W.  und  A.  0, 
anfserordentl.  Gesandter  zu  Constantinopel.  v.  Suistunof.  Gr. 
V.  Nesselrode , 'bei  der  Gesandtschaft  zu  Paris.  Theod.  Gr.  i. 
Pohlen.  V.  Räbininn.  Bar.  v.  Kampenhausen,  R.  d.  W.  und  4. 
O.  Gr.  V.  Santi,  Fürst  Lopiikkin,  Adjud.  d.  Kaisers.  Mich.  r. 
Saltycof:  V.  Vitostof,  Staats  secretär  beim  Kaiser.  Gr.  n.  A- 
turlin.  V.  Rge/sko'i,  Fürst  KhovanscoX.  v.  Yacovlef,  R.  d.  W.  0. 
Gr.  V.  Osten-Sacken,  v.  Tatichtchef,  R.  d.  W.  O.i  erster  Pt> 
curator  vom  3-  Depart.  des  Seuats.  Fürst  fPolkonsköl,  Adjai. 
des  Kaisers.  Fürst  Pet.  Brron.  Fürst  Theod.  Golitzyn.  v.  Vt- 
luyef.  V.  LeontieJ.  Gr.  i>.  Ozharofski. 

Ober-Mart chall;  Nie.  Gr.  v.  To Utoy,  GroUkr.  der  Ehreale|.. 

Gammerh.  Mars  chall:  Etienne  v.  Lansco'i , R.  (i.  A.  0- 
Oh  er  - Ho  f meist  er  ; Ardalion  e.  Torsucof,  R.  d.  A-N.  oii 
A.  O.  Hofmeister : Gregor  v,  Demidof,  Cammerherr. 

O her  - Jäg  e r meist  er  : Demctr.  «.  Narychkin  Cammerher 
Ritt.  d.  A-N.  und  des  Preuls.  rothen  Adler-Ord.  Jägermei- 
ster: Pet.  Gr.  V.  Goloskin  , Gammerh.,  R.  d.  A.  ü.  l/niir- 
Jägermeister:  v.  Schiyanof,  R.  d.  A.  O. 

Ober  - Munds  ehenk:  Mich.  Gr^  u.  Romamof,  Senator,  K f 

A - N.  und  G.  O.,  Grofskr.  der  Ehrenlegion. 

O her  - C er  e mo  nienmeist  er : Georg  Gr.  o.  Golofkin,  Gth 

R.,  Senat.,  Präsid.  d.  Handels  Colleg. , Gammerh.,  R.  d.A-N.o. 
A.  O.  Ceremonienmeitter:  Prz.  Andr.  Radzivil,  Caa- 
merherr. 

Stallmeister:  Sergius  v.  Mukhanof , R,  d.  A.  O.  Aleiü '• 
Adadurof,  Caminerh. , R.  d.  A.  ü.  Sergius  Gr.  Saltykof,  Caa- 
merherr,  R.  d.  A.  O. 

Kaise  rliche  Aerzte:  v,  Rogerton,  geh;  R.  v.  Beck,  geh.  R-. 
R.  des  A.  O. ' Beckler,  Staatsrath.  v.  franck,  Staatirath.  » 
Crighton,  Staatsr.  v.  Frey  gang , Staatsr.  V.  Tirrtann,  Staair 
Chirurgen:  v.  Kelchen,  Staatsr.,  Ritt,  des  W.  O.  v.  Bit.'', 
Staatsr.,  R.  d.  A.  O.  v.  Villiers , Staatsr.,  R.  d.  W.  O.  f.  L«*' 
jlröm,  Staatsr. , R.  d.  W.  O.  v.  Sudthof,  Staatsr.,  R.  d.  VV.  O.  HtJ- 
Aerzte:  v.  Weykard , Staatsr.  v.  Lerch,  Staatsr.  Bar.  v.  Bel- 
li nghausen , Colleg.  R.  V.  KUhlwein,  Colleg.  R.  und  R- d.  K 
O.  V.  Eeighton.  v,  Lachinann,  Staatsr.  Cammer- Chiruii 
V.  Einbrodt , Colleg.  R.  Hof-Chirurgen:  v.  Ruht,  Colleg.  1- 
R.  d.  VV.  O.  V,  Miiller,  Colleg.  R.  v,  Henning,  Hufrath.  ' 
Orlai,  Hofrath.  t>.  Gerteier,  Hofrath.  v.  Philippof,  CoIIef 
Assessot. 

Kais  er  l:  Hofkirche,  Beichtvater  des  Kaisers : Sergiai 
Fedorof,  Mitgl.  der  heil.  Synode,  erster  Prediger,  R.  d.  A.0- 
Erste  P rtdiger  in  den  Kirchen  des  IV  int  erp  nllaitt! 
Paul  Krenitzki , Beichtvater  der  Grofsfürsteu  und  Grofifüritir 
nen.  Sergius , Livotof,  Job.  Kratoftki,  Simeon  Ohin, 
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Sttpanof.  Bisil.  tvnnof.  Batil.  Daneof.  Dir  eetor  dtr  Gt~ 
sänge:  v,  Hartnänscoi , Staitsrath.  • 

sarder  obenmeister:  Gefsler. 

3.  Hofstaat  der  regierenden  und  der  verwittwelen 
Kaiserin. 

' ouvernante:  v.  Narychkin , Groftkr.  Dams  dei  Catharineo- 
Ord.  Dam  es  d'  honneur:  Fürstin  Dachcof,  Grofskr.  d.  G.  O. 
Gräfin  v,  Tehernychef,  Grorsar.  d.  C.  O.  Gr.  0.  Branicki, 
Groftkr.  d.  G.  O.  Gr.  v.  Litta,  K.lnnkr.  .dei  G.  i).  .\atalie 
Gr.  V.  Saltycof,  Groftkr.  d.  Gath.  Örd.  Gr.  t>.  Lieuttn,  Groft* 
kreux  d.  Gath.  Ord.  Gr.  v.  Zubof,  Kleinkr.  det  Gatli.  Urd. 
Gr.  o.  Mucin-  Puckkin,  Kleinkr.  d.  Gath.  Ord.  v.  Rönne, 
Kleinkr.  d.  G.  O.  Gr.  r.  Xamtnscot , Kleiiikr.  det  C.  O.  Für- 
stin Dolgoruki , Kleiukr,  d.  G.  O.  Fürstin  Rndzivit , Klrinkr.  d. 
C.  O.  F'rst.  V.  Tarente,  Kleinkr.  d.  G.  O.  Frtt.  Loptikhin , Kf. 
Kr.  d.  G.  O.  Gr.  v,  der  Pahlen,  Klrinkr.'d.  G.  O.  Gr.  v.  Go- 
lofkin^  Kleinkr.  d.  G.  O.  ' Fü.'stin  Prosorofski,  Kleinkr.  d.  G.  ■). 
Gr.  V.  OsteriHann,  Kleinkr.  d.  C.  O.  Gr.  Oudovitch.  Vatalia 
Fürstin  Golitzyn.  Demoiielles  d’honneur:  Gr.  ».  Protassof, 
Kleinkr.  d.  G.  O.  v.  Xeüdof , Kluinkr.  d.  C.  O.  Hof  Fräu- 
leins: V.,  ProtassoJ.  V,  Dmilrief  Mamonof.  Gr.  i’.  Orlof-Tches- 
menski.  Gr.  Barbara  v,  Prolassof.  v.  Oivof.  Fürstin  Johanna 
'i'chesvertinski.  Gr.  v.  Sallycof.  11,  Kuaohnin  • Samarin.  Gath. 
t>.  Voliiyef.  Anastasia  11.  Voluyef.  Anna  Gr.  v.  Protatiuf.  Für- 
stin Sc/itcherbatof.  l’ratcnvie  v.  Volcof,  Fürstin  Ghica.  ti.  Po- 
litica.  Fürstin  Kkovanski.  v.  Kachkin.  Maria  v.  Henkendorf, 
r.  Obrescof.  Catli.  Gr,  v.  Voronizof,  Füistin  Barbara  yolcons- 
coi.  Catli.  ti.  Kibns.  Soph.  n.  Rib.tt.  iopb.  Gr.  v.  der  Pahlen. 
I'ilrstin  Prosorofski,  ti.  Kotehetof.  j».  (i.eryef.  v,  Beclechof, 
Fürstin  Heiene  Golitzyn.  Pralcorie  Gr.  v.  IPoi  ontiuf.  Gr. 
Tatichtchef.  v.  Arbenef.  Natalie  Gr.  t>.  H(fihö‘'drn.  ti.  Tolstoy. 
I'.  Suelttelen,  v.  Zagrüshski.  Gnth.  t>.  GolenichteheJ  - Kiitusuf, 
Fürstin  Labanof-Rostofski.  Elisahetli  t>.  Puchtehinn.  v.  Stürza. 
Gr.  Gudovitch.  Maria  Fürstin  Schtcherbutof.  Gath.  v.  Rerte- 
:hof.  Anna  Gr.  Protasso/.  Fürstin  Turkistanof.  Fürstin 

Hielocelski.  v.  Anrep.  Snph.  Gr.  Branicki-.  Elisabeth  Gr.  üra- 
iieki,  V.  Rönne.  Gath.  Gr.  Tolstoy. 
üuvernutite  der  Fräuleins:  v.  IPitde. 

C. immer ) rau  und  5 C am  me  r j iin  gj  e r n der  retfierenden 
tai'erin.  2 C a mm  e rj  r au  e n und  7 C n mm  e r j u n gje  r n der 
verwitweten  Kaiti'riii. 

Hofstaat  de.s  Grofsfürsten  Coiislantin  Pavlovitsch 
und  dessen  Gemalilin  Anna  Fi'odorowna. 

tfineister:  v.  (F-ierof,  Golnnel  der  Garden  zu  Pferd,  Adjnd. 
ies  Gr'ifsf.  , R.  d.  iV.,  .A.  und  St.  Morii-Orü. 
iioiselles.  v.  Tcheltchtchef.  Gath.  Gr.  IVoruntzof.  ■ Hofarzt: 
J'fltzien,  Staatsr  Hofchirurg:  Bartholom  tue,  .Staitsr. 

J ammerj^r  au  und  1 C am  mer  ju  n g f er  der  Grolsfürstin. 

D.  Hofstaat  der  Grof.fürstinnen. 

a.  Oroßf'irstin  Elisabeth  ALexandniwna. 
lamm  er  jung  J er  n. 
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h.  Grojsfürstin  Katharina  Pawlowna. 

Hofmeister;  Alex.  Fürst  Goliteyn,  Cammerh,,  R.  d.  A.  O. 
Stallmeister:  Joh.  Fürst  Gagarin,  Cammerh.,  R,  d.  G-  und 
A.  Ord.  , 

Demoiselle  de  la  Cour;  Cath.  v,  Arsenyef. 

Arzt;  Masdorf,  Hofrath. 

^ Cammerjung/ er n.  ^ 

c.  Grojsfürstin  Anna  Pawlowna. 

4 C ammerjun gfern, 

E.  Ritteroi'den. 

Grofsmeister  aller  Russischen  Orden;  der  Kaiser. 

Cnmler ; Fürst  Alexander  Kurakin,  geh.  R.,  Senator,  R.  d.  A., 
A N.,  W.  und  A.  O. 

Ober  - Ceremoni  eil  meister;  Georg  Gr.  v.  Golo/kin , geh. 
R.,  Senator,  s.  o. 

Schatzmeis  le  r:  v.  Ai  chenefski,  geh.  R.,  Senator,  R.  d.W.  u.  A.  O. 
a.  Ritter  des  St.  Andreas-  Ordens. 

Der  Ordt‘n  des  h.  Apostels  Andreas  ist  der  älteste  und  vornehmst© 
aller  Russischen  Oixleii,  und  wird  nur  an  h’iirsten  und  die  vornehmsten 
Staatsbedienten  vertheilt.  Die  Ordeusteicbeii  sind  ein  silberner  Stern 
untl  ein  dunkelblau  emaillirtes  goldnes  Kreuz,  welches  an  einem  über 
die  rechte  Schulter  h.angenden  breiten  hellblauen  Rande  getragen  wird. 
Auf  der  obern  Seite  des  Kreuzes  steht  der  .Märtyrer  Andreas  mit  den 
Buchstaben  S.  A.  R.  R.  (Sanctus  Andreas,  Patrouus  Russiae),  auf  der 
Kehrseite  der  russische  Adler.  Er  ist  von  K.  feter  I.  1O98  gestiftet. 

Kaiserin  Maria  Feodorowna.  Kaiserin  Elisabeth  Aleziewna.  Gzots- 
fürst  Constantia  Pawlowitsch,  Grofsfürst  Nicolas  Pawlowilsch. 
Grofsfürst  Michael  Pawlowitsch.  Gustav  IV.  Adolph,  König  v. 
Schweden.  Fridrich  IVilhelm  III.  , König  v.  Preufsen.  Vridrich 
Wilhelm  Karl,  König  v.  Wirtemberg  , 1780.  Ferdinand  IF., 

König  von  Sicilien , I800.  Victor  Emanuel,  König  von  Sar- 
dinien, 1800.  Napoleon  I.,  Kaiser  von  Frankreich  und  Kö- 
nig von  Italien,  iS07.  Jerome  Napoleon,  König  v.  Westphalen, 
1807.  Karl  Fridrich,  Grofsherzog  v.  Baden,  1769.  Louis  X., 
Grofsheriog  v.  H^iasen  Oarinstadt , 1774.  Prz.  Karl,  Herzog  v. 
Südermaiiland , 171)6.  Alexander  t'ridrich  Karl,  Herz.  v.  Wir- 

temberg, 1798.  Gustav,  Prinz  v.  Schweden,  1799.  Prinz  Louis 
Francois  Xavier,  Bruder  des  Königs  Louis  XVI.,  1800.  P'ranz 
Janvier,  Prz.  v.  Sicilien,  1800.  Fridrich  Louis  Alexander , Her- 
zog V.  Wirtemberg,  1802.  Prz.  Fridrich  Heinrich  v.  Preufsen, 
1802.  Prz.  Fridrich  Wilhelm  v.  Preufsen  , 1802.  Prz.  Joachim, 
Grofsherz.  v.  Berg  und  Cleve,  1807.  Fürst  C'zartoryski,  Oester- 
reiehischer  General-Feldmarschall , 1762.  Karl  Louis  Fridrich, 
reg.  Herzog  v.  Mecklenburg-Strelitz,  1762.  Gr.  v.  Orlof-Tsches- 
menski,  General,  1768.  Gr,  Xaver  v.  ßranicki,  General,  1774. 
Fürst  Poniatowski,  geh.  R. , 1777.  Gr.  v.  St.  Priest,  vormals 
Gen.  Lieut.  in  Franz,  Diensten,  1779.  Gr.  ti.  Marcolini,  Oberst- 
Cammerherr  des  Königs  von  Sachsen,  1779.  Peter  Fridrich 
- Louis,  Herz.  v.  Oldenburg,  178I.  Nie.  Gr.  v.  Soltykow,  Gen. 
Feldmarschall , 1782.  Joh.  Gr.  v,  Ostermann,  Canzler,  1784- 
Gr.  V,  Tyszkiewicz,  geh.  R. , 1787*  Fürst  v.  Nassau-Siegen,  Ad- 
miral, 1789-  Fürst  Georg  Dulgoruki,  General,  1789-  t>.  Tchit- 
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«Ärtg'o/,  Aamiral,  1790.  Fürst  v,  Prozorowtki Gen,  Feldmar- 
schall,  1790.  Bar.  v.  Igehtröm,  1790.  Bar.  v.  Armjeldt,  schived. 
General,  1790.  Gr.  v.  Samojlof,  .geh.  R. , 1792.  Alexius  Fri- 
drich  Christian , Heri.  v.  Berenhurg,  1793.  Fürst  Zuboio,  Ge- 
neral der  Infanterie,  1793.  Gr.  v.  Sievtrs,  geh.  R. , 1793. 

Fürst  Peter  Oolittyn  , Oberst- Jägermeister , 1793.  Gr.  v.  Gudo- 
vitch,  Grn.  Feldmarschall,  1793.  Gr.  v.  Sttogonow,  Oherst- 
Gammerherr  und  Senator,  1794.  Cr.  v.  Lofs,  Cabinets-Minist. 
des  Königs  v.  Sachsen,  1796.  Nie.  v.  Arhharoui,  General,  1796. 

Fürst  Alexander  Kurakin,  geh.  R. , Senator  und  Canzler  der 
Rnss.  Ord.  1796.  i’.  Puschtschin,  Admiral,  1796.  Gr.  v.,Schd- 

remetew-,  Oberst-Cammerherr,  1797.  v.  Philosophow , General, 

1797.  Gr.  V.  Kainenski , Gener.  Feldmarschall,  1797.  Platon^ 
Erzbischof  v.  Moskwa  u.  Kolomna,  1797.  v.  Derfelden  , Gene- 
ral, 1797.  Gr.  V.  fPorontzow,  Gen.  d.  Infant.,  1797.  Gr.  v. 
ZaiuodoLuski , geh.  R.  und  Minister  des  öffentlichen  Unter- 
richts, 1797.  (Fürst  -Yussupof,  geh.  R.  und  Senator,  1797. 

Prinz  V.  Conde  Louis  Joseph,  1797.  Fürst  Alexis  Kurakin,  gelt, 

R. , Minister  des  Innern,  1797.  v.  Siestrenciewicz , Erzbischof 
der  Römisch  - kathol.  Kirchen  in  Rufsland,  179s-  Niel.  Gr.  Ro- 
mantzoio , geh.  R.  und  Minister  des  Handels,  1798.  {Fürst  Bo- 
pukhin,  geh.  R.,  Justizininister,  1798.  Gr.  v.  Fahlen,  General, 

1798.  Erbprinz  Fridrich  Jjouis  v.  Mecklenburg-Schwerin,  1799. 
Ambrosius  Metropolit  r.  Nowgorod,  St.  Petersburg,  Esthland 
und  Finnland,  1799.  Andreas  Gr.  v.  Rozwnowski , geh.  R.  und 
Senator,  1799.  Alex.  v.  Narychkin , Oberst- Cammerherr,  1799. 

Gr.  V.  Kucbelew,  Admiral,  1799.  Gr.  v.  Rastoptehin,  geh.  R. 

1799.  Cardinal  Rvffo , 1799.  Prinz  tVilhehn,  Herzog  v.  Baiern, 

1799.  Fridrich  Franz,  reg.  Herzog  v.  Mecklenburg- Schwerin, 

1799.  iV.  Rosenberg,  General,  1799.  Fmil  Leopold  August,  reg. 

Herz.  V.  Sachsen-Gotha,  1799.  Herz.  v.  Serra  Capriola,  aafshr-  > 
ordentl.  Gesandter  des  Königs  v.  Sicilien  am  Rnss.  Hofe,  i8eo. 

Fürst  Gagnrin,  geh.  R. , 1800.  v.  Golenichtchew  ~ Kutuzow , Gen. 

der  Infant.,  1800.  Paul  Fridrich,  Prinz  v.  Mecklenburg-Schwe- 
rin, 1800.  Fürst  Acton,  1800.  Fürst  Behnonte  PignattlU,  1800. 

Bar.  V.  Stedingk , Gesandter  des  Königs  v.  Schweden  am  Russ. 
Hofe,  iSoo.  Bar.  v.  Toll,  General  in  Schwed.  Diensten,  I800. 

Gr.  u.  Kutaysof,  vormals  Oberst -Stallmeister,  180O.  v.  Obolya- 
ninoui , General,  l8oo."  Gr.  v.  Haugwitz , vormals  Preufs.  Mi- 
nister der  auswärtigen  Angelegenheiten  , 1801.  Gabriel , vorm. 
Metropolite  v.  Kiew  und  Halicz , 1801.  Prz.  Paul  Fridrich  Au- 
gust, ältester  Sohn  des  Herz.  v.  Oldenburg,  i8or.  Louis  Fii- 
drich  Karl,  Erbprinz  v.  Baden,  1801.  Louis,  Erbprinz  v.  Hes- 
sen-Oarmstadt,  180I.  v.  Beckleschow , Gen.  der  Infant,  und  Se- 
nator, 1801.  Fürst  Sergius  Golitzyn,  General,  l8o2.  Graf  v. 
Kalkreuth,  Gen.  d.  Cavall.  in  Preufs.  Diensten,  I802.  Louis 
Wilhelm  August,  Prz.  v.  Baden,  i802.  Karl  Fridrich,  Erbprinz 
V.  Sachsen-Weimar,  1803.  Gr.  v.  Markow,  geh.  R. , I803.  Karl 
August,  Herzog  von  Sachsen-Weimar,  1804.  v.  Möllendorf,  kö- 
■nigl.  Preufs.  Gen.  Feldmarschall,  1805.  Bar.  _t>.  Hardenberg, 
vormals  Staats-  und  Cabinets-Minister  des  Königs  v.  Preufsen, 

1805.  Karl  Louis,  Prz.  v.  Hohenlohe  - Langenburg,  1805.  Fürst 
Wolkonski,  Gen.  der  Gavallerie,  1806.  Bar.  v.  Bennigsen,  Gen. 
der  Gavallerie,  1807.  Karl  Moritz  Talleyrand , Fürst  v.  Bdnd- 
vent,  Oberst- Cammerherr  des  Kaisers  von  Frankreich,  1807. 
Alexander  Berthier,  Fürst  v.  Neufchatel,  Vice-Connetaole  von 
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Frankreicit,  1807.  Gr.  Tatitchtchef,  Gen.  der  Tnfant. , l8o7- 
■'  V.  Budbergs  Gen.  der  infant.,  1807.  e.  Tutolmin,  Gen.  der  In- 
fant.,  I807.  Gr.  Auxhövden  , Gen.  der  Inf.,  1807.  Nomperand 
' de  Champagne,  Franz.  Adinister  der  auswärt.  Angelegenheiten, 
l8o8.  Lannet , Herzog  v.  Montebello,  Franz.  Marschall,  l8o8- 
Caulaincourt,  Herz.  v.  Vincenza,  Grols- Stallmeister  des  Kaisers 
V.  Frankreich,  1808. 

Ober-tt-Ceremonienmeister  det  Ordens:  Georg  Gr.  v.  Go~ 
lowkin,  geh. 'R. , Senator.  Secretär:  v.  Spernnski,  Staatsrath. 
Herolde : v.  RiesenkampJ,  Staatsrath.  Fürst  Dawjdow , Staats- 
rath. 

b.  St.  Kätharinen~  Orden. 

Der  weibliche  Oriten  der  heil.  Cathari/ia  ist  ebenfalls  rdn  Peter  J. 
J7I4  zu  Ehren  seiner  Gemaliii  Catliarina  gestiftet.  — Seine  Ordensiei.- 
chen  bestehen  aus  einem  silbernen  Sterne  und  einem  roth  - em.sillirten 

foldnen  Schilde,  welclier  an  einem  hochrtnhen  Bande  mit  silberner 
infassung  hängt,  und  vuii  den  Damen  über  die  rechte  Sciiulter  nach 
der  linken  Seite  zu  getragen  wird.  Die  Vorderseite  des  Schildes  zeigt 
ein  weilses  Kreuz  mit  dem  Bilde  der  heil.  Calharlna , die  Kückseite  ein 
Nest  voll  junger  und  zwei  .älter  -\Jier,  welche  Schlangen  verschlingen 
mit  dem  Motto;  Aequat  munia  comparis.  — Die  Damen  tiieileu  sich  in 
üroTs  - und  Kleinkreuze. 

O rde nsmeister:  die  Kaiserin  Maria  Feodorowna. 

D iacon  if  sin;  die  Kaiserin  Elisabeth  Alexandriea/na.  ‘ 
Grofskreuz  - Damen : Grofsfürstin  Elisabeth  Alexandrowna. 

Grolsf.  Anne  x'eodorouina.  Grofsf.  Maria  Pawlownu.  Grofsf. 
Catharina  Piiwlowna.  Grofsf.  Anne-Pawlouma.  Maria  Amalie, 
Köiiigirt  V.  Sachsen,  1777.  Friderike  Dorothea  IFithelmine,  Kö- 
, nigiit  V.  Schweden,  1792.  Charlotte  Mathilde,  Königin  vr.  iVir* 
temberg  , 1797.  Marie  Karoline , Königin  von  Sicilien , 1800. 

Louise  Auguste  tVilhelmine , Königin  v.  Preufsen,  180I.  Karo- 
line, Königin  v.  Baiern  1801.  IFilhelmine,  verwitwete  Prin- 
esessin  V.  Preufsen,  1764.  Friierike  Sophie JFilhelminc  Przssn.  von 
Oranien,'  1773.  Antoinette  Amalie,  Gemalin  des  Herz.  Alexan- 
der Fridrich  Karl  v.  Wirteinberg,  1795.  Louise,  Gemalin  des 
Herz.  Fridrich  Eugen  Heinrich  v.  Wirtemberg  , 1796.  Albertine 
fPilhelmine,  Gemal.  des  Herz.  Peniuiamt  v.  'Virtemberg,  1707. 
Henriette,  Gemalin  des  Herz.  Fridrich  Louis  Alexander  v.  VVir- 
temberg,  l8oi.  Anna  Elisabeth  LouisF,  GemHliu  des  PMii£.'n 
Ferdinand  August  V.  Preufsen,  1805.  Fürstin  ti.  Harätinski,  i;67. 
Fürs*.  V.  Dasc/ikaio,  1763.  Friderike  Auguste  Sophie,  verw  Prz. 

V.  Anhalt-Zerbst,  1764.  Amalie  Friderike,  verwitw.  Prinz,  w^n 
• Baden,  1773.  Louise,  Herz.  v.  Sachsen  • Weimar,  1773.  Louise 
Karoline,  Landgr.  v.  Hessen  - Homburg ,'  177.3.  ti.  Narychktn, 
Gouvernante,  1787.  Gr.  v.  Mniszeg , 1787.  Gr  v.  nranicki, 

Dame  d’honnenr,  1787.  Auguste  Karoline  Sophie , Herz.  v. 
Sachsen-Coburg,  1795.  Sophie  Friderike,  Prinz,  v.  Sachsen-Co- 
burg, 1795.  Gr.  V.  Liewen,  Dame  d’honneur,  1797.  -Gr.  v. 
Tchernychef,  Dame  d’honneur,  1797.  Nulalta  tir.  v.  Soltykoui, 
Dame  d’honneur,  1797.  Gr.  v.  Schuvaloui  ,•  Dame  d’hoiiiieur, 
1799.  Marie  Anne,  Prinz,  v.  Baiern,  1799.  Louise,  Herze  v. 
Mecklenburg-Schwerin,  1799.  Catkarine  Amalie,  Prinz,  v.  Ba- 
den, 1801.  Marie  Elisabeth  IPilbelmine,  Prinz  v.  Braunschweig, 
1801.  fVill'' Imine  Louise,  Prinz,  v.  Kessen  - Darmstadt , I8ai- 
Verwitwete  Fürstin  v.  Anhalt  ]Hernburg  , 1801.  Anna  , verwnt- 
t wete  Czaritta  von  Jimirette,  geh. Prinzessin  von ürbehauot.  ido3- 
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Prinz.  Marie  Louise  Friderike  Alexandrine  Elisaheth  ' Catharine, 
Tochter  de»  Erbprinzen  v.  Mecklenbiirg-Schnrerin,  1803.  Char- 
lotte Sophie,  verwitvir.  Herz.  v.  Mecklenburg  - Schwerin , 1804. 
Augustine,  rerwitw.  äerz.  v.  Braiinschweig.  Wolfenbüttel , l8oo< 
Karoline  Louise,  Prinz,  von  Sechsen- Weimar,  l8o6.  ^rstia 
Nina,  Administratorin  v.  Mingrelien,  i8o6.  ' 

Ceremonienmeist  er:  Andreas  Fürst  Radzivil,  geh.  R.  Secre- 
tär:  V.  Po/etiÄ(i  ,_Staat»r«th. 

Herolde;  v,  Poltaratzki,  Staatsrath.  v.  Soholow , Staatsrath. 

c.  St,  Alexander- Newski- Orden. 

Der  Orden  des  h.  Alexanier  ftewsky  ist  von  Peter  1.  gestiftet  und 
nsch  dessen  Torte  ausgetheilt.  Die  Ordenszeichen  sind  ein  silberner 
Stern,  und  ein  roth-emaiUirtes  und  mit  golrtnen  Adlern  durchschnitte- 
nes Kreuz,  in  dessen  Mitte  der  Patron  des  Ordens  steht.  Er  wird  an  ei- 
nem bochrothen  Bande  über  die  linke  Schulter  getragen.  . 

Ritter:  Kaiserin  Maria  Feadoromna.'  Kaiserin  Elisaheth  Ale- 
xiewna.  Grofsfürst  Constantin  Paiulowitsch.  Grofsf.  Nicotaus 
Pawloioitsch.  Grofsf.  Michael  Pawlowitsch,  Oustav  IV,  Adolph, 
' König  V.  Scliweden.  Fridrich  fVilhelm  III.,  König  v.  Preufsen. 
Fridrich  Wilhelm  Karl,  König  v.  Wirtemberg , 1780.  Ferdi- 
nand IV.,  König  V.  Sicilien,  tgOD.  Victor  Emanuel , König  v. 
Sardinien,  1800.  Napoleon  1.,  Kaiser  v.  Frankreich,  1807.  Je- 
rdme  Napoleon,  König  v.  Westphalen,  1807.  Karl  Fridrich, 
Grossheriog  v.  Baden,  1796.  Louis  X. , Grofsherz.  v.  Hessen- 
Darmstadt , 1774.  Prinz  Karl , Herz.  v.  Südermanland , 1796. 
Alexander  Fridrich  Karl,  Herz;  v.  Wirtemberg,  «798.  Gustav, 
Prz.  V.  Schweden,  1799.  Prz.  Louis  Francois  Xavier , Bruder 
Louia  XVI.,  iSoo.  Franz  Januar,  Prz.  v.  bicilien  , 1800.  Fri- 
drich Louis  Alexander , Herz.  v.  Wirtemberg,  1802.  Prz.  Fri- 
drich Heinrich  v.  Preufsen  , 7802.  Prz.  Fridr.  Wilhelm  v.  Preus- 
sen,  1802.  Prz.  Joachim,  Grofsherz.  v.  Berg  und  Cleve,  1807. 
Prz.  .Czartorisky,  k.  Oesterr.  Gen.  Feldmarschall,  1762.  Karl 
Ludwig  Fridrich,  Herzog  v.  Mecklenburg -Strelitz,  2762.  Gr. 
v.  Orlow-Tchesmenski,  General,  17Ö2.  Xaver,  Gr.  ti.  Branicki, 
General,  1763.  Gr.  v.  Malachowski , vormals  Polnischer  Ganz- 
1er,  1765.  Fürst  Pros^owski , Gen.  Feldmarschall,  1769.  Nie. 
Gr.,  V.  Saltykow , Gen.  Feldtnarschall , 1769.  Fürst  Georg  Dol- 
goruky , General,  I770.  Joh.  Gr.  v.  Ostermann,  Canzler , 1772. 
Gr.  V.  Sievers,  geh.  R. , 1775.  Mich.  Gr.  v.  Romanzof,  Oberst- 
M undschenk  und  Senator,  1775.  Gr.  v.  Kamensky,  Gen.  Feld- 
m.arschall , 1775.  Semenn  v.  Ozerow , Gen.  Lieut.  1777.  Fürst 
Poniaiowsky , geh.  R. , 1777.  Gr.  v.  St.  Priest,  vormals  Gen. 
Lieut.  in  Franz.  Diensten,  1779.  Gr.  v.  Marcolini,  Oberst- 
Cammerherr  des  Königs  v. Sachsen,  1779.  Peter  Fridrich  Louis, 
Herz.  V.  Oldenburg,  1781.  Fürst  Peter  Golitzyn,  Oberst- Jä- 
germeister, 1732.  V,  Tchitehagof,  Admiral,  178a.  v.  Dournovo, 
General,  178a.  Bar.  v.  Igelström , General,  1784.  Gr.  v.  Gu- 
dovitch,  Gen.  Feldmarschall,  1784.  Herzog  v.  Santa  Nicola, 
^mnierherr  dos  Königs  v.  Sicilien,  1784-  Purst  Bar'dtinski, 
Gen.  Lieut.  1784.  Heinrich  Gr.  v.  Reufs,  178^  Nie.  v.  Arkha- 
row,  General,  1785.  v Fürst  Wolkonski,  Gen.  der  Covallerie. 
1736.  Gr.  V.  Zavodowski , geh.  R.  u.  Minister  des  öffentlichen 
Unterrichts,  1736.  v.  Dmitritw-  Mamonow , geh.  R.  u.  Senator, 
1786.  Gr.  V.  fVeronttow,  Gen.  der  Infanterie,  1786.  Gr.  Tysz- 
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JkiewiV?,  $:eli.  R. , i^Sr*  v.  Komorgewski^  vor/nals  Gen.  Lieut 
in  . Polnischen  ipiensten,  jrS7<  v.  Puchtchin^  Admiral,  178? 
V,  Zaborouiski , geh  R. , 178^-  *’•  Derfeldtn,  General,  1788-  i'. 
T\itolmin,  Gen  der  Infanterie  u.  Senator,  1789.  Fürst  v.  Nai- 
.jSau  Siegten,  Admiral  1789-  Gr.  v,  Samvylow  , geh.  R.,  I7''<9. 

Ka"(  Louis,  Fürst  v.  Hohenlohe  - Langenliurg,  1790.  Fürst  Zou- 
- how,  Gan.  der  Infanterie,  1790.  Gr.  v.  GoUnichtckew  /Cutusow, 
Gen.  der  Iiifaiit  , 17QO.  Bar.  v.  Armfeld,  General  in  Schvvcd, 
Diensten,  1790.  v.  Engelhardt , geh.  K.,  1792.  v.  Popow,  geli. 
R.  , 1792.  Fürst  Sergius  Golitzjrn,  General,  1792.  v,  Ucha- 
kow , Admiral,  179.’.  v.  Morduinow,  Artniiral,  i’92  Nie.  Gr. 
V.  Ritmüm  of  , geh.  Rath  und  Handelsininister , 1792.  Altsit 

p'ridrich  Christian,  Herz.  v.  Bernburg,  1793.  v.  Zolotnicki, 
Gen.  I.ieut. , I793.  Gr.  v.  Morcof , geh.  R.  , 1793.  Fürst  Ba- 
rätinski , Grofs  - Marschall , 1793.  Gr.  v,  Tatichtchew , Gen.  der 

• Infdnt. , 1703.  Andr;’ Gr.  t,  Rozumofski,  geh.  R.  u.  Senator, 

1793.  V.  Putawski,  1793.  v.  Zagräzhski  , Gen.  Lieut.,  1794. 
Gr.  V.  Strogonoio , Caramerherr  u.  Senator,  1794.  v.  Stupieht.t, 
Gen.  Lieut.,  179.5.  Gr.  v.  Pahlen,  General,  1795.  v.  KUorvat, 
Gen.  Lieut.,  1795.  Gr.  v.  Löss,  Cabinets -Minister  des  Königs 
V.  Sachsen,  1796.  Gr.  v.  der  Osten -Sacken,  geh.  R. , 1796. 

• 'Fürst  Schtcherbatow , geh  R. , 1796.  v.  Heklechow , Gen.  d.  Inf, 
U-  Senat.,  1796.  Gr.  v.  Scheremetew,  Oberst- Cammerherr,  1796. 

'Fürst  Yussupow , geh.  R.  ti.  Senate,  1796.  Gr.  v.  Mussin  Puch- 
hin,  geh.  R. , 1796.  v.  Mätltw , geh.  R.,  1796.  v.  Budberg, 
Gen.  der  Inf.,  1796.  Ambrosius,  Metropolite  v.  Nowgorod,  St. 
Petersburg.,  Esthland  u.-  Finland.  1796.  v.  Gudovitck,  Gene- 
ral, 1796.  Fürst  Alexander. A'uraAin , geh-.  R.,  Canzler  der  Russ, 
Orden,  i"96  Gr.  i>.  hRielhorski , geh.  R. , 1796.  Gr.  v.  Iljins- 
hi,  geh  p..  u.  Senator.  Gr.  o.  Tiesenhausen,  Oberst  - Hofmei- 
ster, :7<}6.  V.  Kossakowski,  Bischof  v.  Wilna,  1796.  v.  Alalu- 
yetp,  geh.  R.  u.  Senator,  1796.  v.  Philosophow , General,  171)6. 
Fürft  Lopukhin , geh.  R.  u.  Justiz- Minister,  1796.  Fjürs-t  Ale- 
ixis  Kurakin,  geh.  R. , Minister  des  Innern,  1796.  Gr.  v.  Kot- 
chubey , geh.  R. , 1797.  v.  Kachtalinski , geh.  R. , I797.  Gr.  v. 
Buihpvden,  Gen.  der  Inf.,  1797.  Irettee,  Erzbischof  r.  P1"S- 

-•  kow,  Livonien  u.  Curland,  1797.  Plato,  Metropolite  v.  Mos- 

kwa u.  Kolomna,  1797.  v,  Svistunow,'  geh.  R.  u.  Senator,  1797. 
Fürst  BasUeus  Dolgoruky , geh.  R.,  f797.  Gr.  v.  Bezborodko, 
geh.  R. , 1797.  Joh.  V.  Arkharow,  General,  1797.  i>.  Benken- 

tiorf , General,  1797.  Gr.  v.  Rastoptehin,  geh.  R. , 1797.  v.  Do- 
nau.ro w , geh.  R.  u.  Senator,  1797.  Gr.  v.  JCuchelew , ' Admiral, 
1707  Gr.  V.  Arakteheyeiu , Gen.  der  Artillerie,  1797.  v.  Cbo- 
lyaninow,, Gen  , 1797.  v.  Zagräzhski,  Oberst-Mundschenk,  1797. 
Fürst  Nie.  Golitzyn,  Stallmstr.,  1797  Sergius  Gr.  v.  Rumaniof, 
geh.  R. , 1797.  Fürst  Gagarin,  geh.  R , 1797.  v.  hVasiltchikow, 
Gen.  Lieut.,  1797.  Job,  Erzbischof  v.  Miask  u.  Lithauen,  1797. 
V.  Cieciszewski,  Bischof  der  kathol.  Kirchen  zu  Minsk,  1797. 
V.  Khmara,  geh.  R, , 1797.  v.  Bulgakow , geh.  R.  , 1797.  Or. 
V.  Stolberg , 1797.  Gr.  v.  Pichler,  Oberst- Cammerherr  des  Kö- 
tiigt  V.  Wirtemberg,  1797.  Gr.  v.  Nesselrode,  geh.  R.,  1797. 

ZI  Prostokvachin,  Gen.  Lieut.,  1797.  Fridrich  Karl  Louis , Her- 
zog r.  Holstein -Beck  , I797.  Prz.  ii.  Condi , 1797.  Gr.  v.  Lit- 
ta . Vice  Admiral,  1797.  v Rimski-  Korsakow,  Gen.  der  Inf-, 
1707.  ti.  Treyden,  General,  1797.  Joh.  n.  Lieven , Gen.,  1797- 
V.  Kleist,  Tormait  Geo.  Lieut.  in  Preufs.  Diensten,  1798.  v- 
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SJestrfncieiütcz , Metropolit  der  kathol.  Kirclieii  in  Rufsland, 

1798.  Gr-  Panin,  geh.  K.  , 1798  v.  /Pazinüinow , Gen  der 
I?i(.  Seoator  u.  K riegsmiiiistfr  , 1798-  üar.  v,  ßennigsen , Gen. 
der  C avallerie,  I798.  v.  Lindener . Gen.,  17i)8  v.  Nftrychkhi, 
OJierst- Cammtrherr,  1798.  x.  Nagel,  gfli.  R.  , 1798.  Willi. 
V.  Desin,  Admiral  11.  Senator,  1790.  Vriirich  Louis,  Erbprt. 
V.  Mecklenburg  Schwerin,  1799.  Karl  dugust , Piz.  v.  Meck- 
lenburg Schwerin,  171)9.  v.  Rosenberg,  Gen.  der.  Inf,  1799. 
X.  Trochtckinski , geh.  R. , 1799.  Bar.  v.  Kolokoitzow , geh.  R. 
und  Senator,  1799.  x.  Sablukow , geh.  R und  Senator,  1799. 
X.  Alopius,  geh.  Rath,  1799  Nie.  Graf  x Golowkin,  geh. 
RatH  , 1799.  Graf  x.  Tolstoy,  Oberst  HofmarschaJI , 1799. 
V.  Lascy , General,  1799.  Fürst  Bagration,  General  Lieute- 
nant , 1799.  X.  Balley , Admiral  und  Senator,  1799.  x.  Kutay- 
sof , vormals  Oberst- Stallmeister  , 179g.  Cardinal  Ruffo , 1799, 
IVtlhelm,  Hrz.  v.  Baiern , 1709.  Prt  Pius  August,  Sohn  des 
H erz.  tVilh.  v.  Baiern,  1799.  Fürst  Andreas  Gortchahow , Gen. 
Lieiit.  179g.  X.  Makorow,  Admiral,  17)9.  Fürst  Boris  Golitzyn, 
Gen.  Lieut. , I7gg.  Fridrich  Franz,  reg.  Herz.  v.  Mecklenburg . 
Schwerin,  1799.  Bar.  x.  Ijutzow,  1799.  , x,  Miloradovitch , Gen. 
Lieiit. , 1799.  Bar.  x.  Flachslanden , 1799.  Rintl  Leopold  1u~ 
gust , reg.  Herz.  v.  Sachsen  - Gotha , 1790.  Fürst  Alexis  Gort- 
chakow , Gen.  Lieut.  u.  Senator,  |79g.  Bar.  x.  Buhler,  geh.  R., 

1799.  Fürst  Grofs- Prior  x.  Heitersheim,  1800.  Bar.  v.  Pfürdt, 
Graod  - Bailly  , 180O.  Herz.  v.  Serra  - Capriota,  aufserordcntli- 
cher  Gesandter  des  Königs  v,  Sicüien  am  Russ.  Hofe,  1800. 
Platon,  Erzbischof  v.  Ecaterinoslaw  u.  Cherson,  i8oo.  x.  Knor- 
ring , Gen.  Lieut.,  I800.  Paul  Fridrich,  Prz.  v.  Mecklenburg- 
Schwerin,  1800  Fürst  Acton,  180c.  Fürst  Belmonte  Pignatelli, 
18' IO.  Bar.  X.  Stedingk , Gesandter  des  Königs  v.  Schweden  am 
Russ.  Hofe,  1800.  Bar.  x.  Toll,  Gen.  in  Schwad.  Diensten, 
l8qo.  Gr.  x.  Haugwitz , vormals  Minister  der  ausw.  Angelegen- 
heiten des  Königs  v.  Preufsen,  1801.  Gabriel,  vormals  Metro- 
polit V.  Kiew  u.  Kalicz,  I801.  Prz.  Paul  Fridrich  August,  äl- 
tester Sohn  des  Herz.  v.  Oldenburg,  iSoi.  Prz.  Peter  Fridrich. 
August,  Sohn  des  Herz.  v.  Oldenburg,  1801.  Bar.  x.  Sprengt- 
porten,  Gen.  der  Inf.,  l8ot.  Karl  Ludwig  Fridrich,  Erbprz.  v. 
Baden,  1801.  Louis,  Erpprinz  von  Hessen  • Darmctadt,  1801. 
Graf  von  tiassewitz , Premier  - Minister  des  Herzogs  von  Meck- 
lenburg-Schwerin, 1801.  'von  Dergiavin,  geh.  Rath,  i8or. 
X.  Lezzano , General,  180I.  x.  Korsakow,  Gen.  der  Artillerie 
U.  Smator,  180I.  x.  Lamsdorf,  Gen.  Lieut.,  1801.  Gr.  Georg 
X.  Golowkin,  geh.  R.,  Senator  u.  GroIS- Ceremonienmeister, 
1801.  X.  Mäcoyedow , geh.  R u.  Senator,  1801.  Antonius,  Sohn 
des  verstorbenen  Czar  v.  Georgien,  Heracliiis  Teimurasovitck, 
Catholicus  V.  Georgien,  1801.  Nie.  x.  Svetchin,  General,  1802. 
Fürst  Wolkonski,  Gen.  Lieut.,  1802.  Gr.  x.  Kalkreuth,  königl. 
Preufs.  Gen.  der  Cavallerie  , I802.  Wilhelm  August,  Prinz  v. 
Baden,  j802.  David,  Sohn  des  Czar  v.  Georgien,  1803.  Vakk- 
tang,  Sohn  des  Czar  v.  Georgien,  1803.  n.  Suchtelen,  Gene.al 
des  Geniecorps,  1803.  Bar,  x.  Meyendorf,  General,  1803.  Paul, 
Erzbischof  v.  t,.isan  u.  Simbirsk,  1803.  x.  Seli/ontow  , geh.  R., 
1803.  Salomon,  Czar  v.  Imirette,  1803.  Karl  Fridrich,  Erb- 
prinz V.  Sachsen  - Weimar,  1803.  x.  Kologrivow,  Gen.  der  Ca- 
valterie,  1803.  x,  Tchitchakaw  , Admiral  11.  Marine- Minister, 
1803.  X.  Torsukow.  Oberst -Hofmeister,  1804.  x.  Guryew,  geh. 
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K. , Senatpr  u.  Minister  der  Appanage»,  I804.  Pet.  Gr._  t>.  Tol- 
ttuy,  Gen.  Lieut.  u.  Senator,  1804.  Gr.  v.  Raczjmjki , 1804. 

V.  -Ip'aiin,  (ieii.  der  Cavallerie,  1804.  Marquis  v.  'l'raverst, 
Admiral,  1804.  Karl  August,  Herz.  v.  Sachsen -Weimnr , 1804. 
Bar.  V.  IFollzogen,  Oberst  - Hofmeister  v.  Sacliscii -AVeimar, 

1804.  f.  Karychkin,  Oberst  - Jägermeister , l8<  5.  t>.  Golubt- 

zuw,  geh.  R.  , Reichs -Schatzmeister  u.  Senator,  1S115.  Sera- 
pion, Metrojioiis  v.  Kiew,  1805.  Fürst  Dolguraki , Geti.  Lieut., 

1805.  1’.  MölUndorf , Gen.  Feldmarschall  in  Preufs.  Diensten, 

1805.  Bar.  n.  Hardenberg , vormals  Staats-  u.  Cabinetsminister 
des  Kön.  v.  Preiifsen,  1805.  Karl,  Prz.  v.  Mecklenburg- Slrclitz. 
V,  Köckritz,  vormals  Gen.  Arljud.  des  Königs  v.  Preufsen  , 1805. 
Bernard,  Prinz  v.  Sachsen- VVeimar,  1805.  v,  l^tuarow , Gen. 
Lieut.  u.  Gen.  Adjud.  des  Kaisers,  1806.  v.  Lunin , geh.  R.  u. 
Senator,  180^.  Methodic , Erzbischof  v.  Twer  n.  Kachin,  ISOÖ. 
V.  Tormassow , Gen.  der  Cavallerie,  1806.  t;.  Knotring , Gen. 

der  Inf.,  1806.  v.  Klatow , Gen.  Lieut.,  1806.  Heri.  v.  Riche- 
lieu, Gen.  Lieut.  180?.  Karl  Moritz  Tatleyrand , Fürst  v.  Bd- 
nevciit,  ' Oberst- Cammerherr  des  Kaisers  v.  Frankreich,  I807. 
Alexander  Berthier,  Fürst  v.  Ncufchatel,  Marschall  in  Franz. 
Diensten,  v.  tfitte,  Gen.  des  Geniecorps  , 1807.  Fürst  Loba- 
nof- Rostojski , Gen.  der  Inf.,  1807.  v.  Khanysof,  Admiral, 
1807.  V.  Tett,  Admiral,  1807.  v.  Ltstoeq,  Gen.  Lieut.  in  Preufs. 
Diensten,  1807.  v.  Senävin,  Vice- Admiral , 1807.  v.  Alexeyef, 
geh.  R.  u.  Senator,  1807. 

Cere  monienmeis  ter:  v,  Maisonneuve,  Staatsrath.  Secretäre: 
V.  Gervais,  Staatsratli. 

Herolde:  v.  Averin,  Staatsratb , u.  JVillamow,  Collegienrath. 

d.  Militärischer  St.  Georg-  Orden, 

Der  MUitärorrten  des  h.  Georg  zerfällt  in  2 Abtheilungen  aa)  für 
Officiere  der  Armee  und  Marine,  1769  von  Catharina  II.  gestiftet.  Die 
Ordensieichen  bestehen  in  einem  viereckigen  goldnen  Sterne  luit  dem 
Namenszuge  des  h.  Georg  und  der  Devise:  Za  shiutba  i chabros  (für 
Kriegsdienst  und  Tapferkeit)  und  einem  goldnen  emaillirten  Kreuz,  welches 
an  einem  schwarz-  und  gelbgestreiften  Hände  getragen  wird.  Der  Kaiser 
ist  Grofsmeister.  Die  Hilter  theileu  sich  in  4 Classen , wovon  das  Kreuz 
der  ersten  /OO,  der  zweiten  400,  der  dritteu  200  und  der  vierten  100  Knbel 
I Pension  giebt:  die  vierte  Classe  tragt  ihn  am  Knopf  loche,  die  höhern 
Classen  am  Halse  und  um  die  ^'cbulter  hängend.  Nur  die  beiden  erstem 
Classen  ziert  der  Stern,  bb)  iur  Uiiu-rofficjere  und  Gemeine,  vun  Wirx- 
ander  1.  1806  tur  Belohnung  der  Tapferkeit  gestiftet.  £r  sichert  Gratifi- 
catiouen  zu. 

Üit(€r  der  ersten  Classe:  Gr.  v.  Orlof * Tchesmenski ^ Gene- 
ral, 1770.  V-  Tchitchfigow  ^ Admiral,  1700. 
üttter  der  zweiten  Classe:  Gr.  v,  Kamensko'i  ^ Gen,  Feld- 

marschall,  1775.  Fürst  Alex.  Prosorofskoi ^ , Gen.  Feldmar- 
schall,  1778.  Prz.  v,  Nassau  ^ Siegen^  1788.  Gr.  v.  SamoX- 
iüiü,  geh.  R.,  1788-  Prz.  Basilius  Dolgoruki  ^ geh.  R.,  178s* 

V,  Derjeldin  ^ General,  1789*  v,  Uchakowy  Admiral,  1790.  Prz. 
Sergius  Ooliizjrny  General,  1791.  Gr.  v.  Ooudovitck  ^ Gen.  Feld- 
marschall,  1791.  Fürst  lyolkonski^.  Geu.  der  Cavallerie,  1792* 
Golenichtehew  - Kutusow  f Gen,  der  Inf.,  1792.  Gr,  v,  Mor- 
cow,  Gen.  Lieut.,  1792.  v.  Knorring^  Gen,  der  Inf.,  1794* 
Fürst  bagration , Gen.  Lieut.,  1806.  Bar.  v,  Bennigsen  ^ Gen. 
der  Cavallerie,  i8<V’.  v,  Flatof,  Gen.  Lieut. , 1807.  , 

95  Ritter  der  dritten  Und  X2l8  Ritter  der  vierten 
Ciaese, 
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Ster  eta  ir  des  Ordens:  v.  Laman,  Colonel,  Ritter  der  vier- 
ten Claese  de>  St.  Georg  u.  St.  Wladimir  Orden«. 

e.  St.  Wladimir  - Orden. 

Der  Orden  det  heil.  apo«telgIeiche^  Füriten  tfladimtr,  «eit 

von  der  Kaiserin  Cathaiina  -41.  für  verdiente  Civit  ■ und  Idi- 
litürpersonenl  pestiltet.  Oie  Oniensreichen  sind  ein  vicreckigter 
Stern,  . in  f:e«scn  >titie  im  schwarzen  Fe  de  ein  rothe»  Kreuz  mit  den 
BcssiscFeu  Kucbstobin:  S.  I'.  K.  B.  steht,  und  ein  goldenes  «n  den  .'sei. 
ten  schwarz  ru.aillirtes  Kreuz  mit  dem  N.-imen  des  Orden^alroas  und 
dSm  Stiftungsrege  an  einem  rothen  schwarz  eingefafsten  Bande.  Uie 
Ritter  sind  ebenf.alls  in  vier  Classen  getbeiiti  die  von  der  ersten  ge. 
niefsen  6>"0,  die  von  der  zweiten  3C0,  die  vbn  der  dritten  2ro  und  die 
Ton  der  vierten  ico  Buliel  ronsion.  Die  erste  Cl.vsse  trägt  das  Bond  über 
die  rechte  Schulter,  die  zweite  r.rri  dritte  am  tialse  und  die  vierte  am 
knopnnchei  nur  die  beiden  ersteren  haben  den  .Stern. 

Ritter  der  ersten  Classe:  Joh.  Gr.  v.  Ostermann,  1782.  von. 
Puchtchin,  Admiral,  17S2.  Gr.  v.  Zawadvwski , geh.  R»ib,  Mi- 
nister de«  öffentlichen  Unterricht«,  178h.  Bar.  v.  Jgelström, 
General,  1787.  Gr.  v.  Gudovitch,  Gen.  Feldmarschell , 1788. 

Gr.  V.  Kamenski,  Gen.  Fcidmartchall , 178Q  Nie  v.  Arkharow, 
General,  1790.  i>.  Tutolmin,  Gen.  der  Infant.,  1790.  Graf  non 
Semoylow , geh.  Rath,  1791.  v.  Popow,  geh.  Ratli,  1791.  Gr. 
ti.  ff'orontzow,  Gen  der  Iiifant.,  1791.  v,  Kurdwanotuski,  vor- 
mals Gen.  Maj.  in  Polnischen  Diensten,  1792.'  Fürst  Georg 
Dolgoruki,  General,  1703.  v.  Engflhardt , geh.  Rath,  1793.  v. 
Durnoro , General,  1793.  v.  Mordvinof,  Admiral,  1793.  tlraf 
».  5i«t'«rr,  geh.  Raih,  t“93-  Gr.  v.  Morkotu,  geh.  Rath,  y93.  - 
Fürst  Sergius  GoHtzyn , G«’n.,  1794.  Fürst  Platon  Zu/iow,  Gen. 
d.  Inf.,  1795.  V.  Isteniew , Gen.,  1705.  Pti.  Prosorowski , Gen. 
Feldmarsch.  Gr.  Andreas  v,  hosumowski,  geh.  Rath  u.  Senator, 
1705.  Fürst  Alexander  Kurakin , geh.  Rath,  Senator  u.  Canzler 
der  Russ.  Ord. , 1802.  Gr.  v.  St^eremttew , Oberst  Cammer- 
herr,  1803.  Pani  u.  Demidow,  Staatsrath,  1803.  Gr.  t>.  Hezbo- 
Todko,  geh,  Rath,  1805.  v.  Golenischischcw  ■ Kutusow,  Gen. 
der  Infant. ,.  i8k6.  Gr.  e.  Sushövden  , Gen.  der  Infant  , i8o6. 
Fürst  Lapukhin,  geh.  Rath  n.  Jnstizminister , 1806.  v.  Rimscoi- 
KursaeoJ,  Gen.  der  Infant.,  I807.  Mavq.  ti.  Traverse,  1807. 
Fürst  Bagraiion,  Gen.  Li“nt.,  1807.  Gr.  Orlof- Tschesmetiski, 
General,  1807.  v.  Beklechof,  Gen.  der  Infant.  u.  Senator,  1807. 
Grofsfürst  Constantin  Pawlowitsch,  1807. 

146  Ritter  der  zweiten,  351  der  dritten  und  2000  Ritter 
der  vierten  Classe, 

f.  St.  Annen  - Orden. 

* I 

Der  Orden  der  heil,  yfnna  ist  173^  von  der  Kaiserin  jinna  gestiftete  $ 
Die  Ordenszeichen  »ind  ein  iilberner  Ntern , und  ein  golduos  viereckige« 
und  flammende»  Kreuz,  von  rother  Emnille,  auf  dessen  Vorderseite  die 
heil.  Anna  mit  einem  Kreuze  in  der  Hand  abgebildet  sich  befindet,  aut 
der  Kücksvite  aber  die  Buchstaben:  A.  P.  .1.  F.  (Ainantibus  Pielatem, 
Justitiam,  Fidem)  zu  lesen  sind.  Die  Ritter,  die  in  drei  (.lassen  abge- 
Ifaeilt  sind  , tragen  das  Kreuz  an  einem  breiten  hochrothen  Bande  über 
die  linke  Schulter-  Kr  gilt  nicht  biofs  als  eine  Hofehre,  ftondern  seine 
Insignien  werden  auch  an  Männer  verlheilt,  die  »ich  durch  patriotische 
llaudlungen  um  ihr  Vaterland  verdient  gemacht  haben. 

Kitter  der  ersten  Closse:  die  Kaiserin  Marie  Feodorowna, 

Die  Kaiserin  Elisabeth  dlexieiuna,  Grofsfürst  Constantin  Pau^lo^ 
toitch,  Grofsfürst  Piicolaus  Fawiowitch,  Grofsf.  Michel  Paii- 
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lo  wisch.  Der  König  ti.Se/iiyerfcn.  Der  König  ».  DerKönij 

r.  fyirtembtrg,  1780.  Der  König  n.  Sicilien,  Ißno.  Der  König  v.  Sardi 
nitn,  1800.  Kaiser  V.  Frankreich,  1^07.  König».  JVestphalen,  1807 
Grofslierz.  ».  Baden,  1769.  Grofslierz.  ».  Hessen  - Uarmtsadt,  IJ74 
Prinz  Karl,  Herz.  v.  Südermaiiland , 1796.  Alexander  Fridrici 
Karl , Harz,  v.  Wirteniberg , 1798.  Gi/x(a»,  Prinz  ».Schweden 
1799.  Prinz  Louis  Francois  Xavier , Bruder  des  Königs  Louii 
XVI.,  18C0.  Franz  Januar,  Prinz  v.  Sicilien,  igoo.  Fridrici 
Louis  Alexander , Herzog  v.  Wlrtemberg,  1802.  Prinz  Fridrici 
Heinrich  v.  Preufsen , ij^2.  Prinz  Fridrich  iFilhelm  v.  Preu- 
fsen,  i802.  Prinz  Joachim,  Grofsherz.  v.  Berg  u.  Cleve,  1807 
Feter  Fridrich  IVilhelm,  Herz.  v.  Holstein  - Oldenburg , 1756 
Gr.  »,  Holmer , geh.  Rath  des  Herz.  v.  Oldenburg,  I7.'>7*  Pürsi 
Czartoriski , Gen.  Feldmarschall  in  Oesterreichisclicn  Diensten, 
1762.  Gr.  ».  Strogonof,  Oberst-  Cainmrrherr  n.  Senator,  1762. 

' Prinz  Fridrich  Louis  v.  Bernburg- Schaumhurg,  1762.  Joh.  Gr. 
V.  Ostennann,  Ritter,  1762.  Nie.  Gr.  v.  Soltykow , Gen.  Feld- 
marschall,  1766.  v.  Philosophow , General,  1766.  Gr.  ».  Malt' 
zahn,  Minister  des  Königs  v.  Preufsen,  1766.  Ferdinand  Ca- 
simir ,l  regier.  Gr.  v.  Ysenburg- IVächtern , 1766.  Fürst  Pro. 

sorofski,  Gen.  Peldmarschall , 1766.  Gr.  v.  Sievers,  geh.  Rath, 
1767.  Fürst  Radzivil,  vormals  Colonel  der  Lithaiiischen  Garde 
XU  Pferd,  1767.  Fürst  Golitzyn,  Oberst  - Jägermeister,  1767. 
Gr.  ».  Apraxin,  Gen.  Lieut. , 1768.  Gr.  ».  Kamenski , Gen. 
Feldmarschall , 1769.  Fürst  Georg  Dolgoruki,  General,  1770. 
Fürst  Ttuhcizkoy , geh.  Rath,  1770.  Gr.  ».  Gudevitch,  1771, 
11.  Oseroui,  Gen.  Lieut.,  1771.  ».  Tchitchagow , Admiral,  1772. 

Prinz  Johann  Barätinski , Gen.  Lieut.,  1773.  Fürst  Schembeck. 
1776.  V.  Durnovo , General,  1777.  Fürst  IVolkonski , Gen.  dei 
Cavallerie,  1777.  Füist  Basileus  Dolgoruki , geh.  Rath,  1777 
».  Kachtalinsky,  g^h.  B.,  1777.  Bar.  ».  Tcherkassow,  Vice- Ad. 
Itiiral,  1777.  ».  Tutolmin,  Gen.  der  Infant.,  1779.  ».  Gorski 

Starnst,  J779.  v.  Borzof,  Gen.  Major,  177g.  Nie.  ». /iriAoroio 
177g.  Gr.».  Osten- Sacken , Consiil,  1779.  ».  Svistunow,  geh 

Rath  n.  Senator,  I780.  Fürst  Alexander  Kurakin,  Consul  u. 
Senator,  Canzler  aller  Russ.  Orden,  1781.  ».  Vvarow,  Gen. 

Lieut.,  1781.  V.  Zaborojski,  geh.  Rath,  1782.  Schepeslew, 
General  ,1  1784.  ».  Ltvachow,  Gen.  Lieut. , ,1784.  ».  Uer/elden, 

geh.  Rath.  u.  Senator,  1784.  v.  Bibikow,  Gen.  Lieut.,  1784. 
V,  Famintzyn,  Gen.  Lieut.,  1785.  Gr.  ».  Stolberg,  Oberst- 
Mundschenk  des  Herz.  v.  Oldenburg,  1785.  Fürst  Gagarin, 
geh.  Rath,  1786.  ».  Apraxin,  Gen.  der  Cavallerie,  1786.  t/on 

fFysotzki,  Gen.  Major,  1787.  ».  Mordvinow,  Admiral,  1788. 

Gr.  V.  Tatischtchew , Gen.  der  Infant.,  1788-  ».  Gulenichtchef - 

Xutuzow , Gen.  der  Infant.,  178g.  Bar.  ».  Sprengtborken , Gen. 
der  Infant.,  178g.  n.  Zagräzhski , Gen.  Lieut.,  1789.  »on 
Zmeyef,  Gen.  Lieut.,  1789.  ».  Turtchaninof , Gen.  Lieut.,  1789. 
V.  Balley , Admiral  u.  Senator,  1789-  s>.  Popow,  geh.  Rath, 

178g.  Fürst  Zubow  , Gen.  der  Infant.,  1790.  Gr.  ».  Pahlen^ 

- Gener.<)l,  I7go.  Gr.  v.  Buxhöi-den,  Gen.  der  llnfant. , 1790. 
V.  BenkendqrJ',  General,  1790.  Gr.  ».  Hezborodko , geh.  Rath 
u.  Senator,  1791.  v.Lwow,  General,  1791.  Or.  v.  Tchernychew, 
geh.  Rath,  1792.  Fürst  Alexis  Kurakin,  geh.  Rath  u.  Ministei 
des  Innern,  1793.  v.I^otring , General,  1793.  ».  Kepluyew, 

geh.  Rath  u.  Senator  j'^^g3.  ».  Scheremetrf  ,\  Gen.  Major,  1793 
V.  Koiytchew,  geh.  Rath,  1793.  ».  Khorvai , Gen.  Lieut.,  1793 
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1.  Pistor,  Gen.  Lieut.  , 1793.  v.  Krumomilachoi:ii).h , eeh.  Rath 
1.  Senator,  1793.  v.  Lascjr,  Genera],  1794.  v.  Sublukoui,  geh. 
ilath  u.  Senator,  1795.  v.  Kuche/eio,  geh.  Rath  u.  Senator, 

795.  V.  fValuytw,  geh.  Rath  u.  Senator,  1795.  v.  liudbtrg, 
jen.  der  Infant.,  1795.  t>.  fiulgahow,  General,  1796.  v.  Sa'.. 

■tlieu),  General,  1796.  v.  Rimski-  Kortakow , Gen.  der  Infant., 

796.  Bar.  V.  Uennigsen,  Gen.  der  liif. , 1796.  Gr.  v Panin, 
ich.  Rath,  1706.  Gr.  o.  Kuchelef,  Admiral,  1795.  Gr.  v.  Hai. 
optehin,  geh.  Ralli , 1796.  v.  Dvnaurow,  geh.  Rath  11.  Senator, 

796.  Gr.  V.  Araktchtysut , Gen.  d.  Artill. , 1796.  u.  Terski , v 

ialh,  1796.  t’.  Trochtchinski , geh.  Rath,  1796.  v.  RjUyrw, 

;eli.  Rath  ^ 1796.  Wilh.  v.  Uesin , Admiral  u.  Senator,  17>;6. 

'.  Obolynninou) , General,  1796.  Fürst  Go/itzj  n,  Stallineider, 

796.  Gr.  V.  /lyinski,  geh.  Rath  u.  Senator,  1796.  f.  Poitm- 
:in,  Ja'germeilter J 1796.  v.  sMtrlin,  Gen.  .Vlaj.,  170Ö.  Flirrt 
^^obanof-Rostofski,  Gen.  der  Infant.,  1796.  Fürst  Mich.  Qolit. 

/n,  geh.  Rath,  1796.  Joh.  v.  Arkharow , General,  1796.  Gr. 

. Bobrinsky,  Gen.  Major,  1796.  ti.  Martynow , Gen.  Lieut., 

706.  V.  Berdäreu) , Gen.  Lieut.,  1796.  v.  tVasilischicoxo  ^ Gen. 

<ieut.,  1796.  Fürst  Gurichakuw , Gen.  Lieut.  11.  Senator,  1797. 

'.  7,agräihsski , ■ Uh6r - Mundschenk , 1797.  Gr.  v.  Tautnlzin, 

797.  V.  Lindener,  General,  1797.  Gr.  v.  IVoronttow,  Gen. 

ler  Infant.,  1797.  Gr,  v.  T^wodo/ski,  geh.  Rath  u.  Minister 
les  öffentlichen  Unterrichts,  1797.  Fürst  l'usupoiv,  geh.  Rath 
I.  Senator,  1797.  •>.  IPäzmiiinow , Gen.  der  Inlaut.,  Kriegsmi- 

lister,  1797.  V.  Prostokvachin , Gen.  Lieut.,  1707.  Fürst  Schn- 
■hofskoy,  geh.  Rath  u.  Senator,  1797.  Gr.  l>.  Schuvulow , Gen. 

.•ieiit. , 1797.  n.  Kotogrivoiu , (»en.  der  Cavallerie,  1797.  »eis 
Kotlubiizki , Geis.  Lieut.,  1797.  ».  Baiatynski,  Gen.  Lieut.,  I797. 

>.  Ntlidof,  Gen.  Lieut.,  1797.  Victor,  vormals  Bischof  von 
iutdol  u.  Vladimir,  1797.  v.  Ghruchciski , geh.  Rath,  1797. 

'lic.  Gr.  V,  Golovin,  geh.  Rath,  1797.  ».  /Cvnchniti  - Samarin, 

;cli.  Rath,  1707.  Bar.  ».  Kolokolttuf,  goh.  Rath  ii.  Senator, 

797.  Fürst  Ti  u’  etzkoy , geh.  R.ilh,  1797.  ».  '/.inovytf,  geh. 

lath,  179*.  Fürst  Sergius  Jl’äzcmski , geh.  Rath,  1797.  ».  Sa- 

’uroiv,  geh.  Rath,  1797.  Narychkin,  Oberst- Cammerherr, 

797.  V.  JUnsoyedow  , geh.  R.  n.  Senator,  1797.  Gr,».  Pichler, 

Iher  - Cammerherr  des  Königs  v.  Wirtemberg,  1797.  Fürst 
lobanow-  Hostowski , geh.  Rith  u.  Senator,  1797.  Bar.  v.  jYi- 

g<th.  Rath,  1797.  Fürst  Schtscherbatoiv , geh.  Rath  und 
»enator,  1797.  y.  Arbrnew,  17Q7.  Serapion,  Älrtropolit  von 
Gew  u.  Halicz,  I'97.  ».  Spiridow , geh.  Rath  u.  Senator,  1797, 
lar.  ».  Geysau,  Ober  ■ Cammerherr  des  Grofsheri.  v.  Baden, 

797.  V.  Lamsdorf,  Gen.  Lieut.,  1797.  ».  Korjf,  geh.  Rath, 

797.  V.  Sacken,  geh.  Rath,  1797.  ».  Spiridow,  Admiral,  1797. 

Chanykow,  Admiral,  1797.  »•  Skuratow,  Vice-  Admiral,  1797. 

Vlarq.  ».  Traverse,  Admiral,  1797.  Martin  ».  Uesin,  Admiral, 

797.  v.Lupnndin,  Admiral,  1797.  ».  Makarow,  .Admiral,  I797. 

I.  Kostylew , Gen.  Major,  1797.  ».  Sudienhow , geh.  Rath,  1797. 

jT,  V.  Munich,  Gnu.  Major,  1797.  ».  Kurneyew , geh.  Rath, 

797-  ».  Kovalentki,  geh.  Rath,  1797.  Print  ».  Condc , 1797. 

iar.  Heyking,  geh.  Rath  u.  Senator,  1797.  ».  Guryef,  geh. 

lath  n.  Minister,  179Ö.  ».  Burnachow , geh.  Rath,  1798.  Bar. 

>.  Beervitz,  Gen.  Lient. , 1798.  Bary  w.  Buhler,  geh.  Rath, 

798-  ».  Alopeus , geh.  Rath,  1798-  v.  Teptow,  geh.  Rath  und 

ieiiator,  1798.  ».  Lezzano,  General,  1798-  »•  Obrezhom,  geh. 

eitg,  Bur,  SlaaSshandb.  1809.  O O 
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Rath  n.  Senator,  1798-  «•  Neledinski-  Meletzki,  geh.  Rath  u. 

Senator,— 1798.  v.  Kaichkn,  geh  Kalli,  171;«.  v.  Siejtrenciewict, 
Metropolit  err  cstholisehen  Kirchen  in  RuTsland , 1798.  Nie. 
Gr.  V.  Romansof , geh.  Rath  11,  Minister  des  Handels,  lyqt- 
Fürst  Boris  Golitzyn,  Gen.  Lieut.,  I798.  Fürst  Tu/äkin , geh. 
Rüth,  |■98■  Fürst  fkofkontki , Gen.  Lieut.,  I798.  f.  Kavtrin, 
Gen.  Major,  1798.  v.  ff'oltc/iow,  Staatsratli , 1798-  n.  Runitch, 
geh.  Rath  u.  Senator,  1798.  v Teils,  geh.  Rath  u.  Senator, 
1798.  V.  Tarbtyew , geh.  Kalh  u.  Senator,  1798.  v.  Tchertkow, 
Gen.  Lieut.,  1798-  Fürst  Mechichtrski , Hofmarschall , 179g. 
V.  MiclacheJ'ski , geh.R.,  1798.  P'ins  Khovanski,  Staatsr.,  17^. 
V,  Tchelichtchew,  Gen.  Lieut.,  179g.  JCoj/äneu;, Gen.  Lieut,  1798- 
r.  7’amora , geh.  R.  u.  Senat.,  1798-  ” Lnnskoy,  geh.R.,  1798.  Gr. 
V.  Tolstoy,  den.  Lieut.  u.  Senat.,  1798.  v.  Obretkuiu , Gen.tAt]., 
1798.  V.  Svinin  , geh.  R.,  1798.  Benjamin  , Bischof  v.  Irkutsk, 
1798.  Gr.  n.  Kutaisow,  vorm.  Ober-  Stallmeister,  1798-  Fürst 
Lopukhin,  geh.  Rath  u.  Jnstiiniiniter,  1798.  Dositheus , Bi- 
schof V.  Orel,  1798-  Art.  Gr  v.  kTorontzow , geh.  Rath,  179S. 
V.  Derfiavin,  geh.  Rath,  1708.  »>•  Golokhvastow,  geh.  Rath, 

1798-  *'■  Lfontiew  , geh.  Rath  u.  Senator , I798<  t>.  Suekeoif, 

gell.  Rath  u.  Senator,  1798-  v.  Alähyew  , geh.  Rath  11.  Senator, 

1798.  V.  Lopukhin,  geh.  Rath  u.  Senator,  1798.  Fürst  Dolfo- 

rufci,  , General,  I799.  ».  Gerhard,  geh.  Rath,  1799.  v.  Funi- 

fcoin,  'General , 1799.  i*.  Beck,  geh.  Rath,  1790.  Christoph 

Gr.  V.  Liewen,  Gen.  Lient.  u.  Gen.  Adjiidant,  1799.  Karl  Gr. 
V.  Lie\uen,  Gen.  Lieut.,  1799.  v.  kVitie,  Gtiierai,  1799.  fri- 
drich  Louis,  Erbprinz  v,  Mecklenburg- Schwerin , 1799.  Ambro- 
sius, Erzbischof  v.  Nowgorod,  St.  Petersburg,  Esthland  und 
Finnland,  1799.  Andr.  Gr.  v.  Razumpfski,  geh.  Rath  u.  Sena- 
tor, 1799.  Bar.  V.  Lützow,  Obei  - Hofmeister  des  Herz,  von 
Mecklenburg  - Sch werin , 1799.  v.  Baur , Gen.  Lieut.,  1799. 

Gr.  V.  Tolstoy,  Ober  - Hoimarschall , 1799.  Fürst  H'äzemshi, 
geh.  Rath  u.  Senator,  1799.  n.  Tutolmin  , Stallmeister  11.  Se- 
nator, 1799.  r.  Gojubtzow,  geh.  Rath  u.  Senator,  1799.  von 
Borzow , Staatsratli,  1799.  v.  Jtova'iski,  General,  1799.  Fürst 
Sergius  Dolgoruky,  Gen.  Lieut.,  1799.  v.  Pestei,  geh.  Rath  u. 

' Senator,  I799-  v.  Markiojski , Gen.  Major,  1799.  Gr.  v.  he- 
litch,  Gen.  Lieut.,  1799-  Axakow,  Gen.  Lieut.,  1709.  ton 
Svetchin,  General,  1799.  Fürst  Bagration  , Gen.  Lieut.,  1799. 
Gr.  V.  Golowkin , geh.  Rath,  Senator  u.  Ober-  Ceremoniea- 
tneister , 1799-  ’Jorsukow,  Ober  - Hofmeister,  1799-  von 
Jtäoltchanoui , geh.  Rath,  1799.  v.  Hubiitz,  geh.  Rath,  1709. 
V.  Durnovo,  geh.  Rath,  1799-  F’ürsl  Gortschakow , Gen.  Lieui , 
1709.  0.  Miloradovitch,  Gen.  Lieut.,  1799.  v.  Gollnichtehef - 

Kutuzow , Gen.  Lieut.,  1799.  v.  Densivw,  Gen.  Major.  1799.  , 
V,  Aachtehokin,  geh.  Reih,  1799*  Fürst  KoltzaJ  - Masalski, 
geh.  Rath,  1799.  Fürst  Golitzyn,  Stallmeister,  1799.  v.  A'a- 
rychkin.  Ober  - Jägermeister,  I79<).  v.  Makarow , geh.  Rath 
n.  Senator,  I709.  f.  /fdodurow,  Stallmeister,  171,9.  v.  kVuoas- 
sovitch,  Gen.  Feldmarschall  - Lieut.  in  Oesterr.  Diensten,  1799. 
V.  Tolstoy,  Staatsr.,  1799-  v.  Karsakow , Gen.  d.  Artill.  luSenni., 

1799.  V.  Pustochktn  , Vice  Adln.,  1799.  v.  Bulima , geh.  R.,  1799. 

V.  Miloradovitch  , geh.  Rath,  1799.  v.  Suchtelen , Gen.  des  Ge- 
niecorps, 1799.  V.  Nflubow,  (ren.  Lieut.,  1799.  t>.  Hasse, 

Gen.  Major,  1799.  Bor,  v.  Driesen,  Gen.  Major,  1799.  v"* 

Langel,  geh.  Rath,  1799.  v,  Richter,  geh.  Ruth,  1799.  v.  Be- 
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kUchow,  geh.  Rat)i  u.  Senator,  1799.  v.  Balley , Schiffscapitän, 
1799.  Cardinal  Ruffo  1799,  v.  Kohl,  Gen.  Major,  1799.  Graf 
V.  Staktlheig,  geh.  Rath,  1709.  e.  Lisakevilcii.  gell.  Ralh, 
1799.  V.  Malutin,  Gen.  Lieut. , 1799.  Hrint  fVilUe'in,  Herzog 
V Reiern , 1799-  Gr.  v.  Laugtron,  Gen.  Lieiit. , 1799.  von 
Knorring,  Gen.  f.ieiit. , 1799-  •'>  Khanykow , Gen.  Limt. , 1799. 

1>.  Trriow,  Gen.  Lieut.,  1799.  v.  IVeUtzki,  Gen.  Lieiit  , 1799. 
'V.  Tchuharr.w , Oen.  Major,  1799.  v.  Tete,  Admiral,  179).  von 
E^s^n,  Gen.  Lieut.,  1799.  v.  Sedinorntzki , Gen.  Major,  1799. 
t’.  Pejtzow , Gen.  Lieut.,  1799.  Peter  v.  Esten,  Gen.  Lieut., 
1799.  u.  Afurnt-i^' - .^poeiui,  geh.  Ralh  ,1799.  Fürst  Sibirski, 
geh.  Rath  u.  Senator,  1799-  v,  Karakulin , Gen.  Lieut.,  I799. 
V.  Uvarow,  Gen.  Lieut.  11.  Gen.  Adjiidant , 179g.  Gr.  v,  Khvos- 
tow , geh.  Ratli  11.  Senator,  1799.  Eridrick  t'ranz  , reg.  Herzog 
von  Mecklenburg  - Schwerin,  I799.  v.  Archenejski , geh.  Rath, 
1799.  V.  Kapciewicz,  Gen.  Lieut.,  I799.  v,  Rosenberg,  Gen.  der 
liifant.,  1799.  Fürzt  Italitski,  Gr.  v.  SuvoroJ • KymniksUi , Gen. 
Lieut.,  1799.  V.  Monturow,  Gen.  Lieut.,  1799.  v.  Kachkin, 
Gen.  Major,  1799-  Gr.  u.  Kamenski,  Gen.  Major,  179g.  von 
Kumakow , Ge«.  Major,  1799.  v.  Densiow  , Gen.  Major,  1799. 
r.  So/onow,  Gen.  Lieut.,  1799.  Theopliilus,  Bisohol  v.  Ka- 
*799-  Olinca,  geh.  Rath  11.  Senator,  1799,  v.  Lefchin, 
Gen.  Lieut.,  1799-  r.  Sainburtki , erster  Priester,  1799.  von 
Schichkow , Vice  - Admiral,  1799.  v.  AlexeyeJ , geh.  Rath  und 
Senator,  1799.  v.  Kamynin,  geh.  Rath,  1799.  v,  Levachow, 
gell.  Rath  ii.  Senator,  1799.  v.  Lisanevitch,  Staatsrath,  179g. 
Gr.  V.  Apraiin,  Gen.  Lieut.,  1799.  t>.  Seletzki,  geh.  Reth, 

1799.  v.^  Severin , geh  Rath,  1799.  v.  Trediokofski , geh.  R.atli, 

1799.  V.  Khruchiochow , Gen.  Lieut.,  1799.  v.  Oertel , Gen. 

Major,  1799*  «•  Am'nosanlzow , Gen.  Lieut,,  1799.  Emil  Leo- 

pold  August,  reg.  Herzog  v.  Sachsen  - Gotha , 1799.  Gr.  von 
Bussevitz,  Premier-  Minister  des  Heizogs  von  Mechletihurg- 
Schwerin,  1799.  i>.  Moh'hcnuf,  geh.  Ruh  u.  Senator,  17«;^. 

II.  Kogin  , gehs  Ralh.  1799.  v.  Geltukhin,  g-h.  Rath,  1799. 
V.  Xozodavlew , geh.  Rath  n.  Senator,  1799.  Joh.  v,  Narychkin, 
geh.  Rath,  1799.  v.  Selijontow,  geh.  Rath,  1799.  Pet.  von 
Nnrychkin , geh.  P»aih  u.  Senator,  1709.  v,  Condoidi,  geh. 

Rath,  179g.  V.  Fock,  Gen.  Lieut.,  1799-  v.  Schepelew , Gen. 

Lieut.,  1799.  V.  Yecipof,  Gen.  Major,  1799.  v.  Bulgakow, 
Gen.  der  Xnfant.,  1799.  v,  Hesse,  Gen.  Major,  1800.  v.  IFey- 
demeyer,  geh.  Ralh  ii.  Senator,  1800.  v.  Ryndin , geh.  Rath 
u.  Senator,  i8oo-  v.  hibikow,  geh.  Rath,  1800.  v.  Lachkarew, 
geh.  Rath,  l8oO.  Herzog  v.  Serra  - Cnprioin , aufserordentlicher 
Gesandter  des  Königs  von  .*icilien  am  russischen  Hofe,  1800. 
Mukhanow , Stallmeister,  iHoo.  v.  Tatichtchew,  Staatsrath, 

1800.  Theoteus , Erzbischof  v.  Kursk,  1800.  v.  Tchitchagow, 
Admiral  u.  Marine-  Minister,  1800.  v.  Brtyer , Conlie-  Ad- 
miral, r8oo.  t>.  Uchiikow,  geh.  Rath,  1800.  v.  Sontzow , geh. 
Rath,  tgoo.  Paul  Fridrich,  Prinz  von  Mecklenburg  - Schwerin, 
1800.  Fürst  Acton,  1800.  Fürst  Belmonte  • PignatelU , 1800. 
Bar.  V.  Sttdingk , Gesandter  des  Königs  v.  Schweden  am  russ, 
Hofe,  1800.  Bar.  v.  Toll,  G-’neral  in  Schwed.  Diensten,  l8co. 
Gr.  V.  Haugwitz,  vormals  preufs.  Minister  der  auswärtigen 
Angelegenheiten,  1801.  Gabriel,  vormals  Metropolit  v.  Kief 
n.  Hallet,  1801.  Prinz  Wilkelm  v.  Schwarzburg  - Soiidershau- 
hauien,  1801.  Prinz  Paul-  Fridrich  Aagt^.,  ältester  Sohn  des 
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Herzogs  von  Oldcnhiirg  , iSol.  Karl  Louis  Fridrich,  Erbprin 
von  Baden,  1801.  Louis,  Erbprinz  von  Hessen  - Darinsthdl 

1801.  Bar.  V.  brandensttin , peb.  Ratli  des  Herzogs  von  Me 
cklenburg , l8oi.  Bar.  v.  lltlling,  in  Oienst''n  des  Grofshen 
von  Baden  , )80I-  v.  hecUchotu , Gen.  der  Infant.  u.  Senator 

1801.  Methodius , Eribiscbof  von  Twer  11.  Kacbin,  1801.  dm 
trosius,  Eribisobof  von  Resan  , 1801.  Theophilus,  Erzbiscbo 
von  Tnnibof  n.  Stbatsk,  i8or.  Xenophon , Bischof  v.  Vladinii 
n.  .Suzdal , i8oi.  Seraphin,  Bischof  von  Smolensk,  180T.  fei 
Khomutow , Gen.  I.ieut.  n.  Senator  , 1801.  Fürst  Theodor  Ooht 
z^n,  geh.  Ralh,  180I.  v,  A’artow,  geh.  Rath,  I80I.  v.  Arche 
'7i,J.ihi,  geh.  Rath  , Senator  u.  Sobatimeister  der  russ.  Orden 

1801.  f.  Lvow,  geh.  Rath,  1801.  v.  Kochelew,  Staatsrath, 

J801.  V.  Ivanow  , Staatsrath,  1801.  Bar.  v.  Frensdorf,  Staats- 
rath,  1801.  V.  Arscnj-cw,  Staatsratb,  180T.  v.  Bakhmetief , Gen 
Major,  I801.  V.  Depreradovitch,  Gen.  Major,  1801.  Bar.  vor 
Vf  oitzoprn.  Ober  - Hofmeister  des  Herzogs  v.  Weimar,  l8or 
Miriart,  Sohn  das  Gzar  von  Georgien,  geh.  Rath  u.  Senator,  igol 
Bagrat,  Sohn  dos  Czar  von  Georgien,  igni.  Johann,  SohndesCzai 
vi  i Georgien,  Igoi.  Michel,  Sohn  desCtar  von  Georgien,  if.ol 
Faehtang,  Sohn  des  Czar  vor  Georgien,  i8or.  v.  Plotow,  Gen, 
Lieut.,  I.^ai.  f.  Klinger,  Gen.  Major,  1801.  v.  Pankratiew, 
geh.  Rath,  1801.  v.  Somow,  Gen.  Major,  1801.  Gr.  v.  Man- 
teuffei,  geh.  Rath,  i8oi.  v.  Schichcof , Staatsrath,  1801.  von 
Verefkin,  .Staatsrath,  1801.  v.  Resanof,  Staatsratli  u.  Senator, 
1801  ».  NbvitzcoY , Gen.  Major,  1801.  f.  Puchkm,  Staatsratli, 

1802.  V.  Moderach , geh.  Rath,  l802.  f.  Deinidof,  geh.  Rath, 

1802.  f.  Volant,  Gen.  Läeut.,  1802.  Prinz  Salagow , General- 
Lieut.  ti.  Senator,  1801.  Fürst  Sergius  Goliezjrn  , General, 
I802.  Herzog  Heinrich  v.  Wirtemberg,  1802.  Gr.  v.  Kalkreuth, 
Gen,  dtr  Cavallerie  in  Preufs.  Diensten,  i802.  v.  Lamsdorf, 
geh.  Rath,  1S02.  v.  Gerhard,  Gen.  Lieut.  , 1802.  Louis  ll'il- 
hetm  August,  Prinz  v.  Baden,  I802.  v.  Lisakevitsch , Staats- 

, rath,  1802.  V.  Katzarew,  geh,  Rath,  1802.  v.  Borchtchof, 
Gen.  Lieut.  u.  'Senator,  1802.  Gr.  v.  Mocenigo , Staatsrath, 

1802.  Bar.  v.  Kampenhausen,  Cammerherr,  1802.  v.  Schöp- 
ping,  geh.  Rath,  1803.  v.  Baranow,  geh.  Rath,  1803.  Barlom, 
Erzbischof  von  Georgien,  1803.  v.  Tatichichef,  geh.  Rath, 

1803.  Silvester,  Erzbischof  v.  Astrachan,  1803.  n.  Borosdin, 
General  Requetenmeister,  1803.  f.  PricAofski,  Bischof  v.  Vilna, 
1P<>3-  f.  fia/miki,  Cammerherr,  1803.  v.  Kleinmichel,  Gen.  Major, 
l8c"-  Arsene , Erzbischof  v.  Voronege,  1803.  Michel,  Erzbi- 
schof V.  Tchernigof,  1S03.  v.  Kniazew , General  des  Genie- 
corps, 1803.  Fürst  Golitzj  n,  Gen.  Lieut. , I8O3.  Karl  Fridrich, 
Erbprinz  v.  Sachsen  Weimar,  1803.  v.  Pechtchurow,  geh. 
Rach,  1803  Fürst  fValkonski,  Gen  Adjudant,  1803.  Gr.  von 
Morcow,  geh.  Rath,  I803.  Golenichtchef  ■ Kutusoto,  geh.  Rath 
u.  Senator,  I80-<.  v.  Turgeneio,  geh.  Rath,  18O3.  v.  Stuim, 
Gen.  Lieut.,  I8o3-  Gr.  v.  Soltjkow,  Hofmeister  11.  Senator, 

I803.  Gr.  V.  Saltykow,  Stallmeister,!  1803.  v.  Meyer,  1S03. 
Fürst  Orbelyanof , Gen.  Major,  ri'03.  GaY , Erzbischof  v.  Pen- 
za  n.  Saratof.  1803.  v.  Mitusof,  geh.  Rath  u.  Senator,  I803. 
V.  Lansco'i , Hofmarschall , 1803.  v.  Bacunin,  Staatsrath , 1803. 
V.  ichichktn,  Staatsrath,  1803.  f.  LanscoY,  Caniraerherr,  1803* 
Arsene,  Metropolit  v.  Tiflis,  1803.  v.  Dachkovitsch  Gorbattki, 
Bischof  V.  Pibsl||^804.  Bar.  v.  Osten-  Sacken,  Gen.  Lieub, 
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1804.  V.  Kartzow,  Vice  - Admiral , 1804-  Karl  August,  regier. 
Herzog  von  Sachsen  Weimar,  1804.  v.  Mukhanoiu , geh.  Rath, 

1804.  Fürst  Bagration,  gell.  Rath,  1804.  Fürst  Tenichew, 

Staatsrath,  1804.  v.  Merluago , General;-  Proviantinejster , I804. 
Fürst  Alexander  Golitzyn,  Cammerherr,  1804.  v.  Portnäghin, 
Gen.  Major,  1804.  Antonius , Erzbischof  von  Rostow  u.  Jaros- 
lasv,  1S04.  Johannes,  Erzbischof  v.  Podolien,  1804.  Bar.  Stein~ 
heil,  Oen.  Lieut. , 1804.  v.  Kiichnicow , geh.  Rat^  u.  Senator, 
J804.  , V.  ZacharoM,  geh.  Rath  u.  Senator,  1804.  V.  Nelidow, 
geh.  Kath  u.  Senator,  1804.  u.  Heläkow,  Staatsrath,  1804. 
Fürst  L,t«an  Dndian  v.  Mingrelien,  iSoj.  v.  Likhatchew  , Gen. 
Major,  1305.  Christoph , Erzbischof  von  Ucraine  ii.  Charkow, 
1S05.  Bußen,  Erzbischof  v.  Stara-  Russa,  1805,  v.  Glatenap, 
Gen.  Lieut-,  1805.  v.  Zuvalichin,  Gen.  Major,  1805.  v.  Op-  ' 
permanii,  Gen.  Major,  1805  Gr.  v.  GoloJ'kin,  Jägermeister, 
18. >5-  Berliiam , Erzbischof  v.  Volhynien  u.  Gitomien , 1805. 

V.  tMäsoyedow , Contre-  Admiral,  1805.  v.  Tchefkin , Stuatsrath, 

1805.  V.  Bitlachew,  Gen.  Major,  1805.  r.  M.Ö ilendorf , Gen. 
Peldmarschall  in  prciifs.  Diensten,  I805.  Bar.  v.  Hardenberg, 
vormals  Staats  - u.  Cabinetsminister  in  prciifs.  Diensten,  1805. 

».  Vogt,  geh.  Rath  des  Herzogs  v.  Weimar,  1805.  Bar.  von 
Egli'ffsiein , Hofmarsch,  d,  Herz.  v.  Weimar,  180S.  Karl  Louis, 
Pri.|  V.  Hohenlohe  - Langenburg,  1805.  Gr.  v.  K'itgenstein,  Gen, 
Maj.,  j8'j6.  V.  Ulanius,  Gen.  Maj  , 1806.  v.  Insoxu,  Gen.  Maj  , 
tSo6.  n.  An/im'n,  Staatsrath,  I3a6.  Stnatsrath  I80b  v, 

Khiirowo,  Gen.  Major,  1806.  Bar.  v.  Müller  • Znkomelsl^,  Gen. 
Lieut.,  1806.  V,  Markow,  Gen.  Major,  rSOt».  Fürst  Gagarin, 
Gen.  Adjiiiiant,  1806.  t>,  Tschaplitz  ,\  Gsn.  Major,  i8q6,  von 

Trussan , Gen.  Lieut.,  180Ö.  Gr.  v.  Kamensky,  Gen.  Lieut., 
)8o6.  V.  Schiuanehach , Gen.  Major,  1806.  v.  Harting,  Gen. 
Major,  1806.  Gr.  v.  Komatowsky , Gen.  Adjiidant,  1806.  vors 
Fiachutsky , Gen.  Major,  1806.  v,  Paceiuiew,  Staatsrath,  1806. 
Fürst  Nicolaus  Dadian  V.  Miugrrh'en,  1806.  i’.  Akhwerdow , Gen. 

Major,  I8n6.  Bessarion,  Metropolit  v.  ükoindsk,  Erzpriestcr 
v.  ganz  Mingrelien,  1806.  Fürst  v.  Biron  , Cauinierherr,  1806. 
Stroinowsky , Bischof,  1806.  Graf  von  Bentinck,  i8o6.  von 
Rodofinikin,  Staatsrath,  1806.  v.  Dmitriew , geh.  Rath  u,  .Se- 
nator, 1806.  Bar.  V.  Strugonow , geh.  Rath,  1806.  v,  Lavrow, 
Gen.  Major,  l8''6-  Gr.  v.  Massin  - Puchkin-  Bruce,  Cammer- 
herr,  1806.  Lanskoy , Staatsrath,  1806.  v,  Bakhtin,  Staatsr.sth, 

1806.  Sergius  Feodarow,  erster  Priester,  Beichtvater  des  Kaisers, 

l8o6.  Ambrosius,  Erzbischof  v.  Tobolsk , 1806.  Benjamin, 

Erzbischof  v.  Nigenowgorod  , 1S06.  Ambrosius,  Erzbischof  v. 
Tuia;  1806.  Eulnmpe , Erzbischof  v.  Archaiigel,  1806.  Justin, 
Erzbischof  v.  Perm.,  1806.  Theophanus  ■.  Erzbischof  v.  Poltava, 

1806.  Augustin,  Vicar-  Bischof  v.  Moskwa,  1806.  v.  Lisowski, 

Metropolit  der  griechischen  Kirchen , igr)!>.  Fürst  Golitzyn, 

Hofmeister,  l8o6.  v.  Tschetwerikow , Staatsrnth,  1806.  v.  Frie- 
sel,  geh.  Rath,  i8o6.  v.  BonisoJ,  Vice- .A  iiniral , 1807.  von 
Pustochkin,  Contre  - Admiral , 1807.  v,  Politica,  Staatsrath, 

1807.  V.  FerdcreJ'ski , Gea.  Major,  l8o5.  v.  YasycoJ,  Vice- Ad- 
miral, 1807.  V.  Speranski,  St.iatsrath,  1807.  v.  Baggohufwud, 
G«n.  Major,  1807.  v.  Besvo'i , Gen.  Major,  1807.  Prinz  Eugen 
V.  Wirtemberg,  Gen.  Major,  1807.  v.  Demidof,  Gen.  Major^ 
1807.  V.  Sukin,  Gen.  Major,  l8o7.  v.  Coinburley , geh.  Rath, 
T807.  Gr.  V.  Tolstoyy  Gen.  Major,  1807.  % Bracke,  Gen.  Major, 
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1807.  Karl  Moriti  Talleyrand,  1807.  Fürit  v .,Benti<etit  , Ohert' 
Cuinmetherr  des  Kaiserr  von  Frankreich,  1807.  Alexaiid« 
BtrthUr  , Fürst  v.  Neufchatel,  Marschall  in  Franz.  Dienitei 
1807.'  ».  PachcoJ , Gen.  Major,  I807.  Pct.  v,  Hering,  Gri 
Lieut.  , 1807.  V.  Michaile fski , Conlre  - Admiral , H807- 
Uchacof,  Staatsrath,  1806.-  v.  Aprelef,  Gen.  Major,  180; 
Fürst  (ia^arin,  Stallmeister,  1807.  v.  Oladcoi,  Staatsratt 
1807.  V.  Rhichtchef,  Gen.  Lieut.,  I807.  v.  Kvnchnin-  Samnru 
Gen.  Lieut.,  1S07.  V.  Policarpof,  gell.  Rath  11.  Senator,  itk>; 
V.  Konuvnitzyn  , Gen.  Major,  1807.  t).  Olenin,  Staatsrath,  180; 

V.  Guvorof,  Gen.  Major,  1807.  t>.  Zass,  Gen.  Lieut.,  iSo? 

V.  Lewis,  Gen.  Major,  1807.  v.  Mukhanof,  Staatsrath,  1807 
V.  Knorring,  Gen.  Major,  1807.  v.  Belukha  KokhanoJ’scoi 
Gen.  Major,  1807.  v.  Scharnhorst,  Gen.  Major  in  preuTs 
Diensten,  i8o?.  Kleist,  Oberst  in  preufs.  Diensten,  tSor 
Bar.  Schladen,  1807.  Fürst  Volconski,  Gen.  Lieut.,  «807.  »■•oi 

Fock,  Gen.  Lieut, , 1807.  i’.  Greyg , Contre  - Admiral , Igo" 

V,  LobiinoJ , Gen.  Major.  1807.  v.  Vaciltchicof , Gen.  Adjudant 
j8o7-  (rr.  V.  Schuvalof,  Gen.  Major,  1807.  v.  TztkhanoJ'ski 
Staatsratli,  1837.  n.  Molier , Contre  - Admiral,  1807.  n.  'I'chit 
cherin , Cren.  Lietit. , 1807.  v.  Müller,  Gen.  Major,  1807.  vor, 
Nicoritza,  Gen.  Lieut  , 1807.  v.  Tchesmenski , Gen.  Major, 
1807.  V.  limailof,  Gen.  Major,  I807.  t>.  PoUvanof,  Gen.  Maj., 

1807.  V.  Lilvinof,  Staatsrath.  Fürst  Volconski , Staatsratli. 
V.  sSrueilo  f , .Staatsi  ath. 

1037  Ritter  der  zweiten  itn^  1984  der  d ritten  C l asse, 
Ceremo  nienmeister:  v.  JVeydetneyer^  geh.  R.  u.  Senator.  St* 
cretair:  v",  Stnirnow^  StaHtsrnth. 

Herolde:  v.  Besäe  y Staatsr«  v,  ßogolubow  y Hofrath. 

g.  Der  souveräne  Orden  des  heil.  Johann. 

Rulsland  hat  auch  einen  geiitlichen  Ritterorden,  den  des  h.  Jo> 
Rann  , dessen.  Hrotector  der  Kaiser,  Grofsnieisier  aber  der  Ordensgrofi- 
nu'ister  ui  Malta  ist:  letzterer  i^eniefst  von  den  Russischen  Prioraten  an 
Respoiisionen  63,075t  an  unbestimmten  Einkünften  aber  et^ea  24t000  Rnb. 
Der  Orden  besteht  in  Knfslaud  gegenwärtig  aus  dem  Proleclor,  13  Kh* 
rendamen  vom  Grofskrenze  , 1 Khrendame  vom  Kleinkreuze  und  2 Prio- 
raten aa)  dem  Russisch-Griechischeii  mit  41  Grofskreuzeu,  98  Justizeom- 
menden,  16  Honorärcommenden  . von  den  Postcommendeu  , 16  HonorAr* 
conimcnden  mit  Kinkünlten  aus  den  Postcoinmenden , 2vi8  Honorar-  und 
24  Kamihencommenden  , 18?  Justiz-  und  226  Konorärrittern « und  4 Con- 
ventualcaplaneu.  Diesem  Priorate  sind  216,000  Rubel  aus  dem  Kroc- 
•chatte  angewiesen,  wovon  die  Commandeurs  84,000  Hub.  ziehen.  Die 
Familiencommenden  haben  aufserdem  20,485  Bauern  bb)  dem  Russisch- 
katholischen  mit  16  Grofskrenzen , 20  .Justiz-,  10  Familien-,  3 geistlichen 
Conimeiiden,  1J9  Jnstizritieru  und  3 Gonventualcaplanen.  Ohne  die  Fa* 
miiieiicommenden  betragen  die  EinKüufte  dieses  Priorats  84,000  Hub. 

* _ 

F.  Kaiserliche  Garden. 

Den  Glanz  des  Throns  erhöhen  noch  die  zahlreichen  und  prächti- 
gen kaiserlichen  Garden,  die  ein  Corps  von  13,103  Köpfen  aiisraacben, 
und  unfer  3 Grenutliergaideieg.  zu  7,513,  i Jä^e’rbat.  zu  560,  1 Garnison- 
bat.  zu  507,  I Ciievaliergar-iereg.  zfi  q8i  t 1 Reitergarderog.^  zu  981  > l f-eth- 
husaronreg.  zu  951,  1 i.eibkosackeubat.  zu  545  UJ4U  i GardeartiUeriebat. 
au  x,o6o  hupfen  vertheiU  sind. 

a.  Greruidiergarde. 

a)  P r eshr  as  c henskis  ch  es  Reg.  Chef:  der  Kalter.  Gene- 
rale; Gr-  nie.,  l’atichtscheio , Gen.  der  Inf.  Gr.  Pet.  Tolstty,  G. 


Digitized  by  Google 


Kaiserthum  Russland/ 


' ' 683 


Lient.'  Gr.  Alex.  Osttrman  Talstox,  Gen.  Lieut.  Mi^h.  Kos~ 
lowsky , Gen.  Ma}.  Obtrsten;  Jac.  Dedulin.  Jac.  Kasarinow, 

Nie.  Kasarinow,  ^Theod.  Sokorew,  Gr.  Vlich.  tVoronzoio.  Nie. 
IVerewkin.  Nie.  Socowlew.  Joh.  Ltontiew.  Barou  deg.  Dei- 
sender, 

b)  Se  rne  no  lösch  es  Reg.  Chef;  der  Kaiser.  Coinnandeur; 

Nie.  kV erdet ewsky , Gen.  M«j.  Obersten;  Karl  Kinder,  Gr. 

Alex.  Tolstoy,  l’heod.  Posnikow.  Hat.  Chefs;  Alex.  kVolkow. 

Alex.  Pisarew.  Alex.  Sahraski.  Oemetr.  Lewin.  Nic,\ Zeliszew. 

c)  I s mai  lo  wsches  Reg.  Chef;  der  Kaiser.  Commandeur; 

Pet.  Malutin,  Gen.  Lieut.  Generalmajor;  Paul  Hasehutsky. 

Gr.  Paul  Strohonow,  Obersten;  Math.  Chrapowitzki.  Gen. 
Scheltuchin.  Pet.  Scheltuchin,  Gr.  Jos.  Tischkeditsch.  Pet.  Se- 
remeeui,  Joh.  Koslaninof, 

b.  Jägergarde, 

Chef;  Fürst  Pet.  Bagration , Gen.  Lieut.  Obersten;  Gr.  Eman, 
de  St.  Priest.  Jae.  Potemkin.  Karl  Bistrom,  Pet.  Makarow. 

Alex.  Ridiher.  Andr.  Turtschaninow. 

c.  Artillerie^arde.  \ 

Generalf eldz  eu gmeist'er;  der  Kaiser.  Gr.  Fürst  Mich.  Paw- 
lowitsch.  C o'm.ma  n de  u r ; AI.  Araktschejew  Gen.  »on  der  Art. 
Gener  al  maj  o r e;  ioh.  Hesse.  Joh.  Kasperski.  Theod.  Plestein, 
Obersten;  Bas.  Kostenetzki.  Alex.  Eyler.  Lac.l  Skivotzow, 

Sem.  Lapukom. 

d.  Cavallerie. 

s)  Chevaliergarde.  Chef;  Th.  Uwasow,  Gen.  Lieut.  Gene- 
ralmajor: Nie.  Depreradowitsch.  Obersten;  Alex.  Awdalin. 

Serg,  Uschakow,  Nie.  Titow,  Pet.  Balibin.  Paul  Zerepanow. 

Bar.  Karl  Lewendahl. 

h)  Bei  t e r ga  r de.  CA«/.-  der  Kaiser.  Gr.  Fürst  Conrtantin.  Ge- 
neralmajor;  Pri.  Leopold  v.  Sachsen  Coburg.  Joh.  San- 
kouiitsch.  Obersten;  Eugen  Olanin.  Nie.  Usifiew.  Pet.  Ze- 
tecin.  Theod.  Apoischinin,  Fürst  Joh.  Wadbolski,  Mich.  Are- 
ni'eiu.  Boc.  Sokownin,  " 

c)  Le  ibhus  a r enr  e g.  Chef;  Gr.  Pet.  fVintheimtten.  Obersten; 

Dem.  Tutolmin.  Pet.  Sahrasky.  Euphr.  Dawidow.  Fürst  Bor.  , 
Zetwertinsky.  Nie.  Mandrika, 

t)  Leibkosaken.  Chef;  Pet.  Zernosubow,  Gen,  Maj.,  Ober- 
sten; Them.'  Elmursin.  Alex.  Sahodin.  Andr.  Birukow.  ■> 


> VII. 

HÖCHSTE  REICHSCOLL  EGIEN. 

Rnfslauds  höchste  Reichscolleeien  sind  der  geheime  Staatirath,  des 
Staatsmiuisterium  mit  den  davon  ^hängenden  Behörden,  der  dirigi- 
tende  Senat  und  der  heiligst  dirigirende  .Synod.  Sie  sind  bis  auf  einige 
Aktheiluugen  der  beiden  letztem  sdnuntlich  zu  St.  Petersbarg  am  «» 
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Person  des  Monarchen  versammelt.  Kine  Hauptperson  dietar  h^chs'tea 
Collegien  ist  der  über-  und  im  Senate  der  Gencralprocureur,  die  iwar 
keine  .Stimme  iühren,  aber  darüber  wachen,  dafs  nichts  gesetzwidrxg’es 
vorgetiomnicn  wird,  und  jedem  Spruche  erst  durch  ihren  Beitritt  txud 
Unterschrift  Gültigkeit  gehen. 

A.  Der  geheilte  Staatsrath. 

Er  hat  1R03  seine  neuere  Organisation  erhalten,  und  macht  daa 
höchste  Staat scnilegiiim  aus,  welelies  alle  Ueichsangelegenheiten  unter- 
sucht und  prült,  und  den  Monarchen  mit  seinem  lläthe  unterstfitat- 
Der  Kaiser  führt  danin  selbst  den  Vorsitz.  Die  Minister  sind  dessesi  Kä- 
the, das  Personal  der  übrigen  Mitglieder  aber  ist  nicht  bestimmt,  sondern 
der  Monarch  beruft  jeden  dazu,  den  er  seines  /.ntrauens  würdigt.  Uer 
Staatsrath  tbeilt  sich  in  4 Expeditionen  ab;  i)  für  auswärtige  und  Han- 
dclsangelcgenlieitcn  , i)  für  MiUtärsachen,  3)  für  Civil-  und  Kirchenaa- 
chen und  41  für  staatswirtbschaltliche  Angelegenheiten. 

Präsident:  der  Kaiser. 

Mitglieder;  Nie.  ür.  Soltikoff,  Gen.  Feldmarschall  , Senator, 
R.  d.  Andr. , A-N. , VV.  , A.,  des  Pohi.  weiften  Adler  u.  des  St. 
Lazarus  - Urd.  Micliel  Gr.  Kamenski , Gen.  Feldmarscliall,  Se- 
nator, R.  d.  Andr.,  A-N.  , G.,  W.  u.  A.  Ord.  Fürst  Alexander 
Kurakin . geh.  H.  , Senator,  Caiizlcr  aller  Russ,  Ord.,  bevoHni. 
Gesandter  am  I’ranzös.  Hofe,  Caniinerherr  u.  R.  d.  Andr,,  A-N., 
W. , des  scliivarzen  und  rothen  Adler-,  Dannebrog- Ord. , der 
Union  und  der  Ehreolegioii.  Alex.  Gr.  Slrogonojf,  geh.  Ratli, 
Ober -Cammerherr,  Senator,  Präsident  der  kaiserJ.  Academia 
der  schönen  Künste,  Oirector  der  kaiserl.  Bibliothek,  R,  des 
Andr.,  A-N.,  A.,  weifsen  Ad\  u.  Stanislaus  - Ord.  Fürst  Pla- 
ton Suboiv,  Gen.  der  Inf.,  Chef  des  ersten  Cadetteucorps , B. 
d.  Andr.,  A-N.,  G.,  A.,,  des  preufs.  schwarzen  11.  rothen  Adl  , 
des  poln.^  weifseii  Adl.  u.  St.  Stanislaus  - Ord.  Pet.  Gr.  Sava- 
doffski,  geh.  R.,  Senator,  Minister  der  Volksaiifklärung,  R.  d. 
Andr.,  A-N.,  G. , W. , A.,  des  polii.  weifsen  Adl.  u.  St.  Sta- 
xiislaus-Ord.  Nie.  Gr.  Romansoff-,  geh.  R. , Senator,  Handels- 
minister,  Administrator  des  Ministeriums  auswärtiger  Angele- 
genheiten, Cammerherr,  R.  d.  Andr.,  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
Mich,  Philosophow,  Gen.  d.  Infant.  FürstPet.  LopucAin,  Jiistiztni- 
nister.  Fürst  Alexis  ilTurakin,  Min.  d.  Innern.  Sergius  Gr.  Roman- 
soff,  geh.Rath.Vict.  Gr.Kotschubcy,  geh.R.,  Cammerherr,  R.  d.  A- 
N.  ,W.  und  des  weifsen  Adl.  Ord.  A\e:ci$  Gr.  Araktschejew , Gen.  d. 
Artillerie  u.  Kriegsminister.  Paul  v,  Tschitsciiagow,  Admiral, 
Marilleminister,  Senator,  R.  d.  A N.,  G.  11.  A.  Ord.  v.  Po- 
pow, geh.  R.  Fürst  Adam  Czartoryski , geh.  R. , Senator,  Mit- 
glied der  Gen,  Oirection  über  die  Schiiien  , Curator  der  Uni- 
versität Vilna,  Cammerherr,  R.  d.  A.  Ord. 

Direct  or  von  der  Canzlei  des  Conseils:  v.  tVeydemeyer, 

geh.  R. , Senator,  Mitglied  des  Reichscollegiums  auswärtiger 
Angelegeiilieitcn , R.  d.  Andr.  11.  W.  Ord. 

Erste  Expedition,  für  die  auswärtigen  und  Handelsan- 
ge l eg  e n he  i t eti.  Expeditor;  Pr.  t>.  Engel,  Slaatsr.,  Staats- 
sccrelär  und  Ritter.  G chllfen ; Georg  v,  Engelhardt,  Staatsr. 
und  Ritter.  Demetrius  v.  Ermakowsky,  CoUeg.  R.  Secretär: 
Peter  v,  Pelerson,  Colleg.  Secret. 

Zweite  Expedition,  für  Geschäfte,  die  das  Kriegs-  u. 
Seeiuesen  betreff en.  Expeditor:  vacat.  Gehilfen;  Nie. 

V.  Lesiiitzky,  Staatsrath.  Basil.,  Semi/rky.  Secretäre;  Alexis 
Tomiluw,  Steph.  Gakow , Andr.  Oontarew  U.  Fet.  Schamschew, 
Hofrithe. 

Dritte  Expedition,  für  Civil  - Sac  htn,  Expeditor;  Mich. 
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V.  Speransiy,  Staatsrath , Staetssecretär  und  Ritter.  Gehilfe: 
Sasil.  Slobodsky,  Staatsrath.  Secreiäre:  Simon  Paichtschen- 
feou>,  Georg  Hinz,  Alexis  Tomilowskr,  Colleg.  Assessoren. 
Vierte  Expedition,  für  die  Reich  s ökonfo  inie  - A n ge  l eg  en- 
heiten,  Expeditor^  Alexis  v.  Otenin,  Slaatsr,  u.  Rit.  Ge- 
ht L_fe:  Faul  Merkiiriew , Colleg.  R.  Secretäre:  Jac.  Äanf- 
schalow , Alexis  IVeiicmeyer , Hofräthe.  J.ac.  Galinkowsky  und 
Alexander  Jermolaiew , Colleg.  Assessoren. 

Regtstratur  für  alle  4 Expeditionen:  Woladimir  von 
Lidontieff. 

B.  Der  dirigliende  Senat. 

Durch  «iie  Uka*en  vom  St»*«  und  22sten  September  1802  ist  diese* 
höcliste  Ueichstribunai  zu  der  Wurde  einer  'Niittelspnrson  zwischen  dem 
Sottverain  unil  dem  Volke  erhoben.  Die  oberste  richterliche  W'ürde  ist 
der  vornehmste  Zwciff  seiner  (reschätte;  er  wacht  als  Bewahrer  der  Ge» 
setze  über  die  Beobachtung  der  Gerechtigkeit»  führt  die  Aufsicht  über 
die  Staatsausgabeu  und  Staatseinnahmen,  und  sorgt  für  die  Mittel  zur 
Krleichterung  der  Volksbediirfnisse , für  die  Krhaltung  der  allgemeinen 
Hube  und  Sicherheit,  und  für  die  Abschaffung  jede?  gesetzwidrigen  Ver- 
iabrens.  Ihm  sind  alle  Gerichtsslellen  untergeordnet:  es  besetzt  die 
Aemter  und  befördert  im  Hange.  In  seinen  Geschnfiskreis  gehört  die 
oberrichtliche  Kevision  aller  Civil-,  Criminaf-  und  Landmessangssachen, 
und  die  Aufsicht  über  die  Handlungen  der  Minister.  Keine  Appellation 
hndet  von  seinen  Entscheidungen  statt:  selbst  an  den  Kaiser  nur  in  ge- 
wissen bestimmten  Fällen,  und  blofs  der  Monarch  oder  sein  eigenhän- 
dig Unterzeichneter  und  uamentlicherljkas  kann  den  Staatsbefehfen  Ein- 
halt thun.  Der  Monarch  selbst  ist  sein  Haupt;  die  übrigen  Mitglieder, 
deren  Zahl  unbestimmt  ist,  heifsen  Senatoren  und  geniei’sen  grofse 
Vorrechte:  so  kann  ein  Senatsmitglied  nur  in  der  allgemeinen  Versamm- 
lung dos  Senats  gerichtet  werden. 

Der  Senat  theilt  sich  in  g Departemente  ab,  wovon  1 Appellations**, 
I Criminal-  und  i Messungsdepartement  ihren  beständigen  Sitz  zu  St. 
Petersburg,  2 Appellations-  und  1 Crimlualdcparteinent  aber  zu  Moskwa 
haben.  Jedes  derselben  ist  mit  einer  Anzahl  Senatoren,  1 übeifprocura- 
tor  und  3 Obersecretären  besetzt. 

In  Petersburg. 

Erstes  Departement. 

Senatoren:  Alexander  Fürst  Kurakin,  geh.  R.  ».  o.  Wirk- 
liche geheime  Käthe:  Fet.  Gr.  v.  Sau/adowsky.  Nicolai 

Fürst  Jusiupow,  Cammerherr.  Nie.  Gr.  v.  Romanzow.  Fet. 
V.  Swistunow,  Mitglied  vom  ObBr-Scliuldirectorium.  Alexii 
Fürst  Kurakin.  Victor  Gr.  v,  Kotschubey.  Bar.  v.  Kolokol- 
zou).  Alexis  Korsokow , Gen.  der  Artillerie  und  Director  des 
Berg -Cadetteiicorps.  Demetrius  Gurjew.  Alexis  Gr.  v.  Arakt- 
echejeui , Gen.  von  der  .Artillerie.  Faul  v.  Tschichtschagow , Ad- 
miral. G eheime  Käthe:  Sergius  Gr.  v.  Soliykow,  Stallmei- 
. Ster  und  Cammerherr.  Adam  Fürst  Czartoryski.  Ignat.  r. 
Teils,  Ehrenvormund  vom  St.  Petersburgischen  Vormuadschafts- 
gerichte,  Präsident  zur  Commission  der  Fiiinländischen  Sachen. 
Pedor  V.  Golubzow , Reichsschatzmeister.  Nie.  v.  Kowossilzow, 
Ober-Procuratoren:  Gregor.  Gr.  v.  Orlow,  Cammerherr. 
Alexis  V.  Chitrowo , Cammerherr.  3oh.  v.  Nowosilzow,  Staats- 
lath.  Beide  letztem,  haben  Sitz  an  dem  Tische  des  Ober  - Pro- 
curators.  O her  - Secretäre:  loh.  y.Bogaewsky,  Elias  Esdo- 
row  u.  los.  Korschefsky , Staatsräthe. 

Zweites  Departement,  für  Appellationen. 
Senatoren;  Mich.  Gr.  v.  Ramanzoff,  Ober • Mundschenk , geh. 
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Rath.  ' Gehtimt  Käthe:  Job.  v.  Alexiew,  Job.  v.  Tutoimin, 
Stallmeister  und  Cammerberr.  Sergius  v.  Borschttchow.  Peter 
V.  Miiurvw.  Job.  v.  Ananentkoi.  Nie.  v-.  Beckletchtw.  Ober- 
P r oc  ur  at  or  en  : Pet.  v.  Titow,  StaaUrath.  Simou  e.  Mawrin, 
Staatsrath.  Ober  Secretärt:  ioh.  v,  Bogdanoiu.  Baiil.  Grad- 
nitzki.  Demetr.  Komowski. 

Drittes  Departement,  für  Appellationen. 

Senatoren.  IV  irklic  he  geheime  Käthe:  Alex.  Gr.  v.  Stro- 
gouow  itlich.  V.  Danaurow,  Georg  Gr.  Golowkin.  Der  Gru- 
siristhe  Ciarewitsch  iUlrian.  Karl  Bar.  v.  Neyking.  Geheime 
Käthe;  Easil.  u.  Tamara,  Aug.  Gr.  v,  Itinski.  Gr.  v.  IVar- 
tzil.  Thimoph.  t).  Koslowski,  Alex.  Gr.  v.  Soltikoff.  Jos.  v.  Ko- 
sadauiltw,  Job.  v.  JVeidemeyer.  Severin  Gr.  v.  Potockt.  Ober- 
Pro  curat  0 r en:  Sergius  V.  Tatichischew , Camiiierherr.  fer- 
ner haben  Sitz  am  Oher-Procitrat.  Tisch:  Uemet.  o. 

Karanow,  Siaaisratb.  Simon  Schtsclierpinsky , Staatsr.  Gr.  St. 
P-iest,  Cammerjunker.  Kar.  Taube , Coileg,  R.  Ober-Secre- 
täre:  Ant.  v.  Krischanowski.  Job,  v.  Martow , Hofrath. 

Viertes  Departement,  für  Appellationen. 

Senatoren.  IVirkliche  geheime  RAthe:  Alex.  v.  Sablukoio. 
Geheime  Käthe:  .Alex.  v.  Polykarpow.  Kiril  v.  Rindin.  Ue- 
nietr.  Gr.  Lhwastow.  Frid.  v.  Briscorn.  Ober  - Procurator: 
Iwan  f.  Btiliischtw.  O b er  - S ec  r e t ä r t : Pet.  Repin,  Nie.  Ma- 
coedow  u.  Basil.  Nikitin,  Staatsräthe. 

Fünftes  Departement,  für  Criminalsachen. 

Senatoren:  Wilh.  v.  Desin  , Admiral.  PVirkliche  geheime 

Räihe:  Fiirjt  Schachowskoi,  Sergius  Nitrow.  Job.  v.  Balle. 
Pet.  Gr.  Tvhtoy,  Gfn.  Lieiit.  Fürst  Simon  Sa/agoin.  Geheime 
Käthe:  Demetr.  v.  Ktsanoto,  Elias  Arschenewski , Alex,  v,  Ma- 
karow.  Job.  Sachasow.  Ober  - Procurator:  vacat.  Ober- 
st er  t tär  e ; Job.  V.  Usohakow , Steph.  v.  Golitbzow,  Job.  v.  Na- 
witzky,  Coileg.  Räihe. 

Feldmefs-  Departement. 

Senatoren.  Wirkliche  geheime  Käthe:  Andr.  Gr.  Rosu- 
moffsky.  Pet.  v.  Schepelejf.  Geheime  Käthe;  Pet.  v.Tarbiew. 
Job.  V.  Kuschelew.  Joii.  v,  Neplineff.  Fürst  Paul  Schtscherba- 
tow.  Alexis  V.  Teplow.  Ob  er  - P r 0 c u rai  0 r : Clemens  ti.  Foli- 
kow  , Colifg.  R.  Ob  t r - S ec  r 1 1 ärt:  Bagdan  t>. /Treiter,  Staats* 
ratb.  Fedor  Kreier,  Staatsr.  Paul  v.  Polonsky,  Staatsrath. 

Fe  l dmesse  r - C anz  l ei.  Director;  Peter  Obreskow  , geh.  R., 
Senator.  ^ 

Bei  der  allgemeinen  V er  s ammlung  der  drei  treten  £>«• 
purte  mente, 

Ober-Seerttär;  Alex.  v.  Pauloio,  Staatsrath.  Secretäre; 
Andr.  Sinowiew , Hofratb.  Ant.  Lttschenko,  HofratK.  Paul 
Poiarknw,  Titiil.  Rath.  P r o t 0 c o llisttn : Nie.  Protanow, 
Basil.  Charlamof. 

Sei  der  allgemeinen  Versammlung  des  4<enj  5tsn  und 
Mtssungs  - D ep  a rttments. 
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Ohe-r  -Seeret'dr:  Joh.  Semschtschinin.  Secretäre:  Pet.  Pefs- 

kou/sky.  Paul  /ioreitew.  P rot  o c o 1 1 i st ; Alex.  Rukömoikin. 

In  Moskwa. 

Sechstes  Departement,  für  Criininalsachen. 

✓ 

Senatoren:  TinwCti  Tirto/min,  Gener.  der  Infant,  und  Gjourer» 
neur  V.  Moskwa.  IVirhf.  geh.  i\iithe:  Math.  ümitriew-iVfa- 
monowo  Pef;  v.  fVamief»  Pür.si  Üasil  Sibirski.  Apollon  ron 
DaJchkow^  Gen.  der  Infanterie.  Geh.  Käthe:  Nie.  v,  Mossae^ 
do  tu,  Pet.  V.  Ohreskow,  Joli.  v.  Dtnitruw,  Paul  Golenischtschejfm 
JCutusow.  Georg  Neledenski  • Menskoi.  'Sic»  •‘Baranoto.  Ober» 
I*  r ocuratoren:  Lorenx  Schetnieff  Staatsrath,  Am  Ober-Pro» 
curat.  Tischt  sitzen:  Pet.  Gr.  v.  Santi  ^ Cammerh.  Math* 
Dmitriew  Momonou;,  Cammerjunkor.  Ober^Secretäre:  Fedov 
SocoLlski  f SiBiAtsT,  Nie.  Sandunow  , Staatsr. 

Siebentes  üepartemeni,  für  Appellationen. 

Senatoren,  PFirkl,  geh,  Käthe:  Math,  v,  Spiridow,  Fürst 
Andr.  Mnsalsky,  Geh,  Käthe:  Basil.  Krabnomilaschewitsch, 

Fürst  Alexis  Gortschakow.  Joh.  Moltschanow,  CJregor  Chomu» 
touj,  Fürst  K.iril  hagrution.  Paul  v.  Kunitsch,  Joli.  v,  Pesiel^ 
Gen.  Gouverneur  v.  Irkutsk,  Tobolsk  und  Tomsk.  Ober» 
Proenrator:  Alex.  Hoborikin,  Am  Tische  haben  Sitz: 
Nie«  X/upiicÄin,  Plnto  Ocha^ew  und  Demetr.  Saretzkoi,  Staats- 
rälhe.  Fürst  Alexis  Dolgorukiy  Gammerj linker.  Ober»Se» 
cretäre:  Demetrius  ßorosdin^  Staatsrath.  Mich.  Anionski^ 

Staatsrath.  Nikitor  Spashy, 

Achtes  Departement , für  Appellationen. 

Senatoren*  IVirkl,  geh.  Käthe:  Alex.  v.  Lunin,  Geh,  KH- 
the:  Nie.  Suschkow,  Alex^  Aliahiejf.  Joh.  v,  Lopuchin.  Fürst 
Nie.  IViasemsky,  Fedor  Ltwaschow.  Fürst  Jacob  Labanoio - Ko» 
stowsky,  Pet.  v.  Narychkin.  Gabriel  Kropotow,  Alexis  Mucha» 
nou/.(^Basil  Nelidow.  O b e r » P r o c u rat  or : Sergius  Kuschni» 
kow,'  Am  Tisch  hat  Sitz:  AJex.  iFalniefff  Camraerherr, 

O ber  ‘ Secretä  re:  Alexis  üuehwostoWf  Staatsrath.  Maklakoiv^ 
Hofrath.  Luminnscky  y Hofrath. 

Für  alle  Deparie  mente  Ge  neralprokureur  und  J ustizmi» 
nister:  Fürst  Peter  Lopuchiny  geh.  R. , s.  o.  ^ 

Vom  dirigirenden  Senate  abbängende  Behörden. 
a.  Die  Heroldie. 

Eigentlich  eine  Expedition  de«  Senats,  deren  Vorsitzer  der  Justiz* 
minister  ist.  Sie  hat  eine  Abtlieilung  zu  Moskwa  und  besorgt  dicClassi* 
fication  der  adlichen  Geschlechter  und  die  Anstellung  und  Beförderung 
der  Civiibeamten. 

H er  oldme  is  t er : Wolodimir' Gruichetsky,  geh.  R.  Gehilfen; 
Demet.  v.  Chwattow,  Staatsrath.  Math.  Boganow,  Staatsrath. 
Basil.  Krasnopewsky , Hofrath,  Secretäre;  Jac.  Iwanow,  Col- 
leg.  Assessor,  loh.  Suchareui,  Titul.  Rath. 
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b.  Requetenmeister  * Amt. 

Gener  al- Re  quetmeist  er  : Math.  v.  Borosdin,  Staatsrath.  He- 
quetmeister;  Ba<il.  Klutscharew  , Staaurath.  S ecr  ttär  : Nie. 
Sokoloff,  Hofrath.  Basii.  Titow,  Colleg.  Assettor, 

e.  Commission  zur  Untersuchung  der  nachgebliebenen 
Criminalsathen. 

Mitglieder;  Fürst  Alexis  Kufakin.  Fürst  Simon-  Salagow.  Jos. 
V.  Jlosadawlew.  Ign.  v.  Theils  Alex,  v,  Makarow.  Ober  - S e- 
cretär;  Jac.  Pospelloff,  Staatsrath. 

C.  Der  dirigirende  heilige  Synod. 

Das  Ilöchite  geistlich«  Gericht  der  Griechisch  • Russischen  KircTie, 
welches  seine  Gewalt  im  Namen  des  Monarchen  ausilbt;  es  hat  ein 
nodscomloir  zu  Moskwa.  Seine  Mitglieder  sind  2 Metropolit,  3 Erzbi- 
schöfe, X Bischof,  der  kaiserliche  Beichtvater,  i Archiniandrit,  i <>b*?r- 

eriester,  i Oberprocurator , 1 Ober-  und  mehrere  Secretär«.  Zu  seinen 
eschdften  gehört  die  Aufsicht,  über  den  Clerus  und  alle  geistliche  Au- 
toritäten und  Angelegenheiten,  die  Kevision  der  Kirchen  und  die  geist- 
liche Büchercensur.  An  ihn  geht  die  Berufung  von  allen  Consistörien 
und  Archijereis. 

Mitglieder,  welche  den  Vorsitz  haben:  Ambrosia,  Metro- 
polit von  Nowgorod.  Jrineur,  Erzbischof  von  Pskow.  Mefo- 
rlio  f Erzbischof  von  Twer.  IVarlaam , Erzbischof  von  Grusien« 
Veodorow , Beichtvater  des  Kaisers.  Derjnwin,  erster  Geistlicher 
von  der  Flotte  und  der  Armee.  Andere  Mitglieder:  TÄro«* 
jihilus , Bischof  von  Kalluga.  Fürst  Alexander  Gollizin,  Ober* 
Procurator,  geh.  H. , Staatssecretar  und  Gammerherr. 


D.  Das  Staatsministerium. 

Die  Organisation  desselben  in  seiner  jetzigen  Gestalt  fällt  in  das 
Jahr  1802.  Ls  macht  kein  eigentliches  Collegium  aus,  sondern  die  8 Ab- 
theilungen desselben  bilden  für  sich  eigene  Collegien,  die  unter  der 
speciellen  Aufsicht  eines  der  acht  Minister  ach.eiten , dagegen  jeder  Mi- 
nister als  Haupt  seine»  Departements  sowofsl  im  geheimen  Staatsrathe, 
als  im  Senate  Sitz  und  Stimme  hat  und  verbunden  ist,  dem  letztem 
jährlich  Rechenschaft  von  seiner  Geschäftsführung  abzulegen.  Einigen 
dieser  Minister  siebt  wegen  des  Umfangs  der  Geschäfte  iiocn  ein  Gehilfe 
xur  Seite,  der  aber  allein  für  diejenigen  Sachen  verantwortlich  ist  • 
ar  eigenhändig  unterzeichnet  hat. 


a.  Das  Ministerium  der  auswärtigen  Angelegenheiten. 

Dal  Haupt  desselben  ist  der  Reichscantier;  sein  Gehilfe  der 
Reichsvicecantler.  Es  leitet  die  Verhandlungen  mit  ausw.irtigen  Mäch- 
ten, und  unter  ihm  steht  das  Collegium  der  auswärtigen  Geschäfte  in  4 
Abtheilungeu  und  die  Gesandtschaften  und  Consuln. 

Minis  ter;  Nie.  Gr.  Romanzqff,  geh.  R. , (,  o; 

Gehilje  des  Ministers;  Alexander  Gr.  v.  Soltikoff.  Mitglie- 
der des  Collegiums;  Joh.  v.  lyeydemeyer,  geh.  R. , Cauzlei- 
director,  R.  d.  A.  und  VV.  O.  Ober-  Secretär:  Eliat  v.  IVest- 
mann,  StaaUrath,  R.  d.  A.  O. 

GeiandUebafteo. 

il  mrt  er  dam;  Fürst  Sergiui  Dolgorucki,  Gen.  Lieut. , auTseror- 
dentl.  Gesandter  und  bevollmächtigter  Minister,  R.  d.  A.  und 
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W.  O.  I,tga  t i ons  - S*c  retä  r;  v.  Struve,  Colleg.  Rath,  yft- 
ta  che;  v.  LaschkareJ",  Hofrath. 

Berlin:  Gr.  v,  Lieven,  Gon.  Lieut.  und  Grn.  Ailjiid.,  aiifseror- 
dentl.  Gesandter  und  bevoUm.  Minister,  Ritt,  des  6.,  W. , A., 
preufs.  rothen  Adler-  u.  schwed.  Schwerdt  - Ord.  Legatiom- 
Secretär:  v.  Tunktl,  Staatsrath. 

C a g liari;  t>.  Lisakewitsch  , geh.  R. , aufserordentl.  Gesandter  u. 
bovollm.  Minister,  R.  d.  A.  O.  Legations  ■ Secretär;  Pet. 
V.  Karpow,  Staatsr.,  R.  d.  W.  und  A.  O.  Attachi:  Fürst  Kos- 
lowski. 

C ar  l s ruhe ; v.  Rürbinin,  Staatsrath,  aufserordeDtl,  Gesandter  11. 
bevollm,  Minister,  R.  d.  A.  und  Schwed.  schwerdt- Ord.  Le- 
ge t ton  s - Sec  r et  Hr ; V.  Smirnoff,  Hofrath.  Attachi:  v-  Ko- 
sen , Colleg.  Assessor. 

Cu  s sei:  (noch  nicht  ernannt). 

Constantinopel;  (seit  Ansbruch  des  Kriegs  abwesend). 
Danzig;  v.  Trefurth,  Staatsrgth,  Resident,  R.  d.  A.  und  Moritz- 
Ordens. 

Dresden:  Basil.  v.  Chanicof,  Gen.  Lieut.,  aufserordentl.  Ge- 
sandter und  bevollm.  Minister,  R.  d.  A.  O.  Charge  'Af- 
faires; V.  Butzow,  Staatsrath,  R.  d.  W.  und  A.  O.  Lega- 
tions- Secretär;  v.  Schröder,  Hofrath  und  R.  d.  W.  O.  At- 
ta chds;  V.  Chanicof,  Hofrath,  v,  Likoschin,  Colleg.  Assessor. 
V.  G resojffsky.  v.  Königfels. 

Hamburg:  Gesandter;  vacat.  Leg  ati  0 ns- Secret  ä r;  v,  Eu- 
ler. Hofrath. 

Kiöbenhovn;  v.  Lisakewitsch,  Staatsrath,  R.  d.  W.  und  A.  O. 
Legations-  Secretär;  v,  Brinen,  Colleg.  Rath.  Attachis: 
Gr.  Santi,  Cammerjunker,  v.  Koslow,  Colleg.  Assessor. 
Lisboa;  vacat. 

London;  vacat. 

Madrid;  Gregor  Bar.  v.  Strogonoff,  geh.  Rath,  Cammerherr, 
aufserordentl.  Gesandter  und  bevollm.  Minister.  Legations- 
^eerrfär.'  vacat.  Attaches;  Bar.  v.  Mohrenheim,  Colleg.  As- 
sessor. V.  Akipoff',  Colleg.  Assessor. 

Mönchen;  Fürst  Bariatinsky,  geh.  R, , Cammerherr,  aufseror- 
dcntl.  Gesandter  und  bevollm.  Minister.  Legations  - Secre- 
tär; Sergius  V.  Laschkarejf,  Hofrath. 

Neapel;  v.  Bibikoff,  geh.  R. , Cammerherr,  aufserordentl.  Ge- 
sandter und  bevollm.  Minister,  R.  d.  G.  und  A.  O.  Lega- 
t i ons  - S e er  etä  r ; vacat.  Attachi;  Bar.  v,  Holland,  Ritt.  d. 
Joh.  Ord. 

Baris;  Fürst  Alexander  Kurakin,  geh.  R. , Gesandter,  Caniler 
der  russ.  Orden,  Gesandtschafts-Rath;  Gr.  v.  Nesselrode, 
Cammerherr.  Legaiions-Secretäre;  Fürst  Gagarin,  Col- 
leg. Rath,  R.  d.  W.  ü.  Paul  v.  Krudener,  Hofrath.  Paul  v. 
Eutiagin,  Colleg.  Assessor.  Attaches;  Gr.  Ozarowsky , Cam- 
taerherr.  v.  Garieff,  Cammer] unker.  Kollogrtwoff,  Uvvaroff. 
D iw  off. 

Rom;  vacat.  ^ 

Stockholm;  v.  Alopeus , Cnmmerherr,  R.  d,  W.  und  A.  O. , seit 
Ausbruch  des  Kriegs  abwesend. 

Stuttgardt;  Demetr.  Gr.  v.  Butuslin,  Cammerherr.  Lega- 
tions-Secretär,;  vacat. 

Wiefi;  Gustav  Gr.  v.  Stackelberg , geh.  R. , R.  d.  A-N,  W. , A.' 
und  schwarz.  Adler- Ordt,  Gesandter.  Ges  andtschafts- 
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Rath;  für  jftit  als  Charp^  d’affaires,  v.  Austttt , Slaalcratli, 
R.  d.  W.  lind  A.  O.  i'.  lilallia,  Staatfralh  , R_  tl.  G. 

luid  W.  ().  Attaches;  Ciiustaiitiii  v.  i.uhakow,  Hofrnth. 
Andr.  v.  Knifft,  Hoitath.  Basil.  t'i eigang,  Assessor,  v.  JCu- 
äryaßsky , Colleg.  Assessor. 

General  - Consuln. 

Boston;  v.  Daschkotu,  Colleg.  Assessor. 

Corfu;  hetiacki , Hoiiiitli. 

Frankfurt  a.  AJ.;  Mor.  v,  Bethmarm , Colleg.  R. , Ritt.  d.  St. 
Anneii-Urd. 

Jassy;  vacat.  Ad  interim;  A.  v,  Pisani,  Colleg.  Assessor, 
Lisboa;  Andr.  v,  Duhatschejjsky , Hofrath. 

London;  vacat. 

Lübeck;  Alex.  o.  Saporchnikoff , Colleg.  Rath. 

Messina;  Nicol,  v.  Muuso,  Colleg.  Assessor. 

\ Paris;  Labensky , Ranqiüer. 

Smyrna;  Al^ex.  v.  Puii,  Staatsrath. 

Stockholm;  vacat. 

Trebisund;  Rubo  de  Ponte  re,  Colleg.  Assessor  , R.  d.  W.  O. 
Venedig;  vacat. 

' Consuln. 

Barcelona;  Gazo  , Negotiant.  ' 

Bourdeaux;  IVilftith,  Hofrath. 

Cadix;  Alherts,  Negociant. 

Cattaro;  MunuseJJsky,  Hofrath. 

Elbing;  Abbez , Preufs.  Commiss.  Rath. 

Gothenburg;  Taniany  Lotenz , Assessor. 

Hamburg;  vacat. 

Königsberg;  Faciits , Hofralli, 

Leipzig;  iehwarz  , Holvath. 

Livorno;  Calamü'i , Ranqiiier. 

Mallaga;  Cetto , Negociant. 

Malta;  Karkas,  Negociant. 

Marseiile;  Laute, 

Memel;  Treniorim  , Tillil.  Rath. 

Morea;  Miktschuki , Colleg.  Ass/'sor. 

Rostock;  Schiemann,  Hofrath. 

Stettin;  Jluheus  , Bamjiiier.  — • 

Triest;  Cesnr  Pellegritii,  Colleg.  Rath. 

Opporto;  van  Zelle r. 

Vice  - Consuln. 

Frankfurt  a,  M.;  Andr.  Grinelius. 

Lipar.  Inseln;  Philipp  Magiore,  Negociant. 

Mallaga;  Job.  Bitschili. 

Palermo;  Boloni , Titul.  Rath. 

Triest;  K.  Ptllegrini, 

Zante;  Ant.  Sandrini, 

b.  Das  Kriegsministerium. 

Der  Kriepsminister  ist  das  Haup^kiases  Collegiums.  Sein  Geschäfts- 
kreis  erstreckt  sich  auf  alle  Zweige  den.auduiacht  uud  sles  Kriegswe- 
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lest-  Abhängi|re  Behörden  sind:  1)  das  General-Auditoriat , das  höchste 
Civilniililärgericht  im  Reiche^  2)  die  Expeditionen  tur  die  hlititärwai* 
senanstalteii  , iiir  das  Pruviantwesen , das  Conimissanat , .das  Kech- 
nunes wesen,  das  Inspectorat,  die  Artillerie,  3)  die  Kriegsieldcanzlei 
des  Kaisers. 


Kriegstninister;  Alex.  Gr.  Araktschejexu,  General  der  Artillerie. 
Mit  g l iedtr  : V.  Suchtelen,  Ingenieur-General  und  Gep.  Qiiar- 
tierineister.  Joli.  Gr.  Apraiin , Gen.  Lieut.  Mich.  v.  Aksakow, 
Geil.  Liieut.  Füist  Sergius  Ovlgoruki , Gen.  Lieut.  Bar.  Mül- 
I leT-Sakomtleky,  Gen.  Lieut.  und  Gen.  Xnspector  der  Artillerie. 
Gr.  Zukato,  Gen.  Maj.  Alex.  Balaschow,  Gen.  Major.  Demetr. 
Mertwago,  Gen.  Major.  Alex.  Roschnow,  Gen.  Major.  Paul 
V.  Ijanskoi , Gen.  Major.  Alex.  Sucharew , Gen.  Major.  Joh. 
Miloivakow,  Gen.  Major.  Demetr.  Oolubzow,  Gen.  Major.  Ser- 
gius Titow,  Gen.  Maj.  Nie.  ßorissow,  Gen.  Major.  Procura- 
tor.-  Nie.  V.  Uschakmo,  .Staatsrnth.  %Ober  • Secretär;  Basil. 
Basilewsky , Basil.  Tschernukow,  Hofr.ällie. 

Kriegs  - beld-Cnnzlei  des  Kaisers. 

Director:  Demetrii's  Pochlinowsky , Staatsrath. 

Bipeditoren:  Moses  Andreef , Hofrath.  Alexis  Ossipoiu,  Hof- 
rath.  Romanus  v,  Basilieri,  Hofrath.  Joh.  Pantuckin , Coileg. 
Assessor. 

c.  Das  Marineministerium. 

Der  GeschSftskreid  des  Seeministers  ist  das  ganze  Seewesen  und  die 
riotte.  Die  hierzu  gehörigen  Collegien  sind:  1)  das  Admiralitdts  Colle- 
gium , welches  die  Manne  leitet  und  den  practischen  'l'heil  der  Naulic 
unter  sich  hat.  Es  bestellt  aus  5 Expeditionen;  2I  das  Admiralitais  - De- 
partement mit  2 Abtheilungeii.  Ihm  liegt  der  scientiii.scbe  Xheil  der 
Kautic  ob. 

Seeminister;  Paul  v.  Tschitschagojf,  Admiral  von  der  Tothen 
Plagge. 

Admiialiläts  - Collegium. 

Präsident;  Paul  v.  Tschitschagpff , Seeminister.  Tin  m e rw  ii  h- 
rende  Mitglieder:  Willi.  t>  üessin,  Admiral.  Mich.  M.ika- 
Tow,  Admiral.  Pet.  v.  Karzow , Vice-Admiral.  Gabr.  v.  Sa'it- 
scheß  , Cootre- Admiral.  Alex  v.  Sorokin,  Contre  • Admiral. 
Gregor  Gr.  v.  Tsebernitscheff,  geh.  R. 

Camlei  - D ir  ecto  r ; Sergius  Ignatief,  Staatsrath. 

/ 

d.  Das  Justizministerium. 

Haupt : der  Jiistizminister;  Geschüftskreis : die  Justizpflege  in  al- 
len ihren  Zweigen.  Es  Iheilt  sich  in  3 Expeditionen  für  den  .Senat,  die 
Gouvernements  und  die  lleroldie  ab.  Wegen  des  abweichenden  Hechts- 
ganges  sind  dem  Minister  3 Keithsc onsulenten  für  die  Rechtspflege  der 
russischen,  leutsehen  und  polnischen  Provinzen  bcigegeben.  Es  hat 
Uiilcr  sich:  die  Commission  für  die  Redaelion  der  Gesetze  in  3 Expedi- 
tionen; das  Justiz-Collegium  der  liv-,  esth-  und  linnlandischen  .Sa- 
chen; das  Departement  des  Revisions-CoUeginms ; die  Heichsarchive 
alter  Sachen  zu  Moskwa  und  St.  Petersburg;  das  Güter-Collegnim.  Die 
♦ letztem  sind  sämmtlich  speciclle  Behördch  lunter  eigener  Verwaltung 
und  aufser  aller  Verbindung  mit  dem  Senate. 

Tu  st  iz  m i nij  ter ; Fürst  Peter  Lopukliin,  geh,  R.,  R.  d.  Andr., 
A-N.,  W.  und  A.  O. 

aa.  Die  Gcaetzcommission. 

SecTetmr:  Gr,  1;.  Rosenkai90f,  Staatsrath  und  Ritter.  Rtftrtn- 
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dairt:  Gr.  v.  Rosenkampf.  Jac.  v,  Druginin,  Staataratb  , Ritt, 
d.  A.  O.  Joh.  V.  Kolostvw , Staatsrath.  G ehi  IJ  en  der  Rt- 
jerendaire:  Ftdor  IVrotschtnko , Hofrath.  Arist.  v.  EngtUoH, 
Colleg.  R.  Nie.  Annce.rki,  Sia.ntsratii.  Gregor  Jatenkow , Hof- 
rath. Alei.  V.  Targeniew , Hofratb. 

bb.  Das  Lehen  - Departement. 

Director;  Math.  i’.  Dmilriew  Mamonof,  geh.  R.  und  Senator. 
Mitglieder:  Andr.  hvaiiuw,  Staatsrath.  Adrian  Quitschkow, 
Colleg.  R.  Joh.  Miniiis,  Hofrath. 

cc.  Justiz  • Collegium  der  Lief  - Esth-  und  Finnländischen 

Sachen. 

Präsident:  Kndr.  Rar.  v.  Korff , Staatsrath.  Vice- P r äsident  > 
' Pet.  Friciius,  Staatsrath. 

dd'  Justiz- Collegium  der  römisch- catholischen  Sachen. 

Präsident:  Stanisl.  Sastrenzewitsch , Metropolit  der  Köm.  cath. 
Kirchen  und  Russ.  Erzbischof  v.  Mohilew. 

e.  Ministerium  der  innern  Angelegenheiten. 

An  dessen  Spitze  steht  der  Minister  des  Innern»  welcher  für  des 
allffemeinen  Wohlstand  des  Reichs,  für  alle  Zweige  der  Nationalindo* 
strie  und  die  Kühe  und  Zuiriedeniieit  des  Volks  sorgt.  Seine  Bedürf- 
nisse erforderten  i8o2  die  Summe  von  9,^1,173  und  j804  von  20,292,595  Ru- 
bel. Es  theilt  sich  ab:  1)  m die  Expedition  der  Slaatsökonomie,  und 
diese  wieder  in  die  Cammer  des  AcKerbaii  s mit  2 Tischen,  in  die  Cam- 
mer der  Manufactiiren  mit  2 Tischen  und  in  die  Cammer  des  Saltwesens 
mit  3 Tischen  i 2)  in  die  Expedition  der  Staatsmedicinalpflege  mit  2 
Cammern,  für  die  gelehrten  Geschäfte  mit  2 und  für  die  ökonomischen 
Geschäfte  mit  3 Tischen.  Unter  ihrer  Anl'sicht  steht  die  medicinisch- 
chirurgische  Academie,  die  Gouvernements  - Medicinalpilege  und  di« 
Quarantainen.  Ihr  Ehrenmitglied  ist  der  Mcdicinalrath  in  Petersburg; 
^ in  die  Expedition  der  Slnat.spolizei , die  über  die  Provinzial- Polizei- 
behörden und  Caiumern  der  allgemeinen  E'ürsorge  wacht. 

Minister  des  Innern:  Fürst  Alexis  Kurakin^  geh.  R. , Senator, 
Camnierlierr , R.  d.  Aiidr.,  A-N.,  W,  und  A.  O. 

Expedition  der  Staats'ökonomie^hachen.  Chefs:  K.  r. 
liablitz geh.  R,  Alex.  Jerehzowy  wirkl.  Cainitierherr.  5r ers- 
ter.* Alexis  Svhiiher, 

Expedition  für  die  Verwaltung  der  S al  z m a ga  z i n e» 

Das  me  dicin  i s che  Conseil» 

Die  medicinisch  chirurgische  Acadernice 
Das  0 be  r ^ P o sta  nit» 

Präsident:  Gregor  v.  Condoidi  y geh.  R.  P o st  d ir  e ct  0 ren  zu 
Petersburg:  Nir.  v.  Kalinin  y Siaatsrath.  I\Joskwn:  Pedor 

V.  Klutschartw.  Jl'ilna:  Alex.  i».  Lawitzky'y  Staatsrath.  Tarn* 
bow:  Jac.  V.  Treborny  Staatsrath.  Kasan:  Mich.  v.  Kaspekoy 
Staatsratb.  Siberien:  Nie.  r,  Dtiratunvy  Staatsrath.  In  allen 
übrigen  Gouvernements  sind  nur  Postmeister. 

f.  Das  Finanzmznisteriume 

Der  Finanzminister  hat  die  Verwaltung  der  Cameralsachen  und  die 
Generaleiiitheilung  der  Staatseinkünfte  nach  deji  verschiedenen  Zweigen 
der  Angabcji.  Unterbehörden  sind:  i)  das  Bergcnllegiuni  in  6 Abthei- 
luiigeu.  Unter  diesem  steht  das  Bcrg-CMbitoir  und  Berg-Cadetten-Corps. 

a)  Uas 
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Das  Comtoir  dar  Gold  - und  SilbcrscheidunR.  3)  Da»  Mün*  Uaparte- 
lent  zu  St.  Petersburg.  4)  Oie  Aisiguationsbank,  wclcheausder  Directinji^ 
Expeditionen,  dem  Disconto-Comtoir  für  Wechsel  und  Wanren,  der 
toskawischen  Abtheilun^  der  Bank  und  der  Wechsel  Comtnire  zu  Hy- 
nsk , VVysclinei  - Wolotschok,  Archangel  und  Odessa  besteht.  5) 
lie  Reichsleihebaiik.  mit  der  Direction  und  5 Expeditionen,  b»  Da» 
urst-Departenient , dem  alle  Porst  in  eisler  in  den  Provinzen,  da»  Korst- 
■omtoir  zu  Onega  und  die  Forstschule  zu /arskoe-Seln  unterworfen  sind. 

’in  n n c m i"  n I r f e r .■  Fedor  v.  Goluhtzof,  geh.  Kath  , Senator,  1 

Reiclis-Sehalzmeister,  R.  d.  A-N.,  VV.  und  A.  O. 

5ar  Bergiverks  - Departement.  Chef:  Gabriel  v.  Katschkn, 
gell.  R.  Erster  Rath:  Metschnikoiu , Ober- Berghaiipttnann. 

Mit  gl  ieder;  Alex.  KasaJaew,  Staalsrath.  Peter  u.  Medes.  Fri. 
v.Kankrin,  Staatsratli.  üemetr.  v.  Mordwinow,  Cammerherr. 

Dar  Münz  - Departement  in  Petersburg.  Mitglieder: 

Andr.  v.  Lebednu,  Staatsrath,  Joh.  Saitzow,  Staatsrath.  Fedor 
Müller,  Hofrath.  Alex.  Okankow , Hofrath. 

Die  A s s i gn  at  io  n s h ank.  Chef:  v.  Goluhzoiu , Reichs-Schatl- 
meister. 

Die  Leihebank.  Chef:  Fedor  ti.  Goluhtzow,  s.  o. 

Dax  Forxt  - D ep  arte  men  t.  Chef:  K.  v.  Hablilz,  geh.  R, 
Departement  des  Ca  m m e r^“  C 0 1 le  gi  u m s.  Den  Vorsitz  hat: 

Nie.  Jewreinow , Staatsrath. 

Ktich  s - S c h a t z cam  m er.  Chef:  Fedor  v.  Goluhtzow,  Reichs- 
Schatzmeister,  s.  o. 

Expedition  der  Rei  c h s ~ Einkunft  t.  D i r ec  t o r .■  Cornelius 
Lubanowitsch,  Staatsrath. 

Expedition  der  Reichs  - Ausgab  en.  Dirtetor:  Simon  v. 

Lechowoi,  Staatsr.ath.  ' 

Eipedition  zur  Revision  der  Staats  - Rechnungen.  D i~ 
rector.-  Kiriliiis  Toslukow , Staatsrath. 

Expedition  für  die  Rückstände  an  Steuern.  Direetor: 

Pel.  Chrapotuitzky,  Staatsrath. 

Expeditio  n für  das  Stempelpapier.  Direetor:  Platon 

Ogarew. 


g.  D.ts  Commerzministerium. 

Tn  den  Gescliäftskrci»  de»  Commerzminister»  gehört  das  ganze 
Cnmmerzwesen.  Die  Unterbehörden  sind;  1)  das  Commerz-Collegium, 
öeni  die  Zollämter,  ge”enw,irtig  43,  nebst  24  Zollvorp^nsten , und  das 
Cointoir  der  ^itadtwerfte  untergeordnet  sind.  2)  Das  Departement  der 
Waiser-Communicatioiien  niit^er  Direction  und  2 Comtoirs.  3)  Die  Ex- 
pedition für  den  Bau  der  Heersirafsen. 

Commeriminfxter.'  Nie.  Gr.  v.  Romanzof , 1.  o. 

('Ommerz-  Collegium.  Vice  - Präsident:  Joh.  v.  Dolinski, 
«eh.  R. 

“epartement  der  TVa  s ser  - Communi  c ationen.  Mitglie- 
der: Pet.  ti.  Süchtelen,  Ingenieur-General.  Jac.  v.  JVitte,  Inge* 
aieur-General.  Joh.  v.  Gerhardt,  geh.  R.  Prx.  v.  Valant',  Jn- 
genieur-Gener.  Lieut.  Fedor  v.  Gerhardt,  lugenieur-G-neral- 
Lieut,  Christ,  v.  Trusson,  Ingenieur- General- Lieut.  Alex.  v. 
Sablukow,  Cammerjunker.  Fedor  Alsuphief,  Staatsrath.  r 
^tptdition  zur  Erhaltung  und  V er  be  ss  er  ung  der  JPege, 
Mitglieder:  Jac.  w.  Witte,  Ingenieur -Gener.  Fr*,  v.  Volant, 
Ingenieur-Gen.  Lieut.  Fedor  v.  Gerhardt,  Ingenieur-General* 
Lieut. 

^ontoir  der  Stadtwerf  tt.  Che/4  Mich.  Pana/thtdin,, Staats* 

>,  . T./J 

All/.  Hur.  .Staatshendb  193g.  P p 


Digitized  by  Googic 


594 


Kaiserthum  Russland. 


Handlnngs-Compagoieen. 

Die  Rus  t i s ch  - Am  e ric  anis  ch  e , zu  St.  Petersburg, 

D i rectör  en  : Mich.  Buldakow , Commerz.  R.  Eraiibus  Delarom 
B‘  nedict  Krahmer, 

Die  Compagnie  vom  wei/sen  Meere,  zu  St.  Petersburg. 
Direct  oren;  Al<>x.  Bar.  Rail,  Hof  - Banqaier.  Mich.  Huldakow 
Philipp  Groten  Rail,  Assexor.  Demetr.  Rostowtzow , Titul.  R 
^imou  Sichonin, 

h.  Das  Ministerium  der  Volks  auf  klär  ung. 

E«  wacht  über  die  Erziehung  der  Jugend,  über  die  Erweiterung  dei 
Wisienschaften  , über  Allez,  wai  zur  geistigen  Cultur  des  Volks  get  ört; 
bat  die  Aufsicht  über  die  Academien,  Universitäten  , 'Lehr*  iiud  wissm. 
•chaftlichen  Anstalten,  über  die  Censur,  Bibliotheken,  Museen,  Kunst- 
cabinette  und  andere  Stiftungen  zur  Unterstützung  der  Wissenschaften 

Minister  des  öffentlichen  Unterrichts ; Pet.  Gr.  v,  Zava- 
dofski,  geh.  R. , Senator,  R.  d.  Andr. , A-N. , W. , G. , A.,  des 
FoId.  weiften  Adler  - und  Stauiilaus-Urd. 


VIII. 

LANDMACHT. 

* % 

Generalität. 

JMartchälle;  Gr.  v.  Gudoxoitsch , R.  d.  Andr.,  A>N.,  G.,  W.  n. 
A.  O.  Gr.  V.  Kamenski,  R.  d.  Andr.,  A~N.,  G.,  W.  u.  A.  O. 

V.  P)  osorowski , R.  d,  Andr.,  A-N. , G. , W.  u.  A.  Ord.  v. 

Soltjrkoio , R d.  Andr.,  A-N.,  W.  u.  A.  Ü. 

Generale:  v.  Arbenew , R.  d.  G.  u.  W.  O.  Nie.  v Arkharew,  R. 
d.  Andr.,  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  Fürst  Bagration,  R.  d. 
A-N.  O.  V Benkendorf,  R.  d.  A-N.,  G.,  W.  u.  .A.  O.  Xaver 
V.  Branicki,  R.  d.  Andr.  u.  A N.  O.  v.  Bulgakow , R.  d.  G.  O. 
V,  Dachkow,  R.  d.  G.  u.  W.  Ord.,  Senator,  v.  Derfelden,  R.  d. 
A-N.,  G.  u.  A.  Ord.  Georg  Fürtt  v.  Dolgoruki,  R.  d.  Andr, 
G. , VV.  ti.  A.  O.  Peter  Fiirit  v.  Dolgoruki,  R d.  G.  u.  A.  O. 
V.  Dumovo , R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  O.  v,  Funikow , R.  d.  W. 
u.  A.  O.  Fürst  Sergius  Goliizyn,  R.  d.  Andr.,  A-N.,  G. , W. 

U.  A.  O.  V,  Goritsch , R.  d.  G.  O.  v,  Gudowitsch,  R.  d.  A-N. 

Ord.  Bar.  v.  Ige/ström,  R,  d.  Andr.,  A-N.,  G.  u.  W.  Ord.  v. 

Jlovaiski,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Isleniew , R.  d G.  n.  VV.  Ord.  v. 

Kr äzew,  R d.  A.  O.  v.  Lascy,  R.  d.  A N. , G. , W.  u.  A.  O.  v.  L,ezza- 
no  . R.  d.  G. , VV  . u.  A.  O.  Gr  v.  LiVioen,  R.  d.  G.  ii.  A.  O.  v.  Linde- 
ner , R d.  A.  N.  W.  u.  A.  O.  O.  v.  Lwow,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord. 

V.  Mechtscherski , R.  d.  G.  ii  A.  Ord.  v.  Mertens,  R.  d.  G.  u. 

VA'.  0.  Bar,  V.  R.  d.  G.  u.  VV.  O.  v.  Oholyaninow, 

R d^  Andr.,  A-N.  «.  A.  O.  Gr.  ti.  Pahlen,  R.  d.  Andr, , A-N., 
G-.  W.ü.A.O.  PHilosophow,  R.d.Andr.,  A-N.u.A.O.  v.Bwsta- 
berg,  R.  cl.  Andr.,  A-  N.  O.  v.  Saveliew , R.  d.  VV.  u.  A Ord. 
Rar,  .v.  Schutz  j R.  d.  G.  u.  W.  Ü.  t>.  Stupichin , R.  d.  W.  0. 
Nie.  V.  Svetchin,  R.  d.  G.  u.  W.  O.  t>.  Treyden,  R.  d.  G.  «■ 
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W.  O-  Gr.  i>.  Orlof- Ttchtsmenski  j R.  d.  A-N. , G.  n.  W.  O. 
V.  Tschirkow , R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  jyitte,  R.  d.  A.  O. 
Generale  der  C av  nllerit;  v,  Apraxin,  R.  d.  A»N.,  G. , W. 

n.  A.  O.  Bar.  v.  Bennigsen,  R.  d.  Andr. , A-N.,  G. , W.  h.  A. 
Ord.  V.  Kologrigow,  R.  d.  A-N.,  G.  u.  A.  Ord.  v.  Obreskow, 
R.  d.  G,  u.  A.  O.  V.  Tarrnassow , R.  d.  A-N.  u.  W.  O.  Pürit 
IVolkonski,  R.  d.  Andr.,  A-N.,  G.  u.  A.’O. 

Generale  der  Infanterie:  Alex.  v.  Beklechof,  Senator,  R.  d. 
Andr.*,  A-N.,  W.  u.  A.  Ord.  v.  Budberg,  R.  d.  Andr.,  A-N., 
G.  u.  A.  O.  V.  Bulgakow,  R.  d.  A N.  u.  A.  Ord.  Gr.  v.  Bux- 
hövden,  R.  d.  Andr.,  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  v,  Fench,  R. 
d.  A-N.,  G.  II.  W.  O.  V.  Knorring , R.  d.  A-N-,  G. , W.  u. 
A.  O.  V.  Rimski  ■ Korsakow,  R.  d.  A-N..  G.,  W.  ii.  A.  Ord. 

o.  Golenichlchef-  Kututof,  R.  d.  Andr.,  A-N.,  G. , W.  u.  A.  O. 
V.  Rosenberg , R.  d.  W.  u.  A.  O.  Fönt  Lobanof  ■ Rostofski , R. 
d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Sprengporten,  R.  des  A-N. 
n.  A.  O.  Gr.  v.  Tatichtschew , R.  d.  Andr.,  A-N.,  G.  , W.  u. 
A.  O.  V.  Tormasow,  R d.  A N.  u.  G.  O.  v.  Tuicjmin,  R.  d. 
A-N.,  G. , W.  u.  A.  O.  V.  IVäzmitinof,  R.  d.  A-N.,  W.  u. 
A.  Ord.  Gr.  v,  fVorontzow,  K.  d.  Andr.,  A-N.,  G. , W.  n. 
A.  Ord. 

Generale  der  Artillerie:  Gr.  v,  Araktscheyew,  Krie^sminister, 
R.  d.  A-N.  II,  A,  O.  V.  Korsakow , R.  d.  G. , W.  u.A.  Ord. 
Generale  des  Geniecorps:  v,  Funikow , R.  d.  G.  O.  v,  Knä- 
sew,  n.  d.  G.  O.  o.  Suchtelen,  R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  O. 
».  mtte,  R.  d.  A-N.  O. 

Gener a l ~ Lieutenante:  v.  Alabin,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Ambra~ 
santxow,  R.  d,  G.  n.  W.  Ord.  Gr.  ti.  Apraxin,  R.  d.  W.  u.  A 

Ord.  V,  Andreyewski,  R.  d.  A.  O.  v,  Arxakow,  R.  d.  W.  Ord' 

Fürst  Bagration,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  Fürst  Bardtinski,  R 
d.  A-N.  u.  A,  O.  V.  Bardakow , R.  d.  G.  u.  Vf,  Ord.  v.  Ba 
schutzoi,  R.  d.  G.  O.  v.  Basin,  R.  d,  G.  O.  v.  Baturin , R.  d 
G.  u.  A.  O.  Jac.  V.  Bauer,  R.  d.  O.  u.  A.  O.  Karl  v.  Bauer.t 
R.  d.  G.  O.  Bar.  v.  Beervitz , R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Berdäyewt 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  V.  Bibikow,  R.  d.  A.  Ord,  v,  Bogdani- 
noiü,  R.  d.  G.  VV.  11.  A.  O.  v.  Bolotnikow,  R.  d.  G.  u.  A.  O. 
V.  Borborykin , R.  d.  G.  O.  v.  Borosdin,  R.  d.  A.  O.  v,  Bulga- 
kow, R.  d.  G. , W.  II.  A.  Ord.  v.  Butkewitsch,  R.  d.  G. , VV.  u. 
A.  O.  V.  Canahich,  R.  d.  A.  O.  Faul  v.  Chardon,  R.  d.  6.  O. 

V.  Demidow,  R.  d.  G.,  W.  u.  A.  Ord.  u.  Denisow,  R.  d.  G.  ■. 

A.  O.  i>.  Ooctorow,  R.  d.  G.  u.  W.  O.  Fürst  Dolgoruki,  R.  d. 
A-N.,  'W.  u.  A.  O.  V,  Domogirow , R.  d.  G.  ii.  W.  O.  v.  Du- 

rassow,  R,  d.  VV.  u.  A.  Ord.  tr.  Ekebaum,  R.  d.  G.  O.  Gr.  i». 

Elmpt , R.  d.  A.  O.  Fürst  v,  Erisiof,  R.  d.  G.  Ord.  n.  Essen, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  V.  Euler,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  Ser- 
gius ti.  Famintzyn,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  i>.  Fock,  R.  d.  G. , W. 
u.  A.  Ord.  V Förster,  v,  Fomin , R.  d.  G.  Ord.  v,  Friese,  R. 
d.  G.  u.  W.  Ord.  v.  Gerhard,  R.  d.  W.  u.  A.  Ord.  Bar.  u. 
Gehrsdorf , R.  d.  A-N.  0.,  Fürst  Ghica,  R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 

t.  Ghintxel,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Glasenap , R.  d.  W.  ii.  A.  Ord. 

V,  Godovitzki , R.  d.  A-N.  O.  Demetrius  Fürst  Golitzyn  , R.  d. 
A-N.,  VV.  u.  A.  O.  Bonis  Fürst  Golitzyn,  R.  d.  A-N.,  VV.  u. 
A.  Ord.  Alexis  Fürst  Gortschakow , R.  d.  A-N.  Ord.  Andreas 
Fürst  Gortschakow,  R.  d,  A-N.,  G.  u.  A.  O.  u.  Gramsdor,  R. 
d.  A-N.  n.  VV.  Ord.  v.  Gudowitsch,  R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v, 
Grosdef.  v,  Haiberg,  R.  d.  G.  ..Ord,  v.  Htllwig,  R.  d.  G.  ii. 
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W.  Ord.  Pet.  v,  Hering,  R,  d,  G.  u.  A.  O.  t>.  Hessen,  H.  d. 
'G.  u.  W.  Ord.  Filrst  Italinski,  Gr.  ^iuvorof-  Rymnikski , R.  d. 

G.  u;  A.  ü.  V,  Jvnckey,  R.  d,  G.  O.  Or.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 

u.  A.  O.  Gr.  V.  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Knptzc- 
wict,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  t>.  Kkomutrow, 
R,  d.  W.  u.  Ä.  Ord.  v,  Khorvat,  K.  d,  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Kireyew  , R.  d,  A-N.  O.  * v.  Kizelew,  R.  d.  AtN\u.  W.  Ord, 

V,  Knurting , R.  d.  A - N.  u.  A.  Onl.  r.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord, 

r,  Kochius , R.  d.  W.  O.  v.  Koliuhakin , R.  d.  W.  O.  V.  Kare* 

kulin , R.  d.  A.  O,  w.  Kotlnhitzki , R.  d.  W.  u.  A.  Ü.  v.  Koz- 
läliewy  R.  d.  A.  O.  v.  Kruchtschow , R.  d.  A.  Ord.  v,  Kupria- 
now , R.  d,  A.  O.  V.  Lamsdorf,  R.  d.  A-N.  il.  A.  Ord.  Gr.  v. 
Langerow , R,  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  u.  Lavrow  , R.  d.  G.  Ord. 

t;.  Lebeäew  y R.  d.  G.  O.  v,  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v,  Ltevachow, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  LieiLen,  R,  d.  W.  Ord.  r.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V,  Lunin,  R,  d.  G.  Ü.  Bar.  v.  Mnltitz^  R. 
d.  G.  O.  V.  Maliutin  y R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Alansurrow,  R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynoiu,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d, 

G.  Ord.  V.  Miloradovitsch , R.  d.  A-M. , G. , W.  u.  A.  Ord.  i-. 
Mitschurin , R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Nelidaf, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow , R.  d.  G.  ii.  A.  O.  v.  Nikoriiza,  R.  d. 

‘ G.  u,  A.  O.  V.  Novitzhi,  R.  d.  G.  O.  w.  Obolynninow , R.  d. 

^ A.  O.  S^menn  v.  Oserow , R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  v.  Peft- 
xow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pisior,  R.  d.  G.  ii.  A.  O.  v,  Platow,fR.  d. 
A-N.,  G.  , W.  U.  A.  O.  • V.  Prostokvtichin,  R.  d.  A-N.,  W.  ii. 
A.  O.  V.  Miicin,-  Ptichkin,  R.  d.  A.  O.  v,  Puchtchin , R.  d.  VV. 
u.  A.  O.  V.  Rakhtnanof , R.  d.  W.  Ord.  v.  Repin,  R.  d.  G.  n. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , \V.  u.  A.  O.  Bar.  ».  Bo- 

sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 
W.  O. '■  V.  Rtichischef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  V.  Oscep-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagoiv,  R.  d.  W.  «.  A.  Ord.  r. 
Sainarin,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Kvachenin-  Samarin,  R.  d.  G. , W. 
n.  A.  Ord.  o,  Sass , R.  d.  W.  Ord.  v,  Schenin,  R.  d.  W.  ii. 

A.  Ord.  V.  Sckepeleiu , R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  ü. 

V,  Schmachew , R.  d.  G.  Ord.  v.  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Schtscherhatow  , R.  d.  G.  ii.  AV.  Ord.  v.  Schuvalow,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G.,  W.  u.  A.  Ord.  v.  Siojanow  ^ R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  Stu- 
pichin,  H.  d.  A-N.  O.  v.  i,turin,  1\.  d.  W.  u.  A.  Ord.  v.  Tolli, 

' R.  d.  G.  Ord.  G’".  v.  Oriennitnn  - Tnlsioy . R.  d.  G.  it.  W.  O.  PeU 
Gr.  V.  Tolstny,  P..  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 

initoiu,  H,  d.  G.  Ord.  v,  'i'omitsch  , R.  d.  W.  ti.  A.  O.  v.  Tre- 

gubow,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Treubloni , R.  d.  G.  Ord.  r.  Trur- 

son,  R.  d.  C.,  W.  u.  A.  Ord.  u.  Tschaliehtschew , R.  d.  Vf,  u. 

A.  Ord.  V.  Tschamodarow , R.  d.  O.  Ord.  v.  Tschiicherin,  R. 

d.  G.  I VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchtkaw,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tisit- 

chaninof,  R.  d.  W.  n.  A.  Ord.  v.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  r.  Tte- 

delmnnn , R.  d.  G.  u.  \V.  Ord.  Purst  Urakous,  R.  d.  G.  Ord. 

V.  Uvarow,  R.  d.  A-N.,  G. , W.  ii.  A.  Ord.,  Generaladjudaot 

dpa  K»’'6era.  v.  Volant,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  l'/lrst  Volkonski, 

R’.  d.  A.  Ord.  V.  fVasiltschikow , R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  fVeimar,  R.  d.  Andr.  Ord.  ti.  tVe- 
leizki , R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v fVilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
V'rlkonski , R.  d.  A-N.,  G.,  W.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhski , R.  d. 

• A-N.,  G.,  W.  II.  A.  Ord.  Geor^  Bar.  Müller  Zakomelski , R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.'  Vet.  Bur,  Müllar  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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?rd.  V.  Zar/,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Zajrlzow,  R.  d.  W.  Ord.  tF. 

nteyrnf^  R.  d-  A.  Ord. 

Gtn  e r a l - Majors:  Adamoufitsch  ^ JV.  d.  A.  O.  p,  Adirkas^ 

R,  d.  W,  Ord.  «.  Afanazieio  ^ R.  d.  W,  Ord.  v.  Agalin  ^ R.  d. 
A.  Ord«  V,  Akhwerdow  f R.  d.  W.  Ord.  v,  AkUt\cneytw  ^ R.  d. 
W.  II.  A.  Ord.  V,  Alextjsw  y R.  d.  (>.  Ord,  i*.  AUpsuSf  R..^d* 
W-  O.  V,  Alphimow . R.  d.  G.  O.  v.  Amilakhvorow  f R.  d.  A.  O. 
V.  Anikeyew,  R.  d.  A O.  Gr.  v.  Apraxin,  R,  d.  G.  O.  u.  AprtltJ  ^ R. 
d.  A.  O.  v.Aramow  f R.  d.  W.  O.  i».  Arbusouf,  v,  Arstnyew  ^ R. 

d.»  Cv.y  \V.  u.  A-  O*  V-  Bachutxktf  R.  d«  A.  O.  ?>.  l^aggohajwud^ 

R.  d.  G.  u.  A Ord,  i',  h'rolom-  Baf^reyew  ^ R,  d.  G.  u.  W.  ürd. 

V.  HakhmetieJ  f R.  d.  A-  Ord.  i»,  Haklancfski  ^ R.  d-  G.  Ürd.  ». 

halla  ^ R.  d.  (j,  ti.  A.  Ovd.  t\  liaiochow  y R.  d.  W.  ii.  A.  Ord. 
V,  liardcic  t R.  d.  A.  Ord.  v,  harhtynski  f R.  d.  A.  Ord.  v.  Btfr* 
daki  y R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  v.  B irkowy  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v. 
Batschmanoiv  y R.  d.  ($.  Ürd.  v,  Ücdraga  , R.  d.  A.  Ord.  y. 
^nifjcAricF,  R.  d.  W.  OrJ.  f.  Btguitschcw y R.  d.  W.  ii.  A.  Ord. 
V.  Hshr  y R,  d.  \V.  Ord.  Htklrthow,  R.  d.  G,  Ord.  u.  hehtkhay 
1\.  d.  AV.  Ord.  p.  Bcruirdos  y R.  d.  G.  Ord.  v.  Jlrntamy  H.  d. 

G.  Ord  1».  ßeniin  y R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg  y R.  d.  G.  Ord.^'W. 

£«r^rri  R.  d.  Cr,  Ord.  BtrgkoltZy  R.  d.  G.  Ord.  i^.  lierlnds- 

kiy  R.  d.  \V.  Ord.  p.  H<sobraiof y R.  d.  (i.  Ord.  t*.  Hlatiktnntt- 

gel  y R.  d G.  ti.  VV.  Ord.  v.  liernados  y R.  d.  W.  Ord.  v.  Br- 
tuchkow  y R.  -d.  A.  Ord.  p.  iSohrintki y R.  d«  A.  Ürd.  v.  Bohyr, 
R.  d.  \V.  Ord.  v.  Bogdanow  y R.  j].  G.  u.  A.  O.  v.  Bofimy  R. 
d.  VV.  ürd.  P.  BorofdiHy  R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  v.  Borzufy  R. 
d.  A.  Ord.  V,  Brndkey  R.  d.  G.  Ord.  p.  BrukSy  R.  d.  A.  Ord. 
V.  Brandt  y R.  d.  G.  ti.  W.  Ord.  p.  Brekling  y H.  d.  G.  Ord.  p. 
Mrinken  y R.  d.  (5.  Ord.  v.  Briskorn,  R.  d.  W.  O.  v,  Hnu  htn^ 
dahly  R.  d,  G.  O.  v,  Bro/ttyHy  R.  d.  VV.  Ü.  v.  ilrüjtng,  R.  d.G.  O. 
p.  Brunow  y R.  d.  (i.  u.  A Ord.  v.  Krur^um*  R.  d.  VV.  Ord. 

V.  Knchnuyer,  v.  Hudhtrgy  R.  d.  Cr.  ürd.  P.  Bulutow  y R.  d. 

O.  u.  W.  Ürd,  r,  Bniygnin  y R.  d.  (i-,  VV,  ii.  A.  Ord.  »•,  ßus- 
niriy  K.  d.  \V,  Ord.  p,  Bycof,  R.  d.  G,  u VV,  Ürd.  p.  Camm- 
ki y R,  d.  W,  Ord.  V.  C^raliiiOy  R.  d.  fr.  O.  p.  Chrütojowitsfk^ 
R.  d.  G.  Ord.  P.  Cüititn*.noy  R.  d.  G.  Ord.  p.  CoirntZy  R.  d. 
G.  u.  A.  Ord.  Cir.  Dninasy  R.  d.  G.  Ord.  Cir.  p.  Dn.ktnsony 
K.  d.  G,  Ord.  r.  R,  d.  A-  Ord.  v.  Demidowy  R.  d. 

A.  Ürd.  V.  DcnizoiOy  R.  u,  G. , VV.  u.  A.  Ord,  v.  0*prerado~ 
witächy  R.  d.  G. , VV.  II.  A.  Ord.  Nie.  r.  Drpreraäowitsch  y H. 
d.  G.  Ord.  V,  ÖidotOy  R.  d.  G.  O.  Fürst  Hasil.  v.  Otlgorukiy 
R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  p.  üonskoyy  R.  d.  W.  Ord.  v.  Dorvkhp/y 

K.  d.  G.  11.  VV.  Ord.  Rar.  p.  Orirsin,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord,  vow 

JDrac/ifcopuxi^A , R.  d.  VV.  O.  v,  ÜüstsrlOy  R.  d.  G,  O.  v.  Duka^ 
K.  d.G.  u.A.  Ord.  P.  Dunaytufy  R.  d.  G.  u.  A.  O.  p.  EkssparrOy  R. 
d,  VV.  Ord,  p.  Emrney  R.  d.  A.  Ürd.  v,  Engtlhardt  y R.  d.G.,  W. 
11.  A.  0.  V.  Fsdoroio  y R.  d.  A.  O.  v.  Ftninn»  p,  Fischery  R.  d, 
G.  Ord.  Boris  v,  Fock,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Frsymann^ 
R.  d.  G.  Ord.  v.  Fromandiery  R.  d.  A.  Ord.  PHrst  Gagariiiy  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  p.  Oariny  R.  d.  G.  O.  VV,  Ord.  v,  Gerhard^ 
R.  d.  G, , VV,  u.  A.  Ord.  i*.  Gtrsdor/y  R.  d.  VV,  Ord.  p.  Gcr- 
p<u*r,  R.  d.  G.  Ürd.  p,  Gheitvnowy  R.  d.  G.  Ord.  p.  Ohigittki^ 

R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  p.  Cfhinkuly  R.  d.  A.  Ü.  v,  Gi7injW,  R, 

d.  W.  Ord.  p.  Girr«/jÄi,  R.  d.  A,  Ord.  p.  Gladkowy  R.  d.  W. 

V.  A-  Ord.  p.  Glatowy  R.  d.  G, , W.  u.  A-  Ord.  p.  Gtukhowy 
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\V.  Ortl.  Pet.  V.  Hering,  R.  d.  G.  «.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  J. 
G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Italinski,  Gr.  Üuiiorof- Rynmikshi , R.  d. 
G.  u.  A.  ü.  V.  Ivttchef,  R.  d.  G.  O.  Gr.  v.  Ivelitsch,  R.  d,  G. 
u.  A.  O.  Gr.  V.  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kapi;c- 
V)ici,  R d.  A.  O.  V.  Khanykoui,  R.  d.  A.  Ord.  t>.  Khomutrch, 
R.  d.  W.  11.  A.  Ord.  v,  Khorvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Kireyew  , R.  d.  A-N.  O.  ' V.  Kizfleiu,  R.  d.  AtN\u.  VV.  Ord. 
V.  Knorring , R.  d.  A - N.  u.  A.  Onl.  v,  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

r.  Kochius , R.  d.  W.  O.  t>.  Koliubakin,  R.  d.  W.  O.  ’v.  Ken- 

hulin , R.  d.  A.  O.  v.  Kotluhiizhi , R.  d.  \V.  u.  A.  O.  Aö:- 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Kruchtsohow , R.  d.  A.  Ord.  i>.  Kupns- 
now , R.  d.  A.  O.  v.  Lamsdorf , R.  d.  ,A-N.  u.  A.  Ord.  Gr.  s. 
Langeroiü , R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lebedew  , R.  d.  G.  O.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  L,evache\«, 

R.  d.  G.  11.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Lieu.cn,  R.  d.  W.  Ord.  r.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V.  Lunin , R.  d.  G.  ü.  Bar.  «.  Mnititz,  R. 
d..  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurrotu , R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V,  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  v. 
Mitschurin,  R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  NeliinJ, 
R.  d.  A.  ü.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoritza,  R.  d. 

' G.  u.  A.  O.  V,  Novitzhi,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninow,  R.  d. 

A.  O.  Setnenn  v.  Oserow,  R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  v.  Rsß- 

tow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor , R.  d.  G.  u.  -A.  O.  v.  Platow,il\,  d. 
A-N.,  G.  , \V.  u.  A.  O.  • V.  Prostokvacliin,  R.  d.  A-N.,  W.  11. 
A.  O.  V,  Mucin,-  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  IV. 
u.  A.  O.  t>.  Rakhmanaf , R.  d.  W.  Ord.  v,  Repin,  R.  d.  G.  o. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , IV.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Bo- 

sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 
W.  O.  ^ V.  Rtichtschef , R,  d.  W.  Ord.  Bar.  ti.  Ostep-  Sacken, 
R.  d.  G. , \V.  u.  A.  Ord.  i>.  Salagow,  R.  d.  W.  11.  A.  Ord.  v. 
Samariii,  R.  d.  G.  Ord.  t>.  Kvachenin-  Samarin,  R.  d.  G. , Vi. 
n.  A.  Ord.  u,  Sass , R.  d.  W.  Ord.  v,  Sckenin,  R.  d.  W.  n. 

A.  Ord.  V.  Schepeletu , R.  d.  A.  Ord.  v,  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schmachew , R.  d.  G.  Ord.  v,  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Scktscherbaiow , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  v.  Schuvalow,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  So/onow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v,  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Sioyanow  ^ R,  d.  G.  n.  A.  Ord.  v.  Siu- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O.  v.  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  v.  Tolli, 

' R.  d.  G.  Ord.  C?r.  V,  Ostesin.-inn-  To/sior.  R.d.G,  n.  W.  O.  Pet. 
Gr.  V.  Tolstoy,  P,.  d.  A-N.,  \V.  u.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 
milow , R,  d.  G.  Ord.  v,  'i'omitsch  , R.  d.  W.  u.  A.  O.  v.  Tre- 
gubow,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Treublont , R.  d.  G.  Ord.  v,  Trus- 
ton,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  u.  Tschalichtschew , R.  d.  W,  n. 
A.  Ord.  V.  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  i>.  Tschitcherin,  R. 
d.  G. , VV.  11.  A.  O.  V.  Tuchikaw,  R d.  G.  Q.  W.  O.  v.  Tu't- 
ehaninof,  R.  d.  W.  n.  A.  Ord.  v.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  v.  Tu- 
delinnnn , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Urakous,  R.  d.  G.  Ord. 
V.  Vvaroiu , R.  d.  A-N.,  G. , \V.  II.  A.  Ord.,  Gencraladjudaiit 
dps  K»’'sers.  t>.  Votant,  R.  d.  G.  11.  A.  Ord.  Fürst  Volkonski, 
R'.  d.  A.  Ord.  v.  Watiltschikow , R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  v.  >Fr- 
letzki , R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v Wilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürd 
fVrlkonski,  R.  d.  A-N.,  G.,  W.  u.  A.  O.  i>.  Zagräzhski,  R.  d. 
A-N.,  G. , VV.  II.  A.  Ord.  Geor^  Bar.  iVlüllcr  Zakoinelski,  R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Vet.  Bur.  Müller  Zakomeltki,  R.  d.  A-N. 
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?rd.  V.  Zo/x,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Zajrizouf , R.  d.  W.  Ord.  v, 

R.  d.  A.  Ord. 

eneral  • Majors:  ^n.  Adamoujitsch  ^ A,  d.  A.  O.  v,  Adtrkas. 
R.  d.  W.  Ord.  «.  AfanozUui  ^ R.  d.  W,  Ord.  v.  Apalin^  R.  d. 
A.  Ord«  V,  Akhweräow  f R.  d.  VV.  Ord.  v.  Akltt^citeyew  ^ R.  d. 
W.  u«  A.  Ord.  V.  AlfxejrsiVt  R.  d.  (r.  Ord.  v,  Aloptus^  R.  ,d« 
W-  O.  V.  Alphimow.  R,  U.  G.  O.  v.  Amilakhvorow,  R,  d.  A.  O. 
V,  Anikejrewt  R.  d.A  O.  Gr.  t».  Apraxin^  R.  d.  G.  O.  i;.  AprtUJj  R. 
d.  A.  O.  vMramow^  R.  rt.  W,  O.  v,  Arbusout,  v.  Arstnytw  ^ R. 

d.  G.y  \V.  u.  A O»  V.  ßachutikif  R.  d.  A.  O.  t^  Baggoha/wud^ 

R.  d.  G.  u.  A Ord.  i».  h'roioto~  Bagrejrtio  ^ R.  d.  G.  u.  W.  Ord. 
V.  BakhsnetieJ  j R.  d.  A*  Ord.  v.  Bakianofski,  R.  d.  G.  Ürd,  v, 
halLii  j R..  d.  G.  II.  A.  Ord.  r.  Halachow  ^ R.  d.  W.  ii.  A.  Ord. 
V.  Uardac  » R.  d.  A.  Ord.  t>,  Jiaratynski  ^ R.  d.  A.  Ord.  p.  Bar» 
daki  ^ R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  r.  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  p. 

haischmanow  y R.  d.  (».  Ord.  v,  Hcdraga  , R.  d.  A.  Ord.  p. 
gnitsckctu  , R.  d.  ^V,  Ord.  r.  lir^uifxcAxw , R.  d.  \V,  ii.  A.  Ord. 
p.  Bshr  ^ R,  d,  W.  Ord,  Hrklediowy  R.  d.  G.  Ord,  p.  Beiukhay 
\\.  d.  W«  Ord.  p.  itctxAirdos  ^ R.  d.  G.  Ord.  u.  Btntam  ^ R.  d. 

G.  Ord.  V.  Bertsin  , H.  d.  G.  Ürd.  v.  Berg  ^ K.  d.  G.  Ord. p. 

Berger y R.  d.  Cr.  Oid.  p.  Betg/ioltZy  R.  d.  G.  Ord.  p.  Berh^ds» 

kiy  R.  d.  VV.  Ord.  p.  H*:sobrasof , R.  d.  (r.  Ord.  p.  Blankenna» 

je/,  R.  d G,  u.  VV.  Ord.  p.  Bernados  y R.  d.  VV.  Ord.  v.  Be» 
tuchkow  ^ R.  d.  A.  Ord.  v,  Bohrintki y R.  d.  A.  Ord.  v.  Bobyr, 
R.  d.  W.  Ord.  p.  Bogdanow , R.  G.  u.  A.  O.  v,  Bohmy  R. 
d.  VV.  Ord.  p.  HorosdiHy  R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  v.  Borzufy  R, 
d.  A.  Orci.  p.  Rrndkey  U.  d.  O.  Ord.  p.  Brukey  R.  d.  A.  Ord. 

p.  Bretnät  ^ R.  d.  G.  n.  \V.  Ord.  v,  Hrekling , R.  d.  G,  Ord.  v, 

Rrinken  y R.  d.  (r.  Ord.  p.  Briskomy  H.  d.  W.  O.  v.  Hnuhin» 
dahly  R.  d.  G.  O,  p.  Brefttrny  R.  d.  VV.  O.  p.  Briising , R.  d.  G.  O. 
p,  Brunpii» , R.  d.  (»,  u.  A Ord.  v.  Brurguin  ^ R.  d.  NV.  Ord. 
p.  BiicAmryer.  v.  Budherg^  R.  d.  O.  Ord.  p.  R.  d. 

O,  u,  W.  Ürd,  I'.  Buiygii  in  y R.  d.  (i. , W.  u.  A.  Ord.  p.  ßus- 
nxn,  K.  d.  \V,  Ord.  p.  Byco/y  R.  d.  G.  ii  VV.  Ord.  v.  tarner*» 
kiy  R,  d.  W.  Ord.  p.  C\r.a/iiio,  R,  d.  G.  O.  v.  Christojounssck^ 
R.  d.  G.  Ürd.  V.  Coinm<no  t R.  d.  G.  Ord.  p.  C'oxrniz,  R,  d. 
G.  u.  A.  Ord.  (ir,  v.  On/nasy  R,  d.  G.  Ord.  Gr.  p.  Dci,ktnson, 
K.  d.  G.  Ord.  i‘.  Dtihterew  y R,  d.  A.  Ord.  p.  DemtJoWy  R.  d. 
A,  Ord.  p.  OeniiOiOy  K.  d.  G, , VV.  u.  A.  Ord.  p.  Deprerado» 
witschy  R,  d.  G. , VV.  ii.  A.  Ord,  Nie.  p.  Dfprerudowitsch  y H. 
d.  G.  Ord.  p.  Didaiu  y R.  d.  G.  O.  Fürst  Uasil.  p.  Odgorukiy 
R.  d.  G.  II.  VV.  Ord.  p,  UonskojTy  R,  d.  W.  Ord,  p.  Dorvkhof y 
R.  d.  G,  II.  W.  Ord.  Rar.  v.  DriVxxn,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  van 
Orachkopusqft  y R.  d.  VV.  O.  p.  DüsterlOy  R.  d.  G,  O.  p.  Dufca, 
R. d.  G.  u.  A.  Ord.  p.  Dunoyeuty  K.  d.  ü.  u.A.  O,  p.  Ekesparrty  R. 
d.  VV.  Ord.  p,  Emmty  R.  d.  A,  Ord.  p.  EngeViardt  y R.  d.  G. , W. 
u,  A.  O.  p.  Ftdorow  y R.  d.  A.  O.  p.  J’  eninn,  p.  F'ixcÄer,  R.  d« 
G.  Ord.  Boris  p,  Foefc,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord,  v.  Freymann^ 
R.  d,  G.  Ord.  v.  Fromandier y R.  d.  A.  Ord.  Pfirst  Gagariiiy  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  p,  Oariny  R.  d.  G.  ti.  VV.  Ord.  v.  Gerhard^ 
R.  d.  G.  , \V,  u.  A,  Ord.  p,  Gersdorfy  R.  d,  VV.  C^d.  p.  Ger» 
paix^  R,  d.  G.  Ord.  p,  Ghedevnow y R.  d.  G.  Ord.  p.  Ohigitzkiy 

R»  d.  G.  u.  VV,  Ord.  p,  Gkinkuly  R.  d.  A.  O.  v.  Gilinskiy  R. 

d.  VV.  Ord.  p.  Gizrefskiy  R.  d.  A.  ürd.  v.  Oladkouty  R.  d.  W. 

A.  Ord.  *.  Glasow  y R.  d.  G.^  W.  u.  A.  Ord.  p.  Glukhowy 
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XV.  Ord.  Pet.  v.  Hering,  R.  d.  G.  n.  A.  O.  v.  Htseen,  R.  i 
G.  u.  W.  Ord.  Ffirst  Italinski,  Gr.  Suiiorof- Rymnikski , R.  i. 
G.  u.  A.  O.  V,  IvttcheJ , R.  d.  G.  O.  Or.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  V,  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kapizc- 
wicz,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  t).  Khoinuitci , 
R.  d.  \V.  n.  A.  Ord.  v.  Khorvnt,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ürd. 
V.  Kireyew  , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  KizrUw,  R.  d.  AtN\u.  W.  Ord. 
V,  Knorting , R.  d.  A - N.  u.  A.  Oril.  ».  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

V.  Kochius,  R.  d.  W.  O.  v.  Koliuhakin , R.  d.  W.  O.  ’v.  Kure 

hulin , R.  d.  A.  O.  v.  Kothibitzki , R.  d.  \V.  u.  A.  ü.  v.  Ä«:- 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Knichtschoiv , R.  d.  A.  Ord.  r>.  Kupm- 
now , R.  d.  A.  O.  V.  Lamsdorf,  fi.  d.  A - N.  n.  A.  Ord.  Gr.  t. 
Langerou) , R.  d.  G. , W.  n.  A.  Ord.  v.  Lavrow  , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lebedew  , H.  d.  G.  Ü.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Ceoachtw, 

R.  d.  G.  II.  A.  O.  Kart  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V.  Liinin,  R.  d.  G.  O.  Bar.  v.  Maltitz,  R. 
d..  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurrow,  R.  d. 
G.  u.  A.  O.  t>.  Martynoui,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 
G.  Ord.  V,  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  r. 
Mitschurin , R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Nelidef, 
R.  d.  A.  O.  V.  Neluboiv,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoritza,  R.  d. 

' G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninoiu , R.  d. 
, A.  O.  Somenn  v.  Oserow,  R.  d.  A-N.,  G.  u.  A.  Ord.  w.  Peß- 
xow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor,  R.  d.  G.  ii.  .A.  O.  v,  Platow,}R.  i. 
' A-N.,  G.  , W.  M.  A.  O.  ■ V.  Prosiokvacliin,  R.  d,  A - N. , W.  u. 
A.  O.  V,  Mticin,-  Piichkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin , R.  d.  IV. 
u.  A.  O.  V.  Rakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v,  Repin,  R.  d.  G.  o. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , \V.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Bi- 

sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 
W.  O. ' V.  Riichtschef,  R.  d.  W.  Ord.  Bar.  v.  Ost ep-  Sacken, 
R,  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow,  R.  d.  W.  «.  A.  Ord.  p. 
Sainariii,  R.  d.  G.  Ord.  f-  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , VV. 
n.  A.  Ord.  u.  Sass , R.  d.  W.  Ord.  v,  Sekenin,  R.  d.  W.  ii. 

A.  Ord.  V-  Schepelew,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  ü. 

V.  Schmachew , R.  d.  G.  Ord.  u.  Snurtckef ski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Scktscherbatow , R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  v,  Schuualow,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonew,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  n.  A.  Ord.  v.  Stoyanow  ^ R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  t>.  Stu- 
pichin,  H.  d.  A-N.  O.  «.  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A-  Ord.  v.  Tolii, 

' R.  d.  G.  Ord.  Gr.  v.  Os/mnann  • To/stoy.  R.d.G.  ii.  W.  O.  PeU 
Gr.  V.  Talstny,  Pi.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord.,  Senator,  w.  To- 
tniloiu,  R,  d.  G.  Ord.  7>.  "Poniitsch  , R.  d.  W.  ii.  A.  O.  v,  Tre- 
gubotv,  R.  d.  \V.  Ord.  v.  'freublont , R.  d.  G.  Ord.  v.  Trat- 

son,  R.  d.  C.,  W.  u.  A.  Ord.  v,  Tsckalichtschew , R.  d.  W.  u. 

A.  Ord.  V.  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  v.  Tschitcherin,  R. 
d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Vuehtkaw , R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Twt- 
ehaninof,  R.  d.  W.  n.  A.  Ord.  v.  Tyrtoiu , R.  d.  A.  O.  v.  T:t- 
delmnnn , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Purst  Ui  nkow,  R.  d.  G.  OrJ. 
V.  Uvarow , R.  d.  A-N.,  G.  , VV.  ii.  A.  Ord.,  Generaladjudaat 
dps  KB’'sers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  Fttrst  Volkomki, 
R’.  d.  A.  Ord.  t>.  fVasiltschikoiu,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord- 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  kVeimar,  R.  d.  Andr.  Ord.  v.  IVe- 
letzki,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v IPilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürjt 
Wolkonski,  R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  ii.  A.  O.  v.  Zagräzhski,  R.  d. 
A-N.,  G. , VV.  II.  A.  Ord.  Geor^  Bar.  iVliillcr  Zakomelski,  R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.'  Pet.  Bur.  Müller  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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?rd.  V.  Za//,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Zaytzow,  R.  d.  W,  Ord.  v. 

mtyf,  R.  d.  A.  Ord. 

General  ~ Majors:  ,p.  Adamowitsch , I\.  d.  A.  O.  r.  Aderkas, 
R.  d.  W.  Ord.  ».  Afanazieiu,  R.  d.  W,  Ord.  v.  Afalin,  R.  d. 
A.  Ord.  V,  AkhwerUow , R.  d.  \V.  OrJ.  ».  Akhttcneyew , R.  d. 
W.  II.  A.  Ord.  i'.  Aleseyew,  R.  d.  (/.  Ord.  r.  Alopeut,  R.  d. 
W.  O.  i>.  Alph  iiHou' . IV.  U.  G.  O.  Ve  A'nilakhvorouf  f H.  A.  O* 
V.  AnikejrtWf  H.  d.A.O.  Gr.  Apraxin,  K.  d.  G.  ü.  v,  Aprelef,  R. 
d.  A.  O.  v.Aramow  f R.  li.  V/.  O.  r.  Arlfusouf.  v.  Arjtn/^w  ^ R. 
d.  G.,  W.  u.  A O*  V.  ßachuiiki,  R.  d.  A.  O.  ».  ßaggoha/wudp 
R.  d.  G.  u.  A Ord,  v,  Froioto^  Bagreytur , R.  d.  G.  u.  W.  Ord. 

V.  hakhmetiej  ^ K.  d.  A*  Ord.  v,  Baklancjski  ^ R.  d.  G.  Ord.  v, 

Raltfi  y IV..  d.  G.  II.  A.  Oi  d.  v.  liaiackoxu  ^ R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 
V,  ßardac  * il.  d.  A.  Ord.  t;.  Jiarhtynjki  ^ R.  d.  A.  Ord.  v. 
dakt  ^ R.  d.  G.  II.  \V.  Ord.  i*.  I><ir^ow,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  u. 
Batie/imrxnott; , R.  d.  («.  Ord.  u.  Bcdraga  , H.  d.  A.  Ord.  v.  B4- 
gnitschfw  , R.  d.  ^V.  Ord.  f.  Ueguitschtw  ^ R.  d.  \V,  ii.  A.  Ord« 
V.  BrAr,  R,  d,  W.  Ord,  Htklfthow,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Hehtkha, 
1\.  d.  W«  Ord.  t'.  ij^  Tutrdos  ^ R.  d.  G.  Ord.  u.  Bentam , R.  d. 

G.  Ord.  V.  äfresin  , R.  d.  G.  Ord.  i?.  Berg  ^ R.  d.  G.  Ord.  ^ w. 

Berger,  R.  d.  Cr.  Ord.  i».  Beigfioltz,  R.  d.  G.  Ord.  t>.  Herlads» 

kt,  R.  d.  W»  Ord.  r.  Besobrasof ^ R.  d«  (j.  Ord.  i*.  Blankennn^ 

gel , R.  d G.  II.  \V.  Ord.  v.  Bernarfos , R.  d.  \V,  Ord.  v.  Bc^ 
uichkow , H.  d.  A.  Ord.  v,  Bohrinski , R.  d.  A.  Ord.  v.  Boh^r, 
R.  d.  W.  Ord.  i^.  Bogdnnoiu , R.  ji.  G.  u.  A.  O.  v,  Jlofim,  R, 
d.  VV.  Ord.  V.  Horosdin , R.  d.  G.  u.  W.  (Ard.  t>.  Borzof,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Rrndke,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Brake,  R.  d.  A.  Ord. 
V.  Brnndr«  R.  d.  G.  n.  \V.  Ord.  Brekling , R.  d.  G.  Ord.  v* 
Brinken  ^ K,  d,  (r.  Ord.  f,  Jiriskorn,  R.  d.  W.  O.  v.  Hruchtn- 
dahl,  R.  d.  G.  O.  v.  Brcfurn,  R.  d.  W.  ü.  v.  Briising,  R.  d.G.  O. 
».  Ürunauf , R.  d.  (#.  u.  A Ord.  v.  Bruzguin^  R.  d.  \V.  Ord. 

V.,  Bachittsyer.  v.  Budhzrg^  R.  d.  O.  Ord.  v.  Huiuiow , R.  d« 

G.  u.  W.  Onl.  r.  Bttiygittn  ^ R.  d.  G,,  \V.  ii.  A.  Ord.  i*.  Bus» 
mn,  H.  d.  \V,  Ord.  v.  rifcof,  R.  d.  G.  u W.  Ord.  i*.  tarnfr*- 
ki,  R,  d.  ^V,  Ord.  u.  CVra/ino,  R.  d.  G.  O.  v.  ChrütoJoufiUfh^ 
R.  d.  G,  Ürd.  u.  Cuifim^no,  R.  d.  G.  Ord,  w.  Vosrntz,  R,  d. 
G.  u,  A.  Ord.  (ir.  t'.  iiamns^  R.  d.  G.  Ord.  Gr.  v.  Detktnson, 
K.  d.  G.  Ord.  r.  R,  d.  A.  Ord.  v.  ürmidou;,  R.  d. 

A.  ürd.  V.  Oenizoio,  K.  d.  G,,  \V.  u.  A.  Ord.  i>.  Deprerado~ 
uiitech^  R.  d.  G. , W.  ii.  A.  Ord.  Nie.  i».  Depreradowitsch , H. 
d.  G.  Ord.  t»,  Üidaw  f R.  d.  G.  O.  Fürst  Uasil.  v,  Oolgoruki, 
R.  d.  G.  II.  VV.  Ord.  t*.  üonskojr,  R.  d.  W.  Ord.  v,  DorvkhvJ, 
R.  d.  G,  II.  VV.  Ord,  Rar.  »».  OnVjrn , R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  ua» 
Orachkopusqft , R.  d.  W.  O.  v.  Düeterlo^  R,  d.  G,  O.  w,  Dukdf 
R.d.G.  u.  A.  Ord.  i».  Dunoyeiu,  K.  d.  O.  u.A.  O.  v.  Ekesparre,  R. 
d.  VV.  Ord,  V,  Emme,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Engelhardt , R.  d.G.,  W. 
'1.  A.  ü,  V.  h'edorotu , R.  d.  A.  O.  v.  f'eninn,  ir.  i^ircÄrr,  R.  d« 
G.  Ord,  Boris  v.  Fock,  R.  d.  G. , W,  u.  A.  Ord.  v,  Freymann^ 
R.  d.  G.  Ord.  v.  Fromandier , R.  d.  A.  Ord.  Pnrst  Gagarin,  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  v,  Oarin,  R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v.  Gerhard^ 
R.  d.  G,  , \V,  u.  A,  ürd.  v,  GersdorJ^,  R.  d.  VV.  Ord.  u.  G«r- 
R,  d.  G.  Ord.  v,  Gheievnow , R.  d.  G.  Ord«  v»  Ohigitiki^ 

R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  o.  Okinkul,  R.  d.  A.  O.  v.  GUinski,  R. 

d.  VV.  Ord.  V.  Gizrefeki , R,  d.  A,  Ord.  v,  Gladkow,  R.  d.  W* 

V.  A Otd.  ».  Gtaeow,  R.  d.  G«,  W.  u.  A.  Ord.  w.  Glukhow, 
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XV,  Ortl.  Pet.  V,  Hering,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Hettett,  R.  i. 
G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Ittilinski,  Gr.  Üu'i’orof- Ryttinikshi , Kd. 
G.  u.  A.  ü.  V.  Ivachef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v,  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  V,  Kamenski,  R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kapi:; 
wic£,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Khomutroi  , 
R.  d.  W.  II.  A.  Ord.  v.  Khorvnt,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Kireyew , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  KizeUxu , R.  d.  AtN\u.  VV.  Ord. 
V.  Knarring,  R.  d.  A-N.  u.  A.  Oril.  w.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

V.  Kochius , R.  d.  W.  O.  v.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  w.  Anrc 

hui  in  , R.  d.  A.  O.  v.  Kotluhitzki , R.  d.  \V.  u.  A.  ü.  A»:- 
läliew,  H.  d.  A.  O.  v.  Kruchtschow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Kupria- 
now , R.  d.  A.  O.  V.  Lamsdorf,  R.  d.  A-N.  ii.  A.  Ord.  Gr.  i'. 
Langerou) , R.  d.  G.,  W.  ti.  A.  Ord.  v.  Lavrow  , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lebedew  , R.  d.  G.  O.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachew, 

R.  d.  G.  II.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  II.  hunin , R.  d.  G.  ü.  Bar.  v.  Maltitz,  K 

d..  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurroiu , R.  a. 
G.  u.  A.  O.  V,  Martynou),  R.  d.  G.  ii.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

' G.  Ord.  V.  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  k 
Mittchurin,  R.  d.  G.  O.  v,  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Neliiof, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  ii.  A.  O.  v.  Nikoriiza,  R.  d. 

' G.  u-  A.  O.  V,  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaniiioiu,  R.  d. 

A.  O.  Semenn  v.  Oteroiu , R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  v.  Ptß- 
zow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor,  R.  d.  G.  ii.  .A.  O.  v.  Platow,}R.  d. 
A-N.,  G.  , W.  II.  A.  O.  • V.  Prostokvachin,  R.  d.  A-N.,  W.  «. 
A.  O.  V.  Mucin,-  Puehkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  W. 
u.  A.  O.  V.  Rakhmanaf , R.  d.  W.  Ord.  v.  Repin,  R.  d.  G.  u. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Ba- 
sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 
W.  O. ' V.  Rtichtschef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  v.  Ostep-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow , R.  d.  W.  ii.  A.  Ord.  v. 
Sainarin,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , IV. 
n.  A.  Ord.  u.  Satt,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Schenin , R.  d.  \V.  ti. 
A.  Ord.  V.  Schepelew , R.  d.  A.  Ord.  v,  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schmachew,  R.  d.  G.  Ord.  t>,  Snurtcheftki , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Scktscherbaiow , R.  d.  G.  ii.  \V.  Ord.  v.  Schuvalow,  R. 
d.  A.  Ord.  i>.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  II.  A.  Ord.  V.  Sioyanow  j R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  v.  Stu- 
pichin,  H.  d.  A-N.  O.  v.  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  v.  Tolli, 

‘ R.  d.  G.  Ord.  Or.  V.  Ortfinann-  To/tioy.  R.d.  G.  ii.  VV.  O.  Pet. 
Gr.  V.  Tolttny,  R.  d.  A-N.,  VV.  u.  A.  Ord.,  Senator,  v.  Ta- 

milow,  B,  d.  G.  Ord.  v,  Vomitsch  , R.  d.  W.  ii.  A.  O.  v.  Tre- 

guboui,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Treublont , R.  d.  G.  Ord.  v.  Trut- 
son,  R.  d.  C.,  \V.  u.  A.  Ord.  i>.  Tschalichttchew , R.  d.  W.  u. 
A.  Ord.  V.  Ttchamodarow , R.  d.  O.  Ord.  i>.  Tschitcherin,  K 

d.  G. , VV.  II.  A.  O.  V.  Tuchikoiu,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Twt- 

chaninof,  R.  d.  W.  !i.  A.  Ord.  v.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  v.  Tu- 

delinnnn , R.  d.  G.  ti.  W.  Ord.  Purst  Urakoui,  R.  d.  G.  OrJ. 

n.  Uvaroto , R.  d.  A-N.,  G.  , VV.  ii.  A.  Ord.,  Generaladjudaat 

dps  KH’’sers.  V.  Volant,  R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  Fllrst  Volkonski, 

R'.  d.  A.  Ord.  v.  Wasiltschikow , R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  tVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  v.  We- 
letzki,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  v Wilde,  H.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürrl 
ff'olkontki , R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  u.  Zagräzhtki , R.  d. 
'■  A-N.,  G. , VV.  II.  A.  Ord.  Georn  Bar.  iVIütler  Zakomeltki,  H. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Vet.  Bur.  Mdllar  Zakeineltki,  R.  d.  A-N. 
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?rd.  9.  Zatf , H.  d.  A.  Ord.  v.  Zajrizow,  R.  d.  W.  Ord. 

meyrnf^  R.  d.  A.  Ord, 

Gen  e r a l • Ma  jor  s : ^v,  Adamowitsch^  K.  d.  A,  O.  r.  Aderkai^ 
R.  d.  \V,  Ord.  ■-  AJanazitui  ^ R.  d.  W,  Oed.  v.  Afalin^  R.  cL 
A.  Ord.  V,  Akhwerdow , R.  d.  W.  Ord.  p.  AkUtieneyew  y R.  d. 
W.  II.  A.  Ord  r.  Alextjtw  ^ R.  d.  (y.  ü«*d.  r,  Alopeui,  R..,d« 
W.  O.  t».  Alphitneio.  R,  d.  G.  O.  v.  Afnitakhvorow , R,  d.  A.  *0. 
V,  AnikeyeWy  R.  d.A  O.  Gr.  t».  Apraxiny  K.  d.  G.  ü.  v.  ApreleJ \ R. 
d.  A.  O.  v,Aramow  f R.  d.  W,  O.  t*.  Arbusou>,  v.  Arstnyew  y R, 
d.  G.y  W.  u.  A L)>  V.  Bachutzkiy  R.  d.  A.  O.  p.  Uaggohafwudy 
R.  d.  G.  u.  A Ord.  i».  h'rolow^  Bagrejrew  y R.  d,  G.  u.  W.  Ord. 

V.  hakhmetiej  y K.  d.  A-  Ord.  v,  Hakiancfjki , R.  d.  G.  Ord.  v, 

RaHii , R.  d.  G.  ii.  A.  Ovd,  v.  liaiachow  y R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Dardac  » R.  d.  A.  Ord.  v,  Harhijrnski  y H.  d.  A.  Ord.  v.  Her» 
daici , R,  d.  G.  ii.  W.  Ord.  i*.  liarkoiOy  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  u. 
Bntjc/imfinoip , R.  d.  (j.  Ord.  v,  Hcdra/^a  y R.  d.  A.  Ord.  r.  Be» 
^nificArit;  , R.  tl.  W.  Ord.  v.  Deffuitschfuf , H.  d.  \V.  ii.  A.  Ord. 
V.  RrAr,  R.  d.  W.  Ord.  Htk^er/iow , R.  d.  G.  Ord.  v,  Beiukhay 
R.  d.  VV.  Ord,  v.  üctuitdosy  K.  d.  G.  Ord.  w.  Rrri/om,  R.  d. 

G.  Ord.  V.  Bert  sin  y R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg  ^ U.  d.  G.  Ord.  ^-v. 

firr^^rr,  R.  d.  G.  Ord.  i».  gholtz  y R.  d.  G.  Ord.  v,  Herlndx» 
kiy  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Hesohrasof y R.  d.  (i.  Ord.  v,  Blankenna» 
2«/,  R.  d (».  11.  W.  Ord.  V,  Bernndos  y R.  d,  VV.  Ord.  v.  Be~ 
tuchkow  y K.  d.  A.  Ord.  v.  iia^rinr^G  R*  A«  Ord.  r.  Bohjrr, 
R.  d.  \V.  Ord.  v.  i^o^d<iMou;,  R.  G.  u.  A.  O.  v.  BohtHy  R. 
d.  VV.  Ord.  f.  HorosdiHy  R.  d.  G.  u.  VV.  Clrd.  v,  Borzufy  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Rrndkey  R.  d.  G.  Ord.  v.  Biakty  R.  d.  A.  Ord. 
•.  Hrttndt  y R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v,  BrekLing y R.  d.  G,  OrJ.  p. 
Mrinken  y R.  d,  (r,  Ord.  v.  liriskorny  H.  d.  W.  O.  v,  Hruchsn^ 
iahly  R.  d.  G.  O,  p,  Brefttrny  R.  d.  VV.  O.  v.  Uriising , R.  d,  G.  O. 
».  Urunotv  y R.  d.  (i.  u.  A Ord.  v,  fSruzguiny  R.  d.  VV.  Ord. 
V.,  RucfimtYer,  u.  ßudhergy  K.  d.  O.  Ord.  v.  Huiutuw  y R.  d. 
G.  u.  VV,  Ord.  r,  lUtlygiiin  y R.  d.  (r. , VV^  ».  A.  Ord.  r,  Bus- 
lu'n,  K.  d.  VV.  Ord.  p,  R*  **  ^^fd.  i-. 

kiy  R.  d.  VV.  Ord.  v.  VernlinOy  R.  d.  (».  O,  v.  Christojowitsghy 
R.  d.  G.  Ord.  p.  Cum'n«.nu,  R.  d.  G.  Ord,  p.  Corrn*r,  R.  d. 
G.  II.  A.  Ord.  Gr.  p.  Dnm/tSy  H,  d.  G.  Ord.  Gr.  p.  Dttkinson, 
H.  d.  G,  Ord.  f.  Dechiereu*  y R.  d.  A.  Ord.  p.  Ürmidou/,  R,  d. 
A.  Ord.  V.  Or.-iitüiy,  R.  d,  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v,  Oeprerado- 
witschy  R.  d.  G.  t VV.  ii,  A.  Ord.  Nie.  p.  Deprerndowitsch  y H. 
d.  G.  Ord.  V.  üidüio,  R.  d.  G.  O.  Fürst  Basjl.  p.  Dolgorukiy 
R.  d.  G,  u.  VV,  Ord.  p.  Dontkoyy  R,  d.  VV.  Ord.  p.  Uorukhof y 

R.  d.  G.  11.  VV.  Ord,  Rar.  p.  Drirrrn,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  poh 

Orachkopusqh  y R.  d,  VV.  O.  p.  üüsterlOy  R.  d.  G.  O.  p.  Dufca, 
R.d. G.  u.  A.  Ord.  p.  Dufia/rip,  K.  d.  G.  u.  A.  O.  p.  Ekesparrty  Vi» 
d.  VV.  Ord.  V.  £mmr,  R.  d.  .A.  Ord.  v,  Engelhardt  y R.  d.  G.  • W. 

11.  A.  Ü.  p.  Fedorouf  y R.  d.  A,  O.  v.  t'eninn*  p.  Fischtry  R.  d. 

G.  Ord.  Burii  p,  Foefc,  R.  d.  G, , VV.  u.  A.  Ord,  v.  Freymann^ 
R.  d.  G.  Ord.  V.  Fromandier y R.  d.  A.  Ord.  Pnrst  Gagariiiy  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  p.  Garin  y R,  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  GrrAard^ 
R.  d.  G. , W,  u.  A,  Ord.  p,  Gersdorf,  R.  d.  VV.  Ord.  p. 
vait y R.  d.  G.  Ord.  v.  Gheievnowy  R.  d.  G.  Ord.  p.  Ohigittkiy 

R.  d.  G,  u.  W.  Ord.  p.  Gkinkuly  R.  d.  A.  O.  p.  Gilinski,  R. 

d.  W.  Ord.  ».  Gizrefski y R.  d«  A.  Ord.  p.  Gladkowy  R.  d.  W. 

A.  Ord.  p,  Glasow  y R,  d.  G.,  W.  u.  A.  Ord.  p.  Glukhowy 
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\V.  Ortl.  Pet.  V.  Hering,  R.  d.  G.  ii.  A.  O.  v.  Hesten,  R.  d. 
’G.  u.  W.  Ord.  Filrst  Italinski,  Gr.  Su'vorof-Rytnnikski , R.  i. 
G.  u.  A.  ü.  V,  Ivachef,  R.  d.  G.  O.  Gr.  v.  Ivelitsch,  H.  d.  6. 
u.  A.  O.  Gr.  V,  Kamenski,  R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kapizt- 
wici,  R d.  A.  O.  V.  Khanykou),  R.  d.  A.  Ord.  t).  Khomutrm, 
' R.  li.  W.  ti.  A.  Ord.  i».  Khorvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  üfd. 
V,  Kireyew  , R.  d.  A-N.  O.  v.  Kizelew , R.  d.  ArN\u.  W.  Ord. 
V.  Knorring  f R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kohlt,  R.  d.  A N.  Ord. 

V.  Kochius,  R.  d.  W.  O.  v.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  v.  Anrc 

kulin  , R.  d.  A.  O.  v.  Kotlubitzki , R.  d.  \V.  u.  A.  O.  «■’-  A«:- 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Knichtschow , R.  d.  A.  Ord.  i>.  Ktip'ie- 
now , R.  d.  A.  O.  V.  Lamsdorf,  R.  d.  A-N.  11.  A.  Ord.  Gr.  s. 
Langerom , R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Lavrow  , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lebedew  , H.  d.  G.  O.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachcw, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  hiemen,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V.  Liinin , R.  d.  G.  ü.  Bar.  v.  Maltitz,  R. 
d.  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurroiu , R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V,  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  r. 
Mitichurin,  R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Neliiof, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  n.  A.  O.  v.  Nikoriiza,  R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninom , R.  d. 

^ A.  O.  Snmenn  v.  Oierow , R.  d.  A-N.,  G.  u.  A.  Ord.  v.  Pefi- 
' zow,  R.  d.  A.  O.  V.  PisCor,  R.  d.  G.  u.  .A.  O.  v,  Platow,iI\.  d. 
A-N.,  G.  , W.  U.  A.  O.  • V.  Prostokvackin,  R.  d.  A -N.  , W.  0. 
A.  O.  V.  Mucin,-  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v,  Puchtchin,  R.  d.  W. 
ii.  A.  O.  V.  Rakhmanaf,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Repin,  R.  d.  G.  n. 
yV,  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Bo- 
sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v,  Rothof,  R.  d. 

W.  O.  ' V.  Rtichtschef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  w.  Ostep  - Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow,  R.  d.  W,  11.  A.  Ord.  v. 
Samarin,  R.  d.  G.  Ord.  es.  Kvnchenin-  Snmarin , R.  d.  G. , W. 
n.  A.  Ord.  u.  Sass,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Schenin,  R.  d.  W.  ii. 
A.  Ord.  r).  Schepelew , R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schmachew , R.  d.  G.  Ord.  v,  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Schtscherbatow , R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  v.  Schuvalow,  B. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Sioyanow  ^ R,  d.  G.  n.  A.  Ord.  v.  Stu- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O.  v.Siurm,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  v.  Tolli, 

’ R.  d.  G.  Or.1.  G'.  w.  Ostfinnnn- Tolsioy . R.  d.  G.  11.  VV.  O.  Pet. 

Gr.  V.  Toistoy,  K.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord.,  Senator.  ».  To- 
milow,  B,  d.  G.  Ord.  v,  'i'omitsch  , R,  d.  W.  11.  A.  O.  r.  Tre- 
guboiv,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Treublont , R,  d.  G.  Ord.  v.  Trat- 
son,  R.  d.  C. , W.  u.  A.  Onl.  u.  Tschalichtschew , R.  d.  VV.  u. 
A.  Ord.  ».  Tschamodarow , R.  d.  O.  Ord.  r.  Tschitcherin , R. 
d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchikom,  R d.  G.  11.  W.  O.  v.  Tun- 
chaninof,  R.  d.  W.  n.  A.  Ord.  v.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  ».  Tu- 
dehnnnn , R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  Purst  Ui  akom,  R.  d.  G.  OrJ. 
V.  Uvarow , R.  d.  A-N.,  G. , VV.  11.  A.  Ord.,  Generaladjadast 
dps  Ka’sers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  11.  A.  Ord.  Fürst  Volkonski, 
R’.  d.  A.  Ord.  u.  IVasilttchikow , R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  kVeimar,  R.  d.  Andr.  Ord.  v.  IVt- 
letzki,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v Wilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
Wrlkonski,  R.  d.  A*N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  v,  Zagräzhski , R.  d. 
■■  A-N.,  G. , VV.  »1.  A.  Ord.  Georft  Bar.  IVIüllcr  Zakoinelski,  R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Fet.  Bar.  MülUr  Zakoinelski,  R.  d.  A-N. 
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?rd.  «.  Za/x,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Zajrlzow,  R.  d.  W,  Ord,  v, 

R.  d.  A.  Ord. 

Gtn  e ra  l - Majors;  ,v.  Adamomitsch , K.  d.  A.  O.  f.  Aderkas, 
R.  d.  W.  Ord.  ■.  Afanazitw,  R.  d.  W,  Oed.  v.  Agalin,  R.  d. 
A.  Ord.  V.  Akhwcrdow , R.  d.  VV.  Ord.  u.  Akltt  iciityew , R.  d. 
W.  II.  A.  Ord-  f.  Altitjftw,  R.  d.  (i,  Ord.  v,  A/opsur,  R.  d. 
W.  O.  V.  Alph  iiHcu*,  K.  (1.  G«  O.  V.  Amilnkkuoroiv,  K.  d.  A.  O* 
r.  JnikextWf  ft.  d.A  O.  Gr.  c.  Apraxin,  A.  d,  G.  Ü.  v,  AprtUj  ^ R. 
d.  A«  O.  v.AramoWf  ft.  d.  V/,  0.  t»,  Arlfusouf,  v.  Ars€nj’tw  ^ R. 

d.  G.,  W.  u.  A O*  V.  Bachxitxkif  H.  d.  A.  O.  v,  Baggohaywud^ 
R.  d.  G.  u.  A Ürd.  i*.  Frolow-  Bagrtjreio , R.  d.  G.  u.  W.  Ord. 
V,  Hakh/netieJ  ^ ft.  d.  A-  Ord.  v.  iSakiano/jki  ^ R.  d.  G.  ürd,  v. 
Ballu , R.  d.  G.  II.  A.  Ord.  v.  Baiachowj  R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 
V,  Bardac  * ft.  d.  A.  Ord.  i\  Barütjrnjki  f R.  d.  A.  Ord.  v,  Bar* 
daki , R.  d.  G.  a.  W.  Ord.  i’.  U'irkow,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v. 
Batschmanow  y R.  d.  (i.  Ord.  v.  Bcäraga  , R.  d.  A.  Ord.  v.  ßa- 
gniischew  , A,  d.  W.  Ord.  r.  I>r^uifrc/irw , R.  d.  \V.  u.  A.  Ord« 
V.  ßrAr,  R,  d.  \V.  Ord.  Hckltthow^  R.  d.  G,  Ord,  v,  belukho, 
R.  d.  VV,  Ord.  ^ ft.  d.  G.  Ord.  u.  Brntam , R.  d« 

G.  Ord.  V.  ßereiin  ^ l\.  d.  G.  Ord.  v.  Btrg  ^ U.  d.  G.  ()rd.  ^ 

ß4rger,  R.  d,  Cr.  Oid.  t».  JitighoUz  y R.  d.  G.  Ord-  v.  ßrr/adj- 

kiy  R.  d.  VV.  Ord.  p.  Hesobrasof ^ R.  d.  (i.  Ord.  v,  Blankenna- 

gtl  y R,  d G.  II.  VV,  Ord.  I*.  Bernados  y R.  d.  VV,  Ord.  v.  ßtf- 
tuckkow  ^ H.  d.  A.  Ord.  m.  Bohrinskiy  R.  d>  A-  Ord.  v.  Bobjrr, 
R.  d.  VV.  Ord-  v.  Bopdattow , R.  O.  u.  A.  O.  v,  Bohmy  R. 
d.  VV.  Ord.  V,  Horosdin  y R.  d.  G.  ii.  VV,  Ord.  t».  Borzufy  R. 

d.  A.  Ürd.  V,  Rrndkey  U.  d.  G.  Ord.  p,  Brukfy  R.  d.  A.  Ürd. 

V.  Brandt^  R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v,  Brekling  y R.  d.  ü.  OrJ.  w. 
Mrinktn  , R.  d.  (r.  Ord.  v,  Jiriskorny  ft.  d.  W.  O.  v.  /ii-.uc/un- 
doHl,  R.  d.  G.  O.  I».  Hrpfitruy  R.  d.  VV.  O.  v,  Ilriising , R.  d.  G.  O. 
V.  Bruntfio  y R.  d.  ii.  u.  A Ord.  t».  Kruzguifiy.  R.  d.  VV.  Oed. 

V.  Buckmt^er.  v.  Hudhergy  ft.  d.  f».  Ord.  v.  Rulutowy  R.  d« 

O.  u.  VV.  Ord.  r,  Bxtiygfuny  ft.  d.  (r,,  \V.  ii.  A.  Ord.  i’.  Kus- 
niriy  K.  d.  \V.  OrJ.  v.  Bfco/,  ft,  d.  G.  u 'V,  Ord.  v.  Cn.mrri- 
Äi,  ft,  d.  VV.  Ord.  u.  CVr^/iiio,  R.  d.  G.  O.  v.  Ckristojowitifhy 
H*  d.  G.  Ord.  V.  CuiniHt.no y K.  d.  G.  Ord»  v.  Corrni;,  K.  d. 
G.  11.  A.  C^rd.  (ir.  i».  i}ainnSy  R.  d.  G.  Ord.  Gr.  v.  Octkinson, 
K.  d.  G.  Ord.  r.  ürcA/irrciw,  ft.  d.  A.  Ord.  D^fnidow,  R.  d. 

Ord.  t*.  OenizatOy  ft.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v,  Otpretado~ 
wilich^  R.  d.  O. , VV.  II.  A.  Ord.  Nie.  v.  Drprerüäowitsck  y H. 
d.  G.  Ord.  V.  DiduiOy  ft.  d.  ü.  O.  Fürit  Basjl.  v.  Dolgoruki, 
R.  d.  G.  u,  VV.  Ord,  r.  Dontkoyy  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Uorvkho/y 
R.  d.  G,  II.  VV.  Ord.  Aar.  i».  üriestn,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  von 
iyrachkopusqh  y R.  d,  VV.  O.  v.  DüJt€rlOy  R.  d.  G*  O.  u.  Duta, 
R.d.G.  u.  A.  Ord.  v.  Dxiro^ru;,  H.  d.  G.  u.A.  Ü.  v,  Rktsparrty  Tim 
d.  VV.  Ord.  V.  Emrncy  R.  d.  A.  Ürd.  v.  Eng<lhardt  y R.  d.  G. , W. 
11.  A.  Ü,  ü.  B'4dorowy  R.  d.  A.  O.  v.  »ninn,  FircÄ«r,  R.  d. 
G.  Ord.  Borit  v,  Fock,  R,  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Fftyrnann^ 
R.  d.  G.  Ord.  V.  Fromandi4ry  R.  d.  A.  Ord.  Pfint  Gagariiiy  R. 
d.  G.  a.  A.  Ord.  v,  Ganny  R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v,  Gerhard^ 
R.  d.  G,  , \V,  u.  Ord.  v.  Gtrsdorfy  R.  d,  VV,  Ord.  v.  Gar- 
R,  d.  G.  Ord.  v,  Ghei4vnow,  R.  d.  G.  Ord«  v.  OKigittki^ 

R«  d.  G.  u.  VV,  (3rd.  v,  Gkinkuly  R,  d«  A.  0.  v.  Gi7inji*,  R. 

d.  VV.  Ord.  y.  Gizrefjki , R.  d.  A.  ürd.  v,  GladkoWy  R.  d.  W« 

A.  Ord,  «.  Glo4oi»y  R.  d.  G«,  W.  u.  A,  Ord.  w.  GLukhowy 
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\V,  Orri.  Pet.  v.  Hering,  R.  d.  G.  n.  A.  O.  v.  Hetitn,  R.  i 

G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Italinski,  Gr.  Suvorof- Rynmikiki , R.  4. 

G.  n.  A.  ü.  V,  IvacheJ,  R.  d.  G.  O.  Gr.  v.  luelitsch,  R.  d.  6, 
u.  A.  O.  Gr.  r.  Kamenski,  R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  t>.  /Cofti; 
wici,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Khomutre  , 
R.  d.  W.  II.  A.  Ord.  v,  Khorvnt,  R.  d.  A-N. , W.  u.  A.  üfd 
ti.  Kirtytw  , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  Kizeitw , R.  d.  A>N|u.  W.  Orrf. 
V.  Knurting,  R.  d.  A - .N.  u.  A.  Ord.  e.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

i'.  Kochius,  R.  d.  VV.  O.  i'.  Koliiibakiii , R.  d.  W.  O.  v JUri- 

hiilin  , R.  d.  A.  O.  v.  Kothibitzki , R.  d.  W.  u.  A.  O.  ••.  A»:- 
täliew,  H.  d.  A.  O.  v.  Knichtschow , R.  d.  A.  Ord.  i’.  Kuptit- 
now , R.  d.  A.  O.  v.  Lamstlorf , R.  d.  A-N.  ii.  A.  Ord.  Gr. 
Langeroiu , R.  d.  G. , W,  u.  A.  Ord.  t>.  Larrow  , R.  d.  G.  Onf. 

V.  Lebednu , H.  d.  G.  ü.  v.  Le-tchin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levackn, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lei- 

uiig,  R.  d.  G.  O.  t>.  Liinin,  R.  d.  G.  ü.  Bar.  v.  Maltite,  K 

d.  G.  O.  V.  Maliutin , R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurroiu , R.  a. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  4, 

G.  Ord.  V.  Mitoradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  r. 
Mitschurin,  R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  i>.  fieliiei, 
R.  d.  A.  O.  V,  Nelubow,  R.  d.  G.  ii.  A.  O.  v.  Kikoritzn , R.  d. 

' G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki , R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninoio , R.  i. 

A.  O.  Semenn  v.  Oserow , R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  i>.  /'//:- 
zow,  R.  d.  A.  O,  V.  Pistor , R.  d.  G.  ii.  .A.  O.  v,  Platow^R.  i. 
A-N.,  G.  , W.  u.  A.  O.  • V.  Prostokvnchin , R.  d.  A-N.,  \V.  o. 
A.  O.  V.  Mucin  - Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  IV. 

U.  A.  O.  V.  Rakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v,  Repin,  R.  d.  G.  i. 

W.  O.  Herz.  r.  Richelieu,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  O.  Bar.  i>.  Ze- 

Jen,  R.  d.  G.  O.  v.  Roienlhal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  1 
W.  O.  V.  Rtichttchef , R.  d.  W.  ürd.  Bar.  t>.  Osten-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  ürd.  V.  Salagoiv,  R.  d.  VV.  ii.  A.  Ord.  r. 
Sainatin,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , VV. 
n.  A.  Ord.  u.  Säst,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Schenin,  R.  d.  VV.  n. 

A.  Ord.  V.  Sehepelew,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 

V.  Schmachew , R.  d.  G.  Ord.  v,  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Schtschervatow , R.  d.  G.  ii.  VV.  Ord.  v.  Schuoalaio,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  So/onoiv,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Stoyanow , R,  d.  G.  u.  A.  Ord.  r.  Ste- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O.  v.Slurm,  IV.  d.  VVT.  u.  A.  Ord.  v.  Titlii, 

' R.  d.  G.  Ord.  G'.  o.  O'/e’-mrinn  ■ To/sior . R.  d.  G.  ii.  W.  O.  Prt. 
Gv.  f.  Toistoy,  P,.  d.  A-N.,  VV.  u.  A.  Ord.,  Senator,  o.  Te- 
milow,  R,  d.  G.  Ord.  v.  'l'omitsch  , R.  d.  W.  ii.  A.  O.  v.  Trt- 
guboiv,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Treublont , R.  d.  G.  Ord.  v.  Trat- 

ton,  R.  d.  G. , VV.  u.  .A.  Ord.  u.  Tscholichttehew , R.  d.  VV.  a. 

A.  Ord.  V.  Tschamodarow , R.  d.  (i.  Ord.  v.  Tschitcherin,  R- 
d.  G. , VV^.  u.  A.  O.  u,  Tufhikaw , R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Ta'i- 
ehaninof,  R.  d.  VV.  ii.  A.  Ord.  ii.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  »,  T:e- 
delmnnn , R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  Fürst  Urnkom,  R.  d.  G.  OrJ. 
V.  Livarvw,  R.  d.  A-N.,  G.  , VV.  ii.  A.  Ord.,  Gencraladjudaat 
dps  KB’'Bers.  V.  Volant,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  Fllrst  Volkontki, 
R’.  d.  A.  Ord.  n.  IVatilttchiLow,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A. 

Karl  Fridrich  Brliprint  v.  IVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  o.  >Ve- 
leizki,  U.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  v fVilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fun« 
fVrikonski,  R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  Ü.  v,  Zagräzhski , R,  4. 
A-N.,  G.,  VV.  II.  A.  Ord.  Geor^  Bar.  iVlüllcr  Zakoineltki,  H. 
d.  A-N.  u.  A.  ürd.  Pet.  Bur.  MuUar  Zakoineltki,  R.  d.  A-N. 


Digilized  by  Google 


Kaisbuthtm  Rosslano. 


597 


Ord.  m.  Z«//,  R.  d.  A.  Or<L  t*.  Za/upw,  R.  d.  W.  Ord.  v. 
c-mtyr^y,  R.  d.  A.  Ord. 

Gtn  € rm  i - Major  t:  jr,  AU^mowitsch  ^ fV.  d.  A«  O r.  Adirkot^ 
R.  d.  W.  Ord.  ■-  Afaruiztt^  ^ R d.  W,  Ord.  V.  Afatm,  R.  d. 

A.  Ord.  V.  AkUwer*:ow  t H.  d.  W.  Ord.  p.  AkUt  i'iryfu/ , R.  d. 

W.  u.  A.  Ord  f.  R d.  <».  t)rP.  ».  Aiapttm,  K.  ,d. 

W.  O.  p.  Aiphimp^’.  l\.  d.  O.  O.  r.  R,  d.  A.  O. 

p.  Jntkayrgw,  R d,  A O.  (»r.  i*.  Apraita,  H.  d.  G.  O.  p.  Aprfttj  ^ 
d.  A.  O.  P,A''amou-  f R.  li.  W.  O.  p.  Arimtoio,  v.  Antmjrrw  ^ H. 

d.  C«.,  W.  u.  A O*  i*.  /.A»t  H.  d.  A.  O.  p.  Iiagfv*t,i/wuJ^ 

R.  d.  (i.  u.  A Ord.  I'.  /‘rd/tfip. /id/rrr/r.!',  R.  d.  Cr.  u.  \V,  Ord. 
*.  ^ |\.  d.  A'  *-fril.  r,  Üa^iancJjki  ^ R.  d.  G.  ürd.  p. 

R«Mu  ^ H.  d (#.  ii,  A.  OmJ.  r.  i>di«(A(ii«,  R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 
*.  I^arduK  t R-  d.  A.  ()r  t.  hatmyntkt  ^ R.  d.  A.  Ord.  p.  Har» 

dakt  ^ H.  d,  (j.  M.  W.  Ord,  r.  ^trkota,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  p. 
RAanrrA^r.MPip , H.  d.  O.  0«d.  p.  B<ä'aga  , R.  d.  A.  Ord.  p,  Ba» 
fpftrrArpr  , R.  d W i*rd.  ».  Rr^uif ic^rip , H.  d.  W,  u.  A.  Ord. 
Pt.  Bahr  ^ R.  <i.  \V.  Orl.  Utklt  Apip,  R.  d.  Cr.  Ord.  r.  hriukka^ 
}\,  d.  \V*  Ord.  I'.  I#.  *>«■  /oi,  H.  d.  (r.  Ord.  v.  Rr*t/pm,  R.  d. 

G,  Ord  p iir»'r#irt  , R d-  G.  Ord.  p.  ßr'"^  , !l-  d.  Cr.  Ord»,  p. 

firr^rrr,  fi.  d.  <r.  Old.  v.  />rr/7to/is,  R.  d.  O.  Ord.  p.  lifrLuij» 

ki,  R.  d.  %V«  Ord.  I*.  ß*ro^r«it»/,  K.  d.  («•  Ord.  c.  /i/cnJGapa* 

•ti , R.  d G.  II.  W.  Ord.  p.  f',rrnnAot  ^ H.  d.  VV.  Ord.  p.  Rr* 
ipcßfcpip«  i\  d.  A Ord.  p.  ßoifriniAi,  H.  d.  A.  Ord.  p. 

R.  d.  \V.  Ord.  p.  , R.  |l.  G u A O.  p.  R« 

d.  W.  Ord.  p.  ßprpii.M,  R.  d.  G.  u.  W.  (1/ i.  r.  tiotiuf,  H. 
d.  A Old.  p.  R.  d.  Ord.  p.  L uU* , R.  d.  A Ord. 

p.  ßrnpdl,  H d.  G.  n.  \V.  (Gd.  i.  lirtkUng^  R.  d.  Ct.  Ol  i.  V, 
ArtPkrn , R.  d.  (*.  OiJ.  p.  11.  d,  W.  >.  p.  R*  . Mt* 

R.  d.  G.  O.  p.  ß^p/Mirt,  K.  d.  \V.  O.  p.  H cl.lr.  O, 

».  Bruppfttf  , R.  d.  <f.  u.  A Ord.  p.  R.  H.  \\ . Ord. 

p.  Rm< C 'n«^rrr.  p JV  J.  (>  Ord.  p.  ßM/.fu«p^  R.  d. 

C.  u.  ^V.  Ord,  I.  t^inyf.tn,  R.  d.  *i.,  W.  ii.  A Ord.  i.  Äut- 
mt,  K.  d.  W.  ()r  J.  I.  .-.r  p/ , l\.  d.  G.  ii  'V.  Or.i.  i.  ( ampfj. 
kl,  R,  d.  W,  Ord,  p-  C'«  »iiti0,  R.  d.  f».  O.  p.  i'*‘rutvJawUHh^ 

H.  d.  G.  Ord.  R.  Cuiri'H.tw,  R.  d.  Cr.  Ord.  P.  ("«»irtis,  H,  d. 

G.  u.  A.  0:J.  (»r.  /J..  n/i/,  R.  d.  Cr.  Ord.  Cir.  i-.  ».)r^  Gtrat, 

JV.  d.  (f,  Ord.  I.  Or»ß/rrru>,  K.  d.  A-  OrJ.  p.  Or-niieu/,  R.  d. 

A.  Ord.  r.  Dfuitfu*^  R,  d.  G.,  \V,  U-  A-  Ord.  p.  Oaprgraja» 
ipjUcA,  H.  d.  (i  , \V,  II.  A.  Old.  Nie.  p.  OrpftruJau  tuck  ^ H. 
d.  (i.  Ord  p.  Uidatv»,  R.  d.  (i.  O.  rwrit  H.iiil.  p.  f}‘>/garuit\ 
R.  d.  G,  u.  W,  Ord,  p.  UonrAo/f  H.  d.  W Ord.  r.  UorukkoJ, 

R.  d.  O.  II.  W.  Ord.  R«r.  v,  /)'’«rirn  , R.  d.  G.  ti.  Ord.  ppp 

Oraihkapuf^h  ^ K.  d.  W.  O.  p.  Uusttrlo^  R.  d.  G.  O.  p.  Duka, 
K.d.G.  u.  A.  Ord.  p,  Z.?«»»«)  n#,  H.  d.  G.  u.  A.  O.  p.  ßJkrjparrp,  R. 
d.  \V,  Ord.  V.  Krr%mt,  R.  d.  A,  Ord.  r.  hlnggliiardt , K.  d.  G. , W. 
n.  A-  O.  p.  y$dorow  f R d.  A.  O.  P.  ^riiiPt.  is  yachtrp  R.  d. 
Cf.  ürd.  Borii  p,  >'pck,  R.  d.  ( •. , W.  u.  A.  Ord.  p.  fVr/maw», 
IL  d.  G.  Ord.  v ^VpmandiVr,  R.  d.  A.  ürd.  PRrit  Oagnrin,  R. 

G.  II.  A.  Ürd.  p,  Oarin,  R.  d.  G,  ti.  W,  Ord.  p.  OrrAord^ 

R.  d.  G. , \V.  u.  .V.  Ord-  p.  Oandor/^  R.  d.  W.  C^d.  p.  Gar^ 

*•11,  R.  d.  G.  Ord.  p.  Oki  ifunoWf  R.  d.  G.  Ord.  p.  Ofugittki^ 

R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  p.  tiktakul,  R.  d.  A.  O»  p.  Gi/iniAi,  R. 

d.  W,  Ord.  p.  Cngra/iki f K.  d.  A.  Ord.  p.  G/adAuu>,  R,  d.  W. 

A.  Ord.  p.  O/P401P,  R.  d.  G.,  W.  u.  A.  ürd.  p.  Glahkow, 
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\V.  Ord.  Pet,  v.  Hering-,  R.  d.  G.  n.  A.  O.  v.  Hesieft,  R.  d. 
'G.  u.  W.  Ord.  F^rst  Itizlinski,  Gr.  awvorof- Ryiunikski , Kd. 
G.  u.  A.  O.  V,  Ivachef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  V.  Kamenski,  R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  KapU:- 
iviVr,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Khomutrcu, 
R.  d.  \V.  11.  A.  Ord.  V,  Khorvat,  R.  d.  A-N,,  W.  u.  A.  Ord. 
V,  Kireyew , R.  d.  A-N.  O.  KizeUw , R.  d.  AtN|u.  W.  Ord. 
V,  Knorting , R.  d.  A-  N.  u.  A.  Onl.  ly.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 
V.  Kochius,  R.  d.  W.  O.  v.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  ’v.  Kau. 
huUn , R.  d.  A.  O.  u.  Kothihitzki , R.  d.  VV.  u.  A.  O.  i'.  Xe:- 
täliew,  K.  d.  A.  O.  v.  Knichtschow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Kupria- 
noiv , R.  d.  A.  O.  V.  Lamsilorf , R.  d.  A-N.  11.  A.  Ord.  Gr.  r. 
Langeroiv , R.  d.  G. , W.  n.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lebedew  , R.  d.  G.  Ü.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v,  L,evach(iw, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  w.  Liinin,  R.  d.  G.  ü.  Bar.  v,  Mnltitr,  R, 

d.  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurrotu,  R.  d. 
G.  u.  A.  O.  V.  Martynow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 
G.  Ord.  V.  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  v. 
Mitschurin , R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  JVelidof, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow , R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoriiza , R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninoto , R.  d. 

, A.  O.  Somenn  v.  Oserow , R.  d.  A-N.,  G.  u.  A.  Ord.  v.  Ptß- 
20W,  R.  d.  A.  O.  V,  Pistor,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v,  Platow,YR.  i. 
A-  N.,  G. , W.  u.  A.  O.  • V.  Prostokvachin,  R.  d,  A-N.,  W.  u. 
A.  O.  V.  Mucin,-  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  t>.  Puchtchin,  R.  d.  Vi. 
u.  A.  O.  V.  Rakhmanpf , R.  d.  W.  Ord.  v.  Repin,  R.  d.  G.  0. 

W.  O.  Herz.  r.  Richelieu,  R.  d.  G. , \V.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Bo- 
sen, R.  d.  G.  O.  t>.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v,  RothoJ',  R.  d. 
W.  O. ' V.  Riichtschef,  R.  d.  W.  Ord.  Bar.  v,  Ost ep  - Sackt», 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow , R.  d.  \V.  11.  A.  Ord.  r. 
Samariii,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , Vi. 
n.  A.  Ord.  u.  Sass,  R.  d.  \V.  Ord.  v.  Sekenin,  R.  d.  W.  it. 
A.  Ord.  V.  Schepelew , R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schniachew , R.  d.  G.  Ord.  v.  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Purst  Sektscherbatow , R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  ti.  Schuoalow,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofoneiu,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  II.  A.  Ord.  V.  Stoyanow  j R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  Stu- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O.  w.  Sutr/n,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  v.  TolU, 

* R.  d.  G.  Ord.  G".  «.  Or/rr, n.mn- To/jior.  R.  d.G.  11.  \V.  O.  PeU 
Gv.  V.  Toistoy,  Pi.  d.  A-N.,  \V.  a.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 

milow , R,  d.  G.  Ord.  v-  H'otnitsch  , R.  d.  W.  11.  A.  O.  v,  Trt- 

gubow,  R.  rl.  VV.  Ord.  v.  T'reubloni , R,  d.  G.  Ord.  v-  Trat- 
son,  R.  d.  C.,  W.  u.  A.  Ord.  u.  Tschalichtschew , R.  d.  W.  u. 
A.  Ord.  V.  Tschamodaroio , R.  d.  G.  Ord.  u.  Tschitcherin,  R. 

d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchtkow,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tu't- 

ehaninof,  R.  d.  \V.  11.  A.  Ord.  v.  Tyrtoiu , R.  d.  A.  O.  v.  Tu- 

delmnnn,  R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Purst  Ui-akout,  R.  d.  G.  OrJ. 

V.  üvarow,  R.  d.  A-N. , G. , W.  11.  A.  Ord.,  Generaladjadaot 

dps  Ka>'sers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  Fttrst  Volkontki, 

R'.  d.  A.  Ord.  1».  IVasiltschikow , R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  OrJ- 
■Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  Weimar,  R.  d.  Andr.  Ord.  v.  IVt- 
letzki,  K.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v Wilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Füril 
fVrlkon.tki , R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhski , K li. 
A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  Georit  Bar.  iVliillcr  Zakomelski,  R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Vet.  Bur.  Müller  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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Qrd.  ».  Zatt,  R.  d.  A.  Ord.  t>.  Zaytzaw,  R.  d.  W.  Ord.  v, 
Zmex^J',  R.  d.  A.  Ord. 

General  - Majort:  ,t>.  Adamomittch,  I\.  H.  A.  O.  r.  Aderkas, 
R,  d.  W,  Ord.  b.  Afanazitw^  R.  d.  W,  Ord.  v.  Agalirty  R,  d. 
A.  Ord.  V.  Akhwerilow , R.  d.  W.  Ord.  v,  Aklrticiuyew , R.  d. 
W.  II.  A.  Ord.  t’.  Altxejreu) , H.  d.  G.  Ord.  p.  Alopeiii,  R.  ,d. 
W.  O.  V.  Alphimow . R.  d.  G.  O.  v.  Amilakhvorou/,  R.  d.  A.  O. 
t>.  Anikexew,  R.  d.  A O.  ür.  v.  Apraiin,  R.  d.  G.  O.  u.  AprtUJ , R. 
d.  A.  O.  v.Aramow , R.  it.  W.  Ö.  i'.  Arbusou).  v.  Artenyew , R. 

d.  G.y  \V.  u.  A.  O.  p.  ßacfiutiki^  R.  d.  A.  O.  v,  Uaggohtifwud^ 

R.  d.  G.  u.  A Ord.  v,  h'ralom-  Bagreyeiv , R.  d.  G.  u.  \V.  Ord. 

V.  BakhmetieJ , R.  d.  A-  Ord.  r,  liaklanofjki , R.  d.  G.  Ord.  t>. 

balla , R..  d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  ßaluchoiu,  R,  d.  W.  ii.  A.  Ord. 
V.  Cardac  , R.  d.  A.  Ord.  v.  Harbtyntki , R.  d.  A.  Ord.  u.  8«r- 
daki , H.  d.  G.  ii.  \V.  Ord.  f.  U irkow,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  i>. 

Batschmtinciu , R.  d.  (>.  Ord.  v.  Bcdraga  , R.  d.  A.  Ord.  r.  6<- 

gnitiehftu  , R.  d.  \V.  Ord.  r.  Ueguittchew , R.  d.  W.  ii.  A.  Ord. 
1».  Beiir,  R.  d.  \V.  Ord.  Htklet liow , R.  d.  G.  Ord.  v.  Btliikha, 
R.  d.  VV.  Ord.  k.  BomrJot,  R.  d.  G.  Ord.  u.  Brnlain , R.  d. 
G.  Ord.  ».  Beretin  , R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg,  R.  d.  G.  Ord.,  w. 
Berger,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Beigholtz,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Berlads- 

ki,  R.  d.  \V.  Ord.  v.  Hcsobrasof , R.  d.  G.  Ord.  v.  Blankenna- 

gtl , R.  d G.  u.  VV.  Ord.  i>.  Bernadoi , R.  d.  VV.  Ord.  v.  Be- 
tuchkow , R.  d.  A.  Ord.  i>.  Bohrintki,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Babyr, 
R.  d.  VV.  Ord.  v.  Bogdanow , R.  jl.  O.  u.  A.  O.  v.  Jlohm,  R. 
d.  W.  ürd.  V.  Boroidin,  R.  d.  G.  ii.  VV.  Ord.  t>.  Borzuf,  R. 
d.  A.  Ord.  i>.  Brndke,  R.  d.  G.  Ord.  i>.  Bruke,  R.  d.  A.  Ord. 

B.  Brnndt , R.  d.  G.  n.  VV.  (ird.  b,  BrekLing , R.  d.  G.  Ord.  i». 

Brinken  , R.  d.  (r.  Ord.  i>.  Britkorn , R.  d.  W.  O.  v.  Hriuhin- 
dahl,  R.  d.  G.  O.  v.  Bre/ttyn,  R.  d.  VV.  O.  v.  Briising,  R.  d.  ü.  O. 
».  Br un p i4> , R.  d.  (i.  ii.  A Ord.  p.  Rruzguin,  R.  d.  VV.  Ord. 

V,,  Buch  meyer.  v.  Budberg,  R.  d.  G.  Ord.  p.  Bu/uIuw  , R.  d. 

O.  II.  VV.  Ord.  r.  Biilygiiin,  R.  d.  (i.,  VV.  ii.  A.  Ord.  r,  Rhz- 
nin,  R.  d.  VV.  Ord.  p.  Bycof,  R.  d.  G.  ii  VV.  ürd.  f.  Lasnere- 
ki,  R.  d.  VV.  Ord.  V.  Cifalino^  R.  d.  fJ.  O.  v.  Christojoivitt^h^ 
R.  d.  G.  ürd.  ü.  R.  d.  G-  ürd,  f.  Co/rnir,  R.  d. 

C.  II.  A.  Ord.  Cir.  r.  Oamas^  R,  d.  G.  Ord.  Gr.  v,  Dtikinjon, 

K.  d.  G.  Ord.  v.  Orchtertm  ^ R,  d.  A.  Ord,  v.  DemidoWf  R.  d. 
A.  Ürd.  Ve  J)€nizoiUj  K.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  u.  Dtprerado^ 
Vfitsch^  R,  d.  G. , W.  II.  A.  Ord,  Nie.  v,  Dfprerudowitsch  ^ H* 
d.  G.  Ord.  1^.  üidoio,  R.  d.  G.  O.  Fürst  Basil,  v,  D^lgorukit 
R.  d.  G,  n.  VV,  Ord.  v,  Oonrkoyf  R.  d.  W.  Ord.  v.  Oorukhof , 

R.  d.  G.  II.  W.  Ord.  Rar.  i».  DriV/rn,  R,  d.  O.  u.  A.  Ord.  von 

Ürachkoputqh  j R.  d.  W.  O.  v.  Düsttrlo^  R,  d.  G*  O.  w.  Duka^ 
R.d.  G.  u.A.  Ord.  v.  DunoyeiOf  K.  d.  G.  u.  A.  0.  v»  Ekespam,  R. 
d.  W.  Ord.  Ve  Einmtf  R.  d.  A,  Ürd,  v.  EngtViardt  ^ R.  d.  G. , W. 
U,  A.  ü.  t>.  Fedorow^  R.  d.  A.  O.  v,  Ftninn*  r.  Fischer^  R,  d« 
G,  Ord.  Boris  i/.  Fock^  R.  d.  G. , \V,  u.  A.  Ord,  v,  Frtymann^ 
R.  d.  G.  Ord.  V.  Fromandier ^ R.  d.  A.  Ord.  Piirit  Gagarin^  R. 
d.  G.  II.  A.  Ord.  v.  Garin  ^ R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v.  Gerhard^ 
R-  d.  G, , \V,  u,  A.  Ord.  v.  Gtr^dorJ^  R.  d,  VV.  Ord.  v.  Gtr- 

R.  d.  G.  ürd.  v,  GhedgvnoWf  R.  d.  G.  Ord.  v,  Ohigittki^ 

R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  w Ghinkul,  R.  d.  A.  O.  v.  Gilinski,  R. 

d.  VV,  Ord.  V,  Gizrgfjkif  R.  d«  A,  ürd.  v,  Gladkow^  R.  d.  W. 

A.  Ord.  w.  Glasow,  R.  d.  G.,  W.  u.  A.  Ord.  w.  Gtuhhow, 
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\V.  Onl.  Pet.  V.  Hering,  R.  d.  G.  n.  A.  O.  v.  Ilesim,  R.  i. 
'G.  u.  W.  Ord.  Filrst  iij/injfei,  Gr.  Huvorof- Ryitinikshi , R.  d, 
G.  u;  A.  O.  V.  Ivnchtf,  R.  d.  G.  O.  Cr.  t>.  Jvelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  V.  Kamenski,  R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Knpizc- 
■wu'z,  R d.  A.  O.  V.  Khanykoui,  R.  d.  A.  Ord.  w.  Khomuxrch, 
R.  d.  W.  II.  A.  Ord.  v.  Ktiorvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Kireyew  , R.  d.  A-N.  O.  v,  KizeUxu , R.  d.  AtN\u.  W.  Ord. 
V.  Knurring,  R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 
V.  Kockius,  R.  d.  VV.  O.  i'.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  v.  Äurc- 
kühn,  R.  d.  A.  O.  v,  KoiUibitzki , R.  d.  W.  u.  A.  ü.  v.  Ke:- 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Kruchtschow , R.  d.  A.  Ord.  j>.  Kupris- 
noiu , R.  d.  A.  O.  V.  Lamsdorf,  R.  d.  ,A-N.  11.  .A.  Ord.  Gr.  r. 
Langerou) , R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  Gl  Ord. 

V.  Lebedew , H.  d.  G.  O.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levackcw, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V.  Liinin,  R.  d.  G.  ü.  Bar.  v.  Mn/eitz,  B. 

d.-  G.  O.  V.  Maliiitin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurrow , R.  d. 
G.  u.  A.  O.  V.  Mnrtynou) , R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 
G.  Ord.  V.  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  r. 
Mit  Schur  in , R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Nelidaf, 
R.  d.  A.  O.  V.  Neluboiu,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoriiza,  R.  d. 

' G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninoio,  R.  d. 

A.  O.  Sametin  v.  Oseroxu , R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  v.  Psß- 
zow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor , R.  d.  G.  ii.  .A.  O.  i>.  Platow,}IK.  i. 
A-N.,  G.  , W.  u.  A.  O.  • V.  Prostokvachin , R.  d.  A-N.,  \V.  0. 
A.  O.  V.  Mucin,-  Piichkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin , R.  d.  W. 
u.  A.  O.  V.  Rakhmannf , R.  d.  W.  Ord.  v,  Repin,  R.  d.  G.  n. 
' W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Bo- 
sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 

W.  O. ' V.  Rtichttckef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  tr.  Ostep-  Sacken, 

R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagaw,  R.  d.  W.  u.  A.  Ord.  r. 
Sainarin,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  G.,  W. 
n.  A.  Ord.  u.  Sass , R.  d.  W.  Ord.  v.  Schenin , R.  d.  W.  n. 

A.  Ord.  11.  Schepeltxu , R.  d.  A.  Ord.  v,  Schilling , R.  d.  G.  0. 

V.  Schmachcw , R.  d.  G.  Ord.  i>,  Snurtckefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Scktscherbatow  , R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  v.  Schuvalow,  B. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil , R.  d. 
G. , W.  II.  A.  Ord.  V.  Stoyanow  ^ R.  d.  G.  11.  A.  Ord.  v,  Stu- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O-  v.  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A-  Ord.  t>.  Tolli, 

’ R.  d.  G.  Ord.  G>-.  «.  Osiennann-  Tolsioy . R.d.G.  11.  VV.  O.  Pet. 
Gr.  V.  Tolstny,  P,.  d.  A-N.,  VV.  u.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 

milow,  R,  d.  G.  Ord.  v.  'i'omitsch , R.  d.  VV.  u.  A.  O.  v.  Tre- 

gubovü,  R.  d.  W.  Ord.  f.  Treublont , IV.  d.  G.  Ord.  v.  Trus- 
son,  R.  d.  C. , W.  u.  A.  Ord.  u,  Tsckalichtschew , R.  d.  VV.  u. 
A.  Ord.  V.  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  v.  Tschitcherin,  R. 

d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchikow,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tu't- 

ehaninof,  R.  d.  VV.  11.  A.  Ord.  v.  Tyrtoiu,  R.  d.  A.  O.  v.  Tte- 

delmnnn , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Urakous,  R.  d.  G.  Ord. 

V.  Uvaroiu,  R.  d.  A-N.,  G. , VV.  11.  A.  Ord.,  Gencraladjndaiit 
dps  K»’*sers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  11.  A.  Ord.  Fürst  Volkonski, 
R'.  d.  A.  Ord.  v.  IVasiltschiUow , R.  d.  A-N. , W.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  w.  Weimar,  R.  d.  Andr.  Ord.  v.  tPe- 
letzki , R.  d.  G.  II.  A.  Ord.  v Wilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
Wrlkonski,  R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  v,  Zagräzhski , R.  d. 
A-N.,  G. , VV.  II.  A.  Ord.  Georf  Bar.  iMüllcr  Zakomelski,  R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.'  Fet.  Bur.  Mtiliar  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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?rd.  Zo//,  R.  d.  A.  Ord«  v.  Zajrtzouf,  R.  d.  W.  Ord.  v, 

R.  d.  A.  Ord, 

General  • A/ayorx;  ,v.  Adamowiuch^  J\.  d.  A.  O.  r.  Aderkai^ 
R.  d.  W.  Ürd.  B.  Afanazieui  ^ R.  d.  W,  Ord.  v.  Agalin^  R.  d. 
A.  Ord.  V,  Akhwerdow  f R,  d.  W.  Ord.  v,  Akltt\cneyew  ^ R.  d. 
W.  n.  A.  Ord.  t».  Altxtjiw^  R.  d.  G,  ürd.  i*.  AUpetit,  R.  ,d. 
W.  O.  V.  Alphiotoiv.  R.  d.  G.  O.  t».  Amilakhvoroiv t R.  d.  A,  O. 
V.  Anikeyew,  R.  d.A.O,  Gr,  v.  Apraxin^  R,  d.  G.  ü.  v,  Aprtlef,  R. 
d.  A.  O.  v.Aramow  f R.  d.  V/,  O.  i\  Arifusoiv.  v,  Aritnygtu  ^ R, 
d.  G.^  W.  u.  A O«  V.  Bachutiki,  R.  d.  A.  O.  v,  Baggoha/wuJ^ 
R.  d.  G.  u.  A Ürd.  i'.  FrototO"  Bagnjreiv  j R,  d,  G.  u.  W.  Ord. 

V.  Hak/nnetitJ  f R.  d.  A-  Ürd.  v,  JSaUanofjki  ^ R.  d.  G.  ürd.  v. 

Raflit , R.  d.  (i.  n.  A.  Oid.  r.  Uaiachowj  R,  d.  W.  ».  A.  Ord. 
V.  Dardac  « R.  d.  A.  Ord.  r*.  Barätyruki  ^ R.  d.  A.  Ord.  v,  fi^r* 
daki , R.  d.  G,  ii.  W.  Ord.  t*.  li-irkoWf  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v. 
Batschmanow  f K.  d.  (i.  ürd.  v,  Bcdragti  ^ R.  d.  A.  Ord,  v,  £«• 
gnittehetu  ^ R.  d.  ^V.  Ord.  v,  l>r^i(ific/iri4; , R.  d.  \V.  ii.  A.  Ord« 
V.  Behr^  R,  d,  W.  Ord.  lUkledioWf  R.  d.  G.  Ord,  v.  Btlukha, 
R.  d.  W.  Ord.  t».  Bcnurtlos^  R,  d.  G.  Ord.  v,  Rrn/am , R,  d. 

G,  Ord.  V.  Btrtsin  , R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg  ^ R.  d.  G.  Ürd. 

Berger^  R.  d.  G,  Oid,  f.  HetghoUz^  R.  d.  G.  Ord.  v,  Herlads^ 
kif  R.  d.  VV.  ürd.  t;.  heiobrasof f R.  d.  G.  Ord.  i^.  Hlankennn^ 
sei,  R.  d G,  II.  W.  Ord.  i-.  Uemados , R.  d.  W.  Ord.  v.  Bc^ 
tMchkow  ^ R.  d.  A.  Ord.  v,  Bohrintki^  R.  d.  A.  Ord.  v.  Bohyr^ 
R.  d.  W.  Ord.  v,  Bogdanow  ^ R.  jl.  G.  u.  A.  O.  v,  Bahm^  R. 
d.  VV.  ürd.  V.  Borosdin,  R.  d.  G.  u.  SV.  Ord.  v.  Borzuf,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Rrttdkff  U.  d.  G.  Ord.  v.  Brake^  R,  d.  A.  Ord. 
V,  Brandt^  R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  f.  BrekLing  f R.  d.  G.  Ord.  v. 
Mrinken  , K.  d.  (r.  Ord.  v,  Jiriekorn,  R.  d.  W.  (!).  v.  Hnuhtn^ 
iahlf  R.  d.  G.  O,  p.  breßeyn^  R.  d.  W.  ü.  v.  Hriising,  R.  d.G.  O. 
V.  I^run4;i4; , R.  d.  (».  u.  \ Ord.  v.  Bruzguifiy  R.  d.  SV\  Ord. 

V.  Ruchnuyer,  v.  Budherg^  R.  d.  fr,  Ord.  v.  Rulutuw  ^ R.  d. 

O.  ti.  W,  Ord.  r.  Bulygutn  ^ R.  d.  (J, , VV.  u.  A.  Ord.  r,  ßus- 
»un,  R.  d.  VV.  Ord.  v,  tiycoj\  R.  d.  G.  ii  W.  Ord.  v.  Cnrnrrj- 
fei,  R.  d.  W,  Ord.  i/.  CVr.a/uio,  R.  d,  fr.  O.  v.  CkristoJowie4ch^ 
R.  d.  G.  Ord.  p.  Cummi.no  t R.  d.  G.  Ord.  t».  Coseniz,  R,  d. 
G.  II.  A.  Ord.  fir.  p.  Datnaif  R.  d.  G.  Ord.  Gr.  p,  Detktnson, 
K.  d.  G.  Ord.  r.  Dechtereiu,  R,  d.  A.  Ord.  v.  DemUoWf  R.  d. 

Ord.  V,  /)crti;öiü,  R.  d.  G, , \V.  u.  A.  Ord.  p.  Deprerado-^ 
üfitsch^  R.  d.  G. , VV,  II.  A.  Ord.  Nie.  v,  DepreraJowitscfi  ^ H* 
d.  ü.  Ord.  p,  Uidoio^  R.  U.  G.  O.  Fürst  Basil.  v.  Dolgarukif 
R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  üonskoyy  R.  d.  W.  Ord.  p.  Uorvkhuf, 

R.  d.  G.  II.  W.  Ord.  Rar.  v,  Driesen  ^ R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  pp» 

GracAkopu/^A , R.  d.  W.  O.  v.  Düeurlo^  U,  d.  G,  O.  p.  Duka, 
R. d.  G.  u.  A.  Ord.  p.  Dunoyeto^  K.  d.  ü.  u.A.  O.  v.  Ekesparrtf  R. 
d.  VV.  Ord.  V.  Ktnme,  R.  d.  A,  Ord.  p.  Engelhardt , R.  d.G.,  W. 
U.  A.  O.  p,  FedorotUy  R.  d.  A.  O.  v.  Feninn,  v.  FircAer,  R,  d. 
O.  Ord.  Boris  p.  Foefe,  R,  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord,  v.  Freymann^ 
R.  d.  G.  Ord.  V.  Fromandierf  R.  d.  A.  Ord.  Pfirst  Ga^nri»,  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  p,  Gar/n,  R.  d.  G.  n.  VV.  Ord.  v.  Gerhard^ 
R.  d.  G. , VV.  u.  A,  Ord.  v.  Geredorf^  R.  d.  VV,  Ord.  p.  Ger~ 
Bau,  R,  d.  G.  Ord.  p,  GAr.irpnotp,  R.  d.  G.  Ord«  p.  Ohigitzki^ 

R-  d.  G.  u,  W,  Ord.  p.  Ghinkulf  R.  d«  A.  0«  b.  Gilinskif  R. 

d.  VV,  Ord,  *».  Gizrefskif  R.  d.  A.  Ord.  v,  Gladkow^  R.  d.  W. 

V.  A.  Ord.  V.  Glaeow,  R.  d.  G«,  W.  u.  A.  Ord.  p.  Glukhow^ 
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W.  Ürtl.  Pet.  V,  Hering,  R.  d.  G.  «.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  J. 
G.  u.  W.  Ord.  Ffirst  lialinski,  Gr.  Sui’orof- Rynmikshi , R.  d. 
G.  u.'  A.  O.  V.  Ivnchef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  6. 
u.  A.  O.  Gr.  V,  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kapizc- 
wict,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Khoinusrov., 
R.  d.  W.  ti.  A.  Ord.  V,  Kkorvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
II.  Kireyew  , R.  d.  A-N.  O.  ' V.  Kizelew,  R.  d.  AtNIu.  W.  Ord. 
V.  Knurring,  R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

V.  Kochius,  R.  d.  W.  O.  V.  Koliubahin , R.  d.  W.  O.  ’v.  Kart., 

kulin  , R.  d.  A.  O.  v.  Kotluhitzki,  R.  d.  VV.  u.  A.  ü.  A»:- 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Kruchtschow , R.  d.  A.  Ord.  i".  Kupria- 
now , R.  d.  A.  O.  V.  Lamsdorf,  R.  d.  A-N.  ii.  A.  Ord.  Gr.  r. 
Langerow , R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lebedew , R.  d.  G.  O.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levackoui, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  n.  Lreu.cn,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  Ji.  Liinin , R.  d.  G.  O.  Bar.  v.  Maltitz,  R. 
d.  G.  O.  ir.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurrow , R.  d. 
G.  u.  A.  O.  V.  Martynoiv,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  t>.  Meder,  R.  d. 
G.  Ord.  V,  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  n. 
Mitschurin , R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  ii.  Neliiof, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoriiza , R.  d. 

' G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninotu , R.  d. 

^ A.  O.  Semenn  v.  Oserow , R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  ti.  Rsji- 

' tow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor , R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Plataw,fR.  d. 
A - N.,  G. , W.  U.  A.  C).  • V.  Prostokvac/iin,  R.  d,  A-N.,  W.  u. 

A.  O.  V.  Mucin,-  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v,  Puchtchin,  R.  d.  IV. 

u.  A.  O.  V.  Rakhnuinnf , R.  d.  W.  Ord.  n.  Repin,  R.  d.  G.  n. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , W,  u.  A.  O.  Bar.  v.  Ra- 

sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenlhal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 
yf,  O. '■  V.  Rtichtschef,  R.  d.  W.  Ord.  Bar.  ti.  Ostep.-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow,  R.  d.  \V.  ii.  A.  Ord.  n. 
Sainariii,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Kvnchenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , Vi. 
n.  A.  f)rd.  u.  Sass , R.  d.  W.  Ord.  v,  Schenin , R.  d.  W.  ii. 

A.  Ord.  V.  Schepelew , R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 

V.  Sclimaclicw , R.  d.  G.  Ord.  v.  Sniirtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Scktscherhalow , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  ti.  Schuoalow,  B. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonoio,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil , R.  d. 
G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Stoyauow  ^ R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  ti.  Äiu- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O.  v.  Sturm,  R.  d.  W.  u.  A.  Ord.  v.  Totli, 

' R.  d.  G.  Ord.  Gr.  V.  Onermnnn  - Totstoy . R.d.G.  n.  VV.  O.  PeU 
Gr.  r.  Tolstoy,  P..  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord.,  Senator.  ».  T»- 

mitow,  R,  d.  G.  Ord.  v.  'i'omitsch  , R.  d.  W.  u.  A.  O.  v.  Tre- 

gubow,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Treubloni , R.  d.  G.  Ord.  i>.  Trat- 
son,  R.  d.  C. , \V.  u.  Ord.  v,  Tsehalichtschew , R.  d.  VV.  u. 
A.  Ord.  V.  Tscharnodaroio , R.  d.  G.  Ord.  n.  Tschitcherin,  R. 

d.  G.,  VV.  u.  A.  O.  1).  Tuchikoxu,  R d.  G.  u.  W.  O.  ti.  Tun- 

ehaninof,  R.  d.  VV.  ij.  A.  Ord.  v.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  v.  T:r- 

delmnnn , R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  Purst  Ui  akoto,  R.  d.  G.  OrJ. 

V.  Uvarow,  R.  d.  A-N. , G. , VV.  ti.  A.  Ord.,  Gencraladjudaot 
dps  Kai’sers.  ti.  Volant,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  Fürst  Volkontki, 
R’.  d.  A.  Ord.  ti.  Wasiltschikow , R.  d.  A-N.,  VV.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  v.  tVe- 
leizki , R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v Wilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
Wrlkon.tki,  R.  cl.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhski,  R.  d. 

■ A-N.,  G. , VV.  11.  A.  Ord.  Geor(i  Bar.  Alütlcr  Zakoinelski,  R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Vet.  Bar.  Müller  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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?rd.  V.  Za//,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Zajrlzow,  R.  d.  W.  Ord.  r. 

R.  d,  A.  Ord, 

Gwnerai  - iV/di;arr;  Adamowitsch  ^ R,  d.  A.  O.  r.  Aderkas^ 
R.  d,  W.  Ord.  v.  Afanazieio  ^ R.  d.  W.  Ord,  v.  Agaltn,  R.  d. 
A.  Ord.  V,  Akkwerdow  t R,  d.  W.  Ord.  v,  Akltt  fcneytw , R.  d, 
W.  ij-  A,  Ord.  i*.  AlfX€jr€w,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Aloptutf  R..,d. 
W.  O.  V,  Alpkimoio,  R,  d.  G.  O.  w.  Amilakhvorouff  R,  d.  A.  O. 
p.  Anik^x^^^t  R.  d.A  O.  Gr.  t».  Apraxin^  R.  d.  G.  ü.  v,  ApreteJ  , R. 
d.  A.  O.  P.dramoip,  R,  d.  \Y,  O.  v,  Arbusoio.  v.  Arstnyew ^ R, 
d.  Ct,,  VV,  u.  A Ü.  V.  Bfichutiki,  R.  d.  A,  O.  v.  Bnggohajwud^ 
R.  d.  O,  u-  A Ord.  i».  h'roiau»’  Bagrex^Wy  R,  d,  G.  u.  W.  Ord. 

V.  Hakhsneti^J  ^ K.  d.  A-  Urd.  v.  BaUancfski , R.  d.  G,  Urd.  v. 

Raffti , R.  d.  G.  u,  A.  Ovd.  t\  Uaiachoto , R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 
V,  Bardac  » R.  d.  A.  Ord.  v,  haratymki  y R.  d.  A.  Ord.  v,  6«r« 
daki  y R.  d.  G,  ii.  \V.  Ord.  v.  U irkow,  R.  d.  G.  u.  A,  ürd.  v, 
Batschrnanow  y H.  d.  («.  Ord.  v,  Bedragay  H.  d.  A.  Ord.  v, 
^ntr^cArie;  , R.  d.  ^V.  Ord.  r.  Bfguitschtw  y R.  H.  W.  u.  A.  Ord. 
p.  JSrAr,  R,  d.  W.  Ord,  Heklet how , R.  d.  G.  Ord.  p.  Heiitkkay 
R.  d.  \V.  Ord.  v,  Bcfuirdas  y R.  d.  G.  Ord.  p.  Crn/am,  R.  d. 

G.  Ord.  V.  Beresin  y R.  d.  G.  Ord.  p.  Berg  y R,  d.  G.  Ord.^-p. 

Berger  y R,  d.  (r.  Old.  p.  Jieigholtz  y R,  d.  G.  ürd.  p.  Berl(idj~ 
kiy  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Besobrasofy  R.  d.  G,  Ord.  v,  Hlankennn^ 
gely  R.  d G.  II.  VV.  Ord.  p.  Bernados  y R.  d.  VV.  Ord.  v,  ßr- 
tuehkoto  ^ R.  d.  A.  Ord.  p.  Bohrintkiy  R.  d.  A.  Ürd.  p.  Bohyry 
R.  d.  W.  Ord.  i>.  Bogdanow , R.  ji.  G.  ti.  A.  O.  p.  Bohm  y R. 
d.  VV.  ürd.  p.  BorosdiHy  R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  p.  Borzuf  y R. 
d.  A.  Ord.  p.  Rradkfy  R.  d.  G.  Ord.  p.  Brukty  R.  d.  A.  Ord. 
p.  Brandt^  R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  p,  Breklingy  R.  d.  G,  OrJ.  p. 
Brinken  y R.  d.  Cr.  Ord.  p.  Jirttkorny  H.  d.  W.  O.  p.  Hruchi*f 
iahly  R.  d.  G.  O.  p.  iiip/irr«,  R.  d.  VV.  O.  p.  Briisingf  R.  d.  G.  Ü. 
V»  iSrunoto  y R.  d.  (r.  u.  \ Ord.  p.  Bruzguifiy^  R.  d.  \V.  Ord. 
V.,  Ruch  tneyer,  p.  Budherg^  R.  d.  (».  Ord.  v.  Ruluiuuf  y R.  d. 
O.  ti,  VV.  Ord.  p.  Luixghir%y  R.  d.  (», , VV.  ii.  A.  Ord.  p,  iJui- 
niriy  K.  d,  VV.  Ord.  p.  R,  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v,  tnsnen* 

kiy  R.  d.  \V,  Ord.  w.  Crr.j/iiio,  R.  d.  G.  O.  p.  Chrtstojowitfck^ 
R.  d.  G.  ürd.  P.  Couirni.nu , R.  d.  G.  Ord.  p.  Corrrtir,  R.  d. 
G.  (1.  A.  Ord.  (»r.  p.  Ou/naiy  R.  d.  G.  Ord.  Gr.  p.  Deckineon, 
K.  d.  G,  Ord.  i*.  Dechterew  y R,  d.  A.  Ord.  p.  Demidow,  R.  d. 
A.  Ürd.  p.  DenizüiOy  R.  d.  G. , VV.  U.  A.  Ord.  u.  Deprerado^ 
luitechy  R.  d.  G.  , VV.  ii.  A.  (Jrd.  Nie.  p.  Depreraäowitsch , H. 
d.  G.  Ord.  P.  üidowy  R.  d.  G.  O.  Fürst  ßasjl.  v.  Dolgoruki, 
R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  p.  Donskoy,  R.  d.  W.  Ord.  p.  Dorukhof , 
R.  d.  G.  II.  VV.  Ord,  Rar-  p.  Driesen , R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  pp» 
Drachkopue<ih  y R.  d.  VV.  O.  v.  Düeterloy  R.  d.  G.  O.  p.  Duia, 
K.d.G.  u,  A.  Ord.  p.  DumayeiOy  K.  d.  G.  u.A.  O.  p.  Ekeeparre,  R. 
*J.  W,  Ord,  p.  £m/nr,  R.  d,  A,  Ord.  v,  Engelhardt , R.  d.  G. , W. 
u.  A.  Ü.  p.  Fedorowy  R.  d.  A.  O.  p.  Feninn,  p.  FircÄrr,  R.  d. 
G.  Ord,  Boris  p.  Fock,  R,  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Freymannf 
R.  d.  G.  Ord.  V.  Fromanäiery  R.  d.  A.  Ord.  Pfint  Gagarin,  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  p.  Oarin,  R.  d.  G.  U.  VV.  Ord.  v.  Gerhard^ 
R.  d,  G.  , VV.  u.  A,  Ord.  p,  Gersdorjy  R.  d.  VV,  (^d.  p.  Ger- 
vais y R.  d.  G.  Urd.  v.  Ghedevnowy  R.  d.  G.  Ord.  p.  Ohigitzki^ 
K d.  G.  u.  VV.  Ord.  p,  Ohinkuly  R.  d*  A.  O.  v.  Gilinski,  R. 
d.  VV.  Ord.  p.  Gizrefski  y R.  d.  A.  Ord.  v.  Gladkow,  R.  d.  VV, 
A.  Ord.  p.  Glasow  y R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  p-  Glukhow, 
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\V.  Orri.  Pet.  v.  Hering,  R.  d.  G.  «.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  d. 
*G.  u.  W.  Ord.  Ffirst  Italinski,  Gr.  Su'vorof-Ryninikshi , R.  d. 
G.  u.  A.  ü.  V.  IvacheJ,  R.  d.  G.  O.  Gr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  V.  Knmenski,  R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Knpize- 
ußict,  R.  d.  A.  O.  V.  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  ».  Khomiareu, 
R.  d.  W.  II.  A.  Ord.  v,  Ktwrvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
ti.  Kireytw  , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  Kizeleiu , R.  d.  AtN|u.  W.  Ord. 
1».  Knurting , R.  d.  A-  N.  u.  A.  Onl.  v.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

1).  Koehius , R.  d.  VV.  O.  v.  Koliubakin,  R.  d.  W.  O.  ’v.  Kars- 

hulin  , R.  d.  A.  O.  t>.  Koihihitzki , R.  d.  \V.  u.  A.  ü.  v.  Ko:- 
läliew,  H.  d.  A.  O.  v.  Kruchtschow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Kupria- 
now , R.  d.  A.  O.  V.  Lamsdorf,  R.  d. , A - N.  ii.  A.  Ord.  Gr.  r. 
Langerow , R.  d.  G. , W.  n.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lebedew , R.  d.  G.  ü.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v,  Levachom, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lti- 
wig,  R.  d.  G.  O.  V.  Liiinin,  R.  d.  G.  Ü.  Bar.  v.  Maltitz,  K. 
d.  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurrow , R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V.  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  i>. 
Mitschurin,  R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Neliiof, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoriiea , R.  d. 

‘ G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninow , R.  d. 

A.  O.  Semenn  v.  Oserow , R.  d.  A-N.,  G.  u.  A.  Ord.  i>.  Ptfi- 
zaw,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor,  R.  d.  G.  ii.  .A.  O.  v,  Platow,\R.  d. 
A-N.,  G.  , W.  u.  A.  O.  ■ V.  Proscokvnchin,  R.  d.  A -N. , W.  u. 
A.  O.  V.  Mucin  - Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  IV. 
u.  A.  O.  V.  Rakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v.  Repin,  R.  d.  G.  u. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  Bar.  ti.  Lo- 
sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  t>.  Rothof,  R.  d. 
W.  O.  ^ V.  Rtichtschef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  ti.  Ostep-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow,  R.  d.  W.  ii.  A.  Ord.  r. 
Sainarin,  R.  d.  G.  Ord-  v.  Kuachenin-  Samarin,  R.  d.  G. , M’. 
n.  A.  Ord.  u.  Sass , R.  d.  W.  Ord.  v,  Sckenin,  R.  d.  W.  ii. 
A.  Ord.  V.  Schepelew,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schmachew , R.  d.  G.  Ord.  u.  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Purst  Scktscherbatow , R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v.  Schuvalow,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  u.  A.  Ord.  t>.  Stoyanow  ^ R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v,  Stu- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O.  v,  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  v.  Tollt, 

* R.  d.  G.  Ord.,  G''.  v.  Ofie'mann- Tolstoy . R.  d.  G.  ii.  W.  O.  Pet. 
Gr.  V.  Tolstoy,  R..  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord.,  Senator.  «.  To- 

tnilow , R,  d.  G.  Ord.  v,  H’omitsch  , R.  d.  W.  ii.  A.  O.  v.  Tre- 

gubow,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Treiiblont , R.  d.  G.  Ord.  i>.  Trat- 
son,  R.  d.  C.,  W.  u.  A.  Ord.  v.  Tschalichtschew  , R.  d.  W.  u. 
A.  Ord.  V.  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  v.  Tschitcherin,  R. 

d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchtkow,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tu't- 

ehaiiinof , R.  d.  W.  ii.  A.  Ord.  u.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  v.  Tte- 

delmnnn,  R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Purst  Urakout,  R.  d.  G.  OrJ. 

V.  Uvarota,  R.  d.  A-N. , G. , W.  ii.  A.  Ord.,  Gencraladjudaat 

dps  Ka’'sers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  it.  A.  Ord.  FUrst  Volkonski, 

R'.  d.  A.  Ord.  v.  IVasihschiUow,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  v.  fVe- 
letzki,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v Wilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
Wrlkon.rki,  R.  d.  A-N.,  G.,  \V.  u.  A.  O.  v,  Zagräzhski,  R.  d. 

■ A-N.,  G. , W.  II.  A.  Ord.  Geor^  Bar.  iVlüllcr  Zakomelski , H. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Vet.  Bur.  Müller  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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?rd.  ».  Zart,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Zajrlzoui,  R.  d.  W.  Ord.  v, 
mtyaf,  R.  d.  A.  Ord. 

General  - Majort;  ,i>.  Adamowittch,  K,  d.  A.  O.  r.  Aderkas, 
R,  d.  \V.  Ord.  s.  Afanazitw , R.  d.  W.  Ord.  u.  Agalin,  R,,  d. 
A.  Ord.  V,  Ahhiuerdow , R.  d.  W.  Ord.  v.  Akltttcneyew , R.  d. 
W.  11.  A.  Ord-  t'.  Alfiijrew , R.  d.  (i.  Ord.  v.  Alopeiit,  R.  d. 
W.  O.  n.  Alph  i'mcu),  JV,  J,  G,  O.  i*.  A'nitakhvoroiv f R.  4.  A,  O. 
V.  Anikeyexüt  H.d.A  O.  Gr.  v»  Apraxtn,  K.  U.  G.  O.  v»  ApreltJ\  R. 
d.  A.  O.  v.Aramoui y K.  il.  W.  O.  p,  Arbusow.  v.  Arstnyew  ^ R. 
d.  G.^  \V.  ti«  A ü«  v>  Uachutxki^  H.  d.  A.  O.  v,  Uaggohafwud^ 
R.  d.  G,  u.  A Ürd.  r.  h’rolom- Bagreyew  ^ R,  d.  G.  u.  W.  Ord, 

V.  HakfunetieJ  ^ R,  d.  A-  Ord.  t<.  Hakianojski  y R,  d>  G.  ürd.  v. 

, H.  d.  G.  II.  A.  Old.  v,  Uaiachow , R,  d.  W.  u.  A.  Ord. 
Ve  Uardac  « R.  d.  A.  Ord.  r,  Jiarätynski  y R,  d.  A.  Ord.  v,  Bar* 
daki  y R.  d.  G.  ii.  NV.  Ord.  t*.  ü ir^ow,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v. 
Batrc/imr.np  w y R.  d.  G.  Ord.  v.  Hcdraga  y R.  d.  A.  Ord.  v.  Ba* 
gnitsehftu  ^ R.  d.  ^V.  Ord.  r.  Ufguiuchewy  R.  d.  \V,  u.  A.  Ord. 
V.  RtfAr,  R.  d.  \V.  Ord.  Hfkltfhowy  R.  d.  G.  Ord.  v.  Htlukkay 
1\.  d.  W.  Ord.  V,  t^ituträo^  y K.  d.  G.  Ord.  v.  2>rn/om,  R.  d. 

G.  Ord.  V.  drrrji«  , R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg  y R,  d.  G.  Ord.  ^ 

fi«r^rr,  R.  d.  (r.  Uid.  t>.  HetghoitZy  R.  d.  G.  Ord.  lierladj' 
kiy  R.  d.  VV.  Ord.  t>.  Hi:sobrasof y R.  d.  G.  Ord.  v,  Blanktnna* 
i , R.  d G.  u.  W.  Ord.  JUrnnfios  y R.  d.  \V,  Ord.  v,  Bc~ 
tuehkoiu  y H.  -d.  A.  Ord.  v.  Bohrintki y R.  d.  A.  Ord.  v.  Bohyry 
R.  d.  W.  ( )rd.  V.  hogdanow  y R.  jl.  G.  u.  A.  O.  v,  Jiohmy  R. 
d.  W.  ürd.  V,  Horosdtn  y R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  t>.  Borzufy  R. 
d.  A.  Ord.  Ve  Rrndkty  R.  d.  G.  Ord.  v.  BruUty  R«  d.  A.  Ord. 
V.  Brttndt  y R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v,  BrekUng  y R.  d.  G.  Ord.  v» 
Mrinken  y fi.  d.  (J.  Ord.  i*.  Britkom  y I\.  d.  W,  O.  v,  Hrmfun^ 
iahly  R.  d.  G.  O,  n.  Ürp/Virn,  R.  d.  W.  Ü.  v,  Briising , R.  d.  G.  O. 
V,  lirunvw  y R.  d.  (i,  u.  .A  Ord.  v,  Bruzguiriy,  R.  d.  \V.  Ord. 
V.  Ruchnuytr.  v.  Budhcrg^  R.  d.  O.  Ord.  v.  Rulutowy  R.  d. 
O.  ti.  W.  Ord.  r.  Bttlygutny  R.  d.  (i,,  W".  ii.  A.  Ord.  f,  iJus- 
nj'n,  H.  d,  \V.  Ord.  v,  dj*cp/,  R.  d.  G.  u,  VV.  Ürd.  v.  (.nsnen* 
kiy  R.  d.  W.  Ord.  v.  Curnlinoy  R.  d.  fl.  O.  v.  Christojcwistch^ 

R.  de  G.  ürd.  II.  Cüi/i/riAnw,  R.  d.  G.  Ord.  v.  CoientZy  R.  d. 

G.  ti.  A.  Ord.  C»r.  v.  DumnSy  R,  d.  G.  Ord.  Gr.  p.  Dtikinton, 
H.  d.  G,  Ord.  r.  OechurtiUy  R.  d.  A.  Ord,  v.  Dttnidow,  R.  d. 
A.  Ord.  u,  DcnizoiUy  R,  d.  G, , \V.  u.  A.  Ord.  u.  Deprerado* 
witschy  R.  d.  G. , W.  11.  A.  Ord,  Nie.  v,  Deprerudowitsch- y H, 
d.  G.  Ord.  V.  Üidoto , R.  d.  G.  O.  Fürst  Basil.  i>.  Oolgoruki, 
R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  üonskoyy  R.  d.  W.  Ord,  ti.  Uorvkho/y 

R.  d.  G,  II.  W,  C)rd,  Rar.  i».  Prirxm , R,  d.  G.  ii.  A,  Ord.  vow 

GracAJtopuj^A  f R.  d.  \V.  O.  v.  DüJterlOy  R.  d.  G,  O.  t;.  Duka^ 
R*d.G.  u.A.  Ord.  V.  DuHoynPy  R.  d.  G.  u.A.  O.  u.  Eketparrty  K. 
d.  W.  Ord,  V,  £mme,  R,  d.  A.  Ord.  v.  Engelhardt  y R.  d.  G. , W. 
u.  A.  Ü.  V.  Fedorow  y R.  d.  A.  O.  v.  Ftninn,  irw  Kischery  R.  d. 
O.  Ord.  Boris  v,  Focky  R.  d.  G. , \V.  u.  A.  Ord,  v.  Freymann^ 
R«  d.  G.  Ord.  v.  Framandiery  R.  d.  A.  Ord.  Pftrit  Gagariny  R. 
d.  G.  u.  A,  Ord.  v.  Garin y R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v.  Gerhard^ 
R.  d.  G, , VV.  u.  A.  ürd.  v.  Gersdorjy  R.  d.  W.  Ord.  v. 
raüj  R.  d,  G.  Ord.  v,  Gheievnowy  R.  d.  G.  Ord.  v.  Ohigitiki^ 

R.  d.  G.  u.  VV.  ürd.  t».  Gkinkuly  R.  d.  A.  0.  v.  Gilinskiy  R. 

d.  VV.  Ord.  V.  Gizrtfeki y R.  d.  A,  Ord.  v.  GladkoWy  R.  d.  W. 

A.  Ord.  t».  GlaeoWy  R.  d.  G, , W,  u.  A.  Ord,  o.  Glukhowy 
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\V.  Ord.  Pet.  v.  Hering,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  d. 
'G.  u.  W.  Ord.  F(irst  Utslinski,  Gr.  Suvorof- Rymnikshi , R.  d. 
G.  U.-  A.  O.  V.  Ivnchef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  V,  Kamenshi,  R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kapt::- 
wUi,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Khomntreu., 
R.  d.  \V.  II.  A.  Ord.  v.  Khorvtit,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Kireyew , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  Kizrlexa , R.  d.  AtN\u.  VV.  Ord. 
V.  Knvrting , R.  d.  A-  N.  u.  A.  Oril.  v.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

V.  Kockius,  R.  d.  W.  O.  V.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  v.  Kare- 

hulin , R.  d.  A.  O.  v.  Kotlnbitzki , R.  d.  \V.  u.  A.  Ü.  v.  K»:- 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Kruchtschow , R.  d.  A.  Ord.  i>.  Kupria- 
nou) , R.  d.  A.  O.  v.  Lamsdoif,  R.  d.  A-N.  ii.  A.  Ord.  Gr.  r. 
Langeroiu , R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Lavrow  , R.  d.  G.  Ord. 

V.  hebedew  , R.  d.  G.  O.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachaw, 

R.  d.  G.  «.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  t>.  Ltd- 
wig,  R.  d.  G.  O.  V.  Liinin,  R.  d.  G.  ü.  Bar.  v.  Maltitz,  R, 
d..  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurroxu,  R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V,  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  ii.  A.  Ord.  r. 
Mitschurin,  R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Nelidaf, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  ii.  A.  O.  v.  Nikoriiza,  R.  d. 

* G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninoiu,  R.  d. 

A.  O.  Snmenn  v.  Oserotu,  R.  d.  A-N.,  G.  u.  A.  Ord.  u.  Pr/t- 

zow,  R.  d.  A.  O.  V,  Pistor , R.  d.  G.  u.  .A.  O.  v,  Plaiaw,}R.  d. 
A N.,  G.  , W.  U.  A.  O.  • ir.  Prostokvachin,  R.  d,  A-N.,  W.  u. 
A.  O.  V.  Mncin,-  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  IV. 
u.  A.  O.  V.  Rakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v,  Repin,  R.  d.  G.  a. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Ba- 

sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 
W.  O. ' V.  Rtichtschef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  v.  Ostep-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow,  R.  d.  W.  u.  A.  Ord.  v. 
Samarin,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Kvachmin-  Snmarin,  R.  d.  G. , VV. 
n.  A.  Ord.  u,  Sass , R.  d.  VV.  Ord.  v.  Schenin , R.  d.  VV.  n. 

A.  Ord.  V.  Schepelexu , R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schmachew , R.  d.  G.  Ord.  v,  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Scktscherbatoro , R.  d.  G.  n.  VV.  Ord.  v.  Schuvalow,  R, 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  II.  A.  Ord.  V.  Stoyanow  j R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  Stu- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O.  v.  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A-  Ord.  v.  Tolli, 

' R.  d.  G.  Ord.  Gr.  V.  O’iennnnn- TnUtoy . R.d.G.  ii.  VV.  O.  Pel. 
Gr.  r.  Tolstoy,  R.  d.  A-N.,  VV.  u.  A.  Ord.,  Senator,  n.  To- 

milow,  R,  d.  G.  Ord.  v.  'i'omitsch , R.  d.  W.  ii.  A.  O.  v,  Tre- 

gubow,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Treiiblont , R.  d.  G.  Ord.  v.  Trus- 
son,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  i>.  'Tschalichtschew , R.  d.  VV.  u. 
A.  Ord.  V.  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  v.  Tschitcherin,  R. 

d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchikoiv , R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tu't- 

ehaninof,  R.  d.  W.  n.  A.  Ord.  v.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  v,  Tte- 

delmnnn , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Purst  Urakous,  R.  d.  G.  Ord. 

1).  Uvnrow , R.  d.  A-N.,  G. , VV.  ii.  A.  Ord.,  Generaladjadaat 

dps  Ka'sers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  Fürst  Volkortski, 

R'.  d.  A.  Ord.  v.  IVasiltschiUow,  R.  d.  A-N. , W.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  Weimar,  R.  d.  Andr.  Ord.  w.  IF»- 
letzki,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v Wilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
V'olkonski,  R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhski , R.  d. 

■ A-N.,  G. , VV.  u.  A.  Ord.  Georg  Bar.  Müller  Zakotnelski , H. 

d,  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Vet.  Bur.  Müllar  Zokomelshi,  R.  d.  A-N. 
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Ord.  V.  Za//,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Zajrtzow,  R.  d.  W.  Ord.  v, 
R.  d.  A.  Ord. 

ftneral  - Majors:  Adamowitsch^  I\.,  d,  A.  O.  r.  Aderkas^ 

R.  d.  \V.  Ord.  s.  Afanoziew^  R.  d.  W,  Ord,  v.  Agalin^  R.  d. 
A.  Ord.  V,  Akhweräow  f R.  d,  VV.  Ord,  w.  AkUt^ctuyew , R,  d, 
W,  ij.  A.  Ord-  V.  Alexejiw  ^ R.  d*  G.  Ord,  v,  AiopsuSf  R«.,d* 
W.  O.  V,  Alphiinoio,  R,  U.  G.  O.  v,  AmitakhvoroiOf  R,  d.  A.  O. 
V.  AnikejreWy  R.  d.A  O.  Gr,  v>  Apraxin,  K.  d.  G.  O,  v,  Apretejj  R. 
d.  A.  O.  v^Aramow , R.  d.  W.  O.  v,  Arbusoiv.  v.  Arstnyew  ^ R. 

d.  G.,  \V.  u.  A O*  V,  Bnchutxki,  R.  d.  A.  O.  v,  Baggohaywud^ 

R.  d.  G,  u.  A Ord.  v,  Froiow-  Bagrsyeto  ^ R.  d.  G.  u.  \V,  Ord. 

V.  RakhtnetitJ  j K.  d.  A>  Ord.  v,  Haklanojski  ^ R.  d«  G.  Ord.  v. 

Raffa , R..  d.  G.  II.  A.  Oi  d.  r.  liaLachow^  R,  d.  W.  ii.  A.  Ord. 
V,  ßardac  * R.  d.  A.  Ord.  u.  Jiarätynski  ^ R.  d.  A.  Ord.  v,  Bar» 
daki , K.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  t>.  Uarkow^  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v. 
Batschmanow  f K.  d.  (j.  Ord.  t/.  Bcdraga  , R.  d.  A.  Ord.  v,  Ba» 
gnitschriu  t R.  d.  W.  Ord.  r.  Üeguitschew , R.  d.  \V,  ii.  A.  Ord. 
V.  R/Ar,  ii.  d.  \V.  Ord.  HekledioWf  R.  d,  G.  Ord.  v.  Btlttkha^ 
1\.  d.  W.  Ord.  1^.  ijtrnardo-r,  R.  d.  G.  Ord.  u.  Brntam^  H.  d. 

G.  Ord.  V.  ßeresin  , R.  d.  G.  Ord.  v.  Btrg  ^ R.  d.  G.  Ord.  w. 

B€rger,  R,  d.  G.  Oid.  p.  licigholtz^  R,  d.  ü.  ürd.  v,  ßrr/odj- 

kif  R.  d.  VV,  ürd.  v.  B<sohrasof ^ R.  d.  G.  Ord.  v,  Blanktnna» 

gel , R,  d G.  II.  VV.  Ord.  t'.  JUrnudos  ^ R.  d.  VV.  Ord.  v.  Be» 
uiehkow  ^ H.  d.  A.  Ord.  v.  ßo^rtniAi,  R.  d*  A*  Ürd.  v.  Bobyr, 
R.  d.  \V.  Ord.  v.  Hogdanoio  ^ R.  ji.  G.  u.  A.  O.  v.  Bohm^  R. 
d.  W.  Ord.  V.  Horosdiiiy  R.  d.  G.  u.  W.  Clrd.  p.  Borzof  ^ R. 
d.  A.  Ord.  V.  Bradke,  R.  d.  G.  Ord.  p.  Bruke,  R.  d.  A.  Ürd. 
V.  Brandt,  R.  d.  G.  n.  \V.  (^rd.  p,  Brekling,  R.  d.  G,  Ord.  v, 
Mrinken , R,  d,  (r.  Ord.  v,  R.  d.  W.  O,  v.  ßruc/un- 

dahl,  R.  d.  G.  O.  p.  Brofttrnj  R.  d.  VV.  O.  v.  Briising , R.  d.  ü.  O. 
V,  Brunoto  f R.  d.  (».  u.  A Ord.  p.  Bruzguhiy  R.  d.  SV'.  Ord. 

V,,  Rttchnisyer,  v.  Budherg^  R.  d.  f».  Ord.  v.  Kulutuw  ^ R.  d. 

O.  u.  VV,  Ürd.  p.  Bniyguin  f R.  d.  (J. , VV.  ii.  A.  Ord.  r,  ßiis*» 
nm,  K.  d.  VV.  OrJ.  p.  riyc0j\  R.  d.  G.  u W,  Ürd.  v.  Lasners» 
fci,  R,  d.  VV,  Ord,  v.  Cttalino,  R.  d.  fJ.  O.  v.  Christojoivitsch^ 
R.  U.  G.  Ürd.  V.  Coinint-rnt , R.  d.  G.  Ürd-  v.  Co/rniz,  R,  d. 

G,  II.  A.  Ord.  Gr.  p.  Oamns,  R,  d.  G.  Ord.  Gr.  v,  Deckinsonf 

H.  d.  G.  Ord.  v.  Oechtereut  ^ R,  d.  A.  Ord.  v.  Detnidow,  R,  d. 

A.  ürd.  V.  Otfnixüiü,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord,  p.  Deprerado» 
witsch,  R.  d.  G. , VV.  ii.  A.  Ord.  Nie.  p.  Depreradawitsch  ^ H, 
d.  G.  Ord.  p.  üidoio,  R.  d.  G.  O.  Fürst  Basil.  p.  Dolgoruhi, 
R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  p.  Oonskoy,  R.  d.  W.  Ord.  p.  Oorukho/f 

R.  d.  G,  11.  VV.  Ord.  Bar.  p.  DnV/rn , R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  von 

Orachkopuschy  R.  d.  VV,  O.  p.  DüsterlOy  R.  d.  G,  O.  v.  Duka^ 
R.d.  G.  u.  A.  Ord,  p.  DunayeiOy  K.  d.  G.  u.A.  O.  p.  Ekesparrty  R. 
d.  W,  Ord.  V.  £irtme,  R.  d,  A,  Ord.  v,  Engelhardt  y R.  d.  G. , W. 
u.  A.  O.  p.  Fedoroiv  y R.  d.  A.  O,  p.  Feninn.  p.  Fischery  R,  d. 
O.  Ord.  Boris  p.  Focky  R.  d.  G. , VV,  u.  A.  Ord.  v.  Freymann^ 
R*  d.  G.  Ord.  V.  Fromandiery  R,  d.  A.  Ord.  Pnrst  Oagaritty  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  p,  ßarm,  R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  Gerhardy 
R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v,  Gersdorfy  R.  d.  VV.  Ord.  p.  Ger» 
Pai/,  R,  d.  G.  Ord.  p.  Ghedevnowy  R.  d.  G,  Ord.  p.  Ohigjtzkiy 

R-  d.  G.  u«  VV.  Ord.  p.  Ohinkuly  R.  d*  A.  O.  p.  Gilinskif  R. 

d.  VV,  Ord,  p,  Gizrefski , R.  d.  A.  Ürd.  v.  Gladkowy  R.  d.  VfV. 

V.  A.  Ord.  ®.  Glasow  y R.  d.  G.,  W.  u.  A.  Ord.  p.  Glukhowy 
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W.  Ortl.  Pet.  V.  Hering,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  J. 
~G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Italinski,  Gr.  Su!vorof-Ryfnnikski,  R.  d. 
G.  u.'  A.  ü.  V.  Ivnchef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  V.  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kapu:- 
wicz,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Khomutroh, 
R.  d.  W.  II.  A.  Ord.  v,  KUorvat,  R.  d.  A-N,,  W.  u.  A.  ürd. 
i;.  Kiyeyew  , R.  d.  A-N.  O.  *«.  Kizelew , R.  d.  AtN\u.  W.  Ord. 
V,  Knorring , R.  d.  A-  N.  u.  A.  Ori^.  v.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 
V.  Kochius,  R.  d.  W.  O.  v.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  v.  Aare- 
hulin  , R.  d.  A.  O.  v.  Kothibiizki , R.  d.  W.  u.  A.  O.  v.  Ao:- 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Kruchtsckoui , R.  d.  A.  Ord.  t>.  Kupria- 
now , R.  d.  A.  O.  V.  Lamsdoif,  R.  d.  A - N.  ii.  A.  Ord.  Gr.  r. 
Langeroio , R.  d.  G. , 'V.  u.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lebedew , R.  d.  G.  O.  v,  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachm, 

R.  d.  G.  H.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Lieiuen,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lud- 
wtg,  R.  d.  G.  O.  t>.  Lunin , R.  d.  G.  O.  Bar.  v.  Maltitz,  R. 
d.,  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurroiu , R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynou),  R.  d.  G.  ii.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V.  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  !■, 
Mit  Schur  in , R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Ifelidcf, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoriiza,  R-.  d. 

' G.  u.  A.  O.  V.  Novitzhi,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninow,  R.  d. 

A.  O.  Semenn  v.  Oserow , R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  v.  Ptß- 
zow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor , R.  d.  G,  ii.  A,  O.  i>.  Plataw,fl\.  d. 
A-N.,  G.  , W.  u.  A.  ().  ■ V.  Prostokvachin,  R.  d,  A-N.,  W.  n. 
A.  O.  V.  Mucin  - Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v,  Puchtchin,  R.  d.  IV. 
u.  A.  O.  V.  Rakhmanpf , R.  d.  W.  Ord.  v.  Repin,  R.  d.  G.  B. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Bo- 
sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 
W.  O. '■  V.  Riichtsckef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  ti.  Osten-  Sackto, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow,  R.  d.  W,  u.  A.  Ord.  v. 
Sainarin,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Koachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , W. 
n.  A.  flrd.  u.  Sass , R.  d.  W.  Ord.  v.  Schenin,  R.  d.  W.  n. 
A.  Ord.  V.  Schepelew , R.  d.  A.  Ord.  v,  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schmacheiu , R.  d.  G.  Ord.  v.  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Schtscherbatow , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  v,  Schuualow,  B. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  t>.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  II.  A.  Ord.  V.  Stoyanow  j R,  d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  Siu- 
pichin,  H.  d.  A-N.  O.  v.  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  v.  Tollt, 

‘ R.  d.  G.  Ord.  Cir.  V.  O'if'nann-To/stoy.  R.d.G.  ii.  W.  O.  Pet. 
Gr.  V.  Toistoy,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 
milow,  R,  d.  G.  Ord.  v.  Vomitsch  , R.  d.  W.  ii.  A.  O.  v.  Tre- 
gubow,  R.  d.  \V.  Ord.  v.  Treiiblont , R.  d.  G.  Ord.  v.  Trat- 
son,  R.  d.  C. , W.  u.  A.  Ord.  u.  Tschalichtschew , R.  d.  W.  n. 
A.  Ord.  V.  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  v.  Tschitcherin,  R. 
d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchtkow,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tun- 
chaninof,  R.  d.  W.  n.  A.  Ord.  v.  Tyrtow , R.  d.  A.  O.  v.  Tu- 
delmnnn , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Urnkoui,  R.  d.  G.  Ord. 
V.  Uvarow,  R.  d.  A-N.,  G. , VV.  ii.  A.  Ord.,  Generaladjudant 
dps  Kaisers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  Fürst  Volkonski, 
R'.  d.  A.  Ord.  v.  Wasihschikoto,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  v.  iVt- 
letzki,  R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  v Wilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
fVrlkonski , R.  d.  A-N.,  G.,  \V.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhski , R.  d. 
A-N.,  G. , VV.  II.  A.  Ord.  Geor(t  Bar.  iVIüllcr  Zakomelski,  R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Vet.  Bur.  MüUor  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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>rd.  V.  Za^x,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Zajrizoiv , R.  d.  W.  Ord.  v. 
mxT’«/',  R.  d.  A.  Ord. 

xeral  - Majors:  ,i».  Adamoivitsch  y I\,  d,  A.  O.  r.  Aderkas^ 
, d.  W,  Ord.  s.  Afanaziew  y R.  d.  W,  Oi'd,  v.  y^^a//rt,  H,  d- 
. Ord.  V,  Akhwerdow  y R.  d.  W.  Ord.  v,  Akletscneyew , R.  d, 
W.  II.  A.  Ord.  r.  Altxsjsw  ^ R.  d.  G,  ürd.  i;.  Alopsits,  R.  ,d. 
W.  O.  V.  Alphiittoio . R,  d,  G,  O.  p.  A’nitakhvoraw , R.  d.  A.  O. 
V.  Anikejreiu,  R.  d.A.O.  Gr.  v.  Apraxin^  R,  d,  G.  O.  v,  AprelcJ \ R. 
d.  A.  O.  v.Aramow  y R,  d.  \V.  0.  v,  Arbusoio^  v.  Arstnytw  y R. 

d.  O,,  W.  u.  A-  O.  V.  Bachuixki,  R.  d.  A.  O.  v,  Daggohafwudy 

R.  d.  Cj.  u.  A Ord.  h'rolow-  Bagreyeio  y R,  d.  G.  u.  \V.  Ord. 

V.  HahhtnetieJ  y H.  d.  Ord.  v.  Bakianofskiy  R.  d.  G,  Ord.  x». 

hallti  y R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v,  Ualackow  y R,  d,  W.  u.  A.  Ord. 
V,  Lardac  > R.  d.  A.  Ord.  v,  Haratynski  y R.  d.  A.  Ord.  v,  fiar- 
daki  y R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  t’.  liarkow,  R.  d.  G.  u.  A,  Ord.  ii. 
Batschmanow  y R.  d.  (j.  Ord.  v,  Bcdragn  , R.  d.  A.  Ord.  v,  ßx- 
gnitscheiu  y R.  d.  W.  Ord.  v.  Utguitschewy  R,  d.  \V.  ii.  A.  Ord. 
V,  Bshry  R,  d.  \V.  Ord.  Hekltchow  y R.  d.  G.  Ord.  v.  Beiitkhay 
U.  d,  \V.  Ord.  V.  Bcnurdosy  R.  d.  G.  Ord.  v,  Bcntam  y R,  d. 

G.  Ord.  V.  ßeresin  y R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg  y R.  d.  G.  Ord./w. 

Berger y R..  d.  Cr.  CJrd.  i’.  BtighoitZy  R.  d.  G.  Ord.  v.  lierlads^ 

kl,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Hesobrasof y R.  d.  (r.  Ord.  l'.  ß/ankrnrt/x- 

gel  y R,  d G.  u.  VV.  Ord.  v.  Bernados  y R.  d.  VV.  Ord.  v.  Be- 
tuchkoiVy  K.  d.  A.  Ord.  v,  Bohrimkiy  R.  d*  A*  Ord.  v.  Bohjrry 
R.  d.  W.  Ord.  v.  Bogdanow  y R.  G.  u.  A.  O.  v.  Bohwy  R. 
d.  VV.  Ord.  V.  BorosdiHy  R.  d.  G.  u.  W.  CXrd.  v.  Borzofy  R. 
d.  A.  Orci.  v.  Rradkty  U.  d.  G.  Ord.  v.  Brukey  R.  d.  A.  Ord. 

».  Brnndr  , R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v,  BrekLing  y R.  d.  G.  Ord.  v» 

Mrinken  , R.  d.  (i,  Ord.  v,  liriskomy  H.  d.  W.  O.  v.  Hruchtn- 
dahly  R.  d.  G.  O.  i»,  Brojttyny  R.  d.  VV.  ü.  v,  Brusing , R.  d.G.  O. 
V,  lirunoto  y R.  d.  (/,  u.  A Ord.  v.  Kruzguiny  R.  d.  W.  Oed. 
V.  ßuc/jmr^<r.  i;.  ßtidhcrg y R.  d.  G.  Ord.  v.  Hulutuw  y R.  d. 
G.  u.  VV,  Ürd,  V,  Litlygiiin  y R.  d.  (i.,  W.  ii.  A.  Ord.  v,  Biiz- 
mn,  K,  d,  VV.  Ord,  tifco/,  R,  d.  G.  « VV.  Ord.  v.  Ca-mrr*- 
kiy  R.  d.  VV.  Ord.  V.  CetalinOy  R.  d.  O.  v.  Christojou/itscky 
R.  d.  G,  ürd,  u.  Comm«.no,  R.  d.  G.  Ord.  v.  CosentZy  R,  d. 

G.  11.  A.  Ord.  Cir,  t».  iJamnSy  R.  d.  G.  Ord.  Gr.  i».  Dechinsony 

H.  d.  G.  Ord.  r.  üechtereu*  y R,  d.  A.  Ord.  v.  Demidowy  R.  d. 

A.  ürd.  i-,  DenizoiUy  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v,  Deprerado- 
witschy  R,  d.  G. , VV.  ii.  A.  Ord.  Nie.  Depreradowitsch  y H. 
d.  G.  Ord.  V,  Oidow , R.  d.  G.  O.  Fürst  linsil.  v.  Dolgorukiy 
R.  d.  G.  u.  VV,  Ord.  Donskoyy  R.  d.  W.  Ord.  v.  Dorukhofy 
R.  d.  G.  II.  VV.  Ord.  Rar.  v.  Drieseriy  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  von 

Orachkopusqh  y R.  d.  VV.  O.  v.  DüsterlOy  R.  d.  G,  O.  ü.  Dufca, 

R.d,  G.  u.  A.  Ord.  v.  üuitayritf,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v,  Ekesparrty  Bi, 
tl.  W,  Ord.  V.  Einmey  R.  d.  A.  Ord.  v,  Engelhardt  y R.  d.G.,  W. 
11.  A.  O.  V.  Fedoroiu  y R.  d.  A.  O.  v.  Feninn,  l^  Fischery  R.  d« 
O,  Ord.  Boris  v,  Fock,  R.  d.  G, , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Frejrmann^ 
R.  d.  G.  Ord.  V.  Fromandier y R.  d.  A.  Ord.  Purst  Gagariiiy  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  v,  Oariny  R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  Gerhard^ 
R.  d.  G.  , VV,  u.  A,  Ord.  v.  Gersdorfy  R.  d.  VV.  Ord.  v.  ö«r- 
vais y R,  d.  G.  Ord.  y.  Gheitvnowy  R.  d.  G,  Ord*  v.  Ghigitzkiy 
R*  d.  G.  u,  VV.  Ord.  v,  Ghinkuly  R.  d*  A.  O.  v,  Gilinskiy  R. 
d.  VV.  Ord.  V,  Gizrefski , R,  d«  A.  Ürd.  v,  GladkoWy  R.  d.  W. 

A.  Ord,  w.  Glasow y R.  d.  G.,  W.  u.  A*  Ord.  y.  Glukhowy 
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W.  Orri.  Pet.  v,  Hering,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  1 
’G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Italinski,  Gr.  SWvorof- Rj-mnikski , Kd. 
G.  u.  A.  O.  V,  Ivachef,  R.  d.  G.  O.  Gr.  v.  Jvelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  V.  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kapizc- 
wicz,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Khomutrow, 
R.  d.  W.  II.  A.  Ord.  v,  Khorvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
1;.  Kire^ew , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  KizeUw,  R.  d.  AtNIu.  VV.  Ord. 

V.  Knurring , R,  d.  A-  N.  u.  A.  Ord.  v,  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

1).  Kochius,  R.  d.  W.  O.  t'.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  v.  Amt. 

hulin  , R.  d.  A.  O.  v,  Kothibitzhi , R.  d.  \V.  u.  A.  ü.  i'.  Kt-.- 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Kruchtschow , R.  d.  A.  Ord.  i>.  Kupric- 
now , R.  d.  A.  O.  v.  Lamsdorf,  R.  d.  ,A-N.  11.  A.  Ord.  Gr.  r. 
Längerem,  R.  d.  G. , W.  n.  A.  Ori?.  v.  Lnvrow , R.  tl.  G.  Ord. 

t;.  Lebedew  , H.  d.  G.  ü.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachm, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V.  Liinin , R.  d.  G.  O.  Bar.  v.  Mahitz,  K 
d-  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurrow,  R.  d. 
G.  u.  A.  O.  V.  Martynoio,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 
G.  Ord.  V.  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  .A.  Ord.  v. 
Mitsekurin , R.  d.  G.  O.  v,  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Neliiaf, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  n.  A.  O.  i».  Nikoritzn,  R.  i 

‘ G.  u.  A.  O.  V.  Hovitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninotu,  R.  d. 

^ A.  O.  Snmenn  v.  Oserow,  R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  t>.  Fsfi- 

zow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pislor,  R.  d.  G.  11.  .A.  O.  v,  PlatoWifR.  ä. 
A - N. , G.  , W.  u.  A.  O.  • i;.  Frostokvnchin,  R.  d,  A-N.,  \V.  0. 

A.  O.  V.  Mucin,-  Pnehkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  IV. 

u.  A.  O.  V.  Rakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v.  Repin,  R.  d.  G.  B. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , W,  u.  A.  O.  Bar.  v.  Bo- 
sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v,  Rothof,  R.  d. 
W.  O.  ' V.  Rtichtschef,  R.  d.  W.  Ord.  Bar.  t>.  Osten-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow,  R.  d.  W.  ii.  A.  Ord.  r. 
Sainarin,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Kvachenin-  Snmarin , R.  d.  G. , W. 
n.  A.  Ord.  u.  Sass,  R.  d.  \V.  Ord.  v,  Schenin,  R.  d.  W,  11. 
A.  Ord.  V.  Schepeletu , R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schinachew , R.  d.  G.  Ord.  v.  Snurtchejski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Sektscherbatow , R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  v.  Schuvalow,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonoiu,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W II.  A.  Ord.  V.  Stoyanoui  j R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  t>.  Stu- 
pichin,  R.  d.  A-N.  ü.  v.  in  arm,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  v.  Tolli, 

' R.  d.  G.  Ord.  G"-.  v.  Ostrsmunn  - Tolsior . R.  d.  G.  ii.  W.  O.  Pet. 
Gv.  V.  Tolstny,  Pi.  d.  A-N.,  W.  n.  A.  Ord.,  Senator.  «.  To- 
mitow,  R,  d.  G.  Ord.  v.  ’i'omitsch , R.  d.  W.  11.  A.  O.  v,  Tre- 
gubow,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Prenblont , R.  d.  G.  Ord.  v,  Trus- 
son,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  u.  Tschalichtschew , R.  d.  W.  u. 
A.  Ord.  V.  Tschamodarow , R.  d,  G.  Ord.  v,  Tschitcherin,  K 
d.  G. , VV.  u.  A.  O.  tl.  Tiichtkow,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Twt- 
chatiinof,  R.  d.  W.  11.  A.  Ord.  11.  Tyrtow , R.  d.  A.  O.  i>.  Ts«- 
delmnnn , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Purst  Urakow,  R.  d.  G.  Ori. 
II.  Uvaroio , R.  d.  A-N.,  G. , W.  11.  A.  Ord.,  Generaladjudaat 
dps  KBi’sers.  u.  Volant,  R.  d.  G.  11.  A.  Ord.  Fürst  Volkonski, 
R'.  d.  A.  Ord.  ti.  IVasiltschikow , R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ori. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  n.  tfe- 
leizki,  R.  d.  G.  11.  A.  Ord.  v IVilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
Wclkonski , R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  u.  Zagräzkski , R.  i. 
A-N.,  G. , W,  11.  A.  Ord.  Geor^  Bar.  Alüllcr  Zakomelski,  K 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.'  Pet.  Bur.  Müller  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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prd.  V.  Za/x,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Zajrizou),  R.  d.  W.  Ord.  v, 
Zmtyf,  R.  d.  A.  Ord. 

Gen  e ra  l - Majors:  ,i>.  Adamowitsch , K,  A.  A.  O.  v.  Aderkas, 
R.  d.  VV.  Ord.  B.  Afanaziew , R.  d.  W.  Ord.  v.  Agalin,  R.  d- 
A.  Ord.  V,  Akhwcrdow , R.  d.  W.  Ord.  v.  AkUtsciieytw , R.  d. 
W.  ij.  A.  Ord.  t'.  Alexejrew , R.  d.  G.  Ord.  v,  Alopeus,  R.„d. 
W.  O.  V.  Alphiinow.  R.  d.  G.  O.  v.  A’nilakhvoroiu,  R.  d.  A.  Ö. 
V.  Anikeyew,  R.d.A.O.  Gr.  t>.  Apraxin,  R.  d.  G.  O.  v.  AprrltJ,  R. 
d.  A.  O.  v.Aramow,  R.  d.  V/.  0.  v,  Arbusotv.  v.  Arsenyew , R. 

d.  G.y  \V.  u.  A.  O.  B.  IlacfiUtiki,  R.  d.  A.  O.  v,  Laggohafwtid^ 

R.  d.  O.  II.  A Ord.  f.  brolom-  Bagreyew , R.  d.  G.  u.  W.  Ord. 

V.  BakhmelieJ  , K.  d.  A-  Ord.  i>.  liakiancfski , R.  d.  G.  Ord.  v. 

Ealht , R..  d.  G.  >1.  A.  Ord.  v.  Balachow , R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Bardac  , R.  d.  A.  Ord.  v.  Baratynski , R.  d.  A.  Ord.  v.  Bor- 
iaki , R.  d.  G.  ii.  AV.  l)rd.  r.  Bxrkow,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord,  u. 
Batschmr.now  y R.  d.  (i.  Ord.  v.  Bcdraga  , R.  d.  A.  Ord.  v.  Be- 
gnitsekeiu  , R.  d.  Vf.  Ord.  f.  Uegiiitscheiu , R.  d.  W.  ii.  A.  Ord. 
V.  Behr,  R.  d.  \V.  Ord.  Btklechow , R.  d.  G.  Ord.  t>.  Beiukha, 
R.  d.  VV.  Ord.  v.  B:ruirdos,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Bentam,  R.  d. 

G.  Ord.  •>.  Bert  sin  , R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg,  R.  d.  G.  Ord.  .i>. 

Berger,  R.  d.  G.  Ord.  i’.  Bei gholtz  , R.  d.  G.  Ord.  v.  Berlnds- 

ki,  R.  d.  VV.  Ord.  t>.  Besobrasof , R.  d.  G.  Ord.  v.  Blankenna- 

~el , R.  d G.  u.  VV.  Ord.  i>.  Bernndos , R.  d.  VV.  Ord.  *.  Be- 
tuchkow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Bohrinski , R.  d.  A.  Ord.  v.  Bobyr, 
R.  d.  VV.  Ord.  v.  Bogdanow , R.  G.  u.  A.  O.  v.  liohm,  R. 
d.  VV.  Ord.  B.  Boresdin , R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  i>.  Borzof,  R. 

d.  A.  Ord.  V.  Bradke,  R.  d.  G.  Ord.  t>.  Brake,  R.  d.  A.  Ord. 

B.  Brandt,  R.  d.  G.  n.  VV.  Ord.  v,  Brtkling , R.  d.  G.  Ord.  v. 
Blinken,  K.  d.  (».  Ord.  t>.  Btiskorn,  R.  d.  VV.  O.  i’.  Hnuhm- 
iahl,  R.  d.  G.  O.  V,  Brefliyn,  R.  d.  VV.  ü.  v.  Briising,  R.  d.  G.  O. 
V.  Brunvui , R.  d.  (».  ii.  A Ord.  v.  Bruzguin,  R.  d.  VV.  Ord. 

V.,  Buch nuyer.  ir.  Budhcrg,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Kul.,tvw , R.  d. 

G.  u.  W.  Ord.  r.  Bttlygäin , R.  d.  (r..  VV.  ii.  A.  Ord.  r,  Bnz- 
nin,  R.  d.  VV.  Ord.  v,  BycoJ  , R.  d.  G.  ii  VV.  Ord.  v.  tasners- 
ki,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Ceiatino , R.  d.  G,  O.  v.  CkristoJ  owitseh, 
R.  d.  G,  Ord.  V.  Cuitiinsnv , R.  d.  G-  Ord.  v.  Cosrntz,  R,  d. 

G.  II.  A.  Ord.  (ir.  i'.  Hamas,  R.  d.  G.  Ord.  Gr.  u.  Deckmson, 

H.  d.  G.  Ord.  V.  Oechurein , R.  d.  A.  Ord.  t>.  Demidow,  R.  d. 

.V.  Ord.  V.  Denizow,  K.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Deprerado- 
toitsch,  R.  d.  G. , VV.  II.  A.  Ord.  Nie.  v.  Depreradowitsch , R. 
d.  G.  Ord.  V,  Oidow , R.  d.  G.  O.  Fürst  B.isil.  u.  Dalgoruki, 
R.  d.  G.  u.  VV.  C)rd.  v.  Donskojr , R.  d.  W.  Ord.  v,  Dorukhof, 

R.  d.  G.  II.  VV.  Ord.  Bar.  i>.  Driestn,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  von 

ürachkopusqh , R.  d.  VV.  O.  v.  Diisterlo,  R.  d.  G.  O.  v.  Duka, 
R.d.G.  u.A.  Ord.  t>.  Dunayeiu,  R.  d.  G.  u.A.  O.  v.  Ekesparrt,  R. 
d.  W.  Ord.  V.  Emme,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Engelhardt , R.  d.  G. , W. 
u.  A.  ü.  V.  Ftdorow , R.  d.  A.  O.  v.  l'eninn.  v,  Fischer,  R.  d. 
O.  Ord.  Boris  v.  Fock,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Frejrmann, 
R.  d.  G.  Ord.  V.  Fromandier , R.  d.  A.  Ord.  Fürst  Gagarin,  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  v,  Oarin,  R.  d.  G.  n.  VV.  Ord.  v.  Gerhard, 
R-  d.  G.  , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Oersdorf,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Ger- 
vais, R.  d.  G.  Ord.  B.  Ohedevnow,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Ohigittki, 
R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  o.  Ohinkul,  R.  d.  A.  O.  t>.  Gilinski,  R. 
d.  VV.  Ord.  ».  Gizrtfski , R.  d.  A.  Ord.  v.  Gladkow,  R.  d.  W. 

«•  A.  Ord.  V.  Glasow,  R.  d.  G,,  W.  u.  A.  Ord.  o.  Glukkow, 
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W.  Orri.  Pet.  v,  Hering,  R.  d.  G.  «.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  d, 
*G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Itislinski,  Gr.  Sui’orof-  Rj-nmikski , Kd. 
G.  u.'  A.  O.  V,  Ivnchef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  i>.  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v,  Kaptn- 
wic£,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Xhoinusroi, , 
R.  d.  W.  II.  A.  Ord.  v.  KUorvat,  R.  d.  A-N,,  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Kireyew , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  Xizelew,  R.  d.  AtN\u.  W.  Ord. 
t».  Knorring , R.  d.  A-  N.  u.  A.  Oril.  ».  Kable,  R.  d.  A N.  Ord. 

V.  Kochius,  R.  d.  W.  O.  i'.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  t>.  Aart- 

kulin , R.  d.  A.  O.  v.  Koihthitzki , R.  d.  W.  u.  A.  O.  v.  Ko:- 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Knichtschow , R.  d.  A.  Ord.  »>.  Kupria- 
now , R.  d.  A.  O.  v.  Lamsdorf,  fi.  d.,A-N.  ii.  A.  Ord.  Gr.  r. 
Langeroio , R.  d.  G. , W.  n.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G.  Ord. 

17.  Lebedew  , R.  d.  G.  ü.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachow, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  t>.  Lud- 
wig,  R.  d.  G.  O.  V.  Liinin,  R.  d.  G.  ü.  Bar.  v.  Maltitz,  R. 
d..  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  O.  u.  A.  O.  d.  Mansurroxu,  R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynow , R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V.  Miloradovitsch,  R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  v. 
Mitschurin,  R.  d.  G.  O.  v,  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Nelidcf, 
R.  d.  A.  O.  V,  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoritza , R.  d. 

' G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninow , R.  d. 

, A.  O.  Sirmenn  v.  Oserow,  R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  v.  Ptfi- 

zow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v,  Platow,fR,  d. 
A-N.,  G. , VV.  u.  A.  O.  ■ V,  Prostokvnchin,  R.  d,  A-N.,  \V.  u. 
A.  O.  V.  Mucin,-  Piichkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  IV. 

U.  A.  O.  V.  Rakhtnanaf , R.  d.  W.  Ord.  v,  Repin,  R.  d.  G.  0. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Bo- 
sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  t>.  Rothof,  R.  d. 
W.  O.  ^ V.  Rtichtschef,  R.  d.  W.  Ord.  Bar.  t>.  Ostep-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v,  Salagoiv,  R.  d.  W.  ii.  A.  Ord.  r. 
Sainarin,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Kuachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , W. 
n.  A.  Ord.  u.  Sass , R.  d.  W.  Ord.  v.  Schenin,  R.  d.  W.  n. 
A.  Ord.  V.  Schepelexu , R.  d.  A.  Ord.  v,  Schilling,  R.  d.  G.  0. 

V.  Schmachew , R.  d.  G.  Ord.  v,  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Schtscherbatow , R.  d.  G.  n.  \V.  Ord.  v,  Schuonlou),  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Bar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W II.  A.  Ord.  V.  Stoyanow  ^ R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  Stu- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O.  w.  .Viitrm,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  i>.  Tolii, 

' R.  d.  G.  Ord.  Gr.  v.  Osir<-mnn»  - Tolsioy.  R.d.G.  ii.  VV.  O.  Pet. 
Gr.  tj.  Tolstoy,  R.  d.  A-N.,  W.  n.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 
milow,  R,  d.  G.  Ord.  v.  'iömitsch , R.  d.  W.  u.  A.  O.  v.  Tre- 
gubow,  R.  d.  \V.  Ord.  v.  Trenblont , R.  d.  G.  Ord.  v.  Trat- 
son,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  u.  Tschalichtschew  , R.  d.  W.  n. 
A.  Ord..  V.  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  v.  Tschitcherin,  K 
d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  l'iichtkaw,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tu't- 
chaninof , R.  d.  W.  n.  A.  Ord.  v.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  v.  Tse- 
deltnnnn , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Uvakous,  R.  d.  G.  Orä, 
V.  Uvfirow , R.  d.  A-N.,  G.  , VV.  ii.  A.  Ord.,  Gencraladjudiut 
dps  K»’”sers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  Fürst  Volkontki, 
R’.  d.  A.  Ord.  v.  Wasiltschikow , R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  kVeimar,  R.  d.  Andr.  Ord.  i>.  kVe- 
letzki,  U.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v PVilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
ff'rlkonski,  R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhski , R.  d. 
A-N.,  G. , W.  II.  A.  Ord.  Georjt  Bar.  IVlüllcr  Zakoinelski , R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.'  Vet.  Bar.  Müller  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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?rd.  «•  Zoxx,  R.  d.  A.  Ord.  r,  Zaytztw^  R.  d.  W.  Ord.  v, 

R*  d-  A.  Ord. 

General  - Majors:  Adamowitsck^  R.  d.  A.  O.  v,  Aderkas^ 

R,  d.  W.  Ord.  «.  Afanazitw  ^ R.  d.  W,  Oed,  v.  A^aliny  R.  d. 
A.  Ord.  V,  Akhiverdow  f R.  d.  W.  Ord.  v.  Aklet^cneyrw  y R,  d. 
W.  II.  A.  Ord.  t'.  Alexejiw  ^ R.  d.  G,  Ord.  i».  AlopeuSy  R*.,d. 
W.  O.  tr.  Alphimow,  R.  d.  G.  O.  v.  AtnilakhooroWf  R.  d.  A.  O. 
V.  AnikeyeWt  R.  d.A  O.  Gr.  p.  ApraxitSy  R.  d.  G.  O.  v.  AprslcJ \ R. 
d.  A.  O.  v.Aramow y R.  d.  W.  O.  r.  Arbusoio.  v,  Arssnytio y R. 

d.  G.y  W,  u.  A.  O*  V,  Ptachutxkiy  R.  d.  Ä.  O.  t>.  Haggohajwudy 

R.  d.  G.  u.  A Ord.  v.  h'rolow-  Bagreycio y R.  d.  G.  u.  \V.  Ord. 

V,  HakfunetieJ  y R.  d.  A-  Ord.  v,  ISakiancfski  y R.  d-  G,  Ord.  v. 

Hallti  y R.  d.  G.  II.  A.  Ovd.  r.  UaLackoxUy  R.  d.  W.  ti.  A.  Ord. 
V.  Bardac  « R.  d.  A.  Ord.  v,  harhtynski  y R.  d.  A.  Ord.  v,  Bor^ 
daki  y R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  v.  Barkauf,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  u. 
Batschmanow  y R.  d.  G.  Ord.  v.  Bcdraga  , R.  d.  A.  Ord.  v,  £#• 
gnitscheiu  y R.  d.  ^V.  Ord.  v.  Beguitscheto  y R.  d.  \V,  u.  A.  Ord. 
V.  Hehr,  R.  d.  \V.  Ord,  Htklethow  y R.  d.  G.  Ord,  v.  Beiukhay 
U.  d.  W.  Ord.  V.  BcfuiräoSy  K.  d.  G.  Ord.  u.  Bentatn,  R.  d. 

G.  Ord.  V.  ürrrxirt  , R.  d.  G,  Ord.  v.  Berg,  K.  d.  G.  Ord. 

hsrgtTy  R.  d.  (r.  Old.  I'.  yitig}iohZy  R.  d.  ü.  Ord.  v.  ßrr/odj- 

kl,  R.  d.  XV.  Ord.  v.  hUsohrasof , R.  d.  G.  Ord.  v,  Blank<nna^ 

gtl  y R,  d G.  11.  W.  Ord.  v,  ßernados , R,  d,  VV,  Ord.  v.  Be- 
tuehkow  y H.  d.  A.  Ord.  v.  Hohrinski , R.  d.  A.  Ord.  v.  Bohyr, 
R,  d.  \V.  Ord.  t>.  ßogdanow  y R.  G.  u.  A.  O.  ü.  Bohtn,  R. 
d.  VV.  Ord.  ü.  BorosdiHy  R.  d.  G.  u.  XV.  Ord«  v.  Borzofy  K. 
d.  A.  Ord.  V.  Rradkcy  R.  d.  G.  Ord.  v.  Brake,  R.  d.  A.  Ord. 
V.  Brandt  y R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v,  BrekLing , R.  d.  G.  Ord.  w. 
Brinken  y R.  d.  (r.  Ord.  r,  liriskom  y H.  d.  W.  O.  v.  Brachin^ 
dahly  R.  d,  G.  O.  v,  hrojitrny  R.  d.  XV.  O.  v,  iUusingf  R.  d.G.  O. 
V,  JSrunoto  y R.  d.  (?.  ii.  .A  Ord.  v.  Kruzguifiy  R.  d,  XV.  Ord. 
V,  Buchmryer.  v.  Budherg^  R.  d.  ('*.  Ord.  v,  Hulutuw , R.  d. 
G.  u.  XV.  Ord,  r.  Hulygiiin , R.  d.  Ct,  , XV,  ii.  A.  Ord.  r,  ßiis- 
mn,  R,  d.  XV.  Ord.  v.  tiycof,  R.  d.  G.  ii.  'V.  Ord-  i*.  l arners* 
kiy  R,  d.  XV.  Ord.  u.  VeTalinOy  R.  d.  (t-  O.  v.  Christojoufttsoh^ 
R.  d.  G.  Ord,  V.  Cüiiitnüno  y R.  d.  G.  Ord,  v.  CosentZy  R,  d. 
G.  II.  A.  Ord.  (ir.  /Jn/ziax,  R.  d.  G.  Ord.  Gr.  v.  Detkinson, 
K.  d.  G.  Ord.  v.  Pechterew,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Demidow,  R.  d. 
A.  Ord,  V.  Penizüttfy  R.  d.  G. , W,  u.  A.  Ord,  v.  Deprerado^ 
uiitschy  R.  d.  G. , VV.  ii.  A.  Ord.  Nie.  i».  Depreraäowitsch , H, 
d.  G.  Ord.  V,  Oidoto,  R.  d,  G.  O.  Fürst  li.isil.  v.  Oolgoruki, 
R.  d.  G.  u.  VV,  Ord.  r.  Ponskoy , R.  d.  XV.  Ord.  v.  DorvkhoJ^y 
R.  d.  G,  11.  XV.  Ord.  Rar.  i\  Priesen , R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  von 
Orachkopusch  y R.  d.  XV.  O.  v,  DüsterlOy  U.  d.  G,  O.  ü.  Duka, 
R.  d.  G.  u.A.  Ord.  v,  DunayetOy  K.  d.  G.  u.A.  O.  v,  Ekesparrty  R« 
d.  W.  Ord.  V.  Einme,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Engelhardt , d.G.,  W. 

u,  A.  O.  V.  Fedorouf  y R.  d.  A.  O.  v.  Feninn,  Fischer,  R,  d. 
G.  Ord.  Boris  v,  Fock,  R,  d.  G, , \V.  u.  A.  Ord.  u.  Freytnanny 
R«  d.  G.  Ord.  V.  Fromandier y R.  d.  A.  Ord.  Pnrst  Gagarin,  R. 
d.  G.  u,  A.  Ord.  v.  Garin , R.  d.  G,  n.  XV.  Ord.  v.  Gerhardy 
R.  d.  G.  , XV.  u,  A.  Ord.  v.  Gersdorf,  R.  d,  W.  Ord.  v.  Ger^ 
vais y R,  d.  G.  Ord.  v,  Ghedevnow,  R,  d.  G,  Ord«  v»  Ohigjttkiy 

R.  d.  G.  u,  W.  Ord.  v»  Ohinkul,  R.  d.  A.  0.  v,  Gilinskiy  R. 

d.  XV,  Ord,  V,  Gizrefski y R.  d,  A.  Ord.  v,  GladkoWy  R.  d.  W. 

A.  Ord.  V,  Glasoufy  R.  d.  G, , W,  u.  A.  Ord.  v,  GlukhoWy 
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XV.  Ord.  Pet.  v.  Hering,  R.  d.  G.  n.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  d. 
'G.  II.  W.  Ord.  TÜTSt  Italinski,  Gr.  Sui’orof- Ryfiinikshi , R.  d. 
G.  u;  A.  O.  V.  Ivachef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  6. 
u.  A.  O.  Gr.  V.  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Knpiu- 
wicS,  R d.  A.  O.  V,  Khanykoiu,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Khomutro\r, 
R.  d.  W.  II.  A.  Ord.  V,  Kkorvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Kireyew  , R.  d.  A-N.  O.  ' v,  Kizelew,  R.  d.  AtN\u.  W.  Ort). 
V.  Knorring , R.  d.  A - N.  u.  A.  Ort),  w.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

1’.  Kochius,  R.  d.  SV.  O.  v.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  ’v.  Aorc- 

kulin  , R.  d.  A.  O.  v.  Kotlnbitzki,  R.  d.  \V.  u.  A.  O.  t'-  Ac:- 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Krucktschow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Kupria- 
now , R.  d.  A.  O.  V.  Lamsdorf,  R.  d.,A-N.  ii.  A.  Ord.  Gr.». 
Langerow , R.  d.  G. , W.  ii.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lebedew , R.  d.  G.  O.  v.  Lescht'n,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachtw, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V.  hunin , R.  d.  G.  O.  Bar.  v.  Mahitz,  R. 

d.- G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  t>.  Mansurrow,  R.  d. 
G.  u.  A.  O.  V.  Martynow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R,  d. 
G.  Ord.  V.  Miloradovitsch,  R.  d.  A-N.,  G. , W.  ii.  .A.  Ord.  i>. 
Mitschurin  , R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Nelidaf, 
R.  d.  A.  O.  V,  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoriiza,  R.  d. 

' G.  u.  A.  O.  V.  Novitzhi,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolynninoiv,  R.  d. 

A.  O.  Semenn  v.  Oserow , R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  ti.  Rr/i- 
zow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor , R.  d.  G.  ii.  .A.  O.  v.  Plaiow,iR.  d. 
A-N.,  G. , W.  u.  A.  C).  ■ V,  Prostokvackin,  R.  d.  A-N.,  W.  u. 
A.  O.  V.  Mucinr  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  IV. 
u.  A.  O.  V.  Kakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v,  Repin,  R.  d.  G.  a. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  Bai*,  v.  Su- 
sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 
W.  O.  ' V.  Rtichtschef,  R.  d.  W.  Ord.  Bar.  t>.  Ostefi-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow , R.  d.  W.  u.  A.  Ord.  v. 
Sainarin,  R.  d.  G.  Ord-  v,  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  ü. , \i. 
n.  A.  Ord.  t>.  Sass,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Schenin,  R.  d.  SV.  n. 
A.  Ord.  V.  Schepelew , R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
t>.  Sclimachew , R.  d.  G.  Ord.  v,  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Scktscherhatoiu , R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v.  Schuveilow,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow , R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , SV.  II.  A.  Ord.  V.  Stoyanow  ^ R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v,  Siu- 
pichin,  K.  d.  A-N.  O.  i>.  Siurm,  R.  d.  VV.  u.  A-  Ord.  r>.  Tolli, 

' R.  d.  G.  Ord.  Qr.  V.  Ostfinann  - Tolstoy . R.  d.  G,  ii.  SV.  O.  Pfl. 
Gr.  V.  Tolstoy,  K.  d.  A-N.,  SV.  u.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 
mitow , B , d.  G.  Ord.  v,  'i'omitsch  , R.  d.  W.  u.  A.  O.  v,  Trt- 
guboiv , R.  d.  \V.  Ord.  i'.  Treublont , R,  d.  G,  Ord.  v.  Trat- 
son,  R.  d.  C. , SV.  u.  A.  Ord.  u.  Tschalichtschew , R.  d.  SV.  u. 
A.  Ord.  V.  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  v.  Tschitcherin , R. 
d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuihikaw,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tu'i- 
ehaninof,  R.  d.  SV.  ii.  A.  Ord.  u.  Tyrtoiu,  R.  d.  A.  O.  v.  Tse- 
delmnnn , R.  d.  G.  u.  SV.  Ord.  Purst  Urakom,  R.  d.  G.  Ord. 
V.  Uvnrotv,  R.  d.  A-N.,  G. , SV,  ii.  A.  Ord.,  Generaladjudaot 
dps  Ke'sers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  Fürst  Volkontki, 
R'.  d.  A.  Ord.  v.  Wasiltschikow , R.  d.  A-N. , SV.  n.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  Weimar,  R.  d.  Andr.  Ord.  v.  iVt- 
letzki,  R.  d.  G.  II.  A.  Ord.  t>-  Wilde,  R.  d.  G.  u.  A-  O.  Fürst 
PVclkonski , R.  d.  A»N.,  G.,  SV.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhski,  R.  d. 

' A-N.,  G. , SV.  u.  A.  Ord.  Geor<{  Bar.  Müller  Zakomelski , R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Vet.  Bar.  Müller  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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prd.  V.  Zass,  R.  d.  A.  Ord,  v,  Zajrtzow,  R.  d.  W.  Ord,  v. 
Zmeyefy  R.  d.  A.  Ord, 

General  • M.a]ors:  Adamomitsch  ^ J\,  d.  A.  O.  v,  Aderkas^ 

R,  d.  W,  Ord.  ».  AfanazUw  ^ R.  d.  W,  Ord.  v.  Agaliriy  R.  d. 
A,  Ord.  V,  Akhwerdow  f R,  d.  W.  Ord.  v.  Aklet  fcnty’tw , R,  d. 
W.  ij.  A.  Ord.  V.  AUxejrew , R.  d.  G.  Ord.  v,  AlopenSf  R.„d. 
W,  O.  V.  Alphiinow , R,  d.  G,  O.  v.  AfnilakhvoroiUf  R,  d,  A.  O. 
V.  Anikex^Wf  R.d.A.O.  Gr.  v,  Apraxin,  R.  d,  G.  O.  v,  ApreteJ\  R. 
d.  A.  O.  v,Aramow  y R.  d.  W,  O.  v,  Arbusoiv,  v,  Arstnyew  ^ R. 
d.  G.,  W.  u.  A.  O.  V.  PiQchutxkif  R,  d.  A.  O.  v,  Paggohajwud^ 
R,  d.  G,  u.  A Ord.  v,  h'rolow~  Bagrex^'-o  ^ R.  d.  G.  u.  \V.  Ord. 

V.  JBakhinetieJj  R.  d.  A-  Ord.  v,  Baklanojski ^ R.  d-  G,  Ord.  v. 

hallu  y H.  d.  G.  u.  A.  Old.  v.  liaLackow^  R,  d.  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Bardac  , R.  d.  A.  Or't.  v,  harätynski , R.  d.  A.  Ord.  v.  Bar» 
daki , R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  r.  Barkow^  R.  d.  G.  u.  A.  Ord,  v. 
Batschmanow  y K.  d.  G.  Ord.  v,  Bcdraga  , R.  d.  A.  Ord.  v.  Ba- 
gnit sch  cw  ^ R.  d.  W.  Ord.  r.  Beguitschew^  R.  d.  \V.  u.  A.  Ord. 
ü.  Behr  ^ R,  d.  W.  ()rd,  Hti^echow  ^ R.  d.  G.  Ord.  v.  Belukha^ 
R.  d.  W.  Ord.  v.  Bciuii  dos  ^ R.  d,  G.  Ord.  v,  Lentam^  R,  d. 

G.  Ord.  V.  Beresin  , R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg,  U.  d.  G.  Ord. 

BtrgeTf  R,  d.  G.  Ord.  i'.  Bergholtz  , R.  d.  G.  Ord.  v,  Berlads- 
kiy  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Bcsohrasof ^ R.  d.  G.  Ord.  v,  Blahkenna» 
gelt  R-  d.  G.  u.  W,  Ord.  t>.  Bernados , R.  d,  VV,  Ord.  v.  Bc» 
tuchkotu  t H.  d.  A.  Ord.  v.  Bohrinskif  R.  d.  A.  Ord.  v.  Bohyrt 
R.  d,  W.  Ord.  v.  Bogdanow  y R.  jj.  G.  u.  A.  O.  v.  J5oAm,  R. 
d.  VV.  Ord.  V.  BorosdiHy  R.  d,  G.  u.  VV.  Ord.  v.  Borzoff  R. 

d.  A.  Ord,  V,  Bradkcy  R,  d.  G.  Ord.  v.  Braktf  R.  d.  A.  Ord, 

ti.  Ürnndr  , R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v.  Brekling  y R.  d.  G.  Ord.  , v, 
Brinken  t K.  d,  (r.  Ord.  v,  iiriskomt  K.  d.  VV.  O,  v.  Hnichtn^ 
dahl,  R.  d.  G.  O.  u.  Broftzyn,  R.  d.  VV.  O.  v.  UrUsing ^ R,  d.G.  O. 
V.  Brunow  t R.  d.  G.  u.  A Ord.  v.  Bruzgutn  y,  R.  d,  \V.  Ord. 

V,,  Buch  rtif-xar,  v.  Budherg,  R.  d.  Ci.  Ord.  v.  BulutotUy  R.  d. 

G.  u.  W.  Ord.  r.  Ijulxghin,  R.  d.  G,,  VV.  ii.  A.  Ord.  ßus- 
wn,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Bfco/y  R.  d.  G.  u,  VV.  Ord.  v.  tasners» 
kiy  R.  d.  VV.  Ord,  v.  CtsalinOy  R,  d.  O.  O.  v.  Ckristojowitich^ 
R.  d.  G,  Ord,  u.  Cüm/n«.nw,  R,  d.  G.  ürd.  v.  CosentZy  R.  d. 

G.  II.  A.  Ord.  tir,  y.  Oatnas,  R,  d,  G.  Ord.  Gr.  v,  Deckinson, 

H.  d.  G.  Ord.  V.  Oechtereuf  y R,  d.  A.  Ord.  v.  Demidowy  R,  d. 

.V.  Ürd.  i’.  DenizoiUy  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v,  Deprerado» 
witschy  R.  d.  G. , VV.  II.  A.  Ord.  Nie.  v,  Depreradowitsch  y H. 
d.  G.  Ord.  V,  Didoiüy  R.  d.  G.  O.  Fürst  Basil.  v.  Dolgoruhiy 
R.  d,  G.  u.  VV,  Ord.  v.  Donskox,  R,  d.  W.  Ord.  v.  Dorvkhpf y 

R*  d.  G.  11.  VV.  Ord.  Rar.  i>.  Drirseny  R.  d.  O.  u,  A,  Ord.  von 

i)racA/topurcA , R,  d.  VV.  O.  v.  Düsterloy  R,  U.  G,  O.  w.  DuAa, 
R.d.G.  u.  A.  Ord.  v.  DunayeiOy  R.  d.  G.  u.A.  O.  v.  Ekesparrty  R. 
d.  W.  Ord.  V,  Emmty  R.  d.  A.  Ord.  v.  Engelhardt  y R,  d.G.,  W. 
U.  A.  O.  V,  Fedorow  y R.  d.  A.  O.  v.  Feninn,  v,  Fischery  R.  d. 
G,  Ord.  Boris  y.  Focky  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord,  v,  Freymanny 
R.  d.  G.  Ord.  V.  Fromandier y R.  d.  A.  Ord.  Fnrst  Gagaruiy  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  v,  Gatiny  R.  d.  G.  U.  W.  Ord.  v,  Gerhard^ 
R.  d.  G.  , VV,  u.  A.  Ord.  v.  Oersdorf  y R.  d,  VV,  Ord.  v.  G«r- 
vaiSy  R,  d.  G.  Ord.  v,  Ghedevnowy  R.  d.  G.  Ord.  v.  Ohigjtzkiy 
R.  d.  G.  u,  VV,  Ord.  v,  Ghinkuly  R.  d.  A.  O.  v,  Gilinskiy  II. 
d.  VV,  Ord.  t>,  Gizrefski,  R.  d.  A.  Ürd.  v,  Gladkowy  R.  d.  W. 

n,  A.  Ord.  V,  Glasow  y R.  d,  G. , W,  u.  A.  Ord.  w.  Glukhowy 
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W.  Or<l.  Pet.  V,  Hering,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  d, 
"G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Jtalinski,  Gr.  SUvorof-Rymnikski , R.  d, 
G.  u;  A.  O.  V,  Ivnchef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  V.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  V.  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kaftzc- 
wict,  R d.  A.  O.  V.  Khanykoiu,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Khoinusreu, 
R.  d.  \V.  u.  A.  Ord.  v,  Khorvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Kireyew  , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  KizeUw , R.  d.  AtN\u.  W.  Ord. 
V,  Knvrting , R.  d.  A-  N.  u.  A.  Ord.  v,  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

V.  Kochius,  R.  d.  W.  O.  v.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  ’u.  Kare- 

kulin  , R.  d.  A.  O.  v.  Koilubitzki , R.  d.  W.  u.  A.  Ü.  v.  Xe:- 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Jiriichtschow , R.  d.  A.  Ord.  i>.  Kupria- 
now , R.  d.  A.  O.  V.  Lamsdorf , R.  d..A-N.  ii.  A.  Ord.  Gr.  r. 
Langeroui , R.  d.  G.,  W.  u.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G.  Ord. 

r.  Lebedew , H.  d.  G.  O.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachow, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  \V.  Ord.  t>.  Lei- 
viig,  R.  d.  G.  O.  V.  Liniin , R.  d.  G.  ü.  Bar.  v.  Mnhitz,  R. 
d.  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u,  A.  O.  v.  Mansurroiu,  R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v,  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V,  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  r. 
Mitschurin,  R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Neliief, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow , R.  d.  G.  ».  A.  O.  v.  Ptikoriiza,  R.  d. 

‘ G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninotu , R.  d. 

, A.  O.  Semenn  v,  Oseroiu , R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  v.  Pefi- 

' zow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor , R.  d.  G.  ii.  .A.  O.  v,  Platow,iR.  d. 
A - N. , G.  , W.  II.  A.  C).  ■ V.  Proscokvachin,  R.  d,  A -N. , \V.  u. 
A.  O.  V.  Mticin  - Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v,  Puchtchin,  R.  d.  IV. 
ii.  A.  O.  V.  Kakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v.  Repin,  R.  d.  G.  n. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , \V.  u.  A.  O.  Bar.  v.  So- 

sen,  R.  d.  G.  O.  v.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 
W.  O.  V.  Rtichtschef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  ti.  Osteel-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow,  R.  d.  W,  n.  A.  Ord.  r. 
Satnarin,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , Vi- 
ts. A.  Ord.  u.  Säst,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Schenin,  R.  d.  \V.  n. 

A.  Ord,  V.  Schepelew , R.  d.  A.  Ord.  v,  Schilling , R.  d.  G.  0. 
V.  Schmachew,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Schtscherbatow , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  v.  Schuvalow,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  II.  A.  Ord.  V.  Stoyanow)  R,  d.  G.  ii.  A.  Ord.  v.  Ste- 
pichin,  H.  d.  A-N.  O.  v.  ölurm,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  r.  ToUi, 

’ R.  d.  G.  Ord.  (?>•.  t>.  Osie^innnn  - Tolsioy . R.  d.  G.  ii.  VV.  O.  Pet. 
Gr.  V.  Tolstoy,  P,.  d.  A-N.,  W.  n.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 
mitow,  R,  d.  O.  Ord.  v.  'i'omitsch , R.  d.  W.  ii.  A.  O.  v.  Tre- 
gubow,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Treiibloni , R.  d.  G.  Ord.  v.  Trut- 
ton,  R.  d.  C. , W.  u.  A.  Ord.  u.  Tschalichtschew , R.  d.  VV.  u. 
A.  Ord.  i>.  Tscliamodarow , R.  d.  G.  Ord.  v.  Tschitcherin,  R. 
d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchtkoiu,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tu't- 
ehaninof,  R.  d.  VV.  ii.  A.  Ord.  v,  Tyrtoiu,  R.  d.  A.  O.  w.  Tu- 
delmann , R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  Fürst  Urakom,  R.  d.  G.  Oti. 
V.  üvnrow,  R.  d.  A-N.,  G. , VV.  ii.  A.  Ord.,  Gencraladjudant 
dps  KeVsers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  P’llrst  Volkonski, 
R'.  d.  A.  Ord.  v.  kVatilttchikow,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord- 
Karl  Pridrich  Erbprinz  v.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  v.  iXe- 
letzki,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v fVilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
tf'clkonski,  R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhski,  R.  d. 
A-N.,  G. , VV.  ti.  A.  Ord.,  Geor|{  Bar.  iVlüllcr  Zakomelski,  R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Fet.  Bur.  Müller  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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?rd.  V.  Za^if  R.  d.  A.  Ord,  v,  Zajrtzowj  R.  d.  W.  Ord.  v. 
mey^fy  R.  d.  A.  Ord. 

General^  Majors:  Adamotvitsch  y K.  d.  A.  O.  i\  Aderkas^ 

R.  d.  W.  Ord.  v,  Afanazieiu  ^ R.  d.  W,  Ord.  v,  Agaliny  R.  d. 

A.  Ord«  V,  Akhwerdow  y R,  d.  VV.  Ord,  v,  Akletscneyew  y R.  d. 

W.  II-  A.  Ord.  V.  Alexejew  ^ R.  d.  G.  Ord.  r,  AloptuSy  R.,,d. 

W.  O.  V.  Alphimow,  R.  d.  G,  O.  v.  AmilakhvoroiVf  R,  d.  A.  O« 

V.  Anikeyew,  R.  d.  A.O.  Gr.  i».  Apraxinj  R.  d,  G.  ü.  v,  ApreltJ \ R, 
d.  A.  O.  v,Aramow  y R,  d.  W.  0.  v,  Arbusow,  v.  Arstnyew  y R, 

d.  G.,  \V.  u.  A-  O«  V.  Bachutikiy  R.  d.  A.  O.  v,  Baggohafwudy 

R.  d.  G.  u.  A Ord.  v.  Frolow- ^ R.  d.  G.  u.  \V.  Ord. 

V.  BakhtnetieJ  y R.  d.  A*  Ord.  v,  Hakiancfski  y R.  d.  G.  Ord.  v, 
Hallti  y R.  d.  G.  u.  A.  Oi  d.  v,  BaLachow  y R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 

V,  Lardac  , R.  d.  A.  Ord.  v.  Harätynski  y R.  d.  A.  Ord.  v.  3ar* 
da^i,  R,  d.  G.  ii.  W.  Ord.  ik  UarkoWy  R.  d.  G.  u.  A.  Ord,  v, 
Batschmanow  y K.  d.  (i.  Ord.  v,  Bcdraga  , R.  d.  A.  Ord.  v, 
^nitjc^riü  , R.  d.  '\V.  Ord.  r.  Ueguitschsw y R.  d.  \V.  u.  A.  Ord. 

V,  jBrAr,  R.  d.  W.  Ord.  Heklechow , R.  d.  G,  Ord.  v.  Belukha, 

R.  d.  \V.  Ord,  i;.  BcnurcloSy  R.  d,  G.  Ord.  v,  Bentam  y R.  d. 

G.  Ord.  V.  iSrrrJin  , R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg,  K.  d.  G.  Ord./v, 

Berger,  R.  d.  G,  Ord.  i».  Be/ghoitz  , R.  d.  G.  Ord.  t».  Berlads' 

kiy  R.  d.  W.  Ord.  v.  Hesobrasof,  R.  d.  G.  Ord.  t*.  Blankenna’> 

gel  y R,  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  ßernados  y R.  d.  VV.  Ord.  v.  ßc- 
tuchkow  y R.  d.  A.  Ord.  v.  Bohrinski,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Bobyr, 

R.  d.  \V.  Ord.  u.  Bogdanow , R.  jl.  G.  u.  A.  O.  v.  Bohtn,  R. 
d.  W.  Ord.  V.  BorosdiHy  R.  d.  G.  u.  W,  Ord.  v.  Borzof,  R. 

d.  A.  Ord.  V.  ßradke,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Brake,  R,  d.  A.  Ord.  ^ 

I».  Rrnndt,  K.  d.  G.  n.  W.  Ord,  v,  Brekling , R,  d.  G.  Ord.  v, 
Brinken  y R.  d.  Cr.  Ord.  v.  Jiriskorn,  H.  d.  \V,  O.  v.  Hruchin^ 
dahly  R.  d.  G.  O.  i».  Broftzyn,  R.  d.  VV.  O.  v.  BrUsing,  R.  d.G.  O. 

».  Brunow  y R.  d.  G.  u.  A Ord,  v.  Eruzguin,  R.  d.  NV,  Ord. 

V.  Buchmeyer,  v.  Budberg,  R.  d.  C#.  Ord.  v.  Hulutow , R.  d. 

G.  u.  ^V.  Ord.  r.  BHlyguin,  R.  d.  ihy  W.  u.  A.  Ord. 

nm,  R.  d,  VV.  OrJ.  v.  Bycof  y R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  Lasners* 

kiy  R.  d.  W,  Ord.  v.  CesalinOy  R,  d.  G.  O.  v.  Christojou/itsch^ 

R.  d.  G.  Ord,  p.  Cornmcnü,  R.  d,  G.  Ürd,  v.  CosentZy  R,  d. 

G.  II.  A.  Ord.  Cir.  v.  DninaSy  R.  d,  G.  Ord.  Gr.  v.  Deckinson, 

H.  d.  G.  Ord.  r.  üechtereuty  R,  d.  A.  Ord.  v.  Demidow,  R.  d. 

Ord.  V.  DenizoiOy  R,  d,  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Deprerado- 
witschy  R.  d.  G. , VV.  II.  A.  Ord.  Nie.  v.  Depreradowitsch , H, 
d.  G.  Ord.  V.  Oidoufy  K.  U.  G.  O.  Fürst  Bnsil.  p.  Dolgoruki, 

R.  d.  G.  u.  VV.  Ord,  v.  Donskojry  R.  d.  W.  Ord,  v.  Dorokhof , 

R.  d.  G.  11.  VV.  Ord,  Bar.  p.  Driesen,  R,  d.  G.  u.  A.  Ord.  von 

Drachkopuschy  R.  d.  VV.  O.  p.  Düsterlo,  R.  d.  G,  O.  u.  Duka, 

K. d.G.  u.  A.  Ord.  V.  DunayetOy  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v,  Ekesparre,  R. 
d.  VV.  Ord.  V.  Emme,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Engelhardt , R.  d.G.,  W, 
u.  A.  O.  p.  Fedorow  y R.  d.  A.  O.  v.  Feninn.  v,  Fischer,  R,  d. 

O.  Ord,  Boris  p.  Focky  R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Freymann^ 

R.  d.  G.  Ord.  v.  Fromandier y R.  d.  A.  Ord.  Först  Gagarin,  R. 
d.  G,  u,  A.  Ord.  p.  Oarin,  R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  v.  Gerhard^ 

R.  d.  G. , VV,  u.  A,  Ord.  v.  GersdorJ",  R.  d,  VV.  Ord.  p.  Grr- 
rair,  R.  d.  G.  ürd,  p.  Gkedevnow,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Ohigjtzki, 

R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v,  Ghinkul,  R,  d.  A.  O.  v.  Gilinski,  R. 

d.  VV.  Ord,  V,  Gizrefskiy  R.  d«  A.  Ord.  p.  Gladkow,  R.  d.  W. 

A.  Ord,  p.  Glasow,  R.  d.  G.,  W.  u.  A.  Ord.  p.  Glukhow, 
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\V.  Onl.  Pet.  D.  Hering,  R.  d.  G.  n.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  d, 
*G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Itiilinski,  Gr.  SUvorof- Rymnikski , R.  d. 
G.  u.  A.  ü.  V.  Ivachef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  V.  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kaptzt 
wici,  R.  d.  A.  O.  V.  Khanykoui,  R.  d.  A.  Ord.  v.  KhomuSroiv, 
R.  d.  W.  11.  A.  Ord.  i>.  Khorvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Kireyew  , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  Kizelew , R.  d.  AtN\u.  VV.  Ord. 
V.  Knvrring,  R.  d.  A - N.  u.  A.  Onl.  ».  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 
V.  Kochius,  R.  d.  W.  O.  1'.  Koliiibakin,  R.  d.  W.  O.  ’v.  Aare 
kulin , R.  d.  A.  O.  u.  Kotlnbiizki , R.  d.  W.  u.  A.  ü.  i'.  A»:- 
läliew,  H.  d.  A.  O.  v.  Kruchtschow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Kupria- 
now , R.  d.  A.  O.  V.  hamsdorf,  R.  d.  A-N.  ii.  A.  Ord.  Gr.  s. 
Langeroiu , R.  d.  G. , W.  ii.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lebedew , R.  d.  G.  ü.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachew, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V.  hiniin , R.  d.  G.  O.  Bar.  v.  Mahitz,  R. 
d..  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  n.  A.  O.  v.  Mansurrow,  R,  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynow , R.  d.  G.  n.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V.  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  ii.  .A.  Ord.  r. 

■ Mitschurin,  R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Nelidaf, 
R.  d.  A.  ü.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoriiza,  R.  d. 
' G.  u.  A.  O.  V.  Novitzhi,  R.  d.  G.  O.  t».  Obolynninow,  R.  d. 

, A.  O.  Semenn  v,  Oserow,  R.  d.  A-N.,  G.  u.  A.  Ord.  t>.  R/fi- 

zoui,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor , R.  d.  G.  u.  .A.  O.  v,  Platow,iR,  d. 
A-  N.,  G. , W.  11.  A.  O.  • V.  Prostokvachin,  R.  d,  A-N.,  W.  ii. 
A.  O.  V.  Mucin.-  Piichkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  iV. 
u.  A.  O.  V.  Rakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v.  Repin,  R.  d.  G.  o. 

W.  O.  Hert.  V.  Richelieu,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Bo- 
sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 
W.  O. ' V.  Rtichtschef,  R.  d.  W.  Ord.  Bar.  v.  Osteji-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow,  R.  d.  W.  ii.  A.  Ord.  t>. 
Sainatiii,  R.  d.  G.  Ord.  t*.  Kvachenin-  Samarin,  R.  d.  G. , W. 
n.  A.  Ord.  v.  Sass,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Schenin,  R.  d.  VV.  n. 
A.  Ord.  V.  Schepeleiu , R.  d.  A.  Ord.  v,  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schmachew , R.  d.  G.  Ord.  v.  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Sektscherbatow , R.  d.  G.  ii.  VV.  Ord.  v.  Schuvalow,  K. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  II.  A.  Ord.  V.  Stoyanow ) R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  v.  Stu- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O.  v.  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  v.  ToUi, 

' R.  d.  G.  Ord.  Gr.  V.  Os/fmunn-  7ol,rtoy.  R.d.G.  ii.  VV.  O.  Pet. 
Gr.  r.  Tolstny,  Pi.  d.  A-N.,  VV.  u.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 
milow,  R,  d.  G.  Ord.  v.  Tomitsch  , R.  d.  W.  u.  A.  O.  v.  Tre- 
guboiv,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Treubloni , R.  d.  G.  Ord.  v.  Trui- 
son,  R.  d.  C.,  VV.  u.  A.  Ord.  u,  Tschalichtschew,  R.  d.  VV.  u. 
A.  Ord.  ».  Tschamodarow , R.  d,  G.  Ord.  v.  Tschitcherin,  R. 

d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchikaiv , R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tu't- 

ehaninoj,  R.  d.  W.  n.  A.  Ord.  v.  Tyrtow , R.  d.  A.  O.  v.  Tie- 
delmnnn , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Urakout,  R.  d.  G.  Ord. 
II.  Uvarotu , R.  d.  A-N.,  G. , VV.  ii.  A.  Ord.,  Generaladjudaot 

dps  Kaisers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  Fürst  Volkontki, 

R'.  d.  A.  Ord.  v.  Wasiltschikow , R.  d.  A-N. , W.  n.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprini  v.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  v.  fVe- 

• letzki,  K.  d.  G.  n.  A.  Ord.  v Wilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
We-lkonski , R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  ii.  Zagräzhski , R.  d. 

• A-N.,  G. , VV.  11.  A.  Ord.  Geor^  Bar.  Alüllcr  Zakoinelski,  R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Pet.  Bar.  Müller  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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Ord.  t».  ZiuSf  R.  d-  A.  Ord.  v,  Zajrtzow,  R.  d.  W,  Ord,  v, 
R.  d.  A.  Ord, 

General  • Majors:  Adamowitschy  R.  H.  A.  O.  r.  Aderkas^ 

d.  W.  Ord.  H.  AfanazUw  f R.  d.  W.  Oi'd.  v.  Agalin^  R,  d. 

Ord.  V,  Akhwerdow  i R.  d.  W.  Ord.  v,  Akletsciiey^fw  ^ R,  d. 
, u.  A.  ürd.  i».  AUx€J£w  ^ R-  d.  G.  Ord.  v,  Aloptus^  R.„d. 
. O.  V.  AlphitnoiO,  R,  d.  G.  O.  v.  AmilakhvoroiUy  R.  d.  A.  O. 
V.  ÄnikeyeiUf  R.  d.A.O.  Gr.  v*  Apraxin^  R.  d.  G.  O.  v,  ApreleJ,  R, 
d.  A.  O.  v.Aramow  f R.  d.  W.  0.  v,  Arbusoiv,  v,  Arssnjrew  ^ R, 
d.  G.y  W.  u.  A-  O«  V.  ßachutikif  R.  d.  A.  O.  v,  Daggohaywudp 
R.  d.  G,  u.  A Ord.  v,  Frolout-  Bagreyew  j R.  d.  G.  u,  W.  Ord. 
V.  RakhmetieJ  j R.  d.  A*  Ord.  v,  Baklanofski  ^ R.  d.  G.  Ord.  v. 
ßallti  f i\..  d.  G.  11.  A.  Ovd.  v,  iialachowj  R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Bardac  , R.  d.  A.  Ord.  v.  Baratynski  f R.  d.  A.  Ord.  w. 
daki  f K.  d.  G.  n.  W.  Ord.  t*.  Uarkow,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v. 
Batschrnanow  y R.  d.  (1.  Ord.  v,  Bcdraga  , R.  d.  A.  Ord.  t>.  £<• 
gnitsckciu  y R.  d.  ^V.  Ord.  v,  Ueguitschtw  ^ R.  d.  VV.  ii.  A.  Ord. 
V.  Bthr  ^ R,  d.  \V.  Ord.  Heklethow  j R.  d.  G.  Ord,  ü.  Belukhaf 
R,  d.  W.  Ord.  v.  BcnurJoSy  K,  d.  G.  Ord.  v,  Bentam,  R.  d. 

G.  Ord.  V.  Beresin  t R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg  ^ K.  d.  G.  Ord.  w. 

Berger,  R,  d.  G.  Oid.  v.  hetgholtz  , R.  d.  G.  Ord.  v.  ßrr/orfj- 

kl,  R.  d.  VV.  ürd.  v»  Besohrasof , R.  d.  G.  Ord.  v,  Blankenna- 

gel  y R.  d-  G.  u.  VV.  Ord.  v.  Bernados,  R,  d.  VV.  Ord.  v.  ßc- 
tuchkotü  y H.  d.  A.  Ord.  1^.  Bohrin  tki , R.  d.  A*  Ord.  v.  Bohyr, 
R.  d.  W.  Ord.  v.  Bogdanow  ^ R.  G.  u.  A.  O.  ü.  Bohm,  R. 
d.  VV.  Ürd.  V.  Horosdniy  R.  d.  G.  u.  W.  Ord,  p.  Borzuf,  R. 
d.  A.  Ord.  V,  Rrndke,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Brake,  R.  d.  A.  Ord. 

V.  Brandt  y R.  d.  G.  n.  W.  Oi‘d.  v,  Brekling , R.  d.  G.  Ord.  v. 

Brinken , K.  d.  Cf.  Ord.  i*.  Briskorn,  H.  d.  VV.  O.  v.  ßr^c/un- 
dahl,  R.  d.  G.  O.  v,  Broftzyn,  R.  d.  VV.  O.  v,  BrUsing , R.  d.  G.  O. 
».  Brunoiv , R.  d.  C».  u.  A Ord.  v.  Eruzgiiin,  R.  d.  VV.  Ord. 
V.  Buchrneyer.  v.  Budhergy  R.  d.  O.  Ord.  v.  Buiutow , R.  d. 
G.  u.  VV.  Ürd,  i».  Bulyglun , R.  d.  Ci-.,  VV,  11.  A.  Ord.  Ruz- 
nin,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Bycof,  R.  d.  G.  n.  VV.  Ürd.  v.  Casners* 
kl,  R.  d.  W.  Ord.  v.  CesalinOy  R.  d,  G.  O.  v.  Christojowitsch^ 
R.  d.  G.  Ord.  V.  Cüiitin^no , R.  d.  G.  Ord.  v.  Cosentz,  R,  d. 
G.  u.  A.  C^rd.  Cir.  i»,  Omnns,  R,  d.  G.  Ord.  Gr.  v.  Deckinion, 
K.  d.  G.  Ord.  v.  Pechiereut,  R,  d.  A.  Ord.  v.  Demi.low,  R,  d. 
A.  Ord.  V.  Denizow,  R,  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  u.  Deprtrado^ 
witsch  y R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  Nie.  i^.  Depreradowitsch , H. 
d.  G.  Ord.  V.  Didow,  R.  d.  G.  O.  Fürst  Basjl.  v.  Dolgoruhi, 
R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  y.  Donskoy,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Dorvkho/, 
R.  d.  G.  11.  VV.  Ord,  Rar.  i>.  Driesen,  R,  d.  G.  u.  A.  Ord.  von 
Drachkopusqh , R.  d,  VV.  O.  v,  Düsterlo,  R.  d.  G,  O.  w.  Duka, 
R.d.G.  u.A.  Ord.  t>.  Duaflyrii;,  R.  d.  G.  u.A.  O.  u.  Ekesparre,  R. 
d.  VV.  Ord,  V,  Emme,  R.  d.  A.  Ord.  v»  Engelhardt , R.  d.G.,  W. 
u,  A.  O.  V.  Fecloroio , R.  d.  A.  O.  v,  Feninn»  v,  Fischer,  R.  d. 
G,  Ord.  Boris  w.  Fock,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Freymann^ 
R*  d.  G.  Ord.  v.  Frpmandisr,  R.  d.  A.  Ord.  Fürst  Gagarin,  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  u.  Garin,  R.  d*  G.  U.  VV.  Ord.  v.  Gerhard, 
R.  d.  G.  , VV.  u.  A,  Ord.  v.  Gersdorf,  R.  d,  VV.  Ord.  v.  Ger- 
vais, R,  d.  G.  Ord.  v,  Ghedevnow,  R.  d.  G.  Ord.  v,  öhigitzhi, 

R.  d.  G,  u.  W.  Ord.  t/.  Gkinkul,  R.  d.  A.  O.  v.  Gilinski,  R. 

d.  VV.  Ord,  V,  Gizrefski,  R.  d.  A,  Ord.  v,  Gladkow,  R.  d.  W. 

A.  Ord.  ».  Glasow,  R.  d.  G,,  W.  u.  A.  Ord.  w.  Glukhow, 
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\V.  Or<l.  Pet.  V.  Hering,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  d, 
'G.  u.  W.  Ord.  VSrst  Italinski,  Gr.  Huitorof- Rj-nmikski , R.  d. 
G.  u;  A.  ü.  V.  Ivttchef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  l).  Gr.  t).  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kapti:- 
wUz,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Khomusm, 
R.  d.  \V.  M.  A.  Ord.  v,  Khorvnt,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord, 
V.  Kireyew , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  Kizeleiu,  R.  d.  AtN\u.  W.  Ord. 
V.  Knorring,  R.  d.  A - N.  u.  A.  Ord.  v.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

V.  Kochias , R.  d.  W.  O.  i’.  KoUubakin,  R.  d.  W.  O.  ’v.  Ätrc- 

kulin , R.  d.  A.  O.  v.  Koiliibitzhi , R.  d.  VV.  u.  A.  O.  v.  Ao:- 
täliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Kruchtschow , R.  d.  A.  Ord.  v,  Kupris- 
now , R.  d.  A.  O.  V.  hamsdorf , R.  d.  A-N.  n.  A.  Ord.  Gr.  r. 
Langerouj , R.  d.  G. , W.  n.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G;  Ord. 

V.  Lebedew  , R.  d.  G.  O.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  hevachem, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Kar!  Gr.  v.  Lieweji,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V.  Liinin,  R.  d.  G.  ü.  Bar.  v.  Mnltitz,  R. 
d..  G.  O.  V.  Mnliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Matisurrow , R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynow,  R.  U.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V.  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  v. 
Mitschurin , R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Nelidof, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoriiza,  R.  d. 

' G.  u.  A.  O.  V.  Novitzhi,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolynninoiu,  R.  d. 

^ A.  O.  Semenn  v.  Oserow,  R.  d.  A-N.,  G.  u.  A.  Ord.  u.  Refi- 

' zow,  R.  d.  A.  O.  V.  PisCor,  R.  d.  G.  u.  O.  v,  Platoiv,iR,  d. 
A-N.,  G.  , W.  u.  A.  O.  • V.  Prostokvachin,  R.  d.  A-N.,  W.  o. 
A.  O.  V,  Mucinr  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v,  Puchtchin,  R.  d.  IV. 
u.  A.  O.  V.  Rakhmanaf , R.  d.  W.  Ord.  v,  Repin,  R.  d.  G.  o. 

W.  O.  Herz,  v,  Richelieu,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Bo- 

sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  t>.  Rothof,  R.  d. 
W.  O. ' V.  Riichtschef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  v.  Ostett-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow , R.  d.  W.  ii.  A.  Ord.  r. 
Samarin,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , W. 
n.  A.  Ord.  u,  Sass , R.  d.  W.  Ord.  v.  Schenin,  R.  d.  W.  ii. 

A.  Ord.  V.  Schepelew , R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  ü. 
V,  Schmachew , R.  d.  G.  Ord.  v.  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Schtschtrbatow , R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  v,  Schuualoui,  B. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  n.  A.  Ord.  i>.  Sioyanow ) R,  d.  G.  ij.  A.  Ord.  v.  Stu- 
pichin,  H.  d.  A-N.  O.  v.  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A-  Ord.  v.  Tolli, 

' R.  d.  G.  Ord.  Gr.  V.  O’ttnnnn»  • Tnlsioy . R.d.G.  ii.  W.  O.  Pet. 
Gr.  V.  Tolstoy,  Pi.  d.  A'-N. , W.  u.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 
miloui,  B,  d.  G.  Ord.  v.  'i'omitsch  , fi,  d.  W.  ii.  A.  O.  v.  Tre- 
guboiv,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Treiiblont , R.  d.  G.  Ord.  i>.  Trut- 
son,  R.  d.  C. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Tschalichtschew , R.  d.  W.  u. 
A.  Ord.  V.  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  v.  Tschitcherin,  R. 

d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchikow,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tu't- 

ehaninof,  R.  d.  W.  n.  A.  Ord.  v.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  v.  T:e- 
delmnnn , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Purst  Uvakous,  R.  d.  G.  Ord. 
V.  Vvarow , R.  d.  A-N.,  G. , W.  ii.  A.  Ord.,  Genernladjudaat 

dps  KH’'sers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  Fürst  Volkonski, 

R’.  d.  A.  Ord.  v.  Wasiltschikow , R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  v.  fVe- 
Utzki,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v mide,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
ff'rlkortski,  R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  u.  Zagräzhski,  R.  d. 
A-N.,  G. , W.  II.  A.  Ord.,  Geor^  Bar.  iVlüIlcr  Zakomelski,  R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.'  Pet.  Bur.  Müller  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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Ord.  V.  Zasf,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Zajrtzow,  R.  d.  W.  Ord.  v, 
Zmeymf,  R.  d.  A.  Ord. 

Gen  e ra  l - Major  t;  ,d.  Adamoivitsch , R.  d.  A.  O.  r.  Aderkas, 

R.  d.  VV.  Ord.  o.  Afanazicw,  R.  d.  W,  Oid.  v.  Agalin,  R.  d. 

A.  Ord.  V,  Akhwerdow , R.  d.  W.  Ord.  v.  AJdetschtyew , R.  d. 

W.  11.  A.  Ord.  t'.  Alexeyew , R.  d.  G.  Ord.  v,  Alopeiis,  R.  ,d. 

W.  O.  V.  Alphiinow,  R.  U.  G.  O.  y.  Amilakhvoroiu , R.  d.  A.  O. 

V.  Anikeyew,  R.  d.  A.O.  Gr.  v.  Apraxin,  R.  d.  G.  O.  u.  ApreleJ,  R. 
d.  A.  O.  v.Aramow f R.  cl.  W.  Ö.  r.  Arbusotv.  v.  Arsenyeiu , R, 
d.  G.,  VV.  u.  A.  O.  V.  ßachutikif  R.  d.  A.  O.  v,  ßaggohafwud^ 

R.  d.  G.  u.  A Ord.  v.  Froloui-  Bagreyew,  R.  d.  G.  u.  VV.  Ord. 

V.  Bakhinetief,  R.  d.  A-  Ord.  v.  Baklanc/jki , R.  d.  G.  Ord.  v. 
Batlii , R.  d.  G.  II.  A.  Ol  d.  v.  liaLachow , R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 

V.  liardac  , R.  d.  A.  Ord.  v,  harätynski,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Bar- 
daki , R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  v.  iiarkow,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  u. 
Batschmanow , R.  d.  G.  Ord.  v,  Bcdraga , R.  d.  A.  Ord.  v.  Be- 
gniuchciu  , R.  d.  W.  Ord.  v.  üeguitschew , R.  d.  W.  ii.  A.  Ord. 

V.  Behr , R.  d.  W.  Ord.  Kcklerkow , R.  d.  G.  Ord.  v.  Btlukha, 

R.  d.  VV,  Ord.  v.  licruirdas,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Bentain,  R.  d. 

G.  Ord.  V.  Beresin  , R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg,  R.  d.  G.  Ord..  «. 
Berger,  R.  d.  G.  Oid.  v.  Beigholtz,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Berladi- 
ki,  R.  d.  VV.  Ord.  v,  hcsobrasof , R.  d.  G.  Ord.  v.  Blankenna- 
gel , R.  d G.  u.  VV.  Ord.  n,  Bernados , R.  d.  VV.  Ord.  v.  Bc- 
tuchkotv , R.  d.  A.  Ord.  v.  Bobrin  tki,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Bohyr, 

R.  d.  VV.  Ord.  v.  Bogdanoiu , R.  jj.  G.  u.  A.  O.  «.  Bohm,  R. 
d.  W.  Ord.  V.  Borosdin,  R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  Borzuf,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Bradke,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Bruke,  R.  d.  A.  Ord.  ' 
V.  Briindt , R.  d.  G.  n.  VV.  Ord.  v,  Brekling , R.  d.  G.  Ord.  v. 
Srinken , R.  d.  (r.  Ord.  y.  liriskorn,  R.  d.  W.  O.  y.  Hrtichtn- 
dahl,  R.  d.  G.  O.  y.  Breflzyn,  R.  d.  VV.  O.  v.  Briising,  R.  d.G.  O. 

1).  lirunuiy , R.  d.  G.  u.  A Ord.  v,  Rruzguin,  R.  d.  VV.  Ord. 

V,  Buchmcyer.  v.  Budberg,  R.  d.  fr.  Ord.  y.  Bulutuw , R.  d. 

G.  II.  VV.  Ord.  V.  Butygiiin , R.  d.  fi. , VV.  ii.  A.  Ord.  r,  Buz~ 
nin,  R.  d.  VV.  Ord.  y.  Bycof,  R.  d.  G.  il.  VV.  Ord.  v.  Lasnere- 
ki,  R.  d.  VV.  Ord.  v,  Cesnliuo,  R.  d.  G.  O.  y.  Christojowitseh, 

R.  d.  G.  Ord.  V.  Cutuin<.no , R.  d.  G.  Ord.  y.  Coxentz,  R,  d. 

G.  11.  A.  Ord.  fir.  y.  Damns,  R.  d.  G.  Ord.  Gr.  y.  Dtekimon, 

K.  d.  G.  Ord.  v.  Oechterew,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Demidow,  R.  d. 

A.  Ord.  V.  Denizom,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v,  Deprerado- 
viitsch,  R.  d.  G. , VV.  11.  A.  Ord.  Nie.  v.  Depreradowitsch , R. 
d.  G.  Ord.  y.  Didow , R.  d.  G.  O.  Fürst  R.isil.  y.  Dolgoruki, 

R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  y.  Oonskoy,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Darukhof, 

R.  d.  G.  11.  VV.  Ord.  Bar.  i>.  Driesen,  R,  d.  G.  ii.  A.  Ord.  van 

OracAkopusi;h , R.  d.  VV.  O.  v.  Düxterlo,  R.  d.  G.  O.  v.  Duka, 

R. d.  G.  u.A.  Ord.  V.  Dunayew,  R.  d.  G.  u.A.  O.  v.  Eketparre,  R. 
d.  W.  Ord.  V.  Emme,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Engelhardt , R.  d.G.,  W. 

>1.  A.  O.  V.  Ftdorow , R.  d.  A.  O.  v.  Feninn.  y.  Fischer,  R.  d. 

G.  Ord.  Boris  v.  Fock,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Freymann, 

R.  d.  G.  Ord.  y.  Fromandier , R.  d.  A.  Ord.  Fönt  Gagarin,  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  y.  Garin,  R.  d.  G.  n.  VV.  Ord.  v.  Gerhard, 

R.  d.  G.  , VV.  u.  A.  Ord.  y.  Oersdorf,  R.  d.  W.  Ord.  y.  Ger- 
vais, R.  d.  G.  Ord.  y.  Ghedevnow,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Ohigitski, 

R.  d.  G.  u.  W,  Ord.  v.  Ghinkul,  R.  d.  A.  O.  y.  Gilinski,  R. 
d.  VV.  Ord.  y.  Gizrefski , R.  d.  A.  Ord.  v,  Gladkow,  R.  d.  W. 

«•  A.  Ord.  V.  Glasow,  R.  d.  G,,  W.  u.  A.  Ord.  v.  Glukhow, 
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\V.  Orrd.  Pet.  v,  Hering,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Hessen,  K.  ä. 
’G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Jtalinski,  Gr.  SUvorof- Rymnikshi , R.  d. 
G.  u.'  A.  O.  V,  Ivnchef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Jvelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  u.  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Xapi::- 
wies,  R d.  A.  O.  V,  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  ».  Khomutroi, 
R.  d.  W.  II.  A.  Ord.  v,  Kkurvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ofd. 
XI.  Kheyew  , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  Kizflew,  R.  d.  AtN\u.  W.  Ord. 
V.  Knorr ing , R.  d.  A-  N.  u.  A.  Ord.  v.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

X’.  Kochias , R.  d.  W.  O.  i’.  Koliiibakin , R.  d.  W.  O.  v.  Karr. 

kuUn  , R.  d.  A.  O.  v,  Koilubitzhi , R.  d.  W.  u.  A.  O.  v.  Kc:- 
läliew,  H.  d.  A.  O.  ti.  Kruchtschow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Kiipria- 
now , R.  d.  A.  O.  v.  hamsdorf,  fi.  d. , A - N.  u.  A.  Ord.  Gr.  r. 
Langerow , R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  tf.  G.  Ord, 

V.  Lebedeiu  , H.  d.  G.  O.  V.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachm, 

R.  d.  G.  «.  A.  O.  Karl  Gr.  ti.  Lieouen,  R.  d.  W.  Ord.  r.  Lud- 

wig,  R.  d.  G.  O.  V.  Liinin , R,  d.  G.  O.  Bar.  v.  Mnltitz,  R. 
d..  G.  O.  XI.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurroiu,  R.  d. 

G.  u.  A.  O.  II.  Martynow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R,  d. 

G.  Ord.  11.  Miloradovitsch,  R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  .A.  Ord.  n. 
Mitschurin,  R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  \V.  Ord.  v,  Nelidof, 
R.  d.  A.  O.  V,  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Aikoritza,  R.  d. 

‘ G.  u,  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obalynninow,  R.  d. 

A.  O.  Semetin  v.  Oseroiu,  R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  v.  Feß- 

xow,  R.  d.  A.  O.  V.  PisCor , R.  d.  G.  ii.  .A.  O.  v.  Platow,iR.  d. 
A-N.,  G.  , W.  W.  A.  O.  ■ V.  Prostokvnchin , R.  d.  A-N.,  W.  ii. 
A.  O.  V,  Mucin,-  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  W. 
u.  A.  O.  V.  Rakhmanaf , R.  d.  W.  Ord.  v,  Repin,  R.  d.  G.  o. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  O.  Bar.  ti.  ho- 
sen,  R.  d.  G.  O.  x>.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof , R.  i. 
W.  O.  ' V.  Rtichtschef,  R,  d.  W.  Ord.  Bar.  u.  Osteii-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow,  R.  d.  W.  ii.  A.  Ord.  v. 
Sainarin,  R.  d.  G.  Ord.  t>,  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , W. 
n.  A.  Ord.  u.  Sass , R.  d.  W.  Ord.  v.  Schenin,  R.  d.  W.  n. 
A.  Ord.  V.  Schepelew , R.  d.  A.  Ord.  ti.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
XI.  Schtnachew , R.  d.  G.  Ord.  v.  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Scktscherbatow , R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  v.  Schuvalow,  R. 
d.  A.  Ord.  II.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  n.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  11.  A.  Ord.  V.  Stoyanow  f R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  n.  Stu- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O.  w.  Sturm,  B.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  ii.  TolU, 

* R.  d.  G.  Ord.  G»-.  u.  Ost ennnnn  - Tohioy . R.d.G.  ii.  VV.  O.  Pel. 
Gv.  11.  Tolstny,  P..  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 
inilow,  K,  d.  G.  Ord.  v.  'i'omitsch , R.  d.  W.  ii.  A.  O.  v.  Tre- 
gubow,  R.  d.  \V.  Ord.  v.  Treublont , R.  d.  G.  Ord.  v.  Trat- 
son,  R.  d.  G. , \V.  u.  A.  Ord.  i».  Tschalichtschew , R.  d.  W.  u. 
A.  Ord..  D.  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  v,  Tsekitcherin,  R. 
d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchikoiu,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tun- 
chaninof,  R.  d.  W.  ii.  A.  Ord.  u.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  ii.  Tir- 
delmnnn , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Purst  Uinkout,  R,  d.  G.  Ord. 
u.  Uvaroio,  R.  d.  A-N.,  G. , W.  ii.  A.  Ord.,  Generaladjndaat 
dps  Kaisers.  u.  Volant,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  Fürst  Volkortski, 
R.  d.  A.  Ord.  u.  Wasiltschikow , R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
•Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  v.  kVe- 
letzki,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v mide,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürrt 
fVi'lkonski , R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhski , R.  d. 

■ A-N.,  G. , W.  II.  A,  Ord.,  Geor^  Bar.  Müller  Zakomelski,  R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Vet.  Bur.  MüU«r  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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prd.  «».  Zaxx,  R.  d.  A,  Ord,  v,  Zaytzow,  R.  d.  W,  Ord,  t>, 
Zmex^J'f  R*  d.  A.  Ord. 

Gen  e ra  l - Majors,'  ^v,  Adamowitsch  y K.  d.  A,  O.  r.  Aderkas, 

R.  d.  W.  Ord.  b.  Afanazieiu  ^ R.  d.  W,  Oed.  v.  A^aliriy  R,  d. 

A.  Ord*  V.  Akhwerdow , R,  d.  VV.  Ord.  v.  dkUt^cnej'cw , R.  d. 

W.  u.  A.  Ord.  i*.  Alex€jrew  ^ R.  d.  G,  Ord,  v,  Aloptus,  R*  ,d. 

W.  O.  V,  Alphitnow , R.  U.  G.  O.  v.  Amilakhvorowy  R.  d.  A.  O* 

V.  AnikeyeWf  R.  d.  A O-  Gr.  v,  Apraxin,  R.  d.  G.  O.  v,  AprelcJ \ R. 
d.  A.  O-  v.Aramow  y R,  d.  V/,  O.  v,  Arbusow,  v,  Arseny'sw  y R. 
d.  O.y  \V.  u.  A.  Ot  V.  ßachutikiy  R.  d.  A.  O.  v,  DaggohaJ'wudy 
R.  d.  G.  u.  A Ord.  v,  Froiouf-  Bagre^tiu  y R.  d.  G.  u.  VV,  Ord. 

V,  BakhsnetieJ  j R.  d.  A*  Ord.  v,  Jiaklancfski , R.  d.  G.  Ord.  v. 
Halla  y R.  d.  G,  u.  A.  Ovd.  r.  UaLachowy  R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 

V.  Bardac  > R.  d.  A.  ()r>i.  v.  Harätynski  y R.  d.  A.  Ord.  v.  Bar» 
daki , R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  v,  Uarkow,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v. 
Batschmanow  y R.  d.  (i.  Ord.  v,  Bedragay  R.  d.  A.  Ord.  v.  Ba- 
gnit sch  ciu  y R.  d.  "VV.  Ord.  t’.  Beguitschixu  y R.  d.  W*  ii.  A.  Ord* 

V.  Behr  y R*  d.  W.  Ord.  heklediowy  R.  d.  G.  Ord.  v,  Belukhay 
R.  d.  \V.  Ord,  i^.  BetuirdoSy  R.  d.  G.  Ord.  u.  Bentarn  y R.  d* 

G.  Ord.  V.  j3rrrj|/i  , R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg  ^ R.  d.  G.  Ord.^-v, 

Berger y R.  d.  G.  Oid.  BetgkoltZy  R.  d.  G.  Ord,  v,  Berlads- 
kiy  R.  d.  VV.  Ord.  Besobrasofy  R.  d.  G.  Ord.  v,  Blankenna» 
get  y R,  d-  G,  u.  VV.  Ord.  i'.  Bernados  y R,  d.  VV.  Ord.  v.  Bc» 
tuchkow  y H.  d.  A.  Ord.  v.  Bohrinskiy  R.  d*  A.  Ord.  v.  Bobjrr, 

K.  d.  \V.  Ord.  V.  Bogdanow  y R.  G.  U.  A.  O.  v,  Jlohnty  R. 
d.  VV.  Ord.  V.  BorosdiHy  R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  v.  Borzoff  R. 
d.  A.  Ord.  V,  Bradkey  R.  d.  G.  Ord.  v,  Brakty  R.  d.  A.  Ord.  «• 

V.  Brandt  y R.  d.  G.  n.  \V.  Ord.  v,  Brekling y R.  d.  G,  OrJ.  v, 

Brinken  y R.  d.  Cr.  Ord.  v,  Jiriskornj  H.  d.  W.  O.  v,  Hnichin’» 
dahly  R-  d.  G.  O.  v,  Broftz^  nj  R.  d.  W.  O.  v,  Briising  y R.  d.G.  O. 

V.  Brunow  y R.  d.  (i.  u.  A Ord.  v.  Bruzguitiy^  R.  d.  W.  Ord. 

1».  Ritchnteyer,  v.  ßtidhergy  K.  d.  O.  Ord.  v.  Bulutow  y R.  d. 

G.  u.  W,  Ord.  r,  Balyghin  ^ R.  d.  (t,  , W.  ii.  A.  Ord,  *■.  ßus- 
wn,  R.  d.  W.  OrJ.  v,  dj*co/,  R.  d.  G,  u VV.  Ord.  v.  Casner*» 
kiy  R..  d.  VV.  Ord.  v.  CeralinOy  R.  d.  G.  O.  v.  Christojou/itschy 
R.  d.  G.  Ord.  y.  Cummtnu,  R.  d.  G,  Ord.  v.  CosentZy  R,  d, 

G.  u.  A.  V)rd.  (»r.  i*.  On/u/rr,  R,  d.  G,  Ord.  Gr.  v,  Deektnson, 

H.  d.  G.  Ord.  r.  Dechtertm  y R,  d.  A.  Ord.  v.  Demidow,  R.  d. 

A.  Ord.  V,  DenizaiUy  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Deprerado- 
witschy  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  Nie.  v,  Depreraäowitsch  y K. 
d.  G.  Ord.  V,  Didowy  R.  d.  G.  O.  Fürst  Basil.  y.  Dolgorukiy 
R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  v.  Uonskoy,  R.  d.  W.  Ord.  v.  üorokhofy 

R.  d.  G.  II.  VV.  Ord.  Bar.  v,  Drieseny  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  voft 

Drachkopusqh  y R.  d.  VV.  O.  v,  DüsterlOy  R.  d.  G,  O.  y.  Du^a, 
R.d.G.  u.  A.  Ord.  v,  DunayeiUy  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Ekesparre,  R. 
d.  VV,  Ord.  V,  Etnmey  R.  d.  A.  Ord.  v,  Engelhardt  y R.  d.G.,  W* 
u,  A.  O.  V.  Fedorow  y R.  d.  A.  O,  v.  Feninn,  y.  Fischery  R,  d. 

O.  Ord.  Boris  w.  Focky  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Freymanny 
R.  d.  G.  Ord.  V.  Fryrnandisr,  R,  d.  A.  Ord.  Fürst  Gagariiiy  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  y.  Gadn,  R.  d.  G.  U.  VV.  Ord.  v,  Gerhardp 
R.  d.  G.  , VV,  u.  A.  Ord.  v.  GersdorJ^y  R.  d.  VV.  Ord,  v.  Ger^ 
vaiSy  R,  d.  G.  Ord.  v.  Ghedevnowy  R.  d.  G.  Ord*  v,  Ohigitikiy 

R.  d,  G,  u*  W,  Ord.  v,  Ghinkuly  R.  d*  A.  O.  v»  Gilinskiy  R. 

d,  VV.  Ord.  ».  Gizrefski f R.  d.  A.  Ord.  v,  Gladkowy  R.  d.  W. 

A Ord.  V,  Glasow  t R.  d,  G, , W,  u.  A Ord.  y.  GlukhoWy 
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\V.  Orri.  Pet.  v,  Hering,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Htsst*i,  R.  d. 
'G.  u.  W.  Ord.  F^ist  Jttilinski,  Gr.  Suiiorof- Rymnikski , R.  d. 
G.  u;  A.  ü.  V.  Ivnchef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  V,  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kapi:;- 
uiici,  R d.  A.  O.  V.  Khanykoui,  R.  d.  A.  Ord.  ».  Khomutrci  , 
R.  d.  \V.  II.  A.  Ord.  v.  Khorvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
ti.  Kireyeio , R.  d.  A-N.  O.  'v.  Kizrltiu,  R.  d.  ArNiu.  W.  Ord. 
V.  Knorring , R.  d.  A - N.  u.  A.  Ord.  w.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

V.  Kockius,  R.  d.  W.  O.  V.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  V.  Aorc 

kulin  , R.  d.  A.  O.  v.  Kothtbitzki,  R.  d.  VV.  u.  A.  O.  v. 
läliew,  H.  d.  A.  O.  v.  Kruchtschow , R.  d.  A.  Ord.  i>.  Kiipris- 
now  , R.  d.  A.  O.  V.  Lamsdorf , fi.  d. , A - N.  ii.  A.  Ord.  Gr.  s. 
Langercw , R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lebedew , H.  d.  G.  O.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachcw, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lud- 
wig,  R.  d.  G.  O.  V.  Liinin , R.  d.  G.  ü.  Bar.  v.  Maltitz,  K. 
d..  G.  O.  K.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurroiu , R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynoui,  R.  d.  G.  ii.  A.  O.  v.  Meder,  R,  d. 

G.  Ord.  V.  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  .4.  Ord.  i’. 
Mitschurin , R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v,  NelUof, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  n.  A.  O.  v.  Nikoritza , R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  u.  Obolyaninow,  R.  d. 

, A.  O.  Semenn  v.  Oseroru , R.  d.  A-N.,  G.  n.' A.  Ord.  v.  Riß- 
''  zow,  R.  d.  A.  O.  V.  Piztor,  R.  d.  G.  H.  .A.  O.  t>.  Platow,iR.  d. 
A-  N.,  G.  , W.  u.  A.  O.  • V.  Prostokvnchin , R.  d,  A-N.,  W.  u. 
A.  O.  V.  Mucin,-  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Pucktchin,  R.  d.  IV. 
u.  A.  O.  V.  Rakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v,  Repin,  R.  d.  G.  tu 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Bo- 

sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 
W.  O.  ' V.  Rtichtschef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  V.  Ostep-  Sacken, 
R.  d.  G. , AV.  u.  A.  Ord.  v.  Salagoio,  R.  d.  W.  ii.  A.  Ord.  v. 
Sainarin,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , \V. 
u.  A.  Ord.  u.  Sasz , R.  d.  W.  Ord.  v.  Schenin,  R.  d.  W.  ii. 

A.  Ord.  V.  Schepeletu , R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  ü. 

V,  Schmachew,  R.  d.  G.  Ord.  ti.  Snurtchefski , R.  d.  YV.  Ord. 
Fürst  Scktscherbatow , R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  v.  Schuvalow,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G.,  W.  n.  A.  Ord.  v.  Stoyanow  f R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  Stu- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O.  «.  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  t>.  Tolli, 

" R.  d.  G.  Ord.  Gr.  V.  Ostfr-m.-mn  - To/sioy . R.d.  G.  ii.  VV.  O.  Pet. 
Gr.  r.  Tolstny,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 

miloto,  Yi,  d.  G.  Ord.  v,  'i'omitsch , R.  d.  W.  ii.  A.  O.  v,  Tre- 

gubow,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Treublont , R.  d.  G.  Ord.  i».  Trut- 
son,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  u.  Tschalichtschew , R.  d.  W.  n. 
A.  Ord.  V.  Tschamodaroio , R.  d.  G.  Ord.  i>.  Tschitcherin,  R. 

d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchtkaiu,  U d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tu't- 

chaninof , R.  d.  W.  ii.  A.  Ord.  v.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  v,  Tze- 

delmann,  R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Urakow,  R.  d.  G.  Ord. 

V.  Uvarow,  R.  d.  A-N.,  G. , VV.  ii.  A.  Ord.,  Generaladjudaat 
dps  K»’'sers.  V.  Volant,  R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  Fürst  Volkonski, 
R'.  d.  A.  Ord.  v.  Wasiltschikow , R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  v.  kVe- 
letzki , R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v Wilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
tf'clkonski , R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhski , R.  d. 
A-N.,  G. , VV.  u.  A.  Ord.  Georp;  Bar.  iVlüllcr  Zakomelski,  R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Fet.  Bar.  Müller  Zakoineltki,  R.  d.  A-N. 
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Srd.  ». 
Zmex^f, 

tneral  ~ 
d.  VV. 
Ord. 

. II.  A. 

, O.  V. 


Zast,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Zarisow,  R.  d.  W.  Ord.  v. 
R.  d.  A.  Ord. 

Majors:  ^v.  Adamowitsch , R.  d.  A.  O.  r.  Aderkas, 
Ord.  V.  AfanazitiUj  R.  d.  W,  Ord.  v.  Agalin  y R.  d. 
V,  Ahhwerdow , R.  d.  VV.  Ord.  i>.  AkUt  ’chsyew , R.  d. 
Ord.  V.  Alrxejrsui,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Aloptus,  R..,d. 
. Alphiinoii',  R.  d.  G.  O.  t>.  Ainilakkvorow , R.  d.  A.  O. 


ti.  Anikeyeiu,  R.  d.  A.O.  Gr.  v.  Apraxin,  R.  d.  G.  ü.  v.  AprcleJ  , R. 
d.  A.  O.  v.Aramow,  R.  rt.  VV.  0.  t>.  Arhasow.  v.  Arscnyrw , R. 

d.  G.,  VV.  u.  A.  Ü.  V.  Bachutiki,  R.  d.  A.  O.  v.  Baggohafwad, 
R.  d.  G.  u.  A Ord.  v.  Frolow-  Bagrtytw , R.  d.  G.  u.  VV.  Ord. 
V.  BakhmetisJ  y R.  d.  A-  Ord.  r.  liaklano/ski , R.  d.  G.  Ord.  v. 


JSallu , R..  d.  G.  II.  A.  Oi  d.  v,  iiaUichow , R.  d.  VV.  u.  A.  Ord. 


D.  Bardac  , R.  d.  A.  Ord.  v.  Harätynski , R.  d.  A.  Ord.  u.  Bar- 
daki , R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  t>.  Uurkow,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v. 


Batschmr-now  , R.  d.  (i.  Ord.  v.  Bcdraga  , R.  d.  A.  Ord.  p.  Ba- 
gnitscheio  , R.  d.  VV.  Ord.  «'.  Utguitschtw , R.  d.  VV.  ii.  A.  Ord. 
V.  Bthr  y R.  d.  VV.  Ord.  Rtkltt how , R.  d.  G.  Ord.  v,  Btlukha, 
R.  d.  \V.  Ord.  V.  ii:ruirJos,  R.  d.  G.  Ord.  ti.  Brntain,  R.  d. 


G.  Ord.  V.  Bert  sin  , R.  d.  G.  Ord.  r.  Btrg , R.  d.  G.  Ord.,-«. 
BtrgtTy  R.  d.  G.  (did.  i>.  Bcighott:  , R.  d.  G.  Ord.  v.  Berlnds- 
ki,  R.  d.  VV.  Ord.  «.  Bcsobrasof , R.  d.  G.  Ord.  v.  Blankcnna- 
gel , R.  d.  G.  11.  VV.  Ord.  v.  Jitrnados , R.  d.  VV.  Ord.  V.  ßc- 
tuchkow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Bohrinski , R.  d.  A.  Ord.  v.  Bohyr, 
R.  d.  VV.  Ord.  «.  Hogdanow , R.  G.  u.  A.  O.  «.  Bohin,  R. 
d.  VV.  Ord.  «.  Borosdin,  R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  Borzof,  R. 
d.  A.  Ord.  «.  Brndkt,  R.  d.  G.  Ord.  w.  Braue,  R.  d.  A.  Ord. 
«.  Brandt,  R.  d.  G.  n.  VV.  Ord.  v,  Brtkling,  R.  d.  G.  Ord.  v. 
Brinken,  R.  d.  (r.  OrJ.  «.  liriskorn , R.  d.  W.  O.  v.  Brüchen- 
iahl,  R.  d.  G.  O.  II.  Broftzyn,  R.  d.  VV.  O.  v.  Briising , R.  d.  G.  O. 
V.  Bruno  IO  , R.  d.  G.  ii.  A Ord.  «.  Kruzgnin,  R.  d.  VV.  Ord. 

V.  Ruchtneyer,  v.  Budherg,  K.  d.  Cr.  Ord.  «.  Rulutuw , R.  d. 

G.  u.  VV.  Ord.  r.  Rulyghin , R.  d.  (r,,  VV.  ii.  A.  Ord.  i'.  Bttz- 
nin,  R.  d.  VV.  Ord.  «.  Bycof,  R.  d.  G.  ii  VV.  Ord.  v.  (.asners- 
ki,  R.  d.  VV.  Ord,  «.  Cesalino,  R.  d.  Cd.  O.  «.  ChristoJou/itS(h, 
R.  d.  G.  Ord.  «.  Cuinrn,nu y R.  d.  G.  Ord.  i*.  Cosentz,  R.  d. 
G.  II.  A.  Ord.  Cir.  t>.  liamns  y R.  d.  G.  Ord.  Gr.  v.  üeekinson, 

K.  d.  G.  Ord.  r.  üechterew,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Demidow,  R,  d. 

A.  Ord.  V.  Denizoio,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  «.  Deprerado- 
wilsch,  R.  d.  G. , VV.  II.  A.  Ord.  Nie.  v.  Depreradowitsch , R. 
d.  G.  Ord.  «.  Didoio,  R.  d.  G.  O.  Fürst  Bnsil.  «.  Ottgoruki, 
R.  d.  G.  ii.  VV.  Ord.  v.  üonskoy,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Dorukhof, 

R.  d.  G.  II.  VV.  Ord.  Bar.  «.  Drirsen,  R,  d.  G.  u.  A.  Ord.  von 

Orachkopusqh , R.  d.  VV.  O.  «.  Düsterlo,  R.  d.  G.  O.  «.  Duka, 
R.d.  G.  u.  A.  Ord.  v,  Diinayew,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Ekesparrt,  R. 
d.  W.  Ord.  V.  Emme,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Engelhardt , R.  d.  G. , W. 
u.  A.  O.  V.  Ftdorow , R.  d.  A.  O.  v.  Feninn,  «•  Fischer,  R.  d. 
G.  Ord.  Boris  «.  Fock,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v,  Freymann, 
R d.  G.  Ord.  V.  Fromandier , R.  d.  A.  Ord.  Fürst  Gagarin,  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  «.  Garin,  R.  d.  G.  U.  VV.  Ord.  «.  Gerhard, 

R.  d.  G. , VV.  u.  -V.  Ord.  «.  Gersdorf,  R.  d.  VV.  Ord.  «.  Ger- 

Pais , R.  d,  O.  Ord.  v.  Ghedevnow,  R.  d.  G.  Ord.  «.  Ghigitzki, 

R d.  G.  u.  VV.  Ord.  «.  Ghinkul,  R.  d.  A.  O.  «.  Gilinski,  R. 

d.  VV.  Ord.  V.  Gizrefski , R.  d.  A.  Ord.  «.  Gladkow , R.  d.  W. 

u.  A.  Ord.  V,  Giasout,  R.  d,  G, , W,  u.  A.  Ord.  «.  Glukhow, 
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\V.  Ürd.  Pel.  v.  Hering,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  d. 
'G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Italinski,  Gr.  Swvorof- Rjrmnikski , R.  d. 
G.  u;  A.  ü.  V.  Ivachef,  R.  d.  G.  O.  Gr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  V,  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kapizi- 
wici,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  t>.  Khomutrou, 
R.  d.  W.  II.  A.  Ord.  v,  Khorvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Kirtyew  , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  Kiztlew , R.  d.  AtN\u.  W.  Ord. 
V.  Knurting,  R.  d.  A-  .N.  u.  A.  Oril.  v.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

1'.  Kochius , R.  d.  W.  O.  v.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  v.  Äarc- 

hulin  , R.  d.  A.  O.  v,  Koththitzki , R.  d.  W.  u.  A.  O.  v.  Kt-.- 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Kruchtschow , R.  d.  A.  Ord.  i>.  Kupria- 
now , R.  d.  A.  O.  V.  Lamsdorf,  R.  d.,A-N.  ii.  A.  Ord.  Gr.  p. 
Langerow , R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lebedew  , R.  d.  G.  O.  V.  heschin , R.  d.  A.  O.  v.  Levachcw, 

R.  d.  G.  «.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  ti.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V.  Liinin,  R.  d.  G.  ü.  Bar.  v.  Mnititz,  R. 
d..  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurrow , R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynou),  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V.  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  r, 
Mitschurin , R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Nelidaf, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoriiza , R.  d. 

' G.  u.  A.  O.  V,  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  «.  Obolyaninow , R.  d. 

, A.  O.  Semenn  v.  Oserow,  R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  v.  Refi- 

' zow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor,  R.  d.  G.  u.  .A.  O.  v.  PlatoWiiR.  d. 
A-N.,  G.  , W.  u.  A.  O.  ■ V.  Proseokvac/iin,  R.  d.  A-N.,  W.  n. 
A.  O.  V,  Mucin,-  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  W. 
u.  A.  O.  «.  Rakhmanpf , R.  d.  W.  Ord.  v.  Repin,  R.  d.  G.  n. 
' W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , IV.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Ro- 
sen,  R.  d.  G.  O.  v.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v,  Rothof,  R.  d. 

W.  O. ' V.  Rtichtschef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  v.  Osten-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow,  R.  d.  W.  «.  A.  Ord.  v. 
Sainarin,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , W. 
n.  A.  Ord.  u,  Sass , R.  d.  W.  Ord.  v.  Schenin,  R.  d.  W.  ii. 
A.  Ord.  V.  Schepelew , R.  d.  A.  Ord.  u.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schmachew,  R.  d.  G.  Ord.  t>.  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Scktscherhatoui , R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v.  Schuvaloio,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow , R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Stoyanaw  j R,  d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  Stu- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O.  v.Siurin,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  v.  Tolli, 

* R.  d.  G.  Ord.  G’".  v.  Ostfininn  - Tolsioy . R.d.G.  ii.  W.  O.  Pet. 
Gr.  V.  Tolstoy,  R.  d.  A-N.,  W.  n.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 

miloiv,  R,  d.  G.  Ord.  7>,  'iömitsch  , R.  d.  W.  ii.  A.  O.  v.  Tre- 

guboiv , R.  d.  \V.  Ord.  v,  Trettblont , R.  d.  G.  Ord.  v,  Trur- 
son,  R.  d.  C. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Tsckalichtschew , R.  d.  W.  u. 
A.  Ord.  V.  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  r.  Tschitcherin,  R. 

d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchtkow,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tun- 

chaninof,  R.  d.  W.  n.  A.  Ord.  v.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  r.  Tu- 

delmnnn , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Urakoio,  R.  d.  G.  Ord. 

V,  üvarota,  R.  d.  A-N.,  G. , W.  ii.  A.  Ord.,  Gencraladjudaat 

dps  KB'sers.  V.  Volant,  R.  d,  G.  n.  A.  Ord.  Fürst  Volkonski, 

Rl.  d.  A.  Ord.  v.  Wasiltschikoia,  R.  d.  A-N. , W.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  kVeimar,  R.  d.  Andr.  Ord.  v.  kVe- 
' letzki,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v mide,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürtl 
fVolkonski,  R.  d.  A»N.,  G.,  \V.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhski,  R.  d. 

■ A-N.,  G. , W.  II.  A.  Ord.,  Georg  Bar.  iVlüllcr  Zakoinelski,  R. 

d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Vet.  Bar.  Müller  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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?rd.  Zarsj  R.  d.  A,  Ord.  v.  ZajrtzoWf  R.  d.  W.  Ord.  v, 

mex^J'f  R.  d.  A.  Ord. 

General  - JHajors:  ^v.  Adamowitsch  y IV.  d.  A.  O.  v,  Aderkae^ 
d.  W.  Ord.  B.  Afanazieu)  y R.  d.  W*  Ord,  i*.  A^alifty  R.  <L 
Ord.  V.  Akhwerdow  f R,  d.  W.  Ord.  v.  Akletscheyew  y R.  d. 
. II.  A.  Ord-  r.  Altxexew  y R.  d.  G.  Ord.  v,  AlopeuSy  R*..d« 
. O.  V.  AlphUnow,  R.  d«  G,  O.  v.  AmilnkhvoroWf  R,  d.  A.  O. 
V,  Anikexew,  R.  d.  A.O.  Gr.  v.  Apraxin,  R.  d.  G.  Ü.  v,  ApreleJ  , R. 
d.  A.  O.  v,Aramow  y R.  d.  W,  O.  t>.  ArOusoiv,  v,  Arsenyew  y R, 
d.  G.,  W.  u*  A 0.  V.  Bachutxkiy  R.  d.  A.  O.  v»  Baggohafwudy 
R.  d.  G,  u.  A Ord.  v,  Frolou>~  Bagrexew  y R.  d.  G.  u.  \V,  Ord. 

V.  BakhmetitJ  y R.  d.  A*  Ord.  v,  ßakianoJ,ski  y R.  d.  G.  Ord.  v. 

halla  y R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v»  ßaiachowy  R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 
1?,  liardac  * R.  d.  A.  Ord.  i».  haratynski  y R.  d.  A.  Ord.  v,  Bar» 
da^i , K.  d.  G.  n.  W.  Ord.  i>.  Uarkow,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v, 
Batschmanow  y R.  d.  Ci.  Ord.  v,  Bcdraga  , H.  d.  A.  Ord.  v,  Be» 
gnitsckcw  y R,  tl.  ^V.  Ord.  r.  Uegiiitschew  y R.  d.  \V.  ii.  A.  Ord* 
V.  Behr  y R.  d.  W,  Ord.  Btklerhow  y R.  d.  G,  Ord.  v,  Helukhay 
R.  d.  W.  Ord.  v.  BctuirdoSy  R.  d.  G.  Ord.  v,  Lentamy  R,  d* 

G,  Ord.  V.  ßeresin  y R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg  y U.  d.  G.  Ord.^-w. 

Btrgery  R,  d.  G.  Ord.  v.  Berghoitz  y R.  d.  G.  Ord.  v,  ßerlads- 
kt)  R.  d.  VV.  Ord.  v.  H»:sobrasofy  R.  d.  G.  Ord.  u.  Blankenna» 
gel  y R.  d G.  tl.  \V.  Ord.  u,  Bernados , R,  d.  VV,  Ord.  v.  Be- 
tuchkow  y H.  d.  A.  Ord.  v.  ßohrinski y R.  d.  A.  Ord.  v.  Bohyry 
R,  d.  W.  Ord.  v.  ßogdanow  y R,  jl.  G.  u.  A.  O.  v,  Bohnty  R. 
d.  VV.  Ord.  V.  ßorosdiUy  R.  d.  G.  u.  W.  ÜLrd.  v.  ßorzofy  R. 
d.  A.  Ord.  V.  BraHkey  R.  d.  G.  Ord.  v.  ßrukfy  R.  d.  A.  Ord. 
B.  Jjrtindc , R.  d.  G.  n.  \V.  Ord.  v,  BrekUng,  R.  d.  G.  Ord.  v. 
Urinken  y R.  d,  Cr.  Ord.  v.  ßriskorn,  R.  d.  W.  O.  v,  Hruchtn^ 
dahly  R.  d.  G.  O,  t>.  Broftzynj  R.  d.  VV.  O.  v.  ßrUsing , R.  d.G.  O. 
V.  hrunow  y R.  d.  CJ.  u.  A Ord.  v.  Bruzguifiy,  R.  d.  W.  Ord. 
V.,  Ruchnux^r,  v.  ßndhcrgy  R.  d,  C».  Ord.  v,  Huiutuw  y R.  d. 
G.  u.  AV.  Ürd.  V.  , R.  d.  (k.,  VV,  ii.  A.  Ord.  p,  Buz- 

niriy  H.  d.  \V.  Ord.  v,  Bfco/y  R,  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  Lasnen» 
kiy  R.  d.  \V.  Ord.  v.  R.  d.  f/.  O.  v.  Ckristojowittch^ 

R.  d.  G.  ürd,  u.  Coinmcno,  R.  d.  G.  Ord.  t».  CosrntZy  R,  d. 

G.  tl.  A.  Ord.  (»r,  if.  OatnnSy  R.  d.  G.  Ord.  Gr.  i^.  Deckinson, 
H.  d,  G.  Ord.  r.  Pechterrui  y R,  d.  A.  Ord.  v.  Demidow,  R.  d. 
A.  Ürd.  t’,  DcnizoiOy  R,  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord,  v,  Deprerado» 
uiitschy  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  Nie.  t>,  Dtprerüdowitsch  y K, 
d.  G.  Ord.  V,  Didow , R.  d.  G.  O.  Fürst  Basil.  v.  Dolgoruki, 
R.  d,  G.  u.  VV.  Ord.  v.  üontko/,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Dorukho/y 

R.  d.  G,  II.  VV.  Ord,  Bar.  v.  Dries/n , R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  von 

Orachkopujqh  y R.  d,  VV.  O.  v.  DüsterlOy  R.  d.  G,  O.  v.  Duka^ 
R.d.G.  u.  A.  Ord.  v.  DunayetOy  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v,  Ekesparrty  R. 
d.  W.  Ord,  V,  Einmcy  R,  d.  A,  Ord.  v,  Engelhardt  y R.  d.G.,  W* 
U.  A.  O.  V.  Fedorow  y R.  d.  A.  O.  i».  jertinn,  v,  ^ixcÄer,  R.  d. 
G.  Ord,  Borifl  v,  Fock,  R.  d.  G, , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Frextnann^ 
R.  d.  G.  Ord.  v.  Fromandiery  R.  d.  A.  Ord.  Pnrst  Gagarijiy  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  Garin  y R.  d.  G.  U.  VV.  Ord.  v.  Gerhard^ 
R.  d.  G.  , VV,  u.  A.  Ord.  v,  Geredorfy  R.  d.  VV.  Ord.  v, 

Vfltr,  R.  d,  G.  Ord.  v.  Ghedevnowy  R.  d.  G.  Ord.  v,  Ohigittkiy 

R*  d.  G.  u.  W,  Ord.  w,  Ghinkuly  R.  d.  A.  0.  v,  Gilinskiy  R. 

d.  W.  Ord.  V»  Gizrefski y R.  d.  A.  Ord.  v.  Gladkowy  R.  d.  W. 

u.  A.  Ord.  V,  Glasoufy  R.  d.  G, , W.  u.  A.  Ord#  u.  Glukhowy 
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\V.  Ord.  Pel.  v,  Hering,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  d. 

'G.  u.  W.  Ord.  F(irst  Jtalinski,  Gr.  Sieuorof- Ryiiinikski , R.  d. 

G.  u.’  A.  ü.  V.  Ivnchef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  t).  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kapizc- 
wicz,  R.  d.  A.  O.  V,  Khanjrkow,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Khomusnu, 
R.  d.  W.  II.  A.  Ord.  v.  Kkorvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
ti.  Kireyew , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  KizeLew,  R.  d.  AtN\u.  VV.  Ord. 
V,  Knorting , R.  d.  A-N.  u.  A.  Oril.  «.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

V.  Kockius , R.  d.  W.  O.  v.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  v.  Kare 

hulin , R.  d.  A.  O.  t>.  Kothibitzki , R.  d.  \V.  u.  A.  O.  i'.  Ke:- 
täliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Knichtschow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Kuprie- 
now , R.  d.  A.  O.  v.  Lamsdorf,  R.  d.  A-N.  ii.  A.  Ord.  Gr.  f. 
Längerem,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G.  Oid. 

t;.  Lebedew  , H.  d.  G.  ü.  ti.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachew, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liemen , R.  d.  W.  Ord.  v.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V.  Lunin , R.  d.  G.  O.  Bar.  v.  Maltitz,  K. 
d.  G.  O.  V.  Mnliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansiirrow,  R d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

■ G.  Ord.  V.  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  v. 

■ Mitschurin,  R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Nelidef, 

R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  11.  A.  O.  v.  Nikoriiza,  R.  d. 

* G.  u,  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninom,  R.  d. 
, A.  O.  Scmetin  v.  Oserow , R.  d.  A-N.,  G.  u.  A.  Ord.  t>.  Reß- 
zow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor,  R.  d.  G.  u.  -A.  O.  v,  Platow,ilk.  d. 
A-N.,  G.  , W.  u.  A.  O.  ■ V.  Prostokvachin,  R.  d,  A-N.,  W.  u. 
A.  O.  V,  Mucin,-  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v,  Puchtchin,  R.  d.  W. 
u.  A.  O.  u.  Rakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v,  Repin,  R.  d.  G.  u. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Bo- 
sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 
W.  O.  ^ V.  Rtichtschef,  R.  d.  W.  Ord.  Bar.  v.  Osteii-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow,  R.  d.  W.  II.  A.  Ord.  v, 
Sainarin,  R.  d.  G.  Ord.  «.  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , W. 
n.  A.  Ord.  u,  Sass , R.  d.  W.  Ord.  v,  Schenin,  R.  d.  W.  ii. 
A.  Ord.  «.  Schepelew,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schmachew,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Snurtchffski ^ R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Scktscherhatoiu  y R.  d.  G.  u.  ^V.  Ord.  v.  Schuvalow^  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonowy  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v,  Steinheil  ^ R.  d. 
G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Stoy  anow  ^ R.  d.  G,  u.  A.  Ord.  v.  Stu- 
pichin,,  H.  d.  A-N.  O.  w.  Murm,  R.  d.  \V.  u.  A*  Ord.  v.  To//j, 

* R.  d,  G.  Ord.  n**.  V.  0.fler}nnnn~  l'ohfior . R.  d.  G.  ii.  W.  O.  Pet. 
Gr.  V.  ToUtoy,,  Pi.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 

mitoWj  R,  d.  G.  Ord,  t;,  'i'omitsch  , R.  d.  W,  ii.  A.  O.  v.  Tre- 

guboiv^  R.  d.  \V.  Ord.  v.  Trenblont  ^ R.  d,  G.  Ord.  v.  Trus- 
jon,  R.  d.  C. , W.  u.  A.  Onl.  u.  TsekalicktscheWj  R.  d.  W.  u. 
A.  Ord.  V,  T.tchamoclarow  t R.  d,  G.  Ord.  v,  Tschitcherin^  R. 
d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchtkoxoy  R d.  O.  u.  W-  O.  v, 
chaninof , R.  d.  W.  n.  A,  Ord,  y,  l'yrtow ^ R.  d.  A.  O.  v.  Tz*~ 

dehnann  y R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Purst  Urnkou/y  R.  d,  G.  Ord. 

V,  Vvarow , R.  d,  A-N.,  G.  , VV,  ii.  A.  Ord.,  Generaladjudaiit 
dps  Kö’"sers.  v.  Volant  y R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  Fürst  Volkonskiy 
R’.  d,  A.  Ord.  v.  IVasiltschikow y R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbpriat  v.  iVeimary  R.  d.  Andr.  Ord.  v.  fft- 
leizki j K.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v IVitdey  H.  d.  G.  u.  A,  O.  Fürst 
fVrikonxki y R.  d.  A*N.,  G.,  W.  u.  A.  O.  y.  Za^räzhski y R,  d. 

" A-N.,  G.  * VV.  II.  A.  Ord.,  Geor^  Bar.  Müller  Zakornelskif  R* 

d.  A-N.  u*  A.  Ord.'  Vet.  Bur.  Müller  ZakomtUhiy  R.  d.  A-N> 
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?rd.  9,  Zeus,  R.  d.  A.  Ord,  v,  Zajrtzow,  R,  d.  W,  Ord,  v, 
enex^J't  R.  d.  A.  Ord. 

General  • Alajors:  ,1;.  Adamoivitsch , K.  d.  A.  O.  r.  Aderkas, 
R.  d,  W,  Ord.  ».  Afancziew , R.  d.  W,  Ord.  v.  Affalin,  R.  d- 
A.  Ord«  V,  Akhwerdoio , R,  d.  W.  Ord.  v,  AUlet^cnej'ew , R,  d. 
W.  11.  A.  Ord.  V.  Altxejiw  ^ R.  d*  G.  Ord.  r.  Alopens,  R*.,d« 
W.  O.  V,  Alphimow,  R,  d.  G.  O.  v.  A’ttilahhvoroiv , R.  d.  A.  O- 
tf.  AnikexeWt  R.  d.  A,0.  Gr.  Apraxin,  R.  d.  G.  ü.  v,  ApreUJ\  R. 
d.  A.  O.  v,Aramow , R.  <1.  W.  O.  v,  Arbusow,  v.  Arsenyew , R. 
d.  G.y  W.  u.  A O*  V,  liachutzkif  R.  d.  A.  O.  ßaggohaj^wud, 
R.  d.  G.  u.  A Ord.  i».  Froloto*  Bagrejrtuj^  R,  d.  G.  u.  W,  Ord. 

V.  BakhtnetieJ  ^ K.  d.  A*  Ord.  i'.  Haklanofski , R.  d*  O.  Ord.  v. 

halla , R.  d.  G.  u.  A.  Otd.  v.  liaLachow,  R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Bardac  « R.  d.  A.  Or*i.  v,  hariitynski , R.  d.  A.  Ord.  w,  ßcr. 
daki , R.  d.  G.  11.  W . i)rd.  1».  Uarkow , R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  u. 
Batichmanow , R.  d.  (j.  Ürd.  v,  Bcdraga  , R.  d.  A.  Ord.  v.  Be- 
gnitschew  , R.  d.  \V.  t)rJ.  i'.  Ueguitschtw , R.  d.  W.  11.  A.  Ord. 
V.  Behr^  R,  d.  \V.  OrJ,  Heklec/iow , R.  d.  G.  Ord.  u,  Belukhei, 
R.  d.  \V«  Ord.  v.  i^cnunlos  ^ R.  d.  G.  Ord.  v,  Bentam , R.  d. 

G,  Ord.  V,  Beresin  f IV.  d.  G.  Ord.  v.  Berg  ^ R.  d.  G.  Ord*^  w. 

Btrger,  R.  d.  Ord.  v.  Bergholtz,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Rerlads- 

ki,  R,  d.  VV.  Ord.  v.  Bcsobnisof,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Blankenna- 

gelt  R-  d G.  u.  VV.  Ord.  r.  Bernados,  R,  d.  VV.  Ord.  v.  ß<?- 
tuchkotü  t R.  -d.  A.  Ord.  v.  Bohrinski,  R.  d.  A.  Ord.  r.  Bobyr, 
R.  d.  VV.  Ord.  v.  Bogdanoiu , R.  G.  u.  A.  O.  v,  Bohm,  R. 
d.  W.  Ord.  V,  Borosdiu,  R.  d.  G.  u.  \V.  Clrd.  v,  Borzuf,  R. 
d.  A.  Ord.  t;.  Rradke,  R.  d.  G.  Ord.  t>.  Brake,  R.  d.  A.  Ord. 
».  Ürnndr  , R.  d.  G.  n.  ^V.  Ord,  i?.  BrekLing , R.  d.  G,  Ord.  , v. 
Mrinken , R.  d.  Cr,  OrJ.  u,  Jiriikorn,  H.  d.  W.  O,  v,  Hruc/nn^ 
dahl,  R.  d.  G.  O,  n.  Bro/ttyn,  R.  d.  VV.  O.  v.  BrUsing,  R.  d.ü.  O. 
V,  Brunouf , R.  d.  (r.  u.  A Ord.  v.  Bruzguin,.  R.  d.  \V.  Ord. 

V.  Ruchniejrer,  v.  Btidhcrg^  K.  d.  C».  Ord.  t*.  Bulutow,  R.  d. 

G.  II,  AV.  Ord.  r.  Buiyginn , R.  d.  (i,,  W,  11.  A.  Ord.  f,  Bitz- 
mri,  H.  d.  VV.  Ord.  v.  riycof,  R.  d.  G.  u.  VV,  Ord.  v.  tarners^ 
ki,  R.  d.  VV.  Ord,  v.  Ceralino,  R,  d.  CJ.  O.  n.  Christojowits^h^ 
R.  d.  G,  Ord.  V.  Comin*.nv,  R.  d.  G.  Ord.  i».  Cosrntz,  R,  d. 
G.  u.  A.  Ord.  C»r.  i'.  Oa/nas,  R.  d.  G.  Ord.  Gr.  v.  Deckinson, 
H.  d.  G.  Ord.  V.  Pechteretu ^ R,  d.  A.  Ord.  v.  DemiJow,  R.  d. 

Ord.  V,  Denizow,  R,  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v,  Deprerado- 
luitsch,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  Nie.  v,  Depreradowitsch , H, 
d.  G.  Ord.  V.  Didoio , R.  d.  G.  O.  Fürst  U.'isil.  v.  Dolgoruki, 
R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  Donskoy,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  DorokhoJ, 
R.  d.  G,  11.  VV.  Ord.  Bar.  v,  Driesen,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  von 
Drachkopusch , R.  d.  W.  O,  v,  Düsterlo,  R,  d.  G.  O.  w.  Duka, 
R.d.G.  u.  A.  Ord.  v,  Dunayeio,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  w.  Ekesparre,  R. 
d.  W.  Ord.  V.  Emme,  R,  d.  A,  Ord.  v,  £n^r//iordt , R.  d.G.,  W. 
u.  A.  O.  u.  Fedorow,  R.  d.  A.  O.  v.  Feninn,  tr,  Fischer,  R,  d. 
O,  Ord,  Boris  v,  Fock,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v,  Freymann^ 
R.  d.  G.  Ord.  V.  Frcmandier,  R.  d.  A.  Ord.  Pnrst  Gagarin,  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  p.  Oarin,  R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  v.  Gerhard^ 
R.  d.  G.  , VV,  u.  A.  Ord.  v.  Gersdorf,  R.  d.  VV.  C^d.  v.  öer- 
i»aix,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Ghedevnow,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Ohigitiki, 

R.  d.  G.  u,  VV.  Ord.  p.  Gkinkul,  R.  d.  A.  O.  v,  Gilinski,  R. 

d.  VV,  Ord.  V,  Gizrefski,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Gladkow,  R.  d.  W* 

A.  Ord.  t».  Glasow,  R.  d.  G.,  W.  u.  A,  Ord*  p.  Glukhow, 
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W.  Onl.  Pet.  V.  Hering,  R.  d.  G.  «.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  d. 
G.  u.  W.  Ord.  Italinski,  Gr.  Suitorof- Rymnikski , R.  d. 

G.  u.'  A.  ü.  V,  Ivnchef,  R.  d.  G.  O.  Gr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  t>.  Knmenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kapiz'- 
wict,  R d.  A.  O.  V.  Khanyhow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Khoinutreu, 
R.  d.  W.  II.  A.  Ord.  v,  Khorvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  ürd. 
V.  Kireyew  , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  Kizelew , R.  d.  AtN\u.  W.  Ord. 

V,  Knurting , R.  d.  A-N.  u.  A.  Onl.  v.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

1’.  Kochius , R.  d.  W.  O.  v.  Koliubakin,  R.  d.  W.  O.  ’w.  Kare- 

hulin , R.  d.  A.  O.  v,  Kotlxihitzki , R.  d.  W.  u.  A.  O.  v.  Ke-.- 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Kruchtschow , R.  d.  A.  Ord.  v.  JCupria- 
now , R.  d.  A.  O.  v.  Lainsdoif,  R.  d.  A - N.  ii.  A.  Ord.  Gr.  r. 
Langerow , R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G.  Ord. 

r.  hebedew  , R.  d.  G.  O.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachoiv, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Lieiven , R.  d.  W.  Ord.  v.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V.  Liinin,  R.  d.  ü.  O.  Bar.  v.  Maltitz,  R. 
d..  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  r.  Matisurrow,  R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynow , R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  B.  d. 

G.  Ord.  V,  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  K 
Mitschurin , R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Nelidcf, 
R.  d.  A.  ü.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoriiza,  R.  d. 

' G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  «.  Obolyaninow,  R.  d. 

^ A.  O.  Semenn  v.  Oserow , R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  ir.  Rtß- 

zow,  R.  d.  A.  O.  V,  Pislor , R.  d.  G.  n.  .A.  O.  v,  Platow,\R.  d. 
' A-N.,  G.  , W.  11.  A.  O.  ■ u.  Prostokvachin,  R.  d.  A-N.,  W.  ii. 
A.  O.  V.  Muei'n,-  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Pucktchin,  R.  d.  W. 
u.  A.  O.  t>.  Rakhmanof , R.  d.  MV.  Ord.  v.  Repin,  R.  d.  G.  n. 
' W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , \V.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Be- 
sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 

W.  O.  ' V.  Rtichtschef , R.  d.  VV.  Ord.  Bar.  v.  Ostep-  Sacken, 
R.  d.  G. , \V.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow , R.  d.  W.  u.  A.  Ord.  v. 
Samarin,  R.  d.  G.  Ord.  t>.  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , W. 
n.  A.  Ord.  u.  Sass,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Schenin , R.  d.  VV.  n. 
A.  Ord.  V.  Schepelew , R.  d.  A.  Ord.  «.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schinachew , R.  d.  G.  Ord.  v.  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Scktscherbatow , R.  d.  G.  ii.  VV.  Ord.  v.  Schuvalow,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil , R.  d. 
G. , W.  H.  A.  Ord.  V.  Stoyanow^  R.  d.  G.  ti.  A.  Ord.  i».  äiu- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O.  v,  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  j>.  Tolli, 

' R.  d.  G.  Ord.  G>-.  V.  Osienmtnn  - Tolsioy . R.  d.  G.  ii.  VV.  O.  Pel. 
Gr.  V.  Tolstoy,  R.  d.  A-N.,  VV.  u.  A.  Ord.,  Senator.  ».  To- 
inilow,  R,  d.  G.  Ord.  v,  'i’omitsch  , R.  d.  W.  ii.  A.  O.  v.  Tre- 
gubow,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Treiibloni , R.  d.  G.  Ord.  i>.  Trus- 
son,  R.  d.  C. , VV.  u.  A.  Ord.  u.  Tschalichtschew , R.  d.  VV.  u. 
A.  Ord.  , D.  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  v.  Tschitcherin,  R. 
d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchtkuiv,  R d.  G.  u.  MV.  O.  v.  Tun- 
ehaninof,  R.  d.  VV.  ii.  A.  Ord.  v,  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  v.  Tze- 
delinnnn , R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  Fürst  Ui  akoui,  R.  d.  G.  Ori. 
V.  Uvaroio,  R.  d.  A-N. , G. , VV.  ii.  A.  Ord.,  Generalad)udajit 
dps  KB’'sers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  Fürst  Volkonski, 
R’.  d.  A.  Ord.  t>.  IVasiltschikow,  R.  d.  A-N.,  MV.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  v.  kVe- 
letzki , R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  v Wilde,  H.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
Wrlkonski,  R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhski,  R.  d. 
A-N.,  G. , VV.  II.  A.  Ord.  Georjt  Bar.  Müller  Zakomelski,  H. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Vet.  Bur.  Müller  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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prd.  Za/T,  R.  d,  A.  Ord,  v,  Zaytzow^  R.  d.  W.  Ord,  », 

t.tnexej',  R.  d.  A.  Ord. 

gen  e ra  l - Majors:  Adamowitsch^  R.  d.  A.  O.  r.  Aderkas^ 

R.  d,  W.  Ord.  *.  AJanaziew  ^ R.  d.  W,  Oi'd,  r.  >4^a/in , R,  d. 
A.  Ord*  a;.  Akhwerdoxo  ^ R.  d.  W.  Ord.  v,  AkUtscneyew  y R.  d. 
W.  II.  A.  Ord-  V.  Alexeyiw  ^ R.  d.  (j.  üt'd.  t;.  AlopsnSy  R.^^d* 
W.  O.  1».  Alphimow,  R.  U.  G.  O.  v.  Amilakhvoroiv ^ R,  d.  A.  O. 
r.  AnikeyeiUt  R.  d.  A O.  Gr,  v-  Apraxirsy  R,  d.  G.  O-  v,  Aprslejj  R. 
d.  A.  O.  v.Aramow  y R,  d.  W,  O.  v,  Arbusoio.  v,  Arsenyew  y R. 

d,  O,,  \V.  u,  A.  Q.  V.  Bachutikij  R.  d.  A.  O.  v,  Baggohaywudy 

R.  d.  G.  u.  A Ord.  v.  Froloto-  Bagreyeio  y R.  d.  G.  u.  W.  Ord. 

V.  SakhmetieJ  y R,  d.  A*  Ord.  i;.  Baklanofski  y R.  d.  G.  Ord.  v. 

Halla  y R.  d.  G.  II.  A.  Oiti.  v,  Balachowy  R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Lardac  » R.  d.  A.  Ord.  r*.  harätynski  y R.  d.  A.  Ord.  v.  Bor* 
daki  y R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  i>.  Barkowy  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  u. 
Batschmanow  y R.  d,  G.  Ord.  i/.  Bedragay  R.  d.  A.  Ord.  v. 
gnitsekew  y R.  d.  ^V.  Ord.  r.  UfguitscheWy  R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 
u.  Bshr  y R,  d.  W.  Ord.  Htklet kow  y R.  d.  G.  Ord.  v.  Belukhay 
R.  d.  \V.  Ord.  v.  Benunlos^  R.  d.  G.  Ord.  i>.  Bentamy  R,  d. 

G,  Ord.  V,  jBrrr Jirt  , R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg  y R.  d.  G.  Ord.^-w. 

Berger,  R,  d.  G,  Oid.  v.  Bergholtz  , R.  d.  G.  Ord.  v,  Rerlads^ 

kiy  R.  d.  VV.  Ord.  t>.  hesobrasof,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Blankenna* 

gel , R.  d G.  11.  W.  Ord.  i>.  ßernados , R,  d.  VV.  Ord.  v.  Bc* 
luc^lrofu , H.  -d.  A.  Ord.  v,  Bohrinski,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Bohyr, 
R.  d.  W.  Ord.  Bogdanow , R.  jl.  O.  u.  A.  O.  v.  Bohm,  R. 
d.  VV.  Ord.  V.  BorosdiH,  R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  t>.  Borzof,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Bradke,  U.  d.  G.  Ord.  v.  Brake,  R.  d.  A.  Ord. 
t».  Brnndt , K.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v,  Brekling,  R.  d.  G.  Ord.  v, 
ßrinken , R.  d.  (r,  Ord.  u.  Brtskorn , H.  d.  VV,  O.  v.  Ärii(7un^ 
dahly  R,  d.  G.  O,  ü,  Broftzyn,  R.  d.  VV.  O.  v.  Briising , R.  d.  G.  O. 
V.  lirunotii , R.  d.  G,  u.  A Ord.  v,  Rruzguin,  R.  d.  VV.  Ord. 
v.^  Ruchnteyer.  v.  Budhergy  R.  d.  G.  Ord.  v.  Hulutow , R.  d. 
G.  u.  VV,  Ord.  r.  Bitlygiitn , R.  d.  Ct.,  VV.  ii,  A.  Ord.  r,  Biis- 
mn,  R.  d.  \V.  OrJ.  v,  Byeof,  R.  d.  G.  u.  VV.  Ürd.  v.  Ca.rners* 
kiy  R.  d.  VV.  Ord.  v.  CeraiinOt  R.  d.  G.  O,  v,  Christojoivitsck^ 
R.  d.  G.  Ord.  V.  Cummeno  y R.  d.  G.  Ord.  v.  CotentZy  R,  d* 

G.  11.  A.  C)rd.  (-»r.  v,  Oamnsy  R,  d.  G.  Ord.  Gr.  i^.  Deckinsotty 

H.  d.  G.  Ord.  v.  Oechtereia , R.  d.  A.  Ord.  v.  DemiJowy  R,  d. 

A.  Ord.  t».  DenizotOy  R,  d.  G. , \V.  u.  A.  Ord.  v.  Deprerado* 
xuitschy  R.  d.  G. , VV.  ii.  A.  Ord.  Nie.  v»  Depreradowitsch , H. 
d.  G.  Ord.  V.  Üidoiü,  R.  d.  G.  O.  Fürst  Bnsil.  v.  Oolgorukiy 
R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  Donskoy  y R,  d.  W.  Ord.  v.  Dorokho/y 

R.  d.  G.  II.  VV.  Ord,  Rar.  i».  Driesen , R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  von 

Drachkopusqh  y R.  d,  VV.  O.  v.  Düsterlo,  R.  d.  G,  O.  u.  Duka, 
K.d.G.  u.A.  Ord.  i>.  R,  d.  G.  u.A.  O.  v.  Ekesparrty  R. 

d.  W.  Ord.  V.  Emmey  R.  d.  A.  Ord.  v,  Engelhardt , R.  d.  G. , W* 
U.  A.  ü.  V.  Fedorowy  R.  d.  A.  O.  v.  Feninn,  v,  Fischer,  R.  d* 
O.  Ord.  Boris  Fock,  R.  d.  G, , W.  u.  A.  Ord,  v,  Freytnannp 
R.  d.  G.  Ord.  V.  Fromandier,  R.  d.  A.  Ord.  Fürst  Gagarin,  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord,  v.  Garin , R.  d.  G.  U.  VV.  Ord.  v.  Gerhard^ 

R.  d.  G,  , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Gersdorf,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Ger^ 

vaiSy  R,  d,  G.  Ord.  v.  Ghedeunow,  R.  d.  G.  Ord.  v»  Ghigitiki^ 

R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  v.  Okinkul,  R.  d.  A.  O.  v.  Gilinski,  R. 

d.  VV.  Ord.  V.  Gizrefski y R.  d.  A.  Ord.  v,  Gladkow , R.  d.  W. 

u,  A.  Ord.  V,  Glasow,  R.  d.  G#,  W.  u.  A.  Ord.  o.  Glukhour, 
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\V.  Or(l.  Pet.  V.  Htring,  R.  d.  G.  w.  A.  O.  v.  Hesstn,  R.  d. 
'G.  u.  W.  Ord.  FRrst  Italinski,  Gr.  ÜWvorof- Rymnikshi , Kd. 
G.  u.'  A.  O.  V,  IvacheJ,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  6. 
u.  A.  O.  Gr.  V,  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Knpiu- 
wicr,  R.  d.  A.  O.  v,  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Khoinuiron, 
R.  J.  W.  11.  A.  Ord.  V.  Khorvat,  R.  d.  A-N. , W.  u.  A.  Ord. 
V.  Kirtyew , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  Kizelew , R.  d.  ArNiu.  W.  Ord. 

V,  Knortiiig , R.  d.  A-  N.  u.  A.  Oril.  v.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

i>.  Kockius,  R.  d.  W.  O.  v.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  v.  Acre. 

hulin  , R.  d.  A.  O.  v.  Koilubiizki , R.  d.  \V.  u.  A.  O.  v.  Ke> 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Knichtsckow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Jiupria- 
now , R.  d,  A.  O.  V.  hamsdorf,  R.  d.,A-N.  11.  A.  Ord.  Gr.». 
Langerow , R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Lnvrow  , R.  d.  G.  Ord. 

1;.  Lebedew , H.  d.  G.  Ü.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachew, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lad- 
wig,  R.  d.  G.  O.  V.  Liinin,  R.  d.  G.  ü.  Bar.  r.  Maltitz,  R. 
d..  G.  O.  V,  Maliiitin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  t>.  Mansurroxu , R,  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynoiu , R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V.  Miloradovitsch,  R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  v. 
Mitschurin,  R.  d.  G.  O.  v,  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Nelidcf, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoriiza,  R.  d. 

' G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninow , R.  d. 

, A.  O.  Semenn  v,  Osermu , R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  v.  Peji- 

zow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor , R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Platow,fR.  d. 
A-N.,  G. , W.  n.  A.  O.  ■ v,  Prostokvnchin , R.  d,  A-N.,  W.  11. 
A.  O.  V,  Mucin-  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  4V. 
«.  A.  O.  V.  Rakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v,  Repin,  R.  d.  G.  0. 
' W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , \V.  u.  A.  O.  Bar.  v.  £0- 
jen,  R.  d.  G.  O.  v.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  w.  Rothof,  R.  d. 

W.  O. ' V.  Rtichttckef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  v.  Ostep-  Sacktn, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow,  R.  d.  W.  u.  A.  Ord.  r. 
Scinarin,  R.  d.  G.  Ord.  ti.  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , Vi. 
n.  A.  Ord.  u.  Satt,  R.  d.  \V.  Ord.  v.  Schenin,  R.  d.  W.  n. 
A.  Ord.  V.  Schepelexu , R.  d.  A.  Ord.  v,  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schmachew,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Snurtchef ski , R.  d.  W.  Ord. 
Purst  Sckttcherbataw , R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  Schuualow,  E. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofoneio,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil , R.  d. 
G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Stoyanow  ^ R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  v.  Stu- 
pichin,  H.  d.  A-N.  Ü.  i>.  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A-  Ord.  v.  Tollt, 

' R.  d.  G.  Ord.  G>-.  v.  Ostennann  - Tnlstoy . R.  d.  G.  11.  VV.  O.  PeU 
Gr.  K.  Tolstoy,  P..  d.  A-N.,  VV.  u.  A.  Ord.,  Senator,  o.  To- 
milotu,  R,  d.  G.  Ord.  v.  'i'omiisch , R.  d.  W.  11.  A.  O.  v.  Tre- 
guboiv,  R.  d.  \V.  Ord.  v.  Trenblont , R,  d.  G.  Ord.  v,  Trus- 
ton,  R.  d.  G. , VV.  u.  .A.  Ord.  u.  Tschalichtschew , R.  d.  VV.  a. 
A.  Ord.  V.  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  i>.  Tschitcherin,  R. 

d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  l'uchikotu,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tu't- 

chaninof,  R.  d.  W.  u.  A.  Ord.  u.  Tyrtow,  R.  d-  A.  O.  v.  Ttt- 
delmann , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Purst  Urnkoui,  R.  d.  G.  Ord. 
».  Uvarow,  R.  d.  A-N. , G. , W.  11.  A.  Ord.,  Generaladjodaat 

dps  K8’'sers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  Fitrst  Volkonski, 

R’.  d.  A.  Ord.  v.  Watilttchikow , R.  d.  A-N. , W.  n.  A.  Ord. 
Karl  Fridricli  Erbprinz  v.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  ».  fVt- 
letzki,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v Wilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
Wrlkonski,  R.  tl.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  v,  Zagräzhski , R.  d. 

■ A-N.,  G.,  VV.  II.  A.  Ord.  Geor^  Bar.  Müller  Zakomelski,  Ä. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Vet.  Bar.  Müller  Zakomeltki,  R.  d.  A-N. 
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Qrd.  V.  Zats , R.  d.  A.  Ord.  v.  Zajrlzow,  R.  d.  W,  Ord.  v, 
R.  d.  A.  Ord. 

'jener  al  - Majors;  ,t>.  Adamou/itsch , H.  d.  A.  O.  v,  Aderkas, 
R.  d.  W.  Ord.  b.  Afanaziew,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Agalin,  R.  d. 
A.  Ord.  V,  Akhwerdow , R.  d.  W.  Ord.  v.  Akletsciieyew , R.  d. 
W.  u.  A.  Ord.  t’.  Aleiejrew , R.  d.  G.  Ord.  v.  Alopeus,  R.„d. 
W.  O.  V.  Alphimow.  R.  d.  G.  O.  v.  Ainitakhvorow,  R.  d.  A.  Ö. 
V.  Anikeyeiu,  R.  d.A,0.  Gr.  v.  Apraxin,  R.  d.  G.  O.  u.  ApreUf,  R. 
d.  A.  O.  v.Aramow , R.  d.  W.  Ö.  v,  Arbusow.  v,  Arsen^siu , R. 
d.  G.,  W.  u.  A-  O.  V.  Bachutiki,  R.  d.  A.  O.  v.  Baggohafwad, 
R.  d.  G.  u.  A Ord.  v.  Froloiu-  Bagreyem , R.  d.  G.  u.  \V.  Ord. 
V.  BakhinetieJ , R.  d.  A-  Urd.  v,  Baklanc/ski , R.  d.  G.  Ord.  v, 
Balltt , R.  d.  G.  II.  A.  Ord.  r.  Baiachow,  R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 
V.  liardac  , R.  d.  A.  Ord.  v.  harntynski , R.  d.  A.  Ord.  u,  Bar- 
daki , R.  d.  G.  ii.  M/.  Ord.  v.  Barkow , R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v. 
Batschmanow , R.  d.  (>.  Urd.  v.  Bcdraga  , R.  d.  A.  Ord.  v.Be- 
gnitsckciu  , R.  d.  W.  Ord.  r.  Beguitschtw , R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Befir , R,  d.  \V.  Ord.  Kcklerhow , R.  d.  G.  Ord.  v,  Btlukha, 
R.  d.  VV.  Ord.  ti.  Bcnartlos,  R.  d.  G.  Ord.  ti.  Bentain , R.  d. 
G.  Ord.  V.  Bert  sin  , R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg,  R.  d.  G.  Ord.  ,w. 
Berger,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Beigholtz , R.  d.  G.  Ord.  v.  Berlnds- 
Kl,  R.  d.  W.  Ord.  u.  hesohrasof , R.  d.  G.  Ord.  v.  Blankcnna- 
gel , R.  d G.  u.  VV.  Ord.  v,  Bernados , R.  d.  VV.  Ord.  v.  ßc- 
tuchkow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Bohrinski , R.  d.  A.  Ord.  v.  ßobyr, 
R.  d.  \V.  Ord.  v.  Bogdanow , R.  jl.  G.  u.  A.  O.  v.  Bohin,  R. 
d.  VV.  Ord.  i>.  Borosdin,  R.  d.  G.  u.  W.  Qrd.  v.  Borzuf,  R. 
d.  A.  Ord.  i».  Bradkt,  R.  d.  G.  Ord.  ».  Brake,  R.  d.  A.  Ord. 
0.  Rrtmdt , R.  d.  G.  n.  \V.  Ord.  v,  Brekling,  R.  d.  G.  Ord.  , v. 
Brinken , K.  d.  It.  Ord.  i>.  Briskorn,  R.  d.  \V.  O.  v.  Brüchen- 
dahl,  R.  d.  G.  O.  i>.  Brofizyn,  R.  d.  VV.  O.  v.  Briising , R.  d.  ü.  O. 
II.  Brunoio , R.  d.  (i.  u.  A Ord.  v.  Bruzguin , R.  d.  W.  Ord. 

V.  Biichmcyer.  v.  Budberg,  R.  d.  Ord.  v.  Rul-tuw,  R.  d. 

O.  u.  VV.  Ord.  V.  Bulyghin,  R.  d.  G.,  \V^.  ii.  A.  Ord.  Ruz- 
nin,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Bycof , R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  Lasners- 
ki,  R.  d.  VV.  Ord.  V,  Cesalino,  R.  d.  f/.  O.  v.  Christojowitseh, 

R.  d.  G.  Ord.  ti.  Coinint.no,  R.  d.  G.  Ord,  u.  Cosensz,  R,  d. 

G.  II.  A.  t)rd.  Vir.  i».  Onmns,  R,  d.  G.  Ord.  Gr.  v,  Dechtnson, 

H.  d.  G.  Ord.  r.  Oechureiu , R.  d.  A.  Ord.  v.  Demi.low,  R.  d. 

.V.  Ord.  i>.  Denizow,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Deprerado- 
viitsch,  R.  d.  G. , VV.  11.  A.  Ord.  Nie.  v.  Depreradawitsch , R. 
d.  G.  Ord.  V,  üidaio,  R.  d.  G.  O.  Fürst  B.isil.  v.  Dolgoruki, 
R.  d.  G.  ii.  VV.  Ord.  v,  Donskojr,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Dorokhof, 

R.  d.  G.  II.  VV.  Ord.  Bar.  v.  Dritsen,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  von 

Ürachkopusqh , R.  d.  VV.  O.  v.  Düsttrlo,  R.  d.  G.  O.  v.  Duka, 
R. d.G.  u.A.  Ord.  t>.  üunayeio,  R.  d.  G.  u.A.  O.  v.  Ekesparre,  R. 
d.  W.  Ord.  V.  Emme,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Engelhardt , R.  d.G.,  W. 
II.  A.  ü.  V.  Fedorow , R.  d.  A.  O.  v.  Feninn.  v.  Fischer,  R.  d. 
O.  Ord.  Boris  v,  Fock,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Freymann, 
R d.  G.  Ord.  V.  Fromandier , R.  d.  A.  Ord.  Fürst  Gagarin,  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  u.  Garin,  R.  d.  G.  n.  VV.  Ord.  v.  Gerhard, 
R d.  G.  , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Gersdorf,  R.  d.  VV.  Ord.  t>.  Ger- 
vais, R.  d.  G.  Ord.  V,  Ghedevnou),  R.  d.  G.  Ord.  v.  Ghigitzki, 
R d.  G.  u,  W.  Ord.  v.  Ghinkul,  R.  d.  A.  O.  v.  Gilinski,  R. 
d.  VV.  Ord.  V.  Gizrefski , R.  d.  A.  Ord.  v.  Gladkoiu,  R.  d.  VV. 

u.  A.  Ord.  ».  Glasow,  R.  d.  G, , W.  u.  A.  Ord.  v.  Glukhow, 
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\V.  Ort).  Pet.  V.  Hering,  R.  d.  G.  n.  A.  O.  v.  Hessen,  Ri 
'G.  u.  W.  Ord.  Fürst  lialinski,  Gr.  SUi'orof-  Rjmnikihi , Ri 

G.  u.  A.  O.  V,  Ivachef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  t).  Gr.  V,  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  t>.  Kafiz: 
wicz,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  v.  KhomuSrei , 
R.  d.  W.  11.  A.  Ord.  v,  Khorvnt,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ora. 
V.  Kireyew  , R.  d.  A-N.  O.  v,  Kizetew , R.  d.  AtN\u.  W.  Ord. 
V,  Knorring , R.  d.  A-N.  u.  A.  OriT.  v.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 
V.  Kochias , R.  d.  W.  O.  n.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  v.  Äcn. 
kulin  , R.  d.  A.  O.  v.  Kotlubitzki,  R.  d.  \V.  u.  A.  O.  i'.  A«:- 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Kruchtschow , R.  d.  A.  Ord.  t>.  Kuprii- 
now , R.  d.  A.  O.  V.  Lamsdorf,  R.  d.  A-N.  11.  A.  Ord.  Gr.  r. 
Langerouj , R.  d.  G. , W.  n.  A.  Ord.  v.  Lnvrow  , R.  d.  G.  Onf. 

V.  Lebedew , R.  d.  G.  ü.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachen, 

H.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  t».  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  r>.  Lud- 

wig, R.  d.  G.  O.  V.  Liinin,  R.  d.  G.  ü.  Bar.  v.  Maltitz,  R. 
d.  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurrow , R.  a. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V,  Miloradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , VV.  11.  A.  Ord.  r. 
Mitschurin  , R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  Vf.  Ord.  v.  Nelidef, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  t>.  Nikoriiza,  R.  i 

G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  u.  Obolyaninoui,  R.  d. 

A.  O.  Semenn  v.  Oserow,  R.  d.  A-N.,  G.  n.  A.  Ord.  i>.  l'eß- 
xow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pislor,  R.  d.  G.  ii.  .A.  O.  v,  Plataw,}I\,  i. 
A - N.,  G.  , W.  u.  A.  t).  • V.  Prostokvachin , R.  d,  A -N.  , \V.  e. 
A.  O.  V.  Mucin  - Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  iY. 

U.  A.  O.  V.  Rakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v,  Repin,  R.  d.  G.  Q. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , \V.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Be- 
sen, H.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 
W.  O.  V.  Rtichtsckef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  v.  Ostep.-  Sackte, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagaw,  R.  d.  W.  11.  A.  Ord.  r. 
Samaria,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Kvachenin-  Samarin,  R.  d.  G.,  \V. 
n.  A.  f)rd.  v,  Sass,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Schenin,  R.  d.  W.  n. 
A.  Ord.  V.  Schepeleiu , R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V-  SchmacUew , R.  d.  G.  Ord.  v,  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Scktscherbatmu , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  v.  Schuvalow,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  i 
G.,  W u.  A.  Ord.  V.  Sioyanow  t R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  v.  Stu- 
pichin,  H.  d.  A-N.  O.  v,  Sturin , B.  d.  VV.  u.  A-  Ord.  v.  Tolti, 

' R.  d.  G.  Ord.  O.  V.  Ostfinntin- Tnlsioy . R.d.G.ii.  VV.  O.  Pft. 
Gr.  V.  Tolstny,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord.,  Senator.  11.  To- 
milow,  R,  d.  G.  Ord.  v.  'i'omitsch  , R.  d.  W.  11.  A.  O.  v.  Tn- 
gubow,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Trenblont , R,  d.  G.  Ord.  v,  Trus- 
son,  R.  d.  C.,  W.  u.  A.  Ord.  u.  Tschalichtschew , R.  d.  W.  0. 
A.  Ord.  ».  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  i>.  Tschitcherin,  R. 
d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tiichtkaiv,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tu’t- 
ehaninof,  R.  d.  W.  n.  A.  Ord.  v,  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  ».  Tu- 
dehnnnn , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Urnkous,  R.  d.  G.  Oti. 

V.  Uvarina,  R.  d.  A-N. , G. , VV.  11.  A.  Ord.,  Generaladjuiaat 
dps  Ka’”sers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  Fürst  Volkonsh, 
R'.  d.  A.  Ord.  v.  Wasiltschikow , R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  OrJ- 
Karl  Friririch  Erbprinz  v.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  v.  H^t- 
letzki,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  fVilde,  R.  d.  G.  u.  A-  O.  Fürst 
fVrlkonski , R.  d.  A*N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  v,  Zagräzhski , R.  d. 
A-N.,  G. , VV.  II.  A.  Ord.  Geor^  Bar.  iVlüllcr  Zakomelski,  R. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  Vet.  Bur.  Miiliar  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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?rd.  V.  Zattf  R.  d.  K.  Ord.  v.  Zayizow,  R.  d.  W.  Ord.  r, 
mejr^J'^  R.  d-  A.  Ord. 

renerai  - Alajors:  ^p,  Adamoufilsch  ^ K«  d.  A.  O.  r.  Aderkas^ 
R.  d-  W.  Ord.  v.  AJanaziem^  R.  d.  W,  Oed,  v.  Aßalirxy  R.  cL 
A.  Ord«  V,  Akhiverdotp  f H.  d.  W.  Ord.  p.  Aklei^cntytw  ^ R.  d. 
W.  ij.  A«  Ord  t*.  Alfxtytw^  R.  d.  (».  Ord.  v.  Alop4nt,  R...d* 
W.  O.  i».  Alphiinow,  R.  d.  G,  O.  p.  Amitakhvorow f R,  d.  A.  O. 
V,  Anikry4w,  R.  d.A  O.  Gr.  p.  Apraxtn,  R.  d.  G,  O.  p.  ApreteJ  ^ R« 
d.  A,  O«  v.Aramow,  R,  d.  V/,  O,  r,  Arbusoio,  v.  Antny/w  ^ R« 
d.  O.,  W.  u.  A O*  p.  P*achutikif  R.  d.  A.  O.  p.  I^aggoha/wud^ 
R.  d.  Cj.  tt.  A Ord.  p.  Prolow^  Bagreytiu^  R.  d.  G.  u.  W,  Ord. 

V.  HakhtneiigJ  j H.  d.  4>  Ord.  i’«  JtaidancJjki , R.  d.  G.  Ord.  v, 

Hallu  , R.  d G.  ii.  A.  Oid.  t*.  Uaiachow^  R,  d.  W.  u.  A.  Ord. 
V«  Rardr^c  * R.  d.  A.  Ord.  v,  harätynjki , R.  d.  A.  Ord.  v,  8«r- 
dakt , R.  d.  G.  ii.  \V.  Ord.  v.  U-irkoWf  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  p. 
Batschrnnnow  f K.  d.  («.  Ord.  p.  Bcdraga  , R.  d.  A.  Ord.  p,  £<• 
gnitschfw  ^ R.  U.  W.  Ord.  i-.  tigguiuchew  ^ R,  d.  W,  ii.  A.  Ord« 
u.  Bgfir^  R.  d.  W.  Ord.  HrklfthoWf  R.  d.  G.  Ord.  p.  Beiukha, 
U.  d.  W«  Ord.  V.  i^,.nin  doi  ^ IV.  d.  G.  Ord.  p.  7>rntprn,  R.  d« 

G.  Ord  V.  äertsin  f IV.  d.  G.  Ord.  v.  Btrg  ^ R,  d.  G.  Ord. , p. 

BgfgtTy  I\.  d.  (f.  Old.  V.  fitighoUz  y R.  d.  G.  (Jrd.  p.  /UrAtdi- 
kiy  K.  (1.  W.  Ord.  p.  h^tobrasof , R.  d.  G.  Ord.  r.  /i/anlirniiii’- 
~tl  y R,  d (».  u.  W.  Ord.  V.  JUrnuefps  f R.  d.  \V,  Ord.  ».  I?r- 
turAlrotp«  H.  d.  A.  OrU.  p.  Hohrintki , R«  d.  A.  Ord.  p.  Bobyr, 
R.  d.  \V.  Ord.  p.  /«o/ifddiioip , R.  jj.  G.  u.  A.  O.  p.  liofimy  R. 
d.  \V.  Ord.  p.  Horosdtn  y R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  p.  Borzuff  R. 
d.  A.  Ord.  p.  ßrfldkey  U.  d.  O.  Ord.  p.  Brakt,  R.  d.  A.  Ord. 
*.  Rrnndi  , K.  d.  G.  n.  W.  Ord.  p.  BrekUng  y R.  d.  G.  OrJ.  , p. 
iiriiiikrri , K.  d.  (>.  Otd.  p.  Ü'üiVo^n,  H.  d.  W.  ().  v.  .ii >t* 
dahly  R.  d.  G.  O.  p.  i>rp/urn,  R.  d.  W.  O.  p,  IlruJtng , R.  d.  G.  (>. 
p.  Brunpip , R.  d.  (i.  u«  \ Ord.  v.  Krurguiriy  R,  d.  VV.  Ord. 
V.  Bnchtn<Y€r,  V.  Hudhfrr^  . d.  (».  Üfli.  V.  Bulutow  y R.  d« 

G.  u.  \y,  Ord.  I',  Luiygniny  R.  d.  Ci.,  W,  ii.  A.  Ord.  i*.  Hus» 
»in,  K.  d.  \V.  OrJ.  p,  tiycojy  R.  d.  G.  u W.  üra.  r.  t a.rnrr*^ 
hiy  R.  d.  ^V,  Ord.  v.  R.  d.  C».  O.  p.  ChrütoJowiU^h^ 

R.  J.  G.  Ord,  P.  Cu#«m^nv,  R.  d.  G.  Ord.  p.  C'orrnis,  R,  d. 
G.  II.  A.  Ord.  Gr.  p.  i}ain/7iy  R,  d.  G.  Ord.  Gr,  p.  Dtiktnson, 
H.  d.  G.  Ord.  i'.  Dgchttrfw ^ R,  d.  A.  OrJ.  p.  DtmiJouiy  R.  d. 
A.  Ord.  p.  })gnizawy  R,  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  p,  Dtpretada^ 
utittchy  R,  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  Nie,  v,  Drprerudowitsch  y H, 
d.  G.  Ord.  p.  Üidawy  R.  d.  G.  O.  Fiiril  Uasil.  p.  Dolgorukiy 
R.  d.  G,  II.  \V.  Ord.  p.  Uontkoyy  R,  d.  W.  Ord.  p.  Uerpkhvjy 
R.  d.  G.  II.  W.  Ord.  Bur.  i».  /)ri>rrn,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord,  vph 
OracAJkapuri^A , K.  d.  AV.  O.  p.  OuJitrlOy  R.  d.  G.  O.  p.  OuAa, 
K.d.  G.  u.  A.  Ord.  p.  Oi/nmyrip,  H.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Ekgsparrgy^, 
d.  W,  Ord.  V.  kZinrnty  R,  d-  A.  ürd.  p.  Engtlhardt  y R,  d.  G. , W« 
U.  A.  Ü.  P.  i-rdoroip,  R.  d.  A.  O.  v.  »luitn.  p.  Fischery  R.  d« 
O.  Ord.  Borii  p,  Focky  R.  d.  G, , \V.  u.  A.  Ord.  p.  Frgymann^ 
R.  d.  G.  Ord.  v.  Frpmanditr y R.  d.  A.  Ord.  Pfirit  Gagariiiy  R. 
d.  G.  u.  A.  ürd,  p,  (iarin,  R.  d.  O.  u.  VV.  Ord.  p.  Gtrhard^ 
R.  d.  G.  , \V,  u.  A,  Ord.  p.  Gtrtdorjy  R.  d.  W.  Ord.  p.  Ggr^ 
pgit y R.  d.  G.  Ord.  V.  ö/iriryrtou»,  R.  d.  G.  Ord.  p.  Ohigitzki^ 

R«  d.  G.  u.  W.  Ord.  p.  GAiniVui,  R.  d«  A.  O.  p»  Gi7inj£i,  R. 

d.  VV.  Ord.  p.  Gizrtfgkiy  R.  d.  A.  Ord.  v.  OladkoWy  R.  d.  W« 

A.  Ord.  ».  Glatowy  R.  d.  G«,  W.  u.  A«  Ord.  p.  GlukKoWy 
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VV.  Orri.  Pet.  v.  Hering,  R.  d.  G.  n.  A.  O.  ».  Hessen,  R.  i 

G.  u.  W.  Ord.  Fürst  lt<ilinski,  Gr.  Üuvorof- Rynmikski , R.  d. 

G.  u.  A.  ü.  V,  IvncheJ , R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Jvelitsch,  R.  d.  6. 
u.  A.  O.  Gr.  V,  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  t>.  Kapi:- 
uiicz,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow , R.  d.  A.  Ord.  v.  KhomitSrei, 
R.  d.  W.  ti.  A.  Ord.  v.  Khorvat,  R.  d.  A-N,,  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Kireyew  , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  Kizrlew,  R.  d.  AtN\u.  VV.  Ord. 
V,  JCnorring , R.  d.  A-  N.  u.  A.  Ord.  v.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

V.  Kockius,  R.  d.  W.  O.  V.  KolUibakin , R.  d.  W.  O.  v.  Asrc- 

hutin,  R.  d.  A.  O.  v.  Kotluhiizki , R.  d.  VV.  u.  A.  O.  i’.  Kt:- 
läliew,  H.  d.  A.  O.  v.  Krtichtschow , R.  d.  A.  Ord.  i>.  Kupris- 
noiv , R.  d.  A.  O.  V.  Larnsdorf,  R.  d.  A-N.  ii.  A.  Ord.  Gr.  t. 
Langerow , R.  d.  G. , VV.  n.  A.  Or(?.  v.  Larrow , R.  d.  G.  Ord. 

t).  Lebedew , R.  d.  G.  O.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  L,evachtia, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  r.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V.  Liinin,  R.  d.  G.  O.  Bar.  v.  Mnltitz,  R. 

d.,  G.  O.  V.  Mnliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurrow , R.  a. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V.  Miloradovitsch,  R.  d.  A-N.,  G. , VV.  u.  A.  Ord.  r. 
JHitschurin,  R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  VVT.  Ord.  v.  NeliitJ, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoriiza,  R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninow , R.  i. 

A.  O.  Semenn  v.  Oserow , R.  d.  A-N.,  G.  u.  A.  Ord.  u.  Riß- 
zow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor , R.  d.  G.  ii.  .A.  O.  t>.  Platow,fI\.  d. 
A-N.,  G.  , VV.  u.  A.  O.  • V.  Prostokvachin , R.  d,  A -N. , VV.  u. 
A.  O.  V.  Mucin  - Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  11'. 
n.  A.  O.  V.  Rakhtnanaf , R.  d.  W.  Ord.  v.  Repin,  R.  d.  G.  n. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Ko- 

sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v,  Rothof,  R.  d. 
W.  O.  ' V.  Riichtschef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  v.  Osteji-  Sacken, 
R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow , R.  d.  VV.  ri.  A.  Ord.  v. 
Sainaiin,  R.  d.  G.  Ortl.  v.  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , VV. 
n.  A.  flrd.  u.  Sass , R.  d.  VV.  Ord.  v.  Schenin,  R.  d.  VV.  u. 

A.  Ord.  V.  Schepelew , R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 

V.  Sciiinachew , R.  d.  G.  Ord.  v.  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Scktscherbatoiu , R.  d.  G.  n.  VV.  Ord.  v.  Schuvalow,  B. 
d.  A.  Ord.  V.  So/anoiu,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  11.  A.  Ord.  V.  Stoyanawf  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  Slu- 
pichin,  H.  d.  A-N.  O.  v.  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  v.  ToUi, 

' R.  d.  G.  Ord.  Gr.  V.  Osifmunu  - Tolsioy . R.  d.  G.  ti.  VV.  O.  Pn. 
Gv.  ti.  Tolstoy,  P,.  d.  A-N.,  VV.  u.  A.  Ord.,  Senator.  «.  To- 
miloiu,  R,  d.  G.  Ord.  v,  'Pomitsch  , R.  d.  VV.  ii.  A.  O.  v.  Tre- 
guboiv,  R.  d.  VV.  Ord.  r.  Treublont , R,  d.  G.  Ord.  v-  True- 
son,  R.  d.  C.,  VV.  u.  A.  Ord.  u.  Vschalichtschew , R.  d.  VV.  u. 
A.  Ord.  V.  Tscliamodarow , R.  d.  G.  Ord.  v.  Tschitcherin,  R. 

d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchikoio,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tu't- 

ehaninof,  R.  d.  W.  n.  A.  Ord.  v.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  r.  T:<- 
delmnnn,  R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  Purst  Urakotu,  R.  d.  G.  OrJ. 
V.  Uvarow,  R.  d.  A-N.,  G. , VV.  ii.  A.  Ord.,  Gencraladjodut 
dps  KB’”sers.  v.  Votant,  R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  Fürst  Volkontki, 
R’.  d.  A.  Ord.  v.  IVasiltschikoto,  R.  d.  A-N.,  W.  n.  A.  Ord- 
Karl  Fridrich  Erbprint  r.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  v.  IFr- 
letzki,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  v fVilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
Wrlkonski , R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  u.  Zagräzhski,  R.  d. 
A-N.,  G. , W.  11.  A.  Ord.  Georg  Bar.  Alüllcr  Zakoinelski , H. 
d.  A -N.  u.  A.  Ord.  ' Vet.  Bur.  Müller  Zakomelski,  R.  d.  A-M. 
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prd*  •».  Zar/,  R.  d.  A.  Or^  v.  Za/fzou;,  R.  d.  W,  Ord.  9, 
Zmex^J^t  Ä.  d.  A.  Ord. 

eneral  - >V/fl;prr.*  yldamoipürcA , U.  d.  A.  O.  r.  >ldrri((ar, 
R.  d.  W.  Ord.  ■.  AfanczUm  ^ R.  d.  W,  Ord.  v.  Af^alin,  K.  d. 
A.  Ord.  V.  Akhwcrtlow  f K.  d.  W.  Ord.  p.  Aitletfcfuj’fw , R.  d, 
W.  ij.  A.  Ord.  t».  Alfxtjriw^  R.  d.  G.  Ord.  r.  Alaptutf  R.  ,d. 
W.  O.  I».  Alphimotv,  R,  d.  G.  O.  v.  Amilakhvoroutf  R.  d,  A.  Ö. 
V.  AnikrjT4iu,  K.d.A  O.  Gr.  p.  Apraxtn^  R,  «J.  G.  O.  v,  AprtltJ , R. 
d.  A.  O.  v.Aromow,  R.  H.  V/,  O.  r.  Arltuxouf.  v,  Ärstnytxo  ^ R, 

d,  C».,  W.  u.  K O.  p.  Bachutxkit  R.  d.  A.  O.  p.  I*aggoht%Jwüd^ 

R.  d.  G.  IJ.  A Ord.  p.  hrolow^  liügrex*M  ^ R.  d.  G.  u.  W.  Ord. 

V.  HakhtnetitJ  j R,  d.  <^rii.  t*.  liaklanvjjki  ^ R.  d<  G.  ürd.  v, 

hallti  j JA.  d.  G.  ii.  A.  Old.  t*.  i^aiiicAou;,  R,  d.  W.  u.  A.  Ord. 
V,  Rardoc  » R.  d.  A.  Ord.  v,  liaratynski , R.  d.  A.  Ord.  p.  fipr- 
dpJki , R.  d.  G.  II.  W.  Ord.  i*.  i>  tr^nip,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  p. 
Botschmnnow  ^ R.  d.  (•.  Ord.  %>,  Bedra ga  ^ R.  d.  A.  Ord.  p.  B/* 
gnitichcio  ^ R.  U.  ^V.  Ord.  r.  Üfguiischruf , R.  d.  \V.  ii.  A.  Ord. 
p.  B4hr  ^ R.  il.  \V.  Ord.  Htkltdiow^  R.  d.  G.  Ord.  p.  Htiukha^ 
U.  d.  W«  Ord.  p.  tietuit  dot  ^ R.  d.  G.  Ord.  u.  Rrriram,  R.  d. 

G.  Ord  p.  Bert  sin  ^ R.  d.  G.  Ord.  p.  Berg  ^ R.  d.  G.  ()rd. , p. 

Berger  f R.  d.  Cr.  Ord.  i*.  Betghoitz,  R.  d.  G.  Ord.  p.  /irr/tidi- 

Äi,  R,  ci.  \y,  Ord.  p.  hesobrasoft  R.  d.  (i.  Ord.  v,  Hlankenna^ 

;#/ , R.  d C»,  II.  W.  Ord.  V.  Jlernndos  ^ R.  d.  \V.  Ord.  v.  Br- 
tuehkow  ^ H.  d.  A.  ürd.  p.  Bo^rinr&i,  R*  d.  A.  Ord.  v.  Bobyr, 
R.  ü.  W.  Ord.  p.  Bogdnnouj , R.  G.  u.  A.  O.  v,  Bohm^  R. 
d.  W.  (Jrd.  p.  HorotdiH  t R.  d.  G.  u.  W.  (ird.  v.  Borzuf^  K. 
d.  A.  Ord.  p.  Rrndkr^  R.  d.  G.  Ord.  p.  Btuke^  R.  d.  A.  Ord. 
p.  Brandt^  H.  d.  G.  n.  W.  Ord.  p.  BrtkLing^  R.  d.  G.  OrJ.  p. 
Btinken  y R.  d.  (r.  OrJ.  p.  Rri'/Aprn,  H.  d.  W,  O,  v, 
dahly  R.  d,  G.  O.  p,  Lr9jterny  R.  d.  W.  Ü.  v.  BrUsing,  R,  d.  G.  O, 
»,  Brunpip  , R.  d.  (r.  u.  Ord.  p.  Kruzguiny  R.  d,  \V.  Ord. 
p.  RuthmeYer.  p,  Budh<ry^^  , d,  (».  (Jrd.  p.  Bulutow  ^ R.  d. 
G.  u,  ^V,  Ord,  p,  Bniygh  in  y R.  d.  Ci*i  W.  ii.  A.  Ord.  Bus» 
ntHy  R.  d.  W,  Ord.  p.  tiycoj  y R.  d.  G.  ii  'V,  ürd.  p.  Carn/ri. 
kiy  R,  d.  \V,  Ord.  p.  Cerxltno,  R.  d.  G.  O.  p.  Christojowtiish^ 
R.  d.  G.  Ord,  p.  Coinm>.nt/ y R.  d.  G-  Ord.  p.  C'pirnis,  R.  d. 

G.  II.  A.  Ord.  (»r.  i\  i)a/nasy  R.  d.  G.  Ord.  Cir.  p.  Detktnson, 

H.  d.  G,  Ord.  i'.  OecHtereup ^ R,  d.  A.  Ord.  p.  Demidowy  R,  d. 

A.  Ord.  P,  Denizowy  R.  d.  G.  i W.  u.  A.  Ord.  p.  Deprerado^ 
wttächy  R.  d.  G-,  W.  II.  A.  Ord.  Nie.  p.  DrpreraJowitsch  y H. 
d.  G.  Ord.  V.  Uidoto,  R.  d.  G.  O.  Fürrt  B.iijl.  p.  D-xIgorukty 
R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  p.  Dontkoy,  R.  d.  W.  Ord.  p.  Uorvkht,/y 

R.  d.  G.  II.  W.  Ord.  Rar.  p.  i)n>rrf»,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  pph 

Orachkopusqh  y K.  d.  W.  O.  v.  üüsterloy  U.  d.  G,  O.  v.  Duka^ 
K.d.  G.  u.  A.  Ord.  p.  Duitayriu,  H.  d.  G.  u.  A.  O.  p.  Rketparrty  Bi» 
d.  W.  Ord.  V.  Emmty  R.  d.  A.  Ord.  v,  Engelhardt , R.  d.  G. , W. 
n.  A.  Ü.  V.  Fedoroufy  R.  d.  A.  O.  v.  Ftninn,  p.  Fischery  R.  d. 
O,  Ord.  Burit  v,  Foeky  R.  d.  G.,  VV.  u.  A.  Ord.  p.  Freymann^ 
R.  d.  G.  Ord.  v.  Fromandiery  R.  d.  A.  Ord.  Pfirit  Gagaritiy  R. 
d.  G.  u.  A.  Ürd.  v,  Oariny  R.  d.  G.  n.  VV.  Ord.  v.  Gerhard^ 
R.  d.  G. , \V.  u.  A.  Ürd.  p.  GertdorJ y R.  d.  VV.  Ord.  p.  C«r- 
»ÄÜ,  J^  d.  G.  Ord.  p,  Ghe  levnow y R.  d.  G.  Ord.  p.  Ohigitxki^ 
R-  d.  G,  u.  VV.  Ord.  p.  Okinkuly  R.  d.  A.  Ü.  p.  Gilinskif  R. 
d.  W.  Ord.  p.  Gizrefski f R.  d.  A.  ürd.  p.  GladkoWy  R.  d.  W. 

A.  Ord.  V,  Glasow  y R.  d.  G, , W.  u.  A*  Ord*  p.  Glukhowy 
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\V.  Orcl.  Pet.  V.  Hering,  R.  d.  G.  n.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  i 
’G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Jtalinski,  Gr.  Stevorof- Rj-mnikski , R.  i. 
G.  u.  A.  O.  1».  IvacheJ , R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  6. 
u.  A.  l).  Gr.  V.  Kamenski,  R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kafia- 
uiiVs,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Khomutrci , 
R.  d.  W.  u.  A.  Ord.  v,  Khorvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  üfd. 
V.  Kireyew  , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  Kizelew,  R.  d.  AtN\u.  W.  Ord. 
V.  Knorring , R,  d.  A ■ N.  u.  A.  Ord.  r.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 
V.  Kochius , R.  d.  W.  O.  v.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  ’v.  Acre 
hulin , R.  d.  A.  O.  t>.  Kothihiizki,  R.  d.  \V.  u.  A.  O.  i'.  A«:- 
läliew,  H.  d.  A.  O.  v.  Kruchtschoiv , R.  d.  A.  Ord.  v.  Kuprii- 
now , R.  d.  A.  O.  v.  hamsdorf , R.  d.  ,A-N.  ».  A.  Ord.  Gr.». 
Langeroui , R.  d.  G. , 'V.  ii.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lebedew  , R.  d.  G.  ü.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  LevacheK, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Lietven,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lai- 

wig,  R.  d.  G.  O.  ti.  Liinin,  R.  d.  G.  ü.  Bar.  v.  Mnltitz,  R. 

d..  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Alansurrow , R.  d. 
G.  u.  A.  O.  V.  Martynoiv,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 
G.  Ord.  V,  Miioradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  r, 
Alit  Schur  in , R.  d.  G.  O.  w.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Neliief, 
R.  ri.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoriiza , R.  d. 

‘ G.  u.  A.  O.  V.  Novitzhi,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninoiu,  R.  d. 

A.  O.  Semenn  v.  Oserow , R.  d.  A-N.,  G.  u.  A.  Ord.  v.  Psß- 
zow,  R.  d.  A.  O.  V,  Pistor , R.  d.  G.  ii.  .A.  O.  v.  Plataw,rR.  i. 
A-N.,  G.  , W.  u.  A.  O.  . V.  Prosiokvoc/tin,  R.  d,  A-N.,  W.  c. 
A.  O.  V.  Alucin-  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  W. 
u.  A.  O.  V.  Rakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v.  Repin,  R.  d.  G.  D. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Le- 

sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 
W.  O.  " V.  Riichtschef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  ti.  Osten-  Sackt«, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow,  R.  d.  W.  ii.  A.  Ord.  r. 
Sciaarin,  R.  d.  G.  Oril.  v.  Kvachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , W. 
n.  A.  Ord.  u.  Sass , R.  d.  VV.  Ord.  v.  Schenin,  R.  d.  W.  ii. 

A.  Ord.  V.  Schrpelew , R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 

t).  Schniachew , R.  d.  G.  Ord.  v.  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Purst  Scktscherhatow , R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v.  Schuualou),  R. 
d.  A.  Ord.  u.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  II.  A.  Ord.  V.  Stoyanow  j R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  Sta- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O.  v.  bturm,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  v.  Totli, 

' R.  d.  G.  Ord.  G''.  u.  Oflmnann  • TaUtor  - R.d.  G.  ii.  W.  O.  PeU 
Gv.  V.  Toistny,  R..  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord.,  Senator,  ti.  To- 
initaw , Ii  , d.  G.  Ord.  v,  -Toinitsch  , R,  d.  W.  ii,  A.  O.  v.  Trt- 
gubow.  R.  d.  W.  Ord.  r.  Treublont , R.  d.  G.  Ord.  v,  Trui- 

son,  R.  d.  C.,  W.  u.  A.  Ord.  u.  Tschalichtschew , R.  d.  W.  u. 

A.  Ord.  V.  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  n.  Tschitcherin,  R. 
d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchtkaw,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tu’i- 
ehaninof , R.  d.  W.  n.  A.  Ord.  v.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  v,  T:t- 
delmnnn , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Purst  Urnkow,  R.  d.  G.  Ord. 
V.  Uvarou),  R.  d.  A-N.,  G. , W.  ii.  A.  Ord.,  Generaladjudaat 
dps  Kaisers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  Fi'lrst  Volkontki, 
R'.  d.  A.  Ord.  v.  IVasiltschikow , R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
Karl  Pridrich  Erbprinz  v.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  v.  Id'*- 
leizki , R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  t-  Wilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
H'rlkontki , R.  d.  A-N.,  G.,  W.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhski , R d. 
A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  Geor^  Bar.  Alüllcr  Zakoinetski,  R. 
d.  A-N.  u<  A.  Ord.  ' Vet.  Bar.  MüU«r  Zakomelski,  R.  d.  A-N. 
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prd.  *.  Za//|  R.  d.  A.  Or<L  v.  Zaytsoufj  R.  d.  W.  Ord.  v. 
R.  d.  A.  Ord. 

feneral  - iV/ayorr;  ^v,  Adamonfitich , TV.  d.  A.  O.  r.  Aderkaf, 
R.  d.  W.  Ord.  ■-  AfanazUwj  R.  d.  W.  Ord.  v.  A galin  ^ R.  d. 
A.  Ord.  V,  Akhiuerdow  i K.  d.  W.  Ord.  v.  Altltt^cheyrw  y 1\.  d. 
W.  u.  A*  Ord.  t*.  Alexejew , R.  d.  (f.  Ord.  v,  Alop^uSf  R>  ,d. 
W.  O.  r,  Alphimou».  R.  d.  G,  O.  v,  Afnilakhvorout ^ R.  d.  A.  O. 
V.  R.d.A  O.  Gr.  p.  Apraxiny  H.  d,  G.  O.  v,  Aprtlcjy  R- 

d.  A.  O.  v,Aramow  y R.  d.  V/.  O.  r.  Arbufout.  v.  Arstnyiw  y R. 

d.  G.,  \V.  u.  A O*  V-  ßachutikiy  R.  d.  A.  O.  v,  Ilnggohajwudy 

R.  d.  G,  u.  A Ord.  i».  frviout'  BagrejrtiOy  R.  d.  G.  u.  W.  Ord. 

V.  HakfunetieJ  y R,  d.  A-  Ord.  r.  JSakiano/ski  y R,  d-  G.  Ürd.  v, 

Hallti  y R.  d.  G.  >1.  A.  Oid.  r.  BalucHow  y R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 

V.  Rardac  « R.  d.  A.  Ord.  v,  Harhtynskiy  R.  d.  A.  Ord.  v.  6«r* 

daki  y H.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  v.  liarkow,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v. 
Batschmnnow  y K.  d.  («.  Ord.  v,  Bcdraga  , R.  d.  A.  Ord.  v»  Bf' 
gnitsch<w  y R.  d.  W.  Ord.  r.  Ufguitschewy  R.  d.  \V.  ii.  A.  Ord. 
V.  JS/Ar,  R,  d.  \V.  Ord.  Htklrdiow,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Btlukhay 
R.  d.  \V.  Ord.  v.  Biitun  do^y  K.  d.  G.  Ord.  u.  Brntam  y R.  d. 

G.  Ord.  V.  Ürrcxirt  , R.  d.  G.  Ord.  v.  Berg  ^ R.  d.  G.  Ord. , v. 

Berger  y R.  d.  G,  Oid,  i'.  Beigholtty  R.  d.  G.  Ord.  i*.  Berladj’ 

fci,  R.  <1.  \V.  Ord.  i».  hesobrasof y R.  d.  (i.  Ord.  v,  hlankenfta- 

gel  y R.  d G.  u.  \V.  Ord.  i».  Uernados  y R.  d.  VV.  Ord.  ».  Bc* 
tuehkow  y H.  d.  A.  Ord.  Hohrimki y R.  d.  A.  Ord.  v.  Babyry 
R.  d.  W.  Ord.  i'.  Hogdanow  y R.  fl.  O.  u.  A.  O.  v,  BohtHy  R. 
d.  W.  Ord.  t*.  Horofdin  y R.  d.  G.  u.  \V.  Ord.  v,  Eorzufy  R. 

d.  A.  Ord.  V.  Rradkey  R.  d.  G.  Ord.  v,  Bmkey  R.  d.  A.  Ord. 

V.  hrandt  y R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  t*.  Breklingy  R.  d.  G.  Ord.  v. 
Hrinken  y H.  d.  (r.  Ord.  v,  Uriskorny  R.  d.  W,  O.  v.  Hruchin^ 
dahly  R.  d.  G.  l).  1'.  hroftzyny  R.  d.  W.  Ü.  v.  ilritjing , R.  d.G.  O. 
».  Urunoto  y R.  d.  (i,  u.  A Ord.  v.  Kruzguiny  R.  d.  \V.  Oed. 

V.  Ritchmexer.  v.  Hudhergy  R.  d.  (».  Ord.  v.  Rulutuut  y R.  d. 

O.  u.  \V.  Ord.  r.  Bnlygitiny  R,  d.  G.,  \V.  ii,  A.  Ord.  i'.  ßus- 
nin,  R.  d,  W.  Ord.  v.  Eycofy  R,  d.  G.  il  VV.  Ord.  v.  trt.rn.rrx- 
kiy  R.  d.  W.  Ord.  w.  C'rrrtZino,  R,  d.  tl.  O.  f.  Chrisiojowttt^h^ 
R.  d.  G.  ürd.  u.  , R.  d.  G.  Ord.  v.  VoientZy  R,  d. 

G.  II.  A.  Ord.  tir.  v.  Damaty  R,  d.  G.  Ord.  Gr.  v,  Deckineon, 

H.  d.  G.  Ord.  r.  Pechureiu  y R,  d.  A.  Ord.  i>.  De  inidoWy  R.  d. 

A.  Ord.  V.  DenizatOy  K,  d.  G. , \V.  u.  A.  Ord,  v,  Deprerado- 
witechy  R.  d.  G. , VV.  ii.  A.  Ord.  Nie.  v,  Depreraäowitsch  y H, 
d.  G.  Ord.  V.  Didow,  R.  d.  G.  O.  Füril  Basil.  v.  D-y/goruki, 
R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  Uonrkoj^,  R.  d.  W.  Ord.  r.  Uorok/toJ, 

R.  d.  G.  II.  W.  Ord,  Rar.  i>.  Dririen  y R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  von 

Orackkopuecb  y R.  d.  VV.  O.  v.  DüeterlOy  R.  ü.  G,  O.  w.  Duka, 
K.d.  G.  u.  A.  Ord.  t>.  Oj<»ö^-ria,  R.  d.  G.  ü.  A.  O.  v,  Ekeeparrty  R, 
d.  VV,  Ord.  V.  Einrnff  R.  d.  A.  Ord.  w.  Engelhardt  y R.  d.  G.  • W. 
«.  A.  Ü.  ti.  Eedoroioy  R.  d.  A.  O.  v.  Eeninn.  i%  Fischery  R.  d. 
O,  Ord,  Burit  ij,  Fock,  R.  d.  G. , \V.  u.  A.  Ord.  v.  Frejrmannp 
R.  d.  G.  Ord.  V.  Fromandiery  R.  d.  A.  Ord.  Pfirst  Oagarin,  R. 
d.  G.  u.  A,  Ürd.  «I.  Oartny  R.  d.  G,  li.  VV.  Ord«  v,  Gerhard^ 
R.  d.  G, , \V,  u.  A.  Ord.  v,  GertdorJ,  R.  d,  VV.  Ord.  v.  per^ 

R.  d.  G.  Ord,  v,  Gheievnow,  R.  d.  G.  Ord«  v,  Ohigitiki^ 

R*  d.  G.  u.  W.  Ord.  i^«  Ohinkul  y R.  d«  A.  O.  v,  Gilineki,  R. 

d.  VV,  Ord.  V.  Gizrefskiy  R.  d.  A.  Ord.  v,  GladkoWf  R.  d.  VV. 

A.  Ord.  ».  Glaeowy  K.  d.  G,^  W.  u.  A.  Ord.  w.  GlukhoWy 
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\V.  Drei.  Pet.  v,  Hering,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Ilessett,  R.  d. 
G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Uiilinski,  Gr.  Suvorof-Ryrnnikihi,  R.  d. 
G.  u.’  A.  O.  V,  Ivnchef,  R.  d.  G.  O.  Or.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  6- 
u.  A.  l).  Gr.  V.  Kninenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kapiz: 
uiu's,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Khoinutrei  , 
R.  d.  W.  u.  A.  Ord.  v.  Khorvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Üfd. 
V.  Kireyew , R.  d.  A-N.  O.  ' v.  Kizelew , R.  d.  AtN\u.  VV.  Ord. 
V,  Knorring , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  w.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

r’.  Kochius , R.  d.  VV.  O.  v.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  v.  Aare- 

hulin  , R.  d.  A.  O.  i».  Koihihiizki , R.  d.  W.  u.  A.  ü.  t'.  Kez- 
läliew,  R.  d.  A.  O.  v.  Knichtschow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Kupria- 
now , R.  d.  A.  O.  V.  Lamsdorf,  R.  d.  ,A-N.  11.  A.  Ord.  Gr.  r. 
Langeroiu , R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Lavrow  , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lehedeiv , R.  d.  G.  O.  V.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachaw, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V.  Liinin,  R.  d,  G.  ü.  Bar.  v.  Maltitz,  R. 
d..  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurrotu,  R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Mnrtynow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V,  Miloradovitsch,  R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  i'. 
Mittchurin,  R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  \V.  Ord.  v.  Nelidaf, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoriiza,  R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  u.  Obolyaninow,  R.  d. 

, A.  O.  Semen n v.  Oaerow,  R.  d.  A-N.,  G.  u.  A.  Ord.  v.  Riß- 
zow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pittor,  R.  d.  G.  n.  .A.  O.  v,  Platow,iR,  d. 
A-N.,  G.  , W.  11.  A.  O.  - n.  Prottokvnchin , R.  d.  A-N.,  W.  u. 
A.  O.  V.  jyZucin,-  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  VV. 
u.  A.  O.  V.  Rakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v,  Repin,  R.  d.  G.  n. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Bo- 
ten, R.  d.  G.  O.  V.  Rotenthal,  R.  d.  G.  O.  t>.  Rothof,  R.  d. 
W.  O. ' V.  Riichttchef , R.  d.  Wr.  Ord.  Bar.  ti.  Ottep-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagoiu,  R.  d.  W.  11.  A.  Ord.  r. 
Samarin,  R.  d.  G.  Ord.  f.  Kvachenin-  Samarin,  R.  d.  G. , VV. 
n.  A.  Ord.  u.  Satt,  R.  d.  VV.  Ord.  v,  Schenin,  R.  d.  VV.  n. 
A.  Ord.  V.  Schepeleiu , R.  d.  A.  Ord.  v,  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schmachew , R.  d.  G.  Ord.  v.  Snurtcheftki , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Sekttcherbatow , R.  d.  G.  11.  VV.  Ord.  v.  Schuvalow,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  n.  A.  Ord.  o.  Stoyanow  ^ R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v,  Sm- 
pichin,  R.  d.  A-N.  Ü.  v.  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  n.  Tollt, 

' R.  d.  G.  Ord.  Gr.  v.  Orttnrnmn  - Tohioy - R.d.G.  11.  VV.  O.  Pet. 
Gv.  V.  Toittny,  Pi.  d.  A-N.,  VV.  u.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 
inilotu,  R,  d.  G.  Ord.  v.  'i'omitsch  , R.  d.  W.  u.  A.  O.  v.  Tre- 
gubow,  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Trenblont , R.  d.  G.  Ord.  n.  Trut- 
ton,  R.  d.  C.,  W.  u.  A.  Onl.  u,  Ttchalichttchew , R.  d.  VV.  u. 
A,  Ord.  V.  Ttchamodarow , R.  d.  G.  Ord.  v.  Ttchitcherin,  R. 
d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Titchtkow , R d.  ü.  u.  W.  O.  v.  Twt- 
chaninof,  B.  d.  W.  n.  A.  Ord.  v.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  v.  Ti<- 
delinnnn , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Purst  Urnkoui,  R.  d.  G.  Ord. 
V.  üvnrow,  R.  d.  A-N. , G. , VV.  11.  A.  Ord.,  Generaladjudaut 
dps  Ka’'sers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  Fürst  Volkontki, 
R'.  d.  A.  Ord.  v.  Watilltchikow,  R.  d.  A-N.,  VV.  u.  A.  Ord. 
Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  Weimar,  R.  d.  Andr.  Ord.  v.  tVe- 
letzki , R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v Wilde,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
H'clkonxki , R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhtki , R.  d. 
A-N.,  G. , VV.  II.  A.  Ord.,  Geor^  Bar.  iVlüllcr  Zakomeltki , H. 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.  ' Pet.  Bur.  Müller  Zakomeltki,  R.  d.  A-N. 


Digilized  by  Google 


KaISERTOVM  R1T8SI.AKO. 


597 

prd.  t».  Za//,  R.  d«  A.  Ord.  v.  2,ay\zoWy  R.  d.  W.  Ord.  v, 
Zmex^y’f  R.  d.  A.  Ord. 

reneral  - Alajors:  Adamowitsch^  R,  d.  A.  O.  r,  Aderkas^ 

R,  d.  W,  Ord.  «.  Afancziem  ^ R.  d.  W,  Ord,  v.  A^aliriy  R.  d* 
A.  Ord.  V,  AkhwerdoWf  R.  d,  W.  Ord.  v,  Aklettciuyew , R.  d. 
W.  II.  A.  Ord.  i>.  Ahxtj€w  ^ R.  d.  G.  Ord.  v.  Aloptus,  R.  ,d. 
W.  O.  V,  Alphimow.  R.  d,  G.  O.  v.  Antilakhvoroufy  R.  d.  A.  b. 
V.  AnikejT0xu,  R.  d.A.O.  Gr.  i*.  Apraxin^  H.  d.  G.  O.  v,  ApreltJ \ R. 
d.  A,  O.  vMramow y K.  li.  W.  O.  v,  Arbusou).  v.  Arstnyiw  y R. 

d.  Ct.,  \V,  u.  A O»  V.  Bachutikty  R,  d.  A.  O.  Baggoha/wady 

R.  d.  G,  u.  A Ord.  i»,  Froiow-  Bagreyetv  y R.  d,  G.  u.  W.  Ord. 

V.  Mak/nnetigJ  y R.  d.  A*  Grd.  v,  BaUancfjki  y R.  d«  G.  Ord.  v, 

Baliit  y R.  d.  G,  II.  A.  0»d.  iialachoiOy  R.  d.  \V.  u,  A.  Ord. 
r.  Rardac  • R.  d.  A.  Ord.  r.  hariityrruki  y R.  d.  A.  Ord.  o,  Bar* 
, R.  d.  G.  II.  \V.  Ord.  v.  B irkow  y R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  u. 
Batschmanow  y H.  d.  G.  Ord.  v,  Bedragay  R.  d.  A.  Ord.  v.  Ba* 
gnitschrtu  y R.  d.  \V.  UrJ.  r.  Ufguitscfigw  y R.  d.  \V.  11.  A.  Ord« 
V.  B/Ar,  R.  d.  \V.  Ord.  Htkla  how  y R.  d.  G.  Ord.  v,  Btlukhay 
R.  d.  \y,  Ord.  V.  Benai  Jo-t  y R.  d.  G.  Ord.  u,  Brn/am,  R.  d. 

G.  Ord-  V.  ßeresin  y R.  d.  G.  Ord.  v,  Btrg  y U.  d.  G.  Ord.^-w. 

Btrgtry  R.  d.  G.  (^id.  i'.  lietgholtz  y R,  d.  G.  Ord.  v.  ßrr/odj- 

kt,  R.  d.  VV.  Ord.  v,  Hciobrasof y R.  d.  G.  Ord.  i’.  B/ankrnna- 

^el  t R.  d G.  II.  VV.  Ord.  i».  Btrnados  y R.  d.  VV.  Ord.  w.  Be~ 
tuchkow  y H.  d.  A.  OrU.  1^.  Bo2>riniki,  R.  d.  A*  Ord.  v.  Bobyry 
K.  d.  W.  Ord.  t>.  Bogdanow  y R.  ji.  G.  u.  A.  O.  v.  Bühnt  y R. 
d.  VV.  ürd.  V.  Borosdnty  R.  d.  G.  u.  W.  CXrd.  v,  Borzufy  R. 

d.  A.  Ord.  V.  ßrrtdkf,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Brakfy  R.  d.  A.  Ord. 

V.  Hrrindc,  K.  d.  G.  n.  ^V.  Ord.  t.  Brekiing , R.  d.  G.  Ord.  v. 
Srinken  y R.  d.  G.  Ord.  v,  ßriskorny  H.  d.  W.  C^.  v. 
dahly  R.  d.  G.  O.  V,  hrc/tZYrty  R.  d.  VV.  Ü.  i».  BrUsing , R.  d.G.  O. 
».  Lrurti^ia  , R.  d.  (».  u«  A Ord.  v.  Kruzguitiy,  R.  d.  \V.  Ord. 

r.  ß«c/»«irr/r.  v.  Budhcfgy  K.  d.  C».  Ord.  v.  Huiutvw  y R.  d« 

G.  II,  VV,  brd,  r.  Luiyguin  y R.  d.  G,,  VV.  11.  A.  Ord.  Buz- 
nifiy  K.  d.  VV.  Ord.  v.  Bfcojy  R.  d.  G.  « W.  ürd.  v.  tafner^* 
kiy  R,  d.  VV,  Ord.  u.  CeralinOy  R.  d.  O».  O.  v.  Christojou/its^h^ 
R.  d.  G.  Ord.  u.  Cufiimcnu,  K.  d.  G.  Ord.  t*.  CosrntZy  R.  d. 
G.  II.  A.  Ord.  (»r.  v.  Damnsy  R,  d.  G.  Ord.  Gr.  v,  Dtektnson, 
K.  d.  G.  Ord.  v.  OrtAirrrw,  R.  d.  A.  Ord.  v.  DemiJow,  R.  d. 

Ord.  V.  DcnizMWy  K.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Deprerado* 
uiitschy  R,  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  Nie.  i».  Dfprrradowitsch  y H. 
d.  G.  Ord.  V.  Üido\ü  y R.  d.  G.  O.  Fiirrt  U.-isiI.  v,  D'>Igorukty 
R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v,  üontkoyry  R.  d,  VV.  Ord.  v.  Dorukhof y 
R.  ü.  G,  II.  VV.  Ord.  Rar.  i».  Orirstny  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  von 
Orachkopusch  y R,  d.  VV,  O.  v.  DüJttrlOy  R,  d.  G.  O.  v,  Duka, 
R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  n.  Dumi/no,  K.  d.  G.  u.  A.  O.  v,  Ekzsparrty  Vi, 
d.  VV.  Ord.  f.  £inmr,  R.  d.  A.  Ürd.  v*  Engelhardt  y R.  d.G.,  VV* 
U.  A.  O.  V,  Feäoroiu  y R.  d.  A.  O.  i>.  J’Vm'nn.  t^,  ^ircÄrr,  R.  d. 
O.  Ord,  Burif  Focky  R.  d.  G, , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Freymann^ 
R-  d.  G.  Ord.  v.  Fromandiery  R.  d.  A.  Ord.  Pnrit  Oa^ari»,  R. 
d,  G.  u.  A.  Ord.  v,  Gan'n,  R.  d.  G.  U.  VV,  Ord.  v.  Gerhardp 
R.  d.  G.  , \V.  u.  Ord.  v.  Gertdorjy  R.  d.  VV.  Ord.  v.  Oer~ 
vais y R,  d.  G.  ürd.  w,  Ghedevnowy  R.  d.  G.  Ord«  v,  Ohigitzkiy 

R*  d.  G.  u.  W.  Ord.  v,  Ghinkuly  R.  d«  A.  O.  v,  Gi7inj£i,  R. 

d.  VV.  Ord,  ».  Gizrefiki,  R.  d.  A.  Ord.  v.  GladkoWy  R.  d.  W« 

A Ord.  V,  GlaeoWy  R.  d,  G, , W.  u.  A«  Ord«  w.  GLukhoWy 
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XV.  Orcl.  Pet.  v.  Hering,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  llesttn,  R.  d. 
'G.  u.  W.  Ord.  Fürst  lialinski,  Gr.  HuVorof- Rj-ninikshi , Kd. 
G.  u.  A.  O.  V.  Ivachef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  6. 
u.  A.  O.  Gr.  V.  Kamenski , R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Knpiz; 
wici,  R d.  A.  O.  V.  Khanykoiv , R.  d.  A.  Ord.  v.  Khomutreu, 
' R.  d.  W.  II.  A.  Ord.  v.  Khorvat,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  \.  Ord. 
V.  Kireyew , R.  d.  A-N.  O.  v,  Kizeleiu,  R.  d.  AtN\u.  VV.  Ord. 
V.  Knorring , R.  d.  A - N.  u.  A.  Onl.  w.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 
V.  Kochius,  R.  d.  W.  O.  i’.  Koliubakin , R.  d.  W.  O.  ’v.  Kure- 
kulin  , R.  d.  A.  O.  v.  Koihibitzhi,  R.  d.  \V.  u.  A.  O.  A»> 
läliew,  H.  d.  A.  O.  v.  Kruchtschow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Kupria- 
now , R.  d.  A.  O.  V.  hamsdorf,  R.  d.  A - N.  ii.  A.  Ord.  Gr.  f. 
Langeroui , R.  d.  G. , W.  ii.  A.  Ord.  v.  Lnvrow , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lebedew , H.  d.  G.  ü.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachci«, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V.  Ltinin,  R.  d.  G.  O.  Bar.  v.  Mahitz,  R. 
d..  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v,  Mansurrotu,  R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Martynow,  R.  d.  G.  ii.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V,  Miioradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  r. 
Mitschurin , R.  d.  G.  O.  v,  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Neliiof, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoritza , R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V.  Novitzhi,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninow , R.  d. 

^ A.  O.  Semenn  t;.  Oserow,  R.  d.  A-N.,  G.  u.  A.  Ord.  v.  Pijt- 
' %ow,  R.  d.  A.  O.  V,  Piztor,  R.  d.  G.  ii.  .A.  O.  v,  Platow,iR,  d. 
A-  N.,  G. , W.  11.  A.  O.  • V,  Prostokvnchin , R.  d,  A-N.,  W.  B. 
A.  O.  V.  Mucirir  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  IV. 
u.  A.  O.  V.  Rakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v,  Repin,  R.  d.  G.  a. 

W.  O.  Hert.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  Bar.  v.  Bo- 
sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v.  Rothof,  R.  d. 
W.  O.  ' V.  Rtichtschef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  v.  Ostefi-  Sacken, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow , R.  d.  W.  ii.  A.  Ord.  r. 
Scinarin,  R.  d.  G.  Ord.  tt.  Kuachenin-  Snmarin,  R.  d.  G. , W. 
n.  A.  Ord.  u.  Sass,  R.  d.  W.  Ord.  u.  Schenin , R.  d.  W.  n. 
A.  Ord.  V.  Schepelew , R.  d.  A.  Ord.  v,  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schmachew , R.  d.  G.  Ord.  u.  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Sektscherbatow , R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  v.  Schuvalow,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow , R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 
G. , W.  II.  A.  Ord.  V.  Sioyanow  j R,  d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  Stu- 
pichin,  R.  d.  A-N.  O.  v.  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A-  Ord.  v.  Tollt, 

* R.  d.  G.  Ord.  G'".  v.  O'ifmnnn- To/sior.  R.  d.  G.  ii.  VV.  O.  Pet. 
Gr.  V.  ToUtny,  R.  d.  A-N.,  VV.  u.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 

milow , R,  d.  G.  Ord.  v-  '4'omitsch , R.  d.  W.  ii.  A.  O.  v,  Tre- 

guboiv,  R.  d.  \V.  Ord.  v.  Treublont , R.  d.  G.  Ord.  v.  Trui- 
son,  R.  d.  G.,  W.  u.  A.  Ord.  u,  Tschalichtschew , R.  d.  VV.  D. 
A.  Ord..  V.  Tschamodarow , R.  d.  G.  Ord.  ii.  Tschitcherin,  R. 

d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchtktnv , R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tun- 

ehaninof,  R.  d.  VV.  n.  A.  Ord.  v.  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  r.  Tsr- 

delmnnn , R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  Purst  Ui  akow,  R.  d.  G.  OrJ. 

V.  Uvaroio,  R.  d.  A-N.,  G. , VV.  ii.  A.  Ord.,  Gencraladjudaat 

dps  KB*'6frs.  V.  Volant,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  Fürst  Volkoniki, 

R'.  d.  A.  Ord.  v.  fVasiltschikow,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Ord. 
Karl  Pridrich  Erbprint  v.  kVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  v.  H’r- 
letzki , U.  d.  G.  II.  A.  Ord.  v fVilde,  H.  d.  G.  u.  A.  O.  Fürst 
H'e'lkonski,  R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhski , K d. 
A-N.,  G.,  VV.  II.  A.  Ord.  Geor^  Bar.  iVlüllcr  Zakoinelski,  K 
d.  A-N.  u.  A.  Ord.'  Pet.  Bur.  Müller  Zakoinelski,  R.  d.  A-N. 
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prd.  i».  Zass  f R.  d.  A.  Ord,  v,  Zaytzow,  R.  d.  W.  Ord,  v, 
Zmex^Xt  H.  d.  A,  Ord. 

reneral  - Alajors:  ,v.  Adamoioitsch  ^ K,  rt.  A,  O.  r.  Aäerkat, 
R.  d.  W.  Ord.  b.  ^/onoriViti,  R.  d.  W,  Ord,  v.  Agaliriy  R.  cL 
A.  Ord.  V,  Akhwfräow  f R.  d,  W.  Ord.  o.  AUlttJcneyew  y R.  d, 
W.  II.  A.  Ord.  t».  Alextytw  ^ R.  d.  G.  Ord.  v,  Alop4nSy  R.  ^d. 
W.  O.  V,  Alphimow.  R,  d.  G.  O.  v.  Amilakhvorow,  R.  d.  A.  O. 
V,  R.  d.A  O,  Gr.  v*  Apraxiny  R.  d.  G.  O,  v,  AprtleJ \ R- 

d.  A.  O-  v.Aramow  y R.  il.  VV.  O.  v,  Arbusou).  v.  Arttn/tw  y R. 

d.  Ci.y  VV.  u.  A O«  V.  ßachutikiy  R.  d.  A.  O.  n,  ßaggohaj^wudy 

R.  d.  G.  u.  A Ord.  t».  »o/ow- R,  d.  G,  u.  W.  Ord. 

V.  EakhsnetieJ  ^ R.  d.  A-  Uni.  v,  ßaUanc/ski , R.  d.  G.  Ord.  v. 

hallit  y iV..  d.  G.  >1.  A.  Old.  r.  iiaiijc/ioiii ^ R,  d.  W.  u.  A.  Ord. 
V.  Eardac  * R.  d.  A.  Or<i.  v,  Jiarätynski  y H.  d.  A.  Ord.  v.  Bcr» 
daki  y R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  t*.  U irkowy  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  u. 
ßatschmnnoiv  y R.  d.  (i.  Ord.  i/.  Bcdraga  , H.  d.  A.  Ord.  v* 
^nitrcAru^  t R.  d.  W.  Ord.  i-.  [>r^ia'rjcAriv , R,  d.  W.  ii.  A.  Ord. 
V,  Bthr  ^ 1\.  d.  \V.  Ord.  Htklechow  , R.  d.  G.  Ord.  v.  Btiukhay 

R.  d.  W.  Ord.  t*.  ticruu  dox  y R.  d.  G.  Ord.  v,  Bcntam  y R.  d« 

G.  Ord.  V.  ßertsin  y R.  d.  G.  Ord.  v.  Btrg  ^ K.  d.  G.  Ord.  ^ 

Btrger  y R.  d.  Cr.  Oid.  i'.  littghoUz  y R.  d.  G.  Ord.  v.  ßrr/odr- 

kiy  R.  d.  VV.  Ord.  t'.  H^sobrasofy  R.  d.  G.  Ord.  l'.  Blankenna’’ 

^el  t R.  d G.  u.  VV,  Ord.  v.  Jiernados  y R.  d.  \V.  Ord.  v.  ßr- 
tuehkow  ^ R.  d.  A.  Ord.  v.  , R.  d.  A*  Ord.  v.  Balxr, 

R.  d.  W.  Ord.  v.  Bogdanow  y R.  ji.  G.  u.  A.  O.  v.  Bofimy  R. 
d.  W.  Ord,  V,  HorosdiH  y R,  d.  G.  u.  W.  Ord.  p.  Borzufy  R, 
d.  A.  Ord.  Rrtxdkty  R.  d.  G.  Ord.  t>.  Brukty  R.  d.  A.  Ord. 
V.  Rmndr , K.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v,  Breklingy  H.  d.  G.  Ord.  o, 
Brinktn  y K.  d,  (J.  Ord.  p,  ßriskorny  R.  d.  W,  O.  v.  ftr.ui/nn- 
dahly  R.  d.  G.  O.  p.  hrcfizYny  R.  d.  VV.  Ü.  v.  R.  d.G.  O. 

».  lirunpi«! , R.  d.  (J.  u.  A Ord.  v.  Kruzguitiy  R.  d.  \V.  Ord. 

p..  v.  Hudhcrg^  R.  d.  (r.  Ord.  v.  Rututvuf  y H.  d. 

G.  u.  VV.  Ord.  r,  i n , R.  d.  (r. » VV'’,  ii.  A.  Ord.  p#  Aus- 

nin,  K.  d.  \V.  Ord.  p.  tifcof,  R.  d.  G.  u VV.  Ord.  v.  Carntr** 
kiy  R.  d.  VV,  t)rd.  v.  Cutalino,  R.  d.  G.  O.  p.  Christojowiuck^ 
K.  d.  G.  Ord.  V.  Comnunuy  R.  d.  G.  Ord.  t*.  Cvs^ntZy  R.  d. 

G.  I).  A.  Ord,  (ir.  v.  Ofimnsy  R.  d.  G.  Ord.  Gr.  p.  Dcckinson, 

H.  d.  G.  Ord.  v.  Dechuretu  y R.  d.  A.  Ord.  p.  Demidow,  R,  d. 

A.  Ord,  V,  DcnizüiOy  R.  d.  G, , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Deprerado^ 
uiitfch^  R.  d.  G. , VV.  II.  A.  Ord.  Nie.  p.  Deprcruäowhsch  y K. 
d.  G.  Ord.  V.  Oidoio,  R.  d.  G.  O.  Fürst  U.isil.  p.  D'>igorukiy 
R.  d.  G.  11.  VV.  Ord.  p.  OonrApy,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Dorukhojy 

R.  d.  G,  II.  VV.  Ord.  Rar.  ?».  /IriVrrn , R.  d.  G,  u.  A.  Ord.  von 

^racAJkopur^A , R.  d.  VV.  O.  v.  DüstzrlOy  R.  d.  G.  O.  v.  Dukay 
K.d.  G.  u.  A.  Ord.  v,  üunayeiOy  Ik.  d.  (J.  u.  A.  Ü.  v.  Ektsparrt,  E, 
d.  W.  Ord.  p.  Ejnrney  R.  d.  A,  Ord.  p.  Engelhardt  y R,  d.G.,  VV. 
U.  A.  O.  u.  Fedorow  y R.  d.  A.  O.  v.  Feninn,  v,  Fischery  R.  d. 
O.  Ord.  Boris  v.Fock,  R,  d.  G, , W.  u.  A.  Ord.  p.  fVrymonn, 
R*  d.  G.  Ord.  p.  Frpmandfrr,  R.  d*  A.  Ord.  Purst  Gagariiiy  R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  p,  Onriny  R.  d.  G.  u.  VV,  Ord.  p.  Gerhard^ 
R d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Gersdorfy  R.  d.  W.  Ord.  p. 
rair,  R.  d.  G.  Ord.  p,  Ghe.ievnowy  R,  d.  G.  Ord.  p.  Ohigitzkiy 

R d.  G.  u.  VV,  Ord.  p.  Gkinkuly  R.  d.  A.  O.  p.  Gi7inj£»,  R. 

d.  W.  Ord.  *,  Gizreftki , R.  d«  A.  Ord.  p.  Gladkowy  R.  d.  VV. 

A.  Ord.  V,  Glaeowy  K.  d.  G.,  W.  u.  A.  Ord.  p.  Glukhowy 


Digitized  by  Google 


Kaiserthum  Russeai^d’. 


69^ 

\V.  Ortl.  Pet.  V.  Hering,  R.  d.  G.  n.  A.  O.  v.  Hessen,  R.  J. 
G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Italinski,  Gr.  Sui’orof- Rj-mnikshi , Kd. 
G.  u.'  A.  ü.  V.  Ivachef,  R.  d.  G.  O.  Cr.  v.  Ivelitsch,  R.  d.  G. 
u.  A.  O.  Gr.  V.  Kamenski,  R.  d.  A-N.  u.  A.  Ord.  v.  Kapt:: 
wic£,  R d.  A.  O.  V.  Khanykow,  R.  d.  A.  Ord.  ti.  KhomuXreir, 
R.  d.  W.  II.  A.  Otd.  V,  Khorvnt,  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  Otd. 
V.  Kireyew , R.  d.  A-N.  O.  v.  Kizelew,  R.  d.  AtN(u.  W.  Ord. 
V.  JCnorring,  R.  d.  A-N.  u.  A.  Ortl.  v.  Kohle,  R.  d.  A N.  Ord. 

V.  Kockius , R.  d.  VV.  O.  v.  KoUubakin , R.  d.  W.  O.  v.  Kare., 

hulin , R.  d.  A.  O.  u.  Kotlubitzhi , R.  d.  W.  u.  A.  O.  v.  Xa-.. 
läliew,  H.  d.  A.  O.  v.  Knichtschow , R.  d.  A.  Ord.  v.  ^iupria- 
now , R.  d.  A.  O.  V.  Lamsdorf,  R.  d.,A-N.  ii.  A.  Ord.  Gr.». 
Langeroiv , R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Lavrow , R.  d.  G.  Ord. 

V.  Lebedexu , H.  d.  G.  O.  v.  Leschin,  R.  d.  A.  O.  v.  Levachew, 

R.  d.  G.  u.  A.  O.  Karl  Gr.  v.  Liewen,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Lud- 
wig, R.  d.  G.  O.  V.  Liinin,  R.  d.  G.  ü.  Bar.  v.  Maltitz,  K 
d..  G.  O.  V.  Maliutin,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Mansurroxu,  R.  d. 

G.  u.  A.  O.  V,  Martynoiu,  R.  d.  G.  ii.  A.  O.  v.  Meder,  R.  d. 

G.  Ord.  V.  Mitoradovitsch , R.  d.  A-N.,  G. , W.  u.  A.  Ord.  r. 
Mitschurin , R.  d.  G.  O.  v.  Möller,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Neliiaf, 
R.  d.  A.  O.  V.  Nelubow,  R.  d.  G.  u.  A.  O.  v.  Nikoriiza , R.  k 

G.  u.  A.  O.  V.  Novitzki,  R.  d.  G.  O.  v.  Obolyaninow , R.  d. 

A.  O.  Semenn  t>.  Oreroiu,  R.  d.  A-N.,  G.  u.  A.  Ord.  v.  Ptß- 
xow,  R.  d.  A.  O.  V.  Pistor , R.  d.  G.  u.  -\.  O.  v.  Plataw,}R,  d. 
A-N.,  G.  , W.  u.  A.  O.  • ti.  Prostokvachin,  R.  d.  A-N.,  W.  ti. 
A.  O.  V.  Mucin,-  Puchkin,  R.  d.  A.  O.  v.  Puchtchin,  R.  d.  IV. 
u.  A.  O.  V.  Rakhmanof , R.  d.  W.  Ord.  v.  Repin,  R.  d.  G.  n. 

W.  O.  Herz.  v.  Richelieu,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  Bar.  v.  La- 

sen, R.  d.  G.  O.  V.  Rosenthal,  R.  d.  G.  O.  v,  Rothof,  R.  d. 
W.  O.  ' V.  Rtichtschef , R.  d.  W.  Ord.  Bar.  ti.  Osteii-  Sackea, 
R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Salagow,  R.  d.  W.  ii.  A.  Ord.  i>. 
Sainarin,  R.  d.  G.  Ord.  Kvachenin-  Samarin,  R.  d.  G. , Vi- 
ts. A.  flrd.  V.  Sass , R.  d.  \V.  Ord.  v,  Schenin,  R.  d.  W.  ii. 
A.  Ord.  V.  Schepeleso , R.  d.  A.  Ord.  v.  Schilling,  R.  d.  G.  0. 
V.  Schniachcw , R.  d.  G.  Ord.  v.  Snurtchefski , R.  d.  W.  Ord. 
Fürst  Schtscherbatow , R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  v.  Schuvatow,  K. 
d.  A.  Ord.  V.  Sofonow,  R.  d.  A.  Ord.  Rar.  v.  Steinheil,  R.  d. 

G.,  W.  II.  A.  Ord.  V.  Stoyanow  ^ R,  d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  Stu- 

pichin,  R.  d.  A-N.  O.  v.  Sturm,  R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  i>.  Totli, 

' R.  d.  G.  Ord.  Gr.  v.  Ostennann  - Totstoy . R.d.G.  ii.  VV.  O.  Pet. 
Gv.  V.  Tolstny,  Pi.  d.  A-N.,  VV.  u.  A.  Ord.,  Senator,  v.  To- 
inilow,  B,  d.  G.  Ord.  v.  Tomitsch  , R.  d.  VV.  ii.  A.  O.  v.  Trt- 
guboiv,  R.  d.  W.  Ord.  r.  Treublont , R,  d.  G.  Ord.  v.  Trus- 
son,  R.  d.  G.,  VV.  u.  A.  Onl.  u.  Tschalichtschew , R.  d.  VV.  u. 
A.  Ord.  V,  Tschamodaroio , R.  d.  G.  Ord.  i>.  Tschitcherin,  K 

d.  G. , VV.  u.  A.  O.  V.  Tuchtkotu,  R d.  G.  u.  W.  O.  v.  Tu'i- 

chaninof,  R.  d.  W.  n.  A.  Ord.  u,  Tyrtow,  R.  d.  A.  O.  v,  Ttt- 
delmann , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  Fürst  Urnkoui,  R.  d.  G.  OrJ. 
V.  Uvaroto,  R.  d.  A-N.,  G. , VV.  ii.  A.  Ord.,  Generaladjudaat 

dps  Ka’"sers.  v.  Volant,  R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  Fürst  Volkonski, 

R’.  d.  A.  Ord.  v.  Wasiltschikow , R.  d.  A-N. , W.  n.  A.  Ord. 

Karl  Fridrich  Erbprinz  v.  bVeimar , R.  d.  Andr.  Ord.  r.  Iff 

leizki,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v Wilde,  R.  d.  G.  u.  A-  O.  Fürst 
Wrlkonski,  R.  d.  A-N.,  G.,  VV.  u.  A.  O.  v.  Zagräzhski , K d. 
A-N.,  G. , VV.  II.  A.  Ord.,  Geor^  Bar.  iVlütlcr  Zakoinelski,  R. 
d.  A-N.  u,  A.  Ord.'  Vet.  Bar.  MüU«r  Zakomelski,  R.  d.  A-N- 
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Ord.  *.  Zatt , R.  d.  A,  Ord.  v.  Zajrizaw,  R.  d.  W.  Ord,  o, 
Zmrx*y,  R.  d.  A.  Ord. 

tneral  ~ Alajorz:  ,v.  Adamoioittch , K.  H.  A.  O.  r.  Adtrkas, 
R.  d.  W.  Ord.  ».  AJanozitw,  R.  d.  W,  Ord.  v.  Agalin,  R.  d. 
A.  Ord.  V,  Akhiveräow , R.  d.  W.  Ord.  v.  Akletrchtjrtw , R.  d. 
W.  II.  A.  Ord.  V.  Altxtyew , R.  d.  (i.  Ord.  r.  Aloptiit,  R.  d. 
W.  O.  V,  Alphiincw.  R.,  U.  G.  O.  v.  Amilakhvorouf  f R,  d.  A.  O« 
V.  Anikejr^iüf  R.  d.A.O.  Gr.  p.  Apraxin,  R.  J.  G.  Ü.  v,  AprtltJ\  R. 
d.  A.  O.  VxAramow ^ R.  cl.  W.  O.  p.  Arbusow.  v.  Arstnyiw ^ R. 

d.  Ci.,  \V.  u.  A Ü-  V.  Bachutikif  R,  d.  A.  O.  p.  I^aggohafwud^ 

R.  d.  G.  u.  A Ord.  v,  Froiow^  Bagrej'ew  ^ R.  d.  G.  u.  W.  Ord. 

V.  HakhmetieJ  ^ R.  d.  A*  Ord.  v,  Bakianc/jki  f R.  d.  G.  Ord.  v, 

Balla  f R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  r.  Halachoto^  R.  d.  W.  u.  A.  Ord. 
r.  Rardac  » R.  d.  k.  Ord.  v.  harätyrxjki  f R.  d.  A.  Ord.  v.  6ar- 
daki , R.  d.  G,  ii.  W . Ord.  v.  Barkow^  R.  d.  G.  u.  A.  Ord,  u. 
Batschrrtiznow  f K.  d.  (t.  Ord.  v»  Bt:draga  , R.  d.  A.  Ord.  v.  Bd* 
gnitsckctu  t R.  d.  ^V.  Ord.  r,  Bfguitschtw^  R.  d.  \V,  ii.  A.  Ord. 
V.  J3W/r,  1\.  d.  \V.  Ord.  Htkltf  hoiü  ^ R.  d.  G.  Ord.  p.  hilukhOf 

U.  d.  W.  Ord.  V.  Bctuti  Jos  ^ iV.  d«  G.  Ord.  u.  J>rn/am,  R.  d. 

G.  Ord-  V.  Berttin  , R.  d.  G.  Ord.  v,  Btrg  ^ R.  d.  G.  Ord. 

BtrgtTy  R.  d.  <r.  (.)id,  i'.  Bttgholtz  ^ R.  d.  G.  Ord.  p.  Berltids^ 

kt,  R.  <J.  VV.  Ord.  v.  H^sobrasof , R.  d.  (i,  Ord.  v,  Blanktnun- 

, R.  d G.  li.  VV.  Ord.  p.  BernaJos  ^ R.  d.  VV.  Ord.  ».  ßr- 
tuchkow  ^ H.  d.  A.  Ord.  v.  Bohrintki ^ R.  d.  A*  Ord.  p.  Bobyr, 
R.  d.  W«  Ord.  V.  BogJanow^  R.  jl.  G.  u.  A.  O.  v.  Bohm  ^ R. 
d.  VV,  Ord.  p.  Roro/dai,  R.  d,  G.  u.  W.  Ord.  p.  Borzof  ^ R. 
d.  A.  Ord.  p.  RraJkt^  R.  d.  G.  Ord.  p.  Bruke^  R.  d.  A.  Ord. 

V.  tirnndr  , K.  d.  G.  n.  W.  Ord.  p,  ßrrkiin^,  R.  d.  G,  Ord.  p. 

Ürinkrn , R.  d.  (».  Ord.  p.  ÜrüJtom,  K.  d.  W.  O,  v.  Hriu  hsn^ 
dahl,  R.  d.  G.  O,  v,  Brp/ttrny  R.  d.  VV.  O.  p.  Briising , R.  d.  G.  O. 
V,  Brurufw  ^ R.  d.  (i.  u.  A Ord.  p.  Krur^um,  R.  d.  NV.  Ord. 
V.  RuchnuYdr,  v.  Biidhfrg^  R.  d,  ürd.  p.  ßu/utuu#,  R.  d. 
G.  u,  W.  Ord.  p.  Bui^gtiiny  R.  d.  (i, , VV,  ii.  A.  Ord,  i-,  ßus- 
tu'n,  K.  d.  VV.  Ord.  p.  dj*cp/,  R.  d.  G.  u VV,  Ord.  v.  tamm- 
ki,  R.  d.  VV.  Ord.  p.  CVra/mo,  R,  d.  f/.  O.  p.  Christojowtts^k^ 

R.  d.  G.  ürd.  V.  Cüinmcnu,  R.  d.  G,  Ord,  p.  C‘pirfi*5,  R,  d, 

G.  u.  A.  Ord.  Cir.  p.  t}tiinaxy  R,  d.  G.  Ord.  Gr.  p.  Dctktnson, 

H.  d.  G.  Ord.  v.  Oecht^rtw  ^ R,  d.  A.  Ord.  p.  DsmiJow,  R,  d. 

A.  Ord,  P,  OcnizoiOy  K,  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord,  p.  Deprerado^ 
witsch^  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  Nie.  p.  Deprcruäowitsck  ^ H. 
d.  G.  Ord.  p.  Didato,  R.  d.  G.  O.  Fürst  B.isil.  p.  Dtlgoruki^ 
R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  Donrkoyy  R.  d.  W.  Ord.  p.  UorpkhvJ^ 

K.  d.  G.  II.  VV.  Ord,  Rar.  p.  Drirsstty  R.  d.  Ci.  ii.  A.  Ord,  von 

Orachkopusqh  y R.  d.  W.  O.  v.  DüsttrlOy  R,  d.  G,  O.  w.  Duka, 
K.d.  G.  u.  A.  Ord.  p.  Dunoyrtp,  K.  d.  G.  u.  A.  O.  p.  Ekdsparrty  ti» 
d.  W.  Ord.  V,  Einmt,  R.  d.  A,  Ord.  v,  Engelhardt  ^ K,  d.  G. , W. 
U.  A.  O.  p.  Fedoroiu  y R.  d.  A.  O.  v.  t'eninn,  i%  Fischery  R.  d. 
O.  Ord.  Boris  u,  Focky  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  v.  Freyinann^ 
R.  d.  G.  Ord.  v.  Fromandiery  R.  d.  A.  Ord.  Pfirit  Gagarin,  R. 
d,  G.  u.  A.  Ord.  v.  Garin  y R.  d.  G.  n.  VV.  Ord.  v.  Gerhard^ 
R.  d.  G.  , VV.  u.  A,  Ord.  v.  Gerjdor/y  R.  d.  VV.  Ord.  v. 

pdis y R,  d.  ü.  Ord.  p,  GheJevnowy  R.  d.  G.  Ord«  p.  Ohigittkiy 

R-  d.  G.  u,  VV,  Ord.  p.  Ghinkuly  R.  d.  A.  O.  v,  Gilinskiy  R. 

d.  VV.  Ord.  p.  Gizrefskiy  R.  d.  A.  ürd.  p.  GladkoWy  R.  d.  W. 

1*.  A.  Ord.  V,  Glasow  y R.  d,  G, , W.  u.  A.  Ord.  v,  Glukkowj 
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R.  d.  G.  n.  A.  Ord.  Peter  Fiirgt  Golitzyn,  R.  d.  Cj.  u.  A.  Ord. 
V,  Golittin,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Golowin,  R.  d.  G.  Ürd.  v.  Gor- 
bunttqf,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Gosuhtzof , R.  d.  A.  Ord.  v,  Govo- 
rof,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  Grave,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Grekaw, 
R.  d.  G.  Ord.  V.  Grünenthal,  R.  d.  A.  Ord.  t>.  Gudowiueh,  R. 
d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  Fürst  Guryalof,  R.  d.  G.  Ord.  Purst 
Gurgel,  R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  v,  Gurjrew , R.  d.  A.  O.  v.  Gu- 
zew,  R.  d.  W.  Ürd.  Fürst  Gwakhow,  R.  d.  A.  ürd.  ».  Ham- 
per,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Harting,  R.  d W.  Ord.  v.  Hasse,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Hausenberg , R.  d.  W.  Ord.  v.  HelJ recht , R.  d. 

G.  u.  \V.  Ord.  V,  Helfreich,  Christ,  v.  Herine,  R.  d.  G.  Ord. 
Joh.  V.  Hering,  R.  d.  G.i  Ord.  v,  Hertzberg , R.  d.  G.  u.  A.  O. 
V.  Hertzfeld,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Hesse,  R.  d.  A.  ürd.  v,  Hofen, 

H.  d.  G.  Ord.  v.  Holle,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Hübener,  R.  d.  IV. 
Ord.  V,  Ilowaiski , R.  d.  G.  u.  W.  O.  v,  Jlyen,  R.  d.  W.  Ord. 
V,  Inzow,  R,  d.  G.  u,  A.  Ord.  v,  Jürgens,  R.  d.  G.  Ord.  von 
Jvayew,  R-  d.  G. , VV.  u.  A.  Ord.  Gr.  v,  Ivelitsck,  R.  d.  A.  ü. 
V.  Jzmailou),  R.  d G.  u.  A.  Ord.  v,  Kachkin,  R.  d.  A.  Ord. 
u.  Kakhof skoH , R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  t>.  Kamenew , R.  d.  W.  O. 

'Nie.  Gr.  w.  Kamenski,  R.  d.  A-N. , G.,  'W.  11.  A.  O.  v,  Kamenyef, 
R.  d.  G.  Ord.  V,  JCarpow,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Karsakof , R.  d. 
A.  Ord.  V.  Kasaftschitsch,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Kasin,  R.  d.  G. 
ri.  A.  Ord.  v.  Ka'sperski,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Katargi,  R.  d.  A. 
Ord  V,  Kaverin,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Kehuatow,  R.  d.  G.  Ord. 
V,  Kastatow,  R.  d.  Q.  u.  W.  Ord.  v,  Khitrovo,  R.  d.  G.  Ord. 
V.  Khitrow , R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v.  Kholodow , R.  d.  A.  O. 
V,  Khomäkof,  R.  d.  A Ord.  v.  Khonvat , R.  d.  G.  Ord.  von 
Khvitzki,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Kichenski,  R.  d.  G.  u.  W.  O.  von 
Kindäkoui , R.  d,  W.  Ord.  v,  KireyeUi , R.  d.  W.  Ord.  v.  Klein- 
michel, R.  d.  G, , W.  u.  A.  Ord.  v,  Klinger,  R.  d tV.  u.  A. 
Ord.  V,  Xlughin,  R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  t>.  Klutscharefski, 
R.  d.  G.  Ord.  v,  Knobel,  R.  d.  G.  O.  v.  Knorring , R.  d.  G. 
w.  A.  Ord.  V,  Kobylimki,  R.'  d.  W.  Ord.  v.  Kotchius,  R.  d.  G. 
Ord.  V,  Kohl,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Belukha- Kokhanofskoi,  v,  Ko- 
' lubahin,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Komarout,  R.  d.  W.  Ord.  Gr.  v,  Ko- 

■ marofski,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Konovnitzyn,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord. 
V,  Kononowitsch,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Konoplin,  R.  d.  G.  u.  VV. 
Ord.  Theod.  Gr.  v,  Korff,  R.  d.  G.  u.  W.  ürd.  v.  Kormili- 

.tzyn,  R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  v.  Kosens,  R.  d.  W.  Ord.  t>.  Kot- 
soyowski , R.  d.  A.  Ord.  v.  Kostylow , R.  d.  A.  Ord.  v,  Kras- 
yiof,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  Kretof,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Kudräst- 
zow , R.  d.  G.  n.  W.  Ord.  v.  Kupferschmidt  R.  d.  W.  Ord. 
V.  Kaprianow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Kurnakow,  R.  d.  A.  O.  v,  Ku- 
' sanow , R.  d.  W.  Ord.  v.  Kutkin,  R.  d.  A,  O.  v,  Kutusow,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Läpinow,  R.  d.  A.  Ord.  Gr.  v,  Lambert,  R.  d. 
G;  ürd.  v,  Lamsdorf , R.  d.  W.  Ord.  v.  Lange,  R.  d.  G.  O. 

■ V.  Lanskoi,  R.  d.  'VV.  u.  A.  Ord.  v,  Laptief,  R.  d.  G.  u.  W.  0. 
V.  Laskin,  R.  d.  W.  Ord.  i'.  Lasunski,  R.  d.  A.  Ord.  v,  Lav- 
row , R.  d.  G.,  VV.  n.  A.  Ord.  v.  Leontiew,  R.  d.  VV.  u.  A.  O. 
V.  Leslie,  R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  v,  Leutner,  R.  d.  G.  O.  v.Le- 
vitzkoi , R.  d.  G.  Ord.  C.  Lewis,  R.  d.  W.  u.  A.  Ord.  Joh.  ». 
Lietven,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Likhatschef,  R.  d.  G. , VV.  u.  A.  O. 

V.  Ltndfors , R.  d.  G.  Ord.  v,  Litwinof,  R.  d.  W.  Ord.  i>.  Lo- 
banow , R..  d.  G.  u.  A.  Ord.  v,  Lemonessow,  R.  d.  A.  O.  von 
Luveyki,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Luders,  R,  d.  W.  Ord.  v,  Luise, 
R.  d.  G.  Ord.  Prerot  v.  Lumian,  R.  d.  W.  Ord,  v.  Lütow,  R 
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A.  Or<i.  t;.  Lwow^  R.  d.  G.  u«  W.  Ord.  v.  hy\ochin^  R.  d. 
O.  II.  \V,  Ord.  V.  Ljrftzow.  r,  MMgkoi,  R.  d.  G.  u.  W.  Ord. 
v.^  ^aklakof^  R,  d.  G.  u.  \V.  Ord.  v.  lifakoveyew.  v,  Matrch~ 
fcirty  R.  d A.  Ord.  v«  Mamnntow y R.  d.  G.  ii.  \V.  O.  v»  ifar» 
Ao/,  R.  d.  G , W.  u.  A.  Ord,  Bär.  v,  MnrktoJjtki j R,  d.  W.  q. 
A Ord.  V,  Mnriynow y R.  d.  W.  u.  A,  Ord,  v»  Afi/rr,  R.  d. 
<r.  Ord.  V.  Mazalow y R d.  G.  ii.  VV.  O.  Print  K«rl  t.  Wrc/lE- 
lenburgy  R.  d.  \V.  n.  A.  Ord.  v.  Melissino  y R.  d.  G.  Ord.  Gr. 
9 Mtiliriy  R d.  G.  u.  W.  Ord.  i>,  MtrglighirtY y R.  d. 
A Ord.  u,  Merkulow y R.  d.  Ord.  v,  MtrUn,  R.  d,  O,  q.  A. 
Ord.  V.  Mertens  y R.  d.  A.  Ord.  i*.  Meyer  ^ ^ #•.  VV,  Ord.  von 

Mikhailvw  y R.  d.  G.  Ord.  v.  Miiovanof  y R.  d.  W.  Ord.  Ü»- 

dion,  Für»t  r.  Afin^rriirn,  R d.  W,  ii.  A.  Ord.  Jaiikoqritsch  v, 
MirievQy  R d.  A.  (,)rd.  v.  Mitzki^  R.  d.  G.,  VV,  ii.  A.  O.  4»ort 

Mordvinow , R.  d.  G.  Ord,  i/.  Möller  y R.  d.  \V.  Ord.  v,  Mül~ 

ler . R.  d.  G.  II.  A.  Ord.  Gr.  t>.  MUrichy  R.  d.  VV.  Ord.  von 
Mukhanouj^  R.  d.  G.  Ord.  t^.  Muraview  y R.  d.  VV,  Ord.  v.  .V/u- 
romirait; , R.  d.  G.  Ord,  v.  iVaiimou;,  R.  d.  A.  ürd.  v.  Ntbol- 
Jtn  y R d.  W,  Ord.  v.  Sedohtow  y R.  d.  A.  Ord.  i;.  Seiihardjty 

R d G.  )rd  V.  ^esvetayef  y R.  d.  (i. , W,  ii.  A.  Ord,  m.  Net- 

ch'iyew  R.  d A.  Ord.  v.  Sevedomskiy  R.  d.  A.  Ord.  v.  Vri^r- 
roiD,  R.  d.  W.  Ord.  r.  -VrrrromxJIci , R.  d.  VV.  Ord,  i».  Xikori^ 

l?a,  R.  d.  ’V.  Ord.  v.  Xovitzkoi  y R.  d,  A.  Ord.  i*.  Obh  ukhuwy 

R.  d.  G.  Ord.  v.  O^oZ/anuioii;,  R.  d.  W.  (>.  i>.  Obrezkow y R. 

d.  G. , \V.  u.  A.  Ord.  Purst  Odo^rwrJti,  R.  d.  W".  u,  A.  V)rd. 
V Oertely  R.  d.  W.  u A.  Ord.  v.  Okuiow  y R.  d.  A.  Ord.  uon 
Olsußefy  R.  J VV.  Ord.  v Omanchin  y K.  d.  W.  ‘)rd,  v.  Op- 
^fffnann,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  Fürst  Oir/murt«*,  R,  d,  G,,  VV, 
u .A.  Ord.  V.  Oeerousy  R,  d.  VV.  Ord.  i*.  Ihlow  y R.  d.  G,  u. 
VV.  Ord.  V.  Ovetchktny  R.  d.  VV.  Ord.  v,  Ovüintkow  y R.  d.  G; 
Ord.  r.  Pnchkowy  R.  d.  A.  Ord.  Prt.  i*.  Pnblfiy  R.  d.  G.  (), 
y.  Palitzyn  y R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  v.  Ponowy  H,  d.  G.  O,  t»on 
Paxewiew  y R.  d.  VV,  Ord.  v.  Pf^zou; , R,  H,  O.  ii.  A.  O.  u.  Ps- 

(royjti,  R.  d.  A.  Ord.  v.  Piiror,  R.  d.  VV.  Ord,  v Pitchukiny 

JV.  d.  A*  Ord.  v.  PleteneiUy  R.  d.  .A.  Ord.  f.  Plutalow  y R.  d. 
A.  Ord.  w.  Poleifi)  ew  ^ R.  d.  G.  Ord.  i'.  Polit’anofy  R,  d.  G., 
W.  n.  A.  Ord.  v,  Popandopulo  y R.  d.  G.  u,  A,  Ord,  v.  Port* 
näguin  y R.  d.  G.  ii.  A.  Ord.  v.  Porj^oui,  R.  d.  G.  ii,  W.  Ord. 
V.  Poynritow,  R.  d.  G.  u.  VV.  Ord.  v.  Foznäkoiuy  R.  d.  A.  Ord. 
V.  Proskuräkow  y R.  d.  VV.  Ord.  v.  Puchtchm  y R.  d.  A.  O.  von 
Pufyrejski y R.  d,  \V.  O.  v.  Kakh>nanow y R.  d.  G.  O.  w.  Rrc- 
chiniki,  ■ v.  R/uumofskiy  R H.  VV.  Ord.  Fürst  Katiew  y R.  d. 
G.  Ord.  V.  Rarffskty  R d.  G.  (Jrd.  v.  Rechenberg  y R.  d.  VV. 

o.  A.  O'd,  V.  tiehbindcr  y R.  d.  VV.  u.  A.  Ord.  v.  Retleyny  R. 

d.  G.  Ord.  V Rezvoy  y R.  d.  G.  , W,  u.  A.  Ord.  v.  Riedel.  R. 

d.  G.  Ord.  V.  RodionoiOy  R d.  VV,  Ord.  v.  Rokaxofski  y H.  d. 

\V.  Ord.  V.  Rostv  fski y R.  d.  G.  Ord.  w.  Hozhnojy  R.  d.  A.  Ü. 
V.  Rustnnof  y R.  d.  VV.  Ord.  v.  Saht  in  y K.  d.  G.  Ord.  v,  Sa^ 
burow  y R.  d.  \V.  Ord.  Bfir,  v.  Sacken  y K.  d.  G.  ii.  VV.  O.  von 
Socken  y R.  d.  O.  Ord.  v.  Sazonowy  R.  d.  G.  »».  A.  O.  v,  Sca* 

loHy  R d.  A.  Ord.  Fürst  Schakhoiski  y R.  H,  G.  Ord.  i».  Schn- 

rapowy  Gen»  Ma).  des  Geni^corpi,  R.  d.  G.  Ord.  v,  Schelegowy 
R.  d.  G.  Ord.  V.  SehemHkin  y R.  d.  G.  Ord.  v Saheneftin  y R. 
d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  SchepeUwy  R d.  G.  u.  VV,  Ord.  v,  Schere 
batofy  R.  d.  G II.  VV.  Ord.  v.  Scheremetefy  R d.  VV.  u.  A.  O, 
t»  Schevittchy  R.  d.  VV,  u.  A.  Ord.  w,  Schiehkowy  R,  d.  A.  O. 
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V.  Schickmarew , R.  d.  G. , W.  u.  A.  O.  v.  Schiray , R.  d.  Wj 
Ord.  V.  Schirkow  , R.  d.  G.  Ord.  v,  Schreiders , R.  d.  G.  u.  Wj 
O.  V.  SchreiterJ'eld,  R.  d.  W.  u.  A.  O.  v.  Sckreyten/eld,  R.  d.  G.  0| 
V.  Schtschirhatow,  R.  d.  A.  O.  v.  Schuwalof,  R;  d.  \V.  u.  A.  Oj 
V.  Schwanenbach , R.  d.  G.  O.  v.  Sedmaratzki , R.  d.  A.  O.  i’.  SelekS 
how,  R.  d.  G.  O.  V.  Seliverstow,  R.  d.  G.  O.  v.  SeUi’in,  R.  d. 
G.  ü.  Gr.  V.  SUvers,  R.  d.  W.  ii.  A.  O.  v.  Simbukliin , R.  d.' 

G.  Ord.  V.  Sinitzin , R.  d.  G. , W.  u.  A.  Ord.  v,  Sipäghin , R. 

d.  G.  (i.  W.  Ord.  v.  SkozarcJ'ski , R.  d.  W.  Ord.  v.  Snasin,  R. 
d.  A.  Ord.  u.  Somof,  R.  d.  G. , W.  n.  A.  Ord.  tj.  Sosonof,  R. 
d".  W.  Ord.  V.  Stahl,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Steder,  R.  d.  G.  Ord. 
V.  Steinheil,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Steygcrs , R.  d.  G.  O.  v.  Stoya- 
novj,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Strakhow,  R.  d.  W.  Ord.  v,  Sl  rand- 
mann, R.  d.  G.  Ord.  V.  Stre.tchnnJ',  R.  d.  W.  Ord.  )V.  Stryk, 
R.  d.  G.  Ord.  v.  Sukhurew , R.  d.  W.  u.  A.  Ord.  v.  Sukin,  R. 

• d.  G.  u.  A.  Ord.  v.  Sukow,  R.  d.  G.  ii.  A,  Ord.  t>.  Sulimow, 

R.  d.  G.  Ord.  v.  Svertchof,  R.  d.  AV.  Ord.  v.  Soetchin , R.  d. 
G.  Ord.  V.  Talysin,  R.  d.  G.  u.  A.  Ord.  f.  Tatichtchew , R. 
d.  A.  Ord.  V.  Tekiitiew,  R.  d.  G.  ii.  W.  Ord.  v,  Teleghin,  R. 
d.  G.  Ord.  V.  TcUpneJ , R.  d.  G.  Ord.  Gr.  v,  Ticsenhnitsen,  R. 
d.  A.  Ord.  V.  Timojejeu),  R.  .d.  G.  Ord.  v.  Titof , R.  d.  G.  O. 

V.  Toll,  R.  d.  G.  u.  W.  O.  Gr.  v.  Tohtoy,  R.  d.  G. , \V.  ii.  A. 

Ord.  u.  Tregnbow,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Tschaplitz  , R.  d.  G. , W. 
u.  A-  Ord.  V.  Tsckaptyghin , R.  d.  VV.  Ord.  v.  TschernosuboJ, 
R.  d.  G.  O.  ti.  Tschei  menski , R.  d.  G.  u.  A.  O.  v,  Tschorba, 

R.  d.  W.  O.  V.  Tschubanow , R.  d.  AV.  u.  A.  Ord.  v.  .Tuluchof, 

R.  d.  G.  Ord.  v.  Tutolmin , R.  d.  G.  Ord.  i'.  Tuschkow , R.  d. 
G.,  W.  u.  A.  Ord.  V.  Tzybulski,  R.  d.  A.  Ord.'  v.  Tzysyrew, 
R.  d.  G. , yV.  u.  A.  Ord.  v.  Uhril,  R.  d.  W.  Ord.  v.  Uchakof, 
R.  d.  G.,  AV.  u.  A.  Ord.  v.  Ukulof,  R.  d.  AV.  Ord.  v.  Ula- 
nius , R.  d.  G. , VV.  ii.  A.  Ord.  v.  Umäntzow,  R.  d.  G. , AV.  u. 
A.  Ord.  Fürst  UrakoJ , R.  d.  G.  Ord.  v,  IfrussoJ , R.  d.  AV.  u. 

A.  Ofd.  V.  Uzatchow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Verderejski,  R.  d.  A. 

Ord.  t>.  Vcrighin,  R.  d.  A.  Ord.  o.  Vistilzki.  v.  l bikersahm, 
R.  d.  G.  II.  AV.  Ord.  v.  Volkof.  Fürst  Volkunski , R.  d.  A.  0. 
D.  Voynof,  R.  d.  A.  O.  Mich.  Fürst  v.  kVüscmski , R.  d.  AV.  0. 

V.  kVätkin,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Wagner,  R.  d.  AV.  O.  v.  Weis- 

senstein, R.  d.  G.  O.  Bar.  v.  Weissmann,  R.  d.  G.  O.  v.  Wer- 
derefski,  R.  d.  AV.  Ord.  v.  Wtrefkin,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Wey- 
demeyer,  R.  d.  G.  Ord.  v.  Weymarn , R.  d.  AV.  u.  A.  Ord.  von 
Weyrauch,  R.  d.  G.  Ord.  Bar.  v.  Wintzingerode , R.  d.  G.  O. 
Eugen  Prim  v.  Wirtemberg , R.  d.  VV'.  Örd.  Graf  r.  Wit- 
genstein,  R.  d.  G. , VV.  und  A.  Ord.  v.  Woinoio,  R.  d. 

' G.  Ord.  V.  Wolkaw , R.  d.  G.  u.  AV.  Ord.  v,  Wnronoxv , R. 

d.  G.  u.  AV.  Ord.  V.  IVvynow,  R.  d.  W.  Ord.  v.  dliilj),  R.id. 
G.  u.  AV.  Ord.  v.  Wysotzki , R.  d.  A.  Ord.  Fürst  Yachewil, 
R.  d.  A.  Ord.  v.  Yakawleio , R.  d.  AV.  u.  A.  O.  v.  Yakubawski, 

R.  d.  A.  Ord.  V.  Yakubovitsch , R.  t^.  G.  Ord.  u.  YasimoViisck, 

R.  d.  G.  Old.  V.  \asycow , R.  d G.  Ord.  ri.  Yeripow,  R.  d. 

W.  u.  A.  Ord.  v.  Yeltschnninow , R.  d.  G.  li.  AV.  Ord.  v.  Yeft- 
movitsck.  V.  Yerehow,  R.  d.  G.  u.  AV.  Ord.  v.  Yerlikow,  R. 
d.  G.  Ord.  V.  Yermolow , R.  d.  A.  Ord.  v.  Yukharin , R.  d.  G. 

, 11.  AV.  Ord.  V.  Yurkofski,  R.  d.  G.  u.  W.  Ord.  v.  Zabolotzki, 

R.  d.  A.  Ord.  Alex.  v.  Zakhow,  R.  d.  G.  O.  ^ac.  v.  Zakhout, 

R.  d,  G.  u.  A Ord.  Bar.  v.  ATölltr - Zakomelski , R.  d.  AV.  Ord. 

».  Zakrciuski , R.  d.  AV.  Ord.  v.  Zamärin,  R.  d.  W.  Ord.  von 


Digilized  by  Google 


Kaiserthum  Russland.  6oi 


f Zaplatin,  R,  d.  G.  Grd.'  v.  Zatj,  R.  d.  G.  Ord.|  u.  Zai-ali- 
ehin,  R.  d.  A.  Ord.  ».  Zintann  , R.  d.  Ci.  Ord.  v,  Ztpolskoi, 
R.  d.  G.  u.  W.  Or.l.  u.  Zubow,  R.  d.  O.  u.  \V.  Orl.  i>.  Zuk- 
kow , R.  d.  G.  u.  W.  Urd. 


IX. 

SEEMACHT. 

Admiialität. 

Ai  mir  alt:  v.  BaVty-y  R.  d.  W.  u.  A.  O.  v,  Chanykow  ^ R.  d. 

A.  ü.  Wilh.  V.  Dtsin,  R.  d.  A-N.,  O.,  W,  u.  A.  O.  w.  A/w- 

nynow^  R.  d A-N.,  G.  u.  W.  Ord.  ür.  v.  KucheUw , R.  d. 
AndT. , A-N.  rf,  A.  O.  u.  Lupaniltn , R.  d.  A-N.,  G.,  W.  u. 

A.  O.  V,  Mftknrow , R.  d.  A-N.,  G.,  W.  u.  A,  O.  v,  A/ariin, 

R.  (1.  A.  O.  V.  Mat  Jiunow  f R.  d.  A-N,,  W,  u.  A.  ().  y.  Pucht~ 
ckin  f R.  d.  Andr,  , A N.  u.  A.  O.  Pnnx  v.  Aajsau  • 

R.  d.  Andr.,  A-N.  u.  G.  O.  y.  .Vpiridou/,  R.  d.  A-  N.,  G.  u. 

A.  O.  V,  T<tt,  R.  d.  A-N.,  G.,  W.»  ii.  A.  O.  Paul  v.  Tschit- 

ichago/f  R.  d.  Andr.,  A-N.,  W,,  G.  u.  A.  O.  Marq.  v.  Tram 
Tnrtty  R.  d.  A-N.,  W.  u.  A.  O.  y.  Vchakow^  R.  d.  A-N.,  G# 
u,  W.  O. 

Ficc  - Ad  mir  alt:  v,  Altjciano^  R.  d.  A-N.  u.  W.  O.  y» 
harat^mtki  ^ R.  d.  A.  Ord.  v.  Rorizoty , U,  d.  A-N. 
G.  W.  und  A.  Ord.  v,  Hrtyer.  v,  Crown  ^ R.  d.  A-N., 
G.,  \V,  u.  A.O.  y.  Oolenkinf  Pi.  d.  A-N.,  G.  n.  W.  O.  lo« 
JCartzow  f H.  d.  A-N.,  W.  ii.  A.  Ord.  y.  Lälin,  K.  d.  A;  O» 

<»r,  i*.  Litta  f K.  d.  A-N.  O.  v,  Mnsalvo^  R.  d.  A-  N.  O.  y«‘H 

PustochhiUf  R.  d.  A-N.,  \V.  u.  .A.  O.  v,  Schichkow^  R,  d.  A.O, 

V.  Srnuvin^  R.  d.  A-N.,  G.  u.  A.  O.  y.  Sitnantkiy  R.  d.  G.  u* 
''V.  O.  y.  5Aurn/oiy,  R.  d.  Ci.,  VV.  ii.  A.  O.  w.  Tschtrkastow^ 
R.  d.  A.  O.  y.  ll’ilton  d.  G.,  u.  \V,  O,  v,  Yasykuw,  R.  d. 

W.  it.  A.  O. 

Co  nt  rt‘ Admirale:  v.  Alexis  y II.  d G.  O.  y,  H'rryery  R.  d.  (r, 
«.  A.  O.  y.  Cumuniy  R.  <1,  G.  u.  ^V.  O.  v.  IJnnilaWy  R.  d.  G. 
Ord.  y.  Gailvy  R.  d.  A.  O.  v.  Ortyg^  R.  d.  G.  ii.  A.  O.  von 
Halloy  R.  d.  Ct.  II.  \V.  O,  ü.  A/iracAfcÄ«u/,  R.  d.  G,  O.  w.  Ä^«- 
icmn,  R,  d.  G.  O.  Ctflly.  v.  Lomtnny  R.  d.  G,  ii.  W,  Ü.  y. 
Mätoyedewt  R.  J.  G.  u.  A.  O.  v.  Mikkailojski  ^ R.  d.  G* 
n.  A.  O.  V.  M'dller^  R.  d.  A.  O.  Muratv]tw.  Obernibessow» 
V.  Prestony  R.  d.  G.  u.  A.  O.  Alexis  v.Sn.ytcheWf  R*  d.  G.  O. 
Gabr.  v.  Sarytehew  y K.  J O u.  W.  O.  v.  S.hichhin  f R.  d.  G. 
n.  A.  O.  Soltanpw.  v.  Sorokin^  R.  d,  (».  u.  ^V.  O,  »•  TVma- 
ckow  y R.  d,  \V.  O.  V,  Toir.achrJ', 
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X. 

KIRCHENSTAAT. 


Ta  Rtifsland  itt  die  Griechisch • Rasiisrhe  Kirche  herrschend;  tole* 
rirt  mit  Ausübung  ihres  Gottesdienstes  sind  nicht  allein  alle  übrigen 
christlichen  Confessionen > sondern  auch  Mohammedaner , Juden,  Xa- 
maiten  > Schamanen. 


' A.  Die  Russische  Kirche. 

Sie  macht  in  Ansehung  ihrer  Verfassung  und  Unabhängialceit  ▼on 
den  vier  Morgenländischen  Patriarchen  eine  für  sich  bestehenue  Kirche 
«US-  Ihr  Oberhaupt  ist  der  Monarch  selbst,  der  jedoch  die  Sorge  für 
die  geistlichen  Angelegenheiten  in  den  Schoos  des  heiligst  dingirenden 
^-nods  niedergelegt  hat.  Diesem  höchsten  Reichicollegittm  sind  die 
Griechischen  Gonsistorien  und  die  ganze  hohe  und  niedere  Geiatlichiceit 
unterworfen. 

Die  Gonsistorien  theilen  sich  in  drei  Glasten.  Zu  Ider  ersteren  ge- 
hören;  i)  Kiew;  2}  Moskwa;  3)  Nowogorod;  i)  St.  Petersburg.  Zu 
der  zweiten;  i)  Kasan;  2)  Astrachan;  3)  ToboLsk;  4)  Jaroslawl 
5)  Pskow  ; 6)  Kjäsan;  7)  Twer  ; 8^1  .Tek'aterinoslaw  ; 9)  Mohilew; 

10}  Xschernigow;  ii)  Minsk  und  12)  Podolien.  Zu  der  dritten:  t Ka- 
Inga;  2)  Smolensk;  3)  Nishegorod;  4)  Kursk;  5)  Wladimir;  6)  Wo- 
logda;  7)  Tula;  8)  Wjätka;  9)  Archangel;  10)  Woronesh;  it)  Irkuak^ 
22}  Kostroma;  13)  Tambow:  14)  Orel:  15)  Pultawa;  16)  Volhjnien; 

17)  Perm ; 18)  Pensa;  19t  Slobodsk • Uaräne  und  20)  Orenburg.  Allen 

diesen  Consisiorien  steht  ein  Archichejerei  vor,  und  bildet' mit  )dem 
Consistoriiim  zusammen  eine  Bparchie. 

Der  Secularclerus  besteht:  a)  aus  den  Archljereis,  Vorstehern  der 
Eparchie,  nnitilich  Metropoliten,  Erzbischöfen  und  Bischöfen,  wglch« 
erstere  beiden  Würden  an  Keinen  bischöflichen  Sitz  gebunden  sind,  son- 
dern von  dem  Monarchen  nach  Gutdünken  bald  diesem,  bald  jenem  Bi- 
schöfe verliehen  werden;  auch  ist  kein  Mitglied  der  hohen  Geistlichkeit, 
wenn  auch  im  Range  ungleich,  dem  andern  untergeordnet,  sondern 
•iner  steht  wie  der  andere  unter  dem  Svnod.  Auch  giebt  es  Archijerei» 
die  von  der  Verwaltung  ihrer  Kirchen  befreiet  sind,  und  andere , die 
keine  Eparchieii  in  Rufsland  haben.  Folgende  vier  Archijerei  haben 
Vicare:  i)  der  Metropolit  von  Kiew,  den  zu  Peraaslawl  und  Borispolk; 
2)  der  Metropolit  von  Nowgorod,  den  zu  Staraja  • Kassa;  3)  der  Metro- 
polit von  Moskwa,  den  zu  Dmitrow  und  4)  der  Erzbischof  von  Jekate- 
rinoslaw  den  zu  Feodosia.  Zu  dieser  hohen  Geistlichkeit  wird  gegen- 
wärtig noch  der  Catholicos  von  Grusien  gerechnet;  b)  aus  der  nteaern 
Geistlichkeit:  Protojerei,  Jerei  und  Diacone. 

Den  Regularclerus  machen  aus:  a)  Archimandriten  (Pröbtte  »der 

Vorsteher  mehrerer  Klöster  , wovon  es  drei  Classen  giebt;  b)  Igume- 
nen  (Prioreiij ; <0  Igumenjat  (Priörinnen) ; d)  Mönche  und  Nonnen; 

e>  Anacliori<ten.  Die  Klöster  sind  jetzt  sehr  eingeschränkt.  Man  rech- 
net  gegen  480  Mönchs  - und  74  Nonnenklöster.  Nach  dem  Kirchenstaate 
von  Hufsland  sind  für  ganz  GroCsrufsland  nur  159  Mönchsklöster  mit  58; 
Archimandriten,  99  Igumenen  und  2,657  Kaluger;  **  67  Nonnen- 

klöster mit  67  Igumenjas  und  1,209  Nonnen  bestätigt;  doch  sind  hierun- 
ter die  kleinen  sich  auf  eigene  Kosten  unterhaltenden  Klöster,  so  wie 
die  Klein  - und  WeiXsrussischen  nicht  mit  gerechnet. 

Im  ganzen  Reiche  sollen  ohne  die  Klosterkirchen  i8t350  GriechUcho 
Kirchen  vorhanden  seyn,  und  die  Zahl  der  gesammten  Geistlichkeit 
67,900  Individuen  betragen.  Beide  Summen  scheinen  aber  zu  geringe  an- 
genommen zu  sevti,  da,  was  die  Kirchen  anbetrifft,  fast  tedes  Dorf 
«eine  eigene  Kirche  besitzt  und  die  Russischen  Städte  bekanntlich  damit 
überladen  sind,  und  in  Ansehung  der  Zahl  der  Geistlichkeit  diese  je- 
doch mit  Einschlüsse  der  von  andern  Reiigionsparteieii)  und  der  gerin- 
gem Kirchendiener  1796  die  Zahl  von  211,300  Individuen  betrug.  Will 
man  a'so  auch  für  let'ztere  ein  Viertel  des  ganzen  abziehen,  so  würden 
doch  158)475  zuni  Griechischen  Caltus  gehörige  ^Individuen  vom  Altat 
leben. 


Digitized  by  Google 


Kaisbkthdm  Rdssland. 


603 


Diese  werden  ffrör«tentheilf  gecenwXrtjff  «nt  den  RfTentlichen  Cat* 
ten  unterhalten,  da  aie  Krone  seit  1704  *he  rnrraaligrn  Klotter-  und  Kir* 
cheulaniltfreien  etnce^ogen  bat;  vi'rle  aber  haben  noch  den  Oenuft  ihrer 
Pfarrländereien  behalten.  Der  gröfsere  Hauten  der  Landgeis C^ichen* 
der  seine  Bildung  in  den  Griechischen  Seminarien  and  auf  der  Liiiver* 
litat  Kiew  empfdnct,  ist  dufserst  unwissend,  und  gelehrte  Kenntnisse 
dsrf  man  bei  denselben  durchaus  nicht  voraussetzen.  Wenige  sind  lU 
den  Geist  dei  Cbrisienthums  eiiigedruiigen  ; wenige  verstehen  mehr  alt 
Gebete  ohne  Gedanken  herxubeten,  oder  ahtutingen,  und  cum  Un- 
terrichte der  Laien,  der  ihnen  doch  sonst  überlassen  war,  köa- 
aen  sie  noch  weniger  beitragen-  Sie  dürfen  sich  nur  einmal  eerhei- 
reihen,  und  twar  mit  einer  Jungtrau;  ihre  Sühne  widm<Mi  sie  aus* 
Khliefslich  dem  gei*tlirhen  Stande,  und  liefern  auch  allein  den  Nach- 
wuchs für  den  Llerns  ('nter  den  Archijereis,  die  ehelos  bleiben  müs- 
sen, gab  es  von  jeher  achtuugswert he  .Vldnner,  unter  welchen  die  Na- 
men ^ikon  wnd  Piaton^  )ener  ein  /eitgenoss«  i^rfrr  i*,  diesar  Wirxais- 
ien  1.  , sich  ehrenvoll  ausieichnen. 


Von  der  orthodoieo  Griechischen  Kirche  haben  sich  schon  seit 
Jahrhunderten  mehrere  Secteti  fetrennt,  die  Haskolniken  oder  Stari- 
wrrtzi  heifsen  ; dahin  gehört  die  Socte  Wetka  in  \V nftru fsla nd  , die 
Peremansanxv  in  Licheinigow  und  Pultawa,  die  Popowtschiny  in  Sta- 
rodub  , die  Diaconi  in  Nishegorod  u.  a.  l eberhaupt  tahlt  man  yi  von 
einander  abweichende  Seelen  von  Kasaoltiiken  , die  sich  blols  in  unbe- 
deutenden Punctrn  von  einander  und  von  der  orthodoxen  Kirche  iinter- 
sebeideu.  Die  xu  ihnen  gehörigen  Uuchnbortxy  sind  eine  Art  Menno- 
nisten.  Man  rechnet  überhaupt  gegen  300.000  Haskolniken  in  Kufilaad» 
4is  einig«  Kldster  und  einen  Archimandnten  su  Nikoiajew  haben. 


Hohe  Russische  Geistlichkeit. 

Ifewforod;  Ambrosius , Metropolit  Ton  Now|(orod,  Peteribnrg, 
Etth'  und  Finnland.  Eugsn , ,ic.  Biich.  xu  Staraganuaa. 
Moskwa:  Platon,  Metropolit  tu  Mo.kwa  und  Kolomna.  .dMg’H* 
Hin,  ricarirander  Bisclinf  tu  Umitrow. 
rieu>;  Eudoxius , Metropolit. 

Minsk:  Hiob,  Erxbiichof  ron  Minik  und  Lithauen. 

Grurien.-  Antonius,  Catholicot. 

Kasan:  Paul,  Eribifcliof  v.  Kaian  und  Simhirik. 

Twrr:  Msthodicus,  Erzb.  von  Twer  und  Kaichin, 

Oral:  Oosithaus,  Biicbof. 

Irkuxk:  Banjamin , Bifchof. 

Kaluga:  Theophilact,  Biichof. 

Kursk:  Thaoetist , Bitchof. 

^äsan:  Ambrosius , Erxbiichof. 

Tamioui  und  Schazk:  Theophilus , Bitchof. 

Wladimir  und  Susdal:  Xenophon , Bitchof. 

Smolensk:  Seraßn,  Biichof. 
dstraehan:  Sylvester , Erxbiichof. 

Worontsh:  Assenius , Bischof. 

Tschtrni  gow  und  Ntshin:  Michael,  Erxbiichof. 

Pensa  und  Saratow:  Gai,  Biichof. 

Aorlow  und  Jaroslaw:  Antonius,  Erxbiichof. 

Ckark  ow  und  Ukraine:  Christoph,  Bischof. 

Pobolsk:  Ambrosius,  Erxbiichof, 

Hishnij-  N owgorod:  Benjamin,  Enbiichof.  ' 

drchangelsk:  Eulampius , Bitchof. 

’Pula:  Ambrosius,  Erxbiichof. 

Perm:  Justin,  Biichof. 

Poltawa:  Theophan,  Biichof. 

Pinsk:  de  Daehkowitt  Gorbaisky , Biichof. 
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B.  Die  Catholisclie  Kirche.“ 

5 

Mit  derselben  ist  ein  Theii  der  in  den  Polnischen  Provinsen  leben« 
den  Griechen  und  Armenier  unter  dem  T*jamen  der  Griechisch  und  Ar* 
menisch  anirten  Kirche  rerbunden.  Der  Papst  hat  so  wenig  Gewalt 
iiber  sie,  als  über  die  im  Reiche  befindlichen  Jesuiten , die  nach  dem 
Schifisbruche  des  Ordens  hier  ein  Asyl  fanden  und  in  drei  Pomiziliea 
und  sechs  bchulcollegien  iig  Priester,  83  Scholastiker  und  6x  Gehilfen, 
zählen. 

Die  kirchliche  Einrichtung  der  Catholiken  ist  1763  gegründet , nach 
€er  Vereinigung  der  Polnischen  Provinzen  aber  grolse  Abänderungen 
darin  getronen.  Ihr  vornehmstes  geistliches  Gericht  ist  gegensvartig 
das  römisch-  catholiscl>,-  geistliche  Consistorium  zu  St.  Petersburg: 
ihre  vornehmsten  Geistlichen,  die  theils  das  erzbischöfliche,  theili 
das  hischölliehe  Pallium  tragen , stehen  seclis  Eparchien  vor : 1)  Mohi* 

lew;  2i  .Nchamaiteu;  3)  Wiluo  ; 4)  Ituzk;  5)  Karaenez  und  6>  Minsk: 
die  vereinigten  Griechischen  P^parchien  sind  *1)  zu  Liizk,  2)  Poiozk  und 
3)  Brzrsk.  Die  Zahl  der  katholischen  Klöster,  Urdensgeistlicben, 
weltgeisUicheii  u.  s.  w.  ist  nicht  bekannt.  Die  Piarisien  besitzen  neun 
Collegien  in  den  Polnischen  Provinzen  ; die  Benedictiner  drei  Abteien. 

> ' Hohe  catkoUsche  Geistlichkeit. 

u 

Kt  Ul  s en  : Siestrenciewitz  , Metropolit  zu  Mohilew. 

Minik;  de  Citciszewtkjr , Bischof. 
ikVil  no:  d.4  Pilchowskjr ^ Bischof. 

Kamenez;  Johannides  ^ Erzbischof. 

Jjuzk:  hcrlaam,  Bischof. 

C.  Die  Lutherische  Kirche. 

Sie  ist  die  herrschende  in  Livland,  Esthland,  Kurland  und  Finii* 
land , und  besitzt  auch  eigene  Kirchen  in  Petersburg,  Moskwa,  in 
snehrern  Städten  und  Dortschaften.  Die  Kirchen  in  den  vier  ersten 
Pro  viozen  stehen  mit  ihren  Pfarrern  unter  eigenen  Land-  und  Stadt- 
consistorien,  im  eigentlichen  Rufslande  unter  dem  Juslizcullegittln  der 
Oslse«  Provinzen  zu  Sl.  Petersburg,  uud  in  Lithauen  unter  der  bynoda 
zu  Busen;  hier  besitzen  sie  21  Kirchen. 

D.  Die  Armenische  Kirche. 

Sie  hat  einen  Erzbischof,  der  jetzt  in  dem  Armenischen  Kloster 
zu  Nachitschewan  seinen  Sitz  hot;  unter  demselben  stehen  die  sämmt- 
licheti  Armenier  in  Rufsland,  aie  sich  nicht  mit  der  katholischen 
Kirche  vereinigt  haben. 

E.  Die  Reformirte  Kirche. 

Ihre  wenigen  Anhänger  in  Hufsland,  die  nur  einzelne  Kirchen  za 
Petersburg,  Riga  und  Mo.sk wa  besitzen,  stehen  unter  dem  Justizcolle- 
giura  <icr  Ostseeprovinzen.  ln  den  Polnischen  Provinzen  besitzen  Ji* 
38  Kirchen. 

F.  Die  Herrnhuther  Gemeinden. 

Diese  bilden  nur  in  Sarepta  eine  für  sich  bestehende  Gemeinde, 
unter  einem  eigenen  Synod.  Ihre  einzelnen  Mitglieder  in  den  Ostsee- 
Pfovinzen  halten  sich  öftentJich  zu  der  lutherischen  Kirche , stebc*»  aber 
nicht  nur  lu  Verbindung  mit  der  Tentschen  Brüdergemeinde,  .sondern 
haben  auch  gemeiniglich  unter  sich  einen  dort  eingeweiheten  Bischof, 
der  abi:r  nicht  öffentlich  diesen  Titel  führt.  — Auch  (die  900  sogenann- 
ten ScJiwedon  bei  Kisikcrmeii  bilden  eine  eiseue  Uerrnhuthische  Ge- 
meinde. 


G.  Die  Mennonistischen  Gemeinden. 

haben  in  den  Oertern  , wo  sie  sich  niedergelassen,  ihre 
Brlhhänscr,  und  stehen  sonst  unter  dem  Justizcollegium  in  St.  Pe- 
tersburg. 
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H.  Die  Mohanunedaner. 

"Kur  ein  Xheit  derselben  lebt  oech  den  Vorschriften  des  Korant« 
^€1^  Stimme,  wie  die  Kircisen,  K^irakupaken « Araber  u.  a.  sind 
bloTs  rteiii  Namen  nach  seine  Verehrer.  Sie  haben  freie  Kelicionstibung, 
fei^sttiche  (ioile^en,  eigene  Mullas  und  «wei  Mutti,  tlie  ihre  oUersten 
Gristlic'he^  Baktschitarai  ihren  Sita  haben.  Der 

Mufti  von  L’fa  gemefst  von  <ler  Krone  einen  GehaJt  von  t.'x  Kübel; 
ahm  «irhen  rwei  kasanische  Mullas  *ur  Sette  ; der  MiiMi  von  Tannen 
mneht  mit  dem  Kudi  GiTendi  und  fünf  Llema«  das  geistlaclie  Verwai« 
tan^scoUegiuiD  seiner  ProviAz  aus. 

I.  Die  Juden. 

Sie  sind  sowohl  Talmudisten  als  Karatten;  «ti  erstcrer  Secte  be> 
kenn  en  sich  alle  Polnischen,  tu  dieser  die  Taurischeii  Juden  in  der 
bekannten  Judenstadt.  Ihre  politische  und  religiöse  Krist**nt  isC 
durch  dal  Regulativ  vom  q.  December  1304  geiiclurt  und  eint/:«  P.i^> 
achrSnkungen  , unter  deren  Drucke  sie  seufzteu,  gemildert,  bie  b«* 
sitzen  eigene  Tempel  nnd  Synagogen. 

- K.  Die  Lamaiten. 

Mit  freier  Religionsübung  unter  den  Nomaden  , die  sich  lur 
Lehre  des  Dalai  Lama  bekennen.  Ihr  vornehmster  'l>mnel  sieht  tu 
Darsan  im  L Jinskar  Kreise;  die  Zahl  ihrer  Priester  ist  grou.  Nur  im 
G.  Irkutk  betrug  sie  296  Lamas. 

L.  Die  Bramanen. 

Dia  Uindu»  h.ban  >u  Aitiachan  ihr  riaaiiat  Bathaui  und  Oar- 
witch. 


M.  Die  Schamanen. 

N’oeh  verehren  mehrere  Sibirische  Völker  die  Gottheit  unter  den 
abenthenerlichsten  .Svmbolen  ; andere  haben  kaum  den  dunkelsieii  He- 

Snfi  von  einrm  höcnsleii  Wesen,  alte  aber  glauben  an  den  Binnitfa 
er  Gestirne  und  fürchten  sich  vor  msgischen  L'ebeln;  ihre  Zatibeier 
behaupten  daher  einen  grofsen  P.inllufs  aut  diese  rohen  Naturmen«cheu« 
um  deren  Heiirion  sich  der  Staat  nicht  weiter  kümmert.  Vielt-  huiien, 
jedoeb  durch  die  Bemühungen  der  (ineebischen  Propaganda,  das  Zei- 
chen des  Kreuzes  zu  machen  begriffen,  und  sind  unter  dem  Nuincu 
Prosclyten  in  die  Register  der  Griechischen  Kirche  aufgeuommen. 


XL 

WISSENSCHAFTLICHE  ANSTALTEN. 

A.  Academieen  und  gelehrte  Gesellschaften. 

a.  Die  kaiserliche  Aeademie  der  Wissenschaften  zu 
Petersburg. 

Seit  172b  gestiftet,  1747  verbessert  und  ldo3  neu  eingerichtet.  Sie 
Btt  I Präsidenten , tg  ordentliche  Mitglieder,  2oAdiitncten,  20  Kleven» 
ihr  Etat  beträgt  120,000  Kübel. 

P räiident : Nie.  Ncufosilttow f ffeh.  R. , Cammerherr. 
dkadtmikt  r ^ Fet.  Pallas^  wirkl.  StaaUrath.  Login  Krcfft^ 
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Staatiratli.  Nie.  lOseretzkowskjr , Staaisrath.  N.  Fufs,  Staatar. 
Feodor  Schubert,  .Staatsratli.  Batil  Severgin,  Staatarath.  Jac. 
Sacknrow,  Staatsrath.  Lowits,  Staatirath.  Gurjiw,  Staatarath. 
Inochodzow , [Staatsrath.  Lepuchin , Staatarath.  Andr,  Storch^ 
Staatsrath.  Ppt.  Sagoriky,  Collep.  R.  J.  Fr.  Rudglph,  Coli.  R. 
Auf  s er  or  dentl.  Academiker : Alex.  Sebastianow , Hofr.  Tim. 
Smelowsky , Hofr.  Bas,  kViskowatow , Hofr.  Vinc.  tVisniewskjr, 
Hofr.  Jul.  Klaproth,  Hofr.  Alex.  Scherer,  Hofr.  Th.  Krug, 
Hofrath. 

h.  Die  kaiserliche  ^cademie  zur  Vervollkommnung  der 
I russischen  Sprache. 

Seit  1783  eingerichtet  mit  einem  Etat  von  6,230  Kübel. 

tr äsident ; Andr.  Nartow,  Staatsr.  Mitglieder;  die  FSrtHn 
Daschkow,  Staatsdame.  Alex.  Gr.  Strogonof,  Ober- Cammerh. 
Pet.  Turtschonikow,  Gen.  Lieut.  Nie.  Leontiejf,  geh.  R.  Gabr. 
Dergawin , geh,  R.  Nie.  Oseretzkowski , Staatsr.  Alexis  Ole- 
nin,  Staatsr,  Gr.  Miusin  Puschkin,  geh.  R.  Oemetr.  v,  Ta^ 
tischtscheff,  geh.  R. 

e.  Die  kaiserliche  freie  ökonomische  Gesellschaft. 

fräsident;  Audr.  v.  Nürtow , Staatsr.  Mitglieder:  Nie.  v. 
Fun,  Seexet.  Steph.  Djunkowskjr,  Staatsr. 

d.  Academie  der  Künste.  • 

Die  Academie  der  Künste  tn  St.  Petersburg  ist  176t  Igestiftet  und 
1803  neu  organisirt.  Ihr  ist  ein  Etat  von  146,000  Hubel  angewiesen,  wo- 
von für  den  Unterhalt  der  Zöglinge  39,000,  für  reisende  Eleven  6,800, 
für  (Medaillen  und  Preise  1,000  und  zu  Pensionen  4,000  Rubel  bestimmt 
sind.  Mit  derselben  ist  eine  Kunst  - und  Erziehungs-Anstalt  für  300  Ele- 
ven verbunden,  die  von  ihrem  sechsten  Jahre  auf  Kosten  des  Staats  erzogen 
und  in  den  Vorkenntnissen  der  Malerei,  dem  Kupfer-  und  Petschierste- 
chen.  der  Architectur,  Bildhauerei  und  anderen  mechanischen  Künsten 
unterwiesen  werden.  Alle  3 Jahre  treten  60  Zöglinge  ein. 

Präsident;  der  wirkliche  Geheimerath,  Ober  - Cammerherr  und 
Ritter  Gr.  Strogonow.  Vice-Prä sid ent ; der  wirkliche  Staata- 
rath und  Ritter  Tschekalewskij.  C onfe  r enz  - Secretär  ; det 
wirkliche  Staatsrath  und  Ritter  Labsin.  Rector;  der  Colle- 
gienrath  und  Ritter  Gordejew,  Prof,  der  Bildhauerkunst.  Ad. 
junct  - Rectoren;  Staatsrath  und  Ritter  Iwan  Starow,  Archi- 
tect.  Staatsrath  und  Ritter  Iwan  Akimow,  Maler.  Collegien» 
rath  Marios,  Bildhauer. 

1)  Classe  der  Malerei.  Pr  of  es  soren;  Grigorij  Ugriumo,  Hi- 
storien-Maler.  Iwan  Tupylew,  Historien -Maler.  Ac  ademi  s c he 
( Räthe;  Dmitry  Lewitzkij,  Portrait- Maler.  Wladimir  Borowim 
kowskij,  Portrait-Maler.  Stephan  Schtschukin , Portrait- Maler. 
Fedor  jRoiotou»,  Portrait-Maler.  Karl  Knappe,  Thier- Maler. 
Mfchnilo  Iwanow,  Landschafts-Maler.  Andrej  Martynow,  Land- 
schafts-Maler, Wassili  Pritschetnikow,  Landschafts-Maler.  Omi- 
try  Jeiurejnow , Emaille-Maler.  Academiker;  Gawrilo  Sere. 
hrjäkow,  Bataillen-Maler.  Gawrilo  Hüne,  Historien  IVIaler.  Dig 
Portrait-Maler':  Peter  Drosekdin,  Lcontij  Mitropolskij , Jermolaj 
Kameschenkow , Jermolaj  Guttenbrunn,  Jermolaj  Bauer,  Pedor 
Danilow,  Perspectiv-Maler.  Die  Historien->MaIer:  Fedossij  Ja. 
rtenko,  Fedossij  Mosehkow,  Andrej  Iwanow,  Iwan  Tschernew, 
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Strpan  Kurljändtow.  Strphan  Moinitr,  Portrait  - Maler.  Pawel 
Xivanow , Miniatur-A^ler.  Die  Thier- Maler:  Pawel  Lampi  und 
Pawel  Quadal,  Gt-thnrd  v.  Kügelchen,  Portrait-Maler.  Karl  n.  Ku- 
gmlchtn,  Landichafti- Maler.  G.  Oonzago , Peripeetir-  und  Dt- 
corations  Maler. 

S)  CI  atze  der  Bildhauerei.  Profestaren:  Fedor  SchuUn, 
Fedor  Schttchedrin.  Iwan  Prokojjrw  Dominicue  Rachette, 
Kcademieche  Rdihe;  Gottlieb  Schwatz.  Nikon  Karpimkij, 
Prof,  der  Anatomie.  Ae  ademike  r ; Archiv  Iwanow.  Michailo 
Alexandrow.  Michailo  Müller.  Michailo  Brüllo.  Michailo  Agis. 
Jacob  Semmelhagk.  Wattilii  Jrkimoui,  Giefier.  Karl  Lebereckt, 
Collepienrath  und  Ober  Medailleur. 

3')  Clatte  der  fiauiiunrt.  P rof  e e soren:  Andreas  Sacharow. 
Andre)  fPoronichin.  Thomas  Themon.  Andre)  Michailew. 
Academiker:  Le  Orand  Michajio  Beretin.  WQlster  Trom- 
bara.  Temertow.  La  Peine.  Alexander  Michailow.  Kupfer- 
e t* eher : Anton  Radigue,  academischer  Rath.  Ignax  Klauber, 
academischer  Rath.  James  H'alker,  Academiker.  Saundert, 
Academiker.  Stephan  Iwanow,  Academiker. 

B.  Universitäten. 

Di«  UniT«riiUt  Moikw«  hat  4 Fftcnlilten.  Za  ihr«m  BffKirk«  gehtt* 
r«B  IO  Orninati«!!:  U Motkwa,  2)  Smolmtk , 3)  Kaluf;«,  4)  l ala,  5) 
AjitAa  • ö)  tLoitroma,  7)  W Udimirt  8)  Woloida,  9)  Twer,  io>  JaroiUvr. 

«.  Moskwa. 

Curator:  der  geh.  Rath  Afurevirv. 

Rectort  Prof.  Teckebotarev,  Colleg.  Rath  und  Ritter  des  Aanen- 
ürd.  2.  Classe. 

Facultit  der  polit.  und  moral.  H'ittenick.  Ordentl. 
Prof.:  Colleg.  R.  Batue , Uecan  und  Oirector  des  Pädagog. 
Just.  Colleg.  R.  Hejrm,  Inspector  des  adl.  Catharinenstifts. 
Bofr.  Brdntzev.  Hofr.  Schlözer.  Hofr.  Reinhardt.  Hufr.  Buhle. 

' Aufe  er  o rdeni  l,  Prof.:  Colleg.  Ass.  Sntgirev. 

Facultät  der  me  die.  IPittenech  Ordentl.  Prof.:  Oolleg. 
Rath  Keretturi,  Oecan.  Colleg.  Rath  Politkovskij.  Staatsrath 
Richter.  Hofrath  Hofmann.  Auf  t er  o r de  nt  l.  P re/. .-  Hofrath 
Bareuk  Mojeejew.  Colleg.  Assessor  Hildebrand,  üoetoree  Ad- 
juncti:  AndrejevekiJ.  Uspenekij.  Ventowitteh.  KoteCnitskij. 

Schtechegolev.  Nemirov.  Mudrov  und  Vojnov. 

Facultät  der  phre.  und  mat  he  m at.  IPittenech.  Ordentl. 
Prof.:  Colleg.  Rath  Strackov,  Ritt,  des  Wladim  Ord.  4.  CI. 
Decan,  Inspect.  des  Gymn.  der  Univers.  Colleg.  Rath  Proko- 
povittch  Antomkij.  Hofr.  Pankevittch  Hofr  rischer.  Hofr. 
Goldbach.  Hofr.  Artchenevtkij  Aufserordentl.  Prof.:  Coli. 
Assess.  Ide.  Colleg.  Attess.  Heuft.  Ad  junet : Ovigubskij. 
tacul  t ät  der  schönen  IVissenscn.  Ordentl.  Pr  of. : 
Ttchebotarev.  Hofr.  Sochatzkij,  Decan  Hofr.  Mathäi.  Aufeer- 
ordentl.  Prof.:  Aviat  de  Vatajr.  CoUeg.  Assessor  Tscherepa- 
nov.  Hofr.  Gavrilov,  A d junet:  Read. 

Khr  enmit  glie  de  r der  U n ive  r e it  ät : Pavel  Demidou,  wirkl. 
Staatsrath  und  Ritter  des  VVladim.  Ord.  1.  Classe.  Karamzin, 
Hofr.  Meiner:,  Hofr.  Dmitrijev,  geh.  R und  Ritter.  CAve- 
ttow , geh.  R und  Ritter,  ürusow.  Oberster  und  Ritter.  Go- 
Itmschtscber-Xutuxov,  geh.  R.  sind  Ritter.  Fürstin  Dateh- 
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iov,  Staats-  und  Orden^dame  des  Ord.  der  heil.  Catharia:. 
Gr.  Muain-  Puschkin , geh.  R.  und  Ritter.  Fürst  Daschie,, 
Gen.  Lieut,  und  Ritter.  Fürst  Dolgoruki,  geh.  R.  und  Gouver- 
neur von  Wladimir.  Martjrnov,  Colleg.  R.  und  Direct,  der 
Departenicnis-Gantlei  des  Ministers  der  V.  A.  Adelung , Hof. 
rath.  jVi'emi-yer,  Kanzler  und  l’rof.  zu  Halle.  Eichstädt, 
Hofrath  und  Prof,  zu  Jena.  Labzin,  wirkl.  Staa’sr.  und  Ritter, 
Bar.  V.  IVollzcgen,  herzogl.  Weimar,  wirkl.  geh.  R.  u.  Ober  Hof- 

' meister.  v.  (iiithe,  lierzogl.  Weimar,  wirkl.  geh.  Rath.  H’icland, 
herzogl.  Weimar.  Hnfr.  Cor  r e s p o n dem  : Schwarz,  Colleg. 

Assessor  und  Russ.  Consul  zu  Leipzig. 

Uni  V e r s it  äts  - Ver  Ul  al  t ung,  Präses.-  der  Rector.  Glieder: 
die  Decanc.  Syndicus;  CoUeg.  R.  Goruschkin.  i Secretär. 
I C as  s ir  er.  i Bxecutor. 

Schul-  Committät.  Präses:  der  Rector.  Glieder;  die  Pro- 
fess. Strachov , Bräntzev , Heym,  Pankevitsch  und  der  Colleg. 
Assessor  Nevzorov. 

C ensuT  - Committät.  Präses:  der  Rector.  Glieder:  die 
Prof.  Keresturi,  Strachov,  Bause,  Anto'nskij,  Buhle,  Tscherejic- 
nov  und  Snigirev. 

Kaiserl.  Societät  der  Russischen  Geschichte  und  dl- 
terthümer.  Präses:  Prof.  Tschebotarev.  Mit  gliedtr: 

Schlozer,  Hofrath  und  Ritter,  Prof,  in  Güttingen.  Gr.  Musin- 
Puschkin,  wirk],  geh.  R.  und  Ritter.  Malinovsky , Colleg.  R. 
und  Ritter.  Karamzin,  Die  Prof.  Strachov,  Heym , Sochatzkij, 
Snrgirev,  Tschetepanov  und  Cavrilov.  Bulgakov , General. 
Köhler,  Colleg.  R.  Olenin,  wirkl.  Staatsrath.  Gr.  Polotzkij, 
geh.  R.  Secretär:  Prof.  Sochntzkij. 

Medic  o - P hys  i sch  e Societät.  Präses:  Prof.  Keresturi.  Or. 

I dentl.  Mitglieder:  die  Prof.  Strnchoi-,  Politkoyskij,  Antens- 
kij,  Richter,  Pankevitsch,  Fischer,  Hvßinann,  Reufs  und  der 
Adjunct  Vensovitsch.  Secretäre:  für  dl«  Russische  Correspon- 
denz:  Vensovitsch:  für  die  Lateinische:  Ret^fs.  Ehrenmii- 

glieder:  der  Curator  der  Universität  und  der  Rector  Tsekr- 
botarev. 


b.  Charkow. 

Der  üniveraitfitsbezirk  Charkow  begreift  lo  Gymnasien  : i)  Ckir- 
Itow , 2)  Urei,  3)tVoronesh,  Kursk,  5)  Tschernigow,  6)  PaJttwa, 
'7)  Cherson,  8)  Jekaterinoslaw,  g)  Siraferopol,  10)  Tscherkasje. 

Curator:  Gr.  Potatzkij. 

Professoren:  Johannes  Rishskij,  der  Literatur  und  Russ.  Ge- 
schichte Prof.  Ord.  und  der  kaiserl.  Russ.  Academie  Mitglied. 
Elias  Timkowsky,  Prof.  Ord.  des  Russ.  Rechts.  Wilhelm  i’rani 
de  la  Vigne,  Prof.  Ord.  der  Botanik,  Med.  Dr.  Thimotkeui 
Ossipouisky,  der  liöhern  Mathematik  n.  Astronomie  Prof.  Ord. 
Jacob  Nikolai  de  Ballu,  der  Griecli.  Literatur  Prof.  Ord.  Leo- 
pold Umlauf,  der  Aesthetik  und  Lateinischen  Literatur  Prof. 
Ord.  und  Philos.  Dr.  Athanas.  Stojkou-itscI: , der  Physik  Piof. 
Ord.,  Philos.  Dr.  Johann  Baptista  Schad , der  theoretischen 
und  practischen  Philosophie  Prof.  Ord.,  Philns.  Dr.  Johann 
Theodor  Ludwig  Schnaubert,  der  Chemie  Prof.  Ord.,  Pbilos, 
Dr.  Adjuncten:  Joseph  Lange,  der  philosophischen  Wissen- 
schaften Prof.  adj.  Johann  Gottfried  ßnrendt,  der  OricnUli- 
schen  Sprache  Prof.  adj.  Engeuius  IVassiljeui,  der  bürgerlichen 
. Bau- 
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Baaknnct  Prof.  adj.  Nicolauf  Ludwig  de  Smuvigni , der  Pran- 
lötiichen  Literatur  Prof,  ad).,  Pliilot.  iir.  Johann  Prani  Gam- 
ptrle,  der  Rechte  Prof.  ad),  und  Dr.  Johann  Daniel  o.  Schmer- 
ftld,  der  Technologie  und  Stati.tik  Prof,  ad),  Einanuel  Kläger, 
der  allgemeinen  Chemie  Prof.  ad).  Ferdinand  Oiese,  der  Pl.ar* 
macie  und  Chemie  Prof.  adj.  Jacob  Xarrtnikow , Ftahichi  ur- 
gii5,  der  Butanik  Prof,  adj.  Theodor  Filipovttich,  der  Reihte 
Prof.  ndj. 

Ztickn  er ; August  Schöpßin  und  Jacob  Matthee, 

Muiiker;  Johann  fFittowskij. 

c.  JVilna. 

Der  VnlveriilliKbeTirk  Wilna  begreift  8 Gyranttien ' 1)  Wilna, 
ti  Gtodnn,  3)  Witrbik,  41  Molnlew , 5)  .Mmik,  6)  bhiloiair,  7)  ka- 
ntases  und  8)  Kiew. 

Cv.rator  der  Acndemie;  Fürst  Ctartorhky.  Rector.-  Strthe- 
men  Strojnowtkij , ernannter  Bischof,  Coadjiitnr  ron  Link.  De- 
cane:  Mitzkevitz,  Lobenwein.  Boguslnvtkjr.  Präfeat  det 
hehre  r s eminarii  ; Kundtitsch,  U niv  er  si  t dt  t - Se  c r e t drei 
Malevtkij.  Odnchovtkij. 

thjrsica  l it  c he  und  mnthemat.  W i e e en  s c h af  t en.  Pro- 

Jeieoren.-  Mizkeviitch,  Snjädeeki).  Kundeittch.  K.  Lange Jorf, 
Karwoisch.  Ratchka.  Schute,  Adjuncten:  Stubilewitsch.  Kndo, 
Potechubut , Prälat  und  Ubserv.  Aitron.  Horsutsch.  Kamtnekij. 
Nimlschewek  1 j. 

Me  die  in  i s c h e JVi  t e en  e c h af  t en,  Pr  ef  es  e o r en  : Lobenwein. 
Langneyer.  Rerkju.  Spitznagel,  Briote.  .^latuisewitsch.  ßo- 
jimue,  Adjuncten:  Siinoncwittch.  Aiechkovtkij,  braun, 

iloralieche  u n d p o l i t i e c h e ll'ietenschajten.  Profesroe 
ten;  Strojnovektj.  Guearttchevsky.  Potzolojevskr.  Bogueiavtkij, 
Abicht.  C'apcili.  Guljensktj.  Toinaechewtky,  Malewskij.  Ad- 
Jutecten:  Snoeko.  Seraji mowittch.  Korschj. 

Literatur  und  Freikunste.  Projeseortn:  Grodek.  Fa- 

renghi,  Smtiglewiiich.  Brünn.  Rogowtkj-,  Pirabel.  Albrecht. 
Adjunct:  takowikij. 


- d.  Dorpat. 

Ihren  I.'niveriitälshezirk  bildrn  4 fiymnarien:  i)  Riga,  a)  Rtral, 

);  Mietau',  4)  VVybiirg,  ije  hatte  1804  erst  155  bcudenten. 

Theologieehe  Facultdt;  Dr.  Hermann  Leopold  BShlendorf, 
Prof,  der  practischen  Theologie.  Dr.  Lorenz  i.'iuerx,  Prof,  der 
theologischen  Dogmatik  und  Moral.  Dr.  Wilhelm  Prid.  Hezel, 
Prof,  der  theologischen  Exegetik  und  der  Orientalischen  Spra- 
chen. D,  Horn,  Prof,  der  Kircbengeschichte  und  theologischen 
Literatur. 

turif  tische  Fc  cultät:  Karl  Fr  id.  Meyer,  Prof,  des  bfirgerli- 
cheh  and  des  Criminal-Rechtf , römischen  und  teutscfaen  Ur- 
sprungs. Johann  Ludivig  Miithel , Prof,  des  Livläudischen  Pro- 
siuiial-Rechts  und  der  practischen  Rechtsgelehrsamkeit.  Ktei- 
ttenherg,  Prof,  der  kurl.  Rechte.  D.  Kochjr,  Prof,  des  Esth- 
tind  Pinnländischcn  Hechts, 

hUdicinitche  Faiultiit;  Dr.  Martin  Ernst  Styx,  Prof,  der 
Biätetili,  Arzneimiltt'llrhic,  der  üeschichte,  der  iViedicin  und 
der  medicinischrn  Literatur.  Dr.  ilaiiiet  Georg  Balk,  Prof,  dgr 
Pailiologie,  Semiotik,  Therapie  und  Uircctor  des  lueuicinischen 

MUg.  Hur.  SlaatiitM-iAl)  1S09  'J 
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Clinicmns.  Dr.  Heinr.  Fr.  Itenßamm,  Prof,  der  Anatomie,  Phy- 
siologie , and  gerichtlichen  Arzneiwissenschaft.  D.  ütuuch, 
ord.  Prof,  der  Entbinduiigs-  und  Thierarzneikirade.  P rotte- 
tor;  Cichorius,  Prof,  estraord. 

Philosophische  Facultät.  Or.  Gottl.  Benj.  Jäsche , Prof,  der 
theoretischen  und  practischen  Philosophie.  Dr.  Georg  Prid. 
' Parrot,  Prof,  der  theoretischen  und  angewandten  Physik.  Dr. 
Grindel,  Prof,  der  theoretischen  und  angewandten  Chemie. 
Dr.  Gottfried  Albert  Gtrmann,  Prof,  der  Naturgeschichte  und 
der  Botanik  insbesondere.  Dr.  Karl  Morgenslern , Prof,  der  Be- 
redsamkeit und  altclassischen  Philologie,  der  Aesthetik  nnd  der 
Geschichte,  der  Literatur  und  Kunst.  Gregor  Andrejewiisch  von 
Glinka , Prof,  der  russischen  Sprache  und  Literatur.  Dr.  Georg 
Fridrich  Pöschmann,  Prof,  der  allgemeinen  Geschichte,  Stati- 
.<tik  und  Geographie.  Dr,  Adam  Christian  Gaspari,  Prof,  der 
Geschichte,  Statistik  und  Geographie  des  russischen  Reichs 
und  der  Provinzen  Liv-,  Esth-,  Kur-  uud  Finnland  insbeson- 
dere. Johann  Wilhelm  Krause,  Prof,  der  Oekotiomie,  Techno- 
logie und  Civil-Baukunst.  Dr.  Fridrich  Rambach,  Prof,  der 
Cameral-,  Finanz  - und  Handlungswissenschaft.  Major  Baron 
V.  Elsntr,  Prof,  der  Kriegswissenschuften. 

e.  Kasan. 

Der  üniversitStsbezirk  von  Kasan  besteht  aus  14  Gymnasien:  I)  Ka- 
san , 2)  'VVjülka,  3)  Perm,  4)  Nishegorod,  5)  Tambow,  6)  Saratow, 
7)  Pensa,  Ü)  Siinbirsk , 9)  Astrachan,  10)  Georgiewsk,  ii)  Orenburg, 
12)  Tomsk,  13)  Tobolsk,  14}  Irkuzk. 

Curator  der  V niversität:  Rumowskij , wirkl.  Staatsrath. 
Professoren.-  Il’ja  Jakowhin , Prof,  der  Geschichte,  Geographie 
und  Statistik  des  russischen  Reichs,  Director  des  Gymnasiums 
und  Inspcctor' der  Studenten.  Pclcr  Daniel  Fridr.  Zeplin,  Viol. 
der  allgemeinen  Staatengeschichte,  Geographie  und  Statistik. 

• Martin  Gottfried  Herrmann  , Prof,  der  griechischen  und  römi- 
schen Literatur.  Vincent  S'iörl , Prof,  der  griech.  Sprache  und 
Literatur.  Heinrich  Ludwig  Lunemaiin,  Prof,  des  Natur-  und 
Völkerrechts.  Karl  Fuchs,  Prof,  der  Naturgeschichte  und  Bo- 
tanic.  Iwan  Kamensky , Prof,  der  Anatomie  und  Physiologie. 
Adjuncten;  Kvrtaschtioskij  für  höhere  Mathematik.  Erich  ffir 
TÖm.' und  griech.  Literatur.  Leuizkij  für  theoret.  und  pract. 
Philosophie.  Sapolskij  für  angew.’ Mathematik  und  Experimaa- 
. talphysik.  Frid.  Ewest  für  die  Med.  Facult. 

f.^  St,  Petersburg. 

Noch  nicht  ovganisirt.-  Uebri^ens  gehören  zu  dem  UniveriitÖtsbe» 
zirk  5 Gymnasien:  i)  St.  Petersburg,  2)  Pskow,  3)  Nowogorod, 
trosawou&k , 5i  Archangel.  1792  zählte  die  Residenz  allein  ai  UnternöbU* 
«nstalUn  mit  67800  Schülern  oeiderlei  Geschlechts. 
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XII. 

PROVINZIAL  - VERWALTUNG. 
Gouverneure  in  den  Gouvernements. 

Arehangtl.  K r ie  g t - G o uv  t rn  t u r ; v.  Förtttr,  Gen,  Lieut., 
Chef  de»  dortige»  f}ariiison- Kegim» 

Astrachan.  Ar.  Gouvern.:  Gr.  Gudoviuch,  Gen.  Peldmar« 

tchall  und  Commaiid^ur  en  Chef  in  Georgien.  Civil  • Gou«* 
vtrneur:  Fürst  Tenischew, 

Cherson,  Kr,  Gvuvern.:  Hert.  v,  lUchelieu^  auch  Kriege» 
Gouverneur  tu  Odessa.  Civ,  O o u ve  rn.  : v.  Gladkr^  Etats- 
Kath. 

Efthland  (ffauptst,  Rewil),  Civ,  Gouvern.:  v.  Uktkull^  Staats- 
rath sind  R.  Gen.  Gouvern,:  Gr.  t;.  Buxhövdtn^  Gen.  d.  ln- 
fant.  Civil -Gouv,:  Ükskitll, 

Tinnlan  ^{Hauptst,  Ar,  Gouvern.:  v,  Ohreskow^ 

Gen.  d.  Cavall.  Cii>.  Gouuerh.:  Emin  , Siaatsrath. 

Crodno.  Gen.  Kr,  Gouvern,  J^ür  Ltithauen:  v.  KorsakoWp 
Gen.  d.  In  fant.  Civ,  Gouvern.:  Oemotr.  Lanskoi, 

Grurien  {Haupttt.  Ttjlis):  s.  Astrachan. 

darotlauj,  Civ,  Gouvern.:  Fürst  Mjchel  Golitzyn^  .Staatsrath. 

i ekat  e r in  OS  l aw.  Kr,  Gouvern.:  Hers.  t».  Rickelttu,  Civ, 

Gouvern,:  v.  Befgy  Staatsralh. 

Irkutsk,  Civ.  Gouvern.:  v,  Treskf’ny  Stastsrath. 

Äaluga,  Civ,  Gouvern.:  i*.  Lwow^  geh.  K. 

Kaukasien,  Gen.  Kr.  Gouvern.:  Gr.  Oudovitschy  Gen.  Feld* 
marschall.  Civ  <}ouvern.:  v.  Karttveliny  Staatsrath. 

Afixan.  Civ.  Gouvern.:  v.  Alansttrow,  Staatirath. 

X(€u>.  Ar,  Gouvern  : v,  TormutoWy  Gen.  der  Cavallerie.  Ciw. 
Gouvern.:  v,  Pankratjew  y geh.  R. 

t.  Ko  st  rom  n.  Civ.  Gouveru.:  v,  PnJ'synkow,  Etats-Rath. 

Kurland  (IJauptrt.  AJitau),  Civ.  Gouvern.:  Bar.  v,  J/ogaer^ 
Staatsrath.  Gen,  Gouvern  : Gr.  v.  Kuxhörden. 

Kursk.  Civ,  Gouvern,:  Fürst  Prosorowskyy  Statisrath. 

Litfland,  Gen.  Gouvern,:  Gr.  v,  Üuxhovden,  Civ,  G ou* 

vtrn.:  v,  Repiewy  geh.  R. 

Minsk,  Civ,  Gouvern.:  v.  Conneye/,  Stnatsrath, 

Moki  le  w.  Civ,  Gouvern.:  v.  Hakuniny  StaatSrath. 

Moik  wa.  Kr.  Gouvern.:  v.  Tumolmin,  Gea.  der  Infant.  Cip. 
Gouvern.:  v.  Lanskoi , .Staatsrath. 

Hirchtgorod.  Civ,  Gouvern,:  v.  Lnnskoi,  Staatiratb. 

liowgored.  Civ,  Gouvern.:  v.  tVasrUtschikow , Cammarkerr. 

Olonett,  Civ.  Gouvern,:  v,  Mertens,  Etatsratk. 

Ortl.  Cir.  Gouvern.:  V.  Zakowleß',  Etatarath. 

Ortnb  u rg  {Hauptst.  Ufa).  Kriegs  - Gouv.:  Füret  Volkonski,  Gen. 
der  Cavall.  Civ,  Gouvern,:  v.  Frisel  f^eh.  R. 

Penia,  Civ,  Gouvern.:  v,  JFigel,  geh.  R. 

Ferm,  Gen,  Gouvern.:  v.  Moderach.  Civ,  Gouvern,:  v. 

Hermes,  Etatarath. 

Si.  Petersburg,  Alilit,  Gouvern:  Fürst  Demetr.  Labanoar 
Rostowskj',  Gen.  d.  Iniant.  Civ,  G ou  vern,:  Mich.  Bakunin, 
geh.  Rath. 

Podolitn  {Hauptst.  Kamenet-PodoUky);  Kr,  Gouvern..-  v.  Esten, 
Gen,  Lieut.  Civ.  Gouvern.:  v.  'I'scitewhin , Etatarath, 
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Peltewa.  Civ.  G o uvern.:  j>.  Brutsiloff,  Etatirath. 

Ptkow.  Civ.  Gouvern.:  v.  Laba,  Etatsrath. 

Räion,  C i v._G  o uv  ern.  ; v.  Muchanoui,  Etatsrath. 

S ar  a t 0 IV.  Civ,  Gouvern.:  v.  Betiakow^  Etatsrath. 

Simbirtk.  Civ.  Gouvern.;  Füxst  Sere.  Chowanski , Etatsrath. 

Slobodijche  Ukraine  {Hauput,  Charkow);  Civ.  Cou.vern.: 
V.  Bachtin,  Etatsratli. 

< Smolensk.  Kr.  Gouvern.;  v.  Apraxin,  Gen.  d.  Cavall.  Cir. 
Gouvern.:  Bar.  v,  Asch  ^ Etatsratli. 

Tambow.  Civ.  Gouvern.;  üemetr.  Koscheleff , Etatsrath. 

Taurien  (Hauptst.  Siinferopol);  Civ.  Gouvern^;  vacat. 

Tobolsk.  Gen.  Gouvern, ; Gr.  v.  Pcstel,  geh.  R. , R.  d.  A'-N.  O. 

Tomsk,  Gen,  G 0 uvern.;  J.  v.  Pestei,  geh.  R.  Civ.  Gouver- 
neur; Bar.  V.  Chwostoff,  Staatsrath. 

Tschern  i g o V,  Civ,  Gouvern.;  J.  Bar.  v,  Freusdorf,  Staatsr. 

Tula.  Civ.  Gouvern.;  Nie.  v.  Iwanow,  Staatsrath. 

Twer.  Civ.  Gouvern.;  Alex.  v.  Uschakoff,  Staatsrath. 

Viatka,  Civ.  Gouvern.;  Basil.  v.  Bo/garski , Staatsrath. 

Vilna.  Gen.  Gouvern.;  Alex,  Rimslti  - Gen.  der  In- 

fanterie. Civ,  G o uv  ern.;  Prkof.  Bagmejsky,  Staatsrath. 

Vit  ebsk,  V.  Sumarokoff,  Staatsr.  \ 

tVladimir.  Civ,  Gouvern.;  Fürst  Joh.  Dolgoruky,  geh.  R. 

fVologda.  Civ.  Gouvern.;  K.  v.  Lihnethann,  geh.  R. 

Volhynien  {Hauptst.  Schitomin).  Kr.  Gouverrt.;  v.  Essen,  Gen. 
Lieut.  Civ,  Gouv'ern.;  Mich.  v.  Kombuslei’,  geh.  R.  und 
Gaminerherr.  ^ 

Vor ones ch.  Civ.  Gouvern.;  Alex.  v.  Sonteew,  geh.  R. 

Das  Land  der  D ons  che  n Ko  s ack  en.  Attaman  Math.  Pia- 
tow,  Gen.  Lient.,  R.  d.  A-N. , G.,  W.,  A.,  schwaizen  und  ro- 
then  Adler-Ord. 

Russ.  Colonien  in  America.  Stehen  unter  den  Direct  oren: 
Michel  Buldakow,  Commerz- Rath  und  Benedict.  Kraschoninikoff. 
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I. 

GENEALOGIE  DES  REGIERENDEN  KÖNIGLICHEN 

HAUSES. 

König;  Victor  Emanusl,  geh.  34.  Jul.  1758,  folgt  durch 
CettioD  leines  Bruder*,  Königs  Kaki,  Emanukl,  4.  Jun. 
i8g3,  verm.  35-  April  1789  mit  Marie  Tueresie,  geb. 
I.  Nov.  1773,  Prinzessin  von  Oesterreich- Este. 

Kinder:  1)  Marie  Beatrix  Victorie  Josephe,  geb. 

6.  Dec.  1793.  3)  Marte  Theresie  Ferdinande,  und 

3)  Marie  Anne  Karoi,ine  PiA , Zwillinge,  geb.  i9.Sept. 
1803. 

Geschwister-,  i)  Karl  Rmanuel  IV.  geb.  24.  Mai  1751, 
König  von  Sardinien,  dessen  Regierung  er  am  4.  Jun. 
1803  seinem  Bruder  Victor  Emanuel  nbtritt,  Witwer 

7.  März  1803  von  Marie  Adelheid  Clotilde,  Schwester 
des  Königs  Lldwio  XVI.  von  Frankreich.  2)  Marie 
Josephe  Louise,  geb.  2.  Sept.  1753,  verm.  14.  Mai  1771 
an  Prinz  Ludwig  Xaver  von  Bourbon,  3)  Marie  Anne 
Karolinb  geb.  17.  Dec.  1757,  Witwe  1808  »on  Prinz' 
Benedict  Marie  Moritz,  ihrem  Stiefoncle.  4)  Karl 
Felix  Joseph,  geb.  16.  Apr.  1765,  verm.  6.  April  1807,  mit 
Marie  Christine,  Tochter  des  Königs  Ferdinand  IV, 
von  Sicilien,  geb.  17.  Jan.  1779. 


II.  ' 

ÜBERBLICK  DER  SARDINISCHEN  GESCHICHTE. 

J • 

Sardinien  hiels  in  den  altem  Zeiten  Ichnusa,  Sanda- 
liotis  und  Sardo:  letzteren  Namen  verdankt  die  Insel  den 
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Römern,  die  ihn  vöin!SliftT,iS5'et  Säf/tüx  entlehnten,  welcher 
zuerst  durch  'Hinführung  einer  Colonie  ihr  Bewuhnec 
gegeben  haben  soll.  Die  Karthager  bemächtigten  sich  in 
der  Folge  Sardiniens,  welches  ihnen  jedoch  von  den  Rö- 
mern nach  dem  ersten  Panischen  Kriege  abgenommea 
wurde.  Unter  der  Römischen  Herrschaft  blieb  die  Insel  bis 
427,  wo  die  Vandalen  nach  dem  Untergange  des  römisch- 
abendländischen Reichs  sich  darauf  festsetiten,  534  aber 
von  den  griechischen  Kaisern  verdrängt  wurden;  070  er- 
oberten sie  die  Araber  , welche  Sardinien  bis  1016  in  Be- 
sitz behielten,  in  diesem  Jahre  aber  durch  die  Pisaner 
verjagt  wurden  , welchen  Papst /o/iann  die  insei 

durch  die  Bulle  von  1004  geschenkt  hatte. 

Unter  der  Herrschaft  der  Pisaner  wurde  das  Land  in 
vier  Provinzen  oder  Fürstenthiinier  Cngliari , Oristagni, 
Torres  und  Gallura  vertheilt,  und  jedem  ein  Richter  oder 
Fürst  vorgesetzt  j die  ihre' Würde  erblich  und  sich  wäh- 
rend des  Kampfs  der  Pisaner  mit  den'Genuesern  übe'r  die 
Herrschaft  der  Tiisei  unabhängig  zu  machen  wufsten. 
Kaiser  Friedrich  I.  erklärte  1164  einen  dieser  Fürsten  ßa- 
riso  zu  Oristagni  Zum  Könige  von  Sardinien;  allein  die 
übrigen  Richter  Vereinigen  sich  mit  den  Pisanern  gegen 
Bariso , und  bringen  es  endlich  dahin,  dafs  der  Kaiser 
1166  die  Insel  den  Pisanern  zuerkennt  und  damit  belehnt. 
Kaiser  Friedrich  II.  nimmt  sie  jedoch  den  Pisanern  wieder, 
unterwirft  sie  E239  dem  teutschen  Reiche  und  setzt  seinen 
natürlichen  Sohn  iVs/nz  zum  Könige  von  .Sardinien  ein. 
"Unter  teutscher- Oberherrschaft  blieb  sie  bis  1258,  wo 
sich  die  Pisaner  während  'des  teutschen  Zwischenreiebs 
abermals  in  Besitz  setzen. 

Papst  Bonifaz  VIII.  verschenkte  1295  Sardinien  mit 
Korsika  gegen  Abtragung  eines  7'ributs  an  König  Jacob 
von  Aragon,  der  jedoch  erst  nach  einem  langen  Kampfe 
mit  den  Pisanern  und  Genuesern ^uui  ruJiigen  Besitze  der 
Insel  gelangt^,  worauf  sie  der  Spanischen  einverleibt 
wird  und  bis  1708,  wo  die  Engländer  sie  für  König  Karl 
JII.  erobern,  ein  Bestandtheil  dieser  Monarchie  bleibt. 
Im  Utrechter  Frieden-von  1713  wird  sie  dem  Hause 
Oesterreich  abgetreten,  von  demselben  aber  1720  für  Si- 
cilien  dem  Herzoge  von  Savojen  überlassen,  welcher  den 
königlichen  Titel  davon  ahnimmt  und  sie  durch  Unter- 
köoige  regieren  läfst.  _ 

Diefs  Haus,  welches  von  den  alten  Grafen  von  Sa- 
vojen ahstammt  und  unter  /imade/is,VIIl.  die  her^gliche 
Würde  erlangt  haue,  war  ein$, ^„piächtigsten  des  vor- 
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maligen  Italien»  und  hatte  durch  die  Staatskluglceit  sei> 
ner  Regenten  da»  ursprüngliche  Starnmgut  Savojen  mit 
ganz  Piemont,  Nizza,  Montferrat  und  einem  Tlicile  von 
Mailand  vermehrt.  Victor  Amadeus  III.  nahm  jedoch 
an  der  grofsen  Coalition  gegen  Frankreich  Theil,  wofür  ec 
gezwungen  wurde,  179^  Savojen,  Nizza,  Tenda  und 
Boglio  an  Frankreich  abzutreten,  und  da  sein  Betragen 
nach  dem  Frieden  zweideutig  blieb,  so  behielten  die 
Franzosen  seine  Festungen  besetzt  und  nahmen  seinem 
Sohne  A'nri  Emanuel  IV.  seine  sämintlichen  Staaten  auf 
dem  festen  Lande,  welchen  er  1798  förmlich  entsagen 
nad  sich  nach  Sardinien  zuiückziehen  mufste. 


III.  / 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT. 

Der  Sardinische  Staat  besteht  gegenwärtig  blols  ans 
der  Insel  Sardinien  mit  den  umberbelegenen  Küsteneilän* 
den  Cahrera,  Madalenn,  St.  Stefano,  Asinara,  S.  Antioeb, 

S.  Pietro  und  Tavolara.  Alles  zusammen  enthält  nach 
Aziini,  womit  auch  die  besten  (Charten  so  ziemlich  üherein- 
ilimmen,  ein  Areal  von '11,500  italienischen  oder  450 
geogr.  □ Meilen;  andere  Angaben  nehmen  530  und  äiiere 
440  □ Meilen  an.  Die  Volksmenge  steigt  gcgennäriig  nnf  > 
520,000;  1790  betrug  sie  erst  456,990  und  1780,  451,487 
Menschen  , nämlich 

a)  in  der  Provinz  Cagli'ari  ....  tI5,54t 

li)  in  der  Provinz  Arborca  ....  130,974 

c)  in  der  Provin*  Loeodori  ....  133,344 

d)  in  der  Provinz  Gallura  ....  71,428 

Auf  die  □ Meile  kommen  im  Durchschnitte  I,l66  Köpfe, 
bei  dbr  Fruchtbarkeit  der  Insel  eine  nur  schwache  Bevöl« 
kerung.  Die  Zahl  der  Wohnungen  beläuft  sich  auf  sie« 
ben  Städte,  worunter  Cagliari  mit  35,000  und  Saisari  mit 
30,000  Bewohnern  die  wichtigiten  sind , 333  Flecken  und 
Dörfer,  23  Edelhöfe  und  93,584  Feuerstellea.  Der  Ab- 
•lammung  nach  sind  dieSarden  Italiener,  wenigstens  zum 
Theil  in  diesem  Hauptstamm  der  Europäer  verschmolzen; 
ihre  Sprache  ist  ein  italienischer  Dialect,  der  mit’ vielen 
griechischen^  spanischen  und  andern  freinden  Wörtern 
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vermischt  ist.  ^In  einigen  Strichen  hört  man  auch  die  ka« 
talonisch  - spanische  Sprache.  Die  allein  herrschende 
und  allein  geduldete  Religion  ist  die  katholische  , die  drei 
Erzbisthümer,  sechs  Bisthümer,  neun  üomkirchen  mit 
285  Domherren,  drei  Collegiatstifter  mit  68  Pfründen, 
und  104  Mönchs*  und  Nonnenklöster  zählt. 

Die  Staatseinkünfte  betragen  nach  Azuni  die  Summe 
von  1,413,552  Livres  oder  529,7076!.;  sollen  aber  gegen« 
wärtig  auf  1,006,122  Gl.  gebracht  seyn.  Sie  fliefsen 

ans  dem  Oonatico  . . . . . 218, 9Ö0  Livr. 

aus  dem  Mi>uthwesen  und  der  Fischerei  94,230  — 
aus  den  Abgaben  für  die  Ausfuhr  . . 440,000  — • 

aus  den  Salzwerken  .....  280,750  — 

aus  der  Tabakspacht 263,029  — 

aus  den  Bergwerken  ....  53i540 

aus  der  Briefpost  3>525  — 

'aus  dem  Pulverregnl  . . . . . 12,640  — 

aus  der  Kreuzbulle  . . . . . 2t,66o  — 

aus  den  geistlicbcii  Snbsidien  . . . 14,218  — 

aus  zufälligen  Einkünften  . . . 10,000  — 

Summe  '1,412,552  Livr. 

Der  König  von  Sardinien  unterhält  etwa  4,000  Mann 
leguUrter  Truppen,  eine-Fregatle  von  36  Kanonen  , zwei 
andere  bewaffnete  Schiffe  und  vier  Galeeren.  Aufserdem 
unterhält  das  Land  eine  Natiunulmiliz  von  40,000  Köpfen, 
die  unter  der  Aufsicht  einiger  Officiere  zu  gewissen  Jahn- 
weiten  exercirt  wird,  und  aus  Infanterie,  Cav'allerie  und 
Artillerie  besteht.  Die  ganze  Insel  ist  mit  Wachtthürmea 
umgeben,  deren  einer  nicht  aufser  dem  Gesichte  des  an- 
dern liegt  und  jede  Erscheinung  fremder  Schiffe,  beson- 
ders der  Seeräuber,  ihre  Anzahl,  und  die  Richtung  ihrer 
Fahrt  durch  Feuerzeichen  dem  andern  ankündigt.  Alle 
diese  Wachtthürme  sind  mit  Artillerie,  Arlillerislen  und 
Landsoldaten  versehen  und  haben  erneu  Comman- 
danten. 


' IV. 

■-  ■ ST  A ATS  VERFASSUNG. 

Eine,  erbliche  Monarchie,  über  die  ein  König  gebie- 
tet, dessen  Gewalt  aber  durch  die  Reichsstände  sehr  ein- 
geschiänkt  ist.  Indefs  hat  er  die  Majestät,  das  Recht 
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Krieg  und  Frieden  zu  scbliefsen,  Gesandten  anzunebmen 
und  abzusebicken,  die  Besetzung! der  rornebmsten  Bedie- 
nungen, doeb  mufs  dabei  allein  auf  Eingeborne  Rücksiebt 
genommen  werden,  und  überhaupt  die  ganze  vollziehende 
Gewalt. 

Oer  Thron  ist  erblich  in  der  jetzt  regierenden  könig- 
lichen Linie , und  auch  das  weibliche  Geschlecht  ist 
nicht  davon  ausgeschlossen.  Die  Grofsjährigkeit  tritt  mit 
dem  18'en  Jahre  ein.  Die  Religion  ist  katholisch;  die  Re- 
sidenz Cagliari. 

Das  Wappen  des  Königreichs  ist  ein  silberner  Schild, 
mit  einem  ruthea  Kreuze,  in  dessen  Winkeln  man  vier 
hlohrenköpfe  mit  weilsen  Binden  sieht;  auf  dem  Kreuze 
ruht  ein  rothes  Herzschild  mit  einem  weifsen  Kreuze  we- 
gen Savojen.  Den  Schild  umfliegt  ein  kön.  Purpurman- 
tel und  bedeckt  eine  Königskrone. 

Der  Titel  des  Königs  ist:  von  Gottes  Gnaden,  König 
lon  Sardinien,  Jerusalem  und  C^  pern.  < 

Sardinien  hatte  sonst  zwei  Ritterorden  - i)  von  der 
Verkündigung  Mariens,  welchen  Amadeus  VI.  1363  ge- 
stiftet hat.  Die  Ritter  tragen  eine  goldene  Kette  um  den 
Halt,  welche  auf  die  Brust  herabhängt,  einen  Zull  breit  ist 
und  auf  jedem  Gliede  die  Buchstaben : F.  E.  R.  T.  zeigt.  Am 
Ende  der  Kette  hängt  das  Bild  von  Mariens  Verkündigung 
von  durchbrochener  Arbeit,  und  ist  mit  einem  silbernen 
'Kreuze  und  goldenen  Flammen  umgeben.  Eben  dies  Bild 
und  die  Buchstaben  F.  E.  R.  T.  sind  auch  in  der  Mitte  des 
mit  Gold  und  Silber  gestickten  Sterns  eingegraben,  a)  des 
heil.  Mauritius  und  L'azarus , ein  Militärurden , 1434  von 
Amadeus  VIII.  gestiftet,  dessen  Ritter  Kommenden  be- 
sitzen. Sein  Zeichen  ist  ein  grünes  cmaillirles  und  weifs 
eingelafstes  Kreuz  , weichet  an  einem  grünen  Bande  befe- 
iiigt  wird,  und  entweder  auf  der  Brust  frei  herabbängt 
oder  durch  ein  Knopfloch  des  Kleides  geschlungen  wird. 

Der  Hofstaat  ist  aufserst  einfach. 

Die  Reichsstande  bestehen  i)  aus  einem  sehr  be- 
güterten Adel,  oder  den  Rittern;  a)  ans  den  Deputirten 
der  Städte  und  Oerter  ui]d  3)  aus  der  Geistlichkeit, 
Welche  das  Gesetzgebungs-  und  Besteuerungsrecht  mit  dem 
Könige theilen , oder  vielmehr  es  allein  ausüben,  indem 
der  König  nur  ein  Veto  hat.  Diese  drei  Stände  versam- 
meln sich  alle  drei  Jahre  auf  Reichstagen;  was  darauf  mit 
^ Einwilligung  des  Königs  beschlossen  tvird,  heilst  Capitolo 
delle  Corte  und  hat  Gesetzeskraft.  Der  Adel  ist  fast  im 
Besitze  alles  Grundeigenthums:  er  besieht  aus  vier  Her- 
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zog6n  , 32  Marchesen,  neun  Grafen , einefti  Vitcbnt  und 
sieben  Baronen,  die  von  372  Ortschaften,  im  J.  1780,  304 
mit  322,940  Unterthanen  besafsen.  Das  Feudalsystetn 
herrschthier  in  seinem  ganzen  Umfange.  Auch  die  Geist- 
lichkeit ist  reich , aber  der  Landmann  äufserst  elend 
und  gedrückt. 


v: 

REGIERUNGS  VERWALTUNG. 

Dem  Könige  steht  ein  Senat  zur  Seite,  welcher  reale 
Udienza  heifst  und  zu  Cagliari  seinen  Sitz  hat.  Dieser 
höchste  Gerichtshof  theilt  sich  in  zwei  Säle,  einer  für  Cri- 
minalfälle,  der  andere  für  Civilsachen ; letzterer  entschei- 
det aber  auch 'Criminalsachen  , die  durch  Berufung  von 
crsterem  an  ihn  gelangen.  Jeder  Saal  besteht  aus  vier 
kön.  Räthen  und  einem  Reichsfiscale ; den  Vorsitz  hat  in 
beiden  der  Grofscanzler,  welcher  geborner  Rath  des  Mo- 
narchen ist. 

Zu  den  höchsten  Reichscollegien  gehören  noch  der 
oberste  Finanzrath  (ufiicio  della  reale  intendenza  generale)» 
das  Tribunal  des  kön.’’  l’fttriinonii  und  die  allgemeine 
Schatzcanitner.  Hierzu  kommen  noch  das  Collegium  der 
kön.  Regierung  zu  Sassari  und  das  dasige  Consulat.  Auch 
kesidiit  zu  Cagliari  ein  Gericht  der.  päpstlichen  Inqui- 
sition und  zu  Sassari  eine  Generalcommission  des- 
aelben. 

Von  demSenate  hängen  sowohl  die  kön.  Regierung  und 
das  Consulat  zu  Sassari,  als  die  Gouverneurs  und  Landvögte 
indenStädten  derlnsel  ab.  Letztere  werden  theils  für  ein, 
theils  für  zwei  Jahre  sammt  ihren  Beisitzern  vom  Königs 
bestellt.  ln  den  Gerichtshöfen  auf  dem  Lande  aber  er- 
nennen die  Barone  mit  Ausnahme  von-Goceano,  Gonni, 
Orani , Villasidro,  Mandas , Laront  und  Quarto , wo  dem 
Könige  dies  Recht  zusteht,  die  Vögte.  Von  allen  diesen 
Untergerichten  wird  entweder  an  das  Landgericht  za 
Cagliari,  oder  zu  Sassari  appellirt,  je  nachdem  die  Oertet 
im  südlichen  oder  nördlichen  Theile  der  Insel  belegen 
sind.  Aul'scrdem  ist  noch  in  jedem  einzelnen  Dorfe  ein 
Richter  mit  einigen  Geschwornen,  welcher  die  Streitig- 
keiten von  geringem  Belange  ohne  förmlichen  Prozefs 
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rnticlieidet,  in  wichtigen  iRechtsfallen  aber  den  Vögten, 
deren  Gerichtibarkeit  «ie  unterworfen  sind,  Bericht  er- 
theilt  und  deren  Urtheiissprüche  vollzieht.  Von  Geld- 
bul'sen  empfängt  der  König  in  allen  Gerichten  den  drit- 
ten Theil,  wovon  die  Kosten  der  Justizpflege  bestritten 
werden. 

Das  Königreich  hat  drei  Erzbisthümer  Cagliari  ,.Sas- 
sari,  Oristano  ' und  sechs  Bisthümer  Ales,,  Ampurias, 
Algheri , Bosa  , Galtella  und  Iglasias.  Oer  König  bat 
das  Hecht  die  Erz-  und  Bischöfe  zu  ernennen,  doch  müs- 
sen sie  bis  auf  die  beiden  ersten  Erzbisthümer  an  Sarden 
vergeben  werden.  Alle  übrigen  Kirchenpfriinden  werden 
wechselweise  von  den  Bischö^n  und  vom  Papste  vergehen. 
Die  Streitigkeiten  wegen  weltlicher  und  bischöflicher  Ju- 
risdiction gehören  vor  einen  vom  Könige  angestellten 
geistlichen  Richter , dem  einige  Senatoren  und  der  kön. 
Fiscal  zur  Seite  steben.  Aufserdem  hat  der  Papst  zu 
Cagliari  einen  geistlichen  Richter  und  ein  Inquisitionsge- 
richt, das  aus  z wei  Inquisitoren,  einem  General  - und  einem 
Fiscalinquisitor,  zwei  Secretären,  einem  Schatzmeister  und 
Häscherhauptmann  besteht  und  ein  Commissariat  zu  Sas- 
sari  hat.  Es  bat  eine  sehr  weitverbreitete  Gerichtsbarkeit, 
die  jedoch  in  neuern  Zeiten  etwas  eingeschränkt  ist. 

Oie  ganze  Insel  ist  in  verschiedene  Bezirke  und  Ge- 
biete vertheilt , nämlich  in  19  Incontrade  , zehn  Marche- 
sati,  siebenzehn  Baronien  , drei  Barbagie,  drei  Caffipi- 
dani,  vier  Grafschaften , drei  Purti,  eia  Giudicato,  eia 
Planargta  und  sieben  Stadtgerichte. 


l 


‘ * I 
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I. 

»ENEALOGIE  DES  REGIERENDEN-  KÖNIGLICHEN 

HAUSES. 

König:  Gustav  IV,  Adolph,  geb.  i.  Nov.  1778.  folgt 
noch  minorenn  seinem  'Vater  König  Gustav  III.  29. 
März  1792,  tritt  nach  erlangter  Grofsjährigkeit  die 
Regierung  an  i.  Nov.  1796;  verm.  3t.  Oct.  1797  mit 
Fkiederike  Dorothee,  geb.  I2.  März  L78U  Prinzessin 
von  Baden. 

Kinder:  i)  Gustav,  geb.  9.  Nov,  1799,  Kronprinz.  2) 
Sophie  Wilhelmine  , geb.  21.  Mai  1801.  3)  Amalie 

Marie  Charlotte,  geb.  _22.  Febr.  1805.  4)  . . . 

geb.  22.  Jan.  1807. 

Mutter:  Sophie  Magdalene,  geb.  3.  Jul.  1746,  Prinzessin 
von  Dänemark,  Witwe  29.  März  1792  von  König 
Gustav  III. 

Vatersgeschwister:  i)  Karl,  geb.  7,  Öct.  1748.  Herzog 
von  Südermanland,  verm.  7.  Jul.  1774  mit  Hedwig 
Elisabeth  Charlotte,  geb.  22.  März  1779,  Prinzessin 
von  Oldenburg.  2)  Sophie  Albertine,  geb.  8*  f^ot. 

*753- 


II. 

ÜBERBLICK  DER  SCHWEDISCHEN  GESCHICHTE. 

Schweden’s  Urbewohner  waren  vom  Finnischen 
Stamme,  Finnländer,  Lappen,  Waräger,  die  in  Horden 
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mit  eignen  nnabhSngigen  OberhSuptern  ninbencogen. 
Diese  Finnländer  drängten  Germanische  Nationen  hoch 
in  den  Norden  hinaut ; unter  letztem  erhielten  die  Go* 
then  und  Schweden  bald  das  üebergewicht  und  unter* 
warfen  sich  die  übrigen  Stämme.  Sie  hatten  Richter 
aus  dem  Stamme  der  Ynglinger  zu  Oberherren,  die  im 
5ten  Jahrhunderte  den  Titel  Könige  von  Upsala  annah* 
men,  und  bis  1060  in  Schweden  regierten. 

Eine  sichere  feste  Regierung  tübrte  zuerst  O/^  der 
Schoojskönig  lOOl  zugleich  mit  dem  Christenthume  ein  ; 
doch  blieb  noch  immer  die  Trennung  zwischen  Gothen 
und  Schweden,  die  Jahrhunderte  das  Reich  zerrüttete, 
indem  nach  dem  Aussterben  der  Ynglinger  erst  die  Dy* 
nastie  Skenkil’s,  dann  Sverkers  aus  Gothland,  und  Bon- 
det  ans  Schweden  abwechselnd  das  Staatsruder  führte, 
bis  1250  durch  die  Throneihebiing  des  mächtigen  Ge- 
schlechts der  Folkunger  die  Erbfolge  genau  bestimmt 
wurde  und  die  beiden  feindlichen  Stämme,  wahrschein* 
lieh  aus  Interesse  und  Furcht  vor  den  umwohnenden 
Völkern  , sich  mehr  und  mehr  näherten  und  zuletzt  in 
Eine  Nation  verschmolzen.  Schweden  erftreckte  sich 
damals  nicht  höher,  als  bis  HeMngland  herauf;  Erich 
XL  eroberte  «las  innere  Finnlond  1248«  tind  Birger't 
Vormund  Torkel  Knntson  das  äufserste  Stück  von  Finn* 
land,  Kaielien  , 1293,  wodurch  aber  Schweden  in  eins 
nnmittelbare  Berührung  mit  Rufsland  kam,  die  bald  un- 
aufhörliche Kriege  und  gegenseitige  Raubzüge  herbei- 
führte.  AJagnus  Smek  erwarb  1332  durch  Matt  Ket- 
telmurdson  den  Besitz  von  Schonen , Blekingen  und  Ilal- 
land,  aber  schon  1360  worden  diese  Provinzen  wieder  ver- 
loren. Gegen  Aiagnus  Smek,  den  letzten  Folkunger, 
lehnten  sich,  seiner  Bedrückungen  müde,  die  Schweden 
1363  auf,  und  gaben  ihre  Krone  seinem  Schwestersohne 
Albrecht  von  Mecklenburg,  der  aber  1388  Krone  und 
Freiheit  in  dem  Treffen  von  Falköping  gegen  die  Däni- 
sche Königin  Margarethe  verlor. 

Durch  Margarethen's  geschickte  Benutzung  des  Par- 
teihasses wurde  1397  die  Vereinigung  der  drei  Nordischen 
Aeiche  unter  einem  Regenten  zu  Stande  gebracht,  die, 
verständig  organisirt  und  auf  höhere  Rücksichten  ge- 
gründet, unstreitig  zum'  Glücke  der  Nordischen  Reichs 
ausschlagen  mufsten.  Durch  die  Unklugheit  der  Herr- 
scher, die  dem  Selbstgefühle  und  der  Freiheilsliebe  der 
Nationen  keine  edle  Richtung  zu  geben  verstanden , ge- 
bar die  Kalmarsche  Union  nur  schreckliohs  Bürgerkriege, 
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innere  Empörungen  und  vollkommene  Anarchie.  J9ie 
Schweden  betrachteten  die  Oänitchen  Könige  als  Usurpa-. 
toren,  und  Gustav  fVasa  lösete  endlich  1521  die  Union 
völlig  auf.  ' 

Mit  Gustav  I.  bestieg  eine  neue  Dynastie  den  KÖ> 
nigsthron.  Er  führte  die  lutherische  Religion  in  seinem 
Reiche  ein  1544 , gab  dem  Staate  Stärke  und  Ansehen, 
und  focht  nicht  mit  Nachtheile  wegen  der  östlichen  Grän- 
zen seines  Reichs  mit  Rufsland.  Seine  beiden  Söhne  und 
Nachfolger  auf  dem  Throne  Erich  XIV.  von  1560  bis  1568 
und  Johann  II.  von  1568  bis  1592  glichen  dem  Vater 
nicht;  unter  Johann  kam  1570  der  Stettiner  Frieden  zu 
Stande,  der  den  Dänen  Schonen,  Hailand,  Blekingen, 
Herjedalen  und  Gothland  läfst , wogegen  diese  Krone  ihre 
Ansprüche  auf  Schweden  aufgiebt;  der  Russische  Krieg, 
den  1595  der  Frieden  zu  Teusina  endigte,  verschafft  dem 
Reiche  gegen  Abtretung  von  Karelen  und  Ingermanland 
Efthland.  Johann's  Sohn,  «SVgmund,  nahm  zugleich  die 
Polnische  Krone  an,  aber  sein  ehrgeiziger  Oheim  Karl 
emrifs  ihm  1594  die  Herrschaft  über  Schweden  und 
liefs  sich  1604  zum  Könige  krönen.  Karl  IX.  wurde  so- 
gleich-in  drei  schwere  Fehden  mit  Rufsland,  Polen  und 
Dänemark  verwickelt,  die  nach  seinem  Tode  161 1 Gustav 
II.  Adolph  mit  Ruhme  durch  den  Frieden  von  Siöröd 
1613  mit  Dänemark,  den  Frieden  zu  Stolbowa*i6r7 
Rufsland  und  den  Stillstand  mit  Polen  1629  endigte; 
.Schweden  erhielt  durch  erstem  die  von  den  Dänen  im 
Reiche  gemachten  Eroberungen  zurück,  durch  zweiten 
K'exholm,  Karelen  und  Ingermanland  und  durch  den 
Diztern  Livland  und  Riga.  Gustav  Adolph  gieng  hier- 
auf nach  Teutschland,  um  für  teutsche  Freiheit  nach 
grofsen  Siegen  sein  Blut  auf  dem  Schlaclitfelde  von 
Lützen  1632  zu  opfern.  Seine  Tochter  Christine  setzte 
den  teutschen  Krieg  ehrenvoll  fort,  und  nöthigte  zu- 
gleich Dänemark  nach  einem  zweijährigen  Kampfe  im 
Briimsbröer  Frieden  Jemtland,  Herjedalen,  Dalarne, 
Goihland  und.Oesel  auf  immer,  Flalland  aber  auf  30  Jahr« 
abzutreten.  Der  Frieden  zu  Osnabrück  1648  verschaffte 
den  Schweden  Rügen,  Vorpommern  bis  an  die  Oder,  das 
frische  Haff  nebst  den  Ausflüssen  desselben,  die  Insel 
Wollin,  die  Städte  Stettin,  Garz,  Damm  und  Golnow, 
ferner  Wismar  und  die  Bisthümer  Bremen  und  Verden. 
i6<55  verloren  die  Schweden  ihre  Colonie  am  Delaware, 
1654  legte  die  Königin  ihre  Krone  nieder  und  gab  sie  dem 
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Schweitsrsohne  Gustav  Adotph's,  Karl  X,,  Gustav  voa 
Zweibrficken. 

Der  kriegerische  A'ärZ  Gustawon  1654  bis  16ÖO  hatte 
mit  drei  Feinden,  den  Polen,  Küssen  und  Oäneii  zu  käm- 
pfen; die  Dänen  zwang  er  1658  tum  Frieden  von  Kosiuck, 
ivorin  es  Schonen,  Bleking,  Hailand,  Bohus , Bornhoim 
und  Drontheim  behielt;  mit  Ruisland  schlaf»  er  in  eben 
dem  Jahre  einen  Stillstand,  in  dem  beide  Theile  ihre  Er- 
oberungen behielten.  Das  Ende  dieses  zweiten  Kriege 
mit  Dänemark  erlebte  er  nicht.  Die  Vormünder  seines 
grofsen  Sohns  Karl  XI.  schlossen  1660  mit  Polen  den 
Frieden  von  Oliva,  welcher  ganz  Livland  bis  an  die 
Düna  an  Schweden  abtrat;  dagegen  g.ibcn  sie  im  Kiöben- 
havner  Frieden  Drontheim  und  Bornholm  an  Dänemark 
zurück,  und  schlossen  mit  Kufsland  1601  auf  die  Grund- 
lage des  Stolbower  Frieden  ab.  Schweden  focht  zwas 
tiDghicklich  in  einem  neuen  Kriege  gegen  Braudeuburg, 
Holland  und  Dänemai k,  verlor  aber  in  dem  Frieden  von 
St.  Germain  und  Lund  1679  nichts  weiter,  als  was  es  in 
Pommern  jenseits  der  Oder  besafs.  Karl  XI.  erwarb 
I6g3  die  Souveränität  und  erhob  seinen  Staat  auf  eine 
hohe  Blüte  von  Wohlstand  , starb  aber  1697  zu  früh  für 
lein  Reich.  Sein  Sohn  Karl  XII.  führte  den  Nordi- 
schen Krieg  mit  grofser  Energie  und  mit  einer  Leber- 
legenheit,  die  in  der  Geschichte  ohne  Beispiel  war} 
Schweden  war  unter  ihm  bei  weitem  die  erste  Macht 
des  Nordens  und  diclirte  von  den  Quellen  der  Newa  bis 
zur  Donau  ihre  Gesetze.  Die  Schlacht  von  Pultawa  1709 
endigte  Schwedens  LJebermacht,  und  Kurl  XII.  unterlag 
nun  der  unverhülinifsmärsigen  Menge  seiner  Feinde. 
Zwar  durfte  sein  Vaterland,  so  lange  der  Held  lebte, 
nicht  verzweifeln,  Alles  wieder  zu  gewinnen;  aber  sein 
nnzeitiger  Tod  durch  Verräihers  Hand  1718  kostete  dem- 
lelben  alle  die  Eroberungen,  die  er  mit  so  grofsen  Auf- 
opferungen während  des  Laufes  eines  Jahrhunderts  ge- 
wonnen hatte. 

Ulrike  Eleonore,  KarVs  XII.  jüngere  Schwester,  be- 
itieg  den  Thron;  die  elende  Partei,  die  sogleich  die  Re- 
gierung an  sich  rifs,  trat  im  Frieden  von  Stockholm  1719 
Bremen  und  Verden  an  den  Churfürsten  von  Braunschweig 
und  1720  Stettin  und  Vorpommern  an  Preiifsen,  im  Ny- 
städter Frieden  1721  aber  Livland,  Eslhland,  Ingerman- 
land,  Wiburgslän  und  einen  Theil  von  Karelen  an  Rufs- 
land  ab,  und  im  Friden&burger  Frieden  mit  Dänemark 
leistete  er  1720  auf  die  Befreiung  vom  Sundzolle  Verzicht. 
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Friedrich  von  Hessen,  der  1720  Ulriken  Eleonoren  fol^e 
und  bis  1751  regierte,  war  ein  schwacher  Fürst,  der  sich 
ganz  dem  Willen  ehrsüchtiger  Aristocraten  unterordnete. 
Parteien  beherrschten  das  Reich,  und  auf  Frankreichs 
Anstiften  fieng  die  Gyllenborgsche  Partei  1741  einen  höchst 
unüberlegten  Krieg  mit  Rufsland  an,  der  sich  mit  dem 
Verluste  eines  Theils  von  Finnland  endigte  und  dem  Her- 
zog Adolph  Friedrich  nach  Friedrick's  Ableben  die  Krona 
.von  Schweden  zusicherte. 

■f 

Adolph  i'r/etfricA’s  Regierung  von  1751  bis  177 1 zeich- 
net sich  durch  wenige  Tbaten  aus.  Der  Kriea,  den  er 
mit  einem  Preufsischen  Generale  in  Pommern  führte  und 
die  Norwegische  Gränzberichtigung  sind  das  Bamerkens- 
wertheste,  was  im  Auslande  geschah;  im  Innern  zerrütte- 
ten noch  immer  die  Parteien  der  Hüte  und  Mützen  das 
Reich,  und  die  königl.  Gewalt  war  zu  einem  blol'sen  Schat- 
tenbilde herabgesunken.  Gustav  III.  zerbrach  1772  mit 
Muthe  und  Glücke  die  Fesseln,  die  seiue  Gewalt  um- 
schlangen; er  gab  seinem  Reiche  neue  Stärke  und  Anse- 
hen , erwarb  die  Westindische  Insel  Barthelemy  1784  und 
endigte  1791  durch  den  Frieden  von  Wäräla  1791 , einen 
blutigen  Krieg  mit  Rufsland,  der  die  Gränzen  liefs,  wie 
•ie  vorhin  waren.  Nach  seiner  Ermordung  1792  folgte 
sein  Sohn  Gustav  IF.  Adolph  unter  Vormundschalt  seines 
Oheims,  Herzogs  von  Südermanland.  Er  verkaufte  1803 
Stadt  und  Gebiet  von  Wismar  an  das  Haus  Mecklenburg- 
Schwerin,  und  liefs  sich  1806  in  einen  Krieg  mit  Frank- 
reich ein,  der  ihm  nicht  allein  ganz  Vorpommern  kostete, 
sondern  auch  1808  in  einen  neuen  Kampf  mit  Rufsland 
und  Dänemark  stürzte,  worin  bereits  ganz  Finnland  trotz 
eines  braven  Widerstandes  gegen  die  vorschreitende  Macht 
im  Norden  verloren  gegangen  ist. 


III. 

. STATISTISCHE  ÜBERSICHT.  - ' 

Schweden  enthält  gegenwärtig  (doch  mit  Finnland) 
13,149,05  □ Meilen,  von  3^191,000  Menschen  bewohnt, 
*0  dafs  deren  242  auf  den  Raum  einer  □ Aleile  kommen. 
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Kinw. «.  d . 

Areal.  _ 

Votlcssahl.  g 

u.Mle. 

A.  XSnigreich  SchwdJen 

• 

13.147,20 

3,7837000 

241 

aa.  Eigentliches  Schweden  . 

1,851.30 

654,000 

353 

Lake. 

I.  Stokholm  Stad 

2.  Stokholm  Land 

- . 

129 

»71,797 

1,431 

3.  Drotniogholm 

4.  Upsala 

• 

110,50 

81,131 

734 

5.  Nvköping 

• 

96.547 

711 

6.  WesterAs  . 

. 

131,20 

86,533 

659 

7.  örebro  . 

176.30 

95.025 

539 

8.  Fahl  . . 

1.168,90 

122,624 

105 

J)b.  Göthalaiid  . 

1,913.10 

1 .454,000 

760 

9.  Götheburg  , 

e 

86,10 

116,674 

1,3.32 

10.  Etfsborg  . 

247,80 

152,937 

617 

Ili  Halmitad  . 

92.25 

7i.‘599 

776 

12.  Chrislianstad 

• • 

105 

116,681 

i,iii 

13.  Malmöhuiis 

83 

142, >.56 

1,757 

14.  Skaraborg  . 

14.5.80 

1.25.695 

930 

15.  LinkSping  . 

205 

158,057 

77t 

16.  Jönköping  . 

• • 

200,90 

114.480 

669 

17.  Kronaberg  . 

164 

87,604 

534 

I8.  Kalmar  . . 

i84..'>o 

129,548 

70a 

19.  Karlskrona  . 

51.25 

62,402 

1,117 

20.  Karlitad  . 

• 

299.30 

135:438 

452 

21.  Wisby  . 

e 

49,20 

31.291 

636 

ec.  Norrland  nnd  Lappland  . 

4.832.80 

240,000 

49 

22.  Grflrborg  . 

« 

565.80 

83,260 

147 

23.  Hernösand 

1.208 

84  500 

141 

24.  UmrA  . 

• 

3-059 

71,372 

23 

dd.  Finnland  . 

• • 

4..5.50 

835.000 

183 

2g. ''Abo 

• 

483.80 

194. 1 '5 

401 

26.  Kuopio  . • 

' 934-80 

131.599 

141 

27.  Kymmenegaard 

. 

336.20 

11.3.317 

376 

28.  Tawastehuus  . 

• 

467.40 

176539 

378 

20.  Wasa  . 

• 

762,60 

l34.o.g4 

175 

30.  UleAborg 

a e 

1,565,20 

85,176 

54 

fi.  Instl  Barthtlemy  . 

» 

2,75 

8.000 

2,909 

Städte  zählt  Schweden  überhaupt  nur  lo6,  worin  1795 
2^5,164  Einwohner  in  46,895  Familien  lebten;  der  übrige 
Theil  der  Nation,  die  aus  2 Volksstämmen.  Schweden  und 
Finnen,  besteht  und  theils  einen  üialect  der  teutschen 
Sprache,  theilt  Finnisch  und  l.appisch  redet,  wohnt  auf 
dem  Lande  in  einigen  Fleckeü  und  Dörtern,  überhaupt 

Allg.  Eur-  Staatshand-ä.  1809.  R r 
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in  1,400  Pastoraten  und  18,210  Htmmans,  mehr  aber 
noch  in  einzelnen  Höfen,  deren  man  1760  im  Ganzen 
.83,431  zählte.  l,SOO  fanden  sich  bei  der  Revision  12,068 
Adliche,  16,434  Geistliche,  1,275  Grofshändler , 17.233 
Kleinhändler,  2,605  Fahrikanlen , 87,434  Handwerker, 

19,653  Seeleute,  2,372,996  Bauern , 7,126  Studirende  und 
188,734  Miliiärperscnen  und  Seesoldaten.  Die  VoLks- 
’menge  war  im  Zunehmen ; man  batte  gezählt 

1775 2.640,177 

1780 2,769,628 

1785  . , 2,821,669 

1790  ...  . . . 2,864  512 

1795  • . . . ' . . . 3,045-617 

1800  ■ 3,18', 133 

Im  Durchschnitte  werden  jährlich  geboren  98,559, 
sterben  7^,297,  und  der  Ueberschufs  beträgt  22,262.  Die 
Religion  ist  lutherisch;  in  Kareleu  giebt  es  zwei  Grie- 
chische Gemeinden,  nnd  in  Stockholm  und  andern  Städ- 
ten Katholiken  und  Juden.  Der  politischen  Verschieden- 
heit nach  theilt  sich  die  Nation  in  Adel,  Clerus,  Bürger 
und  Bauern. 

Die  Staatseinkünfte  betragen  nur  6 Mill.  Rthlr.  Banco 
oder  IO  Mill.  Gl.,  und  fliefseu  aus  den  Domänen  (8,uoo 
Rthlr.),  dem  Gruiidbuche  und  der  Mantelsabgabe  , Zehii- 
,ten,  Berggefällen,  Abgaben  der  Geistlichkeit,  Kopfsteuer 
(130,000  Rthlr.),  Lagmans  und  Häradshofdingsränta,  Zöl- 
len, Post  (60,000  Rthlr.),  Stempel  (50,000  Rthlr.),  ßrannt- 
weins^rriiende,  Fiscalgefällen,  Medicinalgefällen,  Schlol's- 
|hülfe,  Lohn-  und  ßezahlungsabgaben  (120,000  Rthlr. ). und 
ständischen  Verwilljgungen  (i,200,ooobis  1,300,000 Rthlrn.) 
Die  Staatsausgabeii  übersteigen  gewöhnlich  die  Einnahme; 
1772  wurden  sie  auf  11,586,678  Rthlr.  Scheidemünze  be- 
rechnet, nämlich  der  Hofstaat  2,ico,000,  der  Senat  und 
Regierung  i,8oo,oc.o,  der  Civiletat  514,000,  das  Militär 
3,76o,oc,Oj  die  Matine  1,812,000,  und  die  Extraau.sgaben 
11,570,000  Rthlr.  Die'Staatsschuld  war  1807  auf  18-233,643 
Rthlr.  Banco  angewachsen,  wovon  Schweden  9,742,642 
dem  Auslende,  3,490,990  aber  seinen  Bürgern  schuldig 
war.  Schuldzettel  cursirten  im  Reiche  für  3,346,679 
Rthlr.  14  Sh. 

Die  Landmacht  beträgt  ohne  die  Scesoldalen  43,275 
Mann,  und  theilt  sich 
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■)  in  nationale  und  eingetheilte  Truppen  34,611  Man|i 

Cavallerie  ....  9.500 

Infanterie  . . . 25»  m 

b)  in  geworbene  Truppen  . . 9, 800  — 

Cavallerie  ....  2,500 

Infanterie  . , , . 9,060 

Artillerie  ^ . 3,230 

Genie göo 

Flutte  der  Armee  . . . 2,706 

Leibtrab.mten  . . . 128 

Die  nnterhaltiing'  der  geworbenen  Truppen  kostet  jahr- 
lith  gegen  8oo,Ckk>  Kthlr.  Spec. : die  \,iiioinltruppen  sind 
im  I.ande  vertheill  und  werden  von  den  LdiiHleuteri  ge- 
stellt, gekleidet  und  unterhalten  Silbst  die  Ofliciere 

erhalten  statt  des  Solde«  Grundstücke  augewicten.  Der 
Adel  stellt  die  Adelsfahne. 


Die  Seemacht  heetebt 


a)  aus  der  Kriegsdotte 

( 

• * 

Linienschiffe 

. . 20 

Fregatten  . -. 

. 16 

Brigantinen 

7 

Kleinere  Fahrzeuge 

• . >3 

sie  ist  unter  3 Geschwader  vertheilt, 
b)  Aus  der  Galeerenfloite 
in  5 Etcadren  vertheilt. 


58  Segel. 


200  Segel. 


Alle  diese  Schiffe  führen  2,7^'0  Kanonen  und  sind  in 
Friedenszeiten  mit  1,500  geworbenen  Matrosen  bemannt. 
Die  Zahl  der  einsetheilten  Matrosen  beläuft  sich  auf 
7,200  mit  einer  Reserve  von  8<ooo  Köpfen. 


IV. 


SKIZZE  DER  STAATSVEREASSüNG. 

Eine  eingeschränkte,  erbliche  Monarchie,  an  deren 
Spitze  ein  König  mit  grofsen  Vorrechten  steht.  Er  re- 
giert das  Reich  nach  den  Reichsgrundgesetzen  und  der 
t-’onstimtion , ist  das  einzige  und  höchste  Oberhaupt  der 
Nation  oder  der  erste  Mitbürger  eines  freien  Volks,  hat 
grofsen  Aniheil  an  der  gesetzgebenden  und  die  vollzie- 
hende Gewalt  allein,  vergiebt  alle  Stellen  und  Aemter 
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fle*’ Reichs,  jedoch  nur  an  Schweden,  ist  berechtigt 
Krieg  anzufangen,  Frieden  und  Bündnisse  zu  schliefseu 
und  zu  begnadigen.  Er  ist  seit  1789  durch  keinen  Reichs- 
tag mehr  eingeschränkt  und  die  Armee  und  Fioite  müs- 
sen auch  ihm  den  Eid  der  Treue  leisten.  Auch  ruft 
der  König  den  Reichstag  an  einem  ihm  beliebigen  Orta 
zusammen. 

D.ie  Thronfolge  ist  erblich  in  dem  Hause  Holstein 
Gottorp , und  zw^r  jn  der  männlichen  Linie  nach  dem 
Rechte  der  Erstgeburt,  nach  Abgänge  derselben  treten 
die  Stände  in  das  Recht  einer  freien  Königswahl.  Die 
Volljährigkeit  tritt  mit  dem  völlig  zurückgelegten  l8t»Tt. 
Jahre  ein.  Der  König  hat  das  Recht ^ die  vormund- 
schaftliche Regierung  zu  bestellen,  im  Falle  dies  nicht 
geschehen,  so  erkennen  die  Rei'chsstände  den  Piegenlen. 
Der  Erzbischof  von  Upsala  salbt  und  krönt  den  neuen 
Monarchen,  wenn  er  vorher  deii  Inauguraleid  abgelegt 
und  die  beständig«  Capitulation  beschworen. 

Der  König  bekennt  sich  mit  seinem  Hause  zur  lu. 
iberischen  Religion.  Seine  Gemalin  erhält  königlichen 
Titel  und  Vorrechte.  Die  Königin  Witwe  hat  ein  Wii- 
vventhum  und  eignen  Hofstattt:  sie  weicht  der  regieren- 
den Königin.  Die  nachgeborirea  Söhne  werden  alle  ap- 
panagirt;  ob  sie  gleich  nach  gewissen  Landschaften  be- 
. nennt  werden,  geniefsen  sie  doch  weder  di«  Einkünfte, 
noch  führen  deren  Verwaltung.  ,Won  ihrer  Volljährig- 
keit an,  die  mit  dem  2lsten  Jahre  eintritt,  erhalten  sie  ih- 
ren eignen_^  Hofstaat.  Die  Prinzessinnen  werden  bis  zu 
ihrer  Vermählung  staudcsmäfsig  erhalten  und  dann  aus- 
’gesteuert. 

Der  Titel  des  Monarchen  ist:  Gustav  IV.  'Adolph, 
von  Gottes  Gnaden,  König  der  Schweden,  Gothen  und 
Wenden,  Grofsfürst  zu  Finnland,  Erbe  zn  Dänemark 
und  Norwegen,  Herzog  zu  Schleswig,  Holstein,  Stot- 
marn  und  Ditmarsen,  Graf  zu  Oldenburg  und  Delmen- 
horst. — Der  älteste  Prinz  des  Königs  führt  den  Titel 
Kronprinz,  die  übrigen  Prinzen  heifsen  Erbfürsten,  und 
können  mit  Titeln  von  Herzogthümern  und  Fürstenthii- 
mefa  versehen  werden. 

■ ' Das  Wappen  des  Reichs  ist  ein  quadrirter  Schild, 
im  ersten  und  vierten  Quartiere  sieht  man  3 goldne  Kro- 
nen im  blauen  Felde,  wegen  des  Königreichs  Schweden; 
jm  zweiten  und  dritten  3 blaue  wellenvveise  gezogene 
linke  Schrägbalken  und  ein  rother  gekrönter  Löwe  im 
goldiian.  Felde,  wegen  des  Königreichs  der  Gothen.  Das 
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Mitteifcliild  enthält  in  5 Felder  f>etheilt  da»  IlolsteU 
nifthe  Wappen:  1)  den  NorWegiichen  goldnen  und  ge- 

krönten Löwen  mit  der  »ilbernen  gekrümmten  Helle- 
barte  in  roth,  3)  die  beiden  Dänischen  blauen  Löwen 
in  Gold,  3)  da»  im  rolhen  Felde  in  3 Tlieilc  zerschnit- 
tene und  ausgehreitele  Holsteinische  silberne  Nesselblatt 
mit  einem  von  Silber  und  roth  quer  getheiltera  Schilde, 
gegen  welche»  zwischen  den  3 Theilen  de»  Neiselbldil» 
3 silberne  Nägel  mit  den  Spitzen  stehen,  4)  den  Schor- 
marschen  silbernen  Schwan  mit  der  goldnen  Krone  um 
dem  Halse  in  roth,  und  5)  den  Uitmarsenseben  gehar- 
nischten goldnen  Reiter  mit  blofsem  Schwerte  auf  silber- 
nem Pferde  mit  schwarzem  Zeuge  in  roth.  Das  Herz- 
Schild  ist  qiiadrirt,  und  bat  im  ersten  und  vierten  gold- 
nem  Felde  e roilte  Balken  wegen  Oldenburg,  und  im 
zweiten  und  dritten  blauen  Felde  ein  goldnes  schweben- 
des Kreuz  wegen  Delmenhorst.  Den  Wappenschild  be- 
deckt eine  königliche  Krone;  Schildhaller  sind  zwei  gold- 
ne  Löwen. 

Das  Reich  hat  4 Ritterorden  : i)  den  Seraphinenor- 

den,  u)  den  Schwertorden,  3)  den  Nurdsternorden  und 
4)  den  Wasaurden. 

Oer  Holstaat  des  Königs  und  der  Königin  ist  zahl- 
reich und  glänzend.  — Zunächst  um  den  Thron  stehen 
die  Reichsämter  und  Reichsherren. 

Bedeutend  sind  iiidefs  noch  immer  die  Vorrechte 
des  Schwedischen  Volks , welches  sticht  allein  die  Gesetz- 
gebung in  Händen,  sondern  auch  das  Recht  hat,  den  Zu- 
stand der  Finanzen  zu  untersuchen,  neue  Auflagen  zu  ma- 
chen, die  Geschäfte  der  Reichsbank  zu  ordnen  und  dis 
Münze  zu  besorgen.  Ihm  schwört,  wie  dem  Könige, 
das  Heer  und  die  Flotte.  Es  ist  in  4 Stände  vertheilt: 
Adel,  Geistlichkeit,  Bürger  und  Bauer.  Der  Adel  zer- 
fällt in3CIassen:  Herren,  Ritter  und  Knappen  (Svenne), 
gegenwärtig  zusammen  i,i  17  Geschlechter,  worunter  lOB 
Grafen  und  315  Freiherren:  jedes  Haupt  der  Familie  hat, 
Sobald  es  24  Jahre  alt  ist,  das  Stimmrecht.  Vom  Prie- 
sterstande wird  gewölinlich  jeder  Rischpf  von  seinem 
Stifte  zum  Revolimäcluigten  auf  dem  Reichstage  ge- 
wählt; auch  wählt  jede  Probstei  oder  mehrere  zusam- 
men, einen  aus  ihrer  Mitte,  und  seihst  den  Capella- 
uen  steht  dieses  Recht  zu.  Aus  dem  Rürgerstande  hat 
. jede  Stadt  das  Recht  den  Reichstag  zu  beschicken : Stock- 
holm kann  10,  Göibahorg  und  Falun  nicht  über  3,  die 
Stapel-  und  gröfsern  Städte  ebenfalls  nicht  übec  3 und 
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die  kleinetn  Landstädte  nnr  i Reichst^stnann  bevoll- 
mäclitigen.  Vom  Bauernstände  sendet  jeder  Härat  einen 
Bevollmächtigten  , indefs  können  mehrere  derselben  sich 
über  einen  Reichstagsmann  vergleichen.  Diese  Reprä- 
sentanten der  Stände  erscheinen  auf  den  ordentlichen 
und  aufserordenilichen  Reichstagen,  die  der  König  zu 
berufen  für  gut  hält.  Meistentheils  beträgt  die  Zahl  der 
Deputirten  des  Adels  gegen  i,poo  bis  1,200/  des  Clerus 
zwischen  50  und  60,  der  Bürger  zwischen  iio  und  120, 
und  des  Bauernstandes  zwischen  160  und  170.  In  jedem 
Stande  gilt  die  Mehrheit  der  Stimmen , und  was  3 oder 
4 Stände  beschliefsen , wird  ein  Gesetz,  wenn  es  der 
König  genehmigt,  der  ein  unbe<lingtes  Veto  hat.  Wenn 
2 Stände  gegen  2 sind,  $0  kann  jedoch  der  König  nicht 
entscheiden,  und  die  Sache  bleibt  in  statu  quo.  Die 
meisten  Geschäfte  des  Reichstags  werden  durch  Deputa- 
tionen behandelt,  ehe  darüber  in  jedem  Stande  utnge- 
stimmt  wird.  Ein  geheimer  Ausschufs  beschäftigt  sich 
mit  dem  Finanz-,  Bank-  und  Kriegswesen  und  den  aas« 
vvärtigen  Staatssachen, 

< . 1- 


V. 

SKIZZfi  DER  STAATSVERWALTUNG. 

Der  Monarch  steht  an  der  Spitze  der  vollziehendes 
Gewalt  und  der  Staatsverwaltung.  Unter  seiner  Leitung 
sind  alle  Geschäfte  unter  einzelne  Collegien  vertheilt. 
Sämmtliche  einheimische  und  auswärtige  Staatsangele- 
genheiten werden  von  der  königlichen  Canzlei  verwal- 
tet , an  deren  Spitze  der  Canzleipräsident  und  der  Hof- 
canzler  stehen , . die  Mittheilungen  fremder  Gesandten 
aufnehmen  und  andre  allgemeine  Geschälte  besorgen; 
die  übrigen  Sachen  besorgt  die  auswärtige , Kriegs-  und 
einheimische  Civilcxpedition , deren  Chefs  4 Staatssecre- 
täre  sind,  welche  die  zu  ihrem  Geschäftskreise  gehöri- 
gen Sachen  im  Conseil  dem  Könige  vortragen.  Mit  der 
Canzlei  sind  verbunden  das  Cabinet  des  Königs  für  den 
auswärtigen  Briefwechsel,  das  Bureau  des  Canzleipräsiden- 
ten  und  das  Keichsarchiv  unter  dem  Reichsarchivsecretär. 

Die  Besorgung  der  Reichsöconomie  mit  ihren  man- 
nicbfachen  Zweigen  uod  der  sämmtlichan  Reichseinkünfte 
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übernimmt  das  Caramercanegium , dessen  Geschäfte  ia 
mehrere  Departemente  zerfallen.  Von  demselben  ist  das 
Staatscomtoir , welches  sich  mit  dem  Empfange  und  Ver- 
wendung der  Staatseinkünfte  beschäftigt,  ganz  getrennt, 
lias  königliche  Cammergericht  entscheidet  alle  Zwistig- 
Iveiten  über  Staatseinkünfte,  Vergehungen  der  Cammer- 
Ledienien  in  ihren  Aenitern,  Beeinträchtigung  der  Cam* 
mereinkünfie,  und  hat  die  Revision  aller  Rechnungen, 
tvelche  demselben  sorgelegt  werden  müssen.  Das  Berg- 
colleginm  hat  die  .Aufsicht  über  alle  Gegenstände,  die  den 
Bergbau  betreffen;  das  Cummerzcollcgium  über  alle  Han- 
delsangelegenhe;ien.  Diese  Collegien  haben  zum  Theil 
untergeordnete  Branchen  unter  sich. 

Dai  Kriegscollcgiuin  hat  die  Leitung  des  Kriegswe- 
itns  zu  l.ande  und  zur  See:  für  das  letztere  sorgt  aber 
noch  besonders  die  Verwaltung  der  Seegeschäfte  unter 
Vorsitz«  des  Grofsadmirals.  Für  die  heim  Militär  verfal- 
lenden Justizsachen  ist  das  königliche  Kriegshufgericht 
vorhanden,  dessen  Mitglieder  vierteljährig  von  allen 
land-  und  Seetruppen  berufen  werden. 

Die  Justiz  besorgt  in  höchster  Instanz  der  königlich« 
höchste  GerichtFstulil , dessen  Präsidium  in  .Abwesenheit 
des  Königs  der  Reichsdrost  führt,  und  aus  ö adlichen  und 
6 unadlichen  Mitgliedern  besteht,  die  vom  Könige  beru- 
fen werden  und  alle  3 Jahre  abwechseli».  Von  demselben 
hängen  4 Hofgerichte,  2 für  Schweden  und  3 für  Finn- 
land ab,  die  Appellatioastribunäle  bilden.  In  zweiter 
Instanz  sprechen  die  33  Landgerichte  (l.ngmans  dümer) 
in  den  einzelnen  Districten  und  di«  Rathhausgerichte 
in  den  Städten  ; in  erster  Instanz  die  Häradsgerichte 
auf  dem  Lande  und  die  Cammergerichte  in  den  Städten. 
Das  Militär,  die  Geistlichen,  die  Aerzto  haben  als  solch« 
ihre  besondro  Gei ichte , die  sämmilichen  Hofbeamien  mit 
ihren  Bedienten  stehen  nnier  den  Berggerichien.  Die 
Sprüche  geschehen  nach  dem  Gesetibuche  von  1731 , wel- 
ches 1778  die  nötliigen  Abänderungen  erhalten  hat. — Die 
Aulsicht  über  sämmtliche  Gerichte  führt  der  Justizcanzler, 
welcher  zugleich  Präsident  in  der  sogenannten  untern  Re- 
vision ist. 

Kirchliche  Angelegenheiten  stehen  unter  dem  Hof- 
consisioriiini , dessen  Präses  der  Oherhofprediger  ist.  All« 
Gesundheiisanstalten  sind  unter  Aufsicht  des  Collegium 
medicum  gestellt. 

In  den  Provinzen  werden  die  vollziehende  Gewalt, 
biihaxe  Polizei,  Aufsicht  auf  die  Beamten  und  die  beton* 
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dem  Regierungs^eschäfte  von  dem  Landshofdingar  oder 
Statthalter  ausgeübt.  Schweden  ist  gegenwärtig  in  30 
Statthalterschaften  vertheilt:  i)  Stokholni  Stad,  2)  Upsa- 
lalän,  3)  Stokholmlän,  4)  Drotlningholm  und  Svartsjös- 
lottlän,  5)  Skaraborgslän , 6)  Abo  und  Björneborgslän , 7) 
Kronobergslän , 8)  Jönköpingslän  , 9)  Westeräslän , 10) 

Heinola  oder  Kymmenegärdslän , 11)  Sawolax  oder  Kare- 
lenslän  , 12)  Ostergotlandslän , 13)  Södermanlandslän  , 14) 
Nylands-undTawastehuslän,  15) Wennersborgslan.  i6)Kal- 
marelän  und  Öland,  17)  Kopparbei-gslän,  18)  örebrolän,  19) 
Carhtadslän,  20)  Gefleborgslän,  21)  Wästernorrlandslän,  22) 
■Wästerbottenslän,  23)  Wasalän,  24) Uleäborgslän,  25)6011- 
landslän,  26)  Malniühuslän , 27)  Christianstadslän,  28) 
Blekingslän,  29)  Hallandslän  und  30)  Götheborgs- und  Bo- 
huslän.  Jede  Statthalterschaft  oder  jedes  Län  ist  in  Vog> 
teien  vertheilt.  In  denselben  sind  zum  Empfange  der  Kron- 
gefälle  Kronvoigte  angestellt,  die  Gerichissprengelschrei- 
ber  zu  Gehilfen  haben.  Unterbeamte  sind  die  Länsmän 
tind  die  Fierdingsmän,  die  meistens  aus  angesessenen  recht- 
lichen Bauern  bestehen  und  die  obrigkeitlichen  Befehle 
vollziehen.  Die  Länscanzlei  befindet  sich  in  der  Residenz 
des  Statthalters,  und  besteht  aus  Secretären , Cämerirern, 
Canzlisten  und  Landfiscalen;  doch  ist  die  Zahl  dieser 
Beamten  nach  der  Gröfse  der  Läne  verschieden. 


VL  , 

Hofstaat!  *) 

A.  Hofstaat  des  Königs. 

Reichsmarschall:  Alex.  Gr.  v.  Fersen,  Canzler  der  Academie 
zu  Upsala,  C.  d.  K.  O.  Oberstcammerherr:  Nils  Gr.  Posse, 
Reichsherr,  G.  d.  K.  O.  Adjunet:  Fabian  Reinhard  Gr.  v.  Fer- 
sen, Capit  Lieutenant,  C.  d.  S.  O.  Oberhof  Stallmeister: 
Gustav  Gr.  Lewenhaupt , Oberadjud.  u.  Major  der  Armee.  Ober- 
hof jä  g e r m ei  st  er  : Axel  Frhr.  V.  Oxenstierna,  Reichsh. , C.  d. 
N.  St.  u.  R.  d.  S.  O.  • Adjunet:  Martin  Gr.  v.  Bunge,  Ober- 
hamm e r junke  r : Beugt  Sparre,  G.  d.  N.  St,  (dienstfreiL  Adam 


•)  Abkürzungen.  C.  d.  K.  O.  Commandcur  dei  k»n,  Ord,  C.  d.  N.  St. 
tcimmanileur  des  Nordsternordens.  R.- d.  N.  St.  Ritter  des  Nord- 
• ttriiord.  C.  d.  S..  O.  Commandeiir  des  Schwertord.  R,  fS.  O.  Hit- 

Commondeur  dea  Wasaordens. 

n.  d.  W,  O.  Ritter  des  Wasaordena, 
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K.  Gr.  V.  Wachtmeisttr,  C.  d.  N.  St.  Magmi«  Gr.  n.  Stenhock, 
Untercanilcr  aller  kön.  Ord. , G.  d.’ N.  St.  11.  R.  d.  S.  O.  Fa- 
bian Prhr.  V.  IVrtde,  Grn.  Lieut. , C.  d.  K.  O.  A d juhet.  Clai 
Juliii*  Gr.  V.  Ekrbta  i,  Gen.  Maj.,  LandthSfding , C.  d.  K.  Ord. 

K.  Frhr.  v.  BonJt , C.  d.  N.  St.  u.  R.  d.  S.  O.  K.  Ü.  Frlir.  e. 
Hamilton  , LandshSfding , R.  d.S.  O.  Adjuncte:  Clat  v.  Flem- 
ming,  R.  d,  N.  St.  Jac.  Gust.  Gr.  t>.  Odxnsticrna , G.  d.  N.  St. 
Errtrr  H of  1 1 al  l m ei  1 1 € r : Claf  Frhr.  v.  lidlamb,  Statthal- 

ter über  Drottniiigholm , Srartsjö  Slött  u.  Lehn,  G.  u.  ober- 
(ter  Canxler  d.  K.  O. , (dieiiitfrei).  Hofmarechiille;  üttn  Ma- 
gnus Frhr.  v.  Munk,  Statthalter,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  Kön. 
Cavalier:  Brnr  Frhr.  v.  CelerttrÖm , FlUgeladjiid.  n.  Oberst- 
Lieut.  bei  den  Hiis  Erich  Just.  Frhr.  v.  Bojre,  Oberst  der  Ga- 
Tallerie,  R.  d.  S.  O.  II 0/ j t a 1 1 me  i 1 1 e r : David  Gr.  v.  Frö- 
lich, Oberstlicut. , R.  d.  S.  O.  E.  Reinh.  Frhr.  v.  Adeltvärd, 
Rittmeister  beim  Leibhiii.  Regiment.  Statthalter  auf  dem 
Schioese  1 11  Stockholm:  Otto  Magn.  Frhr.  v.  Mnnck,  erster 
Hofmarschall;  auf  dem  Schlosse  D r o ttnin  gh  olm  : Glas 
Frhr.  Rälamb , erster  Hofstallmeister ; aiij  dem  Schlosse  in 
Gripsholm:  K.  e.  Borgenriierna , Geil.  Adjnd.  , Oberster,  R. 
d.  S.  O.  u.  N,  St.,  Commaiid.  des  Johanniter  Ord.ti.  des  Grofs- 
heri.  Badensch,  Ordens  der  Treue.  Ober-  Intendant:  Abr. 
Niclas  V.  Edelcraniz , Direct,  des  königl.  Theaters,  R.  d.  \.  St. 
Ober  - Oes^e  m 0 n i e n m e is  t e r:  Leoiih.  u.  Ilausmolf,  Reichs- 

Herold,  R.  d.  N.  St.  O b e rh  0 f pr  e dt  ge  r : unbesetit.  34  C'om- 
merjun  ker,  3 Hofinlendanten,  28  Hofjunker.  10  Un- 
ter s t a 1 1 m e i s t e r,  I Ceremonienmeister.  3 I'ice-Cere- 
mon  i enm  ei  st  er. 

Erster  Leibmedicus:  Elias  Solomon,  Doct.  Med.,  C.  d.  N.  St. 
Cabine  t - Secr  et  ä re:  Giidin.  J.  Ailerbeth,  Gantleirath,  Xarl 

Gustav  Leopold,  Canzicirath,  C.  d.  N.  St.  Ord,  Gabriel  Axel 
Lindblom,  Bibliothecar:  G.  G.  Leopold,  Gantleir. , R.  d.  N. 

St,  Lcctar:  J,  B.  Dechaux,  4 Cammerpagen.  8-  Cammer, 
diener.  2 Hof  quar  t iermeit  t e r.  2 Hoffouriere.  4 Carn- 
mte  r lak  ai  en. 

Hofeip  edition:  Math,  Frhr.  v.  Rosenblad , Staatssecretär , C. 

d.  N.  St.  Job.  A.  t>.  Bört-ell,  erster  Expedit.  Secretdr,  R.  d. 

.•  N.  St. 

B.  Hofstaat  der  Königin. 

Obermartehall:  Trure  Frhr.  v.  Klinckoiusträm,  Reichsh.,  C. 

d.  K.  O.  Ob  erhof  tneit  terin:  Gräfin  Luise  v.  Fersen,  geb, 
fiper,  ‘Dienstthuende  Staatsf  reuen:  Grfn.  Chr.  CU.  Stjer- 
neld,  geb.  Gjrlden Stolpe.  Grfn.  Carol.  Os  enstjerna , geb.  ’ JFa- 
denstjerna.  Grfn.  Gharl.  Frölich,  geb,  Ruuth.  Grfn.  Aurora 
V.  Gyldenstolpe , geb.  de  Geer.  Grfn.  Hedwig  Amalia  v.  IVacht- 
meisier,  geb.  Klinckowström.  Freyin  Soph.  v.  Ramel,  geb,  Beck- 
J'iis.  Freyin  Elise  Marie  Munck,  geb.  Hebbe.  Öberca,n- 
merherren:  Job.  Jac.  Frhr,  De  üeer,  R.  d.  N.  St.  11.  Preuss. 
roth.  Adl.  Ord.,  (dienstfr.)  K.  A.  Gr.  n.  Strömfelt , Gen.  Lieut., 

C.  d.  S.  O,  H ofma  r s c h al  l : Gustav  Gr.  v,  Klingspor  , Flü- 
geladjud.  11,  Oberstlicut.,  R.  d.  S.  Ord,  Hofstallmeister: 
Werner  Gottl.  Prhr.  v.  Schwerin,  Ceremonienmeister  der  kön. 
Ord.  n.  C.  d.  N.  St.  Cammerherren:  Gustav  Gr.  v,  Marner,  ' 
Oberster,  R,  d,  S,  O.  K.  Gr.  v,  Lövenhjelm , Maj.  bei  der  kön, 
Leibgarde  tu  FuXs,  R.  d.  S.  O.  J.  H.  Frbr.  v.  Tavast,  Ober- 
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Ster,  Gen,  Adjudant,  R.,d.  S.  O.  Ulrich  Gr.  v.  Gyldenstolpty 
Major.  Erich  Gr.  y,  Prper^  Flügeladjiid.  Rittmeister.  Cabu 
bin  et  s e c r etä  r : J.  H.  Frhr.  v.  Tavast.  2 C am  merp  a^en* 
4 Ca  mm  e rj  rau  en,  i Altjrau.  1 Ca  minerdiener, 

C.  Hofstaat  der  verwittweten  Königin. 

Obermarschail;  C,  Ad.  Gr.  v.  fyiichtmeister , Reichsh.,  Ganz- 
1er  der  Universität  zu  Abo  , G.  d.  K.  O.  O b er  h ojmtist  erin; 
Hedw.  Grfn.  de  la  Gnrdi«,  geh.  Freyin  v.  Rnlamb.  I Cammer- 
J'r  äulein  , 2 Hoffräulein.  O b er  c am  m erher  r : Ad.  Lud- 
wig Bar.  V.  Stjerneld,  C.  d.  N.  St.  Hof  marschall:  i.  G.  De 
Besehe,  Oberster,  Cumm.  des  Johanniter  Ord.,  R.  d.  S.  O.  u.  N. 
St.  Hofstallmeister;  Ad.  Ludw.  Gr.  v.  Schwerin , Gen.  Ad- 
jud.  Oberster,  C.  d.  S.  Ord.  4 C a msner  her  r en,  1 Untere 
stall  meis  t er. 

D.  Hofstaat  des  Kronprinzen. 

Gouverneur:  Malthe  Bar.  v,  Jiamelf  Rit»  des  Seraph.  Ord«  2 
C avaliere. 

\ • 

E.  Hofstaat  der  Prinzessin  Sophie  Wilhelmine  und 
des  Grofsfürsten  von  Finnland , Karl  Gustavs: 

Hofmeisterin:  Hedw.  Grfn.  v.  Armfeit,  geh.  De  la  Gardie. 

F.  Hofstaat  der  Prinzessin  Sophie  Albertine. 

Erster  Stallmeister^  Gustav  Gr.  v.  Stenbock,  R.  d.  H.  St. 

G.  Hofstaat  des  Herzogs  Karl  von  Südermannland. 

Erster  S tallmeister:  K.  Frhr.  v.  Bungt,  Oberster,  R.  d.  S. 
Ord.  Cammerherr;  Gust.  Gr.  v,  Löwenhjtlm , Oberstlieut. 
7 Hofcavaliere.  Capit.  Lieut,  von  des  Herzogs  Leib- 
Trab.  Corps:  Roh.  Gr,  v.  Rosen,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  Die- 
sem adjungirt;  Axel  O.  Gr.  v,  Marner,  Oberstlieut.  u.  Ca- 
pit. bei  der  Finnland.  Garde. 

H.  Hofstaat  der  Herzogin  von  Südermannland. 

Hofmeisttrin;  Sophia  Grfn.  t>.  Piper,  geh.  v.  Fersen.  i Ge- 
sellschafts-Dame. I Caminerfräulein  u.  2 Hoffräu- 
lein. Erster  Stallmeister:  Albr.  Graf  v.  Latingshausen, 
Oberster,  G.  d.  W.  O.  Cammerherr:  Gabr,  Frhr.  v,  Ribbing, 
% Hof  Cavaliere.  1 Unterstallmeister, 

I.  Ritterorden. 

st.  Der  Seraphinenorden. 

Der  Seraphinenorden  ist  der  erste  und  vornehmsre  im  Reiche,  de* 
nur  Fürsten  und  die  ersten  Staatsbeamten  , die  GeneraUieutenantstranf 
haben»  erhalten  können.  Der  König;  ist  Grolsmeistor  und  Ordensherr- 
die  Gesammtzahl  der  Ritter  besteht  aus  33 , und  sollen  ohne  die  reeie- 
xend«n  Fürsten  nur  24  einheimische  una  8 fremde  Mitglieder  in  den  Oi* 
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en  «ufftenommm  \rerrten.  Die  ilml  lunloich  Commtiulrnre 

md  Kitter  der  librigeti  kj;;!.  tOrdea.  — Tr  ist  l.lil  ^eiiiftet.  und  1743  wieder 
ler^eitellt.  Seine /^eirhrn  «ind  ein  inidnes  weifi  emaillirtei  Krent  mit  g 
ipitxcn  • in  denen  Winkeln  man  die  Kdpfe  vnn  8 goldnen  Seraphinen 
nit  aasstebreiteten  Klügeln  angehraebt  hat.  Auf  der  Mitte  dei  Kreuzea 
lieht  man  ein  azurblaue«  .Mednillnn  niii  den  VVorten:  I.  H.  S.  |E«  i«t  an 
einer  goldnen  Krone  befeitigt,  und  wird  an  einer  doppelten  goldnen 
Rette,  die  aiu  Seraphinen  . Köpfen  iiud  blau  emaillirteii  ratriarchenkreu. 
lea  besteht,  um  den  Hat«  gehangen.  Anfser  liieseiu  Ordeiiszeicheu  ha- 
ben die  Kittereine  besondre  Tracht,  worin  «ie  bei  grofsen  Feierlichkei- 
ten erscheinen.  Seit  «einer  .Stillung  liegt  dem  llrdt  n ob,  ilber  alle 
seohltli.htice  Anstalten  ini  Reiche  die  Dberaiifsichl  zu  führen.  1787111 
nnter  dem  Nairien  der  .Seraphiiienordeii  ein  besondre*  A tisschil f«  - Colte- 

tium  zur  Verwaltung  derliberaiirsicht  über  Hospitäler  W'aisenhgurer  und 
azaretbe  im  Reiche  zu  bequemerer  Erl.inguiig  jenes  Zwecks  eingerichtet, 

Ordensherr  u.  Meister:  der  König.  Ritten  der  Kronprinz. 

Der  Herzoj;  Karl  r.  Sudermannland.  Fridrich  Wilhelm  Fürst  v. 
Ilessenstein,  Rfichirath,  Feldmartchall , 175.5.  Der  Köllig  von 
Dänemark , 1766.  Prinz  Fridrich  v,  Hessen  - Cassel , 1776.  K, 

Axel  Gr.  V.  tVachtmeister,  Heichidrott,  1784.  Nils  Gr.  v.  Posse, 
Reichsh.,  Obcrcaminerherr , 17,87.  Arwid  Prid.  Gr.  v.  Kurck, 
Reichsh. , Präsident,  1787.  Giist.xv  Moritz  Frlir.  v.  Armfeit, 

Rit.  des  Russ.  St.  Andreas  11.  Ales.  Newsky  • Ord. , Gen.  Licut, 
1790.  Joh.  Gabr.  Gr.  v.  Oxenttjerna,  Raichimarscliall,  Ordeng- 
ciiizler,  1790.  Otto  Heiiir.  Frlir.  v.  fgelttrörn,  kaisarl.  Reichs- 
general, 1790.  Erich  Gr.  v.  Ruuth,  Reichsherr,  Gen.  Gourer- 
nenr  in  Pommern,  Canzler  der  Acailemia  Greifswaide,  1791. 
Gustav  Ad.  Prhr.  v.  lituterhohn , Reichsherr,  Präsident,  1794-  ^ 

K.  Ad.  Gr.  V.  ll'achtmtitirr , Reichsh.,  Ober  - Marschall , 1794. 
Ludtv.  Boc.  C.  Frhr.  v.  Stedingk,  Gen.  Lieut. , Rit.  des  Russ. 
Andreas-  und  Ales,  Newsky-,  und  des  .Schwed.  Schwert- Ord., 

1794.  Magnus  Graf  von  lltahe , Reichsherr,  1794.  Hans  Hen- 
rich Freiherr  von  hissen,  Reichsherr,  1794.  Hertog  Fridrich 
Franz  v.  Mekleniurg  - Schwerin,  1795.  Tliure  Frlir.  r.  Klinkaw- 
ström  , Reichsh.,  Ober  - Marscball , 1795.  Moritz  Gr.  v.  Kling- 
•por , Reichsh-,  General,  1706.  Fab.  Frlir.  v.  ll'rede , Ober- 
Cammerjunker,  1796.  Karl  Fridrich,  Grofsherzog  r.  Baden,  ( 
I"97.  Fridrich  Wilhelm,  KSnig  von  Preufsen,  1797.  Malta 
Frhr.  II.  Ramel,  Reichtrath  , Goiiferiieiir  beim  Kronprinz , 1798- 
Alesaiider  1.,  Kaiser  v.  Rufslamt , 179.).  Maximilian,  König  v. 
Baiern,  1799.  Claes  Gr.  v.  i'.keblad.  Ober  - Caminerjiink. , 1799. 
Prinz  Fridrich  von  Buden,  1800.  Alex.  Gr.  v.  l'ersen,  Reichs- 
marschall, Gen.  Lieut.,  1800.  Johann  Christ.  Frhr.  v.  Toll, 
Reichsh.,  General,  Rit.  des  Russ.  St.  Andreas  - Ord. , i80O.  Sa- 
muel Gr.  auf  Ugglas  , Oberstatthalter  11,  Präsident,  1800.  Grofs- 
först  Constaniin  v.  Rufslani , 1800.  Theodor  Gr.  v.  Rasloptchin, 
kais.  Russ.  geh.  Ratli,  Grofscanzler  des  Johanniter-,  n.  R.  d.  St. 
Andreas- Ord.,  1800.  Anders  Bar.  e.  V.ndberg,  vormals  kais.  Russ. 

Ges.  am  Schwed.  Hofe,  geh.  R.,  Rit.  de«  Aleiander- Newsky-, 

St.  Annen  - u.  St.  Georgen- Ord. , lüno.  Karl  Ludwig  Fridrich, 
Erbprinz  v.  Boden,  1801.  Bror.  Frhr.  v.  Cedersti  öm,  Präsident 
des  KriegscoUegiiiiiis , Gen.  Lieut.,  1802.  Markgr.  Ludwig  v. 
Baden,  1803.  Prinz  Christian  Ludwig  von  Hessen-  Darinstudt, 

1805.  Clai.-f  Gustavsson  Graf  u.  Horn,  Gen.  Lieut.  und  Cauit. 
Lieut.  des  köiiigl.  Trabanten- Corps , 1806.  Prinz  Peter  Frid- 
tich  Wiliielm  v.  Holstein. 


Commandeure  aller  Königlichen  Orden. 

^tid.  Joh.  ».  Liljencrantt , Reichsrath,  Präsident  des  k.  Comm. 


D^itized  by  Google 


KöNigheich  Schwedett. 


636; 

CoIIeg.,  Ordens- Vice-Caniler,, «787.  Frid.  Gr.  r.  RidJiniolpä 
Reichsratb,  Präsident  des  kgl.  flerg -CoIIeft. , oberster  ürdpiJ 
■chatiineister,  1787-  Clas  Frhr.  v.  Rälainb , Oberhofitallmd 
ater,  Oberster  Ordens  Canzler,  1797. 

OberofHcianten  der  Königlichen  Orden.  j 

Stcretür:  K.  Gr.  v.  Marner,  Oberster,  C.  d.  N.  St.  u.  R.  d.  ij 
Ord.  Unter  - CanzLtr;  Magnn's  Gr.  v.  Stenbock,  ob.  Oaial 
merjunker,  C.  d.  N.  St.  n.  R.  d.  S.  O.  Ceremonienmeisterl 
Frid.  Werner  Graf  v.  Schwerin,  Hnfstallmeister,  G.  d.  .V.  $n 
Skatzmeister;  Jacob  Gr.  de  la  Gardie , Gapit.  Lieiit.  des  l( 
Leib  - Trabanten  - Corps  , Oberster  u.  C.  d.  N.  St.  O r äentbi 
tchof:  Job.  Gust.  Flodin,  Dool,  Bisch,  v.  Westerät,  C.  d. 

St.  Ordens  - Officiant;  Leonh.  v.  Hauswollf , Reichsherold^ 
Ober  - Ceremonienmeister , R.  d.  N.  St.  Unter  - OJ/iciens 
ten,  Cämmerer;  Henr.  Wilh.  Iserhjelm,  k.  Expeditioiis-Secr. 
U nte  r - Cer  emo  ni  enmeister:  Hans  Gabriel  Gr.  v.  H'oeht- 
meister,  Archivar:  Gustav  auf  Wetterstedt,  Garomerjuiik.  u. 
Cabinetsseerct.  Historiograph:  Olof  Lindesholm,  k.  Hof- 
prätUcant.  g Herolde,  2 Mitglieder  der  O r denscapille, 

b.  Der  Königliche  Schwert or den. 

Der  Schwertorden  ist  ein  Militärorden,  den  Gustav  J.  errichtet  he- 
ben soll,  h'ridrich  1.  aber  erneuert  hat.  Der  K önig  ist  Grofsmeitlcr; 
der  Orden  besteht  aus  4 Classen;  üoiumandeui  1 mit  dem  groXsen  Kreait, 
Commandeure,  Kitter  mit  dem  grofscu  Kreuze  und  Kittern;  die  PriKtea 
vom  Hause  sind  geborne  Mitglieder.  Die  Zeichen  sind  ein  goldnes, 
•weifs  emaillirtes  Kreuz  mit  3 Spitzen,  ir,  dessen  Winkeln  goldne  Krciiea 
angebracht  sind;  in  der  Mitte  sieht  man  auf  azurblauem  Grunde  eia  goUncs 
Schwert  mit  den  drei  Schwedischen  Kronen,  auf  der  Kehrseite  aaer 
eben  dieses  Schwert,  dessen  Spitze  mit  einem  Lorbeerkrauze  geziert  hl 
und  die  Worte:  pro  patria  zeigt.  Die  Spitzen  des  Kreutei  sind  darca 
^Idne  Schwerter  s'erbunden,  die  oben  und  unten  kreuzweis  gelegt  sind 
und  von  einem  goldnen  Baude  gehalten  werden.  Das  Kreuz  hängt  sa 
einer  goldnen  Krone,  und  wird  an  einem  grünen  und  blauen  Bande  roa 
den  Commaudeuren  um  den  Hals,  von  den  Kittern  aza  KuapUoche  (i- 
tragen. 

Grofsmeister:  der  KSnig. 

Co  mmandeure:  Soritsch,  kais.  Russ.  Gen.  Lient. , 1777.  ff- 
Gust.  Gr.  Strömfelt,  Contre  - Admiral , 1787.  Sidney  Smith, 
Oberster  in  Engl.  Diensten,  17W.  K.  A.  Gr.  Strömfelt,  Gen. 
Lieut. , 1794.  ^**1*  Adam  Gr.  Wachtmeister,  Reiebsh.,  Admiral, 
^1794.  Job.  Gust.  Lagerhjelke,  Admiral,  1795.  Gust.  Gr. 
'meister,  Gen.  Lieut. , 1797.  Job.  ti.  Puke,  Vice-Admiral,  IJ99- 
K.  Olof  Cronstedt , Vice-Admiral,  Command.  des  Johanniter- 
Ord.,  1799.  Gustav  Wilh.  Frhr.  Kaulbars , Gen.  Lieut.,  l8<» 
Georg  Wilh.  Fock,  Gen.  Lieut.  Ad.  Ludw.  Frhr.  Fritsenilo'M, 
Gen.  Major,  l8oo.  K.  Gr.  v.  Bohlen,  Reiebsh.,  Gen.  Lieut, 
1800.  Gr.  V.  Liewen,  erster  Gen.  Ädjud.  des  Russ.  Kais.,  und 
Gen,  Lieut,,  i8oo.  A.  L.  Gr,  v.  Lewenhaupt,  Gen.  Lieut.,  iSUb 
Nils  Mannerkants,  Gen.  Lieut.,  1801.  Salomon  Frhr.  v.  Roys- 
lin,  Viae- Admiral,  Laiidshauptmann  in  Gothland,  1801.  Micn- 
Frhr,  Ankarswärd,  Geii.  Major,  18OI.  Frhr.  Gensau,  Ober-Cam- 
merherr  und  Gen.  Lieut.  in  Baden,  1802.  K.  M.  v.  Xlenh^t 
Gen.  Lieut.  Job.  Prid.  Frhr.  v.  Carpelan , Gen.  Major,  Lands- 
hauptmänn,  1802.  K.  Stellan  Gr.  Mörner , Landshöfding,  r*' 
biaii  Gr.  Fersen,  Ober  - Cammerherr , 1802.  Rud.  Frhr.  ».  tf 
derström,  Comre  • Adinual,  1803.  Maiison,  Gen.  FeldMUgmw 
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iter,  Gen.  Lieut.  und  Chef  der  Artillerie  in  konigl,  Baieri» 
sehen  Diensten  , 1S04.  K.  (iuit.  e.  Qvilljelt,  Gen.  Lieut.,  iSo^ 
Victor  V.  Sudingk,  Vice-Adniiral,  1805.  JLari  Fr.  Frhr.  Kaul- 
biirs  , Gen.  Major,  Moritz  r.  Djke , General  - Major, 

1794.  Otto  H.  Noriensk'old  , Vice-Admiral  , 1797!  Samuel 

Ueur,  Horn,  Gen.  Lieut.,  17Q7.  Georg  de  Freie,  Contre-Admi* 
ral  , lVQ9-  D.  M.  Frhr.  Falmgvtst,  Coutre  - Admiral , >799. 
Henr.  J.  Nauekhojjf , Contre  - Admiral,  171  9.  Georg  de  Rebinin, 
Oberster  in  Ruts.  Diensten,  1799.  C.  G.  Frhr.  v.  Liewen,  Gen. 
Major,  1800.  Fr.  Terimedtn,  Vice  - Präsident,  .General  - Ad* 
jnd.  , 1800.  Sven  t».  H'inklerjelt , General,  1801.  Georg  Heur. 
Jägerharn,  Gen.  Major,  180I.  Joh.  Frid.  Aminojf,  Gen.  Maj., 
ifOl.  K.  Giist.  Fhrenroth,  Gen.  Major.  Joh.  Henr,  Frhr. 
Munch,  Landshofding , 180I.  K.  Vggla,  Oberst  und  Oherst- 
Lieiit.  bei  der  Leibgarde,  I803.  Gr.  Minucci,  Baierischee 
Gen.  Lieut.,  1S04.  K.  Frhr.  Bunge,  erster  Stallmeister  de* 
H*rz.  V.  Südcrinaiilard , Oberster,  1805.  Adolph  Ludw.  Gr.  v, 
i'ehioerin  , Hofs'allmeister  der  verwitwclca  Königin , Oberster, 
Gen.  Adjiid. , lS<>;). 

Herolde  des  hon.  Sch  uß  e rt  - O r d e n i : ().  J.  Riielliköld,  "Pro- 
tnc.  Serreiiir  in  der  Kriegt  - Expedit.  Pehr  Munck  v.  Rottn- 
sköld  , Hofjunker. 

798  Ritter,  , 


e.  Der  Königliche  Korclsternorden. 

Der  Norclitrrn-Onlen  ist  von  hridrich  1.  ir0  gestiftet  oder  wiedef 
hergesteUt.  tir  ist  für  (iivilheamte  . auch  üischMr  Dctcimmt,  und  ent* 
hSU  2 Classen  tiommandeiire  und  Ritter,  deren  tirofsmeister  der  Kdnsg 
ist.  Das  Ordensieichen  ist  ein  weift  emiiUiries  gnldnvs  Kreuz  mit  8 
Spitzen,  die  rill  goldnen  Knöpfen  veiselien  sind.  Es  hat  in  der  Mitte 
rin  blauet  Medaillon,  worauf  ein  silberner  Stern  mit  der  L'msrhriftt 
r.rteit  occasum  abgebildet  ist.  In  den  t Winkeln  des  Kreuzes  sind  Kro- 
aen  angebracbl,  und  es  ist  .zn  einer  Krone  befestigt,  vermitlclst  welcher 
ri  durch  einen  goldnen  Hing  an  einem  breiten  schwarzen  Rande  hangt, 
den  die  Commandeure  um  den  Hals,  die  Kitter  aiu  Knoplloche  trageu. 

G r 0 f i ine  i 1 1 e r ; der  König. 

Commandeure;  Nils  Gr.  l^ldenilofpe,  Reichsh.,  177a.  Gustav 
Frhr.  v,  Noicken,  Präsident,  177,4.  Ulrich  Gustav  Or.  de  la 
Gardie,  Reichsh.,  Oberhofstallmeister , Lnndshöfding  in  VVest- 
manland , R.  d.  S.  ü.  , 1774.  ßengt  Spurre,  Ober-Cammcrjiin* 
ker,  1777.  Frid.  Frhr.  v Nolcken,  aurserordeutl.  Gesandter, 
R.  d.  S.  O. , 1777.  Axel  Frhr.  u.  Orenitjerna,  Reichsh.,  Ober- 
hofjägermeister , 17S2.  K.  Frhr.  Bunge,.  Landshöfding,  1732. 
Frid.  Adolph  Gr.  l.owenhjelm,  Hof-Canzler,  Cammerherr  und 
aiiCterordeiitl.  Ges.uidter;  1782.  Frid.  Gr.  v.  Bohie,  königl. 
Sicht.  Hofm. , 1783.  Joh.  v.  Bülow,  ehemals  Hofmeister  beim 
Kronprinz  v.  Dänemark,  Ritt,  des  Daneb.  ÜrH.,  1787.  Fr.  Gr, 
Cronstedt , Landeshöfdiiig , 1787*  Adam  K.  Gr.  iFachtmeister, 
oberster  Cammerjunker.  179J.  Joh.  Fr.  Frhr.  Liljehorn , Lan- 
deshöfding, 1790.  Dir.  Franc,  Staatsserrelar,  Oberpostdirectur, 
1790.  Joh.  Magn.  Frhr.  v.  Nordin,  Landshauptmann,  1792.  K. 
Gr.  Mörner  (sonst  Vice-Gou verneur  für  den  König),  Oberster, 
Gen.  Adjnd.,  Sccret.  des  königl.  Ord.  und  R.  d.  S.  O.,  1794. 
Magnus  Gr.  Stenbock  , Ober-Canimerjunker  , Unter-Canzler  bei 
den  königl.  Orden,  Ritt,  des  S.  Ord.,  1794.  Axel  Frhr.  v,  Reu- 
terholm, Präsident,  1794.  Werner  Gottl.  FrJir.  si.  Schwei  tn. 
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Hof- Stallmeister  der  KSnigin,  Ceremoitienmeiiter  der  liSni/i 
liehen  Orden,  1795.  Ad.  Ludw.  Frlir.  r.  Sijerntld,  Ober 
Canimerherr,  1797.  Frhr.  Edtlsheim , geh.  R.  und  Staatsmiiii. 
Ster  des  Grofsher*.  v.  Baden,  1797.  K.  Frhr.  Bonde,  Ober 
' Cammerjunker,  1799.  K.  Lagerhring , Staats  - Secretär.  Frid 
Frhr.  Ehrenhejm , Canzlei-Präsident , 1799.  Math.  Frhr.  Äo 
jtnblod,  Staats-Seerrtär , 1799.  Arvid  Gr.  Posse,  Präsident  in 

• ' , Götha,  Hofrath,  I799.  K.  Er.  Lagerheim,  Präsident  im  Staats 

• Gontoret. , 1800.  J.  G,  Gr.  Oy  tust  jerna,  Ober-Cammerjunker 
1800.  Bogislaus  Frhr.  Zibet , Hofcaniler,  1800.  P.  O.  v,  Asp 
Gesandter,  1801.  Gndm.  Gör.  Adlerbeth,  Canileirath,  Igol 
Sten  Piper,  Hofmarschall,  iSoi.  Erich  v.  IVetterstedt , Lands- 
hauptmann  , Igoli  Anders  v.  Hdkans.rpn,  Landshauptmann 
'2803.  Ad.  Tandefelt,  Präsident,  1802.  Nils  v.  Rosenstein,  Lau 
deshöfding,  1802.  Frhr.  v.  Gayling,  Staatsminister  und  Finanz 
Cammer-Präsident  beim  Erxh.  v.  Baden,  1804.  Felix  Gustav 

• V.  Sehr,  Landesdirector  und  Landrath,  1804.  K.  Job.  Gr.  Gyl- 
I lenborg , Präsident,  I80,8.  Lars  v.  Engeström,  Hofcanzler,  I805. 

Hermann  ay  Liistbom,  Landshauptmann,  1805.  Nils  Gr.  Bark, 
Präsident  im  Pommerschen  Tribunale,  t8o6.  iac.  Gr.  de  la 
Gardie,  Capit.  Lieut.  beim  königl.  Leib-Trahanten-Corps, 
Oberster,  Schatzmeister  der  königl.  Ord. , 1806.  E.  Pr.  C.  v. 
Hake,  Regicrungs  - Präsident  und  Landes  Probst  im  Herzogth. 
Lauenburg  und  Ratzeburg,  1806.  Job.  H'ingdrd,  Ooct. , Bisch, 
in  Götcbiirg,  1789.  loh.  Gust.  Flodin,  Doctor,  Risch,  in  We- 
steräs, 1794.  Jac.  Axel  Lindblom,  Doctor,  Erzbischof  n.  Pro- 
Canzler,  1799.  Thure  IVeideman , Doctor,  Bischof  in  Skara, 
■ 1800.  Zacharias  Cygnaeus,  Doctor,  Bischof  in  Borgo,  I805. 

'Herolde  des  königl,  N o t dstern- Or  d ens':  Job.  Fr.  von 
Schont:,  Protoc.  Secr.  in  der  Kriegsexpedition.  Erich  Julius 
Lagerheim , Secret.  izu  königl.  Cabinet. 

109  Ritter. 

d.  Der  Königliche  Waja-  Orden, 

Der  Wasa-Orden  zur  Belohnung  des  GeTverbfleilies  und  hürperli- 
'^Cber  Verdienste  im  Acker-  und  Bergbau,  Kiinsteii  und  Handel,  besteht 
ans  ^ Classen  : GroXskreuze,  Comuiandeure  und  Kitter,  deren  Grofsmei- 
Ster  der  König  ist.  Gustav  111.  hat  denselben  gestiftet  und  die  Z.rltl 
der  Kitter  auf  ep,  der  Commandeure  auf  8 und  der  GroXskreuze  auf  6 
festgesetzt.  Das  Ordenszeichen  besteht  in  einem  ovalen  roth  emaillirtea 
, IVledaillon , worin  man  in  der  Milte  eine  goldne  Garbe  sieht,  und  wel- 
cher mit  den  W orten : Gustaf  den  tredie  instiktare  MÜCCJ.XXIl  um- 

schrieben ist.  Das  Ordensband  ist  grün , und  wird  von  den  GroXskreu- 
zen  von  der  rechten  zur  linken  Seite,  von  den  Coinmandeuren  en  sgu. 
toir  und  von  den  Kittern  am  KnopXlochc  getragen. 

C r ofsmeister  ; der  König. 

Commandeure:  Frid.  v.  Chapman,  Vice-Admiral , R.  d.  S.  O-, 
1798.  Albr.  Gr.  Lanlingskausen , erster  Stallm.  bei  der  Herz. 
V.  Südermanland,  R.  d.  S.  O.,  1799.  Rabbe  Frhr.  IPrede,  ijor. 
K.  Phil.  Brixen  Frhr.  Finccke,  Gen.  Major,  R.  d.  S.  O.,  1803. 
Erich  Gr.  Ruutä , Reich.>h.,  Gen.  Gouverneur  in  Pommern, 
C.  d.  K,  O. , ISo.5-  Axel  Eeic  Frhr.  Gyllenst jerna,  Landshaupt- 
mann.  Eiich  Göran  Frhr.  Adtlsvürd,  Oberster,  R.  d.  S.  Ü-, 
1794.  Joh.  P.  Aluerhoff,  Gen.  Agent  im  'Nieder-Säclis.  Kreise, 
Caiizlei  Rath,  I7v5.  Tage  Frhr.  Tliott , Landshöfding,  R.  d.  S. 
O.,  i80f.  E.  G.  Frhr.  v,  U'ilUbrand,  Geu.  Major,  R.  d.  S.'  Ü., 
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I!k)I.  'Wnii.  Chalmtrs , Direct,  der  OstinditclieH  Compagnie, 
1801.  Ernst  Christopher  v.  Buggenhagtn , Dandrath. 

Ritttr. 

K.  Reichs  - Aeniter. 

Rtich  s drost:  Karl  Axel  Gr.  fFacktmeiiter,  Canzler  der  Acad. 
lu  Lund,  Präsident  des  königl.  Schwed.  Hofeerichfs,  Comm. 
des  König].  Ord.  , Mitglied  des  königlichen  höchsten  Gerichts. 
Re  ich  s cantl  e r : vacat.  Reichs  marschall;  Axel  Gr.  v. 
Fersen,  Caniler  der  Acadeinie  zu  Upsala,  Gen.  Lient. , G.  d. 
K.  O. 

Vehrige  R eichsht  rr  tn ; Joh.  Gabriel  OK.  Oxrnstferna,  Reichs* 
marschall,  Canzler,  C.  d.  K.  O.  ’ Pridrich  Wilhelm  Piirst  u. 
Htssenstein  (ehern.  Reichsh.  u.  Gen.  Gouverneur  in  Pomm**roi, 
Feldmarschall,  C,  d.  K.  O.  Magnus  Erichsson  Gr.  Brahe  (ehern, 
Capit.  Lieut.  der  Leib  Trahaiiteiil , R.  d.  K.  O.  Malte  Frhr. 
Ramel  (ehern.  Reichsrath),  Gouverneur  des  Kronprimeu , C.  d. 
K.  O.  Joh.  Prhr.  Liljencrants  (ehern.  Reich«ratli ) , Präsident 
des  Gommerz-Colleg.,  C.  d.  K.  O.  und  Vice  Cantler.  Frid.  Gr. 
Ridderstolpe  (ehern.  Reichsr.j,  Präsident  des  köiiigl.  B»rg  Col- 
leg.,  C.  d.  K.  O. , oberster  Schatzmeist.-r.  Nils  Phil  Gr.  Gyl- 
denstelpe  (ehern.  Gouverneur  beim  König),  G.  d.  N.  .St.  O.  K. 
Adam  <ir.  Wachtmeister , Obermai  schaB  der  verwitw;.  Köni- 
gin, Canzler  der  Academie,  G.  d.  K.  O.  Erich  trr.  Ruuth 
(ehern.  Gouverneur  in  Pommern  und  Canzler  der  Aqadeinie  zu 
Greifswalde),  C.  d.  K. , auch  G.  d.  W.  O.  Arvid  , F.rid.  Gr. 
Kurck  (ehern.  Präsident  des  Cammer  Golleg.),  G.  d.  K.  O.  Nils 
Gr.  Posse,  Ober-Gammerheri  , C.  d.  K O.  Giisl.  Ad.  Prhr. 
Reuterholm,  C.  d.  K.  O.  Tliiire  Frhr.  Klinkowström , Uber- 
niarschall , C.  d.  K.  O.  Hans  Henr.  Frhr.  v.  lassen,  Canzler  der 
Acad.  Greifswalde,  Gen.  Major,  C.  d.  K.  O,  Liiuw..  Bog.  Gurt 
Frhr.  v.  Stedingk , Gesandter  in  Petersburg,  Gen.  Lieut.,  d. 
K.  G. , R.  d.  S.  und  kais.  Russ.  St.  Andr.  U.  Moritz  Gr.  Kling- 
spor, Gen.  en  Chef  in  Finnland,  General,  C.  d.  K.  O.  Glaa 
Adam  Gr.  Wachtmeister , Admiral,  C.  d.  S.  O.  Ulrich  Gustar 
Gr.  de  la  Gardie,  Oberhofstallmeister,  Landshöfding,  C.  d.  N. 
St.  und  R.  d.  S.  O.  Joh.  Christ.  Prhr.  Toll,  Gen.  Gouverneur 
in  Schonen,  General,  C.  d.  K.  und  Ritt.  d.  kais.  Russ.  St. 
Andr.  O.  K.  Gr.  v.  Bahlen.  Axel  Frhr.  v.  Oxenstjerna,  Uber- 
hof jägermeister,  C.  d.  N.  St.  und  R.  d.  S.  u.  VV.  O. 


VII.  ^ 

HÖCHSTES  REICHSCOLLEGIÜM. 

Die  Königliche  Canzlei. 

Sie  leitet  die  -täTnintliclien  einheimitchen  und  auswärtigen  Ver- 
aandlungen  des  Staats»  und  vertritt  die  Stelle  des  Staattraths  und  Mi» 
msleriums. 

Canzleipräsidenl:  Frid.  Frhr,  v,  Khrtnhtim  ^ C.  d.  N.  St. 

Ho^  canzl  tr:  Ckr.  Bogisl.  Frhr.  v.  Zihtt , G.  d.  N.  St. 
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Staattseerttürt  .•  ülr.  Gust.  Franc,  Oberpostmeister,  C.  d. 
N.  St.  K.  Lageririnfr , C.  d.  N.  St.  M.  Frhr.  v.  Rosenblad, 
C.  d.  N.  St.  Gustav  Frhr.  v.  Lagerbielke,  R.  d.  N.  St.  , Comm. 
d.  Job.  O. 

Expeditionssecretnre.  1^  Für  die  auswHrti ge  Expedi- 
tion: Guft.  Ilaldin,  Reg.  R.  Gabr.  Palmgrea,  K.  K.  Kämpe, 
. 2)  Für  die  K r ie  gs  exp  t di  ti  o n : Job.  af  Zellen  , R.  d.  N.  St. 
Job.  Sam.  Jägerhielm  , Herold  dc^  Seraph.  O.  Heinrich  Wilh. 
Jserhiehn,  G.^lmmerer  d.  k.  ü. . Herrn.  Battram,  Cab.  Secr.  der 
Herzogin  v.  Südermanland.  K.  Hederstjerna , Cammerjunker. 
,3)  Für,  die  inländische  Expedition:  Job.  Elers,  Cmzl,  R. 
R.  d.  N.  St.  Joh.  B.  IFestmann , Canzl.  R.  K.  Gust.  Köckeritz^ 
Canzl.  R. , R.  d.  N.  St.  Joh.  Pr.  Stcnborg.  Joh.  Er.  A'ore.n, 
Canzl.  R.  Gust.  Adlersparre  Job.  Ahr.  Börtzell , R.  d.  N.  St. 
Lars,  Dav.  o.  Troib,  Ccremonienmeister , Herold  für  d.  K.  O, 
Joh.  Jul.  Beckmark , Canzl.  Secr. 

Xön.  C ab  in  et  für  die  auswärtige  Correspondenz,  C ah  i^ 
netssecre  täre:  Gust.  v,  IVetterstedt , Cammerjunher , Archi- 
var d.  K.  O.  C anzle  ip  r äsident  en  - Bureau,  Präsidial— 
Secretär:  K.  M.  Schörhing,  exped.  Secr. 

Rtichsorchiv.  Secretär:  Karl  Adlersparre,  Canzleirath. 


Königliche  Gesandte  an  auswärtigen  Höfen. 

Grofsbrjittannien:  K.  Magn.  v,  Rehausen,  aufserordentl.  Ge- 
sandter',. Oberster,  R.  d.  N.  St.  C o mm.  Secret  är:  Genserich 
Brandet.'' 

Kirchenstaat:  Joh.  Claes  Lagersvärd,  Canzl.  R. 

Oesterreich:  Gr.  v.  Düben,  Chargd  d’affaires , Hofcavalier  der 
Herzogin  v.  Südermanland.' 

Portugal:  J.  Alb.  Kantzou , Chargd  d’affaires,  Agent. 

Türkei:  N.  Polin,  Charge  d’affaires,  R.  d.  N..  St. 

Nieder  Sachs  en,  Hamburg:  Claes  Peyron,  Gesandter,  R.  d. 
N.  St.  * 

1 

Auswärtigem  Corps  diplomatique.  ' 

Gro/sbritthnnien : Pierrepont , aufserord.  Gesandter.  Ltga- 

tionscecr.:  Bathurst. 

Oesterreich:  K.  Fr.  Bar.  Binder,  Chargd  d’affaires. 

P o rtugal : Sobo  de  Silveyra,  aufserord.  Gesandter. 

Sachsen:  Gr.  v.  Reyer,  Chargd  d’affaires. 


Agenten,  Handels- Agenten  , Commisxäre. 

Algier:  Job.  Norderling , Handelsagent.  Secretär;  Dav.  G. 
Ankerloo,  Lieut.  Alicante  und  C ar  t a g e na  : Gust.  Baum- 

gardt,  Gen.  Handelsag.,  R. ’d.  VV.  O.  Amsterdam:  C.  A.  v, 
Hasselgren,  Gen.  Agent,  R.  d.  \V.  O.  Antwerpen:  G.  H. 
Brahelen,  Handelsagent.  Barcelona:  Wilh.  Almgren,  Han- 
delsagent. Barthelemy:  Joh.  Ulr.  Stenc/uist,  Handelsagent. 

£ourdeaux:  Hyer.  Harmenssen,  Gen.  H.  Agent.  Cagliari: 
C.  F.  Funk,  Handelsagent.  Cndix:  Zach.  Scherman , Handels- 
agent. Civita  Vecchia:  Alex.  Guglielmotti,  Handelsagent. 

Cronstadt:  Jos.  Fr.  Koch,  Handelsagent.  Danzig:  K.  Fr. 
Polin,  Handelsagent.  Dünkirchen:  J.  M.  L.  v.  Hee,  Han- 
' dels- 

' ♦ 
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delsagent.  Genua:  K.  Holmherg,  Handelsagent.  Gibraltar : 
J.  Elmslity  Agent.  Hamburg:  Gust.  Starke  kön.  erst,  expcd* 
Secretär  u.  Postdirector.  Zach.  Zachrijson , Handelsagent. 
Havre  de  Grace:  Nie.  Reineke^  Haiidclfagcnt.  lielsing'ör: 
Isaac  Glörfeldt  f Handelsagent*  Königsberg:  Jöns  Fndnehs* 
son  Koch  f Handelsagent.  KiÖbennnvn:  Eov.  Gr/*m,  H.ui- 
delsbagcnt.  Liehan:  Fr.  W.  Trantz^  Haiidelsa;;  Mit.  Lisboa: 
Joh.  All'.  KnntzaUy  A;^ent.  Livorno:  Joach.  Grahien^  Handeis« 
Agent.  London:  Glas  Oriil^  Gen.  Handeisa;jent,  R.  d.  VV.  O. 
C.  H.  Grill  ^ V'ice  * Haudelsngcnt.  Lübeck:  J.  A.  Grimm  ^ Han- 
delsageiTt.  Madera:  Thom.  Mayrath  y Haniielsag'Mit,.  Mal-~ 
laga:  C.  P.  fLuerstcr  y Handelsagent.  Malta:  England  y H »n- 
delsagent.  Marstille.:  Fr.  Th.  Frölscky  H iridelj*  u.ent.  A/s- 
mel:  Joh.  Lembkty  Handelsagent.  Middelburg:  Joli.  6'c/iö- 
strömy  Hondelsageiit.  Montpellier  und  Cette:  ßarih.  Pau- 
liny Handelsagent.  Moskwa:  Joh.  Sandler  y Vicecomniis, 

Hanles:  H.  Th.  Ferhtry  Handelsagent.  i^eapel:  ßernh. 

Kraft  y Handelsagent.  A^sui^ork.*  H.  Gahny  Haiuielsugeut, 
Ostende:  G.  Jos.  Smets,  Handelsagent.  Paris:  Einf 
Gen.  Handelsagent.  Petersburg:  BuUli.  v.  Sesenhom  y G«ii. 
Handelsagent,  K.  d.  W.  O.  Philadelphia  und  Loston: 
Rieh.  Söderstr'ömy  Haiid*‘Isagenf.  Riga:  J.  E^  Zachristony 

Handelsagent.  Rom:  LJivsjes  de  Pentiniy  Handelsagfiit.  ßo- 
stock:  F.  H.  Mayer  y Handelsagent.  Rotterdam:  P.  P, 

Picker  Caarten,  Hnnd-lsng.  Stettin:  J.  Fr.  Sanney  Handelsag. 
Tanger:  Het.  Gen,  Handelsag..  R.  d.  Tripolis: 

P.  Nils  Jlnrso dm  , Handelsag.  Triest:  Con.  Fr.  IVagnery  Gen. 
Hatidelsag.  Tunis:  K. /in/tn , Handelsagent.  Venedig:  P. 
Bovoy  Handelsagent,  R.  d.  W.  O.  San  Utes:  Mart.  Gisrta| 
Handelsagent.  IV i barg:  A.  Fr.  HedeniuSy  Handelsagent« 


VIII. 


JUSTIZVERWALTUNG. 

SchwedPTi  hat  ein  eigenes  Civil  - und  CrlminalgeseUbuch , welches 
IT4  aut  dem  KeichstaP»*  geprüft  und  angenominen  und  1772  verbessert 
ist.  Es  ist  allgemeine  Norm  in  Schw<?«len;  wo  es  nicht  ausreicht,  triti 
die  Observanz  ein.  Niemaml  darf  ein  ausländisches  Gesetz  alle^tiren. 
L'm  schwierige  Gesctzstellen  aufzuklären,  ist  eine  eigene  Gesezcom- 
mistion  vorhanden. 

Das  höchste  Revisionsgericht  in  Schweden  ist  der  kÖn.  hohe  Ge- 
richtsstuhl. Appcllationstnbunalc  bilden  die  vier  Hofgerichte ; in. 
zweiter  Instauz  sprechen  auf  dem  Lande  die  Lagmansgerichte , welche 
in  jedem  hezirkc  jährlich  einmal  gehalten  werden.  Dem  Laginau  steht 
es  frei  einige  Geselzkundige  zum  Beistände  zu  rufen  i aufsi  rdem  hat  er 
seine  zwölf  Nämd  aus  dem  Bauernstände  zur  Seite.  Von  seinen  Ent- 
icheiduugeti  kann,  wenn  die  Sache  ^ Rthlr.  S.  M.  beträgt,  an  die 
Hofgerichte  a^pellin  werden.  T)ie  unterste  Instanz  im  Reiche  ist  das 
Iläradsgericht,  deren  jetzt  mehrere  combinirt  sind.  Der  Häradshof- 
ding  miifs  jährlich  drei  .Mal  an  den  dazu  bestimmten  Tingsställen  ölfeut- 
iich'üericht  baiteii.  Die  Zeit  wird  durch  die  Canzeln  und  Zeitungen 
bekannt  gemacht.  Seine  Beisitzer  sind  die  N.ämd,  zwölf  in  den  Ge* 
richtssprengein  ansässige  Bauern.  Auf  V'erlangen  und  bei  groben  Ver* 
brechen  werden  auch  aufserordentliche  Gerichte  Urtimating  gehalten. 
Von  den  BntscheüUingen  des  ilaradshofdjngs  geht  die  Appellation  iu 
bürgerlichen  Streitsachen  an  das  Lagmansgeri^ht , in  peialioiieu  so- 
Atlg'  Lur.  iituatshanilb.  1809-  S S 
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gleich  «n  die  Hofgerichle  ln  den  SUdten  macht  da*  Rathhaufgarich^ 
Sie  (las  Cämmcigericht  die  unterste  Instana  aus,  von  welchen, 

•rstercu  an  die  Uofaerichle  appellirt  wird.  — Aufserdem  haben  daa 
l^lilUär,  die  Geistlichen,  Aerzte  und  Hofleute  ihre  besondere  Gerichte, 
worunter  sie  und  ihre  Uedienten  stehen*  Iictztere  sind  an  die  Burgge* 
richte  gewissen,  die  in  untere  und  obere  zerfallen  nind  vom  Obernof** 
Tnaricliall  aus  zum  Hofe  gehörigen  Personen  niedergcsetit  werden;  er 
«afbft  führt  darin  das  Präsidium  und  wählt  sich  wenigstens  sieben  Bei- 
sitzer. 

Die  Aufsicht  über  sÄmmtliche  Gerichte,  die  Verrraltung  der  Ge- 
schäfte und  den  Gang  der  Prozesse  leitet  der  Justizcanzler er  ist  zu* 


A.  Der  Königliche  hohe  Gerichtsstuhl. 

(Konungens  hogsta  Domstul.) 

Sclnvedent  höchstes  Rovisionstribunal,  welches  seit  1772  errichtet 
ist  und  vor  dessei».  Porum  i)  der  letzte  Auatpruch  in  ollen  Appellatio- 
nen vor  den  Hofgerichten,  Revisions  • und  Rcstilutionssachen*,  2)  die 
Prüfung  vorkomincnder  Fragen  übir  Auslegung  der  Gesetze,  Gnaden- 
gesuche ii.  s.  >v.  und  3}  die  Besetzung  der  Justizämter,  Dispensationeiv 
«llei*  Art  etc.  gehören.  Es  zerfällt  in  die  obere  und  niedere  Justizrevi- 
siou;  sein  geborner  Chef  ist,  wenn  der  König  nicht  zngegen,  der 
Reichsdroit.  Sonst  begeht  er  aus  sechs  adl.  und  sechs  unadl.  Mitgliedern, 
die  vom  Könige  berufen  werden  und  alle  drei  Jahre  abwedhselu. 


, Höchste  Justizrevision. 

AilL  iUitglieder;  der  Reichsdroit  Graf  v.  fVachtmeister,  Fr. 
Gr.  V.  Ridderstolpe , Reiebsr. , Präi.  d.  Bergwerktcollegiumr, 
C.  u.  ob.  Schatimeister  d.  K.  Orden.  Job.  Gi;,  v.  Ojrllenborg, 
Präsid.  d.  N.  St.  Herrn,  v,  Ldstbom,  Landesliauptm. , Cbef 
des  kön.  und  Reicbtcammerger. , C.  d.  N.  St.  C.  J.  Iserhjtlm, 
Reritionssecr. , R.  d.  N.  St.  H.  A.  v.  Strokirch,  Hofgerichsr. 
Unadl.  Mitglieder:  Per.  C.  Oeorgii,  Landrsbnuptm. , R.  d.  N. 
St.  Ericli  J.  fVulleen , Vicepräs.,  R.  d.  N.  St.  S.  Sebtniut, 
Landrichter.  K.  Ziervogel,  Hofgeriebtsr.  , R.  d.  N.  St.  E.  3. 
Bargenhein , Hofgeriebtsr.  Jona*  Stockenberg , Landrichter , R. 
d.  N.  O. 

/ 

Niedere  Justizrevision. 


Verweser  de  s J us  t ize  anzlera  mts  : der  Reiebsdrost  Graf  von 
fVachtmeijier.  Diesem  sind  zugegeben:  der  Revisioussecretär 
Graf  0.  Cyllenbarg,  R.  d.  N.  St.  8 Rtvisionss  e cret  äre. 
^ Expe  d(tions s e cretäre. 


B.  Königlich  Schwedisches  Hofgericht. 

Cs  ist  t6ii  gestiftet  und  hat  seinen  Sitz  zu  Stockholm:  seine  Jnrit- 
diction  eistreclct  sich  über  die  Statthalterschaften  Stockholm,  Upsala» 
Weslmonland  , Södernianland  , Koppenberg,  Nerike , Geflrborg,  West* 
norrfand  und  Gottland,  Über  7LaginArs',  32  Häradshofdings  - und 
Magistratsgerichte  und  das  Justitiariat  tu  Waxholm. 

Präsident:  der  Keichsdrost  Gr.  v.  Wachtmeister^  Vicepräs.: 
Joh,  Lud.  V,  Khrenheim^  R.  d.  N.  St.  H o f^ericht s r ätht : 

K.  Ziervogul:  Jören  Schroderhtim.  K.  Pot.  Sebenius.  K,  Krten. 

herg.  K.  Gust.  Grästcerto  Joh.  Ad.  IVidman.  K,  Axel'Lrvm» 
Ni>i  Gnst.  i/fcnmnn.  Joh.  Frid.  Dusva,  12  Assessoren» 
I tSecretiir.  2 A äv  oc  at  • h'i  s c als. 
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C.  Königlich  Gothisches  Hofgericht. 

Et  iit  1634  »gründet  und  hat  seinen  SiU  zu  Jönköping.  Unter  das- 
selbe gehören  ^e  Statthalterschaften  Kronnbere,  Skarabergi  Oester- 
gothland,  Elftborg,  Malntöhuus,  Christianstad,  Blekiilge,  llallaiid, 
Götheborg  und  Bonus,  die  neun  Lagmans-,  5Ö  Häradshöfdingt  - und 
46  Magistratfgerichte  enthalten. 

Der  Reichsdrost:  Gr.  Wachtmeister.  Präsident;  Arrid  Er. 
Gr.  V.  Potte,  C.  d.  N.  St.  Vicepr  äs.;  racat.  H of  geeicht  s. 
rüthe;  Chr.  Risell.  Fr.  Gust.  Mor.  Posse,  R.  d.  N.  St  Ad. 
Pr.  V.  Sparrschj'öld.  Andr.  Wählin,  R.  d.  N.  St.  Gabr.  Adler- 
hrant,  R.  d.  N.  St.  Anders  Grapengiester.  Gutt.  Tegman. 
3.  Mandorff.  II  A t tessoren,  1 i ecretär,  1 Advocat- 
Fitcal, 

I 

o 

D.  Königliches  Hofgericht  zu  Abo. 

Et  itt  1623  errichtet  und  «rar  Anfangs  für  ganz  Finnland  bettimrnf. 
letzt  erstreckt  et  sich  über  die  Stattbalterschaften  Abo,  Nvland  und 
Tavrattehut,  die  aut  3 Uagmans lO  Ulradshöfdiiigt  - und  10  Alagistratt- 
gcrichten  bestehen. 

Der  Reichs  dr  Ott ; Gr.  v.  Wachtmeister.  Präsident;  Adam 
Tandefelt , C.  d.  N.  St.  Vicepräs.;  Erich  VPalleen,  Mitgl.  der 
lön.  Gerichtshofs,  R.  d.  N.  St.  Hof  ge  rieht  tr  ä t h e:  Arvid 

Cedervald.  Joh.  Back.  Hans  Heinr.  Wallerian.  K.  Gust.  Syl- 
vias. Gust.  Gadelli.  Sam.  Ehrenmalm  , R.  d.  N.  St.  4 .dr- 
setso  ren.  6 Adjuncte. 

E.  Königliches  Hofgericht  zu  Wasa. 

Et  ist  1775.  ron  Gustav  IIJ.  für  die  Statthalterschaften  Sawolar, 
Wasa  und  Vledborg  gestiftet  und  zdhlt  unter  sich  zwei  Lagmans-, 
II  Häradshöfdings  - und  acht  Magistratsgerlcbte. 

Der  Reicht  drost : Gr.  v,  Wadtmeitter,  Präsident;  Axel 

Chr.  Frhr.  ti.  Reuterholm,  C.  d.  N.  St.  Hof gerichtträthe: 
Erich  Joh.  Bergenhem , Mitjjl.  des  kön.  Gerichtshnft.  Leonh. 
Hedman.  K.'Carp.  6 Assessoren. 

F.  Königliche  Gesetzcommission. 

Wortführer;  der  Reichsdrost  Gr.  v.  Wachtmeister.  Mit- 
glieder: die  Viddpräsidenten : O.  E.  Lagmheim,  R.  d.  N.  St. 

G.  A.  Lefonmark,  R.  d.  N.  St.  Alle  dienstthnende  Revisionsse- 
cretlre  in  der  Justixrevision.  A'.  Wallin , Jnstixhurgemeister 
tu  Stockholm,  R.  d.  N.  St.  Erich  Bredberg,  Rathmann  in 
Stockholm.  J.  Sylvander  ,Secretkxim  Schwedischen  Hofgerichtce 
I Sserstär.  '■ 
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IX. 

FINANZVERWALTUNG. 


A.  Königliches  Cammercollegium. 

Schwedens  höchstes  FinanzcoUcgium , dem  die  Besorgung  der  all- 
gemeinen KciehsöroTJomie  nach  ihren  inannichfalligen  Zweigen»  so 
■ammtiiche  Keichseinkünftc  übertrageu  ist.  Des  groi'sen  Umfangs  <ler 
Geschäfte  wegen  zeifäilt  sie  iu  mehrere  Deparlemente^  , 

i^räsident:  Sam.  Gr.  of  Ugglas  y Oberstattlialter , C.  d.  K.  O, 
Vic  epräs, : Olof  EHos  hagerlieimy  R,  d.  N.  St.  Camerru- 
räthe:  K.  Ulr.  Ley'oninaniy  R.  d.  N.  St.  Joach.  *af  Striihing» 
Erich  KoUriy  R.  d.  N.  St.  Laus  af  Segerstrom.  Job,  Gnst, 
Brantirxgy  R.  d.  N.  St.  Nilt  Fr.  Trunstrom,  Herrn.  Ju/iVn* 
Job.  Er.  Kdinan,  i Sccretär,  i Advocat  Fiscal» 

Branchen  der  Finanzverwaltung. 

I)  Aon.  Pq  it  dir  tetion.  Oberpostdirector;  Ulr.  Gust.  Franc, 
Stattssecretär , C.  d.  N.  St.  Cant  t leiseer  et  är  e:  vacant. 

Postinspector:  Nils  M.  Tulander , Assessor.  I Camlist. 

I Copist. 

9)  G eneralz  ollverp  achtun g.  Wortführer;  Gr.  Sam.  v. 
Ggglas.  Kronsbevollmächtigt  e:  Heinr.  Uliensparre,  Unter- 
slatlhalter,  R.  d.  N.  St.  Olof  El.  Lagerheim,  Vicepräs.  der 
Cammer.  Geord  Dietr.  Wählherg,  Staatscommis.  Uebrig» 
Bevollmächtigte;  Jah.  Er.  Nibelius,  Vicepräs.  im  Handels- 
coll.,  R.  d.  N.  St.  Per.  Evert  Georgii,  Landeshauptm.  von, 
Stockholmsläu , Mit^l.  d.  köii.  Gerichtshofs,  R,  d.  N.  St.  Jon. 
Stockenherg,  Mitgl.  d.  kön.  Gerichtshofs,  R,  d.  N.  St,  Anders 
Wahlin , Hcvfgerichtsr.  im  Golh.  Hofger. , R.  d.  N.  St.  K. 
Lenngren,  Cummercienr. , R.  d.  N.  St.  Costen  Sichelt.  Pehr 
Palh.  Hans  INic.  Schwan.  Mart.  Uaglwm.  Canzlei;  i Se- 
cretär.  2 Notarien.  I Jetuar.  8 Canzlisten.  2,oll- 
fiscalcomtoir;  2 Advocatfiscale.  4 Zollfiscale. 

1 Canz  l is  t.  ' 

3)  Kön.  Za  h len  l o t terie;  Math  . Pr.  v.  Rosenfeld,  Staatssecre- 
tär,  C.  d.  N,  S».  Giist.  Fr.  (ir.  Gyllenborg , Canzlr.',  R.  d.  N. 
St.  K.  Giist.  Leopold,  Canslr. , R.  d.  N.  St.  K.  Reiuh.  Nauk- 
hof,  Stadtcommissar. 

B.  KüBigliches  Staatscomptoir. 

Sein  Ressort  sind  äfir  Empfang  nnd  die  Verwendung  der  Einkünfte,  . 
die  Ton  den  Kronvögten  dahin  eiugeliefert  werden. 

Pr  äsident ; K.  Erich  Lagerheim,  C.  d.  N.  St.  Staatscom- 
mis säre;  K.  Reinhold  Naukhof.  Math.  Haak.  Georg.  Dietr. 
Wählberg , R.  d.  N.  St.  Eman.  U'idegre'n , R.  d.  N.  St.  Nils 
Aulen.  3 Secret  äre. 

Mit  demselben  stehen  in  Verbindung: 

l)  Allgemeine  Magazindirection.  Wortführer;  Fr.  Job. 
Ciijst.  Lagerbiclke,  Admiral,  Chef  der  Udii.  Marine,  G.  d.  S.  O. 
Mitglieder;  Ad.  v.  Schenbam  , Gon.  Intendant,  Oberster,  R. 
d.  S.'O.  Joach.  v.  Stiübing,  Cammerh.  Eman.  Widegren, 
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Staatfcommis , R.  d.  N.  St.  Gr.  Gtitt. 'v.  Snoiltiy,  Kriegsretli. 
Prid.  Tidblom,  Cammerrcr.  Rath.  Jan.  Hern.  Beding.  Edv, 
Carlteon,  Kriegtr. , R d.  S.  O.  Sam.  Joli.  Chierlin , Com- 
merzr. 

a)  A ssist  enz  c omt  oir  : Joh.  Gnat.  Lagerbielkt , Admiral,  C.  d. 
S.  O.  Erich  Bergsten,  Dr.,  Prediger.  Thom.  Hilstiäm,  Grofi- 
Händler.  O b erc  0 m mise  äre;  D.  Ek.  G.  fVnrtenius,  P.  Ar 

Ueyderich 


C.  Königliches  Cammergericht. 

Vor  dal  Forum  desselben  gehören  alle  Zwistigkeiten  über  die 
Staatsrevenüen , Vergehungen  der  Cainmcrbedienlen  in  ihren  Aeniterii, 
Beeinträchtigung  der  Kroneinkünfte  u.  s.  w. ; auch  werden  alle  Kech- 
siungen  dem  Cainmergerichte  vorgelegi  und  von  demselben  revidirt. 

Präsident:  vacat.  DieSlelle  dejsclbcn  vertritt;  Herrn,  Läst- 
bom,  Euiideshauptin.mo  , IVlilg!.  d.  kön.  tierichuhofa  , G.  d.  N. 
St.  Ct.minergtriclitsriithe:  Pehr  Georg  Fanehjelm.  K. 
Pr.  Snndler.  5 Assessoren.  i Adjunct.  i Seerrtär. 
I Advoc  atf  is  cal. 

D.  Königliches  Bergwerkscollegium. 

Es  itt  1649  errichtet.  Zu  teintm  Ressort  gehört  die  Aufsicht  über 
die  Bearbeitung  der  (iiubun  und  die  Ati)iahme  der  Bergwerke;  es  bil- 
det zugleich  die  zweite  Instanz  für  alle  Ciril  - urtd  Criniinalsachen, 
*die  bei  den  Kerggenchten  Vorkommen,  ln  dieser  Hinsicht  jst  Schweden 
in  12  Bergmeisterschaflen  eingetheilt:  i)  Salasilberbergsthslrict.  alsrofser 
Kupferberg.  3>  neuer  Kiipterber.^  in  Wcstm.iiiland.  4)  Ost-  undvVesl- 
bergsdisirict  in  U.alarne  und  VVestmanland ; »Xora  »lud  Linde  B. 
i>.  in  WeslmanUud  und  Nerike.  6)  Wärmiands  H.  D.  7)  Uplands  - und 
Roslngent  B.  L).  8v  >'^üderinanUiids  und  OsiKothlaiids  B.  D.  9)  Schonen 
und  hronobergs  B.  D.  10)  W esternorrUnds  B.  D.  U)  VVesterbolteni  und 
X«npplands  B-  D.  13)  Linnlamls  B.  U.  Uchcr  alle  in  diesen  Districten 
▼orfallendeii  oder  auf  den  Bergbau  Bezug  habenden, Angelegenheiten  und 
Häaudei  richten  die  Berghauptleuto  und  üerguieister. 

J^räyident'  Pnd.  Gr.  v,  pKidäerstolpe  ^ Rcichsr.,  C.  u.  ob. 
Sebatzni.  d.  K.  O.  fic  ep  r ns  i d ent : Gust,  Ad.  Lfyonmarkf 
R.  d.  N.  St.  Uergräthe:  Sam.  Giift.  Frhr.  v.  Hermelin,  Nils 
Dalberg,  Christ.  Sandelhjehn.  Olof  Kumhlin,  GusC.  v,  £n- 
geström,  Jofi.  Er.  Norberg,  7 Assessoren, 


HANDELS-  UND  FABRTKWESEN.  . 

A.  Königliches  Handelscollegium. 

Es  besteht  .seit  der  Minderjährigkeit  der  Königin  Christine ist 
aber  erst  1723  vnllkoramen  organiiiit.  Nach  der  iModilicationf  die  es 
1774  erhielt,  zerfällt  es  in  zwei  .\bthejlungen , die  Manufactur  - und 
.»ustizdivision.  Mit  demselben  i^t  das  llandelscollegiuni  vereinigt.  Un- 
ter der  Justizdivision  stehen  265  .Niedergerichte  nebst  vielen  aufieror- 
dentlichen  und  Cammereigerichien. 

Präsident:  Joh.  Fr.  v,  lAiljencrants  ^ RcicliscomniJÄ.  »u.  Vico- 
canzlcr  der  K.  Ü.  Vicepräsident:  Joh,  Erich  HibcliuSf  d. 
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N.  St.  Commerzrfthe:  K.  Dar.  Gr.  v.  Gylltnborg,  Joli.-7ae. 
Ljunggren.  Lars  Rotenborg.  K.  Lenngren,  R.  d.  N.  St.  J0I1. 
Isr.  Otängius.  Hans  Branäel,  Sam.  Job.  Chierlin,  Olof  Widt- 
gren.  Anders  v.  Plomgren.  Paul  Printztkjöld,  Ebbe  E.  Zibtth. 
6 Assessortn.  i Adv  ocatfiio  al, 

B.  Königliches  Seeversicherungsobergericht. 

fP ortführtr ; Heiiir.  Job.  Naukhof , Contreadm.,  C.  d.  S.  O. 
Mitglieder:  K.  Dar.  Gr.  v.  Gjrllenborg , Commerzr.  K.  Ar- 
vedston,  Commerzr.,  R.  d.  W.  O.  D.ir.  Schinkel,  R.  d.  W.  O. 
Lilles  lioimborg , Commerz.  Lärms  Reimen,  Commerzr.,  R. 
d.  W.  O.  Dan.  IPigius , Commerzr.,  R.  d.  N.  St.  Nils  Gust. 
Steemen , Hofgericbtssecr.  K.  E.  Oldenburg , Bargemeister. 
Dan.  Zachau,  Überstlieut. , R,  d.  S.  O.  Anders  Rsimsrr , Rath'' 
«lann.  Fr.  G'örger,  Grorshändler.  1 Secretär. 

• 

C.  Direclion  der  Ostindischen  Compagnie. 

Die  üttindische  Compagnie  nahm  1731  ihren  Anfang,  und  wurde 
gegen  eine  iährliche  Recognitioii  auf  gewisse  Jahre  von  der  Regierung 
octroirt.  Die  letztere  Octroi  gteng  von  1786  bis  1800;  die  Interessenten 
nrnfsten  für  jedes  glücklich  heimkorainendc  Schilf  12,600  Rthir.  Species 
bezahlen-  ist  abermals  ein  Privilegium  für  eine  neue  Ostiiidischa 

Compagnie  crtheilt.  Die  Directorcn  bestehen  aus  Kaufleuten,  die  theila 
in  Stockholm,  theils  zu  Götheburg  ansäfsig  sind.  Dze  Magazine  und 
das  Ostindische  Haus  sind  an  letzterem  0^‘te  befindlich. 

JVortführtr:  Sam.  Gr.  af  Ugglas^  i.  o.  Mitglitdtr:  Dar. 
Schinkel  y Commerzr. , R.  d.  W.  O.  Lars  Reimers  J^etersoHp 
Commerzr.,  R.  d.  W.  O.  Haus  Nils  Schwan,  Grofshändler* 
Nils  Björnbtrg  y Commerzrdth.  2 Direct  ionasecretärt^ 

D.  Reichsständische  Bank. 

Bereits  1656  ward  in  Schweden  eine  Bank  gegründet,  die  aber  be* 
reits  16^  aufhorte.  In  diesem  Jahre  erhielt  sie  eine  neue  Form  und  be» 
steht  seitdem  aus  zwei  ganz  verschiedenen  Instituten,  einer  Girobank 
und  einem  Dombard.  1726  wurden  XransportzeUel  auf  gröfsere  Summen 
und  1746  endlich  auch  auf  kleinere  Zettel  eriheilt.  Dadurch  fiel  der 
Wechselcars  aufserordentlich , und  besserte  sich  erst  seit  17^*6.  — Dia 
Stände  haben  die  Verwaltung  der  Hank  unter  lieh.  Zwischen  den 
Reichstagen  führen  gegenwärtig  drei  Bevollmächtigte  aus  ]edem  Stande 
die  Oberdirection  ; während  des  Reichstags  aber  wird  ein  besonderer 
Bankausschufs  veranstaltet.  Die  eigentliche  Bankexpedition  besteht  aus 
s6  Commissarien  und  einer  zahlreichen  und  m mehrere  Classen  ver> 
theilten  Bedienung. 

Ba  v6  llmächtigt  e : Fab.  Gr.  v,  Fersen,  Obercammerherr , C. 
d.  ’S.  O.  K.  Lagerbringy  Staatssecretär , C.  d.  N.  St,  Albr. 
Ihre,  kön.  Secretär.  Gust.  Murray,  Prediger.  Anders  hargy 
Dr. , Prediger.  Pehr  Sam.  Drysen,  Prediger,  K.  Ernst  Oldetx^ 
hurgy  Burgemcister  ia  Stockholm.  Joh.  IVegeliny  Grofshand- 
1er.  Frid.  IVidbom,  Gap.  i bevollmächtigter  Secretär, 
I Archivar,  1 Canzlist,  16  Commis s äre,  Canzlei: 

I ReJ'erendar.  2l^otarien,  i Registrator^  l Actuar, 

4 C anzl  ist  en,  Fiscalcomtoir:  i Adv.  Fiscal.  1 Ben- 
eofiscal.  2 Canzlisten.  kVechselbank:  3 Cdmmerer* 

II  Buchhalter,  J2  Comptoirstcretäre. 

,E.  Direction  über  die  Reichs  - Discoutobank. 

Von  Seiten  der  Rank:  Fftb.  G'r.  v,  Fersen,  Obsreammerherr, 
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8.  e.  Per.  Sara.  Drysen,  Hofpredicant.  Jolin  IVtfeTin,  GroTf- 
kändler.  Bank  commit särt:  Per.  G.  IVcnn'trsticrna,  Chr. 
Malmberg.  Von  Seiten  der  Stände:  Lars  f.  Segerjtröt^ 
Gaminerr.  Frid.  Moriing  , Commcrxr.  Otto  Fr.  Lorichs. 
1 Cämmerer.  I Bevollmächtigter,  i V i ctb  e vo  l Im  ä eh* 
fi'gter,  \ N o t a r.  nButhhalter.  i R e g i * t r a t 0 r, 
9 Comt  oireecretäre. 


XI. 


K R I E G S V E R W A L T U N 
A.  Höhere  Collegien. 

a.  Königliches  Kriegscollegium. 

Ei  führt  die  Oberaufsicht  Ober  das  gesammte  Kriegswesen,  ta 

Wasser  und  zu  Lande. 

Kr  ie  gt  Präsident ; Bror  Frhr.  v.  Cederström,  Gon.  Licist.,  Gen. 
Inspect.  d.  Cavall.  in  Scliwcdcii  u.  d.  Artill. , Chef  d.  dclionsclian 
Hus.lleg.,  C.d.  K.  O.  V ice  p r äsi  dem;  Guet,  Willi.«.  Tihell, 
Gen.  Quart! ermeistcr,  Geii.Adjud.,  R.  d.  S.  O.  Mitglieder: 
Ad.  «.  JT/crckrr, Stellvertreter  dos  Gon.  Feldzeugineistors,  Oberst- 
lieut. , R.  d.  K.  R.  Nils  Mannerskeuts , G<-ucraIlieut.  u.  Chef 
des  Furtificationswesens , C.  d.  S.  O.  Willi.  -Vrhr.  «.  Rennet, 
Generaladjud. , Oberster  des  Jänköpings  Reg.,  R.  d.  S.  O. 
Nils  Aug.  Gr.  r.  Ci  vnstedt , Gouverneur  der  Kriegsacademie, 
Generaladjud. , Oberster,  R.  d.  S.  O.  Joh.  Wilh.  Kanntest  jerna, 
Xriegsr.,  R.  d.N.St.  Nils  Lorichs,  Kriegir.,  R.  d.  N.  St.  Anders 
Kandeher  j,  Kriegsr.,  R.  d.  N.  St.  Isak  Askegren,  Krtegsr.  Ülof 
Ahlström,  Kriegsratb.  1 A dv  ocat- Fi s c al. 

b.  Königliches  Kriegshojgericiit. 

Das  höchste  Justizcellegiuia  für  atle  hlilitäre,  an  Lands  undl  zu 

Wasser. 

fVortfükrer ; ein  Feldmarschall  oder  anderer  Generalinspe- 
ctor, nachdem  es  der  König  verordnet.  Mitglieder : 2 ülser* 
sten  u.  3 andere  RegimentsoRitiere  entweder  von  den  Land- 
öder  Marinetruppen.  Kriegs  justiti  arius  für  die  Angele- 
genheiten der  Landtruppen  : Just  Christ.  Lind. 

Kri  eg  sjus  titi  arien  für  die  Marinttr  uppen  : Henr.  Argil- 
lander,  I S ecretär.  i Kriegsfiscal  für  die  Landtrup- 
pen und  siner  für  die  Matinttrupptn. 

e.  Königliche  Kriegscommissariate-, 

gchonsches  Commissariat.  Intendant;  Otto  Cock,  Ober- 
ster. I Cämmerer. 

fVest  gathischet  C emmissariat.  Intendant  c Ad.  Fr. 

' IVestfelt , Oberitlieul, , R.  d.  S.  O.  Com  miss  är : Hemming 
Kanström,  . . .J  . . - 
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B.  Landmacht. 

•,  a.  Generalität. 

Teldmarschall:  Fridrich  Wilh.  Fürst  Hessenstein  (ehern. 

Reichsr.  und  Gouverneur  in  Pommern),  C.  d.  K.  O.  Gene- 
rale: Sven  V.  fVinklerfelt , Oberster  beim  Fortificationswes^u, 
C.  d.  S.  O.  Moritz  Gr.  v.  Klingspor,  Reichsh,,  Gen.  en  Chef 
in  Finnland,  Gen.  Inspect.  über  die  Cavallerie,  Infanterie  und 
Jäger  in  Finnland,  C.  d.  K.  O.  Johann  Christ.  Frhr.  v.  Toll, 
Reichsh.,  Gen.  Gouverneur  in  Schonen,  Chef  des  Schonschen 
Carab.  Reg.,  C.  d.  K.  O.  u.  Rit.  des  kaiscrl.  Russ.  St.  Andreas- 
und Alex.  Newsky-Ürd  Gen.  Lieutenante:  K.  Gr.  Str'öm- 

felt , Obercanimerherr  der  Königin , Chef  des  Kronoberg.  Reg., 
C.  d.  S.  O.  L.  B.  C.  Frhr.  v.  Stedingk,  (ehern.  Reichsh.  u.  Ge- 
sandter am  Riiss.  Hofe)  , Gammerherr  , G.  d.  K.  O.  n.  Ritt,  des 
kais.  Russ.  Alex.  Newsky  - Ord.  Gust.  Graf  v.  fTachtmeister, 
Chef  des  Südermanl.  Reg.,  C.  d.  S.  ü.  Gustav  M.  Frhr.  v. 
Armfeit,  aufserordentl.  Gesandter,  C.  d.  K.  O. , R.  d.  S.  Ord., 
des  kais.  Russ.  St.  Andreas-  u.  Alex.  Newsky-,  und  Camm.  des 
Johanniter-  Ord.  Gust.  Frhr.  v.  Kaulbars , Chef  des  Heising. 
Reg.,  C.  d.  S.  Ord.  Ad.  L.  Gr.  v,  L'öiuenhaupt,  C.  d.  S.  Ord. 
Nils  V,  Mannerskants , Gen.  Quartiermcistcr  und  Director  der 
Fortiiieafionen , C.  d.  S.  Ord.  Axel  Gr.  v.  fersen,  Reichsmar- 
schall, Canzler  der  Acadeinie  zu  Upsala,  C.  d.  K.  O.  Georg 
Wilh.  V.  Foek,  Chef  der  Wcstgothischen  Linien  - Dragoner- Reg., 
C.  d.  S.  O.  Frid.  Bror  v.  Cederströin  , Präsid.  im  k.  Kriegscol- 
legium, Inspector  über  die  gesainmte  Artillerie  u.  Cavallerie  in 
Stmwedcn , Chef  des  Schoonschen  Drag.  Reg.,  Ritt.  11.  C.  d.  K. 
Ord.  Per.  Ulr.  v,  Liljehorn , C.  d.  S.  O.  Glas  Gustavsson,  Gr. 
V.  Horn,  Capit.  Lieut.  des  kön.  Leib -Trabanten  - Corps,  Schatz- 
meister aller  K.  O. , C.  d.  N.  St.  u.  S.  Ord.  Hans  H.  Frhr.  v. 
Essen,  Reichsh.,  Gen.  Gouverneur  in  Pommern,  Gen.  Insp. 
über  die  in  Pommern  vertheilten  Truppen  , 00117101*  der  Uni- 

versität zu  Greifswalde,  C.  d.  K.  Ord.  Fabian  Fi  S . v.  Wrede, 
Ob.  Cammerjunker,  Gen.  Insp.  über  die  Infanterie  in  Schweden, 
Chef  des  Leibgreiiadier-Keg.,  C.  d.  K.  O.  K.  Nathanael  v.  Kler- 
cker , C.  d.  S.  O.'  Gene  ral  Majo  re:  Moritz  v.  Dyke,  G.  d. 
S.  O.  Mich.  Frhr.  v.  Ankarsvärd , Landshaiiptmann , Obercom- 
' mand.  zu  Calmar,  C.  d.  S.  O.  Erich  Joh.  de  la  Orange,  Laiids- 
hauptmann.  Frid.  Simon  Wilh.  v.  Carpelan,  R.  d.  S.  O.  K.  v, 
Hinzenstern,  R.  d.  S.  O.  Frid.  K.  Gust.  v.  Lieven,  Cammerlierr, 
G.  d.  S.  O.  K.  Gustav  Khrenroth,  C.  d.  S.  O.'  'Frid.  Frhr.  v.  Küh- 
ler, Oberst.  Lieut.  des  Calmar.  Reg.,  R.  d.  S.  O.  Ülof  v.  Land~ 
herg,  R.  d.  S.  O.  Joh.  Frid.  Aminoff,  Chef  des  Bjorneborg.  Reg. 
C.  d.  S.  O.  Ad.  Ludw.  Frhr.  v.  Lriesendorjf,  Chef  des  Westmanl. 
Reg. , C.  d.  S.  O.  Joh.  Frid.  Frhr.  v.  Carpetan  , Oberconimand. 
• zu  Götheborg,  C.  d.  S.  O.  Erich  v.  Kdenhjtlm  , R.  d.  S.  O. 
Capit.  Lieutenante  des  konigl.  Leibtrabanten-Corps: 
Clacs  Giistavson  Gr.  v.  Horn,  Gen.  Lieut.,  Schatzmeister  aller 
K.  O. , C.  d.  N.  St.  11.  R.  d.  S.  Ord.  Jac.  Gr.  de  la  Gardie,  Ober- 
ster u.  aufserordentl.  Gesandter.  Hampus  Gr.  u.  Mörner,  Ober- 
ster, Chef  des  Husaren -Reg. , R.  d.  S.  O.  K.  Emil  Gr.  u.  jLo- 
wenhaupt.  Oberst,  Oberst- Lieut.  des  Westgoth.  Drag.  Reg.,  R. 
d.  S.  Ord.  K.  Claes  Gr.  s. 'Piper,  Obesfier  der  k.  Leibgarde  zu 
j Pi^rd.  Nils  Gr.  V.  Gyldeiutolpe,  (ehemi  Hofmarschall)  Oberster, 
Chef  des  Jänuclands  Reg.,  R.  d.  S.  O.  u.  C.  des  Johanniter -Ord. 
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Capit.  hifutfnante  der  her  zo  gl.  Südermanland.  he  ihm 
trahanten-  Corps:  Robert  Gr.  v.  Rasen,  Oberster  der  Armee, 

R.  d.  S.  O.  Axel  Otto  Gr.  v.  ßlörner,  Oberst- Lieut.  der  Armee, 
Copit.  der  Piiiuiscbeu  Garde. 

Kön.  General-  Adjudnnten:  K.  Joh.  Gr.  i>.  Ley^onstedt , Ober- 
ster, Chef  des  Nericisc-hen  u.  Wärmeländ.  Reftiments,  R.  d.  S.  O. 
Nils  Gr.  I'.  Crvnstrdt , Oberst,  Gouverneur  der  Krie^sacademien, 
B.  d.  S.  Ord.  K.  V.  Borgenstjerna,  Statthalter  über  Gripsholm, 
Schloss  II.  Lehn,  Oberster,  erster  Cammerjuiiker,  R.  d,  S.  O.  u. 
N.  St.,  Coimiiand.  des  Johanniter  n.  C.  des  grofshrz.  Badenschen 
Treu  - Ordens,  K.  Graf  v.  Marner  (ehern.  Vice  - Gouverneur  des 
Königs)  Oberster,  zweiter  Chef  u.  Oberst  • Lieut.  der  kgl.  Leib- 
garde ju  Fnfs , Secreiär  der  K.  Order.,  C.  d.  N.  St.  ii.  R.  d.  S.  O. 
Claes  Gr.  v.  ,'iparre,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  K.  Alex.  v.  Marian, 
Oberster,  Chef  des  VVürmland.  Jager-Bataillons,  Inspector  der 
Schwed.  Jägertruppen  zu  Fufs,  R.  d.  S.  O.  Joh.  Henr.  Prhr.  v. 
Tavast,  Ohersicr,  Chef  des  Calmar.  Reg.,  Cammerherr  der  Kö- 
nigin, R.  d.  S.  O.  Fr.  0.  Tersmeden,  Vice  - Präsident , Oberster, 
B.  d.  S.  O.  Frid.  Wilh.  v.  Bennet , Oberster,  Chef  des  Jönköping. 
Reg.,  Vice  - Präsiilent  im  kgl.  Kriegscolleg.  , R.  d.  S.  O.  Herrn. 
V.  Engcllsrcchten , Ohersl-r,  zweiter  Cher  der  k.  Schwed.  Garde, 
Chef  des  Värfvadt.  Reg.,  R.  d.  S Ord.  Aiig.  Frid.  v.  Palmfeit, 
Ob."rs!er,  Chef  des  Abo  - Lehn -Reg. , Ob.  Cammerjiinker , R.  d. 

S.  Ü.  Ernst  Frhr.  v.  Vegesack,  Oberster,  Chef  des  Elfsborgs- 
Heg.,  R.  d.  S O.  Ad.  Liidw.  Gr.  v.  Schwerin , Oberster,  Chef 
des  üplands - Reg. , Hofstallmstr.  der  varw.  Königin,  C.  d.  S.  O. 
Isak  Lars  v.  Siljversparre , Oberster,  Chef  des  Smälands  Lätta 
Drag.  R g. , Hofinarschall  der  Prinzessin,  R.  d.  S.  O.  Thur« 
Gn^t'.  Gr.  v.  Cederström,  Oberster,  Chef  des  Dahl  - Reg. , Hof- 
marschall, R.  d.  S.  O.  K.  V.  Cardeil,  Oberster,  Oberst- Lieut. 
des  Wend.  .Artili.  Reg.,  R.  d.  S.  O.  Joh.  v.  Bergensträle , Ober- 
ster 11.  zweiter  Chef  des  Westerbottens  Reg.,  R.  d.  S.  O.  K.  Joh. 
V.  Adlercreutz,  Olierster,  Chef  des  Värfvadt  Reg.,  R.  d.  S.  Ord. 
Er.  Giist.  Frlir.  v.  Bnye,  Oberster,  Hofmarsch,  des  Kön.,  Oberst- 
Lieut.  des  Kalmaer  Reg.,  R.  d.  S.  O.  Joh.  Ad.  Gr.  p.  Granstedt, 
Oberst,  Chef  des  Leib-Reg.  der  verw.  Königin,  Cammerher,  R. 
d.  S.  O.  Georg  v.  Gcdda , Oberster,  zweiter  Chef  u.  Oberstlieut. 
der  Finnischen  Garde,  R.  d.  S.  O.  Ludw.  Barthol.  v.  Peyron, 
Oberster,  Coinmänd.  zu  fitraisnnd,  R.  d.  S.  Ord.  Joh.  Gabriel 
V.  Aminoff,  Oberster,  Oberst  - Lieut.  des  Leibhns.  Reg.,  Cava- 
lier  des  Herz.  v.  Südermanland  , R.  d.  S.  O.  Frhr.  v.  Haacke, 
Oberster.  Giist.  Gr.  v.  höfwenhjelm , Oberster,  Oberst- Lieut. 
der  k.  Leibgarde  zu  Pferd,  Insp.  der  Schwed.  Cavallerie,  Cam- 
-merherr  der  Herzogin  v.  Südermanland  , R.  d.  S.  u.  C.  des  Jo- 
hanniter-Ord.  MAns  Frhr.  v.  Palmstjernn,  Oberster  der  Ar- 
mee, Oberst- Lieut.  des  Westgoih.  Drag.  Reg.,  R.  d.  S.  Ord. 
RTils  V,  Rosenbtad , Oberster  des  Fortificationswesens , R.  d.  S. 
Ord.  Magn.  J0I1.  v.  Rjornstjerna , Oberster  der  Armee,  R.  d. 
S.  O.  Gust.  Wilh'.  i'.  Tihell , Oberster,  General-  Quartier- 
meister,  Director  des • Feldmesser- Corps , Vice  - Präsident  im 
königl.  Kriegscolleg.,  Ritt.  d.  S.  O.  Ferd.  Mor.  van  Aminaff, 
Oberster,  Oberst^-  Lieutenant  des  Ü|>1.  Reg.,  R.  d.  S.  O.  Sa- 
muel Frhr.  von  Akerjhelm , Oberster,'  Ritt,  d,  S.  Ord.  Karl 
Gottfr.  von  Ueltvrg , Olierster  n.  Inspector  der  Artillerie,  R. 
d.  S.  Ü.  Joach.  Staöl  Frhr.  t>.  üollstein.  Oberster,  Oberstlieut. 

* des  Schonscheir  Dfdg. -Reg. , R.  d.  S.'O.  ' 
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J.  B^ehlihdber  in  den  Festungen. 

JTaxhol  men:  Harald  v.  Ehrtnhjtlm,  Command.,  Oberit -Lieut., 

R.  d.  S.  O.  Sveab  org:  Gust.  v.  Hjärne,  Zeugmeister,  R.  d. 

S.  O.  Frössön:  Erich  Mich,  Krabbe,  XJnter-Lieut.  Lecko- 
S c hlos  s : B.  O,  Carlbtrg,  Stralsund:  K.  v.  Cardeil,  Gen.  Ad- 
judant,  Oberster,  R.d.  S.  O.  Tava  st  e hu  s:  K.  Robert».  Char- 
juntier,  Major,  R.  d.  S.  O. 

c.  Nahmen  der  Regimenter  und  deren  Chefs. 

Garde  - Regimenter.  Königl.  Leibgarde  ztt  Fujs.  Ch^f 
der  Künig.  Königl.  Leibgarde  zu  Pferd.  Chef:  der  jLd~ 
nig.  Scliwed.  Garde -Reg.  Chef : der  König.  Finnisches 
Garde  - Reg.  Chef:  der  iCö'nig.  Leib  - Regiments  - Bri- 
gaden. Chef:  Herz.  Karl  t.  Südertnanland.  Leib  - Grena- 
dier - Reg.  Chef:  Fabian  Frhr.  v.  Wrede,  Ob.  Canunerjan- 
hnr,  Gen.  Eieiit. , Gen.  Inspect.  der  Scbwedischeh  Infanterie  n. 
Kger,  C.  d,  K.  O. 

Artillerie.  Gen,  Inspector : Rzor  Frhr.  v.  Cederström , Kriegt- 
Präsident,  Gen.  Lieut.,  Gen.  Inspect.  der  Sohnred.  Cavalleria:, 
Chef  des  Schonschen  Orag.  Reg.,  C.  d.  K.  Ö.  Inspector:  K. 
Gotlfr.  Helvig,  Gen.  Adjudant.  Schtoed.  Artillerie-  Reg. 
Chef:  K.  Frhr.  v.  Armfeit,  Oberst,  R.  d.  S.  Ord.  Gothi- 
tches  Artillerie  - Reg.  Chef:  K.  Ulrich  Frhr.  t».  Silfvers- 
höld,-  Oberster,  R.  d.  5.  O.  Wendisches  Artillej-ie  - Reg. 
Chef:  Joh.  Norby,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  Finnisches  Ar- 
till.  Reg.  Chef : vacet.  ' 

Fort  ific  at  i on  sw  es  en.  Chef  und  Director:  Nils  Manntrs- 
kants,  Gen.  Lieut.,  C.  d.  S.  Ord.  Oberste  r : Sv.  v.  IVinkler- 
felt,  General,  C.  d.  S.  O.  (dienitfr.).  Henr.  Georg  IVärnhjelm, 
R.  d.  S.  O.  Ad.  Gust.  N ordenskjöld , R.  d.  S.  O.  Ahr.  Bächj 

R.  d.  S.  O.  5 Obe  rst  - Lie Ute  nant e.  3 Majore. 

Cavaller  ie  - Regiment  er.  IVestgoth.- Drag.  Reg,  Chef: 

Georg  Wilh.  Fock,  Gen.  Lieut,  C.  d.  S.  O.  S mälands  leich- 
tes Drag.  Reg.  CheJ:  Isac  Lars  Silfversparre , Uofmarsch. 
Gen.  Adjud. , Oberster,  R.  d.  S.  O.  Schonsches  Drag.  Reg. 
Chef;  Bror  Frhr.  v.  Cederström,  Kriegs -Präsident,  Gen.  Lieut., 
C.  d.  K.  O.  Schonsches  Carabiner  - Reg.  Chef:  Job.  C. 
Frhr.  V.  Toll,  Reichsh. , Gen.  Gouverneur  in  Schonen,  Gea. 
der  Cavailrrie,  C.  d.  K.  O.  Karelsha  leichtes  Drag.  Reg. 
Chef  u.  Oberst -Lieut:  Ad.  Ludnr.  Christiemin.  Husaren- 
Reg.  'Chef:  Hampus  Gr.  v.  Marner:  Cnpit.  Lieut.  des  k.  Tra- 
banten-Corps,  R.' d.  S.  O. 

Inf  ant  erie  - Regimenter.  VplandsReg.  Chef:  Ad.  Lud- 
wig Gr.  V.  Schwerip,  Gen.  Adjud.,  Oberster,  C.  d.  S.  O.  Ska- 
raborgs  - Reg.  Chef:  E.  Gyllenhaal,  Oberster,  R,  d.  S.  O. 
Abo  - L thn-Reg.  Chef:  AugnstFr.v,  Palmfeit,  Gen.  Adjudant, 
Oberster,  R.  d.  S.  O.  Sädermanlandsches  Reg.  Chef: 
Gustav  Gr.  von  Wachtmeister , General -Lieutenant,  C.  d.  S.  O. 
Kronenburger  Reg.  Chef:  K.  Gr.  Strömfdt,  Gen.  Lieut,, 
C.  d.  S._0.  Jönköpings  Reg-  Chef:  Frid.  Wilh.  Bennet, 
Gen.  Adjud.,  Oberster,. R.  d.  S.  O.  B jörneburg.  Reg.  Chef: 
Joh.  Fr.  Aminoff,  Gen.  Major,  C.  d.  S. 'O.  Dal  Reg.  Chef: 
Tbure  Gust.  Frhr.  v.  Cederström,  Oberster,  Gen.  Adjud.,  R.  d. 

S.  O.  Tavastehus  Reg,  Chef:  Henr.  Gripenberg,  Ober- 
ster, R.  d.  S.  O.  Hel  ein  g.  Reg.  Chef:  G.  Wilh.  Frhr.  v. 
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Xottlbart,  Gen.  Lieut.,  C.  d.  S.  O.  Alttborgt  Rtg.  Chef: 
^ Frhr.  v.  Vegesack,  Gen.  Adjud.,  Oberster,  Ritt,  des  S.  O. 
fVestgoth.  Dalt  Reg..  Chef:  K.  Frhr.  v.  Bunge,  Oberster, 
C.  d.  S.  O.  Savolax  leichte  Infant.  Chef;  racat.  B o~ 
hus  Reg.  Chef;  Job.  Leonh.  Bellfrage , Oberster,  R.  d.  S.  O. 
IVestmanlands  Reg.  Chef;  Ad.  Ludw.  Frhr.  v.  Friesen- 
dorf,  Gen.  Major,  C.  d.  S.  O.  IVesterbottens  Reg.  Chef: 
Job.  Bergensträle , Gen.  Adjud,,  R.  d.  S.  O.  Kalmare  Reg, 
Chef:  Job.  H.  Frhr.  v.  Tavast,  Gen.  Adjud.,  R.  d.  S,  O. 


d.  Uebrige  Branchen. 

»ner  al- C ommando  in  Finnland;  Moritx  Gr.  v.  Klingsjtor, 
Aeichrh.,  General  en  Chef  in  Finnland,  General  der  Infante* 
rie,  General-Inspector  Uber  die  Finnische  Infant.,  Cavalleria 
Tind  Jdger,  C.  d.  K.  O.  Adjudanten  bei  der  Inspection: 

JL.  Stjernvall,  Ober-Adjud. , Oberst- Lieut. , R.  d.  S.  O.  Georg 
Ulfsparre,  Capit.  beim  königl.  Adlercrentxschen  Reg,  Beim 
General  - C o m mando ; Bemdt  Ulrich  v.  Knorring,  Ober-Ad* 
jud.  des  Königs,  R.  d.  S.  O.  Gustav  Frhr.  v.  Otter,  Ober-Ad- 
jud. des  Königs,  Major,  i Feld  - S ecretär.  i Feld-  Canz- 
list, 

O eneral  - Kriegs  - Commissariat  in  Finnland.  Chef; 
Moritz  Gr.  v.  Klingspor,  s.  o.  General  - Intendant:  Ad. 

Schenbom,  R.  d.  S.  O.  , Oberst.  Stabs  - Adjudant:  Lars  Jä- 
gerhorn, Oberst- Lieut. , R.  d.  S.  O. 

Nylandisehe  Brigade , Chef:  Moritz  Gr.  ti.  Klingsper,  ’ 

Leichte  Dragoner,  zweiter  Ch  ef:  Georg  v.  fVright,  Ober- 
ster, R.  d.  S.  O.  Infante  rie , zweiter  Ch  ef;  G.  C.  v.  Dö- 
beln, Oberster,  R.  d.  S.  O.  Jäger  - Bataillon,  zweiter 
Chef;  Gustav  Uggla , Major,  R.  d.  S.  O,  Nericisches, 
auch'IVärinlandisehes  Reg.,  Chef:  K.  Gr.  t>.  Leijonstedt, 
General-Adjud. , Oberster,  R.  d.  S.  O.  Jäger  - Bataillon, 
Chef;  C.  A.  v.  JUorian,  General- Adjud. , In^ector  der  Jöger- 
truppen  tu  Pufs,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  O stb  othnis  che  s 
Reg.,  Chef:  Gust.  v.  Nummers , Oberster,  R.  d.  S.  O.  Jemt- 
Jändisches  Drag.  Reg.,  Chef:  Nils  Gr.  v.  Gyldenstolpe, 

, Capitän -Lieut.  heim  königl.  Leib-Trabanten- Corps , R.  d.  S.  u. 

C.  d.  Johanniter  Ord.  CajanaBatail,  Oberbefehlshaber; 
Gust.  V.  Nummers,  Oberster,  R.  d,  S.  O.  Königl.  Geworbe- 
mes  Reg.,  Chef;  Elof  Rotenblad,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  Leib- 
Tegiment  der.  Königin,  Chef;  K.  Axel  n.  Norman,  Ober- 
ster, R.  d.  S.  O.  Leibregiment  der  verwitweten  Köni- 
gin, Chef:  Job.  Ad.  Gr.  v,  Cronstedt , Oberster,  General- Adju- 
dant, Cammerherr,  R.  d.  S.  O.  Engelbrechtsches  Reg., 
Chef:  Herrn,  v.  Engelbreehten , zweiter  Chef  des  Schwed.  Gar-  , 
de-Reg.,  General-Adjudant,  Oberster,  R.  d.  S.'O.  Jäg erhorn- 
sches  Reg.,  Chef;  Frid.  Ad.  Jägerhorn,  Oberster,  R.  d.  S.  O. 
Savolax  Fuf  siä  ger , Chef:  Joh.  Aug.  Sandeis,  Oberster,  R. 
d.  S.  O.  Carelsehes  Jägercorps , Chef;  Gust.  Aminoff, 
Ober-Atyud. , Oberst-Lieut. , R.  d.  S.  O.  Adler  er  eutzsches 
Reg.,  Ob irstir;  K.  Joh.  Adlercreutz,  General -Adiudaat,  R. 
d.  S.  O. 
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C.  Marine. 

a.  Marinecollegium. 

Chef:  J.  G.  Frhr.  v.  Lagerbjelke , Admiral,  Marine -Chef,  C.  d. 

O.  Mitglieder:  Vict.  v,  Stedingk,  Vice- Admiral , Chef  der 
Äbo-Escadre,  C.  d.  S.  O.  Chrittopher  Grube,  Oberst- Lieut., 
d.  S.  O.  Sebast.  v.  Krusenstjerna,  Oberst  - Lieut.  , R.  d.  S.  O. 
J.  Herrn,  v.  Schützencrantz , Oberst- Lieut. , R.  d.  S.  O.  Nile 
Ad.  Humble , Admiralitäts  - Cammerrath.  Frid.  Ad.  Carlttrom, 
Admiralitäts- Cammerrath. 

b.  Branchen  der  Marine. 

T)  D irection  über  di  e A d m ir  alit  ät  s - K r ie  g s ~ C a j s e.  ' 

tVo  r tf  ühren  de : Joh.  v.  Pake,  Vice  - Admiral , R.  d.  S.  O.  Ad. 
Frid.  Lojfmann,  Admiralitäts-Obercommissär.  Aus  den  Admi- 
ralitäts-Behörden eriuählte  Mitglieder:  Olof.  Reinh. 
Frhr.  v.  Cedersiröm,  Contre-Admiral , C.  d.  S.  O.  C.  Q.  Tom- 
fvirt , Oberst-Lieut. , R.  d.  S.  0.  Cämmerer:  Josias  Hager - 
man. 

Canzlei:  1 S ec  retär.  l Notar ius. 

G ev  ol  Imächt  ig  t es  Comtoir:  i G ev  olimächt  i g t er.  I Canc- 
list.  _ 

Kriegs-  Casse-  Comtoir:  i C ämmerer,  i Cassiet.  i 

Revisor, 

2)  Flott.en  - Constructions  - Etat, 

Chef:  Frid.  Joh.  Gust.  Lagerbjelke , Admiral,  C.  d.  S.  O.  Ober- 
ster: Lars  Bagemann,  zweiter  Chef,  R.  d.  W.  O.  Oberst- 
Lieutenant  e : Prt.  Scheldon,  Pr.  Ludw.  Klinteberg , R.  d.  S. 
O.  Lars  Christ.  Uhrlin,  R.  d.  W.  O.  4 Majore.  4 Capi- 

. töne,  2 Lieutenante.  3 Co  ns  tru  c t oren. 

3)  Lotse  ■ Districts  - Chefs. 

JSorra  - Dist  riet:  K.  Frid.  Coj^et,  Oberst -Lieut. , R.  d.  S.  O., 
siehe  oben. 

Ostra-District:  Hans  Henr.  dncäar/istin.  Oberster,  Gen.  Ad- 
judant  der  Flotte,  R.  d.  S.  O. 

Veror  dnet  er  Chef:  K.  Paco  Härdh,  Oberst-Lieut. , R.  d.  S.  O. 

Södra-District:  Frid.  Sjühohm,  Oberst-Lieut.,  R.  d.  S.  O. 

JVäs  tr  a - Dist  r i ct:  C.  J.  Iljerta,  Major,  R.  d.  S.  O. 

4)  Lotse-  Comptoir  in  Stockholm. 

Ö b e r - Insp  ect  or  : loh.  Björk.  i Comptoir  - Schreiber, 

c.  Admiralität. 

G rof s - Admiral:  der  Herz.  Karl  r.  Südermanland. 

Admiral:  Joh.  Gust.  Frhr.  v.  Lagerbjelke,  Chef  der  Marine- 
Verwaltiin«,  Chef  der  Armee  Flotte,  C.  d.  S.  O.  Viee-Ad- 
mirtile:  Frid.  H.  )>.  Chapman,  C.  d.  W.  u.  R.  d.  S.  O.  Hane 
Reinhold  v.  Francken,  R.  d.  S.  O.  Salom.  M.  Frhr.  v.  Raijajin, 
hönigl.  dienstthuender  General,  Adjud.  auf  der  Flotte,  Landes- 
hauptmann, C.  d.  S.  O.  K.  01.  Cronstedt,  Chef  der  Armee- 
Flotte,  Command.  der  Sveaborgs  Escadre,  C.  d.  S.  und  C.  des 
Johanniter-Ord.  Joh.  u.  Pake,  Befehlshaber  und  Ober-Com- 
mandant  in  Carlskrona,  Chef  des  ersten  Volohtär-Rcgi , C.  d. 
S.  O..  Viel.'  V.  Stedingk,  Mitglied  der  Marine-Verwaltung,  Chef 
der  Äbo-Escadre,  C.  d.  ä.  O.  Contre-  Admirale:  K.  Frid. 
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Ennettchöld,  A.  d.  S.  O.  Gust.  Psilanderhjtlm , R.  d.  S.  O. 
Henr.  Joh.  Nauckhoff,  Wortführer  im  kön.  Convoi  • Commitia- 
riat,  Chef  des  iweiten  Volontär  • Reg. , C.  d.  S.  O.  Georg  K. 
de  Freie,  Chef  der  Göteb.  Escadre,  C.  d.  S.  O.  Magnus  Uan. 
Frhr.  V.  Pnlrru/vist,  C.  d.  S.  O.  Thoni.  Nordenstjerna,  R.  d.S.  O. 
K.  Ad.  Dnnckwardt , R.  d.  S.  O,  Glas  Leonh.  Hjelmstjerna, 
constit.  Chef  der  Stoirkholni.  Escadre  , R.  d.  S.  Ü.  Riid.  f'rhr. 
V.  Cedersiröm , Schifl'swerfts-Admiral  lu  Carlscrona,  C.  d.  S.  O. 
Lars  IVoHin , R.  d.  ä.  O.  Olof  Nath.  Billing,  Coinni.  in  CarU- 
crona,  R.  d.  S.  O.  ' 

General  - Adjudanten  auf  der  Flotte,-  Hans  H.  Anckarheim, 
Oberster,  R,  d.  S.  O.  A.  Virgin  , Oberster,  R.  d.  S.  O. 

d.  Flaggen-  und  Oherofficiere  bei  der  Königlichen 
Kriegsflotte. 

Vice  - Admirale : Fr.  H.  v.  Chapman,  s.  o.  Hans  Reinhold  ». 
Francken , s.  o.  Salomo»  M.  Frhr,  v.  Raijalin , s.  o.  Joh.  v. 
Puke,  s.  o. 

C ont  r e - Adirti  ral  e K.  v.  Ennesrhdld , t.  o.  Gnst.  Psilander- 
hjelm,  s.  o.  Henr.  Joh.  Nauckhojf , 's.  o.  Frid.  Magn.  D. 
Palmqvist  y s.  o.  Thom.  Nordenstjerna , s.  o.  Olof'  Rud.  Frhr. 
V.  Cederström,  s.  o.  Lars  tVollin,  s.  o.  Olof  Math.  Billing,  s.  o. 
^ Oberste.  Oberst -Lieutenante.  Ma  j or  e. 

e.  Die  Flotte  der  Armee. 

Diese  ist  iura  Transport  und  lUr  Cnterslützung  der  Operntionen 
dtr  Tandtrtippen  in  Vertheidigung  der  Finnisclieu  Seberreu  bestimmt, 
die  dazu  gehörigen  Truppen  bestellen  aus  '^i7co  Manu  und  ihre  Kscadre 
sus  .Schebeckeu  von  verschiedener  Bauart,  Galeeren  und  bewalfneten 
Schaluppen. 

Chef:  Joh.  Just.  Frhr.  v.  Lngerbjclke , Admiral,  s.  o.  Pener, 
K.  Olof  Cronstedt,  Vioe-Admiral,  s.  o.  Viel.  v.  Stedingk,  Vica- 
Admiral.  Georg  de  Frese,  Contre- Admiral.  K.  Ad.  Danckwardt, 
Coiitre-Admiral , s.  o.  Glas  Leonh.  Hjelmstjerna  , Contre -Ad- 
miral, 

Q Oberste.  II  Oberst  - Lieutenante.  8 Majore. 

f.  Admiralitäts ■Civübehörden. 

Ober  - Commissilr:  Ad.  Prid.  Loffmen,  Cammerratli , Ritt,  der 
N.  St.  O, 

Admi  r alitjäts  - C anzlsi.  S ecret  ün' K.  Joh.  Amden.  t Gan- 
ze Hi  s t, 

IVerft.-ldmiralitäts-Canzlei.  Secretär:  Pet,  Magn.  Pra- 
vidtz.  I C an  zellist. 

! Admir  al  i tat  s - Kriegs  - G er  icht.  Auditeur:  Eggert  Elers, 
I Canzellist. 

I Ad  V o cat  - Fiscal  - Co  mt  oir.  Adv.  Fiseal:K..  Gust.  Humble. 
I Canzellist. 

Admiralitäts- Ciril- Aemler. 

Admiralitäts  - Rath:  Magn.  G.  Kihlgren. 

Justiz  - und  C anzlei  wj  sen.  A dmi  r alit  lit  s - J ust  itiariu  s : 
Joh.  O.  Falhman.  2 Secretäre.  I Actuarius. 
Admiralitäts  - Geistlichkeit.  Ober  - Intendant:  Anders 
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L.  Fakntkjtlm,  Dr.  Pastor:  Mag.  Willi.  P.  Htnschsn,  PrSii- 
«ant.-  Mag.  Jonas  tfirgander. 

Neues  Dockenbauwesea. 

Ober  - Director:  Magn.  Ankarsvärd.  D ir  ector;  Anders  Berg- 
stroitif  R.  d.  W.  O.  Baumeister;  A.  E.  Rodet.  J.  M.  Rund- 
qvist. 

Königliche  Direction  über  die  Admiralitäts-Kriegscasse. 

tyortführer;  Job.  v.  Pake,  C.  d.  S.  O.  Frid.  Lofftnann,  Cam> 
inerrath,  R.  d.  N.  St.,  Admir.  Ober-Commissär. 

Aus  dem  Admir  alit  ät  s - S t a at  e erwählte  Mitglieder: 
OInf  Reinh.  Frhr.  v.  Cederström,  C.  d.  S.  O. , Contre-Admiral. 
G.  G.  Tornqvist,  R.  d.  S.  O. , Oberst -Lieutenant.  Job.  üager- 
man,  Cänimerer. 

. Schiffsbauweien. 

Chef;  Frid.  Job.  Gust.  Lagerbjelke , Admiral.  Obe,rster:  Lars 
Bogeman,  R.  d.  W.  Ö.  ^ Oberst  - Lieutenante,  4 Majore. 
4 Cap  itäne.  3 Lieutenante.  3 Erbauer, 


XII. 


KIRCHENSTAAT. 

Die  lutherische  Kirche  ist  herrschend«  doch  ist  seit  17?$  Attch  An- 
dern ReligionSpcrteien  freie  Ausübung  ihres  Gottesdienstes  zugestanden; 
es  giebt  indefs  wenige  derselben  im  Kelche,  dagegen  unter  den  laUthe« 
ranern  selbst  eine  Menge  Pietisten , Uernhuteri  owedenborgianer,  Se- 
paratisten. 

Schweden  wird  in  kirchlicher  Hinsicht  in  14  Stifter  mit  196  Prob- 
steien  eingetheilt:  i)  Upsala  mit  2^,  2)  Strengnas  mit  15,  3)  Westeras  mit 
15.  4)  Ca»stad  mit  11,  5)  JLinkOping  mit  21  y 6)  Kalmar  mit  8»  7)  Wezjö 
mit  12»  8)  Skara  mit  14,  9)  Göthebq^rg  mit  9,  10)  Lund  mit  24,  11)  Wisby 
mit  3,  12)  Hemösand  mit  12,  n)  Abo  mit  10  und  14)  Borgo  mit  7 Prob- 
Stelen.  Die  gesammte  Geistlichkeit  jedes  Stifts  steht  unter  einem  Bi- 
schöfe: der  Bischof  von  Upsala  ist  zugleich  Erzbischof,  Den  Bischöfen 
Steht  ein  Domcapitel  oder  Consistorium  zur  Seite,  das  in  den  Univ<rrsi> 
tätsstadten  aus  den  Professoren  der  Theolorie , in  den  Übrigen  Oertern. 
aus  den  Lectorcn  der  Gymnasien  besteht.  Die  Domoamitel  schlagen  dem 
Monarchen  bei  Erledigung  der  Stifter  3 Subiecte  zu  Bischöfen  vor.  Je- 
des Stift  besteht  aus  Probsteien , die  einem  Probstey  der  von  den  Geist- 
iichtn  in  dem  Zirkel  vorgeschlagen  und  vom  Bischöfe  ernannt  wird, 
unterworfen  sind,  und  jede  Probstei  aus  Kirchspielen:  ein  Pastorat 
kann  ein,  aber  auch  mehrere  Kirchspiele  begreifen«  ln  StbekhoJm  sind 
A Consistorien  versammelt«  die  Untet  dem  etzbischbfUchen  Stuhle  lA 
Upsala  stehen. 

A.  Vornehmste  Geistlichkeit. 

I 

Erzbischof  zu  Upsalt  Job.  Axel  Lindblom^  Or. , Procanxlel 
der  Universität,  C.  d.  N.  St. 

Bischöfe.  Zu  Li  nköp  in  g ; Magn.  Lehnberg,  Dr. , C.  d.  N.  St. 
Zu  Skara;  Tbure  Weidman,  Dr.,  C.  d.  N.  St.  Zu  Streu* 
gnäs;  Job.  Ad.  Tingstadius,  Dr.,  R.  d.  N.  St.  Zu  IVester  AsK 
Job.  G.  Flodin,  Dr.,  Orden«- Bischof,  C.  d.  N.  St.  Zu  pytxj'ai 


Digitized  by  Google 


Königreich  Sch-vtedsi«;. 


ßo5 

Ludw.  Morner,  Dr, , R,  d.  N.  St.  Zu  Abo:  J«c.  Ttngttr'dm^ 

Dr. , Pro-Canxler,  R.  d.  N.  St.  Zu  Limds;  NUi  Htssltn,  Dr.,  . 
Fro-Canzler.  Zu  Sor^ii.'  Zacharia*  Cygnaeus,  Dr.,  C.  d.  N. 

St.  Zu  Cothtnburg:  Job.  Wingärd,  Dr.,  C.  d.  N.  St.  Zu 
Kalmar:  Mart.  G.  JVallennräle,  Dr. , R.  d.  N.  St.  Zu  Carl- 

' Stadt:  Olof  Bfurbäck,  Dr.  Zu  Ugrnäsand:  K.  Gustav  Nor- 
din, R,  d.  N.  St.  Zu  Gothland:  vacat. 

Pastor  -primär.  Zu  Stockholm:  Gustav  Murray,  Dr.,  Ca|tlaii 
des  fcönigl.  Ord.  Suptrintendent  von  dar  Admiralität 
in  Carlscrona  : Lars  Fahnihjclm,  Dr. 

B.  Königliches  Ilofconsistorium. 

Präses:  racat.  Assess  oren:  Brich  Lindgren,  königl.  Hof>  > 

Pradicant  uod  Probst.  Herrn.  Wilh.  Hachenburg,  Dr. , köuifl. 

Hof- PrKdicant.  Dan.  Ullgren,  königl.  Hof- Pradicant.  Mags 
Olof  Linderholm,  Hof-PrSdicant,  Feld-Probst.  K.  Frid.  Ortmanp 
kSnigl.  Hof- Pradicant.  Gabr.  Öhrn,  Prediger  bei  der  Leib» 
gardc  zu  Fiifs.  Mag.  Ad.  Dir.  Bohnsack,  Prediger  bei  der  Laib- 
garde zu  Pferd.  Mag.  K.  Ol.  Kihlstedt,  Pred.  beim  königl.  Ar- 
tillerie-Reg.  Jöns  Pct.  Häggman,'  Pred.  bei  der  Schwed.  Es- 
cadre  der  Armee- Flotte.  iNotarius.  i Vice  - Notar, 

Die  übrigen  dienstthuenden  Hof  - Prädicanten  des  Kö- 
nigs: Anders  fVestman,  Mag,  Job.  Lundström  , Liceatiat  und 
Prof,  der  Thaol.  Jonas  Envall,  Mag.  Frid.  Erich  Alner.  Xhoui. 

Zach.  Fuchs,  Mag.  Gust.  v.  Troil, 

Ob  er -Hof -Pradicant  der  Königin:  Mag.  K.  Christ.  Lilljen- 
walldh.  Ordinäre  HoJ  - Prädicanten:  Anders  Ad.  Sebtll. 

Mag,  Job.  Frid.  Hwalström. 

Hof  - Prädicant  des  Herzogs  von  Sude  r manland:  Gust. 
Murray,  Dr. , Pastor  prim.,  Caplan  der  königl.  Orden.  J 
oufserardentliche  H of  - P r H die  ant  e n, 

C,  Consistorium  zu  Stockholm. 

träte, s:  Jac.  Ax.  Lindblom,  Eri-Rischof,  Dr.,  Pro-Cantler  dec 
Upsala-Acad.,  C.  d.  N.  St.  O rdinair  er  Präses:  Gust.  Mur-  ,• 

ray , Dr, , Pastor  prim.,  Caplan  der  königl,  Orden.  Assesso-. 
ren:  Arnold  Asplund , Dr. , Vice-Pröses  des  Consistoriums,  R.  , 
d,  N.  St.  Anders  Borg,  Dr. , königl,  Hof-Prädicant  und  Probst. 

Erich  Bergsten,  Dr.,  königl.  Hof-Prädicant,  Probst,  Caplan  der 
königl.  Orden.  Wilh.  Hermann  Hachenburg,  Dr. , königl.  Hof- 
Prädicant.  Frid.  L.  }Vittingh,  Dr. , Probst.  Mag.  Lars  Pet. 
tViding.  Pehr  Sam.  Drysin , königl.  Hof-Prädicant.  Notar 
des  Consistoriums:  Nils  Tömell.  j Amanuensi  t. 

Die  übrige  P rie  s terschaft : Mag.  K.  Christ,  Lilljenwnlldh, 
Prädicant  der  verwitweten  Königin.  Christ.  Hatselgren,  Pastor. 

, ^ D.  Admiraliläts  - Consistorlum. 

Präses:  Anders  L.  Fahnehjelm,  Dr,  Mitgliede  r:  Job,  B. 

IVolff,  Dr, , Probst.  Wilh.  P.  Henschen , Mag.,  Admiral.  Pre- 
diger. Notar:  Magn.  Fröding.  I Amanue  nsis. 

E.  Adliches  Jungfrauen  - Stift  Wadstena. 

Biräctiorie  IV 9 ^tfüht€ri  Magn.  £«  Gr«  v.  Brahtj  Reicliafc.f 
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C.  d.  K.  O.  Mit  gli  e der,:  Vihr.v.  Ronde,,  Oberst- Cammcr- 

' Junker.  O.  Lagerlteim,  Vice-Präsident,  R.  d.  N.  St.. 
Rosenetein,  Landeshauptmann,  C.  d.  N.  St.  Nils  u.  Marks,  v. 
' ifurtemberg,  Revisioiis-Secretär,  R.  d.  N.  St.  K.  Joh.  Iserhjehn, 
Revisions-Secret.  I Secretär.  I Cämmer  er.  I Gevoll- 
mächtigter. 

Priorin  des  Stifts:  Hedv.  Chr.  Gräfin  v.Creuiz,  verwitwete 
Ulssparre.  • 

517  Fräuleins.  , ....  ... 


XIII.  • ' 

'lehr-  und  wissenschaftliche  ANSTALTEN, 

A.  Academieen  und  gelehrte  Gesellschaften. 

a.  Die  Schwedische  Academie, 

Beschützer:  der  Kiini^.  • M it  gl  i ed  e r :'  Nils  Philipp  Cr.-'r. 
4yyldensiolpe,  C.  d.  N.  St.  Abrah.  Niel,  Edelcrnntz , Ober-Ri- 
tendant,  R.  d.  N.  St.  , Mitgl.  der  Acad.  der  Wissensch.  Job. 
'Ad.  Tingstadius,  Dr. , Bischof,  R.  d.  N,  St.  Glas  Frhr.  Fletn- 
ming,  Oberst-Cammerjunker',  R,  d.  N.  St.  Mngn.  Lehnberg, 
Dr.  thedl. , Bischof,  Ordens  Historiograph.  Joh.  IVingärd,  Dr., 
Bischof,  R.  d.  N.  St.  Arel  Gabriel  SilJ'uerstolpe,  Hof-Junker  11. 
Hand-Secretär  der  verwitweten  Königin,  A'litgl.  der  Ac.ad.  der 
Wissensch.  Joh.  Gabriel  Gr.  v.  Oienstjerna,  Reichs  Alarschall, 
Mitgl.  der  Acad.  der  Wissensch.  Gudm.  Jör.  Adlerbeth , Canz- 
leirath,  C.  d.  N.  St.,  Mit"l.  der  Acad.  der  Wissensch.  Christ, 
E.  Frhr.  r.  Zibeth,  Hof  Canzler,  C.  d.  N.  St.  Nils  v.  Rosen- 
stein, acad.  Secretär,  Landshaiiptmann  , C.  d.  N.  St.,  Mitglied 
der  Acad.  der  Wissensch.  Isac  Reinhold  Blom,  R.athinamt  in 
Stockholm.  Gnst.  Frid.  Gr.  v.  Cyllenborg,  Ganzleirath,  R.  d. 
N.  St.  Malte  Frhr.  Ramel,  Gouverneur  des  Kronprinzen,  C. 
d.  K.  O.  K.  G.  Rordin , Dr.  theol.,  Bischof,  R.  d.  N.  St.  K. 
Gustav  Leopold,  Canzleirath,  Hand  Secretär  des  Königs,  K.  d. 
N.  St.  , Mitgl.  der  Acad.  der  Wissensch.  Gnst.  Maur.  Frhr.  1/. 
Arm f eit , Ober-Statthalter,  Gen.  Lient.,  C.  d.  K.  O.  Nils  Lo- 
renz Sj'öberg,  Secretär.  ^ 

\ 

b.  Königliche  Academie  der  Wissenschaften. 

Beschützer:  der  König.  Der  Herzog  n.  Südermanland.  Mit- 
glieder: J.  G.  ILahlbom , Med.  Dr. , erster  Leibarzt  des  Kö- 
nigs. Dav.  V.  Schulzenheiin,  Med.  Dr. , Professor,  R,  d.  W.  O. 
D.  Melanderhjelm,  Secretär  der  Acad.,  Canzleirath,  Prof,  der 
Astronomie  zu  Upsala,  R.  d.  'N.  St.  Frid.  v.  Chapman,  Vice- 
Admiral.  Anders  Schönberg,  Canzleirath,  R.  d.  N.  St.  Joh. 
Frhr.  v.  Liljencrants , Reichsr.  Gnst.  v.  Engeström , Bergrath. 
Sam.  Gnst.  Frhr.  v.  Hermelin,  Bergr.  Nils  Dahlberg,  Bergr. 
Gust.  Ad.  Leyonmark,  Vice  - Fräsid. , R.  d.  N.  St.  Joach. 

W’ilh. 
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Wilh.  IjU jetträU , Justiz  - Canzler,  R.  d.  N.  St.  Job.  Lor. 
Odhdiut , Dr.  mcd. , Aste^ssor.  K.  P.  Tkunberg , Dr.  m<?d.  und 

botan.,  Professor  zu  Upsala,  R.  d.  W.  O.  Henr.  T^'icander,  Se- 

crelär  u.  Astronom  der  Acad.,  auch  königl,  Secretär.  And. 
Sparrman,  Dr.  med.  pharm.,  Prof.  K.  M.  Rlom,  Dr.  med. 
Pct.  Job.  Bladh,  Super  Cargo.  Anders  Jnh.  Retzius , Prof,  zu 
Lund.  Job.  Gottl.  Oahn,  Assessor  beim  königl.  Berg  - CnUeg. 
Sam.  Ödmann,  Dr.  u.  Prof,  theol.  Pet.  Jao.  Hjelm , Mniiz- 
Wardein.  Nils  Landerheck,  Prof,  der  Matb<-m.  zu  (jprala.  K. 

Arfvedtson , Comnierzrath , R.  d.  W.  O.  Pet.  Niel.  Frbr. 

Gedda,  Cammer  - Revisionsrath , R.  d.  N.  St.  Zach.  Nordmark, 
Fhilos.  Prof,  zu  Upsala,  R.  d.  N.  St.  And.  Jnh.  Hagsiräin, 
Ober  - Direct,  der  Cliirnrc.  u.  aiiatom.  Prof.,  I\.  d.  \V.  O, 
Giidmund  Göran  Adlertttk,  Canzleir. , C.  d.  N.  St.  Anders 
Lidtgren,  Astroiinm;  zu  Lund.  Nils  t>.  Rormitein  , Landes- 
haiiptiii. , C.  d.  N.  K.  N.  Helleniut , Butan.  Prof  zu  Abo.  Clas 
Frid.  Hornstedt , Jir.  med.  ülof  Schmartz,  Dr.  med.  Job. 
Gadolin,  Prof,  in  Abo.  B.  Reiiihold  Oeyer,  Oberdireetor  der 
Cotitrolle,  R.  d.  W.  O.  Job.  Julia,  .Apolhckei;  in  Ulekborg. 
Sam.  Fahlberg , Dr.  med.  G.  v.  FaykuH , Canzleir.  Ulr.  (just. 
träne,  Staatssecr. , C.  d.  N.  St.  J.  P.  Westring , Dr.  med., 
königl.  Leibarzt.  Wilh.  Frbr.  v.  Rappe,  Camiiierhetr.  Aut. 
Swah , Burgmeister.  Ad.  AJzelius , Lehrer  der  Botan.  zu  Upsa- 
la. [Math.  Gerb.  Schulten,  Prof,  bei  der  Kriegs  - Acad. , Canz- 
leir., R.  d.  N.  St.  Henr.  Gähn,  Dr.  med.  ti.  Assessor.  Daii, 
Er.  Naezdn,  Ur.  med.  Erich  Nordvalt,  Major  der  Mechanic. 
P.  Dubb , Dr.  med.  And.  Pohlheimer , Bergbaiiptmann.  P. 
Tegman,  Dr.  tbcnl. , Prof,  der  Matbem.  zu  Lund.  G.  A.  Frbr. 
V.  Reuterhoim.  Fr.  Acbariui , Dr.  m^d.  Prof.  Matth.  Frbr.  v. 
Rosenblad , Stattssccretär,  O.  d.  N.  St.  Giist.  Uroling,  Berg, 
ineister.  Abrah.  Niel.  Edelcrants , über  Tutendant,  R.  d.  N. 
St.  Gust.  Aron  Lindbom,  Bergmeister  zu  Wermland.  A.  Gust. 
Silfverstolpe,  Hof-Juiikcr.  Job.  Erich  Norberg,  Bergr.  Job. 
C.  Gamry , Direotor  u.  Mafsobermcister.  Jons  Swattherg,  Ma- 
gist.  , Prof.  u.  Astronom  der  Acad.  K.  Gust.  S lösten,  Prof.,  Se- 
cretar  der  Acad.  K.  Couch,  Coustrnctions  - Capit.  K.  Erich 
Lagerheim , Präsident,  C.  d.  N.  St.  Jonas  Öj'verbom,  Premier- 
Ingenieur.  Anders  Kkeberg , Chem.  Laborator.  ülof  Jkerren, 
Berg- Mechanik.  K.  Frid.  v.  Schulzenheim,  Dr.  med.,  R.  d. 
N.  St.  Scher.  Frbr.  v.  Rosenhane , Canzleir.  , ;R.  d.  N.  St.  K. 
G.  Frbr.  v.  Adlermark , Canzleir.  R.  Erich  liagström , Ge- 
sebworner  u.  Verwalter  des  Porphyr-  Werks.  K.  Ülof  Croti- 
sttdt , Vice-  Admiral,  C.  d.  S.  u.  Comm.  des  Johanniter 
Ürd.  J.  K.  Ackennan  , Plantagen  - Director,  K.  Gabriel  Gr.  v. 
Mömer , Hof  - Marscball,  R.  d.  N.  St.  Job.  Afzelius,  Prof,  der 
Chemie  tu  Upsala.  Gabr  Erich  Haartman,  Dr.  11.  Prof.  med. 
tu  Abo  Erich  Gr.  v.  Ruuih,  C.  d.  K.  u.  d.  W.  O.  Frid.  Frbr. 
«.  bihrenheim,  Cauzlei - Prüsid. , C.  d.  N.  St.  Georg  Adlers- 
parre,  Rittmeister,  R.  d.  S.  O.  Frid.  Bog  Gr.  v.  Schwerin, 
Probst  zu  Sahla.  K.  P.  Hällström , Prem.  Ingenieur.  Wilh. 
Hisinger , Cammerberr.  Job.  H.  Gistren,  Prof.  Frid.  Wilh. 
Radloff,  Prof.  Jos.  Gustaf sson  tipping , Prof.  Job.  Gabr.  Gr, 
z>.  Oienstjerna,  Reichsmarscball.  K.  G,  Leopold,  Canzleirath, 
Nils  Bergsten , Lectnr.  Job.  G.  Frbr.  v.  Lagerbjefke , Admiral. 
K.  Gottfr.  Helvig,  Oberster.  Sren  Hedin,  erster  königl.  Leib- 
arzt. P.  Afzelius,  Prof.  Job.  Erich  Gerss , Secratär  beim  kön. 
eilig.  Hur.  Staatshandi.  iguq.  X t 
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Landmesser  - Comtoir , R.  d.  W.  O.  Er.  Th.  Svedenrtfema, 
Director.  K.  Lenngrtn,  Commerzieiir , R.  d.  N.  Sl.  P G. 
Lindroth,  Dr.  med.  u.  Assessor.  Joli.  Lindttrömer,  Ohfrsl- 
Lieut.,  R.  d.  W.  Ord.  Gust.  Wilh.  v.  Tibell,  Oberst,  R.  d. 
S.  Ord. 

Auswärtige  Mit  gl  ie  der : De  la  Lande,  Astronom  zu  Paris. 
A.  L.  Schlozer,  Prof,  philos.  zu  Gölti/igen.  E.  Sandifort,  Prof, 
der  Anat.  zu  Leyden.  Messier,  Astronom  zu  Paris.  Monritt, 
Franz.  Chemiker.  Bar.  v.  Banks,  Präsid.  der  königl.  SocieUt 
der  Wissensch.  zu  London  , Ritt,  des  Batborden.  Rumowski, 
Sta.atsrath , Vice-Präsid.  der  kais.  Russ.  Acad.  der  Wissensch., 
Ritt,  des  St.  A,nnen-  Ord.  zweiter  Classc.  Jean  Bernoulli , kön. 
Astronom  zu  Berlin.  Au^.  G.  Richter,  kön.  Leibarzt  11.  Prof, 
zu  Göttinnen.  Sage,  Mincralog.  Pet.  Pallas,  Staatsr.,  Prof.  d. 
Naturgesch.  bei  der  kais.  Russ.  Acad.  der  Wissensch.,  Ritt,  des 
Wladimir-  Ordens  4r  u.  des  St.  Annen  - Ord.  2r.  Class^.  Aler. 
Fürst  Kurakin  , kais.  Russ.  wirkl.  geh.  R.  , Senator,  Cammer- 
herr, Ritt,  des  St.  Andreas,  Alex.,  Newsky  - u.  St.  Annen- Ord. 
ir.  Classe  u.  des  Johanniter  - Ord. , Ritt,  des  kSnigl.  Pmifs. 
schwarz.  Adler  - u.  des  Dän.  Danebrogs  Ord.  Georg  Pel.  Möl- 
ler, Camraerrath , Prof,  der  Geschichte  zu  Greifswalde.  Picot 
de  la  Peirouse,  Naturhistoviker.  Achard,  Director  der  phy- 
sischen Classe  bei  der  Acadeniie  der  Wissensch.  zu  Berlin. 
Meijer , Apotheker  zn  Stettin.  V.  Jacquin,  Nalurhist.  zu  VVien, 
Bergrath.  Guiton  de  Morveaii,  Franz.  Chemiker.  Fürstin 
Daschkow,  Staats-Dame,  Mitgl.  der  russ.  Akad.  zur  Vervollkomm- 
nung d.  russ.  Sprache,  Ritt,  des  Catharinen  O.  ir.  Classe.  Richard 
Kirvan , Engl.  Chemiker.  Paul  Joh.  de  Barthts , Franz.  Arit. 
L.  Ci  eil.  Engl.  Chemiker,  Bergrath  11.  Prof,  zu  Helmslädt. 
Jos.  Celest.  Mutis,  Span.  Botaniker  in  America.  Jonas  Drynn- 
der , Naturhist.  u.  Bibliothecar  der  Societät  zu  London,  Cha- 
ierf,  Mitgl.  der  Franz.  Academie  der  Wissensch.  V.  Medtrer, 
Prof,  der  Chirurgie  zu  Freiburg.  Thom.  Üugge,  Justizr.  u.jProf. 
der  Astronomie  zu  Kiöbenhavn , Secret.  der  Dän.  Acad.  der 
Wissensch.  Gaussen,  der  Aeltere,  {Mitglied  der  Wissenschaf- 
ten zu  Montpellier,  J.  Christ.  V.  Schreber , geh.  R.  11.  Prof, 
zu  Erlangen,  Gregor  Gr.  Rasumowsky.  Fürst  Dmitri  Golinin, 
Cammerberr  u.  Ritt,  des  Russ.  bt.  Annen  - Ord.  De  Lambrt, 
Franz.  Astronom.  Jussieu,  Franz.  Botaniker.  Bar.  Puimaurin, 
Mitgl.  der  Acad.  zu  Toulouse.  Napion,  Capit.  der  Sardiii.  Ar- 
tillerie. Joh.  Beckmann,  Hofrath  u.  Oeconomie-  Pr>f.  in  Göt- 
tingen. Christ.  Erich  Weigel,  Archiater,  Prof,  der  Medic.  und 
Chemie  zu  Greifswalde.  Pet.  Rom',  Prof,  der  Natuigesch.  zu 
Pisa.  Nils  Collin,  Probst  in  America.  Joh.  Jac.  Römer,  Pmf, 
der  Naturgesch.  zu  Zürich.  Beii}am.  Rush,  Prof,  der  Medic. 
zu  Philadelphia.  J.  E.Bode,  königl.  Astronom  zu  Berlin.  Joli. 
Hieron.  Schröter,  Oberamtmann  ii.  Astronom  zu  Lilientbal. 
Fr.  V,  Zach,  Astronom  zu  Gotha.  John  Bar.  Sinclair,  Präs, 
der  Ackerbau- Colleg.  u.  Parlaments-  Mitgl.  in  England.  G. 
Henckel,  Mineralog,  Assessor  bei.  der  Königsberger  Silbergnibe. 
H.  £.  Hauch,  Physicus,  Hofmarschall  in  Dänemark,  Panis 
Mascogni,  Prof  der  Anat.  in  Siena.  Andreas  Nartov , geh. 
Rath,  Piäs.  der  kais.  Russ.  Acad.  der  Wissensch.  11.  der  öco- 
nom.  Gesellsch. , Ritt,  des  St.  Annen- Ord.  ir.  Classe  u,  des 
Dän.  Dannebrogs  Ord.  Nicol.  Pufs,  Staaisrath,  Prof,  der 
Mathem.  bei  der  kais.  Russ.  Acad.  der  Wissensch.  u.  bestän- 
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liifrer  Secretär  dertelhen,  Ritt,  des  St.  Annen-  Ord.  sr  Glaste. 

Andr.  llulttn,  Prof,  der  Anatom,  zu  Greifsaralde.  Jot.  Corta 
dt  Serra,  Secret.  der  Acad.  der  Wisseiisch.  zu  Lisboa.  Jot. 
Bo»if.  d'Andrada,  Mineraloge  in  Portueal.  Fourcroy,  Franz. 

Arzt  u.  Chemiker.  BtrihoUt , Franz.  Chemiker.  Nils  Osrrtts- 
kowtki,  Staatsrath,  Prof,  der  Natnrgesch.  bei  der  kaic.  Rust. 

Acad.  der  Wistenscli. , Ritt,  des  Wladimir  Ord.  4r  Chasse  und 
des  St.  Annen  - Ürd.  ar.  Classe.  Frid.  Schubert,  Coli.  Kalb, 

Prof,  der  Math,  bei  der  kais-  Rost.  Acad.  der  Wissantch., 

Ritt,  des  Wladimir  - Ord.  4r.  u.  des  St.  Annen  - Ord.  3r.  Clatse. 
Watili  Sevtrgin,  Hofr.,  Prof,  der  Chemie  u.  Mineralogie  da- 
tclbst,  Ritt,  des  St.  Annen  Urd.  ar.  Glaste.  K.  Lod.  IVildcnaut, 

Dr.  med. , Prof.  u.  Mitgl.  der  Acad.  der  Wistentch.  zu  Berlin. 

Ben).  Gr,  Rumford,  Cammerherr,  Staatsrath  u.  Gen  Lieut. 
in  Baier.  Diensten,  Ritt,  des  weiften  Adl.  u.  des  St.  Stanitl. 
Ordens. 

c.  Königliche  Acridemie  der  schönen  Wissenschaften, 

der  Geschichte  und  Alterthumer, 

Beschützer:  der  König.  Ehrenmitglieder:  Joh.  Gabr.  Graf 
V.  Oztnstjerna , Rcichsmarschull.  Malte  Frhr.  v.  Rnmel.  Nils 
Phil.  Gr.  ti,  Cyldenstolpe.  G.  F.  Gr.  v.  Gyllenborg , Canzloir., 

R.  d.  N.  St.  Sten  Abr.  Piper,  Hofmarschall , C.  d.  N.  St.  Gu- 
stav Frhr.  v,  Ribbing,  Caiizleir. , R,  d.  N.  St.  L.  v,  Engeström, 
Hofcanzler,  C.  d.  N.  St.  Joacli.  Wilh.  Liljtsträle , Justizcani- 
Irr,  R.  d.  N.  St.  Frid.  Frhr.  v.  Ehrenheim,  Canzlei  - Präsident, 

C.  d.  N.  St.  J.  A,  Lindllom , Erzbischof,  C d.  N.  St.  Chi  ist. 

B.  Frhr.  c.  Zibet , Hofcanzler,  C.  d.  N.  St.  Math.  Frhr.  v.  Ho- 
senblad, Staatssecret. , C.  d.  N.  St.  Joh.  Ad.  Tindttadius , Dr., 
Bischof,  R.  d.  N.  St. 

Arbeitende  Mitglieder:  Joh.  Elers , Canzleirath  , fl.  d.  N-  St. 

And.  Schänberg,  Canzleirath,  R.  d.  N.  St.  Dan.  Metanderhjelm, 
Canzleirath,  R.  d.  N.  St.  Nils  v.  Rosenstein , Landesli.niptin., 

C.  d.  N,  St.  Gitdm.  Gör.  Adlerbeth,  Cunzleirath  , C.  d.  N.  St. 

Ad.  Frid.  Ristell,  königl.  Bibliothecar.  Jon  Hnllenberg , erster 
Expedit,  u.  Acad.  Secretär.  C.  G.  Ä'ordin,  Dr. , Bischof,  R.  d. 

N.  St.  Frhr.  Schering  v.  Rosenhanc , Canzleirath,  R.  d.  N.  St._ 

Er.  Mich.  Fant,  Dr. , Prof,  zu  Upsala.  Jac.  Tengströrn , Dr., 
Bischof  u.  Pr’ccnnzlor  zu  Abo,  R.  d.  N.  St.  Joh.  Dav.  Flinten- 
berg, königl.  Expedit.  Secret.^  Er.  Sköldebrand , Goinmerzienr. 

Math.  Cntonius , Profess,  zu  Äbo,  R.  d.  N.  St.  C.  G.  Leopold, 
Canzleirath,  R.  ri.  N.  St.  Louis  Masreliez , Hof- Intendant,  R. 

d.  W.  O.  Christ.  Dahl,  Dr. , Prof,  in  Upsala.  Er.  Hergstedt, 
Canzleirath.  Dav.  Akerhlad  , Legalionssecretär.  Guit.  Regnör, 
Frotoc.  Secret. 

Auswärtige  .Mitglieder:  Pallas,  kais.  Russ.  Colleg.  R. , R,  d. 

Wiad.  O-  Juliane,  Herzogin  auf  Giovane.  Olof  Gerb.  TjfCArfn, 
Canzleirath,  Prof,  in  R.ostock.  Joh.  K.  P.  Möller,  Cammerrath, 

Prof,  zu  Greifswalde,  R.  d.  W O.  Christ.  Gottl.  Heyne,  Hof- 
rath,  Prof.  u.  Ober- Bibliothr car  zu  Götiingeu. 

Fi  ce- Secretär  der  Academie:  Gabr.  Lindblom,  Hand  Secie- 
tär  des  Königs. 

d.  Königliche  Maler-  und  Bildhauer  - Academie. 
Btichütter:  'ier  König.  Ständiger  Präses:  Abraham  Nid.  % 
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melerantt , Ober*  Intendant,  Intend.  über  das  bSnigl.  Mutenm, 
höniffl.  Handsecrrt. , Direct,  der  Scbaiispiele , R,  d.  N.  St.  Vi- 
ce - Präses:  Frid.  Magn.  Piper,  Hof  Intendant,  Director  des 
architect.  Unterrichts.  Dir  ec  toren:  Louis  Masreliez,  Hof- 
Intehdant,  hdn.  Hist.  Maler,  Director  iiner  den  Unterricht  im 
Zeichnen  u.  Modelliren,  R.  d.  W.  Ord.  loh.  F.rich  I^orberg, 
Bergrath,  Director  über  den  Unterricht  in' dar  Mechanik. 

R ector:  Pehx  Hilleström,  königl.  Hofmaler. 

Sinländi  sehe  Ehrenmitglieder;  Axel  Gr.  v.  Fersen,  Reicht'* 
marschall.  Gräfin  u.  Reichstäthin  v.  Bielke.  Gutt.  Ad.  Frhr.  v. 
Reuterholm.  Frid.  v.  C'hapmann,  Vice  - Admiral.  Frid.  Ad.  Ulr. 
Gr.  V.  Cronstedt , Landeshauptmann,  C.  d.  N,  St.  Frid  Frhr.  v, 
Jilingspor , Oberst.  Lieiit. , R.  d.  S.  O.  K.  D.  Frhr.  v.  Hamilton, 
Ober- Cammer junker,  R.  d.  S.  O.  Gräfin  v.  Cederhjelm , Staats- 
Frau.  Job.  Jac.  Frhr.  De  Oder,  Obercammerherr,  R.  d.  N. 
St.  u.  des  königl.  Preufs.  rothen  Adler- Ord.  Charlotte  Freiin 
V.  Wrede.  Albr.  Graf  v.  Lantingshausen , Oberster,  C.  d.  W. 

и,  R.  d.  S,  O.  Gust.  Frhr.  v.  Ribbing,  Caniler,  R.  d.  N.  St. 
Ludw.  Bogisl..  Frhr.  v.  Stedingk , C.  d,  K.  O.  And.  Frid.  Skjöl- 
debrand.  Oberster,  R.  d.  S.  Ord.  Per  Tham,  Hofintendant. 

^Charlotte  Gräfin  v.  Cederström,  Pantaleon  Moreno,  Oberster 
in  k.  Span.  Diensten,  Ritt,  des  St.  Jacobs -Ord.,  Span.  Gesand- 
ter in  Schweden.  M.  Hedwig  Gräfin  v,  Cronstedt.  Joh.  Ad.  o, 
Cordten,  Oberst  • Lieut.  , R.  d.  S.  .0.  Magn.  Erichson.  Gr.  v. 
Rrahe,  C.  d.  K.  O.  Sam.  Gr.  v.  Ügglas,  Ober . Statthalter , C. 
d.  K.  a ' 

Auswärtige  Ehrenmitglieder;  Prx.  Abbondio  Rezzonico , Se- 
nator tu  Rom.  Frt.  Piranesi.  Christ.  Gottl.  Heine,  geh.  lu- 
atitrath,  Prof.  u.  Ober-Bibliothecar  tu  Göttingen.  Miss  Ellis 
Gomelia  ilnigkt.  Ennius  Quirinus  Visconti.  Ferd.  Corea  , Hen- 
riques  de  JVeronha,  k.  Portug.  bevollm.  Minister  zu  Stockholm, 
Ritt,  des  Christ- Ord.  Phil.  Gr.  v.  Cobenzl,  kais.  Oesterr.  Cam- 
jnerhr. , geh.  R. , Präsident  der  kais.  Kunst- Academie  zu  Wien, 
Ritt,  des  goldnen  Vliesses  u.  des  St.  Steph.  Ord.  Jeau  Francois 
Pourgoing , Mitglied  der  Acad.  der  Wissensch.  zu  Kiöbenbavn. 

D i enstthuen  de  Professoren  u.  Beamte,  nebst  den  übri- 
gen Stimme  hab  ende  n Mitgliedern:  K.  Frid.  Sundvall, 
Hof- Intendant.  Gust.  v.  SilUn,  Hof- Intendant.  Joh.  Tobias 
Sergel,  Hof  - Intendant , königl.  Bildhauer,  Prof,  der  Zeichen- 
knnst,  R.  d.  N.  St.  u.  W.  O,  Ol.  Sam.  Tempelman , königl.  Hof- 
ArchitPct,  Secretör  der  Academie,  Prof,  der  bürgerl.  Baukunst. 
Erich  Hallblad,  Hofmaler,  Prof.  u.  Schatzmeister  der  Academie 
Thure  Gust.  IVennberg,  königl.  Architect.  Lars  Grandei,  kgl. 
Medailleur,  Prof,  der  Zeichenk.  u,  Schatzmstr.  der  Acad.  K. 
Frid.  V.  breda,  königl.  Portrait -Maier,  Prof.  d.  Zeichenk.  Jac. 
Axel  Gillbcrg,  Major,  Prof,  der  Zeichenk.  Olof  Jac.  Ekman, 
Dr.  med. , Prof,  der  anatomischen  Malerei.  Jonas  Forsslund, 
königl.  Portrait -Maler,  Prof,  der  Zeichenk.  Lorenz  Spargren, 

к.  Miniatur . Maler , Vice -Professor. 

hehrer:  K.  Vyilh.  Svedmen,  k.  Hofmaler,  für  Figuren.  K.  Gu- 
stav EeksteirC,  k.  Hofmaler,  für  Ornaments -Zeichnungen.  Joh. 
Abr.  Aleander , Conducteur.  P.  Wilh.  Palmroth,  Conduct. , Ar- 
chitectur.  Frid.  Blom,  Condnet.,  Mechanic.  Gerhard  Meyer, 
Theorie  der  Mechanic.  Erich  Anton  Gränholm,  Geometrie  u. 
Perspective. 

Einländisthe  Mitglieder;  Tiie.  Lafrensen,  k.  Minsatur-Ma- 
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ler,  Prof.  Adriaa  Afajrcficz,  Hofbildhaner.  Elias  Afartin,  Hof* 
maler.  Ulrica  Drufva.  Ad.  Ulr.  IVtrtmiUUr , erster  Hofmaler. 
P.  Ljung,  Hofbildhauer.  Joh.  Gabr.  fFikman,  königl.  Medail- 
leur. K.  Ed.  Gr.  v.Gyldenstolpe,  Cammerherr  der  Prinaetsin,  R. 
d.  O.  Joh.  Frid.  Martin,  Hofgrareur.  Riid.  Martin  Htland, 
Hofgrareur,  Conducteur  des  k.  Museums.  P.  H'ärberg,  Hofma- 
ler. Phil.  Bernh.  Hehbe,  Sara.  Uoffmtisttr , königl.  Bildhauer. 
Gustav  Sil/versträU , Hof)uiiker.  Vendela  Justava  Freiin  von 
Oxenttjerna.  Louis  Btllanger,  erster  Hofmaler.  K.  Wilh.  Sved- 
man^  Hofmaler.  Maria  Maximiliaue  Ehrttutröm.  Axel  Otto 
Gr.  V.  Mörner,  Oberst  - Lieiit.  Jonas  K.  Linntrhjtlm,  k.  SecreU 
K.  Gust.  Eckstein,  Hofmaler.  Jonas  Lidströnrer,  Oberst- Lieut., 
R.  d.  W.  O.  Lars  Bogeman,  Oberst- Lieut. , R.  d.  W.  O.  Franx 
Scheldon,  Oberst- Lieut.  bei  den  Construct.  Staaten.  Erich 
Nordvttll,  Ma)or  der  Mechan.  Charles  TAi</in,  General  - Agent. 
K.  dptlquist,  Major  der  Mechan.,  R.  d.  W.  O.  Joh.  Pasch,  Hof- 
maler. Joh.  Ahlbtrg,  Oirector  u.  acad.  Rittmeister.  K.  Rnhor- 
ning,  königl.  Medailleur.  Gust.  Albr.  Pftfftr,  Architect.  P. 
Wilh.  Pn/mrotA,  Fähndrich  beim  königl.  Upf.  Regiment,  königl. 
Architect.  K.  Christopher  Gjörwtll,  königl.  Architect.  Ad.  uTr. 
Btrndes,  kgl.  erster  Ingenieur  im  Svartsjö  Lehn.  P.  Limncll, 
königl.  Oecorationt-  Maler.  Phil.  Er.  Thoman,  Hofbildhauer. 
K.  Joh.  Fahlcrantz,  königl.  Landschafts  - Maler.  K.  Gust.  Sjö- 
sten,  Prof,  beider  k.  Artillerie.  Joh.  Tornsträm , k.  Admirali- 
töis- Bildhauer  in  Carlscrona.  Anna  Amalia  Helaig,  And.  Em. 
Uülltr,  Rentmeister.  Jannette  Gönz.  Joh.  Er.  Rotinder,  kön. 
Miniatur  • Porträt  - Maler.  Joh.  Pet.  Cummelin,  königl.  Graveur. 
Gust.  Ad.  Klint,  Hofbildhauer. 

Autwärt  ig*  Mitglieder;  Salom.  Jacohsson,  k.  Oän.  Hofgra- 
veur., Georg  Schadow,  königl.  Preufs.  Bildhauer.  Jos.  Angelini, 
Bildhauer  xu  Rom.  Joh.  IViedeiuelt , IJän.  erster  Statuen -Bild- 
hauer, Prof.  II.  Justiirath.  Andt.  fPeidentiaupt , Uan.  Bildhauer, 
Prof.  u.  Justiirath.  Nie.  Abildgastrd,  k.  Oän.  erster  Hof-  u.  Por- 
trät Maler.  Jean  Fr.  Aig<iud,'k.  Hist.  Maler  in  England.  Da- 
niel Leberecht,  kais.  Riiss.  Medailleur  u.  Steinschneider.  Natha- 
nael  Mrrchant,  k.  Medailleur  u.  Steinschneider  in  England.  An- 
tonio Canova,  kais.  Oesterr.  Bildhauer.  Giacomo  Quarenghi, 
kais.  Russ.  erster  Architect.  Carlo  Cossetti,  Hof- Architect  in 
Parma.  Friedrich  Baiisse,  Graveur  in  Leipxig.  Domenioo  Bosxi, 
kais.  Miniatur- Maler  in  Venedig.  Benjaiuin  Patersson,  kaiscrl, 
Russ.  Hofmaler,  Edl.  v.  Lampi,  kaiserl.  Russ.  Hof  - u.  Porträt- 
Maler,  Francois  Bartolozzi , k.  Engl.  Graveur.  Jean  La  Peine, 
kais.  Russ.  Hofralli  u.  Architect.  Jaq.  Trombara,  Rltt-r,  kais. 
Russ.  Architect.  ' Abrahamsson,  kön.  P^eiifs.  Medaille  ur.  Pierr« 
Cogell,  Prof,  bei  der  Central- Schule  des  Rhöne-Osp.  in  Frank- 
reich. Tönnes.  Christ.  Bruun  Neergaard,  kön.  Dan.  Cammer- 
junker. 

Agriet;  Olof  Arre,  Ingenieur  u.  Medailleur.  Joh.  Gottl.  Bruseil,. 
Hofmaler.  K.  Pet.  Utlleström,  Landschaftsmaler.  P.  Ettenbtrg, 
Conducteur,  Maria  Catharia  Pohlheimer.  Charles  Basti,  Ar- 
chitect.' And.  Hultgren,  Hofmaler.  Erich  Cainfterg,  Bildhauer. 
P.  Krafft,  Hofmaler.  Louis  Gatte,  Zeichner  für  die  Suhwed.  Fa- 
briken. Joh.  Abr.  Aleander,  Conducteur.  Jac.  Henr.  Rängren, 
Capit.  Mechan.  Erich  Gust  GötAe,  Sculpteur.  K.  Robert  Fahl~ 
trantz , Sculpteur,  Conducteur  beim  königl.  Museum.  Gust.  Er. 
Hatselgren,  Hist.  Maier.  Joh.  Maga.  Härstedt,  Vice-Notax  im 
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knni^l.  Csmmeri-CoII.  K.  Jac.  iHjelm , Conduct.  Margaretli« 

Abom. 

e.  Kijniglithfi  mitsicalische  ^cademie. 

Bes  chiititr : der  König,  Prinz  Karl,  Prz.  Karl  liutlwig  jFri~ 
drich  V.  Beden.  Amctlia  h'riderike  verwittwete  Markgräfin  v.  Ba- 
d“n.  Maria  Elisabeth  lyHhelmine,  Ptiiizeisiii  v.  Brauiischweig- 
Wolfenbiittel. 

Bin  l ändi  s c he  Mit  gl  ie  der  ; Aron  Gntt.  Silfoersparre  , Cam- 
jjierherr.  Erich  Skjöidehrand,  Comm.  R.  Glas  Jul.  Gr.  v.  Ehe- 
blad, Oberst  Cainiucrjunker , C.  d.  K.  O.  Frlir.  v.  Ollonberg, 
Oberster,  R.  d.  S.  O.  K.  Jnli.  Gr.  v.  Gyltenhorg , Präsident,  G. 
d.  N.  Sl.  Giidm.  Gör.  Adlerbeth , Canzleiratli , C.  d,  N.  St.  Isac 
Ears  .Vi7/'urrrpa;re,  HofniarschaJl  , Oberster,  R.  d.  S.  O.  Christ. 
Bogisl.  Filir.  V.  Zibet,  Hofcanzler,  C.  d N.  St.  Joh.  jac.  Frhr. 
De  Geer,  Übercammerherr,  Ritterdet  Preufs.  rotheii  Adler-  und 
des  N.  St.  Ord.  (Just.  Silversträle , Hofjunker.  Sven  Hedengran, 
Assessor.  Haut  Joh.  CAier/in  , Oberst  - Lieut,  R.  d.  S.  O.  Erich 
Ferling , königl.  Concertineister  u.  Miisikdirector  bei  der  königl. 
Acndent'e  zu  Äbo.  Joh.  Frid.  Aminoff,  Gen.  Maj.,  C.  d.  S.  O. 

■ Joh.  Eizander,  Burgemeister.  K.  Frhr.  v.  Adlermark , Canzleir. 
FriHr.  Ad.  Ulr.  Gr.  v.  Cronstedt , Landeshauptmann,  C.  d.  N.  St. 
P.  Frigel,  Secretär  des  königl.  Stadt- Comtoirs  u.  der  Academie. 
Sam.  Joh.  Chierlin,  Commerz.  R.  Gust.  Frid.  Gr.  v.  Rosen,  Lan- 
desliauptmann  zu  MalmB.  Georg  Graf  v,  Qnillfeldt , Oberst- 
Lieut.^  K.  Stenborg,  Hofsecretär.  Elisabeth  Olin.  Nils  Gr.  v. 
Brühe',  Präsidentin  Pommern,  R.  d.  N.  Sl.  Henr.  Nicander, 
hönigl.  u.  der  Acad.  Secretär.  Joh.  Sam.  Jägerhjelm,  königl.  Ex- 
prditions  - Secretär,  Herold  der  königl.  Orden.  Joh.  Isr.  Osnen- 

fius,  Commerz.  R.  Olpf  Ahlström,  Kriegsr.  P.  Frhr.  v,  .f/ö- 
lad.  Oberst  - Lieut. , R.  d.  S.  O.  Christ.  Frid.  Müller,  königl. 

‘ erster  Concertmoister.  Christoph  Karsten,  Hofsecretär,  königl. 
erster  Hofsänger.  Joh.  Frhr.  u.  Ahlströrner,  Canzlist  bei  der 
königl.  Canzlei.  Joh.  Christ.  Frid.  Häffner , Hofcapelltneister. 
Ahr.  Nie  Edelcraniz , Ober  - Intendant , R.  d N.  St.  Gast.  Mo- 
ritz Frhr.  V.  Armjelt,  (Jber  - Statthalter  zu  Stockholm,  C.  d.  K. 
u.  R.  d.  S.  Ord.  Karoline  Friderike  Müller.  Sophie  Francisca 
Stading.  Gnttl.  Adam,  königl.  Cammer  - Muticiis.  Erich  Wilh. 
West,'  , Secret.  heim  Artillerie  - Depart.  des  Kriegscollegiums. 
Andr.  Frid.  ikjöldebrand,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  Joh.  König, 
Oberst  - Lieut. , R.  d.  ü.  O.  Georg  Henr.  König,  Vice-Corpo- 
ral  beim  königl.  LciLtrabanten  - Corps.  Joh.  Andr.  IJ'enberg, 
Stndtnotar  in  Stockholm.  Lorenz  Runeberg,  Notar  beim  Magi-, 
strat  zu  Stockholm.  Israel  Frhr.  v.  Lagerfeit,  Oberst  • Lieut. 
Andreas  Emanuel  Maulström,  Grofshändler.  Nils  Gust.  Eich- 
städt, Grofshäi’dler.  Dan.  Erich  Naezen  , Dr,,  Provinzial- Arzt. 
Er.  Gueverberg , philos.  Magist,  Ludw,  Henr.  lEretman,  Grols- 
händler.  'Joh.  Claes  Laurin,  königl.  Secret.  Gottfr.  Forssman, 
Registrator  bei  der  königl.  Canzlei.  Joh.  Logren,  Philns.  Ma- 
gist. Anders  Jac.  Hamll,  Buchhalter  beim  Kriegscoliegiiiin. 
K.  Uaye,  Assessor  beim  königl.  Schwed.  Hofgericht.  Kt  Frid. 
König,  Ritlmeist  r beiiii  kön.  Leibregiment.  Karl  Frid,  Fihr. 
t>.  Aertvfi  , Vice  - Corporal  beim  k.  Leib  - Trabanten  - Corps.  Axel 
Obhr.  'iitfbcrstoipe , Hofjneker.  Dav.  Gust.  Gr  v.  Frölich,  Hof- 
Stalimeister,  Oberst -Lieut. , R.  d.  S.  O.  Olof  Schwan,  Ducc- 
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tor,  Org^lbsuer.  Thom.  Byström,  CapitSn  bei  der  Artilleris. 
Hampus  Gr.  v.  Mörncr,  Capit.  Lieut.  beim  kniii^;!.  Leib-Xra* 
bau  leii  - Corps  , R.  d.  S.  ü.  IC.  Aug.  Orewesmohten , Ober- Ui* 
rector  des  LandzolU.  Amliros.  Cedennark  , Kaiifinann  zu  Stock- 
holm. Pet.  Askegren  , köiiii;l.  CHininer  - Miisieiis.  Henr.  üng- 
mark  , Assessor  im  königl.  Schwod.  Hofgerieht.  Erich  Boren, 
Hofiiolar.  K Kutel,  Grofshändler.  J.  F.  Palm,  Unterrichts- 
Meister  bei  der  kel.  Oper.  Margarethe  Hedvig  Gräfin  v.  Cron- 
itedt.  Christiane  Elisabeth  hredenheim.'  Hans  Isac  Selling,  Re- 
visor hei  der  königl.  Magazin  Revision.  Ueoiiore  König.  INic. 
Holtennan.  G.  Sommelius,  Mag.,  Lcctor  bei  der  Kriegs -Aca- 
demie.  K.  Frid.  Bouck,  Cunstruct.  Capit.  Jean  Rapt.  De  Chaux, 
Ulrike  Bouck,  JVilt  Lundsttdt,  Secretär.  Joii.  Svensso:  , Ruch- 
halter. Henr.  Gust.  Brandei,  Gen.  Coiisul  in  Algier.  Jar.  '^Vn- 
roth,  Cammersehreiber  And.  Borg,  Dr.  theol. , kgl.  Hof 
dicaiit.  Macn.  Math.  Stenhammar,  königl.  Hof- Piädicant.  Er. 
Erichson  Tulindberg,  Landes  - Ca mmerer  zu  Uleäborg.  ^Jac'. 
Bernh.  Struve,  Or.  med.  Olof  Ramström,  Bau  - Inspector.  Jo- 
nas IKamttröin,  Bau  - Irispect.  Nils  Henr.  Sjöborg  , Mag.,  Prof, 
der  Geschichte  zu  Lund.  Johann  Gabriel  Graf  v.  Oienxtjerna, 
Reichs  - Marsrhall.  K.  Stridsberg , königl.  Bibliothecar , theol 
Lector  zu  Hernösand.  Frid.  Sam.  Silfverstolpc,  Caminerherr.  P. 
Evert  Georgii,  Landeshauptmann  in  Stockholms- Lehn , R.  d. 
N.  St.  Gust.  Abr.  Siljverstolpt , Mag.  Nils  Frid.  v.  Schoultz, 
Landrichter.  Gustav  Collin.  Mariane  Maximil.  Ehrensiröm, 
Aug.  Frhr.  v.  Adelivärd,  Li»ut.  Job.  Jac.  Platin,  Hofnotar. 
Lars  Acharius , Kaufmann  in  Norrköping.  K.  Nordforst , Ma- 
jor. Conr.  Theodor  v.  Schultzenheim , Oberst- Lient.  bei  der 
königl.  Finn.  Garde,  R.  d.  S.  O.  Moritz  Gr.  w.  Kiingtpor , Ge- 
neral, R.  d.  K.  O.  Sam.  Prid.  Ziervogel,  Notar  beim  Magistrat 
zu  Stockholm.  Sophie  Brnndel,  Emilie  Brandei.  Gust.  Bran- 
det, Lieut.  Genserich  Brandei,  Commissioiis -Secretär  bei  der 
Gesandtschaft  in  London.  Berndt  Crusell , kgl.  Cammer- Mu- 
sicus.  Joh.  Peierston,  Grofshändler  in  Göteborg.  Maria  An- 
toinette Peterston,  K.  Kuts  in  Göteborg.  Joh.  1‘feijfex , Dr. 
med.  u.  Assessor.  "Lor  .W&rc.  tVallenberg , Mag.,  Lector  in  Linkö- 
ping.  Joh.  Christ.  Schajf,  k.  Cammer  - Miisiciis.  Claes  Didr. 
Frhr.  V.  Kotkull,  Oberst  - Lieut. , R.,d.  S.  O.  Joh.  Bogisl.  Frhr. 
V.  Schwerin,  Rittmstr.  Job.  Anders  Fahlroth,  Landrichter. 

A\uiwärtige  Mitglieder:  Georg  .Alex.  Gr.  v.  Callenberg,  kön, 
Sachs.  Cammerherr.  Georg  Jos,  logier,  Abt,  Miuic-  Direct, 
für  die  kön.  Schwed.  Hof- Capelle.  Claes  Grill,  in  London, 
Schwed.  Gen.  Handelsagent,  R.  d.  W,  O.  Christ.  Kalkbrenner, 
vordem  Capellmeistcr  beim  Print  Heinrich  von  Preiifsen.  Da- 
vid d'Apell,  in  Cassel.  Jos.  Haydn,  in  Wien,  Dr.  der  Miisic, 
Capellmeister  beim  Fürst  Esterhazy.  Joh.  Georg  A brechttherger, 
Capelimcister  in  Wien.  Andrd  Emil  Grrtry^ , Componist  in  Paris. 
S,  d’Aleyrac,  Componist  in  Paris.  Antonio  Saliere,  Ir  kais. 
Hl  f-  Capellmeister  in  Wien.  Franjois  Jos.  Gossec,  Componist 
in  Paris.1  Joh.  Clirisl.  Hinrichs , kais.  Uiiss.  Hofrath  , Prof,  der 
0>'Sch.  II.  Statisk.  bei  der  Normal-  Schule  in  Petersburg.  Joh. 
Frid.  (ßfic/joorde,  Capellmeister  in  Cassel.  Paul  Frid.  Struck, 
Componist  in  Wien.  K.  Schalt,  kön.  Conzertineister  in  Kiöben- 
havn.  Joh.  Nie.  Forkel,  Dr.,  Prof.  u.  Musikdirect.  der  Univers. 
Göttiugen.  Henr.  Klein  in  Presburg. 
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f.  Königl.  Academie  der  Kriegiivissenschafteti'. 

, JS«  xc  fc  ü t z e r.‘  dpr  Köitig.  Enter  E h ren  m itg  lie  d;  der  Herzog 
V.  Sudennanland.  Ehrenmitglieder.-  hierzu  gehört  da<  ganze 
Gcneralitiils - u.  Admirals-  Personale,  die  Siaalssecretäre  für  das 
Kriegswesen,  die  königl.  dienstthuendea  General  Adjiidanteii 
der  Landarmee  n.  Marine,  nebst  dem  Gouverneur  der  Kriegs - 
Academie,  Arbeitende  Ehrenmitglieder:  Ad.  Ludw.  Prhr. 

V.  Pritsendorff,  Gen.  Maj. , C.  d.  S.  O.  Fabian  Frhr.  IVrede, 
Oberst  • Cammerjunker,  Gen.  Lieiit. , C.  u.  Ritt.  d.  K.  O.  Joh. 
Gust.  Vr\\r.  hagerbjelke , Admiral,  G.  d.  S.  Bror.  Frhr.  w.  Ceder- 
etröm,  Kriegs-  Präsident,  Gen.  Lieut. , G.  d.  K.  ü.  Gort.  Phil. 
Gr.  V.  Schwerin j Gen.  Maj.,  R.  d.  S.  O.  Nils  Mannereknnts, 
Gen.  Lieut,,  G.  d.  S.  O.  Joh.  Ghrist.  Frhr.  Toll,  Gen.  der  Ca< 
vallerie,  G.  d.  K.  O.  u.  R.  des  kais.  Riiss.  Ord.  Olof  Landberg, 
Gen,  Maj,,  R.  d.  S.  K.  Olof  Cronstedt , Vice  - Admiral,  C.  d. 
5.  u.  Comm.  des  Johanniter  Ord.  Joh.  af  Puke,  Vice-  Admi- 
ral, C.  d.  S.  O.  Frid.  H.  v,  Chapman  , Vice  - Admiral,  G.  d. 

W.  n,  R.  d.  S.  O.  Victor  n.  Stedingk,  Vice-  Admiral,  G.  d.  S.  O. 
Salomon  Moritz  Frhr.  v.  Hajalin,  Vice-  Admiral,  G.  d.  S.  O. 

Arbeitende  Mitglieder;  Joh.  P.  Türner,  Prof,  des  Fortifica- 
tionswesens.  Heus  Gust.  fFallberg,  Ober-Adjud.,  Oberst  Lieut., 
R.  d.  S.  O.  K.  Pontns  Gähn.  Oberster,  R.  d.  S.  O.  G.  K.  von 
Dobeln,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  Fabian  Gasimir'Rox.an// , Ober- 
Adjud.,  R.  d.  S.  O.  Märten  Sturtxenbecher , Major  beim  Porti- 
' ficationswesen.  Erich.  Joh.  v.  Fieandt , Oberster,  R.  d.  S.  O. 
Gust.  Ad.  V,  Boltenrtern,  Maj.  Emst  Gust  Fr\ii.  i>.  Vegesack,  Gen. 
Adjnd.,  R.  d.  S.  O.  Jac.  Magn.  Nordencreutz , Oberst  - Lieut. 
beim  Fortific, , R.  d.  S.  O,  Gust.  Wilh.  t>.  Tibell,  Vice-Woti- 
führer  beim  Kriegs  - Golleg.  Gen.  Adjiid. , R.  d.  d.  O.  Gust, 
Olof  Lagerbring,  Ober-  Adjud.,  Oberst  - Lieut. , R.  d.  S.  0. 
Olof  H.  Fcrssell,  Lector  bei  der  Kriegs  - Acad.  Ad.  Levin, 
Rittmeister.  Axel  Cronstedt,  Ob.  Adjud,,  Oberst- Lieut. , R.  d. 
5.  O.  Jon.  Lindströmer , Oberst-  Lieut.,  R.  d.  \V.  O.  Ad.  v. 
Klerker,  Oberst  - Lieut.,  R.  d.  S.  O.  G.  G.  Nyberg,  Major. 
Joh.  i'rhr.v.  Lagerbjelke  , Ober-Adjud.  Balthasar  Bogisl.  Frhr, 
V.  Platen,,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  Fr.  L.  Klinteberg , Oberst- 
Lieut.  , Ritt.  d.  > S.  O.  G.  Ad.  Nycopp  , beim  Flotten  - Con- 
Structioiiswesen,  Bengt  Erland  Frhr..  Sparte , Gen.  Adjud., 
Oberst-  Lieut.  K.  Karlheim  Gr.  v.  Gyllcnskjold , Ob.  Adjudant, 
Oberst-  Lieut,,  R.  d,  S.  O.  Arved.  H.  Florman,  Dr.  med. , 
Prof,  bei  der  Acad.  zu  Lund.  N.  G.  Schultdn,  Canzl.  Rath, 
R.  d.  N.  St,  Paul  Schröder  st jerna,  Gapit.  beim  Finn.  Artill. 
Reg.,  R.-d,  S.  O.  Olof  Jac.  Rangel,  Cb,  .ädjud, , Major.  Augi 
Frid.  Palmfelt,  Gen.  Adjud.,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  K.  F, 
Töpfer,  Gapit.  , Thom.  Byström,  Gapit.  P.  Warberg,  Ober- 
Adjud.  Sam.  Müller,  Oberst  - Lieut.,  R.  d,  S.  O.  Joh,  Olof 
IVallman,  Gapit,  beim  Schwed,  Garde-  Regiin. , R.  d.  5- 
Magn.  Joh.  Björnstjerna,  Gen.  Adjud.,  überstor,  R.  d.  S,  0. 
Put.  Bernh.  Berndes,  Gapit.  Erland  Aedertsjerna,  Ob.  Adjnd., 
R.  d.  S.  O.  Joh.  Frid.  Meyfing,  Fortif,  Gonducteur.  Gust. 
Klint,  Oberst-  Lieut.,  R.  d.  S.  O.  K.  Gust,  Sjästen,  Prof, 
beim  königl,  Artill.  Reg,  Bengt  Reinhold  Geyer,  Ober-Oirect. 
beim  Controll  - Wesen,  R,  d.  W.  O,  K.  G.  Frhr.  n,  Platen, 
Oberster,  R.  d,  S.  O.  Joh.  Gasten  Bäckmann , Gapit.  beim 
Göta  Art.  Reg.  Joh,  Henr.  Brattnberg , k.  Hofprädicant,  Frid. 
Gr.  V,  Gyllenforg,  Revision« - Sderet,  Gen.  Audit.,  R.  d.  N,  St. 


Digitized  by  Google 


Königreich  Schweden, 


665 

Jt. 'Frhr.  V.  Armfelit , Oberster,  R.  d.  S.  O.  Geor|(  Henr.  ' 
Jägerhorn,  Gen.  Maj. , G.  d.  S.  O.  K.  Just  Ekrenroth , Gen. 
Mai,,  G.  d.  S.  O.  Hans  J.  Chierlin,  Oberst  ■ Lieiit.  , R,  d.  S. 
Ord.  Laiir.  Liditn , Limit.  Lars  Silfverstotpe , Ober-  Adjud. 
Frid.  Hjort,  Lieut.  Jöns  Svanberg , Prof,  beim  k.  Feldmesser- 
Corps.  ' And.  Fridr.  Skjöldebrand , Oberster,  R.  d.  S.  N.  K. 
Fridr.  König,  Rittmeister.  Job.  Nie.  Rer^er,  Ober- Adjud.,  R. 
d.  S.  O.  Christ.  Freytag,  Oberster,  2r.  Obef  des  Leib  - Inf. 
Reg.,  R.  d.  S.  O.  IJ.an.  Melande- hjtim , Canzleirath,  R.  d.  N. 

St.  Pehr  Afzeliut,  IJr.  rned.  11.  Prof,  bei  der  Acad.  zu  Upsala. 

K.  Axel  V,  Morian,  Gon.  Adjud.,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  Z. 
Tfordmark,  Prof,  hei  der  Upsal.  Acad.,  R.  d.  N.  St.  P.  Söder- 
mark, Capit.  beim  Forrif.  Gnst.  Gr.  v.  Alörner,  Oberst- Cain- 
merberr  der  Königin  , Ritt.  d.  S.  O.  K.  G.  Helvig , General- 
Adjiidaiit,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  Job.  Dar.  Siljverttolpt , Maj., 

R.  d.  S.  O.  K.  Axel  Arrheniu-t  , Feldzeiigiiieister,  Oberst- 
Lieut.,  R.  d.  S.  O.  Atit.  Frid.  Kock,  Kriegs  - CommissAr. 
Adert  Albr.  Gripenherg , Oberst  Lieut. , R.  d.  S.  O.  Nils  Ho- 
tenblad,  Gen.  Adjud.,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  Jnach.  Stael 
Prbr.  V.  Hollstein,  Gen.  Adjud.,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  Magn. 
Lehnberg,  Ur.  theol.  11.  Bischof  zu  Linköping.  K.  v.  Cnrdell, 
Gen.  Adjud.,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  K.  Erich  Skjöldehrand, 
Capit,  beim  königl.  Feldmesser  ■ Corps.  Ehrenfried  v.  der  Lan- 
ken , Rittmeister.  N.  P.  Beckmnrk , Lector.  Job.  Ad.  v.  Gerä- 
ten, Oberst-  Lieut.,  R.  d.  S.  O.  Job.  Törngren,  Artillerie- 
Professor.  J.  H.  Frbr,  e.  Tavast , Gen.  Adjud.,  Oberster,  Gam- 
meihetr  der  Königin,  R.  d.  S.  O.  O.  R.  Hammarfelt , Ober- 
Adjud..  Oberst  - Lieut.,  R.  d.  S.  O.  S.  v.  Hedin,  Dr.  med., 
ir.  Leibarzt  des  Königs.  Georg  Adlersparre,  ■ Rittmeister,  R. 
d.  S.  O.  Henr.  Engmnrk,  Assessor  beim  kön.  Schwed.  Hofge- 
riebt.  K.  Pet.  Itagsiröm , Kriegsrath.  Job.  V.  Prbr.  Örnskjöld, 
Oberster.  K.  Frid.  Aschling , Oberster,  R.  d.  S.  O.  Otto  K, 

•.  Fieandt , Ob.  Adjud.,  Oberst-  Lieut.,  R.  d.  S.  O.  Math# 
Calonius,  Prof,  bei  der  Acad.  zu  Abo,  R.  d.  N.  St.  Job,  K.  da,  , 
Suremain,  Ober- Adjud.,  Oberst  - Lieut.  Glitt.  Gr.  v.  Lövenhjeltn, 
Gen.  Adjud.,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  u.  Gomm.  des  Johanniter- 
ürd.  K.  Gnst.  Tornquist,  Ober • Adjud. . Oberst- Lieut.  bei 
der  Admiralität,  R.  d.  S.  O.  K.  Ludw.  Lithander,  Inform. 
Adjud.  beim  Fortif.  Jonas  Ö/verbom , ir.  Ingenieur.  Gust. 
Gr.  V.  Alörner,  Vice  Gouverneur,  Gen.  Adjud.,  Oberster, 
Secr.  d.  k,  Ord.,  C.  d.  N.  St.  u.  R.  d.  S.  O.  Gust.  Albrecht 
Bror  Frbr.  v.  Cederström , Hof- Marscball.  Job.  Ncrhy,  Ober- 
ster, R.  d.  S.  O.  K.  Jac.  Hjerne,  Capit.  bei  der  Armee  - Flotte, 

R.  d.  S O.  Moritz  V,  irmrsnTt^srna , Oberst- Lieut. , R.d.  S.  O,  Ad. 
Frid.  IVirgin,  Oberst  - Lieut.  bei  der  Armee-Flotte,  R.d.S.  O. 
Auswärtige  Mitglieder;  • Job.  Gottfr.  Hoijer,  Pontoiinier- 
Capit.  in  Sächsisch.  Diensten.  Isaac  Henr.  MalherbeSj  Capit. 
in  Sächsisch.  Diensten.  Ziethen  , Capit.  in  Preufs.  Diensten. 
Frz.  Jtavier  Tkihuwsky , Major  in  Oesterr.  Diensten.  Jos.  Lel- 
henyey,  Capit.  in  Oesterr.  Diensten. 

g.  Königl.  Gesellschaft  pro  Patria- 

Besohiitzer:  der  König.  Der  Herz.  v.  Siidermanland.  fVort- 
f 'tihrer;  K.  Job.  Gr,  v.  Gyllenborg , Präiident,  C.  d,  N.  St. 
Kice-  tVo  rtfiihrer : Frid.  v.  Stenhagen,  Landeshauptmann, 

R.  d.  N.  St.  Oie  übrigen  Mitglieder;  Erich  Sefström, 
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• Asses(or,  Bnr(;enieitter  in  Halmstad.  Er.  Ldgerheim,  PrSsid., 
C.  d.  N.  St.  Knut.  Frhr.  v.  Ltyonhufvud,  Cam  merherr.  Er. 
■Bredberg,  Landrichter,  Rathmann  lu  Stockholm.  Gust.  Haf- 
ftnberg , Cainmerherr.  Joh.  Frhr.  Liljcncrnntz,  Reichs- Rath. 
Aihr.  Gr.  v.  Lantingshausen , Oberster,  C.  d.  W.  O.  Hejrt. 
Nicander , kSiiigl.  Secretär.  Ad.  Frid.  tVedenberg,  höiiigl.  Leib- 

,arz(.  Hcnr.  Scnu/tz,  Hof  - Apotheker  Ma^n.  Wanberg,  £,an- 
de<hauptm.  zu  Wasa,  R.  d.  N.  St.  Joh.  Willi,  ßrohmmer , As- 
sessor bi  im  kcinif'I.  Handels  - Colleg.  K.  Ernst  Oldenburg, 
Burgemei'ti  r zu  Stockholm.  Sam.  Gr.  v.  Ugglas,  Ober-^Statt- 
halt.'r,  PräsiO.'iit , C.  d.  K.  O.  Dan.  Ahlbtrg,  Unter- Statt- 
halter, R.  d.  N.  .St.  G.  Theod.  Herdinan , kSnigl.  Secretär, 

P Fdhnehjelm , Caminergcrichtsratba  Georg  Rehn.  Joh.  Frid. 
Ytterdahl,  J.ieutenant.  Eduard  Carleson,.  Kriegsrath.  Joh. 
in.  Wennström,  Commerzienr.  Alex.  Frhr.  v.  Rudbeck,  Oberster.  ' 

F.  Hilleströin,  Professor.  Magn.  Ericlison  Gr.  v,  Brahe, 
Be'chsherr.  Lur.  Kolmodin,  Lieutenant.  Joh.  Er.  Blom, 
BatHmann  zu  Stockholm.  Jörern  Schröderheim , Hofgerichtsrath. 
Joh.  Er.  Normen  , Ganzleirath.  H.  J.  Nauckhoff,  Contre-Adm., 
C.  d.  S.  O.  Gasten  Lychou,  Grofshandler.  Jac.  Poutusson 
Gr  de  la  Gardie,  Oberstar.  ' Strindberg,  Gapit.  Thure  Weide- 
man,  Dr.  tlieol.  , Bisch.,  G.  d.  N.  St.  Glaes  Frhr.  v.  Koskull, 
Ohervt-  Lient. , R.  d.  S.  O.  Konr.  Eckerbom , königl.  Secretär. 
Nils  Mannerskants , Gen.  Lieut. , C.  d.  S.  O.  K.  Äug.  Greves- 
möhlen,  Oberdirector.  Fr.  Sheldo,  Oberst  Lieut.  L.  G.  Wer- 
ner, Mag.  Ghir.  K.  Schjöström,  Major,  R.  d.  S.  O.  Olof  Ek- 
man,  Oistrictsrichter.  Jon.  Raphael  Rotrtein , Frohst  in  Scho- 
nen. P Giist.  Jnncke,  Rathmann  zu  Stockholm.  J.  H.  Hackert, 
Landrichter,  Ober  - Inspecfor.  Thure  Frhr.  v.  Klinckowsti öm. 
Oberst-  Marschall.  “D.  G.  Neseher , Ober  • luspector.  Heunig 

• Gr.  V.  Gyllenborg , Oberst  - Lieut.  Gabr.  Palmgren,  königl. 
Expedit.  Secretär,  Olof  Schwan,  Orgelbauer,  Uirector.  Kraft, 
Instruiiir  nteniiiacher.  Gasp.  Lijfers , Notar,  publ.  And.  Nore- 
lius,  Biirgemeister  in  Stockholm.  Sam.  Joh.  Chierlin , Gom- 
merzr.  Job.  Jac.  Chierlin,  Oberst- Lieut. , R.  d.  S.  O.  Gust. 
Murray,  Dr.  theol.  u.  Fast,  prim,  zu  Stockholm.  P.  Gavelius, 
Landes  - Secretär.  Math.  Frhr.  v.  Rosenblad,  Staatssecretär, 

G.  d.  N.  St.  Nils  horichs,  Kriegsrath,  R.  d.  N.  St.  K.  Enhör- 
ning , königl.  Medailleur.  Gust.  Ad.  Folcker,  Assessor.  P. 
Dubb,  Dr.  med. , Admiralitäts  - Arzt,  R.  d.  W.  O.  Hongelin, 
Capit. , F.ibrikant.  Peter  bruhn,  Grofshandler.  Jac.  Zethraeus, 
Grofshändler.  Hans  Hummel,  Landrichter,  Burgemeister  in 
Gothenhiirg.  Math.  Julin,  Hammerherr.  Magn.  Lahnberg, 
Dr.  theol.  u.  Bischof.  Hedberg,  Hammerherr.  Pet.  Hellstrand, 
Revisor.  Sellinder,  Juweliercr.||iG.  Heinr.  GSrtz  , Hof  - Mund- 
schenk. P.  Berggren,  Landmesser.  J.  L.  Bellfragt,  Oberster, 

, R.  d.  S.  O.  'G.  J.  Gyllenhal,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  Glas  Frhr. 
z>.  Flemming,  Oberst-  Gammerjnnker , R.  d.  N.  St.  Gust.  Gr. 

V.  Stenboch  , erster  Hof  - Stallmeister,  R.  d.  N.  St.  Fr.  A.  U. 

Gr.  V.  Cronstedt,  Landeshauptmann.  Mäns  Frhr.  ti.  Palm- 
stjerno,  Gen.  Adjud. , Oberster,  R.  d.  S.  O.  Dar.  Schinkel, 
Commerz.  R. , R.  d.  W,  O.  Joh.  Medling,  Gommerz.  R.  Joh. 
PFegelin,  Grofshändler.  Hans  Eusk,  Gommerz.  R.  Olof  Aker- 
rin,  Mechaniker.  Ludw.  Frhr.  v.  Manderström,  Gammerherr. 
Nils  Humblt,  Admiral,  Gammcrrath.  Didrich  Engström. 
Crofshändlcr.  J.  A.  RosentchiUz,  Major.  K.  Frhr.  v,  Bonde, 
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Oberst-  CanUncrjunker , C.  d.  N.  St.  u.  d.  S.  O.  Job.  Fr. 
Dufvn,  IJofgrrichliratli.  K.  Stellan  Or.  v.  Mörntr,  Landes- 
hauptni. , C.  d.  S.  U.  J.  A.  Tingstadius , Ur.  theol.,  Bischof. 
Untern  Frhr.  Sternberg  von  Julita.  Aspling  , L'audrichlVr. 
Strömöerg,  Fabrikant.  Marquard,  Buchdrucker. 


B.  Universitäten, 

a.  Univenität  zu,  Upsala. 

Erzbischof  und  Pro-Canzler:  Jac.  Axel  Lindhlom,  Dr. , C. 
d.  N.  St. 

Professoren.  Medicinische  Facultät ; K.  Peter  Thunher. 
ger,  Dr.  med. , Prof.  med.  und  Botaii.,  R.  d.  W.  O.  P.  Afze- 
Jius,  Dr.  med.,  theoret.  und  pract.  Prof.,  Ober- Director.  Jac. 
Akerman,  Dr.  med.,  Prof,  der  Anatomie  und  Cliirurgie. 

Philosophische  h'acultät;  Dan.  Bo'ethius,  Dr.  theol. , Mag., 
Prof,  der  pract.  Philos.  Zachar.  Nordmark , Mag.  , Prof,  der 
Physik,  R.  d.  N.  St.  Joh.  Afzelius , Mag.,  Prof,  der  Chemie. 

P.  Fah.  Autivillius , Mag.,  Prof,  liter.  human.,  auch  Bibliothe- 
car.  Nils  Landerbeck , Mag.,  Prof,  der  Mathem.  Christ.  Dahl, 
Dr.  theol. , Mag. , Prof,  der  Griech.  Sprache.  Erich  Götlin, 
.Mag.,  Prof,  der  Nuinisinatic.  Lars  Regndr,  Mag.,  Prof,  der 
Astronomie.  P.  Högmark , Mag.,  Froft-ss.  der  theoret.  Philos. 
Sam.  Liljeblad , Dr.  med..  Mag.,  Prof,  der  pract.  Oeconomie. 

, Andr.  Svanborg,  Mag.,  Prof.  S.  Oriental.  Sprache.  Olof  Koll- 
modin,  Mag.,  Piof.  der  Beredsamkeit. 

Rentmeister  der  Academie;  K.  Diedr.  Hjerta , Mag.  Secre- 
tär;  Berge  Frondin,  Mag. 

b.  Universität  zu  Abo. 

\ 

Bischof  un.d  Pro  - Canzler:  Jac.  Tengström,  Dr. , R.  d.  N.  St.  ' 

Theologische  Facultät;  Christ.  Cavattder,  Dr.,  Domprobst, 
Prof.  prim,  der  Theol.,  R.  d.  N.  St.  Gust.  Gadolin,  Mag.  und 
Professor. 

Juridische  Facultät;  Math.  Calenius,  Mag,,  Profester,  R. 
d.  N.  St.  , 

M e di  cini  s che  Facultät;  Gabr.  Er.  Ilaartman,  Dr. , Prof,  der 
pract.  .Med.  Gabriel  Bonsdorß,  Dr.,  Prof,  der  Anat.  und  Chi- 
rurg. Jo.a.  Pipping , Dr. , aufserordeiitl.  Prof. 

Philosophische  Facultät;  K.  Nie.  Hellenius,  Dr.  , Prof,  der 
Uecoii..  und  Botan.  Joh.  Gadolin,  Mag.,  Prof,  der  Chemie. 
Frz.  Mich.  Franzdn , Prof,  der  Geschiclite  und  pract.  Philos, 
And.  Joh.  Melker,  Mag.,  Prof,  der  Mathem.  Gust.  Gabr.  Häll- 
ström,  Mag.,  Prof,  der  Pbysic.  Joh.  Frid.  IPallenius , Mag., 
Prof,  der  Beredsamkeit.  And.  Joh.  Lagus,  Mag.,  Prof,  der  Lo- 
gik und  Metaph, 

B ib  t i o t h ec  a r ; loh.  Bonsdorjf,  Mag.  Secretän  Henr.  Alanus, 
Magister. 


c.  ' Universität  zu  Lunil. 

Bischof  und  Pro  - Canzler;  Nils  Hesslen,  Dr. 

Theologische  Facultät;  Sam.  Lamchen,  Dr. , Pomprobst  und 
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• Prof,  pirim.  der  Theol.  Joh.  J.  Hellmann,  Dr. , Prof.,  R.  d.  N, 
St.  And.  Hrlnnder,  Dr.  und  Prof. 

• 'iuriditoke  Facult  ät:  Lars  Tengvall , Mag.,  Prof.  jur..  L.  F, 
Munihe , Mag.,  Prof,  der  Jurispr.  und  der  pract.  Pbiloi, 
Medicinische  Facultät : Jon.  Henr.  Engelhart,  Dt,,  enter 
Leibarzt  des  Königs,  Prof,  der  pract.  Med.  Arv.  H.  Florman, 
Dr.  , Prof,  der  Anat.  und  Chirurg.  Eberh.  Z.  Munck  auf  Ro- 
senschöld , Prof,  der  theoret.  Med. 

Philosophische  Facultät:  And.  Joh.  Retzias , Mag.,  Prof, 
der  Naturgeschichte,  Oeconomie  und  Chemie.  Math.  Norberg, 
' Mag.,  ProL  der  Oriental,  und  Griech.  Sprache.  Math.  Frem- 

ling.  Mag,,  Prof,  der  theoret,  Philos.,  R.  d.  N.  St.  P.  Tegman, 
\ Dr.  theol..  Mag.,  Prof,  der  Mathem.  Joh.  Lundblad,  Dr. 
theol.,  Mag.’,  Prof,  der  Beredsamkeit  und  Poesie.  And.  Lini- 
heck,  Mag.,  Prof,  der  Aesthetik  und  Bibliothekar.  Nil*  Henr, 
Sjöborg,  Mag.,  Prof,  der  Geschichte.  , 

Seorttär  der  Academi«:  Otto  Christ.  fFdhlin,  Mag, 


XIV.  i 

PROVINZIELLE  VERWALTUNG. 

A.  Gouverneure  und  Statthalter  in  den 
Provinzen. 

t)  Stockholm  Stad.  Ober  • Statthalter:  yacat.  Unftr- 
Statthoilter:  Dan.  Ahlberg,  R.  d.  N.  St.  Statthalter  vom 
Schlosse  zu  St  ock  hol  m:  Otto  Mogn.  Frhr.  v,  Munk,  enter 
Hof  Marschall  des  Königs  , Oberster , R,  d.  S.  O. 

S)  Upsala  Län.  Landshauptmann:  Erich  v.  fVettersledt, 
C.  d.  N.  St.  Seeretär;  And.  Craelius,  Landrichter.  I Cdm- 

• m er  er.  i Rentmeister.  i Buchhalter.  1 Canzellisl, 
6 K ronenv  o g te,  6 Districts  Rentschreiber,  ‘Befehls- 
haber  auf  dem  Schlosse  zu  Upsala:  Jac.  Magn.  Nordtn- 
creutz.  Oberst  Lieut. 

3)  Stockholms  Län.  Londsh.:  P.  Erert  Georgii,  Mitgl.  des 
höchsten  königl,  Gerichts,  R.  d.  N.  St.  Seeretär : Ant.  Joh. 
fFahlstjema,  i Cämmerer.  I Rentmeister,  l Buchhal- 
ter. 1 Canzell  ist.  a Co  mt  o iristen.  ^ Kronvägtt,  I 
D istricts  - Rentschreiber. 

D rot  t ningho  l m s und  Svartsjö  Schlofs  und  La«. 
Statthalter : C\at  Frhr.  v,  Rälamb,  erster  königL  Hof-StsH- 
meister,  Comm.  und  oberster  Caiiiler  des  königl.  Ord.  Seert- 
tär:  Henr.  Argillander , königl.  Seeretär.  I Cä  mmerer.  l 

Canzellist.  I Kronvogt.  i Dist  riet  s- Rent  s ehr  eiber. 

5)  Skaraborgs  Län.  Land  sh.:  Joh.  Ad.  Hjerta.  Seeretär: 
Hans  K.  iVatt  och  Dag.  i Cämmerer.  1 Rentmei  ster.  1 
Buchhalter.  2 Kron-Magazinverwalter.  l Ho  spital- 
Veru><..ter.  i Lazareth-  Verwalter.  ^ CanzellUtta. 
2 Co  mt  oi  r isten.  I Landt-Fiseal.  5Ärontiogte>  fi 
stricte  ~ Rgnt  sehreib*  r. 
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Abe  und  BjSrntborgt  - Län.  Landsh,;  Ernst  6,  v.  fFil- 
Itbrand,  Gen.  Major,  C.  d.  W.  und  R.  d.  8.  O.  Secrttär; 
And.  Joh.  Heurlin,  Oistricts- Richter.  I C ämme  rer.  I Rent- 
meister, 1 Vice  • Secrttär.  i Magax.  Vtrw,  i Canxel- 
list.  1 Comtoirist,  3 L an  d t ~ F isc  Otl  e.  9 Kronvögtt, 
9 Distr i ctg  - Rentschreiber. 

7)  Kronobergt-  Län,  Landsh.:  K.  Stellan  Gr.  v.  Marner, 
G.  d.  S.  O.  .9(cre(  är.'  Joii.  And.  Leander,  Oistricts-Richter. 
1 Cammer  er,  I Rentmeister,  i Buchhalter.  2 Canxel- 
listen,  I C o mt  o iri  st.  i Magazin  - Vertu.  I Uospital- 
Ve  rw,  1 Land  s - F is  c al.  i La  xa  r eth  - A r tt,  I Apot  he- 
iter, ^ Kronvogte,  4 Distr.  Rentschr. 

I)  Jönhöpings-  Län.  Landsh,;  vacat.  Statt  diesen  Ver- 
ordneter:  E.  Johansson  Frhr.  v.  Boije , Hof  - Marschal  I , Gen. 
Adjud.  , Oberster.  R.  d.  S.  O.  Secrttär:  Lars  Lövenadler.  i 
Cämmerer.  i Rentmeister.  i Buchhalter,  t S c h lofs- 
vogt.  2 Canzellisttn.  2 C a m t oi  r i st  e n,  7 K r o nvö  g te. 
6 Distr.  Rentschr.  3 L an  d s Fi  s cal  e.  l Hospitals- Ver- 
tu  älter.  I Laxareths- Feldscher. 

9)  IVä  s t erds  - Län.  Landsh.:  LMr.  Gust.  Gr.  dt  la  Gardit, 

Ober  Hof- Stallmeister,  C.  d.  N St.  und  R.  d.  S.  O,.  St  c r et  är  : 
Joach.  VVilh.  Almgren,  Land  Richter.  I Cämmerer,  t Rent- 
meister. l iV  o tar.  I Buchhalter,  i C nnxelli  st.  I C 0 m- 
toirisi.  I Magax.  Vtrw.  I Hosp.  Vtrw.  i Lands  - Fis- 
cal. 7 Kronvögtt.  7 Distr.  Rentschr, 

10)  Kymmentgdrds-Län.  Landsh.:  Herrn.  Lode,  R.  d.  S.  O. 
6'<crr(är.'  Reiiili.  Stierwald.  I Cämme  rer,  | Rentmeister, 
1 Buchhalter,  3 Canxellisien.  2 Comtoiristtn.  3 Ma- 
gax.  Verw.  4 ICronvägte,  4 Distr,  Rentschr. 

II)  Savolax-  und  Kareltns  - Län.  Landsh.;  Olof  IVibrlius, 
R d.  N.  St.  Secretär;  Jon  Hruner.  1 Cämmerer.  I Rent- 
meister. X Buchhalter.  I Comtoirist.  I Canzellist, 
1 Lazar  et  h - Arzt.  3 Laxareth-  Verw.  2 Magax.  Verw, 
4 Kronvögte,  4 Distr.  Rentschr. 

la)  Östergötlands-  Län.  Landsh.:  Frid.  Georg  Gr.  t>.  Slröm- 
Jelt,  Coiitre^ Admiral , C.  d.  S.  O.  Secretär;  And.  Willi.  P. 
JWorotA , Land-Richter.  1 Cämmerer.  1 Rentmeister,  tt 
Buchhalter.  [ Lan  des-  Secret.  2 C an  xtl  l i s ttn.  .2  Com-* 
toiristen.  I Landes  - Fis  c al.  2 Hospit.  Verw,  ^Kron- 
Magaz.  Verw.  Q Kronvögte.  8 Distr.  Rentschr, 

13)  SU  de  rmanl  ands  - Län,  Landsh.  ; eacaX.  Vice  - Lands- 
hauptm. ; Fab.  Ulfsparre , Land-Richter.  Secretär;  K.  Scha- 
Un,  Land-Richter.  I Cämmerer,  x Rentmeister.  i 
Buchhalter.  1 Canzellist.  i Comtoirist.  x Landx- 
Fiscal.  I Magax.  Verw.  I Hosp.  Verw,  5 Kronvögte. 
g D is  tr.  Rents  ehr. 

14)  St  atthalt  er  sc  haft  von  Orip  sholm,  Statthalter;  K. 
ßorgenstjema,  Gen.  Adjud.,  Oberster,  R.  d.  S.  O.  und  N.  St., 
Cnmm.  d.  Johanniter-Ord.  und  Ritt,  des  Badenschen  Ord.  der 
Treue.  Secretär:  J.  C.  Stdhl,  Distr.  Richter.  I Cämme- 
rtr.  I Schlaf s - Verw.  X Thier  garten- Insp.  i Kron- 
Magnx.  Verw. 

15)  fi  ylands  und  Tav  asthehus-  Län.  Landsh,:  Joh.  Henr. 
Frhr.  v.  Munch,  C.  d.  S.  O.  Secret.;  Dan.  Levander,  Ober- 
Auditeur.  X Cämmerer.  2 Rentmeister.  1 Buchhalter. 
^Kronvögte.  8 Distr.  Rentsehr. 
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16)  Wenntr  thur  g s • Län.  Landsk.  .•  Joh.  Prid.  Pi-hr.  t>.  Lilje- 
horn,  C.  d.  N.  St.  Secret.:  Harald  Almqvitt,  X)istr.  Richter. 
I Cämmtrer.  I Ji  en  t m e i s ter.  i Buchhalter.  2 C'an- 
z e llist  en.  2 C o mt  oi  risten.  2 Magaz.  Verw,  2 Fitcale. 
7 Kron'v  ö gte.  6<pittr.  Rentichr. 

TU)  Fal  mar  e u n d Ö lan  d - Län.  Landsh.:  Mich.  Prbr.  v. 
Ankarjvärd,  Gen.  Major,  Ober  ■ Command.  zu  Kalmar,  C.  d.  S. 
O.  l Secretür.  i C'dmmertr,  1 Rent  meist  et.  i Buch- 
halter, I Proviantmeister  beim  Krön  - Magaz.  zu  Kal- 
mare. I Magaz.  Vertu,  zu  IV  ästerw  ik.  6 P'iscale.  6 
Xro  nvögte.  6 Di  st  r.  Rentschr. 

18)  Kapp  a rber  gs  - Län.  Landsh,:  Joh.  Prhr.  von  Nordin, 
C.  d.  N.  St.  Secretär:  Joh.  Noraeus,  i Cämmerer,  I 

Rentmeister.  1 Notar,  i Buchhalter.  i Magaz.  V er  w, 
iCanxellist.  iComtoirist.  i Lpnds  - Fiscal.  •^Kron- 
vögte.  6 Distr.  Rents  ehr, 

jq)  Örebro  - Län.  Landsh.:  Sal.  LöwenschSld,  Hof- Marschall. 
S'rc  r<  t är  .•  Leonh.  Orl.  Co.[«l.  I^Cämmerer.  I Buchhalter. 
I Rentmeister.  I P roviantmeister  u.  S chl  ofs  s ehr  ei- 
her.  I Lands  - Fiscal.  1 Hospit.  Verw.  2 Canzelti- 
sten.  1 Comtoirschreiber.  4 Kro  nvögte.  4 Distr.. 
Rentschr. 

20)  Carlstads  - Län,  Landsh,:  Arv.  Prhr.  v.  Nolck'tn,  Catn- 
nierherr.  Vice  - Land  sh.:  Axel  Ponlus  Gr.  v.  Rosen,  Garn- 
merh.,  Major,  R.  d.  S.  O.  Secret.:  Joh.  Frid.  Elf  Strand.  i 
Cämmerer.  i Rentmeister.  i Notar.  I Buchhalter. 
I Magaz.  Verw.  I Comtoirist.  I Lands  ■ Fis  c al.  i Ma- 
gaz. Verw.  4 Kronvögte.  4 Distr.  Rentschr. 

21)  Gesteborgs-  Län.  Landsh.:  P.  A.  U.  Gr.  v.  Cronsteät, 
C.  d.  N.  St.  Secret.:  Prid.  Ennes,  Land-Richter,  i Cämme- 
rer. Rentmeister.  i Buchhalter,  I Canzellist.  2 
C omt  oir  is  t en.  1 Magaz.  Verw.  i Hosp.  Verw.  3 Fis- 
cale.  4 K ronvögte.  3 Distr.  Rentschr. 

22)  fV äste  rnorrlands  - Län.  Landesk.  : E.  Gust.  Linde- 
krpna , R.  d.  N.  St,  Secret.:  P.  Gavelius,  i Cämmerer.  i 
Rentmeister.  I Buchhalter,  i Magaz.  Verw.  3 Fis~ 

' cale.  4 K r onv  6 gte.  4 Distr.  Rentschr. 

23)  Wästerbottens  - Län.  L'andsh.:  P.  Ad.  Prhr.  u.  Strom- 
berg, R*.  d.  S.  O.  Secret.:  And.  Häggström.  i Cämmerer. 
1 Rentmeifter.  I Buchhalter.  i Canzellist.  I Comtoir- 
Schreiber.  6 Kr  o nv  ö gte.  4 Distr.  Rent  sehr, 

#4)  Wasa-  Län.  Landsh.:  Magii.  Wanberg,  R.  d.  N.  St.  5«. 
er« t ö r.-  Henr.  PZrege  , Landrichter.  i Cämmerer.  i Rent- 
meister. I Buchhalter.  I C om  t o ir  s c hr^ei  b er.  1 Canzel- 
list. ^ Lands- Fiscale.  ^ Kronvögte.  2 Distr.  Rent- 
schreiber: 

25)  Uleäborgs  Län.  Landshauptmann:  J.  D.  Lange,  R.  d. 
S.  ürd.  Secretär.-  K.  Gust.  Holmberg,  Landrichter,  i Cäm- 
roerer.  I Byi  chhalter.  iKron-Magaz.  Verwalter.  i 
Lands  - Fiscal,  ß Kronvögte,  ^ Distr.  Rentschreiier  : 

26)  Gothlands  - Län.  Landshaupt  mann:  Salomon  Moritz 

Prhr.  V.  Rayalin,  Tice  - Admiral , Gen.  Adjiid. , C.  d.  S.  O.  Pi- 
ce  - Landshaiiptihann:  Erich  v.  Klint,  Oberster,  R.  d.  S. 

• O.  Sectetär:  J. Fr.  Sturtzenbecher.  I Cämmerer.  i Rent- 
meister. 1 Fiseal.  i Buchhalter,  i Magaz.  Verwal- 
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ftr.  9 Canx*llif  ten,  2 Kronvögtt.  2 D i st  r i ett  • Rent‘ 
Schreiber. 

2^)  Malmöhus  Län,  Landshauptmann:  Guit,  Fr.  Graf  ir. 
Rosen.  Secretär:  Singer  Centervall.  I Cämmere  r.  t Rent- 
meister. I Buchhalter.  5 K ranvogte,  5 Distr.  Aent» 
Schreiber. 

28)  C h r istians  t ads  Län.  Lands  hauptmann  : E.  Prlir.  voit 
Nolcken.  Secretär:  G.  K.  Lagerbjelke.  i Cämmerer.  i Rent- 
meister. I Buchhalter.  i C an  zell  ist.  I Comtoirist.  3 
Lands  ■ Fis  c al  e,  ^ Kr'onvögte.  \ liistr.  Rentschreiber. 

29)  Blekings  Län.  Landshauptmann:  A.  v.  Hdkansson,  C. 
d.  N.  St.  Seiretär:  J.  P.  Bliaberg.  I Cämmerer.  i Amt* 
meister.  I Buchhalter.  I Magaz.  Ve  rw.  I Hospital- 
Verw.  2 Camellisten.  2 Comtoiristen.  2 Lands-Fis- 
cale.  2 Kronvogte.  2 Distr.  Rentschreiber. 

30)  Hollands  Län.  Land  s haupt  mann  ; Axel  Erich  Frhr.  V. 
Gjrllenstjerne , C.  d.  W.  O.  Secretär:  Malte  Dahl,  kgl.  Se- 
cretär. I Cämmerer.  l Rentmeister.  I Buchhalter.  2 
Lands  - Fiscale.  4 Kronvogte.  ^-Districts  - Rent- 
sch  reib  er. 

31)  Göteborgs  und  Bohus  Län,  La  n dshaup  t mann;  Joh. 
Frid.  Frhr.  v.  Carpelan,  Gen.  Major,  C.  d.  S.  ü.  Secretär: 
Gust.  Svahn.  I Cämmerer.  i Rentmeist  er.  i Buchhal- 
ter. iC  a ntell  is  t.  i Comtoirist.  2 L ands  - Fiscale.  5 
Buchhalter.  4 Distr.  Rentschreiber. 


B.  Land  - und  Districts  - Richter. 

a.  Unter  dem  Schwedischen  Hofgerichte, 

1)  Uplande  und  Stockholms  Län  Gerichtsbarkeit, 
Landrichter:  Christ,  v.  Stenhojf.  Districtsrichter;  Sam. 
Sebenius,  Landrichter,  Mitglied  dci  höchsten  königl.  Gerichts- 
itiihls.  P.  Gabr.  Rudbeck,  Biirgemeiiter  zu  Norrtrije.  P.  .irell. 
Giiiiav  Carlsson,  Svanle  Klinteberg , Advocat  Fiscal.  K.  Job. 
Örbom,  Adv.  Fiic.  M.  Christ.  Sunesson,  Ad».  Fiscal’. 

2)  Süderm  anländische  Gerichtsbarkeit.  Landrichter: 
Aron  Xsac  Silfuersparre.  Districts  - Richter;  K.  Foretius. 
Paul  V.  Jacobsson.  Criand  Junbeck,  Landrichter. 

3)  Neriker  Gerichtsbarkeit.  Landrichter:  Lars  N.  Hen- 
schen.  Di  s t riet  s - Ri  chter:  K.  Bergenschöld,  Landrichter. 
K.  Törnebtad. 

4)  ty  äs  t manlands  u.  Kopparbegs  Gerichtsbarkeit.  Land- 
richter: Er.  VVilh.  Strandberg , Regierung -Rath.  DistriCts- 
Richter:  Ad.  Fr.  Nauckhoff',  erster  kgl.  Expeditions -Secrutär. 
And.  Jac.  Hökerberg.  P.  IFaller.  Joh.  Welin  Johansson.  Björk- 
man,  Landrichter.  Gnst.  Sommelius.  Magn.  Ullholm,  Land- 
richter. Erich  Wilh.  Kihlman 

8)  }V  äsigr  N o rr  land  s Gerichtsbarkeit.  Landrichter: 
Joh.  tviist.  Norlin.  D ist  ri et  s - Ri  ch  t er : Magn.  Joh.  Karp, 
Landrichter.  Henr.  Gerb.  Aonander.  Sam.  Dahlman , Land, 
richter.  And.  fVasell,  Landrichter.  Aug.  Lidström. 

'6)  fFäs  te  r botte  ns  u.  Ang  ermanlands  Gerichtsbarkeit. 
Landrie  hier:  Erich  Gr.  *.  Spurre.  Distriett  -ttiehter: 
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Job.  Henning  TiJeman,  LRndrichter.  K.  Frid.  Furtenheei, 
Olof  Ekman.  P.  Adolph  Kkorn,  Landrichter. 

7)  Gottlan  ds  Gerichtsbarkeit.  Landrichter:  Christopher 
Ilanell.  D istrictt  - Richter;  K.  G.  R.  v,  Hausiooiff,  Land- 
irichter.  Benedict.  Georg  Rrygger, 

b.  Unter  Gäta  Hofgericht. 

1)  tVlirmlands  G e rieht  tharke  it,  Landrichter;  Fab.  Ulf- 
sparre.  D i s t r ic  1 1 - Ri  ch  te  r;  And.  Hjort,  Landrichter,  Joli. 
Sandelin,  Landrichter.  Nils  Ortendahl.  S.  Gam.  Bhrencrona. 
S)  Ottg  ot  hie  che  Gerichtsbarkeit.  Landrichter:  Gasten 
Frhr.  v.  Otter,  Hofperichts  - Rath,  D i s tri  cts  - Ri  chttr: 
Leonh.  Henr.  Rääf,  Landrichter.  Th.  Junbeck , Landrichter. 
Th.  Nackrey , Hofjunker.  Gust,  t>,  Röök.  Dar,  Erich  Eolm* 
stiöm.  P.  Aschan.  A.  P.  de  Berg. 

3)  Westgothische  u.  Dahlt  Gerichtsbarkeit,  Landrich- 
ter: K Etnannel  Eneroth.  Districts  • Richter:  J.  F.  Flach, 
Landrichter,  R.  d.  N.  St.  Georg  Arsenius,  Joh.  Frrd.  Suntfler. 
Joh.  Richert,  Landrichter.  Henning  Ad  v.  Strokirch,  Hofge- 
richts  - Rath  u.  Mitglied  des  kgl.  höchiteii  Gerichtstiihls.  Bcngt 
Julius  Ahlberg,  Landrichter.  Hans  Hummel,  Landrichter,  Ju- 
stiz-Bnrgemeister  zu  Gothenburg.  B.  L.  Temtander.  Gabriel 
Lindeqvist.  Sam.  Stähl.  S.  Heurlin,  Landrichter.  Jonas  Ad. 
Hvitfelt.  / 

Bakus  Län  u.  tVikarnes  Gericht  s bark  e it,  Landrich- 
ter:  J.  Boheman.  Districts  - Richter;  Zach.  Stjernecreutt, 
Hofgerichts  Rath.  Peter  Eckström , Landrichter.  Arvid  Jac. 
Unger.  Ol.  hFerlin. 

5)  Kalmare  Län  u.  Ölands  Gerichtsbarkeit.  Landrich- 
ter: J.  A.  Mannerstam,  Landeshauptmann.  D i stricts-  Rich- 
ter; N.  A.  Liljenstolpe,  Landrichter.  Mart.  Lor.  Munthe.  Jos. 
Dahlgren.  Frid.  Schlyter.  Gustav  v.  Brinckman , Landrichter. 
Joh.  P.  Bursie.  K.  tFeidenkjelm. 

6)  Tja  Häraders  Gerichtsbarkeit.  Landrichter:  Jonai 
.Stockenberg , Mitglied  des  kgl.  höchsten  Gerichtstiihls,  R.  d. 
N.  St.  Districts -Richter:  Joh.  Bergencreutz,  Landrichter. 
R.,d.  W.  O.  W.  Klinteberg , Landrichter.  Joh.  Ultberg.  Joh. 
Hagman,  K.  F.  Hummtlhjelm,  K.  H.  Hadders,  Landrichter. 

■7)  Scho  ns  che  Gerichtsbarkeit.  Landrichter:  H.  G.  Gr. 
V.  Wachtmeister.  Districts  • Richter:  Jonas  Ingman,  Ltmi- 
richter.  A.  J.  Kröger,  Landrichter,  Magnus  Flink,  Landrich- 
ter. E'noch  Hettercrona,  Hofgerichts -Rath.  Abrah,  Malmborg. 

- L.  H.  Battram.  Mart.  Lndw,  Rydeberg.  Joh.  J.  Bergman. 
fl')  Hollands -Gerichtsbarkeit.  Lan  d rieht  er : P.  ti.  Seth, 
Landeshauptmann,  Districts  - Rieht  er;  Joh.  Torbjörnson. 
Blekingska  Gerichtsbarkeit.  Landrichter:  Olof  Ms- 
gniii  Sanderskjöld.  D i st  riet  s - Rieht  e r:  Peter  Joh.  Fischtr- 
str'öm.  Joh.' Christ.  Lindblom,  kgl.  erster  Expeditions  - Sccretär. 

c.  Unter  Abo  Hofgericht. 

l)  Abo  u.  Björneborgs  Gerichtsbarkeit.  Landrichter: 
Ad,  Frid.  v.  Willebrand,  D istricts  - Richter:  Gabriel  Pop- 
pius , Landrichter.  Ax.  Reinh.  Skalm.  Sackten.  And.  Henr. 
Falck.  Olof  And.  Plantin.  Gust.  Ad.  Lilius.  Gabriel  Dahl, 
g)  Nyland*  u.  Tavastehus  Gerichtsbarkeit.  Landrich- 
ter! 
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<«)•-•  Joli,  SmaUn,  Ditt  riet s - Richter  Christ.  Gadd,  Land- 
richter. P.  Gadä.  K.  Henr.  AdUrcreutz.  Gust.  Sannholm.  K. 
]oh.  Ekestuhbe.  P.  Ithimaeut. 

^ Kymmenegätdz  Gerichtsbarkeit.  Landrichter:  Joh. 
Wilh.  Hisinger.  Di striett  - Rie ht er : Christoph  Kuhlberg, 
Landrichter.  K.  Jac.  Mesterton,  Landrichter.  Abr.  £r.  Ar- 
ckenholtz.  Andr.  Wilh.  Orraeus. 

d.  Unter  TVasa  Hofgericht. 

1)  kVnsa  und  UleA  Gerichtsbarkeit.  Landrichter:  Joh. 
Magn.  Krouk.  Distriett  - Richter;  And.  Söderlund.  Christ. 
Sundius.  Herrn.  Ross,  Landrichter.  Prid.  Söderlund.  Sam. 
Cassel.  Jul.  Conr.  Anteil,  Landrichter.  Jac.  JPolviander.  Zach. 
Alopeus. 

s)  Kar  elska  Gerichtsbarkeit.  Landrichter;  Frid.  Wilh. 
Krogius.  Distr.  Richter;  Pet.  Reinh.  Fabritius,  Landrichter 
And.  J.  Envull.  Heinr.  Ervazt,  Hofgerichts  • Secret.  N.  Arppe. 
Jac.  Herrn.  Oadd.  N.  Frid.  v.  Schoultz , Landrichter. 


XV. 

BESONDERE  COLLEGIEN. 

A.  Königl.  Collegium  medicum. 

früsej;  vacat.  Fi  ce  - Präses;  Elias  Salomun,  Dr,  med. , Ar- 
chiater,  kgl.  dienstthuender  erster  Leibarxt,  R.  d.  W.  O.  As- 
sessoren; Joh.  Laiir.  Odhelius,  Dr.  med.,  Arxt  beim  kgl.  Se- 
raphinen - Ord.  Laxareth.  K.  Frid.  v.  Schulzenheim,  Dr.  med., 
Chirurg  beim  Seraph.  Urd.  Laxareth,  R.  d.  N.  St.  Hedin,  Dr. 
med.,  königl.  erster  Leibarxt.  And.  Joh.  Ilagström,  Dr.  med., 
Ober-Direct.,  R.  d.  W.  Ord.  And.  Sparrmmn,  Dr.  med.  Prof. 
Joh.  Hardtmann  , Dr.  med.  Jör.  Rooth,  Dr.  med.,  Arxt  bei  der 
Armee  - Flotte.  Nils  Ahntoth,  Dr.  med.,  Prof.  «.  Stadtphysi- 
cus.  Faid.  Xreij,  mag.  Chir.  See  retär;  L.  M.  Philipson,  Dr. 
med.,  Prof.  CSmmerer;  Holmhlad.  Notar  und  Fiscal; 

J.  F.  Stenberg.  Actuar;  Conr.  Echerbom. 

Auswä  rtige  Mitgliederi  Dumas,  Dr.  med.,  PrSsident  bei  der 
medic.  SocietSt,  und  Prof,  der  medic.  Schule  xu  Montpellier. 
Fages^Dr.  med.,  Vice  - Präsident , u.  Ober -Chirurg  beim  Feld- 
Hospital  XU  Montpellier.  Barthe’s,  Dr.  med.,  Gourernements- 
Arxt  XU  Montpellier.  Chretien,  Dr.  med.,  pract.  Lehrer  xu 
Montpellier.  Grüner,  Dr.  med.,  Hofrath,  Prof.  med.  xu  Jena. 
Rapp,  Prof.,  R.  d.  W.  O.  Jenner,  Dr.  med.,  pract.  Arxt  in 
England.  Gail,  Prof. 

P rofessoren  beim  anatomischen  Theater:  Andr.  Joh.  Hng- 
ström,  Dr.  med.,  Ober-Direct.,  R.  d.  W,  O»  E.  Oadelius,  Dr. 
med.  u.  Mag.  chir. 

Professor  b eim  äff  entliehen  Entbindungs  - Hause  ; Jac. 
Alm,  Dr.  med.,  R.  d.  W.  O. 

Professors  b eim  al  t gerne  in  en  P ockenimpfung  s - u.  Fae-  ^ 
Ailg.  Sur.  Steatshandb.  iHoO-  U u 
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einations- Haust:  Joh.  Hardtmann,  Dir.  med. , Aiietier 
beim  Colleg.  med. 


B.  Direction  des  Ritter hauses. 

1800  enthielt  die  Adelsmatrikel  in  der  ersten  Classe  der  Herren  108 
Iträfliche  und  315  freiherrliche » die  xweite  der  Kitter  2,167  und  die  dritte 
derKnappen  2,i(%  Nummern^  wovon  jedoch  viele  aiisgestorben*uhd  wirk* 
lieh  nur  1,117  adliche  Familien  vorhanden  waren.  Das  Ritterhahs  tu 
Stockholm  ist  1626  angelegt,  und  dazu  bestimmt^  die  Privilegien  des 
Adels  zu  verwahren  und  seine  Feste  und  Feierlichkeiten  zu  halten.  Die 
'Wände  des  grofsen  Saals  sind  mit  den  Wappen  aller  eingeführten  Fami- 
lien geschmückt. 

Directoren:  Magnus  E.  Graf  von  Brahe.  P.  Frlir.  von  SjÖhlaäf 
Oberst- Lieut.,  R.  d.  S.  Ord.  Axel  Cronttedty  Gen.  Adjudant, 
Oberst  <•  Lieut.  , R.  d.  S,  O.  K.  Fr.  Cajret^  Gammerjunker,  R. 
d.  S.  O.  Jac.  Magn.  Kordentreutz ^ Major,  R.  d.  S.  Ord.  N. 
Wilh.  Marks,  v.  pyUrtemherg , Revisions  - Secretär , R.  d.  N.  St. 
Secretär:  A.  G.  Silfverstolpe , Hofjunker  u.  Handsecretär  der 
verwitweten  Königin.  I Cnmmerer.  1 FiscaL  2 Canzel^ 

li  stellt 
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INSEL  SICILIEN. 


Diese  Intel  ist  zwar  von  Kaiser  Napoleon  seinem 
Schwager  dem  Könige  Joachim  von  beiden  Sicilien  zuer* 
kannt,  von  letzterm  aber  noch  nicht  in  Besitz  genommen, 
lind  noch  halten  die  Britten  uc^d  der  Bourbonide  Ferdinand 
Jf.,  der  zu  Palermo  herrscht,  dieselbe  besetzt.  Hier 
nur  eine  kurze  historische  und  statistische  Skizze  der 
Insel. 


Sicilien  erhielt  seine  ersten  Bewohner  wahrscheinlich 
von  dem  festen  Lande  in  Italien.  In  den  ältesten  Zei* 
ten  der  Geschichte  hiefs  die  Insel  Trinacria,  wurde  dann 
von  den  Sikaniern  Sikania  und  zuletzt  von  den  Sikulern 
Sicilien  genannt.  Schon  759  Jahre  vor  der  christlichen 
Aera  hatten  Griechen  Sicilien  kennen  gelernt,  dieSikuler 
in  das  Innere  des  Landes  gedrängt  und  ihre  Sprache,  Sitten 
und  Gesetze  über  die  ganze  Insel  verbreitet.  Von  A-frica, 
aus  setzten  sich  späterhin  Carthager  auf  Sicilien  und  dies 
Land  war  zur  Zeit  der  Punischen  Kriege  unter  drei  Völker 
gelheilt,  worunter  jedoch  die  Carthager  das  Uebergewicht 
behaupteten.  Rom’s  Glück  verdrängte  die  Carthager,  nnd 
Sicilien  blieb  bis  z-ir  Zeit  der  Völkerwanderung  eine*  l\ö- 
mische  Provinz.  Die  ersten  fremden  Eroberer,  die  zu’ 
dieser  Zeit  Sicilien  sah,  waren  die  Vanda'len , die  sie  er- 
oberten; aber  schon  535  trieb  Belisär  sie  aus  ihren  Eirobe- 
rungen  und  unterwarf  die  Insel  dem  Zepter  der  Griechi- 
schen Kaiser.  Sicilien  blieb  dann  bis  ins  91c  Jahrhundert 
unter  Byzantinischer  Herrschaft,  aber  seit  >^27  setzten  sich 
die  Aglebiten  darauf  fest,  eroberten  829  Agripent,  874 
Syracus,  und  900  Taormaina,  worauf  ihr  Grolsemir  seinea 
Sitz  zu  Palermo  nahm.  Im  tuen  Jahrhunderte  kamen 
Mormänueiaus  Neapel  auf  die  Insel,  stürzten  die  Arabischer 

U u 3 
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Herrschaft  und  beoieisterteo  sich  1073  Palermos,  woraafsia 
Sicilien  mit  ihrem  königl.  Throne  zu  Neapel  verbanden. 
Auf  Roger' s Dynastie  folgten  die  Häuser  Haute vilie  und 
Hohenstaufen  nach  einander  auf  dem  Throne  beider  Sici- 
lien; als  aber  Conrad  IV.  1254  zu  früh  nur  mit  Hinterlas» 
sung  eine«  unmündigen  Prinzen  starb,  so  gab  der  Papse 
die  Krone  Karl  von  Anjou,  welcher  sie  auch  gegen  Conra- 
din behauptete,  aber  seine  Grausamkeit  brachte  die  Sici- 
lierauf;  der  30.  März  1282  be^reiete  die  Insel  von  seiner 
Herrschaft  und  alle  auf  derselben  befindliche  Franzosen 
wurden  ein  Opfer  der  Nationalrache.  Die  Sicilier  unter- 
warfen sich  K.  Peter  von  Aragon , der  eine  Tochter  ihres 
vorigen  Herrschergeschlechts  zur  Gemalin  hatte,  und  nun 
blieb  die  Insel  unter  der  Herrschaft  der  Aragonier  und 
Spanier  bis  auf  den  Spanischen  Erbfolgekrieg.  Der  Fried« 
zu  Utrecht  theilte  sie  1713  Anfangs  dem  Könige  von  Sardi- 
nien zu,  der  sie  jedoch  1720  an  Oesterreich  gegen  Sardi- 
nien abtrat,  worauf  sie  von  neuem  mit  Neäpel  vereinigt 
wurde  und  mit  diesem  Reiche  1735  an  den  Spanischen  In- 
fant Don  Carlos  kam,  dessen  Sprosse  Ferdinand  IV.  von 
den  Franzosen  vertrieben,  1806  ein  Asyl  auf  dieser  Insel, 
die  nun  noch  der  einzige  Ueberrest  seiner  Besitzungen  ist, 
suchte,  und  sich  unter  Brittiseber  Aegyde  bisher  darauf 
behauptet  hat. 

Siciliens  Areal  beträgt  mit  den  dazu  gehörigen  Eilan- 
den 587!  □ Meile,  worauf  1797  [,655.536  Menschen  leb- 
ten; jede  □ Meile  war  mit  2,829  Individuen  bevölkert. 
Nach  einer  altern  Angabe  von  1783  fanden  sich  nur. 
1,383,000  Menschen.  Die  erstere  Volksmenge  ist  folgen- 
der Gestalt  vertheilt: 

In  Val  di  Mazzara 643,000  Einw. 

In  Val  di  Demona 521,000  — 

In  Val  di  Note ' 459,000  — 

Auf  den  Liparischen  Inseln  ....  i8,00O  — 

Auf  den  Aeg.'itischen  tnselu  . . . 12,000  — 

Auf  Paiitalaria 3, 000  — 

Die  Zahl  der  Städte  und  Flecken  beläuft  sich  auf  352,  der 
Feuerstelien  nach  einer  altern  Angabe  auf  268,000. 

Die  Sicilianer  sind  Italiener , gegenwärtig  wenigstens 
ganz  in  dies  Volk  verschmolzen , und  reden  einen  eigenen 
Dialeot  dieser  Sprache.  Sie  iheilen  sich  in  Adel,  der 
aul'serordentlich  zahlreich  ist,  und  den  gröfsern  Theil  alles 
Grundeigenthums  besitzt,  in  Bürger  und  Landleute,  pie 
Religion  ist  katholisch;  der  Erzbischöfe  sind  2,  der  Bi- 
schöfe 6 , und  die  Zahl  aller  zum  Clerus  gehörigen  Perto- 
jscn  schätzt  man  auf  70  bis  80,000  Individuen. 
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Oie  königlichen  Einkünfte  belaufen  sich  auf  5,150,000 
Golden,  wovon  die  Grundsteuern  und  Domänen  nach 
Bartels  3,084,319  Gulden  betragen.  — Oie  Landmacht 
besteht  aut  etwa  10,000  Mann  regulärer  Truppen  und 
8,000  M.  Landmiliz;  die  Seemacht  aut  i Linienschiffe, 
3 Fregatten  und  5 kleinern  Fahrzeugen,  die  König  Ferdi- 
nand nach  Sicilien  geflüchtet. 

Die  königliche  Gewalt  itt  nicht  ganz  nnbetchränkt; 
doch  haben  sie  in  neueren  Zeiten  die  Könige  immer  wei- 
ter ausgedehnt.  Dem  Monarchen  steht  ein  Parliament 
zur  Seite,  welches  das' Recht  hat,  dem  Könige  Abgaben 
zu  bewilligen  und  abzuschlagen.  Et  besteht  aut  338 
Gliedern,  und  theilt  sich  in  3 Bänke;  il  braccio  mili* 
tare , wozu  58  Fürsten,  27  Herzoge,  37  Marchesen,  87 
Grafen,  1 Vicomt  und  79  Barone  gehören;  il  braccio 
ecclesiastico  mit  66  Deputirten  der  buhen  Geistlichkeit» 
Erzbischöfen,  Bischöfen,  Aebten  und  Prioren,  und  il 
braccio  domaniale  mit  den  Repräsentanten  der  Domanial- 
städte. 

Die  Thronfolge  war  bisher  in  männlicher  und  weibli- 
cher Linie  erblich;  die  Volljährigkeit  auf  das  16.  Jahr 
bestimmt;  der  Titel  des  Königs:  König  beider  Sicilien 

und  zu  Jerusalem,  Infant  vun  Spanien,  Herzog  von  Parma, 
Piacenza  und  Castro,  und  erblicher  Grofsprinz  von  Tos- 
cana. Das  Wappen  itt  noch  immer  das  Neapolitanische. 
Der  Ritterorden  sind  3 : i)  der  Constantinisctie  und  3) 

der  des  b.  Ferdinand. 

In  Sicilien  sind  zur  Regierung  des  Landet  folgende 
königliche  Collegien  bestellt:  i)  das  Tribunal  des  königL 
Oberhofgerichts,  aut  1 Präsidenten  und  6 Richtern  be- 
stehend. 3)  Das  königl.  Finanzcollegium  mit  i Präsi- 
denten und  6 Rathen.  3)  Das  Tribunal  der  Junta.  4) 
Das  Consistorium.  5)  Das  Collegium  der  Präsidenten. 
In  den  Städten  der  Insel  ist  ein  Senat,  dessen  Haupt 
Capitano  di  giuttizia  und  die  Beisitzer  Giurati  heilten. 
Der  oberste  geistliche  Gerichtshof  ift  das  Xtibunal  der 
königl.  Monarchie. 


\ 
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I. 

GENEALOGIE  DES  KÖNIGLICHEN  HAUSES. 

König:  Don  Joskfh  Napoleon,  geb.  5.  Febr.  176«,  seit 
JK04  Grofswähler  von  Frankreich,  wird  31.  März  iiJo6 
zum  Könige  von  Neapel  erwählt,  verläfst  1808  diesen 
Thron,,  um  ihn  mit  dem  Spanischen  zu  vertauschen, 
wohin  er  im  Julius  1808  abgebt;  verm.  34.  Sept.  1794 
mit  Marie  Julie,  geb.  Clary,  geb.  26-  Dec.  1777. 

Kinder:  1)  Charlotte  Zenaide  Julie,  geb.  9.  Jul.  igoi.  , 
2)  Charlotte,  geb.  31.  Oct.  1802.  ' ' 

Geschwister:  i)  Napoleon  I.,  Kaiser  von  Frankreich.  3) 
Marie  Elise  , Fürstin  von  Lucca  und  Piombino.  3) 
Ludwig  Napoleon,  König  von  Holland.  4)  Mariz 
Paüline  , Herzogin  von  Guastalla.  5)  Marie  - Anun- 
ciADE  Caroline,  Königin  von  Neapel.  6)  Jerome  Na- 
poleon, König  von  Westpbalen. 

Mutter:  Madame  Laetitia,  geb.  24.  Äug.  1750,  Witwe 
seit  178s  von  Karl  Bonaparte.  — Deren  dritter 
Sohn:  Lucian,  geb.  1772,  Senator  von  Frankreich. 


II. 

ÜBERBLICK  DER  SPANISCHEN  GESCHICHTE. 

Spanien  war  schon  in  den  ältesten  Zeiten  der  Geschieh- 
te  bekannt;  acht  Jahrhunderte  vor  unserer  Aera  befuhren 
Phönicische  Kauffahrer  seihe  Küsten,-  und  drangen  bis 
an  die  Säulen  des  Hercules  vor.  Seine  Gold  - und  Silber- 
minen  reizten  die  Eroberungssucht  fremder  Nationen;  die 
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Punier  setzten  sich  nicht  allein  in  einigen  Provinzen  fest, 
«ondern  eroberten  auch  350  Jahre  vor  Christi  Geburt  den 
gröfsern  Theil  der  Halbinsel,  woraus  sie  jedoch  durch  die 
Waffen  der  Römer  verdrängt  wurden.  Aber  erst  unter 
Kaiser  August  25  unterwarf  sich  ganz  Spanien  den  Befehlen 
der  Wellherrscher,  die  es  zu  einer  Provinz  ihres  Reichs 
machten,  ihre  Spraehe , Sitten  und  Wissenschaften  und 
zuletzt  die  christliche  Religion  seinen  Bewohnern  zuführ- 
ten  und  übe/  4 Jahrhunderte  im  ungestörten  Besitze  des 
Landes  sich  behaupteten. 

Bei  der  Völkerwanderung  drangen  nach  einander  meh- 
rere Teutsche  Nationen  aus  Gallien  in  die  Halbinsel  hin- 
ab; Alanen,  Vandalen,  Silingienser , Siteven  und  Westgo- 
tben,  aber  nur  letztere  errichteten  ein  bestehendes  Reich, 
nachdem  sie  die  übrigen  Nationen  theils  aufgerieben, 
theils  mit  sich  verschmolzen  hatten.  Von  409 'bis  711 
herrschten  ihres  ersten  Anführers  Alarich's  Nachkommen 
auf  dem  Throne  von  Spanien  ; Roderich,  der  letzire  West- 
gothisebe  König,  der  Alarich's  Dynastie  verdrängt  hatte,  . 
blieb  in  der  grofsen  Schlacht  bei  Xeres,  die  er  den  in  Spa- 
nien eingedrungenen  Arabern  lieferte. 

Diese  überschwemmten  nunmehr  ganz  Spanien,  nnd 
stifteten  in  demselben  mehrere  Reiche;  die  Westgothen 
dagegen  flohen  in  die  Gebirge  des  nördlichen  Spaniens, 
wo  Pelayo  712  ein  unabhängiges  Fürstenthum  stiftete, 
welches  bald  den  Arabern  gefährlich  wird.  Während 
Ahassiden , Ommiaden  und  Almoraviden  auf  den  Arabi- 
sehen  Thronen  Spaniens  wechseln,  verdrängen  sie  Pelayo's 
Nachkommen  aus  einer  Provinz  nach  der  andern.  Je  wei- 
ter sich  die  Christen  ausbreiteten,  je  mehrere  Provinzen- 
sich  der  Herrschaft  der  Araber  entrissen  , um  eben  so  viele 
Reiche  wurde  auch  Spanien  bereichert ; Leon,  Castilien, 
Navarra,  Aragon,  Portugal  entstanden  in  dieser  Periode, 
und  hatten  bald  mehrern , bald  wenigem  Einflufs.  Durch 
die  Vereinigung  I.eon’s  mit  Castilien  wurde  letzteres  der 
mächtigste  unter  Spanien'»  Staaten,  und  schränkte  nach 
und  nach  die  Arabischen  Besitzungen  blofs  auf  das  König- 
reich Granada  ein;  Aragon  dagegen  nahm  lebhaften  An- 
theil  an  den  Italienisch  Französischen  Händeln  und  wufste 
sich  den  Besitz  von  Sardinied  zu  verschaffen. 

So  lange  die  Trennung  der  verschiedenen  Spanischen 
Reiche  dauerte , blieben  sie  in  einer  fortdauernden 
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Schwäche;  aber  durch  die  Vermälung  der  cactilitchea 
Prinzessin  Isabelle  m'n  Ferdinand  von  Aragon  1469  wurden 
die  beiden  wichtigsten  Staaten  vereiniget;  Ferdinand  be- 
mächtigte sich  der  Königreiche  Granada  und  Navarra,  er- 
oberte beide  Sicilien , entdeckte  1492  America  und  stärkte 
die  Gewalt  der  Krone  gegen  seine  Stände.  Er  erhob  schon 
hierdurch  Spanien  zu  dem  wichtigsten  Staate  von  Europa 
und  legte  den  Grund  zu  einer  noch  gröfseren  Vermeh- 
rung der  Macht  seines  Hauses  durch  die  Vermälung  seiner 
Tochter  und  Erbin  mit  dem  Oesterreichischen  Erbprinzen 
Philipp. 

Karl  V.,  aus  dieser  Ehe  entsprossen,  und  1516  ^Vr- 
dinands  des  Katholischen  Nachfolger,  war  der  mächtigste 
Prinz  seinerzeit;  auf  seinem  Scheitel  glänzte  nicht  nnr 
die  ungelheilte  Krone  von  Spanien  und  Navarra,  sondern 
seinen  Befehlen  gehorchten  auch  Neapel,  Sicilien,  Sardi- 
nien, Malta,  die  Burgundischen  Staaten,  Mailand,  Oester- 
reich und  die  neue  Welt.  Als  er  1519  den  Teutschen 
Kaiserthron  bestieg,  gab  er  zwar  alle  Staaten  jenseits  des 
Bheins  und  des  Elsas  seinem  Bruder  Ferdinand,  allein 
im  Grunde  beherrschte,  sein  Geist  auch  diese.  Unter  ihm 
war  Spanien  die  überwiegende  Macht  Europen’s;  durch 
seine  Cortez  und  Pizza  unterwarf  er  den  besten  Theil 
des  neuen  Continents  seinen  Waffen,  Er  verliefs  1556 
freiwillig  den  Thron,  und  übergab  ihn  seinem  Sohne 
Philipp  II.  in  einem  Glanze,  den  dieser,  wenn  es  sein 
Wille  war,  über  Alles  zu  erheben  im,  Stande  vtrar.  Spa- 
nien war  unter  diesem  Monarchen  im  alleinigen  Besitze 
, von  America  und  des  Westindischen  Handels;  die  Nie- 
derländer, seine  Unterthanen  , führten  fast  ausschliefsend 
den  Handel  in  die  Nord-  und  Ostsee,  und  durch  t)ie  Er- 
werbung' von  Portugal  kam  er  in  den  Besitz  des  Allein- 
handels mit  Ostindien  und  vereinigte  ein  reiches  wohl- 
gelegenes Land  mit  seinen  Staaten.  Durch  seine  Vermä- 
lung mit  der  Beherrscherin  von  England  konnte  er  eine 
Zeitlang  über  die  Kräfte  dieses  Reichs  gebieten.  Aber 
Philipp  II.  benutzte  diese  unvergleichliche  Stellüng  auf 
keine  Art.  Sein  hnstrer,  abergläubischer,  despotischer 
und  grausamer  Character  nöthigte  die  Niederlande  zum 
Abfalle,  und  der  unglückliche  Krieg  mit  ihnen  beschäf- 
tigte seine  ganze  Regierung,  brachte  Spanien’s  Marine 
und  Handel  tief  herab) und  legte  den  Grund  zu  seinem 
Verfalle.  Die  elende  Regierung  Philipp' s III.  von 
1598— vermehrte  ihn  ungemein,  besonders  da  seine 
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Bigotterie  ihn  verleitete , die  arbeitsamsten  seiner  Un- 
terthanen , die  Morisco’s , aut  dem  Reiche  zu  [jagen 
und  dadurch  reiche  Provinzen  zu  veröden  ; aber  die 
stärksten  Wunden  empGeng  dieser  Staat  unter  Philipp 
IV,  von  1621  — 1665,  da  Portitgal  von  ihm  abßel,  Cata> 
Inna  und  Neapel  ähnliche  Versuche  machten,  und  der 
unglückliche  30jährige  und  Französisch- Brittische  Krieg 
durch  den  Westpbälischen  und  Pyrcnäischen  Frieden,  vvor* 
in  Roussillon,  Artois  und  Jamaica  verloren  wurden,  Spa- 
nien’s  Uebermacht  auf  immer  endigte.  Der  schwache 
Karl  II.,  der  von  1665 — 1700  in  der  Regierung  folgte, 
war  nicht  im  Stande,  den  Verfall  des  Reichs  aufzuhalteii ; 
ein  Tbeil  von  den  Niederlanden  und  Hochburgund  rifs 
Ludwig  XIV.  an  sich,  und  Spanien  sah  sich  genöthigt, 
nicht  allein  diese  Provinzen  in  den  Händen  seines  furcht- 
barsten Feindet , tondern  sich  auch  die  stärksten  Demü- 
thigungen  gefallen  zu  lassen.  Karl  II.  endigte  die  Reihe 
der  Habsburg  - Oesterreichischen  Prinzen  anf  dem  Spani- 
schen Throne:  er  hinterliefs  denselben  durch  Portocarre- 
ro’s  Testament  einem  Bourboniden,  Philipp  von  Anjou, 
wofür  Spanien  durch  den  blutigen  Succestionskrieg  von 
1702 — 1714  verwüstet  wurde,  und  erst  im  Utrechter  Frie- 
den entschieden  1713  England  und  Spanien's  vormalige 
Untertfaanen,  die  Holländer,  über  die  Krone  zum  Vortheile 
Philipp' t V. , der  jedoch  ansehnliche  Länder  von  seiner 
Monarchie,  die  Niederlande  und  alle' Italienischen  Staa- 
ten, abtreteu  mufste. 

Oie  Dynastie  Bourbon,  die  von  1700 — 1808  den  Thron 
besafs,  gab  diesem  keinen  einzigen  würdigen  Regenten, 
Unter  Philipp  V.  von  1700 — 1746  gieng  die  ganze  Poli- 
tik des  Spanischen  Cabincts,  dahin , dem  Hause  Oester- 
reich die  im  Frieden  von  Utrecht  verlornen  Provinzen 
wieder  zu  erhalten.  Ungeachtet  der  Plan , den  der  kühne 
Cardinal  Alheroni  dazu  entwarf,  scheiterte,  so  war  er 
doch  nicht  ganz  ohne  Nutzen,  und  Philipp's  Gemalin 
Elisabeth  setzte  ihn  mit  mehrerer  MäPsigutig  durch  , und 
erhielt  für  ihre  Prinzen  beide  Sicilien  und  Parma;  aber 
Spanien  gewann  dadurch  wenig  an  innerer  Stärke  und 
gehörte  unter  die  untergeordneten.  Mächte  Europen's. 
Ferdinand  VI,,  der  seinem  Vater  von  1746 — 1759  folgte, 
starb  unbeerbt,  und  sein  Bruder  Karl  III.  verliefs  nun 
den  Siciliscben  Thron,  den  er  seinem  Sohne  gab,  um  den 
Spanischen  zu  besteigen.  Er  herrschte  bis  1789!  seine 
Regierung  füllten  meistentheils  die  Kriege  mu  England, 
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die  der  Bourbonische  Familienpakt  hervorbracbte , und 
worin  Spanien  immer  nur  eine  untergeordnete  Rolle  spiel- 
te, und  mit  Unglücke  schied.  Sie  war  für  das  Wohl  des 
Reichs  nicht  glücklich.  Karl  I^.,  der  letztere  Bourbo- 
nide  auf  Spaniens  Throne,  nahm  Anfangs  an  der  grofsen 
Coalition  gegen  Frankreich  Theil,  versöhnte  sich  aber  bald 
mit  dieser  Macht  durch  die  Abtretung  von  Domingo  und 
Louisiana,  und  wurde  dadurch  in  einen  unglücklichen 
Krieg  ihit  England  und  Portugal  verwickelt,  den  der 
PTiede  zu  Amiens  mit  dem  Verluste  von  Trinidad  endigte, 
der  aber  schon  1804  wieder  anheng  und  noch  fortdauert.  Die 
Schwäche  seiner  Regierung  und  die  Auflehnung  seines,  ei- 
genen Sohns,  des  Prinzen  von  Asturien,  der  1808  seinen 
Vater  vom  Throne  verdrängte,  gaben  Fraitkreich  Gelegen- 
heit, sich  in  die  inneren  Angelegenheiten  des  Reichs  zu 
mischen  ; Vater,  und  Sohn  erkannten  Kaiser  Napoleon  zum 
Schiedsrichter  über  den  Besitz  der  Krone,  und  legten  zu- 
letzt ‘beide  zu  Bajonne  ihre  Rechte  an  den  Spanischen 
Thron  in  die  Hände  dieses  Monarchen,  der  hierauf  sei- 
nen  Bruder  Joseph  zum  König  von  Spanien  erklärte,  und 
die  Bourboniden  pensionirte.  Joseph  I.  bestieg  jedoch 
den  Thron  nicht  ruhig,  und  noch  dauern  die  fürchterli- 
chen Unruhen,  die  Spaniens  innere  Provinzen  zerfleischen 
und  durch  den  Beistand  der  Britten  angefacht  sind,  fort, 
obgleich  die  Französischen  Heere  Madrid  und  den  gröl- 
tern  Theil  von  Spanien  bereits  unterworfen  haben. 


III. 

STATISTISCHE  ÜBERSICHT. 

Spanien,  so  wie  es  vor  dem  Jahre  1808  bestand,  ve^ 
einigte  in  sich  nicht  nur  den  grölsern  Theil  der  Iberischen 
Halbinsel  bis  auf  Portugal,  welches  ein  eignes  Reich  bil- 
det, sondern  besafs  auch  in  America,  Ostindien  und  Afiica 
sehr  ausgedehnte  Besitzungen , die  die  Macht  der  Krone 
aufserordentlich  hoben. 

Hier  ein  statistisches  Tableau  von  dem  Spanischen 
Reiche  im  J.  1808,  wo  die  Dynastie  der  Bourbonidea  den 

Thron  dem  Kaiser  Napoleon  übergab. 
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• 

' Areal. 

Volksmenge. 

«•  d.  Qu. 
Meile. 

i)  der Hauptttaatin  Europa  8,909,83 

10,396,000 

’ , ~<T<79 

aa.  Königreich  Castilla  5 528 

7,310,000  ■ 

1 * ' 
1,(02 

Prov‘nzin. 

I.  Madrid 

1 

216,226 

8,  Toledo 

33r,078 

i 

3-  Guadalatara 

1731 

I 14-379 

; 630 

4.  Cuenta 

266,182 

5.  Mancha 

214,078 

6.  Rurgot  ^ 

465,410 

7.  Segovia 

740 

174,289 

8>  Soria 

170,565  1 

1,248 

9.  Avila  i 

II5-J72 

IO.  Leoa 

250,134  ] 

1 1.  Palencia 

112,514 

12.  Toro 

13,  Zainora  j 

805 

92,404  1 

74,669  i 

1,149 

14.  Salamanca  i 

210,339 

15.  Valladolid  j 

196,339 

16.  Asturia 

240 

347.776 

1,450 

17.  Galicia  - 

640 

i,.345,8o3 

2,104 

18,  Ettremadura 

682 

416,922 

419 

19.  Sevilla 

424 

754,293 

1,789 

90,  Cordova 

290 

, 236,016 

800 

21.  Jaen 

240 

177,136 

734 

82.  Granada 

580 

681,299 

1,174 

83.  Murcia 

250 

337,686 

1,350 

bb.  Könif^reich  Aragon 

2,550,000 

628,308 

1,353 

24.  Aragon 

710 

878 

25  Catalunna 

S8o 

814,412 

1,404 

26.  Valencia 

490 

932,150 

1,902 

27.  Mallorca 

86,35 

179,066 

2,073 

cc.  die  baskischen  Pro 

1- 

1,660 

vinxen 

309.90 

515.000 

38.  Navarra 

<57.90 

226,467 

1,434 

29.  Vixcaia 

64,80 

112,371 

1,836 

30.  Alava 

53,70 

71,399 

1,3.55 

31.  Guiputcoa 

34.50 

104,479 

3,928 

h)  Ntbtnländer 

‘ 

aa)  in  Africa 

440,000 

, 1,195 

1.  die  Preiidei  d’Afri- 

■ 

que. 

15,800- 

2..  die  Canariscken  In> 

ieln 

358 

420,00» 

1,173 
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^ die  Prinieninael 

4.  Int.FerandodaPad 

5.  Int.  Annabon 
bb)  in  Alien 

1.  dieManilitchen  In* 
fehl 

2.  die  Kalamianen 
3-  die  Marjanen 
4.  die  Karolinen 

5-  Samboangam  und 
Caldera  aufMagin- 
danao 

6.  die  Baiheeinceln 
*c)  in  America 

(i)  Vicekönigreich  Alt- 
mexico 

1.  Mexico 

2.  Fuebla 

3.  Guadalaxara 
4-  Oxaca 

g.  Guamaxuato 

6.  Valladolid 

7.  Merida 

8.  Louis  Pototi 

9.  Durango 

10.  Veracrnx 

11.  Zacatecat 

12.  Sonora 

(2)  Statthalters.  Neu- 
mexico 

1.  Neiimexico 

2.  Neunavarra  ' 

3*  Californien 

<3)  Gouvern.  Florida 

1.  Florida 

2.  Insel  Cnba 

,(4)  Gouv.  Puerto  Rico 

1.  Ins.  Puerto  Rico 

2.  die  Span.  Jungfer* 
inieln 


Areal.  Volksmenge. 

A.  A.  Qu. 
Kleile. 

2.500  1 

K>  1,200 

: 420 

500  J 

5.850  1,500,000 

257 

3.650  1,000,000 

2,300 

500,000 

286,140,38 

11,354.000 

39 

36,559,48 

5,878,000 

160 

2. 134.08 

i,5”,8oo 

972,72 

313,300 

3.466,08 

635,500 

1,603,80 ' 

534,800 

327,96 

617,300 

628,20 

476,400 

2,069,64 

465,700 

9,956,88 

331,900 

5,749,20 

159,700 

1,5 ‘8, 16 

156,000 

848,88 

153,300 

7,283,83 

121,400 

90,000 

390,000 

200.000 
30,000 

160.000 

5,409,20  - 

535,000 

99 

3,10« 

15,000 

e 

3,309,20 

520,000 

385 

188,80 

93,000 

489 

183,10 

90,000 

494 

6,70 

3,000 

44.* 
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a.  a.  On. 

Areal. 

Volhimenge. 

Meile. 

(5)  VicekSn.  Nengrana- 

da 

46,500 

1,928,000 

41 

I.  Panama 

mit  Caracas 

mit  Caracas 

2.  Cartagena 

u.  Quito 

u.  Quito 

' 

3.  Santha  Marta 

(600,000) 

4.  Rio  della  Hache 

5.  Neugranada 

(6)  Kapitauat  Caracas 

I.  Venezuela  u.  Vari- 

nat 

(500,000) 

2.  Maracaibo 

(100,000) 

3.  Cumana 

(80,000) 

/ 

4.  Span.  Ouiana 

(34,000) 

5.  Intel  Margaretha 

(16,^) 

(14,000) 

(35S) 

(7)  Provinz  Quito 

(1,500) 

(öoo.oooj 

(400) 

(8)  Vicekön.  Peru 

68,447.30 

1,730,000 

25i 

z.  Andienza  de  Lima  44,050 

1,460,000 

32 

2.  Audienza  de  Chile  23,625 

200,000 

« 

3,  Chiloc  Archipel 

172,30 

70,000 

406 

(9)  Viceköu.  de  la  Plata  39«®35>6o 

900,000 

n 

I.  Siidperu  od.  laPlata 

200,000 

2,  Tucuman 

90,000 

3.  Cr. jo  oder  Ostchile 

50,000 

4.  Paraguay 

560,000 

5.  die  Malouinen 

156.60 

1 

Summe  301,268,21 

23,690,000 

78 

Bei  der  Zählung/ von  178?  fanden  sich  im  ganzen 
Reiche  mit  Einschlufs  der  Presides  d’Afriqua,  dei^'  Kanari- 
sehen  Inseln  und  der  Geistlichkeit  10,409,879  Einwohner, 
worunter  5,099,173  Mannspersonen  , nämlich  2,916,230 
ledige,  1,947,167  verkeirathete  und  235,778  Witwer,  und 
5<>59>^8  Weibspersonen,  nämlich  2,753,324  ledige, 
1,943,496  verheirathete  und  162,258  Witwen  sich  befanden. 
Die  Zahl  der  Städte  beläuft  sich  auf  145,  der  Villas  auf 
4,364,  der  Dörfer  auf  9,293,  der  Weiler  auf  944,  und 
der  Vorwerke  und  Malerböfe  auf  8l5<  welche  zusammen 
in  18,972  Kirchspiele  und  18,716  Gerichtssprengel  ver- 
theilt sind. 

Die  heutigen  Bewohner  von  Spanien  stammen  theils 
von  Teutschen  Völkern,  theils  von  Römern  und  Arabern, 
theils  von  den  Urbewohnern  ab,  von  welchem  Viiikerge- 
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jnisCfae  auch  die  Spanische  Sprache,  deren  Hauptbestanj.  i 
tbeU  doch  die  alte  Römische  ist,  unverkennbare  Spuren  I 
trpgt;  letztere  hat  einige  besondere  Uialecte,  wie  den  j 
Cestilischen , Catalonischen  und  Galizischen,  aber  eins  > 
ganz  verschiedene  Sprache  ist  die  Cantabrische  oder  Bas- i 
Xische,  die  Sprache  derjenigen  vier  Provinzen,  die  der  J 
Spanier  unter  dem  Namen  der  Basken  begreift. 

Die  allein  herrschende  Religion,  neben  welcher  nnn 
auch  andere  Meinungen  geduldet  werden,  ist  die  Römisch- 
katholische  mit  einer  zahlreichen  und  stark  begüterten  . 
Geistlichkeit. 

Der  politischen  Verschiedenheit  nach  theilt  sich  das  • 
Volk  in  Adel,  1787  480,689  Individuen,  in  Geistlichkeit, 
1787  I4’"7^9  Individuen,  in  Bürger  und  Bauern. 

Die  Staatseinkünfte  mögen  mit  America  gegen  6oMill. 
Gl.  betragen;  Leerena  schätzte  sie  1787  auf  616,295,657 
Realen,  oder  nach  Abzüge  der  Erhebungskosten  auf 
564,809,764  Realen  oder  52,950.915  Gulden.  1777  belief 
sich  die  Einnahme  nur  auf  372, 346. 884,  die  Ausgabe  da- 
gegen auf  476,385,565  Realen;  es  blieb  daher  ein  Deficit, 
welches  1777  104  038  681  R-  betrug.  1784  stieg  die  Aus- 
gdbe  auf  685,068,068  R.  In  eben  diesem  Jahre  machte 
die  Staatsschuld  eine  Summe  von  1,543,906,944  Realen 
oder  144,741,276  Gulden  aus,  die  1790  bereits  auf  1540011 
1800  auf  254  Mill.  Piaster  angewacnsen  war  und  jetzt  we- 
nigstens 600  Mill.  Gl.  beträgt.  Dabei  ist  das  Reich  mit 
vielen  Millionen  Papiergeldes  oder  Vales  reales  über- 
schwemmt. Kein  Staat  in  Europa  münzt  so  vieles  Geld 
aus,  als  Spanien,  jährlich  gegen  75  Mill.  Gl  , und  doch 
sind  wenige  so  arm;  im  Ganzen  schätzt  man  das  circulU 
rende  haare  Geld  auf  etwa  180  Mill.  Gl.  Ans  America 
fliefsen  jährlich  für  60  Mill.  Gl.  Gold  und  Silber  in  das 
Land,  und  Ustariz  berechnet,  dafs  von  I493  bis  1725 
auf  den  Register.schiffen  allein  io,o<:K)  Mill.  Gl.  an  Gold 
und  Silber  eingelührt  und  dafs  vielleicht  eben  soviel  nicht 
angegeben  und  eingegangen  sind;  allein  das  wenigste  da- 
von bleibtim  Lande,  es  durchläuft  blufs  das  Reich,  um 
zu  denjenigen  Nationen  zu  wandern  , die  das  industriearme 
Spanien  mit  den  Producten  ihres  Fleifses  versorgen.  Spa- 
nien ist  und  bleibt  bei  allen  Schätzen  von  Peru  und  Me- 
xico arm  , und  würde  von  Jahre  zu  Jahre  ärmer  gewor* 
den  seyn  , wenn  die  bisherige  kraftlose  Regierung  die 
Zügel  behalten  und  den  Einwohner  nicht  aus  seinem 
Schlummer  geweckt  hätte. 

Die  Kriegsmacht  von  Spanien  ist  gegenwärtig  fast 
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ganz  aufgelötet  und  erwartet  ihre  Regeneration  erst  von 
der  neuen  Regierung.  — l8<''6  unterhielt  das  Reich  in 

Europa  eine  Landmacht  von  153,840,  aulser  Europa  von 
139,053  Mann  , nämlich  in  Europa: 


Königliches  Haus 8,070  Mann. 

Infanterie 99.340  — 

Cavalleria 8,894  ~ 

Artillerie 6,000  — 

Genie t>396  — 

Pro  vincial- Truppen 30,340  — 


aufter  Europa: 


Tn  Neuspanien 
Ip  Guatimala 
In  Yucatan 
Auf  Cuba  . . 

Auf  Puerto  Rico 
In  Venezuela 
In  Rio  della  Plata 
In  Peru 

In  Chile  . . 

Auf  den  Philippinen 


Summe 


33,.«)00  — 

8,243  — 

3,200  — 

1,560  — 

4,400  — 

11,000  — 
21,000  — 

11,000  

33.50  — 

13.000  


363,89;j  Mann. 


wobei  als  Generale  i Generalissimus,  5 Generalcapitäne, 
93  General lieutenante,  136  Generalmaiore  und  225  Bri- 
gadiere  standen. 


Oie  Seemacht  zählte  igog  noch  21g  Segel,  nämlich 
LinienschiiTe , 30  Fregatten,  30  Corvetten  , 4 Sche- 
becken,  40  Brigantinen , 15  Bombenschiffe,  4 Paquet- 
böte  und  63  kleinere  Fahrzeuge;  allein  ein  Theil  dieser 
Flotte  besteht  aus  alten  unbrauchbaren  Fahrzeugen.  Bei 
derselben  waren  i Generalissimus,  i Generaldirector  der 
Marine,  5 Generalcapitäne,  34  Escadronchefs,  44  Bri- 
gadiere  der  Marine,  go  Schiffscapitäne  und  137  Fregatten- 
capitäne  angestellt.  Die  Seetruppen  bestanden  aus 
3 Comp.  Guardias  Marinas  — 315  Mann;  « 13  Batt.  Mari- 
nen — 2,064  Batt.  Seeartillerie  — 3,330  M.: 

3 Comp.  Piloten  — 370  M. ; 16,900  Seeaibeitern  und 

36,000  Matrosen  in  den  3 Ktiegshäven  Cadiz,  Cartagena 
und  Fertol. 
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SKIZZE  DER  STAATSVERFASSUNG. 

Spanien  ist  durch  die  Constitution  vom  6.  Jul.  1308, 
die  von  der  gesammten  Spanischen  Junta  zu  Bajonne  atn 
Jul.  d.  J.  feierlich  angenommen  wurde,  eine  constitutio- 
nelle  erbliche  Monarchie,  in  welcher  ein  König  die  vollzie* 
heude  Gewalt  mit  grofser  Ausdehnung  besitzt,  die  gesetz- 
gebende und  das  Besteurungsrecbt  mit  der  Nation  theilt. 

Die  Krone  von  Spanien  und  Indien  ist  in  der  directen, 
natürlichen  und  rechtmafsigen  Nachkommenschaft  Don 
Joseph  NapoJeon's,  von  Mann  zu  Mann,  nach  der  Ord- 
nung der  Erstgeburt  erblich.  Sind  keine  männlichen 
Erben  von  Joseph  Napoleon  vorhanden,  so  fäjlt  sie  an 
Kaiser  Napoleon  von  Frankreich,  dann  auf  König  Ludwig 
von  Holland  und  zuletzt  auf  König  Hieronymus  von 
Westphalen  oder  deren  männliche  Erben;  in  deren  Er- 
mangelung aber  auf  den  ältesten  Sohn,  der  zur  Zeit  des  Ab- 
sterbens des  letzten  Königs  von  der  ältesten  seiner  Töchter, 
die  männliche  Kinder  hat,  bereits  geboren  war  und  auf 
dessen  männliche,  natürliche  und  rechtmäfsige  Nach- 
kommenschaft und  in  dem  Falle;  däfs  der  letzte  König 
keine  Tochter  hinterliefse,  die  männliche  Kinder  haben, 
auf  denjenigen,  den  er  dazu  durch  sein  Testament  ent- 
weder unter  seinen  nächsten  Verwandten,  oder  unter 
denjenigen , die  er  für  seine  würdigsten  Nachfolger  hält, 
bestimmen  wird;  doch  soll  den  Cortes  diese  Bestimmung 
zur  Bestätigung  vorgelegt  werden. 

Der  König  besteigt  den  Thron  vermöge  seines  Erb- 
rechts; doch  ist  er  verbunden,  bei  seiner  Thronbestei- 
gung oder  wenn  er  die  Volljährigkeit  erreicht  hat , auf  das 
Evangelium  in  Gegenwart  der  Cortes,  des  Senats,  des 
Staatsraths  und  des  Raths  von  Castilien  folgenden  Kiö- 
nungseid  zu  leisten: 

Ich  schwöre  auf  die  heiligen  Evangelien , unsere  heilige 
Religion  zu  respectiren  und  respectiren  zu  machen, 
die  Constitution  zu  beobachten  und  beobachten  tu' 
machen,  die  Ungetheiltheit  und  Unabhängigkeit  Spa- 
niens und  seiner  Besitzungen  zu  behaupten  , die  indi- 
viduelle Freiheit  und  das'  Eigenthum  zu  achten  und 
achten  zu  machen,  und  einzig  für  das  Interesse,  das 
Glück  und  den  Ruhm  der  Spanischen  Nation  zu  re- 
gieren ; 

worauf  ihm  von  den,  Völkern  von  Spanien  und  Indien  ge- 
huldigt wird. 

per 
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Der  König  wird  nach  zurückgelegtem  l8>  Jahre  voll* 
jSbrig.  Während  seiner  Minderjährigkeit  regiert  derjenige 
Inlant,  Jden  der  vorige  König  entweder  bestimmt  hat, 
oder  wo  nicht,  der  der  Erbfolge  nach  der  entfernteste 
vom  Throne  ist;  doch  mufs  er  in  beiden  Fällen  25  Jahr 
alt  seyn.  Im  Fall  alle  Infanten  minderjährig  sind  , über- 
nimmt ein  Regentschaftsrath  von  7 der  ältesten  Mitglieder 
des  Senate  die  Regentschaft.  Natürlicher  Vormund  über 
die  Person  des  minurcnneii  Königs  ist  entweder  ein  vom 
vorigen  Könige  ernannter  Infant  oder  die  Königin  Mutter. 

Zur  Dotation  der  Krone  gehören  die  Palläste  zu  Ma- 
drid, Escurial,  San  Ildefonse,  Aranjuez,  el  Pardo 'mit 
Einschlufs  ihrer  Ländereien  und  Gärten,  die  zusammen  i 
Mill.  Piaster  ertragen  müssen;  aufserdem  hat  der  König 
eine  jährliche  Remc  von  2 Mill.  Piaster  aus  dem  öffentli- 
chen Schatze.  Die  Infanten  von  Spanien,  sobald  sie  ihr 
12.  Jahr  erreicht  haben , geniefsen  einer  jährlichen  Appa- 
nage,  nämlich  der  Kronprinz  von  200, ocx),  jeder  andere 
Infant  100,000  und  die  Infantinnen  50,000  Piaster,  welche 
aus  dem  öffeniliihen  Schatze  angewiesen  werden.  Die 
Königin  geniefst  königliche  Ehre  und  Vorrechte;  ihr  Wit- 
thum  ist  quf  400,000  Piaster  bestimmt. 

Den  Thron  umgeben  6 Grofsbeamten : ein  Grofsalmo- 
lenier,  ein  (»rofshofmeister , ein  Grofscammerherr,  ein 
ürofsstallmeister , ein  Grofsjägermeister  und  ein  Grofsce- 
reraonienmeistcv.  iJie  Almoseniere,  Eltrencaplaue,  Cam- 
merherren, Cevemonienmoister , Stallmeister  und  Hof- 
meister sind  Kronbeamte.  Der  übrige  Hofstaat  ist  der 
Würde  des  Spanischen  Monarchen  angemessen. 

Der  Titel  des  Monarchen  ist  abgekürzt:  Don  Joseph 

Napoleon  von  Gottes  Gnaden  König  von  Spanien  und  In- 
dien. Der  vollständige  Titel  lautete  bisher:  von  Gottes 
Gnaden  König  von  Castilien,  Leon,  Aragon,  beider  Sici- 
lien , Jerusalem,  Navarra,  Granada,  Toledo,  Valencia- 
Galicia,  Majorca,  Sevilla,  Sardinien,  Cordova , Corsica, 
Murcia,  Jaen , der  Algarbien,  vop  Algezira , Gibraltar, 
der  Canarischen  Inseln , des  orientalischen  und  occidenta- 
lischen  Indiens,  der  Inseln  und  des  festen  Landes  des 
Weltmeers , Erzherzog  von  Oesterreich , Herzog  von  Bur- 
gund,. B.abant  nnd  Mailand,  Graf  von  Habsburg,  Flan- 
dern, Tyrol  und  Barcelona,  Herr  von  Vizeaja  und  Molina. 

Der  präsumtive  Thronerbe  heifst  Kronprinz  (sonst  Prin* 
von  Asturien),  die  nachgebornen  Söhne  und  Töchter  In- 
fanten und  Infantinnen  von  Spanien. 

eilig,  ITur.  i'taatthandU,  1809.  X X 
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Das  sonstige  Wappen  'des  Reichs  war  ein  quadrittn 
Schild  mit  einem  Mittelschilde.  Das  erste  wieder  qut> 
dritte- Viertel  enthielt  im  ersten  und  vierten  .Felde  ein 
goldnes  Castel  mit  3 Thürmen  in  rother  Umgebung  we- 
gen Castilien,  im  zweiten  und  dritten  einen  rothen  ge- 
hiönten  Löwen  in  silberner  Umgebung  wegen  Leon; 
zwischen  den  beiden  untersten  Feldern  ist  das  Wappen 
von  Granada  — ein  grüner  in  der  Mitte  nach  der  Länge 
geöffneter  Granatapfel  mit  rothen  Körnern  und  einem 
grünen  Zweige  in  silberner  Umgebung.  Das  zweite  Vier- 
tel war  gespalten ; zur  Rechten  das  Wappen  von  Aragon 
— 4 rothe  Pfähle  im  goldnen  Felde,  und  zur  Linken  das 
Sicilische  — ein  schräg  gevierter  Schild,  der  oben  und 
unten  .4  rothe  Pfähle , auf  beiden  Seiten  aber  einen 
schwarzen  Adler  im  silbernen  Felde  zeigt.  Das  drüte 
Viertel  war  getheilt;  oben  ist  ein  silberner  Balken  in 
roth  wegen  Oesterreich,  unten  ein  yon  Blau  und  Gold  fünf- 
mal rechts  durchschnittener  und  roth  eingefafster  Schild 
wegen  Altburgund.  Das  vierte  Quartier  enthielt  oben  das 
neue  Burgundische  Wappen  ; ein  blauer  mit  goldnen  Lilien 
besäeter  Schild  mit  einer  silber-  und  rothgestickten  Ein- 
fassung, und  unten  das  Wappen  von  Brabant  •*  ein  gold- 
ner  Löwe  im  schwarzen  Felde.  Im  Mittelschilde  sah 
man  das  Familien  wappen  des  Königs.  Der  Wappen- 
schild, den  eine  königliche  Krone  bedeckte,  war  mit 
der  Ordenskette  des  goldnen  Vliesses  Umgeben,  und 
Schildhalter  2 Löwen.  — Was  der  neue  Monarch  hie- 
von in  sein  Wappen  aufnehmen  wird , ist  noch  nicht 
bekannt.  *) 

Spanien  hat  7 Ritterorden,  wovon  jedoch  einige 
blofs  geistlich  sind.  — Als  Hofehren  : 

l)  den  Orden  des  goldnen  Vliejses,  welchen  sowohl 
der  Kaiser  von  Oesterreich,  als  der  König  von  Spanien  ver- 
theilt. Er  ist  1429  von  Philipp  dem  Guten,  Herzoge  von 
Burgund,  bei  seiner  Vermählung  mit  der  Portugiesischen 
Prinzessin  Isabelle  gestiftet,  und  durch  Philipp,  der  letz- 
ten Burgundischen  Erbin,  Sohn,  auf  Spaniens  Boden  ver- 
pflanzt. Der  König  ist  Grofsmeister , und  vertheilt  den 
Orden  nur  an  Prinzen,  Herren  vom  höchsten  Adel  und 
Mänqer  von  den  ausgezeichnetsten  Verdiensten.  Seine 
Zeichen  sind  die  nämlichen,  wie  in  Oesterreich,  nur  ist 
zu  bemerken,  dafs  die  Spanischen  Ritter  auf  den  Ketten 
die  Devise:  Ante  ferit  quam  flamma  micat , nicht  fühlen 
und  keinen  Ordensmantel  haben. 

Man  sehe  den  Nachtrag  No.  III. 
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9)  der  Marien  - Louisenorden  ein  weiblicher  Orden, 
den  im  Jahre  1793  die  Königin  Marie  Louise  blol'i  füx  'Oa- 
meh  gestiftet  hat. 

Alf  Verdienstorden: 

3)  der  Karlsorden,  der  reinen  Empfängnifs  der  Jung« 

freu  Maria  gewidmet.  König  Karl  III.  war  1771  sein 
Stifter;  der  Monarch  jedesmaliger  Grufsraeister , die  Rit« 
ter  sind  in  ti  Classen  getheilt:  a)  Grofskreuze,  deren  60 
sind  und  aufser  den  Gliedern  der  königlichen  Familie 
Jahr  alt,  Militäre  und  von  Adel  seyn  müssen.  Die  Gtofs« 
kreuze  tragen  en  dcharpe  von  der  rechten  zur  linken  6<jte 
ein  breites  dreifach  gettreiitei  Band,  in  der  Mitte  weifs, 
zn  beiden  Seiten  himmelblau , dessen  beide  äufserste 
Enden  in  einen  Knoten  geschlagen  sind;  an  diesem  Kno« 
ten  hängt  ein  Kreuz,  das  auf  der  einen  Seite  das  Bild  der 
Empfängnifs,  auf  der  andern  den  Namenszug  Karls  III. 
mit  der  Devise:  Virtuti  et  merito  zeigt.  Auch  der  auf 

der  linken  Brust  des  Kleides  gestickte  silberne  Stern  stellt 
dss  nämliche  Kreuz  vor  mit  einem  himmelblauen  VT«-daiU 
Ion,  der  Abbildung  der  Empfängnifs  und  der  Ordensde» 
vise,  von  Strahlen  umgeben,  unter  welchen  man  den  Na« 
menszug  Karls  III.  erblickt,  b)  pensionirte  Ritter  und 
überzählige;  von  eistern  sind  300,  deren  jeder  250  Rthlr, 
Pension  geniefst.  Sie  tragen  das  nämliche  Kreuz,  wie 
die  Giofskreuze  und  einen  ähnlichen  Stern,  beiile  aber 
weit  kleiner  im  Knopfloche.  Ons  Kleinkreuz  können  auch 
Biiigerliche  erhalten.  — Der  Orden  i.<!t  liir  jede  Art  von 
Veidienste  erriihtet.  Er  gieht  auch  eine  eigene  Tracht; 
der  weifse  Mantel  der  Grofskreuze  ist  von  weifsem  Moor 
und  blau  eiiigefafst;  der  Mantel  der  Kleiukreuze  nur  von 
Wolle. 

Als  geistliche  Orden , deren  Grofsmeisterthum  der 
König  bekleidet: 

4)  der  Orden  von  Calatrava,  im  J H58  gestiftet,  als 
K.  San<hez  demjenigen  den  Besitz  der  Stadt  Calatrava- 
versprach,  der  sie  gegen  die  -rraber  vertheidigen  würde, 
und  die  Tempelherren  in  Vereinigung  mit  mehrern  Edel- 
leuten, die  nachher  zudem  Orden  zusammentraten,  sol- 
ches übernahmen.  Seine  Ritter  zeichneten  sich  in  der  Folge 
durch  noch  mehrere  Grofsthaten  gegen  die  Araber  aus, 
und  erwarben  sich  viele  liegende  Gründe,  die  gegenwär- 
tig unter  34  Cemmenden  und  8 Prioraten  vertheilt  sind, 
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und  gegen  120,000  Ducsten  rentiren.  Sein  Zeidiea  iit 
ein  rotbes  lilienförniiges  Kreuz;  der  Ordenshabit  ein  weit< 
ser  Mantel  mit  dem  Kreuze  auf  der  linken  Seite.  Seit 
1740  legen  die  Ritter  nur  blof«  noch  das  Gelübde  der  Ar* 
muth,  des  Gehorsams  und  der  ehelichen  Treue,  da  sie 
sonst  zur  Keuschheit  verpflichtet  waren , ab. 

5)  der  Orden  von  Alcantara,  1177  gestiftet  oder  be- 
stätigt, ebenfalls  Anfangs  eine  Verbindung  mehrerer  Edel- 
leute zur  Bekriegung  und  Vertilgung  der  Araber.  Erbat 

Commenden,  4 Alcadien  und  gegen  80,000  Ducaten 
Einkünfte,  und  den  Namen  von  seinem  ersten  Ordeai- 
hause  zu  Alcantara.  Sein  Zeichen  ist  ein  grünes  lilienför- 
miges Kreuz,  welches  die  Ritter  an  einem  grünen  Bande 
um  den  Hals  tragen;  der  Mantel,  auf  dem  ebenfalls  das 
Kreuz  gestickt,  ist  weifs. 

6)  der  Orden  von  St.  Jago  , der  vornehmdle  aller  Spa- 
nischen geistlichen  Orden,  welcher  1170  aus  einer  Ver- 
einigung vieler  Edelleute  mit  den  Domherren  des  Stifu 
Loyo  entstand  , und  von  Ferdinand  II.,  Könige  von  Leon, 
bestätigt  wurde.  Der  Orden  hat  jetzt  noch  87  Commen- 
den  und  270,000  Ducaten  Einkünfte.  Seine  Zeichen  be- 
stehen in  einer  goldnen  dreisträngigen  Halskette  und  in 
einem  daran  hängenden  schwertförmigen  Kreuze,  wovon 
der  Knopf  die  Form  eines  Herzens  hat  und  die  beiden 
mittlern  Balken  in  Lilien  auslaufen.  Die  Ritter  tragen  ei 
theils  am  Knopfloche,  theils  auf  der  linken  Seite  der  Klei- 
der; im  grofsen  Gosti^me  erscheinen  sie  in  einem  weifsen 
Mantel.  — Das  Gelübde  der  Keuschheit  bindet  sie  nicht 
mehr,  wohl  aber  müssen  sie  Armuth,  Gehorsam  und  ehe- 
liche Treue  angeloben. 

I 

....  7)  der  Ritterorden  von  Monteia,  der  1319  nach  der 
Auflösung  der  Tempelherren  gestiftet  und  mit  deren  Gü- 
tern ausgestattet,  jetzt  indefs  mehr  geistlich  als  militä- 
risch ist  uud  nur  noch  aus  einigen  Klöstern  von  regulären 
Chorherren  besteht.  Die  Ritter  tragen  ein  rothes  Kreuz. 

r 

Diese  sämmtlichen  Orden  werden  nach  der  Constitu- 
tion beibehalten,  ihre  Dotationen  dürfen  sich  aber  von 
ihrer  primitiven  Bestimmung  als  Belohnung  für  dem 
Staate  geleistete  Dienste  nicht  entfernen,  auch  soll  ein» 
und  dieselbe  Person  nie  mehrere  Commenden  besitzen. 
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Zwischen  dem  Monarchen  und  der  Nation  sollen  nach 
der  Constitution  die  Stände  oder  Cortes  eintreien.  Hiese 
Cortes,  die  über  die  Gesetzgebung  und  die  Besteurung 
der  Nation  wachen,  werden  aus  172  Mitgliedern  bestehen 
und  in  3 Bänke  abgetheilt  seyn:  l)  die  Bank  der  Geistlich- 
keit, welche  mit  23  Erz-  oder  Bischöfen  besetzt  ist ; diese 
werden  durch  einen  Bestallungsbrief  zum  Hange  der  Mit- 
glieder der  Cortes  erhoben,  und  können  von  der  Aus- 
übung ihres  Amts  nicht  anders  als  durch  einen  gesetzli- 
chen Urtheilsspruch  entfernt  werden;  2)  die  Bank  des 
Adels,  welche  aus  25  Adlii-hen,  die  Grandes  der  Cortes 
genannt  werden,  besteht;  wer  dazu  gelangen  will,  miifs 
wenigstens  ein  Einkommen  von  20,000  Piaster  besitzen, 
oder  in  Civil-  oder  Miliiärstellen  lange  und  wichtige  Dien- 
ste geleistet  haben;  3)  die  Bank  des  Volks.  Sie  wird  be- 
setzt a]  mit  62  Depiitirien  der  Provinzen  von  Sp.inien  und 
Indien.  Die  Deputirten  der  Spanischen  Provinzen  wer- 
den ans  der  Mitte  derselben  ernannt,  so  dafs  oiner  auf 
etwa  300. 000  Einwohner  kömmt.  Die  Provinzen  worden 
zu  dem  Ende  in  Wahlbezirke  mit  der  nöthigen  Bevölke- 
rttng  eingetheilt,  deren  Versammlungen  avrf  Befehl  des 
Königs  geschehen,  der  auch  ihren  Präsidenten  ernennt. 
Oie  Deputirten  ans  Indien  werden  von  den  Municipalitä- 
ten  der  Städte  ernannt,  bekleiden  ihr  Amt  8 Jahre  lang 
und  sind  22  an  der  Zahl;  2 für  Neuspanien,  2 für  Peru, 
2 für  Neugranada,  2 für  Rio  della  Plata,  2 für  die  Philip- 
pinen, I für  Cuba,  i für  Puerto  Rico,  i für  Venezuela, 
I für  Caraccas,  1 für  Quito,  i für  Chile,  i für  Cusco,  I 
für  Guatimala,  i für  Yucatan,  i für  Guadalaxara,  i für 
die  westlichen  und  i für  die  östlichen  innern  Proviuzen 
von  Neuspanien;  b)  mit  30  Deputirten  der  Hauptstädte, 
die  von  den  Municipalitäten  der  Städte  ernannt  werden; 
c)  mit  15  Deputirten  der  Kaufmannschaft,  aus  den  Mit- 
gliedern der  Handelscammern  und  den  begütertsten  Kauf- 
leuten  genommen;  d)  mit  15  Deputirten  der  Universitä- 
ten, gelehrten  oder  durch  ihr  persönliches  Verdienst  in 
den  Wissenschaften  oder  Künsten  ausgezeichneten  Män- 
nern, die  der  König  aus  einer  Liste  ernennt,  wovon  15 
der  Rath  von  Caslilien , 7 aber  jede  der  Universitäten  des 
Reichs  vorschlägt.  Die  Bank  des  Volks  wird  für  jede  Ses- 
sion erneuert,  aber  die  Mitglieder  sind  wieder  wahlfä- 
hig. — Die  Cortes  versammeln  sich  aut  Berufung  des  Kö- 
nigs, der  sie  vertagt,  pVorogirt  oder  auflöset.  Ihr  Prä- 
sident wird  vom  Könige  ernannt  auf  Vorschlag  der  Cortes. 
Bei' Eröffnung  jeder  Session  bilden  sich  in  derselben  4 
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CommiilioBen  der  JiMtiz,  des  Innern,  der  Finanzen  noi 
Indiens.  Die  Sitzungen  sind  nicht  öffentlich.  Oai  Ge- 
setz bestimmt  von  3 Jahren  zu  3 Jahren  den  Betrag  der  jäbi- 
liehen  Staatseinnahmen  und  Ausgaben.  Oie  Gesetzesent- 
würfe sollen  vorläufig  von  den  Sectionen  des  Staatsratbi 
den  Cortes  vorgelegt  werden.  Die  vor  die  Cortes  zur  Be- 
raihscblagung  und  Genehmigung  gebrachten  königlichea 
Verordnungen  sollen  mit  der  Formel:  mit  Einverständnib 
der  Cortes,  publicirt  werden. 

Zu  den  Grundgesetzen  des  Reichs  gehören,  dafs  dis 
TÖmirch  katholis*.h  apostolische  in  Spanien  und  in  allen 
Spa.nischen  Besitzungen,  Religion  des  Königs  und  der  Na- 
tion und  keine  andre  erlaubt  sey,  und  dafs  die  Krone 
von  Spanien  und  Indien  me  mit  einer  andern  Krone  auf 
dein  nämlichen  Haupte  vereinigt  werden  darf.  Die  vei- 
schiedenen  Grade  und  Classen  des  gegenwärtigen  Adelt 
werden  beibehahen , ohne  jedoch  von  den  öffentlichen  La- 
tten und  Verbindlichkeiten  zu  befreien,  und  ohne  ein 
. Recht  zu  einer  weltlichen  oder  geistlichen  Stelle  zu  ge- 
ben. Nicht  Geburt,  nur  Talente  und  Dienste  sollen  künf- 
tig den  Malsstab  zu  Beförderungen  abgeben. 


V. 

STAATSVERWALTUNG,  - 

f 

Die  ganze  vollziehende  Gewalt  ist  dem  Monarchen  in 

die  Hände  gelegt;  nur  die  Gesetzgebung  und  das  Besteu- 

rungsrecht  theilt  er  gewisser  Mafsen  mit  den  Cortes,  10 

wie  di«  Constitution  es  festsetzt. 

0 

Ihn  unterstützen  9 Minister  der  Justiz,  der  geistli- 
chen Angelegenheiten,  der  auswärtigen  Angelegenheiten, 
des  Innern,  der  Finanzen,  des  Kriegs,  der  Marine,  von 
Indien  und  der  allgemeinen  Polizei.  Ein  Staatstecretät 
mit  Minisierraog  unterzeichnet  alle  Acten.  Die  Minittei 
sind  jeder  in  ihrem  Geschäftskreise  für  die  Vollziehung  der 
Gesetze  und  königlichen  Befehle  verantwortlich. 

' Der  Senat  ist  das  höchste  Staatscollegium.  Er  ist  zu- 
sammengesetzt a)  aus  den.  Infanten  yon  Spanien  , die  dai 
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iSte  Jahr  erreicht  haben , b)  aas  34  Mitgliedern , die  der 
König  aut  den  Ministern,  den  Generalcapitänen  der  Flotte 
und  Armee,  den  Botschaftern,  den  Staatsräthen  und  den 
Mitgliedern  des  Raths  von  Castilien  ernannt  hat.  Ein  Se- 
nator mufs  40  Jahr  ah  seyn,  und  bleibt  es  lebenslänglich, 
wenn  ihn  kein  competenter  (Jrthelsspruch  entfernt.  Die 
gegenwärtigen  Staalsräthe  sind  Mitglieder  des  Senats;  sein 
Präsident  wird  von  dem  Könige  aus  den  Mitgliedern  er- 
wählt und  sein  Amt  dauert  Ein  Jahr.  Dem  Senate  liegt  es 
ob  über  die  Erhaltung  der  individuellen  Freiheit  und  der 
Prefsfreiheit  XU  wachen,  zu  welchem  Ende  im  Senate  eine 
Senatorial- Commission  der  individuellen  Freiheit  und 
der  Prefsfreiheit  gebildet  wird. 


Das  zweite  höchste  Staatscollegium  ist  der  Staatsrath, 
der  wenigstens  ans  30  und  höchstens  aus  60  Mitgliedern 
besteht.  Er  theilt  sich  in  6 Sectionen:  der  Justiz  und 
geistlichen  Angelegenheiten,  des  Innern  und  der  Gene* 
ralpolizei , der  Finanzen  , des  Kriegs,  der  Marine  und  die 
Indische  Section.  Der  Kronprinz  ist  Mitglied,  wenn  et 
15  Jahr  ah  ist;  eben  so  sind  die  Minister  und  der  Präsident 
geborne  Mitglieder,  auch  sind  der  Indischen  Section  6 
Deputirte  aus  Indien  beigegeben,  die  der  König  aus  der 
Deputation  der  -Spanischen  Colunien  in  America  und 
Asien  ernennt.  Bei  dem  Staatsraihe  sind  Requetenmei- 
ster,  Auditoren  und  Consulenten  angestellt.  Die  Ent- 
würfe von  Civil-  und  Criminalgesetzen  und  die  allgemei- 
nen Staatsverwaltungs-  Anordnungen  werden  von  dem 
Staatsrathe  erwogen  und  abgefafst.  Er  erkennt  über  Juris- 
dictions-Streitigkeiten zwischen  den  verwaltenden  und 
richterlichen  Behörden,  über  streitige  Verwaltungsachen, 
und  wenn  Beamten  der  Staatsverv/altung  vor  Gerichte  ge- 
zogen  werden  sollen.  Der  Staatsrath  in  seiner  Eigenschaft 
hat  nur  eine  oonsultative  Stimme.  Wenn  die  königlichen 
Decrete  über  Gegenstände,  die  zu  den  Befugnissen  der 
Cortes  gehören,  im  Staatsrathe  erörtert  sind,  so  haben  sie 
Gesetzeskraft  bis  zur  nächsten  Versammlung  der  Cortes.' 

Spanien  und  Indien  sollen  für  die  Zukunft  nach  ei- 
nem einzigen  Civilgesetzbuche  regiert  werden.  Die  Ge- 
richte sind  unabhängig;  aber  die  Gerechtigkeit  wird  im 
Namen  des  Königs  durch  die  von  ihm  eingesetzten  Ge- 
richte und  Tribunäle  verwaltet,  und  alle  n^it  besondern 
Befugnissen  versehenen  Gerichtshöfe,  alle  grundherrli- 
chen und  besondern  Gerichtsbarkeiten  sind  aufgehoben. 
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Alle  Richter  werden  vom  Könige  ernannt.  In  der  Ge- 
richtsordnung sollen  ^eingesetzt  werden:  Friedensrichter, 
welche  ein  gütlich  ausgleichendes  Gericht  bilden,  Ge- 
richte erster  Instanz,  .Appellationsgerichte,  ein  Cassations- 
gericht für  das  ganze  Reich  und  endlich  ein  königliches 
Obergericht.  Die  Zahl  der  Gerichte  erster  Instanz  Wird 
nach  den  Localbedürfnissen,  bestimmt  werden  ; Appetla- 
lionsgerichte  sollen  wenigstens  9,  höchstens  15  im  ganzen 
Umfange  von  Spanien  seyn.  Der  Rath  von  Castilien  ver- 
richtet die  Dienste  des  Cassationshofs ; er  erkennt  auch 
über  Appellationen  wegen  Mifsbräuchen  in  kirchlichen 
Angelegenheiten  und  erhält  i Präsidenten,  2 Vice -Präsi- 
denten, 'I  königlichen  Procurator  und  so  viele  Substituten, 
als  letzterer  für  nöthig  findet.  Das  peinliche  Gerichtsver- 
fahren ist  öffentlich;  die  Einführung  des  Verfahrens  durch 
Geschworne  wird  der  ersten  Versammlung  der  Cortes  zur 
Berathschlagung  und  Genehmigung  vorgelegt  werden. 
Gegen  alle  peinliche  Urtheile  kann  das  Rechtsmittel  der 
Cassation  ergriffen  werden,  und  zwar  bei  dem  Rathe  von 
Castilien  für  Spanien  ufid  die  umher  liegenden  Inseln, 
und  bei  der  Civilsection  der  Prätorial- Audienzen  für  In- 
dien, zu  welchem  Ende  die  Audienz  als  Prätorial  - Audienz 
constituiit  wird.  Ein  hoher  königlicher  Gerichtshof,  der 
aus  den  8 ältesten  Senatoren,  aus  den  6 Sections -Präsi- 
denten des  Staatsraths,  aus  den  Präsidenten  und  den  bei- 
den Vicepräsidenten  des  Raths  von  Castilien  besteht , rich- 
tet über  besondre  Verbrechen  von  Mitgliedern  der  könig- 
lichen Familie,  von  Ministern,  Senatoren  und  .Staatsrä- 
tben.  Das  Begnadigungsrecht  ist  blofs  ein  Ausflufs  der 
Majestät  des  Königs.  — Für  das  ganze  Reich  findet  nur 
Ein  Handelscodex  Statt;  in  jeder  grofsenlHandelsstadt  wird 
ein  Handelsgericht  und  eine  Handelscammer  errichtet. 

In  Ansehung  der  Finanzverwaltung  ist  festgesetzt,  dafi 
der  öffentliche  Schatz  von  dem  Kronschatze  abgesondert 
bleiben  soll.  Letzterer  hat  einen  Generaldirector,  der  vom 
Könige  ernannt  wird,  und  in  jedem  Jahre  über  Einnahme 
und  Ausgabe  nach  den  verschiedenen  Rubriken  Rechnung 
abzulegeu  hat.  Ein- Generalrechnungjhof  prüft  und  ent- 
scheidet schlüfslich  über  dieRechnungen  aller  Rechnungi- 
führet.  Dieser  Hof  besteht  aus  Mitgliedern  , die  der  Mo- 
narch ernannt  hat , so  wie  überhaupt  di»  Ernennung  zu 
allen  Aeratern  vom  Könige,  oder  denjenigen  Staatsbehör- 
den, welchen  sie  durch  die  Gesetze  anverirauet  sind,  aut' 
geht.  Uebrigens  sind  die.  Vales , die  Juras  und  die  Anlei- 
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hen  jeder  Art  feierlich  anerkannt  und  als  Nationalichuld 
definitiv  conttituirt;  dagegen  die  Zolle  von  einem  Bezirke, 
von  einer  Provinz  in  die  andre  sowohl  in  Spanien,  als  in 
Indien  aufgehoben  und  blofs  an  die  See-  und  Landgränzen 
verlegt,  auch  alle  bisher  bestandenen  Privilegien  für  be- 
sondre  Corporationen  und  Privatpersonen  aufgehoben. 

Die  bisherige  Eintheilung  Spaniens  in  Provinzen  and 
Pueblos  bleibt  vorerst  bestehen,  so  wie  auch  in  Indien  die 
Vicekönigreiche,  Gencralcapitanate  und  Provinzen  ferner- 
hin. Abtheilungen  ausinachen.  In  Spanien  und  allen  Co- 
lonien  ist  jede  Art  von  Cultur  und  Industrie  frei;  sie  trei- 
ben ungehindert  Handel  unter  sich  und  mit  dem  Mutter- 
lande,  auch  dürfen  keine  besondern  Einfuhrs-  oder  Aus- 
fuhrprivilegien ertheilt  werden.  Die  eigcnthümlichen  Ver- 
fassungender  Baskischen  Provinzen  werden  der  ersten  Ver- 
sammlung der  Cortos  vorgelegt  werden,  um  zu  beschlies- 
een,  was  sie  dem  Interesse  der  genannten  Provinzen  und 
dar  Nation  für  das  angemessenste  hält. 

In  ganz  Spanien  sind  8 ^tz-  und  48  Bischöfe,  5,800 
Vicarien,  10,775  Abbds,  2,122  Mönclis-  und  1,130  Non- 
nenklöster mit  69,870  Mönchen  und  35,491  Nonnen,  22,460 
Caplane  und  eine  Menge  Laienbrüder,  Novizen  und  Se- 
minaristen. Hierzu  kamen  sonst  noch  2,700  Inquisitional- 
Beamten  und  25,580  geistliche  Brüderschaften,  welche  je- 
doch jetzt,  so  wie  das  grofsc  Heer  des  Regularclerus  einer 
gänzlichen  Reform  und  Auflösung  entgegensehen.  Auch 
werden  wahrscheinlich  die  Einkünfte  der  hohen  Geistlich- 
keit, die  man  1787  noch  zu  1,363,000  Ducaten  berechnete, 
sehr  vermindert  werden.  Die  Rechte  des  Papstes  in  Spa- 
nien waren'in  neuern  Zeilen  bereits  durch  das  Concordat 
von  1753  bestimmt:  der  König  vergiebt  alle  hohen  geistli- 
chen Würden  in  seinen  Staaten,  und  der  Papst  hatte  bis- 
her nur  noch  52  kleinere  Pfründen,  doch  blofs  an  Spanier 
zu  vergeben.  Die  Gewalt  des  Nuntius  war  sehr  einge- 
schränkt, und  für  die  Aufgabe  dieser  Piechte  bezog  der 
Papst  jährlich  eine  bestimmte  Summe  und  die  Heuraths- 
dispensationsgelder, welcIfS'  letztere  man  noch  immer  zu 
400,000  Piaster  anschlägt.  Auch  diese  geheu  nunmehr  für 
den  Stuhl  zu  Rom  verloren.  Von  den  geistlichen  Gerich- 
ten konnte  bisher  schon  an  die  weltlichen  appellirt  wer- 
den. — lu  beiden  Indien  steht  ebenfalls  die  Geistlichkeit 
in  einem  grofsen  Ansehen  und  besitzt  boträclitliche  Reich- 
thümer;  America  zählt  6 Erz-  und  33  Bisthümer,  die  Phi- 
lippinen I Erz-  und  3 Bisihümer. 
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VI. 

STAATSMINISTERIUM. 

Jutlitministtr:  Oon  Sebutian  Pinuela. 

Ministtr  der  autwärtigen  Jngelegenheiten.\  Don  Pedrm 
Cevallot. 

Minister  dee  Innern:  Don  Mannel  Bromero. 

Finanz ntinieter:  Graf  v.  €!abarrut. 

Jiriegtminister:  Don  Gonialo  O'Fnrril,  General.  ~ 
Marineminister:  Don  Joseph  Mazaredo , AdmiraL 
Minister  für  Indien:  Oon  Miguel  de  Azanza. 

Min  istgr  StmaiaMtcrttätT  t Don  Loui«  da  Ürquij^, 
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Oa  wir  to  glücklich  waren,  während  des  Drucks 
vnsers  Allgi-m.  Europ.  Staats- Handbuchs  noch  mehrere 
Ergänzungen  und  Berichtigungen  zu  erhalten,  so  halten 
wir  es  für  nnsere  Pflicht,  dieselben  hier  noch  beizufü- 
gen. Wir  verdanken  unter  andern  die  liberale  Mittbei- 

t 

lung  des  neueilen  Englifchen  Staats  - Kalenders  v.  Jahr 
l8o8.  einer  hohem  Behörde  in  Paris,  deren  aufgeklärter 
Chef  fieh  als  ein  Mäcen  der  Wissenschaften  'auszeichnet, 
und  werden  dadurch  in  Stand  gesetzt,  diesen  so  interes- 
santen Nachtrag  hier  zu  liefern.  Wir  wiederholen  hier 
nochmals  unsere  unterthänigste  Bitte  an  alle  hohe  und 
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•ufgeklSrti  Regierungen  und  Staat*  - Administrationen, 
uns  in  der  Folge  alle  nötfaigen  Ergänzunged  und  Be- 
richtigungen unser*  Allgem.  Europ.  Staat*  • Handbuchs 
gnidigs.t  zufertigen  zu  lassen , und  dafür  unsern  unter- 
thünigsten  und  respectrollften  Dank  anzunehmen. 
Weimar  den  i.  März,  1809.  * 

Dit  Vtrlags-  Handlun g. 
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Ü^DRESS  - CALENDER  DES 
BRITTISCHEN  REICHS 

NACH  DEM  STAATS -GALEN  DER  VON  iSog. 


VI. 

GESETZGEBENDE  GEWALT  ODER  DAS  PARLAMENT. 

A.  Das  Oberhaus. 

Pttrt  vom  känigl.  Oeblütt:  Georg  Augntt  Priderich , Prins 
*.  tVallit  (120,000  Pf.  Renten).  Priderich,  Herx.  r.  York  u.  Al- 
banj  (24,000  Ff.).  Wilh.  Heinr.  Herz.  v.  Clartnce  u.  St.  Andrewt 
(18,000  Pf.).  Edmard,  Herz.  v.  Xtnt  und  Stratheru  (18,000  Pf.). 
Ernfl  Auguzt,  Herz.  v.  Cumberland  und  Tiriotdale  (i8,000  Pf.). 
Auguft  Priderich,  Herx.  v.  Sussos  (18,000  Pf.).  Adolf  Priderich, 
Herz.  V.  Cambridgt  (18,000  Pf).  VVilh.  Priderich,  Herz.  u.  Glou~ 
etster  und  Edinburg  (14,000  Pf). 

Herzoge:  K.  Howard,  Herz.  v.  Norfolk,  Gr.  r.  Surrey,  Erb- 
Groftmarachall  (40,000  Pf.  Ek.).  Ed.  Ad.  Seymour,  Herz,  von 
Somereet  (65,000  Pfund  Ek.)  Karl  Lennox,  Herzoe  von  Rich- 
morid,  Graf  r.  March  (auch  Herz.  r.  Lennox  in  Skotland) 
(20,000  PI.  Ek.).  Aug.  Heinr.  Fitzroy,  Herz.  v.  Graf  ton,  Gr.  r. 
Euston.  Heinr.  Karl  Somerset,  Herx.  v.  Beaufort,  Mar^.  von 
Worcester.  Georg  Wilh.  Frid.  Osborne,  Herz.  v.  Leeds,  Mar- 
quis V.  G.rrmathen.  John  Russell,  Herz,  v,  Bedfotd,  Marquis 
▼.  Tavistoc  (20,000  Pf).  Wilh.  Gavandish,  Herz.  v.  Devonshire,  , 
Marq.  v Hartington  (45,000  Pf.  Ek.).  Geo.  Spencer,  Herz,  v, 
Marlborough,  Marq.  v.  Btandford  ^0,000  Pf).  John  Heinr.  Män- 
nert, Herz.  V.  Rutland,  Marq.  v.  Granby.  Archfbald  Hamilton. 
Herz.  V.  Brandon,  Lord  Outton.  Brownlow  Bertie,  Herz,  von 
Ancaster  und  Kesteven,  Marq.  v.  Lindsey.  Wilh.  Heinr.  Caveu- 
dish  Bentinck,  Herx.  v.  Portland,  Marq.  v.  Titchfield  (30,000 
Pf.  Ek.).  Wilh.  Mnntagu,  Herz.  v.  Manchester,  Viscount  Maii- 
deville  (25,000  Pf.  Ek.).  Georg  John  Fridr.  Sackville ,' Herz.  u. 
Dorset , Gr.  v.  Middlesex.  Heinr.  Pelham  Clinton , Herzog  von 
Newcastle,  Gr.  v.  Lincoln.  Hugh  Percy,  Herz.  ».  Northumber- 
land,  Gr.  Percy  (80,000  Pf  Ek.). 

M a r q uisen;  Karl  Ingoldsby  Paulet,  Mafq.  v.  Winchester,  Gr.  v. 
Wiltsbire.  Georg  Grenville  Nugent  Temple,  Mar^  v.  Bucking- 
ham, Gr.  Temple  (35,000  Pf.  Ek.).  John  Heinr.  Petty,  Marq. 

ZI.  Landsdown , Gr.  v.  Wyoombe  (Gr.  v.  Shelburne  in  Irelaiid), 
Georg  Granville  Leveson  Gower,  Marq.  v.  Stafford,  Gr.  Go- 
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wer.  Georg  Tovynslienä  Ferrari , Marq.  Tpwnthend.  Jam.'  Ce- 
cil , Marq.  V.  SalisburjTj  Vifcount  Cranborn.  Tliom.  Thynne, 
Marq.  v.  Bath.  Viscount  Weymouth  (25,000  Pf.  Ek.),  John 
Jam.  Hamilton,  Marq.  v.  Abtrcorn,  Viscount|Han^iltön , (Gr.  v. 
Abercorn  in  Skotlana  und. Viscount  Strobane  in  Ireland)  (28,000 
■ Pf.  Ek.).  Karl  Cornwallia',  Marq.  Cornwallts,  Viscount  Brome. 
Frz.  Seymour,  Marq.  v.  Henjord,  Gr.  r.  Yarmouth  (Lord  Con- 
way  in  Ireland).  Jolm  Stuart,  Marq.  v.  Bute , Gr.  y.  Windsor 
(Gr.  V.  Bute  iii  Skotland).  Brownlow  Cecil,  Marq'.  r.  Exttir, 
iiord  Eurgliley. 

fjrnje'^:  Karl  Talbot,  Gr."''«.  Shrtxfisbury , Lord  Talbot  (Gr.  V 
Waterford  und  Wexford  in  Ireland).  Ed.  Smith  Stanley,  Gr.  v. 
Derby,  Lord  Stanley  (23,000  Pf.  Ek.).  Georg  Ang.  Herbert, 
Gr.  r.  Pembroke  und  Montgomery , Lord  Herbert.  John  Ho- 
ward, Gr.  V.  Sujfolk  und  Berkshire,  Viscount  Andover.  John 
Will».  Egcrlori,  Gr.  v.  Bridgewater,  Viscount  Bracley.  K.  Comp- 
ton,  Gr.  V.  Is'ortliampton,  Lord  Cornpton.  Basil  Percy  Fiel- 
ding , Gr.  v.  Dethigh , Viscount  Vielding  (Gr.  v.  Desmond  in 
Ireland).  John  Fane,  Gr.  v.  IVe'stmvrland , Lord  Bnrghersli.  K. 
Heinr.  Mordarint,  Cr.  v.  Petcrborough  u.  Monmoutli  , V'^iscount 
.Mordaunt.  Georg  Harry  Grey,  Gr.  v.  Stamford  und  Warring-, 
ton,  Lord  Grey  v.  Groby.  Georg  Finch,  Gr.  v.  IJ'incliilsea  und 
Hottingham  , Viscount  Maidstonel  Phil.  Stanhope,  Gr.  v.  Cht- 
sterßeld,  Lord  Stanhope.  Sackville  Tufton,  Gr.  v.  Thanet,  Lord 
Tufton.  John  Montagu,  Gr.  v.  Sandwich,  Viscount  Hinchin- 
brook.  Georg  Capel  - Coningsby , Gr.  v.  Essex,  Visc.  Maiden. 
Jam.  Brudenell,  Gr.  x.  Cardigan,  Lord  Brudenell.  Frid.  Ho- 
ward, Gr.  V.  CarlisU,  Visc.  Morpetb.  Heinr.  Scott,  Gr.  v, 
Doncaster,  Lord  Tynedale.  Ant.  Asiiley  Cooper,  Gr.  u.  Shaf- 
tesbury,  Lord  Ashley.  Frid.  Aug.  Berkeley,.  Gr.  v.  Berkelejr, 
Visc.  Dursley.  Montague  Bertie , Gr.  t>,  Abingdon,  Lord  Nor. 
rcys.  Other  Archer  Windsor,  Gr.  v.  Plymouth,  L,ord  Windfor. 
Rieh.  Lumley  Saunderson , Gr.  v.  Scarborough,  Visc.  Lumley 
(Visc,  Lumley  in  Ireland).  Willi.  Heinr.  Nassau  ,>Gr.  v.  Hoch- 
ford,  Visc.  Tnnbridge.  Wilh.  K.  Keppel,  Gr.  v.  Albemarie, 
Visc.  Bury,  Georg  Wilh.  Coventry,  Gr.  v.  Coventry,  Viscount 
Deerhurst.  Georg  Villiers,  Gr.  v.  Jersey,  Visc.  Villiers.  John 
Poulett , Gr.  Pouletl,  Visc.  Hinton.  Georg  James  Cholmon- 
deley,  Gr.  v.  Cholmondeley , Visc.  Malpas.  ,Ed.  Harley , Gr.  v. 
Oxford  und  v.  Mortimer.  Robert  Shirley , Gr.  1>.  Ferrers,  Vis- 
count Tamworth.  Georg  Legge,  Gr.  v.  üartmouth,  Visc.  Le- 
wisnam.  K.  Bennet,  Gr.  v.  Tankerville.  Heneage  Finch,  Gr. 
V.  Aylesford,  Lord  Gnernsey.  Frid.  Wilh.  Hervey,  Gr.  r.  Bri- 
stol,  Lord  Hervey.  Pet.  Leopold  Loui.s  Fri.  Cowper,  Gr.  v. 
Cowper,  Visc.  Fordwich.  K.  Stanhope,  Gr.  v.  Stanhope , Visc. 
Mahon.  Phil.  Sberard,  Gr.  v.  Harhorough , Lord  Sherard  (Lord 
Sherard  in  Ireland).  Georg  Pa^er,  Gr.  v.  Macclesßeld , Visc. 
Parker.  Georg  Fermor,  Gr.  v.  Pomfret,  Lord  Leominster.  Jam. 
Graham,  Gr.  Graham,  Lord  Beiford.  John  Jam.  Waldegrare, 
Gr.  fValtiegrave,  Visc.  Chewton,  John  Ashburnham,  Gr.  e. 
Ashburnham,  Visc.  St.  Asaph.  Rick.  Howard,  Gr.  v.  Ejßngham, 
Lord  Howard.  K.  Stanhope,  Gr.  v.  Harrington,  Visc.  Peteri- 
bam.  John  K.  Wnllop,  Gr.  v.  Portsmouth,  Visc. . Lymington. 
Georg  Greville,  Gr.  v.  Brockt  und  Gr.  v.  Warwic,  Lord  Broc- 
ke. Robert  Howard , Gr.  v,  Buckinghamshire,  Lord  Hobard. 
Wilh.  Wentworth  Fitzwilliam,  Gr.  v.  Fitzwiiliam,  Visc.  Miltou. 
(35,000  Ff.  Ek.).  Georg  Wyndham,  Gr.  v.  Egrtmoni,  Lord 
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Cockermouth  (3^000  Pf.  Ek.).  G«orf(  Simon  Horcourt , Gr.  v. 
Uarcourt,  Vite.  Nuneham.  Prz.  NortU,  Gr.  v.  Guilfort,  Lord 
North.  Philipp  Yorkc,  Gr.  v.  Haräu/icke,  Visc.  Rovätoii.  Wilh. 
Harry  Vane,  Gr.  v.  Darlington,  Visc.  Burpard.  Hcmr.  Slephan 
Fox-Stranpwayi,  Gr.  v.  lichtster,  Lr>rd  Stavondale.  Georjt  Jolin 
Weit,  Gr.  Dt  Lawatt,  Viic.  Cantalupe.  ^ Jac.  Pleydali  Bonve- 
rie,  Gr.  u.  Rttdnor , Visc.  Folkestone.  Georg  John  .Spencer, 
Gr.  Spencer,  Vite.  AUhorn.  Jon  Pitf,  Gr.  v.  Chatham,  Viscount 
Fitt.  Heiqr.  Bathurst,  Gr.  v.  Bathurst,  Lord  Apsley,  Arthur 
Bluiidell  Sandys  Trunibull  Hill,  Gr.  v.  Hilsberough,  Viscount 
Fairford.t.  Thom.  Brudenell  Bruce,  Gr.  v,  AyUsbury,  Lord 
Bruce.  Thom.  Villiers,  Gr.  v.  Claredon,  Lord  Hyie.  H inr. 
Neville,  Gr.  t>.  Aberguvenny  , Visc.  NeviJle.  Heiur.  Bayley  Pa- 
pet,  Gr.  V.  Uzbridge,  Lord  Paget.  Alex.  Gordon  , Gr  ti.  Nor~ 
wich,  Lord  Gordon.  .,K.  Chetwynd,  Gr.  Talbot,  Visc.  Ingestrie, 
Robert  Groiveuor,  Gr.  Grosvenor , Visc.  Belgrare.  John  JelTe< 
ries  Pratt,  Gr.  Camden,  Visc.  Bayham.  John  Murray,  Graf 
Strange,  Lord  Murray.  Rieh.  Edgeombe,  Gr.  v.  Mount  t'.dg- 
. cvmbe,  Visc.  Valletort,  Hugh  Fortescue,  Gr.  Fortetcue,  Visc. 
Ebrington.  Ed.  Digby,  Gr.  Digby,  Visc.  Coleshill.  Algernon 
Fercy,  Gr.  u.  heverley,  Lord  Lowame.  Georg  Oamer,'  Gr.  u, 
Dorchester , Visc.  Milton.  David  Wilh.  Murray,  Gr.  v.  Mans. 
ßtld,  Lord  Murray.  Heinr.  Herbert,  Gr.  0.  Carnarvon,  Lord 
Porchester.  K.  Jenkinson  , Gr.  v.  Liverpool,  Lord  Havvkesbury. 
John  Jervis,  Gr.  v.  St.  b incent , Lord  Jervis.  K.  Heinr.  Cado- 

fan,  Gr.  Cadogan,  Visc.  Chelsea.  Jam.  Harris,  Gr.  v.  Malmes- 
ury,  Visc.  Fitz  Harris.  Jam.  St.  Ciair  Erskiue,  Gr.  v.  Rosslyn, 
Lord  Loughborough.  Wilh.  Craven,  Gr.  v.  Craven,  Viscount 
Lffington,  Georg  Onsluw,  Gr.  v.  Onslotu,  Visc.  Oranley.  K. 
Rlarsham , Gr.  t>.  Romney,  Visc.  Itlarsham.  Thom.  Peliiam, 
Gr.  V.  Chichefier , Lord  Pelham.  Thom.  Egerton,  Gr.  v.  IFil- 
ton,  Visc.  Grey.  Ed.  Clive,  Gr.  v JPowis , Vnc.  Clive.  Rev. 
Wilh.  Nelson,  Gr.  Nelson,  Visc.  Trafalgar  (Herz.  v.  Brontk  in 
Sicilien).  K.  Pierrepoiit,  Gr.  Manvers,  Vjsc.  Nrwark.  Horatio 
Walpole,  Gr.  v.  Oxjord  , Lord  VValpoIe.  K.  Grey,  Gr.  Orey, 
Visc.  Howie.  Willi.  Lowther,  Gr.  v.  Lonsdale,  Visa.  Lowther. 

Vistounts:  Heinr.  Devereux , Visc.  Here/orC^  erster  Viscount 
von  England.  Rev.  Rowland  Bellasyse,  Viscount  Fauconberg, 
Georg  R'chart  St.  .lohn,  Visc.  Bolingbroke  und  St.  John  <r.  Bat- 
tersea.  Georg  Evelyn  Boscawen,  Visc.  Falmouth.  Georg  Byng, 
Visc.  Torrington.  Frid.  Aug.  Fitzgerald,  Visc.  Leinster  (Herx. 

V.  Leinster  und  erster  Peer  in  Ireland).  Thom.  Noel,  VisCounC 
IVentworth.  Wilh.  Conrtenay,  Visc.  Courtenay.  Wilh.  W.ird, 
Visc.  Dudler  und  Ward.  K.  Maynard,  Visc.  Maynard.  Thom. 
Haiiipdcu , Visc.  hampden.  K.  Germain,  Visc.  Sackville.  John 
Thom.  Townihend,  Visc.  Sydney.  Samuel  Hood,  Visc.  Hood, 
Robert  Duncan,  Visc.  Duncan,  Alex,  Hood,  Visc.  Bridpott. 
Asheton  Curzon,  Visc.  Coureon.  Heinr.  Dundas,  Visc.  Melville.  , 
Heinr.  Addington , Visc.  Sidmouth.  Thom.  Anson,  Visc.  Anson. 
Gerhard  Lake,  Viscount  Lake.  Wilh.  Schaw  Catheart,  Viscount 
Catheart.  ' 

Marone:  Thom.  Staplelon,  Lord  Le  Despencer.  Ed.  Southnrell 
Cliiford,  Lord  De  Clifford.  Georg  Tbicknesse  Tuchet,  Lord 
Audley.  Robert  Cotton  Saint  John  Xrefusis,  Lord  Clinton. 
Heinr.  Yelverton  , Lord  Grey  r.  Ruthen.  Gregory  Wilh.  Twis- 
Altg.  Sur,  Staatshandb.  1809-  Y J 


- -ik 


Digitize 


Nachtrag.  L 


706 

leton  , Lord  Saye  und  Sele.  K.  Phil.  Stourton,  Lord  Sl^urtin. 
John  Peylo  Verney,  Lord  If'illoughby  de  Broke.  St.  Andreu 
St.  John  , Lord  St.  John  r.  Bletsoe.  K.  August  Ellis.  Lord  Ho- 
ward de  Wa’den.  Ceci)  Bishopp,  Lord  ZoucA.  Robert  Ed.  Pe- 
tre,  Lord  Fette  (20,000  Pf.  Ek.).  Georg  Spencer,  Lord  Spencer 
(M«r<j.  V.  Blandford).  Heipr.  Aiundel,  Lord  Arundel.  Joha 
Bligh,  Lord  Clifton.  K.  Dormer,  Lord  Dormer,  John  Roper, 
Lord  Thj-nham.  Georg  Goidon  Byron,  Lord  Byron,  Karl 
"VV'ilh.  Heinr.  Montague  Scott,  Lord  Tynedalt.  Karl  Cli^ord, 
Lord  Clijff  ord  of  ChudUigh.  Georg  Ashburnham , Lord  Ath- 
hurnham  (Visc.  S.  Asaph),  Alex.  Hamilton,  Lord  Dutton.  Edm. 
Boyle,  Lord  Hoyie,  Thom.  Rob.  Hay - Driiinmond,  Lord  Hoy 
(Graf  V.  Kinnoiii).  Heinr.  Wilh.  Willoughby,  Lord  Middleton. 
Peter  King,  Lord  King,  John  Georg  Mnnson,  Lord  Monsm, 
Heinr.  Btomley,  Lord  Montfort.  Frid.  Ponsouby,  Lord-Pon- 
tonhy.  Heinr.  Stawel  Bilson  Legge,  Lord  Stawel.  Lewis  Rieh. 
Watson , Lord  Sandes.  Thom.  Phil.  Weddell  Robinson,  Lord 
Grantham.  Nath.  Cnrion,  Lord  Searsdalt.  Prid.  Irby,  Lord 
Boston.  Heinr.  Richard  Fox,  Lord  Holland  v.  Holland  und  r. 
Foxley.  John.  Jam.  Perceval , Lord  Lovel  und  Holland  f,  Em- 
inore.  Georg  Venables  Vernon , Lord  Vernon.  Fri.  Moretoo, 
Lord  Ducie.  Georg  Wilh.  Campbell,  Lord  Sundridge  und  Ha- 
milton. Ed.  Haryey  Hawke,  Lord  Hawke.  Brownlow  Ctut, 
Lord  Btowniow.  Georg  Pitt,  Lord  Rivers.  Oudley  Ryder, 
Lord  Harrnwhy.  Thom.  Foley,  Lord  Foley.  Georg  De  Cardoa- 
nel,  Lord  Dynevor.  Thom.  de  Grey,  Lord  tValsingham.  Wilh. 
Bagnt,  Lord  Bagot.  Georg  Ferd.  Fitzroy,  Ixird  Southampton. 
Richard  Barrd  Diinning,  Lord  Ashburton.  Wilh.  Norton,  Lord 
Grantley.  Georg  Rodney,  Lord  Rodney.  Frz.  Kawdon  Hastings, 
Lord  Hauidon  (Gr.  v.  Moira  in  Ireland).  Heinr.  Frid.  Carteret, 
Lord  Carteret.  John  Eliot,  Lord  Eliot.  Thom.  Jam.  Warren 
Bulkeley,  Lord  Bulkeley  (Visc.  Bulkeley  in  Ireland).  John  So- 
mers  Cnuks,  Lord  Somers.  John  Parker,  Lord  Boringdon, 
Thom.  Noel  Hill,  Lord  Berwic.  Jam  Dutton,  Lord  Shtrbome, 
Georg  Gordon,  Lord  Gordon.  Heinr.  James  Montagu  Scot, 
Lord  Montagu.  Wilh.  Douglas,  Lord  Douglas,  Heinr.  de  la 
Poer  Beresford,  Lord  Tyrons  (Marq.  v.  Waterford  in  Ireland), 
Henr.  Boyle , Lord  Carleton  (Gr.  v.  Skannon  in  Ireland).  John 
Hiissey  Dclaval,  Lord  Delaval  (Lord  Delaval  in  Ireland).  Har- 
bord  Harbord  , Lord  Sujfield.  Guy  Carleton , Lord  Dorchester, 
Robert  Banks  Jenkinsou,  Lord  Hawkesbury,  Frz.  Aug.  Eliott, 
Lord  Henthfield.  Georg  Kenyon,  Lord  Kenyon.  Rieh.  Aldworth 
Neville  Griffin , Lord  Braybrooke.  Willi.  Pitt  Amberst,  Lord 
Jmherst.  Georg  Aug.  ChichesLer,  Lord  Fisherwic,  Jam.  Onff, 
Lord  Fise.  Jam.  Buckiiall  Grimston,  Lord  Verulam.  Archibald 
Douglas,  Lord  Douglas.  Heinr.  Gage,  Lord  Gage.  Wilh. 
Wyndham  Grenville,  Lord  Grenville.  Geerg  Douglas,  Leid 
Douglas.  Ed.  Thurlow,  Lord  Thwlow.  Wilh.  Eden,  Lord 
Auckland  (Lord  Auckland  in  Ireland).  John  Fitzpatrick,  Lord 
Upper  Ossoty  (Gr.  v.  Upper-Ossory  in  Ireland).  Heinr.  Phipps, 
Lord  Mulgrave  (Lord  Mulgrave  in  Irelaud).  Wilh.  Heinr.  Lyt- 
telton,  Lord  Lyttelton.  Heinr.  Welbore  Ellis,  Lord  Mendip 
(Visc.  Clifden  in  Ireland).  Orlando  Bridgeman,  Lord  Bradford. 
Jam.  Peachey,  Lord  Selsey.  Thom.  Dundas,  Lord  Dundas.  K.  i 
Anderson  Pelham,  Lord  Yarborough.  Heinr.  Hood,  Lord  Hooi 
V.  Catherington,  Frz.  Stuart,  Lord  Stuart  (Gr.  r,  Moray  ia 
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Skntland).  Georg  Stewart,  Lord  Sttwart  (Gr.  r.  Galloway  in 
Skotland).  Jas  Stopford,  Lord  Salteri/ord  (Gr.  v.  Coiirtowii  in 
Ireland).  Job.  Christopher  Burton  Dawnay,  Lord  Dawnax 
(Visc.  Downe  in  Ireland).  Georg  Brodrick,  Lord  Brodrich 
^isc.  Midleton  in  Ireland).  John  Rons,  Lord  Rous.  Georg 
Caltborpe,  Lord  Calthorpe,  Pet.  Burreil,  Lord  Gwydir,  Frz. 
Basset,  Lord  De  Dunstanville  und  Basset.  Ed.  Lascelles,  Lord 
Harewood.  John  Rolle,  Lord  Rolle,  Rieh.  Colley  Wellesley, 
Lord  IVtlletlex  (Marq-.  Wellesley  in  Ireland).  Robert  Smith, 
Lord  Carrington  (Lord  Carrington  in  Ireland).  K.  Xownshend, 
Lord  Bayning,  Jam.  Grenville,  Lord  Glastontury.  Wilh.  Pow- 
lett,  Lord  Bolton.  Gilbert  Eliott  Murray  Knynynmound,  Lord 
Minto.  John  Wodehouse,  Lord  IVodehouse.  John  Rushout, 
Lord  Northwic.  Thom.  Powis,  Lord  LilJortL  Thom.  Lister, 
Lord  Ribbletdale.  Frz.  Humberstone  Mackenzie,  Lord  Seaforth. 
John  Scott,  Lord  Eldon,  John  Fitzgibbon,  Lord  t’tizgibhon 
(Gr:  y.  Cläre  in  Ireland).  K.  Moore,  Lord  Moore  (Marq.  v. 
Drogheda  in  Ireland).  John  Loftus,  Lord  Loftut  (Marq.  v.  Ely 
in  Ireland).  Walter  Butler,  Lord  Butler  (Gr.  v.  Ormond  und 
OsEory  in  Ireland).  John  Joshua  Proby,  Lord  Catxtford  (Gr. 
T.  Carysford  in  Ireland).  Wilhelm  Arden,  Lord  Alvanley.  Al- 
leyne  Fitzherhert,  Lord  St.  Helene  (Lord  St.  Helens  in  Ireland). 
Murroush  O’Brien,  Lord  Thomond  (Marq.  v.  Thamond  in  Ire- 
land). Georg  Krith  Elphinstone,  Lord  Keith  (Lord  Keith  in 
Ireland).  John  Hely  Hutchinson,  Lord  Hutchinson.  John  Mit- 
ford, Lord  Redetdale.  Ed.  Law.,  Lord  EUenborough.  K.  Georg 
Perceval,  Lord  Arden  (Lord  Arden  in  Ireland).  John  Baker 
Holrcwd,  Lord  Sheffield  (Lord  ShelReld  in  Ireland).  K.  Middle- 
ton,  Lord  Barham.  Cuthbert  Collingwood,  Lord  Collingwood. 
Thom.  Erskine,  Lord  Erskine.  John  Oenis  Browne,  Lord  Mon- 
teagle (Marq.  v.  Sligo  in  Ireland).  Hugh  Montgomary,  Lord 
Ardrotsan  (Gr.  v.  Eglinton  in  Skotland).  Jam.  Maitland,  Lord 
Lauderdale  (Gr.  r.  Lauderdale  in  Skotland).  Georg  Forbes, 
Lord  Granard  (Gr.  v.  Granard  in  Ireland).  John  Crewe,  Lord 
Crewe.  Wilh.  Lygon,  Lord  Beauchamp.  John  Ponsoby , Lord 
Ponsobjr.  Archibaid  Kennedy,  Lord  Ailsa  (Gr.  v.  Ca.<;silis  in 
Skotland).  Jobn  Campbell,  Lord  Breadalbane  (Gr.  v.  Breadal- 
bane  in  Skotland).  Alan  Gardner,  Lord  Gardner  (Lord  Gardner 
in  Ireland'.  Thom.  Manners  Sutton,  Lord  Manners.  Jam. 
Gambier,  Lord  Gambier. 

Skotisc  he  Peers.-  Jam.  Sinclair,  Gr.  v.  Caithness , Lord  Berr- 
ledale.  Wilh.  Home,  Gr.  v,  Home,  Lord  üuiiglas.  John  Lyon 
Bowes , Gr.  V.  Strathmore  und  Kinghorn , Lord  Glamis.  Thom. 
Erskine,  Gr.  v.  Keltie  , Viscount  Fenton.  K.  Hamilton,  Gr.  v.;. 
Haddington,  Lord  Binning.  Georg  Rarasay,  Gr.  v.  Dathousie, 
Lord  Ramsay.  Thom.  Douglas,  Gr.  i>.  Selkirk,  Lord  Daer. 
Alex.  Lindsay,  Gr.  v,  Balcarras,  Lord  Lindsay.  Georg  Gordon, 
Gr.  V.  Aboyne,  Lord  Strathaven.  Georg  Gordon,  Gr.  v.  Aber- 
deen, Lord  Haddo.  Georg  Boyle,  Gr.  v.  Glasgow,  Lord  Boyle. 
Jam.  Ochoncar  Forbes,  Lord  b'orbes.  Alex.  Georg  Fraser,  Lord 
Saltoun  und  Abernethy.  K.  Sinclair,  Lord  Sinclair.  Frz.  Na- 
pier  , Lord  Rapier.  < 

Irische  Peers:  Thom.  Taylonr,  Marq.  v,  Headfort,  Gr.  v. 

Bective.  John  Denis  Brown,  Marq.  v.  Sligo,  Gr.  y.  Altamont. 
John  Thom.  De  Burgh,  Gr.  v.  Clanricarde,  Lord  Dunkellyu. 
Georg  Frid.  Nngent,  Gr.  «.  fPestmeuth,  Lord  Delvin.  Frz. 
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William  Canlfeild,  Gr.  v.  Charlemont,  Lord  Canlfeild.  Geor^ 
King,  Gr.  v.  Kinkit^n,  Visc.  Kingsborough.  Rob.  Jocelyn,  Gr. 
V.  Roden,  Visc.  Jocelyn.  John  Crosbie,  Gr  v.  Glandore  , Visc. 
Crosbie.  Tbom.  Bnkenham,  Gr.  v.  Longfard,  Lord  Pakeiiham. 
John  Willoughby  GoIr  , Gr.  v.  EnniskiUen , Viic.  Cole.  John 
CrrightoD  , ür.  v.  Krne,  Visc.  Creighton.  Hob.  Howard,  Gr. 
V.  H'iclou),  Lord  Clonmore.  Rieh.  Ringham,  Gr.  v.  Lucan, 
Lord  Ringham.  Rob.  Stewar^,  Gr.  v.  l^ndonderrjr , Viscount 
Castlerragh.  Hrinr.  Burton  Gon'yngham  , Gr,  Conyngham  , Vis- 
count Mountcharlps.  K.  Heinr.  St.  John  O'IVcill,  Gr.  O'Neill, 
Visc.  Raymond.  Fis.  Bermtd  , Gr.  v.  Handon,  Visc.  Bernard. 
Rieh.  Hely  Hutchinson,  Gr.  v.  Donoughmort , Visc.  Oonongh* 
more.  IJiijitd  Alex.,  Gr.  t>.  Coledon,  Visc.  Alexander.  Edmund 
Heinr.  Feri,  Gr.  v.  Limeric,  Lord  Glentwortb.  Most.  Rav.  K. 

Normanion,  Visc.  Somerton.  K.  Wilh.  Bury,  Gr. 
V.  Charievült,  Lord  Tiillamore.  Thom.  Kuox,  Visc.  Northlani. 
Hngh  Carleton , Visc.  Cartelon,  Rieh.  Longfield,  Visc.  Lmgut- 
vHle.  Rieh.  Butlek,  Lord  Cahier.  Georg  Agar,  Lord  CaUan. 
Jam.  Ciiff,  Lord  Tjrrawly. 

Erz  bit<häf  e und  Bischöfe:  K.  Manners  Sutton , Lord  Enh. 
V.  Canttrhury  und  Primas  von  England.  Beilby  Porteiis,  Lord 
Bisch.  V.  London.  Shute  Barrington,  Lord  Bisch,  v.  Durham. 
Brownlow  North,  Lord  Bisch,  v.  Winchester,  Jam  Yorke,  Lord 
Bisch.  V.  Ely.  Richard  Hurd,  Lord  Bisch,  v,  JVorcester.  Jam. 
Cornwallis,  Lord  Risch,  v.  Lichfield  und  Coventry.  Richard 
WatsoB , Lord  Bisch,  v.  Lahdaff.  Georg  Tomline,  Lerrd  Bisch. 
T Lincoln,  Wilh.  Cleaver,  Lord  Bisch,  v.  St,  Asaph,  Rieh. 
Bcadon,  Lord  Bisch,  v,  Bath  u.  Wells.  Ed,  Vcnablet  Vernon, 
Lord  Bisch,  v.  Carlisle.  Spencer  Madan , Lord'  Bisch,  v.  Peter- 
hourough.  Folliot  Herbert  Walker  Cornwall , Lord  Bisch,  v. 
herejord.  John  Buckner,  Lord  Risch,  v.  Chichester.  John 
Randolph,  Lord  Bisch,  r.  Bengor.  Heinr.  Wilh.  Majendie, 
Lord  Bisch,  v.  Chester.  G.  Is.  Huntingford,  Lord  Bisch,  v. 
Gloucesier.  Thom.  Oatnvier  , Lord  Bisch,  v.  Rochester,  Georg 
Pelham,  Lord  Bisch,  und  Erzdiaconus  v.  Exeter.  T.  Burgess, 
Lord  Bitch.  v.  St.  David.  John  Fisher,  Lord  Bisch,  v.  Salis- 
iurjr.  Heinr.  Bathurst,  Lord  Bisch,  v.  Norwich.  K.  Mott,  Lord 
Bisch.  V.  Oxford.  John  Luxmore,  Lord  Bisch,  v.  Bristol,  Clau- 
alius  Crigan,  Lord  Bisch,  und  Erzdiaconus  v.  Soder  und  Mann. 


Englische  Peeressen. 

Louise  Greville,  Comtesse  v.  Marsfield.  Henriette  Laura  Pulte- 

--ney,  Countess  of  Bath,  Charlotte  Fitzgerald  de  Roos,  Baro- 
nesse Roos.  Gertrude  Brard , Baronesse  Dache.  Priscella  Bar- 
bara Elis.  Burrel,  Barone^s  VVilloughby  d*  Kresiy.  Elis.  Raw- 
don.  Baroness  Hungerford.  Arabelle  Hume,  Baroness  Lueas, 
Sophie  Charlotte  Liirzon , Baroness  Howe.  Mary  Anne  Aber- 
cromby,  Baroness  4^ercramby.  Mary  Hillj  Baronezs  Sandyt. 

h.  Das  Unterhaus.  . ' , 

Sprecher  des  Unterhauses;  Abbot  (Oxford). 

Parlamentsglieder;  Jam.  Abercremby , if&idLn/ret).  Robert 
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Adair,  (Camelford).  Wilh.  Adam,  fKinkaTdinediira).  K.  Adams, 
(VVeymouih).  VVilh.  Adams,  ( l'otness^  John  HiI«T  Addington, 
(Harwich).  Enijnu>?l  Pulix  Agar,  (Sudbury).  Wilh.  Con^rev# 
Alcock,  (Wexiordihire).  Alex.  Allan,  (Berwio').  Viicouiit  Alt- 
horp  , (\orthainpton<hire).  Miletvs  Pfcier  Andreuu , (Bewdley). 
Georg  Ansan,  (Liclifi^id).  John  Anstruthsr , ( Aiitlruther).  Wil- 
helm Lee  Antonie,  (Bedford).  Merviii  Archiull,  (Permanagh- 
ihire).  Georg  Ashburaham,  (Romney).  Wilh.  AsttU,  (ßridge- 
water).  John  H.  Astley,  (Norfolk),  iolio  Aubrey , (Aliieburgh). 
Tliom.  Babington,  (Leicetter).  VValtar  liagenetl,  (Catherloch- 
shire^.  K.  Bagut,  (Schlofa  Riding).  Wilh.  Hagwell,  (ClommI). 
E?an  Baillie , (Bristol).  Georg  Baillit,  jnii.  (Fontrose).  John 
Baker,  (Canterbirry).  K.  W.  Bampfyldt,  (Elxeter).  Heinr.  Ban- 
ker, (Schlofs  Corf.)  Jos.  Foster  Batkam,  (Stockbridge).  Alex. 
Baring,  (Taunton).  Thom.  Bariag,  (Wycoinbe,  Cipping).  Hiigh 
Barlow , (Fembroke).  Snowdon  Üarns,  (LXiiiiwich).  John  Max- 
well Barry,  (Cavanshire).  Edmund  Bastard,  (Oarmouth),  John 
Pollexien  Baeiard,  (Deroushire).  K.B-  Bathurst,  (Bristol).  Mich. 
Hicks  Beach,  (Cirencester).  Thom.  Rd.  Beau/nont , (Northum- 
berland).  Wilhelm  Beckford,  (Hindon).  Hcn.  Alex.  Bensut,  ' 
(Laiinceston).  Lord  K.  Bentinck,  (Ashbiirtou).  Rieh.  Benyon, 
(VVallingford).  Ludw.  Georg  T.  Beretford , (Londonderryshire). 
John  Claud  Beres/ord,  (Waterfordshire).  Georg  Cranfield  Ber- 
keley, (Gloucestershire).  Visc.  Bernard,  tCorkeshi re).  Senope  Ber- 
nard,  (St.  Mawes).  Thom.  Bernard,  )un.  (King’s  County).  Allee- 
marilBertie  (Staiiiford).  Calrerly  Bewick,  ( Winchilsea).  Robert  M. 
RiddulpA,  (Uenbigh).  Lord  Binntng,  (Cockermouth).  John  B/acfe- 
burne,  (Laiicashire).  Blackbume,  in  frei.  (Newton,  Lancashire). 
Bar.  Pope  Blackford,  (Newtown).  Thom.  Hiigh,  (Mcatlishire). 
Nath.  Bond,  (Conf.  Schl.)  Heinr.  ßonhain,  (Leominstcr).  Eduard 
Wilbr.  bootle,  (Newcast.,  pntere  Linie).  Edu.  Boscawen,  ( Fruro). 
Barth.  Bouwerie , (Uownton).  Ed.  Bouwerie,  (Northainpton). 
Georg  Bowyer,  (Malmesbury).  Uae.  Boylt,  (Aiishire).  Aug.  ^ 
Cavendish  Bradshaw,  (Honiton).  Robert  Haldane  Bradshaw, 
(Braoley).  Thom.  Brand,  (Hertfordshire).  K.  John.  Brandling, 
(Newcast.  upon  Tyne).  Wilh.  Brodrick,  (Whitchiirch).  Jam. 
Brogden,  (Launceston).  Heinr.  Vaughon  Brooke,  (Hurwic).  An- 
thony Brown«,  (Heydoii).  Uenis  Browne,  (Mayosbire).  Is.  Haw- 
kins  Browne,  (Bridgenorth).  Willi.  Brownlow,  (Arniaghshire). 
Lord  Bruce,  (Marlborough).  Pat.  Craufurd  Brutte,  (Üundalk). 
£d.  Buller,  (East  Looe).  Jam.  Bult  er , (Exeter).  Jam.  Buller, 
(West-Looe).  John  Bullock,  (Essex).  T.  C.  Bunbury,  (SutTolk). 
Frans  Burdett , ( Westmiuster).  Lord  Barghersh,  (Lime  Regis). 

K.  M.  Burrell,  (Shorehani).  Fri.  ßurton,  (Oxford • city).  F 
Nath.  Surton,  (Clareshire).  K.  H.  Bii(/er,  (Kilkeiiny  ) Jam.  But- 
'•i/er,  (Kilkeniiysaire).  Georg  Byng , (.Middlesex ).  John  Caleraft, 
(Rocht’Ster).  Gran  T.  Calctajl,  (Wareham).  John  Culucrt, 
(Hnntingdoii).  Nicolson  Ciluert  , (Hcrtl’ord.)  Alex.  Campbell, 
(Dumfcrmlin).  Archibatd  Campbell,  (Glasgow).  Georg  Camp~ 
bell,  (Carmeithen).  John  Campbell , jun.  (Rothsajr).  Lord  John 
• Campbell,  (Atgyllshire).  Georg  Canning,  (Hastings).  Georg 
Canning,  (Sligo).  Reg.  P.  Cnrew,  (Fowey).  Roh.  Stapland  Ca- 
rew,  (Wexfordsliire).  Thom.  Carter,  (Caliington).  Wilh.  Ralph. 

' Cartwright,  (Northamptonshire).  Viscount  Castlereagh,  (Plymp- 
toii).  Liidw,  Georg  Aug.  Heinr.  Cavendish,  (Uerbysliire).  G. 
H.  K.  Cavendish,  (Aylssbory).  Wilh.  Caaaidish,  (Derby).  K.- 
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Chaplin,  (Lincolnshire).  Thom.  CholmendeUy,  (Chetliire).  Wilk. 
Chute,  iHampshire).  Heinr.  John  Clements,  (Leitrimthire).  Da». 
Clepkane,  (Kuirofsshire).  Wilh.  Heinr.  Clinton,  (BnrotiKhbridge). 
Viscount  Clive,  (Liidlow).  Heinr.  Clive,  (Liidlow).  Wi)h.  Clive, 
(Bischofs-Schi.).  Graf  v,  Clonmell,  (Neu - Romney).  Lord  Co- 
chrane,  (Westminster).  G.  A.  Cochrane,  (Grampound).  Andr. 
Cochrane  ■ Johnstone,  (Grampound).  Ed.  K.  Cocks,  (Ryepate). 
Christ.  Codrington,  (Tewkesbury).  Daniel  Parker  Coke,  (Not- 
tingham). Ed.  Coke,  (Derby).  Thom.  Wilh.  Coke,  (Norfolk). 
N.  W.  R.  Colborne , (Appleby).  G.  L.  Cole , (Permanaghshire). 
Archib.  Colquhon,  (Cullen).  Harvey  Christ.  Combe,  (London). 
Cropley  Ashley  Cooper , (Dorchester).  Ed.  Sing  Cooper  , (Sli- 

f;oshire).  John  Cot«,  (Shropshire).  J.  G.  Cotterell,  (Here- 
ordshire).  Stapleton  Catton , (Newark).  Ed.  Spencer  Cowper, 
(Hertford).  K.  Craufurd,  (Retford).  Thom.  Cieevejr,  (Thet- 
ford).  Alex.  Crickitt,  (IpSwich).  Jos.  Cripps,  (Cirenster).  John 
Wilson  Croker,  (Downpatric.).  Wilh.  Curtis , (London).  J. 
Christ.  Curwen,  (Carlisle).  Rob.  Curzon,  (Clitherae).  J.  Ram- 
aay  Cuthbert , (Appseby).  Denis  Bowes  Daly,  (Galwaysbire), 
Jam.  Daly,  (Galway).  Ralph.  Allen  Daniell,  (West-Looe).  H. 
W.  Dashwood,  (Waldstoe).  Davies  Davenport,  (Cheshire). 
Rieh.  Hart  Uavies,  (Colchester). e Jam.  Dawkins,  (Chippenbam). 
Wilh.  Deedes,  (Hythe).  John  Dennison,  (Minchead).  John 
Dent,  (Lancaster).  Quintin  Dick,  (Carricfergiis).  Wilh.  üi- 
chinson,  (Somersetihire).  H.  Aug.  Dillon,  (Mayoshire).  Ed. 
Disb'rowe , (Windsor).  Th.  Tyrwhitt  Drake,  (Agmondesham). 
John  Ducketf,  (Lymington).  Lord  Dujferin  u.Claneboye,  (Hel- 
lestone). Stratfnrd  Dugdale,  (VVarwieshire).  Patric  Duigenan, 
(Armagh).  K.  Dundas , (Berkshire).  K.  Lawrence  Dundar, 
(Richmond).  Lawr.  Dundas,  (Malton).  Rob.  Dundas -Saun- 
ders , fEdinburghahire).  Jam.  Dupre,  (Chichester).  Viscount 
Ebrington,  (St.  Mawes).  W.  P.  E.  Eden,  (Woodstoc.).  John 
Egerton,  (Chester).  Wilh.  Eiford,  (Rye).  Wilh.  Eliott,  (Les- 
keard).  Wilh.  Ellice,  (Great  Grimsby).  Wilh.  Elliot , (Feter- 
borough).  K.  Rose  Ellis , (East  Grinstead).  Rieh.  Elli- 
son, (Lincoln).  K.  Elphinstone- Fleming , (Stirlingshire).  Tb. 
Grimst.  Estcourt,  (Devices).  Thom.  Everett,  (Ludgershall). 
Graf  V.  Euston,  (Camb.  ünivers).  Ant.  Hardolph  Eyre,  (Not- 
tinghamshire).  Heinr.  Fane,  (Lime  Regit).  John  Fane,  (Ox- 
fordshire).  Wilh.  Meeke  Farmer,  (Huntingdon).  Jam.  Fargu- 
har,  (Brechin).  Newton  Fellowes,  (Andower).  Wilh.  Heinr. 
Fellowcs , (Huntingdonshire).  Jam.  Ferguson,  (Aberdeenshire). 
Ronald  K.  Fergusson,  (Kinkaldy).  T.  Fetherstone,  (Lnngford- 
ahire).  Ed.  Finch,  (Cambridge).  Jam.  Fitzggrald,  (Ennis).  Mo- 
rit  Fitzgerald,  (Kerryshire).  Lord  Heinr.  Fitzgerald , (Kilda- 
reshire);  Viscount  Fitz -Harris,  (Heytesbury).  Wilh.  Fitsiugk, 
(Tiverton).  R.  Fitzpatrick,  (Bedfordshire).  Lord  K.  Fitzroj, 
(Edmunsbury).  Lord  Willi.  Fiizroy,  (Thetfotd).  Andr.  Fo- 
ley , (Droitwich).  Thom.  Foley,  (Herefordshire).  M.  Bapt.  FaU 
kes,  (King’s  Lynn).  Viscount  Folkestone,  (Neu-Shnum).  Vis- 
count Forbes,  (Longfordshire).  Gecil  Forester,  (Wenloc).  John 
Fester,  (Louthshire).  Thom.  Heinr.  Fester,  (Urogheda).  John 
Lesslie  Fester,  (.Univers.  Dublin).  Evan  Foulkes , (Tralee). 
Willi.  Frankland,  (Thirsk).  T.  Fri.  Freemantle,  (Saltash).  Wil- 
helm Heinr.  Freemantle,  (Saltash).  Arthur  French,  (Roscom- 
monshire).  John  Füller,  (Sussez).  Thom.  Fydell , (Boston). 
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Heinr.  Fynet,  ( Aldborough).  Rieh.  Gainon  , (Winchestpr). 
Georg  Gnriand,  (Poole).  Isac  Gascoyne  ^ ^Rirerpool).  Phil. 
Gell,  (Malntetbury).  Virary  Gibhs , (Gamb.  üniv.).  Dar.  Gid- 
dy,  (Bodmyit).  Georg  Gipps , (Riponj.  Hcmr.  Glassford, 
(UuDibartonsJiire).  Thoni.  Goddard,  (Criclade).  Tboin.  God- 
Jrey,  [Hyfhe).  Thoni.  Sherloch  Gooch , (Sutfolk).  Wilh.  Gor- 
don,  (Worceater).  JLaOrd  G.  L.  Gewer , (Staffordahire).  Jam. 
Graham  . (Cocbermouth).  K.  Grant,  (luveriiessshiro).  Franz 
Wilh.  Grant,  (^Elginshire).  Wilh.  Grant,  ^Bamfshire).  Heinr. 
Grattan,  (Dublin).  Robert  Greenhill,  (Thirski.  G.  Bellas  Gree- 
nough,  (Gatton).  Pascal  Grenfell,  jun.  (Vlarlow).  Thoni.  Grrn- 
ville,  (Buckingham).  Boolh  Grey,  (Petersiield).  Jam.  Walter 
Grimstone , (St.  Alban’s).  Thom.  Grosvenor , (Chester).  Lord 
Cuemsey,  (Weobly).  Benjam.  Hall,  (Totness).  Jam.  Hall,  (St. 
Michael).  Jos.  Ilalsey,  (St.  Albanss).  Viscount  Hamilton, 
(^Leskeard).  Lud.  Arch.  Hamilton,  (Lanerkshirc).  Lud.  Claude 
Hamilton,  (Dungannon).  K.  Hamilton,  (Honitoii).  Hans  Ha- 
milton, (Dublinshire)  John  Hämmert,  ( Paiinton).  Ed.  Har- 
board,  (Yarniouth,  Norfolk).  Wilh.  Asheton  Harhoard , (Plymp- 
ton).  Elias  Harvr/,  (Essex).  Heinr.  Haivktns , (Bnroushliridge). 
Lord  Headley,  (Malton).  Thom.  Hoatkeote,  (Blechiugley).  An- 
thony Henderson,  (Bracley).  Lord  Henniktr,  (Rittland).  K. 
Herbert,  (Wilton).  Arthur  Herbert,  (Kerrysliire).  Pet.  Heran, 
(Newton,  Lancaster).  Georg  Hihbert,  (Seafurd).  Georg  Fiti- 
gerald  Hill,  (Londonderry).  Wilh.  Hill,  (Slirewsbury).  Visc.  Ilin- 
ehingbrook,  (Hiintingdonshire).  J.  Cox.  Hippisle^- , (Sudbury). 
Benjam.  Hobhouse,  (Hindoii).  John  Hadron,  (Wigan).  Artlmr 
Hawe  Holdsuiorth,  (Uarnioulh).  Georg  Hulford,  ( Lestwithicl). 
Natbaniel  Holland,  (East -Griustead).  Wilh.  Honywoord,  (Kent). 
Sam.  Hood,  (Bridport).  Alex.  Hope,  (Linlithirowsliire).  K. 
Hope,  (Haddingtoashire).  Wilh.  Johnstone  Ziep«,  (Diimfries- 
ahire).  Fri.  Hornsr,  (Wendover).  Sam.  Horrocks , (Preston). 
Heinr.  Houmrd,  (Glouccster).  Wilh.  //uuinrd,  ^Morpeth).  Vis- 
count Howic,  (Taristoc).  Wil.  Lewis  Hnghet , (Wallingford). 
Abr.  Hume,  (Hastings).  Wilh.  Hoare  Harne,  (VViclowshire). 
Jos.  Hunt,  (Queenborougli).  Lord  Huntingji eld , (Dunwich). 
Rob.  Hurst,  (Steyning).  Wilh.  Haikisson , (Harwich).  Wilh. 
Hussry , (Neu- Snrum).  Christopher  Hely  Hutchinson,  (Corke). 
John  Jackson,  (Dover).  Josias  Jackson,  (Southampton).  John 
Jeffery,  (Paole).  Jos.  Jekyll,  (Calne).  K.  Jenkinson,  (Dover). 
fl.  G.  Jenkinson,  (Sandwich).  Denham  Jeph-run,  (Mallow).  Jerv. 
Clarke  Jeruoise,  (Yarmouth).  Wilh.  Ingilby,  (Betford).  Vis- 
count Joerlyn,  ^oiithshire).  Heinr.  Joddrell,  (Bramber).  Thom. 
Johnes,  (Cardigaashire).  Georg  Johnsione,  (Heydon).  Hylton 
Jolliffe,  (Petersfield) , Gilbert  Jones,  ( Aldboroiigli).  Thom.  Je- 
ner, (Shrewsbury).  Walter  Jener,  (Golcraine).  John  Irving, 
(Bramber).  John  Kenne,  (Youghall).  G.  A.  L.  Keck,  (Leicc- 
xtershire).  Whitshed  Keene , (irtontgomery).  Thom.  Kempo, 
(Lewes).  Wilh.  Kenrick,  (Blechingly).  Lord  Kensington,  (Ha- 
verfordwesl).  John  Dashwood  King,  (Wyeombe,  Chipping). 
John  Kingston,  (Lymington). , Georg  Knapp,  (Abingdoii).  Ed. 
KnatchbuU,  (Kent).  Thom.  Knox,  (Ty roneshire).  John  Kyna- 
Ston-Pourell,  (Shropshire).  Malcolm  Laing , (Orkneyshire). 
Wilh.  Lambe,  (Portarlingtoii).  Ralph.  John  Lambton,  (Dur- 
ham  City).  Ed.  Lascelles,  (Northallertou).  Heinr.  Latcelles, 
(Westbury).  Dar.  Latouche,  Jun.  (Gatherlogshire).  John  La- 
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teuchtf  Jua.  (Leitnimtliire).  Robert  Latouche,  (Kildaretbire). 
French  Laurence , (Peterborongh).  John  Leuch,  (Seaford).  K. 
Shaw.  L^<vrc, ^(Reading).  Jam.  Henry  Leigh,  (Wigan).  John 
Ltland,  (Stamford).  K.  Letnon,  (Penryn).  John  Lemon,  (Trn- 
ro).  Wilh.  Lemon,  (Cornwal).  K.  Poweil  Letlie,  (Monaghan- 
ahire).  Thom.  Buckler  , (SomerseUhire).  Hugo  Z<<y- 

eester,  (Milbone  Port).  Ed.  Littleton  , (Staffordshire):  Har> 

dre«s  Lloyd,  (King’s  County).  Jam.  Martin  Lloyd,  (Steyning). 
A.  M.  Lockhart,  (Benvic).  Johii  Ingram  Lockhart , lOxford 
City).  Wilhelm  Elliot  Lockhart,  ( Selkirkshire ).  Wilhelm 
Lojtus , (Tainwonh).  K.  Long  , ( Haileniare) . Rieh.  Lang 

( Wiltshire  ).  Mountifort  Lon^ield  , ( Gorke  ).  Georg  Lang- 

man,  (Maidttonc).  Manasseh  Masseh  Lopes,  ( Eresham  ). 
LorA  Lovaine  , (Bereralatoii).  Ed.  LoveJen,  (Shaftesbiiry).  Jam. 
Lowtfier,  ( Westmoriland).  John  Lowther,  (Cumberland).  John 
Lubbock,  (Leomiiister).  Steph.  Luskington , (Yarmouth,  Nor- 
folk). St.  Rumbold  Lushmgtan , (Rye).  John  Pownes  Luttrell, 
(Minohead).  Wilh.  Beauchamp  I^gon,  (Worcestershire).  Jam. 
, Macdonald,  (Newca.stle  untere  Lime).  Wilh.  Moedonu/d,  (Ren- 
frewshire).  A.  Mackenzie  - Fraser , (Rossshire).  Mackenzie  (Dor- 
nor).  Maclead,  (Cromartyshire).  John  M’  Mahon,  (Aldebiirgh), 
E.  A.  Macnpghlcn , ( Antrimthire).  Wilh.  Alex.  Madocks , (Bo- 
ston). Mag.  Uorr.  Magens,  (Ludgersh)i).  Steph.  iVia/ton , (Ros- 
coinmonshire).  Viscount  Mahon,  (Kingston  - on  - Hüll).  Ebe- 
nezer  Maitlund , (Lestwithiel).  John  Mait/and,  (Clippenham). 
Lord  K.  Somerset  A/annerr,  (Cambriüggshire).  Lord  Rob.  Afonnsrr 
(Leicestershire).  Robert  Afonnerr,  (Cambridge).  Wilh.  Manning, 
(Evesham).  John  Aforkham,  (Portsmouth).  Heirur.  Marlin,  (Kin- 
sale).  Rieb.  Martin,  (Galwayshire).  Mont  Mathew,  (Tippera- 
ryshire).  W.  R.  Maule,  (Forsarshire).  J.  S.  H.  Maxwell,  (An- 
nan). Wilh.  Maxwell,  (Selkirk).  Wilh.  Maxwell,  jun.  (VVig- 
tounshire).  Ed.  May,  (Belfast).  John  Me  ade , (Downshire). 
Wilh.  Mellish,  (Middlesex).  Ralph  Mtlbanke,  (Durham  County). 
H.  P.  S.  Mildmay,  (Winchester).  Lord  Milford,  (Peinbroke- 
shire).  Tfaom.  Miller,  (Portsmouth).  K.e  Mills,  (Warwic). 
Georg  Galway  Mills,  (St.  Michaeli.  Wilh.  Mills,  (Coventry). 
W.  M.  Milner,  (York).  Pemberton  Milnes , (Pontefract).  Vis- 
count Milton,  (Yorkshire).  Ed.  Monoton,  (StalFord).  Wilh. 
Monson,  (Lincoln).  Mathew  Montague,  (St.  Germain).  J. 
Montgomery , (Peeblesshire).  K.  Moore,  (Heytesbury).  Lord 
Heinr.  Moore,  (Oxford).  Pet.  Afoore,  (Coventry).  K.  Mordaunt, 
(Warwieshire).  K.  Morgan,  (Montmouthshire).  Viscount  Mor- 
peth,  (Cumberland).  Ed.  Morris,  (Newport,  Cornwal).  Rob. 
Morris,  (Gloucester).  Oswald  Mosley , (Wiiichilsea).  Thom. 
Mostyn,  (Flintshire).  Lord  Afuneorter,  (Westmorland).  Ed. 
Miller  Mundy,  (Derbyshirc).  Lord  Jam.  Murray,  (Perthshire). 
John  Murray,  (Wooton-Basset).  Patrio  Murray,  (Edinburgh). 
Frt.  Needham,  (Newry).  Evan.  Nepean  , (Bridport).  Rieh.  Ne- 
ville,  (Buckingham).  Rieh.  Neville,  (Wexfurd).  Viscount  Ae- 
wark , (Nottingliamshire).  John  Newport,  (VVaterford).  John 
Nicholl,  (Bedwin).  Gerard  Noel  AToei,  (Rntlaiid).  Dudley  IVartk, 
(Banbury).  Wilh.  Northey , (Newport,  Cornwal).  John  Cliapple 
Norton,  (Giiilford).  Georg  Nugent , (Aylesbary).  Ed.  O'Hrien, 
( Clareshire ).  J.  O'Callaghan,  (Tregory).  Wilhelm  Odell, 
(Limerieshire).  Wilhelm  Ogiander , (Badmya).  K.  O'Hara, 
(Sligoshire).  J.  R.  B.  O'Neill,  (Antrimshire).  Thom.  Cran- 
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ley  Onslow,  (Gnilford).  Wilhelm  Ord,  fMorpeth).  7ohn  Orde, 
(Jarmoiith).  John  Osborne,  (Cockermouth).  Lord  O-ttulston, 
(Knaresborough).  Berkeley  Paget,  (Angleseyshi).  Lord  Paget, 
(Milborre  Port).  K.  Paget,  (Cnrnarvon).  Lawrence  Palk,  (De- 
Tonshire).  Walter  Palk,  (Aihburton).  John  Palmer,  (Bath). 
Viscount  Palmerjton , (Newport).  Keinr.  Parnel,  (Queen'i 
County).  Lore  Parry,  (Horsham).  Pet.  Patten,  (Lancaster). 
John  Putteson,  (Nor wich).  Rob.  Peel,  (Tumworth).  Heinr, 
Peirse,  (Nort-- Uerton).  K.  A.  Pelham,  (Lincolnshire).  Spen- 
cer Perceval,  (Northampton).  Earl  Percy,  (Northumberland). 
Jocelyu  Percy , (Bereralitou).  Lord  Heinr.  Petty , (Camelford). 
Mansel  Philips,  (Staiford).  Bdmnnd  Phippt,  (Scarborough). 
Arth.  Pigot,  (Arundel).  Willi.  Morton  Pitt,  (Dortetihire).  Th. 
Plomer,  (Uowiiton).  K.  Pochin,  (Enniskillen).  Georg  Pocock, 
(Bridgewater).  K.  Mor.  Pole,  (Plymouth).  Wilh.  Welletley 
Pole,  (Qneen’s  County).  Viscount  Pollington,  (Poiitefract). 
Prid.  Ponsoby , (Kilkennyihire).  Georg  Ponsohy,  (Gorlieshire). 
H.  K.  M,  PopAam , -(Ipswich).  Jnsias  Diiprd  Porcher , (Old  Sa- 
rum).  Lord  Porchester,  (Criclade).  Georg  Porter,  (Stocbridge). 
Ed.  Perkeley,  Portman,  (Lorsetshire).  Rieh.  Power,  (Water- 
fordshire).  K.  Price,  (New-Radnor).  Viscount  Primrote,  (Cas- 
hei).  Prs.  Prittie,  (Tipperaryshire).  J.  M.  Pulteney , (Wey- 
anouth,  etc.).  Frz.  Pym,  (Bedfordshire).  Windham  H.  Quin, 
(Limerieshire).  Pet.  Kainsr,  (Sandwich).  Abel  Ram,  (Wex- 
fordshire).  Rieh.  Ramsbottom , (Windsor).  Lord  Rendletham, 
(Bossiney).  Wilh.  Richardton,  (Armogshire).  Math.  White 
Ridley,  ^Newcastle  - on -Tyue).  Abraham  Robartt,  (Worcester). 
John  Rohinton,  (Bischop’s  Castle),  Frid.  Robinson,  (Ripon). 
Gust.  H.  Rochjort,  (Westmeathshire).  Sam.  Romilly,  (Horsham). 
Georg  Rote,  (Christchurch).  Georg  Heinr.  Rose,  (Southampton). 
Viscount  Royston,  (Rvegate).  ’ Lord  Willi.  Russell,  (Tavistoc). 
Johlt  Ruterjord,  (Boxburgshire).  Rieh.  Ryder,  (Ttverton). 
John  St.  Aubyn,  (Hellestone).  R.  Salisbury,  (Brecon).  Frt. 
Savage,  (Uownshire).  Albany  Savile,  (Okerhanipton).  Wilh. 
Scott,  (Oxford).  R.  Phil.  Scudamore,  (Hcreford).  John  S.  Se- 
hright,  (Hertfordshire).  John  Severn,  (Waoton  Basset).  Lord 
Robert  Seymour,  (Carmartenshire).  Arthur  Shakespeare,  (Rich- 
inond).  Rieh.  Sharp,  (Castle-Rising).  Jam.  Shaw,  (London). 
■ Robert  Shaw,  (Dublin).  Ralph  Sheldon,  (Wilton).  Heinr. 
Shelley  jun.,  (Lewes),  Timothy  Shelley,  (Shoreham).  Rieh. 
Brinsley  Sheridan,  (Ilchester).  Wilh.  Shipley,  (Flint).  John 
Simeon,  (Readiiig).  John  B.  Simpson,  (Werloc).  Georg  Sim- 
aon,  (Maidstone).  John  Sinclair,  (Buteshire).  Mark  Singleton, 
(Eye).  Wilh.  .flonns  jnn. , (Oxford).  Georg  Smith,  (Wendover). 
Heinr.  Smith,  (Calne).  John  Smith,  (Nottingham).  Josua 
Smith,  (Oevixes),  Sam.  Smith,  (Leioester).  Th.  Aslietou  Smith, 
(Alldover).  Wilh.  Smith,  (Norwich).  Wilh.  Smith,  (West- 
meathshire),  Nathaniel  Sheyd,  (Cavanshire).  A.  J.  H.  Somer. 
set,  (Monmouthshire).  K.  Hein.  Somerset,  (Monmouth);  E.  H. 
Somerset,  tGloiicestershire).  M.  Somcrville,  (Meathshire).  Lord 
F.  A.  Spencer,  (Oxfordshire).  W.  Spencer  StanAopr , (Carlisle). 
John  Stamiforth,  (Kingston - ou  - Hüll).  Lord  Stanley,  (Preston). 
'Thom.  Stanley,  (Lancashire^.  Sam.  .Stevens,  (St.  Ives).  Gab. 
Tucker  Steward,  (VVeymouth).  R.  Tucker  Steward,  (Weymouth). 
Ch.  VVilb.  Steward,  (Londonderyshire).  Ed.  R,  .Steward,  (Stran- 
xaer).  Jam.  Steward,  (Tyronesbire).  Montgomery  G.  Steward, 
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(Kircudbright).  Waltar  Stirling,  (St.  I»es).  Viscount  Stepford, 
(Marlborough).  Andr.  Starhan,  (Oatherlogb).  Jot.  Holden 
Strutt,  (Maiden).  Lord  Wilh.  Stuart,  (Cardif).'  J.  Arcbibald 
Stuart  Wortley,  (Bottiney).  Wilh.  Sturges-Bourne,  (Chriit- 
church).  Georg  Holme  Sumner,  (Siirrey).  K.  Männert  Sutton, 
. (Scarboroiigh).  Harry  Swan,  (Penryn).  M.  M.  Syket,  (York). 

Th.  Powell  Symonds,  (Hereford).  R.  Waga  Talbot,  (Dublin- 
*thire).  fianattre  TarUtoti,  (Liverpool).  Wilh.  Taylor,  (Barn- 
ttaple).  K.  Wilh.  Taylor,  (Wells),  pd.  Taylor,  (Canterbury). 
'Mich.  Angelo  Taylor,  (Irelchetter).  Vane  Tempttt , (Üurham 
' County).  Gr.  TtmpU,  (Bucks).  Viscount  TempUtown,  (St.  Ed- 
mondtbury).  Georg  .Woodford  Thtllutton,  (Branstaple).  Georg* 
White  Thomas , (Chichester).  T.  B.  Thomson , (Rochester). 
Thom.  Thompson , (Midhurst).  Heinr.  Thornton,  (South  wark). 
Hob.  Thornton,  (Colchetter).  Sam.  Thornton,  (Surrey).  Thom. 
Thornton,  (Grantham).  Lord  Georg  Thynne , (Weobly).  Lord 
John  Thynne,  (Bath).  G.  Thiernty,  (Bauden-BridgeL  Wilh. 
Tight,  (VViclowshire).  Marq.  v.  Titchfield,  (Bucks).  Lord  John 
Townshend,  (Knaresborough).  Wilh.  -Aug.  Townshend,  (Whit- 
church).  H.  Tracy,  (Tewkesbury).  J.  Hearle  Tremayne,  (Corn- 
wal).  Clement  Tudway,  (Wells).  John  Frewin  Turner,  (Ath- 
lone).  Th.  Turton,  (Southwark).  Thom.  Orake,  Tyrwhit-Drake, 
(Agmondesham).  Thom.  Tyrwhit,  (Plymouth).  David  van  der 
Heyden,  (East  Looe).  Georg  Varuittart,  (Berkshire).  Nie.  Van- 
sittart,  (Old  Sarum).  John  Vaughan,  (Cardigan).  Rob.  Wilh. 
Vaughan,  Merionethshire).  K.  Vtreker,  (Limeric).  Georg  Gr. 
Firn  Vernon , (Licbfield).  J.  C.  Villiers,  (Qiieenborough).  Wilh. 
H.  Vyse,  (Beverly).  Th.  kVallace,  (Shaftesbury).  Georg  IVal- 
pole , (Dungarvaii).  Lord  Walpole,  (KJiig’t  Lynn).  J.  Wilh. 
Ward,  (Wareliam).  Robert  Ward,  (Haslemere).  Gwyllim  Lloyd 
Wardlt,  (Okenhampton).  G.  Warrender , (Jedburgh).  Oav. 
Wedderburn,  (St.  Andrew’s).  Wilh.  Gr.  Welby,  (Grantham). 
Arthur  Wellesley,  (Newport,  Ins.  Wight).  Heinr.  Wetlesley, 
(Eye).  Wilh.  Wemyss,  (Pifeshire).  Gottfr.  Went'worth,  (Tre- 
gony).  K.  Callis  Westren,  (Maiden).  John  Wharton,  (Bever- 
ley).  Rieh.  Wharton,  (Ourham  City).  Sam.  Withbread,  (Bed- 
ford).  Thom.  Whitmore,  (Bridgenorth).  Rob.  Wigram,  {Fo- 
wey).  Wilh.  JFigram , (Neu-Ross).  Wilh.  Wilberforce,  (York- 
thire).  Fri.  John  Wilder,  (Arundel).  Walter  IVtlkins,  (Radnor- 
shire).  Owen  Williams,  (Marlow).  Rob.  Williams,  (Carnar* 
vonthire).  Rob.  Williams,  (Dorchester).  Heinr.  Willoughby, 
(Newark).  Wilh.  Windham,  (Higham  Ferrers).  T.  E.  Winning- 
ton,  (Droiwtich).  Mark  Wood,  (Gatton).  Thom.  Wood,  (Bre- 
conthire).  C.  Vf,  .Wyndham,  (Sutsex).  P.  Wyndham , (Wilt- 
ahire).  Thom.  Wyndham,  (Glamorganshire).  R.  Watkins  Wilh. 
Wynn,  (Montgomeryshire).  Glynn  Wynn,  (Wettbury).  Wat. 
Wynn,  (Denbiglithire).  Gr.  v.  Yarmouth,  (Lisburne).  K. 
Yorks,  (Cambridgeshire).  Jot.  Sidney  Yorks,  (Su  Germain). 
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VII. 

HOFSTAAT. 


A.  des  Königs. 

O h er  e tt  m mt  rh  e T r : Gr.  v.  Dartmouth  (i,200  Pf.)  Vi  et  - Ob  er- 
c am  m er  h e rr.'  Lord  J.  Thynne  (1,154  ***•)  Secretär:  John 
Calvert.  O b er  c a mm  er  j unket : Gr.  v.  JVinchelsea  (2,000  Pf.) 
Cammerherren  (jeder  mit  I,0oo  Pf.):  Lord  Willoughhy  dt 
Broke.  Gr.  Onslow.  Lord  Boston.  Visc.  Jf  entworth.  Gr.  Pou- 
lett.  Lord  St.  Helens.  Lord  Somerville.  Visc.  Sydney.  Lord 
Amhtrst.  Lord  Kivers.  Lord  Ardtn.  Lord  K.  Spencer.  Cam- 
mer junker  (jeder  mit  500  Pf.):  Wil.  Harcourt,  General.  Heti- 

, ry  Seiiley.  Georg  Osborn,  General.  Phil.  Haies.  Wil.  Gordon, 
General.  K-  Herbert.  G.  Pilliers.  Hob.  Digby,  Adm.  Roh. 
Fiilk.  GrevtUe.  H-  B.  Neele , Bar.  Arth.  Lrgg«,  Capit.  E<Jw. 
Finch,  General.  H.  Ferney.  63  Hof  junker. 

C e r e moni  enmei  s t er : Steph.  Cottrel  (300  Pf.)  Assistent: 

Roh.  Chester  (16  Sh.  8 P.  tägl.)  Marschall:  Roh.  Chester. 
Hof  junker  (jeder  200  Pf.):  Trev.  Hüll,  Eiq.  Edw.  Capel. 
John  Haie,  Esq.  Roh.  Chester,  Esq.  Gettt lernen  Ushert 
daily  JVaiters  (jeder  150  Pf.):  Frani  Molyneux,  Bar.  V. 
IFarner,  Esq.  H.  Y.  IVorlham,  Esq.  Thom.  Osmer,  Eiq.  As- 
ses tan  t Gentleman  Usher  (66  Pf.  I Sh.  4 P.):_Ediv.  i'cAne/d- 

' don , Esq.  Grooms  of  fhe  privy  Ch  umher  (73  Pf.):  J. 
Trall.  Jos.  Melles.  J.  Hunter.  iW.  Chupmann  Foule.  Gent- 
lemen  Ushers  Quarttrly  fVaiters  in  ordinaryS-  Pa- 
g es  of  t he  Back  Stnirs  7. 

Garderobenmeister  (800  Pf.):  Lord  Selsey.  Garderobenauf- 
sehern zu  Hamptoncourt  (Qoo  Pf.):  Lady  Anne  Ctcil.  Zu 

Kersington:  Msts.  Isab.  Fielding. 

Capelle.  Capellmeister;  Wilh.  Parsons  (300  Pf.)  25  Mu- 
siker, jeder  40  Pf.  I Instrumentenmacher.  1 Orgel- 
bauer. t Fortepianomacher. 

Me  di  c.  Departement.  Ordentliche  Leibärzte  (jeder  30O 
Pf.):  G.  Baker.  Luc.  Pepys.  Fr.  Milmans.  Auf  sero  rdent- 
liche  Leibärzte:  Jam.  Carmichall  Smith.  Henr.  Vaughan. 
Henr.  Revel  Reynolds.  Sam.  Foart  Simmons.  Wilh.  Heberden. 
O CU  listen  : John  Taylor.  Jerem.  Taylor. 

Jjord  IVarden:  Herzog  von  York.  Dessen  Lieutenant:  Wilh. 
Harcourt.  G ene  ra  l auf  s e he  r über  die  k'ön.  Forsten  (jeder 
3,000  Pf.):  Lord  Roh.  Spencer.  Lord  Glenbervie.  Kön.  Ober- 
J er  st  me  i s ter  : John.  Ch.  Villiers  (2j450  Pf.)  Th.  Grenvillt 
(3,i66  Pf.) 

Co  mmissionäre  der  K roneinkünft  e:  Lord  Barham.  John 

Call.  John  Fordyce,  Generaleinnehmer  (1,000  Pf.)  John 
Fordyce. 

Lord  G rof  s almo  s enier  : Erzbischof  von  York.  Unteralmo- 
senier: Der  Dechant  von  IVestminster.  Erb  grofsalmose- 
nier;  Marquis  v.  Exeter.  Dechant  des  Königs  (2oO  Pf.): 
Bischof  V.  London.  Secretär  des  kön.  Cabinets:  Bitchbf 

von  IVorcester.  48  Caplane.  10  ordinirte  Priester.  16 
Edelleute  bei  der  kön.  Capelle,  jeder  73  Ff. 

Lord  Oberhof  meis  ter  (1,460  Pf.):  Gr.  v,  Aylesford.  Setre- 
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tär:  Burton  Moriee.  Schatzmeister  (l,2O0  Pf.):  Lord  Ot- 
suUtone.  Controlleur;  (|,20O  Pf.):  Lord  C.  H.  Somertett. 
Haushofmeister  (500  Ff.):  Henr.  Strachey.  Zahlmei  ster 
(500  Pf.):  G.  Tatbot.  Hof  murschall  (530  Pf.):  Jam.  Bland 
hurges. 

Schweizerleibgarde.  C api t an;  (1,000  Pf.);  Sr.  v.  Macelet- 
field.  Lieutenante  (500  Ff.)  Nath.  Egerton  Oartiek.  W. 
Jephson.  • Unters  t ab ; 17.  Schweizer  100  (jeder  jährlich  39 
Pf.  II  Sh.)  Ueberzählige  4 (jeder  25  Pf.) 

Jtdliche  Leibwache.  Capitän  (1,000  Pf.):  6r.  v.  Macclesfield. 

, Lieutenant  (500  Pf.):  Phil.  Lake  Oodfoll.  Standartjun- 
her  (310  Pf.):  Edw.  Dawson.  Adliche  ■ L eib  gardist  en  40, 
jeder  lOO  Pf. 

Kön.  Stall.  Oberstallmeister  (1,266  Pf.):  Herz.  o.  Montrose. 
I Feld-  und  Jagdslallmeister;  G.  Roh.  Männere  (500  Pf.) 
Stallmeister  5,  jeder  30O  Pf. 

Königl.  Hunde  stall.  Meister  der  Jagdhunde  (2,000  Pf.): 
Mar^.  Cornwallis,  G r 0 f sf alkenier  (l,200  Ff.):  Herzog  von 
Albans. 


B.  der  Königin. 

' OSereo  m merh er  r (1,200  Pf.):  Gr.  v.  Morton.  Vieeohereanv- 
merherrlgOO  Pf.):  Edw.  Distrowe,  Obe  rhl  eiderverw  ahr  e- 
rin  (500  Pf.):  Marq.  v.  ßath.  Hofdamen  (jede  mit  500 

Pf.):  Ur.  V.  Pemhroke.  Gr.  v.  Harcoutt.  Biirggr.  Sydney.  Gr, 
, V.  Cardigan.  Gr.  v.  Harrington,  Gr.  v.  Maccletßeld.  tlann  6 
Hoffräulein,  jede  mi*-  310  Pf.  und  5 C ammerfr  auen. 

Oberstallmeister  (800  Pf.):  Gr.  v.  Harcourt.  Stallmeister 
(jeder  220  Pf.) : Rieh,  brudenel.  Edw.  Stopford. 

S chat  z me  ist  er;  Thom  Gr.  v.  Aylesbury.  Secretär  u.  Con- 
trolleur; Gr.  V.  Effingham.  Generalattorney  (180  Pf.): 
Geo.  Hardinge.  General  solieitor  (180  Pf.):  Rieh.  Richards, 

Cammerdamen  bei  den  Prinzessen;  Marq.  Ely.  Lady  Math. 
IVinyard.  Lady  Alb.  Cumberland.  Lady  Isab.  Thynne. 

C.  des  Prinzen  von  Wales.  ' 

a.  des  Prinzen. 

Schatzmeister;  Gen.  Sam.  Hülse.  Vice-  C ammerherr ; Na*- 
sau  Thomas.  Auf w artender  H of  junker;  Lord  Lake.  Pri- 
vatsecretär  und  Aufseher  der  Chatoulle : Joh.  M'Mahon. 
, yice-  Schatzmeister;  Rob.  Gray.  IVap penk'ön  i g von 
Gloucester;  John  Palmer  Cullam,  Caplane  68-  Edelkna- 
ben; G.  F.  de  Pas^uier.  G.  Jouard.  Leibärzte;  ;R.  Halifax. 
Waith.  Forquhar.  Gilb.  Blake.  8 aujserordentl.  Leibärzte, 
Stallmeister;  G.  Leigh,  Oberit-Lieut.  Bar.  Eber  ^ Oberstl. 

b.  der  Prinzessin , Gemalin  des  Prinzen. 

V-ice-  C ammerherr;  Nassau  Thomas,  Esq./  Oberkleiderver- 
wu  lire  r i n;  Marquise  Townshend.  Hofdamen;  Gr.  Carnarvon: 
Gr.  Sheffield,  ' 
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c.  der  Prinzessin  Charlotte , Tochter  des  Prinzen. 

Oouv*  rnant  e:  Lady  CUfford,  l/ntergouve  rnante : Mitri. 
Udnty.  Lithrer:  Biachof  v.  Salisbury.  Unttrlehre  r:  G. 

Kott.  Cont  rollcur  und  Zahlmtifttr:  Heu,  Norton  tyUlis. 

d.  des  Prinzen  als  Herzog  von  Cornwales, 

Cansler;  Wilh.  Adam.  V i c e • A dmi rnl .■  Thom.  Thyrwhilt, 

Lord  IFarden  und  Stewart.  Thom.  Thyrwhitt,  Secretär; 
Pr.  LindenSan.  Generalauf sekert  John  Marshead.  Gene- 
raleinnehmer:  Brinalry  Sheridan.  Aufseher  über  die  Hä- 
ven des  Herzogthums.-  v.  Graftan.  Rath  des  Prirk- 

sen:  W.  Adam.  H'ri.  i>.  Northumberland.  Gr.  v.  Moira.  Lord 
Hutchinson.  Th.  Thyrwhitt.  Gen.  Sam.  Hülse.  M’  Mahon. 
Sheridan.  Lord  Ktith.  Lord  Lake,  John  Nesbit.  W.  Oarrow. 
Joi.  Jekyt, 

e.  des  Prinzen  als  Stewarts  von  Skotland. 

S teretär  Cammerherr;  Lord  Keith.  Siegelbewahrer;  Jam. 
Montgomery.  4 Barone  der  Sc  h at  z ca  m me  r.  5 Caplane, 
3 Aerzte,  Staatstäthe;  Marq  v.  Hute.  Gr.  v,  Kglinton. 
Gr.  V.  Cassilis.  Gr.  Lauderdale,  Gr.  Breadalbane.  Gr.  Stair. 


D.  der  übrigen  Prinzen,  Söhne  und  Neffen 
des  Königs. 

a,  des  Herzogs  und  der  Herzogin  von  York. 

Controlleur  und  Haushofmeister;  Rieh.  Grenville,  Gert. 
Lieut.  Cammer junker ; Morsheai,  Oher.t.  H.  BunAury.  Etq, 
C.' Crauford,  Caoitä'a.  Th.  Stepney,  Eiq.  Secretär  der  aus- 
wärtigen Angelegenhe  iten;  de  Bude,  Gen.  Major. 

^Stallmeister.  12  Caplane.  I Leibarzt.  Cammerdame 
der  Herzogin;  Lady  Elit,  Spencer.  Lady  Gu<ling  Smith. 

h.  des  Herzogs  von  Clarence. 

Schatzmeister  und  Controlleur;  G.  Lord  Keith.  Unter- 
Schatzmeister;  Jam.  Barton.  4 C ammer junker.  3 Stall- 
meister. iS  Caplane.  I Leibarzt. 

c.  des  Herzogs  von  Kent.  ' 

Controlleur;  de  la  Villette,  Gen.  Major.  3 C ammer  junker. 
3 Stallmeister,  i Schatzmeister.  I Unter-Schatz- 
meister.  i Secretär.  14  Caplane.  2 Leibärzte. 

' d.  des  Herzogs  von  Cumberland. 

Cantro  lleur;  Rieh.  Pyse,  Gen.  3 Cammerherren.  4 Stall- 
meister. I Stewart.  I C ammer  junker.  13  Caplane. 
2 Leibärzte. 
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e.  des  Herzogs  von  Susstx. 

CtntrolleurundSchatzmeister;  Lord  Graves.  I Unter» 
Schatzmeister.  4 C ammerher  ren.  tf  Stallmeister.  16 
Ca  plane.  ^Leibärzte, 

f.  des  Herzogs  von  Cambridge, 

g Caplane,  l Le  i bar  z t.  • 

g.  des  Herzogs  von  Gloucester. 

g Caininerh*  r re  n.  Stall  meist  e r.  g Caplane.  2 Leib- 
ärzte, ' 


E.  die  Ritterorden. 

a.  Orden  vom  blauen  Hosenbande. 

G r»  f smeister:  der  König. 

Ritter:  der  Prinz  v.  Wales.  Der  Herzog;  t.  York,  Der  Herzog 
V.  Clarence.  Der  Herzog  v.  Kent.  Der  Herzog  r.  Cumberland. 
Der  Herz.  r.  Sussex.  Der  Herz.  v.  Cambridge.  Der  Churfürst 
r.  Hessen-  Cassel.  Der  Herzog  v.  Gloucester.  Der  Herzog  y, 
Marlborough.  Der  Herzog  y.  Grafton.  Der  Herzog  v.  Devon- 
thire.  Der  Herzog  v.  Buckingham.  Der  Herzog  v.  Northum- 
berland.  Der  Graf  Chaiham.  Der  Marq.  r.  Salisbury.  Des 
Gr,  T.  Westmoreland.  Der  Gr.  r.  Carlisle.  Der  Herz.  v.  Buc- 
cleugh.  Der  Herz.  y.  Portland.  Der  Graf  Spencer.  Der  Graf 
Camden.  Der  Herzog  y.  Rutland.  Der  Graf  Hordwick.  Der 
Herzog  v.  Beaufort,  Der  Marq.  v.  Abercorn.  Der  Graf  Pem- 
broke.  Der  Gr.  v.  Winchelsea.  Der  Gr.  v.  Chesterfield.  Der 
Graf  Dortmouth.  Der  Marq.  Stafford.  Der  Marq,  Hertferd, 
Der  Gr.  Lonsdale. 

Ordensprälat:  Bischof  y.  Winchester, 

C anzier  : Bischof  v.  Salisbury. 

Registrator:  Dechant  r.  Windsor, 

Erster  Wappenkerold.\  Isaac  Heard, 

Ceremanienmeister:  Franz  Molyneux. 

h,  der  Bathorden, 

Beschützer:  der  König.  Grofs  meist  er:  der  Herz.  ▼.  York, 

Ritter:  Roh.  Gunning,  Bar.  Lord  de  Blaquiere.  Lord  Dorche- 
ster.  Visc.  Howe.  Graf  Malmesbury.  Graf  St.  Vincent.  Graf 
Grey.  Visc.  Galway.  Georg  Yonge.  Visc.  Eridport.  Lord  Hen~ 
ley.  Wilhelm  Aug.  Pitt.  VVilh.  Me.tdou>s.  Roh.  Abercromhy. 

' Lord  Whitworth.  Lord  Keith.  J.  B.  Wr.rren.  Jos.  Banks.  Altr. 
Clarke.  Jan.  Hen.  Craig.  John  Colpoys.  Henr.  Harvey.  Tliom. 
Graves,  Lord  Hutchinson,  Thom.  Trigge,  John  Thom.  Duck- 
worth. Jam.  Saumaretz.  Ejre  Coole.  John  Franz  Craddok. 
Dar.  Dundas.  Arth.  Paget.  Arth.  IVellesley.  Georg  Jam.  Lud-' 
low.  John  Moore.  Sam.  Hood.  Gr.  v.  Aorthesk.  — Ueber- 
zählige  Ritter:  Rieb.  John  Strachan.  Alex.  For.  Cochrane. 
John  Stuart.  Gr.  v.  Maida,  Phil.  Francis,  Gar.  Hil.  Marlow. 

Ordentdechant : Dechant  y.  Westminster, 
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Herold;  Georg- Nayler. 
tf'apptnkönig;  John  Palmer  Cullum, 

c.  der  Distelorden. , 

Gr  of  smeist  er:  der  JTönif. 

Ritter;  der  Herr.  v.  Clarence.  Der  Herr,  r,  Queentbtrrr.  Der 
Gr.  V.  Roseberry,  Der  Hert.  r.  Gordon.  Der  Marq.  v.  Lothian, 
Der  Gr.  Aylesbury.  Der  Herr.  v.  Montrose.  Der  Gr.  PouUtt, 
Der  Gr.  Morton.  Der  Herz.  r.  dthol.  Der  Lord  Catheart, 

O rdens  de  can;  Or.  Wilh.  Lor.  Browne. 

Secretär;  G.  Dempster.  . 

tV appenherold;  Gr.  r,  Kinnoul, 

Cer emonienmeister;  Rob.  Quarme. 

d.  der  Patrickorden, 

B e fchüt  z e r;  der  Xönig.  <> 

Grofsmeister;  der  Herz.  r.  Richmond. 

Ritter;  der  Herzog  v,  Kent.  Der  Marq.  Thomond,  Der  Marq. 
Drogheda.  Der  Marq.  fPellesley.  Der  Graf  Arran.  Der  Graf 
Counlewn.  Der  Gr.  Carysfort,  Der  Gr.  Ormond.  Der  Viic. 
Dillon.  Der  Marq.  v;  Sligo.  Der  Gr.  Conyngham,  Der  Marq, 
Headfort.  Der  Gr.  Roden, 

Canzier;  der  Ertbiichof  v.  Dublin, 

Ceremonienineister;  Admir.  Chicheitek  Fortescul. 


' Die  Heroldie. 

Graf  - Marschall;  der  Herzog  r.  Norfolk.  Wappenkoni  ge  : 
Iiaac  Heart.  Georg  Harrison.  Ralph  higland.  Herolde  zu 
Windsor;  Prz.  Townshendi  zu  Chester;  6.  Martin  Leake; 
SU  Lancaster;  Edm.  Lodge;  zu  Somerset  t;  John  Atkinson; 
au  York;  Georg  Nayler;  zu  Richmond:  Jo«.  Hawker, 


VIII. 

I ' 

HÖCHSTE  REICHSWÜRDÄN. 

roJsTichter;  vacat. 

Tojscanzler ; Joh.  Scott  Lord  Eldon. 

rofseckatzmeister:  Wilh.  Heinr.  Carendish  Bentink,  Hert. 
T.  Portland. 

Präsident  des  Staatsiraths;  J.  Jeff.  Pratt,  Gr.  Camden , Visc. 
Bayham. 

Gr  of  s sie  g elbewahrer:  John  Fane,  Graf  von  Westmoreland, 
Lord  Burghersi, 

Cr  ojserbcä  mmerer ; Lady  Willaughby  d'Eresby  und  die  Grä- 
fin Cholmondeley.  Deputirter;  Lord  Owydir,  (3,000  Ff.) 
Gro/seonnetai  le:  raeat. 
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Crofj  trbm»  Tschall:  Karl  Howard | xHcrt.  T.  iVar/«2h|  Gx. 
Sitrrey. 

O r o/t  admira  L:  racat. 


' IX.  ' , 

HÖCHSTE  STA  ATSCOLLEGIEN. 

A.  der  Königliche  Staatsrath. 

Pr3t  id  ent:  J.  Jeff.  Pratt,  Graf 'Cam<2en  , Visc.  Bayliam. 
Geheime  Staat  sr  älhe  : der  Prinz  von  tPales.  Oer  Herzog  x. 
York.  Der  Herz.  v.  Clarence.  Oer  Herz.  v.  Kent.  Oer  Herz, 
vt.  Cumherlaitd.  Oer  Her».  v;i  Sussex.  Der  Herz2  v.  Cambridge, 
Oer  .Herzog  v.  Gloucester.  Der  Erzbischof  v.  Canterbury.  Oer 
Erzbischof  v.  York.  Der  Erzbischof  v.  Armngh.  Der  Graf  r. 
_ ty tumoreland.  Der  Herz.  v.  Norfolk.  Der  Herz,  v,  Richmond, 
Der  Herz.  v.  Grajton.  Der  Herz.  v.  Bedjord.  Der  Herzog  T. 
Marlborough.  Der  Herzog  v.  Athol.  Der  Herzog  v.  Mont  rote. 
Der  Herz.  v.  Portland.  Der  Marq.  v.  Buckingham.  Der  Marq. 
r.  Stajford.  Der  Marq.  v.  Townshend.  Der  Marq.  v.  Salisbury, 
Der  Marq.  v.  Hertfort.  Der  Marq.  v.  Rute.  Der  Marq.  v.  IFellet- 
ley.  Der  Marq.  v.  Douglas.  Der  Gr.  v.  Aylesford.  Der  Gr.  v. 
Dartmouth.  Der  Gr.  v.  Derby.  Der  Gr.  v.  Pembroke,  Der  Gr. 
▼.  IPincheltea,  Der  Gr.  v.  Chestetßeld.  Der  Gr.  y,  Sandwich. 
DexOr.  v.Carlisle.  Der  Gr.  v.  Cholmondeley.  Der  Gr.  'y.  Lauder- 
dale.  Der  Gr.  v.  Eigin.  Der  Gr.  v.  Tankerville.  Der  Gr.  r, 
Macclesfield.  Der  Gr.  y.  Ashburnham.  Der  Gr.  r.  Harrington. 
Der  Gr,  r.  Buckinghamthire.  Der  Gr.  v.  Fitzwilliam.  Der  Gr. 
V.  Hartwicke.  Der  Gr.  Spencer.  Der  Gr.  v.  Chattam.  Der  Gr. 
V.  Batthurst.  Der  Graf  v.  Ayletbury.  Der  Graf  v.  Grofsvenor, 
Oer  Gr.  t.  Dorchester.  Der  Gr.  v.  Carnarvon.  Der  Gr.  r.  Li- 
verpool. Der  Gr.  St.  Vincent.  Der  Graf  v.  Malmesbury.  Der 
Graf  V.  Moira.  Der  Gzef  v.  Courtown.  Der  Gr.  v.  Carysfort, 
Der  Gr.  v.  Donoughmore.  Der  Gr.  v.  Ontlow.  Der  Gr.  v.  Chi- 
ehester.  Der  Gr,  v.  Clancarty.  Der  Gr.  v.  Powis.  Der  Gr.  v. 
Crey.  Der  Gr.  v.  Temjfle.  Lord  K.  Heinr.  Somersett.  Lord  K. 
Spencer,  Lord  Kob.  Spencer.  Lord  Frid.  Campbell.  Der  Visc. 
V.  Falmovth.  Der  Visc.  Howe.  Der  Visc.  Galway.  Der  Visc. 
Morpeth.  Der  Visc.  Otsulston,  Der  Visc.  Stopford.  Der  Visc. 
Cattlereagh.  Der  Visc.  Howik.  Der  Visc.  Melville.  Der  Visc. 
Sidmouth,  Lord  Heinr.  Petty.  Lord  Granville  Leveson  Gower. 
Lord  John  Townshend.  Lord  Georg  Tkynne.  Lord  John  Thynne. 
Der  Bischof  von  London.  Lord  St.  John.  Lord  Catheart.  Lord 
Holland.  Lord  Harrewby.  Lord  IValsingham.  Lord  Carteret. 
Lord  Hawkesbury.  Lord  Aukland.  Lord  Mulgrave.  Lord  Bay- 
ning.  Lord  Glastonbury.  Lord  Minto,  Lord  Crenville.  Lord 
Arien.  Lord  St.  Helens.  Lord  Henley.  Lord  Teignmouth.  Lord 
fFhitworth.  Lord  Glenbervie.  Lord  Redesdale.  Lord  Ellenbo- 
rough.  Lord  Barham.  Lord  Erskine.  Lord  Manners.  Karl 
Ahbet,  Georg  Yonge,  K.  Fulke  Greville,  Rieh.  Fittpatrik, 
• ' John 
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John  Fotttr.  John  K.  Villiert.  W.  ffynnt.  Thom.  Steele. 
Archib.  Macdonald.  W.  IVindham.  Jos.  Banks.  John  Trevor. 
W.  Scott.  Thom.  Grenville.  Isaac  Corry.  Georg  Canning.  W. 
Dundas.  K.  Phil.  Yorke.  W.  Grant.  Thom.  IVallace.  K.  Batt- 
hurst, W.  Wickham.  G,  Bose.  K.  Long.  J.  B.  Warren.  John 
Smyth.  John  Hiley  Addingion,  Georg  Tierney,  Thom.  Mait- 
land.  Nath.  Bond.  ‘ Arth.  Paget.  Evan  Nepean.  Jam.  Maas- 
Jield.  W.  Drummond.  K.  Arbulhnot.  John  Hookfiam.  Nie. 

' Vansittard,  Reginald  Pole  Carew,  John  Sullivaii.  Bich.  Brins- 
ley  Sheridan.  W.  Elliot.  G.  Ponsonby.  John  Newport.  John 
Anstrulher.  Jam.  Pulteney.  Spencer  Percival.  Rob.  Dundas. 
Arth.  Wellesley.  Heinr.  Pierrepont,  Franz  Jam.  Jackton, 
Geheimschreiben  Rob.  IValpole.  Steph.  Coitrel.  G.  Chet- 
wynd.  W.  Fawkener.  ^ auf  s t r or  denti.  G eh  ei  ms  ehr  tib  er,. 
X geh,  Registrator.  3 U nt  e r gtheims  chreiber. 


\ 

B.  Geheimes  Cabinet  des  Königs.  * 

Mitglieder.'  der  Hert.  v.  Portland,  Grofsschatzmeister.  Lord 
Eldon,  Grofscanzler.  Graf  roh  t'amden,  Präsident  des  geh. 
Raths.  Gr.  y.  IVestmoreland,  Grorssiegelbearahrer.  Lord  Haut- 
kesbury,  Minister  des  Innern.  Lord  Castlereagh , Kriegsmini> 
•ter.  O.  Canning,  Minister  der  auswärtigen  Angelegenheiten. 
Gr.  Chatham,  Grolsmeister  der  Artillerie.  Lord  Mulgrave,  er- 
ster Lord  der  Admiralität.  Spencer  Perceval,  Canxler  d.  Schatx- 
cammer.  Lord  Batthurst , Miinzdirector. 


C.  Ministerium. 

Finanzdepartement. 

Finanz-  und  erster  Minister;  Willi.  Heinr.  Careridish' Ben^ 
tink,  Herzog  y.  Portland,  Grofsschatzmeister  und  erster  Lord 
der  Schatzeammer.  ' . 

Vnterschatzmeister;  Spencer  Perceval,  Canxler  der  Schatz- 
cammer. 

1 aa.  Schatzmeister  Amt.  (Treasury  office.)  . . . 

Erster  Lord  der  Schatzcammer;  Herz,  v,  Portland.  (4,000 Pf.) 
Mitglieder  (jedes  I,6ooPf.):  Spencer  Perceval,  John  Foster. 

W.  Elliot.  W.  Sturges  Bournes.  Rieh.  Ryder. 

Sec  re  t a r i en  (jeder  ß, 3^9  Pf.);  W.  Huskisson.  Heinf.  IVellesley. 
Secretär  - Gehülje  und  Law  Clerk;  G.  Harrison,  Erste 
S ehr  e i ber  (jeder  I080  Pf.):  Thom.  Cotton.  W.  Mitford.  G. 

E.  Ramus.  W.  Chinnery.  S e hat  zcammeranwalt ; H.  C. 
Litchfield. 

bb.  Königliches  Schatzcammeramt.  (Exchester  oilice.) 

Unter  - S chat zmeist er : Spencer  Perceval  (t,8QO  Pf.).  Audi- 
tor; Lord  Grenville  (4,000  Pf.).  Erster  Schreiber;  Jam. 
Fisher. 

Unter  Excheqner  office  stehen  i)  das  Rentamt  (office  for  annui- 
AUg.  Mur,  Staetthandi.  id.-y.  •.  Z Z 
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tie«);  unter  dem  Auditor  2)  die  Untersiicliun^  über  die  Bür^- 
«cliaftea  der  Caitiere  (Examiners  cf  Tellers  Vouchers);  3)  die 
Rlessen^ers  unter  dem  Auditor);  4)  die  Lotterie;  5)  die  Cassiere 
der  Einn!-hmen:  IVIarq.  Burkingham.  Gr.  Camden.  'Gr..  Batt' 
hurst/.  W.  F.  Elliot  Eden-,  6)  das  ZahJamtj  Canzler:  Fr.  North 
Mnntaitne  Bourgojrne;  7)  die  Schreiber  bei  den  Einkünften;  8) 
das  Schatxcsmmer  - Scheineaint ; Q)  das  Rechnungsabnahmeamt; 
10)  das  Auflagenaint ; Ii)  das  Landtaxen  • Registeramt ; 12)  der 
Auditor  für  die  Landtaxen;  ij)  die  königl.  Münze.  Dirts- 
tor:  Lord  Ardtr, 

cc.  Zollamt.  (Custom -bouie.)  ' 

Commissarien.  Präsident.-  Rieh.  Frewin.  Mit  gliedert 
Alex.  Munro.  Pr.  P.  Luttrel.  J.  Buller,  Glocester  fPilson, 
Jam.  Hume.  John  fVUiiams.  Jam.  fViilis.  S ecr et ä r;  John  Ti- 

* mnth.  Swainson.  G ener  al  einnehm  er  : auch  Pechei  (loooPf.) 

Unter  demselben  stehen  1)  die  Beamten  für  die  hei  dem  Zollwe* 
sen  verkommenden  gerichtlichen  Geschäfte;  2)  die  Cassiere  und 
Zahlmeister ; 3)  die  Aufseher  über  die  Zollbeamten ; 4)  die  auc 
wärts  angestellten  Einnehmer  und  Controlleure  u.  s.  w. 

dd.  Acciceamt.  (Excisa- oßice.) 

Commissäre,  Präsident:  Mart.  fVhish.  Mitglieder:  W. 
Lowndes.  J.  L.  Olmius.  Ang.  Pkipps.  W.  Jackson.  Lord  G» 
Sejmuur,  G.  Watson.  Alex.  Campbel  (]rdrr  1,000  Pf.)  Secte- 
tär;  Th.  Burton  (826  Pf.)  Anwälte  (jeder  1,525  Pf.)  J.  Vi- 
vian.  Th.  W.  Carr.  Gen.  Einnehmer : G.  J.  Williams.  Au- 
ditor:  Rieh.  Stonhewer.  ' Re  chnung  s - C ontrolleur  : E. 
Milward. 

ee.  Stempelamt.  (Stamp  - oiEce.) 

Commissäre:  Gilb.  Neville  Negle.  J.  Bindley,  W.  R.  Spencer, 
W.  Lake.  E.  Finch  Hatton,  H.  Hallam,  H.  Bouverie  (jeder 
800  Pf.)  Secretär:  E.  Edw.  Beresford  (500  Pf.)  Gen.  Ein- 
nehmer: Jo».  Smith  (800  Pf.) 

ff.  Generalpostamt. 

Generalpostmeister  (jeder  5,000  Pf.)  Graf  Sandwich.  Graf 

' Chichester.  Secretär:  Franz  Freiing  (^1,200  Pt.)  General- 

/ Einnehmer:  Thom.  Mortlock  (800  Pf.) 

h.  Departement  der  innern  Angelegenheiten, 

Erster  Staatssecretär  u.  Minister:  Rob.  Banks  Lord  Haw- 
' kesbury  (6,000  Pf.) 

. Einländisches  Deport  etneni.  Staatssecretär:'  Lord  Haw- 
kesbury.  Unt  er  secretär Ign.  Becket.  Alien  office:  die 

' beiden  Untersecretäre  und  John  Breves  als  Vorsteher. 

Jreländisch’es  Depart  ement.  C he f : Arthur  Wellesley.  Res. 

, Unterseerttär:  W.  Flint, 

I - 

c.  Departement  der  auswärtigen  Angelegenheiten. 

Erster  Staatssecretär:  Georg  Canning  (6,000  Pf.)  Unttr- 
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V » 

■ iterttärg;  \uc,  Fitzharrit.  Bagot,  StcrttHr  - Gihüljt; 
Steph.  Rolltiton.  ^ 


Brittifche  Gasandte  an  fremden  Höfen. 

AmUtrdam:  vacat.  America:  Dar.  Erskine,  bevollm.  Mini- 
ater.  Au«.  Foster,  Leg.  Secr.  Berlin  (5,318  Pf.)  vacat.  Bra- 
silien: Lord  Viic.  Strongfort , bevolloi.  Minister.  H.  Hilf, 
Leg.  Secr.  Ca  g liari : Thom.  Jackson,  bevollni.  Min.  Con- 
stantinopel:  A.  Adair,  aufserordentl.  Botschafter.  Hamil- 
ton, Ges.  Secr.  Mooriez,  Secr.  Pisany,  erster  Dolmetscher) 
Dresden  (3,320  Pf.)  vacat.  Hamburg:  vacat.  Kiäb.enh  avn: 
vacat.  Madrid:  vacat.  Malta:  Alex.  John  Bull,  re^.  Min. 
München:  vacat.  Neapel:  vacat.  Palermo:  W.  Drummond, 
bev.  Min.  Jos.  K.  Mellish,  Leg.  Secret.  Paris:  vacat.  Pe- 
tersburg; vacat.  Rom.-  vacat.  Schweiz:  vacat.  Stock- 
holm: Alex.  Straton,  aufserordentl.  Botschafter.  Benj.  Bntt- 
hurst.  Leg.  Secret.  Stuttgart:  vacat.  Wien:  (5,657  Pf.) 
vacat.  ' ' ' 

Brittische  Consuln  in  fremden  Handelsplätzen. ' 

Alexandrien:  Jam.  Brigg.  Algier:  John  Faleon.  Alicante: 
Dan.  Budd.  Barcelona:  VV.  Gregory.  Boston:  Th.  M’  Do- 
nough.  Cadiz:  Jttm.  Duff.  Cagliari:  M.  Ghillini.  Cana- 
rische  Inseln:  P.  Favres.  Cartagena:  Patrik  Wilkie,  Con- 
sul.  B.  Moodii,  Vice-.  Cons.  Cypern:  M.  de  Vezin.  Fnro: 
Job,  hampriere.  Göthaborg:  Sinith.  Haleb:  John  Banker. 

Lisboa:  Jac.  Gambier,  Gen.  Cons.  C.  Goddard,  Cons,  Ma- 
dera: Jos.  Pringle.  Madrid:  John  Hunter,  Gen.  Cons.  Mal- 
lork a:  H.  Stanyf  Blankley.  Mall  ag a:  W.  D.  Bronie.  MaU 
ta:  Perkins  Magia.  Marokko:  John  Maria  Matra.  Massa- 
ehuset  s : Andr.  Allen  (auch  Cons.  zu  Newhainpshire,  Connec- 
ticut und  Rhodeisland).  Messina:  Jam.  Tough.  N ewy  6 'rk:  ^ 
Thom.  Barclay,  Gen.  Consul.  Norfolk  in  V ir  ginien : John 
Hamilton.  Porto:  John  ’Withead.  Patrasso:  Nie.  Strane. 
Philadelphia:  Phineus  Bond,  Gen.  Consul.  Selaniki:  Fr. 
Charnaud.  Sevilla:  John  Hunter.  Smyrna:  Fr.  Werry. 
Tripolis:  W.  Was.  Langford,  Gen.  Cons.  Tunis:  J.  Rose, 
Gen.  Cons.  und  Agent. 

Unter  beiden  Staatssecretären  stehen ; 

/ 

aa.  das  Staatsarchiv.  (State  Papers  office.) 

Archivar : John  Bruce  (500  Pf.)  Deputirter  Aufseher : John 
Browne. 


bb.  I das  Siegelamt.^  (Signet  office.) 

Siegelbewahrer:  die  Staatssecretäre.  Erste  Schreiber:  Brook 
Taylor,  W.  H.  Edw.  Bentink.  Thom.  Nerton  Powltt. 

Zz  2 
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d.  Departement  des  Kriegs  • und  der  Ostindischen 
> Angelegenheiten. 

St  aatssecrstSr:  Vi«c.  Castltrcagh  (6,aoo  Pf.)  Untttttcre- 
täre;  Edw.  Cookt  (l,&00  Pf.)  K.  W.  Stewart  (l,000  Pf.)  Pr'i- 
ttatseeretär:  R.  Woord. 


D.  Sonstige  hohe  Reg;ierungscolle^en. 

a.  Rath  für  Handlung  und  Colonien. 

(Board  oj  Council  Jor  trade  and  foreign  plantations.) 

Präsident^  Gr.  Batthurit.  Zweiter  Präsident;  G.  RöSe. 
Mitglieder;  der  Lordcanzler.  Der  Erxbitchof  v.  Canterbury. 
Di-r  erde  Lord  der  Schatzcammer,  Der  errte  Lord  der  Admi- 
ralität. Die  ersten  Staatssecretäre.  Der  Canzler  der  Schatzcam- 
mer, Der  Sprecher  auc  deip  Haute  der  Gemeinen.  Der  Canzler 
V.  Lancaster.  Die  Kriegszahlmeister.  Der  Schatzmeister  bei  der 
Marine.  Der  Miinzdirector.  Die  Irischen  Staatssecretäre.  Die 
f^eheiinen  Käthe  Lord  Campbel.  Lord  Glastonbury.  Lord  JVhit- 
worth.  Gr.  Clancarty,  W,  iPy-nne,  Sec  retäre;  Stegh.  Cottrel. 
’W,  Powkener. 

4 " 

b.  Rath  für  die  Indischen  Angelegenheiten.  , 

Fr  ä siä  ent ; Rob.  Dundas  Saunders  (3,000  Pf)  Mitglieder; 
(>r.  Camden.  Lord  Hawkesbury,  Vite.  Castleteagh.  G.  Can- 
ning.  Heriog  r.  Portland.  Spencer  Percevol.  Lord  Lovaine. 
Lord  Teignmouth.  Th.  U’allace.  Georg  Johnstone  (jeder  1,500 
Pt.)  5*cr«tär.'  Woolford. 

c.  Geheimes  Siegelcabinet.  (Privy  Seal.) 

Lord  Geheime  S i e.g  elb  ewahr  er ; Gr.  Westmoreland.  Erste 
Ac  A r e t i e r .'  Rieh.  Grtnville.  John  Reynardson.  Jam.  Maedo- 
»ald,  Job.  Heinr.  Carlts.  S eeretär;  Job.  Larpent, 


' 'X. 

HÖCHSTE  JUSTIZCOI  LEGTEN.  ’ 

A.  Gerichtshof  der  gemeinen  Prozesse. 

- (Court  of  common  Pleat.) 

'Riehter  und  Präsident;  Jam.  Mansßeld  (4,500  Pf.)  B«i- 
sitzer  (jeder  3,000  Pf.):  Jobn  Heath,  Güte  Rooke.  Alan 
Chambre» 
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B.  Gerichtshof  der  Königlichen  Bank. 

{Coart  of  Kingt*  Bench. ) 

JlicAtcr  und  P rHtidtnt;  Lord  Ellenborough , Lord  Chief  Jii* 
(tiee  of  England  (4)50O  Pf.)  Beisit  z er ; Nash  Grose.  äould'<a 
Lawrence.  Sim.  le  Blanc  (jeder  3,000  Pf.)  K r onfie  cal  (Ma- 
tter of  the  Crown  Office) : Jam.  Templer.  Zweiter  Matten 
Heinr.  Borlow, 


C.  Königliches  Schatzcammergericht. 

(Court  of  £xchequer. ) 

, I a.  Court  of  Equity. 

Prätidenten;  der  Lord  Grofsschaizmeitttr  und  d«r  CanxIoF  der 
Schatzcammer.  Spencer  Perceval. 

b.  Court  of  common  Law. 

Richter.'  Archib.  Macdonald,  Lord  Chief  Baron  (4.5PO  Pf  ) 

Beititzer:  Alex.  Thompson.  Roh.  Graham.  Georg  /f'ood  (jeder 
g,000  Pf. ) Curtitor  Baron.:  ptam  Maseret. 

Unter  dem  Schatzcammer gericht  stehen: 

•a)  Exchequer  office  of  PI  tat.  — Richter:  W.  Stewart 
Rote,  Deputirt er:  John  Dax.. 

hh)  Die  Richter  für  fVales:  Rob.  M.  Dal  lat  für  Chester^ 

Montgomerjr.  Flint  und  Denbigh.  — G.  Ilardinge  für  Brecon, 
Glainorgau  und  Radnor.  — Rieh.  Ryder  für  Cardigan , Pem- 

‘ broke  und  Carmarthen.  — Hugh  Leycester  filr  Anglesea , Car- 
narron  und  Merioneth.  • i 

cc)  Der  kiinigl.  Rath.  Attorney  General:  Vicary  Gihht. 
Solieitor  general:  Thom.  Plomer.  36  königl,  Serge  anten, 

2^  königl.  Räthe.  t ^ 

dd)  Der  herz.  Hof  van  Lancaster.  Cansler:  Roh.  Percival, 
Attorney  general:  John  Ord,  — Pf  alz  graf  t chaft  Lan- 
caster.  Canzler:  Roh.  Percival. 

•o)  Pfalzgrafschaft  Durham,  Canzler:  Romilly. 

ff)  Martehallshof.  Lord  Steioo-rl  der  hänigl.  Hofhal- 
tung: Gr.  V.  Aylesford.  Ritter  Marte  hall:  Jain.  Bland. 

gg)Hof  von  fPettmintter.  Decan:  W,  Vincent,  D.  O.  . 

Ober  •<  Steuiart:  Marq.  v.  Buckingham, 

D.  Canzleigericht. 

(Court  of  Chancery.) 

Oroftaantler:  Joh,  Scott,  Lord  Eldon  (Lord  high  Chancelor 
of  Great  Britain.) 

Maitets  of  Chancery:-  ].  Ord.  Alex.  Popkam,.  L Simoow. 
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John  Camptell.  Pr.  Paul  Stratford.  John  Springtr.  Sam. 
Compton.  Jam.  Stanley.  Hob.  Steele.  Edw.  Morris.  * 
Oberarchivar;  Hich.  P.  drden,  Keeper  of  Great-Britain.  Ae- 
CO  mtant  gener  al;  Nie.  Smith. 

Von  demselben  hängen  ab: 

aa)  Crown  Office.  — Kronrichter:  Graf  Batthurst.  Apsley 
Batthurst,  bb)  Pipe  offict  (im  Comtoir  der  Schatzeammer) 
Clerk  of  the  Pipe;  Lord  Bentink,  cc)  Sis  Clerks  offic*. 
Die  6 Richter;  Nehem.  kVinter.  MV.  h.  Sewell.  John  Kipling. 
Waiden  Heinr,  Hammer.  Handle  Ford.  Johij  Ant.  Noquier. 
dd)  Register  office.  Erblicher  Registrator;  Herz.  r. 
St.  Albans,  ee)  Schatzamt  (Hanaper  ofEce).  Verweser; 
Joh.  Th.  Batt.  Val.  Heinr.  bVilmot.  ‘ff)  D isp  ensationsa  mt. 
Clerk;  Apsley  Batthurst,  gg)  E zamina  t io  ns  a mt.  Exa- 
minator; Heinr.  Feitoroft  u.  m.  a. 


XI. 

KIRCHENSTAAT. 

Kirchliche  Geselltchaften. 

Deren  giebt  et  in  Menge.  Die  rornehmsten  darunter  find: 
1)  Corporation  of  the  Sons;  a)  Annirertary  of  the  Sont'of  the 
Clergy;  3)  Socie^  for  promoting  Chriitian  Knowledge;  4)  So- 
ciety for  Maintaining  Educating;  5)  the  Endeavour  Society: 
6)  Society  for  mittiont  to  Africa  and  the  Eatt;  7)  Society  for 
the  tuppretfion  of  Vie  u.  a. 


XII. 

WISSENSCHAFTLICHE  ANSTALTEN 
in  England. 


f A.  Academien. 

■! 

«.  Kön.  Academie  der  Wissenschaften. 

Patron;  Aei  König.  Präsident ; Jot.  B<tnks.  'Alter  Rath; 
Mitglieder ; John  Abernethy.  K.  Blagden.  H.  Cavendish. 
Humphrey  Davy  (Secretär).  K.  Fr.  Greville.  ^ MV.  Marsden 
(Schatzmeiiter).  Nevil  Maskelyne.  Gr.  v.  Aforton.  W.  Hyde 
Wollaston.  Secretär;  Ph,  Young.  N'auer  Rath.  Mitgiii- 
der.-JÜ.  Abbot.  J.  Heaviside,  Fr.  North.  J.  Saint- Aubin.  W. 
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Scan.  Lord  Staforth.  K.  Shaw  Lefevrt^  Viac.  Valtncia.  Ros. 
IVilbrahan.  K.  it^ilkins. 

b.  Sonstige  Academien. 

1)  The  Royal  College  of  Physicianr.  P rä  sident Liic. 
Pepys.  3)  liuy,  Society  of  Musiciam.  3)  Soc.  for  Anti~ 
^ iiaries.  4.)  .Soc.  fo-r  the  Encourament  of  Arts.  5I  Soc. 
of  Artists.  6)  Roy,  Academie  of  Artr.  7)  Soc.  of  En- 
grauere,  8)  Me  di  c in  al  Society.  9)  V e t e rin  ar  y College. 

1 IO)  Board  of  Agriculture,  ii)  British  S<  eiet y,  is)  Mi- 
neralogical  Society.  13)  Bnt  0 mo  l ogic  a l Society. 
14)  Royal  Institution.  15)  The  Lin  ne  an  Society. 
16)  Horticultural  Society.  17)  London  Institution. 
SB)  Irish  Society. 


B.  Umver-sitiiten. 

<r.  Universität  Oxford. 

Cantler:  Her*,  v.  Portland.  Ober- Steward;  Lord  Eldon. 
Provicecamler:  Mich.  Marlow,  PrXiident  des  Colleg.  St.  John. 
WhittiiiKton  Li^ndon,  Prov.  d.  Cnllep.  Woreester.  John  Par- 
tono , Master  v.  Coli.  Balliol.  Dar.  Hughes,  Principal  v.  Coli. 
Jesus. 

Curatoren  des  Theatri  anat;  Whittingt.  London.  Heiiir. 
. Richard. 

Cellegien;  i)  Unirersity,  gest.  ' 872.  2)  B.illiol,  gest.  1262. 

3)  Martnn  X274.  4)  Exeter  1316.  5)  Oriel  1337.  6)  Königin 

1340.  7>  Neues  1375.  S)  Lincoln  1427.  9)  All  Souls  1437. 

10)  Magdalene  (449.  II)  Braseii-Nose  1511.  12)  Corpus  Christi 

1519'  13)  St.  Johns  lüS’.  14)  Jesus  157I.  15)  Wadhnm  1613. 

16)  Penibroke  1620.  17)  Woreester  1713.  18)  Henford  1740. 

19)  St.  Albans  Hall.  20)  St.  Marys  Hall.  2l)  St.  Edmundthall. 
22)  Magdalene  Hall.  23)  New  lun  Hall. 

Professoren;  Kenn.  Hall.  French  Laurence.  Rieh.  Laurence. 
ehr.  Pegge.  Jos.  IThite,  W.  Jackson.  Heinr.  Becke.  G.  ITH- 
liams.  Sept.  Collinson.  Th.  Homsby.  Abr.  Robertson.  Th. 
JVinstenley.  Heinr.  Ford.  Bdw.  Coppleston.  Jam.  Hlackstone, 
Matt.  H’all.  J.  Ingram.  Roh.  £ournc.  J.  Kidd.  W.  Crotoh. 
W.  Crowe.  WKittington  London.  John  Price.  G.  H.  Rogers. 
Ant.  Hughes  Methews.  VVilh.  Lloyd.  Jam.  London. 

b.  Universität  Cambridge. 

Cnnzler;  Heri.  v.  Grafion.  Ober  - Steward;  Gr.  t.  Hard- 
wick.  Vicec  anzier ; Franz  Horner.  Käthe;  Spencer  Perce- 
vnl.  Hiigh  Leicester,  Co  m n%  i s s ii  r ; John  Fischer. 

Collegien;  i)  Peter  House,  gest.  1257.  2)  Cläre  Hall  13  6. 

3)  Pembroke.  Hall  1343.  4)  Corpus  Christi  13.01.  fi)  Trinily 

Hill  1350.  6)  Gonriiard  Cajus  133t.  7)  Königs  1441.  8)  Köni- 

jjin  I4}8.  9)  Gathsripe  Hill  1475.  10)  Jesns  1496  ll)  Christi 

1,303.  12)  St.  Johns  1509.  13)  Magdalciie  15:0.  14)  Trinity 
1516.  i.ö)  Einanuel  1534.  16)  Sidney  Sussex  1534-  I?)  Dow- 

ning li/00. 
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Professoren:  Herbert  Marsh.  R,  Watsm.  Rieb,  ^msitn. 
Jos.  Inwett.  J.  Pennington.  G.  Borlase.  H.  Lloyd.  Rieh. 
Porson.  Is.  Milner.  Job.  Palmer.  S.,  Vinee.  W.  Lax.  Butic. 
Howard.  \7.  Smyih.  W.  Farish.  Th.  Martyn.  J.  Hailstone, 
Jam.  Faweett.  £,  J,  H.  IVollaston.  £dw.  Christian, 


XIII. 

LANDMACHT. 

A.  ' Militärbehörden.  Generalstab. 

Kriegs-  und  K rie  g s zahl  amt.  K riegss  e er  et  är:.,  Sir  Jam. 
Pulteney  (3,000  Pf.)  Depütirter  und  erster  Unterseere- 
tär:  Frani  iWoor«  (3,200  Pf.)  Generalkriegszahlmeister: 
Lang.  Lord  K.  Somersett  (jeder  2,000  Pf.)  Rechnungsfüh- 
rer: Gay.  Thomas  (1, 200  Pf.)  Cassier:  Keene  Stables  {iy(X)0 
Pfund). 

C ener  a Ic  as  ernenmeiste  r : de  Lanzey,  Gen.  Maj.  (1,400  Ff.) 
, Generalinspector  des  Ar  tili  er  ie  w e s en  s : Gr.  Chatkam 

(1,000  Pf.)  Vic  eg  ouv  e rneu  r des  Towir:  Karl  Verhon,Ge- 
'■  neral.  Generalfeldzeugmeister:  Herz.  v.  Yorft  (1,500  Pf.) 
Gen.  F eldzeu  gm,  Lieut.  :'Visc.  Howe.  Generalaufseher 
der  Ar  title  r i e : A.  Rofs,  Gen.  Major. 

C enerala  djudant  des  co  mmand.  Gene  rals:  W.  A.  Faweet, 
Gen.  Lieut.  Zugeordn,  Gen.  Adjud.:  Oberst  Calvert.  Gen. 
Quartiermeister:  Dav.  Gundox,  Gen.  Lieut.  Zugeordne- 
ter:C.  Crawford,  Oberst  Lieut."  Generalwerbung  stnspec- 
tor:  vacat.  Gen.  Mu  st  er  ung  s c o m mis  sä  r : G.  Angst.  Zu- 
geordn. Generalcommis : Welbore  Ellii  Agor.  Kriegs- 

richter und  Gen.  Adv.:  C.  Morgan,  Zu  ge  ordnet  er : J. 
Aug.  Oldham. 

Für  Skotland:  Lord  Adam  Gordon  als  Commandeur  djtr  Trup- 
pen. Gen.  Adjud.:  Hector  Munro , Oberst, 

1 / B.  Generalität. 

General  en  Chef  über  alle  Brittisclieu  Truppen;  Rer  Herz.  t. 

York,  auch  Chef  des  ersten  Fufsgardereg, 

Gen  e r alfe  l dm  ar  sc  hall:  Herz.  v.  Kent. 

Generale:  C.  Vernon,  Vieegouv.  des  Towr.  Rob.  Melville, 
Maro.  V.  Drogheda  W.  A.  Pitt,  Alex.  Maitland.  Guido,  Lord 
Vo  rchester.  Wilh.  Visc.  Howe.  Franz  Craigh.  Hugo,  Herz.  r. 
JN 0!  thumberland.  Th.  Halt.  Maro.  v.  LtOthian.  C.  Grey.  p. 
Rainsjot  d.  Heiur.  St.  John.  G.  Osbom.  W.  Green.  G-  Scott. 
Loft.  Ant.  Tottenham.  VV.  Gordon.  Rob.  Prescott,  W.  Har- 
Court.  Gr,  V.  Carhampton.  W.  Picton.  \V.  Meadows.  Edw. 
Smith.  Th.  Bland.  . Fel.  Buckley,  Heinr,  Watson  Powelt. 
, .Thom.  Stirling.  G.  Garth.  Rieh.  Grenville.  John  Lelani. 
Gr.  ti.  Suffolk.  J.  Chapple,  Nort.  Dav.  Dundas.  ^ Rob.  Aber- 
cromby.  Visc.  Lake.  Th.  Musgrave,  Jam.  Cpater,  Ralph 
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Dundat.  Alf.  Clarhe, . Sam.  HuTip.  Albemarle  Bertie,  K,  Val-  , 
lanscy.  Gr,  v.  Clanrikardt.  Steuart  Dtnham.  Tli,  Carletan, 
Carendiih  Lister.  K.  Ltigh.  Jam.  Ogilver.'  Dar.  Home.  Hugh 
Debbiegg,  Montgomery  Agnew.  Gr.  v,  Balcarrns.  Corn.  Cuy- 
ler.  Gr.  u.  Harrington,  Aich.  Fitzpatrik.  Netbit  Balfour.,  Edm. 
Stevens,  Th.  Trigge,  Gr.  v.  Moira,  Pet.  Craig,  Der  Herx.  v. 
Cumbtrland,  Der  Herz.  r.  Gloucester.  Der  Herz.  v.  Cambridge. 
John  Stuart.  Gr.  v.  Maida.  Lord  Cathcart.  John  Moore. 
General-  Lieutenante  waren  1808  I2I ; Generalmajore 
143.  Gen,  Quartiermeister .'  G.  Morison.  Gen.  Quartier- 
meister in  frei  and:  J.  Franz  Cradock,  Gen.  Major.  Qhff 
des  Ingenieprcorps;  K.  Vallansey,  General. 


XIV. 

SEEMACHT. 

A.  Admiralitätscommission. 

Itords  Commissäre:  H.  Pbippi  Lord  Mulgrave,  PrStld.  (3,009 
Ff.)  Mitglieder:  Jam.  Gambier,  Admiral  der  rothen  Plagge. 
Bickerton,  Admiral.  Johnitone  Hope,  Rob.  Ward.  Lord  Pal- 
merston. James  Butter  (jeder  1,000  Pf).  Erster  Secretür: 
Wrllesley  Poole  (4,000  Pf.)  Zweiter  Secretür ; John  Barrow 
(2,000  Pf.) 

Längenbureau,  Secretür:  G.  Gilpin.  Hydrographen:  G. 
Dalrymple,  J.  Walker.  M arin  ep  uin  t e r : Joh.  Thom.  Serres. 
Puinter:  G.  Roberts.  Ttlegraphenauf sehen  G.  Rpebuck, 

\ 

B.  AdmiralitätsgerichL 

Vor  xlatielbe  gehören  alle  Streitigkeiten  unter  Brittitchen  Unter, 
thanen. 

Richter:  W.  Scott  (a,5Q0  Pf.)  Gen,  Advocat  1)  ron  Seiten 
des  Königs;  John  Nicholl,  3)  ron  Seiten  der  AdntiralitAt.'  W. 

^ Ratline,  . / 

C.  Zahlamt  der' Marine. 

Schatzmeister  der  Seemacht:  G,  Rose  (4,000  Pf.)  Zahl- 
meister: John  Smith,  (3oo  Pf.)  Deput.  Zahlnteitter:  John 
Swaffield,  (660  Pf.) 


D.  Schiffsamt. 

Es  führt  die  Anfsicht  über  die  Construotioa  und 'Ausrüstung  ät 
%.  riegsschiffe. 

ContrQllfur;  Tb.  Boulden  Deputi  rte  Conlro?- 


# • 
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leur;  Bob.  Barlow.  Oberau f jeher:  W.  R:ile.  Heinr.  Peaie, 
Commissäre:  Sani,  Cambier,  Franz  Hortwel,  Heinr.  Legge, 
Edw.  Bouwen.  John  Dea*  Thomer,  Th.  Kamilia  n. 


E.  Admiralität. 

Admiral  der  Flotte:  Pet.  Parker.  (1,825  Pf.) 

Admirale  der  rothen  Flagge:  Rob.  Roddam.  Nie.  Vincent. 

Rob.  Digby.  Alex.  Lord  Bridport,  dez  Bathordeiiz  Ritt.,  Vi- 
ce* Admiral  von  England  und  Gen.  L'eitt.  der  Marine.  Ghalo- 
ner  Ogle.  Sam.  Visc.  Hood.  Rieh.  Hughes,  J.  Elliot.  W.  Lord 
Hotham.  C.  Midleton , Lord  Barham.  J.  Jerriz',  Graf  x.  St. 
Vincent,  Ritt,  vom  Bathorden.  Phil.  Cosby.  Sam.  Cornilh,  J. 
Brisbane.  C.  Wolseley.  Herzog  von  Clarence.  Rieh.  Onslota. 
Ben),  Caldutell.  Vf,  Cornufatlis. 

Admirale  der  wei/sen  Flagge:  K.  Buckker.  Lord  Gardner. 
Gen.  Major  der  Marine:  Vf.  Peek  IVilliams.  Thom.  Pas- 
tey.  Jam.  Cumming.  John  Colpoys.  Skeffington  Lutwitge.  G. 
Montagu.  Lord  Keith.  Jam.  Pigot.  Lord  Radstock.  Thom. 
Mackenzie.  Rog.  Curtis.  Heinr.  Harvey. 

Ad  mirale  der  blauen  Flaggt:  Rob.  Man.  John  Bourmaster. 
G.  Young,  John  Henry.  Rieh.  Rodiiey  Bligh..  Alex.  Graeme, 
Izaac  Preseot.  John  Bazely:  Th.  Spry.  John  Orde:  Vf.  Young. 
, Lord  Gambier.  K.  Chamberlayne.  'Pet.  Raynier.  Ph.  Pattoa. 
K.  Morice  Poole. 

Fic  e - A dmi  rale  der  r ot  h en  F l ag  ge  : John  Brown.  John  Leigh 
Douglas.  W.  Swiney.  Ch.  Edm.  Nugent.  K.  Poivell  Hamilton. 
Edw.  Dod.  K.  Cotton.  John  Thomas.  Jain.  Brine.  John  Pa- 
kenham.  Erazm.  Gower.  John  Holloway,  G.  IViLion,  A.  Heinr. 
Knowles.  Th.  Pakenham.  Rob.  Dearo.  Lord  Collingwood. 

Vice  - Admirale  der  uieifsen  Flagge:  Jam.  Hawkinz  fVhit- 
shed,  Arth.  Kempe.  Smith  Child.  Lord  Lecale.  Th.  Taylor. 
John  Th.  Duckworth.  Rob.  Cnlder.  ^ James  Rieh.  Dacres.  G. 
Cronfeld  Berkeley.  Thom.  West.  Jam.  Douglas.  Pet.  Aplin. 
Heinr.  Sauage.  Barth.  Sam.  Rowley.  Rieh.  Bickerton. 

Vice  - A dmir  ale  der  blauen  Flagge:  G.  Bowen.  Rob.  Mon~ 
tagu.  John  Fergusson.  E^w.  Edwards.  Jon  Barloze  Warten. 
Edw.  Tyrrel  Smith.  Th.  Graver.  Th.  Maenamara  Rüssel.  Sylv. 
Moriarty.  Heinr.  Trellope.  Heinr.  Edw.  Stanhope.  Rob.  M'Oouall. 
Billy  Douglas.  John  Wickey.  John  Fish.  John  Knight.  Edw. 
Thornhorough.  Jam.  Kempthorne.  Sampson  Edwards.  G.  Camp- 
bell. Heinr.  Frankland.  Arth.  Philip.  G.  Fairfax,  Jam.  Sau- 
marez. 

Contre  - Admirale  der  rothen  Flagge:  Thom.  Drury.  Al- 
bemarle  Bertie.  Grat  v.  Northask.  Jam.  Vashon.  Vf.  Heinr. 
Douglas.  Thom.  Wells.  Edw,  Pellew.  Isaac  Coffin.  John  Aye- 
mer.  Sam,  Osborn.  Rieh.  Roger. 

Contre-.A  dmir  ale  der  weifsen  Flagge:  Jon.  Faulkner.  John 
Child  Purtiir.  Tlierp.  Jones.  Vf.  Domett.  Vf.  Wolseley,  John 
Manley.  Georg  Murray.  AI.  Forrester  Cochrane.  Th.  Troubridge. 
John  Markhnm.  K.  Stirling.  Heinr.  d’Esterre  Dorby.  v Edw.  Bo- 
loater.  G.  Palmer.  Vf.  lO’Brien  Drury.  Vf.  Ejfington. 
Contre-Admirale  der  blauen  Flagge:  John  APDougall. 
Jam.  Alms,  Eliab  Harvey.  John  Peyton.  Edm.  Nagle,  John 
Wells.  Rieh.  Grindetl.  G.  Martin,  Al.  Jon.  Ball.  iCicfa.  Janu 
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Strnrhan.  W.  Sidney  Smith,  Th.  Soththy.  Edw.  O'Bryen,  - 
Nath.  Branton.  W.  Hancock  Kelly.  John  Schank.  Mich,  da 
CovLTCy.  W.  ßentink.  Paul  Minckin.  Der  Herz.  ».  Bouillon. 
John  Hunter.  Fr.ini  Pender,  W.  Albaiiy  Otway.  G.  JLums- 
daine,  Sam.  Hood.  Heinr.  Nicholls.  Herb.  Sawyer.  Dav. 
Gould.  Rieh.  Goodwin  Keats. 

Vice  - A dmi  ral  von  En  g la  nd  und  Lieutenant  der  A dm  i- 
ralität:  Lord  Bridport,  Contre*  Admiral  v o n En  gl  and: 
W.  Cornwallis.  Vice  - Admiral  von  Skotland:  Lord  Cath- 
cart.  Lord  JVarden  der  5 Häven:  Lord  Hawkesbury  (81OOO 
Ff.)  Auf t er  dem  30  j ubilirte  Ad  ini  r ale , 761  Capitäna, 
518  Commodore  und  2iQ88  Lieutenante. 


XV. 

LORD  LIEUTENANTE  UND  SHERIFS  IN  ENGLAND 
UND  WALES. 

Ä.  In  England. 

I)  Bedford.  Lord-Lieut.:  Graf  v.  Upper  Ottory.  Sherif: 
Ph.  Monox. 

3)  Berks.  Lo  rd  - Lieut.:  Gr.  t.  Hadnor.  Sh.  G.  H.  Crutch^ 

i*y- 

3)  Bukingham.  Lord-Lieut,:  M.arq.  v.  Bukingham.  Sh.:  Jam. 
Barkwel.  Prand. 

4)  Cambridge.  Lord-Lieut.:  Graf  y.  Hardwieke.  Sh.:  W. 
Squire, 

5)  Chester.  Lord-Lieut.:  Osaf  r.  Stam/ord.  SA..*  Fr.  Duki». 
Seid  Astley. 

6)  Cornwall.  Lord-Lieut.:  Gtai  r.  Mount  ■ Etgekomhe.  Sh.: 
W.  Pratt. 

7)  C umberland.  Lord-Lieut.:  Gtal  Lonsdale,  Sh.:  lohn 
Tomlinson, 

8)  Derby.  Lord-Lieut.:  Herzog  y.  Devonshire.  Sh.:  Sitarel 
Sitwel. 

9)  Devonshire.  Lord-Lieut.:  Graf  Forteseue.  Sh.:  John 
Bulteel. 

10)  Dorset.  Lord-Lieut.:  Graf  Dorchester.  Sh.:  Arth.  Co- ‘ 
zens, 

jl)  Durham,  Lord-Lieut.:  Gr.  Darlington.  Sh.:  Hedwarth 
yVilliumson. 

— Cust-Kot.  Lord-Lieut.:  Bisch,  y.  Durham.  Sh.:  yacat. 

12)  Essex,  Lord-Lieut,:  Lord  Braybrooke.  Sh.:  VV.  Math. 
Raikes, 

13)  Gloucester:  Lord-Lieut.:  Gr.  Berkeley,  Sk.:  K.  Evans. 
Hereford.  Lord  - Lieut.:  Gr.  Essex.  Sh.:  Rieh.  Salwey, 

15)  H e rtf ord.  Lord-Lieut.:  Marq.  v.  Salisbury.  S h. : G. 
Caswe  L , 
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J6)  Hunting  don.  Ltr  d - Lieut.:  Heriog  ▼.  ManchesUr.  Sh: 
W.  Squire. 

37)  Kqnt.  Lord  - Lieut.:  6r.  Romney.  Sh.:  Jolm  Simpson. 

18)  Lancnster.  Lor  d - L‘*nt.  : Gr.  Derhy.  5A..-Rich.  Legh. 

19)  Leisester.  Lord-Lieut.:  Herz.  y. 'Rutland.  Sh.':  £dw. 
Dawson. 

20)  Lincoln.  Lord-Lieut,:  Hetz,  y,  Lancaster.  Sh.:  Merm»- 
duke  Nelsoa  Grayburn. 

21)  Middlesex.  L.  L.:  Merq.  Titchfield.  Sh.  { ^l\,^’^hmips.  ' 

22)  M onmoutji.  liord-  Lie^t.:  .Herz«  y.  Beaufort.  Sh.:  W< 
Partridge. 

23)  Norfolk.  Lord-Lieut.:  vaeat.  Sh.:  3.  Morse. 

24)  Nv  rthamton.  Lord-Lieut.:  Graf  v,  Northamten.  Sh, 
Th.  Tryon. 

25)  Northumb  trland.  Lord-Lieut.:  Herl.  r.  Northumber- 
land.  Sh,:  W.  Blackett. 

26)  Nottingham,  Lord-Lieut.:  Herz.  ▼.  Portland.  Sh,:  3, 
Longden, 

27)  Oxford.  Lord-Lieut.:  Herz,  r,  Marlborough,  Sh.:  W. 
Ho  dg  es. 

28)  Rutland.  Lord-Lieut.:  Gr,  Winchelsea..  Sh.:  Vf.  Shield. 

29)  Salop.  Lord-Lieut.:  Gr.  Powis.  Sh.:  W.  Charlton. 

30)  So  rners ett,  Lord  - Lieut.:  Gr.  Paulen.  Sh.:  3,  C.  Haw- 
kins. 

31)  Southamton.  Lord  - Lieut. : Gr,  Malmesbury,  Sh,:  Dar. 
Lance. 

32)  Stafford,  Lord-Lieut,:  Gr.  Vxhridge,  Sh.:  3.  Lane, 

— Curt  Rot.  Lord-Lieut.:  Marq.  Stufford.  Sh.:  vacat. 

33)  Suffolk.  Lo.rd  - Lieut.:  Gr.  t.  Euston,  Sh.:  Tb.  Mills.. 

34)  Surrey.  Lord  - Lieut.:  Gr.  v.  Onstow,  Sh.:  3.  MiccUth- 
waite. 

•>-  Tower  Ho  ml  et  s,  Lo  r d - Lieut.:  Gr.-  Moira.  Sh.:  racat. 

35)  IVarwik.  Lar-d  - Lieut,:  Graf  roa  Warwik.  Sh,!  Math. 
Blackett. 

36)  fPestmarelaud.  Lord-Lieut,:  Gr.  Lonsdale.  Sh,:  Gr. 
Thanet, 

37)  IVilts.  Lord-Lieut.:  Gr.  *.  Pembrohe.  Sh..:  Th.  Calley. 

38)  yPorcester.  Lord-Lieut.:  Graf  t.  Coventry.  Sh.:  Th. 
Bland. 

39)  York-East  Rtdin^f.  L.  L.:  Mulgrave,  t 

— r West  - Riding.  L.  L.:  Gr.  Fitzwilliam,  1 Sh,:  Rieh.  Foniz» 

— — No  rth-Riding,  L.  Lieut,:  Hetz.  y.\  taine  H'ilson. 

Utd.  ’ 1 


B.  In  Wales. 

Anglesea,  Lord  - Lieut,;  Gr,  Uxbridge.,  Sh,:  Pani  Pantott, 

2)  Brecon.  Lord-Lieut.:  Herzog  y.  Beaufort.  Sh.:  Sakvilte 
Gwynne, 

3)  Cardigan.  Lord-  Lieut.:  Th.  Jones,  Esq.  Sh;  Th.  Smith. 

4)  Carmarßken.  Lord  - Litut.:  Lord  Dyneuor.  Sh.:  W. 

Lloyd, 
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5)  9arumtvn.  Lori  i-  Litut,:  Vüc.  Bulkthy,  Sh.:  Hngb 
Roxolands, 

o Dtnbigh.  Lord»  Litut.;  W.  W.  Wyim,  Bar.  Sh,:  Simon 
York. 

y)  Flint  h.  Lord ‘Litut.:  Graf  von  Groftvinor.  Sh,:  Sam.  ' 
Mojtjm. 

8)  Glamorgan.  Lord  • Litut.i  Marg.  Butt,  Sh:  G.  JFinch, 

9)  lütriontt  h,  Lord  - Litut.:  W.  W.  IFjrnn,  Bar.  Sh,:  Rieh. 

H.  Ktnrick. 

10)  Montg  omtry.  Lord-  Litut,;  Gr.  Powit,  Sh,:  Dar.  Edw. 
L.eivia  Lloyd. 

11)  Ptmbrokt.  Lord  - Litut,;  Lord  Milford.  Sh.:  J.  Colby. 

12)  Radnor,  Lord- Litut,:  Loxd  Rodnty.  Sh,:  Edmnnd 
Burton, 


,XVL 

HOHE  STAATSBEAMTE  IN  DEN  VERBUNDENEN  ‘ 
REICHEN  UND  IN  DEN  COLONIEN. 

A.  In  Skotland. 

Hächttt  Rtichtbtamtt,  Lord  G rdft  - S ie  gtlbtxuahrtr : 
Herzog  v.  Gordon  (3.000  Pf.).  Lord  gth.  S i tgtlbtwahrt  r; 
Visc.  Mtlvillc  ( :-j,oro  Pf.).  Lord  - Rtgi  ttrater  : Lord  Fr. 
Campief  (1,200  Fl.).  Präsidtnt  dtt  Skotiichtn  Admira- 
litätsgerichts: Viceadm.  Lord  Catheart,  Commandtur  tn 
Chef;  Lord  Moira,  Gentral  - Postmeisttr;  Th.  Eldtr, 

Irb  • G>  ofs  officiert  der  Krone.  Lord  - Ober  -C  onstahlt 
u.  Marschall:  Graf  Errat,  Königl.  Fahnent  r ägtr:  Graf 
Laudtrdalt.  ^ 

Srb-Hausofficitrt  des  Königs.  Haushofmeister : Herz. 

V.  Argylt.  Erbv  or  Schneiders  Fb.  Anstruther,  Erbetremo- 
nieitmeister:  Jam.  Campbell.  Erbxuaffenträger:  A. 
IVedderbumt. 

Court  of  Session.  Präsident:  Lord  Succoth  (2,000  Pf.) 
Lord  Justice  Clerk:  K.  Hope  (1,500  Pf.),  Beisitzer  (jeder 
1,290  Pf.):  W.  Nainie  Lord  Dunsinan,  W.  Craig.  Lord  Craig.  , 
\V.  Baillie,.  Lord  Polkemit.  W,  Mflier,  Lord  Gltnlee.  Allen 
Macconochie,  Lord  Meadowbank.  Rob.  Ciillen,  Lord  Cttllen. 

Y).  Honymann,  Lord  Armadale,  W.  Mak  Banatyne,  Lord  Ba- 
natyne.  Claude  Irwin  Roowel,  Lord  Bainuto.  O.  Fergutson, 
Lord  Hermand.  Alex.  Fraser  Tytler,  Lord  IFodehousellt.  VV. 
RoberUon,  Lord  Robertson.  X.  Hay,  Lord  iVtiotan. 
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Court  of  Judiciary  (liöclistet  Criminalgeiiclit').  *'-X>ori -* Ju> 
stice-  General:  Herzog  v.  Montrose  (2,000  Pf.).  5 Lords- 

C oi  inmiss  äre.  Der  Advoeat  des  Königs:,  Arcliib.  Colgü- 
houn  (t,500  Pf).  ' ' 

Cour  t of  Ex  cheq  Uer.  Lord  Chief  Baron:  Rob.  Dundas 

(2,000  Pf.).  4 Barone,  Kön,  Secretär:  Pec.  ilfur  (,1,000  PL}. 


Peer»  von  Skotland.  - ' - 

Vom  Itöniglichen  GeblUte;  Georg  August  Prtdrich,  Prinz  t. 
fPiiUis. 

Herzo  ge:  Archibald  Hamiltori , Herzog  v..  Humi/ton.  Heinrich 
Scott,  Herzog  v.  Euccleuch.  Karl  Lennox,  Herzog  v.  Lennox. 
Alex.  Gordon  , Herz.  v.  Gordon.  Jam.  Douglas,  Herz.  y.  Queens- 
berry. Georg  Wilheim  Campbell,  Herz.  v.  Ar^ll.  John  Mur- 
tay,  Herr.  v.  Athol.  Jam.  Graham,  Herz.  v.  Montrose. 
Marquisen:  Georg  Hay,  Marq.  v.  Tweedale,  Graf  v,  Gifford. 

W(lh.  John  Kerr,  Marq.  v.  Lothian,  Gr.  v.  Ancram. 

Grafen:  Georg  Lindsay  Crawfurd,  Gr.  v.  Crawfurd  u.  Lindsay, 
Visc.  Garnoc.  Wilh.  Hay  Carr , Gr.  v.  Errol,  Lord  Hay.  Jam. 
Sinclair,  Gr.  y.  Caithness,  (Lord  Berriedale.)  Georg  Donglaa, 
Gr.  y.  Morton,  Lord  Aberdour.  Dav.  Stewart  Brtkine,  Gr.  y. 
Kuchan,  Lord  Cardross.  Hugh  Montgomery , Gr.  t.  Eglintoun. 
Lord  Montgomery.  Archibald  Kennedy,  Gr.  v.  Cassilis.  Frz. 
Stuart,  Graf  ▼.  Moray , Lord  Doune.  Wilhelm  Home,  Graf  v. 
Home,  Lord  Duuglass.  Hamilton  Fleming , Graf  y.  IVigtoun, 
Lord  Fleming.  JcHin  Lyon  Bowes , Gr.  v.  Strathmore  u.  King- 
horn, Lord  Glamis.  John  James  Hamilton,  Graf..y.  Abercorn, 
Lord  Paisley.  Thom.  Erskine,  Gr.  y.  Kellie,  Visc.  Fenton.  K. 
Hamilton,  Graf  Hamilton,  Lord  Binning.  G.  Stewart,  Graf  v. 
Galloway , Visc.  Garlies.  Jam.  Maitland,  Gr.  Lauderdale,  Lord 
Maitland.  Thom.  Rob.  Hay  Druramond,  Graf  Kinnoul,  Visc. 
Dupplin.  John  Chrichton  , Graf  Dumfries , Viscount  Ayr.  Th. 
Bruce,  Graf  r.  Eigin  und  Kinkardine.  K.  Stuart,  Graf  y.  Tra- 
quair,  Lord  Linton.  Fr.  Wemyfs- Charteris,  Graf  Wemyfs, 
Lord  Elcho.  Georg  Ramsey,  Gr.  y.  Dalhousie,  Lord  Rainsey. 
James  Ogilvie,  Graf  v.  Finlater  und  Seaßeld,  Lord  Deskford. 
Alex.  Leihe,  Gr.  y.  Leven  ii.  Melville,  Lord  Balgonie.  Wilbra- 
hah  Tollemache,  Graf  y.  Dysart,  Lord  Huntingtour.  Thom. 
Dohglas,  Graf  v.  Selkirk,  Lord  Daer.  Wilh.  Cainegil,  Graf  y. 
Nonhesk,  Lord  Rosehill.  Alex.  Lindsay,  Graf  von  Balvorras, 
Lord  Lindsay.  Grorg  Gordoh,  Graf  v.  Ahoyne,  Lord  Stratha- 
yen.  Ant.  Jam.  Radclyffe,  Graf  v.  Newburgh , Visc.  Kinnaird. 
Archibald  Cochrane,  Gr.  v.  Dundonald,  Lord  Cochrane.  Ant. 
Keith  Falconer,  Graf  v.  Kintore,  Lord  Palconer.  John  Camp* 
bell,  Graf  v.  Breadalbana , Visc.  Glenorcliy.  Georg  Gordou, 
Gr.  V.  Aberdeen,  Lord  Haddo.  John  Murray,  Gr.  v.  Dunmore, 
Lord  Fincastle.  Thom.  Carmichall,  Graf  y.  Hyndford,  Lord 
Carmicha'el.  John  Dalrymple,  Graf  v.  Stair,  Visc.  Dalrymple. 
Niel  Primrose,  Gr.  v.  Rosebef-ry,  Visc.  Primrose.  Georg  ßoyle, 
Gr.  V.  Glasgow,  Lord  Boyle.  Wilh.  K.  Colyear,  Graf  y.  Port- 
more, Visc.  Milsington.  John  Stuart,  Graf  v.  Rute,  Viscount 
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Alouat  • Staut.  James  Hope  Jolinstone,  Gr.  r.  Hcpetomi,  Lord 
Hope. 

y ifeountt .•  K.  JoK  CareT,  Visc.  Falkland.  Dar.  Wilh.  Mnr- 
r^,  Visc.  Stormont.  Joti.  Arbuthnot,  Visc.  Jrbuthnat.  Georg 
Wilh.  Frid.  Otborne , Visc.  Latimtr  u.  Domblain. 

Barena:  Jobn  Sonierville,  Lord  Somtrvillt,  Jadi.  Ochnnvar  For* 
bes,  Lord  Forbes.  Wilhelm  Shaw  Cathcart,  Lord  Cathcart.  41>. 
Georg  Fraser,  Lord  Salteun  und  Abtrntthy,  Wilh.  John  Gray, 

Lord  Cray.  K.  Sinclair,  Lord  Sinclair,  Hugh  Semple,  Lord 
Semple.  John  Elphinstonc,  Lord  Elphinston*.  Jam.  Sandilands, 
Lord  Tarphichen,  Robert  Walter  Stewart , Lord  B/ontyrr.  John 
Coleille,  Lord  Cohille.  Jam.  Edm.  Cranston,  Lord  Cranuon. 

Pri.  Napier,  Lord  Kapier.  Bryan  Fairfax,  Lord  Fair  fax  v, 
Camiron.  Walter  Hutchinson  Aston.  Erich  Mackay,  Lord 
Rtajr.  Sholto  Heinr.  Maclellan , Lord  AiroudVirht.  Alex.  Mur- 
ray, Lord  Elibank,  Wilh.  Hamilton,  Lord  Btlhavtn  n.  Stenten. 

Jam.  Ri.thren  , Lord  Ruthvtn.  John  Rollo,  Lord  Rolle.  X. 
Kinnaird,  Lord  Kinnaird, 

Bischöfe;  J,  Sltinner , Lord  Bischof  r.  Aberdeen.  J.  Straehan, 

Lord  Bisch,  v.  Brechin.  Lord  Bisch,  v.  Dunblano,  J.  iratsen, 

Lord  Bisch,  t.  Ünnkeld.  \V.  A.  Drunmond , Lord  Bischof  r. 
Eninburgb.  A.  Jelly,  Lord  Bischof  t.  Moray.  A.  M'Farlane, 

Lord  Bisch,  t.  Ross. 


Skotische  Peeressan. 

Elisa  Gowen  Sutherland,  Coiintesse  of  Sutherland.  Jane  Elisa 
‘ Lesiie,  Couiitesse  of  Röthas.  Flora  Mair  Rawdou , Count  of 
Louda.  Mary  Hamilton  , Couiitesse  of  Orkrey.  Anna  Mary  Fa- 
rester,  Baronesse  Forestcr, 


B.  In  Ireland. 

Lord  - Lieutenant  oder  Vice  - König:  Karl  Lenox,  Henog  t 
V.  Kichmond,  Ritter  des  Hosenbandea  und  Grofsmeister  des  Pa- 
trikordens. 

Erster  S taat  ssecret  dr : Arthur  Wellcslty, 

Untersecrttär;  W,  Flint. 


Der  geheime  Rath  des  Königt. 

Ertbischof  r.  Armagh.  Lord  Chancellor,  Erzbischof  y.  Dublin. 
Ersbisch.  y.  Cashell.  Erzbisch,  v.  Tuam,  Marq.  y.  fVaterJord, 
Marquis  v Donegall.  Marq.  T.  Drogheda.  Marq.  tVellesler. 
Marq.  y.  Themond.  Marq.  v.  Sligo.  Marq.  y.  Ely.  Marq.  v. 
Abercorn.  Marq.  y.  Hertjord.  Gr.  v.  Ormond.  Gr.  v.  Clanrtcarde. 
Gr- y.  IVestmeatn.  Gr.  v.  Granard.  Gr.  v.  Euckinghatnshire.  Gr. 
y.  Harrington.  Gr.  v.  Arran.  Gr.  y.  Couniown.  Gr.  y,  Raden. 
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Gr.  Y.  Glandere,  Gr.  v.  Carhampton.  Gr,  v.  Annesley.  Gr.  ▼. 
Carysfort.  Gr.  v.  Mountnorris.  Gr.  v.  Londondtrry.  Gr.  v.  Oo~ 
nougnmar,  Gr.  v.  Dorchester.  Gr.  r.  Limtric,  Gr.  v.  Chiche- 
eter.  Gr.  v.  Jlajr.  Lord  Prid.  Campbell.  _Vi«c.  Dillon,  ' VUc. 
Carleton,  Vi<c.  Longueville.  Visc.  Cadiereagk.  Biich.  v.  Vtath. 
Biich.  V.  Kildare.  Lord  Cathcart.  Lord  Muskerry.  Lord  Auck- 
land.  Lord  Callan,  Lord  St.  Helens,  Lord  Tyrawly.  Lord  d* 
Blaquiere.  Lord  Frankfort.  Lord  Norbury.  Lord  Letale.  Lord 
Clenbevie.  Lord  Castlecoote,  Lord  Grenville,  Lord  Redetdale. 
Lord  Hoinr.  Filzgerald.  K.  Abbot,  Fitzpatrick,  Denis  Browne. 

■ Wilh. 'Forward.  Wilh.  IVickhc.m.  Isac  Corry,  Mich.  Smith. 
John  Fester.'  Langrishe.  H.  Langrishe.  W.  A.  Pitt,  Theo- 
phil. Jones,  Heinr.  Xing,  Wilh.  Windham,  Georg  Ogle.  Thom. 
Kelly.  Darid  Lateuche.  John  Monk  Mason.  James  Fittgerald. 
Sackville  Hamilton.  St.  Georg  Daly.  John  Stewart!  Morita 
Fitzgerald.  J.  Oomsby  Vandtltiir.  Wilh.  Handcock,  John  Sta- 
ples. W.  Meadows.  Heinr.  Ed.  Fox.  Wilh.  Downes,  Standish 
O'Grady,  Even  Nepean,  Nie.  Vansittart.  K.  Long.  Georg  Pon- 
soby.  S.  Newport,  Wilh.  Elliot,  John  Philpot  Curran,  Heinr. 
Grattan. 

Court  of  Chancery,  L or  d - Chane  eil  ort  Lord  Männert. 
Court  of  Kin  gsbench.  Lord  - Chief  - Juttiee;  'W.  Downer, 

Court  of  Common  Pleas.  Lor  d - Chief  - J usti  ce  : Lon) 

' Norbury,  Richter:  Luke  Fox.  Ed.  Moyne,  W.  Fletcher. 

Court  of  E xchequer.  ^ Lord  - Chief  - Baron:  Lord.  Hur« 

kisson. 

t - 

JCön.  Rath.'  Erster  Sergeant:  Arthur  Moore.  Gen,  Fiscal: 
K.  Keadal  Busche,  Gen,  Procurator:  John  Stewart, 

Lord-Commissäre  der  G rof  s t chatz  meist  er  stelle:  Graf 
' V,  Rote.  John  Förster,  A.  Wellerley.  T\i.  Förster.  G,  Fit zge- 
‘ rald.  Hill  John  Barry,  K.  Verecker,  S ecretHr : G.  Caven- 
dish. 

Admiralitüts  gericht.  Richter:  John  Barrington,  < 

C omman  deur  en  Chef:  Lord  Catheatt. 


Die  Peers  von'  Ireland. 

Fom  konigl.  Geblüte:  Prinz  Fridrich.  Prinz  Wilhelm  Hein- 
rich. Prinz  Eduard.  Prinz  Einst  August,  Prinz  Wilhelm 

Fridrich,  j 

Lor  d - C anzier : Lori  Manners.  ■, 

Herzog:  Frid.  Aug.  Fitzgerald , Herz.  v.  I^einster. 

Marquisen:  Heinr.  Delapoer  Bereiford,  Marq.  v.  WaterforJ, 
Gr.  V.  Tyrone.  Arthur  Blundel-Sandys  Trumbull  Hill , Marq. 
V.  Doivnshire,  Gr.  v.  llillsborough.  Georg  Aug.  Cbichester, 
Marq.  v.  Doncgall,  Gr.  v.  Belfast.  K.  Moore,  Mnrq.  v.  Dro- 
gheda , Visc.  Moore.  Rieh.  Colley  Wellesley , Marq.  Wellesley, 
Gr.  V.  Moriiiiigton.  Murrough  O'  Brien , Marq.  v.  Thomond, 
Gr.  T,  Inchiquin.  Thom.  .Taylour , Marq.  v.  Headjord,  3r.  t. 

Bec- 
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Bectire.  Jolin  Denit  Browne,'  Marq.  ▼.  Sliga,  Gr.  r.  AUamont. 
John  Loftiis , Marq,  r.  Ely.  ' •- 

Grajen:  VValter  Butler,  Gr.  v.  Ormond  und  Offory,  Vhconnt 
Thurlei.  John  Thom.  De  Burgh,  Gr.  v.  Clanriearde,  Lord 
Dunkellyii.  Edm.  Boyle,  Gr.  v.  Corke  u.  Orrerjr,  Visc.  Oun- 
garvon.  Georg  Frid.  Nugent,  Gr.  v.  fVestmeath,  Lord  Delvin. 
Fatric  Dillnn,  Gr.  v.  Hoscommon , Lord  Kilkenny.  Basil  Percy 
Fietding,  Gr.  v.  Desinond,  Viic.  Callan.  John  Cbambrd  Braba- 
Ton,  Gr.  V.  Mtalh , Lard  Brabazon.  Heinr.  Barry,  Gr.  r.  Bar- 
rymore,  Viic.  Buttevant.  Arthur  Jam.  Pliinket , Gr.  v.  Fingal, 
iLord  Killeen.  Bich.  Ford.  Wilh.  Lambart , Gr.  v.  Cavan,  Viic. 
Kilcouriy.  K.  Talbot,  Gr,  v.  kVattrford  und  Wexford,  Lord 
Talbot.  Georg  Forbes,  Gr.  v.  Granand,  Visc.  Forbei.  Frid. 
Christ  Ryiihirt  de  Ginkel,  Gr.  v.  Athlone , Viic.  Aghrim. 
Willi.  Fitzivilliam , Gr.  Fiizwitlinm , Visc.  Milton.  Frz.  Thom. 
Fitimaurice,  Gr.  v.  Berry,  Viic.  Claumanrice.  John  Bligh, 
Gr.  V.  Deirnley , Loril  Cliftoi^.  John  Jam.  Pcrceral,  Gr.  v,.  Eg- 
mont , Visc.  Duncaniion.  Heinr.  Thom.  Eiitlcr,  Gr.  v.  Carric, 
Visc.  Ikertiiie.  John  Fitzpatric,  Gr.  v.  Upper  Assory,  Lord 
Gowran.  John  Heinr.  Betty,  Gr.  v.  ShcUnirne , Visc.  Pitzmau* 
rice.  Heinr.  Boyle,  Gr.  ▼.  Shannon,  Visc.  Boyle.  Hoinr.  Skef- 
Bngton,  Or.  v.  lilaiiaretne,  Lord  Lougneogh.  Brindslcy  Builer, 
Gr.  V.  Lunesborough , Lord  Newton-Butler.  Georg  Kochfort, 
Gr.  r.  Belvidcrt , Visc,  BclIGeld.  J'm.  Duff,  Gr.  v.  Fife,  Visc, 
Mseduff.  Aiig.  Ludlow,  Gr.  Ludlow,  Visc.  Preston.  Georg 
Carpenter.  Gr.  Tyrconnel,  Visc.  Carlingford.  Frz.  Rawdon 
Hastings,  Gr.  v.  Moire,  Lord  Rawdon.  Arthur  Saunders  Gore, 
Gl.  V.  Arran,  Vi.se.  Siidley.  Jam.  Stopford , Gr.  r.  Courtown, 
Visc.  Stopford.  Jos.  Leeson,  Gr.  v.  Miltown,  Visc.  Rusborough.  , 
Frz.  Wilh.  Coiilfcild,  Gr.  v.  Charlemont , Lord  Caulfei|d.  John 
Suvile,  Gr.  v.  Mexhorough , Visc.  Pollington.  Ed.  Garth  Tur- 
nour,  *,r.  r.  IFinterton,  Visc.  Turnour.  Willi.  St.  Lawrence, 
Gr.  r.  Ilowth,  Visc.  Si.  Lawrence.  Georg  King,  Gr.  v.  King^ 
Sion,  Vue.  Kiiigshorough.  Wilb,  Molyneux,  Gr.  v.  Sefton, 
Visc.  Molyueiix.  Rob.  Jocelyn,  Gr.  v.  Roden,  Visc,  Jocelyn. 
Wilmot  Voughaii,  Gr.  v.  Lisburne , Visc.  Vanghan.  Richard 
M caue,  Gr.  v,  Clanwitliam , Lord  Gilford.  Georg  Grcu»ille 
R'ugenl  Temple,  Gr.  Nugent.  John  Croibic,  Gr.  r.  Gleniore, 
Visc.  Croihie.  John  Stralford , Gr.  v.  Aldborough,  Viscount 
Amiens.  Stephen  Moore,  Gr.  v.  Mountcashel , Lord  Kilworth. 
Tlicni.  Pahenliam , Gr.  v.  Longford,  Lord  Pakenham.  John  -^ 
Dawson , Gr.  v.  Portnrlington , Visc.  Cas  low.  John  Jam.  Max- 
well, Gr.  V.  Famham,  Visc.  Maxwell.  Heinr.  Lawes  Luttrell, 
Gr.  V.  Carhampton , Lord  Irrham.  John  Boiirke,  Gr.  v.  Mayo, 
Visc.  .Bourke.  Rieh.  Annesley,  Gr.  v.  Annesley , Visc.  Gleraw- ■ 
Iry.  John  Willougliby  Cole,  Gr,  v.  Enniskillen , Visc.  Cole, 
John  Creigbton,  Gr.  r.  Erne,  Visc.  Creighton.  John  Joshua 
Proby , Gr.  v,  Carysjord,  Visc.  Proby.  Edm.  Butler,  Gr.  v. 
Xilktnny,  Visc.  Mount  Garret.  Arthur  Annesley,  Gr.  v.  Mount- 
norrts,  Visc,  Valentia.  Otway  Cuffe,  Gr.  v.  Desart,  Viscount 
Custle  Ciiffe.  Thom.  Scon , Gr.  v.  Clonmell,  Lord  Carlsford. 
Rob.  Howard,  Gr.  v-.  fVicloiu,  Lord  Clonmorc.  John  Fitzgib- 
ioii,  <jr.  V.  Cläre,  Visc.  Fitigibbon,  Nathaniel  Clements,  Gr, 

▼.  Etitrim,  Visc.-  Clements.  Rieh,  Bingham,  Gr,  y.  Lucan, 
Lord  bingham.  Rob.  Stewart,  Gr.  v.  Loxtdonderry , Viscount 
Cüstlereagh.  Somerset  Lowry  Carry,  Gr.  t.  Belinort,  Visc. 
■Alig.  hur.  Staalshandb,  iGao-  A 3i  tL 
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Corry.  Hfitir.  Biirton  Conynghatn,  Gr.  Conyngham , Vifcount 
MouDl-Charlcs.  Frz.  Jtiin.  M.itJiPW,  Gr.  v.  handaff,  Visc.  Ma- 
thew.  K.  Heinr.  St.  Jolm  O’Neill,  Visc.  Raymond,  Prt.  Ber- 
nard,ji  Gr.  v.  Bandon,  Visc.  Bernard.  Andr.  Thom.  Stewart, 
Gr.  V.  Coste  Stewart,  Visc.  Stewart.  Rieh.  Hely  Hiitchiiison, 
Gr.  V.  Doroughmore , Lord  Suitdale.  Duprd  Alex.,  Gr.  v,  Ca- 
ledon,  Visc.  Alexander.  Valent.  Browne,  Gr.  v.  Kenmare,  Visc. 
Castle  Rosse.  Edm.  Heinr.  Pery,  Gr.  ».  himeric,  Lord  Gleiith- 
worth.  Rieh.  Trench,  Gr.  v.  Clancarty,  Visc.  Dunlo.  Archi- 
bald  Acheron,  Gr.  v.  Gosford,  Visc.  Acheson.  Laiir,  Parsons, 
Gr.  V.  Rosse,  Lord  Oxmantoiin.  K.  Agat , Gr.  v.  Notmantown, 
Visc.  Sonierton.  K.  Wilh.  Bury,  Gr.  v.  Charlevillt,  Lord  Tul- 
lamore.  i 

Pirc  0 u nt  s.‘ Jenico  Preston  , Visc.  Gormanston.  Georg  Villiers, 
Visc.  Grandisson.  K.  Lillon  Lee,  Visc.  Dillen,  John  Netter- 
ville,  Visc.  Netterville.  John  Needham,  Visc.  Kilmorey.  Rieh. 
Lumley  Sarise,  Visc.  Lumley.  Rud.  Taafe,  Visc.  Taafe.  Thom. 
Jonas,  Visc.  Ranetagh,  Rieh.  Fitzwilliam,  Visc.  Fitzwilliam. 
Borlase  Cockaiiie,  Visc.  Cullen.  Thom.  Jam.  Warren  Bulkeley, 
Visc.  Bulkeley.  Georg  Jam.  Cholmondeley,  Visc.  Cholmondeley. 
John  Dawnay , Visc.  Downe.  Wilh.  Howe,  Visc.  Howe,  Jona 
Jam.  Hamilton,  Visc.  Strabane.  Roh.  Malesworth,  Visc.  Males- 
worth. Rieh.  Chetwynd,  Visc.  Chetwynd.  Georg  Brodrick, 
Visc.  Middleton.  Gust.  Hamilton , Visc.  Boyne.  Joshua  Allen, 
Visc.  Allen.  Jam.  Buchnal  Grimstone,  Visc.  Grimstone.  Rieh. 
Barringtou,  Visc.  Barrington,  Heinr.  Gage,  Visc.  Gage,  Hoinr. 
John  Temple,  Visc.  Falmerston.  Roh.  Monckton  Arundel,  Visc. 
Calwny.  Rieh.  Wingfield,  Visc.  Fowerscourt.  Heinr.  JefTery 
Flower,  Visc.  Asbrook.  Prz.  Hervey  Morres,  Visc.  Mountmor- 
res. Arthur  Hill  Trevor,  Visc.  Dungannon.  Thom.  Ant. 
Southwell,  Visc.  Southwell.  John  Vescy,  Visc.  De  Vesei.  Wilh. 
K.  Fortesciie,  Visc.  Clermont.  Jam.  Hewitt,  Visc.  Lifford, 
Niel.  AVard  , Visc.  Bangor.  Pemiston  Lambe,  Visc.  Melbourne. 
Heinr.  AVelbore  Ellis,  Visc.  Cli/den.  Thom.  Dawson,  Viscount 
Cremorne.  H.ayes  Sentleger,  Visc.  Doneraill.  Thom.  Knox, 
Visc.  Northland.  Heinr.  Pomeroy,  Visc.  Harberton.  Cornwallis 
Maude,  Visc.  Hawarden.  K.  John  Gardiner,  Visc.  Mountjoy. 
Hiigli.  Garle.ton,  Visc.  Carlelon.  AVilh.  Georg  Velrerton,  Visc. 
Avonmore.  Rieh.  Longfield , Visc.  Longueville,  Rieh.  White, 
Visc.  Bantry,  Heinr.  Stanley  Monck,  Visc.  Monck.  John  Wol- 
fe, Visc.  Kilwarden.  John  Heinr.  Upton , Visc.  Templetow^ 
Cornelius  O’  Calingham,  Visc.  Lismore.  Rob.  Ed.  King,  Visc. 
Lorton. 

Barone:  John  de  Courey,  Lord  Kingsale,  Bar.  Cour^,  Nie. 
Barnwell,  Lord  Trimiestown.  Randei  Plunket,  Lord  Duiuany. 
Thom.  Plunket,  Lord  Louth.  Rieh.  Butler,  Lord  Cashier.  Ed. 
Digby,  Lord  Digby,  Andr.  Thom.  Blaney,  Lord  Blaney,  Phil. 
Sherard,  Lord  Sherard,  Frz.  Seymour,  Lord  Conway.  John 
Evans  Freke,  Lord  Carbery.  Matth.  Aylmer,  Lord  Aylmer, 
Georg  Damer,  Lord  Milton.  John  Lysaght,  Lord  Liste  Wilh. 
Hanger,  Lord  Coleraitie.  Ed.  Clive,  Lord  Clive.  Heinr.  Phipps, 
Lord  Mulgrave.  R.  Georg  Perceral,  Lord  Ar  den.  Rieh.  Fni- 
lips,  Lord  Milford.  Thom.  John  Wynn,  Lord  Newborough. 
Alex.  Wentworth  Macdpnald,  Lord  Macdonald.  Wilh.  Edwar- 
de«, Lord  Kensington.  Wilh.  Heinr,  Lyttelton,  Lord  fVesteott, 
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Rob,  Ongley,  Lord  OngUy.  Hugh  Massey , Lord  Massty. 
Alorris  Robinson,  Lord  Roktby.  Rob.  Tilson  Oeane,  Lord 
Musktrry.  John  Baker  Holroiid,  Lord  Shtfßtld.  Wilh.  Ton- 
'ton,  Lord  Kivtrsdale.  John  Hutsey  Dtlaval.  Jonn  Pennington, 
Lord  Muncasttr.  Rieh,  Pt>niiat,  Lord  Penthyn,  Rieh. 
Rlalone,  Lord  Sunderlin.  Wilh.  Eden,  Lord  Aucklad.  Jain. 
Caulfield  Browne,  Lord  Kilmaine.  Valentine  Browne  Lawlctt, 
Lord  Cloticurry,  Samnson  Eardley,  Lord  Eardley.  Georg  Ager, 
Lord  Callan.  Luke  Dillnn,  Lord  Clonbrok.  Alleyne  Pitiher- 
bert,  Lord  St.  Helene.  Rieh.  Carendiah,  Lord  fVaterpark. 
Thoni.  Notlh  Graves,  Lord  Graves.  Alex.  Hood,  Lord  Hrid- 
port.  Georg  Aug.  Hrinr.  Anne  Parkynt,  Lord  Rancliße.  Joihiia 
Vanneck,  Lord  Huntingfield.  Roh.  Smith,  Lord  Carrington. 
Wiih.  Werner  Westenrae,  Lord  Rossmore.  Georg  Keith  EI- 
phinitone,  Lord  Keith.  Willi.  Hoiham,  Lord  Hotham.  Jam. 
Cnff,  Lord  Tyrawly.  K.  Allansoii  Wynn,  Lord  Headley.  John 
Shore,  Lord  Teignmouih.  Thom.  French , Lord  French,  Prid. 
Morton  Eden,  Lord  llenley.  K.  Whitworth,  Lord  IFhitworth. 
K.  Heinr.  Coote,  Lord  Castle  Coote.  Clotworthy  Rowley,  Lord 
Lang/ord;  John  Blaquiere,  Lord  de  Blaquiere.  Lndge  Evans 
Morres,  Lord  Frankjort.  John  Henniker  M«jor,  Lord  Henni- 
ker,  Jam.  Blackwood,  Lord  Dujferiu  u,  C/areboye.  Valentina  i 
Rieh.  Qiiin , Lord  Adare,  Thom.  Mullins,  Lord  Fentry,  Wilh, 
Harre,  Lord  Ennismore.  Jos.  Blake,  Lord  fFallscourt.  Heinr. 
Moore  Sandford,  Lord  Mount  Sand/ord.  Heinr.  Sadler  Prittie, 
Lord  Dunalley.  John  Preston,  Lord  Tara.  Morix  Malion,  Lord 
Martland.  John  Bingham,  Lord  Claninorris,  K.  Jam.  Kitxga* 
rald,  Lord  Lecale.  Wilh.  Waldegrave,  Lord  Radstoc.  Sylvester 
Douglas  , Lord  Olenbervie.  John  Toler,  Lord  Norbury.  Alan 
Gardner,  Lord  Gardner,  Frid.  Trench , Lord  Ashtoun.  Eyra 
Massey,  Lord  Clarina,  Pat.  Isaac  Thellusson , Lord  Renel. 
lesham, 

KrzbischiSfe  und  Bischöfe;  Wilh.  Stuart,  Lord  Erxbisch.  r. 
Armagh.  K.  Agar,  Gr.  v,  Norinanton,  Lord  Erxbisch.  v.  Du. 
blin.  K.  Broderick,  Lord  Erxbisch.  v.  Cashel.  Wilh.  Beres- 
ford,  Lord  Erxbisch.  v.  Tuam.  Thom.  Lewis  O’  Beirno',  Lord 
Bisch.  V.  Meath.  K.  Ualrymple  Lindsay,  Lord  Bisch,  v.  Kil- 
dare.  Thom.  Perey,  Lord  Bisch,  v.  Dromore.  John  Law.  Lord 
Bisch.  Elphin,  Euseby  Cleavtr,  Lord  Bisch,  v.  Leighlin  und 
Fernes.  Wilh.  Bennet,  Lord  Bisch,  v.  Cloyne.  Wilh.  Knox, 
Lord  Bisch,  v.  Derry.  John  Porter,  Lord  Bisch,  v.  Clogher. 
Jos.  Stock,  Lord  Bitch.  r.  Killala  und  Achonry.  Georg  De  la- 
Poer  Beresford,  Lord  Bisch,  v.  Kilmote.  Nolhaniel  Alex.,  Lord 
Bisch,  v.  Clonfert  und  Kilmacdaagh.  Power  Trench,  Lord  Bi- 
schof V.  Wutetford  und  Lismore.  Christopher  Betson , Lord 
Bisch.  V.  Clonfeii  und'  Kilmakduagh.  Lord  R.obeit  Tottenham 
Loftus,  Lord  Bisch,  v.  Kilalvt  und  Kiljenora.  Lnrd  Georg  John 
Beresford,  Lnrd  Bisch,  v.  Raphoe.  John  Keatne,  Lord  Bisch. 

X.  Ossory.  K.  M.  Warburton,  Lord  Bisch,  v.  Litneric,  Ard-, 
ftrt  und  Aghadae,  Thom.  H.  Lawrence,  Lord  Bischof. 
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finne  Cttliarine  Vane,  Coiiiiteise  of  Antriz.  yierg  Vorster,  Vii- 
countosF  Ferratd.  Eli«.  Ncwroman,  Viscountesse.  ^Yu>»Ofnaru 
Mar.  Vcrnay,  Baroiiisse  Ftrmaruiy.  Grace  Tole*',  BaroiieHa« 
Norwoud.  Anne  Croftoii,  Bar.  Crojton,  Mar.  EU«.  GtanviUe 
Nugent  Temple,  Baroneue  A'ugtn«, 


C.  'Auf  Gibraltar  und  Malta»*- 

Oib'raltaT,  Gtn.  Gouverneur.'  Heri.  r,  Kent,  Lieut,  Gou» 
verneur:  HfW  Dalrymple. 

Malta,  G auv  ern  eur:  K.  Green,  Commmndant:  Oahes,  Ge^ 
neral. 


' • D.  In  Ostindien,  x . ’ 

V . * 

Bengalen.  '' 

It'öcheter  Rath.  Gen.  Gouverneur.-  Georg  Hilaro  Sarlow, 
Commandeure  auf  den  Festungen.'  G.org  Ueivett,  Gen. 
Lieut.  John  Lumsden.  Chef  - Secretär;  John  Lumsden."  Mi- 
lit,  Secretär:  Lionel  Hook,  Capit.  - 

Ttrster  J ustiz  - H ojl  Chef:  Heinr.  Rüssel.  Richter:  John 
Royds.  Wilh.  Burroughs.  Gen.  Adv  o cat:  R.  P.  Smith, 

Madras. 

Rath.  Gouverneur:  Lord  Wilh.  Eentinch,  Gen.  Maj.  C'ort«- 
mandeure  in  den  Festungen:  Hay  M'Dawall , Wilh.  Petrie, 
Gen.  Lieut.  Chef-Secretär:  Georg  Buchan,  Mi  lit.  Secre- 
tär: Georg  Strachey. 

Justiz  - Hof,  Chef:  Thom.  Andr.  Strange,  Richter:  Heinr. 
Gwillin.  fienj.  Sutlivun,  Gen,  A dv  o cat:  Alex.  Anstruther. 

\ 

Bombay. 

Rath.  Gouverneur:  Jonathan  Duncan.  Commandeure  auf 
den  Festungen:  A’ichols,  Gen.  Lieu^.  Thoni.  Lechmere. 

Georg  Parry.  Chef-Secretär:  J.  A.  Grent.  Milit,  Secro- 
tär:  J.  Hichols,  Capit. 

St.  Helena. 

Rath.  Gouverneur:  Robert  Patton.  Lieut.  Gouverneurs 
Wilh.  hane.  Chef-Secretär:  Xhom.  H.  Brooke. 

Piince  of  Wale*  ’s  Island. 

N 

Gouverneur:  PhU.  Dundes.  Lieut.  Gouverneur : Georg 
Leith,  , 
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Justiz-  Hof.  Chef:  John  Boyd,  Riehttr : Haiar.  Russtl. 
Wilh.  Burrought. 

Collegium  auf  dem  Fort  William. 

R ref  o SS  : Dav.  Brown.  Vice-  Profoss:  Claudius  Buchannrt. 
Professorin:  J.  H.  Harringlon.  H.  T.  Colehrooke.  C.  Bucha- 
nan,  M.  Baillie,  Capii.  Lnmsden.  Janii's  Morint,  Cspit.  W. 
Macdougel.  P.  Limnck.  Wilh.  Cary,  St.  Georg  Tucker.  W. 
Egerton,  Auditeur. 

' Asiatische  Societät. 

Präsident Vice  - Präsidenten:  T.  Colthrook.  3, 

Harrington,  Se  k at  z ;n  e i s t e r : Heiitr.  Trail. 

Bombay  Societät. 

Präsident:  James  Mackintosh.  Schatzmeister:  K.  FtrieS. 


E.  In  Afrika. 

Cap  der  guten  Hoffnung.  G ouverneur : Gr.  v.  Caledon. 
itieut.  Gouverneur:  H.  G.  Grey. 

Sierra  Leone.  Gouverneur;  Thom.  L’tdlam. 

Küste  von  Guinea  und  Senegal.  4 p e Co  ast  Castle.  Gou- 
verneur: G.  Torrane.  Acre,  Gouverneur.  H.  Hamilton, 

Aramaboa,  Gouverneur:  Edw.  Willi.  IVhite.  fVhydah, 
Gouverneur:  Jahn  Schwansy,  Tantum  guerry,  Gouver- 
neur: G.  Riehardson,  tVinnebach,  Gouverneur:  Th.  Pen- 
ny. Ap  polloniaf  0 rt , Gouverneur:  H.  Maredith.  Dixeo- 
vefort,  Gouverneur;  H.  Fieldr.  Succonda,  Gouver- 
neur; J.  H.  Smith.  Commenda,  Gouverneur:  H.  Naime, 

St.  Helena,  Gouverneur:  Abr.  Beatson.  Vice  - G o uvern.e 
Fr.  Rabson, 


F.  In  Westindien. 

Jamaica,  Lieut,  Oouvern.;  Herz.  v.  Manchester.  Barba- 
does,  Oouvern.:  Hiieh  Elliol.  Le  ew  ar  d - 1 ns  ein  , Capi- 
t an  General  und  G ouv  e rneu  r en  Chef:  vacat.  Anti- 
gua, Lieut.  Gouvern.;  Rieh.  Matheuis,  St.  Kitts,  Lieut. 
Gouverneur:  Jehn  Haymann.  Newis,  Lieut.  G o uver- 
neur:  VV.  Boothby.  Monts  er  rat,  Gouverneur:  vacat. 

Trinidad,  Gouvern.:  Th.  liislop.  Grenada,  Goitverti.: 
Maitland,  Tobago,  Gouvern.:  \V.  Young.  St.  Vincent, 
Gouvern.:  G.  Beckivith,  St.  Lucia,  C o mm  andeur:  Brere- 
ton.  Dominica,  Gouvern.:  W.  Lukin.  Bermuda,  Gou- 
vern.; Jon.  Hodgson,  Jungferninseln,  Lieut,  Gouvern..’ 
John  Nugent.  B aha  ma  - Ins  ein,  Gouvern.:  Cameron.  Pla- 
centia,  Lieut.  Gouwrrn..-  Th.  Garth.  Tortola,  Gouvern.: 

G.  Young. 

Surinam,  Gouvern.:  K.  Green.  Deiner  ary , Gouvern,  ; VT- 

H.  Beniink.  Berhice,  Gouvern.:  Lord  Seaforth.  Curä^ao, 
Gouverneur:  Jam.  Cockburh, 
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G.  In  Nordamerika. 

Unttrtann  da,  Oouvern.:  Jam.  H.  Craig,  Unt  er  • G o uvern.; 

SKore  Milket.  Jac.  Mountain,  Lord  Bisch,  v.  Queheck, 
Obercanada , Lieut.  Gou  vern.;  Fr,  Gore.  Newskotland, 
Lieut,  Gouvern,;  J.  IVenthworth,  N twbrauns  chweig, 
Lieut,  Gouvern..-  Th.  Carleton.  Prim  Edwards  - Inseln, 
Lieut.  Gouvern.;  ],  F.  W.  Desbarres.  Cap  Breton,  Lieut. 
Gouvern.  ; John  Despnrd. 

Newfoundland,  G ouvern.;  Holloway , Yicetidmit^  St,  Jahn, 
Lieut,  Ga  uvern,,- John  El/ord. 

H.  In  Australien, 

Neusüdwales,  Gouvern. ; W.  Bligh.  Lieut,  Gouvern.:  Vf. 
Pattereon.  N orf  olkinseln , Lieut,  Gouvern.:  Jot.  Foveaux. 
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NACHTRAG 

turn 

KÖNIGREICHE  DÄNEMARK. 


VI. 

KÖN[GLTCHER  HOFSTAAT. 

K.  Ritterorden. 

(S.  15.) 

Der  Danebrog  - Orden  erhielt  unterm  28-  Junius  1808 
eine  neue  Einrichtung;  und  fulgendes  ist  die 
hierüber  erlassene  kön.  Urkunde: 

Wir  Frederik  der  Sechste,  von  Gottes  Gnade»  König  zu  Däne- 
mark, Norwegen  etc.  thun  kuiid  hiemit : AU  der  Scepter  Unse- 
rer Vorfahren  mitten  unter  einem  btirdevollen  Kriege  in  Un- 
sere Hand  gelegt  ward,  fühlten  Wir  Uns  im  Vertrauen  auf  die 
Vorsehung  gestärkt  durch  den  Gedanken  an  die  gerechte  Sa- 
che, die  Wir  zu  vertheidigen  hatten,  und  durch  einen  Hin- 
■blick  auf  das  Volk,  welches  zu  beherrschen  Wir  berufen  wa- 
ren. Wir  riefen  Uns  zurück,  was  dieses  Volk  stets  war  und 
was  es  nach  Unserer  eignen  Erfahrung  ist:  treu  gegen  Gott 

und  König,  nachgiebig  und  betriebsam  im  Frieden,  muthig  in 
Gefahren,  bereit.  Alles  für  des  Vaterlands  Wohl  zu  opfern; 
und  Wir  sehen  mit  landesväterlicher  Freude,  dafs  die  kommen- 
den Tage  nicht  minder,  als  die  Vorzeit,  unter  dem  Geräusch 
des  Kriegt,  wie  unter  des  Friedens  ruhigen  Beschäftigungen, 
reich  an  ruhmwürdigen  Thaten  , an  ausgezeichneten  Handlun- 
gen werden,  und  die  Unterthanen  der  Dänischen  Monarchie 
auch  ferner  unter  Eiirop.z’s  Nationen  durch  unersohüttetliche 
Liebe  zu  König  und  Vaterland  herrorstrahlen  würden.  Wir  ha- 
ben dieses  durch  manche  untrügliche  Beweise  näher  bestätigt 
gesehen. 
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E<  ward  daher  ron  der  Zeit  an,  daWir  die  Regierung  antratea, 
tiner  Unsrer  angelegentlichften  Wünsche,  ein  Pfand  gegensei- 
tiger Anhänglichkeit  zwischen  Uns  und  diesem  Unsern  Volke  zu 
stiften,  zu  einem  Zeugnisse  für  Alle,  wie  hoch  Wir  in  einer 
Jeden  Classe  von  Slaatshürgern  wahre  Verdienste  achten,  und 
wie  sehr  Wir  wünschen,  sie  zu  belohnen.  Ueberzeiigt,  dafs 
der  Keehlschnffene  nächst  den  Beweggründen  der  Religion  und 
der  Moral , die  Ehre  für  die  reinste  und  edelste  Triebfeder  zum 
Guten  hält,  und  dafs  er  nächst  dem  befriedigenden  Selbltbe- 
wufstseyn,  genutzt  zu  haben,  den  würdigsten  Lohn  in  seines 
Fürsten  und  seiner  Mitbürger  Achtung  Siidet,  erkannten  Wir, 
dafs  Unsere  landcsväterliclie  Hinsicht  am  sichersten  durch  ein 
ävfsetes  Ztichtn  Jur  anerkannten  Bürgerwerth  erreicht  werden 
könne. 

Wir  haben  dazu  das  Kreuz  des  Dannebrogt  erwählt,  welches  seit 
JVoldeniar  des  Siegreichen  Zeiten  in  Unsrer  Flagge  und  in  Un- 
aerm  Panier  geehrt  ward,  und  der  Dänen  Könige  getreue  Män- 
ner, als  ein  ritterliches  Ordenszeiclian  schmückte.  Indem  Wir 
deshalb  dem  von  Unsers  Vaters  Vater  AeRervater  erneuerten  Dan- 
nebrog-Orden  eine  gröfsere  EAueitcrimg  geben , wollen  Wir,  in 
Ucbeveinstinimung  mit  seiner  Absicht,  den  Glanz  dieses  Ordens 
noch  mehr  crliöbcn,  dafs  wir  mit  dcmiclhen  einen  jeden  aus- 
zeichnen,  der  in  seiner  Lage  nnd  in  seinem  Wirkungskreise  aus- 
gezeichneter Ehren  würdig  erkannt  werden  sollte.  Die  heson- 
dern  Pflichten  der  Mitglieder  dieses  Ordens  werden  selbigen  in 
den  Statuten  des  Ordens  vorgeschrieben ; Unser  ullcrgnädigster 
Wille  in  Betracht  seiner  gegenwärtigen  Einrichtung  im  Allge- 
meinen wird  hiemittclst  sämmtlichen  Unsern  Unterthanen  be- 
kannt gemacht: 

Der  Zutritt  zu  dem  Ehrenzeichen  des  Dannebrogs  steht  einem 
jeden  Unsrer  lieben  und  treuen  Unterthanen  ohne  Rücksicht  auf 
Staud  und  Alter  offen.  Es  wird  erworben  durch  ansgezeiclineta 
Verdienste  und  Handlungen , nämlich  durch  vorzügliche  Beweise 
von  Tapferkeit,  Einsicht  und  Mannheit  beim  Krieger;  durch 
Treue,  Einsicht  undEifer  bei  dem  Beamten  ; durch  Aufopferungen 
für  König,  Vaterland  und  Mitbürger ; glückliche,  mit  Anstrengung 
verbundene  und  für  den  Staat  nützliche  Beendigung  schwieriger 
Unternehmungen;  die  Nation  ehrende  Fortschritte  in  den  Wis- 
senschaften und  Künsten;  sinnreiche  Erfiiidniigen , wodurch 
dem  Staat  neue  Qiielleu  des  .Wohlstandes  ci öffnet  werden,  im- 
gleichen  gemeinnützige,  neue  und  glückliche  Vervolikommnun- 

fen  im  Ackerbau  , in  der  Industrie  und  im  Handel  des  Lan- 
es.  Die  Angriegenbeiten  des  Ordens  sollen  .zugleich  mit  de- 
nen des  Elephunten-  Ordens  durch  eine  Versammlung  von  Rit- 
tern unter  dem  Namen  eines  Ordens -Cankels  geleitet  werden, 
in  welchem  Wir  als  Ordens- Herr  bei  feierlichen  Gelegenhei- 
ten selbst  präsidiren. 

Der  Dannebrog- Orden  wird  in  ^ Classen  cingetbeilt,  dessen 
Mitglieder  alle,  doch  mit  verschiedenen  Benennungen,  Präro- 
gativen und  Dccorationen  , Ritter  vom  Dannebrog  sind.  Ein 
jeder  Ritter  toll  die  niederen  Classon  des  Ordens  durchgegan- 
gen teyn  , bevor  er  in  die  böhern  treten  kann.  Doch  wird  cs 
dem  Ordensberrn  Vorbehalten,  für  besondars  ausgezeichnete 
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Handlniijteit  mit  der  Oecoration  der  hohem  Clatien  anch  di« 
tu  begnadigen,  die  nicht  die  uiedeiii  Classen  des  Ordens  duroh- 
gegangen  sind. 

Die  Ritter  von  dererttin  Clasttde»  Dannefarog-Ordens  werden 
Cro/s  - Cotnmandeurs  genannt  und  sind  Mitglieder  des  Capitels. 

Sie  erhalten  das  Prädicat  Excelltnz , Rang  zunächst  den  Feld* 
marscbälleii  und  General- Ailmiral  - Lieutenants  , so  wie  Mi- 
litär-Honneurs gleich  den  Generallientenants.  Wenn  Wir  für 
gut  finden,  diesen  Grad  des  Dannebrog • Ordens  einem  Prinzen 
▼oni  Königlichen  Hause  zu  erthcilen , oder  einem  Ritter  vom 
Elephanten,  der  entweder  vorher  mit  des  Oannebrog  - Ordens 
andern  Graden  begnadigt  worden,  oder  noch  kein  Mitglied 
bemeldeten  Ordens  gewesen  ist,  so  ist  es  Unser  allerpnädigster 
Wille,  dafs  dieses  ihnen  verliehene  Ordenszeichen  als  ein  be- 
sonderer Beweis  Unsrer  König!,  Gnade  und  Auszeichnung  an- 
gesehen werden  soll.  Die  Decoration  der  Grors-Commandeiirs 
ist  folgende:  Sie  tragen  das  Dannebrogkreui,  mit  Brillanten 
besetzt,  an  einem  weifsen  gewässerten  seidenen  Bande  mit  ro- 
thei^  Kanten  über  den  Hals,  zusamnit  dem  Dannebrog- Ster« 
auf  der  linken  Brust. 

Die  Ritter  der  zuieittn  Clatte  werden  Gro/skreuie  genannt. 
Dahin  gehören  alle  die,  die  bisher  mit  dem  Dannebrog- Orden 
begnadigt  sind.  Ihr  Rang  ist  zuoberst  in  der  Rang- Verord- 
nung zweiter  Classe.  Ihnen  werden  Militär- Honneurs  gleich  < 
den  Generalmajors  erwiesen.  Die  Decoration  der  Grofskreuze 
ist  folgende:  Sie  tragen  das  Dannebrogkreui  in  dem  nun  ge- 
bräuchlichen weifsen  Ritterbande  von  der  rechten  Schulter  zur 
linken  Seite,  sammt  dem  Stern  auf  der  linken  Brust.  Sind  sie 
Ritter  vom  Elephanten  oder  Geistliche,  so  wird  dieses  Band 
mit  dem  dazu  gehörenden  Kreuze  über  dem  Halse  getragen. 

Die  Ritter  der  dritten  Claste  werden  Ordens- Commandturs 
genannt.  Sie  erhalten  Militär- Honneurs  gleich  den  Staabs  - üf- 
ficiers.  Die  Ordens  - Gommandeurs  tragen  das  Dannebrogkreui 
in  einem  weifsen  gewässerten  seidenen  Bande  mit  rothen  Kan- 
ten über  dem  Hals  , sammt  einem  brodirten  Daanebrogkreuze, 
ohne  Strahlen , auf  der  linken  Brust  des  Kleides. 

Die,  welche  in  die  vierte  Classe  des  Ordens  gehören,  werden 
Ritter  vom  Dannebrog  genannt  und  erhalten  Militär  - Honneurs 
gleich  den  subalternen  Officiers.  Oie  Ritter  tragen  das  Danne- 
brogkreuz  in  einem  schmalen  weifsen  gewässerten  seidenen 
Bande,  mit  rothen  Kanten,  auf  der  linken  Seite,  in  einem  der 
Knopflöcher  des  Kleides.  Den  Rittern  der  dritten  und  vierten 
Classe  vom  Dannebrog -Orden  wird  als  Rittern  kein  besonde- * 
rer  Rang  beigelcgt;  sie  sollen  aber  als  vom  Könige  ausgezeich- 
nete Männer  überall,  aufserhalb  ihren  Dienstverhältnissen,  al« 
die  ersten  unter  ihres  Gleichen  angesehen  und  behandelt  wer- 
den.- Ein  jeder,  der  mit  einem  nöhern  Grad  des  Ordens  be- 
gnadigt wird,  legt  die  Decoration  für  den  niedrigem  Grad  ab. 
Dagegen  sollon  die  Ritter  vom  Dannebrog , die  mit  dem  Ele- 
phanten- Orden  begnadigt  werden  , fortfahren,  die  Decoration 
für  diejenigen  Glossen  des  Dannebrog -Ordens  zu  tragen,  von 
der  sie  Mitglieder  waren. 
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Aufier  dieien  4 Classen  ron  Rittern , wollen  Wir  des  weitern 
mit  dem  Daiinebro^krcuie  in  Silber  einen  jeden  solchen  begnadi- 
gen , den  Wir  dies, er  Ausxeichnung  würdig  achten.  Dieses  Eh- 
renzeichen wird  in  einem  schmalen  gewässerten  seidenen  Baude 
mit  rothen  Kanten  auf  der  linken  Seite  in  einem  der  Knopflö- 
cher des  Kleides  getragen.  Die,  welche  damit  begnadigt  wer- 
den, heifsen:  Dannebrogs  • Männer , 'werden  ron  einer  einzelnen 
Schildwache  mit  geschultertem  Gewehr  honorirt,  und  sollen, 
als  vom  Könige  ausgezeichnete  Männer,  überall  aiifserhalb  ih- 
rer Dienstverhältnisse  wie  die  ersten  unter  ihres  Gleichen  an- 
gesehen und  behandelt  werden.  Sie  haben  Zutritt  zu  allen  feier- 
lichen Versammlungen  des  Ordens.  Um  übrigens  alle  Classen 
und  Abtheilungen  des  Ordens  in  eine  gegenseitige  ehrende  Ver- 
bindung zu  setzen,  wollen  Wir,  als  Ordens -Herr,  abwechselnd 
•ins  von  den  für  die  Classen  des  Ordens  bestimmten,  verschie- 
denen Ehrenzeichen,  so  wie  auch  der  Dannebrogs» Männer 
Silberkreuz  tragen,  und  befehlen  zugleich  allergnädigst,  dafs 
alle  Mitglieder  vom  Ordens  - Capitel,  aufser  den  ihnen  übrigens 
beigelegten  Decorationcu,  beständig  das  Ehrenzeichen  derDan- 
nebrogs  - Männer  tragen  sollen.  — Der  28<te  Juniiis  eines  jeden 
Jahrs,  als  der  Geburtstag  des  Dänen- Königs  Waldemar  des 
Zioeiten,  und  als  der  Tag,  an  welchem  diese  Unsere  Urkunde 
ausgefertigt  worden,  soll  zum  gemeinschäftlichen  Feiertage  für 
den  Elepbanten  - und  Dannebrog- Orden,  bestimmt  seyn.  Das 
Capitel  soll  an  diesem  Tage  in  der  Frederiksborger  Schlofskir- 
che  gehalten  werden,  wo  alle  dessen  Mitglieder,  imgleichen 
die  anwesenden  Ritter  und  Dannebrogs- Männer  sich  einstellen 
müssen;  die  Ritter  vom  Elephanten,  so  wie  die  Grofs-Com- 
mandeurs  und  Grofs- Kreuze  vom  Dannebrog,  in  der  für  sie 
durch  die  Statuten  bestimmten  Peiertracht. 

Des  regierenden  Königs  Geburtstag  ist  Ordenstag  für  die 
Ritter  von  beiden  Orden.  An  diesem  Tage  der  Feier  stellen  die 
Ritter  vom  Elephanten- Orden,  so  wie  die  beiden  ersten  Classen 
des  Dannebrog  - Ordens , in  ihrer  Feiertracht  sich  in  dem  Capi- 
tel auf  dem  Roeenbiirger  Schlosse  ein,  und  wird  den  Rittern 
der  übrigen  Classen,  so  wie  den  Dannebrogs -Männern,  dort 
gleichfalls  gehörig  Platz  angewiesen.  Der  r5te  April,  als  der 
Geburtstag  des  zweiten  königlichen  Wnhithäters  vom  Danne- 
brog Or.len,  des  höchtseligen  Königs  Christian  des  Fünften, 
ist  der  besondere  Ordenstag  der  Dannebrog  - Ritter , und  finden 
die  Ritter,  so  wie  die  Dannebrogs  - Männer , wie  bereits  gesagt 
worden,  auf  dem  Roseiiburgcr  Schlosse  sich  ein.  Das  Capitel 
hat  ein  wachsames  Auge  auf  das  Verhalten  aller  Ordens- 
Mitglieder,  und  berichtet  an  Uns  ein,  wenn  Jemand  gegen 
seine  Ordenspflicht  fehlen  sollte.  Es  is.t  aiithorisirt,  Zwistig- 
keiten auszugleichen,  die  gegenseitig  unter  den  Ordehs  - Rittern 
Vorfällen  sollten.  Es  ninnnt  durch  seinen  Canzler  oder  Vice- 
Canzler  einen  jeden  Antrag  entgegen,  der  den  Orden  betrifft. 

Wenn  ein  Dannebrogs  - Mann  oder  Ritter  vor  Gericht  wegen 
einer  solchen  Handlung  solltejiii  Ansprache  genommen  oder  vor- 
gcladcn  werden,  die  körperliche  Strafe  oder  Verlust  der  Ehra 
und  ötfeutlichen  Achtung  zur  Folge  haben  könnte,  so  soll  cs 
Pflicht  des  Gerichts  seyn  , darüber  unverzüglich  au  Unsere 
Canzlei  zu  berichten,  damit  selbige  des  Ordens-Capitels  Vor- 
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atelliinr  cn  Unserer  allerhöchsten  Resolution  veranlassen  kann, 
ob  d<-ni  in  ^nfprache  Genommenen  oder  Vorf^eladenen  bis  wei- 
ter sein  Ordenszeichen  zu  tragen  untersagt  worden  solle.  So 
darf  eben  so  wen'g  irgend  ein  Unheil  , das  körperliche  oder 
entehrende  Strafe  verhängt,  an  einem  Ordens  - Mitgliede  voll- 
streckt werden,  bevor  das  Ordenszeichen  , in  Folge  einet  von 
dem  Capitel  gefafsten  und  von  Uns  allergnädigst  sanctionirten 
Beschlusses  , ihm  gänzlich  entnommen  worden. 


Geschrieben  in  Unsrer  Königlichen  Residenzstadt  Kopen- 
hagen, den  sSsten  Juniut  i8o8. 


Frtderic  A. 


Unterm  28sten  Januar  1809  wurde  eine  fernere  Anordnung 
für  die  Danntbrogt  - Männer  erlassen,  worin  die  vorzüglichsten 
Rechte  und  Pflichten  derselben  näher  bestimmt  und  erörtert 
werden,  als  solches  bereits  in  der  frühem  desfalltigen  königl. 
Verfügung  geschehen.  „Wir  haben,  heifst  es  in  dieser  Anord- 
nung, dem  in  6 Jahrhunderten  namkundigen  Üannebrog  - Orden 
eine  ausgedehntere  Bestimmung  beigelegt  und  die  Ehrenzei- 
chen des  Ordens  vermehrt,  damit  diese  Zeugnisse  erkannter 
treuer  Anhänglichkeit  und  Bürgerwerths  mehrrrn  von  den  ver- 
dientesten Männern  im  Lande  zu  Theil  werden  können.  Denn 
zwar  ist  es  Pflicht  eines  jeden  , dem  Staat  seine  Kräfte  und  Be- 
strebungen zu  heiligen;  doch  ist  es  eine  schöne  und  der  Auf- 
munterung würdige  Bemühung,  mit  seinen  Mitbürgern  in  der 
Ausübung  dieser  Pflicht  zu  wetteifern  , und  die  Zufriedenheit 
des  Landesvaters  ist  der  Lohn,  nach  dem  dar  Rechischaffeiie 
strebt,  wenn  er,  mit  dem  Gedanken  an  das  Vaterland,  mehr 
als  andere  für  Mitgeschlecht  und  Nachkommenschaft  wirkt, 
oder  entflammt  von  edlem,  glühenden  Muth,  sich  über  seines 
Gleichen  durch  seltene  und  nützliche  Handlungen  erhebt.  Es 
ist  Unser  Königl.  Wille,  dafs  eine  solche  Denk-  und  Handels- 
weise, die  den  VVeg  zur  Ritterwürde  für  den  bahnt,  dessen 
Lage  ihm  Gelegenheit  gab,  im  Gröfsern  für  das  Allgemeinwohl 
zu  arbeiten,  den  Zutritt  zur  Gesellschaft  der  Dannebrogs- Män- 
ner einem  jeden  eröffnen  soll,  der  durch  kluges  und  redliches 
Sueben  zum  Wohl  seiner  Brüder  und  durch  edle  That  im  en- 
gem Kreise  seinem  Vatcrlande  genützt  hat  etc.“ 


Zugleich  wurden  zu  Rittern  des  Dannebrog-  Ordens  IV. 
Classe  folgende  ernannt: 

Cold,  Etatsralh  und  Deputirter;  CaWsen,  Etatsrath  und  Profes- 
sor; Lange,  Etatsralh  und  Deputirter;  Risbrigh , Etatsrathund 
Prof.;  de  Lövtnärn , Commandeur  im  See -Etat  und  Gen.  Ad- 
judant;  Hegewisch,  Elatsr.  und  Prof.;  Texier,  geh.  Legations- 
rath; Heimelinannf  Etatsrath  u.  Landvogt  in  Süder  - Dithmar- 
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«rh«!! ; Wtitr , Etatsr.  u.  Prof.  ';  Frimann,  geh.  Legationnrath ; 
Matlander,  Oberst  u.  Stadthanptmann ; iCnuteen,  Etatsrath,  (tn 
Di-'^ntheim) ; v.  If'egener,  Oberst  u.  Gen.  Qnartiermeister ; Nie- 
iuhr , Etatsr.  u.  Landschreiber  in  Silier- Ditmarschen ; Hansen, 
Cb«-r • Baiidirector;  Construp,  Etatsrath  und  ContuI  in  Danzig; 
JBivtn,  Amtmann  zu  Hiörring;  v.  Rehhinder,  Legatioiisrath ; 
Faye,  Amtmann  über  Thistcd;  Car'öe,  EtatsratU  u.  Birkedom- 
m^r  zu  Rändert;  Schönheider,  Etatsrath  a.  Cammer- Adv ocat; 
Graf  V,  Hedel  Jarlsberg,  Amtmann  über  Ruskerud  und  Mit- 
glied der  Nortv.  interimistischen  Regierungs  - Commission  ; Re- 
cke, Oberstlieutenant;  Bugge  , Justizrath  und  Prof.;  Abilgaard, 
Justiziath  II.  Uirectciir  der  Knust  - Academie  ; Bertelsen  , Jiistiz- 
rath  II.  Bank  - Commissär;  Jesien,  Justizrath  u.  Cabinets  - Sccre- 
tär  bei  Sr.  Majestät,  dem  Könige;  Brown,  Commerz -Inten- 
dant; Müller,  JustizratU  und  Directeur  der  Porceliain  - Fabrik ; 
Linde,  Jiistizrath  und  Zahl  - Cassirer ; Fabritius,  Capitain  vom 
See  ■ Etat  und  Chef  der  VVerfte  von  Friedrikswärn;  Rösenvinge, 
Capitain  vom  See-Etat;  Nissen,  Legationsrath  u.  Cbargd  d’ Af- 
faires in  Wien;  Ulrich,  Capitain  im  Seg-E'.at  u.  Consul  in  Al- 
gier; Brandts,  Arcbiater  n.  Prof.;  Kirkerup,  Brand-Major  in 
Cnpeiihagen;  Jessen,  Capitain  im  See-Etatr  Knoph,  Directeur 
heim  Kupferwerk  zu  Röraas;  Röthe,  Capitain  im  See- Etat; 
Manihey,  Jnstizrath  u.  Administrator  der  Porceliain- Fabrik; 
II  Hammel,  Major  der  .Artillerie;  Kruse,  Capitain  im  See -Etat; 
Bille,  Capitain  im  See-Etat;  Fabritius,  Capitain  im  See-Etat; 
Hansen,  Major  und  Chef  der  Helsingörer  bürgerlichen  Artille- 
rie; IFinsiSv,  G.  Zoega,  (in  Rom),  N.  Treschow , Professoren; 
Brüll,  Oberförster;  Rothe,  Cammerratli  und  Secretair  des  See- 
ländischen  und  pinnenschen  Land  wesens  - Comtoirs ; Nissen, 
Bank- Directeur;  Collet,  Cainmsrrath  u.  Vogt  über  Nummedahl 
und  Sandswärd;  Top,  früher  Premier -Lieutenant  im  See-Etat, 
jetzt  Canimerrath  u.  Postmeister  in  Helsingör;  v.  Krebs,  Capi- 
tain der  Artillerie;  v.  Höegh  Guldberg , Capitain  im  ersten  Jüt- 
scheu  Inf.  Reg.;  v.  I-ützow,  Capitain  der  Artillerie;  ii.  Krieger, 
Stabs  - Capitain  ini  Marine  - Regiment;  v.  Meyer,  Capitain  der 
Artillerie;  v.  Hdrbye , Capitain  iin  zweiten  Jütschen  Inf.  Reg.; 
Krieger,  Capitain  - Lieutenant  im  See -Etat;  IVestenholtz , Capi- 
tain im  islcn  Jütschen  Inf.  Reg.;  Stibolt,  Capit.  Lieiit.  im  See- 
Etat;  ti.  Frihoe,  Capit.  in  der  Artillerie;  Schönheider , Capitain- 
Lient.  im  See -Etat;  Svenson,  Capit.  Lieut.  im  See-Etat;  fFil- 
de,  Capit.  Lieut.  im  Sec  ■ Etat  und  Adjiidant  der  Admiralität; 
II.  Glud,  Capit.  im  ^te.n  Jütschen  Inf.  Reg.;  Kehl,  Capitain  u. 
Commandant  der  Festung  Christiansöe;  n.  Hammel,  Capitain  u. 
Intoriiiis-Commandeiir  vom  Lotlondschen  Jäger-Corps;  Saabye, 
Vormann  der  Gröfsierer- Socieiät  und  Consul;  Smith,  Öber- 
Krieg.sconimissair  ti.  Chef  vom  2len  Departements  ■ Conitoir  des 
Adniiralitäts- u.  Coinmissariais -Collegiums  ; Kielland,  Agent  in 
Sfavanger:  IFiiorg-,  Prof,  ; A/o/Vinomt,  Prediger  an  der  Teutschen 
Kirche  zu  Chrislianshavn ; Müller,  Wuljf,  Hagerup,  Ferry,  Hens- 
1er,  Crctschilling,  Halsten,  de  Falsen,  Prem.  Lieutenants  im  See- 
Etat;  Hajier,  See-Artilleric-Prem.  Lieut.;  /Form,  Prof.  u.  Rector 
in  Horsens;  Dr.  Casiberg,  Vorsteher  des  Taubstummen  - Insti- 
tuts ; Lütken,  Sec.  Lieut.  im  See -Etat;  v.  Röthe,  Prem..  Lieut. 
der  Artillerie;  Grotschilling , Fetersen,  Hebemann,  Rosenstand, 
Sandholdt,  Böeg,  Sccond  • Lieutenants  im  See-Etat:  v.  Franst, 
Premier -Lieut.  der  Artillerie;  Linde,  Seidelin,  Flof,  Buhl,  Se- 
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•«nd  - Lirutenantt  im  See  - Etat  ;'v.  Castonnier  '%  Sec.  Lient.  der 
Leibgarde  xu  Pnfs;  v,  Rdmeling , Sec.  Lieut.  im  Holsteiniichen 
S.charfschüLxen-Corpt;  v,  Wtielfeld,  Prem.  Lieut.  der  Artille- 
rie; Fifhl,  Premier- Lieutenant  iin  LoIIandschan  Jäger-Corpa; 
•,  Schwartz , Pühnbrich  bei  Prini  Christian  Fridrieh's  Reg.; 
Hildtbrandt , Laudvogt  auf  Ottcriand-Thör;  Sihl,  Probst  und 
Prediger  XU  Wange  auf  Hedemarken ; ff'est,  Constil;  Thaarup, 
voriger  Theater- Directeur;  Behu,  Cassirer  bei  der  Haiiptcusse 
in  Rendsburg;  Schafs^  Zahlcassirer  in  Cbristiaiiia  ; Pfingsten, 
Vorsteher  des  Kieler  Taubstummen- Instituts;  Instesen,  Fiiier- 
Inspector  auf  Anholt;  Peschier,  Grossirer;  Meincke , Kaufmani» 
in  Ürontheim;  Collet,  Kaufmann  in  Cbristiaiiia ; Holten,  Stadt- 
Makler  hieselbst;  Tvermots,  Kirchen  - Aufseher  u.  Plachshänd- 
1er  hieselbst;  Grove,  Monats -Lieut.  ini  See- Etat;  HalkiHr,  Pi- 
lebiikkemester  beim  Holm;  Boysen,  Schiffs  - Capitain. 

Aiifserdem  sind  noch  138  Personen  xu  Dannebrogs-  MHnnern 
«rnannt  worden. 


No.  III. 

1 • • »: 

NACHTRAG 

«um 

KÖNIGREICHE  SPANIEN. 

NEUES  KÖNIGE.  SPANISCHES  WAPPEN. 

(Zu  S.  690.) 

Nach  einem  lönigir  Spanischen  Decreie  wird  das 
Spanische  Wappen  in  Zukunft  aus  einem  in  6 Felder 
«bgetheilten  Schilde  bestehen;  in  den  5 ersten  Feldern 
werden  sich  die  Wappen  von  Castilien , Leon , Arra- 
gonien',  Navarra  und  Grenada,  und  in  dem  6ten  das 
Wappen  von  Indien  befinden.  Letzteres  wird , dem 
alten  Gebrauche  nach,  aus  zwei  Erdkugeln  und  zwei 
Säulen  bestehen.  In  der  Mitte , und  das  Ganze  deckend, 
wird  der  Kaiserl.  Adler  stehen. 
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